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Vorwort zur ersten Auflage. 


Die vorliegende Ausgabe will die Bruchstücke der gotischen 
Bibel mit voller Treue gegen den überlieferten Text wiedergeben, 
sie will zugleich alles bieten, was zum Verständnis des Denkmals 
unentbehrlich ist. 

Das Buch geht nicht darauf aus, die Urform herzustellen; es 
sucht nur der kritischen Rekonstruktion eine zuverlässige Grund- 
lage zu schaffen. Wenn es darauf verzichtet, die Trümmer zu 
anem einheitlichen Ganzen zu verschmelzen, so heißt das nicht, 
daß es sich damit begnügen wolle, aus roh aneinandergereihten 
Fetzen bald dieser bald jener Handschrift ein Quodlibet zusammen- 
zustoppeln, das jedes gesunde philologische Gefühl peinlich verletzt; 
vielmehr macht es sich zur Pflicht, die Überlieferung unverworren 
und unverkürzt zu geben, die Eigenart jeder Handschrift zu ihrem 
Rechte kommen zu lassen. Alles andere, was nicht den Text un- 
mittelbar angeht, hat aus äußern Gründen beiseite bleiben müssen: 
die Einteilung in Sektionen, die Trennung nach Sinnzeilen, die 
Lesezeichen. 

Aber das Ziel, die Treue gegen den Wortlaut der Überlieferung, 
wäre trotz besten Willens nicht zu erreichen gewesen, hätte nicht 
der ausgezeichnete Kenner der ambrosianischen Handschriften, 
Herr Direktor Wilhelm Braun in Mailand, den reichen Ertrag 
langjähriger, tiefeindringender Forschung in liebenswürdigster und 
slbstlosester Weise zur Verfügung gestellt. Ihm ist es zu danken, 
wenn das Buch die größere Hälfte der gotischen Bibel zum ersten- 
mal in gereinigter, durchaus zuverlässiger Form bieten kann. Das 
Neue, das er spendet, auch dort, wo es eine Rückkehr zum ‘alten 
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Wabhren’ im Sinne Goethes bedeutet, wo Castigliones Lesung wie- 
der zu Ehren kommt, wird Textkritikern und Sprachforschern in 
gleicher Weise wertvoll sein. Eine ausführliche Begründung der 
in dieser Ausgabe zum erstenmal mitgeteilten Lesungen wird Herr 
Braun an andrer Stelle geben; möge es dem verdienten Forscher 
vergönnt sein, auch die so sehr erwünschten Faksimiledrucke der 
Mailänder Handschriften bald zu veröffentlichen ! 


Zum zweiten will die Ausgabe alles bringen, was zum Ver- 
ständnis des Textes unentbehrlich ist. 

Hierzu gehört vor allen Dingen der Wortlaut des griechischen 
Originals, das Wulfila seiner Übersetzung zugrunde gelegt hat. Ich 
halte mit Jacob Grimm dafür, daß der Text der Vorlage neben 
den Text der Übersetzung gehört, daß er „das Förderlichste und 
Unerläßlichste für das Verständnis und die Beurteilung der gotischen 
Arbeit“ ıst, und ich stimme Fr. Kauffmann darin bei, „daß die 
gotischen Sprachreste ohne die Quellen unverständlich sind“. 

Durch die Forschungen de Lagardes, Kauffmanns und v.Sodens 
ist der Charakter des griechischen Originals, das dem Gotenbischof 
vorlag, in allen wesentlichen Zügen bestimmt. Nun gilt es, den 
glücklich gefundenen Pfad entschlossen zu Ende zu gehn. Die 
streng systematische Herstellung des griechischen Textes ist die 
sicherste Probe auf die Richtigkeit des Exempels. Sie ist zugleich 
das beste Mittel, die Forschung der Praxis dienstbar zu machen. 

Die Einleitung gibt Aufschluß über die Grundsätze, die für die 
Herstellung des griechischen Textes bestimmend waren. Der auf 
Tischendorfs Octava maior beruhende Apparat gestattet die Nach- 
prüfung: er verzeichnet die Abweichungen vom Texte der ge- 
wählten Handschriften, sowie die Fälle, wo diese selbst im Wort- 
laut untereinander nicht übereinstimmen. Wenn einmal v. Sodens 
langersehnte Ausgabe der Schriften des Neuen Testaments er- 
schienen ist, wird es möglich sein, den Apparat zu vereinfachen: 
an die Stelle der einzelnen Handschriften werden dann die kon- 
kurrierenden Texttypen treten; denn auf diese kommt es im letzten 
Grund allein an. 

Doch die Herstellung der Vorlage umfaßt nur die eine Hälfte 
der notwendigen Arbeit. Denn der gotische Text ist nicht unver- 
ändert auf uns gekommen: an zahlreichen Stellen entfernt er sich 
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vom Wortlaut des Originals. Soll das Verständnis vollkommen 
sein, so müssen auch die Quellen dieser Änderungen aufgedeckt 
werden. Das versuchen die Anmerkungen. Bis auf wenige, für 
die Textgeschichte meist belanglose Ausnahmen führen sie alle 
Abweichungen auf zwei Ursachen zurück: auf den Einfluß freınder 
Bibeltexte, in der Regel der altlateinischen Übersetzung, und auf 
die Einwirkung der Parallelstellen. Erst wenn der Anteil dieser 
beiden Faktoren an der Gestaltung des überlieferten Textes in 
vollem Umfang nachgewiesen ist, läßt sich die Übersetzungskunst 
Wulflas abschließend würdigen; erst dann läßt sich in Satzbau 
und Stil das altgermanische Erbgut von der Nachahmung fremder 
Sprachform mit Sicherheit scheiden, ein Gewinn für die germanische 
Syntax erhoffen. Ich gestehe, daß es vor allem meine Unter- 
suchungen zur germanischen Syntax waren, die den Gedanken an 
eine neue Ausgabe der gotischen Bibel in mir weckten. — 

Nach alten Brauche sind der Bibel die kleinern Denkmäler 
als Anhang beigegeben: zum erstenmal erscheint unter ihnen auch 
das gotisch-lateinische Bruchstück der Wiener Alkuin-Handschrift. 
Seine Bedeutung für die Geschichte der gotischen Bibel verbietet, 
& länger achtlos beiseite zu schieben. Der Vollständigkeit halber 
and wenigstens die gotischen Unterschriften der Urkunden ab- 
gedruckt, obwohl sie in einer Bibelausgabe ein fremdes Ele- 
ment sind. 

Der zweite Teil des Buches wird ein knappes, für die Zwecke 
des akademischen Unterrichts bestimmtes gotisch-griechisch-deut- 
sches Wörterbuch bringen. 

Auf einzelne Fragen der Textgeschichte hoffe ich an anderm 
Orte genauer eingehn zu können. 


Die trefflichen Ausgaben Gabelentz-Löbes und Bernhardts habe 
ich dankbar benutzt; auch Maßmann hat manches Brauchbare bei- 
gestenert. Die elfte Auflage von Stamm-Heynes Ulfilas ist in den 
Nachträgen berücksichtigt. Die Mitteilungen über die Lesarten der 
weschiedenen Ausgaben sind auf das geringste Maß beschränkt: 
der Nutzen größerer Ausführlichkeit schien dem Aufwand an Raum 
ücht zu entsprechen. 

Dem Verleger, Herrn Otto Winter, bin ich für die bereitwillige 
Kfüllung aller Wünsche zu herzlichem Danke verpflichtet. 
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Die Druckerei hat den schwierigen Satz mit großer Sorgfalt 
hergestellt; namentlich der griechische Text hat sich durch erstaur- 
liche Korrektheit ausgezeichnet. Für die Druckfehler, die sich trotz- 
dem finden, bin ich allein verantwortlich. Jedes einzelne Zitat ist 
mehrmals nachgeprüft worden; ich darf daher wohl hoffen, daß 
die Versehn in den Stellenangaben über das Unvermeidliche nicht 
hinausgehn. 

Für die Mitteilung von Berichtigungen und Besserungs- 
vorschlägen werde ich stets dankbar sein. 


Münster in Westfalen, den 21. Juni 1908. 
Wilhelm Streitberg. 


Vorwort zur zweiten Auflage. 





Der neuen Bearbeitung der gotischen Bibel waren von vorn- 
herein ganz bestimmte Grenzen gezogen, da der Satz der ersten 
Auflage zugrunde gelegt werden mußte. Innerhalb des hiermit 
gegebenen festen Rahmens wird man jedoch manches Neue finden. 

Wie die erste Auflage den reichen Ertrag der hingebenden 
Forschertätigkeit Wilhelm Brauns der Öffentlichkeit vorlegen 
durfte, so verdankt auch die zweite Auflage den Untersuchungen 
des ausgezeichneten Kenners der ambrosianischen Handschriften 
neue, wertvolle Bereicherungen. 

Als nämlich in den Jahren 1910 und 1911 die gotischen Hand- 
schriften der Ambrosianischen Bibliothek unter der Leitung des 
Herrn Präfekten Ratti für die von mir angeregte photographische 
Aufnahme aufs gründlichste gereinigt und ausgebessert wurden, 
sah sich Braun veranlaßt, seine Nachbildung der Handschriften, 
das Werk langjähriger, entsagungsvoller Arbeit, aufs neue mit der 
Urschrift zu vergleichen. Die Ergebnisse dieser Vergleichung sind 
mit genauen Zeitangaben in die Blätter der Nachbildung einge- 
tragen; sie sind außerdem in einer neu angeferligten zeilengetreuen 
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Umschrift verwertet, die der geplanten MICHIGEU OS AUEgeD> bei- 
gegeben werden sollte. 

Leider hat der unermüdliche Forscher nicht die Verwirklichung 
dieses Planes erleben dürfen: am 19, Januar 1913 ist er, auf der 
Höhe des Lebens, von kurzer, schwerer Krankheit dahingeraflt 
worden. Sein Name wird in der Geschichte der gotischen Bibel 
mit den Namen Castigliones und Uppströms für immer verbunden 
blaben.?) 

Wenn auch die Veröffentlichung der Umschrift auf bessere 
Tage verschoben werden muß, so kann doch das Hauptergebnis 
dieser Nachprüfung schon jetzt der Wissenschaft zugänglich gemacht 
werden. Es besteht in 80 neuen Lesungen, die in den Text auf- 
genommen und der Übersichtlichkeit halber nochmals im Anhang 
zusammengestellt sind. Ihr Wert ist verschieden; manche sind 
für die Textgeschichte bedeutungslos, viele jedoch geben uns höchst 
wilkommene neue Aufschlüsse. Alles andere aber überragen an 
Wichtigkeit die neuen Lesungen im 7. Nehemiaskapitel: sie bringen 
die Lösung eines alten Rätsels, sie geben die Antwort auf die Frage 
nach der Vorlage dieses so heiß umstrittenen Abschnitts und damit 
zugleich nach der Vorlage der ganzen Nehemiasübersetzung. 

Auch sonst hat der gotische Text manche Veränderungen im 
Einzelnen erfabren; die Versehen der ersten Auflage sind getilgt, 
die Überlieferung ist an einer Reihe von Stellen gebessert worden. 
Andere Stellen, bei denen ich aus verschiedenen Gründen auf eine 
Änderung des Textes verzichtet habe, werden im Anhang erörtert. 

Zu meinem Bedauern mußten aus technischen Gründen die 
falschen Auflösungen des Genetivs g5s und des Dativs gds für 
diesmal unverändert bleiben. Wie Traube gezeigt hat, widersprechen 
die von Hench vorgeschlagenen Formen gudis und guda den Grund- 
Sätzen des Abkürzungsverfahrens; sie widersprechen zudem nach 
den Feststellungen von Sievers den Forderungen der Intonation. 
Daher ist überall gu5s und gu5a einzusetzen, vgl. Got. Elementar- 
buch, 5. und 6. Auflage $ 133. 

Der griechische Text ist unverändert geblieben. Hätte ich 
freie Hand gehabt, so würde ich ihn an mancher Stelle umge- 





% Über Wilhelm Brauns Leben vgl. meinen Nachruf in der Ger- 
“anisch-Romanischen Monatsschrift 5 (1913), S. 168 ff. 
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staltet haben. Freilich nicht im Sinne Jülichers (HZ. 52,365 ff.)') 
und Lietzmanns (ebd. 56,249 ff.)®), nicht im Sinne einer An- 
näherung der griechischen Fassung an den Wortlaut des go- 
tischen Textes. Denn eine solche Annäherung ist nur unter der 
Voraussetzung möglich, daß Wulfilas Übertragung in kaum ver- 
änderter Gestalt auf uns gekommen sei. Diese Annahme trifft 
jedoch nicht zu, vielmehr lassen sich zahlreiche nachträgliche Än- 
derungen mit Sicherheit aufzeigen, vergleiche meine Bemerkungen 
in den Sitzungsberichten der Bayerischen Akademie 1911, Schluß- 
heft S. 57f. 

Bestätigt und erweitert werden diese Feststellungen durch die 
Intonationsuntersuchungen von Sievers. Die Störungen der ur- 
sprünglichen Intonation erweisen aufs klarste, daß die überwiegende 
Mehrzahl aller Abweichungen vom Koinetext auf späterer Umge- 
staltung beruht. In der Regel läßt der kritische Apparat diese 
Änderungen leicht erkennen, auch in den Fällen, wo der griechische 
Text sich allzu ängstlich an den gotischen anschließt. 

Seit ich im Jahre 1909 die Sievers’schen Intonationsunter- 
suchungen zuerst kennen lernte, habe ich darüber in stetem münd- 
lichen und schriftlichen Austausch mit Sievers gestanden und die 
Zuverlässigkeit dieses «Hilfsmittels philologischer Kritik» in stets 
erneuter Nachprüfung immer aufs neue bestätigt gefunden. Nur 
einen kleinen Teil der so gewonnenen Ergebnisse kann ich heute vor- 
legen; die zusammenhängende Verarbeitung des ganzen Stoffes muß 
der Zukunft vorbehalten bleiben. Aber den Dank an den verehrten 
Freund für seine stets bereite, in Rat und Tat bewährte Hilfe, für 
so viele genußreiche Stunden gemeinsamer Arbeit, die zu meinen 
liebsten Erinnerungen gehören, darf ich schon heute aussprechen. 


München, den 12. August 1919. 


Wilhelm Streitberg. 


1) Vgl. Kauffmanns Kritik ZZ. 43,118 ff. und Jülichers Entgegnung 
HZ. 53,369 ff. 

2) Lietzmann irrt, wenn er annimmt, v. Sodens Untersuchungen 
über die Textformen des NT. hätten die Grundlage für meine Wieder- 
herstellung der griechischen Vorlage abgegeben. «Wertvolle Dienste» 
(S. XXXIX) haben sie mir im Einzelnen geleistet — soweit sie damals 
überhaupt erschienen waren —, die Grundlage dagegen bilden de La- 
gardes und Kauffmanns Forschungen. 
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Einleitung. 


Erstes Kapitel. 
Die Nachrichten über Wuliila. 


Obwohl die Bruchstücke der gotischen Bibel ohne den Namen 
des Übersetzers auf uns gekommen sind, so kann es doch nicht 
iweifelhaft sein, daß wir in ihnen die Trümmer der Bibelübersetzung 
ra erkennen haben, die nach der Überlieferung der Westgoten- 
Lischof Wulfile im vierten Jahrhundert unternommen hat. 

Über Wulfilas Person sind wir durch fig. Quellen unterrichtet: 


A. Arianische Quellen, 
1. Auxentius. 


Der Cod. last. 8%7 der Pariser Nationalbibliothek enthält von 
Fol, 298-311” 336—349 auf den Rändern die Kopie einer Streit- 
schrift, die man einem arianischen Bischof Maximinus zuzuschreiben 
pflegt — mit Unrecht, wie Sievers erkannt hat. Die Schrift 
verteidigt die beiden auf dem Konzil zu Aquileia (3. Sept. 381 nach 
der wohl zu Recht bestehenden Überlieferung) verurteilten illyrischen 
Bischöfe Palladius und Secundianus gegen Ambrosius von Mailand. 
Entstanden iss sie zwischen 382 und 384, die Überlieferung dagegen 
stammt aus dem Ende des 5. oder wahrscheinlicher dem Anfang 
des 6. Jahrhunderte. 

Der Streitschrift ist Fol. 304 —308 ein Schreiben des arianischen 
Bischofs Auxentius von Dorostorum über Glauben, Leben und 
Sterben seines Lehrers und väterlichen Freundes Wulfila ein- 
verleibt. Die erste Zeile des Schreibens ist uns verloren. Unmittel- 
ber vor Beginn des Schreibens wird auf Fol. 304 Wulfllas Name 
zum erstenmal genannt; Foh 309 wird sein Tod nochmals erwähnt. 
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Endlich bietet auch eine verworrene, offenbar später zugefügte 
Notiz auf Fol. 349 den Namen. 

Das Schreiben des Auxentius allein hat zuerst Waitz beraus 
gegeben in der Schrift Über Leben und Lehre des Ulfila. Hannover 
1840. Die ganze Streitschrift bietet Kauffmann in der wert- 
vollen Publikation Aus der Schule des Wulfila. Straßburg 1899. Der 
fig. Abdruck schließt sich fast durchweg an Kauffmanns Text an. 

(304) Nam ed ad oriente<m> perrexisse memoratos episcopos!) cum 
Ulfila episkopo ad comitatumn Theodosi inperatoris, epistula declarat ..... 

(304°)... . ualde decorus, uere confessor Cristi, doctor pietatis ed 
predicator ueritatis. Unum solum uerum deum, patrem Cristi, secundum 
ipsius Cristi magisterium satis aperte et nimis euidenter uolentibus € 
nolentibus predicare numquam esitauit, sciens hunc solum uerum deum, 
solum esse ingenitum, sine principio, sine fine, senpiternum;, supernunm, 
sublimem, superiorem; auctorem altissimum, omni excellentiae excelsiorem, 
omni bonitati meliorem; interminatum, incapauilem; inuisiuilem, in 
mensum; inmorlalem, incorruptiuilem; incommunicauslem, sub<s >tantia 
incorporalem;, inconpositum, simplicem; inmwauilem, indiuisum, in 
mouilem; inindigentem; inaccessiuilem;, inscissum; [interminatum]) in- 
regnatum; increatum, infectum; verfectum in singularitate extantem: 
inconparauiliter omnibus maiorem et meliorem. qui cum esset solus, non 
ad diuisionem wel dimminutionem diuinitatis suae, sed ad ostensionem 
bonitatis et wirtutis suae sola uolumtate et potestate, inpassiuilis in- 
passiuiliter, incorruptiuslis incorruptiuliter et inmowsilis inmouiliter 
unigenitum deum creauit et genuit, fecit et fundauit. 

Secundum traditionem et auctoritatem diuinarum scribturarum hunt 
secundum deum et auciorem omnium a paire et post palrem et propier 
patrem et ad gloriam patris esse numquam celauit; sed et magnum 
deum et magnum dominum et magnum regem et magnum mysterium, 
magnum lumen......... Nest dominum prouisorem et legislatorem, 
redemptorem, (305) saluatorem, pa....... ‚ totius creationis auctorem, 
uiuorum et mortuorum iustum iudicem, maiorem habentem deum « 
patrem suum secundum sanctum euangelium semper manifestauit, quo 
Omousianorum odiuilem et execrabilem, prabam et peruersam profes- 
sionem ut diabolicam adinuentionem et demoniorum doctrinam spreuü 
et calcauit. et ipse sclens et nobis tradens, quod si unigeniti dei in 
fatigabilis wirtus caelestia et terrestria, inuisiuilia et uisiuslia ommie 
facile fecisse honeste predicalur et a nobis cristianis iure et fideliter 
creditur, quare dei patris inpassiuilis uirtus unum sibi filium proprium 
fecisse non credatur? sed et Omoeusianorum errorem et inpielatem 





ı) d.i. Palladius und Secundianus. 
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flewit et deuitauit et ipse de diuinis scribturis caute instructus et in multis 
concHis‘) sanctorum episcoporum diligenter confirmatus et per sermones 
et Iradatus suos ostendit, differentiam esse diuinitatis palris et füi, des 
ingenitt et des unigeniti, et patrem quidem creatorem esse crealoris, 
flium uero creatorem esse totius creationis,; et palrem esse deum do- 
min, fHium autem deum esse uniuerse crealure. 

Quapropter Homousianorum sectam destruebat, quia non confusas 
et ooncretas personas, sed discretas et distinctas credebat. Omoeusion 
autem dissipabat, quia non conparatas res, sed differentes adfectus 
defendebat. et filium similem esse patri suo non secundum Mace- 
donianam fraudulentam prauitatem et peruersitatem contra scribturas 
dicebat, sed secundum diuinas scribturas et traditiones. 

(305’) Predicatione uel expositione sua omnes haereticos non cris- 
tianos sed antecristos, non pios sed impios, non religiosos sed inreli- 
giosos, non timoratos sed temerarios, non in spe sed sine spe, non cul- 
tores dei sed sine deo esse, non doctores sed seductores, non predicatores 
sed preuaricatores adserebat, sibe Manicheos, siue Marcin'onistas, siue 
Montanistas, sine Paulinianos, siue Psabellianos siue Antropianos, siue 
Patripassianos, siue Fotinianos, siue Nouatianos, giue Donatianos, siue 
ÖOmousianos, siue Omoeusianos, siue Macedonianos. were, ut apostolorum 
oemulator et martyrum imitator, hostis effectus erelicorum prabam 
eorum doctrinam repellebat et populum dei aedificauat, lupos graues et 
canes malos operarios effugabat et gregem Cristi per gratiam ipsius ut 
pastor bonus cum omni prudentia et diligentia seruabat. 

Sed et spiritum sanclum non esse nec patrem nec filium, sed a 
palre per filltum ante omnia factum; non esse primum nec secundum, 
sd a primo per secundum in tertio gradu substitutum; non esse in- 
genitum nec genitum, sed ab ingenito per unigenitum in terlio gradu 
craestum secundum euangelicam predicationem et apostolicam Iradi- 
mern sancto Johanme dicente: omnia per ipsum facta sunt et 
sine ipso factum est nec unum?); et beato Paulo ad (306) serente: 
unus deus pater ex quo omniaet unus dominus Jesus Cristus 
per quem omnia®) adprouabat. | 

Uno enim deo ingenito extante et uno domino unigenito deo sub- 
sistente spiritus sanctus aduocatus nec deus nec dominus potest dici, 
sed a deo per dominum ut esset accepit: non auctor neque craeator, sed 
inluminator ei*) sanctificator, doctor et ducator, adiutor et postulator, 
Der eng or et informator, Cristi minister et graliarum diuisor, 
Pignus hereditatis in quo signati sumus in diem redemiionis, sine quo 
neno polest dicere dominum Jesum, apostolo dicente: nemo potest 





) consiliis Hs. — ®) Joh. 1,8. — ®») Kor. 8,6. — *) sed Hs. 


xVI Einleitung. 








dicere dominum Jesum nisi in spirituw sancte?), ei Cristo de 
cente: ego sum uia et veritas et vita, nemo wenit ad patrem 
nisi per me.?) 

Ergo hi sunt cristiuns qui in PER et veritate Cristum adoranl 
ee ante, et per Cristum cum dilectione deo patri gratias agunt. 

Haec et his similia exsequente quadraginia annis in episcopala 
gloriose florens apostolica gratia grecam et latinam et goticam linguam 
sine intermissione in una et sola eclesia Cristi predicauit, quia et una 
est eclesia dei wiui, columna et firmamentum weriatis, et unum esse 
gregem Cristi, domini et dei nostri, unam culiuram et unum aedificium; 
unam uirginem el unam sponsam, unam reginam; el unam wincam, 
unam domum, unum templum, unum conuentum esse cristianorum: 
cetera uero ommia conuenticula non esse eclesias dei, sed synagogas esst 
satanae (306’) adserebat et contestabatur. | 
Et haec omnia de diuinis scribluris eum dixisse et nos describsisse, 
qui legit, intellegat; qui et ipsis tribus linguis plures tractatus et multas 
interpretationes wolentibus ad utilitatem ed ad acdificationem, sibi ad 
aeternam memoriam et mercedem post se dereliquid. 

Quem condigne laudare non sufficio et penitus lacere non aude, 
cui plus omnium ego sum debitor, quantum et amplius in me laborabıl, 
qui me a prima aelate mea a parentibus meis discipulum suscepit ed 
sacras litteras docuit et ueritatem manifestauit et per misericordiam de 
ei gratiam Cristi et carnaliter et spiritaliter ut filium suum in fide 
educaust. 

Hic dei prouidentia et Cristi misericordia propter multorum salutem 
in gente Gothorum de lectore Iriginta annorum episkopus est ordınatus, 
ut non solum esset heres dei et coheres Cristi, sed et in hoc per gratiam 
Cristi imitator Cristi et sanctorum eius, ut quemadmodum sanctus Dauid 
triginta annorum rex et profeta est comstitulus, ui regerei et docerel 
populum dei et filios Hisdrael, ita et iste beatus tamquam profeta est 
manifestatus et sacerdos Cristi ordinatus, ut regeret et corrigeret, [ei 
doceret et aedificaret gentem Gothorum, quod et deo uolente et Cristo aur- 
siliante per ministerium ipsius admirabiliter est adinpletum. et siculi 
Josef in Aegypto triginta annurum est manifestatus.....- ee... 
(307) ...... es quemadmodum deminus et deus noster Jesus Cristus, 
filius dei, triginta annorum secundum carnem constitutus et baptizatus 
ovepit euangelium predicare et animas homimm pascere, ila et ssle 
sanclus ipsius Cristi dispositione et ordinatione [et) in fame et penuria 
predicationis indifferenter agentem ipsam gentem Gothorum secundum 








1) Kor. 12,3. — *) Joh. 14, 6. 
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euangelicam et apostolicam et profeticam regulam emendauit ei uibere 
doust et cristianos uere cristianos esse manifestauit et multiplicauiit. 

Ubi et ex inuidia et operatione inimici thunc ab inreligioso et 
sacrilego iudice Gothorum tyrannico terrore in uarbarıco ceristianorum 
perseculio est exeitata, ut satanas, qui male facere cupiebat, nolens 
faceret bene, ut, quos desiderabat prewaricalores Sacere et desertores, 
Oristo opitulante et propugnante fierent martyres et confessores, ut per- 
secutor confunderetur et qui persecutionem patiebantur coronarentur, 
ut his qui temiabat uincere uschus erubesceret et qui temtabantur wiciores 
gauderent. 

Ubi et post mullorum seruorum et ancillarum Cristi gloriosum 
martyrium imminente uehementer ipsa persecutione conpletis septem 
annıs tantummodo in episkopatum) [supradictus) sanchissimus wir boatus 
Ulfla cum grandi populo confessorum de warbarico pulsus in solo 
Romanie, athuc beate memorie Constantio principe, honorifice est sus 
cepius, ul sieuti deus per Moysem de potentia et wiolentia Faraonis et 
Egyptiorum populum £307°) suum hiberauit et per mare transire fecit et 
abi seruire prowidit, ita et per sepe dictum deus confessores sancı fili 
ui unigeniti de warbarico liberaust et per Danubium transire fecit et 
im montibus secundum sanctorum imilationem sibi seruire. 

Degens cum suo populo in solo Romaniae absque ilis septem 
annis triginta et tribus annis ueritatem predicauit [ut] et in hoc <anti>- 
quorum sanctorum imitator erat, <quod exple>uit!") quadraginta an- 
norum spalium ettempus ul mullis ... TE on canon een e uila. 

Qui cum precepto inperiali conpletis quadrayinta annis ad Con- 
santinopolitanam urbem ad disputationem quidem contra p..... tas!) 
perrexit et eundo in domini dei nostri nomine, ne Cristi eclesias sibi 
4 Cristo deditas docerent et infesarent........ at et ingressus est 
mmpradidam cieitatem recogitato ab impiis de statu concilä, ne argue- 
renlur miseris miserabtliores proprio siudicio damnati et perpetuo 
supplicio pleetendi, stalim coepit infirmari. in qua infirmsitate susceptus 
et ad similitudine<m> Elisei prophetae. 

Considerare modo oportet meritum wiri qui ad hoc duce domino 
obit Constantinopolim, immo uero Cristianopolim, ut sanctus et inmacı- 
latus sacerdos Cristi a sanctis et consacerdotibus, a dignis dignus digne 
in tantaım) multitudinem] erixtsanorum pro meritis mus mire et gloriose 
honorarslur. qui et in exitu suo usque in ipso mortis molnumento 
(308) per testamentum fidem suam descrinam populo sibi credito dere- 
Kiqnid ita dieens: 





par... as Be PIE Autfray und Philipye 
195; Waitz las p...ie..... t. stas, Kauffmann glaubte pn... . 08 


zu erkennen. Vgl. EB. . Apm. 4. — 1) Ltbl. 2 Sp. 364. 
Streitberg, Die gotische Dibel. u 
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Eyo Uljila episkopus et confessor semper sic credidi et in hac 

fide sola et vera transitum facio ad dominum meum. 
Credo 

unum esse deum patrem; solum ingenitum et inuisiuilem 

et in unigenilum filium eius dominum et deum nostrum, opificem 
et factorem Aniuerse creature non habentem similem suum 

ideo unus est omnium deus pater, qui et dei nostri est deus 

et unum spiritum sanctum, wirtutem inluminantem et sanclı- 
ficantem, ut ait Cristus post resurreclionem ad apostolos suos: 
ecce ego mitto promissum patris mei in wobis, u08 
autem sedete in ciusitatelm) Hierusalem, quoadusgue 
induamini uirtutelm) ab alto!); dem et: accipietis 
uirtutem superuenientelm) in wos sancto spiritu?) — 
nec deum nec dominum sed ministrum Cristi fidelem, sıec 
equalem sed subditum et oboedientem in omnibus filio 

et filium subditum el oboedientem zuo in omnibus deo patri 


IEt sequitur rursus:) 

Qune du... fuit....... aemulal ....... cernere dei seruorum, 
sanclorum episcoporum nostrorum, ut non solum in partibus occiden- 
talibus de Illyrico aduenirent putantes concilium dari — ut gesta ab 
insis ereticis confecta indicant verum etiam quae confessio ab ipsis pro- 
cessit quod deberent respondere pacifice.... 2... “rer eeerenn ne 
(508) recitatae — <sed> etiam ad orieniem perrexerunt idem Jostw. 
liantes. 

Ut autem recitatum est ab Auxentio episkopo «[de) recogitato <de> 
statu concilii ne arguerentur miseris miserabilioreg proprio iudicio 
damnati et perpetuo supplicio plectendi heretici» — hoc ipsum necesse 
est ut disseramus. 


%* %* 
%* 


(309°) Nunc tempus est respondendi de eo quod full‘) supra dietum®) 
de sancto Ulfila, qui[n)] ingressus in ciuitatem Constantinopolitanam de 
<funcius est> recogitato ab impiis de statu concilii, ne arguerentur 

miseri<£s > miserabiliores, ut et <nos> ab ipsis patribus nostris.. Uris- 
t<s> seru<is> sede<nte>s®) in memoratam urbem saepius audiuimur. 

Haec fuit ratio, ut et dbi recogitarent de concilio promisso a Theo- 
dosio imperatore, quod Gratianus imperator jam interdixerat. perue- 
nerunt enim scripta episcoporum, Ambrosi ceterorumque qui in Aquileia 
consederant ... .. gesta fipsalm] transmiserunt, (310) quae ipsi e uolun- 


) Luc. 24,49. — 2) Apostelg. 1,8. — °) Bis hierher reicht das 


Schreiben des Auxentius. — *) w He. — °) dictus Hs. — *) nostris 
— sedentes: Ltbl. 1900 Sp. 364. 
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iate «ua confecerunt dicentes sicut epistulae datae ad Gratianum im- 
peratorem personant eorum, UC ....... ti sunt sacerdotium eis 
imperiali auctoritate interdicerunt et in locum eorum alios ordinandos 
subrogauerunt et aeclesias aeque eis auferendas postulauerunt. 

Hoe [et] factum est, ut et Theodosius imperator per orbem terrarum 
daret legem, quae concordaret prasceptis Gratiani. 

* R * 

(349) Unde <cum> et cum sancto Hulfila ceterisque consortibus 
ed alium comstatum Constantinopolim wenissent ibique etiam et impera- 
tsres adissent adque eis promissum fuisset concilium, ut sanctus Auxen- 
tus exposuit, cognita promissione prefati prepositi heretici omnibus 
uiribus institerunt, ut lex daretur quae concilium prohiberet, sed nec 
privalim in domo <uel> in publico wel in quolibet loco disputatio de 
fide haberetur, sicut textus indicat legis:') 


2. Philostorgius. 


Die Kirchengeschichte des eunomianisch gesinnten Kappadokiers 
Philostorgius (f nach 425), eine Fortsetzung der Kirchengeschichte 
ces Ensebius von Caesarea, ist uns in der Epitome des Photius 
erhalten (MSG. 65).?) 

II, 5. | 

"On Oüppikav Pnc xara ToüTouc TOUc xpövouc Ex TÜV TIepav 
Icrpov Cxuowv, odc ol pev nd Ferac, ol de vov Fördouc Kalodcı, 
noAiv eic rrv "Pwpaiwv draßıpdcan Aadv, dr’ ebceßeriav Ex Uv oixelwv 
neüv Aadevrac* xpıicriavicn dE Tö EOvoc Tpönw Torbde. Bacıkebovroc 
OvApwvob xal Faakırvou, noipa CruvdWv Bapeia tiv mepav TOD ”Icrpou, 
deßrcav eic mv Pwpaiwv xal noAANv ev xaredpanov fc Eöpunnc‘ 
dtaßdvrec dE xal elc nv ’Aciav, tiv Te Folariav xal iv Kanmadoriav 
EnfA8ov xal noAloüc Eaßov alxuallbrouc, Alouc TE xal TÜV xateiley- 
nevuv tb nAhpw° al nera molAfc Aelac Ameropichncav olkade 5 de 
aixualuwtoc xal ebceßric öuikoc cuvavacrpapevrec toic Bapßdporc, olx ÖAi- 
Tovc Te adrWv eic TO edceßec nerenolncav, xal TA xpıcrıavdv @Ppoveiv 
dvri hc EAAnvidoc döEnc napecxebacav. tabınc ic alxuodwciac yerö- 
vecav xai ol Obppika mpöyovoı, Kannadöxar uev yevoc, nölewc de nAN- 
clov TTapvaccod, Ex xiWunc de CadayoAdıva Kalouuevnc. 5 Tolvuv Oüp- 


@llac oüroc xadnyhcaro TAc EE6dou TWv ebceßWv, Enickonoc aUTWv 
RpüToc xaracrdc‘ Karecın dE WdE. Tapd TOD TMV Apyrıv Exovroc TOD 





’) Es folgen die Gesetze Codex Theodosianus 16, 4, 2 (388) und 
16,4,1 (886). Vgl. EB. 88 Anm. 5. 

®2) Krit. Ausgabe von Bidez (Leipzig 1913), 

| en 


- 
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EOvouc Eni rwv Kwvcravrivou xpövwv elc npecßelav cöv MAloıc Aro- 
craleic — xai yüp xai ra Nde Bdpßapa EHvn Ünexeniıto Tu Baadei — 
dunö Eüceßlov xal rWv cüv abrtb EmcKönwv xeiporoveita TWYV Ev TN 
Ted xpıcnavılövrwv. xal td Te ÖMMa aurlv Errenekeito xai Ypap- 
udrwv adroic olkelwv Eüpetiic Karactäc, nereppacev elc Tv aldrWv 
pPwvrnv TÄc Ypapdc Andcac, ninv Te dN TWwv Bacıdlewüv, dTEe TWv Ev 
moleuwv Icropiav ExovcWv, TOD dE EAvouc Övroc PiAonoi&uou, Kal deo- 
nevov uälXov yalıvod TAc ent Täc pdyac Öpufic, AAN odxt TOO rrpdc 
zadra napofüvovroc ‘ Önep Icxldv Zyeı Tadra noleiv, ceßdcuıd TE ndAıcra 
vonLöneva, Kai Trpöc nv TOO Helov Bepanelav TOUc TEIBOHEvVOUC Kata- 
pußulZovra. idpüucaro 58’ 5 Bacileuc röv aurönoAoy TODTovV Aadv Trepi 
za Mc Muclac xwpia, bc E&xderw pllov Fiv. xal Töv Obppllav dia 
ndeicrnce Aye rıufis, We xal noAAdkıc “6 Ep’ Aukov Mwchc’ Acyeıv Trepi 
aurod. Alav dE oüroc Tov Avdpa Beıdler, xal ic alperıxfjc abrod döznc 
Epacv abröv Te xal ToDc Um’: abröv Avaypdgeı. 


B. Orthodoxe Quellen. 


Die Kirchenhistoriker Sokrates (ed. Hussey, Oxford 1853, un- 
zulänglich; MSG. 67), Sozomenos (Hussey, Oxford 1860, desgl.; 
MSG.67)und Theodoret (MSG.82, Krit. Ausg. v. Parmentier, Lpz.1911) 
setzen vor der Mitte des 5.Jhs. die Kirchengeschichte des Eusebius fort, 
jedoch von orthodoxem Standpunkt aus. Sokrates hat selbständice 
Bedeutung; Sozomenos ist von ihm abhängig, hat aber auch aus den 
von Sokrates benutzten Quellen unmittelbar geschöpft; Theodoret 


schreibt den Sozomenos aus. 
x 


1. Sokrates. 
II, 41. 


Tabrm!) xal OüApllac 5 ruv Forewv Enickonoc TöTE npWrov cuve- 
dero‘ TÖvV Yap Eunpocdev xp6vov Trv Ev Nixaiq nicnv hendlero, End- 
nevoc Oeopliw, dc tüv Fördwv Enickonoc bv TA Ev Nixalgq cuvödy 
tmapWwv KAdUTETpaye. 


IV, 33. 34. 


83. Ol wepav Tod "Icrpou Bdpßapoı ol xalobuevon Fördor, Eupbkrov 
TPÖC Eavroüc xıyricavtec töAenov, elc dbo nepn Erundncav‘ dv ToD 
Evdc nyeito Ppıriyepvnc, Tod dE Erepou ’Abavdpıyoc‘ EMIKPXTECTEPOU 
dE Tod ”Abavapixov @avevroc, Ppiriyepvnc tpocpevyrer ‘Pwpalorc xai 
nv aurWv ward Tod Avrındlov Erexaldeito Bohdeav. Yvwplleran Talra 





ı) d.h. dem Symbol der Konstantinopeler Synode vom J. 360. 
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rw Bacdei Ovdevn’ xai xelever TOUc Evidpunevouc xara Tv Opdenv 
crpendrtac, Bondeiv Toic Bapßdpoıc xara Bapßdpwv crparebouca‘ xal 
zoroüvraı vixnv xara ”Adavapixov repav Toü ”"Icrpov, ToUüc ToAeniouc 
elc Puriv Tpewavrec. adm Tpöspacıc Yerove TOD xpıcrıavoüc TEevecda 
rüv Bapßdpwv nolloüc' 5 Yap Gpitiyepvnc xdpıv Anodidboüc div edep- 
yereito, MV Bpncreiav TOD Bacdewc Hendlero xal Toüc Up’ kaurü 
Toüto moreiv mpoerpenero‘ did xal uexpı vOv mielouc ol Fördor ic 
"Aperavfic Opncxelac Öövrec tTuyxdvoua, töre dia TövV Bacıkda Taum TTPoc- 
Benevor Tore dE xal OdApllac 5. Wwv Tördwv Enickonoc YTpdppata 
epeüpe Tordınd‘ xai rüc Beiac Ypapac elc rhv Fördwv neraßalWv, ToUc 
Bapßadpouc navddveıv A Beia Adyıa napeckebacev. Erreardnn de OVApikac 
od növov ToUc Und Ppitirepvnv, dAXa xal Tobc ümö ’Adavdpıyov TaTTo- 
nevouc Bapßdpouc TöV xpıcriavicuöv EEedldackev, 56 "Adavdpıxoc dc 
wapaxaparronuevnc tric narpıbou Opncrelac, noAAoüc TWv xpıcnavilövrwv 
nuwpiac Uneßallev, Ücre Yevecdarı pndprupac mvıxadta Bapßdpouc 
äpaaviZovrac. Aa ”Aperoc ev npdc mv CaßeAklou Tod Atßuoc döfav 
dnavriicaı un duwmdedc TAc Öpäfc EEenece nictewc, nwpdcparov Beöv 
röv vlöv Tod Beob doynaricac ' ol de Bdpßapoı, änömr TÖV xpıcrıa- 
vicudv dbeEduevor, Unep TAc elc Xpıicrdv nictewc fc Evraüda Zwfic Kate- 
Ppöyncav ‘ Talra ev Tepi TWV xpıcnavıLövrwv. 

34. Obx elc paxpav de oi Bapßapoı pıllav rrpöc Arhkouc cneicd- 
pevor, adbıc dp’ Erepwv Bapßapwv Yerrvialövrwv abtoic TWVv xalov- 
pevwv Obvvwv xatatolenndevrec xal TAc Idiac EEeAadevrec xibpac, elc 
mv 'Pwualwv yAv xarapevyovcı, bovkedeıv tW Bacıkei cuvrißeuevon, xai 
zodro rpdırev, Öönep Av 5 “Pwuaiwv mpoctdkere Bacıkebc. Talta elc 
ywücıv fixe Tod Obdievroc’ xal undev tpoldönevoc xelebeı TOÜc ixe- 
Tebovrac oixtou Tuxeiv, pöc ®v ToütTo uövov olktipuwv Yevönevoc. 
Apopila oüv adroic TA yepn Tfic Opdnc, edtuxeiv TÜ ndlıcra Eni 
robrw vonicac EAoyilero dE dic eln Erormov xal eurpenec xrncduevoc 
xara woleniwv crpdreuua” fimZe yap Bapßdpouc “"Pwpalwv poßepwre- 
pouc Ececdaı pükaxac. xal dia Tobro Huelcı ToD Aoınod, roüc ‘Pwpalwv 
crpanWrac abEficar xal tobc ev An mdlar CTparevonevouc xai Kata 
Todc NoAkuouc Yevvalwc Aywvicanevouc Urepewpa° TövV dE cuvreloü- 
HEVOV EX TWV Etapyıdv xard wıbuac crpandhıtmv EEnpyüpicev, Öyborkovra 
xpucivouc Omep Exdcrou crpanıltou Tobc cuvrelectäc Anaıteicdan Kelel- 
cac, ob np6tepov Täc cuvrelelac xoupicac abroic. TODTo Apxi; Yerove 
Tod ductuxfkaı torte apdc SAlyov rrv "Pwpalwv Apxrv. 


2. Sozomenos. 
VI, 37. 


....f6rdor yäp, ol dr nepav ”"Icrpou rotanod TO npiv Ihxouv xai 
ruy 2Mwv Bapßapwy Expdrouv, EEeAadevrec apa Tv xalouuevwv 


rer u EN — — {1 re 
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Oövvwv, eic roüc "Pwualwv Öpouc Enepamböncav. ToOTo Yüp rd EOvoc, 
bc gaciv, äyvwcrov Iv tporod Opaki toic napd röv "Icrpov xai Tör- 
Borc abroic * EeAdvBavov de npocoıxodvrec AdAnkorc, xadsrı Aluynnc nerl- 
cc Ev necw xeinevnc, Exacroı TeAoc Enpdc lovro eiva Av xar’ ad- 
Toüc olkouuevnv’ yerü Tobrto be Bakaccav xal Üdwp Anepavrov. Cup- 
Bav de Bobv oicrponifiya drabpaueiv rv Aluynnv EennkoAoudnce Bouxö- 
Aoc* xal rhv Avrındpav yiv Beacdnevoc, Ärreile Toic Öönopüiorc. AAAocı 
dE Acyovav, bc Eiapoc dtapuyotca rıci ruwv Obvvwv Onpücıv Eertedeıke 
ırvde mv 5d6vV, EE EmmoÄfc Kaluntonevnv Toic Ödacı’ Toüc de TÖTE 
uev Vmoctpewar, Baupdcavrac MV xlbpav, ÄdEPI METPIWTEPOV xal YEewp- 
via Auepov !youcav’ xai TW xparoüvn Toü EBvouc Aüyyeilaı A Eded- 
cavro ° dr öAlywv dE TA npWrta xaracırhvarn elc teipav Toic Förborc 
nerü de TaDra mavcudei Emcerpateücar xal ndxn xparficaı xal näcav 
nv abrWv yiv xatacxeiv" Tobc de diwkonevouc, eic mv “Pwpuaiwv 
repamwonvar " kai TövV noraudv braßdvrac, rpecßeic nenyar ırpdc Bacıkea, 
cuuudxouc TOD Aoınod Ececdar CcpACc, ÜTICXvovuevouc, Kal dEONEVoUC 
cuyxwpeiv abroic h} BobAerar xaroıkeiv‘ Tauınc de Tic pecßeiac üpzaı 
OviApikav, töv Tob Edvouc Entickonov * xata Yyıunv dE adroic Tpoxw- 
pncdenc, emrpannvarn dva nv Opdenv oikeiv’ ol TOoAAW bdE. Öcrepov 
TPÖC cpAc adrouc crandcavrac dixf Drampediivar‘ Hyeito dE TÜV ev 
’Adavdpıyoc, tWv dE Spiriyepvnc. enel dE npöc AlANAouc Errokkuncav, 
xarlıc tpdkac Ev TA naxn Ppiriyepvnc Edeito “Pwpaiwv Bondeiv aut 
Tod de PBacıkewce Emrpewavroc PBondeiv xal cuppaxeiv autb TOoUc Ev 
Opdrn crparıbrac, audıc cunBaAlbv Evixnce xal touc Aupi ”Adavapıyov 
eic puynv Erpewev. wWcnep dE xdpıy Anodidbouc Oüdievn, xal dia tdv- 
Twv @iloc eivar mICTobnevoc, ExorvWvnce Tic.adrod Opncxelac* xal ToUc 
redouevouc abdrW Bapßapouc Erreidev bdE Ppoveiv. OU TOÜTO dE HOvov 
oluaı alnov yeyovev, eicett vOv nAv TO PüAov Tpoctedrjvan Toic TA 
’Apeiov doEdZoucıv* KANA Yap xal OdApllac 5 nap’ abroic TöTE lepw- 
MEvoc, TA Ev mpWTta oVdEV dIEPERETO Tpöc THvV xaddAou ExkÄnciav 
emi de hc Kwvceravriou PBacıkelac, ÄTEPICKEnTWc Dina METACKWV Toic 
Aupi EbdöErov xai ’Axdxıov ic Ev Kwvcravrıvoumöier Cuv6dou, bIEHEIVE 
xoıvwv&bv Toic lepodcı rWy Ev Nixaia cuveAßövrwv" dic de eic Kwvctav- 
rıvobtoAtv Apixero, Acyerar diakexdevrwv aurW tepi TOD dOYMATOC TWV 
npoecrurwv Mc ’Aperavfic alpecewc xal iv npecßeiav abtWw cuumpa- 
Zeiv trpöc Bacıkea Önocxouevwv, ei dnoiwc abroic doEdLlor, Bıacdeic Und 
nic xpelac, Pi xal dANdWc vonicac Apeıvov oürTw Tepl BeoU Ppoveiv, 
toic ”Apelov xorwvwviica, xoi auröv xal TO AV @PÜAov Atorteneiv Tiic 
xa9dAou EexxAnciac. ümd didackdiy Yap abrl) mardevdevrec ol Tordor 
ta npöc edceßerav, xai dir’ aUTOD neracxövrec toAttelac HuepWwrepuc, 
navra padlwc adrb Eneldovro‘ Treneickevor undev Eeivar pallov Tüv 
map’ abtob Aeyonevwv f} Trparrouevwv" ütavra de cuvrekeiv eic xpr- 
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auov Toic Znkodcıv. od ynv Aa xal mieilcemv dEdweke Teipav Tic 
abroü Aperric‘ pupiouc ev Unonelvac xıvbüvouc Unep TOD döyparoc, 
Er rDvV eipnuevwv Bapßdpwv EAAnvırWc Opncxevövrwv‘ TpPWToc de 
Ypaundrwv eüperic altoic Eyevero xai eic Av oixelav Pwvnv HETE- 
ppace Tüc iepäac BißAouc" xadsrı ev oüv dic Errinav ol napa TOv 
"Icrpov Bapßapoı ta ”Apelou Ppovoba, rpöpacıc fide. xar’ Eereivou dE 
xarpod mANdoc Tüv Und Ppıriyepvnv dia Xpıctöv paprupoüvtec, Avrpe- 
Orckav° 6 Yap ’Abavapıxoc, Kai Toüc Ün’ abrb Terayuevouc ObApika 
xeldovroc xpıcriaviZav Ayavarıııv, Wbc TÄIc narpıbac Opnckeiac KaıvoTo- 
povuewnc, noAAoüc noAkaic rıuwplaıc Öneßake. xai ToLc ev elc eVOLvVac 
dyaylıv, tappncaacanevouc Avdpeiwc Unep Tod döynaroc* Touc de, unde 
Aöyov yeradobc, Aveile. Akyeraı yüap dc rı Edavov Ep’ äppaudEnc 
&crüsc, oi Ye ToDro noreiv uno ’Adavapixov Trpocetdxdncav, xa0’ Exdemv 
canvnv Ttepidyovrec TWv xpicriaviLeıv xatayyeAlouevwv, ExeAevov TODTO 
mpocxuveiv xal Obeiv. TÜV dE NapaTounevwv cOV adroic AvdpwWmoıc 
TOc cxnväac Eeverlunpwv. Tepınadectepov dE TÖTE Kal Erepov cuußfivar 
nadoc Envßdunv’ Ateipnxötec Yap moAMoi TA Big TÜv Bleıv Avayka- 
Tövrwv, üvdpec TE xai yuvaixec, ıbv al uev maıddpıa Enmyovro, al de 
üpriroxa Bpepn Und Tobc naZobc Erpepov, Em lv camvnv TAc EevOdde 
exkAnciac Karepurov' npocaydvrwv dE nüp rWv “EAAnvictWv, Änavrec 
diepddpncav. obx eic naxrpav de ol Fordor nrpöc KAANAouc duovörcav’ 
xal eic Andvorav Eitapdevrec, TOUC rn EKaKoüpyouv Kal TAC AUTWYV 
nöleic Kai Kuspac Edrjovv. 


8. Theodoret. 
IV, 88. 

"Erb dE npoöpyov voulZw, dıdaklaı TOLc Ayvoobvrac, ötwc ot de ol 
Bapdapoı nv ’Apeıavırnv elcedelavro vöcov. te Tv "Icrpov diaßdvtec, 
npöc röv Oddklevra tiv elprivnv ecreicavro ‘ rnvıradra napiv EUdÖELOC 
d duclbvunoc, üredero tw Bacikei teicat vi xorvwviicar Touc F6Tdouc 
am Yap Tac TAc Beoyvwciac Axtivac deEanevor, TOIC ÄTOCTOAIKOIC 
everp&povro döynacı" Beßarortepav Ydp, Epn, TO Kolvdöv TOD Ppovnnaroc 
mv elphvmv Epydceta. Tabrımv Enaıvecac nv yvıbunv d ObdAnc, trpoÖ- 
zeiıve Toic dreivwv Hyendc TWV doykatwv TV cuupwviav, ol de OoUK 
Avekecdar Eieyov nv narpıbav xarakelyeıv dıbackakiav. Kat’ Exeivov 
de 75V xpövov ObApikac abrWbv Enickonoc Tv, (b nala Eneidovro, xal 
Tooc Exeivov Adyouc äxıvhrouc ÖneAdußavov vöuoUc‘ TOUTOvV xai Aöyoic 
xaranırncac EddöEroc xal xprynacı deledcac TEeicm TApEecKEelace TOUC 
Bapßdpouc nv Pacıkewc xorvwviav Acndcacdaı" Zrreice dE Pricac Ex 
dorıuiac Yereviicdarı MV Epıv, doyudrwv dE undeniav elvan diapopdv. 
o0 dr, Evexa piexpı Kal Trnepov ol T6T8or yeilova nev TÖV tatepa AE- 
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yovca To6b vlob xricna de Töv vlöv elmeiv obK Avexovrar, xaltor Korvau- 
vobvrec Toic Acyoucıv, AA Öpwc ou mavırdrac Tv natpıbav didackakiav 
xarelınov ’ xai yYap ObApllac EvboEiw xai Obailevn Korwvwvficar teidwv 
adrouc, obx elva doyudrwv Epn diapopav, KAAd paraiav Zpıv epyaca- 
cdaı NV dıdcracv. 


Die Acta S. Nicetae (Acta Sanctorum, September 5, 40 ff.) haben 
keinen historischen Wert, vgl. G. Kaufmann HZ. 27, 2S1ff. 


Von den lateinischen Schriftstellern kommen nur Jor- 
danes, } um 560 (Getica ed. Mommeen MGH. AA.5, 1) und Isidor 
von Sevilla, T 636 (Historia Gothorum ed. Mommsen MGH. AA.11) 
in Betracht; Cassiodor, + um 570, übersetzt in seiner Historia 
ecclesiastica tripartita Sokrates, Sozomenos und Theodoret. Er- 
wähnenswert ist endlich noch Walafrid Strabo, + 849 (Libellus 
de exordiis et incrementis rerum ecclesiasticarum ed. V, Krause 
MGH. Legum Sectio II Capitularia 1J). 


1. Jordanes. 
De origine actibueque Getarum c. 51 (55]). 


Erant si quidem et alii Gothi, qui dieuntur minores, populus in- 
mensus, cum suo pontifice ipsoque primate Vulfla, qui eis dicitur et 
litteras instituisse. hodieque sunt in Moesia regionem incolentes Nıco- 
politanam ad pedes Emimonti gens multa, sed paupera et inbellis nihll- 
que habundans nisi armenta dirersi generis pecorum et pascua silvaque 
lignarum; parum tritiei citerarumque specierum terras fecundas. vineas 
rero nec, si sunt alibi, certi eorum cognoscent ex vicina loca siöi vinum 
negotiantes; nanı lacte aluntur plerique (S. 127). 


2. Isidor von Sevilla. 
Historia Gothorum. c. 8. 


Tunc Gulfilas eorum episcopus Gothicas litteras condidit et scrip- 
turas novi ac veteris testamenti in eandem linguam convertit.!) GotAs 
autem, statim ut litteras et legem habere coeperunt, construxerunt sibi 
dogmatis sui ecclesias, talia iurta eundem Arrium de ipsa divinitate 
documenta tenentes, ut crederent filium patrs maiestate esse minorem, 
acternitate posteriorem, spiritum autem sanctun neque deum esse neque 
er substantia patris existere, sed per fillum crealum esse, ulriusque 
ministersio deditum et amborum obsequio subditum. aliam quoque patris 
 sicnt personam sic et naturam adserentes, aliam filii, alitam deniqe 





9 Die durch Antiquadruck hervorgehobenen Worte stammen aus 
Isid. Chron. 350. 
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spirilus sancti, ut ijam non secundum sanctae scripturae traditionem 
unus deus et dominus coleretur, sed iuzta tlolatriae superstitionem 
ires dei renerarentur (S. 270 £.). 


3. Walafrid Strabo. 


Libellus de exordiis etc. ce. 7. 

St auliem quaeritur qua occasione ad nos cestigia haec Grecilatis 
advenerint, dicendum et barbaros in Romana republica militasse et 
multos praedicatorum Grecae et Latinae locutionis peritos inter has 
bestias cum erroribus pugnaturos venisse et eis pro causis multa nostros 
quae prius non noverant ulilia didicisse, praecipueque a Gothis, qui et 
Getae, cum eo tempore quo ad fidem Christi licet non recto itinere per- 
ducti sunt, in Grecorum provinciis commorantes nostrum i. e. theoliscum 
sermonem habuerint et ut historiae testantur") postmodum studiost sllius 
gentis divinos libros in suae locutionis proprietatem transiulerint quorune 
adhuc monimenta apud nonnullos habentur. (S. 481.) 


m nn 


Zweites Kapitel. 
Die Überlieferung der gotischen Bibel. 


Folgende Handschriften bieten die Bruchstücke der gotischen 
Bibel: 

1. Copex ARGENTEUS (CA) auf der Universitätsbibliothek zu Up- 
sala ‚Sign. DG. 1), früher in Prag, zuerst im Kloster Werden naclı- 
weisbar. Die Hs. ähnelt in ihrem Äußern dem Codex Brixianus 
(«.u., der sich in Brescia befindet, einem der großen Zentren gotisch- 
lombardischen Einflusses. Geschrieben im 5./6. Jh. mit Silber- und 
Goldbuchstaben auf purpuryefürbtem Pergament, hat sie ureprünglich 
330 Blätter gebabt, von denen 187 noch vorhanden sind. Sie ent- 
bält Bruchstücke der vier Evangelien in der Reihenfolge MJ LMc. 
Der Text ist in die eusebianischen °) Sektionen geteilt, die am Seiten- 
rand gezählt werden. Hier und da zeigen sich geringe Abweichungen 





1) Caseiodor FHlist. trip. VILI c. 13; Isidor Hist. Goth. c. 7.8. 

?”, Eusebius von Caesarea hat die Evangelien in 1162 Sektionen 
(kepdAaıa) eingeteilt, um die Vergleichung der Parallelstellen zu er- 
leichtern. Die Sektionen zerfallen in zehn xavövec, jo nachdem eine 
Stelle in allen vier Evangelien, in drei oder in zwei gleich oder 


ähnlich lautend anzutreffen oder einem der Evangelisten eigentüm- 
lich ist, 
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vom Herkömmlichen. Am untern Rande sind, von romanischen 
Bogen umschlossen, Parallelstellen angemerkt. 

Erster Druck des CA durch F. Junius Dortrecht 1665. Neuere 
Kollation durch Gabelentz-Löbe. Einen zeilengetreuen Abdruck hat 
A. Uppström 1854—57 gegeben; auf ihm beruhn die spätern Aus- 
gaben. 

Anmerkung. Über die Geschichte der Hs. vgl. EB. $ ILL 

Die übrigen Bibelhandschriften sind eamt und sonders Palim- 
pseste (codices rescriptt): 

2. Copex Carouımus (Car), auf der herzoglichen Bibliothek zu 
Wolfenbüttel (Sign. 4148), früher in Weißenburg. Vgl. v. Heinemann 
Die Hess. der herzogl. Bibl. z. Wolfenb. 3,295 m. Faksimile (F. 255”); 
Lichtdruckausg. v. H. Henning (1914). 4 Blätter in got. Unciale des 
5.Jhs., Bruchstücke aus dem 11.—15. Kapitel des Römerbriefs ent- 
baltend. Die Bas. ist eine Bilingue: dem got. Text steht der ent- 
sprechende lateinische (Bezeichnung zuelph) zur Seite. Sowohl der 
gotische wie auch der lateinische Text ist in Sinnzeilen (crıyndöv) 
geschrieben. 

Erste Veröffentlichung durch den Entdecker Abt Knittel 1762. 
Kollation durch Gabelentz-Löbe. Zeilengetreuer Abdruck des 
gotischen Textes bei Uppström Fragmenta gothica selecta (Ups. 
1861, 8. 5—13, des lateinischen Textes bei Tischendorf Anec- 
dota sacra et profuna? (1861) S. 155 fl. 

3. Die Covıczes Ausrosıanı der Bibel, auf der ambrosianischen 
Bibliothek zu Mailand. Sie stammen aus dem 613 gegründeten 
Kloster Bobbio (südwestlich von Piacenza). 

a) Ambrosianus A (Sign. S. 36 parte superiore), Er umfaßt 
gegenwärtig 190 lesbare, 2 unlesbare und 12 leere Blattseiten. 
Übergeschrieben sind: $. Gregorii Dagni homilias in Erzechielem. 
Zu Cod. A gehören außerdem 4 Blätter, die A. Reiflerscheid 1&66 in 
Turin entdeckt und Maßmann Germania 13,271 ff. veröffentlicht hat 
(der sog. Codex Taurinensis, abgekürzt Taur, Die Hs. bietet 
Bruchstücke der paulinischen Briefe in der Reihenfolge RK 
kEGPhC Tb th T et Tit Phil. 

Der Hebräerbrief hat der Hs. von jeher gefehlt, denn auf 
S. 405, der vorletzten Seite der ursprünglichen got. He., findet sich 
der Schluß eines gotischen Festkalenders, dessen uns verlorener 
Hauptteil die 4 Blätter zwischen dem Schluß des Briefes an Philemon 
und dem erhaltenen Bruchstück ausgefüllt haben muß. 

Die Hs. A ist bis K 4,12 (jah) in Sinnzeilen geschrieben (wie 
Car); von K 5,4 an hört das Einrücken der Zeilen auf, doch werden 
die Kola häufig durch Zwischenräume mitten in den Zeilen, 


Die Überlieferung der gotischen Bibel. XXVU 


seltner durch Punkte angedeutet (W. Braun). Am Rande stehn Buch- 
staben (Zahlen) ale Lese- und Einteilungszeichen. W. Braun 22.30,433 ff. 
hat 30 sichere, 9 ziemlich sichere Zeichen dieser Art festgestellt. 

Charakteristisch für A sind die zahlreichen Randglossen: 
der Forschung W. Brauns ist es gelungen, erheblich mehr Beispiele 
nachzuweisen, als vorber bekannt waren. 

b) Ambrosianus B (Sign. S. 45 parte superiore). Er umfaßt 
gegenwärtig 154 beschriebene und 2 leere Blattseiten. Übergeschrieben 
ist: $, Hieronymi explanatio in Isaiam. Die Hs. bot ureprünglich sümt- 
liche paulinischen Briefe in der gleichen Reihenfolge 
wie A, doch sind der Römerbrief und der Brief an Philemon verloren 
gegangen. Dagegen ist der 2. Korintherbrief vollständig erbalten. 
Daß der Epheserbrief vor dem Galaterbrief steht, hat H. Achelis 
Zeitschr. f. d. neutestamentl. Wissensch. 1,312 zuerst erkannt, indem 
er bei Uppström eine Verwechslung der handschriftlichen Lagen 
leststelite; \V. Braun bestätigt die Richtigkeit seiner Annahme. 

Am Rande von B findet sich eine vierfache Einteilung: 
1) 44 Stellen werden durch !aiktjo als Leseabschnitte bezeichnet; 
bei vielen von ihnen erscheint außerdem noch ein Buchstabe als 
Zahlzeichen. — 2) An 68 Stellen steht sicher, an 11 ziemlich sicher 
ein Zahlzeichen. — 3) Durch ein zusammengesetztes Zeichen, ein 
Abteilungszeichen erster Ordnung, sind 93 Stellen charakterisiert. — 
4, Ein einfaches Zeichen, ein Abteilungszeichen zweiter Ordnung, 
ist an 170 Stellen nachweisbar. 

In 20 von 28 Fällen entspricht den Buchstaben-Zahlzeichen von 
A in der Hs. B die Bezeichnung laiktjo oder ein Zahlzeichen. 

Die Bezeichnung laiktjo stimmt in 26 Fällen mit den lectiones 
des Euthalius im Cod. Reg. Alexand. genau tiberein, während ihr 
in 13 Fällen ein nur um wenige Verse verschiedner Leseabschnitt 
entspricht. Die Zahlzeichen von B stimmen in 44 von 79 Fällen 
mit den capita des Euthalius überein, unterscheiden sich in den 
meisten andern Fällen nur 1—3 Verse von ihnen. 

Näheres in dem wichtigen Aufeatz von W. Braun ZZ. 30,433—48. 

Die Randglossen, in A so häufig, fehlen in B bis auf ein ein- 
ziges Beispiel (K 15,57), 

Über das Verbältnis des Textes von A zu dem von P hat Bern- 
hardt ZZ. 5,186 ff. gehandelt, doch bedürfen seine Aufstellungen 
mehrfach der Korrektur. Vgl. besonders Kauffmann ZZ. 35,436—39. 

ec) Ambrosianus GC (Sign. J.61 parte ruperiore). 2 Blätter mit 
Bruchstücken aus Matthaeus Kap. 25—27. Übergeschrieben sind 
Teile der Evangelien. Die Schrift ist sehr verschieden von jener der 
andern Hss, 
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d) Ambrosianus D (Sign. G. 82 parte superiore), 3 Biätter 
mit Bruchstücken aus Nehemias Kap. 5—7. Übergeschrieten ist 
ein lat. Kommentar zu den Büchern der Könige. 

Die ambrosianischen Hss. wurden von Angelo Mai entdeckt 
und von C. O. Castiglione in den Jahren 1819-39 mit muster- 
gültiger Sorgfalt berausgegeben.!) Vgl. Ulphilae partium ineditarum 
in Ambrosianis palimpsestis ab Angelo Majo repertarum specimen 
coniunctis curis eiusdem Maji et C. O. Castillionaei editum, Medio- 
lani 1819. 4%. — Ulphilae versio gothica epistolae D. Pauli ad Co- 
rinthios secundae, quam etc. edidit C.O. Castillionaeus, Mediol. 1829. 
4%. — Gothbicae versionis epistolarum D. Pauli ad Romanos, ad Co- 
rinthios primae, ad Ephesios quae supersunt etc. ed. C.O. Castillio- 
naeus, Mediol. 1834. 4%. — Gothicae versionis epistolarum D. Pauli 
ad Galatas, ad Philippenses, ad Colossenses, ad Thessalonicenses 
priınae gquae supersunt etc. ed. C. O. Castillionaeus, Mediol. 1885. 
4°. — Gothicae versionis epistolarum D. Pauli ad Thessalonicenses 
secundae, ad Timotheum, ad Titum, ad Pbilemonem quae supersunt 
etc. ed. C.O. Castillionseus, Mediol. 1839. 4°. — Für die Ausgabe 
von Gabelentz und Löbe hat Castiglione die schwierigen Stellen auf 
Wunsch der Herausgeber nochmals verglichen. 

Uppström gab in den Fragmenta Gotica, 1861 (C) und den Co- 
dices Ambrosiani, 1864—68(ABD) einen zeilengetreuen Abdruck der 
Mailänder Bibelhandschriften, der für die Folgezeit die Grundiage 
aller Ausgaben bildete. Aber die Zuverlässigkeit seines Textes ist 
nicht unerheblich überschätzt worden. Die Kürze der Zeit?) ge 
stattete Uppström nicht, alle Schwierigkeiten der Hess. in ruhiger 
Sammlung zu überwinden. So kommt es, daß er vielfach zu Unrecht 
von Castiglione abweicht, daß er nicht selten vorgefaßte Meinungen 
in den Text hineinträgt. 
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1) Über die Leistungen Castigliones urteilt Braun ZZ. 81,480: 
«Je lünger ich mich mit den hiesigen (d.i. Mailänder) got. Palim- 
psesten beschäftige und je genauer ich mit ihnen bekannt werde, um 
so höher steigt meine Bewunderung für ihren ersten Herausgeber. 
Was wir ihm verdanken, was er in zwanzigjähriger gewissenhafter 
Arbeit geleistet hat, weiß nur wirklich zu schätzen, wer selbst die 
Schwierigkeiten der Arbeit kennen gelernt hat. Sein Verdienst sollte 
darum auch allseitig anerkannt und nicht, wie es oft geschieht, um 
Uppströms willen geschmälert werden.» 

”) „Quum vero hic industria ingenti una aestate perficeret, quod 
duarum opus existimaverat, fieri non potuit quin de viribus corporis 
multum detraheretur.“ Worte des Sohnes, vgl. Cod. Ambr. S. II 
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Es ist das große Verdienst Wilhelm Brauns, durch ein jahre- 
lang mit höchster Sorgfalt fortgesetztes Studium den Wortlaut der 
Mailänder Handschriften endgültig festgestellt zu haben, soweit 
die Schriftzüge gegenwärtig überhaupt noch erkennbar sind. 

Die Ergebnisse seiner Durchforschung der Hse. ABCD 
werden zum erstenmal in der vorliegenden Ausgabe ver- 
öffentlicht. 

4. Über das Gießener Bruchstück vgl. Teil II 8. IX ff. 

Die Hess. der im Anhang mitgeteilten Texte: ; 

1. Eine Erläuterung des Johannesevangeliums, von Maßmann 
treffend: Skeireins aiwaggeljons pairh Iohannen genannt. 
Die dürftigen Überreste des umfangreichen Werkes hat A. Mai ent- 
deckt. Es sind nur 8 Blätter erhalten, die einer Hs. aus Bobbio 
entetammen. Blatt 1.2.5.6.7 befinden sich auf der Ambrosiana in 
Mailand (Codex Ambrosianus E, Sign. E. 147 parte superiore)\. 
Übergeschrieben ist ein Teil der Akten des Concilium Chalcedonense 
und auf S. 114 Strophe 1—10 des Carmen de synodo Ticinensi. 
Die Rückseite des 6. Blattes ist nicht neu beschrieben worden. — 
bl. 3. 4. 8 sind auf der Vaticana in Rom (Sign. Cod. Vat. lat. 5750). 
Übergeschrieben ist ein Teil des Fronto. Vgl: Reifferscheids Mit- 
teilungen über den Ambrosianus Berichte der Wiener Ak.d. W., 
pbil.-hist. Kl. 67,486—89, über den Vaticanus ebd. 63,618—22. 

Der Kommentar bricht mit Joh. 7,52 ab, also mit dem Schluß 
des 7. Johanneskapitels in der got. Bibel. Ob auch die fig. Kapitel 
bebandelt waren, wissen wir nicht. Den Umfang der He. bis zum 
Schluß des 7. Kapitels berechnet Dietrich auf 78 Bl., mit Einschluß 
der ung erhaltenen 8 Blätter. 

Leider hat Castiglione in dem von ihm und A. Mai 1819 edierten 
‘Specimen’ nur Seite 310 mit der ihm eigenen musterhaften Sorgfalt 
herausgegeben. Die gesamten Bruchstücke veröffentlichte Maßmann 
18%. Zu Gabelentz-Löbes Ausgabe steuerte Castiglione wertvolle 
Mitteilungen bei. Eine ziemlich flüchtige Vergleichung des Textes 
unternahm Uppström und bot in den ‘Fragmenta’ 1861 einen zeilen- 
getreuen Abdruck. In ein neues Stadium trat die Textgeschichte 
durch die tief eindringenden Untersuchungen W. Brauns. Dieser 
veröffentlichte ZZ. 31,429—51 die Ergebnisse seiner sorgsamsten 
Nachprüfung der Mailänder Skeireinsblätter. Die römischen Blätter 
hat Fr. Kauffmann jüngst kollationiert. Auf Brauns und Kaufl- 
manns Lesungen beruht die verdienstvolle Ausgabe der Skeireins 

durch E. Dietrich (Straßburg 1903). Eine fördernde Übersetzung ; 
bietet E.A. Kocks Abdruck (Lund tı. Leipzig 1913); vgl. Jellinek . 
HZ. Anz. 56,27 £f. 
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Der in der vorliegenden Ausgabe gebotene Text schließt sex 
so eng als möglich an die handschriftliche Überlieferung an, weicht 
deshalb an einigen Stellen selbst von Dietrichs im allgemeinen er 
freulich konservativer Textgestaltung ab. Die Anmerkungen bieten 
außer dem Wortlaut der Bibelstellen nur jene Parallelen aus der 
theologischen Literatur, die wörtliche Anklänge zeigen, gleichviel ob 
unmittelbare oder mittelbare Abhängigkeit anzunehmen ist.!) Da 
gegen mußte auf die von Dietrich in reicher Fülle zusammen-: 
gestellten biblischen “Quellennachweise’ verzichtet werden, weil sie‘ 
im besten Falle nur die Herkunft einzelner Gedanken oder Worte 
dartun, für die charakteristische Form der Skeireins jedoch obne 
jede Bedeutung sind. Knappe erläuternde Bemerkungen sollen das 
Verständnis schwieriger Stellen erleichtern. 

Wer der Verfasser der Skeireins sei, wissen wir nicht. Dietrich 
entscheidet sich für Wulfila, ohne zwingende Gründe beizubringen. 
Der Stil ist unbeholfen, mancherlei kleinere Abweichungen vom 
Sprachgebrauch der gotischen Bibel fallen auf. Die Zeit der Ab 
fassung ist nicht mit einiger Sicherheit zu bestimmen. 

2. Von der Überlieferung des in A erhaltenen Kalenderbruch- 
stücks ist bei der Besprechung von A schon die Rede gewesen. 

3. Die gotischen Sätze und Zahlen in der Salzburg-Wiener 
Alkuinhandschrift (Wien Hofbibliothek Nr. 795) Die Hs. stammt 
aus dem 9./10. Jh. Sie bietet auf Fol.20 ein ae. Runenalphabet, dem 
die 16 ersten Buchstaben eines got. Alphabets zur Seite geschrieben 
sind, dann auf Fol.20° zwei gotische Alpbabete mit den Namen der 
Buchstaben. Hierauf folgen auf derselben Seite 20’ einige Sätze in 
gotischer Sprache und Schrift, über denen eine Art phonetischer 
Transkription in lateinischen Buchstaben steht. Den Beschluß 
machen zwei Reihen gotischer Zahlen, unter denen römische Ziffern 
stehn. Die Bruchstücke sind nach den Mitteilungen Kopitars zuerst 
von Wilh. Grimm in den Wiener Jahrbüchern der Literatur 
Bd. 43 (Wien 1828) mit Faksimile veröffentlicht worden; einen Neu- 
druck des Aufsatzes bringen die Kleineren Schriften 3,85 ff., nament- 
lich 95—108. Vgl. außerdem Kirchhoff Runenalphabet? 1854 S.20ff., 
v. Grienberger PBB. 21,192 ff., Luft Studien zu den ältesten german. 
Alphabeten 1898 8.76ff., Kauffmann ZZ. 29,318 ff,, Kisch Versuch 
einer neuen Erklärung der in der Alkuinbandeschrift (Nr. 795) .... 


| 


1) Zitiert werden Ammonius (MSG.85), Cyrill (MSG. 73), Theodor 
von Meraclea (B. Corderii Catena Patrum Graec. in St. Iohannem. 
Antwerpen 1630); außerdem Hahn Bibliothek der Symbole? (Breslau 
1897). ü 
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enthaltenen got. Fragmente. Gymnasialprogramm von Prag-Neustadt 
1902. 

4. Zwei lateinische Verkaufsurkunden auf Papyrus 
bieten (im ganzen 5) Beglaubigungen und Unterschriften 
in gotischer Sprache. Die eine befindet sich in Neapel, die 
andere, früher in Arezzo aufbewahrt, ist verschollen. Herausgegeben 
in Faksimile von Maßmann (Wien 1838). Vgl. dazu Kauffmann ZZ. 
31,90 und Wrede HZ. Anz. 47,337. Die Unterschriften der Urkunde 
von Neapel hat W. Braun neu kollationiert; die Resultate seiner 
Vergleichung bietet der Abdruck in dieser Ausgabe, 


Drittes Kapitel. 
Der Text der gotischen Bibel und seine Vorlage. 


I. Die Vorlage. 


Daß Wulfila die gotische Bibel aus dem Griechischen übersetzt 
hat, lehrt fast ein jeder Vers seiner Übertragung, es bedarf daber 
nicht des ausdrücklichen Zeugnisses der Acta S. Nicetae. 

Ebenao steht es von vornherein fest, daß der Übersetzer den 
Text zugrunde gelegt haben muß, der in seiner Diözese, dem Sprengel 
von Konstantinopel, geherrscht bat, vgl. de Lagarde Mitteilungen 
4,2]. Wie dieser Text im vierten Jahrhundert beschaffen war, läßt 
sich mit ziemlicher Sicherheit bis ins Einzelne feststellen. Es 
empfiehlt sich, bei dieser Untersuchung das AT. und das NT. ge- 
eondert zu betrachten. 


A. Das Alte Testament. 


Hieronymus sagt in der Praefatio in librum Paralipomenon: 
dlerandria et Aegyptus in Septuaginta suis Hesychium laudat auctorem. 
Constantinopolis usque Antiochiam Luciani martyris 
eemplaria probat. Mediae: inter has provinciae Palaestinae') 
edices legunt quos ab Origene elaboratos Eusebius et Pamphilus vul- 
gaterunt: totusque orbis hac inter se trifaria varietate compugnat, 

Ähnlich drückt er sich in dem berühmten Schreiben an die got. 
Kleriker Sunnia und Fretela (MSL. 22,837 ff., aus: breviter admoneo 





1) alii: Palaestinos, doch schreibt de Lagarde die im Text ge- 
gebene Lesart wohl mit Recht dem Hieronymus zu. 


b 
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ul scialis, aliam esse editionem quam Origenes et (Caesariensis Eusebius 
omnesque (rraeciae tractatores xorvnv i.e. conmunem appellant atqu 
vulgatam et a plerisque nunc Aoumiavdc dieitur, aliam septuaginta imfer- 
preium quae ın EXanlolc codıcıbus reperisur ei a nobis in latinum ser- 
monem fideliter versa est et lerusolymae atque in ortenlis ceclesiae 
decantalur. 


Aus diesen Worten geht klar hervor, daß die Rezension Lucians'' 


ale Vorlage des gotischen AT. zu gelten hat. Von ihr können wir 
wenigstens für die auf den Oktateuch (Pentateuch, Josua, Könige, 
Ruth) folgenden geschichtlichen Bücher den Text feststellen. Denn 
Field (Origenis Hexap!lorum quae supersunt I 8. LXXXVIL ff.) bat 
gezeigt, daß der Wortlaut der Minuskeln 19.82.93.108.118 Ho. mit 
den Randnoten des Syr.-Hex. übereinstimmt, die ausdrücklich als 
lucianisch bezeichnet werden. Zu demselben Ergebnis ist auch de 
Lagarde durch die Vergleichung der alttestamentl. Zitate des h. 
Chrysostomus?) gekommen; er fügt den genannten Hess. noch 44 (z.T.) 
hinzu. Vgl. Librorum veteris testamenti canonicorum pars prior 
(Gottingae 1833) 8. VII ff. Da für uns nur Nehemias ®) von Bedeutung 
ist, so ist es gleichgültig, daß de Lagardes Text für den Oktateuch 
heute nicht mehr als lucianisch gelten kann, vg). Hantzsch Nachr. 
d. Gött. Ges. d. Wiss., Phil.-hist. Kl. 1909 S. 518 ff. 

In seiner Ausgabe führt deL. auch den Nachweis, daß der luciu- 
nische Text den altteetamentlichen Bruchstücken der gotischen 
Bibel zugrunde liegt, indem er S. XIV der Vorrede für Nehemias 
5,13—17 (d. i. nach der Benennung der lucianischen Bibel Ezdras a 
15,13—17) die gotische Fassung neben die griechische stellt. 

De Lagardes Nachweis war dadurch von größter Bedeutung, daß 
er die Bruchstücke des gotischen AT. in einen weiten historischen 
Zusammenhang einordnete, der vor der Rekonstruktion des lucia- 
nischen Textes nicht erkannt werden konnte, in den Tatsachen 
selbst brachte er keine Überraschung. 

Schon C. O. Castiglione hatte 1819 im 'Specimen’ darauf 
hingewiesen, daß den got. Fragmenten des AT. der griechische 


ı) Lucian ist in Samosata geboren, war Presbyter in Antiochien, 
der Begründer der antiochenischen Exegetenschule. Als Lehrer des 
Arius und des Eusebius von Nikomedien ist er der geistige Vater 
des Arianismus. Er starb am 7. Januar 312 als Märtyrer. 

?) geb. 344 oder 347 in Antiochien, 381 Diakon, 386 Presbyter, 
bis 397 Trediger an der Hauptkirche von Antiochien, 398—404 


Bischof von Konstantinopel, } 407. 
s) Für Nehemias kommen nur 93.108 und 44 in Frage. 
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Test der complutenser Polyglotte. (1514—17) nahe stehe. Das ist 
kein Zufall; denn min 108, eine Hs. lucianischen Gepräges, liegt in 
der Complutensis den geschichtlichen Büchern des AT. zugrunde, 
vgl. Swete Introduction to the Old Testament in Greek (Cambridge 
1900) S. 172f. und die dort genannte Literatur, außerdem Ohrloff 
ZZ. 7,253. 

Ferner hatte im Jahre 1876 Ohrloff ZZ. 7,251—95 die Über- 
einstimmung der got. Bruchstücke des AT. mit den Hess. 19. 82. 93, 
108 dargetan, d. h. mit jener Handschriftengruppe, «auf welche die 
Septuagintaforscher bereits Wellhausen aufmerksam gemacht hat 
wegen ihres vermutlich sehr hohen Wertes für die Rekonstruktion 
des ‘wahren Textes der Septuaginta’ (Text der Bücher Samuelis 
8. 221ff.)». Der gotische Text weise aber neben den Berührungen 
mit dem griech. Text jener Hss. zahlreiche Änderungen nach der 
Vulgata auf; diese sei schon vom Übersetzer zu Rate gezogen 
worden.!) 

An de Lagarde knüpft der wichtige Aufsatz von Fr. Kauff- 
mann 22. 29,312—37 an. Er führt den überzeugenden Nachweis 
— der erst auf Grund von de Lagardes Luciantext überhaupt ge- 
tährt werden konnte —, daß die früber als Ezdras 2,8—42 bezeich- 
nete Liste in Wirklichkeit dem 7. Kapitel des Nehemias angehört. 
Ebenso schlagend widerlegt er Ohrloffs Behauptung, daß die got. 
Fassung vom Wortlaut der latein. Vulgata beeinflußt sei. Er selbst 
kommt freilich auch nicht mit dem reinen Luciantext aus. Wohl 
gelingt es ihm, viele Abweichungen auf den Einfluß von Parallel- 
stellen zurückzuführen, dennoch ist das Schlußresultat nicht ein- 
heitliich: dem Übersetzer habe ein Mischtext vorgelegen; der 
lucianische Grundstock sei durchsetzt mit Lesarten der ‘Septuaginta’ 
(&inAB und Genossen) und zeige außerdem Spuren einer dritten Re- 
zension, vielleicht der Hesychischen. 

Es ist nicht zu verkennen, daß durch die Annahme eines sol- 
chen Mischtextes das Wertvollste an de Lagardes Ergebnis wieder 
preisgegeben wird. Dies hat E. Langner verhüten wollen, als er in 





”) A. KiscH Der Septuagintalkodex des Ulfilas Monatsschrift für 
Geschichte und Wissenschaft des Judentums (1873) 22 ‚42—46 85—89 
und 215—19 ist nur zu dem recht unbestimmten Ergebnis gelangt, 
«daß dem Ulfilas bei der Übersetzung der Bücher Esra-Nehemia eine 
von der unsern verschiedene, dem hebräischen Texte treuere 
Septuaginta (oder andere griech. Übersetzung?) vorgelegen hat». Mit 
Recht lehnt er jedoch, im Gegensatz zu Ohrloff, jede Beeinflussung 
des gotischen Textes durch die lat, Vulgata ab. 

Streitberg, Die gotische Bibel, u 
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dem Osterprogramm Die gotischen Nehemia-Fragmente (Sprottau 
1903) Kauffmanns Beweisführung für Neh. 5,13—7,3 einer Nach- 
prüfung unterwarf. Das Ergebnis der Untersuchung Langners ist, 
daß eich allerdings 5,18 und in der ersten- Hälfte von 6,19 Ab- 
weichungen finden, die bisber nicht auf ihre Quelle zurückzuführen 
waren, daß 6,17 von 6,19 (2. Hälfte) beeinflußt ist, daß sich aber im 
übrigen der Text des got. Bruchstücks mit dem Lucians aufs ge- 
naneste deckt. 

Damit aber ist die Schwierigkeit nur zum kleinern Teile über- 
wunden; denn die Liste des 7. Kapitels, die am meisten Abweichungen 
zeigt, ist von Langner von der Untersuchung ausgeschlossen. Besteht 


für sie wenigstens Kauffmanns Mischtext zu recht? 
So lange man mit den Lesungen Castigliones, Uppströms und 


Wilhelm Brauns (1908) zu rechnen hatte, konnte die Beantwortung 
dieser Frage Schwierigkeit machen. Wchl mußte es in hohem Maße 
bedenklich erscheinen, für die Liste Neh. 7 einen Mischtext ala Vor- 
lage anzunehmen, wenn €8 feststand, daß den unmittelbar vor- 
ausgehenden Bruchstücken der reine Luciantext zu- 
grunde Jag. Anderseits ließ sich jedoch auch nicht in Abrede 
stellen, daß die tatsächlich vorhandenen, recht beträchtlichen Ab- 
weichungen der gotischen Liste von dem reinen Luciantext für die 
Annahme eines Mischtexts zu eprechen schienen. 

Da trat mit einemmale eine unerwartete Änderung der ganzen 
Sachlage ein: durch die Reinigung der gotischen Handschriften waren 
die Seiten 209 und 210 des Codex D weit besser lesbar geworden 
als vorher. Die Folge davon war, daß Brauns eingehende Nach- 
prüfung im Jahre 1912 ein tbennaschendes Ergebnis brachte: 
nicht weniger als 16 neue, für die Textgeschichte 
höchst bedeutungsvolle Lesarten konnten im 7. Nehe- 
miaskapitel festgestellt werden. Ihnen allen ist gemeinsanı 
_ und darin liegt ihr Wert für die Geschichte des gotischen Bibel- 
textes —, daß sie im Gegensatz zu den bisherigen Lesungen genau 
zum lucianischen Text (*K) stimmen. 

Ks sind die folgenden: 1. Zahlen: V. 15. ‘x‘j’b’ (662) gegenüber 
früherem 'z'mb: (642, — 17. db Busundjus 'sckb' (2222) : Dusundi 
wg (1776). — 20. and’ (654) : wind‘ (454). — 26. rg’ (116) : 
‚rm’q’ (146). — 28. ich’ (1 26): nk" (158). — 30. 'ck’g' (623) : "zb 
(612). — 44. 'r'm’h‘ (148) : rnh' (158). 

2. Namen: V. 20. Addeis (Adder) : Addins. — 21. Azeiris (AZnp): 
Ateiris. — 23. Basseis (Bacen) : Bassaus. — 24. Ioriais (\wpne) : Jorins. 
_. 95. Gabaons (Taßawv) : Gabairis. — 26. Biblaihaimis (BnOkeen) : 
Biaaaiplaem. — 29. Kaifaira (wohl für *Kaifeira‘ Kepeipa) : Zafira. — 
33, Gai (Tai) : Ala. — 45. Aze... (Alnp) : Ate... 


Der Text der gotischen Bibel und seine Vorlage. XXXV 


Da V.17 nur /gadis zu lesen ist, kann am Schluß der vorher- 
gehenden Zeile ebensowohl Az- (*K) wie As- ergänzt werden. 

Damit iet der an Zahl wie an Bedeutung weitaus fiberwiegende 
Teil der Abweichungen vom reinen Luciantext beseitigt: auch die 
Liste des 7. Kapitels stellt sich ihrem ganzen Oharakter nach zu den 
vorausgehenden Bruchstücken. 

Die wenigen noch verbleibenden Unterschide zwischen der goti- 
schen Überlieferung und den Namenformen des lucianischen Textes 
berubn teils auf der Einwirkung der Listen in Ezdra a und ß, teils 
entstammen sie der ‘Septuaginta’ (SinAB usw.), teils endlich sind sie 
durch Schreibfehler entstanden. 

Von einem Mischtext im Sinne Kauffmanns kann also nicht 
mehr die Rede sein. 


B. Das Neue Testament. 


Wie für das AT., so scheinen auch für das NT. verschiedene 
Rezensionen unternommen worden zu sein. Von zwei Versuchen 
berichtet uns Hieronymus in der Epist. ad Damasum: Hoc cerie cum 
in nostro sermone discordat et diversoe rivulorum tramites ducit, uno 
de fonte quaerendum est. Praetermitto eos codices quos a Luciano et 
Hesychio nuncupatos paucorum hominum adserit perversa conlentio, 
quibus ulique nec in veteri instrumento post LXX. interpretes emendare, 
quid linat sec in novo profuit emendasse, cum multarum gentium Im- 
gwis scriptura ante translata doceat falsa esse quae addila sunt. 
Weitere Nachrichten über diese Rezensionen fehlen uns; doch hat 
man versucht, auf anderm Wege das durch die Worte des Hiero- 
nymua gestellte Problem zu lösen. 

Als erster hat der schwäbische Theolog J. A. Bengel (1687—1752) 
die Masse der Hss. durch die Unterscheidung von Familien zu 
gruppieren unternommen. Semler (1725—91) und vor allen Dingen 
Griesbach (1745—1812) haben den Gedanken weiter verfolgt, Gries- 
bach ihn systematisch ausgebaut. Er unterscheidet eine okzidentale, 
eine alexandrinische und eine konstantinopolitanische Rezension 
(vertreten durch die Hss. AEFGHS). Ebenso stellt J. L. Hug (1765 bie 
1846) eine ägyptische Rezension Hesychs (BC), eine asiatische (oder 
antiochenisch-konstantinopolitanische) Lucians (EFGHSV) und eine 
Rezension des Origenes auf. Die gotische Übersetzung berubt nach 
ihm wie die slavische auf der konstant. Rezension, ist aber durch 
die altlat. Übersetzungen vor Hieronymus, welche die Goten in 
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Italien kennen lernten, stark beeinflußt worden. Will man die mit 
ungemeiner Treue wiedergegebene Vorlage herstellen, so hat man 
nur die fremden (lat.) Bestandteile aussuscheiden. Weniger deutlich 
als in den Evangelien tritt die Vorlage in den Episteln hervor. 

Auf Grund reichen Materials wagten dann die beiden englischen 
Theologen B. F. Westeott (1825—1901) und F.J. A. Hort (1828—92) 
eine neue Klassifizierung zu geben, vgl. The New Testament in the 
Original Greek. I Text II Introduction, Appendix. Erste Auflage, 
Cambridge und London 1881. Sie nehmen 3 (oder richtiger 4) Typen 
an: 1. den syrischen (besser: antiochenischen) Typus, um 300 von 
Lucian geschaffen, vor 400 nach Konstantinopel gekommen: die 
Hauptmasse unserer Textzeugen gehört ihm an. — 2. den westlichen 
Typus, vertreten durch D, die altlat. Übersetzungen und die Zitate 
der ältesten Väter. — 3. den in Alexandrien entstandenen «neu- 
tralen» Typus (B-Sin), von dem sich 4. der spezifisch alexandrinische 
Typus ACLTX=Z abgezweigt hat. 

Den großartigsten aller Versuche, in das Chaos der Einzelhand- 
schriften Ordnung und System zu bringen, stellt trots unvermeid- 
licher Schwächen im einzelnen H. v. Sodens ‘über Berge, Wüsten 
und Meere dringende Minuskelforschung’ dar, vgl. Die Schriften des 
Neuen Testaments in ihrer ältesten erreichbaren Textgestalt her- 
gestellt auf Grund ihrer Textgeschichte. Band I Die Textzeugen 
u. die Textformen. Abt. 1—3 (1902—10), B. II Text m. Apparat (19139). 
Auch v. Soden unterscheidet drei, voneinander mannigfach beein- 
flußte Textfamilien: 1. die syrisch-antiochenische Rezension, die 
Koıvn des Hieronymus (*K). — 2. die ägyptisch-alexandrinische Re- 
zension, die nach Hieronymus auf Hesych zurückgeht (*H); vgl. 
hierzu namentlich Bousset Textkritische Studien zum NT. Texte 
und Untersuchungen XI, 4 S. 4£. — 3. die palästineneisch- 
jerusalemitische Rezension, nach dem Zeugnis des Hieronymus 
durch Eusebius von Caesarea (f 5389) und Pamphilus (f 309) heraus- 
gegeben (*l). 

Nun hat im Jahre 831 Konstantin bei Eusebius 50 Exemplare 
des AT. und des NT. fär die Hauptkirchen seines Reiches bestellt, 
vgl. Eusebius Vita Constautini 1V,56f ‘ dieser Auftrag setzt offenbar 
die Vollendung der eusebianischen “Äugension voraus. Er hat zur 
Folge gehabt, daß der *l-Text vorübergehend in Konstantinopel ge- 
herrscht hat. Doch hat er das Feld nicht lange unangefochten be- 
hauptet; mit dem artiochenischen *K-Text begann schon bald ein 
Kampf um die Vorherrschaft, der mit dem Siege von *K endete, 
Die Etappen in diesem Kampie sind die verschiedenen Mischtypen 
von *l und *K. 
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Eine solche Mischform aus der zweiten Hälfte des 4. Jhe. bietet 
uns die Bibel des Chrysostomus.!) Sie zeigt im wesentlichen *K-Text 
@enauer die altertiimliche Form *K"), ist jedoch mit *l-Lesarten 
durchsetzt und zwar in den verschiedenen Teilen des NT. in ver- 
schieden hohem Grade. Der Text des Johannesevangeliums unter- 
scheidet sich von dem des Matthaeusevangeliums dadurch, daß hier 
der "\-Text stärker vertreten ist als im Matthaeus, etwa entsprechend 
dem Typus *K*. Einen ähnlichen, jedoch nicht identischen Misch- 
text zeigen die großen Kappadokier, im besondern Basilius, und 
Theodoret von Kyros. Näheres bei v. Soden 8. 1460 ff. 

Wie einst de Lagarde die alttestamentlichen Zitate des Chryso- 
stomus zur Feststellung der lucianischen Rezension des AT. benutzt 
bat, so hat Fr. Kauffmann den Text des NT. in den Homilien 
des Chrysostomus über Matthaeus und Johannes dazu verwertet, 
die Vorlage der gotischen Bibel zu bestimmen, vgl. die Aufsätze 
ZZ. 30,148 ff. (M), 31,181 ff. (J) und P. Odefeys Kieler Diss. Das 
got. Lukasevangelium (1908). Hierdurch ist die enge Verwandischaft 
der Bibel des Chrysostomus mit dem griech. NT. Wulfilas erwiesen, 

Noch einen Schritt weiter bringen uns die Untersuchungen 
v. Sodens, indem sie erstlich — wie schon erwähnt — über die 
Entstehung des Chrysostomustextes neuen Aufschluß geben und 
sweitens das Verhältnis des Wulfilanischen Textes zu den Misch- 
typen des Chrysostomus usw. schärfer präzisieren. v. Sodens Er- 
gebnis ist, daß Wulfilas Vorlage ein *K-Text ist, in den *l-Lesarten 
eingedrungen sind; daß er also dem des Chrysostomus (namentlich 
im Matthaeusevangelium) ganz analog ist. Die Mischung beider Ele- 
mente in der Vorlage der got. Bibel deckt sich jedoch mit keinem 
der nachgewiesenen Mischtypen vollständig, vgl. S. 1469f. 

So wertvoll daher der Text des Chrysostomus zur: Kontrolle 
ist, so wird er doch nicht die einzige Grundlage zur Rekonstruktion 
von Wulfilas Vorlage bilden dürfen, vielmehr sind die Vertreter der 
°*K- und *l-Typen systematisch heranzuziehn. Die folgende Übersicht 
eoll daher über die Einordnung der wichtigsten Handschriften bei 
v. Soden orientieren; den üblichen Siglen sind die Bezeichnungen 
v. Sodens in Klammern beigefügt. 





N) Homilien za Matthaeus, krit. Ausgabe von Field (Oxford 
1839, Abdruck MSG. 57. Homilien zu Johannes MSG. 59, krit. 
Ausgabe fehlt. 
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I. Die Evangelien. 
A. Die *K-Formen. 


1. Zum Typus *K', der reinsten Form der Koıvh, gehören außer 
der Athos-Hs.%2 (e61), deren Kollation noch nicht veröffentlicht ist, 
die Hss. V (e75) Mosquensis IX. Jh. und S (e1027) Vaticanus X. 

2. Den Typus *K!, d. h. einen *l-Typus, der fast zum reinen 
*K-Typus geworden ist, vertreten die Hss. E (e55) Basiliensis VIIL; 
F (€&86) Boreelianus IX. Utrecht; G (e87) Seidelii DX./X. London; H 
(e88) Seideliüi IX.|X. Hamburg. In engern Beziehungen zueinander 
stehn EG und FH. 

3. Dem Typus *K’, einem *K weniger nahestehenden *l-Typus, 
gehören zu K (e7l) Cyprius IX. Paris und namentlich TT (e73) Petro- 
politanus IX. Außerdem ist A (864) Alexandrinus V. London ‘ein 
unter Konkurrenz von *H *K *K* redigierter Text’. 

Den *K-Text, freilich in einer spätern Form, hat mit großer 
Sorgfalt Chr. F. Matthaei in seiner Ausgabe des NT. hergestellt 
(12 Bände, Riga 1732—88; kleinere Ausgabe 3 Bände 1803—7). Bei 
dem konservativen Charakter von *K ist die Ausgabe auch für die 
Rekonstruktion des ältern *K-Textes von Bedeutung: «denn mehr 
als leichte Stilisierungen des sprachlichen Gewandes bedeuten die 
verschiedenen Spielarten der *K nicht, die wir festzustellen in der 
Lage sind. Die Materie des Textes bleibt durch die ganzen viel- 
leicht 1200 Jahre intakt» (v. Soden S. 712). 


B. Die *H-Formen. 


Durch alte Zeugen von großer Reinheit erhalten. Genannt seien: 
B (81) Vaticanus IV. Jh. und der ihm nahe verwandte Sin (82) IV. 
Petersburg; beide Hss., namentlich Sin, sind von *K' und spärlicher 
von *l beeinflußt. C (83) Ephraemi rescriptus V. Paris, ebenfalls 
von *K beeinflußt. L (e56) Parisiensis VII. 

Die Ausgaben von Tregelles (1857—72), Tischendorf (Editio 
octava critica maior 1869—72; Prolegomena von Gregory 1884— 94), 
Westcott-Hort und B. Weiß (1894 ff., Handausgabe! 1902) bieten im 
wesentlichen den *H-Text. 


C. Die *-Formen. 


Die Rezension bat sich nicht rein durchzusetzen vermocht; sie 
existiert nur in mehr oder weniger stark abgewandelten Typen. 
Außer den schon genannten, zu *K gewordenen Typen *K' und *K: 
kommen etwa in Betracht: 

1. Typus *lr, ‘der schwächste Aufsuß von *’: 90% *K. Hierzu 
gehört A (e77) Tischendorfianus IX. Jh. Oxford (Luc. Joh.) 
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2. Typus *1: FT (e70) Tischendorfianus IX. Oxford, “fließender 
Übergang zu *K unter Bevorzugung von *K”. Eine Gruppe inner- 
halb dieses Typus bilden die Purpurkodizes ® (e17) C (el18) N (e19) 
usw. die den Text der Kirchenprovinz Konstantinopels im 6. Jh. 
bieten. Ihrer Textform steht die der Kappadokier nahe. 

3. Typus *O, Textmischung von *K' und *l: U (e90) Nanianus 
X Venedig, sehr stark nach *K abgeschwächt. 

4. Typus *l“, der relativ beste Repräsentant der Rezension *I. 
Hierzu gehört u. a. D (85) Bezae, Cuntabrigienesis VI. D ist der 
Hauptsache nach eine Mischung von *l und *K', sehr stark beeinflußt 
von den altlateinischen Evangelientexten. Reihenfolge der Evan- 
gelien M J L Mc.!) 


Soviel zur genauern Bestimmung der Texttiypen im einzelnen 
such noch zu tun bleibt, im ganzen bedeutet v. Sodens System 
ohne Zweifel einen Fortschritt; für die Rekonstruktion der Vorlage, 
die Wulfila seiner Übersetzung zugrunde gelegt hat, leistet es wert- 
volle Dienste. Es zeigt uns, daß in erster Linie die Has. SV (*K") 
und EG FH (*K') in Betracht kommen. Außerdem sind die stark 
nach *K korrigierten Has. TIK (*K*) A ("I") T (*) und U (*O) heran- 
zusiehn. Abweichungen von dem rich hieraus ergebenden Text be- 
deuten weitergehende *l-Einwirkungen oder nachträgliche äußere 
Eingriffe in den Text der Übersetzung. 

v. Sodens Forschungen werfen auch auf zwei bisber im Dunkeln 
gebliebene Punkte willkommenes Licht. Es wird nun begreiflich, 
wie Bernhardt zu dem, für uns so befremdenden Resultate kommen 
konnte, «daß unter allen unsern griech. Hss. keine dem got. Texte 
uäher verwandt sei als A» (Krit. Untersuchungen 1,23), In dieser 
Fassung ist Bernhardts Behauptung natürlich falsch (vgl. namentlich 
Kauffmann ZZ. 80,145—48), wie er aber zu seiner Ansicht gelangen, 
wie er behaupten konnte, daß an den wichtigsten und ent- 
scheidendsten Stellen, wo sich der got. Text des Markus mit A 
decke, dieses «oft C, noch öfter EFGHKMSUVXT> zur Seite habe, 
das wird jetzt verständlich: A ist eine Mischung von *H und *K *K«, 
muß also in relativ zahlreichen Fällen zu den typischen Vertretern 
des *K-Textes stimmen. Und auch C ist von den alten *H-Hss. ver- 
hältnismäßig am stärksten von *K beeinflußt. 





ı) Über diese Reihenfolge, die inD, in altlat. Bibel-Hss. und im 
Üodex Argenteus erscheint, vgl. Corssen Monarchianische Prologe 
(Texte u. Untersuchrngen XV, 1) S.65; Zahn Einleitung 2,176; Ge- 
schichte des Kanons 2,364 ff. 
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Zweitens werden die Beziehungen des gotischen Textes zu D 
klar: beide haben, merkwürdigerweise meist an denselben Stellen 
(v. Soden 1470), die Einwirkung der altlateinischen Über- 
setzungen erfahren. 


II. Die paulinischen Briefe, 


Hier liegen die Verhältnisse wesentlich einfacher als bei den 
Evangelien. Auch über die paulinischen Briefe besitzen wir Homilien 
des Chrysostomus'): daß der Text des Chrysostomus auch in 
diesem Abschnitt des NT. der gotischen Fassung nahe steht, hat 
Kauffmann ZZ. 35,433—63 für die beiden Korintherbriefe erwiesen. 

Die Hss. der paulinischen Briefe pflegt man in drei Klassen 
einzuteilen: 1. Alexandrinische Klasse: SinABC, die schon vorher ge- 
nannt sind, H Euthalianus VI. Jh. Bruchstücke Athos, Kiew, Mos- 
kau, Paris, Petersburg, Turin. 

2. Italische Klasse: D Claromontanus Gr.-Lat. VI. Paris. E San- 
germanensis Gr.-Lat. (Gr. fehlerhafte Abschrift von D) 1X. Peters- 
burg; F Augiensis Gr.-Lat. IX. Cambridge; G Boernerianus Gr.-Lat. 
IX. Dresden. 

3. Asiatische Klasse: K Mosquensis IX.; L Angelicus IX. Rom; 
P Porfirianus rescriptus IX. Petersburg. Dazu kommt M Wolfianus 
IX. 2 Bl. (Korintherbr.) Hamburg. 

Wie Gifford S. 75ff. nachgewiesen hat, stimmen KL, meistens 
auch P weitaus am genauesten zum Text des Chrysostomus. Hier 
und da berührt sich dieser jedoch auch mit der ital. Klasee. 

Für die Rekonstruktion der Vorlage des got. Textes bilden also 
Chrys. KLP(M) die Grundlage. 

Aber die gotische Fassung der paulinischen Briefe hat gleich 
den Evangelien, jedoch in noch höherm Maße, eine umgestaltende 
Einwirkung von seiten der altlat. Übersetzungen erfahren. 


N) Krit. Ausgabe von Field in der Bibliotheca Patrum. Oxford 
1845—62. Der Text von MSG. 61.62 ist veraltet. Wertvoll für die 
Kenntnis der Textform des Chrysöstomus ist die Untersuchung von 
S. K. Gifford Pauli Epistolas qua forma legerit Ioannes Chryso- 
stomus. Diss. Halle 1902. 
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II. Der gotische Text und die altlateinische Bibel. 
I. Die Evangelien. 

Die lat. Evangelientexte vor Hieronymus (Siglum it)!) zerfallen 
in zwei deutlich voneinander geschiedene Klassen von sehr un- 
gleichem Umfang. 

1. Der afrikanische Text: k Bobbiensis V./VI. Jh. Turin 
Brachstücke von M und Mc), gedruckt in den Old Latin Biblical 
Texte von Wordsworth usw. I (1886). — e Palatinus IV.|V. Wien 
1 Blatt Dublin, hreg. von J. Belsheim (Christiania 1896). 

2. Der europäische?) Text: a Vercellensis IV./V. Jh., hrag. 
von Belsheim (ebd. 1894. — b Veronensis IV./V., hreg. von Bian- 
chini Evangeliarium quadruplex (Rom 1749) abgedruckt MSL. 12. — 
e Colbertinus XII. Paris (für die Evv. altlat.), ungenau hreg. von 
Belsheim (1888. — d latein. Hälfte von D (s. o.); D d hrag. von 
Serivener Bezae Codex Cantabrigiensis (Cambridge 1864), — f Bri- 
xianus VI. Jh. Brescia, abgedruckt bei Wordsworth-White Novum 
Testamentum .... secundum editionem St. Hieronymi I (Oxford 
183998). — ff! Corbeiensis! X, Petersburg (nur M), hreg. von Bels- 
heim (1881), vgl. auch MSL. 12. — ff? Corbeieneis? VII. Paris, hreg. 
von Beisheim (1887), — g! Sangermaneneis! IX. Paris (Mischtext), 
hrsg. in den Old Latin Biblical Texts I (Oxford 1883). — g? San- 
germanensis’ X. Paris (Mischtext), kollationiert bei Sabatier 
Bibliorum sacrorum Latinae versiones antiquae. Bd. 3 (Rheims 1743. 
Paris 1751). — h Claromontanus IV./V. Rom (nur für Matthaeus alt- 
lat) hrag. von Belsheim (1892. — i Vindobonensis VII. (Bruch- 
stücke von L Mc), hreg. von Belsheim (Leipzig 1885). — 1 Rehdi- 
geranus VII. Breslau, hreg. von Fr. Haase (Breslau 1865—66).) — 
m: das sogen. Pseudo-Augustinische Speculum oder der liber de 
divinis scripturis, eine Sammlung von Belegstellen aus AT. und NT. 
YOLAIX. Rom, hreg. von Weihrich (Corpus Scriptorum ecclesiasti- 





') Über die gebräuchliche, doch wenig glückliche Bezeichnung 
Ttala’ vgl. Burkitt The Old-Latin and 'the Itala. Cambridge 1896 
(Texts and Studies IV 3). 

”) Die Unterscheidung Horts zwischen einem ‘europäischen’ und 
einem “italischen’ Text (vertreten durch f und die in der Kompo- 
sition völlig abweichende Hs. q) ist durch Burkitt Jour. Theol. 
Stadies 1,130 beseitigt worden. 

" Nach v. Soden S. 1554ff. gehören abc zusammen ni ist eine 
Dublette von a); eine ziemlich nahe Verwandtschaft besteht zwischen 
Himdl 
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corum Latinorum 12) Wien 1887. Die neutestamentl. Bruchstücks 
hrsg. von Belsheim (Christiania 1899), — q Monacensis VI./VIL, 
hreg. in den Old Lat. Bibl. Texts III (Oxford 1888, — r Usserianus 
VII., hrsg. von Abbott (Dublin-1884). 

Die Reihenfolge M J LMc (wie in CA) findet sich in ab(D\def 
far. 

Der afrikanische und der europäische Text scheinen zwei von- 
einander unabhängige Übersetzungen zu sein, die auf *1-H-K, d.h. 
die gemeinsame Grundlage der Rezensionen *l *H *K zurückgehn, 
vgl. v. Soden 8. 1544 ff. . 

Für die Geschichte des gotischen Textes ist der Brixianus (f) 
bei weitem die interessanteste Hs. Schon äußerlich zeigt er große 
Ähnlichkeit mit CA, scheint aus derselben Kalligraphenschule des 
6. Jhs. zu stammen. Daß auch innere Beziehungen vorhanden sind, 
lehren die beiden eingehefteten Pergamentblätter der Praefatio.') 
Ihr Text lautet: 

Sanctus Petrus apostolus et discipulus salualoris, domini nostri 
Iesu Cristi, edocens fideles propier diuersitatem adserlionis linguarum 
admonet cunctos — ut in octauo Libro Clementis continet scribtum”) — 
dicens sic: “audite me conserui dilectissimi. bonum est, ut unusquisque 
vestrum secundum quod potest prosit accedentibus ad fidem religionts 
nostrae. et ideo non uos pigeat secundum sapientiam, quae vobis per 
dei providentiam conlata est, disserentes instruere, ignaros edocere: sta 
tamen ut his quae a me audistis et tradıla sunt uobis uestri tantum 
sermonis eloquentiam socielis, nec aliquid proprium et quod uobis non 
est tradıtum proloquamint, eliamsi uobis uerisimile uideatur. sed ut 
dixi quae ipse a wero propheta suscepta uobis tradidi prosequimini, 
eliamsi minus plenae adsertionis esse uidebunlur.” 

Et ideo ne in interpraetationibus linguarum, secundum quae in 
interiora libri ostenduntur, legenti uideatur alıud in Graeca lingua, 
alıud in Latina uel Gotica, designata esse conscribta: illud ad- 
veriat quis, quod si pro disciplina linguale]) discrepationem ostendit, 


!) Zuerst veröffentlicht von Bianchini in dessen Evangelium 
quadruplex 1,2ff. (Rom 1749), dann nach einer Abschrift Mommasens 
von M. Haupt im Berliner Lektionskatalog von 1869 (Opuscula 2,407 fi.) 
und nach neuer Kollation von F. Kauffmann ZZ. 32,305 fl., dessen 
Text der obige Abdruck wiedergibt. Versuch einer krit. Herstellung 
von Draeseke Zeitschr. f. wissenschaftl. Theologie 50,107—18. 

2) d. i. in den Clementinischen Recognitationen, übersetzt von 
Rufinus. Seiner Übertragung Lib. VIII cap. 37 entstammt das fig. 
Zitat. 
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od unam lamen intenlionem concurrit. quare nullus exinde titubare 
debet de quod ipsa auctoritas mans[estat secundum intentione<m> 
dinguae. propter dechnationes sonus uocis diligents percepiione statuta 
unt, ut in subsequentibus conserihta leguntur. 

Haec res fecit probanter publicare propter aliquos qui falsa ad- 
vriione secundum uolumtate<m> sua<m> mendacia in lege uel in 
wangeliis per interpraelationem propria<m> posuerunt. quare illa 
ücdınantes haec posita sunt quae antiquitas legis in dielis Graecorum 
tontineri inueniuntur et ipsas elymologias linguarım conuenienter sibi 
enseribtas ad unum sensum concurrere demonstralntur. nam et 
ea<s> conuenis indicare, pro quod in uultihres'!) factu<m> est 
— latina uero lingua adnotatio sigmificatur — <ut> quare it positum 
ed agnosci possit. ubi Iittera .gr. super uulihre inuenilur, sciat qui 
legit quod in ipso uulihre secundum quod Graecus continet scribium 
es. ubi vero lıttera .la. super uulthre inuenilur, secundum latina<m> 
Iaqa<m> in uulihre ostensum est. et ideo ista instructio demon- 
srata <i>ta est, ne legentes ipsos uulthres non perciperent, pro qua 
ratione positi sint. sel quod.... 


continet] continetur Draeseke. — in interiora libri ostendunturf 
ınterora librs ostendunt Dr. in interiore ora libri Schöne (ZZ. 32,319'). 
— lingua] Haupt, linguae f Kauffm. Dr. — discrepationem ostendit) 
dsscrepatio semet ostendit Dr. — de quod] de eo quod Dr. — propter 
deelinationes sonus) et quae propter decl. sonorum Dr. — probanter) 
probantia Dr. — conuenienter] Kauffm., convenientes f Haupt. — eas] 
Kauffon., es f Haupt. — pro quod in uulihres) pro eo quod in uulthres 
Dr. — positum est) positum sit Dr. 


In der kurzen, aber tiefeinschneidenden Rezension von Words- 
worth-White's Novum Testamentum (Jour. Theol. Studies 1,129-— 34) 
hat F. C. Burkitt dargetan, daß f von den Herausgebern zu Un- 
recht als typischer Vertreter jener altlat. Has. hingestellt ist, die 
Hieronymus seiner Revision zugrunde gelegt haben soll. Anknüpfend 
an die in der Praefatio verheißenen uulihres oder adnotationes, von 
denen in f jede Spur fehlt, faßt .er die Praefatio als Einleitung 
zu einer bilinguen lateinisch-gotischen Handschrift (ähn- 
lich jener, von der uns der Car einige Bruchstücke erhalten hat), 
die mit kritischen Anmerkungen versehn war. f hat dann als Ab- 
schrift des lateinischen Teils der Bilingue zu gelten, 

Nun erscheinen die schon längst beobachteten Beziehungen des 
Textes von f zu dem Text des CA in neuem Lichte: nicht der got. 





N wuldrs" dıapopla Aekewc. 


XLIV Einleitung. 


Text ist nach f korrigiert, wie man bisher fast durchweg annahm, 
sondern umgekehrt, der Text von f ist dort, wo er sowohl yon 
dem Text der altlat. Bibel als auch von dem der Vulgata abweicht, 
nach dem Wortlaut der gotischen Bibel geändert!) Baur- 
kitt verweist auf die entscheidenden Stellen L 14,32 6,7 M 6,24 9,8 
27,42 27,3 27,49 Mc 4,24, die nach der ihnen innewohnenden Beweis- 
kraft geordnet sind. 

Der got. Einfluß zeigt sich ferner in der Wiedergabe einzelner 
Wörter durch f. M 9,8 L 2,20 hat f z.B. magnificare an Stelle von 
glorificare vg; L 4,35.39.41, wo im gr. Text dreimal emripäv erscheint, 
und vg (wie b) sncrepauit — imperauit — imperans übersetzt, schreibt 
f comminatus est — increpauit — increpans wie gabotida — gasok — 
gasakands (8. 133). 

Vgl. auch die Zusammenstellungen, die Kauffmann ZZ. 32,320 ff. 
im Anschluß an Burkitts Entdeckung für M und J gemacht hat. 

Die Tatsache der gotischen Einwirkung auf f erklärt auch am 
besten die sonst befremdliche Erscheinung, daß f von allen alt- 
lateinischen Texten weitaus die meisten *K-Lesarten bietet. 

Übrigens hat f außer dem gotischen Einfluß — und zwar in 
weit überwiegendem Maße — auch den der Vulgata erfahren: in 
beinahe 90°/ aller Fälle ist es dieser angeglichen worden. 

Ganz ähnlich ist es um den lateinischen Text der uns erhaltenen 
Bruchstücke des bilinguen Car bestellt: auch hier folgt der latei- 
nische Text unverkennbar dem gotischen, im Gegensatz zum Wort- 
}aut der übrigen altlat. Hss., vgl. Burkitt S. 134 Fußnote 2. 

Die in der Praefatio des Brixianus angekündigten wuulthres i. e. 
adnotationes finden sich tatsächlich in unsern got. Hse.: in CA und 
zahlreicher in A sind Randglossen überliefert. Außerdem läßt 
sich in einer Reibe von Fällen schlagend nachweisen, daß ursprüng- 
liche Randglossen in den Text eingedrungen sind und ent- 
weder die alte Lesart verdrängt oder sich neben sie gestellt haben. 
Ein Teil dieser Randglossen verrät deutlich die Einwirkung des alt- 
lateinischen Bibeltextes. 


') Freilich hat schon Bernhardt Kritische Untersuchungen 2,10 
vor Burkitt (und ohne daß dieser davon wußte) die “Vermutung? ge- 
äußert, daß «f nach einer got. Handschrift interpoliert> sei und zum 
Beweise auf L 4,41 5,18 6,7; 2,24 4,9 5,14 9,12 verwiesen, aber er 
hat die Tragweite dieser Entdeckung nicht erkannt. Der beste Beweis | 
hierfür ist die Tatsache, daß er nach wie vor den got. Evangelien- 
text in der überwiegenden Mehrzahl der Stellen von f beeinflußt 
sein läßt. | 
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Endlich enthält die Praefatio, wie Kauffmann a.a.0. mit Recht 
bervorhebt, eine unverkennbare Polemik gegen die freiere Über- 
setzungstechnik des Hieronymus, sie ist also von demselben Geist 
erfüllt, der den Brief der got. Kleriker Sunnia und Fretela an Hie- 
ronymus diktiert hat. 

Am schwächsten ist der Einfluß der altlateinischen Bibel auf 
den got. Text in M (vgl. Kauffmann ZZ. 31,178—80), obwohl er auch 
hier nicht ganz fehlt, wesentlich stärker in J L Mc. Im einzelnen 
Fall ist nicht immer mit voller Sicherheit zu bestimmen, ob die Ab- 
weichung des got. Textes von *K erst auf der Einwirkung von it 
beruht oder ob das *K fremde Element schon in die griech. Vorlage 
eingedrungen ist: die Wahrscheinlichkeit spricht meist für die 
erste Annahme, besonders in dem Fall, wenn dem Text von it nur 
reine "H-Hss. zur Seite stehn.') 


II. Die paulinischen Briefe. 


Von Hes. der altlateinischen Übersetzungen kommen hier in 
Betracht defg, d. h. die lateinischen Teile der griech. Hess. DEFG 
(8.0.), r und r? Monacenses V./VI. Jh. (Bruchstücke aus RKkGE 
Ph T; Th). 

Über guelph, den lat. Text des Car, s.o. Sein Text ist, wie er- 
wähnt, nach dem gotischen korrigiert. 

In den Paulinen ist der Einfluß der altlateinischen Bibel auf 
den got. Text besonders stark, vgl. namentlich Kauffmann ZZ. 35, 
453 f., 48,401 ff. Er erscheint um so klarer, je einfacher die Über- 
lieferungsverhältnisse der paulinischen Briefe im Gegensatz zu denen 
der Evangelien sind. 

Ob auch die Vulgata (vg) in vereinzelten Fällen auf den got. Text 
eingewirkt babe, gestatten die unsichern Spuren nicht zu entscheiden. 

Weder bei den Episteln noch bei den Evangelien ist an eine 
streng systematische Vergleichung von Satz mit Satz, Wort mit Wort 
zu denken; es waltet hier der Zufall und die Laune der Schreiber: 
je nachdem Abweichungen die Aufmerksamkeit anf sich zogen, je 





1) Überall dort, wo griech. Hss., deren Lesarten auch sonst mit- 
unter im got. Texte nachweisbar sind, den Wortlaut von it bieten, 
ist dieser Wortlaut in den griech. Evangelientext der Ausgabe auf- 
genommen worden: es soll damit nur angedeutet werden, daß in 
diesen Fällen die Möglichkeit einer Beeinflussung der griechischen 
Vorlage besteht. Der Apparat gibt hier stets einen genauen Über- 
blick über den Stand der Dinge und gestattet so, die Bedeutung der 
einzelnen Faktoren gegeneinander abzuwägen. 


XLVI Einleitung. 


nachdem ursprüngliche Randglossen in den Text aufgenommen 
wurden, wechselt naturgemäß das Bild, das uns der gotische Tet 


bietet. 


Anmerkung. Von den ältern Untersuchungen des lateinischen Elemente 
in der gotischen Bibel ist die von Marold Germania 26,129 ff. 27,23 ff. 28,50 ff., 
Wissenschaftl. Monatsblätter 1879 8. 81 ff. völlig verfehlt, Bangerts Programm Des 
Einfluß der lateinischen Quellen auf die got. Bibelübersetzung (Rudolstadt 188) 
unkritisch. Dagegen bietet Bernhardt in den kritischen Untersuchungen über die 
got. Bibelübersetzung I (Meiningen 1864) II (Elberfeld 1868) sowie in seiner Aus 
gabe manches Wertvolle. Vgl. auch die treffenden Bemerkungen v. Sodens S. 1469 


und 1470. 


III. Die Einflüsse der Parallelstellen. 


Von jeher haben in der Überlieferung der biblischen Texte die 
Änderungen nach Parallelstellen eine große Rolle gespielt. 
Das sinnreiche System der eusebianischen xepaAaıa und xavövec war 
ganz dazu angetan, die Neigung zum Ausgleich ähnlich lautender 
Stellen zu fördern. Von den griech. Rezensionen zeigt *”K die 
stärksten Spuren des Einflusses von Parallelstellen; noch weiter 
reicht er in den altlateinischen Übersetzungen; auf diese ist auch 
wohl der große Umfang der Paralleleinwirkungen in dem griech. 
Text von D zum guten Teil zurückzuführen. 

So ist es selbstverständlich, daß wir auch in der gotischen Bibel 
überall, in den Evangelien wie in den Briefen, dem Einfluß der 
Parallelstellen begegnen. Die hierdurch veranlaßten Änderungen 
gehören zu einem Teile natürlich schon der griechischen Vorlage 
an, zu einem andern Teil verdanken sie der lateinischen Bibel ihr 
Dasein; ein dritter Teil endlich, dessen Umfang und Bedeutung 
nicht unterschätzt werden darf, ist gotisches Sondergut, ist das Er 
gebnis der textkritischen Bemühungen gotischer Kleriker, von denen 
schon früher die Rede gewesen ist. 
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Die Abkfrzungen für die Texte des NT. sind dieselben wie in 
P, Schulses Gotischem Glossar. M Mc L J bezeichnen also die 
Evangelien, RK KG EPhC Tb th T £ Tit Phil die paulinischen 
Briefe. 

LXX = Septuaginta. 

Ho. = Holmes, vgl. Vetus Testamentum Graecum cum variis 
iectionibus edidit R. Holmes continuavit J. Parsons, I—V. Oxonii 
178—1827. 

min = Minuskel. 

Ein Stern (*) hinter dem Siglum einer Hs. bezeichnet die 
erste Hand, während die Exponenten & b c usw. jüngere Hände 
andeuten. 

Für die in der Einleitung übergangenen, im Apparat gelegent- 
ieh neben andern zitierten griech. Hass. ist Tischendorfs Editio oc- 
tava critica maior zu vergleichen. 

Die Zitate aus den latein. Vätern entstammen Tischendorfs 
Apparat und Sabatiers Bibliorum sacrorum Latinae versiones anti- 
quae Bd. 3. 

®% 4 
* 

Kursivsatz im Antiquatext, Antiquasatz im Kursivtert deuten an, 
daß der handschriftliche Text nicht mehr oder doch nicht mit Sicher- 
heit lesbar ist. 

< > bezeichnen Zusätze zum Text der Handschrift, [ ] da- 
gegen Streichungen. 

Orthographische Fehler sind nur dann im Text verbessert, wenn 
sie für die Erkenntnis der Aussprache bedeutungslos sind. 

E ” %* 

Bernhardt 1875 bezeichnet die kritische Ausgabe, Bernhardt 1884 
den Textabdruck Bernhardts. 

Br. = Wilhelm Braun. 

GL. = Gabelentz-Löbe. 

U. = Uppström. 

EB. = Gotisches Elementarbuch von Wilhelm Streitberg (Heidel- 
berg, Winter. Auf dieses sei für die Erklärung der übrigen, all- 
gemein gebräuchlichen Abkürzungen verwiegen. 


—Itm 
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2 Matthaeus V, 15—29, 


Matthaeus. 
V. 


Air Er 
“1 





15 2... 4 Emi rnv Auxviav, xal Adumeı mäcı Toic Ev TA olkig. 
16 oötwc Aauydrw TO PÜc Lubv Eumpocdev TWv Avdpurwv, Önwc 


dwav Önuv TA xalü Epya xal dokdcewav TÖV TaTtepa OuWv TÖV Ev 


zoic obpavoic. 17 un vonicnte dr MABov xwarallcaı TÖvV vouov fi ToUc 


rpophrac' obx H\00v xaralücar dAAd minpüca. 18 dunv YTap Akyw . 


öniv’ Ewc Av mapeAdn Ö obpavöc xal h ri, Iüra Ev A pia xepala 00 
un nape\0n And Tod vonou, Ewc Av tdvra venta. 19 Öc &av oüv 
Abcn ulav rWv EvroAWv Tobtwv TWv &Aaxictwv xai drddEn obrtwc Tot 
avdpWnouc, EAdxicroc wAnONcEeTu Ev TA Bacleig TWV olpovidv' Öc 
d’Av nornen xal dıbdEn, obroc ueyrac wAndnceran ev N Bacırela tü 
obpavuv. 20 Aeyw yap Duiv dr EAv u trepicceuen UuWv N dıkaoch a 
nleiov UV yYpanuarewv xai Papıcalwv, ob ur elceAdnte eic rrv Bacı- 
Aelav rWv obpavüv. 21 hroücare örı Eppeön Toic Apxaloıc‘ 00 Poveu- 
ceıc’ dc d’ Av Poveicn, Evoxoc Ecraı Th xpiceı. 22 Eyi dE Aeyw vyiv 
dr mäc 5 ÖpyiZönevoc TI KddeApL abrod elxt) Evoxoc Ecraı Ti) xpicer’ 
dc d’ Av ein tp AdeAp@ abroü" paxd, Evoxoc Ecraı TW cuvedpiw * Öc 
d’ Av elmm‘ uwpe, Evoxoc Ecrar eic Trv Yeevvav ToD mupöc. 23 Edv o0v 
ttpocpepnc TO dipdv cou Eni TO Oucracrhpiov xärei uvnoßflc Om 6 
adEeADsCc cov Exar rı xard cod, 24 Gpec Exei TO dihp6v cou Eurrpochev 
tod Buciacmpiou xal Önaye npürtov dIdAdyndı TW AdeAPL cou, xai 
Tote EAHWv Npöcpepe TO dühp6v cov. 25 Ichı ebvowv TW Avrıbikw Cov 
raxd, Ewc dtov Ei Ev TH HU per’ abroü' urimote ce napadd 5 Avri- 
diKoc TW xprrf), xal 6 xpıric ce napadb TI ürmpern, kai elc pularııv 
PAndnım. 26 Aurv Aeyw coı, od ya EEeAOnc Exeidev, Ewc Av Amodic 
töv Ecxarov xodpdvemv. 27 Hrobcarte dr Eppeön’ ob yorxebceic. 


28 Ey dE Acyw Öniv Sri mc 6 BAenwv Yuvoika npöc TO Eemduufica 


abrnv Fön Enoixevcev abmv Ev TH xapdigq abrod. 29 ei dE 6 dpbakuöc 
cou 6 de£idc cravballleır ce, EEele abroöv xal Bale And CoD’ cuupeper 








V,20. dmbv h dicaochvn] *K, h dix. buWv SU. 





29. usstage] CA (IF. 83,284 f.) intonationsgemäß, usstigg U. 


mn m m nn men 
Pre ae eg) 


V, 19. swa®) Zusatz nach swa’; vgl. behm. 








Matthaeus V, 15—29. 8 


Matthaeus. 


Vv. 


15 ....ak ana lukarnastapin, jah liuteib allaim baim in Pamma 
garda.. 16 swa liuhtjai liuhap izwar in andwairbja manne, ei gasai- 
kaina izwara goda waurstwa jah hauhjaina attan izwarana Dana in 
himinam. 17 ni hugjaib ei qemjau gatairan witop aibbau praufe- 
tuns; ni qam gatairan, ak usfulljan. 18 amen auk qiba izwis: und 
batei usleipib himins jah airba, jota ains aibbau ains striks ni 
vsleipib af witoda, unte allata wairpip. 19 ip saei nu gatairib 
ıina anabusne bizo minnistono jah laisjai swa mans, minnista hai- 
tada ii Pindangardjsi himine; ib saei taujib jah laisjai swa, sah 
'nikile itada in Piudangardjai himine. 20 qiba auk izwis Datei 
nibei managizo wairbip izwaraisos garaihteins Pau Pize bokarje jah 
Fareisaie, ni Pau qimib in Piudangardjai himine. 21 kausidedub 
patei giban ist aim airizam: ni maurprjais; ib saei maurpreib 
skula wairpip stauai. 22 aphan ik qiba izwis patei Ivazuh modags, 
brobr seinamma sware, akula wairfip stauai; ib saei qipib brobr 
seinamma raka, skula wairbib gaqumpai; abban saei gipib dwala, 
skula wairbib in gaisinnan funins. 23 jabai nu bairais aibr pein du 
bunslastada jah jainar gamuneis batei brobar beins habaib iva bi . 
DPuk, 24 aflet jainar bo giba beina in andwairpja hunslastadis jah 
gagg faurbis gasibjon bropr peinamma, jah bipe atgaggands atbair 
bo giba peina. 25 sijais waila hugjands andastauin beinamma 
sprauto, und Patei is in wiga mib imma, ibai lvan atgibai uk sa 
ındastaus etauin, jah sa staua buk atgibai andbahta, jah in karkara 
galagjasa. 26 amen giba Pus: ni usgaggis jainpro, unte usgibis 
ana minnisten kintu. 27 hausidedup patei qiban ist: ni herinos, 
23 abban ik qiba irwis, batei lvasuh saei sailvib qinon du luston 
isos, ju gahorimoda izai in hairtin seinamma. 29 ib jabai augo bein 
Data taibswo marzjai puk, usstagg ita jah wairp af Dus; batizo ist 


a 


m m m 


Die Verse Matth. 3,11 (in freier Fassung) und 5,8 sind in der 
Skeireins III und VI überliefert. Mit 5,15 beginnt CA. 

V, 15. liuteip] CA für liuhteip, vgl. EB. $27. — 17. ei gem- 
jau] CA; ik vor gemjau durch Kasur getilgt. — 28. aibr]) CA mit 
richtiger Intonation, tibr J. Grimm. Vgl. Wrede HZ. Anz. 47,333. — 

1% 





4 Matthaeus V, 30—48. 


yap cor Iva Amöintaı Ev TÜV nellüv cou xal un d8lov Td cüud «ou 
BAnon eic yEevvav. 30 xal el ri deiid cov xeip cxavbakileır ce, Exkoyov 
abriw xal Bdie Atd CoD‘ cuupeper Ydp cor Iva Andintaı Ev tüv neÄWv 
cou xal un 8Aov Tö cüsud cov PBAnON elc yeevvav. 81 Eppeön de Omi 
dc Av AnoAbcn Av yuvalxa abrod, dörw abrh Anmocrdaov. 32 ey DE 
keyw dpiv Örı dc Av dmolüm Thv Yuvalxa alrod, Tapextöc Aöyou 
wopvelac, norei aurhv yorxächar, xal dc edv AnokeAuuewnv yanrıcn, 
nowxärar. 83 adkıv hkobcare ön Eppeon Toic Apxaloıc’ odx Emopkriceic, 
duodibceic dE TO xupiw Toüc Öpxouc cov. 34 Erb dE Aeyw üniv Mn 
duöcar dAwc, mirte Ev TW obpavip, dt Bpsvoc Ecriv Tod Beod, 35 yrire 
ev TA rd, dr Hnonödidv Ecrıv TWV nodWyv abroD, unte elc “lepocöAune, 
dm mölıc Ecriv Tod nerdiou Bacıkewc. 36 ite Ev TH KEepalll Ccou 
önöcnc, dr od dbuvacar plav Tpixa Aevuxrıv f nelarvav norfcaı. 37 Ecrw 
dE 6 Aödyoc Uubv val val, 00 00° Td dE mepiccöv Tobtwv Ex TOD 
zovnpod Ecrıv. 38 hrobcare ön Eppeoön‘ dpBurluöv Avri öPBarlnod Kai 
öbövra Avri Öödövroc. 39 Eri dE Aeyw Buiv un Avrıcmva TW nOovnpiW. 
AN Scrc ce parnice Emi mv defidv cou craydva, CTpewov aurw xai 
iv Alınnv. 40 xai ri Belovri cor xpiöfvar Kal Töv yırlvad cou Aaßeiv, 
&pec abrb xai TO Indriov. 41 xai Öcnc ce Ayrapecca plov Ev, 
Öraye ner’ abrod dbo. 42 Ti alrodvri ce didou, xal röv Hklovra Arö 
cod davelcacdar un Anoctpapfic. 43 hkobcare örı Eppedn * Ayanhceıc 
zöv mAnclov cou xal nichceic TOvV EexBp6v cov. 44 Ey dE Aeyw Öuiv “ 
&randre ToUc Exdpoüc UuWwv, EeDAOYEITE TOUÜC xatapwuevouc Önäc, Kalle 
noreite Toic yicodav Öuäc, Kal npocebxecde Unep TWv Ennpealövrwv 
Önäc xal dıwkövrwv Unäc‘ 45 Önwc yevncde vloi TOD TaTpöc OuWv 
zoD Ev oöpavoic, örı Töv HArov adrod AvareAkcı ent Tovnpoüc xal dya- 
Bodc xal PBpexeı Eni dıxalouc xai Adikouc. 46 Edv Yap Ayanhıonte Touc 
öyamlvrac üUpmäc, Tiva uicOdv Exere;, obdyi xal ol TeAWva TO AUTO 
sorodav; 47 xai Eav Äcndencde Toüc Pllouc ÖnWv uövov, TI TTEPICCOV 
moreite, odyi xai ol TeAWva TO abro moroüceıv;, 48 Eceche oDv Üpeic 
reXeror, benep 5 narip duWv Ö Ev Toic obpavoic TEAEIÖC ECTiv. 


ME 0 ma ini rm nn pr» EEE EEE ENTE GEEEEECTESE FE er Ghumioenn erummmem—nn „nee Gum eb me rn nr nn 


V, 31. anocrdaov] BıßAtov Anocraciou Chr. (nach Deuter. 24,1 LXX). 
— 41. döcnc ce Ayyapeoca] *K (dyyapeucn EGV), edv Tic ce Ayyapeücnq 
Chr. — 47. reAüvaı] *K, &8vıxol SinBDZ min it pler. vg; vielleicht 
auch Chr. 





— . -—- 


Die Stelle ist in Unordnung geraten. Am Schluß ist ausgefallen: jah 
wrikandans izwis; dafür ist aber wrikandans an die Stelle der Über 
seizung von xatapwuevovc (efwa fragipandans) getreten. — 46. ainane! 
Zusatz nach V. 47. — bai piudo]) an Stelle von motarjos, scheint durch 
Versehn hier statt in V.47 eingesetzt worden su sein. 














Matthaeus V, 30—48. ö 


auk bus ei fragistnai ains lipiwe Deinaize, jah ni allata leik Dein 
gadriussi in gaiainnan. 90 jah jabai taihswo beina handus marzjai 
buk, afmait bo jah wairp af bus; batizo ist auk Pus ei fragistnai 
ains libiwe peinaize, jah ni allata leik Dein gadriusai in gaiainnen. 
3] gibanuh ban ist batei lwazuh saei afletai gen, gibai izai afstassais 
bokos. 32 ib ik qiba iswis batei lvazuh saei afletih gen seina, inuh 
fairias kalkinassaus, taujip Po horinon; jah sa ize afsatida liugaip, 
harinop. 98 aftra hausidedub batei qiban ist 'Paim airizam: ni 
vfarswarais, ip usgibais fraujin aibans beinans. 84 abpan ik qiba 
izwis ni swaran allis, ni bi himina, unte stols ist gudis; 35 nih bi 
airpei, unte fotubaurd ist fotiwe is; nih bi lairusaulwmai, unte 
bsurgs ist Dis mikilins Diudanis; 36 nih bi haubida Peinamma 
ezarais, unte ni magt ain tagl lveit aibbau swart gataujan. 37 sijaip- 
Pan waurd izwar: ja, ja; ne, ne; ib pata managiro paim us bamma 
ıbilin ist. 38 hausidedub patei qiban ist: augo und 'augin, jah 
tunpu und tunbau. 39 ip ik qiba izwis ni andstandan allis Ppamma 
unseljiin; ak jabai lvas Puk stautai bi taihswon Peina kinnu, wandei 
imma jah bo anpara. 40 jah bamma wiljandin mib Dus staua jah 
raida beina niman, aflet imma jah wastja. 41 jah jabai ivas puk 
snananpjai rasta aina, gaggais mib imma twos. 42 Damma bidjandin 
uk gibeis, jab bPamma wiljandin af bus leilvan sis ni uswandjais. 
43 hausidedup patei giban ist: friios nelvundjan beinana, jah fiais 
fand beinana. 44 abpan ik giba izwis: frijop fijands izwarans, 
finpjaip Dans wrikandans iswis, waila taujaip baim hatjandam izwis, 
jah bidjaib bi pans usbriutandans izwis, 45 ei wairbaib sunjus 
atins iswaris bis in himinam, unte sunnon seina urranneib ana 
ıbilans jah godans, jah rigneib ana garaihtens jah ana inwindans,. 
45 jabai auk frijob Dans frijondans izwis ainans, wo mizdono habaip? 
ıa jah hai Piudo Date samo taujand? 47 jah jabai goleib Dans 
fjonds izwarans Patainei, ve managizo taujib?. niu jah motarjos 
sta samo taujand? 48 sijaib nu jus fallatojai, swaswe atta iswer 
3 in himinam fullatojis ist. 


——.. 


V, 31. Ivazuh] walazuıh CA. — 32. ize]) CA für izei, vg. EB. 


$22,1B. — 34. gudie] Hench, vgl. EB. $ 133 Anm., gbs stets die 
Hm, 


“._ 





v,3. 1. gem] abrod fehlt nach Mc 10,2. — afstassais bokos) nach 
Deuteron. 24,1; ogl. Me 10,4. — 38. sllis] Zusatz nach V.34. — jabai 
tag buk stautai] vgl. ‘si quis te percusserif’ it vg. — 41. jabai lvas] nach 
v.39. — 44. bans wrikandans izwis — Dans usbriutandans izwie] 





8 Matthaeus VI 1—20. 





vI. 

1 Tipocexere MV e&denynochvnv üulbv un moleiv Zunpocdev Tüv 
avepunwv npöc TO Headfiva abroic" el dE urye, nıoddv odk Exere apa 
zu rarpl buy TW Ev Toic obpavoic. 2 ötav odbv nofc &\ennochvnv, 
un caAnienc Eurpocdev cov, Üscrep ol Önoxpırai orodcıv Ev Taic cuvea- 
ywyoic xal ev taic Hbuac, önwc dofachdiwcav Ind Twv Avdpılmwv. Aurv 
keyw dulv, Anexova TOV uıcdöv altWwv. 3 coD dE Toodvroc eAenko- 
cuvnv mn Yvbrw N Apıcrepd cou ti rotei N) dekid cov, 4 önwc 4 CoD 
h elenuochovn Ev tw xpuntw, xal 6 narhp cou 6 PAenwv Ev TI KpuntW 
dtoddcer cor Ev TI @avepüı. 5 xai Ötav.mpoceuxncde, oUK Ececde 
Ücrep ol Ömexpirai, dr Pulodcıv Ev Taic cuvaywyoic Kai Ev Taic Ywviaic 
zwv rnlarewwv EcrWtec trpocebxecdar, önwc Av pavwa-roic AvdpuWmorc. 
äunv Akyw vuiv, dr Amexova Töv icdöv aurüv. 6 cö dE dtav 
npocebyn, elceAde eic Tö Tanidv cov xai xieicac Tv Olpav cou 
npöcevin TW Tarpi cou TW Ev tw xpuntW, Kal 8 narnp cou 6 BPAenwv 
ev TU xpuntb Anoddıcer cor Ev TW g@avepib. 7 npoceuxönevor de un 
BarroAoynente Ücnep ol Edvixol' doxoba yap dr Ev TA ToAvloyia 
abrwv elcaxoucdncovra. 83 un o0v Önorwöfrte abroic* oldev Yap 6 
rarıp buWv ıbv xpelav Exere trpö TOD Önäc alriica adrav. 9 obrwc 
oVv pocelxecde üDueic* ndrep Hulv 5 Ev Toic obpavoic, nacdttw Tö 
Öövoud cov. 10 EeAderw rn Bacıkeia cou' yeyndöntw Tö Beinud cov Uxc 
ev oÖpavß xai Eemi Mc yic. Il Tov äprov Nulv Tv Emobaov DC 
Auiv ahmepov. 12 xai äpec Ayiv Ta Öperuara Aulbv dc Kal Npeic 
Aapienev Toic Öpeilerac Hulßv. 13 xai ur) eiceveyenc Hudc eic nepa- 
caöv, AAd pücaı Nuäc Ard TOO .novnpod, örı cod Ecrıv I Backela xai 
n dbvamıc xal r, döEa eic Toüc albvac. dAunv. 14 &dv Yap dpfite Toic 
AvöpWnonc TA napantıbyuara abrWv, Agprce xai Univ 6 zarıp Upüv 6 
obpdvioc. 15 Edv dE ui ApfTe Toic Avdpibnoic TA Tapantinara 
abtwv, obde 5 namp buWv Aprcea TA napantbuara Öuwv. 16 Stav 
de wmctebnre, mn Yivecde Übcnep ol ünoxpıral crußpwrot" dpaviZoucı 
ap TA npöcwra alrWv, Ötwc Yavıc Toic Avpıhnoıc vnotelovrec. 
&unv Acyw dulv Örı Anexoucı TV nicBov aurwv. 17 cO dE vncreuwv 
Gleıyal cov TÄvV KEepaanv xal Tö npöcwnöv cov viyar, 18 önwc un 
gaviıc Toic Avßpıprroic vncrebwv, AAAd TUI natpl cov TB Ev Tb xpuntü, 
Kai 6 marp cov d PBlenwv Ev TW xpuntgp Amoddca co. 19 un 
BncaupiZere Buiv Oncaupovc Eemi TAC Yic, dmou chc kai Bpwac äpavizeı, 
xal dmou xientar dtopbccoucv xai xAentovav' 20 Omcaupilere de 





VI, 4 dnodwce] SinBKLUZ Chr. it pler. vg, abröc Amod. 
DEMSXATT. — 5. rnpoceoxncde — Ececde] Chr. Sin*cBZ it pler. vg, 
npoceuxg — Een *K. — 11. &mobaov] vgl. "toureen Tov u Chr., 
eottidianum it. 
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VL 


1 Ataailvib armaion izwara ni taujan in andwairbja manne du 
saivan im; aippau laun ni habaib fram attin izwaramma bamma in 
himinam. 2 Dan nu taujais armaion, ni haurnjais faura bus, swaswe 
Pai liutans taujand in gaqumpim jah in garunsim, ei hauhjaindau 
fram mannam; amen gipa izwis: andnemun mizdon seina. 3 ip puk 
taujandan armaion ni witi hleidumei peina, iva taujib taihswo beina, 
4 ei sijai so armahairtiba peina in fulhsnja, jah atta beins saei 
saivib in fulhenja, usgibib bus in bairhtein. 5 jah ban bidjaip, ni 
sijaib swaswe Pai liutans, unte frijond in gagumpim jah waihstam 
plapjo standandans bidjan, ei gaumjaindau mannam. Amen, qipa 
iswis Datei haband mirdon sgeina. 6 ip pu pan bidjais, gagg iu 
hepjon beina jah galukands haurdai Peinai bidei du attin beinamma 
bamma in fulhsnja, jah atta beins saei saiwib in fulhsnja, usgibip 
bus in baeirhtein. 7 bidjandansup-han ni filuwaurdjaib, swaswe Dai 
hudo; Pugkeib im auk ei in filuwaurdein seinai andhausjaindan. 
$S mi galeikob nu Paim; wait auk atta izwar Dizei jus baurbup, 
faurbisei jus bidjaib ina. 9 swa nu bidjaib jus: atta unsar bu in 
biminam, weihnsi nsmo bein. 10 qimai Piudinassus peins. wairpai 
wilja Deins, swe in himina jah ana airpai. 11 hlaif unsarana bana 
sinteiman gif uns himma daga. 12 jah aflet uns batei skulans sijaima, 
swsswe jah weis afletam baim akulam unsaraim. 13 jah ni briggais 
uns in fraistubnjai, ak lausei uns af bemma ubilin; unte Peina ist 
Diudangardi jah mahts jah wulbus in aiwins. amen. 14 unte jabai 
afleip mannam missadedins ize, afletib jah izwis atta izwar sa ufar . 
himinam. 15 ip jabai ni afleip mannam missadedins ize, ni Pau 
atta izwar afletib missadedins iswaros. 16 abpan bibe fastaip, ni 
wairbaib swaswe Pai liutans gaurai; frawardjand auk andwairbja 
seina, ei gasailvaindau mannam fastandans. amen, qiba izwie, batei 
andnsun mizdon seina. 17 ib bu fastands salbo haubib pein jah 
Iadja peina bwah, 18 ei ni gasailvaizau mannam fastands, ak attin 
Peinamma bamma in fulbenja, jah atta eins saei sailvip in fulhsnja, 
usgibip bus. 19 ni huzdjaib izwis huzda ana airbai, Parei malo jah 
nidwa frawardeib, jah barei Piubos ufgraband jah hlifand. 20 ip 
buzdjaib izwis huzda in himina, barei nih malo nih nidwa frawar- 


—— . 





VI,4. falhsnja?) fulhsja CA..— 5. plapjo] CA, platjo GL., plattjo 
e. Grienberger. — 6. fulbenja?] fulhlanja CA, 





8 Matthaeus VI, 21—32. VII, 12—17. 


öniv Oncavpoüc Ev olpavg, dnou oüre cnc obre Bpücıc Apavlle, xai 
dönou nAeırar 08 dtopbccoucıv oVde xiemrouav. 21 önou Ydp ecenv 6 
Oncaupöc UuWv, Exei Ecram xal th} xapdia üÖuüv. 22 5 Alxvoc Tou 
cüunatöc Ecrıv 56 Öpdaluöc. Eüv odv 5 Öpdarluödc cov Ankoüc A, SAov 
To cüud cov pwreivöv Ecra‘ 23 Eav be 5 Öpdaluöc cou novnpöc 7, 
8Aov TO cÜud cou croteıvöv Zcraı. El 00V TÖ Puc TO Ev col cxöroc 
Eecriv, Tü cxöroc nöcov; 24 obdeic dbuvarar duci xupiorc dbovklevewv fi 
vap töv Eva uchce, xal töv Erepov Ayamııcaı, N Evöoc Avdekcraı xal 
Tod Erepov xatappovkce. od düvacde Bew douleverv xal panwvd. 
25 dia ToDTo Acyw Üniv, pr] MEepIuvVäTEe TM wuxf UuWwv Te Pdynte xai 
ri ninte, unde TO cWpaon duWwv Ti Evdbencde oüxi h wuxn nAeiöv 
ecriv TAC TPOPAC xal To cWua Tod Evduuaroc, 26 EußAeware eic ra 
mereiva TOD odpavo0, In od creipovav oBdE Bepfllouav OVdE cuvayoucıv 

eic Anodhxac, xal 6 narnp duuv 5 obpdvioc Tpeper abrd. oüx üpeic 
nuaANov diapepere abtüv; 27 TIc dE EE Unbv pepuvWv düvarar 
npocdeivar emi nv Akınlav adrod nfixuv Eva; 28 xal tepl Evdünaroc 
ri nepwuväre, xatauddere TA xpiva Toü dypod nüc abEdver' ob Komd 
obde vnBe, 29 Aeyw dE dVniv örı obdE CoAlouWwv Ev ndm TH d6EN 
aurod nepießllero dic Ev Tobrwv. 30 el dE TöVv xöprov TOD Aypod 
chnepov dvra xal alpıov eic xAlßavov BaAAönevov 6 Beöc odrwc dAu- 
Yrevvuav, 00 TOMU uäldov Uuäc, öAryömcror;, 81 un o0v nepiuviicnte 
Acyovrec‘ TI @dywuev fi ri alwpev f Ti nepißaälbueda, 32 ndvra Yap 
rabra Ta EHvn Emintei’ oldev Yap 6 nartp dulv 5 obpdvıoc Ön 
XpPYLETE. .... 





VID. 

12 .... mowcıv dulv ol Avöpwuoı, oÖrTwc kai Üneic moreire adroic. 
o0Toc yYap Eecnv 5 vöpoc xal ol npopfitei. 13 eiceAderte dk TC creviic 
riAnc örı nareia hi mlAn xal ebpixwpoc fi ddöc Hi Andyouca elc MV 
AmlbAerav, xai moMoi elcıv ol elcepxönevor dr’ auric. 14 Ti crew) A 
un xal reAAıunevn h ddöc hi Andyouca elc mv Zwrhv, xal dAlyor elciv 
oil eüpickovrec abıhv. 15 mpocexere dE And TÜV WEeudonpopntWv, 
oirvec Epxovra tpöc Öudc Ev Evdbnan npoßdrwv, Ecwdev dE elcı 
Abxor Äpnayec. 16 And TWVv Kapıdv adrüv Eemyviücecde adrouc. um 
cvAleyovav And AxavaWwv crapuläc N And TpıBöAwv cOxa; 17 oötwc 


———— . 











VI, 24. pnanwväg] *K, nauuwvd einige min, cfff!g!hq. — 30. ob 
no] *K, nöcw A quanto it vg (nach M 7,11). — VII,16. crapukdc] 
SinB Chr. it vg, crapuinv *K. 





M 7,11; vgl. 'quanto magis’ it vg. — VII, 16. lisanda] zum Passiv vgl. 
J 15,6 L 6,44. 
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deip, jah Dparei Piubos ni ufgraband nih stiland. 21 barei auk ist 
huzd izwar, paruh ist jah hairto izwar. 22 lukarn leikis ist augo: 
jabai nu augo bein ainfalp ist, allata leik Dein liuhadein wairhip; 
23 ip jabai augo Pein unsel ist, allata leik bein rigizein wairbib. 
iabai nu liubab pata in bus rigis #st, bata rigiz van filul 24 ni 
manna mag twaim fraujam skalkinon; unte jabai fijaib ainana, jah 
anparana frijop; aibpau ainamma ufhauseip, ib anbaramma frakann. 
ni magup guda skalkinon jah mammonin. 25 Duppe qiba izwie: ni 
maurnaip saiwalai izwarai va matjaip jah va drigkaip, nih leika 
izwaramma live wasjaib; niu saiwala mais ist fodeinai jah leik wast- 
jom? 26 insaiwib du fuglam himinis, bei ni saiand nih sneipand, 
nih lisand in banstins, jah atta izwar sa ufar himinam fodeip ins. 
siu jus mais wulbrizans sijub paim? 27 ip ivas izwara maurnands 
mag anaaukan ana wahstu seinana aleina aina? 28 jah bi wastjos. 
ka saurgaip? gakunnaip blomans hajbjos, lvaiwa wahejand; nih 
arbaidjand nih spinnand. 29 qipuh Dan izwis Patei nih Saulaumon 
in alamma wulpau seinamma gawasida sik swe ains Dize. 30 jah 
bande ‚hats hawi haipjos himma daga wisando jah gistradagis in 
sauhn galagip, güp swa wasjib, loaiwa mais izwis leitil galaubjandans? 
3 ni maumaib nu gipandans: va matjam aibpau va drigkam 
aibpau ve wasjaima? 32 all auk pata > u waituh Dan 
atta izwar sa ufar himinam batei baurbup .. 


VI. 

12.... taujaina izwis mans, swa jah jus taujaib im: pata auk 
ist witop jah praufeteis. 13 inngaggaib pairh aggwu daur, unte 
braid daur jah runs wigs sa brigganda in fralustai, jah managai 
sind hai inngaleibandans pairh pata. 14 Ivan aggwu Data daur 
jıh praibans wigs sa brigganda in libainai, jah fawai sind hai bigi- 
tandans Pana. 15 atsaimib swepauh faura lingnapraufetum | paim 
irei gimand at izwis in wastjom lambe, ib innabro sind wulfos wil- 
wandans. 16 bi akranam ize ufkunnaib ins. ibai lisand[a] af baur- 
zum weinabasja aibpau af wigadeinom smakkans ? 17 swa all bagme 

VI, 24. fraujamj CA nicht abgekürzt. — mammonin] Randglosse 
fsihupra d. s. faihupraihna, vgl. L 16,13. — guda] Hench, vgl. 
EB. $ 133 Anm., eba stets die Hss. — 30. gub) gb stets die Hs. 
— VII, 13. wigs] wigss CA; s! ist nachträglich in i geändert. 
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VL 24. jabai] entspricht nicht dem griech. Text. Bernhardi ver- 
mdet, die Vorlage habe ei dp statt Pi rap geboten. — 30. lvaiwa] nach 
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10 Matthaeus VII, 18—29. VIIL, 1—7. 


näv bdevbpov Ayadöv xapnolc xaloülc Totel, TO dE carnpöv dEevdpov 
xapnobc tovnpoüc more. 18 oU duvaran dEvdpov Ayaddv xaprtouc 
Tovnpoüc Toreiv OVdE dEVdDPOV CAaTPöV Kaprrouc xaAoüc ttoleiv. 19 Kav 
devdpov un TOorWÜvV xapıdv xaldv Exkörnreraı xai elc nüp Balkeraı. 
20 äpaye And TÜV xapııWv abrWwv Emyvwcecde abroüc. 21 oO rnäc 6 
Aeywyv nor’ xupıe xlpıe, elcekebcerar elc MV Bacıkeiav Tv obpaviv, 
a’ 5 nowWov TO HeAnua TOD narpöc nou Tod Ev obpavoic. 22 noAkoi 
epoüci por Ev Exeivn TN Huepgq’ xüpıe Küpıe, 00 TW cW Övönarı TTpo- 
Eepnrebcauev, xal Tb cW Övonarı barmövıa Efeßdkoyev, Kal tw cW ÖvVo- 
narı duvdneic toAAäc errorncanev; 23 xal töte ÖmoAoyicw adroic En 
obdernote Eyvwv üyäc. Atoxwpeire ar’ Euod ol Epyalönevor nv Avo- 
niav. 24 näc odv Öcric Akobeı nou TOUc Aödyouc xal torei abrTouc, 
Suonbcw adröv Avdpi Ppoviuw, Öcric Krodöuncev Tv oixiav adroD 
em rhv nerpav. 25 xal xateßn N Bpoxn xai NABdov ol otauol xal 
Emveucav ol Avenor al rpocemecov TA oixiq Exeivn, xal olx Zrecev 
redeneliwro yüap Emi iv terpav. 26 xal näc 5 AKolwv HOU TOUc 
Aöyovc Kal un mov abroüc duorwärceran Avdpi uwpß, Öctıc WıKodö- 
uncev tiv oixlav abrod Eeni mv QAuuov. 27 xal xareßn N) Bpoxri xal 
nAdov ol worauol xai Erveucav ol Gvenor xal tpocekoyav TA oikigq 
exelvn, Kai Ertecev, Kal fv ih mrocıc abrnic nerain. 28 xal Eyevero Örte 
cuverelecev 6 ’Incodc Tobc Aödyouc Tobrouc, Ee£eninccovro ol öxkoır emi 
rd dıdaxhh adrod. 29 fiv yap diddekwv adroüc dc EEouciav Exuv xai 
oöx Wc ol Ypauuareic. 








VID. 


1 Karaßdvnı de adbrı And ToD Öpouc, NxoAobdncav aut) HxAoı 
noMol. 2 xai Idou Aenpöc npoceAdubv tTpocexuvar autb Adywv' xÜpie, 
eav Beinc, duvacal ne xadapicaı. 3 xal Exteivac TIv xeipa Ayaro abrod 
8 ’IncoDc Aeywv ' Helw, xadapichnnı. xal ebBewc Exadapkcon aurod N} 
Aerpa. 4 xal Acyeı abrw 5 °Incodc ' öpa undevi elmmc, dAdda Üraye 
ceauröv beikov Tb lepei, kal mpoceverke TO dirpov d npocetaiev Mwcnc 
elc naprupıov adroic. 5 eiceAdövnn de aurdı elc Karepvaoın, rTPochAdev 
aurb Exarövrapxoc tapaxa\Wv alröv 6 xal Adywv' xupıe, 6 Ttaic Hou 
BepAnraı Ev TH olxigq mapadunköc, deivioc BacavıZlöduevoc. 7 xai Acyeaı 





VII, 24. 26. noD Toüc Aöyouc]) Chr. und V. 24. B* min ag!km 
V. 26. fk, noD rovc Aöyouc tToutouc *K. — VIIL,2. npoceA0Wv) Sin 
BEMA (Chr.: mpocAAde); &AdWwy *K. — 3. 5 ’Incoüc] *K; fehlt SinBC*Z 
min ff!k. — 4. Mwocic] erscheint statt Mwuchc erst in den Rezensions- 
typen Kxz und K'. — 5. Karnepvaovu] *K, Kapapvaoıy SinB it (neben 
“Cafarnaum’) vg. 
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godaize akrana goda gataujip, ip sa ubila bagms akrana ubila ga- 
taujip. 18 ni mag bagms Piupeigs akrana ubila gataujan, nih bagms 
üubile akrana biubeiga gataujan. 19 all bagme ni taujandane akran 
god usmaitada jah in fon atlagjada. 20 Dannu bi akranam ize uf- 
kunnaiß ins. 21 ni ivazuh saei qipip mis: frauja, fraujal inngaleipip 
in Piudangardja himine, ak sa taujands wiljan attins meinis Pis in 
himinam. 22 managai qipand mis in jainamma daga: frauja, fraujal 
niu Deinamma namin praufetidedum, jah Deinamma namin unhulbons 
uswaurpum, jah Peinamma namin mahtins mikilos gatawidedum? 
23 jah ban andhaita im Patei ni manhun kunpa izwis: afleipip fairra 
mis, jus waurkjandans unsibjona. 24 lvazuh nu ssei hauseib waurda 
meina jah taujip Do, galeiko ina waire frodamma, saei gatimrida razn 
sein ana staina. 25 jah atiddja dalap rign jah qemun alvos jah 
wsiwoun windos jah bistugqun bi Pamma razna jainamma, jah ni 
gadraus, unte gasulip was ana staina. 26 jah lvazuh saei bauseib 
waurde meina jah ni taujip Po, galeikoda mann dwalemma, saei ga- 
timrida razn sein ana malmin. 27 jah atiddja dalap rign jah gemun 
alvos jah waiwoun windos jah bistugqun bi jainamma razna, jah 
gadraus, jah was drus is mikils. 28 jah warb, Pan ustauh lesus 
bo waurda, biabridedun manageins ana laiseinai is. 29 was auk 
laisjands ins swe waldufni habands, jah ni swaswe bokarjos. 


va. 


1 Delap Dan atgaggandin imma af fairgunja, laistidedun afar 
imma jumjons managos. 2 jah sai, manna prutefill habands durin- 
nands inwait ina gipands: frauja, jabai wileis, magt mik gahrainjan. 
3 jah ufrakjande handu attaitök imma gibands: wiljau; wairb hrains! 
jah suns hrain warb Data prutsfill is. 4 jah qab imma Iesus: sailv 
&ä manu ni qibais, ak gagg, buk silban ataugei gudjin jah atbair 
giba bDoei anabaup Moses du weitwodipai im. 5 afaruh han Pata 
innatgaggandin imma in Kafarnaum, duatiddja imme hundafaps bid- 
jands ina 6 jah qibands: frauja, biumagus meins ligib in garda 
usliba, harduba balwibs. 7 jah gab du imma lIesus: ik qimands 


VII, 21. 22. frauja] fa CA. Die Abkürzung erscheint: stets, wenn 
frauja für “Gott” steht. — 23. unsibjona] Wrede HZ. Ans. 47,333 f., 
unsibjana CA, unsibja. sa GL. — 28. Iesus] is CA; der Name bei 
Christus stets abgekürzt. 








VII,3 ufrakjande handu attaitok imma] nach L 5,13; vgl. ffik. 


— 5. afarah ban Data] vgl. L 7,1 und it: post haec autem cum im 
trainıt abefg'h. 
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abrd 5 ’Incobc" eyW E&AdWv Bepanelbcw abröv. 8 xal Anoxpıdeic 6 
exarövrapxoc Epn' xüpıe, oüx elul Ikavöc Iiva mou Und NV cremv 
eiceABnc* dAAa uövov eine Adyw, xai ladrıceraı 6 naic mov. 9 xai ydp 
ey Avöpwrnöc elm Und Ekouciav Exwv UT’ Enaurod crparıdrac, xai 
Aeyw Tobrw nopebönn, xai mopeberan, xai Alu * Epxovu, xal Epxeran, 
xai rw doUAWw nov* roincov ToDTo, xai trorel. 10 Axobcac de 5 'Incoüc 
EBabuacev xal elmev Toic AxoAoudoücıv * Aurv Aeyw Univ, obdE Ev rd 
’IcpanA rocabımv nicrıv eüpov. 11 Acyw de Vpiv dr noMol dmd Ava- 
roAWv xal ducuWv Nova xal Avarkıdncovra nerä ’Aßpadu xai ’Icadx 
xai ’larıbB Ev Th Bamkeia rwv oüpavuv’ 12 ol dE viol rc Bacıkeiac 
erßAndncovra elc To cxöroc T6 EEihrepov. eExei Ecraı d nAavduöc xal 
d Bpuynöc tüv öbövrwv. 13 xai einev 6 ’Incoüc TW Exarovrdpyn 
Önaye, xal dc Ericreucac yewmonhrw co. xal Iden 5 naic airtod Ev f 
Öpq Exeivn. 14 xal E&AdWv 5 ’Incodc eic mv oixiav Tlerpou eidev rrv 
nevdep&v abroD BeßAnuevnv kai rtupeccoucav. 15 xal Ayaro TC Xeıpöc 
adrnc, xal äpfixev abımv 5 muperöc‘ xal hrepen xal dinxöva alrıb. 
16 öylac dE Yevonewmnc npochverkav abtb dammovilopevouc TOAA0Uc * 
xai EZeßalev TA velnara Aöyw xal tdvrac Toic xarlbc Exovrac Edepd- 
nevcev, 17 ödnwc nAnpwen TO pndtv dia “Hcalov Tod mpopHTou 
Aeyovroc’ abröc TAäc Acdevelac Yyulv Avelaßev xal Tüc v6couc Eßdcracev. 
18. 1dıWbv dE 6 ’Imcodc rroAkoüc Öxkouc Tepi abrov Exeleucev ArtteAdeiv 
eic rö nepav. 19 xai npoceAdWv elc ypapnareüc einev abrıh‘ diddcexake, 
AKoAoudrcew cor Önou Edv Arnepyn. 20 xal Akya abra 5 ’Incoüc‘ al 
AAWTTEKEC PwäAeoüc Exoucı Kal TA TETEIVA TOD olpavoD KAaTacknw&ceıc, 
d de viöc Tod AvBpıhnov oUK Exer tod AV nepaanv xAlvg. 21 Erepoc 
dE riv Haonrüv adrod eltev abrd) * xupıe, ETITPEWÖV ol TIPWTOV 
ümeAdeiv xal Odyar TövV narepa mov. 22 5 dE ’Incoüc Eeimev alrıı* 
GxoAolder nor, xal Üpec ToUc vexpoüc Bdyar ToUc EuautWv vEexpoüc. 
23 xai Eußavnı abrip eic Tö gAoiov, AxoAoußncav alt ol naßnral 
adrod. 24 xal Tdod ceıcuöc neyac Eyevero Ev N Bude, Wcre Tö 
uloiov xaddrrrechn Und TWv xuudrwv’ abröc dE Exddeudev. 25 xal 
npoceAdövrec ol kadrnral Ayreıpav albrov Acyovrec’ xlpie, CcWCcov Tuäc, 
aroAAbueda. 26 xal Akyeı aurtoic‘ ti deikol Ecre, ÖAıyömcror; TÖTE 
erepdeic Erreriuncev toic Avenorc xal N) Bakdecn, xal Eyevero yalrıvn 
‚ nerdAn. 27 ol dE Avbpwror Edabnacav Acyovrec‘ notandc Ectıv 0UTOC, 


VIO, 9. önö E£ouciuv Exwv dm’ &uaurod] von Chr. erwähnte Lesart, 
on’ enauröv *K. Nach dem got. Text ist f korrigiert. — 11. ’Aßpadu] 
Abraham it vg. — ’Icad«] ’Icd« Sin abhk. Yogl. Iosephus 1,191 (ed. 
Niese). 
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gahailja ina. 8 jah andhafjands sa hundafabs gab: frauje, ni 
im weirbs ei uf hrot mein inngaggais, ak Patainei gib waurda 
jah gabailnip ss Piumagus meins. 9 jah auk ik manna im ha- 
bands uf waldufnja meinamma gadrauhtins jah qipa du bamma: 
gagg, jah gaggib; jah anparamma: qim, jah qimip; jah du skalka 
meinamma* tawei pata, jah taujijp. 10 gahausjands Dan Iesus 
sildaleikida jah qap du Paim afarlaistjandam: amen, qiba izwis, ni 
in Israela swalauda galaubein bigat.? 11 abpan gipa izwis patei ma- 
nagai fram urrunsa jah saggqa yimand, jah anakumbjand mip Abra- 
hama jah Isaka jah Iakoba in Piudangardjai himine: 12 ib Pai sunjus 
Piudangardjos uswairpanda in riqie bata hindumisto; jainar wairbip 
grets jah krusts tunpiwe. 13 jah gab Iesus hamma hundafada: 
gagg, jah swaswe galaubides wairpai Pus. jah gahailnoda sa Diuma- 
gus is in jainai bveilai. 14 jah qimands Iesus in garda Paitraus, 
[jah] gasalvo swaihron is ligandein <jah > in heitom. 15 jah attaitok 
handau izos jah aflailot ija so heito; jah urrais jah andbahtida imma. 
16 at andanahtja Dan waurbanamma, atberun du imma daimonarjans 
managans, jah uswarp hans ahmans waurda jah allans Dans ubil 
habandans gahailida, 17 eı usfullnodedi pata gamelido Pairh Esatan 
praufetu qibandan: sa unmahtins unsaros usnam jah sauhtins usbar. 
13 gasailvands Pan lesus managanı hiuhmans bi sik, haihait galei- 
Pan siponjans hindar marein. 19 jah duatgaggands ains bokareis 
qab du imma: laisari, laistja buk, Piswaduh Padei gaggis. 20 jah 
qab du imma Iesus: fauhons grobos aigun, jah fuglos himinis sitlans, 
iD sunus mans ni habaib lvar haubip sein anabnaiwjai. 21 anparuh 
ban siponje is qab du imma: frauja, uslaubei mis frumist galeipan 
jah gafilhan attan meinana. 22 ip Iesus qab du imma: laistei afar 
mis jah let bans daubans (ga)filhan seinans daubans. 23 jah innat 
gaggandin imma in skip, afariddjedun imma siponjos is. 24 jah sai, 
wegs mikils warb in marein, "swaswe Data skip gahulip wairban 
fram wegim; ib is saislep. 25 jah duatgaggandans siponjos is urrai- 
sidedun ina gibandanes: frauja, nasei unsis, fragistnam. 26 jah gap 
du im Iesus: iva faurhteip, leitil galaubjandans! Panuh urreisands 
gssok windam jah marein, jah warb wis mikil. 27 ib pai mans 


mn — 


VII, 14. gasalo] Bernhardt, jah gasaw CA. —- jah in heitom] 
Bernhardt, in heitom CA. 


Im Sm 





‘“aput suum’ abeg!h. L 9,58 fehlt jedoch der Zusatz. — 25. is] 
Zusatz nach den Parallelstellen, vgl. bg'q. — 26. Iesus] Zusatz, aus 
Lektionarien stammend; vgl. beff!h. 


“ 
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ön xal ol Aveuor xai ri Odiacca üUmaxovoucıv aurw, 28 xai EABövrı 
abrb eic Tö nepav elc MV xııpav tüv Fepyeenvov, Umvmcav abrü 
dbo daruovilönevor Ex TWv uvnuelwv EEepxönevor, xaleıol Alav, ÜcTe 
un icxbeıv rıva mapeAdeiv dia Mc 6800 Exeivnc. 29 xal bob Expakav 
Aeyovrec‘ ti Auiv xal cot, ’Incod, wie Tod Heod; FABec (ude TTpd Kaıpod 
Bacavicar huäc, 30 Av dE arpdv dm’ abr@v AyeAn xolpwv toAAWv 
Bocnouevn. 31 ol de duinovec napexdAouv abröv Acyovrec‘ el ExBdikcıc 
Nuäc, erirpewov huiv Ameldeiv eic rhv AreAnv Tüv yolpwv. 32 xal 
einev abroic‘ Undyere, ol dE EeEeAdövrec Antiidov elc Tv Areinv Tüv 
xoipwv’ xal bob Wbpuncev näca N AyeAn TÜV xoipwv xatd TOO xpnuvoü 
eic mv Odkaccav, xai Anedavov Ev Toic Udacıv. 33 oil dE Böckovrec 
Epuyov, xal aneAdövrec elc rv nölıy Amhrredav ndvra xal rd Tüv 
damovılouevuwv. 84 xai Idob näca f mölıc EEMABEV eic cuvdvmcav TW 
’Incod, xai ldövrec abröv napexdiecav Önwc peraß And TÜV Öplwv 
auTWDV. 


IX. 


1 Kai Eußäac eic TO nAolov dienepacev xal rAdev elc rrv Idblav mölıv. 
2 xal Tdod npocepepov abrw rapalurıxöv Em xiivnc Beßinuevov‘ xal 
tdiurv 5 ’Incodc mv nicnv abrWv eimev TD tapadunkiı " Odpcei, TExvov, 
dpewvrat cor al äpaprlaı cov. 8 xal ldoÜ Tıvec TÜV Ypanpatewv 
einov Ev &avroic‘ obroc Placpnpei 4 xal elduic 6 ’Incoüc TAc Evdvun- 
ceıc adrWdv eltev‘ ivari Bueic EvOuneicde novnpd Ev Taic xapdiaıc UuWv; 
5 ri ydp Ecrıv ebxonurtepov, eineiv’ dpewvrat cor al dpnapria, PM elteiv" 
Ereipe xad nepındrei; 6 iva de eldfire örı EEouclav Exerı 6 vlöc ToD 
&vopunou Emmi TAc TAc Apıevan Anaprlac, TöTE Acya TU Tapalunxd * 
erepdelc äp6v cov Av xAlvnv xal Önaye elc TövV oixdv cov. 7 xal 
erepdeic antidev elc Töv olkov alrod. 8 ibövrec dE ol öxlor Edabuacav 
xal &d6Eacav Töv Hedv Töv dövra EEoucdav Tolalmv Tolc AvApıbmoıc. 
9 xai napdrwv 5 ’Incoüc Exeidev eidev ävbpwrov xadhuevov Emi TO 
teAumov, Mardatov Aryöuevov, xal Akya abrıw " Axolobde nor’ xal 
Avacräc tKoAo0encev atbrWb. 10 xal Erevero abroü Avarxeınevou Ev TA 
olxta, xal Tdo0 roAlol TeAWvm xal änaprwıol EABÖVTEC cuvavexeıvro Tür 
’Incod xal roic naßnraic adrod. 11 xal idövrec ol Papıcalor elıtov Toic 





‚ TR,4. eldöwc) BME’TT! Chr. (nach M 12,25: eidibc dE & ’Incoüc 
täc evduuncec abrwv), lödv *K it vg. — 6. coD tiv xklınv) *K, röv 
xpdßßatöv' cov Chr. nach Ma 2,11. Für den got. Text braucht man 
keine Beeinflussung durch die Parallelstelle anzunehmen. — 9. MatBciov] 
Ma88aiov schreiben die "H-Hss. SinBA und die Misch Hs. D. 





setzer habe xara für xarta gelesen. — IX, 8. ohtedun sildaleikjandans] 
nach L 5,26 Mc 2,12 ergänzt. 
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sildaleikidedun qipandans: lvileiks ist ga, ei jah windos jah marei 
ufhausjand imma? 28 jah gqimandin imma hindar marein in gauja 
Gairgaisaine, gamotidedun imma twai daimonarjos us hlaiwasnom 
rinnandans, sleidjai filu, swaswe ni mahta manna usleipan Pairh 
bana 'wig jainana. 29 jah sai, hropidedun gibandans: iva uns jah 
Dus, Iesu, sunau gudis? qamt her faur mel balwjan unsis? 80 Wa- 
sıh Pan fairra im hairda sweine managaize haldana. 31 ib Do 
skohsla bedun ina qipandans: jabai uswairpis uns, uslaubei uns 
galeiban in Do hairda sweine. 82 jah gab du im: gaggih! ib eis 
usgsggandans galibun in hairda sweine; jah sai, (run gawaurhtedun 
sis alla so hairda and driuson in marein jah gadaubnodedun in 
watnam. 33 ib pai haldandans gablaubun jah galeibandans gataihun 
in baurg all bi Dans daimonarjans. %4 jah sai, alla so baurgs 
usiddja wibra Iesu, jah gasailcandans ina bedun ei uslibi hindar 
markos ize. 


IX. 


1 Jah atsteigands in skip ufarlaip jab gam in seinai baurg. 
2 banuh atberun du imma usliban ana ligra ligandan. jah gasai- 
ivands Iesus galaubein iz6 gab du bamma usliPin: Prafstei Duk, 
barnilo! aßetanda bus frawaurhteis Peinos. 3 Paruh sumai Pize 
bokarjie gebun in sis eilbam: sa wajamereip. 4 jah witands 
Iesus Pos mitonins ize gab: dulve jus mitop ubila in hairtam 
izwaraim? 5 ivabar ist 'raihtie azetizo qipan: afletanda Pus fra- 
waurhteis, Pau qipan: urreis jah gagg? 6 Abban ei witeib Patei 
waldufni habaib sa sunus mans ana airpai afleitan frawaurh- 
tins,: Danuh qab du Pamma uslipin: urreisands nim Pana ligr 
Peinana jah gagg in gard Peinana. “7 jah urreisands galaib in 
gard seinana. 8 pgasailvandeins Dan manageins ohtedun sildaleik- 
audans jah mikilidedun gub Pana gibandan waldufni swaleikata 
mannam. 9 jah pairhleipands Iesus jainpro gasalv mannan sitandan 
at motai, MabPhain haitanana, jah qab du imma: laistei afar mis. jah 
usstandands iddja afar imma. 10 jah warb, bipe is anakumbida in 
garda, jah esi, managai motarjos jah frawaurhtai qimandans mip- 
anakumbidedun Iesua jah siponjam is. 11 jah gaumjandans Farei- 

VIIL 29. sunau] normaler Vokativ, vgl. EB. $ 240. — IX, 6. aflei- 
tan] CA für afletan, vgl. EB. $ 22,14. 
VII, 32. alla so hairda] rbv xolpwv fehlt nach L 8,33 Mc 5,13; 
tgl. SinBC*MA it vg. — 33. galeibandans gataihun in baurg] Kon- 
struktion nach L 8,34 Mc 5,14. — all bi bans daimonarjans) Kon- 
struktion wie Mc 5,16: bi bana wodan. Andere vermuten, der Über- 


N 
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16 Matthaeus IX, 12-30. 


naontaic abroD ' dtari ner& TÜV TeAwvuv xal auaprwiWv Ecdier 5 
diddcnakoc vOuhv; 12 5 de ’IncoDc dxoücac eltev abroic‘ 00 xpelav 
&xovav ol Icxbovrec larpod, AAN ol xarc Exovrec. 13 mopevdevrec 
dE nddere TI ecnv' Eleov BAWm xal ob Buclav. od Yüp AABov xalecar 
dıxatovc AAN Auaprwio6oc. 14 TöTEe mpocepxovrar abry ol naßnrai 
’Iwdvvou Acyovrec‘ diart Nueic xai ol Papreaior vricrebonev toiAd, ol 
dE naßmtal cov od vnctevouav; 15 xal eimev abroic 6 ’Incoöc’ un 
duvavraı ol vlol TOD vuupWüvoc twevdeiv Ep’ Öcov ner’ abrWv Eecmiv 6 
vuuploc; eAebcovrar dE Ninepar Örav Atapen Ar’ abrüv 5 vuuploc, xal 
töte vncrebcovav. 16 obdeic dE Eemßdikeı EeniBinua paxouc dyvdpov 
emi inariw nam alpeı yap Tö mAfpwua abrod And Tod Iinariou, xai 
xeipov cxlicua Yivera. 17 obde PBaAAoucıv olvov veov elc ÄcKoüc 
nalmobc" el de uhye, Phrvovrar ol Acxot, xal 5 olvoc Exyeitar xal ol 
“coli aroAodvrar, AAAa Bdikoucıv olvov veov elc Ackobc xamvolc, xai 
Aupörepoı cuvmpodvra. 18 Tralra adrod Aalodvroc adroic, ‚Idboü 
ipxwv eic EeAUWV rpocerbva adrb Acywv Sn N Ouyamp you Aprı 
ereieutncev‘ ad EeAUHWv Emidec TV xeipd cov En’ almiv, xal Zhceraı. 
19 xai Eyepdeic 5 ”’Incodc NxoAobdncev abrw xai ol naßnrai adrod. 
20 xai Tdod yuwn aluoppooüca dWdera Ern poceAdoüca Ömcdev Ayaro 
Tod xpacnedou Tod iuarlouv adrod. 21 &erev ydp Ev &aurf) ' &dv uövov 
dywum Tod Inarlouv adrod, cwärncoum. 22 5 de ”’Incoc Emcrpapeic 
xal ldibv abımv eitev‘ Bdpcer, Ouyatep' ) MICTIC CoU CECWKEV CE. Kai 
ecWbon fi yuvn dmd TAc Wbpac Exeivnc. 23 xai &AdWv 5 ”’Incoüc eic iv 
oixiav Tod Apxovroc xal ldWv Tolc abAntäc Kai TövV ÖxAov Bopußoüuuevov 
Aeyaı abroic‘ 24 Avaxwpeite, 0oV Yäap Atedavev TO xopdcaov, AAAdı 
xadevdeı. xat katereAwv abrod. 25 Öre de ELeßAndn 5 Öxkoc, elceAdiuv 
Expdrncev TNC xeıpöc adrAc, xai nyepen TO xopacıov. 26 xal EEnAdev 
A pnun abm elc dAnv mv yiv Eexeivnv. 27 xai napdyovrı exeidev TÜ 
’Incoü, hkoAobdncav abrw duo TupXoi xpdLovrec xal Aeyovrec’ eAEncov 
ruac, vie Aaveid. 28 &Ad6vrı de eic rrv olxiav mpochAdov aurW oi 
zupXot, xal Aeyeı abroic 6 ’Incoüc * mcrebete dt duvayar TOUTO Torficaı; 
Aeyovcıy aut‘ val, xlpıe. 29 Tore Aparo TÜV 6PBaAluWv aurlv Aeywv' 
xard Tv micnv dulv yYerndntw Vuiv. 830 xai avedıyöncav alrWv oi 








IX,13. äpaprwiouc) SinBNYV*T*A abfffihklq vg, äp. elc nerd- 
vorav *K Chr. Die Abweichung vom *K-Text durch Mc 2,17 veranlaßt, 
wie die Wortwahl zeigt. — 27. Acueld] so schreiben die Rezensionen 
”H *; für die Rezension *K steht die Schreibung nicht fest, da dir 
Abkürsung Aäb vorherrscht. Vol. v. Soden S. 1375. 





Akk. "plenitudinem, fortitudinem’ it vg. — 23. jah haurnjans haurn- 
jandans) Glosse. Vgl. Apok. 18,22. — 25. habaida] vgl. PBB. 15,90. 





Matthaeus IX, 12—8$0. 17 


ssjeis gebun du Paim siponjam is: due mi motarjam jah fra- 
waurhtaim matjib sa laisareis izwar? 12 ib Iesus gahausjands gap 
du im: ni paurbun hailai lekeis, ak Pai unhaili habandans. 13 Ap- 
ban gaggaip, ganimip va sijai: armahairtipa wiljau jah ni hunsl; 
nip-ban qam lapon uswaurhtans, ak frawaurhtans. 14 banuh atidd- 
jedun siponjos Iohannes gibandans: dulve weis jah Fareissieis fastamı 
tiı, ib Dai siponjos Peinai ni fastand? 15 jah gap du im Iesus: 
ibai magun sunjus brubfadis gqainon {und bata lveilos‘ Bei mib im 
jst brupfabs? ip atgagegand dagos, han afnimada af im sa brupfaps, 
jah ban fastand. 16 abban ni lvashun lagjib du plata fanan Parihis 
ana snagan fairnjana, unte afnimip fullon af Pamma snagin, jah 
wairsiza gataura wairpip. 17 Nib-pan giutand wein niujata in balgins 
fairnjans, aipbau distaurnand balgeis; bipeh Pan jah wein usgutnip 
jah balgeis fragietnand; ak giutand wein juggata in balgins niujang, 
jah bajopum gabairgada. 18 mibpanei is rodida pata du im, baruh 
reiks ains qimands inwait ina, qipands Patei:"dauhtar meina nu 
gaswalt; akei qimands atlagei handu PDeina ana ija, jah libaip. 19 jah 
urreisands Iesus iddja afar imma jah siponjos is. 20 jah sai, qino 
blobarinnandei ib’ wintruns duatgaggandei aftaro attaitok skauta 
wastjos is; 21 qapuh auk in sis: jabai Patainei atteka wastjai is, 
ganisa. 22 ip Iesus gawandjands sik jah gasailvands bo gab: Prafstei 
Pak ‚dauhtar! galaubeins beina ganasida puk. jah ganas so qino 
fram Pizai lveilai jainai. 23 jalı qimands Iesus in garda Pis reikis 
jah gasailvands swigljans [jah baurnjans haurnjandans] jah managein 
aubjondein, gab ‚du im: 24 afleipip, unte ni gaswalt so mawi, ak 
slepib. jah bihlohun ina. 25 Danuh Pan usdribana warb so managei, 
atgaggands inn habaida handu izos, jah urrais so mawi. 26 jah 
usildja meriba so and alla jaina airba. 27 jah bvarbondin Iesua 
jainpro, laistidedun afar imma twai hlindans, hropjandans jah gipan- 
dens: armai uggkis, sunau Daweidis! 28 Qimandin han in garda 
duatiddjedun imma Ppai blindans jah gap im Iesus: ga-u-laubjats batei 
magjau Data taujan? Qepun du imma: jai, fraujal 29 Danuh attai- 
tok augam ize qipands: bi galaubeinai igggarai wairpai igggis. 80 jah 


m m m 


IX, 14. atiddjedun] adtıp fehlt nach Mc 2,18. — 15. sunjus brup- 
fadis) vgl. lid spons? it vg (vloi Tod vunplou D). — 16. du plata 
ianan barihis] entspricht trotz der auffallenden Konstruktion der Satz- 
melodie; Krauses Änderung (HZ. 56,98) daher unzulässig. Vgl. 
Kauffmann ZZ. 30,167. — fullon] aüto0 fehlt nach Me 2,21. fullon 
it Akkusativ, das griech. niıhpwya dagegen Nominativ. Vgl. zum. 

Streltberg, Die gotische Bibel. 2 





18 Matthaeus IX, 31-38. X, 186. 


Spbarnot. xat Eveßpınrcaro adroic 6 ’Incodc Atywv’ Öpäre undeie 
yıvwererw. 31 ol de EEeAdövrec dieprucav abröv Ev dAn N N Eexeivn. 
32 aöbtuv dE EEepxonevwv, ldod mpochveykav abrü &vOpwrov KWpoYv 
dauuoviZlöuevov. 83 xal ExBAndevroc Tod darnoviov, EAdAncev d KWpüc, 
xal Edabuacav ol dxAoı Akyovrec‘ oVdEenoTe Epdvn oürwc Ev rip ’Icpani. 
34 oi de Papıcalor Eleyov’ Ev TI üpxovrı rWv dbaroviwv ExßdAdeı Tü 
darudvia. 85 xal nepifirev 5 ’IncoDc tac nöleıc ndcac xal Tüc xılyac, 
didderwy Ev Taic cuvaywyaic abrüv xal wnpüccwv TO edayyelıov Nic 
Baclelac xal Bepanebwv träcav vöcov xal mäcav nalarlav. 86 Idiv dE 
roüc ÖxAovc ecnkayxvichn trepl abrWv, ÖTı Aicav EckuAnevor Kai Eppiu- 
nevor Wicel npößara ur Exovra toımeva. 37 TÖTE Acyeı Toic nadnrtaic 
adrod‘ 6 mev Bepicuöc moAüc, ol de epydrar öAtyoı. 38 derjönte olv Tot 
xuplou TOD Bepicnod Önwc ExBdin Epydrac elc TövV Bepicuöv alroü. 
X 

1 Kal mpockaklecanevoc Tobc diudera nadntdc... 23 .... N Tröker 
zabın, pebyere elc rhv WMAnv’ Aunv yüp Adyw üniv, od gr TeAdcnte 
oc nöicıc TOO "Icparı Ewc Av EAOn 6 vlöc Tod Avdpumov. 24 oUxK 
Ectiv nadnrmc ürep röv bıödckalov, oUdE dBoVAoc UMetp TÖV KÜPLOV aUToD,. 
25 Apxeröv rw nadnrh Iva Yeynrar dic 5 drddckaloc abrod kai d doüloc 
dic 5 xüpıoc adrod. el Töv olxodecnömv BeelZeßouA ExdAecav, möcy 
uaAAov Toüc oikıakoüc abrod. 26 u oUv PoßndfTE abroüc. oddev ydp 
Ecriv xexaluuuevov Ö odbx Amoxaluperncerar, Kai xpuntöv d 00 Yvwcon- 
cerai. 27 5 Aeyw Üuiv Ev TH cKoriq, elnate Ev rw Qwrl’ xal d elc to 
oüc Axobere, xrpbkare Eeni TWv dwudrwv. 28 xol un @oßeicde and 
TWV ÄTOKTEVöOVTWy TO cWud, TMV dE wUXrIV un dUvauevwv Amokteival” 
YoßrHenTE dE HANov TöV duvdnevov al yuxhv xal cüna AmoAdcar elc 
reevvav. 29 odxi dUo crpoußtla Accaplou mwäAeitaı; Kai Ev EE abrWv 00 
receitar Eenl MV Yfiv Avev Toü tnarpdc üuuv. 80 ÖpWv de xal al 
zpixec TAC xepaÄfice mäcaı Apıdunnevan elciv. 31 un oüv @Poßnörrte* 
noAAWv crpoudiwy diapepere Öneic. 32 nAc odv Öcric Öuokoyfcer Ev 
euol Eunpocdev TWv Avdplırwv, ÖönoAoyncw xäayl Ev abrb Eumpocdev 
Tod TaTpöc mov TOD Ev obpavoic. 33 Öcrıc d’ Av Apvriionral ne Zumpo- 
cdev rWV AvYpuntwv, Apvrconar xäyıb auTöV Eunpocdev TOO TATpöc Hou 
tod Ev obpavoic. 34 un vopimnre Örı TAdov Bakeiv elprivnv ent mv 
nv’ ode TAdov Bakeiv elprivnv AAAd udxarmpav. 85 HABdov YAp dıxdcar 
Aavdpwrov xard TOD matpöc autod xal Buyarepa Kata TÄc unTpdc abrfic 
kai vuupnv Kara ic mevdepäc autiic, 36 xal Ex8pol Tod &vßpıııou 


X,25. Exdiecav] Chr. min mu., Erexdkecav *K. — 28. eic yYeev- 
vav]) Chr. D it pler. vg (nach den Parallelstellen), ev veevm *K. — 
32. Tod ratpöc ou Ev obpavoic) Chr., roD Ev oüp. *K, — 33. xäyı» 
aöröv]) Sin BDA Chr. it vg, abröv xäyıb *K. 














Matthaeus IX, 31—38. X, 1—36. 19 


usluknodedun im augona, jah inagida ins Iesus gibands: sailvats' ei 
manna ni wit. Sl ib eis usgaggandans usmeridedun ina in allai 
airbai jainai. 32 pPanuh bipe utusiddjedun eis, sai, atberun imma 
mannan baudana daimonari. 83 jah bibe usdribans warb unhulpo, 
rodida sa ‘dumbs, jah sildaleikidedun manageins qibandans: ni aiw 
swa uskunp was in Israela. 34 ib Fareisaieis gebun: in fauramaplja 
unhulbono usdreibip unhulbons. 35 jah bitauh Iesus baurgs allos 
jah haimos laisjands in gaqumpim ize, jah merjands aiwaggeljon 
Diudangardjos jah hailjands allos sauhtins jah alla unhailja, 36 ga- 
sailmrands Pan Dos manazeins infeinoda in ize, unte wesun afdauidai 
jah frawaurpanai swe lamba ni habandons hairdeis. 37 banuh h gab 
du siponjam seinaim:|asans, raibtis manage, ib waurstwjans fawai. 
33 bidjip nu fraujan asanais ei ussandjai waurstwjans in asan seina. 


X. 


1 Jah athaitands Dans twalif siponjans... 23 .... Dizai baurg, 
bliuhaib in anpara: amen auk giba izwis, ei ni ustiuhip baurgs 
Israelis, unte qimip sa sunus mans. 24 nist siponeis ufar laisarja 
nih skalks :ufar fraujin seinamma. 25 Ganah siponi ei wairbai swe 
‚aisareis is jah skalks swe frauja is; jabai gardawaldand 'Baiailzaibul 
baibaitun, und lvan filu mais, Dans innakundans is. 26 ni nunu 
ugeib izwis ins; ni waiht: auk ist gahulip, Patei ni andhuljaidau, jah 
fülgin, Datei ni ufkunnaidan. 27 Datei qipa izwis in rigiza, qipaip 
in liuhade, jah Datei in auso gahauseiP, merjaib ana hrotam. 28 jah 
ni ogeib izwis bans usqgimandans leika Patainei, ip saiwalai ni ma- 
gandans usgiman, ib ogeib mais Dana magandan jah saiwalai jah 
leika fragistjan in gaiainnan. 29 niu twai sparwans assarjau bug- 
et jah ains ize ni gadriusib- ana airba inuh attins izwaris wiljan. 

0 abban izwara jah tagla haubidis alla garabana sind. $i ni nunu 
ogeip; managaim sparwam batizans sijub jus. 32 Salvazıh nu esei 
andhaitib mis in andwairbja manne, andhaita jah ik imma in and- 
warbja attins meinis saei in himinam ist. 83 ib Piebvanoh saei 
afaikiD mik in andwairpja manne, afaika jah ik ina in andwairbja 
ıtins meinis Dis saei in himinam ist. 34 nih ahjaib Patei yemjau 
ıagjan gawairpi ana airba; ni qam lagjan gawairpi, ak hairu. 35 qam 
auk sksidan mannan wipra attan is jah dauhtar wipra aibein izos 
ah brub wibra swaihron izos; 36 jalı üjands mans ‚innakundai is 








IX,33. ni aiw swa] Stellung wie it pler. vg (D). — X,23. eil 
Zusatz wie M 10,42 u.ö. — 29. inuh attins izwaris wiljan] vgl. sine 
tolustote patris vestri acl. Doch beachte man, daB auch Origenes 
tnc BovAfic hinzufügt. PR 


20 Matthaeus X, 87—42. XI, 1—13. 


ol olmaroi aurod. 837 6 PAlv tarepa fi untepa üUmep Eue oUK Ecnv 
nou Aftoc’ xal 5 puWv vlöy A Ouyarepa üUnep Ent ol Ecnıv you 
äftoc‘ 38 xai dc ob Aaußdver TÖV craupöov aurod xai AmoAoudei Omicw 
nov, 60x Ecrıv mov Akıoc. 39 6 EeupWwv Tiv wuyrv abrod Amokdcer 
abrıv, xai 5 AmoAecac NV yuxnv abrob Evexev Enod eüpriceı almv. 
40 5 dexönevoc Önäc Et dexeran, xai 6 Ene dexönevoc dexerar TV 
anocrelavrd ne. 41 5 dexöuevoc Ttpoprimv elc Öövonua TPOPpYTOU 
nıcHöv tpoprrtou Anyerar, xai 6 dexönevoc dikamov elc Övona dıkalou 
nıcOdv dixalov Anwerau 42 xal Ööc edv noricn Eva TÜV nıKpWv TOUTwv 
morprov wuypod uövov elc Övona paßnroo, Aunv Adyw üpiv, ol un 
atoAecn TÖV nicdöv auto. 


XL 


1 Kal &eyrevero öte EreXecev 6 ’Incobc biardccwv Tolc dihdexa nadn- 
taic adToDd, nereßn Exeidev TOD drddcrerv Kal xripbcceıv Ev Taic trödecıv 
abrwv. 2 5 dE "Iwdvvnc Axobcac Ev TW decuwrnpiw TA Epya Tod 
Xpicrob reuywac dA TÜV madnrüwv abrod 8 einev abrWw* cd el 6 Epx6- 
nevoc f} Erepov ttpocdorünev; 4 xai drroxpideic 6 ncoüc einev abroic’ 
mopeudevrec Anayyellare ’Ilwdvvn & dxobere xal BAenere" 5 TUPXoi 
avaßienova xal xwioi Tepimaroda, Aenpoi xadapicovra xal xwopoi 
Aaxobovca, xal vekpoi Eyeipovra xal trruyoi evayyelllovra® 6 xai 
naxdpıöc Ecriv Öc Eav un) cxavdalıcön Ev Euol. 7 Tobtwv dE TIOpevo- 
nevwv NpEato 6 ’Incoüc Acyeıv Toic öyAoıc Trepi "Iwdvvou ° ri EEnABere 
elc mv Zpnuov Bedcacbar; xdAauov Und Aveuou cadleuönevov,;, 8 AA 
ri eirAdete ldeiv; Avbpwrov Ev nalaxoic inariorc Tiupiecuevov; ldoU ol 
ta polard @Popoüvtrec Ev Toic oixorc TWv Backewv eicv. 9 AUXa Ti 
endete ldelv; TPoprmv; vai Acyw üuiv, Kal Trepıccötepov TTPOPNTOU. 
10 oöroc Ydp Ecrıv nepi oü YEeypatrar * TdoU EeyW AtocreAäw TOV üyyeAöv 
HOV PO TPockhnou cou, dc xatackevdceı TMv 556v cou Eumpocdev cou. 
11 durv Aeyw vuiv, obx Eyiyeprar Ev Yevvnroic yuvamWv neilwv 
’Iwdvvou Tod Bamrıcrod * 6 dE ixpörtepoc Ev TH Bacıkela TWV olpavıWdv 
peilwv abrod Ecrıv. 12 And de rWwv Auepibv ’lwdvvov Tod Barrıcrod 
Ewc Apr h Bacıkeia rWwv obpavwv Bıdleran, xai Bracral dprrdlovcaıv adrhv. 
13 ndvrec ydp ol npopfiran xai 6 vonoc Ewc ’Iwdvvov TTPoEPTITEUCaV. 


m... 





XI,2. ’I\wdvvnc] Johannes it vg. — dä tüv noßnrüv) SinBC*D 
PZA q (mittens per discipulos), dLo twv pn. *K.— 5. xai vexpof) Chr. 
SinBDLPZA min abg!klq, vexpot *K. — 8. Bacık&wv) SinBCDLM 
PUZTATT? Chr., Bacıeıwv *K. 





hnasqjaim] &v fehlt it vg (D*): vgl. L 7,25. Übrigens ist der Datire- 
Instrum. bei wasjan echt gotisch, vgl. EB. $ 256 Anm. 3 


Matthaeus X, 37—42. XI, 1—13, 21 


37 saeı frıjob attan aibbau aipein ufar mik, nist meina wairps; jah 
szei frijob sunu aibhau dauhtar ufar mik, nist meina wairbs. 38 jah 
saei ni nimib galgan seinana jah laistjai afar mis, nist meina wairbs. 
33 saei bigitib saiwala seina, fraqisteiP izai; jah saei fraqisteib 
saiwalai seinai in meina, bigitip Do. 40 sa andnimands izwis mik 
andnim:P, jah sa mik andnimands andnimib Pana sandjandan mik. 
41 es andnimands praufetu in namin praufetaus mizdon praufetaus 
nimip, jah ea andnimands garaihtana in namin garaihtis mizdon 
geraihtis nimip. 42 jah saei gadragkeip ainana Pize minnistane 
stikla kaldis watins patainei in namin siponeis, amen giba izwis, ei 
ni fragisteip mizdon seinai. 


XI 

1 Jah warb, bibe usfullida Iesns anabindands Paim twalif si- 
ponjam seinaim, ushof sik jainpro du laisjan jah merjan and baurgs 
ie. 2 ip Iohannes gahausjands in karkarai waurstwa Xristaus, in- 
sandjands bi siponjam seinaim qapP du imma: 3 pü is sa qimanda 
bau anbarizuh beidaima? 4 jah andhafjands Iesus gab du im: 
gagzandans gateihib Iohanne Patei gabauseip jah gasaibip. 5 blindai 
ussailcand, jah haltai gaggand, Prutsfiilai hrainjai wairband, jah 
baudai gahausjand, jah daupai urreisand, jah unledai wailamerjanda: 
6 jah audags ist lvazuh sae: ni gamarzjada in mis. 7 at baim ban 
afgaggandam, dugann Iesus qiban Paim manageim bi Iobannen: lva 
usiddjedub ana aupida saivan? raus fram winda wagidata? 8 akei 
Iva usiddjedub sailvan? mannan hnasgqjaim wastjom gawasidana? 
sai, Paiei hnasqjaim wasidai sind, in gardim piudane sind. 9 akei 
va widdjedup sailvan? praufetu? jai, qipa izwis: jah managizo 
praufetau,. 10 sa ist auk bi banei gamelib ist: sai, ik insandja 
arggilu meinana faura bus, saei gamanweip wig Peinana faura Dus. 
ll amen, qiba izwis: ni urrais in baurim qinono maiza Iohanne 
bemma daupjandin; ib sa minniza in Piudangardjai himine maiza 
imma ist. 12 framuh Pan baim dagam Iohannis Pis daupjandins 
und bita Piudangardi himine anamahtjada, jah anamahtjandans fra- 
wilwand po. 13 allai auk praufeteis jah witop und Iohanne faura- 





X, 41. praufetaus] praufetis CA, verschrieben, vgl. garaihtie. — 
XI, 2, Xristaus] xaus CA, vgl. EB. $ 18 Anm. 3. — 3. Dü] aus 
Du + u (Fragepartikel) entstanden, vgl. W. Schulze KZ. 40,565. — 
10. meinana] meinna CA, 








X, 42. minnistane] Suwperlativ wie it (D) vg. — watins] Zusatz nach 
Me 9,41, vgl. it pler. (D) vg. — ei] Zusatz, vgl. auch Mc 9,41. — XL, &. 





23 Matthaeus XI, 14—25. XXV, 38—43, 


14 xal el Odlere dEekacdm, adröc Eecrıv “Hilac 5 ueliwv Epxechnn. 15 & 
E£xwv ra Aroveıv Axoverw. 16 Tim dE Önoubcw TMV Yeveav ralmv; 
dnola Ecriv nardiorc Kaßnnevorc Ev Adyopaic kKal tTPOcPwvoDcv Toic Er£- 
porc 17 xal Acyoucıv  nöANcanev Öuiv xal 00x Wpxricacde * Edpnvicanev 
xl oüx exöwacde. 18 NAdev Yap ’Ilwdvvnc uNte echlwv urite mivwv, xai 
Akyoucıv ’ daudviov Exeı. 19 Trdev 6 vlöc Tod Avdpdhınov Echlwv kai 
aivwv, xal Acyoucıv * Tdob Avdpwrnoc @Pdyoc xal olvonömc, teAwvüv 
@iloc xal Anaprwiuv. xal edixadben ti copla And TÜV TEKvwv abrfic. 
20 Töre ipfato Överdileıv Täc möAeıc Ev alc Erevovro al nieicraı duvd- 
neic adrot, dm ob ynerevöncav. 21 odal cor Xopaleiv, obal co 
Bnecaiddv  önı el Ev Tüpw xai Cıdbvı Eyevovro al duvdueic al YEevö- 
nevar Ev Yuiv, ndiar Av Ev caxkw Kal ctodWw yerevöncav. 22 nAnv 
Aeyw buiv, Tüpw xal Cıbivı Avextörepov Ecrar Ev Hinfpg xpicewc fi 
duiv. 23 xai cd Kanepvaotu, fi Ewc TOO obpavod üyweöeica, Ewc dbou 
xataßıım. dr el Ev Codönoic Eyevovro al duvdueıc al Tevönevar Ev cof, 
EZeivav Av nexpı TAC cnuepov. 24 minv Acyw Duiv örı yh Codöuwv 
ävextörepov Ecra Ev ia: xpicewc N col. 25 Ev Exeivw TW xampüs 
Artoxpißeic. .. 


XXV, 

38 note dE ce Eldonev EEvov xal cuvnyayopev; A Yuuvöv xai 
qrepießdAonev; 39 nöTE dE ce Eeldonev Achevfi fi Ev pulaxfi kai hABdonev 
pöc ce; 40 xai Amoxpideic 6 Bacrkeüc Epei adroic’ Auıv Acyw duiv, 
ep’ dcov Erromcate Evi Tobtwv TWV AdeADUÜVv you TWV eaxicrwv 
pol Eerorhcare. Al Torte Epei xal Toic EE edwvuuwv’ nopeueche An’ 
Enod, ol xampanevor, elc Tö nÜp Tö aldıviov TO Trroackevov TD dia- 
BöAWw xal roic AyyeAoıc abtod. 42 Eneivaca Yüp xal odK Edihxare nor 
oayeiv, ediynca xal obx Enoricare pe, 48 Eevoc Aunv xal 00 cuvnyd- 
TEerE ne, Tunvöc Kal oD mepießailete pe, Acdeviic Kal Ev pularfi xal oUK 


XT,14. ‘Miac]) *K *, “Hielac wohl *H (-eı- stets B, häufig SinD, 
vereinzelt LA). — 16. xadnuevorc Ev] Chr. SinBCDLMZA it vg, äyopaic 
xadnnevorc *K. — roic Erepoic] SinBDZ it vg (invicem; in, ad invicem 
abcg!q ad alterutrum f), roic Eralpoıc (Er&poic) abrWwv *K. — 17. EOpn- 
vijcauev] SinBDZ, cfff!g!'’kl vg (Chr.), E&dpnv. üniv *K; vgl. L 7,32. 
— 21. Cıdüvi] Cadwn B*A. — 23. Kanepvaoıu]) *K, Kapapvaoük 
SinBD it (el Capernaum) vg. — xataßıı m] BD it vg, xataßıßacdrcn 
*K. — XXV,40. Evi rootwv tüv AddeApWv you tüv &Aaxicrwv] *K, nach 
Bernhardt findet sich in (jüngern) gr. Hss. auch: vi tTobtwv tWv ' 
&axicrwv AdeApWv uov. Vgl. M 10,42. 18,6 L 17,2: Eva TÜV puxpWv 
robrwv; ähmlich M 18,10.14. 


Matthaeus XI, 14—25. XXV, 88-48, 23 


gebun; 14 jah jabai wildedeib mipniman, sa ist Helias, saei skulda 
giman. 15 sael habai ausona hausjandona, gahausjas. 16 "ve nu 
galeiko hata kuns? Galeik ist barnam sitandam in garunsim jah 
wopjandam anbar anharis, 17 jah gidandam: swiglodedum izwis jah 
ni plinsidedub; hufum jeh ni gainodedup. 18 qam raihtis Iohansıes 
nik matjands nih drigkands jak gqipand: unhulbon habasd. 19 gam 
s2 sunus mans matjands jah drigkands jah gidand: sai, manna afetja 
jah afdrugkja, motarje frijonds jah frawaurbtaize. jah uswaurhta 
gadomida warb handugei fram barnam seinaim. 20 Panuh dugann 
idweitjan baurgim, in baimei waurbun Pos managistons mahteis is, 
datei mi idreigodedun sik. 21 wai Pus Kaurazein, wai Das Bebsai- 
dan; unte s5 swaurbeina in Tiere jah Seidone landa mahleis Pos 
waurbanons in izwis, airis Jau in sakkau jah azgon idreigodedeina. 
22 swehauh qipda izwis: Twrim jah Seidonim sutizo wairbip in daga 
stauos Bau izwis. 23 jah Pu Kafarnaum, Zu und kimin usbauhida, 
dalah und halja galeibis: unte jabai in Saydaumjam waurbeina mah- 
teis Dos waurbanons in izwis, aippau eis (ga)weseina and hina dag. 
4 swebauh qiba izwis batei airbai Saudaumje sutizo wairbib in 
daga stauos bau bus. 25 inuh jainamma mela andhafjands .... 


XV. 

98 kanuh Ban Buk selrum gast jah galabodedum? aibbau naga- 
dana jah wassdedum? 39 kanuh Dan Puk sehum siukana aippau ın 
karkarai jah atiddjedum du Dus? 40 jah andhafjands sa Piudans 
ndid du im: amen, gida izwis: jah PDanei tawidedub ainamma Pire 
winnistans broßre meinatze, mis tawidedup. 41 Danuh qidid jah Daim 
af hleidumein ferai: gaggid fairra mis, jus fraqibanans, in fon Data 
aceind, Data manwido unhuldin jah aggilum is. 42 unte gredags was 
jan-ni gebub mis matjan; afbaursids was jan-ni dragkideduß mik; 
48 gasts <was> jan-ni galabodedu) mik; nagaps jan-nı wasıdedup 





X], 15—23. Ein Tel des Blattes fehlt. Die Ergänzungen in 
Äursivdruck nach L 7,31ff. 10,13ff. — 16. garunsim) Bernhardt, ga- 
runsai Uppström. — anpbar anbaris) Uppström Bernhardt 1884 (vgl. 
L7,32,, anbar anparana Bernhardt 1875 Heyne. — 21. idreigodedeina] 
su erwarten wäre ga-idr., wie L 10,13 steht, doch reicht die Lücke 
nicht aus. — XL25— XXVI, 70: Lücke in CA. — XXV, 38 bis 
XXVIL1: C (kursive Schrift, — XXV, 43. galabodedu . .. waside- 
dub) C: ode und dup durch ein Loch zerstört Br. 








XQ,. in izwis) nach V. 21. 


24 Matthaeus XXV, 44—46. XXVI XXVIL1. 


eneckewacde ne. 44 TöTE Antoxpıißrcovrarn xal abtol Adyovrec’ xüpıe, 
Nöte ce eldouev navüvra P diyWwvra N Eevov fi Yunvöv f} acdevii hi ev 
puiaxti xal od dinkovricapev cor; 45 TöTEe Atoxpıßrceran abroic Aeywv 
aunv Aeyrw Uuiv, Ep’ Öcov oUK Eroincate Evi Tobrwv rWv &oyxicrwv, 
obdE Enol Enorhcate. 46 xal änelebcovrar oütor elc xöAacıv alııvıov, ol 
dE dixaroı elc Zwijv alııvıov. 


XXVL 


1 Kal &yevero Öte Erelecev 5 ’Incobc ndvrac ToUüc Adyouc Tourouc, 
einev Toic naßnraic abrod ° 2 oldare In pera dbo Auepac TO Trdexa 
riveran, xal 6 vlöc Tod Avöpıbhnov rapadidoraı eic TO craupwdiivar. 
3 tote... 65 .„..xpeiav Exonev papr'opwv; Tde vOVv hkoücate TV 
BAacpnniav alrod. 66 Ti Hpiv doxel; ol dE Anoxpıdevrec einov' Evoxoc 
Bavdrou Ecriv. 67 Tore Eventucav elc Tö npöcwrov abrod xal Exold- 
pıcav alröv, ol de Eppdmcav 68 Afyrovrec‘ npoprjteucov Hpiv, Xpicte, 
ric ecrıv d nalcac ce; 69 5 dE Tierpoc EEw Exdönto Ev A adAN' xal 
npochAdev abrp pla mardickn Actyouca’ xai cO Acta era ’Incoü Tod 
Tamalov. 70 5 dE Apvicato Eunpocdev abtWv navrwv AEyYwv’ oUuxr 
olda Ti Akyeıc. 71 EeEeAdHövra be abrov eic Tv nullva, eldev altöv 
an xal Akyaı roic Exei’ xal odroc fiv nerä ’Incod ToD Nalwpalov. 
72 xal ndAıv Apvicaro ned’ Öpkov Sr olx olda röv Avdpwrov. 73 ner& 
nıxpöv dE ttpoceAdövrec ol Ecrbstec einov TW Tlerpw ' dAndüc xal cd 
eE abrüv el, xai Yap fi Aadıd cov dAMAöV ce morei. 74 Tote Apkatro 
xatadenariZeıv xai duvübeıv drı ob« olda TövVv Avdpwrov’ xal eVdEWC 
alertwp EpWvncev. 75 xai Euvicön 58 Tlerpoc Tod prnaroc ’Incob 
eipnxöroc abryp, Ön nplv Adextopa pwvilcar Tplc ünapvricn ne’ xal 
eEeAdibv EEw ExÄaucev TIKplÜüc, 


XXVL. 
1 Tipwilac dE Yevopevnc cuußobkıov Eaßov trdvrec ol Apyxıepeic xal 
ol npecßürtepor TOD Aaod xard TOD ”Incod, Ücte Bavarücan alröv. 


XXVL7I. roic exeij E?GSTT* it pler. vg, abroic exei E*FHUNVTT?, — 
XXVILI. Wcre HavarWcaı) *K (önwc Havarüıca S), iva Bavarıcoucıv D. 





i völlig, m bis auf den Schlußstrich zerstört Br. — 2.dagans) dagäs C Br. 
— paska] C: aska durch ein Loch zerstört Br. — 71. jas-sa] C, vgl. EB. 
826. — 73. Paitrau] du Paitrau C, mit nachträglich getilgtem du. — 
75. sindam) C, mit Abkürzung für m Br. — XXVIL 1. maurlgin] G: 
ur am Zeilenschluß ligiert Br. — Die Schrift der 4 Seiten ist sehr 
verschieden von jener der übrigen Hss., ist jedoch sehr klar Br. 


XXV,45. ainamma Pize leitilane) zum Positiv vgl. M 10,42. 18,6 
(L 17,8): Eva tWv yixpibv tourwv. Ähnlich auch M 18,10.14. 





u — —. 


IENERERASREHEER BEE 


Matthaeus XXV, 44—46. XXVL XXVIL1. 2> 
mi; siuks jah in karkarai jan-ni gaweisodedu5 meina. 44 Banuk 
andhofjand jah Pas gibandans: frauja, kan Duk sehum gredagana 
aippau afbaursidana aipbau gast aiddau nagadana aibdau siukana 
aippau in Karkurai jan-ni andbahtidedeima Bus? 45 Banuh andhatjib 
im giands: amen, giba izwis, jah Banei ni tawidedup ainamma Pize 
lestilane, mis ni tauwiledup. 46 jah galeidand Bai in balwein aiweinon, 
ıD Bai garaihtans in libain aiıceinon. 
XXVL 
1 Jah ward, bide ustauh Iesus alla Bo waurda, qab siponjam 
senaim: 2 witup Pater afar twans dagans paska wairpi), jas-sa sunus 
mans atgibada du ushramjan. 3 Banuh.... 65 ..... Daurbum weit- 
wode? sai, nu gahausidedub Bo wajamerein is. 66 ka izwis Bugkeib? 
ib is andhafjandans gebun: skula daupaus ist. 67 Danuh spiwun ana 
endawleizn is jah kaupastedun ina; sumaip-Pan ‚lofam slohun 68 qi- 
Bandens: praufelei unsis, Xristu, has ist sa slahands Buk?. 69 172 
Paitrus ıda sa! ana rohsnai, jah duatidd;a imma aina Piwi qidandei: 
Jah Pu wart mid Iesua Bamma Galeilaiau. 70 id is laugnida faure 


Jaim allaim qibands: ni wait 
ka gibis. 71 usgaggandan Dan 


ins in daur, pasalvo ina anbara 


jah gab du Paim jninar: 'jah sa 
was mib Iesus Pamma Nazoraiau. 
72 jah aftra afaiaik mip: aipa ı 
swarands patei ni kann Dana 
mannan. 78 afar leitil han at- 
gaggandans Pai standandans qe- 
ban Paitrau: bi sunjai, jah Pu 
Pize is; jah ank razda Deina 
bandweib Puk. 74 Danuh dugann 
aflomjan jah swaran Datei ni 
kann bana mannan. jah suns 
hana hrukida. 75 jah gamunda 
Paitrus waurdis lesuis qibanis 
du sis: batei"faur hanins hruk 
Prim sinpam afaikis mik!' jah 
ussapgands ut gaigrot baitraba. 


ka gibis. TI usgaggandan Par 
ina ın daur, gasab ina anpara 
jah ga au Paim jainar: jas-sa 
was miP lesua Pamma Nazoraiau. 
72 jahı aftra laugnida mid ai) 
suarands Patei ni kann Pana 
mannan. 73 afar leitil Dan at- 
gagyandans Dai stand<and>ans 
gebun Paitran: Li sunjati, jah Du. 
$ize is; jah auk razda Jeina 
bandweiß Buk. 4 banuh dugann 
afdomjan jah swaran Patei ri 
kann Pana mannan. jah suns 
hana hrukida. 75 jah gamıunda 
Paitrus waurdis Iesuis gibanis 
du sis: Patei faur hanins hruk 
Prim sinfam inwidis mik. jah 
usgaggands ut gaigrot baitraba. 


XXVo. 


1 At maurgin ban waurba- 
nana, runa nemun allai gudjans 
jah pai 


1 At maurgin Pan waur)a- 
nana garuni nemun allai Pai 
gudjans jah Pai.... 





XXV,44. andhafjand) andhafjäd C Br. — sehrum) C, mit Abkürzung 
fürm Br. — aid}au?) a zerstört Br. — 45. tawide|dup) C: de klein am 
Zeilenschluß Br. — 46. libain) libai C Br. — XXVI 1. seinaim] C: 


26 : Maithaeus. XXVII, 2-46. 


2 xai dricavrec abröv Amiyarov xal tapebwrav uuröv TTovriw TTeudrur 
u Ayrenövi. 3 Tote ldWv ’loüdac 6 napadidoüc adtöv Örı Karexpien, 
petaneAndeic KHEctpewev TA TpıIdkovra dpyüpıa Toic Apyıepedcı Kal Toic 
npecßurepoic 4 Akywv Auaprov napadobc alua Adiov. ol dE eimov’ 
it npöc Auäc; cd öyn. 5 xal piyac TA Apylpıa Ev Try va Avexlupncev, 
xai AneAdlbv AmyEaro. 6 ol de Apxiepeic Aaßövrec TA Apyüpıa einov” 
obx E£ecrıv Badeiv autd elc Töv xopßoväv, Erei rıun alpatröc Ecriv. 
7 cuußobAtov dE Aaßövrec NYöpacav EE auTWDv TOV AYpdv TOD xepapewc 
eic rapıv Toic Eevorc. 8 diö EriNOn 5 Aypdc Exeivoc Aypöc alnartoc 
Ewc TC cHnepov. 9 Töre EnAnpWen TO Pndetv did “lepeniov ToD Trpo- 
@rrou Acyovroc* xal Zaßov TA Tprdxovra Apybpıa, AV TIunv TOD Ten- 
gunuevov, dv Eriuricavro And viöv ’Icparı, 10 xal Edwrav alra eic 
TöV AYpöV TOD xepanewc, xadd cuverakev por wlpıoc. 11 5 de ’Incoüc 
cm Eunpocdev Tod fireuövoc* nal Eennpktncev abröv 6 Tıreplbv Aeywv° 
d el 6 Bucleic tüv ?loudaiwv; 5 dE ’Incodc Epn alt" cd Adyeıc. 
12 xal Ev Tb xamropeicda altdöv Und TWV Äpxiepewv xal Ttpecßu- 
sepwv obdev Atexpivaro. 13 Töre Akyaı adrap 5 TleXäroc’ obx Akoveıc 
mwöca cou xatanaprupodaıv; 14 xal oUx Atexplön abtb npöc ode Ev 
pnma, bcre Bauudlev TövV hrenöva Aav. 15 xard dE &opriv elder 6 
Yreubv anoAberv Eva Tb öxiw decniov Öv dekov. 16 Eeixov dbE TÖTE 
decniov Erriomuov Acyöuevov Bapaßpßäv. 17 cuvnruevwv oüv abrüv 
einev abroic 8 TleWäroc  Tiva Hekete dmollcw üpiv, Bapapßßav fi ’Incodv 
öv Aceyrönevov Xpıctöv; 18 NAder yap dt did PBövov Tapedwxav aUTöV. 
19 xadnuevov dE adrod Ermi Tod Brinatoc Auecreilev ntpöc abröv F Yun 
abrod Aeyouca” undev coi xal top dixalw Exeivw... 42... ’Icpanı 
€env, xaraßdrw vüv And TOD cCTaupod, xal mcrebconev En’ aut. 
43 nenordev Eni töv Heöv, Pucacdw vüv adröv, el HeXcı abröv" Einev 
yap drı Beod ein viöc. 44 Tö 5’ abrö xai ol Ancral ol cucraupwöevtec 
abrb WveldiZov alröv. 45 And dE Exrnc Üpac Eyevero cxötoc Een 
macav MV yiv Ewc Üspac Evdmc. 46 nepi de Av Evdamv Üpav üve- 
Böncev 5 ’Incoüc Pwvi) neydin Acywv Hdel Hkei Ara caßaxbavi; ToDT’ 








XXVI, 2. Tleudrw), -eı- stets B, sehr häufig D, häufig A und Sin, 
-1- *K. — 6. xopßoväv) E Chr. vg, xopßavav "K. — 12. xai stpecßute- 
pwv] SinB*Lf Chr., x. twv np. *K. — 42. mcrebcouev) GSUVTT, mcreü- 
<wuev EFH. — Em’ abrü) *K, abdrd AD it vg. — 45. Eyevero cxörtoc] 
UTA, ckörtoc &y. "K, — 46. nie) h- EF use, Heli abdfff!g!qa. — 
-\ı *K, -Aeı ED, *H *. — caßaxdavi] *K, -var *H *. — sibacthani q. 





Einschiebung handelt, beweist der Modusunterschied zwischen gasai- 
livaima und galaubjam. — 46. bi lveila niundon) Stellung wie 7.45. 


Matthaeus XXVII,2—46, 97 


einistans manageins bi Iesu, ei afdaupidedeina ina. 2 jah gabindan- 
dans ina gatauhun jah anafulhun ina Pauntiau Peilatau, kindina. 
3 hanuh gassilvands Iudas sa galewjands ina Datei du stauai gatau- 
hans warp, idreigonds gawandida Pans Prins tiguns silubrinaize 
gudjam jah sinistam 4 qibands: frawaurhta mis, galewjands blop 
ewikn, ib eisgebun: va kara unsis? Pu witeis. 5 jah atwairpands baim 
siiubKein)am in alh aflaip, jah galeibands usbaibah sik. 6. ip pai 
gadjans nimandans Dans skattans gebun: ni skuld ist lagjan Dans 
in kaurbaunan, unte andawairpi blopis ist. 7 garuni ban nimandans 
usbauhtedun us paim Pana akr kasjins, du usfilhan ana gastim. 
8 dupbe baitans warb akrs jains akrs blopis und hina dag. 9 pa- 
nuh usfaullnoda Data gibano pairh Jairaimian praufetu qipandan: 
jah usnemun Prins tiguns silubreinaize, andawairpi Pis wairbodins, 
batei garahnidedun fram sunum Israelis, 10 jah atgebun ins und 
akra kasjins, swaswe anabaub mis frauja. 11 ib Iesus stob faura 
kindina, jah frah ina sa kindins qibands: Pu is Piudans Iudaie? ip 
Iesus gab du imma: bu gibie. 12 jah mibpanei wrohibs was fram 
paim gudjam jah sinistam, ni waiht andhof. 13 banuh gap du imma 
Peilatus: niu hauseis Ivan filu ana buk weitwodjand? 14 jah ni 
andhof imma wipra ni ainhun waurde, swaswe sildaleikida sa kin- 
dins flu. 15 and dulb Pan lvarjoh,biuhts was sa kindins fraletan 
ainana Pizai managein bandjan, banei wildedun. 16 habaidedunuh 
Pan bandjan gatarhidana <haitanana > Barabban. 17 gaqumanaim 
Dan im, gab im Peilatus: Ivana wileib ei fraletau izwis? Barabban 
Pau Iesu, saei haitada Xristus? 18 wissa auk patei in neipis atge- 
bun ina. 19 sitandin ban imma ana stauastola, insandida du imma 
gens is gipandei: ni waiht bus jah hamma garaihtin.... 42....Is- 
raelis ist, atsteigadau nu af Pamma galgin [ei gasailvaima) jah ga- 
lanbjam imma. 43 trauaida du guda; “lausjadau nu ina, jabai wili 
in; gab auk pPatei: gudis im sunus. 44 Datuh samo jah pai wai- 
deljans bai mibushramidans imma idweitidedun imma. 45 fram 
saihston ban lveilai warb riqis ufar allai airbai und kveila niundon. 
4 ib ban bi lveila niundon ufhropida Iesus stibnai mikilai aibands: 
helei, helei, lima sibakpani, Datei ist: gub meins, gub meins, dulve 








XXVIL, 3. silubrinaize] EB $ 27 F. — 5. silubreinam] HZ. 48,162. 
— 6. kaurbaunan) ZZ. 30,181, -anaun CA. — andawairpi] andwairbi 
CA. — 15, ivarjoh] lvarjanch CA. 





XXVI,9. Datei) auf andawairpi bezogen nach Zach. 11,13; vgl. 
bIff’g!: preiium adpretiati quod. — 17. ei] vgl. J 18,39. — 42. ei 
gasailvaima] Zusatz nach Mc 15,32. Daß es sich um eine jüngere 


28 Matthaeus XX VII, 47—66. 


Ecriv' Bed ou, Bee you, Ivarl. pe ernarelımec; 47 Tıvec dE tüv exet 
Ecrutwv Axobcavtec &eyov dr ‘Hilav pwvel oüroc., 48 xal eVdewc 
dpauibv elc EE albrWv xal Aaßııv cnöyyov nAncac Te ÖEouc Kai repıdeic 
xalduw EenörıZev albröv, 49 ol dE Aornol Eieyov ’ Gpec idwuev el Epxerar 
Hilac cdscwv abröv. 50 5 dE ’Incodc ndAıv npdfac Pwvf) nerdin 
Gpnxev Tö nveüpna. 51 xal ldod TO xaranedracua Tob vaod Ecxicon elc 
dVo And Avwdev Ewc xArw, xal fh yi Eceichn, xal ai merpaı Ecxicäncav, 
52 xal td nvnpeia dvedbxOncav xal TOoAAd cluata TÜV Kexolunnevwv 
&ylwv Arepen. 53 xal EEeAdövrec Er TWv uvnuelwv nerd TMV Eyepcıv 
abrod eichAdov eic rhv Aylav nölıy xal Evepavichncav moAloic. 54 & 
dE Exarövrapxoc xal ol ner’ abtod mpoDvrec TöV ’Incoüv, ldövrec TV 
ceıcuöv xal ra yYevöueva EPoßrhdncav cpödpa, Acyovrec* dAnNdWc BED 
viöc ecrıv o0rToc. 55 Ncav dE Exei yuvalikec toAlai And naxp6dev Heu- 
poücaı, aitıvec AxroAo0dncav TUI ’Imcod And TAc FaAtlalac diakovoücar- 
autub ' 56 Ev alc nv Mapia fi Maybalnvn, xal Mapia 1} Tod ?larııBornn 
xai ’Iweh uArmp, xal A urimp tüv vlüv Zeßedaiov. 57 dwlac dE Yevo- 
nevnc fA0dev Avßpwroc nAoucıoc And "Apımadalac, todvona ’lwchp, dc. 
xoi abröc Enaßnrteucev tW ’Incod * 58 oütoc poceAduv To Tleddrw | 
Aricaro td cöua Tod ’Incod. Tore 5 TTeıdrtoc Eexeleucev Anododfivan Ti 
cöpa. 59 xal Aaßiıv Td cüpa 5 ’lwerp Everbilkev abrö cıvbövi xadapd, 
60 xal EOnkev abrd Ev TW xamvi alrod yuvnuelw, 5 EAatöuncev Ev TR 
nerpa, xal npockuAlcac Aldov nerav Tl Oüpa Tod yvnuelou änfjAdev. 
61 nv de Eerei Mapia r}, Maydalnvnı xal rn An Mopla, xadrtnevan Ane- 
vavıı tod tdpov. 62 Th dE Emabptov, ric Ecriv nera TV Tapackeunv, 
cuviiyOncav ol Apxıepeic xal ol Papıcaioı npöc Tledätov 63 Akyovrec° 
xüpıe, Euvricönnev dt Ereivoc 5 nAdvoc einev En ZWv* pera Tpeic 
Anepac Ereipopnan. 64 xelevcov odv Acpalıcdiiva TövVv Tdpov Ewc TAC 
rpimc huepac, uinote EABövVrec ol nadntal aurod xAdywav auröv xal 
einwav TO AaW' Arepän And TÜV verpüv, xal Ecraı f} Eecxden nAdvn 
yeipwv Ac mpirnc. 65 Epn adroic 5 TleNäroc* Exere xoucrwdlav ” 
ündyere Acpallcacde sc oldare. 66 ol dE mopeudevrec Aicpallcavro 
töv Tdpov cppayrlcavrec TÖV.... 


XXVI,47. ‘Hlav) *K, ‘Helav Bes. *H. — 48. nincac te) re 
fehlt D. — 49. clıcwv) *K, liberans fig! vg; cücaı Sin* liberare fg°. 
— 54. ecriv) C fg}, sonst tiv. — 64. nAdywarv aluröv]) EHVTT Chr. it 
vg, vuxtöc K\. alt. FGÜU, abröv vurtöc S. — 65. Epn]) EFGH it vg, 
Epn de SUVTT. 


Matthaeus XXVII, 47—66. 29 


mis b#aist? 47 ip sumai Pize jainar standandane gahausjandans 
gebun ‘Datei Helian wopeiD sa. 48 jah sung Pragida ains us im jah 
nam swamm falljands aketis, jah lagjands ana raus draggkida ina. 
49 ip pai Aobassi qepun: let, ei sailvam, qimaiu Helias nasjan ina. 
50 ib Iesus aftra hropjands stibnai mikilai aflailot abman. 51 jah 
Pan faurhah alhs diskritnoda in twa, iupapro und dalah, jah airba 
inreiraida, jah stainos dießkritnodedun, 52 jah hlaiwasnos usluk- 
nodedun, jah managa leika Pize ligandane weihaize urrisun. 53 jah 
usgaggandans us hiaiwasnom afar urrist is innatgaggandans in po 
weihon baurg jah ataugidedun sik managaim. 54 ip hundafabs jalı 
Pai mip imma witandans Iesus, gasailvandans Po reiron jahı Po 
waurbanona, ohtedun abraba, qipandans: bi sunjai gudis sunus ist 
sa. 55 wesunuh Pan jainar qinons managos fairrabro sailvandeins, 
Dozei laistidedun afar Iesua fram Galeilaia, andbahtjandeins imma, 
56 in Paimei was Marja so Magdalene, jah Marja so Jakobis jah 
losezis aibei, jah aipei suniwe Zaibaidaiaus. 57 ib ban seibu warb, 
gam manna gabigs af Areimapaias Pizuh namo losef, saei jah silba 
sıponida Iesua. ıa. 58 sah atgaggands du Peilatau bap is leikis Iesuis. 
banıh Peilatus uslaubida giban pata leik. 59 jah nimands pata leik 
Iosef biwand ita sabana hrainjamma 60 jah galagida ita in niu- 
jamma seinamma hlaiwa Patei ushuloda ana staina jah faurwalw- 
jands staina mikilamma daurons Pis hlaiwis,galaip. 61 wasuh pan 
jainar Marja Magdalene jah so anpara Marja sitandeins andwairpis 
bamma hlaiwa. 62 iftumin Pan daga, saei ist afar paraskaiwein, 
gagemun auhumistans gudjans jah Fareisaieis du Peiletau 63 qi- 
Dandans: franja, gamundedum batei jains airzjands gap nauh libands: 
'afar brins dagans urreisa. 64 hait nu witan bamma hlaiwa und 
bana bridjan dag, ibai ufto qimandans Pai siponjos is binimaina 
imma jah gibaina du managein: urrais us daupaim, jah ist so spei- 
dizei airziba wairsizei bizai frumein. 65 gab im Peilatus: habaip 
wardjane, gaggib witaiduh swaswe kunnup. 66 ip eis gaggandans 
galukun Pata hlaiw, faursigljandans Pana .... 


XXVIL 56. Iosezis) Maßmann und Bernhardt nach L 3,29 Me 
1540.47, Iosez CA Heyne. — 63. frauja] nicht abgekürzt CA. — 
64. Pridjan) Pridjin CA. — speidizei]) CA für spedizei. — 66. Nach 
bana große Lücke in CA. 


XXVI, 49. nasjan] griech. cucwv. Der Infinitiv an Stelle des 
Portisips ist durchaus dem got. Sprachgebrauch gemäß, vgl. L 18,35 
und wahrscheinlich auch L 19,48, ferner Me 10,46. — 65. wardjans] 
va. “custodes abcfff’g'q (pblaxac D). 
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80 Johannes V,45—47. VI, 1—14. 


Johannes, 
v. 


45 .... Im erib Kamroprcw bnüv pc rov narepa* Ecrıv 5 kam- 
TopWwv UuWv Mwcäc, ele dv üpeic hirnikare. 46 el yap emcrebere Mwcei, 
emcrtedere Av Euol' nepi YAp EmoD Exeivoc Eypawev. 47 el dE Toic Exei- 
vov Ypdppacıv 0b mMCTEVETE, WC Tolic Enoic Prinaav Mcreüchte; 


VI 


1 Mer& tadra AnfAdev 6 ’Incoüc nepay TAc Baddceenc Mc Todıkalac 
xal Mc Tißepiddoc * 2 xal NKoAobder aurw ÖöxAoc troAüc, dt Ebhpwv TA 
enneia A Enolerı Eemi rWwv Acdevouvrwv. 3 AvnAdev dE eic TO Öpoc 6 
’Incodc, xal Exei EexdOnto nerä tüv nadnrWv abtod. 4 Av de eyyüc To | 
ndcxa, h &oprm rWv ’loudbalwv. 5 Endpac oüv rodc öPdalnoüc ö ’Incobc 
xai Beacduevoc dm Öxkoc MOAUC Epxerar Trpöc adTövV, Acyeı TPöc TOV 
@idımnov ' m6Bdev Ayopdcopnev Aprtouc, Iva paywamv oDroı, 6 rTodro de 
Eieyev teipdlwv abröv" abröc yAap Hder TI EneAlev troreiv. 7 ätexpien 
avrw Püınnoc’ draxocluv dnvaplwv Apror obx Aprodav adroic, {va 
Exacroc Ppaxbo rı Adßn. 8 Akya abrw eic Ex TÜV naßnrtWv adrTod, 
’Avbpeac 5 AdeApdc Ciuwvoc Tlerpou* 9 Ecrıv nabdpıiov Ev ide 8 
Exeı nevre Aptouc xpıßlvouc xal dUo Öwdpıa’ MIA radra Ti Eecrıv eic 
tocobrouc; 10 eimev dE 6 ’Incodc * morhcare Todc AvOpıWbrouc Avareceiv. 
nv de xöproc toAödc Ev TW Tönw. Avenecov oüv ol Avdpec TöV Apıdudv 
Wcel nevranıckikıor. 11 Eaßev dE Toüc Aprouc 5 ’Incoüc xai eüxapı- 
crhcac dredwkev Toic Avaxeıuevorc, Önolwc xal Ex TWv Öwaplwv dcov 
noekov. 12 dc dE EvenmArcöncav, Acyeı Toic nadßnraic abtoD * cuvaydyere 
za mepiccebcavra xAdcyara, Iva un rı Andintaı. 13 cuviiyayov oüv 
xal Eyremcav diudexa xopivouc xÄacudrwv Ex TWv nevre Aprwv TÜV 
xpıöivwv, A Enepicceucev Toic Beßpweocıv. 14 ol olv Avdpwroı ldövrec 








V,47. mcrebcnte] DGSA Chr., micreücere *K rell. (mcrebere VIT*). 
— VI,1. xal rfic Tıßemddoc) V (£f nach got), Mc Tıß. *K. — 2. ra 
enHeia]) SATT Chr. it vg, abrod ra mu. *K rell. — 5. Toüc dPAmuoüc 
ö ’Incoßc]) SInABDKLMTT it vg, 5 ’Imcodc toüc 6p8. *K. — 7. Exacroc) 
SinABLIT it vg, Exacroc abrwv *K. — 11. Edwkev Toic Avareınevorc] 
Sin*ABLIT Chr. acfff?lq vg, Zdwrev roic naßnraic, ol dE nadntal Toic 
Aavar. *K, 





manageins filu] Stellung wie 7. 2 Me 4,1; vgl. abefff?l vg (D, — 
7. leitil] für leitil iva (vgl. k 11,1.16) mit Rücksicht auf beff’lq (D); 
f liest "modicum quid’, desgl. cg vg. — 8. gab ains] aürü) fehlt nach 
V. 10. 


Johannes V,45—47, VL1—14, Br 


Johannes. 
vv 
45 .... patei ik wrobidedjau izwis du attin; ist saei wrohida. 
iswis, Moses, du Pammei jus weneib, 46 jabai allis Mose galaubi- 
dedeib, ga-Pau-Jaubidedeip mis; bi mik auk jaifis gamelida. 47 bande 
zu jainis melam ni galaubeip, lvaiwa meinaim waurdam galaubjaip? 


vi 

1 Afar Data galaip Iesus ufar marein Do Galeilaie jah Tibairiade.. 
2 jah laistida ina manageins filu, unte gaselvun taiknins bozei gata- 
wida bi siukaim. 3 usiddja Pan ana fairguni Iesus jah jainar gasat 
mid siponjam seinaim. 4 wasuh ban nelva pasxa, so dulbs Iudaie. 
> Paruh ushof augona Iesus jah gaumida bPammei manageins filu 
iddja du imma, qabuh du Filippau: lvapro|bugjam hlaibans, ei mat-. 
jaina pai? 6 batuh pban gab fraisands ina; ib silba wissa Patei 
habeida taujan. 7 andhof imma Filippus: twaim hundam skatte 
hlaibos ni ganobai eind Paim, Pei nimai bvarjizuh leitil. 8 gab ains 
bize siponje is, Andraias, brobar Paitraus Seimonaus: 9 ist magula 
ains her, saei babaip °e’ hlaibans barizeinans jah 'b’ fiskans; 'akei 
bata iva ist du swa managaim? 10 ib Iesus gab: waurkeib Dans 
mans anakumbjan. wasuh Dan hawi manag ana bamma stada. 
Darıh anakumbidedun wairos rapjon swaswe fimf Pusundjos. 
il namuh pan Pans hlaibans Iesus jah awiliudonds gadailida Paim 
anakumbjandam; samaleiko jah Pize fiske, swa filu swe wildedun. 
ı? hanuh, bibe sadai waurbun, gab du siponjam seinaim: galisip- 
bos aflifnandeins drauhsnos, bei waihtai ni fragistnai. 13 banuh 
galesun jah gafullidedun ‘ib’ tainjons gabruko us fimf hlaibam Paim 
bariseinam, Patei aflifnoda Paim matjandam. 14 paruh Pai mans 





Die Verse Joh. I,29 III,3—5. 23—26. 29—32 V,21—23. 35—38 
sind ganz oder zum Teil durch Skeireins-Zilate erhalten. Mit 
V,45 beginnt CA. Doppelüberlieferung besteht für die Verse V1,9—13, 
da diese außer in CA auch in Skeir. VII erhalten sind. 

VI,4. pasxa]) CA ın Joh. für paska. — 10. In Skeir. frei wieder- 
gegeben. — 11. samaleiko] CA, samaleikoh Dan Skeir. — 12. gap du] 
CA, gab Skeir. — drauhsnos] CA, drausnos Skeir. — Bei] CA, ei 
Skeir. — 18. us fimf hlaibam baim barizeinam) CA, us baim 'e* 
hlaibam berizeinam jah ‘b’ fiskam Skeir. — aflifnoda baim] CA, 
fifnoda at aim Skeir. 











Br SE, 





VI,5 ushof augone] Stellung wie L 6,20 16,23 J 17,1; vgl. it vg. — 





2 nn 


‘32 Johannes VI, 15—32, 





5 Enolncev cnneiov 5 ’mcodc, E&erov nn oüröc Eecrıv AAndWc 56 npopn- 
mc 5 Epxöuevoc elc tov xöckov, 15 ’Incoüc olv Yvooc Öön yellovav 
Epxecdan xal Aprrdleriv alröv, Iva norhcwav abröv Bacıkea, dvexWupncev 
zalıv elc rö Spoc alrödc uovoc. 16 dic dE öyia Eyevero, xareßrıcav ol 
nadnral abrod Eeni nv Odkaccav, 17 xal avaßavrec eic TO TAoiov 
NMpxovro nepav fc Bakdeenc elc Kanepvaoly. xai cKoria Non ereröver, 
xal oünw EeAnAbdeı npöc adrodc 5 ’Incoüc, 18 A re OdAacca Avepou 
neyalouv nveovroc dinreipero. 19 E&Ankaxdrec oüv doc cradiouc elkocı 
nevre N Tpıdxovra Hewpodca TOYV ’Incodv nepınatoüvra em rAc Bakdceenc 
xai Eyyic ToD nAoiov Yıvöuevov, Kul EPoßrYdncav. 20 5 de Acyeı adroic‘ 
erw ein, u @oßeicde. 21 HdeAov odv Auaßeiv abröv elc 6 mAoiov, 
xai eVdewc TO nAoiov Eyevero Eemi ic yic elc Av ünfyov. 22 Mi 
enabpiov 5 ÖxXkoc 56 Ecnxic nrepav TAc Hakdcenc eidov Örı TrAoLapıov 
ao o0K Tiv Exei el un Ev, Kai örı ol cuveicnAdev Teic naßnraic aurou 
ö ’Incoüc eic Tö tAordpıiov, AAAd yövor ol paßntai adroü AmMAdov, 
23 W@&Xa de iABdev miordpia Ex Tıßepiddoc Eyyüc Tod TönoV ötou Epayov 
ıöv Aäprov elxapıcrhcavroc Tod xupiou * 24 Öte ouv Eidev 6 ÖöyAoc rn 
>mcoüc obx Ecrıv Erei obde ol naßnrai abroü, Eveßncav elc ta rAoia 
xai rTA80v eic Karnsepvaoun Znroüvrec Töv ’Incobv. 25 Kai Eeüpövrec 
abröv epav TAc Baldcenc einov abröw * paßpl, nrötTe ÜudEe Yeyovacı, 
25 änexplOn abroic 6 "Incodc xal einev' dumv Aunv Aeyw Univ, Znreite 


. ME o0x örı eidere cnueia, AM örı Epdyere Ex TWV Uptwv xal Exoprd- 


cOnte. 27 Epydlecde ur Trv BpWcıv mv AmoAdunevnv, KAG tiv Bpücıv 
ahv nevouvcav elc Zwnv alıvıiov, Av d vlöc TOD Avdpibtov Vuiv ducer ° 
rodtov yap 6 nartip Ecppdyicev 6 Geöc. 28 EiTov oUv Tpöc adröv” 
ri nowbpev iva Eepyalıbueda ra Epyra tod Beod; 29 AnexplOn ’Incoüc kai 
einev abroic‘ TodtT6 Ecriv TÖ Zpyov TOD Beod iva mcrebcnte eic öv 
anecteilev Exeivoc. 80 elnov oüv ab * Ti oüv moleic CU cnHeiov iva 
Tdwuev xal mcreicwuev coı, TI Epydln; 31 ol tarepec Hubv Tö udvva 
Epayov Ev N Epriuw, Kadıbc Ecriv YEerpanuevov ‘ äptov Ex TOD odpavou 
Edwxev adroic payeiv. 32 Eeitev oüv abroic 6 ’Incodc * Aunv dunv Acyım 
Öuiv, ob Mwchc dedwerev Univ TV Aptov Ex Toü obpavod, AAN’ 6 narın 





’ N 





— 


VI,15. na\ıv] SinABDKLA it vg, fehlt *K. — 17, ävaßavrec] 
AK Chr., &ußdvrece *Kk. — oönw] SinBDL it pler, oüx *K Chr. 
cff? vg. — 21. Aaßeiv abröv) *K, abröv Aoßeiv D min. — 22. eidov] 
ABL adflq, eldev SinD beff?gd vg, löhv *K. — el un Ev) SincABL 
befff’glgd vg, el un Ev Exeivo elc 5 Eveßnncav ol naßnrai adbrod *K 
Chr. — 23. hAdev tAordpıia) *K, nAordpıia fAB0v K (nach Me 4,36). — 
24. Eveßncav eic}) S acef vg, Eveß. abroi eic *K. — 25. Haßpßi] *K, 
paßßel in den beiden Bezensionen *H und *. — 30. einov oüv] *K, 
«inov 248. 254 q. 





Johannes VI, 15-32. ” 88 


gasailcandans Poei gatawida taikn Iesus, qebun batei sa ist bi sun- 
jai praufetus sa qimanda in bo manaseb. 15 ib Iesus kunnands 
Patei munaidedun usgaggan jah wilwan f<ina> ei tawidedeina insg 
du Piudana, afiddja aftra in fairguni,is ains. 16 ib swe seibu warp, 
atiddjedun siponjos is ana marein, 17 jah usstigun in skip, iddje- 
dunuh ufar marein in Kafarnaum. jah rigis jupan warb jah ni 
atiddjja nauhban du im Iesus. 18 ib marei- winda mikilamma 
waiandin urraisida was. 19 baruh farjandans swe spaurde ‘k‘ jah 
e aippau °l’ gasailvand Iesu gaggandan ana marein jah nelva skipa 
gqimandan jah obtedun sis. 20 PDaruh is gap < im >: ik im, mi 
ogeip izwis. 21 baruh ‚wildedun ina niman in skip, jah sunsaiw 
Data skip warb ana airbai ana poei eis iddjedun. 22 iftumin daga 
managei sei stop hindar marein, selvun patei skip anpar ni was 
isinar alja sin, jah patai mip-ni-gam siponjam sainaim . Iesus in 
bata skip, ak ainai siponjos is galibun. 23(anhara Dan skipa gemun 
us Tibairiadau nelva Parma stada, Parei matidedun hlaif, ana bam- 
mei awiliudoda Fe) 24 baruh Pan gasalv managei Patei Iesus 
nist jainar nih siponjoß is, gastigun in skipa jah gemun in Kafar- 
naum sokjandans Iesu. 25 jah bigetun ina hindar marein gebunuh 
da imma: rabbei, van her qamt? 26 andhof im Iesus jah gap: 
amen amen qgipa izwis, sokeib mik, ni Datei sewup taikninsjalı= 
fanratanja, ak patei matidedup Pize hlaibe jah sadai waurbup. 
27 waurkjaib ni pana mat bana fralusanan, ak mat bana wisandan 
du libainai aiweinon, Panei sunds mans gibip izwis; panuh auk atta‘ 
gasiglida gub.- 28 Daruh gqebun du imma: iva taujaima, ei waurk- 
jaimg waurstwa gudis? 29 andhof Iesus jah gab du im: bat-ist 
waurstw gudis, ei galaubjaib bammei insandida jairik. 30 gebun du 
imma: apban lva taujis Pu taikne, ei sailvaima jah galaubjaima Pus? 
va waurkeis? 31 attans unsarai manna matidedun ana aupidai, 
swagwe ist gamelip: hlaif us himina gaf im du matjan. 82 baruh 
qab im Iesus: amen amen qiba izwis, ni Moses gaf izwis hlaif us 
himina, ak atta meins gaf izwis hlaif us himina bana sunjeinan. 








V1,20. is] in CA beinahe erloschen. — 28. waurstwa] waurswa CA. 


— 


— 





VL 18. ib marei] vgl. “mare autem’ beflq vg (Der), — 21. ina 
niman] Das Objektpronomen steht im Got., abweichend vom griech. 
Text, nicht selten vor dem Verbum, vgl. Stolzenburg ZZ. 37,181. — 
26. jah fauratanja] Zusatz nach J 4,48; vgl. abf (D., — 27. gibib 
izwis] Stellung nach V. 32: gaf izwis; vgl. SinD Chr., abfff?lg; de. 

Streitberg, Die gotische Bibel. 8 


3 » Johannes VI, 33—55. 


nou didwarv Univ Töv Aprov Ex Tod obpavoD Töv AAndıvöv. 83 5 yap 
äptoc Tod Heod Ecriv d xaraßalvwuv Ex Tod oüpavod xal Zwriv Gıdoüc 
tu xöchw. 84 einov olv tipöc alröv* xüpıe, mdvrote döc Auiv ToV 
äptov todrov. 35 einev de adroic 56 ’Incoüc* ey el 5 Aproc rAc 
Zwiic. 6 &pxömevoc TIPöC HE oO yn rreivdn, xal 6 mcrebwv elc &ue ob 
un dumm nWunore ' 36 AM einov bpiv Öörı Ewpdxare ye xal ob 
micrevere. 837 mäv 8 dldwelv por 5 marhp mpöc Ene Ha, xal Töv 
epxönevov TTPöc pe od un ExrBalw EEw, 38 Ööm xaraßeßnka Er Tod 
odpavod odx Iva now TO HeAnna ro Euöv, AANa Tö HeAnna Tod Ten- 
wavröc pe. 40 ToüTo dE Ecrıv TÖ HeAnua TOD emwavroc Me Tva Täc 
d HewpWv röv vlöv Kal mcrelwv eic aüröv xy Zwiiv allbviov, xal Ava- 
crhcw abröv Eyis Ev TA) Ecxdrm Auepqg. 41 Eyröyyulov o0v ot ’loudaior 
repi abrod, dr einev* eyrWb elu 6 äproc 6 xataßdc Er ToD odpavoü, 
42 xal EXeyov* obx oütsc Ecnv ’Incodc 6 vldc ’Iwchp, oU hpeic oldanev 
töv natepa xal tiv untepa; nWc oüv Acyeı oUrToc Ötı Ex TOD odpavod 
xataßeßnxa; 43 Anexpidn oüv 6 ’Incobc xai elnev abrtoic" ur YoyyüZerte 
ver’ MirAwv, 44 oüdeic duvarar EABeiv trpdc ne, Edv un 6 narip 
neuyac ne &Axlen alröv, xai ey dvacıncw abröv Ev A Ecxdm Auepa. 
45 Ecrıv Terpaupevov Ev Toic npopritaıc" xal Ecovrar dvrec didartoi 
Heo0. mAc oüv 56 dxobwv tap& TOD Tatpdc xal nadiıv Zpxerar Trpöc 
ne. 46 o0x dm Tv narepa rıc Eibpaxev, el un 6 dv napd& Tod HeoD, 
obroc E&ihpaxev Töv narepa. 47 Ayurv Aunv Akyw Univ, 6 mcreuwv eic 
ene Zxer Zwiv aldvıov. 48 EerW el 5 Aproc fc Zwfic. 49 ol natepec 
vuWv Evayov TO ndvva Ev N Epriuw xal Anedavov’ 50 oüröc ecrıv 6 
üproc 6 Ex TOD odpavod xaraßalvwv, iva rıc EE adrod dm xal uf 
anodavn. 51 EeyW elm 6 Aproc 6 Züv 5 Ex ToD obpavod xaraßdc" edv 
TIc PArN Ex Tobrou TOD Aprov, Thcerar elc Töv allva xal d üproc de 
dv Eriu duucw, N cdpE you Ecnv, Av Erb dihcw Unep TfIc TOD xöcuov 
Zwfic. 52 Eudyovro oüv npöc AddNkouc ol ?lovdaioı Acyovrec‘ rWc 
duvaraı oüToc Ayniv Tv cdpra doOva @ayeiv; 53 einev oüv adroic 6 
’Incodc * aunv aunv Aeyw üpiv, edv uf pdymte Tv cdpxa Tod viod Tot 
avapiırou xol ninse abrod Tö alya, odbK Exere Zwriv dv Eavroic. 54 6 
Tpuywv you TV cdpxa xal nivwv nou TO alya Exeı Zwriv alıbvıov, kat 
eri Avacrıcw abröv Ev TM Ecxdm huspq. 55 7) Yap cdpE you dAndWc 





V1, 33. Zwiv didouc) *K Chr abeg, drdoüc Zwriiv AK cfff? vg. — 

35. merivden — diyprhem] *K, meıvdce — diyrice Chr. — 36. ön] KA ef, 

örı kat *K. — 40. Exn] *K, Exar EHUA. — Ev m) SUTT Chr. abcefff’gq 

vg, m *K rell. — 45. dxobwv] *K, axobcac SinABCKLTTT. — 46. tic 

; E&ibparev] *K Chr., eWpaxev rıc SinBCDLT it vg. — 0eo0], natpöc nur 
Sin. — 50. iva rıc) *K, ut si quis abedffl?g (D) vg. — xal un], cal fehlt it, 

pler. vg. — 52. mv cdpxa dodvaı]) DKTT aceff?q vg, dobvwa iv c. *K. 


Jobannes VI, 33—55. 35 


33 sa auk hlaifs gudis ist, saei atstaig us himina jah gaf libain Pizai 
manasedai. 34 banuh gebun du imma: frauja, framwigis gif unsis 
Pana hlaif. 35 jah qap du im Iesus: ik im sa hlaifs libainais; bana 
gaggandan du mis ni huggreip jah Dana galaubjandan du mis ni 
Paurseib vanhun. 36 akei gab izwis batei gasewup mik jah ni ga- 
laubeib. 37 all Datei gaf mis atta, du mis gimip, jah Pana gag- 
gandan du mis ni uswairpa ut; 38 unte atetaig us himina, nih beei 
tanjau wiljan meinana, ak wiljan Pis sandjandins mik. 39..... 
40 hatuh Dan ist wilja Dis sandjandins mik, ei lvazuh saei sailih 
Dana sunu jah galaubeib du imma, aigi libain aiweinon, jah urraieja 
ina ik in spedistin daga. 41 birodidedun Dan Iudaieis bi ina, unte 
gap: ik im hlaifs sa atsteigandse us himina, 42 jah gebun: niu sa 
ist Issus sa sunus Iosefis, Dizei weis kunpedum attan jah aibein? 
kcaiwa nu gipip sa Patei us himina atetaig? 43 andhof Dan Iesus 
ja gab du im: ni birodeib mib izwis misso. 4% ni manna mag 
qiman st mis, nibai atta saei sandida mik atpinsip ina, jah ik 
urraisja ina in Pamma spedistin daga. 45 ist gamelib ana praufetum: 
jah wairband allai laisidai gudis. wazuh nu sa gahausjands at attin 
jah ganam  gaggib du mis. 46 ni batei attan selvi Ivas, nibai saei 
was fram attin, sa salv attan. 47 amen amen qiba izwis: saei ga- 
laubeib du mis aih libain aiweinon. 48 ik im sa hlaifs libainais. 
49 attans izwarai matidedun manna in aupidai jah gaswultun. 
$ sa ist blaifs reaei us himina atstaig, ei saei Dis matjai, ni gadaup- 
nsi. Sl ik im blaifs sa libanda, sa us himina qumana; jabai lvas 
matjib Pis hlaibis, libaip in ajukdup; jah Pan sa hlaifs banei ik 
giba, leik mein ist batei ik giba in Pizos manasedais libainaie. 
32 Danuh sokun mib sis misso Iudaieis gibandans: lvaiwa mag sa 
unsis Jeik giban du matjan? 53 Paruh gab du im Iesus: amen 
amen qipa izwis, nibai matjip leik Dis sunaus mans jah driggkaip 
is blop, ni habaip libain in izwis silbam. 54 saei matjip mein leik 
= driggkib mein blop, aih libain aiweinon, jah ik urraisja ina in 
spedistin daga. 55 Pata auk leik meinata bi sunjai ist mats, 





VL 39. Ist aus Versehn vom Sehreiber übersprungen worden, da 
der Eingang mit dem von V. 40 identisch ist. — 40. wilja) wiljan CA. 








VL35. jah gab] vgl. ffl?: et dirit. — 45. gahausjands] für 
&xobwv, vgl. L 19,11 20,45. gahausjands steht wohl unter dem Ein- 
fluß von ganam. — 46. fram attin) für Beod nach dem vorausgehen- 
den attin, attan dem fig. attan. — 50. ni gadaupnai] xai fehlt, vol. 
V.51und it pler. vg: uE si quis ex ipso manducaverit, non moriatur. 

8° 


Lı 


86 Johannes VI, 56—71. VIL 1—7. 


ecrıv Bpibarc, xal To alud you dAnNdWc Ecmv töcıc. 56 5 Tplywv ou 
mv cdpra xal mivwv pov TO aima Ev Euol eve xayb Ev adııı. 
57 xadWc Anecrelev ne 5 Züv namp way Zi did TöV nratepa, xal 6 
tpiywv ne xAxeivoc Zrcerar dr’ Eue. 58 oürdc Ecnv 5 Üptroc 5 Ex TOD 
obpavod xaraßac, od xadluc Epayov ol tarepec üubv TO ndvva xai 
| anedavov’ d TpWwywv ToDrov TövV üprov Ihcer eic röv allva. 59 ralre 
einev Ev rh cuvaywın dıdderwv Ev Kanepvaoıy. 60 roAloi oDv AKod- 
Ccavtec Ex TÜV nadnrWüv abrod Eeinov’ cRAnpöc ecrıv oürtoc d Aödyoc‘ Tic 
duvaraı adrod Akovev; 61 eldisc de 5 ’Incodc Ev Eaurb ön Yoyrü- 
Zovcı tepi robrou ol nadntal abrod, einev abtoic" roDro ÖnAdc cKavda- 
| Mlea; 62 Edv oüv Bewpfite TövV viov Tod Avdpuıtou Avaßalvovra Snrou 
| nv ro npötepov; 63 TO nvedud dcenv TO Zwonotodv, I} cApE obK Wpe- 
| kei obdev rd drimara A Eyis Aerdinxa Öniv, rvedud Ecrıv Kai Zw Ecrıv, 
64 AAN elciv EE bubv Tıvec ol ob mcreboucv. fdeı Yap EE Apxnic © 
’Incoüc tivec elciv ol ur) mcrebovrec xal Tic Ecriv 5 rapaducwv aUTöV. 
! 65 xal &Aeyev* dia Todro elpnka Öuiv dr obdeic düvarar EAdeiv trpöc 
me, edv un 1 debonevov abty Ex ToD tratpöc mov. 66 Ex Tolrou oüv 
roAAoi AntAH0ov TWv nadntWv abrod elc ra Öticw kat oukKen ner’ abtoü 
mepıendrouv, 67 elnev obv 5 ’Incoüc roic diubera " un xal Öneic Oelere 
Ööndyeıv;, 68 Anexplön oüv abdrı Ciuwv TIerpoc* xüpıe, TIPöc Tiva 
Anerevucdneda; Hrinara Zwfic alwvlou Exeıc* 69 xal fueic TEMCTELKauEv 
xol Eyvibkauev dm cO el 6 Xpıicröc, 5 vlöc To Beod ToDb Züvroc. 
70 änexpißn abroic 5 ’IncoDc’ obx Ey Unäc Todc durdera EEelekdunv. 
xal EE vubv elc bidBoAöc Ecrıv. 71 Eierev dE ToV ’loudav Ciuwvoc 
’Ickapıbrnv' o0Toc yap fneAlev abröv napabıidövar elc bv Ex Tv dindera 


vu. 


1 Kai nepienarteı 5 ’Incodc perd Tadra Ev N Farllkaiq‘ 00 yap 
nBdelev Ev Tr ’loudaiq tepinateiv, drı Eiftouv alröv ol ’lovdaioı Ano- 
xreiva. 2 Av de Eyyüc h} &oprr rWv ’loudalwv, f} cxnvonmyia. 3 einov 
obv npdc abröv ol AdeApol abroD ’ nerdßndı Evreüdev xal ÜTaye eis 
nv ’lovdalav, {va xal ol nadntai cou Bewprcwca ra £pya cou ä cd 
moreic" A odbeic Yüp Ev xpurtb rı orei Kal Intei abröc Ev Tapprıciq 
eivar. el TaDTa Toleic, Pavepwcov ceauröv TW Köcuw. 5 oVdE yüp oi 
äbeApot abrod Erricrevov elc altöv. 6 Acyaı oüv abroic 5 ’Incoßc* 6 
xapöc 6 Euöc oünw ndpecrv, 6 de Kaıpöc 6 Üperepoc TAdvrore Ecriv 
Erormoc. 7 od duvarar 5 xöcuoc piceiv Öpäc, Eee de yucel, ön EeyW 


nme 


VI,58. Zhca) EGSVA Chr., Zhcera HUTT. — 63. AeldAnxa] UTT 
Chr. it vg, AaW *K. — 70. 6 ’Inco0c) UTT it vg, fehlt *K. — 71. ’Icka- 
pwumv] *K, ’Ickapıbrou GTTAwiederkergestellt -mv. — VI, 3.& «ü) 
G, fehlt *K. 





Johannes V1,56—71. VO, 1-7. .. 87 


jah Data blop mein bi sunjai ist draggk. 56 saei matjip mein leik 
jah driggkib mein blop, in mis wisib jah ik in imma. 57 swaswe 
insandida mik libands atta, jah ik liba in attins, jah saei matjip 
mik, jah sa libaib in meina. 58 sa ist hlaifs saei us himina atstaig, 
ni swaswe matidedun attans izwarsi manna jah gadaupnodedun; ip 
saei matjip bana hlaif libaib in ajukdup. 59 Pata gab in swnagoge 
laisjands in Kafarnaum. 60 banuh managai gahausjandans pPize 
siponje is. gepun: hardu ist Pata waurd,  lvas mag Dis hausjon? 
61 ib witands Iesus in sis silbin batei birodidedun pata pai sipon- 
jos is, gap du im: Pata izwis gamarszeip? 62 jabai nu gasailih 
sunu Mans ussteigan, badei was faurbise? 63 ahma ist saei liban 
taujip, Data leik ni boteib waiht. bo waurda poei ik rodida izwis, 
ahma ist jah libains ist, 64 akei sind izwara sumai, Paiei ni ga- 
lsubjand. wissuh han us frumistja Iesus lvarjai sind Pai ni galaub- 
jandans, jah lvas ist saei galeiweib ina. 65 jah gap: dube gap izwis 
Datei ni ainshun mag qiman at mis, nibai ist atgiban imma fram 
attin meinamma. 66 uzuh bamma mela managai galibun siponje is 
ibükai jah banaseips mib imma ni iddjedun. 67 baruh gap Iesus 
du baim twalibim: ibai jah jus wileib galeipan? 68 Pbanuh andhof 
imma Seimon Paitrus: frauja, du lvamma galeibaima? waurda libai- 
nais aiweinons habais. 69 jah weis galaubidedum jah ufkunpedum 
Datei bu is Xristus, sunus gudis libandins. 70 andhof im lesue: niu 
ik izwis ib’ gawalida jah izwara ains diabaulus ist? 71 qabuh pan 
‚pana Iudan .Seimonis, Iskariotu, sa auk habaida ina galewjan, ains 
'wisands Pize twalibe. 7 
1209 


1 Jah ivarboda Iesus afar Data in Galeilaia; ni auk wilda in 
Iudaia gaggan, unte sokidedun ina Pai Iudaieis usgiman. 2 wasuh 
Dan nelva dulbs Iudaie, so hlehrastakeins. 3 hanuh gebun du imma 
broprjus is: usleip papro jah gagg in Iudaian, ei jah hai siponjos 
< beinai > sailvaina waurstwa beina boei pu taujis. 4 ni manna 
suk in analaugnein lva taujip jah sokeib sik uskunpana wisan. 
jabai -hata taujis, bairhtei Puk silban Pizai manasedai. 5 ni auk 
Pai broprjus is galaubidedun imma. 6 paruh qab im Iesus: mel 
mein ni nauh ist, ip mel izwar sinteino ist manwu. 7 ni mag so 
manasehs fijan izwie, ib mik fijaib; unte ik weitwodja bi ins patei 
VI, 64. galeiweip] CA für galeweip. — VI, 2. hleprastakeins] 
CA für hleipra.. 


VI, 66. mela] verdewlschender Zusatz; danach f: ex hoc ergo tem- 
pore. 


an 


88 Johannes VILE—31. 


naprupß epl abrod Öörı rd Epya abroü movnpd Ecrıv. 8 üneic dvdßnte 
eic tv &opriv Tabmv' er oünw dAvaßalvw elc Tv Eoprmiv Talımv, 
En 5 Euöc xaıpdc oünw neninpwra. 9 tabra be elmWby abroic Eueivev 
ev th Tadıkala. 10 dic dE Aveßrıcav ol AdeApol alrod, TöTE xal alröc 
äveßn elc mv &oprAv, od gavepüc AAN dc Ev xpunt®. 11 ol oDv 
oudaioı Eihrouv adröv Ev TA Eoprh xal ZAeyov' TOD Ecriv Exeivoc; 
12 xal yoyyucuödc moAüc mepi adrod Av Ev Toic Öxkoıc’ ol nev Eleyov 
örı Ayaddc Ecrıv’ AAkoı EAeyov‘ od, AANü nAavd Töv Öxkov. 13 obdeic 
uevror tappricig eAdlar nepl abrod dia Töv Pößov Tüv ’lovdaiwv. 
14 id dE TAc Eoprfic necouenc Aveßnn 6 ’Incodc elc TO Tepöv xal Edf- 
dacxev. 15 xai EdabuaZlov ol ”loudaioı Acyovrec’ mWCc oUÜToc Ypdupara 
oldev un menaßnkıbc; 16 Anexpiön odv 5 ’Inco0c xal einev’ rn eun 
dıdayıı obx Ecrıv Eu, Ad Tod meuwavröc ne. 17 edv rıc HAN Tö 
BeAnna abrod roreiv, Yviucerar nepi TACc didaxfic nrötepov Ex TOD Beod 
ecrıv I Erb Am enaurod Aal. 18 5 ap’ Eavrod AadWyv iv dökav Tv 
tdlav Zntei‘ 6 de InrWiv NV dökav Tod neuyavroc abröv, obtoc AANdNC 
ecrıv xal äbdırla Ev abrb odx Ecrıv. 19 00 MwcAc dedwxev Uuiv TOV 
vöuov;, xai obdeic EE ÖuWv torei TÖV vönov. TI ne Znteite Atoxreivaı, 
20 änexplon 5 Öxkoc xal einev‘ darudviov Eyeıc* TIc ce Intei Attoxteivar; 
21 ämexplön ’Incodc xai einev abroic‘ Ey Epyov Enoflnca xal trdvrec 
Bauudlere. 22 did Tobro Mwchc dedwrev Univ TNV Ttepırounv, oöx ön 
ex Tod Mwcewc Ecriv, AAN Ex TÜV Ttarepwv, xal Ev caßßdrw trepıreu- 
vere Avöpwrnov. 23 el nepırounv Aaußdver Avdpwroc Ev caßßdrw, Iva 
un Außn 5 v6önoc Mwcewc, Euoi xoAAte Orr dAov AvBpwrov Uyif enolnca 
ev caßßarw; 24 ur xpivere kart’ öyıv, AAAd iv dıkalav Kpicaıv Kpivare. 
25 &eyov oüv rıvec ex rWv “lepocoAunrWv * obx oDTöc Ecrıv dv Zntoücıv 
Arorteiva, 26 xal Tde nappncig Ankei, xal obdev aurıp Acyovav. uN- 
note ANdWC Ervwcav ol Apxovrec dnn oürdc Eecrıv dANdÜc 5 Xpıicröc, 
27 NA ToDrov oldauev nöBHev Ecriv 5 dE Xpıcröc drav Epyntaı, obdeic 
yıviickeı n6dev Ecriv. 28 Expakev. oUv Ev rw lepb dıiddcxwv 5 ’Incoüc 
xal Acywv xäue oldare xal oldate nöBev elul, xal Ar’ Enavtod oUxK 
eArAuda, AM’ Ecrıv AäAndbıvöc 5 TRuwac ne, dv dÜneic oUx oldate 
29 ey dE olda abröv, Örı map’ abrod el xäxeivöc me Attecreev. 
30 EZintouv odv abröv mdcar, xai obdelc Eneßalev En’ abrtöv TMv xeipa, 
Sn oünw E&AnAlda 7 pa abrod. 31 moAAol dE Ex TOD SxAou Ericteucav 
elc abröv, xal &erov örı 5 Xpıicröc drav Ay, ur melova cnneia 





vIL,8& 5 Euöc xapöc) U cfff?lq vg, d xampöc 5 Euöc *K. — 
16. oöv 6] KITT bef, oöv adroic 56 *K. — 25. lepocoAuumwv) *K, 
.erwöv SinB*D. — 27. Epxntaı) *K Chr., &pxera FH. — 29. eyü 
de) SinDX befff?, ey *K aeglq vg. — 31. nielova cnueia) Sin 
BDKLTXTT Chr. it vg, mA. cnu. Tobtwv *K. 








Johannes VII 8—3i. ‘39 


waurstwa ize ubila sind. 8 jus galeibip in dulb bo, ib ik ni nauh 
galeipa in Po dulp, unte meinata mel ni nauh usfullib ist. 9 hatuh 
an gab du im wisands in Galeilais. 10 ib bibe galibun pai bropr- 
jas is, hanuh jah is galaib in Po dulp ni andaugjo, ak swe ana- 
langniba. 11 Panuh Iudaieis sokidedun ina in pizai dulpai jah 
gebun: ivar ist jains? 12 jah birodeins mikila < bi ina > was in 
managein: sumaih gqepun Patei sunjeins ist; anparai gepun: ne, ak 
airzeib Po managein. 13 nih Pan ainshun ‚swepauh, balbaba rodida 
bi ina in agieis Iudaie. 14 ib juban ana midjai dulb usstaig Iesus 
in alh jah laisida. 15 jah sildaleikidedun manageins qibandans: 
Ivaiwa sa bokos kann unualaisips? 16 andhof han Iesus jah gap: 

so meina laiseins nist meina, ak Dis sandjandins mik. 17 jabai Ivas 
wili wiljan is taujan, ufkunnaip bi Po laisein, framuh guda sijai, 
bau iku fram mis silbin rodja. 18 saei fram sis silbin rodeip, hau- 
hiba seina sokeip; ip saei sokeib hauhipa Pis sandjandins sik, sah 
eunjeins ist jah inwindiba in imma nist. 19 niu Moses gaf izwis 
witop? jah ni ainshun izwara taujip Pata witob; lva mik sokeih 
usgiman? 20 andhof so managei jah qebun: unhulbon habais; Ivas 
Puk sokeib usgiman? 21 andhof Iesus jah gab du im: ain waurstw 

gatawida, jah allai sildaleikeip. 22 duppe Moses atgaf izwis bimait, 
ni Datei fram Mose sijai, ak us attam, jah in sabbato bimaitip 
mannan. 23 jabai bimait nımib manna in sabbato, ei ni gatairaidau 
witop Data Mosezis; ib mis hatizop, unte allana mannan hailana 
gatawida in sabbato? 24 ni stojaib bi siunai, ak Do garaihton staua 
stojaip. 25 gepunuh ban sumai pize Iairusaulwmeite: niu sa ist, 
Pammei sokjand usgqiman? 26 jah sai, andaugiba rodeib jah waiht 
du imma ni qiband; ibai aufto bi sunjai ufkunbedun pai reike PDatei 
sa ist bi sunjai Xristus? 27 akei haha kunnum, lvapro ist; ib 
Xristus, bibe qimib, ni manna wait lvahro ist. 28 hropida han in 
alh laisjands lIesus jah qipands: jah mik kunnup jah witub lvapro 
im; jah af mis silbin ni qam, ak ist sunjeins saei sandida mik, 

Panei jus ni kunnup. 29 ip ik kann ina, unte fram imma im, jah 
is mik insandida. 30 sokidedun Pan ina gafahan, jah ni ainshun 
uslagida ana ina handu, unte naubpanuh ni atiddja lveila is. 31 ip 
managai Dizos manageins galaubidedun imma jah gebun: <ei > 

Xristus, Pan qimip, ibai [ei] managizeins taiknins taujai baimei sa 





VII 31. ei Xristus Dan gimip ibai) GL., Xr. Pan qimip ibai ei CA. 





VIL,12. in managein] Singular nach Do managein; vgl. it vg 
(SinD) — sunjeins] auffällig, f verax; vgl. Kap. VIII, 26. — 15. ma- 
nageins] nach M 9,33 u. &.; danach f: turbae. 





40 Johannes VH, 32—51. 


mowcer ıbv obroc Eroincev,;, 82 Aixovcav odv ol Papıcalor TOD dxAov 
royyiZovroc nepi abrod talra, xal Arecredav ümmperac ol Papıcalor 
xal oi Apxıepeic, Iva mdcwcıv altöv. 33 einev oüv 5 ’Incodc‘ En 
uıxpöv xpövov ed’ dpWv el xal Undyw TPöc TÖöV Treuyavıd pe. 
34 Znrhcere ne xal oby eüpricere, xal ötou elui EyWb, Öpeic ob duvacde 
e\Beiv. 85 einov o0v ol ’loudaioı npöc Eavtobc‘ TOD oUToc eAkeı 
mopedechan Srı Hueic olx eüprcwuev abröv; un elc TV dtacnopäv TÜV 
ElANvwv pelkeı nopevecdar xal drödcexerv tToüc "ElAnvac; 86 TIic Ecrıv 
oöroc 5 Aöyoc dv einev' Inrncete ne xal odx eüpricere, xal dnou elui 
€yi, Dueic od düvacde EABeiv, 37 Ev dE TA Ecxdmn Hucpa TA nern 
Nc Eopräc elcrhrer 6 ’Incobc xal Expazev Aeywv edv Tıc diyd, Epxechw 
npöc pe xal mverw. 38 5 mcrebwv elc Eue, xadlc einev N Ypapn, 
roranol Ex Mc xorlac abrod pebcoucv Ödaroc Züvroc. 39 ToDro de 
einev wepl TOD rvebuatoc oD Zueilov Aaußdverv ol mictevovrec elic 
auröv’ oünmw yap Tv nvebna äyıov, Örı ’Incoüc obdenw Edofdcon. 
40 noMol o0v Ex Tob ÖxXou Axobcavrec TÜV Aödywv Eieyov° OUTOC 
ecriv (Andiic d npoprimc' 41 Mor Eleyov’ obröc Ecrıv 6 Xpıictöc* 
wor Eleyov’ un yap ex ic Taltkaiac 5 Xpıcröc Epxeran; 42 oöyi 
ypaprı elnev dt Ex TOD cnepparoc Aauveid kai Aro Briddleeu TAc Kıbumc, 
önou nv Aaueld, 5 Xpıicröc Epxerar; 43 cxicua oüv Ev TW öxAw Eyevero 
di adrov. 44 Tıvec de NideAov EE aurWv mıdcaı abtov, AAN oBdeic 
eneßadev En’ abtöv TAc xeipac. 45 nAdov oüv ol Unnpetau TpÖCc Toüc 
Gpyxiepeic xai Papıcalouc, xai einov adroic Exeivor‘ diari oüx Nydyere 
auröv; 46 Anexplöncav ol Unnperar" obdbenote oütwc EAdAncev Avpw- 
noc dic oürtoc 56 Avdpwroc. 47 Anexpiöncav odv alroic ol Papıcalor * 
un xol üueic merAdvncde;, 48 un TIc ex TÜV Apxdvrwv Ericreucev eic 
adröv A ex ruv Papıcawv; 49 5A 5 öxkoc obtoc 5 ni yıyıbckwv 
töv vönov Emxardparoi elcıv. 50 Acyeı Nirddnuoc mpöoc adroüc, Ö 
EeAALv pöc alröv vurtöc, elc Wwv EE abrWwv" 51 un 6 vönoc fulv 
xpiver röy Avdpwrov, Edv un AKoucn Trap’ alTod TTP6TEPoV xai yviW Ti 


VII, 32. oöv] KUTT afff?, fehlt *K bglq vg. — 35. eüpricwuev] HA, 
-couev *K rell. — 40. tüv Adywv] EGHUTT it vg, TövAöyovSA. —42.Bn$- 
Accu] Bethlehem’ neben ‘Bethleem’ lat. — 44. i18eAov EE aütWv] *K, eE 
abrüv 0. min 251. 252. — 50. mpöc altöv vurxtöc) KUATT flq vg, 
vurtöc npöc abröv "K. — 51. Axoucn rap’ abtoü npötepov) *K Chr., 
npöTepov Axoücn nr. alt. X (fg. vg 2. T. 





rd dyiov En’ altoic; vgl. D (f). — 44. sumaih han ize] Stellung wi. 
J 11,37.46 Mc 8,3. — 46. ni ivanhun aiw rodida) oÖtwc ist nicht aus- 
gedrückt, vgl. k 95. — 51. nibai faurpis]) Stellung wie Mc 3,27 
(M 12,29). 








Johannes VII, 32—51. 41 


tawida? 32 hausidedun Pan Fareisaieis Po managein birodjandein 
bi ina Data. inuhsandidedun andbahtans Pai Fareisaieis jah Pai 
auhumistans gudjans, ei gafaifaheina ina. 83 banuh gap Iesus: nauh 
leitila lveila mib izwis im, jah Dan gagga du Pamma sandjandin mik. 
3 sokeib mik jah ni bigitih, jah Parei im ik, jus ni magup qiman. 
35 Paruh gebun Pai Iudaieis du sis misso: lvadre sa skuli gaggan, 
Pei weis ni bigitaima ina? nibai in distahein Piudo skuli gaggan jah 
laisjan Diudos? 36 Iva, sijai bata waurd, patei qab: sokeib mik jah 
ni bigitip, jah Parei im ik, jus ni magub qiman? 37 ip in spedistin 
daga pamma mikilin dulpais,stop Iesus jah hropida qipands: jabai 
- ivana baursjai, gaggai du mis jah driggkai. 38 saei galaubeib du 
nis, swaswe qab gamelein«, alvos us wambai is rinnand watins 
iibandins. 89 Patuh Pan gap bi ahman panei skuldedun niman, Pai 
gslaubjandans du imma; unte ni nauhbanuh was ahma,sa weiha, 
ana im, unte Iesus nauhpanuh ni hauhibs was. 40 managai ban 
bizoes manageins bausjandans Pize waurde gebun: ea ist bi sunjai 
ea praufetes. 41 sumaih gepun: ra ist Xristus. sumaih gepun: 
ibai Pau us Galeilaia Xristus gimip? 42 niu gameleins gab Datei 
us fraiwa Daweidis jah us Beplaihaim weihre, Darei was Daweid, 
Xristus qimip? 43 banuh missagiss in Pizai managein warD bi ina. 
44 sumaih ban ire wildedun fahan ina; akei ni ainshun uslagida 
ana ina handuns. 45 galibun Pan pai andbahtos du Paim auhu- 
mistam gudjam jah Fareisaium; Paruh gebun du im jainai: dulve 
niattauhnp ina? 46 andhofun pai andbahtos: ni vanhun aiw rodida 
manna, swaswe sa manna. 47 andhofun Pan im Pai Fareisaieis: 
ibai jah jus afeirzidai sijub? 48 eai, jau ainshun pize reike galau- 
bidedi imma aippau Fareieaie? 49 alja so managei, Ppaiei ni kunnun 
witop, fragibanai sind. 50 qab Nikaudemus du im, saei atiddja du 
imma in naht, sumg wisands izdi:;; 51 ibai witop unsar stojip man- 
nan, nihai faurbis-hauseib fram imma jah ufkunnaibp ha taujai? 


VII,41. Pau] Pu CA. — 44. Von... hun uslagida bis V. 52 
eailo Datei auch in Skeir. VIII, 2. T. in freierer Fassung. — 46. and- 
hofun pai andbahtos] andhofun Pan Pai andbahtos qipandans Patei 
Skeir. — 47. sijub] CA, siub Skeir. — 48. aippau Fareisaie) aippau 
Pize F. Skeir. — 50. izei) CA für ise. — 5l. mannan] Skeir., manna 
CA. — nibgi — taujai fehlt in Skeir. 
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VI, 35. Piudo] für 'EMrvwv. Dies ist die regelmäßige Über- 
setzung des Plurals; nur K 1,22 steht Krekos (A), da hier der 
Gegensats des Nationalcharakiers von ’loudaioı und ”EAAnvec be- 
tont wird, vgl. W. Schulse Griech. Lehnworte im Got. (Berlin 1905) 
8.225. — 39. ahma sa weiha ana im] nach Apostelg. 19,6: nvelua 
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42 Johannes VI, 52. VOL 12—27. 


store; 52 Anexplöncav'xal elnov abrw* un xal cd ex rc Tadrkalac ei; 
Eepeuvnxcov xal !de Hrı TPOPHTNC Ex ic Talllaiac oux Eyeiperat. 


voI. 
R 12 TTdAıv odv adroic 5 ’Incodc EAdAncev Akywv’ ey el TÖ Pibc 
| Tod xöcuou ’ 6 AxolovdWv Euoi ob ur Tepinarricn Ev TM cKorig, AAN’ 


SE Er TO pWc Acc Zwfic. 13 einov oüv abrWw ol Bapıcaloı“ cd Trepi 
Ri cEAUTOD yaprupeic" 1 paprupia cov obx Ecrıv dAnOHc. 14 Arnexpien 
i ’Incodc xal einev abroic‘ xAv eyib naprupW trepi Enaurod, AAndNC ecrıv 


N yaprupla you, örı oida nöBev nABov kai ob Undyw° Üneic de 00x 
oldare m6Bev Epxonar P mod Undyw. 15 Üneic Kata TTV Cdpxa xKpivere, 
eyb od xplvw oödeva. 16 xal &av xpivw de Ey, H xpiac Hh eu 
Andre Eecriv, dr uövoc ob« elul, AM Er xai d meuyac me namp. 
17 xal ev rw vöuws dE TD VUnerepw yerpanran ön dbo Avdkpdmwv Fi 
naptrupla dAnNdNc Ecriv. 18 ey el 5 pnaprupWv tepi Enaurtod, xai 
naptupei tepi Euod 5 meuwac pe narıp. 19 ZAeyov olv adrb * ou 
ecrıv 8 marhp cou; Anexpidn ’Incoüc‘ oure Eu& oldäte oUTE TöV TaTepa 
nov* eleue Adeıre, xal TövVv Tarepa ou Hderte Av. 20 Talra ta hrimara 
e\dAncev Ev Tb Yalopulariw dıdackwv Ev Tb Tepib " xal obdeic Eriacev 
adröv, Er oümw EAnAüubeı 7) Jpa abrod. 21 einev oüv tdAıv adroic 6 
’Incodc* eyWb Undyw, Kal Zntricete pe, xal Ev TA dnaprigq Öuuv Arodo- 
veicde * dnou EyW ündyw, Dueic ob duvacde EABeiv. 22 Eleyov oDv oi 
’Jovdaior * urrı Anoxtevei &autöv, Örı Acyeı" Önou erw Unayw, Öneic OU 
duvacde EABeiv;, 23 xal einev abroic’ vueic EX TWV xartw EcTE, EYW Ex 
züv &vw elui* üneic Ex TOD xöchou TobToU Ecre, eyW obxK elul Ex TOD 
xöcuou Tobrov. 24 einov odv Univ 5m Amodaveiche Ev Taic Anapriaıc 
vuWv* edv yap un micteümre dr eyis el, Atodaveicde Ev Taic dnap- 
riarc vudv,. 25 Eleyov olv aut cu Tic el; xai einev alroic 6 ’Incodc" 
nv Apxnv 5. rı xai Ad üuiv. 26 Todd Zxw tepi Univ Aakeiv xai 
xpivewv" AM 5 tweuwac me ÖAnNdNC Ecrıv, xayıb & fixouca map’ abrod, 
zabra Add elc TövV xöcuov. 27 obx Eyvwcav Ön TöV TaTEpa alToic 


VII, 52. Eyeiperaı) SinBDKSmars IT ATT it vg, Eynrepta *K Chr. 

— VII 53 — VIII, 11. d.h. die Episode von der ynoryalic fehlt in 

SinABCLTXA (L und A haben einen freien Raum für sie gelassen), 

min, ab**fl*q. Ebenso bei Origenes und Chrysostomus. Durch 

Asterisken wird sie in EMATT, durch Obeli in S charakterisiert. — 

VOII, 12. tepımarncm] FGSUA, -ca EH Chr. — 14. fi) no0) UA-flq vg, 

. xat mob EFGH abcdeff?. — 20. &AdAncev) SinBDKLT Chr.com abcefl, 

eAdAncev 5 ’Incobc *K Chr.txt ff?q. — 26. Aw) U Chr. loquor it vg, 
keyw *K; on. V. 28. 


ein Milverständnis des Übersetzers; ähnlich in it vg: principium quod 
(quia). 
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Johannes VII, 52. VIII, 12—27. 43 


52 andhofun jah qebun du imma: ibai jah Pu us Galeilaia is? us- 
sokei jah san Pati praufetus us Galeilaia ni urreisip. 


VII. 


12 Aftra du im Iesus rodida qapuh: ik im liuhab manasedais; 
saeı laisteip mik ni gaggib in rigiza, ak habaib liuhap libainais, 
13 banuh qebun du imma Pai Fareisaieis: Pu bi Puk silban weit- 
wodeis; eo weitwodipa peina nist sunjeina. 14 andhof Iesus jah 
qab du im: jah jabai ik weitwodja bi mik silban, sunja ist so weit- 
wodipa meina, unte wait lvapro qam jah ivap galeiba, ib jns ni 
witab lvapro gima, aippau ivap galeiba. 15 jus bi leika stojib, ip 
ik ni stoja ainnohun. 16 jap-ban jabai stoja ik, staua meina sunjeina 
ist, unte ains ni im, ak ik jah. raei sandida mik atta. 17 jah Dan 
in witoda izwaramma gamelip ist Datei twaddje manne weitwodiha 
sunja ist. 18 ik im saei weitwodja bi mik ailban, jah weitwodeib 
bi mik saei sandida mik atta. 19 qebun Pan du imma: kvar ist sa 
atta beins? andhof Iesus: ni mik kunnup nih attan meinana; ib 
mik kunbedeip, jah Pau attan meinana kunpedeibp. 20 bo waurda 
rodida in gazaufwlakio, laiejande in alh; jah ainshun ni faifah ina, 
ante naubbanuh ni qam lveila is. 21 banuh gap aftra du im Iesus: 
ik galeiba, jah sokeib mik, jah in frawaurhtai izwarai gadaupbnip. 
badei ik gagga, jus ni magub qiman. 22 gebun pan Iudaieis: nibai 
uegimai sis eilbin, ei qipip: badei ik gegga, jus ni magup qiman? 
23 jah qab du im Iesus: jus us paim dalapro sijup, ip ik us Paim 
iapapro im; jus us Pamma fairlvau sijup, ib ik ni im us paınma 
fairicau. 24 gab nu izwis Datei gadaupnip in frawaurhtim izwaraim; 
jabsi auk ni galaubeib Patei ik im, gadaupnip in frawaurhtim izwa- 
raim. 25 paruh gebun du imma: bu ivas is? jah gab du im Iesus: 
anastodeins, patei jah rodja du izwie. 26 manag skal bi izwis rod- 
jan jah stojan; akei saei sandida mik sunjeins ist; jah ik Patei hau- 
sida at imma pata rodja in Pamma fairvau. 27 ni frobun Patei 


VI, 52. andhofun — imma] CA, andhofun — qipandans Skeir. 
— VIIL 16. jab-ban) Kauffmann ZZ. 31,189, ahpan CA. Vgl. Wrede 
HZ. Ans. 47,331. ac lesen: sed et si iudico. 


—mn 





VIL, 53— VIII, 11: die norxalic-Episode ist in der got. Bibel wie 
in ihrer Vorlage nicht enthalten gewesen. — VIL, 23. Iesus) Zusatz 
im Beginn der Perikope, aus einem Leklionar stammend. — ip ik!) 
<gl. fq (Der); ip ik? nur in f nach got. ib ist in beiden Fällen wohl 
nur dem got. Sprachgebrauch zuzuschreiben. — us hamma fairlvau] 
das Pronomen steht in dieser Redensart stets vor. — 25. anastodeins 
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44 . Johannes VIII, 28—51. 


Eleyev. 28 einev obv adbroic 5 "Incodc" ötav UwWcnte TövV viöv TOO 
avapıınrov, TöTE Yyvwcecde dt eyW el, xal An’ Enautod mom obdEv, 
arrd xadlbc Ebidakev me 5 narfp ou, Tadra Audi. 29 xai 6 neuwac 
ME MET’ Euod Ecrıv * oUK Apfikev ne uövov 6 narhp, nn erib TA Apecrü 
adrb now ndvrore. 30 Tadra adrod Aalodvroc, moAloi Erricrevcav elc 
adbröv. 31 Eieyev o0v 5 ’Incoüc npdc Touc nemcreuxdtac abrıy ’lou- 
dalouc * Eüv Uneic yeivnre Ev rw Adyw Tb Eu, AdAndÜc padntal ob 
ecte, 32 xai Yvwcecde tiiv AArdeıav, Kal r, Ardeıa EAeudepucer Unäc. 
33 Anexpiöncav abrö " cnepua ’Aßpadu Ecuev xal obdevi dedovuleukauev 
nurorte* mWc cU Aeyeıc örı EAebdepoı Yevricecde, 34 Anexplön alroic 6 
’Incoüc * dunv dunv Aceyw vuiv Sn näc 6 toubv TAvV Anaprlav doDAöc 
ecnv MAC Apaprıac. 35 5 dE doDAoc oU ever Ev TA oikia elc Töv 
albva* 5 vlöc never -elc TövV allıva. 36 Edv obv d vlöc Önäc eAeudepWcn, 
övrwc eAebdepor Ececde. 37 oida ön crepna ’Aßpadu Ecre” AA 
Inreite ne Anoxreiva, Öörı 6 Aöyoc 5 Euöüc oO xwpei Ev Univ. 38 Eeyw 
a Eihpaxa napd tw narpl nou AadW * xal üueic oüv A Nhxoucare apa 
Tod narpdc buüv moreite. 39 Anexplöncav xai elnov abrüu" 5 namp 


AmWv ’Aßpadu Ecrıv. Atyeı abroic 5 ’Incoüc' el Texva Toü ’Aßpadu 


nre, ta Epya ToD ’Aßpaäu Erroreite " 40 vüv dE Znreite ne Aroxteivaı, 
&vBpwrov Öc tiv AANdeıav üpiv AeldAnka, Fiv AKxovca rapd TOD BeoO * 


todto ’Aßpaäu obx Emolncev. 41 Üneic toreire TA &pya TOD TaTpöc 


unWv. Eitov oUv aUrW * Tjueic Ex TTopveiac oD Yerevvriueda, Eva tarepa 
Exouev töv Bedv. 42 elmev adroic 6 ’Incoüc* ei 56 Bedc narip Univ 
Av, hranäte Av Ene* Eyis Yap Ex TOD BeoD EEAABovV wal ficw' obde Yap 
an’ Euaurod EArıAuBa, AAN’ Exeivöc ne Anecreilev. 43 darl iv Aadlıdv 
nv eunv od yıvdickete, Öötı ob dbuvacde Akobeıv TÖV Adyov TOV Euöv. 
44 Vueic Ex Tod tatpdc TOD draßdAou Ecre xai TAac Emduuiac Tod TatTpoc 
vulv Bekere Troieiv. Exeivoc AvBpwroxtövoc Tv An’ Apxfic Kal Ev mM 
SAndeia odx Ecnxev, ön oüx Ecrıv dANdera ev adrb. dtav Al TO 
webbdboc, ex tüv ldiwv Addei, ört weucmc Ecriv xal 5 namıp abroD. 
45 erib dE dr tiv dANderav Aeyw, ob mcreVete pol. 46 Tic EE dulv 
&Aeyxar me trepi Auapriac: el AArderav Adyw, dıarl Üueic 086 mMICTEVETE 
uor; 47 5 iv Ex TOD Beod TA Prinara Toü BHeod Axoveı* dä ToüTo 
Öueic obx Axobere, örı Ex Tod Heod obK Ecte. 48 Atexpiöncav oüv ol 
’loudaior xal EiNov aurWw " ob xaAWc Afyonev Hueic drı Cauapeimc ei 
co xal darmudviov Exeıc; 49 Anexplön ’Incodc ' erw darusvıov oObK Exu, 
Ad ruuW Töv marepa you, xal bneic AtıudZere ne. 50 ey dE 00 
nrw nv döfav nou Ecrıv 6 ZnrWv xal xpivwv. 51 Aunv dunv Acyw 
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VIII, 38. oüv]) fehlt Chr. fff?glm vg. — & hroücate] SineBCKLX 
Chr. (f nach got), ö Ewpdxatre *K; ebenso hat *K 5 bei &ihpaxa. — 
46. el] SinBCLATT it vg, ei de *K: — 50. Eyi de] *K, ey Chr. min. 


Johannes VIII, 28—5l1. 45 


‚attan im gap. 8 gabuh Pan du im Iesus: Pan ushauheib Pana 
sunua mans, banuh ufkunnaip Patei ik im, jah af mis silbin tauja 
ni waiht, ak swaswe laisida mik atta meins, Pata rodja. 29 jah saei 
sandida mik mip mis ist; ni bilaib mis ainamma atta, unte ik batei 
leikaib imma tauja sinteino. 30 Pata imma rodjandin, managai 
galaubidedun imma. 31 banuh gab Iesus du paim galaubjandam 
sis Indaium: jabai jus gastandip in waurda meinamma, bi sunjai 
siponjos meinai sijup, 32 jah ufkunnaip sunja, jah so sunja frijans 
iswis briggip. 33 andhofun imma: fraiw Abrahanis sijum jah ni” 
mannbun skalkinodedum aiw lvanhun; lvaiwa Du gqipis Patei frijai 
wairbip? 84 andhof im Iesus: amen amen, giba izwis batei vazuh 
saei taujip frawaurht, skalks ist frawaurhtai. 35 sah Pan skalks ni 
wisib in garda du aiwa, sunus wisip Ju aiwa. 36 jabai nu sunus 
wis frijans briggip, bi sunjai frijai sijub. 37 wait Datei fraiw 
Abrahamis sijub; akei sokeib mis usqiman, unte waurd mein ni 
gamot in izwis. 38 ik Datei gasal» at attin meinamma rodja, jah 
jaa batei hausidedup fram attin izwaramma taujip. 39 andhofun 
jıb gebun du imma: atta unsar Abraham ist. gab im Iesus: ip 
barıa Abrahamis weseib, waurstwa Abrahamis tawidedeib. 40 ip 
nu sokeip mik usgiman, mannan izei sunja izwis rodida, Poei hau- 
sida fram guda; Patuh Abraham ni tawida. 41 jus taujip toja attins 
izwaris. Danuh gqebun imma: weis us horinassau ni sijum gabau- 
ranai; ainana attan aigum, gub. 42 gab du im Iesus: jabai gub 
atta izwar wesi, friodedeip Pau mik, unte ik fram guda urrann jah 
yam; nih Dan auk fram mis silbin ni qam, ak is mik insandida. 
43 dalve maplein meina ni kunnub? unte ni magup hausjan waurd - 
mein. 44 jus us attin,diabaulau sijup jah lustuns pis attins izwaris 
wileib taujen. jains manamaurbrja was fram frumistja jah in sun- 
jäi ni gastob; unte nist sunja in imma. Pan rodeib liugn, us sei- 
naim rodeib, unte liugnja ist jah atta is. 45 ib ik, patei sunja 
rodida, ni galaubeib mis: 46 lvas izwara gasakib mik bi frawaurht? 
Pande sunja qiba, dulve ni galaubeib mis? 47 sa wisands us guda 
waurda gudis hauseip; dupe jus ni hauseip, unte us guda ni sijup. 
# andhofun han pai Iudaieis jah gebun du imma: niu waila qibam 
weis Datei Samareites is Pu jah unhulbon babais? 49 andhof Iesus: 
ik unhulbon ni habäa, ak swera attan meinana, jah jus unsweraip 
mik. 50 ik ni sokja hauhein meina; ist saei sokeip jah stojip. 
$l amen amen qihba izwis: jabai Ivas waurd mein fästaib, daubu ni 








VIlL, 45. rodida] für A&yw nach den vorausgehenden VV.; = 
de loquor (f: locutus sum, nach got) D. — 46. ni galaubeip] ohne 
ineic nach V. 45. — 50. ik] ohne de nach V. 49. 
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46 Johannes VII, 52—59. IX, 1—11. 


Univ, Edv rıc TOvV Adyov Tv Euöv mp, Odvarov od u Bewprien eic 
röv alüva. 52 einov oüv adrl ol ’loudaioı * vDv Eyvibkauev dr darıd- 
vıov &xeıc, ’Aßpadu Anedavev xal ol npopflraı, kai cd Akyaıc“ ddv rıc 
zöv Adyov ou mpricn, ob un Yelontaı Bavdrou elc töv allva. 58 un 
cu peilwv el ToD narpöc HuWv ”Aßpadu, Öcrc Anedavev; xal ol npo- 
phran Anedavov‘ Tiva ceautöy cU moleic;, 54 Amexpiön ’Incoüc’ eav 
ers doEdZw Enauröv, I} d6Ea you oVdev Ecrıv. Ecrıv 5 narmip you & 
doEdZwv ne, dv Vueic Acyere Örı Beöc AuWv Ecriv, 50 xal oüK eyvib- 
- Kate abröv, Eeyri dE olda altöv‘ Kal Eav elnw Ön 00x olda abröv, 
Ecouam Önoroc DuWv weucmc’ AAN oida altoöv xal Töv Adyov altod 
mpW. 56 ’Aßpaau 5 narnp ÖuWv nyalkıdcaro iva {dn nv Auepav mv 
eunv, xai eidev xai Eexdpn. 57 einov oDv ol ’loubdaior psc aürtov 
revrikovra Ern oönw Exeıc xal ’Aßpaau Eubpaxac; 58 elnev adroic & 
AncoDc * Aynv dunv Acyw üniv, mpiv ’Aßpadn Yevecdar eyW elui. 59 fipav 
oüv Aidouc, iva BaAwcıv En’ abtöv‘ ’Incoüc dE Eexpüßn xal EENAdEvV Ex 
tod lepod beAdWv did necov aurWyv Kal Tapfyrev oüTwc. 








IX. 


1 Kai napdywv eldev Avöpwrov TUPAöy Ex yYeverfic. 2 xal Apıb- 
zncav abröv ol nadntal abtoD Acyovrec* paßßl, ric Änaprev, oüroc fi 
of yoveic abrod {va TupAdc yevvnon; 3 Anexplön ”’Incoüc* oüre oüroc 
Anaprev oöte ol yoveic abrod, AM’ iva Qavepwon TA Epya ToD Beod 
ev aurb. 4 Eue dei Epydlechar TA Epya ToD Treuyavröc ne, Ewc Tnepa 
ecriv‘ Epxerar vuE, öre oddeic düvarar Epydlecdar. 5 dtav Ev TU Köcnw 
&, pic eluı Tod xöcuov. 6 Tadra einurv Emrucev xapal xal Ertoincev 
ınAöv Ex Tod mröcuaroc xal Eenexpıcev abrod Töv mAdv Ei Toüc 
öpB8alnoüc Tod TUplod, 7 xai einev adrwp* Önaye viyar eic Tv 
xoAuußriöpav Tod CAwdp, 8 Epunveberar Ärecraluevoc. änMAdev oüv 
xal Eviyaro xal NAdev Blenwv. 8 ol ody yYelrovec xal ol Bewpoüvrec 
abröy TO Tpörtepov, Örı rrpocatmc Fiv, &Aeyov* obx oürTöc Ecnv Ö Kaßı)- 
nevoc xal npocatüv; 9 Mor Eleyov dt oürTödc Ecriv' Nor de Örı 
dnoroc abri Ecriv’ Exeivoc dE Eeyev dr Erb el. 10 Zieyov oüv 
abrd " müc Avedxöncdv cov ol Öpbalnoi; 11 ämexplön Exeivoc xai 








VII, 53. ceauröv cb) EFHSUA, ceautöv GTT it vg. — 54. Auüv] *K 
fg, üußwv F Chr. abceff?lq.. — EX, 1. napdywv) *K, napdywv & 
’Incooc FGH Chr. cfi?gl vg. — 6. abrod — rupAoü]) AC? min 157. 
254. Verschmelzung zweier Lesarten: a) töv ımAöv Eni toüc ÖpBal- 
noüc Tod rupAo0 *K und b) abrod röv mAdv Eeni Toüc ÖpBalyouc Sin 
BL min 1.33. — 7. oüv) *K, fehlt T min pauc. acl. — 8. npocafmc] 
SinABC*DKLAXTT? Chr. fff?gq vg, tupXöc *"K. — 9. Exeivoc de) UTT 
abceffi’gla, de fehlt *K. 





Johannes VIH, 52—59. IX,1—11. 47 
gasaivip aiwa dage. 52 banuh gqebun du imma pai Iudaieis: nu 
ufkunpedum patei unhulbon habais. Abraham gadaupbnoda jah 
praufeteig, jah Du gipis:"jabai lvas mein waurd fastai, ni kausjai 
Jaupau aıwa dage. 53 ibai. bu maiza is attin unsaramma Abrahama, 
sei gadaupnoda? jah praufeteis gadaupnodedun. ivana Puk silban 
wujis Du? 54 andhof lesue: jabai ik haubja mik silban, so hauheins 
meins ni waihts ist; ist atta meins eaei hauheib mik, Danei jus 
yipip Patei gub unsar ist. 55 jah ni kunnup ina; ip ik kann ina; 
jah jabai gehjau batei ni kunnjau ina, sijau galeiks izwis liugnja; 
ak kann ina jah waurd is fasta. 56 Abraham atta izwar eifaida ei 
gaselvi dag meinana, jah gasalv jah faginoda. 57 Panuh gepun Ppai 
Indaieis du imma: fimf tiguns jere nauh ni habais jah Abraham 
salot? 58 gab im Iesus: amen amen .qiba izwis: faurbizei Abraham 
waurpi, im ik. 59 Panuh nemun stainans, ei waurpeina ana ind; 
iD Iesus an gafälh sik jah usiddja us alh usleibands pairh midjans 
ios, jah lvarboda swa. 


RL. 

1 Jah Pairbgaggands gauimida mann blindamma us gabaurpai. 
2 Daruh frehun ina siponjog is qipandans: rabbei, Ivas frawaurhta, 
sau-Dan fadrein is, ei blinds gabaurans warb? 3 andhof Iesus: nih 
ss frawaurhta nih fadrein is, ak ei bairhta waurbeina waurstwa 
gudis ana imma. 4 ik skal waurkjan waurstwa Dis sandjandina mik, 
unte dags ist; qimib nahts, DPanei ni manna mag waurkjan. 5 Dan 
in Pamma fairlvau im, liubap im pis fairlvaus. 6 Pata qipands, ga- 
spaiw dalap, jah gawaurhta fani us Pamma spaiskuldra, jah gasmait 
imma ana augons Data fani Damma blindin, 7 jah qap du imma: 
sagg bDrraban in swumel Siloamis, 'batei gaskeirjada "insandipe. 
alaib jah afbwoh jah qam saivands. 8 Panuh garaznans jah Pai 
sailcandans jna faurpis, Patei is bidagwa was, gebun: niu sa ist saei 
sat aihtronds? 9 sumailı gebun: Patei sa ist; sumaih patei galeiks 
Damma ist; ib is gap: Patei ik im. 10 panuh gebun du imma: 
raiwa usluknodedun bus bo augona? 11 andhof jains jah gap: 


a  —— 


VIH, 52. daubau] CA, vgl. EB. $ 255 Anm. 2. — 58. im ikj CA, 
ik in GL. — IX, 4. banei] Uppström, ba.i (mit Raum für einen 
Buchstaben) CA; vgl. M 25,40.45. — 7. swumel] CA, radiert aus swumsif, 
wi. KZ. 42,92. 





IX, 6. gasmait imma ana augona] Stellung wie V. 11: bismait 
mis augona. 


48 Johannes IX, 12—31. 


einev‘ Uvdpwrroc Aeyöuevoc ’Incobc nnAöv Errolincev xai Erexpıcev HOov 
roüc dPBaluovc xal einev nor’ Ünaye viyaı elc lv KoAuußNdpav Tod 
CAwdp. ämeldiv dE xal vıyduevoc Aveßleya. 12 einov oüv alu * 
tod Eecrıv Exeivoc; Acyeı“ obx olda. 13 Ayoucıv abröv nrpöc ToUc Papı- 
calouc, Töv note TupAdv. 14 riv de caßBarov Öre TövVv 1mAov Erroincev 
8 ’Incodc xal AvewEev abrob Toüc ÖpBaluoüc. 15 ndlıy oüv Apırwv 
abröv xal ol Papıcalor nic Aveßiewev. 5 dE einev xal abroic‘ mAöy 
ertednxev nou Ent Tobc ÖöpBadluouc, xai eviydunv xal BAeırw. 16 &eyov 
ouv Ex rWVv Papıcalwv rıvec" oütoc 6 Avdpwroc oüx Ecrıv napd ToD 
Beod, srı TO caßßatov ob mpei. AMkoı &eyov’ nic duvaraı &vßpwıroc 
&uaprwiAöc Tolalra cnueia Troreiv; Kai cxicna Tv Ev adbroic. 17 Acyovav 
zw rupib ndlıv’ cd Ti Aeyeıc nepi adrod drı fivorfev cov Toüc 
öpdarluoüc; 5 dE einev En tpopritmc Ectriv. 18 o0x Eerictevcav oüv ot 
dudalor tepl abrod, Ört TUpAöc nv Kal Aveßkewev, Ewc dtou Eeplbvncav 
Touc Yoveic abtod Tod Avaßiewavroc, 19 kai ApWwrncav abroüc A&yovrec' 
oüröc Eecrıv d viöc UpWv, dv Dneic Akyere örı TUpAdc Eyevvißn; TWc 
o0y Aprı Blener; 20 Anexpidncav de abroic ol Yoveic aUTOD xai einov' 
oldauev dt olröc ecrıv 5 viöc AuWv kai Örı TUPAöc Eerevvnon ° 21 nüc 
de vOv BAener obK oldauev, ) Tic Avortev abtod ToUc dPdaluoüc Aueic 
oLK oldanev. adröc Hııriay Exeı, aUTOV Epwrrcare, aUTöc Tiepl &autoü 
Acdrncea. 22 talra einov ol yoveic auroü, Örı EPoßoüvro Toüc ’lov- 
daiouc * An yüap cuveredeivro ol ’loudaior iva Eav Tıc abröv Önokoyricn 
Xpictöv, Anocuvdywyoc yeyntar. 23 dia ToütTo ol yoveic abtoDd einov 
En Yaıkiav Eyxeı, abrov Epwrrcate. 24 Epıbvncav oüv Ex deurepou Töv 
ävbpwrov Öc hv TUpAöc, xal eimov aurW' döc dökav rw Bew Nneic 
oidauev ön 6 üvdpwroc oVToc Anaprwiödc Ecriv. 25 äTexpiön oDv 
exeivoc‘ el änaprwiöc Ecrıv odK olda' Ev oida dm TUpiöc dv Aprı 
PAenw. 26 einov dbE abrw ndıv‘ Tl Enoincev cor; nÜc Mvoriev cou 
tobc Öpbaluoüc, 27 Arexpiön abroic* eitov vuiv Aön Kai oUx NKou- 
care‘ ri nalıv Oelere Axobeıv; un xai bueic Bekere abtod naßnrai 
vevecdar; 28 EAordöpricav alröv xai elnov’ CO EI paßnTic Exeivou, 
nueic dE Mwcewc Ecuev naßnrat” 29 Aueic oldauev drı Mwcei Acıd- 
Ankev d GBeöc, ToDrov dbE obx oldanev nödev Ecriv. 30 Arnexpiön & 
&vöpwroc xal einev abroic‘ Ev yYüp Tobtw Baupacröv Ecriv, Örı ueic 
obK oldate nöBev Ecriv, xal Avew£ev uou Toüc Spdaluoüc. 31 oidayev 
de örı 6 Heöc AnaprwiWv obx Axobeı, AAX edv Tıc Beoceßrc A xal To 


IX,11. Önaye viyaı) KATT Chr. min (f nach got), Önaye eic Tv 
xoAuußndpav Tod CAwan xai viyar *K. — 15. xai adroic]) A min 13 q, 
abroic *K. — 19. olv) fehlt ae. — 25. änexplön obv Exeivoc) Sin 
ABDL min it vg, ät. oüv &x. xal einev *K Chr. — 28. e&Aordöpncav) 
*K, e&\., oöv min pauc. cff’. — 31. 6 Beöc duaprwiwv]) BDA Chr. ae, 
su. 6 Beöc ®K, 
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manna haitans Iesus fani gawaurhta jah bismsit mis augona jah 
gab mis: gagg afbwahan in Data swumfsl Siloamis; ib ik galaip 
jah bibwahands ussaw. 12 gebun pan du imma: lvar ist sa? ip 
is gab: ni wait. 13 gatiunhand ina du Fareisaium, Dana saei was 
blinds. 14 wasuh Dan sabbato, ban pata fani gawaurhta Iesus jah 
oslauk imma augona. 15 aftra han frehun ina ’jah pai Fareisaieis 
Iraiwa ussabo; ib is qab jah Paim: fani galagida mis ana augona 
jah afbwoh, jah saiva. 16 gebun ban sumai Ppize Fareisaie: sa 
manna nist fram guda, bande sabbate daga ni witaib. sumaih 
gebun: ivaiwa mag manna frawaurhts swaleikos taiknins taujan? 
jah missagiss warb mip im. 17 gebunuh du bamma faurpis blindin 
aftra: Pu va gibisYbi bana ei uslauk bus augona? ib is qabuh: 
batei praufetus ist. 18 ni galaubidedun Pan Iudaieis .bi ina Patei 
is blinds weei jah ussebvi, unte atwopidedun pans fadrein is, Dis 
ussailvandins. 19 jah frehun ins qibandans: sau ist sa sunus izwar 
panei jus gibib Datei blinds gabaurans waurbi? lvaiwa nu saibip? 
2) andhofun Dan im pai fadrein is jah gebun: witum Patei sa ist 
sunus unsar, jah Datei blinds gabaurans warb; 21 ib kvaiwa nu 
sailcip ni witum, aippau lvas uslauk imma Po augona weis ni witum; 
silba uswahsans ist, ina fraihnip, silba bi sik rodjai. 22 Bata gebun 
pai fadrein is, unte ohtedun sis Iudaiuns; jupan auk gagebun sis 
Indaieis, ei, jabai lvas ina andhaihaiti Xristu, utana swnagogais wair- 
Dai. 23 duhpe pai berusjos is gqebun Patei uswahsans ist, silban 
“ @aihnib. 24 atwopidedun Dan anbaramma sinba pana mannan saei 
was blinde, jan gebun du imma: gif hauhein guda! weis witum 
Datei sa manna frawaurhts ist. 25 Danuh andhof jains: jabai fra- 
waurhts ist, ik ni wait; Dat-ain wait, ei blinds was, ib nu sailva. 
26 Panuh qebun < du imma > aftra: iva gatawida Pus? vaiwa us- 
lauk Das augona? 27 andhof im: gap izwis ju jah ni hausidedup; 
ka aftra wileib hausjan? ibai jah jus wileib bDamma siponjos wair- 
ban? 28 banuh lailoun imma jah gebun: Pu is siponeis hamma, ih 
weis Mose siponjos sijum. 29 weis witum Datei du Mose rodida 
gu, ip pana ni kunnum, lvapro ist. 30 andhof sa manna jah gap 
du im: auk in Damma sildaleik ist,: Datei jus ni witub lvapbro ist, 
jah uslauk mis augona. 31 witumuh Pan .hatei gup frawaurhtaim 
ni andhauseip, gk jabai Ivas gudblostreis ist,jah wiljan is taujib, 


IX, 283. Mose] Moses CA. — 31. gudblostreis) Hench PBB. 
21,562ff, gbblostreis CA. 








IX, 16. sumai Pize Fareisaie] gewöhnliche Stellung, vgl. L 6,2 19,39 
Mc 12,13. Ebenso abcef. Abweichende Stellung nur J 9,40, durch 
das fig. bai wisandans veranlaßt. — 17. faurbis) vgl. notre V. 13. 

Streitberg, Die gotische Bibel. 4 
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HeAnua adrod mon, Tobrov Axove. 32 Ex Toü alWvoc oUK NKobchn 
ön Mvorkev TIc Ööpdaluoüc TUPA0D Yeyevvruevou‘ 83 el un Av oüToc 
napd Beo0, obx Hduvaro moleiv obdev. 34 Atexpiöncav xal eitov 
aut * Ev Apapriaıc cd Eyevvridnc dkoc xal cO diddcreic Nuäc; xai EEE- 
Bakov abröv EEw. 35 Nxoucev d ’Incoüc drı Efeßalov alröv ZEw, xal 
EUPWV auröv einev abrWb * cd mcrebeic elc Töv vlöy To BeoD; 36 Äte- 
xpidn Exeivoc xal elnev’ xal TIic Ecriv, xbpıe, iva mcreucw elc alröv; 
37 einev dE ar 5 ’Incodc " xai Elupaxac altöv, xal 6 AaAWv nerü coD 
exeivöc Ecrıv 38 5 de Epn' mcreuw, xDpıe" xal TTPOCEKÜVNCEV aut. 
39 xai elnev 6 ’Incobc' eic xplpa Eyiı elc TövV xöchov ToDrTov TiABoVv, 
iva ol un BAenovrec PAenwav xai ol PBAenovrec TUploi Yevwvrat. 
40 xal Axoucav Ex TWv Papıcaiwv Taüta ol Övrec net’ altod xai einov 
abrö " u xai.fneic TupXoi Ecnev; Al eimev abroic 6 ’Incodc el Tupkot 
nre, obx Av eixere Auapriav’ vOv dbE Akcyere örı BAenouev' fh oüv 
duapria UuWv uevei. 


X. 


1 ’Aunv dunv Aeyw dniv, 6 un elcepxönevoc dıä Mc Bbpac elc rıv 
adAnv TÜV npoßdrwv, Ad AvaBaivwv AAlaxddev, Exeivoc KAeırmc 
ecriv kat Ancmc’ 2 56 dE eicepxönevoc dia Tic Bbpac Trorumv Ectıv 
tüv npoßdarwv. 3 Touürw 5 Bupwpöc Avoiyeı, Kal ta npößara TAc 
Pwviic abrtod Akobe, xa Ta Idia tpößara kalei xar’ Övona xai EEdyer 
abrd. 4 xai örtav Tü ldıa npößara Exßailn, Eurpocdev aurWwv topeberaı, 
xai TÜ mpößara autWb AxoAloudei, ön oldacıv TV PwvAv adrod 
> aMortpiw dE ob ur AKoAoudrcoucıv, dAXü Yelkovrar in’ abrod, dr 
odK oldacıv rWv AAlorpiwv Tv Pwviv. 6 Taummv tiv mapoıniav einevw 
auroic 6 ’Imcodc* Exeivor dE obx Eyvwcav Tiva Av & &Aldaı adToic. 
7 einev oöv nakıv adroic 5 ’Incoüc’ Aunv dunv Acyw üniv ön ey 
ein H Bupa rwv npoßdrwv. 8 navrec dcor MAdov, wAentan eich xal 
Ancrai. AAN obx fikoucav abrWv ta npößara. 9 ey el 1 Büpa' dr 
enod Edv rıc elceABn, cwärnceran xal elcekelceran xal EeZekebcerm xal 
vounyv ebprce. 10 d nenne oüx Epyeran, el un iva xAeyn xai duch 
kat Anokecn * Eyi nABov iva Zwiv ZExwav xai tepiccöv ixwav. 11 ey 
ein 6 norunv 6 Kaddc" 56 morunv 6 xaÄdc NV yuxdv abrod Tiencıv 
dnep tWv npoßarwv " 125 micdwröc de kai oUK bv molumv, 00 o0K 
eiciv r& npößara Ida, Bewpei TövVv Alkov Epxöuevov xal ä@pincav Ta 





x, 4. ra Ida npößara] *K fg vg, rd Tdıa ndvra Rezension *l, ta 
Tdia Sin*.eb, — 5. äkoAoußrcovav] EFG Chr., axoAoußrcwcıv SUATT. 
— 10. eri AA0ov] *K, ey de nABov einige Chr.-Hss. Da. 
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bamma hauseib. 32 fram aiwa ni gahausib was patei uslukip ivas 
aurona blindamma gabauranamma. 33 nih wesi sa fram guda, ni 
mahtedi taujan ni waiht. 34 andhofun jah gebun du imma: in fra- 
waurhtim bu gabaurans warst alls jah Du laiseis unsis? jah us- 
waurpun imma ut. 35 hausida Iesus Patei uswaurpun imma ut, jah 
„bigat ina qabuh du imma: Pu’ ga-u-Jaubeis du sunau gudis? 36 and- 
hof jains jah qab: an lvas ist, frauja, ei galaubjau du imma? 37 gab 
ban imma Iesus: jah gasalvt ina jah: saei rodeip mip Pus, sa ist. 
38 ip is qabuh: galaubja, frauja; jah inwait ina. 39 jah gap Iesus: 
du stauai ik in Pamma fairlvau gam, ei pai unsailvandans sailvaina 
jah pai sailvandans blindai wairbaina.. 40 jah hausidedun Pize 
Fareisaie sumai Data, Pai wisandans mip imma, jah gqebun du imma: 
ibai jah weis blindai sijum? 41 gab im Iesus: ip blindai weseip, 
ni bau habaidedeip frawaurhtais; ib nu gibib hatei gasaitvam; 'eiban 
frawaurhts izwara bairhwisip. 


X, 

l Amen amen gibs izwis, saei inn ni afgasgip hairh daur in 
gardan lambe, ak steigib aljabro, sah hliftus ist jah waidedja. 2 ip 
ea inngaggands Pairh daur häirdeis ist lambe. 3 Pammuh daura- 
wards uslukib, jah bo lamba stibnai is hausjand, jah bo swesona 
lamba haitib bi namin jah ustiuhib po. 4 jah "Pan bo swesona 
<lamba > ustiuhip, faura im gaggibp, jah Po lamba ina laistjand, 
unte kunnun stibna is. 5 ip framäpjana ni laistjand, ak Pliuhand 
faura imma, unte ni kunnun Pize framapjane stibna. 6 bo gajukon 
gab im Iesus: ib jainai ni frobun va was, Patei rodida du im. 
? Danuh gap aftra du im Iesus: amen amen, qiba izwis Datei ik im 
daur Pise Jambe. 8 allai swa managai swe gemun, piubos sind jah 
waidedjans; akei ni hausidedun im bo lamba. 9 ik im pata daur. 
hairh mik jabai lvas inngaggip, ganisip, jah inngaggib jah utgaggip 
jah winja bigitip. 10 Piubs ni qimib, nibai ei stilai jah ufsneipai 
jah fragistjai; ib ik gam, ei libain aigeina jah managizo aigeina, 
ll ik im hairdeis gods. hairdeis sa goda saiwala seina lagjib faur 
lamba. 12 ib asneis jah saei niet hairdeis, Pizei ni sind lamlıa 
swesa, pgasailvip wulf qimandan jah bileipip paim lambam jah pliu- 





IX,41. gipip] gibipib CA. 








IX,40. sumai] Zusatz nach den Parallelstellen, vgl. V. 16. — 
X, 4. Do swesona lamba] Die Ergänzung lamba entspricht dem Text 
der Rezension ”K. 
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npößara xal peiyer, xal d Abxoc Apndler altrd xal cxopriileı TA Tp6- 
Bara. 13 5 dE icdwröc Yeiyer, örı piedwröc Ecriv, Kai od yelcı aut 
tepi rWv mpoßdrwv. 14 Erb el 6 mommv 5 xadöc xal yırılckw Td 
end xal yıvıbckouci ne tü Eud, 15 xadıbc yıviuckeı ne 6 nartp xäyw 
ivocxw TövV marepa, xal Tv wuxriv nou Tiönm Umep TWv Tpoßarwv. 
16 xai &Ma npößara Exw, A o0bx Ecrıiv Ex TAC abANc Taluımc'" xäxeivde 
ne dei Ayayeiv, xal TC PWwviic mov Akobcoucav, xai yevricovra ia 
noluvn, elc mov. 17 dia Todro 6 namıp ne Ayand, din Erb TIianm 
nv wuxiv pov, iva ndıv Adßw alrıv. 18 oBdeic alpeı abmv dam’ 
enod, KA Ey rIOnı abrnv Am Enaurtod. EEkouciav Exw Heiva alrv, 
xal EeEouclav Zxw ndAıv Aaßeiv abrııv* Taumv rhv evroAnv &laßov Tapd. 
tod natpöc nov. 19 cxicha oüv addlıvy Eyevero Ev Toic ’lovdaiorc dia 
toüc Adyouc Tobrouc. 20 Eleyov dE moMkol EE abrWv‘ darıbviov Eyxei 
xal naiverar® ri abrod Axobere;, 21 AAdoı &Aeyov’ Tadra Ta pipara 
oux Ecriv daruovilopevou * un damöyvıov düvaraı TUpAüv ÖpBaluoüuc 
avolyeıv,;, 22 Eyevero dE TA Eyxaivıa Ev “lepocoAbuoic ' xal xeınWv MV’ 
23 xai nemendrer 5 ’Incoüc Ev tw lepw Ev TH crod Cokopüvoc. 
24 Exlxiwcav oVv abröv ol ’loubaior xal EAeyov alurh " Ewc nöTE TAvV 
yuxrv Aubv alpeıc; el cd El 6 Xpıcröc, eine Auiv mapprıcla. 25 Ate- 
xpiön 5 ’Incodc’ einov üniv al ob mcrevere‘ TA Epya d Ey to) Ev 
zw Övönanı TOD TATpdc ou, TaDTa Haprtupei tepi Euod. 26 AAN’ üpeic 
ob mictebere, örı obx Ecrt Er TWv npoßdrwv TWv &uWv, xadıuc eintov 
öuiv, 27 ta npößara TA End TAC Pwviic ou Akoveı, xäyıb Yırıbckw 
abrd, xal äxodovßo0ci yo, 28 xäyıb Zwnv alıbviov dldwim abroic, xal 
od un AndAwvrar elc Töv alWva, xal oOx Apndcer Tic abra Ex TÄC XEIPöc 
mov. 29 6 namp you 5 dEdwekev nor, HeiLov ndvrwv Ecriv, xal oßdeic 
düvarar Apndleriv autd Ex TÄC xXeipöc TOO Tarpöc nov. 30 eyW xal 6 
zarnp Ev Ecnev. 31 Eßdcracav ndAıv Aldouc ol ’loudaioı, Iva Ardacweıv 
abröv. 32 Anexpidön adroic 5 ’Incodc‘ molld xald Epya Eberka Univ 
EK TOD maTpöc you’ dra nolov alrWv Epyov ArddZere ne; 933 Anexpi- 
Oncav abrip ol ’loudaior * mepi Kalod Epyov ol Addlonev ce, AAAG Tepi 
BAacpnuniac, xal dt cd &vBpwroc lv Toieic ceautöv Hedv. 34 Artexpien 














X, 14. yıvuckovci ne ta End) SinBDL it vg, nvibckoum Uno TrWv eEuWv 
*K Chr. — 16. yevricovraı] SinCBDLX Chr. (£covrar neben Eceraı), yevicetaı 
*K it pler. vg. — 25. ätexpiOn) Sin*D, ir. adroic *K it vg. — 26. ön 
odx) SinBDLX Chr. min bfff?gl vg, oö ydp *K ace. — 29. 8 dE- 
dweev] SinB*L abcefff?gl vg (vgl. J. 6,39), dc dedwkev (kdwrev) *K 
Chr. — ueiZov]) ABX it vg, vellwv*K. — 32. dia nolov alrWv Epyov] 
“K abcffi’gl vg, dia noiov adrWv Epywv K min. — 33, Artexplöncav 
abrö oil ’loudaloı]) SinABKLM*XTT it pler. vg, ätexp. aurw ol’. AE- 
yovrec "K edbd. 
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hip, jah sa wulfs frawilwib po jah distahjip po Jamba. 13 ip sa 
asneis afbliuhib, unte asneis ist jah ni kar-ist ina- Pize lambe. 
14 ik im hairdeis sa goda jah kann meina jah kunnun mik bo 
mein, 15 swaswe kann mik atta jah:ik kann attan, jah saiwala 
ıneina lagja faur bo Jamba. 16 jah anpara lamba aih Poei ni sind 
Pis awistris, jah bo skal briggan, jah stibnos meinaizos hausjand, 
jah wairband ain awepi, ains hairdeis. 17 duhpe atta mik frijop, 
unte ik lagja saiwala meina, ei aftra nimau bo. 18 ni washun nimib 
Po af <mis, akei ik lagja Do af > mis silbin; waldufni haba aflagjan 
bo, jah waldufni haba aftra niman bo. Po anabusn nam at attin 

meinamma. 19 banuh missaqiss aftra warb mib Iudaium in pize 
waurde. 20 gebunuh managai ize: unhulpon habaip jah dwalmop; 
va Pamma hauseib? 21 sumaih gebun: Po waurda ni sind unhul- 
Don habandins; ibai mag unhulpo blindaim augona uslukan? 22 warb 
ban inniujipa in Iairusaulwmai, jah wintrus was. 23 jah Ivarboda 
fesus in alh in ubizwai Saulaumonis. 24 Panuh birunnun ina 
Indaieis jah qebun du imma: und iva saiwala unsara hahis? jabai 
Pu aijais Xrietus, gib unsis andaugiba. 25 andhof < im > Iesus: 
gab izwis, jah ni galaubeib; waurstwa Poei ik tauja in nawmin attins 
meinie, Do weitwodjand bi mik; 26 akei jus ni galaubeib, unte ni 
sjup lambe meinaize, swaswe gap izwis. 27 lamba meina stibnai 
meinai hausjand, jah ik kann Po, jah laistjiand mik. 28 jah ik 
libain aiweinon giba im, jah ni fraqistnand aiw; jah ni frawilwib 
Irashun bo us handau meinai. 29 atta meins , batei fragaf ‚mis, 
mai2o allaim ist, jah ni aiw ainshun mag frawilwan bo us handau 
sttins meinis. 30 ik jah atta meins ain eiju. 31 nemun aftra stai- 
nans ha) Iudaieis, ei waurpeina ana ina. 32 andhof im Iesus: 
managa goda waurstwa ataugida izwis us attin meinamma, in lvarjis 
Pize waurstwe staineib mik? 33 andhofun imma. Pai Iudaieis: in 
godis waurstwis ni stainjam puk, ak in wajamereins, jah patei Du 
manna wisands taujis Duk silban du guda. 34 andhof im Iesus: 








u 


X, 33. wajamereins] CA, wajamereinais Heyne. Vgl. EB. $ 157 
Anm. 1. 








"X,18. mis akei ik lazja bo af) scheint in CA vom Schreiber über- 
sprungen worden zu sem. Daß der Passus ursprünglich gefchlt habe 
‘wie in D min 64.251 19), ist trotz Kauffmann ZZ. 31,189 wegen mis 
silbin wenig wahrscheinlich. — 29. aiw] Zusatz nach V. 28. 
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abroic 6 "Incoüc ‘ obx Ecrıv Yerpauuevov Ev TW vöouw üudbv" Ey einov, 
Beoi Ecte; 35 El Exeivouc einev Beouc, tpöc oÜc 6 Aöyoc Tod HeoD Eye- 
vero, kai od duvarar Audiiva N) Ypaprı° 36 dv 5 rarfp Tirlacev xal 
Anecteev elc tTöv xöcuov, Dneic Acyere Örr Placpnueic, Ön einov’ 
viöoc Tod Beod ei; 37 el od nom TA Epya To) TaTpöc Hov, un 
mcrevere nor’ 38 el dE now, xAv Euol un mcreünte, Toic Epyoıc 
mcreücate, Iva yvibrte xal mcreuücnte Öörı Ev Euoi d Tarp xäaylb Ev 
avtw. 39 Eihtouv auröv ralıy macar’ xal EEMAdEv EX TC XEIPöC 
abrüuv. 40 xal änMAdev ndlıy mepav Toü ’lopddvou elc töv Tönov Snou 
Av ’Iwavunc TO npWrtov Bantilwv, xai Eueivev Exei. 41 xai moAAoi 
nAdov nrpöc aluröv Kai &erov Örı ’Ilwdvvrc nev Ertoincev cnueiov oUdev, 
navra de Öca einev ’Iwdvvnc Tepi ToutTou AdANGN NV. 42 xai Erticteucav 
roAAoi elc auTdvV Exei. 


XL 


1 ’Hv de rıc Acdeviv, AdZapoc And Bndaviac, Ex TAÄC KWunc 
Mapiac xal Mdpbac, rc adeApfic abrrc. 2 riv dE Mapia 7, ddelyaca 
zöv xüupıov uupw xai Exud£aca ToUüc nödac abrod Taic Opikiv aurfic, Ac 
6 AddeApöc Adlapoc ticdevar. 3 Amecrelav oüy al AddeApal abrod Trpöc 
autöv Akyoucar * xlpıe, Ide Öv prkeic Acdevei 4 Axoucac de 58 ’Incoüc 
einev * abm T} Acdevaa ouK Ecnıv pöc Odvarov AM’ Urnep ric dbEnc 
tod Beod, iva dolacdn 5 vioc Tod Heoü dr aurfic. 5 Aydra de 6 
’Incoöc rriv Mapdav xal mv ddeApnv abrnc xai Töv Adlapov. 6 We 
obv Nxoucev Örı Acdevei, TÖTE ev Eueivev Ev ıb fv TönWw dlo Tiuepac' 
7 tneıta nerd TOoDTo Aeyar Toic naßnrtaic" Aywpev elc tiv ’lovdatlav 
malıv. 8 Akyoucıv aürw ol naßnrai" paßßi, vOv EZiritouv ce Ardaca oi 
"ovdaior, Kai nalıv Öndyeıc Eexei,;, 9 Anexpißn ’Imcodc* obxi ddbderd 
eicıv par TÄC NMEepac, Edv TIc Tepinarn Ev TH Tnepa, oO TTPocKönTteı, 
ötı TÖ Pic TOD xöcuou Tobrou BAener* 10 Eav de TIc Tepınarh Ev A 
vuxti, npockönte, Öön TO PWc obK Ecrıv Ev aurb. 11 raüta eitev, 
xai nera toDdro Acyaı abtoic" Adlapoc d Pikoc YiuWv xexoiunra' dAAd 
nopeboua, {va EEunvicw abröv. 12 einov olv ol padntai abrod ' 
xupie, el xeroluntau, cwörncera. 13 eiprxker dE 5 ’Incobc Tepi ToD 
Oavarov abroD * Exeivor dE Edokav Örı TTepi TÄIC Kormricewc TOD Önvou 
Acyeı. 14 TöTE oüv einev abroic 6 ’Incodc nappncig * AdZapoc Anedavev, 


X, 36. PAacpnueic] *K dfgdb vg, Blacpnub Chr. c, blasphemat 
abeff?l. — 39. E/nrouv] *K, ei. oöv SinAKLXATT (Chr.: nB&ncav 
o0v) it (außer f: quaerebant autem) vg. — alröv ttalıv] SincAKLXATT 
(f), nadıv abtöv *K. — Ex TAC xeıpöc) *K, Ex TWV xeipbv min manibus 
it vg. — 41. uev) *K, fehlt. min pauc. Chr. — &rtoincev cnueiov obdev] 
KLMXTT Chr. min, cnu. Een. obd. *K. — 42, eic abröv Exei) UTT, erxei 





Johannes X, 35—42. XI, 1--15. 55 


niu ist gamelip in witoda izwaramma: ik gap, guda sijup? 35 jabai 
jainans qab guda, du Paimei waurd gudis warp, jah ni maht ist 
gatairan bata gamelido; 36 Panei atta gaweihaida jah insandida in 
pana fairkvu, jas gipib batei wajamerjau, unte gab: sunus gudis im? 
37 niba taujau.-waurstwa attins meinis, ni galaubeiP mis; 38 ip 
jsbai taujau, niba mis galaubjaip, Paim waurstwam galaubjaip, ei. 
ufkunnaip jah galaubjaip Datei in mis atta jah ik in imma. 39 so- 
kidedun ina aftra gafahan, jah usiddja us handum ize. 40 jah galaip 
aftıra ufar Iaurdanu in Ppana stad Parei was Iobannes frumist daup- 
jands, jah salida jainar. 41 jah managai gemun at imma jah gebun 
Datei Johannes gatawida taikne ni ainohun; ib allata patei gap Io- 
hannes bi bana, sunja was. 42 jah galaubidedun managai du immä 
jainar. 
XI 


1 Wasuh Dan sums eiuks, Lazarus af Bebanias, us haimai Mar- 
jins jan Marpins, swistrs izos. 2 wasuh Pan Marja, soei salboda 
iraujan balsana jah biswarb fotuns is sRufta Beinamma, Pizozei 
bropar Lazarus siuks was. 3 insandidedun Dan Dos swistrjus is du 
imma gibandeins: frauja, sai, Panei frijos siuks ist. 4 ib is gahaus- 
jands gab: ro siukei nist du daupau, ak in hauheinais gudis, ei hauh- 
jaidau sunus gudis pairh Pata. 5 frijoduh Pan Iesus Marban jah 
swistar izos jah Lazaru. 6:swe hausida batei’siuks was, banuh Dan 
selila in bamnmeiwas stada twans dagans. 7 babroh han afar bata 
gab du siponjam: gaggam in Iudaian afıra 8 gebun du imma pai 
siponjos: rabbei, nu sokidedun Puk afwairpan stainam Iudaieis, jah 
aftra saggie jaind? 9 andhof Iesus: niu twalif sind lveilos dagis? 
jabai ivas gaggib in dag, ni gastiggqip, unte liuhap pis fairvaus ga- 
ssivip; 10 appan jabai lvas gazgip in naht, gastigggip, unte liuhad 
uist in imma. 11 Do qap,jah afar pata qipip du im: Lazarus, fri- 
jonds unsar, gasaizlep; akei gagganı, ei uswakjau ina. 12 banuh 
gePun bai siponjos ie: fraujs, jabai slepip, hails wairbip. 13 qapuh 
Dan Iesus bi daupbu is; ib jainai hugidedun patei is bi slep gebi. 
14 Danuh Dan gap du im lesus swikunpaba: Lazarus gaswalt, 15 jah 
fagino in izwara, ei galaubjaib, unte ni was jainar; akei gaggam du 





X, 34. 35. guda] CA, nicht abgekürzt. 








XI, 4. ia) CA, verschrieben für is d.i. Iesus — 11. gargam)] 
Plural nach V. 15 (und 7). — 13. bi slep] vgl. ce: de somno. 





eic abröv *K, eic abröv Chr. it vg. — XI, 3. al äbdeApai adroü] DS min 
aceffi’cr vg, al ddeAgal *K. 


36 Jobannes XI, 15—37. 


15 xal xalpw di’ Unäc, Iva merebcnte, örı obK Aunv exei’ AAN’ üywuev 
npöc abröv. 16 einev oüv Owndc 6 Aeyönevoc Aidvuoc Toic cuunadn- 
taic abtod‘ Öywpev xal fueic, iva Anoddvwnev net’ abroü. 17 &AdWv 
oüv 8 ’Incoüc eüpev auröv Teccapac huepac Adn Exovra Ev TUI uvnneius. 
18 Av de tr) Bndavla Eyyüc tüv “lepocoAüuwv dc And cradiwv dexa- 
nevre. 19 xal moMol Ex Tüv ’loudaiwv EAnAldercav rrpdc TAc Tepl 
Mapdav xal Maplav, iva napauuerncwvrar abtac Tepl Tod AddeAPoD 
abröv. 20 f} oüv Mdpda Wc fixoucev Örtı ’Incoüc Zpyerar, Umivrcev 
abrb, Mapia dE ev tb olkw Exadelero. 21 einev oüv Mdpda rpodc 
tov ’Incodv° xüpıe, el Ac Whöde, obx Av Anedavev 5 AdEAPDöC Hou. 
22 WA xal vüv oida drı öca Av airncn TövVv Beov, dicer cor 6 Hedc. 
23 Acyaı abrn 5 ’Incoüc * Avacrnceran 6 AbeApöc cov. 24 Akya alrüs 
Mapda * olda drı Avacriceraı Ev N Avacrdca Ev TA Ecxdrn fuepa. 
25 einev dE aurn 6 ’Incodc  eyW elu r} avdcracıc Kal ij Zwii ° 5 mcreuwv 
elc En& xäv Anoddvn, Zrhcera. 26 xal näc 6 Zwv xal mıcreuwv elc due 
od ur) Anoddvn elc Töv alwva' micreveic Todto; 27 Akyeı aut" vai, 
Küpie * eyW trenicteuka dn cu El 6 Xpıctöc 5 vlöc TOO Beob 5 eic Töv 
xöcuov Epxönevoc. 28 xai talra eltoüca AtnAdev kai Eepuvncev Mapiav 
mv ddeApnv aurnc Addpa einodca‘ 5 diddcxaloc Trdpecnv xal pwvei 
ce. 29 Exeivn dE lic Axoucev, Eyeiperarn Taxd xal Epxyerm TTPöC auTöv* 
30 oünw dE EAnAlder 5 ’Incoöc elc nv xıbunv, AA nv Erıev tw Tonmw 
önou Unmmvmcev abtb rt) Mapba. 31 ol oöv ’loudaioı ol Övrec per’ 
adrric Ev N olxiq xal napauudouuevor abrnv, lbövrec lv Mapiav örı 
taxewc Avecm xai EeEnAdev, nKoAobdncav alrn Acyovrec Örı Ündyer eic 
tö nvnueiov iva xAaucn Exei. 32 f} oüv Mapia dc NAdev dnou fiv 6 
’Incoöc, ldo0ca albröv Emecev autoD eic ToUc ödac Aeyouca aurtW * Küpıe, 
ei nic lbde, obx Av Anedavev nou 6 AdeApöc. 33 ’Incoüc oüv ic eidev 
abrrv xAaloucav xai ToLc cuveAdödvrac alt ’loudalouc xAalovrac, Eve- 
Bpiuricato TUI nveiparn xal Erdpazev kautöv, 34 xal Einev' noD Tedn- 
xate abröv; Acyoucıv abrW ' Küpie, Epxou xai Tbe. 35 xal Eddkpucev 6 
’Incodc. 36 Eeyrov oöv ol ’loudalor " Ide üc Epikeı autdv. 37 TIvVec 


XI, 19. npdc täc trepi) *K, npöc mv SinBC*LX it vg. — 21. oUx Av 
artedavev 6 adeA@öc kou) SinBC*LX (Chr.) min agl, 6 dd. nou olx Av 
Anedavev *K (Chr.) beefff? vg. Die Umstellung gegenüber *K wird 
von V. 32 beeinflußt sein. — 25. eintev de] Sin* min pauc. b, einev 
obv X min, einev *K. — 29. exeivn de) SinBC*LX min (f), Exeivn *K 
aceg vg. — 30. nv En] SinBCX min befff?g vg, Er hv F ae, Hv 
*K Chr. — 35. xal &ddxpucev] SinD it vg, Eddkpucev *K. 





ist die Stelle nach "I geändert worden. 31. Drafstjandans] das vor- 
ausgehende xai fehlt in abcefff?l (D). 


Johanne3 XI, 16—37. 57 


imma. 16 Panuh gap bomas saei haitada Didimus Paim gahlaibam 
seinaim: gaggam jah weis, ei gaswiltaima mip imma, 17 qgimands 
an Iesus bigat ina juban fidwor dagans habandan in hlaiwn. 
12 wasuh ban Bepania nelva Iairusaulwmi[la]m, swaswe ana spaurdim 
fimftaihunim. 19 jah managai Iudaie gagemun bi Marban jah Mar- 
jan, ei gabrafstidedeina ijos bi Dana brobar izo. 20 ip Marpa, sun- 
sei hausida batei Iesus qimib, wihraiddja ina; ib Marja in garda 
sst. 21 Panuh gab Marpa du Iesua: frauja, ip weseis ber, ni Pau 
gsdaupnodedi bropar meins. 22 akei jah nu wait, ei Pielvalr ‘bei 
bidjis gub, gibip pus gub. 23 gap izai Iesus: usstandiP bropar 
beine. 24 gab du imma Marpa: wait patei usstandib in usstassai 
in Ppamma epedistin daga. 25 gab pan <izai > Iesus: ik im so 
usstass jah libains; saei galaubeip du mis, Pauh ga-ba-daupnip, li- 
baid; 26 jah lvazuh saei libaip jah galaubeip du mis, ni gadaupnip 
aiw. galaubeis Data? 27 qab imma: jai, frauja, ik galaubida Patei 
Du is Xristus, sunus gudie, sa in bane fairkvu gimanda. 28 jah Data 
üpandei galaip jah wopida Marjan, ewistar seina, Piubjo qipandei: 
'aisareis gam jah haitib Puk. 29 ib jaina, sunsei hausida, urrais ' 
sprauto jah iddja du imma. 30 nib-pan nauhpanuh qam Iesus in 
weihsa, ak was nauhbanch in hamma stada Parei gamötida imma 
Marba. 3] Iudsieis Dan pai wieandans mip izai in garda Drafst- 
jandans jja, gasailcandanr Marjan Patei sprauto usstop jah usiddja, 
iddjedunuh afar izai gipandans Datei gaprgip du hlaiwa, ei greitai 
jainar. 32 ip Marja, sunsei qam parei was Ierue, gasailvandei ina. 
draus imma du fotum gibandei du imma: frauja, ip weiseis her, ni 
Pach gaswulti meins bropar. 83 Pbanıh Iesus, sunsei gasalo jja grei- 
tandein jah Iudaiuns Paiei gemun mip izai gretandans, inrauhtida 
ahmin jah inwagida rik rilban. 84 jah qap: var lagidedub ina? 
gebun du imma: frauja, hifi jah sailv. 35 jah tagrida Iesus. 36 ba- 
roh gepun bai Iudaieis: sai, waiwa frioda ina. 37 sumai Pan ize 
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XI, 16. Didimus) i für u in zahlreichen vg-Hss. — 18. Iairusau- 
Iwmiam) CA, Heyne, Iairusaulwmim GL. Bernhardt; vgl. W. Schulse 
KZ. 41,174. — 24. spedistin] spedirtan CA. — 31. greitai]) CA für 
gretai. — 32. weireis] CA für weseis. — 33. greitandein] CA für 
gretandein. Zs scheint der Versuch gemacht worden zu sein, durch 
Rasur gretai gretandein herzustellen. — 34. lagidedub) Kauffmann 
ZZ. 31,189, lagidedun CA. 








XI, 16. seinaim) Zusatz, vgl. ftI?. — 17. jupan fidwor dagans! vgl. 
agl.— 19. gagemun bi Marban] bi = nepi beweist, daß dem got. Text 
reprünglich die Fassung von *K zugrunde gelegen hat; nachträglich 


58 Johannes XI, 33—47. XII, 1—.11. 


dE EE abrlv Eimov' ouK HdLvaro oUToc 5 Avoikac Toüc dPBalnouc TOD 
tupAod nonca iva xai oüroc un Anoddvn;, 38 ’Incobc oüv Tradıv 
eußpinWsuevoc Ev Eaurü Epxerar elc Tö yvnneiov’ Av dE crNAmov Kai 
Adoc Enexerro em albrWw. 39 Akyaı d ’Incoüc‘ Apare Töv Aidov. Akyaı 
adrw r} AdeApr; Tod TEdvnkötoc Mapda’ xüpıe, Aibn Öler * TEeTapraioc 
dp ecrıv. 40 Akyeı au Ö ’Incoüc‘ oüK einöv cor Örı EAv mCTeVcnc, 
öypn mv d6Eav To Beod; 41 Apav oüv Töv Aidov ou nv’ d dE ’Incoüc 
npev Toüc dPPoluoüc Avw Kal EiITEV" TATEP, EÜXAapIcTW cor örı NKoucdce 
nov. 42 Ey dE Nideiv Öön tdvrote you Axobeıc ' KGAA dia TV 6xkov 
töv nepiectüta einov, Iva mcredcwav örı ch ye Arnecreilac. 43 xai 
radra einbv pwvfl nerdAn Expabyacev’ AdZape, dbeüpo EEw. 44 xai EENA- 
ev 5 TEBvnKWıc dedenevoc TÄc xeipac kai Tobc trödac xeiplaıc, xalf) öwıc 
adrod coudapiw teprededero. Acyeı adroic 6 ’Incoüc* Aucate abröv kai 
üpere Undyeıv. 45 moAlol o0v Ex Tüv ’loudaiwv ol &ABövrec mpdc mv 
Maplav xai Beacduevor A Enoincev, Enicrevcav elc abröv’ 46 rıvec de 
eZ abrüv AnAAdov ttpöc Todc Papıcalouc xal einov adroic & Emoincev 
d ’Incodc. 47 cuviyayov odv ol Apyxiepeic xal ol Papıcaloı .. ... 


xXHo. 


1 ....elc Bndaviav, dnou Miv AdZapoc, 5 TEdVnKWc Öv Ayeıpev Ex 
verpwv 5 ’Incoüc. 2 Erroincav oüv alrW deinvov Exei, al ii Mdpda 
dinxöver, 5 de Adlapoc elc fiv rWv Avareınevwv cöv aürw. 3 N olv 
Mapla Aaßoüca Aitpav ubpou vdpdou mIcTiKfic TToAUTinou FrAeıyev Tobc 
nödac Tod ’Incod xal EEenafev Taic Bpikiv aurfic Toüc nrödac abrod* jı 
de oiria EninpWbon Ex TC Öcufic TOD ulpov. 4 Aeyeı oüvV Eic EX TÜV 
nadntüv adrod, ’lobdac Ciuwvoc 5 ’Ickapıbmnc d neliwv abröv Tapa-- 
d1d80vn" 5 duarl TODTo Tö Hupov odxK Enpdön TpIaxociwv dnvapiwv 
xal Ed6Bn nruxoic, 6 einev dE ToDro, odx dt tepi TWV rrwxWv £ue- 
Xev adri, AAN drı KAemmce Hv Kai Tö YAwccökouov eixev xal Ta PBal- 
Aöneva EBdctalev. 7 einev odv 6 ’Incobc* Apec aürmv, elc Tv Nuepav 
TOD Evrapıacnod ou TETNpNKEV adt6 * 8 TOUC TTWYoUC Ydp TAVToTE 
Exete ueO’ EaurWv, Ent de ou TIAVToTe Exere. 9 Ervw oüv ÖxAoc moAüc 
ex rÜvV ’lovdalwv drı Eexei Eecrıv’ xal HA0ov 00 dia TövV ’Incobv Uövov, 
aM’ iva xai röv' Adlapov Tdwcıv, Öv Tiyreipev Ex vexpüv. 10 eBouleu- 
cavro dE ol Apxiepeic iva xal Töv Adlapov Aroxreivwcıv, 11 dw toAkoi 
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XI, 41. oo nv] AKTT min (f), oü nv 6 Tedvnkwc xeluevoc *K Chr. 
— 42. ey de) *K f vg, xäyb min abeff?l. — 44. Täc xeipac kai 
robc nödac] AA min, Tobc töbac x. T. xeipac *K it vg. — 45. & @noincev; 
ABC*L bcel, A En. ö ’Incoöc *K afff?gd. — XII, 1. 8 ’Incoöc) EGA?TT 
fff?g vg, fehlt *K rell. abce. — 4. 6 ’Ickapıömc) E, ’Icxap. *K. — 
10. EßovAebcavro de] *K, Eeß. oüv MU min. 


Johannes XI, 38—47. XIL 1-11. 59 


qgebun: niu mahta sa izei uslauk augona bamma blindin gataujau 
ei jah sa ni gadaupnodedi? 38 Danuh lesus aftra inrauhtibs in sis 
silbin gaggib du Pamma hlaiwa. wasuh ban hülundi jah staina 
ufarlagida was ufaro. 39 gab Iesus: afnimib pana stain. gab du 
imma swistar Dis daupins Marpa: frauja, ju fuls ist; fidurdogs auk, 
ist. 40 gap izai Iesus: niu gab pus patei jabai galaubeis, gasailvis 
wulbu gudis? 4l ushofun Pan Pana stain barei was. iD Iesus uzuh- 
hof augona iup jah gap: atta, awilindo Pus, unte andbausides mis; 
42 jah Dan ik wissa Patei sinteino mia andhauseis; akei in mana- 
geins bizos bistandandeins eh ei galaubjaina Patei Pu mik insan- 
dides. 43 jah Data gibands stibnai mikilai hropida: Lazaru, hiri ut! 
44 jab urrann sa daupa gabundans handuns jah fotuns faskjdm, jah 
wlits is auralja bibundans. qaP du im Iesus: andbindip ina jah 
letib gaggan. 45 banuh managai Pize Judaiei Pai gimandans at Mar- 
jin jah sailvandans Patei gatawida, galaubidelun imma. 46 sumaip- 
Dan ize galibun du Fareisaium jah gebun du im patei gatawida 
lesus,. a galesuın Pan Pai auhumistans gudjans jah Pai Yarei- 
zaseıs . 
vxı. | | 
l....in Bepanijin, harei was Lazarus sa daupa, Panei urrai- 
eida us daubaim Iesus, 2 Paruh gawaurhtedun imma nahtamat 
jainar, jah Marba andbahtida ‚ip Lazarus was sums Pize anakumb- 
jandane mib imma. 3 ib Marja nam pund balsanis nardaus pisti- 
keinis filugalaubis jan gasalboda fotuns Jesus jah biswarb fotuns is 
skufta seinamma; ib sa gards fulls warb daunais Pizos salbonz;is. 
4 qab Pan ains Pize siponje is, Judas Seimonis sa Iekariotes, izei 
ekaftida sik du galewjan ina: 5 dulve Pata balsan ni frabauht was 
in t' skatte jah fradailib wesi Darbam? 6 batub-ban gap, ni peei 
ina bize barbane kara wesi, ak unte Piubs was jah arka habaida 
jab hata innwaurpano bar. 7 gab Pan Iesus: let ija; in dag gafilhis 
meinis fastaida Data. 8 ib Pans unledans sinteino habaip mip iz- 
wis, ip mik ni sinteino habaip. 9 fanp ban manageins filu Iudaie 
Datei Iesus jainar ist, jah gemun, ni in Iesuis ainis, ak ei jah La- 
zaru selveina, Panei urraisida us daupaim. 10 munaidedunup-pan 
auk Dai auhumistans zudjans, ei jah Lazarau usgemeina, 11 unte 


XI, 45. Judaiei)] CA für Judaie. 


XIJH, 3. jah biswarb fotuns is skufta seinamma)] Stellung nach 
J 11,2. — 4. izei skaftida sik du galewjan ina] vgl. befi?: qus incı- 
piebat eum tradere. D: dc iueAkev napadodvar abröv. — 6. Datup- 
Dan geh] vgl. hoc autem dizit acef (D). — 9. Iesus] Zusatz im Be- 
genn der Perikope, aus einem Lektionar siammend. 








60 Johannes XII, 12—34. 


dr abröv Umrov TWv ’loudalwv xai Enicrevov elc Töv ’Incodv. 12 A 
enabpıov Sxkoc moAüc 5 E&ABWv elc mv &opriv, Axobcavrec ön Zpyerau 
’Incobc elc “lepocöAuna, 13 E&aßov tü Baia TWv Yoıvixwv xai EENAdOV 
elc Hndvmcıv abrü xai ExpaZlov bcavvd, ebAoynnevoc 6 Epxönevoc Ev 
dvönarı xuplou, Bacıkedc ToD ”Icpard. 14 eüpuWıv de 5 ’Incoüc dvapıov 
exddıcev En’ abtd, Kadluc Ecrıv Yerpaupevov’° 15 un PoßoD, Büyarep 
Cıbv * Idol 5 Bacıkebc cou Epxerar kadrınevoc emi nWAov övov. 16 radra 
dE odK Zyvwcav ol paßnral abrod TO npürtov, AN Ste Edo&dcon 5 
’Incoüc, TöTE Euvhcdncav örı Tadra Tv En’ alrb Yerpauneva kai ralra 
enoincav aurw. 17 &uaprüpeı odv 5 BxAoc 5 Wv ner’ abroD Öte Töv 
AdZapov EpWvncev Ex ToD yvnuelou xal fiyeipev abröv Ex vexpidv. 
18 da Toüto ümmvmcev auto 6 ‚öxAoc, dt HKkoucav TODTO aUTöV 
nenomkevarn Tö cnueiov. 19 oi o0v Papıcaioı einov npöc Eavroüc * 
Hewpeite dt obx Wbpeleite obdev' Tdbe 6 xöcuoc Örnlcw auto Arn\dev. 
20 Hncav dE Tıvec "EAAnvec Ex TÜV Avaßarvovrwv Iva TTPOCKUVIICWCIV Ev 
N kopmm' 21 oüror odv npocnAdov PBuinnw TW Anö Bnöcaidd ic 
Talıkaiac, kai npiWrwv abröv Äeyovrec' Küpıe, BeAouev Töv ’Incodv ldeiv. 
22 Epxeran Pllınnoc xal Acyaı Tb ’Avdpeq, xal ralıv ”Avbdpeac xai 
Püınmoc Akyovcı TO ’incod. 23 5 de ’Incoüc Atexpivaro alroic Acywv 
eAnAudev 7) Jipa iva dozacan 5 viöc Tod Avbodınov. 24 Aunv Aunv 
Akyw dulv, Edv un 6 KöKkoc TOD citov TtecWv elc mv yiv Admoddvn, 
abröc Mövoc ever‘ Eüv de Attoddvn, TMOoAUV Kapııdv Pepe. 25 6 pWv 
MV yuxrv abtou Atokeceı adrrv, Kal 56 nicWv TMV yuxrv alroDd Ev Tü 
xöchw robtw elc Zwiiv allıviov @uAdke atııv. 26 Eav Euoi rıc dia- 
xovf), Enol Axoloudeitw, xal Önou elui Ey, Exei 6 drdkovoc 6 Euöc 
Ecrar’ xal Edv rıc Enoi dhaxovf, Tiunce abröv 5 narnp. 27 vov N 
yuxrı nou TEerdpaxtan, Kal tl elnw; tdrep, CWCöV HE ER TÄC Wpac Talrnc. 
Ad did ToOrTo Adov eic MV Üpav Taumv. 28 ndrep, döEacdv cou 
tö Övona. nAdevV olv pwvni Ex TOD oUbpavod * xal Edöfaca xai Trdkıv 
doEdew. 29 5 oüv Öxkoc 5 EctWic xal AKobcac ZAeyev Bpovriv Yerovk- 
var’ AMor Eleyov' Ayyeloc abri AeAdAnkev. 30 Anexpion 5 ’Incoüc 
xal einev’ od dr’ Ent aüm fi Pwvh yerovev Ad di’ Önäc. 31 vOv 
xpicıc Ecriv TOD Köcnov TobTou * vOv 6 Apxwv TOD xöcuUOU TOUTOU Ex- 
BAndrceran ZEw, 32 xäaylb Edv ÖywäW And ic YAc, ndvra eAxlcw 
Tpöc Enauröv. 33 TODTO dE EAerev cnHalvwv nolw Bavdrw Tiuellev 
amodvrickeıv. 34 Atexpiön abtw 5 ÖxAoc* Hueic HKobcanev Ex TOD 


mn ungen ser 


XI, 18. did Todrto Umnmvmcev] B'EHAA min abceff?1d, dia r.xal Um. 
*K fvg. — IiKovcav] SATT, Axoucev *K rell. — 20. rıvec ”EiAnvec] *K, 
rıvec tüv ‘EMinvwv Chr. — 21. oütoı oöv] *K, oüroı L min pauc. ae, 
— 26. tic diaxovfj] SinABKLMUXTT Chr., dıaxovd nic *K. — dxei 5 
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managai in Die garunnun Iudaiei jah galaubidedun Iesua. 12 iftumin 
daga manageins filu gei qam at dulpai, gahausjandans Patei gqimip 
Iesus in Iairausaulwmai, 13 nemun astans peikabagme jah urrun- 
nun wipragamotjan imma jah hropidedun: osanna, Piubida sa qi- 
manda in namin fraujine, Piudans Israelis. 14 bigat Dan Iesus asilu, 
(jah) gasat ana ins, swaswe ist gamelip: 15 ni oge Dur, dauhtar Sion, 
sai, Piudans Peins qimib sitands ana fulin asilaus. 16 batub-ban 
ni kunpedun siponjos is frumist; ak bibe gasweraibs was Iesus, 
Panuh gamundedun patei Data was du bamma gamelib, jah pata 
gatawidedun imma. 17 weitwodida ban so managei, sei was mib 
imma, Dan Lazaru wopida us hlaiwa jah urraisida ina us daupaim. 
18 duppe iddjedun gaımotjan imma managei, unte hausidedun ei 
gatawidedi Do taikn. 19 Panuh hai Fareisaieis gebun du sis misso: 
eailvip patei ni boteib waiht; sai, so manaseds afar imma galaib. 
20 wesunub-ban sumai biudo Pize urrinnandane, ei inwiteina in 
Dizai dulbai. 21 ai atiddjedun du Filippau, Pamma fram Bebsaeida 
Galeilaie, jah bedun ina gipandans: frauja, wileima Iesu gasailvan. 
22 gaggib Filippus jah qibib du Andraiin, jah aftra Andraias jah 
Fiippus gebun du Iesua. 23 ib Iesus andhof im gibands: qam 
lveila ei sweraidau sunus mans. 24 amen amen qipa izwis: nibai 
kaurno lvaiteis gadriusando in airpa gaswiltiß, silbo ainata aflifnip: 
iD jabai gaswiltib, manag akran bairib. 25 saei frijob saiwala seina, 
fragisteib izai, jah saei fiaib saiwala seina in bPamma fairkau, in 
libainai aiweinon beirgib izai. 26 jabai mis lvas andbahtjai, mik 
laistjai: jah Parei im ik, baruh sa andbahts meins wisan habaip; 
‚Jah jabai Ivas mis andbahtip, sweraib ina atta. 27 nu saiwala meina 
gadröbnoda, jah lva qipau? atta, nasei mik us pizai lveilai. akei 
duppe gam in Pizai lveilai. 28 atta, bauhei namo beinata! qgam 
Pan stibna us himina: 'jah, hauhida jah aftra haubja. 29 managei 
Pan sei stop gahausjandei, 'gebun beilvon wairban; sumaih gebun: 
aggilas du imma rodida. 30 andhof Iesus jah gab: ni in meina so 
sübna warp, ak in izwara. 31 nu staua ist Pisai manasedai, nu sa 
reiks Dis fairkvaus uswairpada ut. 32 jah ik jabai ushauhjada af 
sirbai, alla, atpinsa du mis. 33 patub-ban gab bandwjands lvilei- 
kanma daupau skulda gadaubnan. 34 andhof imma so managei: 





XU,11. Iudaiei] CA für Iudaie. — 14. asilu gasat] CA, jah gasat 
Uppsiröm nach V. 3. — 26. andbahtib] CA für andbahteih; vgl. 
M 273 L 6,80. 





Baxovoc) A, exei nad 6 d. *K. — 32. and) DL Chr. bcefff?gl vg (a 
era), ex *K. — ndvra] Sin* (D nach &Axlcw) it vg, mdvrac *K Chr. 





- 
- 


. 


>= 


- 


a u un + 
cm Van KT - 


IR 


nn 


62 Johannes XL, 35—49. XIII, 11—14. 


vöuou Sri 5 Xpıicröc never elc tTövV aldva, xal müc cO Acyaıc Öön dei 
Uywonvan röv uldv TOD Av&pimou; Tic Eecrıv obtoc 6 vlöc Tod Avdpu- 
nou; 85 elmev odv adroic 5 ’Incodc’ Erı nıxpöv Xp6vov TO PWc Ev 
Univ Ecriv. mepınateite, Ewc TO Pc Exere, iva ur cKoria Uuäc Kata- 
Adßn ' xal 5 nepınarWv Ev TM cxorigq oüK oidev mod Ündye. 36 Ewc 
TO plc Eyere, mıicrebere elc td Pc \va viol Pwröc yevncde. Taüra 
eAdAncev 5 ’Incoüc, xai dteAdwv Expüßn in’ abrWwv. 37 Tocalta abrod 
cnueia merommkdtoc Eurtpocdev altWv, obx Emictevov elc abröv, 38 ive 
ö Aöyoc “Hcalov TOO TPOPNToU nANPWON, Öv eitev' xUpıe, TIC Eitictevcev 
try Axon Ahulv; Kai 5 Bpaxiwv xupiou Tivi Atexalüpen; 39 did TODTo 
odK NdUVvavro mcredeıv ön rdkıv einev ‘Hcalac‘ 40 rerüpiwerev aurWv 
toüc ÖPHaAuoVc Kal Trertlpwkev aurWwv MV xapdlav, iva un Tdwar Toic 
dpBaluoic xal voricwca TA xapdia Kal emcerpapWc xai ldcwum QUTOUC. 
41 ralra einev “Hcaiac, Öte Eidev tMv döfav auroü xal EAdAncev trepi 
adrod. 42 Önwc nevror Kal Ex rWwv dpxövrwv toAAol Erticteucav eic 
aurov, AAAd dıa ToUüc Papıcaiouc oLx WuoAöyovyv, iva un Atocuvdywyor 
yevwvrar‘ 43 nydnncav yap Av do:av TWwv AvdpWurwv nAAAov Artep 
tv döfav ToD Heob. 44 ’Incobc dE Expakev xal einev' 5 MCTEUWV EIiC 
eue ob mcrteve elc Eue AA elc tövV teuwavrd ne, 45 xal 6 BewpWv 
ent Hewpei TOvV meuwavrd ve. 46 Er püc elc TÖV xöcuov EArAudc, 
iva täc d mcrebwv eic Eue Ev N cKoriq un neivn. 47 xai edv ric mov 
dxoucn TWv Pnudtwv xai mcreucn, EyW oO xpivw alrov" ob yYap TıAdov 
Tva xpivw Töv xöcuov, AAN Iva cdicw TöV xöcuov. 48 5 AderWv Eu 
xat un Aaußavwv Ta Priuard you Exeı TöV xpivovra alröv' 6 Aödyoc Öv 
eAdAnca, Exeivoc xpıvei abrov Ev TH Ecxdn Yiuepa. 49 Ön eyb EE 
eEuautod oüK eAdArca, AA 5 Teuwyac pE Tarp abtöc or EvroAnv 
EdDWKEV.... 


- 


XI. 


1l ....einev' obyi ndvrec xadapoi Ecre. 12 öte oVv Eviıwev TOoUc 
nödac adrWwv xai Elaßev Ta indria aurod, Avareciuv trdAıv einEev abtoic* 


" yivickere ti nenoinka Univ, 13 üpeic Pwveite ne’ 6 d&rddcxaloc xal 6 


xupioc. xal xadlbc Acyere elui yap. 14 el olv eyW Evıwa UuWv TOUc 
nödac, d xlpıoc kai 5 didderadoc, xai bueic Öpellere MAAnAwv virterv 





XII, 34. örı dei] UA it pler., dei *K rell. g vg. — 35. Ev duiv] Sin 
BDKLMXTT it vg, ned’ ÖuWwv *K Chr. — 37. tocadra) G, Toc. de *K. 
—- 39. Hcalac), Esaias Isaias it vg. — 40. nenWwpweev] *K Chr., enWb- 
pwcev AB*KLX. — lacwuar) LU°T, tacopuaı *K. — 47. mcreücn) S min 
(f nach got), un mcreücn *K q; un puAdfn SinABKLXTT min gl vg, 
puidfn D abe ff?I*. — xpivw!]) EKTATT iudico it vg, xpıvd G. — 
48. xpıvei) EKSTT indicabit it vg, xpiver FFA tiudicat d. — 49. auröc) 
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weis bausidedum ana.witoda patei Xristus sijai du aiwa; jah byaiwa 
Du qipis Datei skulds ist ushaubjan sa sunus mans? lvas ist sa su- 
nus mans? 35 gab Pan du im Iesus: nauh leitil mel liuhap in iz- 
wis ist. gaggib Pande liuhap habaip, ei rigiz izwis ni gafahai; jah 
saei gaggip in rigiza, ni wait ap gaggib. 36 Pande liuhap habaip, 
ssiaubeip du liuhada, ei sunjus Jiuhadis wairpaip. Pata rodida Iesus, 
jah galaib jah gafklh sik faura im. 37 swa»fila imma taikne gatau- 
jandin in andwairpja ize, ni galaubidedun imma, 38 ei bata waurd 
Esaeiins praufetaus usfullnodedi Patei gap: frauja, ivas galaubida 
hauseinai unsarai? jah arms fraujins kamma andhülips warb? 
39 dubpe ni mahtedun galaubjan; unte aftra gab Esaeias: 40 ga- 
blindida ize augona jah gadaubida ize hairtona, feiıni gaumidedeina 
augam jah fropeina hairtin jah gawandidedeina” jah ganasidedjau 
ins. 41 pata gap Esaeias, Pan salv wulhu ih, jah rodida bi ina. 
42 banuh Pan swepauh jah us aim reikam managai galaubidedun 
da imma, akei faura Fareisaium ni andhaihaitun, ei us swnagogei 

ni uswaurpanai 'waurbeina. 43 frijodedun, auk mais bauhein man- 
niska Pau hauhein gudis. 44 ip Iesus hropida jah gap: saei galau- 
beib du mis ni galaubeib du mis, ak du bamma sandjandin mik. 
45 jah saei sailvib mik, sailvib hana sandjandan mik. 46 ik ‚linhad, 
in pamma fairlvau gam, ei lvazuh eaei galaubjai du mis, in rigqiza 
ni wiseai. 47 jah jabai lvas meinaim hausjai waurdam jah galaubjai, 
ik ni stoja ina, nih ban gam ei stojau manased, ak ei ganasjau 
manased. 48 saej frakann mis jah ni andnimip waurda meina, ha- 
baid Pana stojandan #ik. waurd patei rodida, pata stojip ina in 
spedistin daga. 49 unte ik us mis silbin ni rodida; ak saei sandida 
mik atta, sah mis anabusn atgaf.... 


/ XII. 

11 ....gap: ni allai hrainjai sijup. 12 Bibeh Pan uspwoh fo- 
tuns ize jah nam wastjos seinos, anakumbjands aftra qab du im: 
witudu iva gatawida izwis? 13 jus wopeid mik: laisareis jah frauja. 
waila gibip, im auk. 14 jabai nu <ik > uspwoh izwis fotuns, frauja 


XI, 42. swnagogei ni] Swnagogeinuswaurpanai CA. — 47. ma- 
nased!] mananased CA. — XUI, 12. witudu] witadu CA. — 13. lai- 
aareis) laisareisareis GA. 


XII, 13. waila] xai vor waila ist weggelassen, weil mit dem Worte 
eine neue Lektion (Nr. 117) beginnt. 





"K, oötoc G, @xeivoc Chr. — XI, 13. 5 dtddckadoc xai 6 wÜupıoc] 
SUTT it vg, 5 xbpioc xal 6 did. EFGHA Chr. 
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roüc nödac. 15 Ömöderyna Yüp Edwka Duiv, iva xadWüc Ey Enoinca 
duiv, xal Dueic norfte. 16 Aurv Auhv Acyw üuiv, ob Ecrıv doDAoc 
neiZwv TOD KUpiov AUTOD, OVdE ATTOCTOAOC HEILWYV TOD TTEUWYAVTOC AUTÖV. 
17 ei rabra oldate, naxdpıol Ecre, Eav noınte abrd. 18 oO nepi ndvrwv 
vuwv Aeyw. ey oida Tivac EEelekdunv‘ dAA iva ı Ypaprı tTAnpweon ° 
6 Tplıywv ner’ Euod Tv Uprov Ertfipev En’ Eut TMVv MTEpvav auTod. 
19 Anm’ äprı Aeyw üuiv trpö TOD yevecdaı, \va Öötav YEynral, mMCTEÜCNTE 
örı Erb el. 20 Aunv dunv Aeyw buiv, 5 Aaußavwv Edv Tıva TEuyW, 
ee Aaußaveı, d de Ent Aaußäavwv Aaußaveı Tv neuwavrd ne. 21 raüta 
einwv 5 °Incobc Erapdxen TW Tveuuarı xal Euaptüuprcev xai eitev’ 
sunv Aurv Acyw Öuiv örı elc EE DuWv mapabwceı ne. 22 ZPlenov oüvV 
elc KAAnAovc of naßnral, Arttopoüuevor trepi Tivoc Akyeı. 23 nv dE Ava- 
xeinevoc eic TÜV naßnrWwv abrod Ev TW xöAnw ToU ’Incod, Öv nydıra Ö 
’Incodc* 24 vebver odv robtw Cinwv Tlerpoc nmuBecdaı Tic Av ein mepi 
oD Akyaeı. 25 EemnecWwv de Exeivoc oürtwc Ent TöÖ crfdoc Tod ’Incod 
Aeyeı aurb  xÜupıe, TIc Ecriv; 26 Anoxpiveran 5 ’Incobc * Exeivöc Ecnv 
b Eeri Bawac TO ywpiov Emölbcw. xal Eeußdwac TO ywpiov didwcıv 
’louvde Cluwvoc ’Ickapıurm. 27 xai nerd Tö ywulov, TÖTe elcnAdev eic 
Exeivov 6 caraväc. Acyeı oüv abrw 6 ’Incoüc * 6 moreic, toincov TÄxıov. 
28 Toüto dE oldelc Eyvw TÜV ÄVakeinevwv TIPOC TI EITEV auth' 
29 Ttıvec Yüp EddKouv, Ertei TO YAwccöKouov eixev 6 ’loudac, Ön Akyaı 
abrü 5 ’Incoüc Ayöpacov bv xpelav Exouev elc tiv &oprAv, A Toic 
- nrwxoic iva rı dw. 30 Aaßiıv oüv Tö wwuiov Exelvoc eldEewc EENAdEYV’ 
nv de voE Öte EeinAdev. 31 Acyaı oüv 5 ’Incoc ' vv EdoEdcen 5 viöc 
tod Avdpibrou, xat 6 Beöc EdoZdchn Ev aurw. 32 el d Hedc EdoEdchn 
ev adri, xal 6 Bedc doFdcer adtov Ev Eaurw, kai edBbc dokdcer auTöv. 
33 Texvia, Err nıxpöv Xpovov ned’ UuWv ein‘ Inticete pe, Kai xKadWuc 
eimov Toic ’loudaioıc dr dnov Erw Undyw VDueic ob duvacde EAdeiv, xai 
vuiv Aeyw Aprı. 34 EvroArv xaıvıiv dldwu Buiv, iva Ayarndte dAArNAouc, 
xadıbc Arannca dnäc iva xai ÜUneic Ayanäte AAkndouc. 35 Ev TOUTW 
YyWcovran navrec Örı Euoi nadntal Ecte, Eav Aydıımv Exnte Ev AAArAoıc. 


— 

















XLUI, 18. rivac) SinBCLM, oöc *K it vg. — 26. Bawac] *K, Eußdwyac 
ADKTT. — 29, ydp) fehlt min 251. — 31. Aeya oöv] U, Akya *K. — 
33. uıxpöv xp6vov! SinLXT (Chr.) c{f}l, pıkpöv *K (Chr.) aboff’gyqy vg. 
— eyb ündyw] UTT (Chr.) cefff?gl vg, ündyw eyW *K (Chr.) bg. 





vgl. ZZ. 31,191. c schreibt: et deus clarificabit eum in semelipso et 
continuo clarificavit eum (die erste Hälfte des Verses fehlt. Ein 
solcher vulgärlateinischer Wechsel der Buchstaben b und v könnte, in 
Verbindung mit der Erinnerung an J12,28, die Änderung des Tempus 
veranlaßt haben. 
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jah laisareis, jah jus skulub izwis misso Pwahan fotuns. 15 du 
frisahtai auk atgaf izwis, ei swaswe ik gatawida izwis, swa jus tau- 
jäib. 16 amen amen gipa izwis: nist skalks maiza fraujin seinamma, 
nih apaustaulus maiza Pamma sandjandin sik. 17 Dande Pata witup, 
andagai sijup, jabai taujip Pata. 18 ni bi allans izwis qiba. ik 
wait warjans gawalide; ak ei usfullib waurpi pata gamelido: saei 
matida mib mis hlaib, ushof ana mik fairzna seina. 19 fram himma 
qiba izwis, faurbizei waurpi, ei,bibe wairpai, galaubjaip Patei ik im. 
2) amen amen giba izwis: saei andnimip Pana Panei ik insandja, 
mik andnimip; ip saei mik andnimip, andnimip Pana sandjandan 
mik. 21 bata qibands,Iesus indrobnoda ahmin jah weitwodida jah 
gab: amen amen, qiba izwis batei aina izwara galeweib mik. 22 pa- 
nuh selvun du sis mieso Pai siponjos, Pagkjandans bi lvarjana gebi. 
23 wasuh Dan anakumbjands ains Pize siponje is in barma lesuisg, 
Danei frijoda Iesus. 24 bandwiduh ban pPamma Seimon Paitrus du 
fraihnen lvas wesi, bi banei gap. 25 anakumbida Dan jains/swa 
ana barına Iesuis gabuh imma: frauja, ivas ist? 26 andhof Jesus: 
ss ist PDammei ik ufdaupjands pana hlaif gibe. jah ufdaupjands 
Dana blaif gaf Iudin Seimonis, Skariotau. 27 jah afar bamma hlaiba- 
han galaip in jainaha Satana. qab ban du imma lIesus: batei taujis, 
tawei sprauto. 28 Patolı an ainshun ni wissa Pize anakumbjan- 
dane, dulve gap imma. 29 sumai mundedun, ei unte arka habaida 
Indas, bDatei gepi imma Iesus: bugei pizei Paurbeima du dulpai, 
abpau Paim unledam ei lva gibau. 30 bipe andnam pana hlaib 
jJains, suns galaibD ut. wasuh Dan nahts, Dan galaib ut. 31 gab Pan 
lesns: nu gasweraids warb sunus mans, jah gub hauhips ist in imma. 
32 jabai nu/gub hauhihs ist in imma, jah gub hauheib ina in sis 
jah suns hauhida ina. 33 barnilona, nauh leitil mel mib izwis im. 
sokeip mik, jah swaswe gab du Iudaium, ei -badei ik gagga, jus ni 
magub giman, jah izwis giba nu. 34 anabusn niuja giba iswis, ei 
frijob izwis misso swe ik frijoda izwis, bei jah jus frijob misso iz- 
wie. 35 bi Damma ufkunnanl allai, bei meinai siponjos sijup, jabai 





XII,16. fraujins] CA, nicht abgekürzt. — 35. ufkunnand] uf- 
kunnanda CA. 





XII, 18. ei usfallip waurpi Pata gamelido] Stelung wie befl?g 
ww (D. — 20. saei andnimip pana panei ik insandja] vgl. qui 
accıpit eum quem misero abfi? (accepit); f nach got: quem ego mi- 
sero. — 26. ufdaupjands) für Bdyac, vgl. PBB. 15,165. — 29. gi- 
bau] der Übersetzer faßte dw der Vorlage als 1. Sg. auf. — 32. hau- 
bida] Kauffmann sicht in dem Präteritum eine Einwirkung von J 12,28, 

Streitberg, Die gotische Bibel. 5 
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86 Aerar adrı Ciuwv TTerpoc* xüpıe, nod Undyeic; Atexpiön 5 ’Incodc, 
Snou Ey ündyrw, od duvacal nor vOv AxoAouhfica, Ücrepov dE AxoAov- 
Onceic. 87 Aeyar abrıp Tlerpoc* xUpıe, diari od düvanal cor AxoAov- 
Omen Apr; TV yuxhv nou ümtp cod Ohcw. 838 Anexplön 5 ’Incoüc* 
mv yuxıv cou Umep Euod Orceic; Aunv aynv Acyw cor ob ur üAektwp 
Qwviice, Ewc 06 Auapviicn pe Tpic. 


XIV. 


1 Mn Tapaccecdw Uudv hi xapdia* mcerebere elc Töv Beöv, xal ele 
Ent mcerebere. 2 Ev Th oikia Tod rrarpösc nov noval nolal elcav" di 
dE un, einov Av üniv° mopeboparn Erommdem Tönov Univ’ 8 xal edv 
nopeudw, Erormdcw Öniv Tonov° ndlıv Epxonan xal mapaltiyopna Unäc 
zpöc Euauröv, Iva Srov elpi Ey, xal Öpeic Exei eite 4 xal önou eyıb 
ündyw oldare xal iv 5d6v oldare. 5 Acyaı adrb Owpäc" xupıe, oüx 
oldauev od ündyeic, xal nüc duvdueda hv 5d56vV eldeva; 6 Adya 
aber 5 ’Incodc * er ein hi ddöc xal ri KArdera xai h Zwij‘ oöbelc Zp- 
xeram npdc Töv tarepa el un di Enod. 7 el eyviuoxared ne, xal töv 
warepa you Eyviixerre Av’ xal An’ äprı yıvckere abröv al kwpdxare 
abröv. 8 Ara abrw Pilımmoc* xbpıe, deifov Auiv TövV tareoa, xal 
äprei huiv. 9 Acyaı abriı 5 ’Incoüc” Tocoürov xp6vov ned’ ünWv elnı, 
xal obx Eyvwxdc pe, Piinme; 5 Ewpaxuic Ent Eihpaxev TÖV Trarepa 
xat müc cb Acyeıc* deitev ruiv TöV narepa; 10 ob mcredac ön er 
ev ru narpl xal 5 nartıp Ev Enol Ecrıv; rd Prhnara A Erb Aw vuiv 
an’ Enavtod od AdAl, 5 dE namp 5 Ev Epol yevwv aurtöc Tolei TA 
Epya. 11 mcredere mar ön Erb Ev TW Tarpl xal 5 narııp Ev Epoi’ el 
de m, did Ta Zpya abra mcrevere no 12 Aunv durnv Adyw Vpiv, 6 
mcreWwv elc eue, TA Epya 8 er mob xäxeivoc torce, xal nellova 
robrwv nornce, dr Erb rrpöc Töv natepa topebouar. 13 xal ön Av 
alrhente Ev T& Övönarl ou, ToDro norcw, {va dokacdyn 5 narıp Ev 
u vi. 14 edv rn althente pe Ev TW dvöuari pov, ey torcw. 
15 &av Ayandte ne, Täc EvroAdc täc Euäc mpricare. 16 xal ey Epw- 


XxIH,36. änexplOn] BC*L it pler. vg, Atnexp. abtw *K Chr. q. — 
önou eyW) SinDSmgUX Chr. min it vg, dötov *K. — AxoAoudnceic) A 
Chr. min, äxoloudrcac por *K. — 38. Anoxpivera) SinABC*LX, Ate- 
xplön KMIT ae, Atexplön adta *K bfq. — XIV, 3. xal Üneic Exei eire) 
Chr., xal öu. fire *K. — 11. ei de uf] *K, el de — ul metebere G. — 
12. natepa] SInABDLOXTT Chr. min it (außer e) vg (vgl. V. 28), tatepa 
ynov *K. — 14. ne] SinBEHUTA min c(f) vg, fehlt ADGKLMOSA?TT 

aegg (vgl. V. 13). = 
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friabwa hbabaid mib irwis misso. 36 panuh gab du imma Seimon 
Paitrus: frauja, Ivad gaggis? andhafjands Iesus gab: Dadei ik gagga, 
ni magt mik nu laistjan; ip bipe laisteis. 87 baruh Paitrus gab du 
imma: frauja, dulve ni mag puk laistjan nu? saiwala meina faur 
buk Isgja. 38 andhof Iesus: saiwala [beina faur mik lagjis? amen 
ımen qiba bus, bei hana ni hrukeip, unte Pu mik afaikis kunnan 
prim sinpam. 
XIV. 

1 Ni indrobnai iszwar hairto; galaubeip du gnda jah du mis ga- 
laubeib. 2 in garda attins meinis salibwos managos sind; abban 
niba weseina, aipbau gebjau du izwis: gagga manwjan stad izwie. 
3 jah Dan jabai gagga, manwja izwis stad, aftra qima jah franima 
iswis du mia silbin, ei parei im ik, Paruh sijup jah jus. 4 jah Dba- 
dei ik gagga kunnup jah pana wig kunnup. 5 Paruh gab imma 
omas: frauja, ni witum lvap gaggis, jah lvaiwa magum bana wig 
kunnan? 6 qab imma lesus: ik im sa wigs jah sunja jah libains. 
ainshun ni gimib at attin, niba Pairh mik./ 7 ib kunpedeib mik, 
sibpau kunpedeip jah attan meinana; jah ban fram_himma kunnup 
ins jah gasaibib ina. 8 ib Filippus qapuh du imma: frauja, augei 
unsis Dana attan; Patuh ganah unsie. 9 Daruh gap imma Iesus: swa- 
laud melis mip izwis was, jah ni ufkunpes mik, Filippu? saei gasalv 
nik, gasalv atian, jah lyaiwa Pu qipis: augei unsis bana attan? 10 niu 
galanbeis hatei ik in attin jah atta in mis ist? Do waurda boei ik 
rodja izwis, af mis silbin ni rodja, ak atta saei in mis ist, sa taujib 
bo waurstwa. 11 Galaubeip /mis Patei ik,in attin jah atta in mis; 
ib jabai < ni >, in Pize waurstwe [ni] galaubeip mis. 12 amen 
amen qiba izwis, saei galaubeid mis?-Po waurstwa Poei ik tauja, 
jah is taujib jah maizone 'baim taujib; unte ik du attin gagga. 
13 jah batei iva bidjijb in namin meinamma, Data tauja, ei hauh- 
jäidau atta in sunau. 14 jabai lvis bidjib mik in namin meinamma, 
ik tanja. 15 jabai mik frijop, anabusnins meinos fastaid. 16 jah 


XIV, 11. ni) CA sinnlos hinter waurstwe (wie G). — 13. va] CA, 
Isah Bernhardt 1884. 


XIH, 36. andhafjands — gap) ütexpiön. Reminiszenz an die zahl- 
reichen Stellen, wo Aänoxpıdeic mit einem Verbum des Sagens verbunden 
ist. Ebenso J 18,5.37. — 38. Dei] vgl. c (D). — kunnan] Zusatz nach 
L 22,34. — XIV, 7. attan meinana] Die Endstellung entspricht genau der 
Endstellung des mik im Vordersatz. J 8,19, wo mik vor kunpbedeip 
steht, hat auch attan mı nana die gleiche. Stellung. 

BF 
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j 

thcw röv tarepa, xal AaMov tapdrintov dubcer Univ, Iva nevn ed’ 
duwv elc röv alıva, 17 Tö nveöna fc dAndelac, d db xöcnoc ol bü- 
varar Außeiv, örı ob Bewpei adrö oVdE yıyıbcka alr6* Lneic de yırıb- 
cKete alurö, ri rap’ üniv never kai Ey Öniv Ecraı. 18 00x dpiicw Öndc 
Öppavoüc, Epxoyar npöc ünäc. 19 Erı ıxpöv xai 6 xöcuoc pe odxer 
Bewpei” Öpeic dE Bewpeite pe, Irı ey Zw, xai Üneic Zricecde. 20 Ev 
exeivn TH fiuepq Tviscecde üneic ötı Erb Ev TW Tarpi nou Kal Üneic Ev 
euol xal er Ev Öniv. 21 6 Exwyv TAc EvroAdce you xal mpWv adrdc, 
exeivöc Eecrıv 5 Ayanlv ne. 5 dE AyanWbv ne Ayanmdrcera Uno To 
narpdc pov, xal Erb Ayanıcw auröv xal Eupavicw abrWb Euauröv. 
22 Akyeı ar ’lobdac, obx 6 ’Ickapıblmc" xüpıe, TI Yerovev Öön Aniv 
nelkcıc Eupavileıv ceauröv, xal o0xi rw xöcuw; 23 Anexplön "Incoüc 
xal einev adrü * &dv rıc Ayand pe, TÖV Aöyov you mpricei, xai 6 narmhp 
nov Ayamnca autöv, kai rrpöc autöv Eleucöueda Kal yovijv Trap’ aurü 
morcouev. 24 5 un dyanlv ne Toüc Adyouc nov 00 mmpei’ xal 6 
Adyoc dv Axobere obx Ecrıv Enöc, Ad TOD TEUWavTöc ME TraTpöc. 
25 taürta AceAdinxa Öniv map’ üniv uevwv. 26 5 dE napaxintoc, To 
nveüua ro Äylov, d nenwer 6 narp Ev TW Övönarl mov, Exeivoc Üuäc 
dıddker ndvra xal Örouvmca Önäc ndvra 9 einov Öuiv. 27 elprivnv 
apinn Huiv, elprhvnv mv Eunv didwpı Öniv” od xadwc 5 xöckoc dldw- 
av, er dHdwum duiv. ah Tapaccecdw UuWwv fi xapdia yunde deudrw. 
28 hrobcare Örı Erb elnov buiv' ündyw xal Epxopar tpöc üUnäc* el 
Nrandte ne, Exdpnre Av Örı tropedvoyaı rrpdc TövV Tarepo, Örı 6 namip 
nou ueiZwv uob Ectv. 29 xal vüv elpnkxa Univ rrpiv Tevechaı, iva Stav 
venta, mcrebcnre. 30 odxen tod Amdrıcw ne’ duüv Epxeraı Yüp‘ 
ö Tod xöckov üpxwv, xal Ev Enol edprca oldev, 31 AAN iva yvı 6 
xöcnoc dr AyanW TOV Tratepa, Kal kadwsc Everelard nor d nariip, oötw 
now. eyeipecde, Aywuev Evreüdev. 


XV. 

1 ’Erb elin 7) Aunekoc H AAndıvn, xal 6 narip nov 5 Yewpyöc 
ecrıv. 2 näv nifina Ev Euol ur) PEpov xapııdv, alpeı auto, xal näv TO 
KAPTTÖV PEpov, xadaipeı auto, iva Aelova Kapııdv Pepn. 3 fjön üneic 
xadapol Ecre did Töv Adyov Öv Aeldinka Univ. A neivare Ev Euol, käayıa 
Ev buiv. xadlbc TO xÄfna od düvarar Kapııöv Pepeıv AP’ Eavrod, Ev 
un Meivn Ev TH Aumelw, oütwc oVde üneic, Eav pi Ev Euol peivnte. 


XIV,16. pnevn ned’ öuWv) *K g vg, fi ne0’ dußv LOX e, ned’ 
vubv A Sin Chr. acfff?q. — 22. ti) ABDELX it pler. vg, xal ri *K 
Chr. qa. — 28. ön nopebouaı) SinABDK*LAXTT Chr. it vg, Sn einov* 
mopevonar *K. — 30, eüpricei] KIT (f nach got), odx Exeı *K it pler. vg. 








Johannes XIV, 17—831. XV, 1—4. 69 


ik bidja*attan, jah anbarana parakletu gibib izwis, ei sijai mib iz- 
wis du aiwa, 17 ahma sunjos, Panei so manaseibs ni mag niman, 
unte ni saivib ina, nib kann ina; ip ius kunnup ina, unte is mib 
izwis wisip jah in izwis ist. 18 ni leta izwis widuwairnans; qima 
st iswis 19 nauh leitil, jah so manaseibs mik ni banaseibs sai- 
kip; ib jus sailwip mik; Patei ik liba, jah jus libaib. 20 in jai- 
namma daga ufkunnaip jus patei ik in attin meinamma jah jus in 
mis jah ik in izwis. 21 Saei habaid anabusnins meinos jah fastaip 
Dos, sa ist saei frijop mik: jah ban saei frijop mik, frijoda fram 
siiin meinamma, jah ik frijo ina jah gabairhtja imma mik sil- 
ban. 22 Paruh gab imma Iudas, ni sa Iskarjotes: frauja, iva warb, 
ei unsis munais gabairhtjan Puk silban, ib Pizai manasedai ni? 
% andhof Iesus jah gab du imma: jabai Ivas mik frijop, [jah) waurd 
mein fastaib, jah atta meins frijop ina, jah du imma galeibos jah 
sıliDwos at imma gatanjog. 24 ib saei ni friop mik, bo waurda 
meina ni fastaip; jah Data waurd Patei ‚bauseip nist mein, ak Pis 
._.. mik attins. 25 Data rodida izwis, at izwis wisands. 
26 abban sa parakletus, ahma sa weiha, banei sandeiß \atta i in namin 
meinamma, sa izwis laiseib allata ‚jah gamaudeib izwis allis Batei 
gab du izwis. 27 gawairpi bileiba ; izwis, gawairbi mein giba izwis; 
ni swaswe so manaseps gibip, ik giba izwis. ni indrobnaina izwara 
bairtona nih faurhtjaina. 28 Hausidedup ei ik gab izwis: galeiba 
jah qima at izwis; jabai frijodedeib mik, aiphau jus faginodedeib 
ei ik gagga du attin: unte atta meins maiza mis ist. 29 jah nu 
gab izwis, faurpizei waurpi, ei bipe wairpai, galaubjaip. 30 pana- 
seibe filu ni mablja mip izwis; qimib saei Dizai manasedai reikinop, 
jah in mis ni bigitip waiht. 81 ak ei ufkunnai so manaseps Patei 
ik frijoda attan ROIDEnS: jah swaswe anabaud mis atta, swa tauja. 
ureisip, gaggam babro! 
XV. 
1 Ik im weinatriu Pata sunjeino, jah atta meins waurstwja ist. 
2 all taine in mis unbairandane akran gop, usnimip ite: jah all 
akran bairandane, gahraineip ita, ei managizo akran bairaina. 3 ju 
jus hrainjai sijub in Pis waurdis Patei rodida du izwis. 4 wisaip 
in mis jah ik in izwis. swe sa weinatains ni mag akran bairan af 
sis silbin, niba ist ana weinatriwa; swah nih jus, niba in mis sijup. 
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XIV,17. 19. manaseips) CA für -sebs. 








— 


XIV, 23, jah waurd] Zusatz ron jah, ist durch die beiden fig. jah 
reranlaßt. Kauffmann ZZ. 31,189 will jah streichen. — XV, 2. gopj 
Zusatz nach M 7,19 L 39. 
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5 er elm hi Aumeloc, Vneic TA wirpara. 5 pevwv Ev Euoi xäyıb Ev 
aurw, oüroc Ppeı xapııdv noAbv, Örı xwpic Euod ob düvacde troleiv 
o0bdev. 6 edv un nic pelvn Ev Enol, EBAr On ZEw dc TO Afna Kai 
einpdvOn, xal cuvdyoucıv alrö xal elc rö Op BdAAovcıv, xal xaleroı. 
7 edv dE neivnte Ev Epol xal rd prinard pou Ev üpiv nelvg, 5 Eäv 
BHeinte alrıcecde, xal yerniceran bpiv. 8 Ev robrw Edokdcön 5 rarrıp 
novu, Tva Kapıöv ttoAöv Pepnte xal yevricecde Enol naßntal. 9 xadusc 
hyrdnmcev ne d narıp, xayi hrdmamca Unäc’ neivare Ev N dydaım TA 
eu. 10 EAv Tüc EvroAdc ou Tnprente, neveite Ev N Aydım Hou, 
xadıuc Eyib TAc Evroldc TOD TaTpdc ou Terhpnka xal nevw alrod Ev 
ıh aydım. 11 radra AekdAnka Univ, Tva A xapa I Eu Ev Öniv peivg 
xal.i} xapd buwdv nAnpwän. 12 aüm Ecriv hi Evroan h Eun, iva dya- 
mare ArAouc, xadıbc Aydımca ünäc. 13 neiZova rabınc Aydımy obdeic 
&yeı, Iva rıc MV yuxıv adrod ON üntp rWv Plwyv aürod. 14 Öneic 
plloı nob Ecre, EAv orte öca Eeyris EvreAloua üÖniv. 15 obxen üpäc 
kerw dbobAouc, drı 5 doüAoc obx oldev TI norei autod d xUpıoc‘ Öndc 
de elpnxa Pllouc, ön ndvra 2 AKrouca tapdk Tod tatpösc you Eyviıbpıca 
dulv. 16 oöx Vueic pe EEeA&kacde, AAN’ EeyW Efelekdunv Uuäc xal iva 
Öpeic Ündpte Kal Kapnöv Pepnre xal d xapnöc ünWv uewmy, Iva 6 rı 
üv altienre Töv tratepa Ev Tb dvönari nou dü üniv. 17 Tadra Evrei- 
Aoyar Univ (va dyanare dAArkouc. 18 el 6 xöcuoc buäc yucei, YIvibckete 
rn Ent npWrov Univ ueuionxev. 19 ei Ex ToD xöcuou Tıte, 6 xöcuoc 
av TO Tdiov Eplleı * önı dE Ex TOD xöchou oüx Ecrte, AAN’ Erw e£kelekdunv 
Önäc &x TOD xöchou, dIä ToDto nicei Umäc 5 xöcnoc. 20 vnMoveuere 
tod Adyou oü EyW einov Univ’ obk Ecrıv doDXoc nellwv TOD xKupiou 
abrod. el Eut Edlwiav, ai Önäc duibEoucıv. el Töv Adyov nou Ernpn- 
cav, kai röv Önerepov Tnprcoucıv. 21 dAXd Tadra ndvra ToLNcoUcıV 
öuiv dd TO Övoud pou, örı obx oldacıy TövV treuwavrd pe. 22 el un 
MABov xal EAdinca abroic, änapriav obx eixov‘ vOv dE Tpöpacıy oux 
Exoucı tepl rc Anapriac aurwv. 23 5 Eee nicWv Kal TV TaTEpa Hou 
nucei. 24 el rü Epya un Eenoinca Ev abroic A oBdeic GAAoc temoinkev, 
öuapriav obx eixov' vOv de xal Ewpdxaca xal penichkaa xal due xai 
öv narepa mov. 25 AAN’ va nAnpwen 5 Adyoc 6 Yerpanuedvoc Ev TW 


XV, 6. cuvdyoucıy abtö] SinDLXATT egq, cuvdy. adrd *K abefff?. 
— 11. neivn) *K Chr. f, 4 ABD it (außer f) vg. — 14. öca] *K, d Sin 
DLX bc£ff?g vg, ö B aeq. — 16. xal Zönxa ünäc) fehlt A und 4 min. 
— 24. nemoinxev] *K, Enoincev SinABDIKLXTT Chr. 





cuAkeyovcıv M 7,16 L 6,44. — 13. friabwai] vielleicht unter dem Ein- 
Nuß von Dizsi verschrieben für friabwa‘ äydımv? Vgl. f: maiore hac 
dilectione. — 14. Datei] für öca auch J 10,41 16,15 L 18,22 w. ö. — 
16. du aiwa] Zusais nach J 8,35 12,34 14,16 u.ä. 
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5 ik im Pata weinatriu, ib jus weinatainos; saei wisiD in mis jah 
ik in imma, swa bairib akran manag, Datei inuh mik ni magup 
tsıjan ni waiht. 6 niba saei wisib in mis, uswairpada ut swe 
weinstains, jah gabaurenib jah galisada, jab. in fon galagjand jah 
inbrannjada. 7 abban jabai sijub in mis, jah waurda meina in 
izwis sind, patalvah Dei wileip, bidjip, jah wairDip i izwis. Sin Damma 
bauhips ist atta meins, ei akran manag bairaib jah wairbaip meins) 
siponjos. 9 swaswe frijoda mik atta, swah ik frijoda izwis; wisaib 
in friabwai meinai. 10 jabai anabusnins meinos fastaid, sijup in 
friabwai meinai, swaswe ik’ anabusnins attins meinis fastaidg, jab 
wiss in friabwai is. 11 Data rodida izwis, ei fahebs meina in izwis 
sijai, jah faheds izwara usfulljaidau. 12 Data ist anabusns meins, 
ei frijob izwis misso, swaswe ik frijoda izwis. 13 maizein Pizai 
friabwa’#]) manna ni habaip, ei lvas saiwala seina lagjib faur frijonds 
seinans. 14 jus frijonds meinai sijup, jabai taujip Patei ik anabiuda 
iswis. 15 Danaseibs izwis ni gibs skalkans; unte skalks ni wait 
kca taujip is frauja, ip ik izwis gab’ frijonds, unte all Patei hausida 
at attin meinamma, gakannida izwis. 16 ni jus mik gawalidedup, 
sk ik gawalida iswis < jah gasatida izwis > ei jus sniwaib jah 
akran beiraip, jah akran izwar du aiwa sijai, ei patalvah bei bidjaip 
sttan in namin meinamma, gibip izwis. 17 bata anabiuda izwis: ei 
frijob izwis misso. 18 jabai so manaseds izwis fijai, kunneip ei mik 
fruman izwis fijaida. 19 jabai Dis fairlvaus weseip, aippau so manaseds 
swerans frijodedi; apban unte us Damma fairlvau ni sijup, ak ik ga- 
walida izwis us pPamma fairlyau, dubpe fijjaid izwis so manasebs. 
% gamuneib pis waurdis patei ik qab du izwis: nist skalks maiza 
fraujin seinamma. jabai mik wrekun, jah izwis wrikand; jabai mein 
waurd fastaidedeina, jah izwar fastaina. 21 ak pata allata taujand 
izwisin namins meinis, unte ni kunnun Dana sandjandan mik. 22 nih 
gemjau jah rodidedjau du im, frawaurbt ni habaidedeina: ip nu ini- 
lons ni baband bi frawaurlıt seina. 23 saei mik fljaip, jab attan mei- 
nana fijaib. 24 ib Do waurstwa ni gatawidedjau in im boei anpar 
ainsbun ni gatawida, frawaurht ni habaidedeins; ip nu jah gaselvun 
mik jah fijaidedun jah mik jah attan meinana. 25 ak ei usfull- 








XV, 6. inbrannjada] inbran jjada CA. — 15. frauja] CA, nicht 
abgekürzt. — 16. jah gasatida izwis] Auslassung, durch das doppelte 
izwis verursacht. — 20. fraujin]) CA, sicht abgekürzt. 





XV,5.swa] CA. Diese Lesart beruht auf einer Verwechslung der 
wm 4. Jh. gleichlautenden Formen oüroc und oürwc, die grade an 
dieser Stelle in den griech. Hss. wiederholt begegnet. Mlalmann, Upp- 


sröm usw. ändern swa in ea. — db. galisada) für ursprüngl. lisand * 
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vönyw aurWv, 5rı Enicncav ne dwpedv. 26 Ötav de EA0n 5 napdrxÄntoc 
dv ers neuyw Univ napd TOD tarpödc, Td mvedua ic dAndelac, ö apa 
Tod NaTpöc Eextopederan, Exeivoc paprupiicer trepi Euod. 27 xai Upeic 
dE naprupeite, Örı Ant’ Apxiic net’ EuoD Ecre. 


xXVI 

1 Tabra Aeddinka Vpiv, iva un cxavbalıchiire. 2 Antocuvayıbyouc 
nomcovcıv Uudc" AAN’ Epyerar dpa, iva näc 6 Anoxteivac üpäc döfn 
Aarpelav npocpepeiwv tw Gew. 3 xal TaüTa morAcoucıv, örı ok Eyvwcav 
Töv rarepa obde Eue. 4 dAAd Taüta Ackdinka Liv, Iva drav Ein Tr} 
Üpa aurWv, uvnuoveünte alrWv, ön erw eimov Dpiv. Tadra de duiv eE 
apxnic oUuK Eeinov, Ön ned’ UuWv Aunv. 5 vOv be Undyw Tpöc TövV 
reuwavrd ne, Kal oüdelc EZ UuWv Epwrd ne’ ToU Urdyeic; 6A ön 
rabra AeAdAnka Univ, A Alım meniripweev bubv TAv xapdiav. 7 N” 
er nv AArNderav Öniv Acyw, cuupeper Uuiv iva eyW AreA0w  Edv yap 
erw pn AmeAdw, 5 TapdkAntoc oUK EAclcera rpöc unäc’ Eüv d2 
TOPEUEW, teuyw abrov Trpöc Lnäüc. 8 xai EABWv Exeivoc EAkyEcı TövV 
KÖCHOvV TEpi Anapriac kai tepl dixmocuvnc xal mepi xpicewc. 9 trepi 
Gnapriac ev, örı ob mcredoucıv elc Eue* 10 trepi dixmochvnc de, Örı 
TPöC TÖV Tatepa yov Undyw xai obxerı Bewpeite ne’ 11 tepi dE xpi- 
cewc, drı 6 üpxwv TOD xöchou ToVToU xerpırai. 12 Zr told Zxw 
Aeyeıv Univ, AA ob duvacde Bacrdleav Aprı. 13 dtav dE Ad -Exeivoc, 
to nvebua tric AAndelac, bönrrcer Unäc elc näcav NV dArdeıav" ob yap 
Aadnceı dp’ kaurod, AAN öca Av Axoüceı Aadrce, Kal TÜ Epxöueva 
avayyekei üuiv. 14 Exeivoc Eye do:dce, Örı Ex TOD EuoDd Arıyerar xdi 
avayyelei üuiv. 15 ravra dca Eye 6 narfp End Ecriv. dId TOUTO 
einov Örı Ex Tod Enod Aaußdver, xai Avayyelei vuiv. 16 pıxpöv xal 
odxerı Hewpeite ne, Kal traAıv yıKpov xal Öwecde ne, Ön Undyw TIPöc 
töv natepa. 17 elnov o0v Ex TÜV nadßnrWwv abrob npdc AAAnkouc‘ Ti 
ecrıv TobTo 5 Acyeı Auiv' nicpöv xal 00 Oewpeite ne, Kal dAıv HıKpöv 
xai Öwecde ne; Kai önı EyWw Undyw npöc Tov tatepa; 18 Eieyov oüv° 
rovto Ti ecrıv B Acyeı TÖ yuxpdv; ouxK oldauev Ti Ardei. 19 Eyvw de 6 
’Incodc Öön NideAov auTövV Epwräv, Kal Eitev abrToic* trepi TOLroU Inteite 
ner’ AAAnAwv ri einov‘ yinpöv xal od Oewpeite ne, xal rtalıv HIKpöV 
xai Öwecde ne; 20 Ayunv Aumv Aeyw Univ örı xAalcere xal Opnvricete 





XVI, 4 n üpa abrwv]) ABLTT* beefff?glq vg, h üpa *K. — 
pvnuoveünte) *K, uvnuovelere ELTAA. — pvnuov. aurwv] *K, rourwv 
Chr. — 7. öuiv Aeyw) KLYIT Chr. a, Aeyw üuiv *K. — 13, dxoücen) 
BDE*HY g vg. dxoücn *K Chr. acdfff!mgq, Axova SinL bel. — 
16. ooxen)] SinBDsrIbLATT? Chr. beff?z vg, ob *K ade, modicum ad- 
huc f pusillum adhuc q. — 19. Ervw de) UTT fgq. vg, Ervw oüv *K. 





Johannes XV, 26—27. XVL 1-20. ‘3 


nodedi waurd Data gamelido in witoda ize: ei fijaidedun mik arwjo, 
26 appan han qimib parakletus,panei ik insandja izwis fram attin, 
abman sunjos izei fram attin urrinnip, sa weitwodeip bi mik. 27 jah 
Pan jus weitwodeip, unte fram fruma mip mis sijup. 


XVL 

1 hata rodida izwis, ei ni afmarzjeindan. 2 us gaqumpim drei- 
band izwis;, akei qimib lveila, ei salyazuh izei usqimip izwis, Dugg- 
kei hunsla saljan guda. 3 jah Pata taujand, unte ni ufkunpedun 
attan nih mik. 4 akei bata rodida izwis, ei bibe qimai so lveila 
ize, gpamuneib pize batei ik qap izwis. ip pata izwis fram fruma 
ni qab, unte mi izwis was. 5 Ip nu gagga du Pamma sandjandin 
mik, jah ainshun us izwis ni fraihnib mik: lvap gaggis? 6 akei 
unte bata rodida izwis, gauriba gadaubida izwar hairto. 7 akei ik 
sunja izwis qipa: batizo ist izwis ei ik galeipau; unte jabai ik ni 
zaleiba, parakletus ni qimip at izwis; apban jabai gagga, sandja 
ina da izwis. 8 jah gqimands is gaeakib Do manasep bi frawaurht 
jah bi garaibtiba jah bi staua; 9 bi frawaurht railtis, [bata] Datei 
nigalaubjand du mis; 10 ip bi garaihtiba, hatei du attin meinamma 
zagpa, jah ni banaseibs saivip mik; 11 ib bi staua, Patei sa reiks 
Pis fairvaus afdomibs warb. 12 Nauh ganoh skal qiban izwis, 
akei ni magub frabairan,nu. 13 ib Pan qimip jains, abma sunjos, 
briegib izwis in allai sunjai; nih Dan rodeip af sis silbin ak swa 
filn swe hauseip rodeip, jah Pata anawairbo gateihib izwis. 14 jains 
mik hauheip, unte us meinamma nimib jah gateihip.izwis. 15 all 
Datei aih atta, mein ist; duhbe qab Patei us meinamma nimib jah 
gateihip izwis. 16 Leitil nauh jah ni saiwip mik; jah -aftra leitil 
jah gasaivib mik, unte ik gagga du attin. 17 baruh qebun us baim 
Sponjam <is > du sis misso: va ist pata Patei qipip undis!’ leitil 
eini sairib mik, jah aftra leitil jah gasailvib mik, jah Patei ik 
zagga du attin?‘ 18 gebunuh: pata Iva sijai Patei qipip: leitil;: ni 
witum va gipip. 19 ip Iesus wissuh Patei wildedun ina fraihnan 
jah gab im: bi bata sokeib mip izwis misso hatei qaP."leitil jah ni 
skip mik, ’ah aftra leitil jah gasailvib mik. 20 amen, amen, giba 





XVI, 9. patei] GL. Bernhardt 1875, Data batei CA Bernhardt 
1881 Heyne. Doch ist zu beachten, dal bata den Parallelisnus zerstört. 








XVIL 6. gadaubida] nach J 12,40. — 16. nauh] hängt irgendwie 
wit dem obxen nach xal zusammen; vgl. auch q: pusillum adhuc. — 
ik] Zusatz nach V. 17. — 18. qibib*) für gr.Aadei nach qipib!' Akyeı. 
Fol. auch D: 5 Aeyeı und d: quid dieit. | 








174 Johannes XVI, 21—33. XVIL 1—5. 


| dneic, 5 dE xöckoc xaprıcerar‘ Öpeic Aummürcecde, KAM Hh Aunm Öuwv elc 

5 xapav yevrcera. 21 ih yuva Örav ricn Abanv Exeı, örı nAdev N üpa 

| abrhc‘ drav dE Tevvim Tö maıdlov, obxen yvnmoveda ic BAlwewc dıd 
mv xapdv, dr Erevvron Avöpwroc elc töv xöchov. 22 xal Üpeic 00V 
vov ev Abımv Exere’ ndlıv dE Öyonar Öyäc, xal xaprcera ünWv N 
xapdia, xai rhv xapdv üuWv obdelc alpeı dp’ ünüv. 23 xal Ev Exeivy 
m huepa Ent olx Epwricere obbdev. Ayrv Aunv Acyw Öniv örı öca Av 
altıcnte röv natepa Ev Tü dvönarl you, dihca Öniv. 24 Ewc äprı oüK 
Arhcate obdev Ev tb Övönarl you‘ alreite xal Arwecde, iva H yapa 
dudv H neminpwucm. 25 radra Ev rapoiniaıc AeAdAnxa dniv’ AA’ 
Epxeran Üpa dre obxen Ev naporulaıc Aadfıcw Univ, AAAd nappnicia nepi 
tod narpöc AvayyeAü üniv. 26 Ev Exeivn N Timepa Ev TW Övönari 
nov althcecde, xal ob Acyw dniv In EeyW &pwricw Töv marepa trepi 
öüubv* 27 abröc yAap 56 marıp Pukei Öpäc, Örtı vueic Ent TEepiÄNnKarE 
xal nemcrebxare ön Eerib mapd BeoD EEfAdov. 28 EEMAdov napd TOO 
narpdc xal eANAuda eic TövVv xöcuovy‘ ndlıvy Adpinm TV xöcnov xal 
ropebonaı npöc TV natepa, 29 Acyovcıv ol yaßntai alroü ‘ Tde vüv 
rappncig Amdeic, xal rapoınlav obdeunlav Atyeıc. 830 vov oldanev örı 
oldac ndvra xal ob xpelav Eyeic iva Tic ce EpwTE" Ev TOUTW MICTEDONEvV 
ön And Heod EENABdec. 31 Anexpiön abroic 6 ’Incodc * Aprı mıcreuere,; 
32 IdoV Zpxeran bipa xal vOv &ArNAudev fva ckopmcöfite Exactoc elc ra 
dia xal Eue uövov Apfite‘ xal oüx elui uövoc, dr 6 Tarp per’ enoü 
ecrıv. 33 radra AeAdinxa Univ Iva Ev Euol elprivnv Exnre. Ev Tb xöchuw 
Oliyıv Exere ‘ ANA Bapceite, Eri vevinxa TöVv Köcuov. 


XVo. 

1 Tadra &AdAncev 5 ’Incodc xal Enipev Toüc dpdalnodc adrod eic 
töv obpavov xal einev’ ndrep, EAriAuBev fi pa’ dökacdv cov Töv vlöv, 
iva 6 viöc cou dboEden ce, 2 xadisc Zbwxac abrb EEouciav ndenc cap- 
xöc, Iva av 5 dedwerac aut, dwcn adroic Zwiv allvıov. 3 al dE 
ecriv H) aidbvıoc Zwr, Iva yıvıbcrwcı ce TöV uövov AAndıyöv Deöv xai 
öv Anecredac ’Incodv Xpıcröv. 4 Erw ce edökaca Em TAc yAic, TO Epyov 
ereXelwca 8 dedwxdc nor Iva norcw" 5 xal vOv böEacdv me CU, trdtep, 
napd ceaurbı N döEn N Eelixov Tpd Tod TövV xöcnov eivan rapd col. 





XVI, 20. üneic) Sin*BDA abcefff?q, üneic de *K g vg. — 21. Tiem] 
"K, rixraa A. — Yevvimm), -<eı H. — 22. vOv uev Abımv) SineBC*DLMY 
Chr. bcefff?q vg, Abınv utv vv *K. — 29. Aerovcıv) SineBC*D*ATT 
eq, Acy. ara *K it pler. — XVID, 1. iva 5 viöc) SinABC*D abcfff?g 
vg, Tva xal ö viöc *K Chr. q,. — 2. duucn]) SinACGKMSX, diıbca BE 
HUYTAATT. — 38. yıvbockwa) *K, yınbcxouc ADGLYAA. 





IRRE _ 


Johannes XVI, 21—33. XVII, 1— 2. 75 


äwis, bei greitib jah gaunop jus, ib manasebs faginob; jus saur- 
gandans wairpip, akei so saurga iswara du fahedai wairbip. 21 qino, 
Dan bairip, saurga habaid, unte qam lveila izos; ib bibe gabauran 
ist barı, ni Danaseips ni gaman Pizos aglons faura fahedai, unte 
gabaurans warb manna in fairvau. 22 jah ban jus dük nu saurga 
habaip, ip aftra saihya izwis jah faginob izwar hairto, jah Do fahed 
iswara ni ainshun nimib af izwis. 23 jah in jainamma daga mik 
ai fraihnip waihtais. amen amen, qiba iswis batei bisivah pei bidjip 
attan in namin meinamma, gibip izwis. 24 und hita ni bedup ni 
waihtais in namin meinamma; bidjaib jah nimip, ei fahehs izwara 
sijai usfullida. 25 Pata in gajukom rodida izwis; akei qimib lveila, 
Panuh izwis ni banaseips in gajukom rodja, ak andaugiba bi attan 
gateiha izwis. 26 in jainamma daga in namin meinamma bidjip, 
jah ni gipa iswis bei ik bidjau attan bi izwis; 27 ak silba/atta 
frijob izwis, unte jus mik frijodedup jah galaubidedup patei ik fram 
guds urrann. 28 uzuhiddja fram attin jalı atiddja in bana fairkou; 
aftra bileiba Pamma fairlvau jah gagga du attin. 29 baruh gebun 
Pai siponjos is: sai, nu andaugiba rodeis jah gajukono ni ainohun 
gibis, 30 nu witum ei bu kant alla, jah ni barft.ei uk ivas fraih- 
ni; bi Ppamma; galaubjam Patei bu fram guda urrant. 31 andhof 
im Iesus: nu galaubeih? 32 sai, qimip bveila jaı nu gam, ei distah- 
jada lvarjizuh du seinaim, jah mik ainana bileipip; jah ni im ains, 
unte atta mib mis ist. 38 bata rodida izwis, bei in mis gawairpi 
aigeib. in Damma fairloau aglons habaid; akei prafsteib izwis, ik 
gajiukaida Dana fairhvu. | 


XVI, | 
. 1 ats rodida lesus uzuhhof augona seina du himina jah qaps 
"sta, gam lveila, hauhei beinana sunu, ei sunus Peins hauhjai buk; 
2 swaswe atgaft imma waldufni allaize leike, ei’all batei atgaft imma), 
gibai im libain aiweinon. 3 soh han ist so aiweino libains, ei kun- 
neina Puk ainana sunjana gub jah panei insandides, Iesu Xristu. 
4ik buk haubida ana airbai; waurstw ustauh Patei atgaft mis du 
waurkjan. 5 jah nu hauhei mik, bu atta, at Pus silbin ‚Damma 





XVIL 20. greitib] CA für gretip. — 21. ni banaseips ni] ni! ist 

übergeschrieben, ni? zeigt Spuren von Rasur, daher liest Bernhardt 
ni Panaseips. Doch vgl. J 8,42. — 32. du seinaim] Heyne mit Rück- 
sicht auf 78,44, du seinamma Bernhardt, bi seina Wrede HZ. Ane. 


47335, du seina CA. — XVII, 3. sunjana] Bernhardt, sunja CA. 
nn nn nn gem mn m nn mn en nn mt m — 


XVI 21. gabauran ist barn) Passiv nach zabaurans warp manns; 
vl. f (nach got): matus fuerit infans. 





16 Johannes XVIL,6—25. 


6 Epavepwcd cou TO dvona Toic AvdpWwrnoic oÜc dedwrdce nor Ex Tod 
xöcuov. col ficav xai Enol adbroüc dedweac, Kal TOV A6öYov Cov TEM- 
 prxacıv' 7 vüv Eyvwv dr navra dca dedwrdc nor apa Col Ecriv 
8 5n ra drara A dedwrdce por dedwera abroic, xal abtoi Elaßov AAn- 
eWc ön apa cob EEfiABov, xal Enicreucav Öörı cl ne Anecredac. 9 ey 
tepi abrüwv Epwrw" od tepi TOD xöcuou Epwrü, AAAd ttepi by dedwrac 
noı, Örı coli eicıv, 10 xai ta Eeuä nrdvra cd Ecriv xaı Ta cAa Edud, Kai 
dedökacuan Ev adroic. 11 xal obxen elul Ev TI xöcuw, xal olroır Ev 
rür xöcuw elciv, kai Eyi mpöc ce Epxopar. tatep ÄyıE, THpncov adbroüc 
ev rW Övönari cov Ib dedwrdc por, iva dbav Ev xadwc Hueic. 12 Örte 
Aunv ner’ abrüv Ev Tb xöcuw, Ey Eripouv abroüc Ev TW Övönari 
cov, odc dedwrac nor EpbAaka, xai obdeic EE aurüy AmWAero el un 8 
ulöc TAc Anwielac, iva h: ypaprı nAnpwon. 13 vOv dE mpöc ce Epxonaı, 
xal raurta Aal Ev rw xöcuw, Iiva Exwa TV xapav nv &unv remAn- 
pwuevnv Ev abroic. 14 EyW dedwxa abroic rövV Adyov cou, xal d Köcnoc 
Euicncev abroüc, dr oüx elciv Ex TOD xöchov, Kadsc ey oUK eini Ex 
tod xöcnou. 15 o0K EpwrW iva Apnc abroüc ex TOD xöcuov, AAN va 
nprimc abroüc Ex Tod movnpod. 16 Ex TOD xöchov oDK eiciv, Kaduwuc 
erw Ex TOD xöckou obx elul. 17 Aylacov abroüuc ev th dAndeia cou’ 5 
Aöyoc 5 cöc AArdeıd Eecrıv. 18 xadWıc Eue Anecredac elc TöV xöchov, 
xayiı Atecreila aurouc eic töv xöcuov. 19 xai Urep abruv erw Ayıdlw 
enauröv, Iva W&cıv xai albroi Ayıacuevor Ev dAndelg. 20 oU stepi Tolrwv 
dE Epwrü uövov, AAAA xai trepl TWV mcrevovrwv dä TOD Adyou aurWv 
eic Eue, 21 Tva ndvrec Ev dbcıv, xadıbc cü, Trdtep, Ev Enol xäyu Ev cof, 
{va xat abrol Ev fjuiv Ev bav, Tva 5 xöcuoc mceteücn Ön cU pe Ane- 
crenac. 22 xal ers mv dbökav Av dedwadc or dedwxa abroic, iva 
Wav Ev xadwc Tueic Ev Ecnev, 23 Eyi Ev abroic xal cu Ev Enoi, iva 
&cıv rereleiwuevor elc Ev, xal iva yırdıcean 5 xöcuoc Sri co pe Ane- 
credac xai nydrmcac aurtouc, Kkaaıbc Eue AHydımcac. 24 trdrep, 5 dedw- 
xdc uoı, HeAw Iva ötov elni Ey xäAxeivor Wicıv ner’ Enod, iva BewpWcı 
tv döfav iv E&unv, Nv Zdwxdc nor Önı Ayrdımedce pe Trp6 .xaraßoAfic 
xöchov. 25 ndtep dixae, kai 6 Köcnoc ce 00x Eyvw, Er dE ce Eyvwv, 





XVIL7. Eyvwv] Sin (und bei Chr. als Lesart erwähnt), desgl. £yvwxa 
min cognovi abceffi?q, Eyrvwrav *K g vg, Eyvwcav UX Chr. — rapd 
cof] X min, napa cob *K. — 8. EBaßov AAndWc) Sin*AD aeq, Eaßov 
xal Zyvwcav &A. *K it pler. vg. — 17. ev tn dAndelg] ABC*DLIT? it 
pler. vg (vgl. V. 19 &v AAndela), Ev th Al. cou *K. — 19. ibeıv xai 
abrof) SInABC*DKLXYTT it vg, xal aüroi dıcıv *K. — 24. 5] SinBD 
vg-Hess., oöc *K. — xäxeivor) ”K, xal abroi Chr. — Edwxac] *K, dE- 
öwxkac HUTT?, 
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wulhau, banei habaida af PDus, faurpizei sa fairlous wesi. 6 gabairhtida 
heinata namo Mannam panzei atgaft mis us Pamma fairklvau. beinai 
wesun jah mis atgaft ins, jah Pata waurd .peinata gafastaidedun. 
T nu, ufkunpa ei alla Poei atgaft mis, at Pus sind; 8 unte po 
waurda boei atgaft mis, atgaf im, jah eis nemun bi sunjai Datei 
fram bus urrann, jah galaubidedun Patei Pu mik insandides. 9 ik 
bi ins bidja; ni bi Po manasep bidja, ak bi Dans Panzei atgaft mis, 
unte beinai sind. 10 jah meina .alla beina sind jah Peina meina, 
jah hauhips im in Paim. 11 ni Panaseips im in Pamma fairkvau; 
ip pai in Pamma fairlvau sind, jah ik,du Pus gagga. atta weiha, 
fastai ins in namin Ppeinamma, Panzei atgaft mis, ei sijaina ain 
swaswe wit, 12 ban was mib im in pamma fairlvau, ik fastaida 
ins in namin Peinamma. Panzei ‚atgaft mis gafastaida, jah ainshun 
us im ni fragistnoda, niba sa sunus fralustais, et Data gamelido us- 

fallip waurpi. 13 ip nu du pus gagga, jah bata rodja in manase- 
dai, ei habaina fahed meina usfullida in sis. 14 ik atgaf im waurd 
Deinata; jah so manaseps fijaida ins, unte ni sind us Pamma fair- 
kvau, swaswe ik us Damma fairlvau ni im. 15 ni bidja ei usnimais 
ins us Pamma fairlvau, ak ei bairgais im faura bamma unseljin. 

16 us hamma fairvau ni sind, swaswe ik us bamma fairlvau ni im. 

17 weihai ins in.sunjai; waurd peinata sunja ist. 18 swaswe mik 
insandides in manasep, swah ik insandida ins -in_ bo manased. 

19 jah fram im ik weiba mik silban, ei sijaina jah eis weihai in 
sunjai. 20 abpan ni bi Dans bidja ainans, ak <’ jah > bi Dans ga- 
laubjandans pairh waurda ize du mis, 21 ei allai ain sijaina, swa- 
swo Pu, afta, in mis jah ik in bug, ei jah ai in uggkis ain sijaina, 
ei so manaseps galaubjai patei Pu mik insandides. 22 jah ik wulbu 
Panei gaft mis, gaf im, ei sijaina ain, swaswe wit ain siju. 23 ik 
in im jah bu in mis, ei sijaina ustaubanai du ainamma, jah kunnei 
so manasebs Datei Pu, mik insandides jah frijodes ins, Bwaswe mik 
frijodee, 24 atta, Datei atgaft mis, wiljau ei barei im ik, jah Bai 
eijjaina mib mis, ei sailvaina wulpu meinana Panei gaft mis, unte 
Injodes mik faur gaskaft fairvaus. 25 atta garaihta, jah so mana- 





a ni 


XVI,20. ak jah] Der Sinn fordert die Ergänzung von jah. In 
den Briefen ist ak jah häufig. — 23. kunnei] CA für kunni, vgl. R 14,3. 
EZ mm 

XVU, 5. habaida at Pos) vgl. die Stellung von af (D). Ebenso 
Origenes. — 8. nemun bi sunjai) die auf Elaßov in *K fig. Worte xal 
Ervucav fehlen in Übereinstimmung mit it pler., grade wie in Bin*AD, 
— 11. Panzei] nach VV. 9.12; rgl. fgq vg\D). — 14. ni im) Stellung 
nach V. 16. 
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18 Johannes XVII, 26. XVII, 1—18. 


xai obror Eyvwcav dn co pe Anmecredac. 26 xal eyvibpıca abtoic TO 
Öövoud cov xal Yvwpficw, iva h dyann Nv hyrdnmcdc ne Ev adroic A xäyı 
Ev adroic. 


XVII 


1 Tadra elnWwv 5 ’Incobc EEfAHdEeV cöv Toic naßntaic abTod epav 
Tod xermndppou Tod Kedpwv, dnou Av xfimoc, elc dv elchAdev abröc xal 
ol nadnrai adrod. 2 Abdeı dE nal ’lobdac 5 napabıdoüc alröv TövV T6- 
nov, dr moAAdaıc cuvixen 5 "Incodc Exei nerd TÜV paßntWv aötoD. 
3 5 obv ’lobdac Aaßıbv TV cneipav xai Ex TWv äpyxıepewv xai Papı- 
calwy Ummperac Epxerarn Exef nerdä pavüv xal Aaunrddbwy xal öniwv. 
4 ’Incodc ody eldisc ndvra Ta Epxöpeva En’ auröv EkeAdlv eltey abtoic* 
riva ZInteire,;, 5 Anexplöncav albrw * ’Incodv Töv Nalwpaiov. Acyeı 
adroic 6 ’Incoüc* ey ein. elcmhxer dE xal ’lobdac d napadıdouc autöv 
ner’ abrWv. 6 dic oDv einev adroic Öön Erb el, AnhAbov elc ra önicw 
xal Enecov yanal. 7 ndkıv oüv abroüc Eimpürncev’ tiva Inteite;, ol 
dE einov° ’Incoöv röv Nalwpaiov. 8 Anexpidn ’Incoüc‘ einov Öniv Sri 
ey eluı’ el oDv Eu Inreite, Apere robrouc Undyav. 9 iva nAnpwon 
6 Adyoc dv einev, ön odc dedwxdc nor, obx Attlbkeca EE aürüv oldeva. 
10 Ciuwv oüv TTerpoc Zxwv udxampav eiAxucev aumv xal Zrtaıcev TöV 
Tod Apxiepewc doDbAov xal Antexowev abtoü TO Wıriov TO deilöv' Tv dE 
övona tip dbobAw Mdixoc. 11 einev oüv 5 ’Imcodc TW Tlerpw ‘ Bde iv 
pnaxampav elc mv Orimv. TO norhpıov 5 dedwerev nor d narmip, 00 un 
niw aöbrö, 12 H oDv cneipa xai 6 xulapxoc xai ol Ummperaı TÜV 
"Joudalwv cuvelaßov TöYV ’Incodv xal Zöncav’ abröv, 13 xal dmiyarov 
abröv ttpöc ”Avvav npürov' Hv yüp trevdepöc ToD Kaidpa, öc Av Apx- 
1Epedc TOD Eviaurod Exeivou* 14 iv de Kaidpac 5 cupßouleicac Toic 
?ovdaloıc Örı cumupepea Eva Avdpwrov dmoAecdaı üUnep Tod Aaod. 
15 hkoAobder dE Ti ’Incod Ciuwv TTerpoc xal KNoc ynaßnrnc. 5 de 
nadnrrc Exeivoc Av Yyvwcröc TWD Apxiepei xal cuveıchAdev rw ’Incoü eic 
mv adAnv Tod Apxıepewc, 16 5 dE Tlerpoc eicrhker npöc TA Hüpa EEw. 
EENAdev olv 6 nadnrhc 6 Adkoc, Öc Av Yvwcrtöc TW Apxıepei, xai einev 
nm Oupwpi, xal eichyayev töv Tlerpov. 17 Akyaı oüv A naıdican A 
Bupwpöc rw Tlerpw' un xal cd Ex rWv nadntüv el TOD AvOpıızou 
tobrou; Acyaı Exeivoc‘ ook elul. 18 elicrikeıcav dE ol doDkoı xai ol 


XVIH, 1. toü Kebpwv] AS (Kedpwv) A cefgq vg, Tüv Kedbpüv 
”%K, — 13. nv ydp) *K, fiv de oüroc Chr.-Hss. — 15. Alkoc) Sin* 
ABDsupp it (abceffl?: ide alius) vg, d oc *K Chr. — 17. Aeraı 
exeivoc) *K, 5 dE Yncıv Chr. 





und J13,36. — 10. haitans was namin] vgl. L 16,20 19,2. TW douAw 
fehlt; sah werst auf das unmittelbar vorhergehende skalk zurück. 


Jobannes XVIL, 26. XVII, 1—18. 79 


sebs buk ni ufkunpe; ip ik Puk kunpa. jah pai ufkunpedun Patei 
fu mik insandides. 26 jab gakannida im namo Peinate jah kannja, 
ei friabws, Be frijodes mik, in im sijai jah ik in im. 


XVIO. 


1 Pata gibands Iesus usiddja mib siponjam seinaim ufar rinnon 
bo Kaidron, barei was aurtigards, in banei galaib Iesus jah siponjos 
is 2 wissuh Dan jah Iudas ‚sa galewjands ins ‚bana stad, Patei 
üfta gaiddja Iesus jainar mib' siponjam seinaim. 3 ib Iudas nam 
bansa jali Dize gudjane jah Fareisaie andbahtans, iddjuh jaindwairbs 
mib skeimam jah haizam jah wepnam. 4 ib Iesus witands alla 
boei gemun ana ina, usgaggands ut gab im: ivana sokeib? 5 and- 
hafjandans imma gebun: Iesu, Dana Nazoraiu. Paruh gab im Iesus: 
ik im. stopuh Pan jah Iudas ‚sa lewjands ina mib im. 6 Paruh swo 
gsb im Datei ik im, galipun ibüksi jab gadrusun dalab. 7 Dabroh 
ben ins aftra frah: Ivana sokeib? ip eis qebun: Iesu, hana Naszo- 
rain. 8 andhof Iesus: gab izwis Datei ik im; jabsi nu mik ‚sokeib, 
letib Dans gaggan. 9 ei usfullnodedi Data waurd Patei gap, ei "hanzei 
atgaft mie, ni fragistida ize ainummehun.” 10 ib Seimon Paitrus 
habands hairu, uslauk ina jah sloh Pis auhumistins gudjins skalk 
jah afmaimait imma auso taihswo; sah Pan haitans wäs nalnin 
Malkus. 11 paruh qap Iesus du Paitrau: lagei Dana hairu in fodr. 
stikl Panei gaf mis atta, niu drigkau bana? 12 Paruh hansa jah 
ea bDusundifabs jah andbahtos Iudaie undgripun Iesu jah gabundun 
ma, 13 jah gataubun ina du Annin frumist; sa was auk swaihra 
Kajafın, saei was auhumists weiha Pis atabnjis., 14 wasuh ban Ka- 
jafa, saei garaginoda Iudaium Datei batizo ist ainana mannan fra- 
gistjan faur managein. 15 Paruh laistida Iesu Seimon Paitrus jah 
anpar siponeis. sah Pan siponeis was kunps hamma gudjin jah 
mibinngalaib mip Iesus in rohsn Dis gudjins. 16 ib Paitrus stop 
at daurom uta. Paruh usiddja ut sa siponeis anpar, saei was kunbs 
bamma gudjin, jah gab daurawardai jah attauh inn Paitru. 17 baruh 
gap jaina Diwi, so daurawardo, du Paitrau: ibai jah bu pize siponje 
is Pie mans? ip is gap: ni im. 18 Paruh stobun skalkos jah and- 





XVII, 2. galewjands) ga- nachträglich übergeschrieben. — 9. at- 


galt] Malmann, atgaf CA. — 15. Paitrus] prus CA, ohne Abkürzungs- 
zeichen. 





XVII, 1. Iesus] is CA, statt is. — 5. andhafjandans — gqebun] 
önexpiörcav: Reminiszenz an die zahlreichen Stellen, wo änoxpıdeic, 
Gnoxpıd£vrec mis einem Verbum des Sagens verbunden sind. Vogl. V.37 
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80 Johannes XVII, 15—56. 


Ummperaı dvBpaxıav meromkötec, dr wüxoc Av, kal EBeppalvovro * fiv 
dE ner’ abrbv 5 Tlerpoc E&crWwc xal Bepuarvönevoc. 19 5 obv Apxıepeüc 
hpWtncev töv ’Incodv Tepi TWy HadnrWv adrod xal mepl TAc didaxnic 
avrod. 20 änexplön aurb 5 ’Incoüc‘ Eyi nappnıcia &AdAnca TW xöcuw 
eri ndvrore Edidata Ev cuvaywyn xai ev TW lepi, Önou Tdvrore oi 
| Jovdalor cuvepxovraı, xal Ev kpuntü EAdAnca oDdev. 21 ri ne Ertepwräc; 
enepbrncov roüc Axnkoötac Ti eAdAnca adroic‘ Tbde oüroı oldacıv A 
einov ey. 22 radra dE alrod einövroc elc TÜV ÜmMperWv TapectnKWc 
Edwrev hdmcna To ”Incod elmwv" oürwc Anoxpivn tb äpxıepei; 23 Ane- 
f xplOn abrw 5 ’Incoüc‘ el xaxWoc EAdAnca, naprupncov ttepl TOD Kakod " 
ei dE xadWc, TI pe depeic; 24 Anecreilev olv abröv 6 ”Avvac bedeue- 
vov npöc Kaidpav Töv Apxıepea. 25 nv dE Ciuwv TTerpoc EcrWc xai 
Gepparvönevoc. einov oDv aut * un xal cU Ex rWv nadnrWv aurod ei; 
hpvrcato oDv Exeivoc xal einev’ obx elul. 26 Acyeı elc ex rWv dobkwv 
TOD ÄpxIep£uc, cuyyevic lv ou Anexowev TTerpoc Tö Wıriov* oübx Eyıb 
ce eidov Ev TW xınw ner’ abrod,;, 27 ndkıv oüy npvricaro 5 Tlerpoc, 
xai eVdewc ddertwp Epwvncev. 283 Ayoucıv olüv Töv ’Incodv And Toü 
Kaidpa eic Tö npaırWpıov* Av de npwia. xal abrol obx eichAdov eic 
To nparrıbpıov, iva ui pravdlcıv, ANA pdywcıv To Trdcxa. 29 EznAdev 
ouv 6 Tleudroc npöc abroüc xal eitev ‘ riva xarmmyoplav Pepere xara 
zod Avdpımou Tobtou; 30 Anexplöncav cal einov aurWw " el un Av oüToc 
xakotnoılöc, obKk Av cor mapediukauev auröv. 31 einev obv abroic 6 
Tlexrätoc ’ AdBere abröv Üyeic xai xatd TÖV vÖHov ÖHWV Kpivate auTöv. 
einov dE aurW ol ’loudaioı * huiv obx ZEecrıv Anorteivar obdeva. 32 {va 
6 Aöyoc Tod xuplou nÄnpwen, dv einev cnnalvwv noly Bavdrw fiuelkev 
anodvrcKeiv. 33 elcnAdev obv elc Tö nparrWpiov ndkıv 5 Tledäroc xai 
EepWvncev Töv ’Incobv xal einev aurb " cu Ei 6 Bacleüc rWv ’lovdaiwv; 
34 änexpiön 5 ’Incoüc * dp’ Eautob cu ToDro Acyeıc, 7 AMoı coı elttov 
repi Enoü; 35 Anexpidn 5 Tleddtoc‘ um erw ’loudaiöc ein; TO EBvoc 
To cöv xal ol Apxıepeic ttapedbwxdv ce Euoi* Ti eEmolncac; 38 Atexpien 
’Incodc* r) Baceia hi Eu obx Ecrıv Ex.ToD Köcuou TobToU. el EK ToU 
xöcuou TouTou Av h Eu Bacıkeia, oil ünmperan Av ol Exoi hnywviZovro 


XVLI,18. nv de ner’ abrWwv 6 TTerpoc] *K fg, dv dE ker! abrWv 
xal 5 TT. min beq vg. — 22. napecmxWc) *K useo., &cmkic 1 min. 
— 24. ünecteıev oöv) BE*LXATT? abfff?, Anecr. de Sin min, Atecreilev 
*K q. — 25. hpvicaro obv]) CPEGMYTAA, a: at slle negarit f: ille autem 
neg., hpvihcatro *K befi’gq vg. — 28. npwia) EGHKSYTTT* Chr., npwi 
SinABCDsappLMUXAATT?. — did] SinABC*DsuppA bg, A’ iva *K 
aefff’q. — 29. Tleıxäroc] *K q, TT. &Ew SinBC*LATT, “foras’ nach ‘ad 
eos’ abceffl’g vg. — 31. einov de) ADsuppKUOLTT, einov o0v *K Chr. 
abcffi?g vg. — 32. kuplou] Chr. min, ’Incod *K. — 36. i} eur Bacı- 
Acia] SinDsupp min (Chr.-Hs.), h} Bac. i) eun *K. 





Johannes XVIII, 19—36. sl 


bahtos haurja waurkjandans, unte kald was, jah warmidedun eik; 
jah Dan was mib im Paitrus standands jah warmjands sik. 19 ib 
& suhumista gudja frah Iesu bi siponjans is jah bi laisein is. 20 and- 
hof imma Iesus: ik andaugjo rodida imanasedai; ik sinteino laisida 
in gaqumpai jah in gudhusa, Parei sinteino Iudaieis gaqimand, jah 
Diabjo ni rodida waiht. 21 vis mik fraihnis? fraihn Pans haus- 
jandans va rodidedjau du im: sai, hai witun Patei gab ik. 22 ib 
Data gipandin imma, sums andbahte <at>standands gaf slah 
lofin Iesua qgabuh: swau andhafjis Pamma reikistin gudjin? 23 and- 
hof < imma > Iesus: jabai ubilaba rodida, weitwodei bi Data ubil, 
aibbau jabai waila, dulve mik slahis? 24 Panuh insandida ina 
Annas gabandanana du Kajafın, Pamma maistin gudjin. 25 ib Sei- 
mon Paitrus was standands jah warmjands sik. Paruh gepun du 
imma: niu jah bu bize siponje pie is? ip is afaiaik. jah gap: ne, 
ai im. 26 gab sums Pize skalke Pis maistins gudjins, sah nipjis 
was Pammei afznaimait Paitrus auso:'niu Duk sabv ik in aurtigarda 
mib imma? 27 baruh aftra afaiaik Paitrus, jah suns hana hrukida. 
23 iD eis tauhun Iesu fram Kajafin in praitoriaun. Panuh was 
maurgine. ip eis ni iddjedun in?praitoria(un), ei ni bisaulnodedeina, 
ak matidedeina pasxa. 29 Paruh atiddja ut Peilatus du im jah gap: 
io wrohe bairip ana pana mannan? 30 andhofun jah gebun du 
imma: nih wesi sa ubiltojis, ni Pau weis atgebeima Pus ina. 31 pa- 
ruh qab im Peilatus: nimip ina jus jah bi witoda izwaramıma stojib 
ina. ib eis gepunnh du imma Iudaieis: unsis ni skuld ist usqiman 
manne ainummehun. 32 ei waurd fraujins usfullnodedi, Patei gap, 
bandwjands ileikamma daubau skulda gaswiltan. 33 < baruh > 
galaib in praitauria aftra Peilatus jah wopida Iesu qabuh imma: 
bu is piudans Iudaie? 34 andhof Jesus: abu bus silbin bu pata 
giPis,bau anparai Pus gebun bi mik? 35 andhof Peilatus: waitei 
ik Iudaius im? so pPiuda peina jah gudjans anafulhun puk’mis; 
lva gatawides? 86 andhof Iesus: piudangardi meina nist us pamma 
fairvau; ib us bamma fairkvau wesi meina Piudangardi, aibpau and- 
bahtos meinai usdaudidedeina, ei ni galewibs wesjau Iudaium. 
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XVII, 20. gudhusa) CA, mit ausgeschriebenem gud-. — 22. at- 
standande) standands CA. Das Simplex sinnlos. Wenn L 1,19 Ö 
Tupeemküc Eviomov ToD BeoD durch sa standands in andwairpja gudis 
übersetzt wird, so ist das nur möglich, weil die adverbielle Bestimmung 
das Verbalpräfix einigermaßen erseizt (doch vgl. Mc 15,39). Allein- 
stehendes napecrsc napecmküc wird durch das Kompositum übertragen, 
gl. Me 14,47.70 15,35. — 36. usdaudidedeina] usdaudedideina CA. 

Btreitberg, Die gotische Bibel. 6 





8 Jobannes XVII, 37—40. XIX, 1—18. 


{va un napadbodWw roic ’loudaloıc " vov de fh} Bacleia h Eur od Ecrıv 
Evreüdev. 37 Einev odv adrw 5 TleNärtoc‘ odxodv Bacdeüc ei cU; 
anerpiön 5 ’Imcodc* cd Akyac ön Bacdeüc elm ey, Ey elc rodro 
reyevvnpar xal elc rodro &ArAuda elc TövV xöckov Iva paprupicw TA 
GAnBela‘ mäc 6 dv Er TAc AAndelac Axobeı you Tfic pwviic. 88 Acyeı 
aura 5 TleXäroc* ri ecrıv h KArdera; xal Todro eimWv nalıv EENAdEV 
“ npöc Toüc ’lovdaiouc xal Akyeı abroic‘ eyib obdeulav altiav eüpickw Ev 
abrd. 39 Ecrıv dE cuvhdaa duiy iva Eva Öulv AtoAlcw Ev TU Trdcxa. 
Bourecde oüv iva droAlcw üpiv TOvV Backen tüv ’loudaiwv;, 40 Expab- 
yacav oüv näkıv mavrec Acyovrec' ui Todtov, dd Töv Bapaßßäv. vw 
dE 6 Bapaßßäc Ancric. 


XIX. 


1 Tote odv Eaßev 5 TTeiAdroc Töv ’Incodv xal Enacriywcev. 2 xal 
oi crpanwrar nAekavrec cTEpavov EE AxKavdWv Erteönkav abroD em tiv 
xepaAnv xai Iindriov TOop@pupoDVv Ttrepießalov abltröv, 3 xal Eeyov 
xaipe, 6 Bacleic rWy ’loudalwv * xai Edidouv adrıp panicuata. 4 EEfiA- 
Hev nidlıv ZEw 5 TTeudroc xal Aeyeı abroic" Tde Ayw üniv abrov ZEw, 
iva vWte drı Ev abrw obdeulav altlav ebpickw. 5 EENAdev oüv ZZu & 
’Incoüc PopWv TövV Axdvdıvov CTEpavov xal To TTopPUpoDYv Iudrıov. xai 
Akysı adroic' Tde 5 Avöpwroc. 6 Ste olv eldov abröv ol Apxıepeic kai 
ol Unnperon, Expauyacav Aeyovtec" cralpwcov, cTalpwcov abröv. Adyer 
abroic 6 Tledäroc  Adßere abrtöv Bueic xal craupWcatre * Ey Yüp oUxX 
edpicrw Ev abrb altlav. 7 Anexpiöncav abrı ol ’lovdalor * Neic vönow 
Exouev, Kal xara TövVv vonov AulWv dgpeikeı Amodaveiv, ör &autöv BeoD 
viov Eroincev. 8 Öre oüv Nixoucev 5 TleAdroc Todrtov TövV Adyov, HAl- 
Aov Epoßnen, 9 xal eichAdev elc Tö npaırbpiov dlıvy xal Akya To 
’Incod * m6Bev Ei ch; 5 dE ’Incobc Anoxpıcıv odx Edweev abri. 10 Acyeı 
ovv adrw 5 Tleuäroc* Epmoi od Amkeic, ob oldac Ödrı EEouclav Exu 
craupicai ce xai Efouciav Zxw AmoAbcal ce; Il AnexplOn ’Incoöc 
obx eixec EEouciav obdenlav Kar’ Euod, el un nv cor bedouevov Avwdev‘ 
dia ToDTo 6 rapadıdoüc ne coı nellova Ayapriav Eye. 12 Ex Tobrou 
enter d Tlewnäroc dmoAbcar abröv‘ ol dE "loudaioı ExrpaZov Acyovrec 
eav TOoDdrTov AmoAtcnc, obK el Piloc ToD Kalcapoc * näc 6 Bacıkea kauröv 
mowWv Avrieyaı tw Kalcapı. 13 d oüv TTeiAdroc Akoücac Tobrwv..... 
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XVIIH,38. H dAndea) V min, dAndera *K. — 39. BobAecde oüv ive] 
SinKUYTT, BobA. oöv *K. — AnoAücw üniv]) SinABDsuppKLUXYTT it vg, 
öniv an. *K. — XIX, 2. abrod Emil AV xepalriv]) AUTT, adrod A 
xepalfi *K abffl?g vg: imposuerunt capiti eius. — , Enl mv xepgakiıv 
aurod G, suner c in q caput aus. — 4. EEiAdev] SinDsuppf min 
acefgg, €. oüv *K bff?. — 5. EEw 6 ’Incoüc] KUATT q, 6 ’Inc. EEw *K_ 











Johannes XVIII, 37—40. XIX, 1—13. 83 


ih nu Diudangardi meina nist papro. 37 paruh qap imma Peilatus: 
an nuh) Piudans is pu? andhafjands Iesus < qap >: Pu qipis ei 
hiodans im ik. ik du pamma gabaurans im jah du Pamma qam in 
famma fairlvau ei weitwodjau sunjai. lvazuh,saei ist sunjos, hau- 
seib stibnos meinaizos. 38 banuh gab imma Peilatus: va ist so 
sunja! jah pata gqipands < aftra > galaib ut du Iudaium jah qap 
im: ik ainohun fairino ni bigita in Dbamma. 39 ib ist biuhti izwis 
ei ainana izwig fraletau in pasxa; wileidu nu ei fraletau izwis bana 
Piudan Indaie? 40 ib eis hropidedun aftra allai qibandans: ne 
ana, ak Barabban; sah ban was sa Barabba waidedja. 


XIX, 


1 Januh pan nam Peilatus Iesu jah usblaggw. 2 jah pai ga- 
drauhteis uswundun wipja us baurnum jah galagidedun imma ana 
haubid jah wastjai paurpurodai gawasidedun ins, 8 jah gepun: 
hails Piudans Iudaiel jah gebun imma slahins lofin. 4 atiddja 
aitra ut Peilatus jah qab im: sai, attiuha jzwis ina ut, ei witeip 
patei in imma ni ainohun fairino bigat. 5 baruh usiddja ut Iesus 
tairands Dana Paurneinan waip jah bo paurpurodon wastja. jah 
dab im: < sai > ea ist sa manna. 6 Pparuh bibe selvun ina pai 
maistans gudjans jah andbahtos, hropidedun qipandans: ushramei, 
usbramei ina! qgap im Peilatus: nimib ina jus jah hramjip. ip ik 
fairina in imma ni bigita. 7 andhofun imma Iudaieis: weis witop 
aihum, jah bi hamma witoda unsaramma skal gaswiltan, unte sik 
silban gudis sunu gataWida, 8 bibe gahausida Peilatus bata waurd, 
mais ohta eis. 9 jah galaib in praitauria«<un) aftra jah gab du Iesua; 
kaapro is Du? ib Iesus andawaurdi ni gaf imma. 10 Paruh qap 
imma Peilatus: du mis ni rodeis? niu waist patei waldufni aih 
usbramjan buk jah waldufni aih fraletan Puk? 11 andhof Iesus: 
ni aihtedeis waldufnje ainhun ana mik, nih wesi bus atgiban iu- 
'papro; duhpe sa galewjands mik bus, maizein frawaurht habaid. 
12 Framuh bamma sokida Peilatus fraletan ina. ip Iudaieis hro- 
pidedun gipandans: jabai bana fraletis, ni is frijonde kaisara; sa- 
kkazuıh ixei Diudan sik silban taujip, andstandip kaisara. 13 Panuh 
Peilatus hausjands pize ..... 





XVvm, 38. aftra galaib ut] Kaufmann ZZ. 31,189, vgl. J 19,4. 
— XIX, 2. wipja] wippja CA, doch vgl. Me 15,17. — 5. sai sa ist 
es manna) vgl. Skeir. I: sai sa ist wibrus gudis’ Tbe 5 Auvöc TOD 
Beod J 1,29; sai ist Kauffmann ZZ. 31,188. 





— 7. 800 visv]) STAA, viöv Geod *K. — 13. robrwv (tüv Adywv)] 


DeuppEHISYTA, tiv Adywv toutwv SinABLM. = 
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54 Lukas I, 1—19. 


Evayrelıov xara Aoukav. 
L 


1 ’Eneardrinep moMoti Emexelpncav Avardkacdaı drimav tepi rbv 
TEeNÄNPoPopnuEvwv Ev Auiv npayudrwv, 2 xadııc napedocav Yuiv oi 
an’ Apxfic abrönran xal Unnperar Yevönevor Tod Adyou, 3 Edofev xänoi 
raprikoAoudnxörı Avwdev näcıv AxpıßWc xadeEfic cor Ypdyal, xpdricte 
Beöpue, 4 iva emyvüc nepl dv xamxnenc Adywv Av Acpdleıav. 
5 Eeyevero Ev Taic NHuepaıc “HpWbdov Tod Bacidewc TAc ’louvdalac iVepelc 
ic öwönerı Zaxaplac EE Epnuepiac "Aßıd, xal A yuvm abrod Ex TÜV 
Buyarepwv ’Aapuuv, kai To Övona abrfic ’Elıcäßer. 6 Acav dE dikaroı 
dupörepor Eevumov Tofı BEOD, ttopevöpevor Ev trdcaıc raic Evrolaic xal 
dıkambpacıv TOV xupiou Aneuntor. 7 xal 0UK Tv alroic TEKVOV, Kaddrı 
Av ı) ’Erıcaßer creipa, xal Aupoötepor trpoßeßnkörtec Ev Taic Nuepaıc 
abrüv Tıcav. 8 Eyevero de Ev tw leparebeıv alrdv Ev Th TdEa Tic 
Epnuepiac abroad Zvavrı rob Beoü, 9 xara To Hoc THc leparelac Zaxev 
Tod Bumäcan elceAAwv elc TV vadv TOD xupiov, 10 xai nv ro nANdoc 
nv TOO Aaod npocevxösuevov EZw TA pa Toü Ouniduaroc. 11 Jon 
dE adrü) Ayyekor xupiou EcrWic Ex deiilv TOD Buciacmplov ToDd Bupd- 
partoc. 12 xai Frapdxen Zayaplac töWv, Kai Poßoc Enenecev En’ alröv. 
13 einev de npöc abröv 5 Ayyekoc' un @Poßod, Zaxapia, diön eicn- 
xouücon NH dencic cov, xai r} yuvn cou "EAıcdßer yevvricaı vlöv cor, xal 
xadeceıc T6 dvopa autod "Iwavvnv. 14 xal Zcrar cor xapd xai dryalkia- 
cıc, xat noAloi eni N Yeveceı abrod xaprıcovra. 15 Ecraı yäp nerac 
evdumov TOD xupiov xai oivov Kal cikepa o0d un in xai Tveunartoc 
Aylov nAncdNcEeTan Erı Ex xorkiac untpöc abroü, 16 xal moAloüc TWv 
vldv ”Icpanı Eemcrpeyer Eenmi xbpıov Töv Bedv aurwv' 17 xal autöc 
mpoekebceror Eviumov abroü Ev rvelparı kai duvauer HAıod, Eemcerpewar 
xapdiac natepwv Eni TEexva xai Ateideic Ev ppovricei dıralwv, Erorudcar 
xupiw Aadv xateckevacuevov. 18 xai eitnev Zaxaplac ıtpdc TövV Ayyekov * 
xard ti Yvıbconar To0To; Eyw ydap elmı ttpecßürnc kai N} yYuvr) MoU Trpo- 
Beßnxwia Ev Taic Auepaıc adrfic. 19 xai Anoxpıdeic 6 Ayyekoc einev 
L, 5. ’Aapbv) Aharon mitunter in lat. Hss. — ’EXıcdßer] *K *I*H: 
-ße6 -beth D (z. T.) cfq vg; -eı- stets B, meist Sin, vereinzelt CD. — 
7. nv ’Eitcdßer] SInBDLXAE it vg, ’EAıc. nv *K. — 10. mpoceuxöuevov] 
mwpocdexönevov Y. — 14. coi xapd] D Or., xapd coı "K. 








Änderung nach V. 21. — 15. in wambai] nach V. 44; vgl. in utero 
cl, in ventre e. — 18. kunnum] Plural wegen des flg. ik jah gens 
meina, | 





Lukas I, 1—19. 85 


Aiwaggeljo pairh Lukan anastodeip. 
I 

1 Unte raihtis managai dugunnun meljan insaht bi Pos gafulla- 
weisidons in uns waihtins, 2 swaswe anafulhun unsis baiei fram 
frumistin silbasiunjos jah andbahtos wesun Pis waurdis; 3 galei- 
kaida jah mis [jah ahmin weihamma] fram anastodeinai allaim 
glaggwuba afarlaistjandin gahabjo Pus meljan, batista Paiaufeilu, 
4 ei gakunnais pize bi poei galaisips is waurde [a]stab. 5. was in 
dagam Herodes biudanis Iulaias gujja namin Zakarias, us afaam) 
Abijins, jah geins is us dauhtrum Aharons, jah namo izos Aileisa- 
taib. 6 wesunuh Ppan garaihta ba in andwairhja gudis, gaggandona 
in allaäim anabusnim jah garaihteim fraujins unwaha. 7 jah ni was 
im barne, unte was AileisabaiP stairo, jah ba framaldra dage seinaize 
wesun. 8 warb Dan, mibpbanei gudjinoda is in wikon kunjis seinis 
in andwairbja gudis, 9 bi biuhtja gudjinassaus hlauts imma urrann 
du saljan, atgaggands in alb fraujins, 10 jah alls hiuhma was mana- 
geins beidandans uta lveilai Pwmiaminse. 11 warb Pan imma in 
siunai aggilus fraujins standands af’ taihswon hunelastadis pwmi- 
amins. 12 jah gadrobnoda Zakarias gasailvands, jah agis disdraus 
in. 13 gab ban du imma sa aggilus: ni ogs bus, Zakaria, dube 
ei andhausida ist bida Peina, jah gens beina Aileieabaib gabairid 
sunu bus, jah haitais namo is Iohannen. 14 jah wairbip bus faheds 
jah swegniba, jah managai in gabaurbai is faginond. 15 wairbib 
suk mikils in andwairpja fraujins jah wein jah leibu ni drigkid 
jah ahmins weihis gafulljada nauhban in wambai aibeins seinaizos, 
16 jah managans suniwe Israelis gawandeib du fraujin guda ize. 
17 jah silba fauragimid in andwairpja is in ahmin jah mahtai Hai- 
leiins gawandjan hairtona attane du barnam jah untalans in frodein 
garsihtaige, manwjan fraujin managein gafahrida. 18 jah dab Za- 
karias du Pamma aggilau: bilve kunnum pata? ik raihtis im sineigs, 
jah gens meina framaldrozei in dagam seinaim. 19 jah andhafjands 


— in 








—— 
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L, 4. stab) Peters (intonationsgemäß). — 5. gudja]) gudji CA. — 
afaram) Peters (intonationsgemäß). — geins) CA für gens. 








Überschrift: aiwaggeljo bairh Lukan anastodeip) Nur ir lat. 
Hs. “incipif‘, jedoch stets an der Spitze. Die ursprüngliche Form der 
Überschrift hat die Salzburg-Wiener Alkuin-Hs. erhalten: aiwaggeljo 
Pairh Lokan. 

I, 3, jah ahmin weihamma] Zusatz nach Apg. 15,28: Edofev 
Top Tb meöpon Ari xal Aniv; vgl. bgig. — 10. beidandane] 


n 
- 


u 





86 Lukas I, 20—39. 


adra * eyiı elm Faßpın\ 5 Tapecmkuc eviumov Tod BHeod, xal AnectaAnv 
Aakfıcar rtpdc ce xal edayyellcacdai cor radra* 20 xal ldod Em cwrWv 
xal ur duvduevoc Aalfıcar Axpı fc Huepac yevnraı talra, AvO’ iv oüx 
enicrevcac Toic Aöyoıc pou, oirivec tÄnpwerNcoVraL Eelc TöV Kaıpdv alrWv. 
21 xai nv 5 Aaöc npocdoxWv TövV Zaxapiav, kat Edabualov Ev TW xpo- 
vileıv abröv Ev rb val. 22 EEeAdWwv dE oUx ndLvaro Aakficar auToic, 
kai errervwcav dr ömraciav Eiipaxev Ev TD valı' xal abröc Nv dia- 
vebwv adroic xal dieuevev xwopdc. 23 xal Eyevero dc Eerrincöncav al 
Auepar rAc Acrroupylac abrod, AnfiAdev elc töv oikov alurod, 24 nerä 
dE Tabrac TÄc Auepac cuvelaßev ’EAıcdßer if} yuvn adrod xal Tepi- 
xpußev E&aumv ufivac nevre, Aeyouca 25 In oÖdrTwc or menoinkev & 
xlupıoc Ev fuepanc alc Eeneidev apeleiv TO Övardöc HoUV Ev AvdpWmorc. 
26 Ev de TU unvi tw Extw AnecrdAn 6 Ayrekoc Taßpın\ Und TOD Beon 
eic nöAlıv Mc FAuaolac HH Sövoua NaZaped, 27 Tpdc Taphevov neuvn- 
creumevnv Avdpi Ib Övona ’lwenp, EE olxouv Aaveid, xal TO Övopa ic 
napdevou Mapıdu. 28 xai elceAduv 5 Ayyekoc ttpöc abrmv einev’ xaipe, 
kexapırwuevn, 6 KÜpIoc netä coDd, ebAoynnevn cO Ev yuvankiv. 29 N dE 
WoDca dierupdyen Eeni rw Adyw abrod xai dıeAoyiZero norandc ein 6 
äctacuöc obrtoc. 30 xal einev 6 Ayyeloc au" un Poßoü, Mapıdu 
eÜpec Yäp xdpıv rapd rw Bew. 31 xai ldob culAfiyn Ev Yactpi xai 
ein vlov xai xwadeceıc TO Övona abrod ’Incodv. 32 oüToc Ecrar ueyrac 
xal viöc Öwyictou KÄndNcETaL, xal dihcer abrü) xlupıoc 6 Bedc Töv Opövov 
Dauveid Tod natpdc abrod, 33 Kati Bacıkevca Emi Töv oixov ’lakwpß eic 
roüc aldvac, xal fc Bacdelac adrod obx Ecrar TEXoc. 34 einev dE 
Mapiau Trpöc TOv äyrekov’ müc Ecraı ToDTo, Errei Avdpa ob Yırılckw; 
35 kai Anoxpißeic 5 Ayrekoc einev auth* rveüna Äyıov Erelelcerar eni 
ce, kai duvamıc Öwicrov Eemcxidceı cor* diö xal TO Tevvihuevov dyiov 
xAndrcerar vlöc Be0d. 36 xal Tdod ’Elıcdßer ı} cuyrevic cou xal abım 
cuveAnpvia ulöv Ev yhpeı alrfıc, xal oüroc unv Extoc Ecriv ab Ti 
xalouuevn creipa® 37 dt o0x Abuvarnca rapid tu GdeWw mäv pPfiua. 
33 einev dE Mapıdu* TboD fi dobAn xuplou, Yevortö nor xard T6 find 
cov. xal AnnAdev Am’ abrtic 6 Ürrreloc. 39 Avacräca de Mapıau Ev 





1,26. NaZape0] die älteste Form der Rezension *K, nämlich KI hat 
-ed, die jüngern Formen, KxX und Kr schreiben -er. Rez. *H scheint 
«et, Rex. *I -€O geschrieben zu haben. — 37. tapa tb Be) *K apud 
deum adf vg, napd toD Heod Sin*BDLZS, rw Bew min deo bceff?lg. 





izai] Übersetzungsvariante. Sie findet sich allein in abeff?lq: quod 
(e quia) sic benedixisset (e benedizit) eam; wie in got ist sie mit dem 
ursprünglichen Text kombiniert: qualis esset ista salulatio et quod 
sic benedirisset eam g'; f stimmt zu got, vgl. Einleitung. 
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WE ’ 
sa aggilus qah du imma: ik im Gabriel sa standands in andwairbia 
gudis, jah insandips im rodjan du bus jah wailamerjan bus pata. 
20 jah < sai > sijais bPahands jah ni magands rodjan und Pana 
dag ei wairbai bata, dube ei ni galaubides waurdam meinaim, Poei 
usfulljanda in mela seinamma. 21 jah was managei beidandans 
Zakariins, jah sildaleikidedun lva latidedi ina in Pizai alh. 22 us- 
eazgands Dan ni mahta Ju im rodjan, jah fropun Pammei siun gasalo 
in alh; jah silba was bandwjands im jah (ga)was dumbs. 23 jah 
ward, bibe usfullnodeldun dagos andbahteis is, galaib du garda sei- 
namma. 24 afaruh han Dans dagans inkilbo warb Aileisabaib gens 
is jah galaugnida sik menops fimf, qibandei: 25 Ppatei swa mis 
getawida frauja in dagam bpaimei insalv afniman idweit mein in 
mannam. 26 banuh Dan in menop saihstin insandibs was aggilus 
Gahriel fram guda in baurg Galeilaias sei haitada Nazaraib, 27 du 
magahai in frazibtim abin, Pizei namo Iosef, us garda Daweidis, 
jau namo pizos magapais Mariam. 28 jah galeibands inn sa aggilus 
du izai qab: fagino, anstai audahafta, frauja mib Pas; Piupido Pu 
ia ginom. 29 ib si gäsailvandei gablahsnoda bi innatgahtai is jah 
Pahta sis lveleika wesi so goleins [hatei awa Piupida izai. 30 jah 
‘ gap aggilus du izai: ni ogs bus, Mariam, bigast auk anst fram guda. 
3$l jah sai, ganimis in kilbein jah gabairis sunu jah haitais namo 
is lesu. 32 sah wairbip mikils jah sunus hauhistins haitada, jah 
gibid imma frauja gub stol Daweidis attins is. 33 jah Piudanop 
ufar garda Iakobis in ajukdup, jah Piudinassaus is ni wairbib an- 
deis. 34 gab ban Mariam du baımma aggilau: ivaiwa sijai Pata, 
Pandei aban ni kann? 35 jah andhafjands sa aggilus qab du izai: 
ahma weihs atgaggib ana buk, jah mahts hauhistins ufarskadweid 
Pas, dube ei < jah > saei gabairada weihs haitada sunus gudis. 
3 jah sai, Aileisabaip nibjo beina, jah so inkilbo sunau in aldomin 
seinamma, jah sa menobs saihsta ist izai sei haitada stairo, 37 unte 
nist unmahteig guda ainhun waurde. 38 qab ban Mariam: sai, 
Piwi fraujins, wairbai mie bi waurda beinamma. jah galaib fairra 
izai sa aggilus. 39 usstandandei Dan Mariam in aim dagam iddja 





1 23. dagos] dagis CA. — 29. innatgahtai] innagahtai CA, mit Spu- 
ren eines übergeschriebenen t vor g. — iveleika] CA für kvileika, vgl. 
EB. $ 22D. 


a T————— GG — — ———— www 

I, 20. und pana dag ei] vgl. usque in diem quo it vg, ähnlich 
euch D. — 21. iva latidedi ina] für ev tW xpoviZeıv abröv: der Über- 
säizer faßte alröv fälschlich als Objekt. — 29. bi innatgahtai ie] 
Anderung durch das vorausgehende iboüca veranlaßt; sie stimmt zu: 
in introitu eius abfl?g!q, ad introitum eius e. — Patei swa biupida 


88 Lukas 1,4066. 


raic AMepmc taurmc EnopeVdn elc NV Öpeirvrv meta cnovdnc Eic 1röArv 
lobda, 40 kai eichAdev eic Töv olkov Zaxapiov xai hendcaro tv ’EAL- 
caßer. Al xal Eyevero, lc Aikoucev } ’Elicdßer TOV Actacnöv TC 
Mooiac, Eckiptncev TO Bpepoc Ev rH xolia alrmfc* xal EnAncon veü- 
naroc Aylou H ’Edıcdßer, 42 xal AvepWvncev pwvi) nern xal einev 
edvAoynuevn cü Ev yuvalkiv, xal edAoynuevoc 6 Kaprıöc TAC Kolllac cov. 
45 xai möBev uor ToüTo, Tva EABn fi urmmp TOD xuplou you TPÖC ME; 
44 idoV yüp lic Eyevero f} Pwwi. TOD Actacuod cou elc TÜ ÜTd uov, 
eckipmcev Tö Bpepoc Ev Ayalkıdca Ev ti xoig mov. 45 xal nakapia 
ı mcrebcaca ön Ecrar tekeiwac Toic AckaAnuevorc abrf TTap& xupiov. 
46 xai eimev Mapıdu * peyalüvar r} wuxr) mov TövV xlpıov, 47 xal fıyaX- 
kacev Tö rvedud you erni Tb HeW TW cwripi mov, 48 dr Ereßlewev 
em mv Taneivwav TAc dobAnc abrod. {doU Yap Ano TOD vÜV yaka- 
proüciv ne mäcaı al yeveal, 49 örı Eroincev nor peyakeia 6 duvardc 
xai dyıov TO Övona adrod, H0 xai Tb Eieoc aurod eic Yevedc YEevewv 
toic poßounevoic auröv. Hl Enoincev kpdroc Ev Bpaxiovı abtoü, dlecköp- 
MCEV ÜNEPNPAVoUC dlavoiq xKapdiac aurtWv, 52 xaBelev duvdctac Ad 
Bpövwv Kai ÜYWCcEev TATEIvVoUC, 53 TervWvrac Evenmincev AyadwWv xal 
nAovtodvrac EEatrecteev kevoüc. 54 AvreAdßero ’Icpanı narddc auroD, 
uvncönvar EAEouc, 558 KadWc EAdAncev TTPöC TOUC Tatepac NuWv, TW 
’Aßpoau xal rw crepuarı abrod elc Töv allıva. 56 Eueivev de Mapıau 
cöv adbrh Wcel ufvac Tpeic xal Ömectpewev eilc TöV oikov aurfc. 57 A 
dE ’Eicdßer EnArcOrr 5 xp6voc TOD Texeiv abthv, xai Eyevvncev viöv. 
58 xai Axoucav ol tepioror xal ol cuyyeveic alte dt Enerdiuvev 
xupıoc TO EAeoc altod er’ abrfic, xal cuvexapov aut. 59 xal eEye- 
vero Ev A Timepq TH öydon HABovV Trepıreueiv TO naıdlov Kal ExdAouv 
auro em TW Övönarı Tod narpdc abrod Zaxapiav. 60 xal Anoxpıdeica 
n uimp abrod eimev* oöxi, Ad wAndrncerm "lwdvvnc. 61 xal einov 
npöc abrnv Örı obdeic Ecrıv Ev TM cuyyeveia cov Ööc Kadeitarı TW dvö- 
narı routw. 62 Evevevov de TI narpi abrod TO Ti Av BeAoı xadeichar 
avröv. 63 Kai altncac mvaridiov Eypawev Aeywv' ’lwdvvnic Eecriv TO 
övona abroD. xai Edabpacav trdvrec. 64 Avedon dE TO cTöna alrod 
rapaypfina kai h yYAlcca adrod, kai eAdicı eVAoyWv Töv Heöv. 65 xai 
Eerevero Eni ndvrac Pößoc ToOc Trepioıkodvrac abröv, kai Ev ÖAn N 
Öpervd MC ’loudaiac dreAakeito ndvra ra priuara taüra, 66 kai Edevro 
ndvrec ol Axobcavrec Ev TH xapdia aurWv, Aeyovrec' Ti &pa To naıdiov 


m ne En En en En en Et Een nee 


1,50. eic yeveäc yevewv) AC?DEGHKUVTATT be, elc yevedv xai 
yevedv SinFMOS fff?gligq. — 59. ev rn Nuepa TA dydon; SinBCDLE 
it pler. vg, Ev N öydön huepa *K. — 62. abröv] *K, aurö SinBDF&. 
— 65. abtöv] D, abroo TT, aurouc *K. 
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in bairgahein sniumundo in baurg Iudins, 40 jah galaib in gard 
Zakariins jah golida Aileisabaib. 41 jah warb, swe lıausida Ailei- 
eabaip golein Mariins, lailaik barn in qgibau izos, jah gafullnoda 
sahbmins weihis Aileisabaip, 42 jah ufwopida stibnai mikilai jah 
qab: Diupido Pu in gqinom, jah piubido akran gihaus peinis. 43 jah 
Ivapro mis bata, ei gemi aipei fraujins meinis at mis? 44 sai allis, 
sungei warb stibna goleinais beinaizos in ausam meinaim, lailaik 
Data barn in swignipai in wambai meinai. 45 jah audaga so zalanb- 
jandei batei wairpip ustauhts Pize rodidane izai fram fraujin. 46 jah 
qsp Mariam: mikileid saiwala meina franjan, 47 jah swegneid alıma 
meins du guda naejand meinamma. 48 unte insalv du hnaiweinai 
Diujos seinaizos; sai allie, fram himma nu audagjand mik alla kunja. 
49 unte gatawida mis mikilein sa mahteiga, jah weih namo is. 50 jah 
armahairtei is in aldins alde baim ogandam ina. 51 gatawida swin- 
bein in arma seinamma, distahida mikilpuhtans galugdai hairtins 
seinis; 52 gadrausida mahteigans af stolam jah ushauhida gahnai- 
widans; 53 gredagans gasopida piube jah gabignandans insandila 
lausans. 54 hleibida Israeia Piumagu seinamma, gamunands arma- 
hairteins, 55 swaswe rodida du attam unsaraim Ahrabama jah frai- 
wa is und aiw. 56 gastop han Mariam mip izai swe menops prins 
jah gawandida sik du garda seinamma. 57 ip Aileieabaip usfull- 
noda mel du bairan jah gabar sunu. 58 jah hausidedun bisitands 
jah ganibjos izos, unte gamikilida frauja armahairtein reine bi izai, 
jah mibfaginodedun izai. 59 jah warb in daga ahbtudin, qemun 
bimaitan Data barn jah haihaitun ina afar namin attins is Zakarian. 
60 jah andhafjandei so aibei is gab: ne, ak haitaidau Johannes. 
61 jah gebun du izai Patei ni ainshun ist in kunja beinamma saei 
haitaidau PDamma namin. 62 gabandwidedun Pan attin is, Pata 
kcaiwa wildedi haitan ina. 63 ib is sokjands spilda [nam] galh)me- 
lida qibands: Iohannes ist namo is; jah eildaleikidedun allai. 64 us- 
luknoda Pan munps is suns jah tuggo is, jah rodida Piupjands gup. 
65 jah warb ana allaim agis baim bisitandam ina, jah in allai bair- 
gahein Iudaias merida wesun alla Po waurda. 66 jah galagidedun 
allai Pai hausjandans in hairtin seinamma gqipandans: va skuli Data 


I, 54. Diumagu] CA für biumagau. — 55. fraiwa] fraiw CA. — 
63. gahmelida) CA; vgl. k 8,18, EB. $ 232. — 65. bisitandam)] bisi- 
tandandam CA. . 


1,63. nam gahmelida] Vgl. befl?gllgr: et accepit pugillarem (ti? 
1) et scripsit, wo “et accepit’ das griech. xal almhcac ersetzt. In got ist 
diese Variante mit dem Wortlaut des ursprüngl. Textes verschmolzen 
worden. 


90 Lukas 1,6780. II, 1-10. 


roürto Zcrar; xal yäap xeip xuplou Nv ner’ abrod. 67 xal Zaxaplac 6 
nathp abroü EnAncOn mveluartoc Ayiou Kai rpoepriteucev Aeywyv 65 el- 
Aoyntöc xbpıoc 6 Beöc Tod ’Icpanı, ötı Eeneckewaro xai Enoincev Al- 
Tpwcav Tb Aal abroD, 69 kai fiyreipev xepac cwrmplac Aniv ev ru oikw 
Aaueld Tod nardöc abroü, 70 ade EAdAncev dia cTönatoc TÜV dyiwv 
ruv an’ aiWvoc tpopnrtüv alrod, 71 cwrnpiav EE EexdpWv Aulv xai 
€K XEIPÖC nAvrwv TWV yicobvrwv Nudc, 72 Torfcar EAeoc era TWv 
ratrepwv Nnulbv xal uvncönva dıiadnknc üylac abroü, 73 Öpxov dv 
Wuocev rrpöc ’Aßpadu TOyv Trarepa NuWv, Toü dodvar Ahuiv 74 dApößwc 
EK xeıpdc TÜV ExdpWwv Aulv Huchevrac Aartpebeıv aurb 75 Ev badmrı 
xai dixmochvn Evwmov abrod rrdcac Täc Yipepac huüv. 76 Kalcl, naı- 
diov, nPoPNTmc Öwylcrov xAndNcH* TpotTopeicn Yap Tp6 TrpocWrou. 
xupiov Erorudcar 6douc adrod, 77 Tod dobva yyWcıy cwrnplac TI AaWw 
adrod Ev Apeceı Ayuaprılv abruv 78 dıa cnAdyxva EAkouc Beoü AuWv, 
ev olc Emickewera fuäc dvaroin EE Öyouc, 79 Eempäva Toic Ev crörter 
xoi cmı? Bavdrou xaßnnevorc TOD xateuddvan Tobc nödac humv elc 5döv 
eipnnvnc. 80 T6 de mardiov nbEavev xal Expatalodro rveuuarı Kal nv Ev 
taic Eeprjuorc Ewc Auepac Avabdeifewc albroß npöc TövV ’Icpani. 


D. 


1 ’Eyevero dE Ev Taic nuepaıc Exeivac EENAdev döyua trapa Kai- 
capoc Abyobcrou Anoypdpecdar näcav tiv olkouuevnv. 2 aüm n Aro- 
Tpapt npWum Eyevero Nyenovevovroc TAc Cupiac Kupnviov. 3 xai 
enopevovro wavrec Anoypdpecdar, Exactoc elc tiv ldlav nödıv. 4 Aveßn 
de xal Iwenp And tnc Talıkalac Ex nölewc Nalaptd eic nv ’loudaiev, 
eic nöAıv Aaueid Hrıc xadeitar Bnnfkeeu, dia TO Eivan abröv EE oikou 
xai narpıac Aaveld, 5 Atoypayacdaı cüv Mapia TA neuvncteuuevn 
auto yuvanki, oben Eyküw. 6 Eyevero dE Ey TW Eivar aTouc Exei ErtAN- 
cOncav al fiuepar ToD rTexeiv abrhv, 7 xal Erexev TövV vlöv auTMc TOV 
TPWTÖTOKOV Kal Ecnapydvwcev aUTÖV Kal AvekÄivev AUTÖV EV TH PATN, 
dıörı obK NV adroic Tönoc Ev TW xatollparı. 8 Kai TToImEvec Ticav Ev 
MN xlopa MN alrn AypavAodvrec Kal PuAdccovrec PuAaKüc TC VUKTÖC 
ent AV noiuvnv adrWv. 9 xai Ayyeloc Kupiou Enecm alroic, xal b6Ea 
xupiov tepielauwev adrouc, kal epoßnidncav Poßov ueyav. 10 xai eitev 








I, 66. xai yap] SinBC*DL it vg, xai *K., — 78. emcexewera) Sin* 
BL, enecxeyaro *K it vg. — I, 5. Maopia) Schreibung des Typus *i*, 
Mapıäu *K. Vogl. L 2,16.19. — 9. xoi äyyeAoc) SinBLZ eg!, xai ldoU 
äyreloc *K abcfff?lq ve. 





Text gedrungene Glosse zu raginondin Saurim (vgl. L 3,1); so Bern- 
Jardt, Braune, W. Schulze KZ. 41,168. Heyne hält fälschlich wisan- 
din kindina Swriais für das Ursprüngliche. 


Lukas I, 67—80. I, 1—10. 91 


barn wairban? jah ban handus fraujins was mib imma. 67 jah 
Zakarias, atta is, gafullnoda ahmins weihis jah praufetida jah gap: 
63 Piupeigs frauja gup Israelis, unte gaweisoda jah gawaurhta us- 
lausein managein seinai, 69 jah urraisida haurn naseinais uneis in 
garda Daweidis biumagaus seinis, 70 swaswe rodida Pbairh munp 


weihaiz. Dbize fram anastodeinai aiwis praufete seinaize, 71’giban ' 


nasein us fjandam unsaraim jah us handau allaize Dize hatandane 
unsis, 72 taujan armahairtipa bi attam unsaraim jah gamunan 
triggwos weihaizos seinaizos, 73 aibis banei swor wibra Abraham 
attan unsarana, ei gebi unsis 74 unagein us handau fijande un- 
saraize galausidaim skalkinon imma 75 in sunjai jah garaihtein in 
andwairpja is allans dagans unsarans. 76 jah Pu, barnilo, praufetas 
hauhistins haitaza; fauragageis auk faura andwairbja fraujing, 
manwjan wigans imma, 77 du giban kunpi naseinais managein 
is in afleta frawaurhte ise, 783 Dairh infeinandein armahairtein 
gudis unsarie, in bammei gaweisop unsara urruns us hauhipai, 
79 gabairhtjan Paim in riqiza jah skadau daupus sitandam, du 
garaihtjan fotuns unsarans in wig gawairDjis. 80 ip Pata barn wohs 
jah swinpnoda ahmin jah was ana aupidomn und dag ustaikneinais 
seinaizos du Israela. 


Hd. 


1 Warb Dan in dagans jainans, urrann gagrefts fram kaisara 
Agustau, gameljan allana midjungard.. 2 soh Pan gilstrameleins 
frumista warb at [wisandin kindina Swriais] raginondin Saurim 
Kwreinaiau. 3 jah iddjedun allai, ei melidai weseina, lvarjizuh in 
seinai baurg. 4 Urrann ban jah Iosef us Galeilaia, us baurg Naza- 
reip, in Iudaian, in baurg Daweidis sei haitada Beplxi)haimi, dupe 
ei was us garda fadreinais Daweidie, 5 anameljan mib Mariin sei 
in fragiftim was imma geins, wisandein inkilbon. 6 warb Dan, 
mibppanei bo wesun jainar, usfullnodedun dagos du bairan izai. 
7 jah gabar sunu seinana bana frumabaur jah biwand ina jah- ga- 
lagida ina in uzetin, unte ni was im rumis in stada bamma. 8 jah 
hairdjos wesun in Damma samin landa, bairhwakandans jah witan- 
dans wahtwom nahts ufaro hairdai seinai. 9 ip aggilus fraujins ana- 
qam ins jah wulpus fraujins biskain ins, jah ohtedun agisa miki- 
lamma. 10 jah gap du im sa aggilus: ni ogeip, unte sai, spillo 


I, 73. Abraham] Abrahama CA. — 79. daubus] CA für daupaus. 
— D, 5. geins] CA für qens. 





1,70. fram anastodeinai aiwis] rgl. e: a principio temporis; c: a 
. principio; 1: ab initio. — II, 2. wisandin kindina Swriais] in den 
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avroic 5 Ayrekoc’ un @oßeiche ' Tdod ydap edarrekilonar Univ xapdv 
veydAnv, Arc Ecraı navri TO kaWw, 11 Ön Erexön bniv ahpepov cwrp, 
dc Ectiv Xpıicröc xüpıioc, Ev röler Aaueid, 12 xai ToDro üniv T6 
nHelov, ebpricere Bpepoc Ecnapyavwuevov Kai xeiuevov Ev Pdrvn. 
13 xatl eEalpvnc eyevero civ tw Ayyraw mANdoc crpanäc obpaviou 
alvobvrwv Töv Heöv kat Aeyövrwv‘ 14 döka Ev üwicrorc deb xoi Ent 
nic elprivn ev &vbpWmoıc eddoriac. 15 xai Eyevero dic AnAdov An’ 
aurWbv elc Töv obpavöv ol Ayreloı, xai ol Avdpwrnor oi Toluevec einov 
npdc AArNdovc‘ dıeAdwunev dr) Ewc BnOkeeu xai Tdwuev TO fiina Toürto 
To yerovöc, 5 d xbpıoc Eyrviupicev fuiv. 16 xal rAdov cmebcavrec xai 
avedpov rv te Maplav xal tövV ’Iwenp xai TO Bpepoc xeinevov Ev MN 
pdrvn. 17 ldövrec dE dreyvihpicav trepl TOD Pruatoc TOD AaAndevroc 
abroic repl Tod namdiou Tobtov. 18 xai ndvrec ol dxoucavrec Edal- 
nacav ttepi rWV AaAndevrwv Und TÜV Tormevwv tpöc adbroüc" 19 N 
de Mapia ndvra cuvernpei TA prijpnata Tabra cuußdAAouca Ev A xapdia 
adrnc. 20 xai Unecrpewav ol tormevec doEdlovrec xal alvodvrec TV 
Beödv Eemi näcav olc Axoucav xai 'eldov, xadlsc EAaANOn TiPöc alroüc. 
21 xal öre Emincöncav Apepar öKTW TOD Trepitepeiv abtöv, xal exinen 
td övona aurod ”’Incoßc, Tö xAndev Und Tod Ayyelou mpd TOD cuAAn- 
Ponvan abröv Ev TH xoia. 22 xal öte enAricöncav al nuepaı TOD xada- 
picnod abriv xarü Töv v6nov Mwcewc, Aviyayov adröv elc “lepocöAuuga 
rapacrnca Tb xuplw, 23 xadluc yeypantar Ev vöuw xupiov, örı Träv 
äpcev dıavoiyov unAtpav Äyıov TW xuplw wAndncera, 24 xai roD doÜ- 
var Buciav xatd TÖ elpnuevov Ev vöuw xupiov, Zebyoc Tpuysvwv fj dUo 
voccoüc tepictepübv. 25 xai idob iv AvBpwrnoc Ev ‘lepoucaanu db övoua 
CuueWv, xal 6 &vöpwmoc oüToc dikatoc xal eDAaßric, MPOCdEXöHEvoc 
rapdxAncıv TOD ’Icparı, xai nveüna Av dyıov En’ abröv' 26 kai Hv 
AUTW KEXPNHATICHEVOV UNO TOD TTvelnatoc Tod.dylou un Tdeiv Odvarov 
npiv M Tdn TovV Xpıcröv xupiou. 27 xai fAdev Ev TW mveüparı eic TO 
iepdv xal Ev tb elcayayeiv roüc Yoveic T6 naıdiov ’Incodv, TOD toıfcau 
abroüc xarda Tö eldıcuevov ToD vouov Tepi abroü, 28 xal autöc Ede- 
tato abröv elc täc Aykdiac alroD xal ebAöyncev TövV Hedv xal einev 
29 vüv AmoAbeıc TOV doDAdV cov, decnota, xard To pijud cou Ev elprivn, 
30 dr eidov ol döpbaluoi you T6 cwripıöv cov, 31 5 froinacac xatd 
npöcwnov ndvrwv tüv Aalv, 32 piWc elc Atordluyıv EdvWv kai duEav 
Aaod cov ’Icpanı. 33 xal ryv ’Iwenp xai r unmp abrod BauudZovrec. 


— 





II, 12. xal xeinevov) SineBLPSZ bcefg!”?lq vg (nach V. 16), xei- 
nevov *K (außer S. — 14. ebdoriac] Sin*AB*D it vg, ebdorxla *K Chr. 
— 282. abröv) MUTA min, auto *K. 





Zusatz. — 25. ahma weihs was] zur Stellung vgl. it pler. vg (D). 
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izwis fahaill mikila, sei wairbib allai managein, 11 Datei gabaurans 
ist izwis himma daga nasjands, saei ist Xristus frauja, in baurg 
Daweidis. 12 jah bata izwis taikns: bigitid barn biwundan jah ga- 
lagid in uzetin. 13 jah anaks warb mib bamma aggilau managei 
harjis himinakundis hazjandane gup jah qipandane: 14 wulbus in 
hbauhistjam guda jah ana airbai gawairpi in mannam godis wiljine. 
15 jah warp, bipe galipun fairra im in himin pai aggiljus, jah bai 
mans pai hairdjos gebun du sis misso: Pairhgaggsima ju und Be- 
Dlahaim jah sailvaima waurd pata waurpbano, patei frauja gakan- 
nida unsis. 16 jah gemun sniumjandans jah bigetun Marian jah 
losef jah pata barn ligando in uzetin. 17 gasailvandans Dan gakan- 
nidedun bi pata waurd Patei rodip was du im bi pata barn. 13 jah 
allsi Dai gahausjandans sildaleikidedun bi Po rodidona fram Pbaim 
hairdjam du im. 19 ip Maria alla gafastaida bo waurda, bagkjandei 
in hairtin seinamma. 20 jah gawandidedun sik Pai hairdjos mikfl- 
jandans jah hazjandans gup in allaize Pizeei gahausidedun jah ga- 
selvun swaswe rodip was du im. 21 jah bibe usfulnodedun dagos 
ahtau du bimaitan ina, jah haitan was namo is Iesus, Data qipano 
fram aggilau faurbizei ganumans wesi in wamba. 22 jah bipe us- 
fulnodedun dagos hraineinais ize bi witoda Mosezis, brahtedun ina 
in lairusalem, atsatjan faura fraujin, 23 ewaswe gamelid ist in 
witoda fraujins: Datei lvazuh gumakundaize uslukands qipu weihs 
fraujins haitada, 24 jah ei gebeina fram imma hunsl, swaswe giban 
ist in witoda fraujins, gajuk hraiwadubono aippau twos juggons 
abake. 25 Daruh was manna in lairusalem, Pizei namo Swmaion, 
jah sa manna was garaihts jah gudafaurhts, beidands \labonais 1s- 
raelis, jah abma weihs was ana imma, 26 jah was imma gataiban 
fram ahmin pamma weihin ni sailvan daupu, faurbize sei Xristu 
fraujins. 27 jah qam in ahmin in Pizai alh; jah mippanei inn- 
attauhun berusjos Data barn Iesu, ei tawidedeina bi biuhtja witodis 
bi ina, 28 jah is andnam ina ana armins seinans jah Piupida guda 
jah qap: 29 nu fraleitais skalk Peinana, [fraujinond] frauja, bi waurda 
beinamma in gawairpja; 30 Pande selvun augona meina nasein 
beina, 31 Poei manwides in andwairbja allaizo manageino, 32 liu- 
hab du andhuleinai Piudom jah wulpu managein peinai Israela. 


o,10. faheid) CA für fahed. — 21. 22. usfulnodedun] CA für 
usfullnodedun, vgl. EB. $ 94. — 25. gudafaurhts) CA, mit ausge- 
schriebenem guda-. — 26. faurbize] CA für faurpizei. — 29. fraleitais 
CA für fraletais. — 31. andwair)ja] anandwairpja CA. 
namen nn Ben nn en nn nn nn | 


I, 22. Iairusslem] nach V. 25. — 24. fram imma) erklärender 
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Eni Toic Aalovunevorc tepl alrod. 34 xal eÖAöyncev abrobc Cunebv 
xal einev ttpöc Mapıdu Tv untepa autod ' idoU oVToc xeitar eic mrW- 
cıv kal ävdcracıv noAAWv Ev tw ’Icpanı xai eic cnuelov Avrileyöuevov, 
35 xal cod dE aurfc NV yuxnv diekeucetan poupata, Inwc Av Anoxa- 
AupdWcıv Er noAAWv xapbılv dialoyıcuol. 86 xal Av ”Avva npogfinc, 
Buyarnp PavounX, Ex @uAnc ’Achp. aum tpoßeßnxvia Ev fuepaıc rol- 
Aoic, Zhcaca nera Avbdpöoc Em Enta Arno ic napdevelac abmic, 37 xal 
ab xrpa bc ErWv Öydonkovra Teccdpwyv, A oOx A@picraro And Tod 
lepod vncreiaıc xal dbericecı Aatpedouca vuxra xal nuepav. 38 xai alm 
abrd TN Üpa Emcräca avdwuoroyeito tw xuplw xal &Adkeı trepl abrod 
macı Toic mpocdexonevor Abtpwceıv “lepovcalfu. 39 xal bc Ereiecav 
dnavro xara Töv vönov Kuplov, Ünecrpewav elc rtv ToAlaiav eic mv 
nölv EaurWwv NaZaped. 40 TO dE mardiov nÜFavev xal Expataioüro 
nveunarı TÄrpobuevov copiac, Kai xdpıc Beod nv Em alrd. 41 xai 
etopevovro ol yYoveic abtod xar’ Eroc elc ‘lepoucoAnu TA Eoprn Tod 
ndcxa. 42 xal Örte Eyevero Erüv dwdera, Avaßavrwv abrüv elc “lepo- 
cöAupna xara Td Edoc TAic Eoprfic 43 kai TeAeiwcedvrwv Täc Tjuepac, Ev 
TW ÜNOCTpegperv abroüc, Üteneivev ’Incoüc 5 raic Ev “lepovcaAnu, xai 
obx Zyvw "lwehp xal fh unmp abrod. 44 vonicavrec dbE abröv Ev N 
cuvodlg eivar TiAd0v Auepac 6d6v Kal Aveirtouv altdv Ev Toic cuyre- 
vecıv Kal Ev Toic Yvwcroic, 45 xai un Eebpövrec abröv ÜTEcTpEewav eic 
lepovcaAnu Znrodvrec abröv. 46 xal EyEvero EG’ Yinepac Tpeic Eeüpov 
abröv Ev TW lepi xadelduevov Ev necw Tüv didackdAwv xal AKkobovra 
abruv kai enepwrüvra abrobc. 47 EEicravro dE ndvrec ol Axobovrec 
adrod Em Th cuvecer xal raic Anoxpicecıv abrod. 48 xal ldövrec alröv 
efenlayncav. xal elmev npdc auröv N unmp autoü * rexvov, ti enoin- 
cac friv oÖrtwc; idoV. 6 tarp cov xäyıb ÖbuvWpevor EZnToüuev ce. 
49 xal eitev npdc abrobc* Ti sn Einteite ne; ok Hderre Ön Ev Toic 
Tod natpöc you dei eival pe; 50 xal adroi ob cuviikav TO pfina 5 
eAdAncev adroic. Hl xai xareßnn ner’ alrwv xal hAdev eic Nalape® xal 
nv Unotaccönevoc adroic. xat N} urmp abtod dbiemper TA prinatra Atavre 


Il, 36. nertü Avdpdc En Era) SinBGLXA=Z aefg"?mgq vg, im 
vera Avdpdc Erta *K bel, En E&nta nera avbpdc ADKTT fi?. — 37. xoi 
aurn) *K et ipsa e, kai abm GIT et haec it pler. vg. — 38. “lepoucaAnu] 
SinBZ bcefff?g?lq, &v ‘lep. *K. — 39. xard) Sin*DLATT* omnia se- 
cundum legem it vg, ra xard *K. — 43. Eyvw ’lwehp xai N urmp 
abroü) *K belg (Eyvwcav A min pauc. fg?), Eyvwcav ol yoveic abroü 
SinBDL ae vg. — 48. xal einev ıpöc abröv N) uiimp abro0) SinBCDLX 
aef (nach YV. 49), npdc abröv HH uimp abrob einev *K. — 51. tu 
drinarta dnavra raüta]) AKTT (D ndvra ohne Taüra) (ae), ndvra ta P- 
kara talta *K befff’gil vg. 
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83 jah was Iosef jab aibei is sildaleikjandona ana baim Poei rodida 
wesun bi ina. 34 jah piupida ina Swmaion jah gap du Mariin, ai- 
Dein is: sei, sa ligib du drusa jah usstassai managaize in Israela 
jah du taiknai andsakanai. 35 jah ban peina silbons saiwala Pairh- 
gaggip hairus, ei andhuljaindau us managaim hairtam mitoneis. 
36 jah was Anna praufeteis, daubtar Fanuelie, us kunja Aseris; soh 
framaldra dage managaize libandei mib abin jera sibun fram maga- 
bein seinai, 37 soh pan widuwo<swe)jere ahtautehund jah fidwor, soh 
ni afiddja fairra alh fastubnjam jah bidom blotande fraujan nahtam 
jah dagam. 38 soh Pizai beilai atstandandei andhaihait fraujin jah 
rodida bi ina [in] allaim paim usbeidandam lapon Iairusaulwmos. 
39 jah bipe ustauhun allata bi witoda fraujins, gawandidedun sik 
in Galeilaian, in baurg seina Nazaraip. 40 ib pata barn wohs jah 
swinpnoda ahmins fullnands jah handugeins, jah ansts gudis was 
ana imma. 4l jah wratodedun pai birusjos is jera Ivammeh in IJairu- 
salem at dulp paska. 42 jah bibe warb twalibwintrus, usgaggandam 
Dan im in lairusaulwma bi biuhtja dulpais, 48 jah ustinhandam 
Dans dagans, mipbane gawandidedun sik aftra, gastob Iesus sa ma- 
gus in lairusalem, jah ni wissedun Iosef jah aipei is. 44 hugjan- 
dona in gasinpjam ine wisan gemun dagis wig jah sokidedun ina 
in ganipjam jah in kunpam. 45 jah ni bigitandona ina gawandide- 
dun sik in Jairusalem sokjandona ina. 46 jah warb afar dagans 
Drins, bigetun ina in alh sitandan in midjaim laisarjam jah haus- 
jandan im jah fraihnandan ins. 47 usgeisnodedun Pan allai Pai 
hausjandans is ana frodein jah andawaurdjam is. 48 jah gasai- 
Icandans ina sildaleikidedun, jah qab du imma so aibei is: magau, 
Iva gatawides uns swa? sai, sa atta Peins jah ik winnandona sokide- 
dum buk. 49 jah gab du im: iva patei sokidedup mik? niu wisse- 
dub Ppatei in paim attins meinis skulda wisan? 50 jah jija ni fro- 
bun bamma waurda patei rodida du im. 51 jah iddja mib im jah 
gam in Nazaraib, jah was ufhausjands im; jah aipei is gafastaida, 


II, 37. blotande) CA für blotandei. — 41. birusjos) CA für berus- 
jos. — 48. mibpane] CA für mippanei. — wissedun] wisedun CA. 
— 46. alh) allh CA. 


U, 34. ina]) Singular offenbar durch das unmittelbar voraus- 
gehende bi ina veranlaßt; Maßmann ändert ija. — 37. jere) ohne dc 
wie abcelmq (D). — fraujan) Zusatz; vgl. L 1,74 Aatpebeıv aut d. 1. 
xupiw (V. 68), siehe auch V. 38. Übrigens ist blotan nur mit Objekt 
belegt. — 38. in allaim]) CA, auffällig vom Text der Vorlage ab- 
weichend; daher allaim Stolzenburg ZZ. 37,172. — 44. bugjandona) 
ohre dE wie bceffltlg. 
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abta Ev A Kapdia abräc. 52 Kal ’Incodc TTPoEKonTev copia Kai NAıkla 
kai xdpırı apa de xai AvapiWıoıc. 


III. : 

1 ’Ev Ereı dE mevrermderdtw tAc Tiremoviac Tıßepiov Kaicapoc, 
rrremovedvovroc TTlovriou TTeudrou TAc ’loudalac, kai TETPapXoDvroc TAC 
Taruaiac “Hpwbdou, Pulinnou dE Tod AbeAPOD adTOD TETPAPXODVToC TÄC 
"Iroupaiac xal Tpaxwvirıdoc xibpac, kal Aucavlou TAc "ABunvAc Terpap- 
xodvroc, 2 Em Aüpxıepewv ”Avva xai Kaidpa, Eyevero piiua Beod Eni 
’Iwdvvnv TöV Zaxaplou viov Ev TA Epriuw. 3 xai NABev eic näcav iv 
mepixwpov ToD ’lopdavou xnpüccwv Barrıcna neravoiac elc Apecıv duap- 
wv, 4 wc yerpantar Ev BiBAw Aödywv “Hcalov TOO poprTou Acyovroc‘ 
pwvn BoWwvroc Ev TH Epriuw‘ Erommdcare NV 5d6V xupiou, eüdeiac 
moıeite TÄc Tpißouc abrod ° 5 näca Pdpayk rAnpweörceran xai nAv Öpoc 
xai Bouvöc Taneıvwöncera, xal Ecraı TA ckoAıa elc ebdelav xal ai Tpa- 
xeiar eic ddoüc Aeiac" 6 Kai Öwera näca cdpE Tö cwripiov ToD HeoD. 
7 EXeyev oüy Toic Extopevouevorc Öxkorc Bantıchnvan Um abToD' Yev- 
vrıuara eyıdvwv, Tic Uredeifev Öniv puyeliv And TAc melkobenc Öpyficz 
8 nomcare odv Kapmoüc Aflouc TAC HETavoiac, kai un Apäncde Acyeıy 
€v Eavroic‘ marepa Exouev TOvV ’Aßpadu. Acyw Yap buiv örı düvarar & 
Beöc Er rWv Aldwv Tobrwv Eyeipar rexva ru ’Aßpadu. 9 fjbn de kai n 
aEivnn nrpöc iv pilav TÜV dEvdpwv xeitar ’ 1TÄV OUV dEVÖPOV un TTOLOOV 
Kapırov KaAöv Exkönterar Kai eic TÜp PaAMderaı. 10 xal Eermpurwv 
.adrov ol ÖxAoı Akyovrec* ri oüv morncwuev; 11 dnoxpideic dE Acya 
adroic‘ 6 Exwv dlo xırWvac neraddsrw tW un Exovri, kai 6 Exwv Bpub- 
nara Önoiwc noreitw. 12 fAdov dE xai reAWvaı Banrıcafivan xai einov 
pöc abrov" dıiddexade, TI nroıncwuev; 13 6 de einev npöc abrouc 
undev tA&ov Tapd TÖ diateraypevov Duiv trpaccere. 14 Eemmpbrwv de 
auröv xal ol crpareuönevor Acyovrec‘ Kal fneic TI MOINcWHEV; Kal EITTEV 
npöc abrobc* undeva bdıaceicnte, undeva cuKkopavricente xal Apxkeicde 
zoic öywvlorc bußv. 15 npocdborWvroc dE TOD AaoD xai dialoyilouevwv 
navrwv Ev Toic xapdiarc abrWv trepi Tod ’Iwdvvou, unnore abröc ein 6 
Xpicröc, 16 Amexpivaro 5 ’Iwdvvnc Änacı Acywv' EeyrW uev Üdan Ba- 


III, 1. Tpaxwvindoc) *K, Tpaxwveindoc B*,. — ’Aßunvnc) *K, 
’Aßeunvnc AB. — 2. Apxıepewv] Typus J (v. Soden) Theodoret it pler. 
vg, Apxıepewc *K. — 10. norhcwuev]) *K, nmormnconev GEU it vg. — 
12. morcwyuev] *K, rorhcopev GU it vg. — 14. ol crpatevönevon) min, 
crparevöuevor *K. — torncwuev) *K, norconev AGKU it vg. — undeva 
cuKopavricnte] Sin*H, yunde cux. *K. 





EB. $ 274,2 Anm. — 15. allai managein) allai Zusatz, wohl nach dein 
fig. pagkjandam allaim. 
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Do waurda alla in bairtin seinamma. 52 jah Iesus haih frodein jah 
wabstau jah anstai at guda jah mannanı. 


IL. 


1 In jera Dan fimftataihundin Piudinassaus Teibairiaus kaisaris, 
raginondin Puntiau Peilatau Iudaia, jah fidurraginja Dis Galeilaias 
Herodeis, Filippauzuh Pan brobrsris fidurraginja Dis Ituraias jah 
Trakauneitidaus landis, jah Lwsaniaus Abeilenes fidurraginja, 2 at 
auhmistam gudjam Annin jah Kajafın, warb waurd gudis at io- 
bannen, Zaxariins sunau, in aupidai. 3 jah gam and allans gaujans 
laurdanaus merjands daupein idreigos du fraleta frawaurhte, 4 swa- 
swe gamelid ist in bokom waurde Esaeiins praufetaus gipandina: 
stibna wopjandins in aupidai, ımanweid wig fraujins, raihtos waur- 
keib staigos is; 5 all daldi) usfulljada jah all fairgunje jah hlaine 
gahnaiwjada, jah wairpip pata wraigo du raihtamma jah usdrusteis 
du wigam slaihtaim. 6 jah gasaibip all leike nasein gudie. 7 gap 
Dan du Paim atgaggandeim manageim daupjan fram sis: kuni nadre, 
lvas gataiknida izwis Pliuhan faura pamma anawairbin hatiza? 
8 waorkjaib nu akran wairbata idreigos jah ni duginnaip qiban in 
izwis: attan aigum Abraham; qipa auk izwis Datei mag gup us 
etainam Paim urraisjan barna Abrahama. 9 abban ju so agizi at 
waurtim bagme Jigip: all nu bagme unbairandane akran god us- 
maitada jah in fon galagjada. 10 jah frehun ina manageins qipan- 
dans: an lva tanjaima? 11 andhafjands han gab < du im >: sa 
habands twos paidos gibai Ppamma unhabandin, jah saei habai ma- 
tins, samaleiko taujai. 12 qemun ban <jah > motarjos daupjan 
jah gebun du imma: laisari, iva taujaima? 13 Paruh gap du im: 
ni waiht ufar patei garaid sijai izwise, Jauejaib. 14 freliun Dan ina 
jah bai militondans qibandans: jah weis los taujaima? jah gab du 
im: ni mannanhun holop, ni mannanhun anamahtjaid jah waldaih 
annom izwaraim. 15 at wenjandein Dan allai managein jah Pagk- 
jandam allaim in hairtam seinaim bi Iohannein, niu aufto sa weei 
Xristus, 16 andhof ban Iohannes allaim qipands: ik allis izwis 





II, 1. Abileres] Abileni CA (syntaktisch falsch, IF. 31,330 f.\ 

— 5. daleil CA für dale. — 14. waldaip] Randylosse: ganobidai 

rijaip, vgl. contenti estote it pler. vg.— 15. Iohannein] CA für Iohannen. 

LT Te  n 

III, 8. akran wairbata] Singular nach M 3,8, vgl. e (D. — 

9. ju ao] ohne xal wie beq: iam autem (M 3,10), ffT?g!l vg: iam enim, 

(D. — 14. pai militondans] als Enteprechung des ai ist für die 

griech. Vorlage höchstwahrscheinlich der Artikel anzunehmen; der got. 

Artikel ist nicht als absolut notwendig zw erachten, vgl. L 20,20 und 
Streitberg, Die gotische Bil.:l. 7 
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atiiw byuäc' Epxera dE 5 Icxupötepöc you, od oüx elui Ixavöc Alcar Töv 
indvra tWv brobnudtwv adroü " abröc Önäc Barricer Ev nveunarı kyiw 
xai nupl‘ 17 ol rö mrbov Ev TA xeıpi adroü, xai diaxadapıei tiv Awva 
aurod xai cuvdka TövV citov eic nv AnodrKnv abtod, TO dE Axupov 
xaraxabcaı mupi Acßeerw. 18 mod ev oüv xal Erepa napaxalWv 
eönyreAlZero töv Aadv. 19 5 dE "Hpwönc 6 Terpdpync, eAeyxöuevoc Un’ 
aurod repi "Hpwdrddoc fc yuvamkdc Tod AdeApoD auto) xai TEepi Tdv- 
zwv dv Eennoincev novnpüv 6 ‘HpWönc, 20 tpoceönxev kai TobTo di 
macı Kai xarerkeıcev TövV 'Iwdvvnv Ev Th) pulartı. 21 Eyrevero dE Ev TW 
Barrıcariva dnavra Töv Aadv xai ’Incod Banrıcdevroc Kai TTPOCEUXOLE- 
vov Avewxdnvar Töv obpavöv, 22 Kal xaraßfivar TO nveüpa To Ayıov 
cwuarıkı) elder Wucei Tepıctepav En’ abtöv, Kai Pwviv EE oüpavoü 
vevecdar Acyoucav’ cu El 6 vlöc mov d Ayanmrtöc, Ev coi .nLööxnce. 
23 xal abröc Av 6 ’Incobc dicel ErWv Tpıdxovra Apxönevoc, BV dic @vo- 
nizero ulöc ’lwchp, Tod ‘Hiei 24 Tod Mardär tod Acvei Tob MekXyei 
tod ’lavva tod ’Iwehp 25 ob Marraßiou Tod ’AuwWsc ToD Naoüuu Tod 
’Ecliu ToO Nayyal 26 Tod Madad Toüö Martabiou TOD Ceneeiv Tod ’lw- 
ap Tot 'Iiwda 27 Tod ’Iwavva tod ‘Prncd Tod Zopoßdßel Tod CakadırA 
tod Nnpi 28 roD Meixei roü ’Adbei Tod Kwcän Tob ’EAuwödu Toß "Hp 
29 ob ’Iwen Tod "EAıeZep ToO "Iwpein Tod Marddt Tod Acuei 30 To 
Cupewv Tod ’iobda Tod ’Iwenp Tod ’Ilwavvav ToD ’Eluarein 31 ToD 
MeXed tod Maiväav To0 Martadd ToD Nadäy Tod Aauveid 32 ToD ’leccei 
tod ’NBrid rob BoöZ Tod Caluwv Tod Naaccbv 33 ToD ’Auıvaddaß ToD 
"Apau Tod ’Ecpbu Tod Papkc Tod ’lobda 34 Tod laxwß ToD ’Icadx Tod 
"Aßpadu Tob Odpa rToü Naxup 35 ToD Cepoüx tod ‘Payad tod Dalty 
cd ”Eßep Tob Cala 36 To Kaivav ToD ’Appazdd ro0 Chu Tod Nwe 


III, 23. *HA-) ESA it pler. vg. — 23. 24. 28. Hiel; Acuei, MeXgei, 
’Addei] *H * *Kr, -I*K. — 24. "lavvd) *K statt ’lavvai. — 25. ’Eckip| 
®H (f nach got), ’EAi *K, -a *t. — 26. Mad0] Mahath f) ve — 


Ceneeiv] wahrscheinlich *H *I Semein be, Cepecei *K. — ’lwdd) *H *l, 
ovdd *K. — 27. ’Iwavvd) KMIT aceffi?g!?l, ’Iwav(v)av *K. — Nnpi) 
*Ks, -et *H *. — 28. "Hp) min (f) vg, sonst "Hp. — 30. ’Ilwavvdv] 


Hs. K min, ’wavdv EAATT min. — $1. Maıwvdv] *K, Macıva Typ *J. 
— 82. ’QBrd] *K, IwBrd *H *. — Bo6Z) *K, Bodc *H. — Naaccürv] 
Nahasson Hs. C des NT von Hieronymus. — 33. "Anıvadaß) *K, -Eı- 
Hs. D. — ’lwpdp fehlt wie in den Typen *K! *Kr it. — 34. ’Icadx} 
Isak abce (nach lat. wohl ’Icdx Sin* D*. — OBapa) *K für Odppa. 





29. Mattahanie] nach V. 31. — 33. Aizor) vgl. M 1,15 ’AZuip. 
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watin daupja, ip gaggib swinpora mis, Pizei ik ni im wairbs and- 
bindan skaudaraip skohis is; sah izwis daupeib in ahmin weihamma 
jah funin. 17 habands winpiskauron in handan seinai jah gabrai- 
nei gaprask sein jah briggip kaurn in bansta seinamma, ip abana 
intandeib funin univapnandin. 18 managup-ban jah anbar prafst- 
jands Piupspilloda managein. 19 ib Herodes sa taitrarkes gasakans 
fram imma bi Herodiadein, gen broprs is, jah bi alla boei gawaurhta 
ubila Herodes. 20 anaaiauk jah pata ana alla jah galauk Iohannen 
in karkarai. 21 warb han, bibe daupida alla managein, jah at Iesu 
ufdaupidamma jah bidjandin usluknoda himins, 22 jah atiddja ahma 
ea weiba leikis eiunai swe ahaks anaina, jah stibna us himina warp qi- 
bandei: bu is sunus meins sa liuba, in Puzei wadila galeikaida. 23 jah 
silba was Iesus swe jere brije tigiwe uf gakunpai, swaei sunus munds 
was losefis, sunaus Heleis, 24 sunaus Matpatis, sunaus Laiwweis, 
sunaus Mailkeis, sunaus Jannins, sunaus Iosefis,” 25 sunaus Matta- 
piwis, sunaus Ammons, sunaus Naumis, sunaus Aizleimis, sunaus 
Naggais, 26 sunaus Mahapis, sunaus Mattapiaus, sunaus Saimai- 
einie, sunaus losefis, sunaus Iodins, 27 sunaus Iohannins, sunaus 
Resins, sunaus Zauraubabilis, sunaus Salapielis, sunaus Nerins, 
28 sunaus Mailkeins, sunaus Addeins, sunaus Kosamis, sunaus Air- 
modamis, sunaus Heris, 29 sunaus Iosezis, sunaus Aileiaizairie, su- 
naus loreimis, sunaus Mattabanis, sunaus Laiwweis, 30 sunaus 
Swmaions, sunaug Iudins, sunaus Ilosefis, sunaus Iohannins, sunaus 
Aileiakeimis, 31 sunaus Mailaianis, sunaus Maeinanis, sunaus Matta- 
panis, sunaus Napanis, sanaus Daweidis, 32 sunaus laissaizis, eu- 
naus Obeidis, sunaus Bauauzie, sunaus Salmonis, sunaus Nahassonis, 
33 sunaus Ameinadabis, sunaus Aramis, sunaus Aizoris, sunaus Fa- 
raizis, sunaus Iudins, 34 sunaus Iakobis, sunaus Isakie, sunaus Abra- 
hamis, sunaus Parins, sunaus Nakoris, 3935 sunaus Sairokis, su- 
naus Ragawis, sunaus Falaigis, sunaus Aibairie, sunaus Salamis, 
36 eunaus Kaeinanis, sunaus Arfaksadies, sunaus Semis, sunaus 





III, 17. habande] vgl. “habens’ abeflr, “et ferens®’ c. — 21. 22. 
usluknoda — atiddjia — warb) Die Verba finita werden von Stolzen- 
burg ZZ. 37,389 ohne zureichenden Grund für Nachahmungen con 
it vg erklär. — 22. Puzei] nach M 3,17; nach got korrigiert f: 
in quo bene. — 23. uf gakunpai] unklare Wiedergabe von Aüpxönevoc. 
Nach Bernhardt soll Apxönevoc als Passiv von Gpxw aufgefaßt sein: 
‘unter Gehorsam’. — swaei sunus munds was losefis) danach f: 
sieut extimabatur filius Ioseph. — 25. Ammons] nach M.1,10 *K. — 
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tod Aduex 37 od MaBoucoAä ToD ’Evwx ToD ’Idped Tob Mulcken\ To” 
Kaivav 38 ob ’Evuic toD Cnd roD ’Adbau TOD Beoü. 


IV. 


1 ’Incodc de nvebparoc Aylov nÄhpnc Unectpewev And ToD ’lopdd- 
vou xal fiyero Ev Ti nvebnarı Ev N Epfiuw 2 fiuepac TEccapdxovra, 
merpalönevoc Und Tod draßöAov. xal obx Epayev obdEv Ev Taic Nuepaıc 
exeivarıc xal cuvrelecdeicWv abrWv Üctepov Enelvacev. 3 xal einev 
abrüo 6 bidßoXoc * el viöc ei Tod Beod, eine rw MOdyw Tourw iva yEevnrau 
&ptoc. 4 xai änerptOn ’Incobc npöc abröv Akywv' Yeypanrar dr oU« 
en’ üprw yövw Thceran Avöpwroc, AAX Ei navri priuarı Beod. 5 Kai 
Avayayıv abröv 5 didBoAoc elc Spoc UynAöv Edeifev adrb mdcac Täc 
Bacıkeiac TAIc olkouuevnc Ev crıyun xpövov. 6 xal einev alrü 5 dud- 
BoXoc * coi diucw MV EZouciav Tauımv Änacav Kal iv d6Eav aurWv, 
St Enol napadedoran, xai dd Eav Bew didwu abıv. 7 cO oUv E&av 
Npockuviinc evimmöv pov, Ecrar cov täca. 8 xai Atoxpideic aurW © 
’Incoüc elmev' yerpamrar ‘ xupıov TövV Bedv Ccou Tpockuviiceac xal aurW 
növw Aarpeüceic. 9 xai hyayev abröv elc “lepoucaanıı xal Ecrncev aUTöv 
ent 6 mrepiyiov Tod lepoü, xal einev abrü " el vlöc ei Tod HeoD, Bde 
ceauröv Evreddev xdrw. 10 yErpantar yüap dn Toic Ayyeloıc abroß 
evreleitar trepi cod Tod diapukdkaı ce, 11 xai ön Emil xeıpWv Apodciv 
ce, nuhnore npocköync npöc Aldov Töv möda cov. 12 xal Anoxpıdelc 
einev abrw 5 ”’Incodc dr elpnrar" obx Extreipdceic Klpıov TV Beöv Ccouv. 
13 xai cuvrelkcac ndvra teipacuöv 6 didBoAoc Anecem Am abrod Axpı 
xarpob. 14 xai Ünectpewev ’Incodc Ev TA duvduer TOD TVveluatoc Eic 
rhv Talıkalav  xal run EENAdev xad’ öAnc TC Tepixlhpou trepi alTod. 
15 xai auröc Edidackev Ev Taic cuvaywyaic aurWv, bokalöpevoc Vıre 
navrwv. 16 xal hAdev eic iv NaZaped, oÜ Tv Teßpayuevoc xat elchk- 
dev xara To elwddc adrw Ev N nuepa rWwv caßßdrwv elc MV cuva- 
ywynv xai dvecm dvayvüva. 17 xal Enedöhn alutWh BıßAlov ’Hcalou 
Tod TPopNToV, xai Avanrlkac Tö BıßAlov Eüpev TöV TöTovV oU NV Ye- 
Ypouuevov’ 18 nvebua xuplou Ent’ EuE, OU Eivexev Zxpıcev pe edayyeki- 
cacdar rrrwxoic, Atectaäkev ME idcacdaı TOUC CUVTETPIHMEVOUC TV Kap- 


diav, 19 xnpDEaı alyuoadbrorc Apecıv kai TUpAoic Avdßiewpiv, Amocrelau 


IV, 1. ev m E&pnuw) SinBDL abff?g'q, elc rmv Epnuov *K cefg?l 


vg. — 8. änoxpidelc abrWw 5 ’Incoüc einev]) DA, Ar. abr einev 6 1. - 


*K. — yeypamraı]) SinBDL=E acffi?g! vg, Unaye önlcw pov catavd 
verpanıa *K. — xöpıov töv Hedv cou trpockuviiceic] SinBDFLWbAZ 
bceff?g!2lq vg (M 4,10 Deuteron. 6,13), rpockuvnceic xupıov TOV Beöy 
cov *K. — Hl. xal ön] SinABKLMWb=E gt?q vg, xal *K b. 








Lukas III, 37—38. IV, 1—19. 101 


Nauelis, sunaus l.amaikis, 87 sunaus Mapusalis, sunaus Ainokis, 
sunaus laredis, sunaus Malailaielis, sunaus Kaeinanis, 38 sunaus 
Ainosis, sunaus Sedis, sunaus Adamis, sunaus gudis. 


IV. 


1 Ip Iesus, ahmins weihis fulls, gawandida sik fram Iaurdanau 
jah tauhans was in ahmin in aubidai 2 dage fidwor tiguns, frai- 
sans fram diabulau. jah ni matida waiht in dagam jainaim, jah at 
ustauhanaim paim Jdagam, bipe gredags warb. 3 jah qab du imma 
diabulus: jabai sunaus sijais gudis, qip bamma staina ei wairbai 
hlaibs. 4 jah andhof Iesus wipra ina qipands: gamelid ist Datei 
ni bi hlaib ainana libaid manna, ak bj all waurde gudis. 5 jah 
ustiuhands ina diabulaus ana fairguni hauhata, ataugida imma allans 
Diudinassuns Pie midjungardis in stika melis. 6 jah qab du imma 
sa diabulus: bus giba bata waldufni Pize allata jah wulpu ire, unte 
mis atgiban ist, jah Pievammeh pei wiljau, giba Pata. 7 Da nu 
jabai inweitis mik in andwairbja meinamma, wairbip pein all. 8jah 
andhafjands imma Iesus gap: gamelid ist, fraujan gub beinana in- 
weitais jah imma ainamma fullafahbjais. 9 Paproh gatauh. ina in 
lairusalem jah gasatida ina ana giblin alhs jah gab du imma: ja- 
bai sunus sijais gudis, wairp Duk Dapro dalap; 10 gamelid ist auk 
patei aggilum seinaim anabiudib bi puk du gafastan Puk, 11 jah 
batei ana handum Puk ufhaband, ei van ni gastaggjais bi staina 
fotu peinana. 12 jah andhafjands qab imma Iesus patei qiban ist: 
ni fraieais fraujan gub Peinana. 13 jah ustiuhands all fraistobnjo 
diabulus, afstop fairra imma und mel. 14 jah gawandida sik Iesus 
in mahtai ahmins in Galeilaian, jah meripa urrann and all gawi 
bisitande bi ina, 15 jah is laisida in gagumpim ize, mikilids fram 
allaim. 16 jah qam in Nazaraip, Darei was fodibs, jah galaib inn 
bi biuhtja seinamma in daga sabbato in swnagogein jah usstop sig- 
gwan bokos. 17 jah atgibanos wesun imma bokos Eisaeiins prau- 
jetue, jah uslukands Pos bokos bigat stad, parei was pamelid: 
18 ahma fraujins ana mis, in Pizei gasalboda mik du wailamerjan 
unledaim, insandida mik du ganasjan bans gamalwidans hairtin, 
19 merian frahunpanaim fralet jah blindaim siun, fraletan gamaidans 


II, 87. Malailaielis] Maleilaielie CA. Auch 1 hat ‘Maleleel. 
— IV, 3. sunaus) CA für sunus. — 5. diebulaus) CA für diabulus. 
— 193. fraistobnjo) CA für fraistubnjo. — 17. Eisaeiine] CA für 
Enzeiins. — praufetus] prafetus CA, für praufetaun. 


IV, 6. pize] Gen. Pl. nach ize’ abruv. — 7. mik] Zusats nach 
M 4,9. — 9. baproh] nach M 4,5: Töre. 
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edpaucuevouc Ev Apeceı, xnpbiaı Evnauröv xupiou dextöv. 20 xai TT&- 
Eac tö Bıßklov dtodouc TU Ünmperm Exabıcev, xal ndvrwv Ev TN) Ccuva- 
ywyn hcav ol dpBaluoi Arevilovrec abrw. 21 Apkaro de Acyeıy mpöc 
abrouc drı cHuepov nenAnpwra N Ypapıi adm Ev Toic Wciv ÖuWv. 
22 xal navrec Enapripovv abrw xai EBauuaZov Eni Toic Adyorc TÄC 
xdpıroc Toic Exmopevonevorc Ex TOD cTönartoc abrod xai Eleyov’ oüx 
oöürtoc Ecrıv 8 viöc Awenp; 23 xai einev ttpdc abrobc* mdvrwc Epeite 
nor Av tapaßoAriv Taumv ' larpe, Bepdtteucov ceautöv' Öca MIKOUCayev 
vevöneva Ev tn Kamepvaoüun, nolncov xai dbde Ev TA Tarpidı cou. 
24 einev dE’ Aunv Öiv Aeyw Örı obdelc npopihmc dextöc Ecrıv Ev M 
rarpidı abrod. 25 Em’ GAndelac dE Acyw duiv dr TroMal yfipar Ticav 
ev raic Ninepaıc “HAlou Ev rW ’Icpanı, Öre Exielcön 5 obpavdc Emil Em 
zpia xai uMvac EE, dic Eyevero Aıuöc neyac Emil mäcav mv nv, 26 xai 
rpöc obdeulav abrWv erteunpen “HAlac, el pa elc Cdpentra ic Cıbwvoc 
rpöc yuvalika xhpav. 27 xai moAkoi Aenpoi Ticav Em “Elıcalov To& 
Tpopntou ev rü ’Icpanı, xal oddeic abrWv exadapichn, el ur Naınav 
6 Cüpoc. 28 xal EnArcOncav navrec OunoD Ev TH cuvaywın) AKkobovrec 
ratra, 29 xal Avacrdvrec EEeßalov abrov EEw TfIc Trölewc xai Fiyayov 
avrov Ewc Öppboc TOD Spouc Ep’ oü I nölıc abrWwv Wbrodöunto, eic TO 
xararpnuvicar abtöv " 30 abröc dE dreAdiv did HEcouv aurüv ETTOpeVeTo. 
31 xai xarfiAdev eic Karrepvaoüy röAıv ic FTarualac xal Av dıdackwv 
abrobc Ev Toic cÄßßacıv. 32 xai EEenAnccovro Eni N didaxfı auroß, 
örı Ev EEoucig Av 6 Adyoc abrod. 33 xal ev N cuvaywyıd nv AvOpw- 
oc Exwv nvedpa darmoviov Axabaprou xal Avexpaiev Pwvfl peyrdin 
keywv° 84 Ea, ri Auiv al cot, ’Incod Nalapnnve; TABec AnoAdcar fnäc; 
oidd ce Tic ei, d doc Tod Beoü. 85 xal Eneriuncev aurw 5 ”’Incoüc 
Aeywv’ prnkönr xal ZEede EE abrod. xal hiyav abröv TO daröuviov 
elc necov EifAdev Am’ alrod, undev Bidyav auröv. 36 xal Eyevero 
Odußoc Emi ndvrac, ai cuveAdAouv npöc AlArikouc Akyovrec" Tic 6 A6d- 
roc ovroc drı Ev EEovucia xal duvaneı Emracca roic Axaddproıc rrveu- 
nacıvy Kai Ekepxovranz 37 xai Ekenopebero NXoc Ttepi adroD elc nävra 
Tönov Mc tepixbpov. 38 Avacrac dE Ex TAC cuvaywynic eicnAdev eic 
nv oixiav Ciuwvoc. Ttevdepd dE Toü Cinwvoc MV Ccuvexouewm muperü 
neralw, xai hpkrmcav abröv nepi aurfic. 39 xal Emcräc Eendvw aurtfic 





IV, 20. ev 19 cuvaywyf fıcav oi dpBaluof]) AKTT b, Ev TH cuvar. 
ol dp. hıcav *K it pler. vg. — 24. vniv Aeyw] AEGHVFA, Adyw Univ 
*K rell. — 25. ör] SinLXA efl, fehlt *K it pler. vg. — 27. “EAıcalov] 
“Erı- A Heli- aq vg.-Hss., ’Elı- *K bedfl. — -ıcalou SinAB(-eıcalov) 
DGLUVA abed], -ıccatou *K fg. — Naupdv) SinABCDKLIT Neudv X 
Neman aeff?g'l, Neeuav *K Neaeman faq. 
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in gabrafstein, merjan jer fraujins andanem. 20 jah faifalb Dos bo- 
kos jah usgibands andbahta gasat. jah allaim in Pizai swnagogein 
wesun augona fairweitjandona du imma. 21 dugann pan rodjan du 
im patei himma daga usfullnodedun mela Po in ausam izwaraim. 
22 jah allai alakjo weitwodidedun imma jah sildaleikidedun bi bo 
waurda anstais Do usgaggandona us ınunpa is jah gebun: niu sa 
ist sunus Iosefis? 23 jah gab du im: aufto qipib mis bo gajukon: 
Du leiki, hailei Puk silban; Ivan filun hausidedum waurpan in Kafar- 
naum, tawei jah her in gabaurpai peinai. 24 qab han: amen izwis 
giba, Patei ni ainshun praufete andanems ist in gabaurpai seinai: 
25 apban bi sunjai qipa izwis batei managos widuwons wesun in 
dagam Heleiins in Israela, Dan galuknoda himins du jeram Prim 


= ;ah menobs saihs, swe warb huhrus mikils and alla airba: 26 jah 


ni du ainaihun Pizo insandibs was Helias, alja in Saraipta Seidonais 
du qinon widuwon. 27 jah managai brutsfillai wesun uf Haileisaiu 
praufetau in Israela, jah ni ainshun ize gahrainide was, alja Naiman 
sa Saur. 28 jah fullai waurbun allai modis in Pizai swnagogein 
baurjandans Data. 29 jah usstandans uskusun imma ut us baurg 
jah brahtedun ina und auhniisto Dis fairgunjis ana Dammei zo baurgs 
ize gatimrida was, du afdrausjan ina pPapro. 30 ib is pairhleibands 
Psirh midjans ins iddja. 31 jah galaib in Kafarnaum, baurg Galei- 
laias jah was laisjands ins in sabbatim. 32 jah sildaleikidedun bi 
bo Jaisein is, unte in waldufnja was waurd is. 33 jah in Dizai 
swnagogein was manna habands ahman unhulbons unhrainjana jah 
ufbropida, 34 qibande: let! Iva uns jahb pus, Iesu Nazorenu? gamt 
fragistjan unsis? kann puk, Ivas ie, sa weiha gudis. 35 jah galvo- 
tida imma lesus gibands: afdobn jah usgagg us bamına. jah ga- 
wairpands ina sa unhulpa in midjaim urrann af imma, ni waihtai 
gaskapjands imma. 36 jah warb afslaupnan < ana > allans, jah 
rodidedun du sis misso qipandans: va waurde pats, Patei mib 
waldufpja jah mahtai anabiudip baim unhrainjam abmoam jah us- 
“ gaggand? 37 jah usiddja meriba fram imma and allans »stadins Pis 
bisunjane Jandis. 38 usstandands Pan us pizai swnagogai galaib in 
gard Seimonis. swaihro han pis Seimonis was anahabaida brinnon 


mikilai, jah bedun ina bi bo. 39 jah atstandands ufar ija gasok 


IV, 23. leiki] CA für leki. — 27. Haileisaiu} CA für Haileisaiau. 
— 36. ana allans} Crowhout, allans CA. 
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1V,33. ufhropida) das flg. gwvi nerdin ist im got. weggelassen 
nach Mc 1,23. — 34. Nazorenu] vol. “Nazorene’ el*q (NaZwpnve D® 
Nalopnve D®, 
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eneriuncev Tb TUpetW, xai Apfixev abmv’ mapaypfiua dE Avacräca 
dinköver abtoic. 40 düvovroc de Tod AAlov ndvrec dcor Eixov äcde- 
vodvrac vöcorc orklAcıc, Ayayov abroüc npöc auröv" 5 dE Evi Exdcrw 
abrüv Täc xeipac Emdeic Edepaneucev abrouc. 41 Eifpxero dE Kal dat- 
uövıa And moAAWv xpdZlovra xai Akyovra drı cö EI 6 Xpicröc 5 vidc TOD 
Beov. xal Emrubv o0« ela abta Ackeiv, Örı hdeicav TOvV Xpictöv auröv 
eivar. 42 yevonevnc de finepac EEeAdiv Ertopeudn eic Epnuov Tönov, 
xai ol öykoı Einrouv adröv kai MABov Ewuc abToD xal Kateixov aUTOYV 
to ur) mopebechan An’ aurüv. 43 5 dE Einev npöc abrouc örı kai Taic 
Ereparc möiecıy evayyekicacdal ne dei trnv Bacıkeiav TOD Heoü, Ön elic 
Todro Eenrecralum. 44 Kai Nv xrnpbccwv Ev Taic cuvaywyaic Nic Takı- 
Aaiac. 
V, 

1 ’Erevero dE Ev rw TövVv Sxkov Emxeichaı aurw TOD AKobeıy TOV 
Aöyov Toü BeoD, xai abröc Av Ecrtwc tapa trv Aluvnv Fevwmcaped. 
2 xal eidev dbo nAoia Ecrüta napda Tv Aiuvnnv’ ol de Adıeic Atoßavrec 
an’ abruv Aneniuvav TA dixrva. 3 Eußac de elc Ev rwv nlolwv, 5 Tv 
od Cinwvoc, NpWwrncev abröv And TC yAc Eeravayayeiv öAlyov’ xal 
xaGicac Eedidackev Ex TOD m\oiov ToUc ÖxAovc. 4 .Wuc dE Enaucato AaAWv, 
einev Tpöc TövV Ciunwva° Eravdyaye eic 6 Badoc, xai xaldcare TA dik- 
va dulv elc äypav. 5 xal änoxpideic 5 Ciuwv elnev abru ' emcrdta, 
dı’ ÖAnc vuKtöc xomdcavrec obdev EAdßouev ' Ent dE Tb prinari cou 
xaldcwpev Ta dirtva 6 xal ToüTo ToiNcavrec cuverkeicav nANdoc 
ixBuwv TOoAL, diepphyvuro dE Tö dirtuov alrWv. 7 Kai KATEVEUCAV 
zoic neröxorc Toic Ev rw Erepw nkoiw Tod eABdvrac cuAAaßecdar adroic’ 
xai nA6ov, xai ZtmAncav Aupörtepa TA mAoia Wcre Pußllecdn avrd. 
$ tdwv de Ciuwv TTerpoc tpocenecev Toic Yövacıy "Incob Akywv’ EZeAde 
am’ E&uo0, ötı Avnp Auaprwiöc ein, xupie. 9 Odußoc Yap TepIecxev 
abröv xai mavrac ToUc cöv aurWb Eni TN Aypa rWv Ixdlwv (lv cuve- 





IV,41. xpdlovra) FS, xpauyaZovra EGHUV. — 42. eZnrouv) EGHTT, 
&meinrouv FSUVA. — V,1. Fevvncape0] die Typen *KI *J *l* schreiben 
-€£0, *H *Kx KT dagegen -Er. — 5. xalücwuev) TT min pauc., xaAdconev 
K min pauc. (nach &Adßouev), xaldcw *K it vg. — TA dixtua) SinBDL 
ceq (nach V. 8), tö dixtuov *K abffi?g'*] vg. — 6. Tö dixtuov] *K, 
za dixtua SinBDL adf (siehe Anm. sum got. Texzt!. — 9. dv) BDX 


quos ceperant d, i) *K it vg. 





an Stelle des Plur. beruht auf der Finwirkung von "K, die e erfahren 
hat) und D: Wcre rd dirtva prccecda. f ist nach got korrigiert. — 
8. bidja Puk) späterer Zusatz nach dem afr. Text, rgl. ce: oro te (D 
napaxalw); f nach got. 
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pizai brinnon, jah aflailot ija. sunsaiw ban usstandandei andbah- 
tida im. 40 mibpanei han sagq sunno, allai gswa managai swe ha- 
baidedun siukans sauhtim missaleikaim, brahtedun ins at imma: ip 
is ainlvarjammeh ize handuns analagjands gahailida ins. 41 usidd- 
jedun Pan jah unhulpons af managaim hropjandeins jah qibandeins 
pstei Pu is Xristus, sunus gudis. jah gasakands im ni lailot Dos 
rodjan, unte wissedun [silban) Xristu ina wisan. 42 bipeh han warb 
dags, usgaggands galaib ana aupjana stad, jah manageins sokide- 
dun ing jah gemun und ina jah gahabaidedun ina, ei ni aflipi fairra 
im. 43 Daruh is gab du im Patei jah paim anparaim baurgim 
wailamerjan ik skal bi bDiudangardja gudis, unte dupe mik insandida. 
44 jah was merjands in swnagogim Galeilaias. 


Y: 


1 Jah warp, mibpanei managei anatramp ina du hausjan waurd 
rudis, jah is silba was atandands nelve saiwa Gainnesaraip, 2 jah 
gasalv twa skipa standandona at Damme saiwa, ib fiskjans afgag- 
szandans af im uspwohun natja. 3 galaib Pan in ain Pize rkipe, 
Pastei was Seimonis; haihait ina aftiuhan fairra stapa leitil jah ga- 
sitands laieida us Damma skipa manageins. 4 bibeh Dan gaandida 
rodjande, gab du Seimonau: brigg ana diupiba, jah athahid bo natja 
izwara do fiskon. 5 jah andhafjands Seimon gab du imma: talzjand, 
alla naht Pairharbaidjandans waiht ni nemum; ib afar waurda pei- 
namma wairpam natja. 6 jah pata taujandans galukun manageins 
fieke filu, swe natja dishnupnodedun ize. 7 jah bandwidedun za- 
manam Poei wesun in anparamma skipa, ei atiddjedeina hilpan ize. 
jah gemun jah gafullidedun ba bo skipa, swe sugqun. 8 gaumjands 
pban Seimon Paitrus draus du kniwam Iesuis gipands: [bidja Puk] 
usgagg fairra mis, unte manna frawaurhts im, frauja. 9 sildaleik 
auk dishabaida ins jah allans Dans mib imma in gafahis pire fiske 


V, 4. gaandida] Maßmann Bernhardt, gananpida CA. — 6. ma- 
nageins] Maßmann, managein CA. — dishnupnodedun] CA; ror u! 
ist ein a gehilgt. | | 





m ———————— - 
6 u 


IV,41. im] Zusatz. Nach got schreibt f: increpans eos. — silban) 
spälerer Zusatz, wohl durch die Anfangsstellung ron autöv (D min) oder 
“ipsum’ (bg’q vg) veranlaßt. — V, 1. jah warb) rgl. Ale 1,16: xal. 
— 3, aftiuhan fairra staba) Stellung wie it pler. (nicht fg"”)D. — 
6. swe natja dishnupnodedun] Änderung nach dem afr. Text, von dem 
auch D beeinflußt ist. Vgl. e: ut relia dirumperetur eoarum (der Sing. 





106 Lukas V, 10—26. 


Aaßov, 10 dpoiwc dE xai ’lixwßov xai "Iwavvnv viobc Zeßedalou, oT 


Ncav korywvoi rw Ciuwvi. xal einev npöc Töv Ciuwva 5 ’Incoüc' un 
@oBod ' And Tod vüv dvöpdımouc Ecn ZwypWwv. 11 xal Karayayövrec tü 
aAoia Eemi mv yMv Apevrec dnavra hroAobdncav aurw. 12 xal Eyevero 
ev ru elvan auröv Ev mid Tüv mölewyv, xal Idov Avfp tÄnpnce Aeııpac * 
xal tdWıv TövV ’Incodv, mecWv Em npöcwıov Eder dr abtou AEywv' KÜpte, 
eav Beinc, düvacal pe xabaplcar. 13 kai Exreivac TIv xeipa fipato 
adbrod eimhv‘ Bew, xadapichnn. xal eudewc I} Aeııpa AntAdev Ar’ 
avrod. 14 xai abröc tapıiyreNev autw undevi elteiv‘ ANA crreAdwv 
deizov ceauröv TW ienei xal TTPOCEverKE Tepi TOD Kxadapıcuod cou Kaduuc 
npocerafev Mwochc eic naprüpıov abroic. 15 dinpxero dE 5 Adyoc käl- 
Aov tepi abrtod, xal cuvripxovro SxAor toAAoi AKoveıv Kai Beparelechar 
un’ adtod And TWv Acdevemwbv abrWv. 16 abtöc de Av Unoxwpüv Ev 
raic Epriuoic xal mpoceuxönevoc. 17 xal Erevero Ev md TÜV kepWv 
xal auröc nv didderwv, kal Acav xaßruevor Papıcaior xal vonodiddcka- 
Aoı, ol Tjcav cuveAnAuddrec Ex ndcnce xWbunc Mc Falukaiac xai ’loubaiac 
xai ‘lepoucairiu* xai duvanıc xuplou Av elc 6 lAcdmı adroüc. 18 xai 
Idod Avbpec Pepovrec Emil nAivnc AvBpwrnov Öc fiv TapadleAunevoc, xai 
eInrtouv abröv elceveryreiv xal Beivan Eeviumov aurob. 19 xai un eu- 
pövrec molac elceverkwcav abtöv dia TOV öyAov, Avaßavrec emi TO dıbpa 
da TÜV xepduwv xadfikav alutöv cUv rW xAıvıdbiw elc TO HEcov Eunpo- 
cdev tod ’Incod. 20 xal ldihbv Av ticrıv abrWv einev aurW‘ Avöpwıre, 
äpewvrai cor al üpapriar couv. 21 xai Aipzavro bialoyilecdan oi Ypap- 
mareic kai ol Dapıcalor Aeyovrec ‘ ric Ecriv oütoc öc Aakei BAacpnniac;, 
ic duvararı Adpıevan Apapriac ei un Hövoc d Beösc; 22 Eemyvoüc de 6 
"Incodc Tobc dtaloyicuooc alrüv Amoxpidelc Einev Tpdc alrouc‘ Ti 
dıraAoyilecde Ev Taic xapdiac buWv; 23 TI ecnv EeuKonWrepov, eineiv' 
apewvrai cor al apapriaı cov, fi elmeiv' Eyeipe kai trepınndra, 24 ıva 
de eldörrre drı Efouclav Exeı 6 vlöc Tod Avdpkmov Em TACc TAc ApıEvar 
änaprlac, einev TD trapalelunevw" coli Acyw, Eyeipe xai üpac TO wAı- 
vidiöv cou topebou elc Töv oix6v cov. 25 Kai Tapaxpfina üvacrac 
eviumov abrWwv, &pac Ep’ 5 xatexeıto, AntAdev eic TÖV oiKov auroü 
doEdZwv Töv Beöv. 26 xal Excracıc Elaßev Änavroc xal ed6Ealov TOvV 
Bedv xai EnArcöncav Pößou Acyovrec Örı Eeldouev mapddofa crEpoVv. 


V,15. 6 Aöyoc nälXov]) DMU, uälkov 8 Aöyoc *K it ve. — 17. cuv- 
eAnAudötec] A*D min a (nach V.15: cuvhpxovro‘, eAnAudörec *K it 
pler. vg. — 26. eldonev) *K, idonev VTT*. 





tion nach V.19.— 20. du Damma uslipin] Zusatz nach M 9,6 Mc 2,5 
(so auch CD und f nach got). — 23. frawaurhteis] das Pronomen fehlt 
nach 319,5 (vgl. auch Mc 2,9). Desgl. def vg. 
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panzei ganutun; 10 samaleikoh Pan jah JIakobau jah Iobannen, 
sunung Zaibaidaiaus, baiei wesun gadailans Seimona. jah qab du 
Seimona lIesus: ni ogs’ Düs, fram himma nu manne siud nutans. 
11 jah gatinhandans Po skipa ana airha afleitandans allata laistide- 
dun afar imma. 12 jah warb, mippanei was is in ainai baurge, jan 
sai, manna fulls prutsfillis jah ggsailvands Iesu driusands ana and- 
wsirbi bad ina gibands: frauja, jabai wileis, magt mik gahrainjan. 
13 jah ufrakjands handu attaitok imma qibpands: wiljau, wairb hrains. 
jah suns Pata brutsfill aflaib af imma. 14 jah is faurbaud imma 
ei mann ni gePi; ak gagg jah ataugei puk silban gudjin jah atbair 
imma fram pizai gahraineinsi beinai batei anabaud Moses du weit- 
wodipai im. 15 usmernoda Pan pata waurd mais bi ina, jah garun- 
nun hiuhmans managai hausjon jah leikinon fram imma sauhte 
seinaizo. 16 ip is was afleibands ana aupidos jah bidjands. 17 jah 
warb in ainamma dage, jah is was laiejands. jah wesun sitandans 
Fareisaieis jah witodalaisarjos, Paiei wesun gaqumanai us allamma 
haimo Galeilaias jah Iudaias jah Iairusaulwmon; jah mahts fraujins 
was du hailjan ins. 18 jah sai mans bairandans ana ligra mannan 
saei was usliba, jah sokidedun lvaiwa ina innatbereing jah gala- 
gidideina in andwairpja is. 19 jah ni bigitandans lcaiwa innat- 
bereina ina in manageins, ussteigandans ana hrot and skaljos, ga- 
satidedun ina mib pamma badja in midjaim faura Iesua. 20 jah 
gassilvands galaubein ize gap du hamma uslibin: manna, afleitanda 
Dus frawaurhteis beinos. 21 jah dugunnun pagkjan Pai bokarjos 
jah Fareisaieis gipbandans: lvas ist sa, saei rodeip naiteinins? lvas 
mag afletan frawaurhtins, alja ains gup? 22 ufkunnands ban Iesus 
mitonins ire andhafjands gab du im: ve bibagkeip in hairtam iz- 
wareim? 23 lvahar ist azetizo gipan: afletanda pus frawaurhteis, 
pau gipan: urreis jah gagg? 24 aphban ei witeid Datei waldufni 
habaid sa sunus mans ana airbai afletan frawaurhtins, gab du 
bamma uslibpin: du bus gipa, urreis jah ushafjands pata badi pei- 
nata gagg in gard peinana. 25 jah sunsaiw usstandands in andwairhja 
ize, ushafjands ana Pammei lag, galaib in gard seinana mikiljands 
gup. 26 jah usfilmei dissat allans, jah mikilidedun gup jah fullai 
waurpun agisis qipandans patei gasailvam wulbaga himma daga. 


V,10. Iakobau] CA für Iakobu. — 11, afleitandans (für afletan- 
dane) Uppström, sfleipandans CA Heyne. — 15. leikinon) CA für le- 
kinon. — 17. Iairusaulwmon] vgl. W. Schulze KZ. 41,173f. — 18. ga- 
lagidideina] CA für -dedeina. — 20. afleitanda] CA für afletanda. 








V,10. manne siud nutans) angeglichen an M 4,19 Me 1,17, vgl. 
e: jaciam enim vos piscatores hominum. -- 13. Ivaiwa usw.) Konstruk- 
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27 xal nera tadra EENAHEV kai EBedcaro TeAlhvnv dvöparı Acvi Kadr- 
nevov Eni TO TEeAWVIoV xal einev aüra " AxoAoudeı yo. 28 Kai kKata- 
Aımbv dnavra Avacrdc NKolobdncev adrü. 29 xai Emoincev doxnv 
neydAnv Acvelc abrb Ev th olxiq adrod‘ xal fiv öxkoc reAwviv ToAUc 
xai Wwv oi ficav ner’ abrWv' xaraxeiuevor. 30 xal Eyöyyulov ol 
Yponpareic abrwv xai ol Papıcalor npöc Toüc nadnrdc abroD Adyovrec' 
diari nera rWv TeAwvüv xal Ayuaprwiiuv Ecdlere xal mivere, 31 xai 
anoxpıdeic 5 ’Incodc eintev trpöc aurtouc * ob xpelav Zyoucıv ol Lyiaivovrec 
iatpod Aa ol warwWc Exovrec‘ 32 obx E&Aruda xadecar dixaiouc AAAG 
äuaprwäAoüc eic neravorav. 33 ol de Einov npöc abröv* dıarl ol naßn- 
ai Ilwdvvov vncreboucıv nuxrva Kal derjceic norodvraı, Önoiwc xai ol 
ruv Papıcalwv, ol dE coli Ecdioucıv xai nivoucıv, 34 5 dE elmev rpöc 
aurouc” un duvacde Toüc viobc TOD vuupWüvoc Ev dd 6 vunploc ner’ 
abruv Ecriv, molfcar vncreveiv; 35 EeAebcovran dE Auepaı, xai öTav 
arapef An’ abrbv 6 vuuploc, xai TÖTE vnctebcoucıv Ev Exeivarc Taic 
Nmepaıc. 36 Eeyev de xai ttapaßoAnv npöc abroüc ön oVbdeic emißinua 
inatlou xarvod Emßdidea Emil indriov naAmıöv ' Ei dE yriYE, Kai TO Karvöv 
Ua, xai tu nadlaıd od cunpwvei TO And Tod xarvod. 37 xai oVdeic 
Baker olvov veov eic Ackoüc naAaioüc‘ ei de une, priker 5 veoc oivoc 
touc Ackolc, xal autöc Eexxußrceran xal ol Ackol anoAodvrar" 38 dAda 
oivov veEov elc äckouc xarvouc PAnteov, xai äupötepoı cuvmpodvraı. 
39 xai obdeic mWv nalarov eUdEWC Beier veov’ Akya Yap’ 6 malaröc 
xpncetötepöc Ecriv. z 


VI 

1 ’Erevero dE Ev caßßarw devreponpWwrw biatopedechar adrov dä 
twv cnopinuwv, xal EruXov ol uaßntal abrob ToÜc crdxvac xai Ncdrov 
wWxovrec Taic xepciv. 2 nvec de tüv Papıcalwv einov adroic’ ri 
qoreite d 00x Eecrıv moreiv Ev Toic cAßßacıv,;, 3 xai atoxpıdeic rrpoc 
adroüc einev 6 ’IncoDc " obdE ToDro Avervwrte 5 Emoincev Aaueid, ötröre 
erreivacev abröc xai ol per autod Övrec; 4 dic eichAdev Eic TÖV OIKov 
tod BeoD xal Touc Aprouc TAc npoßecewc EAaßev xal Epayev wol Ebw- 
KEV TOic MET’ aurod, ode oUxK EEecriv payeiv el un Kövouc Toüc lepeic; 
5 xal ÜIeyev alroic dr xüpıdc Ecriv d vidc TOD Avdpıımou xal Tod 


V,28. catadlımbv] *K, xarakeinwv EATI*. — 29. Aecuveic) *H *l, Aeuic 
*K, — 35. xai tote) SinFMA bceeffl’g’lq, tTöte "Ka vg. — VLA4. 
zoic]) BL it vg (it vg D lassen kai — et auch Mc 2,26 weg), xai toic *K. 





D. — VI, 1. jah warb) Änderung nach Mc 2,23; vgl. ae: et (D). — 
3. Iesus gab) Voranstellung des Subjekts wohl nach V. 2: sumai 
Fareisaie gebun. — 4. wisandam] Zusatz nach Me 2,26. 
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27 jah afar Data usiddja jah gasalv motari, namin Laiwwi, sitandan 
ana motastada, jah gab du imma: laistei afar mis. 28. jah bi- 
leipande allaim, usstandands iddja afar imma. 29 jah gawaurhta 
dauht mikila Laiwweis imma in garda seinamma, jah was 
managei motarje mikila jah anparaize, Daiei wesun mib im ana- 
kumbjandens. 30 jah birodidedun bokarjos ize jah Fareisaieis du 
siponjam is gibandans: dulve mib paim motarjam jah frawaurhtaim 
matjid jah drigkid? 31 jah andhafjands Iesus gab du im: ni baur- 
bun hailai leikeis, ak Pai unbailans. 82 ni gam labon garaihtans, 
ak frawaurhtans in idreiga. 83 ib eis gebun du imma: dulve sipon- 
.jos Iohannes fastand ufta jah bidos taujand, samaleiko jah Farei- 
saiei, ip pai Peinai siponjos matjand jah drigkand? 34 Daruh ia 
qab du im: ni magud sununs brußfadie, unte sa brupfads mip inı 
ist, gataujan fastan. 35 apban qimand dagos, jah Dan afnimada af 
im sa brupfads, jah Dan fastand in jainaim dagam. 36 gabuh bau 
jah gajukon du im, patei ninshun plat anagins niujis ni lagjid ana 
snagan Snirnjana, aippau jah sa niuja aftaurnid, jah Pamma fairnjin 
ni gatimid pata af Pamma ninujin. 37 jah ainshun ni giutid wein 
niujata in balgins fairnjans, aippay distairid Pata niujo wein Pans 
balgins jah silbo usgutnip, jah Pai balgeis fragistnand, 38 ak wein 
juggata in balgins niujans giutand, jah bajops gafastanda. 39 jah 
ainshun drigkandane fairni, ni euns wili jugg; qipip auk: Pata 
fairnjo batizo ist. 


VI 

1 Jah warb in sabbato anperamma frumin gaggan imma Ppairh 
atisk, jah raupidedun ahbsa siponjos is jan matidedun bnauandans 
handum. 2 ip sumai Fareieaie gebun du im: kva taujid Patei ni 
skuld ist taujan in sabbato dagam? 3 jah andhafjands wihra ina, 
lIesus gab: ni bata ussuggwud patei gatawida Daweid, Dan gredags 
was, silba jah baiei mib imma wesun? 4 lvaiwa innfalaib in 
gard gudis jah hlaibans Saurlageinais usnam jah matida jah 
gaf paim mi sis wisandam, Panzei ni skuld ist matjan, nibai 
ainaim gadjam? 5 jah qap du im patei frauja ist sa sunus mans 





V,2%. iddja afar imma] Randglosse: laistida. — 31. leikeis] CA 
für lekeis. — 33. Fareisaiei] CA für Fareisaie. — 39. drigkandane) 
driggandane CA. — VI, 1. bnauandans) CA, binauandans Uppström. 


V,83. siponjos?] Zusatz nach M 9,14 Ne 2,18, vgl. bceffl?: 
tui autem discipuli (desgl. D). — 34. sununs brupfadis] #gl. M 9,15. — 
38. gintand] nach M 9,17, vgl. abcefff’g!lgr: mittunt (BdAAoucıv Sin* 


——— | | [u 


110 Lukas VI, 6—24. 


caßßarou. 6 Erevero de xai Ev Erepw caßßarw elceAdeiv abröv eic mv 
cuvaywyrv xal diddcxeiv. xal nv Eexei Avßpwricoc, xal rt xelp abrod N 
deiid Av Enpd. 7 naperhpouv de ol ypaupareic xal ol Papıcaloı, el Ev 
ru caßßarıp Bepaneuce, Iva eüpwcı xarmmyopiav abrod. 8 alröc dE 
Hder Tobc Stmloyicnoüc abrüuv xal einev tb Avopunw TW Enpdv Exovri 
nv xeipa’ Eyeıpe xal crnbı elc rö necov’ 5 de Avacrac Ecm. 9 einev 
o0v 8 ’Incodc npöc adbrobc" erepwrnicw üÖnäc" ri EEecriv Toic cAßBacıv, 
dradoroıfcarn f} xakxomorficat, yuxiiv cWca N Amoxteiva; 10 xai' trepı- 
BAewdnevoc wAvrac abroüc elnev aurü  Exteivov NV xeipd cou. 5 dE 
eEereivev, xai änexarectrd6n fi xeip adrod dc 1 Mn. 11 adroi de 
eminconcav Avotac xal dieAdAouv pöc dAAHAouc Ti Av Tonhceav TW 
"Incod. 12 Eyevero dE Ev Taic tuepaıc Tabraıc EEMAdEV Eelc TO Öpoc 
npoceukacdaı " xai Nv dravuktepeuwv Ev TA mpoceuxn Tod Beod. 13 xai 





ÖTE EYEveto Tnepa, TTPOCEPWvNCcEvV ToUc naßnTüc aurod xai exkefdpevoc 


an’ abrwv duhdexa, obc xai Attoctöklouc Wvöuacev, 14 Cinwva dv xai 
Wvöuocev TTerpov, xai ’”Avdpeav TOv AdeApöv autod, "lakwßov xal 
’wdvvnyv, ®ülırtrov xal Bap8olonaiov, 15 Marbaiov xal Owuäv, ’Id- 
xwßov Töv ToDd ’Al@aiou xal Ciuwva TövVv xalolpevov ZnAwrhv, 
16 ’lobdav ’larWıBou xal ’lobdav ’Ickapıhınmv, Öc Kai EYevero Hpodörrc. 
17 xal xaraßdac ner’ abrWv Ecm Ent Tönou nedıvod, xai Öxkoc HadnrWv 
adrod, xai nAndoc noAb Tod Aaod And macnc rc ’loudalac xai “lepov- 
coaAnn xal ic mapaklou Tüpov xai CröWvoc, ol AABov Axodcar adrod 
xal tadfvaı And TÜV vocwv abrüv, 18 xai oil ÖxAoünevor And TrVev- 
ndarwv üxaddprwv, xal Edepanevbovro. 19 xai näc 5 öykoc Eihre 
äntecdar abrod, Öön düuvanıc Tap’ abtoDd Efripxero xal läto ravrac. 
20 xal abröc Endpac roüc ÖYBalnoüc adrod eic Toüc Haßnräc abrod 
&ieyev’ paxdpıor ol mrwyxot, örı Önerepa Ecriv hi Bacleia ToD GeoD. 
21 paxdpıor ol meıvWvrec vüv, Önm xoprachrcecde. yaxdpıor ol xAul- 
ovtec vOv, örı Yeldcere. 22 yaxdpıioi Ecre örav yuchcwav Unäc ol 
äavdpwroı, kai örav Apopicwcıv Önäc xai dverdicwcav kai exßdAwcıv TO 
övona UuWv ic tovnpöv Evexa ToD vloD Tod Avßpumov. 23 xdpnre Ev 
Exeivn TM nuepq xai crıpricate, Tdob ydp d nicdöc UnWv ToAUc Ev Toic 
obpavoic‘ xard Tara yap Enolouv Toic TpopNrac ol naTepec aurüv. 
24 nAnv odal Univ roic mAouciorc, dr Anexere NV napdrAnav dulv. 


VI, 10. e£ereivev) SinDX it vg (nach M 12,13 Mc 3,5) enoincev *K. 
— 23. ev roic obpavoic]) BR Bas. ef, ev tw oöpavuı *K it pler. ve. 


paiu] vgl. M 9,9. — 16. galewjands ina] für npodömc nach M 27,3 
J18,2. — 17. jah anbaraizo baurge] vgl. ce: et aliarum (e: aliorum) 
eivitatum (e: civitatium). — 20. ahmin]) Zusatz nach M 5,3. — hi- 
mine] statt tod Beo0 nach M 5,3; vgl. cf: regnum caelorum. — 22. af- 
skaidand] olıne ötav wohl nach den flg. Verben. | 
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Lukas VI,6—24, 111 


jah Damma sabbato daga. 6 jah waıp Pan in anbaramma daga 
sabbato galeiban imma in swnagogein jah laisjan. jah was jainar 
manna, jah handus is so taihswo was baursue. 7 witaidedunuh han 
bai hokarjos jah Fareieaieis, jau in sabbato daga leikinodedi, ei 
bigeteina til du wrobjan ina. 8 ib is wissuh mitonins ize jah qab 
du Pamma mann, hamma paursja habandin handu: urreis jah stand 
in midjaim. Paruh is urreisands gastop. 9 gab pan Iesus du im: 
fraihna izwis Iva skuld ist sabbato dagam, piub taujan Pau unpiup 
taujan, saiwala ganasjan bau usqistjan? 10 jah ussailvands allans ins 
gap du imma: ufrakei Po handu Peina. Paruh is ufrakida, jah ga- 
«stop so handus is, swaswe so anbara. 11 ib eis fullai waurbun un- 
frodeins jah rodidedun du sis misso lva tawidideina Pamma lesua. 
12 jah warb in dagam paim, ei usiddja Iesus in fairguni bidjan; 


“"jah was naht pairwakands in bidai gudis. 13 jah bipe warb dags, 


"atwopida siponjans seinans jah gawaljands us im twalib, banzei 


jah apaustuluns namnida: 14 Seimon Panei jah namnida Paitru, 
jah Andraian bropar is; Iakobu jah Iohannen, Filippu jah Barpu- 
lomaiu; 15 Mappaiu jah boman, Iakobu bana Alfaius jah Seimon 
Dana haitanan Zeloten; 16 Iudan Iakobaus jah Iudan Iskarioten, 
saei jah warb galewjands ina. 17 jah atgaggands dalap mib im gastop 
ana stada ibnamma jah hiuma siponje is jah hansa mikila mana- 
geins af allamma Iudaias jah lairusalem jah Pize faur marein Twre 
jah Seidone [jah anparaizo baurge, 18 Paiei gemun hausjan imma 
jab hailjan sik sauhte seinaizo; jahı bai anahabaidans fram ahmam 
unhrainjaim, jah gahailidai waurbun. 19 jah alla managei sokidedun 
attekan imma, unte mahts af imma uesiddja jah ganasida allane. 
20 jah is ushafjands augona seina du siponjam seinaim gap: auda- 
gai jus unledans ahmin, unte izwera ist Diudangardi himine. 21 au- 
dagrai jus gredagans nu, unte gsadai wairpip. audagai jus gretandans 
nu, unte ufhlohjanda. 22 audagai sijub, pan fijand izwis mans 
jah afskaidand izwis jah idweitjand jah uswairpand namin izwa- 
ramma swe ubilamma in sunaus mans; 23 faginod in jainamma 
daga jah laikid, unte sai, mizdo izwara managa in biminam; bi 
bamma auk tawidedun pranfetum attans ize. 24 apban wai izwis ' 





VI,7. leikinodedi] CA für lekinodedi. — 11. tawidideina] CA 
für tawidedeina. — 12. bairwakands] CA für pairlıwakands, vgl. EB. 
£ 27b. — 15. Alfaius] CA für Alfaiaus. — 17. atgaggands] atgaggag- 
zands CA. — hiuma) CA für hirhhma. 


— 





v1, 12. jah warb) vgl. Mc 3,13: xal ävaßalveı. — lesus) Zusatz 
zu Beginn der Perikope, aus einem Lektionar stanımend. — 15. Map- 





"112 Lukas VI, 25—42. 


25 odai Uuiv ol eyurenincevor vov, örı mevdcere. obei Önlv ol TYeAlwv- 
ec vov, drı mevörcere xai xkaucere. 26 ovai ötav xallic Unäc. eitw- 
cıv navrec ol Avdpwrnor, xatd Ta aura yap Errolouv TOIc weudorpopr- 
raıc ol marepec aurüwv. 27 AAN üpiv Aeyw Toic Akoboucıv‘’ Ayamäre 
Tobc Eexbpobc Uubv, xaAlıc moleite Toic yicodcaıv Unäc, 28 ebAoyeite 
TOoÜc xatapwpevouc Lpiv, TrPocelxecde Ünep TWv Eimpealövrwv Upäc. 
29 tw TUnTovri ce Eeni IV ciaydva Trdpexe xci mv Allrv, xal ano ToD 
ulpovröc cov TO indniov xal Tv yırWva un xwAücnc 30 navri de Tür 
altoüvri ce didov, xai And Toü aipovroc ta cä un Analte. 31 xai 
xadlbc Belere iva morWcıv Luiv ol Avdpwror, xal Üneic toreite adroic 
önolwc. 82 kai el äranäte Tobc Ayamuvrac Öuäc, trola Öniv Xapıc Ecriv; 
xai yap ol duaprwioi ToÜc Ayanlvrac alroüc Ayanücıv. 33 Kai edv 
äyadonoıte Tobc Ayadorrorodvrac Öpäc, mola byiv xdpıc Eecriv; kai Yap 
oi duaprwioi TO abrö torodcıv. 234 xai Eav davelinte rap’ iv EAti- 
Zete Amolaßeiv, tola Upiv xdpıc Ecriv; xal yüp Aapaprwioi Auaprwäoic 
davelloucıv, iva AtoAdßwcı TA ica. 35 rANv Ayandte Toüc Exdpoüc 
vuWwv xaı Ayadotoreite Kai davellere undev AteAnilovrec‘ xal Ecrar Ö 
nicOöc uuWyv moAüc, xai Ececde vioi Uwyicrou, örı adröc xpnctöc Ederiv 
eni toüc Axaplcrouc xai novnpobc. 86 Yivecde olxtipkovec, xadlıc xai 
5 namıp bubv olxtipuwv Ecriv. 37 xal ri xpivere, iva un xpıöfite‘ 
un xatabıxdlete, xai oLb Jun Katadikacdfite " AmoAbere, xai AtoAußrce- 
cde‘ 33 didore, xal dodrnceran Univ” HETPOV KaAdv Kal TTETIECHEVOV Kai 
cecakeunevov Kai Ümeperyuvvönevov dihcovaıv Eic TÖV KÖATTOV UuWv' TW 
yap abrb nerpw ib erpeite, nerpndncera üUpiv. 839 eimev dE mapa- 
BoArjiv adroic" uAn duvarar TUPAöc TUpAöv bdönyeiv; obxl Anpörepot 
eic B6Buvov necoüvraı; 40 00x Zcriv naonmc Umep TOv didackaaaov 
auTod ° xamprıcnevoc de mäc Ecrar dic 5 diddexadloc abrod. 41 ri de 
BAeneic TO xdppoc TO Ev TW dpbaluWh TOD AdeAPoOD Cov, Tv dE doKöv 
nv ev rw Idlw Hpdalud ob xatavoeic, 42 fi nWc düvacar AEyeıv TW 
adeAPW cou * AdeApE, üpec Eexßalw TO Kdppoc To Ev TU HPBaluW cov, 
abröc nv Ev tb ÖPdnluW cou doxdv ob PBAenwv;, vUroxpırd, Exßade 
npWrov TAV doxöv Er TOD dPBaruoD cov, xai Töre dbıaßA&weıc Exßakeiv 





VI, 26. nävrec] ABEHKMPORUX=STT Chr. abceffi’g!lq, fehlt 
DFWLSVTAA. — xarda td alrd]) Sin*BDKRX=STT ce, xara taüra *K 
bffi?g'?1g vg. — 34. daveiZnre] UVTT, daveiZere EFWHA. — 36. yivecde] 
SinBDLE abcefi?lqg (nach M 5,48), yivecde obv *K fg}? vg. — 37. iva 
un) ADA acef (nach 27,1), xai od uh *K bff?g!'?lq vg. — 38. xad dv 
xai]) V vg (e. T.), xaddv *K it. — yerpnOncera) B*P beq (nach Ye 
4,94), Avnıuerpndnceran *K remetietur it pler. vg. 


a In ee a ne u 
taujaid] es ist zweifelhaft, ob vor Piub ein jah mit Absicht wegge- 
lassen oder verschentlich ausgefallen ist. 











Lukas VI, 2542, 113 


R 
baim gabeigam, unte ju’habaid gaplaiht izwara. 25 wai izwis, jus 
sadans nu, unte gredagai wairbip; wai izwis, jus hlahjandans nu, 
unte gaunon jah gretan duginnid. 26 wai, Pan waila izwis qipand 
allai mans; samaleiko allie tawidedun galiugapraufetum attans ize. 
27 akei izwis qipa DPaim hausjandam: frijod Dans hatandans izwis; 
waila taujaid Paim fijandam izwie. 283 piupjaip Pans fragibandans 
izwis; bidjaid fram Paim anamahtjandam izwis. 29 bamma stau- 
tandin puk bi kinnu, galewei imma jah anpara; jah bamma ni- 
mandin af bus wastja, jah paida ni warjais. 30 lcammeh Pan 
bidjandane puk gif jah af Pamma nimandin pein ni lausei. 31 jah 
ewaswe wileid ei taujaina izwis mans, jah jus taujaid im samaleiko. 
32 abpan jabai frijod Pans frijondans izwis, lva izwis laune ist? 
ja auk bai frawaurhtans Dans frijondans sik frijond. 33 jah jabai 
pPiup taujaid Paim Piup taujandam izwis, lva izwis laune ist? jah 
auk pai frawaurhtans Pata samo taujand. 34 jah jabai leilvid fram .... 

Daimei weneid andniman, lva izwis laune ist? jah auk frawaurhtai 
frawaurhtaim leilvand, ei andnimaina samalaud. 35 swepauh frijod 
Dans fijands izwarans, Piup taujaid jah leilvaid ni waihtais uswenans, 
jah wairbip mizdo izwara managa, jah wairbib sunjus hauhistins, 
unte is gods ist bPaim unfagram jah unseljam. 36 wairbaid bleip- 
jandane, swaswe jah atta izwar bleibs ist. 37 jah ni stojid, ei ni 
stojaindau; ni afdomjaid, jah ni afdomjanda; fraletaid, jab frale- 
tanda. 38 gibaid, jah gibada izwis, mitads goda jah ufarfulla jah 
gawigana jah ufargutana gibada in barm izwarana; Pisai auk samon 
mitadjon Pizaiei mitid ınitada izwis. 39 qabuh Pan gajukon im: 
ibai mag blinds blindana tiuhan? niu bai in dal gadriusand? 
40 nist riponeis ufar laieari seinana; ip gamanwids lvarjizuh wairpai_ 
swe laisaris is. 41 abban lva gaumeis gramsta in augin broprs 
peinis, ip anza in Peinamma augin ni gaumeis? 42 aibpau lvaiwa 
magt qiban du bropr peinanıma: bropar let, ik uswairpa gramsta 
bamma in augin peinamma, silba in augin Peinamma anza ni gaum- 
jande? liuta, uswairp faurbpis bamma anza us augin Peinamma, 
jah pan gaumjais uswairpan gramsta Pamma in augin brobrs Peinis. 


VL, 27. hatandans) Randglosse: hatjandam. Die Glosse gehört 
nicht zu hatandans, sondern vielmehr zu fijandam und ist dadurch 
veranlaßt, daß yıceiv gewöhnlich durch hatan (hatjan) übersetzt wird. 
— 86. swaswe] swawe CA. — 38. mitid) mitad CA. — 40. gaman- 
wids) RBandglosse: ustauhane. — laisaris] CA für laisareis. 

VI,29. imma) Zusatz nach M 5,39, vgl. it pler. (D). — 35. biup - 

Btreitberg, Die gotische Bibel, 8 





114 Lukas VI, 43—49. VII, 1-9. 


To xdppoc TO Ev rw SYPdaluw Tod AbeApod cov. 43 00 Ydp Ecrıv 
dEVÖPOV KaAöV TTOLOÜV KAPTTÖV CATpdV, OVdE dEVÖPOV KAKOYV TTOLODV Kap- 
növ xaldv. 44 Exacrov Yüp devbpov Ex TOO Tldlou Kaprıod Yıvibckerat. 
ou Yüp EE Axav9lıv cuAdeyoucı cüxa, oVde Ex Bdrou TpuyWc crapuAnv. 
45 5 Ayaddc üvdpwroc Ex Tod Ayradod Oncaupod rAc xapdiac abrob 
npopepei TO Ayaddv, xal 6 rovnpöc Avdpwroc Ex TOD novnpoD Bncavupov 
hc xapdiac abrTod TTPoPpepeı TO Tovnp6YV' Ex Yüp Tepiccebuatoc kapdlac 
Aadei TO cröna abrod. 46 TI. dE ne xadeite" xbpıe xüpıe, xal 00 TOoI- 
eite & Acyw; 47 mäc 6 Epxönevoc trpöc HE xal AKobwv nou rWv Adywv 
xai nowWv adrouc, ÖrodelkEw Dniv Tivi Ecriv dSuoroc. 48 Suordc Eecmv 
avepdrw oixodonodvn olxiav, dc Ecxawev xal EBdduvev xal Einkev 
Eenektov Emi AV nEerpav’ mAnumlpac dE Yevouevnc Trpoceppniev 6 
notauöc A olxia Exeivn xal oOx Icxucev cakeücar adriv, TEeBenEeAiwto 
ap Eemi mv nerpav. 49 5 dE Axobcac-xal un mormcac duordc Ecriv 
avapunw olkodouricavrı olikiav Ermi mv yfiv xwpic Beneklou, h rrpocep- 
pntev 6 notanöc, xal ebdEWwc Emecev, xal Eyevero TO piyna fc olxiac 
EKEIVNC Hera 


vo. ® 


1 ’Enei de Eeninpwcev ndvra ra Priuata abrod eic TÄc Axodc To) 
_ kaoD, eichAdev elc Katepvaoıp. 2 Exatovrdpxou dE TIvoc dODAoC KaKkuüc 
Exwv Nuellev Teleuräv, dc Hv abtw Zvnıuoc. 3 Adxobcac dE mepi ToD- 
"mcod Anecreiiev npöc adrov mpecßurepouc Tüv ‚’lovdalwv Epwrüw 
auröv Önwc EAHdWv Yacbıen Tv doDAov adroß. 4 ol dE maparevöuevor 
npöc TövV ’ImcoDdv napexdAouv abröv cmoudbalwc Acyovrec dr Akıöc Ecriv 
db napekaı Toüro" 5 Ayand yYap 6 EBvoc AuWv, xal mv cuvaywymv 
auröc Wrodöuncev Auiv. 6 6 dE "Incobc Ertopebero cOv abroic. fon de 
od yaxpdav Arexovroc adrod And ic olxiac, Eteuwev trpöc alröv & 
Exarövrapxoc @lAouc Acywy adrW ' xüpıe, ur) cxbAAou ' oU Ydp ein ixa- 
vöc: {va und mv cremv pov elc&Aönc’ 7 did odde Enauröv Aklwca, 
qtpöc ce EAdeiv’ AANa eine Adyw, xai ladrnceran 6 taic mov. 8 xai Tap 
eri Avdpwrdc el Önd EEouciav Taccöuevoc, Exwv UM EuaUTöV CTpa- 
muwrac, al Aeyw Toutw" Topebönt, xai topeberar, xal &llw ' Epxou, 
xai Epxeran, xal rw dobAw Hou ° Toincov TODTo, xal torei. 9 ükolcac 


VD, 4. zape£eı) GKMSUVTA, napein EHTT. — 6. ob paxpdv üre- 
xovroc abroü] D, abtod od narpdv Arexovroc *K. 





nicht dem tpuyücıv der Vorlage. — weinabasja] Plural wie M 7,16; 
vgl. ce (L). — 47. galeiks ist] Stellung wie V.48. — VII, 8. her) Zu- 
satz, der M 8,9 fehlt. her stammt wohl aus Stellen wie qamt her* 
nAdec de M 8,29 und lvan her gamt‘ nörte ide Yeyovac J 6,25. 





Lukas V1,45—49. VIL1—9. 115 


43 ni auk ist bagms gods taujands akran ubil, nih han bagms ubils 
taujands akran god. 44 lvarjizuh raihtis bagme us swesamma akrana 
uskunps ist; ni auk us baurnum lisand[s]) smakkans, nih Pan us 
ailvatundjai trudand[a] weinabasja. 45 Piubeigs manna us piuber- 
gamma huzda hairtins seinie usbairid Diup, jah ubils manna us 
ubilamma hairtins seinis usbairid ubil: uzuh allis ufarfullein hair- 
tins rodeid munps is. 46 appan ka mik haitid franja, frauja! jah 
ni teujid Datei giba? 47 lvazuh sa gaggands du mis jah haus- 
jande waurda meina jah taujande bo, ataugja izwis mamma galeiks 
ist. 48 galeiks ist mann timrjandin razn, saei grob jah gadiupida 
jah gasatida grunduwaddjau ana staina. at garunjon ban waur- 
banai bistagq alva bi jainamma razna jah ni mahta gawagjan ita; 
gasulid auk was ana bDamma staina. 49 ib sa hausjands jah ni tau- 
jands galeiks ist mann timrjandin rarn ana airbai inuh grundu- 
waddju, patei bistagq flodus, jah suns gadraus, jah warb so uswal- 
teins Pis raznis mikila. 
VII 

1 Bipe ban usfullida alla bo waurda seina in hliumans mana- 
geins, galaib in Kafarnaum. 2 hundafade ban sumis skalks siu- 
kands swultawairpja < was >, saei was imma swers. 3 gahaus- 
jands ban bi Iesu insandida du imma sinistans Iudaie, bidjands ina 
ei qimi jah ganasidedi pana skalk is. 4 ib eis qimandans at Iesua 
bedun ins usdando, gipandans patei wairbs ist, Pammei fragibis 
Data; 5 unte frijop Piuda unsara, jah swnagogein is gatimrida un- 
sis. 6 ib Iesus iddjuh mip im. jah jupan ni fairra wisandin imma 
pamma garda, insandida du imma sa hundafads frijonds, gipands 
du imma: frauja, ni draibei buk, unte ni im wairbs ei uf hrot mein 
inngaggais. 7 dupei ni mik silban wairbana rahnida at bus qiman; 
ak qip waurda, jah gahailnid sa piumagus meins. 8 jah Pan auk 
ik manna im uf waldufnja gasatids, habands uf mis silbin gadrauh- ° 
tins; jah gipba du Pamma: gagg, jah gaggid; jah anparamma: qim 
her, jah qimid; jah du skalka meinamma: tawei Pata, jah taujid. 
9 gehausjands ban pata Jesus sildaleikida ina jah wandjands sik 


VL 48. grunduwaddjau]) CA für -waddju. — 49. flodus) Rand- 
glosse: ava. — VU, 2. was!) Uppström, fehlt CA. — 3. qimi) CA 
für gemi. — 7. dupei] CA für dupe. 


VI,44. lisanda] vgl. zum Passiv M 7,16 J 15,6. Das Passiv 
scheint an dieser Stelle zuerst in den got. Text eingedrungen zu 
sein; denn hier bestehn auch außergot. Parallelen: e de spinis enim 
ficus non leguntur (neque de rubo vendemiantur ubae. Danach auch 


Der... en\eyovran EE dx. cöxa. — trudanda] entspricht in der Bedeutung 
g* 
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de Tabra 5 ’Incodc Edalyacev abröv xai crpagpeic tw AxoAoudodvn 
abrü ÖyAw einev' Acyw Buiv, oVdE Ev TW ’Icpanı Tocalımv mictv eüpov. 
10 xal Ütocrpewavtec oi teupdevtec eic TOV olxov Eebpov TöV Ache- 
vodvra dodAov Uylalvovra. 11 xai Eyr£vero Ev TH EENC Eropebero eic 
xöAtv xaloupnevnv Nalv, xal cuveropevovro abrü ol naßntal abrod ika- 
vol xal ÖöxAoc moAbc. 12 Wc de Aiyrıcev rh nlAn rAc nödlewc, xal tdod 
€Zexonilero TEdvnxWoc vlöc novoyevnc TA unmpi adrod, xal ab xApa, 
xal öxAoc tfic möAewc Ixavödc cdv ab. 13 xal ldurv abrmıv 5 xbpioc 
ecniayxvicon Een’ abrh xai einev ab ' un xAaie. 14 xal mpoceAduv 
Ayaro TAc copod, ol de BactdZovrec Ecmcav, xal elnev’ veavicxe, col 
Akyw, Erepönm. 15 xai Averdbrcev 5 vexpöc xal Tipkato Aakeiv, xai 
anebwkev abröv TA untpi abrod. 16 Eaßev dE Pößoc Tdvrac, xei 
&dö6Ealov Töv Beöv Akyovrec dn npoprimc Herac eyrireprar Ev fniv, Kai 
Srı Ereckewaro 5 Beöc Töv Aadv abrod. 17 xal EEiAdev 5 Aöyoc oüroc 
ev An TA loudalga nepl abrod xal Ev ndm N trepxdpw. 18 xai 
ännyreıav ’Iwdvvn ol pnaßnral abrod mepi ndvrwv robrwv. 19 xai 
npocxalecduevoc dblo Tivac TÜV naßnrWv abrod 5 "Iwdvwmc Erteuwyev 
abrobc npöc Töv ’Incodv Akywv' cd El 5 Epxönevoc f GAAov Tpocdo- 
ruev; 20 napayrevöuevor de pdc abröv ol Avdpec elnov' ’lwdvvnc Ö 
Banrıcrııc Anectaikev fuäc trpöc ce Aeywv’ cu ei 5 Epxönevoc fi AAov 
npocdborünev; 21 Ev abrh de Th pa Edepdteucev ToAlolc ano vöcwv 
xai nactirwv xal nveuudrwv TovnpWv Kal Tupkoic oAkoic Exapfcaro 
BAeneıv. 22 xal Amoxpidelc 5 ’Incoüc eimev abroic‘ Tmopeudevrec 
&rayrellare ’Ilwdvwn & eldere xai Iinobcate, örı TupXol Avapßkeroucıv, 
xwiol repınatoücıv, Aenpoi xadaptZlovrar, xweol Akoboucıv, vexpol Eyei- 
povraı, nrusyol ebayyeillovrau. 23 xai naxdpıöc Ecrıv Öc Edv ur CKav- 
dDarucon Ev Epoi. 24 AneAdövrwv de TÜV Aäyrelwv ’Iwdvvou fipkaro 
Akyeıv rpöc Toüc Öxkouc tepi ’Iwdvvou * Ti EEeAnAldate elc mv äpnnov 
Bedcachdar; xdAanov Und. Aveuou cakeuönevov,; 25 Ad Ti ekeAnAldare 
ldeiv; Avdpwrov Ev yuadlaxoic inarioıc Ahupıecuevov; TdoU ol Ev Inarıcud 
evdöiw Kal Tpupn Undpxovrec Ev Toic Bamkeloıc eiciv. 26 Ad ri 


VI, 11. ev rd &inc) SIT, ev rw EEnc EFGHUVA. — Naiv] *K, 
Naeiv *J, Naln (Naelp) *H’ (*KY). — 12. xai aum xhpa] EFGHUATT, xai 
au nv xhpa SinBC*LSV=; aürm M, aut), EFGHKSTA, aöm VT. — 
15. Anedweev) A, min 33, &dwrev *K. — 16. eyirepra) *K, Ayrepen 
SinABCL=Z. — 19. Eneuwev abrouc) =, Erreuwev *K. — 24. npöc ToUc 
öxAouc) SUTT it vg, toic ÖöyAoıc EFGHVA. 





fehlt nach dem Muster der öfters wiederkehrenden Verbindung dio TUv 
uad. Vgl. befff’g!lq (D). — 25. fodeinai] Verwechslung von TPUpA 
mit TPopN. 
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du pizai afarlaistjandein sis managein gab: amen, giha izwie, ni in 
Israela swalauda galaubein bigat. 10 jah gawandjandans sik Pai 
insandidans du garda bigetun bana siukan skalk. hailana. 11 jah 
warb in bPamma afardaga, iddja in baurg namnida Naem; jah mid- 
iddjedun imma siponjos is ganohai jah manageins fill. 12 bibeh 
ban nelva was daura bisos baurgs, baruh sai, utbaurans was naus, 
sunus ainaha aibein seinai, jah si silbo widowo, jah managei Pizos 
baurgs ganoha mi izai. 13 jah gasaivands Do frauja [Iesus] infei- 
noda du izai jah qab du izai: ni gret! 14 jah duatgaggands attai- 
tok bWilftrjom; ip pai bairandans gastobun; jah gap: juggalaud, du 
bus giba: urreis! 15 jah ussat sa naus jah dugann rodjan. jah 
atgaf ina aibein is. 16 dissat han allans agis, jah mikilidedun gup, 
gibandans batei praufetus mikils urrais in unsis, jah Datei gawei- 
soda gub manageins seinaizos. 17 jah usiddja pata waurd and alla 
Iudaia bi ina jah and allans bisitands. 18 jah gataihun Iohannen 
siponjos is bi alla bo. 19 jah athaitands twans siponje seinaize 
Iobannes insandida ins du Iesua gibands: Pü is sa qimanda Pau 
anbaranu wenjaima? 20 gimandans ban at imma bai wairos gebun: 
Iohannes sa daupjands insandida ugkis du pus, qibands: Pü is sa 
gqimanda Pau anparanu wenjaima? 21 inuh ban Pizai lveilai ga- 
hailida managans af sauhtim jah slahim jah ahmane ubilaize jah 
blindaim managaim fragaf siun. 22 jah andhafjands Iesus gab du 
im: gaggandans gateihats Iohannen patei gaselvuts jah gahauside- 
dute, batei blindai ussailvand, haltai gaggand, Prutsfillai gahrain- 
janda, baudai gahausjand, naweis urreisand, unledai wailamerjanda; 
23 jah audags ist salvazuh saei ni gamarzjada in mis. 24 at galei- 
pandam Dan paim airum Iohannes dugann rodjan du manageim bi 
Iohannen: va usiddjedub in aupida saivan? raus fram winda 
wagid? ‘ 25 akei va usiddjedup saivan? mannan in hnasgjaim 
wastjom gawasidana? kai, bai in wastjom wulbagaim jah fodeinai 
wisandans in Piudangardjom sind. 26 akei lva usiddjedup sailvan? 

VI, 11. Naem] Maen CA, Schreibfehler, vgl. ‘Naim’ befg!? 
vg. — mididdjedun) CA, sonst stets mipiddjedun; vgl. Streitberg 
IF. 18,387. — 12. widowo] CA für widuwo, vgl. EB. $ 23B. — 
19. 20. DA) aus bu + u (Fragepartikel), vgl. W. Schulze KZ. 40,565. 
— 24. mansgeim]! managein CA. Vgl. M 11,7 L3,7. 





VI, 9. amen) Zusatz nach M 8,10; vgl. it pler. vg (und D). 
— 12. jah ei silbo) für kat abi. Vol. L 5,1: jah is silba° xal 
abtöc. — 13. Iesus) Zusatz, vgl. 5 ’Incoüc statt 5 xupwc in D und 
einigen min Zbenso auch f nur Iesug. — 19. twans siponje] Tıväc 
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€EeAn\bdare ldeiv; npopihmv; vai Adyw üniv, xal TreEpIccöTEPOV TTPOPT)- 
rov. 27 oDröc Ecnv trepi oÜ Yerparrar* idod Erd Anocreliw TöV Ay- 
TeA6v you npö Tpochmou Cov, dc xarackevdceı MV dd6V cou Eurpocdev 
cov. 28 Aeyw yäp dulv, nellwv Ev yevvntoic yuvalv tpoprmcC 
’Iwdvvov TOD Barrıcrod oBdelc Ecrıv’ 5 dE nixpötepoc Ev A Bacıkeiq 
Tod Beod nellwv adrod Ecrıv. 29 xal näc 5 Aadc Axobcac xai ol TeAW- 
var Eedixalwcav röv Beöv, Bamrıchevrec TO Bamrıcua ’Ilwdvvou' 80 oi 
dE Gapıcaior xal ol vorixol mv BovAnv ToD Beod NAerncav eic &avrotc, 
un Bantıcdevrec Öm abrod. 81 Tin odv duowbcw Toüc Avdpkınouc TfIC 
veveäc tabınc, xoi tiv elciv duoror; 32 Sporoi elaav naıdloıc Toic Ev 
aropd xaßnuevorc Kai mpocpwvoücıv AAArkoıc xal Aeyovcıv * nÖÄNCanev 
Öniv Kai odK Wpxricacde, Edpnvricauev duiv xai obx exlabcate. 33 EAr- 
Audev yüp ”kudvvnc 6 Barrıcric urte Aprov Echiwv prte oivov ivwv, 
xal Acyere* damovıov Exeı. 34 EArrAudev 5 viöc Tod AvdpıWrou Ecdiwv 
xal mivwv, xai Acyere’ Idod Avbpwroc @Pdyroc xal olvondrnc, plAoc 
reAwviv xal Auaprwiuv. 35 xal Edixauben Y} copla And TÜV TEKvwv 
adrfic ndvrwv. 86 hpura dE Tic abdröv UV Papıcalwv iva Pam ner’ 
abrodß * xal elceAduv eic MV olxlav Tod Papıcalou AvexXlön. 37 xai 
idod yuvd ev M nölar Arıc AV Anaprwidc, al Emyvobca dr Avakeıraı 
ev A oikta Tod Papıcalov, konicaca dAdßacrpov ubpou 38 xal cräca 
ropd Todc nödac abtod önlcw xAalouca, Tipfaro Ppexeiv Toüc nöbdbac 
abrod Toic ddxrpucıv xai Taic Bpikiv TAC xepaific aurnc EEenaccev Kai 
xarepllaı roüc nödac abrod xal fiAeıpev rw ubopw. 39 idwv de 6 ba- 
pıicaioc 5 Kalecac abröv einev Ev Eaurb Acywv‘ oDToc einv Tpoprmc, 
erivwexev Av Tic Kal noram N yuva finc Anteran abrod, Örı Auaprwädc 
ecnv. 40 xai Aroxpideic 6 ”’Incobc einev npdc abröv' Cinwv, Zxw col 
rı elmeiv, 6 dE @ncıv’ diddcrale, eine. Al dbo xpeopeikerar Tıcav 
davacın rıvi‘ 5 elc (bpeiev dnvdpıa mevrandcıa, 6 de Erepoc Tevr- 
xovra. 42 gun exövrwv dE alrWv Atodoüva, Anpotepoic Exapicaro. 
ic odv aurwv, elite, nieiov abröv Ayanııca; 43 Atoxpıdelc de 6 Ciuwv 
einev’ Önolaußdvw dt db TO Treiov Exapicaro. 5 de Eeinev alrı 
SpeWc Expıvac. 44 xal crpageic tpöc NV Yuvalka rw Cluwvı Zpn 
BAemac Tabmv Av Yuvalka; eicfhA86v cou eic riv olxiav, Ödwp nor Emi 

VII, 37. xai emyvoüca] FSVTT, emyvodca EGHUA it vg. — 44. poi 
eml robc möbac you] Verschmelsung zweier Lesarten: a) nol Eni (Toüc) 
möbac BX mihi ad pedes e und b) eni roüc mödac pou *K befg? vg. 
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dankt. Vgl. e: ad Petrum dixit ılli (c: dixit Simoni: Simon usw.). 
Nach got schreibt f: Iesus dixit ad Peirum. — 42. vabro usgebeina] 
vgl. ‘unde redderent’ it vg. — 44. qap du Seimona] Stellung wie it 
vg (vgl. auch D: einev rW Cinwvi). 
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praufetu? jai, qipa izwis, jah mais praufetu. 27 sa iet, bi banei 
gamelid ist: sai, ik insandja aggilu meinana faura andwairpja bei- 
namma, saei gamanweid wig peinana faura Pus. 28 qipa allis izwis, 
maiza in baurim qginono praufetus Iohanne Pamma daupjandin 
ainshun nist; ip sa minniza [imma] i: in Piudangardjai gudis maiza 
imma ist. 29 jah alla managei gahausjandei jah motarjos garaihtana 
domidedun gup, ufdaupidai daupeinai Iohannis. 30 ip Fareisaieis 
jah witodafastjos runa gudis fragebun ana sik, ni daupidai fram 
imma. 31 le nu galeiko bans mans Pis kunjie, jah lve sijaina ga- 
leikai? 32 galeikai sind barnam Ppaim in garunsai sitandam jah 
wopjandam seina misso jah gipandam: swiglodedum izwis jah ni 
plinsidedup, gaunodedum izwis jan-ni gaigrotub. 33 urrann raihtis 
Iohannes sa daupjands, nih hlaif matjands nih wein drigkands, jah 
gipip: unhulbon habaib. 34 urrann sunus mans matjands jah 
driekands, jah qipip: sai, manna afetja jah weindrugkja, frijonds 
motarje jah frawaurhtaize. 35 jah gasunjoda warb handugei fram 
barnam seinaim allaim. 36 bab pan ina sums Fareisaie ei mati- 
dedi mip imma; jah atgaggands in gard Ppis Fareisaiaus anakum- 
bida. 37 Daruh sai, qino in Pizai baurg, sei was frawaurhta, jah 
ufkunnandei patei anakumbida in razna Pis Fareisaiaus, briggandei 
alabalstraun balsanis 38 jah standandei faura fotum is aftaro 
greitandei, dugann natjan fotuns is tagram jah skufts haubidis 
seinis biswarb jah kukida fotum is jah gasalboda bamma balsana. 
89 gasailvands Pen ea Fareisaius, saei haihait ina, rodida sis ains 
aqibande: sa ip wesi praufetus, ufkunbedi Pau, lvo jah lvileika so 
qino sei tekib imma, Patei frawaurhta ist. 40 jah andhafjands Iesus 
qab du Paitrau: Seimon, skal bus lIva qiban. ip is qap: laisari, 
gip! 41 twai dulgis skulans wesun dulgahaitjin eumamma; ains 
akulda skatte fimf hunda, ip anpar fimf tiguns. 42 ni habandam 
ban < im > lvapro usgebeina, baim fragaf. ivabar nu Pize, qip, 
mais ina frijod? 43 andhafjands ban Seimon gab: bana gawenja 
pammei managizo fragaf. Paruh is qab du imma: raihtaba stauides. 
44 jah gawandjands sik du Pizai ginon gab du Seimona: gasaibie 


VII, 26. praufetu?) CA für praufetauu. — 30. ana) GL. Ber- 
hardt, and ‘sine dubio’ CA. — 32, gaunodedum] Randglosse: hufum. 
— 38. greitandei] CA für gretandei. 





VII, 28. minniza imma] das sinnlose imma wohl nach maiza 
imma hinzugefügt, vgl. D: nınpörtepoc abtod. — 36. bab Pan ina sums 
Fareisaie] vgl. zur Wortstelung L 18,18, auch J 9,16. Die gleiche 
Umstellung in it vg (D. — 40. Paitrau] für abröv, wohl aus einem 
Lektionar eingedrungen, wo es einer Verwechslung sein Dasein ver- 


a 
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rodc nödac Hov oU« Edwrac‘ aumm de Toic baxpucav EBpekev HoU TOÜc 
nödac xal raic Hpiklv aurfic ekenakev. 45 plAnpd nor ob« Ebweac, alın 
dE Ap’ Tic elchABov ob biekaıev karapıloücd you todc mödac. 46 &Aaiwy 
nv xegaariv mov obx Aileıyac, aum dE nüpw FAeiwev ToUc mödac Hov. 
47 o0 yxdpıv, Acyw coı, dpewvrar al Anapriarı aurfc al noAkal, du Nrd- 
nncev noAU* db dE öAlyov Agiera, öAlyov Ayarnd. 48 einev de au - 
apewvral cov al duapriaı. 49 xui Aipkavro ol cuvavarelnevor Acyeıv Ev 
&avroic* Tic oürdc Ecrıv, dc xal dnapriac Apincıv; 50 einev dE npöc 
nv yuvalxa fh, micrıc cou cecwrev ce, topebou eic eiprivnv. 


vn. 


1 Kai Erevero Ev rw xadeEnic kai abröc dulbdevev xard rrölıv xai 
xıbunv xnpüccwv xai edayyelılöuevoc MV Bacıkeiav TOO Beod, xai ol 
diudera cv aUrW, 2 xal yuvalxec rıvec al Ncav TEedepareuuevan Arnd 
nveuudrwv tovnpWv xal Acheveiwdv, Mapia f} xalouuevn Maydalnvn, 
ap’ rc darudvmıa Enta EEeAnAude, 3 xal ’Ilwavva Yuvrı XouLd Eemrpönov 
“Hpbbdou xal Coucdvva xal Erepar troAkat, aitıvec dinkövouv adtoic Atıd 
zuv Ünapxdvrwv aütaic. 4 cuviövroc de ÖxAou ttoAAoD xai TÜV. Kata 
möAıv Emnopevouevwv npdc adtöv, einev did napaßoific. 5 EEnAdev 8 
creipwv Tod creipm Tov cnöpov &aurod. xal Ev tw cnelpeıv alröv Ö 
uEv Enecev napa mv d86v Kai xatenarnön, Kai Ta Trereivä TOD oLpavoD 
xarepayev abrö " 6 xai Erepov Errecev Eni Trv trerpav xai @utv EEn- 
paveon dıa To ur &xeiv ixudda. 7 Kai Erepov Errecev Ev HECW TÜV AKav- 
OWv, kai cunpuelca al Axavdar Arenvıkav aut6‘ 8 xal Erepov Erecev 
eic mv yhv mv dradnv xal Epvev xal Ennoincev xapııdv Exartovranka- 
ciova. Tadra Atywv Epibver‘ 5 Exwv Uta Axobeıv Akoverw. 9 ErmpW- 
zwv de adröv ol naßnral abrod Acyovrec Tic eln rj rapaßoAr; aüm. 
10 56 dE einev' Univ dedora yyvüva Ta nucrhpia ic Bacdelac Tod 


Beod. Toic de Aormoic Ev napaßokaic, iva BAenovrec pn PAenwav xal 


dxobovrec un cuviwav. 11 Ecrıv de aüm dh mapaßoin * 56 cmöpoc Ecriv 
d Adyoc tod Beod. 12 ol de napd iv 5d86v elcıv ol Axovbovrec, eita 
Epxerarı 5 dıdßokoc xal alpeı Töv Adyov ano Tic kKapdiac alrWv, va un 








VII, 44. OpıEiv) SinABDIKLPXZTT it vg, BpıEiv rc xepadfic *K, 
— VID, 5. &avroü) SV, aurodb EFGHUAT. — 8. xai Epuvev xal 
ertoincev) Sin* (ähnlich DL) et fructificavit (f: germinavit) et fecıt ef, 
xad puev Erroincev *K. 











VD, 44. tagram seinaim] vgl. befq (D): Zacrımis suis. — 48. Dus 
frawaurhteis beinos] Dus nach L 5,23. — 50. iP ie) is Zusatz nach Mc 5,33. 
Nach got schreibt f: ipse autem. — VIII, 1. afar bata] in den Teıt 
gedrungene Glosse zu bibe. — 2. us Pizaiei] vgl. ‘ex qua’ acef (D). 
— 4. gaqumanaim Dan hiumam] Plural nach M 13,2. 
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bo ginon? atgaggandin in gard Peinana wato mis ana fotung meinans 
ni gaft; ib .ei tagram seinaim ganatida meinans fotuns jah skufta 
seinamma biswarb. 45 ni kukides mis; ib si, fram Ppammei inn- 
atiddja, ni swaif bikukjan fotuns meinans. 46 alewa haubid mei- 
nate ni salbodes; ib si balsana gasalboda fotuns meinans, 47 in 
Dizei gipa pus: afletanda frawaurhteis izos Pos managons, unte fri- 
joda filu; ib bammei leitil fraletada, leitil frjjod. 48 gabuh han 
du izai: afletanda bus frawaurhteis peinos. 49 jah dugunnun pai 
mibanakumbjandans qiban in sis silbam: ivas sa ist saei < jah > 
frawaurbtins afletai? 50 ip is gab Pan du pizai ginon: galaubeing 
beina ganasida buk, gagg in gawairpi. 


1 VII. 

1 Jah warb bibe [sfar Pata), ei jah is wratoda and baurgs jah 
haimos merjands jah wailaspillonds Piudangardja gudis, jah pai 
twalib mib imma, 2 jah qinons bozei wesun galeikinodos ahmane 
ubilaize jah sauhte, jah Marja sei haitana was Magdalene, us Pizaiei 
usiddjedun unhulbons sibun, 3 jah Iohanna, gens Kusins, faure- 
gaggjins Herodes, jah Susanna jah anparos managos, bozei and- 
bahteledun im us aiginam seinaim. 4 gaqumanaim pan hiumam 
managaim jah baim Paiei us baurgim gaiddjedun du imma, gap 
pairh gajukon: d urrann saiands du saian fraiwa seinamma; jah 
mippanei saiso, sum gadraus faur wig jah gatrudan warp, jah 
fuglos himinis fretun Pata. 6 jah anpar gadraus ana staina jah 
ruskijanata gabaursnoda, in hizei ni habaida grammipa. 7 jah sum 

‘“ gadraus in midumai paurniwe, jan mipuskeinandans pai Paurnjus 
aflvcapidedun Pata.. 8 jah anpar gadraus ana airbai godai jah us- 
keinoda jah tawida akran taihuntaihundfalbf. Pata pan qipands 
ufwopida: eaei habai ausona du hausjan, gahausjai. 9 frehun Pan 
ina siponjos is qipandans, lva sijai so gajuko. 10 ib is gap: izwis 
atgiban ist kunnan runos Piudinassaus gudis; ip paim anparaim in 
gajukom, ei zaimandans ni gasailvaina, jah gahaurjandans ni frap- 
jaina. 11 abban bata ist so gajuko: bata fraiw ist waurd gudis. 
12 ip pai wipra wig sind Pai hausjandans; Paproh qimib diabulus 
jah usnimip Pata waurd af hairtin ize, ei galaubjandans ni gani- 


en Bass U» EEE ET TEC Er Eure Sir r ee ae Fans Ta FRE Ai Deren 
a. "ArIAL, 2. galeikinodos] CA für galekinodos. — 3. fauragaggjins} 
-gagjins CA. — andbahtededun) CA für andbahtidedun. — 4. hiu- 
mam) CA für hiuhmam, vgl. L 6,17. — 10. gahausjandans) CA, wohl 
für hausjandans; denn dieses entspricht dem griech. axKobovrec und 
wird durch Mc 4,12 bestätigt. Doch ist an sich auch das Perfektiv 
möglich, vgl. PBB. 15,83. j 
RR 
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micreücavrec cwOWcıv. 13 ol de emi Ic Terpac, ol Ötav Akoblcweıv, 
Hera xapäc dexovran töv Adyov, Kal oVTor pilav 00x Exoucıv, ol TTpöc 
Kaıpdv TicTeboucıv Kal Ev KapW TeIpacuod Apicravrau. 14 T6 dE eic 
zac Aaxdvdac Ttrecöv, oVTol elcıv ol Axobcavrec, Kai UNO HepIuvWv Kal 
nAobrov xal NdovWwv Tod Blov Tropevöuevor CuunviYovrar Kal 00 TEXEc- 
@opobcıv. 15 To dE Ev M xaAfı yf, oürol elcıv oitıvec Ev Kapdia xalfl 
xal Kyaof AKolcavrec TOV AdYoV KATEXOUCIV Kai KAPTTOPOpPOUCIV Ev UTTo- 
novfi. 16 obdeic dE Abxvov Äyac xallıteı abröv creba fi Üroxdrw 
xAivnc rlöncıv, AAN Em Auyviac emridncıv, iva ol elcmopeuönevor PBAE- 
rwa to püc. 17 od Ydp Ecrıv xpuntöv d OU Pavepov Yevnceran, oUde 
änöxpupov 5 od yvwcänceran xal elc pavepöv EABn. 18 Bittere oüv 
rWc Axobere* Öc yüp Eav Exn, dodnceran ar, Kal Öc &v un Ey, Kai 
ö doxei Exeıv, ApOrncera An’ abrod. 19 Taperevovro de npöc adıöv N 
unmp xal ol AbeApoi abrod xal oUK HNdUvavro cuvruxeiv autd diä TOV 
öxkov. 20 xai Annyyein alrb Ön A uhmp cou xai ol AdeApoi cou 
Ecrnracv EEw Tdeiv ce Hekovrec. 21 56 de Atoxpıidelc einev rpdc abroüuc’ 
unmp nov xal AdeApot pou odrol elcıv, ol Töv Adyov TOD Beo0 Axov- 
ovrec xai ttoiodvrec. 22 Eyevero dE Ev id tüv huepüv xal abröc Eveßn 
eic nAotov xai ol naßntal abtod, xai eltev rpöc abrouc‘ dieAdwuev Eic 
zo mepav ic Muvnc' xai dvrxOncav. 23 nieovrwv dE alrWv Apü- 
TTVWcev. -kai xareßnn Anlay Avepou eic nv Aluvmv, kai cuverÄnpoüvto 
kai exıvdöuvevov, 24 rpoceAdövrec dE dirireipav abröv Aeyovrec‘ Em- 
crdra, &toAAlueda. 5 dE Erepdeic Eereriuncev TW Aveuw xai rib xAldwn 
Tod Üdartoc‘ xal Etaucavro, Kai Eyevero yalrıın. 25 eimev de adtoic‘ 
mod Ecriv h micrıc ÖuWv; @oßndevrec dE Edabuacav, Acyovrec TIpöc 
Wrndouc* Tic Apa oüröc Ecriv, Örı xal Tolc Avenorc Emrdcca xai Tü 
üdarı, xal Önaxoboucıv abrWw; 26 kai Katerrkeucav eic TV xlbpav TÜV 
Tadapıvwv, firic Ecriv Avrinepa Mc Taralac. 27 EEeAdövnı de adrw 
Eemi mv yAv Ommvmcev abrb Avnp Tıc Ex fc nökewc, dc eixev dauıdvıa 
€x xpövwv Ixaviv xal indriov oUK Evedidückero xal Ev olxla odxK Eue- 
vev, AAN Ev roic uvhnacıv. 28 idıv dE Töv ’Incobv xol Avaxpdkac 
TTpocenecev adry Kal pwvn uerdin eitnev‘ Ti &uoi xai coi, ’Incod, vie 


— Sins mn a u un 





VIII, 20. aurß) SinBDLA= Bas. it vg, abrW Aeyövrwv *K. — Sri] 
SinDLX Bas. abcefff?g!la, fehlt *K vg. — 21. norwDvrec) SInABDLA=TT 
Bas. it vg, toioüvrec abrov *K. — 22, Erevero de] UTT it vg, xai Eye- 
vero *K. — 24. emcrdra] Sin*XT it pler. vg, emcrdra emcrdra *K. 





haben; doch kann auch unter dem Einfluß der Nachbarsätze ein ur- 
sprüngliches bai nachträglich in Paiei verändert worden sein, worauf 
jab vor af saurgom hinzudeuten scheint. — 25. Iivas siai sa] nach dem 
Muster der häufigen Formel: tic &crıv... Die Wendung Tic üpa oürse 
ecriv ist genau übertragen Mc 4,41. 
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saina. 13 ib Pai ana hamma staina, izaapan bausjand, mip faheidai 
andnimand bata waurd, jah Pai waurtins ni haband, baiei du mela 
galaubjand jah in mela fraistubnjos afstandand. 14 ib pPata in 
PDaurnuns gadriusando pai sind Pailei] gahausjandans jah af saurgom 
jah gabein jah gabaurjopum Pizos libainais gaggandans aflvapnand 
jah ni gawriegand. 15 ib pata ana Pizai godon airpai pai sind pai 
ize in hairtin godamma jah seljamma gahausjandans Pata waurd 
‚gahaband jah akran bairand in Pulainai. 16 abban ni manna lu- 
karn tandjands dishuljip ita kasa aibpau uf ligr [ga]satjip, ak ana 
lukarnastapin <ga>satjib, ei pai inngaggandans sailbaina liuhad. 
17 ni auk ist analaugn, batei swikunp ni wairpai, nih fulgin, batei 
ni gakunnaidau jah in swekunpamma gimai. | 18 saiwip nu bvaiwa 
hauseib; unte saei habaib, gibada imma, jah saei ni habaip, jah 
Datei Pugkeib haban, afnimada af imma, 19 atiddjedun Pan du 
imma aibei jah broprjus is jah ni mahtedun andqipan imma faura 
managein. 20 jah gataihan warb imma Patei aipei peina jah bropr- 
jus beinai standand uta gasailvan Puk gairnjandona. 21 ib is and- 
hafjands gab du im: aipei meina jah broprjus meinai pai sind, pai 
waurd gudis gahausjandans jah taujandans. 22 warb ban in ainamma 
Dize dage, jah is galaip in ekip jah siponjos is, jah gab du im: galei- 
pam hindar hana marisaiw! jah galibun. 23 Paruh Dan swe fari- 
dedun, anasaislep ; jah atiddja skura windis in Dana marisaiw, jah ga- 
fullnodedun jah birekjai waurbun. 24 duatgaggandans Dan urraisi- 
dedun ina qipandans: talzjand, fragistnam! ip is urreisands gasok 
winda jah bamma wega watins; jah anaslawaidedun jah warb wis. 
25 qab Dan du im: ivar ist galaubeins izwara? ogandans ban silda- 
leikidedun gipandans du sis misso: lvas siai sa, ei jah windam 
faurbiudip jah watnam, jah ufhausjand imma? 26 jah atfaridedun 
in gawi Gaddarene, batei ist wiprawairb Galeilaia. 27 usgaggandin 
Dan imma ana airba, gamotida imma wair sums us baurg saei ha- 
baida unhulbons mela lagga jah wastjom ni gawasips was jah in 
garda ni gawas, ak in hlaiwasnom. 28 gasailvands Pan Iesu jah 
ufhropjands draus du imma jah stibnai mikilai gap: iva mis jah 
Dus, Iesu, sunau gudis hauhistins? bidja Puk, ni balwjais mis. 


VID, 18. 15. ize] CA für isei. — 13. faheidai] CA für fahedai. 
— 16. gasatjijp — satjip) CA, ga- ist an die falsche Stelle geraten, 
gl. rlaonav — Emrlöncıw. — 17. swekunpamma] CA für swikunpamma. 
— 23. anasaislep] anasaisleip CA, doch ist i? getügt. — 27. unhul- 
Pons) Randglosse: ekohsla. 





VID, 14. baiei] der Übersetzer scheint oı als Relativ aufgefaßt zu 
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tod Beod TOD Uyicrou; deopai cou, un pe Bacavicnc. 29 naprırreiiev 
yap rw nveünori rw dxaddprw E£eABeiv dtö Tob Avdpıımou " roAAoic 
yap xpövorc cuvnpredxer abtöv, xal Edecueito akbcecaıv xal tredaıc Pulac- 
cönevoc, xal Drapriccwv TA decud NnAabvero Und Tod dalnovoc elc Täc 
Eeprnouc. 30 Enmpirmcev de abröv 6 ’Incoüc Aeywv Ti col Ecrıv övona. 
5 dE elmev* Aeyewv, ön daruövıa moAAd eichAdev elc adröv. 31 xai 
raperdieı abröv iva un Emrd£n adroic elc hy Aßuccov ateAdeiv. 32 iv 
dE Exei AyeAn xolpwv Ixaviov Bockonevwv Ev TW Öper" xal Tapexdiouv 
abröv iva Eenrpeyn adroic elc Exelvouc elceABeiv ' xal Enerpewev adroic. 
33 E&Eel0övra dbE Ta damıdvıa And Tod AvOpumou eichABdov elc tToÜc xol- 
povc, xal Üpuncev N) AyeAn xara Tod xpruvod elc tiv Aluvnv xal Are- 
nviyn. 34 ldövrec dE ol Böckovrec TO Yerevnuevov Epuyov xal Amy- 
yerav eic mv nödıv Kal eic tToüc Aypobc. 35 eEnAbov dE Ideiv To 
veyrovöc xal fiABov mpöc TOV ’Incodv xal elpov xadrınevov Töv Avbpw- 
rov, dp’ od Ta dadvıa EEeAnAudeı, Inarıcuevov xal cwppovodvra Trapd 
robc nödac Tod ”Incod, xat Epoßriöncav. 36 Anhyyeıklav de adroic xal 
ol idövrec nÜsc Echhön 5 daruovicdeic. 37 xal Apiumcev aurdv änav To 
ANdoc TAC Trepıxbpou TWv Fadapnvwv AneAdeiv An’ albrWv, dörı Pößw 
neydiw cuveixovro. abröc de eußäac elc Tö nAoiov Ürectpewev. 38 Edeeto 
dE autod 6 Avrp dp’ ob ra dbamdvıa EEeAnAlbeı, eivarn cdv adrw" Ane- 
Aucev dE abtov 6 ’Incodc Aeywv' 39 Unöctpepe elc TÖV oIxöv Couv xal 
dinYod döca Erroincev corı 6 Beöc. xai AnfiABev, ka’ öAnv Triv nölıy 
xnpbccwv dca Emoincev aurW 6 ’Incoüc. 40 EyeEvero dE Ev TÜr ÜNOcCTpe- 
war tövV ’Incodv Anedefaro abtov 6 Öxkoc‘ Aicav YAap Trdvrec mpocdo- 
xüvrec abtöv. 41 xai idou nAdev Avrp db övona ’Ideipoc, xai adröc 
öpxwv TC cuvaywynic Önfpxev‘ xal trecbv apa Tobc mödac Tod ’Incod 
tapexdieı abröv elceAdeiv eic Töv oikov abrodb, 42 ön Ouydmp Hovo- 
Teviic nv abrWw dc ErWv dwdexa, Kal abm Atedvnckev. Ev dE TW Urd- 
rev abröv ol öxAoı cuvenviyov abröv. 43 xai yuvh oüca dv püca 
alnaroc ano ErWwv Öbidexa, Arc larpoic rrpocavallicaca dAov Töv Bilov 
aurnc odK icxucev Im’ obdevöc Bepaneuärvar, 44 tpoceAdoüca ömcdev 
Nyarto TOD xpacnedou ToD Inariou abrod, xal ttapaxpfina Ecm H pücac 
tod ainaroc abc. 45 xai einev 5 ’Incoöc‘ Tic 6 Äwduevöc yov; 
Apvounevwv dE navrwv eitev 5 Tlerpoc ai ol cuv abrw  emcrdra, ol 
öxkor cuvexouciv ce xal atoßkißoucıv xal Atyac' Tic 6 äyduevöc nou; 
46 5 dE ’Incodc elnev' Ayards hob rıc, Erb yap Eyvwv düvanıv EEei- 


VIII, 34. Tö yeyevnuevov] *K, tö yerovöc UTT. — 38. Ta dauudvna 
ekeAnAbder) CRX it pler. vg, EEeAnAbder TA dayıövia *K. — 43. abräc) 
CX it vg (nach Me 5,26), fehlt ”K. 





für is d. i. Iesus. In V. 46 hat jedoch auch a nur: qui dixit, D: 6 
dE einev. 
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29 unte anabaud ahmin banıma unhrainjin usgaggan af bamma 
mann; manag auk mel frawalw ina, jah bundans was eisarnaband- 
jom jah fotubandjom fastaibs was, jah dishniupands Pos bandjos 
draibibs was fram Pamma unhulpin ana aupidos. 80 frah Dan ina 
lesus qibands: va ist namo pein? Paruh gap: harjis; unte un- 
hulbons managos galibun in ina. 31 jah bad ina ei ni anabudi im 
in afgrundipa galeiban. 32 wasup-ban jainar hairda sweine mana- 
gaize haldanaize in Pamma fairgunja; jab bedun ina ei uslaubidedi 
im in bo galeipan. jah uslaubida im. 33 usgaggandans ban suns 
pai unhulbans af PBamma mann galipun in bo sweina, jah rann sa 
wripus and driuson in Pana marisaiw jah aflvapnodedun. 34 ga- 
saivandans Dan pai haldandans pata waurbano gaplauhun jah ga- 
taihun in baurg jah in weihsa.. 35 usiddjedun ban sailvan hata 
waurbano jah gemun at Iesua jah bigetun sitandan Dana mannan 
af Dammei unhulpons usiddjedun, gawasidana jah frabjandan faurs 
fotum lesuis, jah ohtedun. 36 gataibun Pan im jah pai gasailvan- 
dans lvaiwa ganas sa daimonareis. 37 jah bedun ina allai gaujans 
Dize Gaddarene galeiban fairra sis, unte agisa mikilamma disha- 
baidai wesun. ip is galeibands in akip gawandida sik. 38 bap ban 
ina sa wair af bammei Pos unhulpons usiddjedun, ei wesi ınib 
imma; fralailot Dan ina Iesus qipands: 39 gawandei puk du garda 
beinamma jah usspillo byan filu gatawida bus gub. jah galaih 
and baurg alla merjands lvan filu gatawida imma lesus. 40 warp 
Dan, mippanei gawandida sik Iesus, andnam ina managei; wesun 
auk allai beidandans is. 41 jah sai, gam wair Pizei namo laeirus, 
sah fauramahleis swnagogais was, jah driusands faura fotum Iesuis 
bad ina gaggan in gard seinana; 42 unte dauhtar ainoho was imma 
swe wintriwe twalibe, jah so swalt. mibpanei Dan iddja is, mana- 
geins braibun ina. 43 jah qino wisandei in runa blopis jera twalif, 
soei in lekjans fragam allamma aigina seinamma, jah ni mahta was 
fram ainomehun galeikinon, 44 atgaggandei du aftaro attaitok 
skauta wastjos is, jah suns gastop sa runs blopis izos. 45 jah gap 
lesus: lvas sa tekands mis? laugnjandam Pan allaim qap Paitrus 
jah bai mib imma: talzjand, manageins bilvairband Puk jah Prei- 
hand, jeh qipia: lvae =a tekands mis? 46 Paruh is qap: taitok mis 


VII, 33. sa wribus) CA für sa wrebus, vgl. EB. $22C. — 
42, ainoho] CA; verschrieben für ainaho‘. — 43. ainomehun] CA, neben 
regelmäßigem ainummehun, vgl. EB. $ 178 Anm. 1. — galeikinon] 
CA für galekinon. 

VIH, 30. namo pein] Stellung des Pronomens wie Mc 5,9. — 
83. suns] Zusatz nach Mc 5,13, durch Versehn an eine falsche Stelle 
geraten: er gehört hinter uslaubida im. — 46. 50. is] CA, verschrieben 
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Bobcav An’ Euod. 47 Iboüca de N} yuvn dr obx Eiadev, Tpenouca AA\dev 
kai rpocrecobca aürtı, dr’ nv alriav fiyaro abroD, Amhyyedev abri 
evhmov navröc ToD Aaod, xal dic ldadn rapaxpfina. 48 6 de ’Incodc 
einev aüh" OBapceı, Obyarep, h Ticrc couv cEecwaev ce’ topevou elc 
elpryvnv. 49 Erı abtod Aalodvroc Epyeral rıc Tap& TOD Apxıcuvaylıyow 
keywv abrw Ön TEBVnKev hi OBuyamp cgu, un cxKlMe Tov bibdcKalov. 
50 5 dE ’Incodc Axobcac Arexpion a keywv° un @PoßoD‘ növow 
nicteve, xal cwOrcerar. 51 E&AUWv de elc MV olxlav odx Apfixev eicel- 
Heiv oddeva, el u TTerpov xai ’Idxwßov xal ’Iwdvvnv xal TV Tatepaz 
hc mardöc Kal Tv untepa. 52 ExAarov de sravrec xal exötrovro alrıv. 
8 dE Eeinev’ ur xAalere‘ o0 Yap ünebavev, AAXd xadebbeı. 53 xal cate- 
yeAwv abrod ldövrec drı Amedavev. 54 abtöc de Eexßakıbv ndvrac EEus 
xal xparhcac TC xeipöc aürfc EpWvncev Akywv’ I traic, Eyelpov. 
55 xal Ertectpewev TO mveüna adınc, xal dvecm Tapaxpfiua, xal die- 
tatev abım dodAnvan Yayeiv. 56 xal Ekecmcav ol yoveic abc’ 6 dE 
rapıyredev abroic undevi elmeiv TO Yeyovöc. 


I. 


- 1 Curnadecduevoc dE Todc dihdera Atoctöiouc Edwrev abToic düva- 
nv xal eZouclav eni ndvra ta damuövna Kal v6couc Bepateveıv. 2 xal 
ünecreilev abrobc xnpübccev mv Bacıkeiav TOD BeoDd xal Täcdaı Todc 
&cdevodvrac, 8 xal eimev mpöc abtouc' yndev alpere eic Tv 5886v, 
unte Pdßdouc urre mrpav te Aptov uirte Apyübpıov, ute Ava duo 
xırwvac Exeıv. 4 xal elc Av Av olxiav elceAönte, Exei uevere xal Exeidev 
efepxecde. 5 xal dcor edv un deiwvrar Vudc, EEepxönevor And TC 
möAewc Exeivnc xal TöV Koviopröv And TÜV Todüv Öuüv Anorivdkate 
eic naprbprov En’ abrobc. 6 E£epxönevor dE dirpxovro xard Tüc xıbuac 
evayreiılöpevor xal Bepanebovrec tavraxod. 7 fixouckv de “HpWbönc & 
erpdpync TA YTevöneva dm’ abtod ndvra xal dintöper did TO Acyecdar 
Imd rıvwv In ’lwdvvnc Eerhrepran Ex verpWv, 8 Und rıvwv be dm “Hiioc 





VII, 48. 6 de ’mcoüc] CMPRXA, 6 dE *K it vg. — 51. ’ldxwßov 
xai ’Ilwdvvnv] SinALSXA vg, ’lwdvunv xal ’ldxwßov *K rell. it pler. 
— 52. o0 ydp) SinBCDFLXA acffif’g'?lq (M 9,24), obx *K be vg. — 
53. 1dövrec X, eldörtec *K. — 54. nu: .uc £Ew) AKRSUTT fq, EEw ndvrac 
*K rell. (vgl. Mc 5,40), fehlt SinbDLX it pler. vg. — IX, 1. dnocrd- 
Aouc]) SinC*LXAZ acef vg, naßntac abrod C’EFHU bfi’g!lq (nach 
M 10,1), robc dWdera ABDKMESVTATT (*K). — 7. Tevöneva] AX quae- 
eumque erant facta bff?lg, yivoneva *K quae fiebant af vg. 





— SS, 2. allans] Zusatz nach M 10,1 (so auch 2 min). — 8. gebun] 
Zusatz nach Mc 6,15. 
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sums; ik auk ufkunpa maht usgaggandein af mis. 47 gasailvandei 
Dan so gqino patei ni galaugnida, reirandei < qam > jah atdriu- 
sandei du imma, in Pizei attaitok imma, gataih imma in andwairbja 
allaizos manageins jah lvaiwa gahailnoda suns. 48 ib Iesus gap du 
izai: brafstei Puk, dauhtar: galaubeins Peina ganasida Puk; gagg 
in gawairpja. 49 nauhban imma rodjandin gaggib sums manne fram 
bis fauramapleis swnagogais, qibands du imma patei gadaubnoda. 
dauhtar beina; ni draibei Pana laisari. 50 ib is gahausjands and- 
hof imma gipande: ni faurhtei; Patainei galaubei, jah ganasjada, 
51 qimands Pan in garda ni fralailot ainohun inngaggan, alja Pai- 
tru jah Iakobu jah Iohannen jah Pana attan Pizos maujos jah aibein. 
52 gaigrotun ban allai jah faiflokun bo. Paruh gap: ni gretip, unte 
ni gaswalt, ak slepip. 53 jah bihlohun ina gasailvandans batei 
gaswalt. 54 banuh is usdreibands allans ut jah fairgreipands handu 
izos wopida qibands: mawi, urreis!l 55 jah gawandida ahman izos, 
jah ustob suns. jah anabaud izai giban mat. 56 jab usgeisnodedun 
fadrein izos; ip is faurbaud im ei mann ni gibeina pata waurpano. 
IX. 

1 Gahaitands Pan Pans twalif apaustauluns atgaf im maht jah 
waldufni ufar allaim unhulbom jah sauhtins gahailjan. 2 jah in- 
sandida ins merjan Piudangardja gudis jah gahailjan allans bans 
unhailans. 3 jah gap du im: ni waiht nimaip in wig; nih waluns 
nih matibalg nih hlaib nih skattans, nih ban tweihnos paidos haban. 
4 jah in Panei . ’gard gaggaip, Dar saljijp jah Pabroh usgaggaih. 
5 jah swa ıänagei swe ni andnimaina izwis, usgaggandans us Pizai 
baurg jainai jah mulda af fotum izwaraim afhrisjaib du weitwodipai 
ana ins. 6 usgaggandans Dan Pairhiddjedun and haimos wailamer- 
jandans jah leikinondans and all. 7 gahausida Pan Herodis ea 
taitrarkes bo waurpanona fram imma alla jah Pahta, unte gebun 
sumai patei Iohannes urrais us daupaim. 8 sumai pban gepbun 
< Datei > Helias ataugida sik; sumaiup-pan patei praufetus sums 





m 


VLil, 49. swnagugais] Maäm. (= L 8,41 J 9,22; IF. 33,332), 
swnagogeis CA. — 55. ustob für usstop. — 56. qibeina] CA 
für gebein.. — IX, 6. leikinondans] CA für lekinondans. — 
7. taitrarkes] taitarkes CA. — 8. gebun Patei) gebun CA. Da vor- 
und nachher das griech. dt wiedergegeben ist, so kann nur ein Schreib- 
tersehn daran schuld sein, daß es hier fehlt. — sumaiup) CA für das 
regelmäßige sumaip-, vgl. M 26,67. 








VII, 50. is] CA für is, vgl. V.46. — 55. gawandida ahman] der 
Übersetzer nahm !necrpewev für transitiv und nveüna für das Objekt. 
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Eepdvn, Wwv dE, Sr npoprimc elc tüv Apyalwv Avecm. 9 xai einev 
HpWönc‘ ’lwdvvnv eyis drexepalıca  Tic dE Ecriv oDToc trepi oü EeyW 
dxolbw Toradra;, xal einrer ideiv auröv. 10 xai Unoctpewavrec ol And- 
crokor dinyficavro abr& öca Edrroincav. xai tapadlaßııv abrouc UrexW- 
pncev xar’ Idiav eic Tönov Epnnov tölewc xalounevnc Bnöcaiddv. 
11 oi de dxAoı yvövrec nKoAobdncav aut, xai beiduevoc abroüc EAdkeı 
adroic ta rrepi Mc Baclelac Tod BeoD xai Toüc xpeiav Exovrac Oepa- 
elac Idto. 12 f} dE Hepa Apkato «Alverv ° mpoceAdövrec de ol duhdexa 
einov alt AmöAucov TOv ÖxAov, iva AreAdövrec eic TAc KurÄw KUlyac 
xal roüc Aypodc waraklcwcıv Kai eüpwcıv emcırıcuöv, Örı ide Ev Eprjumw 
zonw Ecuev. 13 einev de npöc abrobc' dörte abroic üneic payeiv. ol 
de eimov' obx elciv Ayiv mAelov fi trevre äpror kai Ixdbec dVo, el uni 
Topevdevrec Tneic Ayopdcewuev elc tdvra Töv Aadv ToDrov Ppunara. 
14 Aıcav yäp Wcei Avdpec mevrarıcyikıor. eimev dE Tpöc Toüc Kadnrac 
abrod ‘ xartarkivare abrouc xiıciac Ava nevrmkovra. 15 xal drroincav 
oörtwc xai Averiıvav Atavrac. 16 Aaßiwv dE Touc tevre Aprouc xal 
rouüc dVo Ixdbac, üvaßkeyac elc TV oupavov ebAÖTNCEV aurtodc xai 
xatexkacev xal Edidou Toic naßntoic tapandeva tw öyAw. 17 xal 
Epayov xai Exoprdcdncav tavrec, xai fpOn TO Trepicceücav adroic, 
Aocudrwv xögpıvor düudexa. 18 xai Eyevero Ev TW Eivarn auTÖV TTPOCEU- 
XÖnEvov Kata nÖövac cuvrivmcav aurtw oi naßntai alrod, xai dımpub- 
ncev abroüc Akywv' tiva me Aeyoucıv ol öxkor eivar; 19 ol de Artoxpt- 
BEevrec einov‘ ’lwdvunv Tov Banrıcmv, Aldor de “Hiiav, Addoı dE In 
TpPopHMCe rc TWv Apxalwv dvecem. 20 einev dE abroic‘ Öneic de TIva 
ME Aeyete eivar; amoxpıdeic de Tlerpoc einev‘ TöV Xpictöv TOD BeoD. 
21 5 dE Eemmyuncac abroic tapryreilev undevi elneiv robro 22 einwv 
örı dei Töv viöv Tod Avdpıunou oAAa madeiv xai Attodoxınachiivan Ad 
TÜuv TTPECBUTERWYV Kal ÄpXIepEwv Kai Ypanparewv Kal Atoxtavonvar Kai 
mn Tplm Nmepa Erepdfivaı. 23 EIeyev dE npöc ndvrac’ ei rıc Oekeı 
önicw you EAdelv, Atapvnicacdw Eauröv xal Aparw TÖV CTpaupöv aUTod 
xa0’ Tuepav xal AkoAloußeltw nor. 24 Öc yüap edv HEAN TV yuynv 


IX, 10. Bnöcaidav] FWHSUVA, -dd EGTT it vg; Bnöc- Beds- SincaD 
d. — 11. ra nepfl MU, nepi *K. — 18. cuwivmcav) B* min 245: 
Lesart von "I (f nach got: occurrerunt), cuvficav *K it pler. vg. — 
paßnrai autoß) MU af), nadnrai *K. — 23. xad’ fiuepav) Sin*ech 
ABKLMR=TT (Chr.) fg!"? vg, fehlt *K it pler. 





— 13. du imma] Zusats nach M 14,17 Mc 6,37. — weis gaggandans] 
Stellung wie abcffl?g'*l vg (D. — 14. fimf busundjos waire] Stel- 
Jung von Mc 6,44. — 18. wisan Pos manageins] Stellung wie it pler. 
vg: dicunt esse turbae. — 20. Pu is X. sunus gudis] nach M 16,16 
Dec 8,29, vgl. fl: tu es Chr. Alius de (l: vivi). 
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Pize airizane usstop. 9 jah qab Herodes: Iohannau ik haubip af- 
maimait, ib ivas ist sa, bi Panei ik hausja swaleik? jah sokida ina 
gasailvan. 10 jah gawandjandans sik apaustauleis usspillodedun 
imma, swa fila swe gatawidedun. jah andnimands ins afddja sundro 
ana stab aubjana baurgs namnidaizos Baidsaitdan. 11 ib Dos mana- 
geins finbandeins laistidedun afar imma, jah andnimands ins rodida 
du im bo bi piudangardja gudis jan bans parbans leikinassaus ga- 
hailida. 12 Panuh dags juban dugann hneiwan. atgaggandans ban 
du imma bai twalif gebun du imma: fralet bo managein, ei galei- 
Dandans in bos bisunjane haimos jah weihsa saljaina jah bugjaina 
sis matins, unte her in aubjamma stada sium. 13. banuh gab du 
im: gibib im jus matjan. ib eis gebun du imma: nist hindar uns 
maizo fimf hlaibam, jah fiskos twai, niba Pau Datei weis gaggandans 
bugjaima allai bizai manaseidai matins. 14 wesun auk swe fimf 
busundjos waire. gab pan du siponjam seinaim: gawaurkeib im 
anakumbjan kubituns, ana lvarjanoh fimf tiguns. 15 jah gatawidedun 
swa jah gatawidedun anakumbjan allans. 16 nimands Dan Dans fimf 
hlaibans jah twans fiskans, insailvands du himina gapiupida ins jah 
gabrak jah gaf siponjam du faurlagjan Pizai managein. 17 jah matide- 
dun jah sadai waurbun allai; jah ushafan warp, batei aflifnoda im 
gabruko, tainjons twalif. 18jah warP, mipPanei was is bidjands sun- 
dro, gamotidedun imma siponjos is, jah frah ins gibands: Ivana mik 
qiband wisan Pos manageins? 19 ip eis andhafjandans gebun: 
Iohannen bana danpjand, anbarai pan Heleian, sumai han Datei 
praufetus sums Ppize airizane usstop. 20 qap pan du im: abban jus 
Ivoana mik qipib wisan? andhafjands ban Paitrus qab: Pu is 
Xristus, sunus gudis. 21 ip is Pan galvotjands im faurbaup ei mann 
ni gibeina bata; 22 qipands patei skal sunus mans manag winnan 
jahb uskusans fram sinistam wairban jah gudjam jah bokarjam jah 
urgiman jah Pridjin daga urreisan. 23 qab Pan du allaim: jabai 
lIcas wili afar mis gaggan, afaikai sik silban jah nimai galgan sei- 
nana dag livanoh jah laistjai mik. 24 saei allis wili saiwala seina 





IX, 11. leikinassaus] CA für lekinassaus. — 13. manaseidai] CA 
für manasedai; it scheint radiert zu sein. — manaseidai] Rand- 
glosse: managein. — 21. qibeina] CA für gebeina. 





IX, 9. ina gasailvan] vgl. zur Stellung bff*lq (D). — 12. juban] 
Zusatz nach Mc 6,35 M 14,15; vgl. fi: dies autem iam, e: iam ubi dies 
coepit declinare. — du imma] . Zusatz nach M 12,17; vgl. bf: ad eum 
(£ nach duodecim discipuli eius). — bugjaina sis matins] nach M 14,15: 
&yropdcwav &avroic Bpiuara und Mc 6,36. f wie got: emant sibi escas. 

Streitberg, Die gotische Bibel. 9 
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abrob cücar, AmoAcca abımv' dc d’ Av atoAeen NV wuyrv abroü Evekev 
enod, obroc cWca aurmv. 25 Ti yap Wpeleitan Avbpwnoc xepdricac 
zöv x6cuov 5Aov, Eautoöv de üArokecac f| Znmwbelc; 26 dc yüap Av 
enacxuvon ne xal Tobc Euodc Adyouc, Todrov 5 viöc Tod Avdpuumou 
‚ Eemaucxuvörcerar, ötav EIön Ev Th döEn abrod xal Tod narpdc xal tüv 
aylwv ayrräwv. 27 Aeyw dE üniv Anjdwc, elciv ıvec rWv dbde Ecrborwv 
ol od un Yelcwyraı Bavdrou Ewc Av Tdwca mv Bacıkelav ToD BEeoD. 
28 Erevovro dE perd Toüc Adyovc Tobrouc, lucel Iaepaı dxKrW, TTape- 
kaßiv TTerpov xai ’lixwBov xal ’Ilwdvvnv Aveßnn elc Tö Spoc npocevka- 
com. 29 xai Eyrevero Ev TW Tpoceixechdan adröv Td Eldoc TOD TpocW- 
mov adrod Erepov xai 5 Inarıcuöc abtoDd Aeuxöc Eekactpdırrwv. 30 xai 
idod Avdpec dbo cuveAldiovv abrob, oinvec fhcav Mwechc xai ‘Hilac, 
al ol Späevrec Ev döEn Eleyov mv EEodov abrod Av Euellev nAnpodv 
Ev “lepoucalrn. 32 5 dE Tlerpoc xal ol cüv abrw ficav Beßapnuevon 
Umvy " dtaypnropricavrec be eidov rhv dökav adrod xal Toüc dUo Avdpac 
todc cuvecrWrac abtd. 33 xal Eyrevero Ev TDb draxwpfilechu altouc 
an’ abrod einev Tlerpoc mpöc röv ’Incodv‘ Emcrdra, xaAöv Ecriv Audc 
de eivaı, xal rormcwuev cknväc Tpeic, ulav col xai pniav Mwcei xal 
ulav “HAla, un eldwc 8 Akya. 34 Talra de abroDd Akyovroc Eyeyero 
vepein xai Errecxiacev adrobc* Epoßriöncav dE Ev Tb Exelvouc eiceAdeiv 
eic nv vepeinv. 85 xal pwvr Eyevero Ex Tfc vepeinc Acyouca‘ oUtTöc 
ecnv 5 vlöc uov 5 Ayanmröc, abrod Akobere. 36 xai ev Tb yevecdau 
mv gwviv eüpeoön 5 ’Incodc yövoc. xal abrol Eciyncav xal oVdevi 
änhyreXav ev exeivarc rtaic Auepmıc oddev div Ewpdxacıv. 37 Eyevero 
DE Ev rn EENC Auepa xareAdövrwv adrWv And TOD Öpouc CUVAYVTmCEvV 
aurw SyAoc nmoAlc. 38 xal idod Avrip And TOD öxAov Aveßöncev Aerwv - 
dıddexade, deopal cov Erißiewar ent Töv vlöv pov, Örtı movoyevic Kol 
ecnv, 39 xal idob mvedua Aaußdver adröv xal EEalpvnc xpdlea xai 
crapdcceı abröv nerd AppoDd xal uöyic Attoxwpei an’ abtod cuvrpißov 
auröv. 40 xal Ederrönv ruv nadnrWv cou iva Exßdiwcıv alr6, xal püx 
nduvriöncav. Al ünoxpıideic dE 5 ’Imcoüc einev’ bb yeved Amucroc xai 
Diectpaupewn, Ewc tote Ecopar trpdc Önäc xai Avekouaır ÖyuWv; TPpocd- 


IX, 28. &yevovro] P, &revero *K usıo. — napalaßuıv)] Sin*BH ab ff’g'], 
xal tapıd. *K cefg’q vg. — ’larwßov xal ’ludvunv) C3DLMX= g! vg 
(nach M 17,1 Me 9,2), ’lwdvvnv xal ’Idxwßov *K abceffl’g’lgq. — 
38. emißAeyar]) *K (EmpAeyar akzentuieren GHKTT), enißleyov EA it vg. 
— yoi ecrıv) SinABCDLX de, Ecriv nor) *K befff?’g!lqg vg. 





vg. — 26. aibbau] nach got auch f: aut. — 31. pai] der Überseiser 
faßte or als Artikel. — 37. in bDamma daga] vielleicht beeinflußt vor 
‘ver diem’ abefl?l (D). — 89. unhrains] Zusatz nach V. 42, vgl. fqr 
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nasjan, fragisteip izai; abpan saei fragisteip saiwalai seinai in meina, 


ganasjip Do. 25 Ivo allis Paurfte gataujijp sis manna, gageigands 
bo manased alla, ip sis silbin fraqgistjands aippau gasleibjands? 
26 saei allis skamaib sik meina aippau meinaize waurde, pizuh 
sunus mans ekamaid sik, bibe qimip in wulpu seinamma jah attins 
jah pize weihane aggele. 27 qipuh Pan izwis sunja: sind sumai 
bize ber standandane, Paiei ni kausjand daubau, unte gasailvand 
Diudinassau gudis. 28 waurbun Pan afar bo waurds swe dagos 
ahtau, ganimands Paitru jah Iakobu jah Iohannen usiddja in fair- 
guni bidjan. 29 jah warb, mibpanei bap is, siuns andwairbjis is 
anpara jah gawaseins is lveita skeinandei. 30 jah sai, wairos twai 
miprodidedun imma, Paiei wesun Moses jah Helias; 31 pai ga- 
sailvanans in wulpau gebun urruns is, Doei skulda usfulljan in Iai- 
rusalem. 32 ip Paitrus jah pai mib imma wesun kauridai slepa: 
gawaknandans Pan geselvun wulpu is jah bans twans wairans Pans 
mibstandandans imma, 383 jah warb, mippanei afskaiskaidun sik 
af imma, gap Paitrus du Iesua: talzjand, god ist unsis her wisan, 
jah gawaurkjaima hleipros Prins, aina Pus jah aina Mose jah aina 
Helijin, ni witands Iva gipip. 84 pata Pan imma qibandin warb 
milhme jah ufarskadwida ins; faurhtidedun Pan in bammei jainai 
gemun in Pamma milhmin. 85 jah stibna warb us Pamma milhmin 
qibandei: sa ist sunus meins sa liuba, Pamma hausjaib. 36 jah 
mibpbanei warp so stibna, bigitans warp Iesus ains. jah eis bahaide- 
dun jah mann ni gataihun in jainaim dagam ni waiht pizei ga- 
selvun. 837 warb ban in pPamma (afar)daga, Jdalap atgaggandam im 
af fairgunja, gamotida imma manageins filu. 38 jah sai, manna us 
pPizai managein ufwopida qipande: laisari, bidja Puk insailvan du 
sunu meinamma, unte ainaha mis ist. 39 jah sai, ahma nimib ina 
unhrains jah anaks hropeip jah tahjip ina mib lvabon jah halisaiw 
aflinnib af imma gabrikands ina. 40 jah bap siponjans Peinans ei 


usdribeina imma, jah ni mahtedun. 41 andhafjands Dan Iesus gab: 


o kuni ungalaubjando jah inwindo, und lva siau at izwis jah bulau 


IX, 26. wulbu] CA für wulpau. — aggele CA für aggile. — 27. dau- 
bau) Dativ, vgl. J 8,52 und EB. $ 255 Anm. 2. — Diudinassau] CA 
für biudinassı — 28. waurbun Pan afar]) CA, waurbunupan afar 
Salsburg- Wiener Alkuin-Hs. — 34. gemun in Dpamma milhmin) Rond- 
glosse: jah at im in milhmam (für milhman) atgaggandam. PYgi. 
et intrantibus illis in nubem bflq. — 36. mibhanei warb] warb mip- 
Danei CA. — 88. sunu] CA für sunau. 


IX, 24. ganasjib) ohmwe oßtoc nach M 16,25 Mc 8,35, vgl. acffi?g?l 
g* 


Be N - 


ui 
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rare rov viöv cou (dide. 42 Erı dE trpocepxouevou adrod Eppntev alröv 
ö darıdvıov xal cuvecndpakev’ Eemeriuncev dE 5 ’Incodc rw mveiyan 
9 Axaddprw, xal Idcaro Töv maida xai Aredwrev alröv TW rrarpi 
abrod. 43 Efeninccovro de mavrec Eeni N neraladomrı Tod BeoD. 
rdvrwv de Oavpalövrwv em mAcıv olc Erroincev 6 ’Incodc ettev dE mpdc 
toüc ynaßntäac abtod‘ 44 Becde Üpeic eic td Ira UuWv Todc Adyouc 
tobrouc‘ 5 yYap viöc Tod dvdpirou yueilkleı mapabidocdaı eic yeipac 
Avopuımwv. 45 ol de Ayrvdouv ro hfima ToDTo, Kal Av Tapaxerakunuevov 
an’ abrwv Iva un alcdwvrar abr6, xal Epoßoüdvro Epwriica albröv Trepi 
tod drmartoc robrou. 46 elchAdev dE drakoyıcuöc Ev adroic, TO Tic Av 
ein neilwv abdrWv. 47 6 de ’Incodc lduWv TöV brakoyıcudv TC xapdiac 
abrWv, emkaßönevoc nardlov Ecrncev aurö rap’ Eaurdb 48 xal einev 
abroic‘ dc EAv deintar ToDro TO nraıdiov emi rw Övönari nou, Ene dexe- 
rar‘ xai dc Eiv Ene deinran, dexera röv Gmocrellavrd pe’ 5 Yüp kıKcpd- 
tepoc Ev mäcıv Öniv Öndpxwv, oltoc Ecraı ueyac. 49 dmoxpıdeic de 6 
wdvvnc einev’ Eemcrdra, eldouev rıva Emi TW Övönari cov Exßdikovra 
darıdvıa Kal Exwäbcauev autöv, Ötı oUux AKoAoudei ned’ riulv. 50 xai 
einev npdc abröv 6 ’Imcodc' un xwäberE, dc YAp obK Ecrıv xa0’ ÖuWbv, 
önep Uulbv ecrıv. Hl erevero dE Ev TW cuurAnpodcdar TÄc Yuepac TC 
avaaryewc abroD, xal abröc TO Tpöcwmov abtod Ecrihpikev TOD Topeb- 
ecda eic “lepovcaltu, 52 xal Arecreev äyfelouc npd Tpocdmou dav- 
To0. xal nmopeudevrec eiclABov eic xiuunv Canaparüv, Üocte Erormmdean 
adro ‘ 53 xai ol Edefavro alıöv, dr TO TTP6cwrov altoD Av Topevö- 
nevov eic “lepovcaltu. 54 ldövrec de ol naßnral abrod ’laxwßoc xal 
’Iwdvvnc eittov* xbpıe, Helcıc elnwuev TTüp xaraßfivan And TOD oVpuvod 
xat Avaluıcar abrouc, bc xal “HAiac Erroincev, 55 CcTpapeic de Ereri- 


— un un m u a 02 mann nn nn 


IX, 47. autö) *K, abtov A. — 50. xad! uuWv Unep ÖuWv] Sinc.-bB 
CDKLM=STT it vg, xa®’ Auwv Umep hulv *K. — 52. &auroü) EGSVA, 
auroüö FHUTT. — 54. And] *K, &x CD Chr. Bas. LXX (got. us = And 
und Ex). 





liche Übersetzung des got. Textes: dixit Petrus: domine quare nos non 
potuimus eicere eum? ad ille dixit: hoc genus non exiet nisi in ora- 
tonibus et veiumis. Sein “lle’ für Iesus des got. Textes beweist, daß 
f dort is, nicht is gelesen hat. — 47T. gasatida] ohne abtd (vgl. ita 
Mc 9,36) nach adeff’lq (D. — 50. du im] Plural nach V. 48, vgl. 
bceq: ad eos (illos). — ni ainshun — namin meinamma] Zusatz, frei 
nach Me 9,39; vgl. nemo est enim qui non(fehlt b) faciat virtutem in 
nomine meo abcel. Die Quelle der Interpolation ist also it. — 55. du 
im) Zusatz, wohl durch das unmittelbar vorhergehende im veranlaßt. 


Lukas IX, 42—55, 138 


izwis? attiuh Dana sunu beinana hidrei. 42 baruh nauhhban duat- 
gaggandin imma, gabrak ina sa unhulpa jah tahida. galvotida han 
lesus ahmin Pamma unhrainjin jah gahailida bana magu jah atgaf 
ina attin is. 43 usfilmans pan waurbun allai ana pisai mikilein 
gudis. at allaim Pan sildaleikjandam bi alla boei gatawida Iesus 
[gap Paitrus: frauja, dulve weis ni mahtedum usdreiban bamma ? 
ip Iesus gab: bata kuni ni usgaggip, nibai in bidom jah in fastubn- 
ja] gap Pan du siponjam seinaim: 44 lagjib jus in ausona izwara 
bo waurda, unte sunus mans skulds ist atgiban in banduns manne. 
45 ib eis ni frobun bamma waurda, jah was gahulib faura im, ei 
ni fropeina imma; jab ohtedun fraihnan ina bi bata waurd. 46 ga- 
laib ban mitons in ins, Data lvarjis Pau ize maists wesi. 47 ib Iesus 
gasailvands bo miton hairtins ize, fairgreipands barn gasatida faura 
sis 48 jah qab du im: salvazuh saei andnimip Pata barn ana 
namin meinamma, mik andnimip; jah salvazuh saei mik andnimip, 
andnimib pana sandjandan mik;; unte ga minnista wisands in allaim 
izwis, sa wairpip mikils.. 49 andhafjands Pan Iohannes gap: talz- 
jand, gasevum sumana ana Peinamma namin usdreibandan unhul- 
bons jah waridedun imma, unte ni laisteip mib unsis. 50 jah gap 
du im Iesus: ni warjib, unte saei nist wibra izwis, faur izwis ist. 
[ni ainsbun auk ist manne, raei ni gawaurkjai maht in namin mei- 
namma.) 51 warb ban in pPammei usfulnodedun dagos andanumtais 
is, jah is andwairbi seinata gatulgida du gaggan in Jairusalem. 
52 jah insandida- airuns faura eis, jah gaggandans galipun in haim 
Samareite, swe manwjan imma. 53 jah ni andnemun ina, unte and- 
wairpi is was gaggando du lairusalem. 54 gasailvandans Pan sipon- 
joe is Iakobus jah Iohannes gepun: frauja, wileizu ei qipaima, fon 
atgaggai us himina jah fragimai im, swe jah Heleias gatawida? 
55 gawandjands han gasok im jah gab du im: niu witup vis ahmane 


IX, 41. hidrei] CA für hidre. — 51. usfulnodedun] CA für us- 
fallnodedun. — 54. Iakobus] Iakubos CA. 





IX,43. gab Paitrus — in fastubnja] Zusatz, unter Benutzung der 
Paralleistellen zustande gekommen. Vgl. M 17,19f.: ... einov’ dıarl 
hueic ob hiduvhönnev Exßadeiv abtö, 5 dE Aeyaı abroic... und 
Mc 9,29: todto Tö yevoc Ev obdevi düvarar EEeAdeiv el u Ev TTPoc- 
euxn xal vncreig. Vgl. cefl?: dixis ei (fehlt e) Petrus: domine quare 
(propter quid c) nos non poluimus eicere illud (Hlum efl?, Qusibus 
dirit: quoniam huiusmodi (eiusmodi fi?) oratiomibus (one fl?) et 
ieiuniis eicitur (-icielur c; eiciuntur et ieiunio fr). — f gibt eine würt- 
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uncev abroic xal eitev‘ ob« oldare tolou nveluardc Ecres 56 5 yYdp 
vlöc Tod Advöpunou ok NAdev wuxäc Avdpiumwv Artolkcar Add cücaL 
xal enopebdncav eic Er£pav xılyurv. 57 Eyevero dE Topevouevwv aurWv 
ev TH SW Einev rıc npöc abröv‘ dxoloudrcw coı Önou Edv Anepxn, 
xbpıe. 58 xal einev abr@ 5 ’Incoüc' al AAusmexec Pwieodc Exovcıv xal 
td rrereiva TOD obpavo0 xaracknvicewc, 6 de vlöc Tod Avüpdımov oUK 
Exer nod iv xepaanv vAlvn. 59 eimev dE mpöc Erepov' dmoAoUdeı poL. 
ö dE Eeltev‘ xbpıe, Eentrpewöv por dmeAddvn npürtov Odyar TöV Tatepa 
nov. 60 einev dE abrw 5 ’Incoüc‘ Gpec Tobc vexpodc Odyar Toüc 
&aurüv vexpobc, cd de AneAdiuv didyrelle mv Backelav Tod Beod. 
6I einev dE xal Erepoc’ Axoloudrcw cor, xUpıe" npWwrov de enirpewöv 
nor dmordkacdn toic eic Töv olkdv ou, 62 einev dE npöc abröv 6 
’Incoüc " obdeic Emßallıv IV xeipa altod Er’ Aporpov xal Blenwv eic 
a önicw ebderöc Ecrıv eic mhv Bacdkelav ToD Geoh, 


X. 


1 Mera dE rabra Avederkev 6 xupıoc xal Erepouc EBdoumikovra xai 
änecteNev abrodc Ava dUo TTpö npockmou abtod elc näcav mölıv xal 
tönov od Eueidev abröc- Epxecdar. 2 Eierev oüv rpdc abroüc" 6 Ev 
Bepicuöc moAbc, ol de Epydraı öAlyoı. dehönte obv TOD xuplou ToD 
Bepicuod dmwc exBdAn epyrdrac elc Töv Oepıicuöv abrod. 3 Öndyere 
Idob dnocreAiw Öuäc dic Gpvac Ev uecw Aükwv. 4 un Bactdlere Bal- 
Advriov, un mMpav unde Unodhnara, undeva xard riv 856v Actdencde. 
9 elc Av d’ Av olxtav elc&pxncde, rpWrov Akyere‘ eiprivn TO olkw TobTw. 
6 xal EAv 1) Exei vlöc elprivmnc, eravanaücerar Er’ abröv fı elprvn UuWwv. 
ei dE uire, Ep’ Öudc Avaxduyeı. 7 Ev abrh de Th oixiq nevere, EcBlovrec 
xai nivovrec TA rap’ abrüv’ Afioc yap 6 Epydmc Tod icBoD altod 


eerv. pn meraßalvere EE olxiac eic oixitav. 8 xal elc Av Av mökıv 


eic&pxncde xai dexwvran Unäc, Ecdiere TA naparıdeueva üniv. 9 xai 
Bepamebere Todc Ev all Acdeveic xai Acyere abroic‘ fıyyıcev Ep’ Ünäc 
rn Bacela tod Beod. 10 eic fiv d’ Av mölıv elc&pyncde xal un dexwvrar 
Öuäc, eEeABövrec elc rüc niarelac adrfic elnare‘ 11 xal TövVv Koviopröv 


IX, 55. moi einev — ect] fehlt SInABCEGHLSVXA=Z gil, xal 
einev‘ obx oldare olou (notov Chr. D min) rvebparöc Ecre DFWÜTA 
abcefg?’q vg; ecre dueic KMIT. — 59. AneAdövrı npWrov Odyar) *K, 
npürov AneAdövnı Odyar BinBD; mpürov Amelbeiv xai Odyarı AKTT 
Orig. Bas. abefg!q vg (nach M 8,21). — 62. npöc abröv 6 ’Incodc] 
SinLX= abcfg!”"Im vg (vgl. V. 60), 5 ’Incobce npöc attöv ”K, 
— X, 4. undeva] Sin*A* min 28.33, xai undeva *K it vg. 





neque? abfg!"lq vg (desyl. M). — 7. wairbs auk ist] Stellung von ist 
wie L 7,4. Vgl. dignus est enim it pler. vg. 
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sijub? 56 unte sunus mans ni gam saiwalom qistjan, gk nasian. 
jah iddjedun in anbara haim. 57 warb Dan gaggandam im in wiga 
qab sums du imma: laistja bPuk Pisivaduh PDadei gaggis, frauja. 
58 jah qab du imma Iesus: fauhons grobos aigun jah fuglos himinis 
eitlans; ib sunus mans ni habaip Ivar haubip galagjai. 59 qab han 
du anbaramma: laistei mik; ib is gap: frauja, uslaubei mis galeiban 
faurpis jah usfilhan attan meinana. 60 gab pan du imma lIesus: 
let Dans daupans usfilhan seinans nawins: ib bu gagg jah gaspillo 
Piudangardja gudis. 61 qab Pan jah anpar: laistja buk, frauja; ip 
faurbis uslaubei mis andqiban Daim paiei sind in garda meinamma. 
62 gab Dan du imma Iesus: ni manna uslagjands handu seina ana 
hoban jah sailvands aftra, gatils ist in biudangardja gudis. 


X. 

1 Afarup-ban Data ustaiknida frauja jah anparans sibuntehund 
jah insandida ins twans Ivanzuh faura andwairpja seinamma in all 
baurge jah stade, Padei munaida is gaggan. 2 qabuh Pan du im: 
asans managa, ip waurstwjans fawai; bidjjp nu fraujan asanais ei 
ussatjai waurstwjans in Do asan seina. 3 gaggip, sai ik insandja 
izwis swe lamba in midumai wulfe. 4 ni bairaib pugg nih mati- 
balg nih gaskobi; ni mannanhun bi wig goljaib. 5 in Ppane gardei 
inngaggaip, frumist qipaib: gawairbPi Pamma garda. 6 jah jabai 
sijai jainar sunus gawairpjis, gabveilaip sik ana imma gawairpi izwar; 
ip jabai ni, du izwie gawandjai. 7 inuh han bamma garda wisaip 
matjandans jah driggkandans Do at im; wairbs auk ist waurstwja 
mizdons seinaizos. ni faraip us garda in gard. 8 jah in poei baurge 
gaggaip jah andnimaina izwis, matjaib pata faurlagido izwis. 9 jah 
lekinop Dans in izai siukans jah qipib du im: atnelvida ana izwis 
Piudangardi gudis. 10 ib in poei baurge inngaggaib jah ni and- 
nimaina izwis, usgaggandans ana fauradaurja izos qipaib: 11 jah 
X, 2. waurstwjans?] waurstwjands CA. — 5. in Dane gardei] CA 
für in Panei garde. 


IX, 56. saiwalom] ohne fig. Avdpdınwv wie ce vg. — 59. galeiban 
faurpis jah usfilhan) Wie die Stellung von faurbis verrät, ist der got. 
Wortlaut durch unmittelbare Auflösung der Partisipialkonstruktion von 
*K zustande gekommen, wohl in Erinnerung an M 8,21, dessen Stellung 
jedoch abweicht. jah ist zu erklären wie V. 60: gagg jah gaspillo ’ 
anelöuWv dıdyrelle. — X,2. asans managa] ohme ev (vgl. aber M 9,37) 
sie ce (D). — 4. nih matibalg nih gaskohi) vgl. neque! bfg!-"lq vg, 
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zöv xoAAmdevra huiv Ex ic rökewc UuWv eic Tobc nödac Aulv äno- 
naccöpeda Univ’ TANv ToDro yıvlsckete Öörı Ayyırev Ep’ üpäc dh Bacı- 
Aeia Tod Heod. 12 Acyw Huiv dr Codönonc Ev TH Nucpq Exelvn Avextö- 
tepov Ecrm A rn nörleı Eexeivm. 13 odai cor Xopalelv, obal cor Bn6- 
caiddv Önı el Ev Tipw xal Cıdiovı Eyrevovro al duvdueic al Yevönevar 
ev Öniv, mdAar Av Ev cAckw xai cmodWb Kadrueva uerevöncav. 14 mArıv 
Tipw xal Cıdün Avextötepov Ecra Ev AN xpica A öpiv. 15 Kal cd 
Kanepvaobu, ih Ewc ro obpavod Uywedeica, Ewc ddouv xaraßıßacdrcn. 
“16 d dxobwv UuWwv Euod Akobe, xal 5 AderWv Duäc Eeut Aderei‘ 5 DE 
ent Aderiv Aderei röv Anocreilavrd ne. 17 Unecrpewav de ol EBboun- 
Kovra nEerd xapdc Akyovrec' xülpıe, xal rd datuövıa Örordccera fniv 
ev tw Övönari cov. 18 einev dE adroic" Edelhpovv Töv caraväv Wuc 
Actpannv twecövra Ex Tod obpavoü. 19 ldov dedwra üuiv Tv eZovciav 
Toü .nateiv endvw Öpewv xal cKopriwv xai Eeni nAcav TIiv dbüvanıv 
toVd Exdpod, xal obdev Önäc od un) Adırncen. 20 nAnv ev Tobrw un 
xaipere dn TA nvebuara Uuiv Urordccerai, xalpere dE Öörı TA Övönate 
duWwv Erpdpn Ev toic obpavoic. 21 Ev abrh Th Jpa hyakkıdcro ri 
nveuynarı 5 ’Incodc xal eimev‘ EEomoAoyoduai cor, Trdrep, xUpıe TOD 
odpavod xal rc yAc, Ön Anexpuwac zadra Amö copWv xal cuverüv, 
xar AnexdAuwac abra vnrloıc‘ vai, 6 narmp, dr olrwc Eyevero ebdoria 
Eumpocdev cov. Kal cTpapeic nrpöc ToLc nadntäc altoD einev’ 22 ndv- 
za or naped6ßn Und Tod narpöc you, xal oBdelc yıvıbcker Tic ecnv 
d viöc ei un d narnp, xal ric ecrıv 5 narnp el un 5 viöc, Kal db edv 
BovAntaı 5 vlöc Anoxadllyaı. 23 xal crpapeic trpöc ToÜc Maßntdc ad- 
od xar’ lölav einev’ pardpıoı ol dpdalnoi ol PBAerrovrec A BAetere. 
24 Akrw Yap duiv Ön noAkol npopiitar xai Bacıkeic NhOcAncav ideiv & 
Öueic BAetmere xai ob« eldov, kai Akolcar A AKouetre xal o0UK fixovkav. 
25 xai ldod vonixöc TIc Avecm Extreipdlwv abröv xal Aeywv ' diddckake, 
ti morncac Zwniv aluviov KAnpovouricw; 26 5 de eimev npöc auröv' Ev 
To vouw TI yerpantar; mc Avayıvınckeıc; 27 5 dE Atoxpideic einev* 
dyanmceıc xupıov Töv Bedv cou EE öAnc TAc xapdiac cov xal EE ÖAnc 
Mc wuxfic cou xal EE ÖAnc TAc Icxboc cou xai EE ÖAnc TC bıavoiac 
cou xai rov mAnclov cou dic ceauröv. 28 einev dE abrW  dpdWc Ate- 


X, 11. eic robc nödac IuWwv) ACGKLMUXSTIT (f), fehlt ESVTAA vg. 
— 18. necövra ex Tod odpavod) Orig. usı., Ex TOD o0p. necövra "K 
(Orig.). — 19. dedwxa] SinBC*LX befg!ilg vg, dlöwu *K cd. — Adırrıcan) 
FGSUVTT, ädıcrıca EHA. — 21. naßntdc adrod] CT cq, naßnrdc ”K. 
— 23. naßnräc abrob]) U cdffi?g!?ilg vg, nadnrdc *K. 





necoüvra Ex TOD obpavod. — 23. jus]) Zusatz nach jus! V. 24. — 
24. jus?] desgl. 
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stubju bana gahaftnandan uneis us pizai baurg izwarai ana fotune 
unsarens afhriejam izwis; swebauh bata witeib Patei atnebida sik 
ana izwis biudangardi gudis. 12 qiba izwis patei Saudaumjam in 
jainamma daga sutizo wairpip Pau Pizai baurg jainai. 13 wai pus 
Kaurazein, wai bus Baibsaidan! Unte ib in Twrai jah Seidonai 
waurpeina mahteis bozei waurbun in izwis, airis bau in sakkum 
jah azgon sitandeins gaidreigodedeina. 14 swebauh Twrai jah Sei- 
donai sutizo wairpib in daga stauos bau izwis. 15 jah bu Kafar- 
naum, Pu und himin ushauhido, und halja gadrausjaza. 16 saei 
bauseib izwie, mis hauseip, jah saei ufbrikip izwis, mis ufbrikip; 
ip saei ufbrikip mis, ufbrikip Pamma sandjandin mik. 17 gawan- 
didedun Dan sik Pai sibuntehund mib fahedai gibandans: frauja, 
jah unhulbons ufbausjand unsis in namin peinamma. 18 gap pan 
du im: gasalv Satanan swe lauhmunja driusandan us himina. 19 sai, 
atgaf izwis waldufni trudan ufaro waurme jah skaurpjono jah ana 
allaı mahtai fijandis, jah waihte ainohun izwis ni gaskapjip. 20 swe- 
bauh bamma ni faginop, ei pai ahmans izwis ufhausjand: ip faginod 
in bDammei namna izwara gamelida sind in himinam. 21 inuh Pizai 
lveilai swegnida ahmin Iesus jah gap: andhaita Pus, atta, frauja 
himinis jah airbos, unte affalht bo faura snutraim jah frodaim 
jah andhulides Po niuklahaim. Jai, atta, unte swa warb galei- 
kai in andwairbja Dbeinamma. jah gawandibs du siponjam sei- 
naim gap: 22 all mis atgiban ist fram attin meinamma, jah ni lvas- 
hun kann lvas ist sunus, alja atta, jah lvas ist atta, alja sunus, jah 
pammei wili sunus andhuljan. 28 jah gawandibs du siponjam sei- 
naim sundro gap: audaga augona, Poei sailvand Poei jus saiwip. 
24 qiba auk izwis patei managai praufeteis jah Piudanos wildedun 
sailvan patei jus saiwip jah ni gaselvun, jah hausjan Patei jus 
[ga]bauseib jah ni <’ga > hausidedun. 25 jah esai, witodafasteis 
sums ustoD fraisands ina jah qipande: laisari, lva taujands libainais 
aiweinons arbja wairba? 26 Paruh gab du imma: in witoda lva 
gamelip ist? lvaiwa useiggwis? 27 ib is andhafjands gap: frijos 
fraujan gub Peinana -us allamma hairtin Deinamma jah us allai sai- 
walai Deinai jah us allai mahtai beinai jah us allai gahugdai peinai, 
jah nelvundjan peinana swe buk silban. 28 banuh gap du imma: 


X,2%4. hauseib jah ni gahausidedun] Streüberg PBB. 15,85. — 
25. ustop) CA für usstop. 





X, 14. in daga stauos] nach M 10,15 11,22. Vgl. cf: in die iu- 
atcti. — 16. ufbrikip mis] Stellung nach dem vorausgehenden uf- 
brikib izwis. — 18. driusandan us bimina] vgl. zur Stellung A 24,29: 
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xplönc‘ rodro mola, xal Zrhcn. 29 5 dE BeAwv dıraodv Eauröv Eimev 
apöc Töv ’Incodv' xal ic ecriv ou nAnclov; 30 üÖroAaßuv be 6 ’In- 
codc einev' Gvöpumöc rıc xareßaıvev ind “lepoucaknu elc “lepeıylb xai 
Ancraic tepienecev, ol xal eEe£ducav alröv xal mÄnyäac Emdevrec... 


XIV. 


9 ...... Tdv Ecxarov römov xarexeıv. 10 AM’ dtav KAndRc, 
wopeudeic Avdırece elc Töv Ecxarov rörov, Iiva drav EIOn 5 xexinxuc 
ce, elmm cor’ plle, mpocavdßnAı Avduırepov " röre Ecraı cor b6fa Evdimov 
ruv cuvavarxapevwv cor, 11 drı mac 5 öüyWv &auröv Tameıvweürncera, 
xai 6 raneıvuv Eauröv Öywörncern. 12 Eieyev de xal TG xerÄnxör 
abröv ‘ drav Roc Apıcrov A deimvov, pr piver Todc @ilouc cou unde 
Tobc AdEAPOLC Ccou unde TO5c cuyTyeveic cou unde Yelrovac nAouclouc, 
unnore xal abrol kvnixalecwciv xai yevihicetal cor Avrandsbona,. 18 AAN 
örav noigc doxhv, xdkeı mrwyxobc, Avanmpouc, xwAobc, TupAotc, 14 xai 
narxdpıoc Em, Sn obx Exoucıv Avranododval cor' Avranododßrcerm yYdp 
cor Ev ri Avacrdca rWv dıralwv. 15 Axolcac dE TIC TÜV CUVavakeıuevwv 
radra einev adrdı ° naxdpıoc dc pdreran &prov ev mM) Bacueiq TOO Beob. 
16 6 dE einev abrb * Avbpwröc rıc Erroincev beintvov nera xal Exdiecev 
noMobc 17 xai änecredev Tov dodAov aurod TH Wpg Tod deinvou 
eimeiv Toic xexinuevorc* Epxecde, In Hön Eromd Ecrıv ndvra, 18 xai 
Npfavro And mäc maparreichaı tdvrec. 5 npürtoc einev aut * Aypöv 
hyröpaca xal Exw Avdyanv EEelbeiv xal ideiv altöv’ Epurtü ce, Eye ne 
rapnrnuevov, 19 xal Erepoc einev’ Zelm Bobv Tiyöpaca nevre xai 
nopeboparn doriudca abrd' EpwrW ce, Exe ME Tapınrnuevov. 20 xai 
Erepoc einev' yuvalixa Eynna xal Ad Todro ob düvanaı EABeiv. 21 xai, 
napayevönevoc 56 boDAoc Aänhyyedev tw xuplw alroDd radra. TöTE öp- 
yicdeic 5 olnodecnömc einev mu dobAw autod‘ EEeAde Taxewc eic räc 
niatelac xal Pbopac rc mölewc xal Tobc nrwxoüc xal Avamhpouc xal 
TupXodc xai xwiAooc eicdyraye ide. 22 xal eimev d doDkoc” xÜpıe, TE- 
yovev bc enerakac, xai En rönoc Ecriv. 23 xai einev 6 xbpıoc Tpöc 
röv do0Aov' EEeABE elc räc ddoüc xal Ppayyoüc xai Avdykacov elceAbeiv, 
iva yenıcon 5 olixöc mov‘ 24 Akyw yap Öpiv Sr oddelc rWv Avdpibv 


X, 30. EeZeducav) EGHSVAA befglilgq vg, &Exdlcavrec rell. — 
XIV, 12. avrıxalcwciv ce] SinBDLRX efff?, c& Avrıxal. *K it pler. 
vg. — rewicera) A fiel e erit befff’ilg, vewnraı *K it rell. vg. — 
15. äprov] GH*A it vg, äpıcrov EH®SUVTT. — 21. 5 doükoc] Sin 
ABDKLPRIT it vg, 6 d. &xeivoc *Kk. — Tupkodc xai xwAoüc) FUTT it 
pler. vg, xwAoödc xal rupA. EGHSVA. 


18. suns] falsche Übersetzung von and mäc. — gab) das fig. abrı ist 
nach V. 19 und 20 weggelassen; vgl. abceff’ilmg (D). 
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raihtaba andhoft; Data tawei jah libais. 29 ib is wiljands uswaurh- 
tana sik domjan qab du Iesua: an lvas ist mis nelvundja? 30 and- 
hafjands Pan Iesus gab: manna < sums > galaib af Iairusalem in 
Iaireikon jah in waidedjans fraränn, baiei jah biraubodedun ina 
jah banjos analagjandans...... 


XIV, 


9 .... ana aftumistan haban sta. 10 ak Pan haitaizau, at- 
gaggands anakumbei ana pamma aftumistin stada, ei bibe qimai 
saei haibait Puk, qipai du Pus: frijond, usgagg hauhis. Panuh ist 
Dus hauhipa faura pPaim mipanakumbjandam Pus. 11 unte bvazuh 
saei hauheip sik silba, gahnaiwjada, jab saei hnaiweib eik silban, 
ushauhjada. “12 qabup-pan jah Pamma haitandin sik: Pan waurk- 
jais undaurnimat aippau nahtamat, ni haitais frijonds Peinans nih 
bropruns Peinans nih nipjans Peinans nih garaznans gabeigans, ibai 
aufto jah eis aftra haitaina Puk jah wairpip Pus usguldan; 18 ak 
Dan waurkjais dauht, hait unledans, gamaidans, haltans, blindans. 
14 jah audags wairpis, unte eis ni haband usgildan Pus; usgildada 
auk bus in ustassai Pize uswaurhtane, 15 gahausjands ban sums 
PDizei anakumbjandane pata gab du imma: audags saei matjib hlaif 
in Piudangardjai gudis. 16 Paruh gap imma frauja: manna sums 
gawaurhta nahtamat mikilana jah haihait managans. 17 jah insan- 
dida skalk seinana lveilai nahtamatis qipan Paim haitanam: gag- 
gip, unte ju manwu ist allata. 18 jah dugunnun suns faurgiban 
allai. sa frumista gab: land bauhta jah Pparf galeiban jah sai- 
ivan Data; bidja Puk, habai mik faurgibanana. 19 jah anhar qap: 
juka auhsne usbauhta fimf jah gagga kausjan Pans; bidja Puk, 
habai mik faurgipanana.. 20 jah sums gab: gen liugaida jah 
dupe ni mag qiman. 21 jah qimands sa skalks gataih fraujin 
scoinamma Pata. panuh pwairbe ss gardawaldands gab du skalka 
seinamma: usgagg sprauto in gatwons jah staigos baurgs jah unle- 
dans jah gamaidans jah blindans jah haltans attiuh hidre. 22 jah 
gab sa skalks: frauja, warb swe anabaust, jan nauh stads ist. 
23 jah qab sa frauja du bamma skalka: usgagg and wigans jah 
fabos jah naupbei innatgaggan, ei usfulnai gards meins, 24 qiha 


XIV, 14. ustassai] CA für usstasssi. — 15. pizei) CA für Dize. 
— %. sums] folgt in der Aufsählung auf anbar wie L 9,19 Mc 8,8. 
— 23. usfulnai] CA für usfullnai. 





XIV, 16. frauja] Zusatz, aus einem Lektionar stammend. Vgl. 
L 11,39: einev dE 5 xbpioc npöc abröv; 12,42: einev 6 Kupıoc. — 
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Exeivwv TÜV xexÄnnevwv Yebceral mou TOD deinvov. 25 CUVETOPEÜOVTO 
de aurb ÖxAoı HoAkol, xal crpapeic einev npdc abroüc‘ 26 ei rıc £&p- 
xerar Ttrpöc ne xal 00 yucei Toy marepa abrod xal iv untepa xal mv 
yuvalixa xal rk rexva xal rodc AdeApoüc xal täc AdeApdc, En de xal 
mv tautod wuxrv, od duvaral pou naßnmiic eiva. 27 xai dcrc od 
Bacrdler Töv cTaupöv abrod xai Zpxeru Önicw you, ob düvaraı eival 
nov naßnriıc. 28 Tic Yap EE nv HeAwv müprov olkodbonficm otyi 
npWrov xadlcac wnpile IV dandvnv el &xeı ta elc änaprıcnav; 29 iva 
uhnote Bevroc abrob Beneirov xal um Icxbovroc Extekecan advrec ol 
Bewpodvrec Apkwvrar Eumaileiv abrw, 30 Acyovrec dr oürtoc 6 Avopw- 
roc Npkaro olxodoneiv xal obx Icxucev Exrtelecal. 31 N ric Bamdeüc 
mopevönevoc cuußadeiv Erepw Bacdei eic nöAenov o0xi Kaßicac TTPWTOV 
BovAedverm ei duvardc Ecrıv Ev dexa yılıdav Anavrmca TW perd elkocı 
xAddwv Epxonevw Em’ alröv, 32 el de uiiye, Erı nöppw abtoD Övroc 
npecßelav Amocrellac Epwra ta mpöc elphvnv. 33 oÖtwc oüv mac €E 
Onuhv dc o0K änordcceru näcv Toic Eaurtod ÜUndpyoucıv, 00 düvaras 
eivai nov naßnrhc. 34 xaddv TO Üdac' Eüv dE TO Äkac ywpavof, Ev 
rin Aprußriceran, 35 oüre eic yiiv odre eic xonplav eüderöv ecnıv’ Eiw 
BdAAoucıv abrö " 5 Exwv bra Axobeıv AKoverw, 


XV. 


1 ’Hcav dE abrı EyriZovrec ndvrec ol TeAWvar xal ol änaprwioi 
Axoveıv abtrod. 2 xal deyöyyulov ol Papıcaior xai ol Ypanpareic 
Aeyovrec dm oDToc Apaprwiooc Tpocdexera xal cuvechier adroic. 
3 einev dE nrpöc abroüc MV napaßoAnv ralbınv Aeywv’ 4 Tic AvOpuw- 
noc EE dulv Zywv Exarov npößara xal Amolecac Ev EE alrüv, ob 
xatakelneı TA Evevikovra Evvea Ev N Eprimwp xal mopeberau Em TO 
anolwiöc, Ewc edpn abrö; 5 xai edpiv Emridnav em Tobc dunouc 
&autod yalpwv, 6 xai eABlv eic TövV oikov cuykaklei Toüc Pllovc xal 
zoüc yelrovac Aeywv adroic" cuyxdpnte por, drı ebpov To npößarov 
nou TO AnoAwädc. 7 Acyw duiv Örı oüTwc xapd Ecrar Ev TO odpavü 
eni Evi dpaprwiih neravooüvn f} Eni Evevrkovra Evvea dixaloıc olTıvec 





XIV, 27. eivat nouv pnaßnmhc) EFGHSVA, uoD eiva nad. UT. — 
33. eivat pov pnaßnthc]) SinBLR a (nach V. 27), yod eivarn pad. *K f 
vg. — XV, 1. abrw Eyyilovrec) KUTI, EyyiZovrec abrüö EGHSVA, 





.— 32, jabai nist mahteige] in den Text gedrungene 
Glosse su aibbau. Vgl. V. 31. Aus got in f übergegangen: si awtem 
inpossibilis est. — insandjands airu] Stellung wie in e (D). — 38. wi- 
san meins siponeis) Stellung wie V. 27. | 





Lukas XIV, 33—35. XV, 1-7. 141, 


allis izwis batei ni ainshun manne jainaise Pize faura haitanane 
kauseib bis nahtamatis meinis. 25 mipiddjedun ban imma hiuh- 
mans managai, jah gawandjande sik qab du im: 26 jabai lvas 
gaggip du mis jah ni fjjaib attan seinana jah aibein jah gen jah 
barna jah bropruns jah swistruns, nauhup-pan seins silbins saiwala, 
ni mag meins siponeis wisan. 27 jah saei ni bairib galgan seinana 
jah gaggai afar mis, ni mag wisan meins siponeis. 28 izwara lvas 
raihtis wiljands kelikn timbrjan, niu frumist gasitands rahneip man- 
wibo habaiu (bo) du ustinhan; 29 ibai aufto, bibe gasatidedi grundu- 
waddju ja ni mahtedi ustiuhan, allai Dai gasailvandans duginnaina 
bilaikan ina, 30 qibandans Patei sa manna dustodida timbrjan jah 
ni mahts ustiuhan. 81 aipbau lvas Piudans gaggands stiggan wihra an- 
barana piudan du wigan (i)na, niu gasitands faurpis pankeip, siaiu 
mahteigs mip taihun Pusundjom gamotjan bamma mib twaim tigum 
Pusundjo gaggendin ana sik? 32 aibpau [jabai nist nıahteigs] nauh- 
panuh fairra imma wisandin insandjands airu bidjijp gawairbjis. 
33 swah nu kvarjizuh igswara saei ni afqipip allamma aigina sei- 
namma, ni mag wisan meins siponeis. 34 god salt; ib jabai salt 
baud wairhip, Ive gasupoda? 35 nih du airbai, ni du maihstau 
fagr ist; ut uswairpand imma. saei habai ausona [ga]hausjandona, 
gabausjai. 
XV, 
1 Wesunup-ban imma nelvjandans sik allai motarjos jah fre- 


waurhtai bausjan imma. 2 jah birodidedun Fareisaieis jah-bokarjos,' 


qibandans patei sa frawaurhtans andnimib jah mibmatjib im. 
3 qab Pan du im Po gajukon gibands: 4 Ivas manna izwara ai- 
gands taibuntehund lambe jab fraliusands ainamma Pize, niu bileipip 
Do niuntehund jah niun ana aupidai jah gaggip afar Damma fralu- 
sanin, unte bigitip Pata? 5 Jah bigitands uslagjijp ana amsans 
seinans faginonds, 6 jah qgimands in garda galabop frijonds jah 
garaznans qipands du im: faginop mip mis Pammei bigat lamb 
mein pPata fralusano. 7 qiba izwis Ppatei swa faheds wairhib in 
himina in ainis frawaurhtis idreigondins Pau in niuntehundis jah 
XIV, 29. mahtedi] mahtide CA. — 31. du wigan ina] intonations - 
gemäß, wigälna CA; weigan ina Ma&m., wigana Heyne, wigna Bernh. 
— 32. aibbau] U., eibpau CA. Vgl. M 6,1 9,17 L 5,36 u.d. — 34. ga- 
 supoda] gegenüber supuda Mc 9,50, vgl. Streilberg IF. 21,193 ff. — 
35. hausjandona] Streitberg PBB. 15,83, vgl. Mc 4,9.23 7,16 L 8,8. 





— 


XIV, 28. du ustiahan] »gl. befff’ig vg: ad consummandum, ad 





on ra Hehe Amar Ware 
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oO xpelav Exoucav peravoiac. 8 A Tic yuvn dpaxpdc Exovuca dexa, dav 
anoAden dpaxyurv ylav, oöxt dmrer Abxvov kai capoi mv olxlav xal Zntei 
emuei@c, Ewc Örou eüpn; 9 xal ebpoica cupkakeitaı tÄäc Plac xal 
täc yeltovac Aeyouca * cuyxdpnte poı, Sri ebpov rhv dpaxunv Av Anıb- 
Aeca. 10 oÖrwc, Acyw buiv, xapd Yiverarn Eviumov TÜV Ayrdwuv Tod 
Beod Emil Evi äyuaprwiiß neravoodvri. 11 einev de‘ Avdpwröc Tic eixev 
dVo vlobc. 12 xai elnev 5 veistepoc adrWv T@p zarpi" ndrep, döc por 
To emßdAAov pepoc TAc odcac. xal dreilev abroic Töv Blov. 18 xal 
MET’ 00 MOoAAdc Tiuepac cuvayayiıv Atavra 5 vewtepoc vldc Awebrjuncev 
elc xlıpav naxpdv, xal Exei diecköpmcev iv obcilav abroü Züv Aclbrwc. 
14 danavikcavroc dE abrod ndvra Eyevero Aruöc icxupöc xard TIv 
xbpav Exeivnv, xai abröc fipkaro Öctepeichar. 15 xal wopeußelc Exol- 
Anen Evi rWv noAıtWv TC xibpac Exeivnc, xal Erteuwev adröv eic Toüc 
Aypodc adrod Böckeıv xolpouc. 16 xal Enedbuer xopracddivar Ex Tüv 
xepariwv (iv Achrov ol xoipoı, xal oBdelc Edidou aurw. 17 elc £auröv 
dE EAHUv elnev’ mocor ulchror TOD TaTpöc you Tepiccelovav Uprtuwv, 
eyi dE Au AmöAkunar. 18 Avacrdc mopebcoum npöc TöY TTaTEpa OU 
xal E&pl adrWw* ndrep, Ainaprov eic Töv olpavöv xal Eviumöv cov. 
19 odxen Eli AEroc AnOnvan Nöc cou " olncöv ve dic Eva dv mıchiwv 
cov. 20 xal Avacrdc Fidev npöc Töv narepa Eavrod. Erı de alrod 
naxpdv Anexovroc, eldev abröv 6 narıp abroD xal Ecnlayxvichn xal 
dpauusv Enenecev Emi TOV TpaxnAov alroü xal xateplncev adröv. 
21 einev dE adrb 5 viöc‘ ndrep, finaprov eic TöVv obpavöv xal Eviu- 


‚möv cov, obwen elui AEioc xAnOnvar ulöc cov. 22 einev dE 6 narıp 


tpöc Toüc dobAouc adToD ' Tax EEEvETKarEe TMV cToANv MV Tpıırmv 
xal evdbcare adrödv xal döte dbakruklıov eic TiIv xeipa alrod xal ümo- 
önnara elc Tobc mödac autod, 23 xal Eveyxavrec TOV MÖCXOV TOV 
cırevtdv Obcare, xal paydvrec edppavdüuev, 24 örı obroc 5 vlöc nov 
verpdc Tv xal Aveincev, xal dnoAwiuc iv xal eüpedn. xal Aıpkavro 
euüppatvechar. 25 Av dE 5 viöc adrod 5 npecßbtepoc Ev Ayp@* xal dic 
Epxömevoc Ayyicev N olixla, fikovcev cuupwviac xal xopWv, 26 xai 
npockalecduevoc Eva rWv naldwv enuvödvero ti ein radra. 27 5 de 
einev adrb Hr d AdeApöc cou fixe, Kal EBucev d matrıp cou TöÖV MÖcKov 


XV, 16. xopracanvaı ex] SinBDLR def (nach L 16,22), renicar tv 
xoAlav auto And *K it pler. vg. — 19. obxen) *K it pler., xal oüxen 
G gi. — 21. oöxen) SinABDEKLIT it vg (nach V. 19), xal oöxen *K. — 
22. taxb] SinBLX (D rayewc) it vg, fehlt *K. — auroü] DGPX abfff?i], 
fehlt *K. 
tingit it vg. — 15. haibjos seinaizos] Singular wie ae: im agro su0; 
it pler. vg: in villa(m) sua(m). — 17. gimande] Stellung wohl durch 
gaggands (Y. 15), usstandands (V. 18) beeinflußt. 





———  — .« 
A ——— em = er ea 
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niune garaihtaize Paiei ni paurbun idreigos. 8 aippau suma gino 
drakmans habandei taihun, jabai fraliusip drakmin ainammea, niu 
tandeip lukarn jah usbaugeib rasn jah sokeib glaggwaba, unte bi- 
gitip? 9 jah bigitandei gahaitib frijondjos jah garaznons qihandei: 
faginop mib mis, unte bigat drakman bammei fralaus. 10 swa 
qiba izwis, faheds wairbip in andwairbja aggele gudis in ainis 
idreigondins frawaurhtis. 11 qapup-ban: manne sums aihta twane 
sununs. 12 jah gap sa jubiza ize du attin: atta, gif mis, sei und- 
rinnai mik dail aiginis; jah disdailida im swes sein. 18 jah afar 
ni managans dagans brahta samana allata sa juhiza sunus jah 
aflaib in land fairra wisando jah jainar distahida Data swes seinata 
libands usstiuriba. 14 bibe han frawas allamma, warb huhrus abre 
and gawi jainata, jah is dugann alaparba wairban. 15 jah gaggands 
gahaftida sik sumamma baurgjane jainis gaujis, jah insandida ina 
haibjos seinaizos haldan sweina. 16 jah gairnida sad itan haurne, 
boei matidedun sweina, jah manna imma ni gaf. 17 qimands han 
in sis gab: Ivan filu asnje attins meinis ufarassau haband hlaibe, 
ib ik huhrau fragistna. 18 uestandands gagga du attin meinamma 
jah qipa du imma: atta, frawaurhta mis in himin jah in andwairhpja 
Deinamma; 19 ju banaseibs ni im wairps ei haitaidau sunus beine; 
gatawei mik swe ainana asnje Peinaize. 20 jah usstandands qam 
at attin seinamma. nauhpanuh Pan fairra wisandan gasalv ina atta 
is jah infeinoda jah Pragjande draus ana bals ig jah kukida imma. 
21 jah gab imma sa sunus: atta, frawaurhta in himin jah in and- 
wairbja beinamma, ju Panaseips ni im wairbs ei haitaidau sunus 
beins. 22 qab pan sa atta du skalkam seinaim: sprauto bringip 
wastja bo frumiston jah gawasjip ina jah gibip figgragulp in handu 
is jah gaskohi ana fotuns is; 23 jah bringandans stiur Dana alidan 
ufsneipib, jah matjandans wisam waila; 24 unte sa sunus meins 
daubs was jah gagiunoda, jah fralusans was jah bigitans warp; jah 
dugunnun wisan. 25 wasub-pan sunus ie sa albiza ana akra; jah 
gimands atiddja nelv razn jah gahausida saggwins jah laikine. 
26 jah athaitands sumana magiwe frahuh lva wesi pata. 27 Paruh 
is qab du imma patei bropar Peins gam, jah ufsnaip atta Peins 


XV, 9. drakman) HZ. 48,162, -ein CA. — 22. bringip] CA für briggip. 


— 23. bringandans) CA für briggandans. — 27. ufsnaib] Bernhardt 
(vgl. V. 23.30), afsnaip CA. 





XV, 8. suma qino] falsche Auffassung von rıc yuvn der Vorlage. 
— 10. idreigondins frawaurhtis] Variation gegenüber V.7? — 12. sei 
undrinnai mik dail aiginie) in der Wortstellung d ähnlich: quod me 
tanget partem substantiae; sonst: portionem substantiae quae me con- 
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töv crreuröv, dr UImalvovra abröv Amelaßev. 28 dipricen be xar oUx 
hBdekev elceAdeiv, 5 dE nartıp abro0 EEeAduıv ttapexdicı alröv. 29 5 be 
anoxpıdelc eimev TW Tnarpi* Idou Tocadta En doukebw cor xal obderore 
evroAnv cov napfAdov, xal Enol obdenote Edwxac Epıpov, {va nerd Tüv 
pPlwv you edppavoW * 30 öre dE 6 viöc cou OVToc 5 KaTapayWv cou 
zov Blov nera nopviv NABdev, Educac abr@ TöV HÖcKov TÖV CrTeUTÖöVv. 
31 5 bE einev auto " texvov, cd ndvrote per’ EnoD el, xal ndvra td 
eud cd ecrıv’ 32 ebppavenvar de xal xapfivarn Eder, dr 6 AdeApöc cou 
oDToc vexpöc Av xal Aveincev, xal dtoAwiuic xal EÜPEON. 


v xXVI 

1 ”EXeyev dE mpöc Touc paßnrac abrod ° Avbpwroöc ric Av nmiol- 
cıoc, dc Eixev olxovönov, kai olroc dIEBANdN adrı dic Jrackopnilwv TA 
ündpxovra abrod. 2 xal pwvriicac abtöv einev abrW ° tl ToDTo Axolw 
mtepl cob; Amödoc Töv Adyov Tfic olxovonlac cou' od yap duvim En 
olkovoneiv. 3 elnev dE Ev &aurb 5 olxovönoc‘ Ti rorcw, önı 6 Küpıöc 
ou Apampeitaı mv olkovoulav Am Enod; cxdnreıv oux Icxlbw, drarreiv 
alcxbvouar. 4 Eyvwv ri noincw, Iva dtav neractadW Ex Nic olxovoniac, 
deEwvral pe eic Tovc olkouc aurWv. 5 Kal TTPOcKalecdnevoc Eva Exactov 
tÜVv xpeopelerWüv Tod xuplou EauroDd, &eyev TW rpWtw  nöcov Öpel- 
keıc TW xuplw pnou; 6 5 dE Einev* Exaröv PBarouc EXalov. xai eltev 
aoro ° dem cou TO Ypduna xal xadicac TaXEwc Ypdyyov TTEVTTKOVTa. 
7 Enerra Erepw Eeinev’ cb de nöcov Ödpelkeic; 5 de Eittev’ Exaröv Köpouc 
citov. xal Akyeı aurb * dekar cov rö ypduma xal Ypdyov Öyborxovra. 
8 xai Ennvecev 5 xüpıoc Tv olkovönov ic Adıriac, Öörı Ppoviuwc 
enoincev‘ ör ol vioi TOD allıvoc TObToU PpovinWrepor Unep TOUc Vioüc 
Tod gYwröc eic iv yevedv MV Eavrdv elcıv. 9 xäyWw Univ Acyw, 
rtoıncare &auroic pllouc Er TOD pauwvd Tfic Adırlac, iva Örav Exkelnmte, 
deEwvrar Öpäc elc Tüc alwviouc cxnvdce. 10 5 mceröc Ev EAayxlcrw xal 
€ev oA mceröc Ecriv, kai 6 Ev &Aaxicrw Abıxoc xal Ev ToAAW Üdınöc 
ecrıv. 11 el oöv Ev rW Adixw pnapwva microl olxK Eyevecde, TO AAN- 
Bıvöv Tic Öpiv mcrebca; 12 xal el ev tb dANorpiw microl obx Eye- 
vecde, TO üperepov Tic duiv dihcar, 13 oddeic olxermc dbvaraı buct 


XV,28. 8 de] SinABDLRX abcefff’ilg, 6 oöv *"K vg. — 
XVI 1. Deyev de] SV bdefl, &eyev dE xal *K rell. vg. — 4. ex TAc 
olxovonlac) SinBD a, fc oik. *K. 





verrät den nachträglichen Einschub. — 32. bropar Peins] ohne oüroc 
wie cilgq. — XYVI, 10. leitilamma!] Positiv. in def, leitilamma? Positiv 
in bcefff?lq vg (DJ Vogl. en’ öAlya meröc M 25,21.23. 








Lukas XV, 28—32. XVI 1-13. 145 


stiur Dana alidan, unte hailana ina andnam. 28 Panuh modags 
warb Jah ni wilda inngaggan, ib atta is usgaggands ut bad ina. 
29 baruh is andhafjands gab du attin: sai, swa filu jere skalkinoda 
pus jah ni lanhun anabusn Ppeina ufariddja, jah mis ni aiw atgaft 
gaitein, ei mib frijondam meinaim biwesjau; 30 ip ban sa sunus 
Deins, saei fret pein swes mip kalkjom, qam, ufenaist imma stiur 
Dana alidan. 31 paruh gap du imma: barnilo, Pu sinteino mi) 
mis [wast jah] is, jah all pata mein pein ist; 32 waila wisan jahı 
faginon ekuld was, unte bropar Peins geupe was jah gagiunoda, 
jah fralusans jah bigitans warp. 


XVI 

1 Qabup-pan du siponjam seinaim: manne sums was gabeige, 
saei aihta faurapaggjan, jah sa frawrohibs warb du imma ei distahi- 
dedi aigin is. 2 jah atwopjands ina gab du imma: dulbe pata 
hausja fram Pus? urgif rabjon fauragaggjis peinis, ni magt auk ju 
banamais fauragaggja wisan. 3 gab pan in sis sa fauragaggja: va 
tavjau, Pandei frauja meins afnimip fauragaggi af mis? graban ni 
mar, bidjan ekama mik. 4 andpahta mik Iva taujau, ei Pan, bibe 
afratjaidau us fauragagpja, andnimaina mik in gardins seinane. 
5 jah athaitands ainlvarjanob faihuskulane fraujins seinis gab bamma 
frumistin: lvan filu skalt fraujin meinamma ? 6 baruh gap: taihun- 
taibund kase alewis. jah gap du imma: nim bus bokos jah gasi- 
tands sprauto. gamelei fim tiguns. 7. babroh han du anparamma 
gab: abpan bu, Ivan filu skalt? ib is gap: taihuntaihund mitade 
kaurnis. jah qab du imma: nim Pus bokos jah melei ahtautehund. 
8 jah hazida sa frauja pana fauragagpjan inwindibos, unte frodaba 
gatawida; unte Pai sunjos Pis aiwis frodozans sunum liuhadis in 
kunja seinamma sind. 9 jah ik izwis gipa: taujaip izwis frijonds 
us faihnpraihna inwindibos, ei Pan ufligaib, andnimaina izwis in 
aiweinos hleibros. 10 saei triggws ist in leitilamma jah in mana- 
gamma triggws ist; jah sa in leitilamma untriggwa jah in mana- 
gamma untriggws ist. 11 jabai nu in inwindamma faihupraihna 
trigzwai ni waurbup, pata sunjeino Was izwis galaubeip? 12 jah 
jabai in Pamma framapjin triggwai ni waurbup, Pata izwar Ivas 
izwis gibib? 13 ni ainshun piwe mag twaim fraujam skalkinon; 


—n 0 mr aan mn me nah Gun man 12 iR Gm Gi (EEEDSED ER SUEEE GEED © HEHE GEHE CE 





XVl, 1. fauragaggjan] -gagjan CA. — 6. fim tiguns] CA, s. EB. 
$ 33b. — 8. sunjos] CA für sunjus. — 13. fraujam] CA, nicht abgekürzt. 


























XV,31]. wast jahl Zusatz. Vgl. iu mecum fuisti semper ei es 
ab (semper fuisti) q, tu mecum fuisti et es l. Die Stellung von sinteino 
Streitberg, Die gotische Bibel. 10 
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xupioic dovleveiv’ A yAap Töv Eva yuchcer xai TovV Erepov Ayanrıca, RA 
Evöc Avdckerar xal Tod Erepou xarappovrce. ob duvacde Bed bou- 
kelerv xal nanwvd. 14 Nxovov dE Talra ndvra xal ol Papıcalor Pidp- 
yupoı ündpxovrec xai EEepuxtipilov abröv. 15 xai eltmev adroic” 
Dueic Ecre ol dıkarodvrec &auroüc Eevumov rWv Avdpuıtwv, 8 de Bedc 
yiıvwcxeı tac xapdlac buubv‘ Str TO Ev Avdpdmoıc OyrAdv Böcluypa 
eviumov Tod Beod. 16 5 vönoc xal ol npopftar Ewc ’lwdvvou’ duo 
tote  Backeia Tod Geo edbaryeilleran, xai näc elc aurmv Bıdleran. 
17 ebxonWrtepov dE Ecnv Töv obpavöv xal rrv Yiv napeldeiv A ToD 
vöuovu piav xepalav teceiv. 18 mäc 6 AnoAuwv NV Yuvalixa adrod xai 
yaulbv Erepav yorxede, xal näc 6 Artolelunevnv And Avdpöc Yaulv 
noryede 19 Avöpwnoc de nic MV TAobcioc Kai EvedidücketTo NOpplpav 
xal Büccov, edpparvönevoc xad' huepav Aaunpüc. 20 nrwxöc dE nic 
Av dvönarı AdZapoc, dc EBeßAnto ttpdc Töv muAuWva alroü HAxKwuevoc. 
21 xal EmduuWßv xopracdfiva And TWv yıxluv TÜV mnTTövVrwv And TIC 
parneinc Tod nAouclouv’ AAAA xai ol wuvec Epxönevor Erreleixov TA &Axrı 
abrod. 22 Eyevero dE Anodaveiv TövVv nrwxdv Kal Atevexdfivan Und TWV 
ayrelwv elc Töv xöAnov ’Aßpadu’ Aredavev dE Kal 6 tAobcıoc xal erdpn. 
23 xal ev r@ dön Emapac Todc ÖpPdalnodc alTod, Undpxwv Ev Bacdvorc, 
öpa röv ’Aßpadıu And paxp6dev xal Adlapov Ev Toic xöAmoıc abrol. 
24 xal alröc Pwvricac... 


XVD. 


3 ...eav dudpm 5 AdeApdc cov, Emriuncov abrü%, xal edv yera- 
voncn, äpec aurw. 4 xal edv Entdxic TAC huepac äpaprn elc ce xai 
ETTÄKIC TAC Hnepac Emcrpeyn Acywv° petravoi, Aprcec aürw. 5 xai 
einov ol ändcroAor TO xuplw" pöchec Auiv nienv. 6 eimev de & 
xlpıoc* el eixere micnv dic KöxKov cıivdrrewc, EAEyere Av TA cuxapivw 
“rabım‘ ExpıZwonn xal Purebßnn ev TAN Baden, kai Ümikoucev Av 
duiv. 7 ric dE EE UnWv doDAov Exwv Aporpiwvra f} mormalvovra, dc 
eiceAddvrı Ex TOD AypoD Epei‘ eddewc napeAdiv Avdrrece; 8 AAN’ oüyt 
epei adri * Eroinacov TI deinvicw, xal trepiZwcduevoc diaxöver por, Ewc 
Ypdyw xai niw, xai merd tTadra pdyecar xai lecaı cd; 9 pri xapıv Exar 


XVI,15. BdeAuypna eviomov Tod BeoDß) SinABDKLRSV?ATT, He0D 
ecrıv *K rell., abominatio est it vg. — XVLD, 3. &dv] SinBDLX it vg, 
eav de *K. — Aäudpm) SinABL abffl’g!*ilm, dudpm eic ce *K ceq. 
— 4. &prceic) *K, äpec DHA it vg. 





irrtümlich als Passiv. — 18. afleitana] ohne ano Avdpöc nach A 5,32 
(ebenso D 2 min) — 19. jah waila wisande) vgl. ‘et it vg (kai DL — 
20. namin haitans] vgl. övöparı xaloluevoc L 19,3. — XVII, 9. bu 
fairhaitis) auffälliger Wechsel der Person. 
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andisuh ainana fijaib jah anparana frijop, aippau ainamma and- 
tilop, ib anbaramma frakann; ni magup guda skalkinon jah faibu- 
braihna. 14 gahausidedun Pan po alla jah bai Fareisaieis, faihu- 
frikai wisandans, jah bimampidedun ina. 15 jah gap du im: jus 
sijup juzei garaihtans domeip izwis silbans in andwairbja manne; 
ip gub kann hairtona izwara, unte pata hauho in mannam andaset 
in andwairpja gudis. 16 witop jah praufeteis und Iohannen; pabroh 
Diudangardi gudis wailamerjada jah lvazuh in izai naupjada. 17 ih 
azetizo ist himin jah airba hindarleipan Pau witodis ainana writ 
gadriusan. 13 lIvazuh sa afletands gen seina jah liugands anhbara 
horinop, jah lvazuh saei afleitana liugaib, horinop. 19 apban manne 
sume was gabigs jah gawasids was paurpaurai jah bwssaun jah wails 
wisands daga lvammeh bairhtaba. 20 ib unleds sums was namin 
haitans Lazarus; sah atwaurpans was du daura is, banjo fulls. 21 jah 
gairnida sap itan drauhsno Pizo driusandeino af biuda Pie gabeigins, 
akei jah hundos atrinnandans bilaigodedun banjos is. 22 warb ban 
gaswiltan Pamma unledin jah briggan fram aggilum in barma Ab- 
rahamis; gaswalt Dan jah ea gabeiga jah gafulbans warb. 23 jah in 
haljai ushafjands augona seina wisands in balweinim gasalv han Ab- 
raham fairrapro jah Lazzaru in barmim is. 24 jah is ufhropjande.... 


XVoD. 

3 ..... jabai frawaurkjai brobar beins, gasak imma; jah Pan jabai 
idreigo sik, fraletais imma. 4 jalı jabai sibun sinpam ana dag fra- 
waurkjai du Pus, jah sibun sinpam ana dag gawandjai sik qipands: 
idreigo mik, fraletais imma. 5 jah gebun apaustauleis du fraujin: 
biauk uns galaubein. 6 gab han frauja: jabai habaidedeib galaubein 
swe kaurno sinapis, ajppau jus [jabai] qipeib du bairabagma hamma: 
uslausei Puk us waurtim jah ussatei Puk in marein, jah andhausidedi 
bau izwis. 7 Ivas han izwara skalk aigands arjandan aippau haldandan, 
saei atgaggandin af haipjai qibai: auns hindarleib anuhkumbei? 8 ak 
nin qipibp du imma: manwei Iva du naht matjan jah bigaurdans 
andbahtei mis, unte matja jah drigka, jah bipe gamatjis jah gadrigkais 
bu? 9 iba bank Pu fairbaitis skalka jainamma, unte gatawida Pa- 


XVI, 13. faihubraihna) Randglosse: mammonim für mammonin. 
Vgl. M 6,24. — 18. sa] saei CA mit nachträglich getilgtem -ei. — af- 
leitana] CA für afletana.. — XVII, 6. jabai?] durch Versehn in den 
Text eingedrungen. — qgibeib]) CA für gebeib. — 9. Ppank) CA für 
pagk. — Pu] Maßmann Bernhardt 1875, Dus CA Heyne Bernhardt 
1884. 


— 
un nn en nn men 


XVI,16. naubjada) der Überseizer faßte Pıdlerm ‘drängt sich zu’ 
10° 
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u dobulw Exelvw örtı Eroincev rA dıaraxdevra; ob doxw. 10 oürwc 
xat Öneic, dtav norhente ndvra ra diataxdevra Univ, Acyere ön dobkoi 
Gxpeiol Ecuev, drı d Wopeikonev morfica renomxanev. 11 xal Eydvero 
ev rw mopebechan alröv elc “lepovcalru, xai auröc dinpxero dlü MEcou 
Capapiac xal Tdllalac. 12 xai elcepxonevov abToD eic Tıva xılunv 
Annvmcav abrl dexa Aenpoi Avdpec, ol Ecmcav töppwdev, 13 xai 
adrol Apav pwvnv Aecyovrec‘ ”’Incod Emcrara, EeXencov fiudc. 14 xai 
div elnev adroic" topevdevrec Emdelkate Eaurouc Toic lepedcıv. xai 
eyevero Ev TW Undyeıv abrodc Eexadapichncav. 15 eic dE EE adrWv ldbwv 
En TdOn, Unectpewev nerd Pwviic nerdinc dofalwv röv Hedv 16 xal 
Enecev Em npöcwrnov napd To5Lc TTödac ALTODd EelixapıcrWdv aut * Kai 
adröc nv Canapeimc. 17 Anoxpıideic de 5 ’Incoüc eimev’ olyxi ol dexa 
obror Eexadapicöncav; oil de Evvea mob; 18 oDx eupedncav ÜTocTpe- 
wavrec doüvar d6kav TW Bew el ur 6 AAdoyevnc oüroc; 19 xai einev 
abrb * Avactäc Topebou ° h) micTic cov cecwrev ce. 20 Enepwrndeic b£ 
und rWv Papıcaiwv möte Epxerar ri Bacıkeia Tod GEeoD, Amexpißn abToic 
xai einev’ ob Zpxera 1) Bacıkela Tod GHEeoD yerd Taparnpricewc, 
21 oVdE Epobcıv ‘ ldob de fi’ Idoub Exei" idov yap rj Bacıkela TOD Beoü 
evröc vuWv Eecrıv. 22 einev dE trpöc Toüc naßntdc’ eAelcovran Nuepar 
öTE Emidunricete niav rWv AhuepWv ToOb viob Tob AvöpWmou ideiv, xai 
oux Öwecde. 23 xai Epodav Öuiv” Tdou (ide N Idob Exei’ ui) AtteAdnte 
unde dWbinte. 24 dicnep YAp r) Acrpamı h Acrpdrrouca Ex fc Öm’ 
obpavöv eic mv ün’ obpavov Adute, oütTwc Ecrar 5 viöc TOD AvOpw- 
nou Ev rH Auepa abrod. 25 npWrtov de dei moAAü Tadeiv autöv Kai 
darodoxınachfivarn And Tfc Yeveäc tabınc. 26 xal xadılc Erevero Ev Taic 
huepaic Nie, oörwc Ecrar xai Ev Taic Huepaıc ToD viod Tod Avdpumov. 
27 ncArov EZmvov, Eyrduouv E£eyaufZlovro, Axpı nc Auepac elch\dev Nwe 
eic mv wmıßwröv, xai TAdev 5 xatariucuöc xal ArWAecev Änavrac. 
28 duolwc xal dic Eyevero Ev Taic Auepaıc Abt‘ Achov Emvov, NY6- 
palov EnkhAovv, Epübtevov, Wrodbönouv " 29 fh) de huepg EEnAdev Alır 
and Cobönwv, Eßpekev Beiov kai Üp Am’ obpavod xal Ambkecev Änav- 
ac. 30 xard taüra Ecraı n huepa 6 vidc Tob AvBpunou AnoKaAutteran. 
31 Ev Eexeivn A Huepa dc Ecraı Emi TOD dubnaroc Kal TA ckeim alroDd 
ev N oikiq, u xaraßatw Apaı alrd, xai 5 Ev rw Aypw Öpolwc un 


XVI, 17. oöxi oi dexa oütoı) ATT min, oütor dera I) abceff’igs, 
obyxi ol dexa *K. — 25. nord madeiv-a0rov]) AKTT, abröv moAAd rradeiv 
"K. — 29. deiov kai nUp] ADKMTT (nach Gen. 19,24 LXX), nüp kai Beiov 
*”K cf ve. 





beiden eng zusammengehörigen Paare sind durch jah verbunden. Auch 
in g'"? und in vg-Hss. fehlt ‘et! nach ‘plantabant’. — 28. Lodis] Non:. 
*Lop, vgl. ‘Loth’ bff?ilq (und Dd in V. 32). 
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tei anabudan was? ni man. 10 swa jah jus, an taujaib alla Do 
anabudanona izwis, qipaip Patei skalkos unbrukjai sijum, unte ba- 
tei ekuldedum taujan gatawidedum. 11 jah warp, mippanei iddja 
is in Iairusalem, jah is pairhiddja Pairh midja Samarian jahb Galei- 
laian. 12 jah inngaggandin imma in suma haimo, gamotidedun 
imma taibun prutsfillai mans, paih gastobun fairrabro. 13 jah sil- 
bans ushofon stibna qipandans: Iesu, talzjand, armai unsis! 14 jah 
gaumjands gab du im: gaggandans ataugeib izwis gudjam. jah 
warb, mippanei galibun, gahrainidai waurbun. 15 ip ains Dan ize 
gaumjands Dammei hrains warp, gawandida sik mip stibnai mikilai 
hauhjands gup 16 jah draus ana andawleizn faura fotum is awi- 
liudonds imma; rah was Samareites. 17 andhafjands Dan Iesus 
qap: niu taihun pai gahrainidai waurbun? ip pai niun war? 18ni 
bigitanai waurpun gawandjandans giban wulpu guda, niba sa alja- 
kunja? 19 jah qap du imma: usstandands gagg, galaubeins Peina 
zanasida puk. 20 fraihans han fram Fareisaium: Ivan gimipb Piu- 
dangardi gudis? andhof im jah gap: ni qimip Piudangardi gudis 
mip atwitainai; 21 nih giband: sai her, aippau sai jainar; sai auk, 
piudangardi gudis in izwis ist. 22 gab ban du siponjam: appan 
gimand dagos, pan gairneip ainana Pize dage sunaus mans gassi- 
Ioan jah ni gasaiwip. 23 jah qipand izwis: sai her, aippau sai 
jainar; ni galeipaip nih laistjaib. 24 swaswe raibtis lauhmoni lauhat- 
jandei us Pamma uf himina in pata uf himina skeinip, swa 
wairbib sunus mans in daga seinamma. 25 apbpan faurpis skal 
manag gapulan jah uskiusada fram Pamma kunja. 26 jah swaswe 
warb in dagam Nauelis, swah wairbip jah in dagam sunaus mans. 
27 etun jah drugkun, liugaidedun jah liugaidos wesun, und banei 
dag galaib Nauel in arka; jah qam midjasweipains jah fragistida 
allans. 28 samaleiko jah swe warb in dagam Lodis; etun jah drug- 
kun, bauhtedun jah frabauhtedun, satidedun, timridedun; 29 ib 
bammei daga usiddja Lod us Saudaumim, rignida swibla jah funin 
us bimina jah fragistida allaim. 80 bi bamma wairpip bamma 
daga, ei sunus mans andhuljada. 31 in jainamma daga, saei sijai 
ana hrota jah kasa is in razna, ni atsteigai dalab niman Po; jah 





XVII, 13. ushofon] CA für ushofun. — 22. ainana Pize dage 
sunaus] ainamma Pize dage sununs CA. — 24. lauhmoni) CA für 
lauhmuni. 





in mm ne, m 
——_ — 


XV, 15. hrains warb] Änderung nach V. 14; vgl. bfl vg: mun- 
datus est(auch D und min). — 22. abban gimand dagos] nach L 5,35; 
vgl. auch M 9,15 Mc 2,20. — 27.28. etun jah drugkun usw.) nur die 
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emcrpeydrw elc rd önicw. 32 uvnuovebere Mc yuvanxodc Ar. 38 dc 
edv Znthcn TNV wuxrv abrod cWcaı, Atolecea alıv, xal Öc edv Ato- 
Am alııv Evexev Enod Zwoyovicer althv. 34 Aeyw üpiv, Tauım NM 
vurti dUo Ecovrar em xAlvnc piäc, elc napaAnpercera xal 56 Erepoc 
üpedhcerm‘ 35 dbo Ecovrar AdAndoucar Eni TO adrö, ia tapaAnpPr- 
cerm xal N Erepa Apedrcera. 37 xal Amoxpıdevrec Akyoucıv adru 
ou, xüpıe,;, 5 de Eelmev abroic' dmou Tö cWua, Erei cuvaxdncovrar ol 
dero!. / 
XVII. 

1 "Eierev de xal napaßoAnv adroic rrpöc TO deiv TAVTOTE TIpocel- 
xecdar adrodc xal ur) Eexkaxeiv, 2 Aeywv’ xpiric Tıc nv Ev rıvı röler 
zöv Beöv ur) Poßobuevoc xai Avöpwrov un Evrpenönevoc, 3 xıhpa de 
nv ev rn möreı Eexeivn xal fipxeto npdc alröv Akyouca ” Exdikncöv us 
and Tod Avrıdikou nov. 4 xai obx TIBEAncEvV Ei xp6vov ’ Metä de TaDTa 
eitev Ev &aur ' el xai TövV Hedv ol Poßobpar Kai Avdpwrrov DUK Evrpe- 
zonaı, 5 did TE TO TAapEexeıv or KOTov TMV xripav Taumv erdicricw 
abrmv, iva un elc r&Aoc Epxonevn Ömomd/n pe. 6. einev dE 5 xüpioc’ 
Aaxobcate Ti d xpıiric Mc Adırlac Aeyaı 7 6 dE Geöc od ah noncn 
rv Eexdinmav rWv EexkextWv abrod tüv Bodvrwv rpöc adröv Auepac 
xal vuxtöc xai parpoduuWv Em abtoic, 8 Acyw üniv dr morce mv 
exdicncav aurWv Ev Tdxe. mANnv 6 vidc Toü Avöpunov EAUwWwv pa 
euüpricer rrv nicrıv em TACc ic; 9 einev dE Tpöc TIvac TOoÜCc TeEnot- 
Börac Ep’ &avroic drı eiciv dixaroı xai EEoußevobvrac Toüc Aoınoüc nv 
tapaßoAnv Taumv' 10 &vöpwnoı dbo Aveßncav elc TO lepdv Tpoceb- 
Eacdar, 6 Eelc GBapıcaioc xal 6 Erepoc teAlbvnc. 11 6 ®apıcaioc craßeic 
npöc Eauröv Tabra rpocnüxero " 5 Heöc, eixapıcrW cor Ön oLK elpi 
bernep ol Aoıroi TÜV AvYpuunwv, äprayec, Adıxor, morxol, A xal lic odroc 
d teAhvnc. 12 wncrebw dic Tod caßßdrou, Atodexarl ndvra öca xruü- 
par. 13 xal d& TeAlvnc paxpödev EctWc oUx Tdekev oVdE ToDc 6pOaK- 
noüc enäpaı eic Töv obpavöv, AA Eruntev elc TO cThdoc abrod Acywv' 
6 Geöc, Mdcönti por TD Guaprwii. 14 Acyw vVpiv, xareßn oüroc 
dedikawpevoc Elc Töv olkov abroü N yäp Erxeivoc. Ön näc 6 ÖyWv 





XVII, 33. &vexev &uo0] A bcefff*ilg (nach M 10,39 16,25 Me 8,35), 
fehlt *K. — 34. dbo Ecovraı) AKMRUTT Bas. q (vgl. V. 35), Ecovraı do *K. 
— 36. fehlt *K. — XVII, 1 abrobc) SUVTT, fehlt EGHA. — 7. own) 
GUVTT, roınceı EHSA. — yaxpoduuWv] *K (vgl. got. Part. usbeidands), 
naxpodunei SinABDLOXTT. — 13. emäpaı elc Töv obpavöv]) SinBLOX 
.beg, elc Töv o0p. Enäpaı *K af vg. 
Er a ea er et a u ee 
‘oculos suos’ abdf. — 14. garaihtoza]) Jiomparativ, durch das fig. 
bau’ h veranlaßt, vgl. ‘magis quam’ bceffi’ilg. 
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saei ana haipjai, samaleiko ni gawandjai sik ibukana. 82 gamuneih 
genais Lodis. 33 saei sokeip saiwala seina ganasjan, fragisteip izai, 
jah saei fragisteip izai in meina, ganasjip po. 34 giba iswis Patei 
Pizai naht twai wairpand ana ligra samin, ains usnimada jah anhar 
bileibada; 35 twos wairband malandeins samana, aina usnimada 
jah anbara bileipada. 37 jah andhafjandans gebun du imma: bvar, 
franja? ip is gab im: Parei leik, jaindre galisand sik arans. 


XVII. 

1 Qaßup-han jah gajukon im du bammeei sinteino skulun bidjan ' 
jah ni wairban usgrudjans, 2 gibands: staua was sums in sumsi 
baurg, gub ni ogands jah mannan ni aistands. 3 wasup-ban jah 
widuwo in Pizai baurg jainai jah atiddja du imma gibandei: fraweit 
mik ana andastapja meinamma. 4 jah ni wilda laggai lveilai. 
Afarub-ban Pate qap in sis silbin: jabai jah gub ni og jah mannan 
ni aista, 5 ip ip Pizei uspriutip mis so widuwo, fraweita bo, ibai 
und andi qimandei usagljai mis. 6 gap Pan frauja: hauseib Iva 
staua inwindibos qgipip. 7 ip gub niu gawrikai bans gawalidans 
seinans, Dans wopjandans du sis dagam jah nahtam, jah usbeidandes 
ist ana im? 8 abpan qipa izwis Datei gawrikib ins sprauto. ip 
swebauh sunus mans qimands bi-u-gitai galaubein ana airbai? 9 gab 
Pan du sumaim, paiei silbans trauaidedun sis ei weseina garaihtai 
jah frakunnandans paim anparaim, Po gajukon: 10 mans twai 
'usiddjedun in alh bidjan, ains Fareisaius jah anbar motareis. 11 sa 
Fareisaius standands sis bo bad: gub, awiliudo Pus, unte ni im 
swaswe pai anbarai mans, wilwans, inwindai, horos, aibpau < jah > 
swaswe sa motareis. 12 fasta twaim sinpam sabbataus jah afdailja 
teihundon dail allis Dize gastalda. 13 jah sa motareis fairrapro 
standands ni wilda nih augona seina ushafjan du himina, ak sloh 
in brusts seinos qipands: gup, hulbs eijais mis frawaurhtamma. 
14 qiba izwis: atiddja sa garaihtoza gataihans du garda seinamma 
Pau raihtis jains; unte salvazuh saei hauheip sik silba, gahnaiwjada, 

XVII, 11. bad) CA, aus bab geändert. — inwindai] Bernhardt, 
inwindans Heyne, inwinda CA. — aibpau jahj vgl. R 14,10 K 16,6. 
— 12. Pize! CA für Dizei. 
XVI, 34. Datei] Zusatz nach der häufigen Wendung: Atyw 
öuiv Su Vgl. o. B. L. 13,5 14,24 15,7 188 19,%6 um. — 
XVIN 7. usbeidands ist] vgl. e: et patiens est in tllis. — S. abpan] 
Zusatz nach der häufigen Verbindung: Aeyw dE üniv. — 11. an- 
barai mans] vgl. ceteri homines bcefilr. — 13. augona seina] vgl. 
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tauröv Taneıvweärcera, 6 de TaneıyWwv Eauröv üÜyweörncera. 15 TTpoc- 
Eepepov dE abrb xai TA Ppepn iva abrüv änmtar' ldövrec dE ol haon- 
rai eneriuncav abroic. 16 6 de ’IncoDc Trpocxalecdnevoc auTa einev 
&pere TA mardla Epxecdar nPöc ne Kal un KWÄUETE autTd‘ TWV Yap TOoI- 
obtwv Ecriv I} Bacela Tob Beoü. 17 dyurv Aeyw Univ, dc Eav un dE- 
Entan nv Bacıkelav TOD Heod Wc naıdiov, ob un eiceAdn elc aurv. 
18 xal eimpWmcev abröv elc üpxwv Akywv' diddcrade Ayade, ri non- 
cac Zwriv allbvıov KÄnpovouncw; 19 einev de aurw 6 ’Incoüc’ Ti ve 
Aeyeıc Ayadöv; obdeic Ayaddc ei un elc 6 Beöc. 20 Tüc Evroläc oidac” 
un morxeücnc, un povedcnc, kA KÄeynıc, HN WEeudonaprupnicnc, Tina Töv 
natepa cou xai rhv untepa. 21 56 bE Eeinev' talra ndvra epulakdunv 
ex veörntöc mov. 22 dxolcac de Taüta 6 ’Incoüc einev auryp Ein Ev 
cor Aeiner" ndvra dca Exec mWbAncov xal diddoc TTwyoic, xal EEeic 
Oncaupdv Ev odpavip, xai deüpo AxoAoüdeı wor. 23 6 de dxolcac TaUT« 
tepi\unoc Eyevero’ nv yYap nAobcıoc cpödpa. 24 ldwv dE auröv 6 
’Incodc TeplAunov YEevöpevov Einev’ TWCc ducköAwc ol TA xpriuatı 
Exovrec elcelebcovrar elc mv Bacıkeiav Toü Heod. 25 EeÜKonWtepov Yap 
ecrıv Kaunkov dia Tpunalıäc papidoc dieAdeiv fi mAobcıov elc TMv Bacı- 
Aciav TOD BeoD eice\deiv. 26 einov be ol Akobcavrec‘ xai Tic duvarat 
cwonvar; 27 5 dE einev’ ra Adduvara apa AvdpWmoic büvard Ecriv 
napa tb Bew. 28 einev dE Tlerpoc‘ Tdob Nueic Aprixkanev navra Koi 
nkoAovdrcauev cor. 29 5 dE Eeinev adroic‘ Aunv Aeyw Univ örı oübeic 
ecrıv dc Apiixev olxiav fi yoveic fi AdeApoüc 7) Yuvalxa fi Texva Evexev 
rc Backeiac Tod Beod, 30. dc ob ur AmoAdßn Tollaniaciova ev TW 
Kap Toutw xal ev TW alwyı TW Epxonevw Zwnv albvıov. 81 rapa- 
laßwv LE Toüc dihdera Eeinev TrPöc aurobc * Tdob Avaßaivoziev elc “lepou- 
coAnu, xal Tekecdrjcerar ndvra TA Terpauneva dd TWV TMOENTWY TW 
vuld Tod AvYpkrou * 32 tapadodrceraı Yüp Toic Edvecıv xai EunanxOn- 
cetaı xal ÖBpıcöriceran Kal Eeuntuchrcera, 33 xal pacrıyWcavrec ATO- 
KTEVOÜCIV aUTöV, Kai TA Auepa TAN Tpim Avacricera. 34 xai adroi 
oVdEv TOouTWwv cuvriikav, Kal nv TO dfina TOÜTO xexpuunevov AT’ QUTWY, 
xai o0bx eylivwckov TÜ Aeyöneva. 35 Eyevero de Ev TU Eyrileıv alröv 
eic lepıyı rupAöc ic Eexdönro apa MV 6d86v rpocarWv. 36 dxobcac 
dE SxAov dramopevouevou Enuvddvero ti ein ToDro, 37 Annyyeilav dE 
aurw Sr ’Incode 5 NaZwpaioc tapepxerai. 88 xai EBöncev Aeywv’ 
’Incob vit Aaveid, EAencov ne. 39 xai ol mpodyovrec Erreriuwv aut 


— 





XVII, 18. abröv eic] G min eum quidam it vg, Tic auröv*K. — 
20, mv untepa] ABDIKLMPXTT eftt?ilg vg (nach Deut. 5,16 LAN) 
untepa cov *K abc. -— 25. dreAdeiv) ADMP it pler. vg, eiceAbeiv ‘K e. 
— 31. “lepovcaAnu] SinBDLR e, “lepocöAuna *K it pler. vg. 





2 


Lukas XVII, 15—39. 158 


ip saei hnaiweib sik silba, ushauhjada. 15 berun Dan du imma 
barna, ei im attaitoki. gasailvandans Pan siponjos andbitun ins. 
16 ip Iesus athaitands ins qap: letip bo barna gaggan du mis jah 
ni warjip Po, unte Pize swaleikaize iet Piudangardi gudis. 17 amen, 
qiba izwis, saei ni andnimip Piudangardja gudis swe barn, ni gimib 
in izai. 18 jah frah ina sums reike qipands: laisari Piupeiga, Iva 
taujands libainais aiweinons arbja wairpau? 19 gab Pan du imma 
Tesus: va mik gipis pPiubeigana? ni ainsbun Piupeigs niba ains 
gup. 20 Pos anabusnins kant: ni borinos; ni maurprjais; ni blifais; 
ni galiugaweitwods sijais; swerai attan Peinana jah aibein. 21 ib 
is gabuh: pata allata gafastaida us jundai meinai. 22 gahausjands 
ban pata Iesus gab du imma: nauh ainis bus wan ist: all Patei 
habais frabugei jah gadailei unledaim, jah habais huzd in himina, 
jah hiri laistjan mik. 23 ip is gahausjands Pata gaurs warb; was 
auk gabeigs filu. 24 gasailvands Dan ina Iesus gaurana waurbanana 
cap: Ivaiwa agluba Pai faihu habandans inngaieipand in Piudan- 
gardja gudis! 25 rapizo allis ist ulbandau Pairh Pairko neblos 
Dairhleiban bau gabigamma in Piudangardja gudis galeiban. 26 qe- 
Dun ban pai gahausjandans: an lyas mag ganisan? 27 ip is gap: 
Pata unmahteigo at mannam mabhteig ist at guda. 28 gap Pan Pai- 
trus: sai, weis aflailotum allata jah laistidedum buk. 29 ib is gabuh 
du im: amen, qiba izwis patei ni ainshun ist Pize afletandane gard 
aippau fadrein aippau bropruns aippau gen aippau barna in Piu- 
dangardjos gudis, 30 saei ni andnimai managfa!b in bamma mela 
jah in aiwa Damma qimandin libain aiweinon. 31 ganimands Dan 
Dans ib‘ gab du im: sai, uegaggam in Iairusalem, jah ustiuhada all 
bata gamelido Pairh praufetuns bi sunu mans. 32 atgibada auk 
Piudom jah bilaikada jah anamahtjada jah bispeiwada, 33 jah us- 
bliggwandans usqimand imma, jah Pridjin daga usstandip. 34 jah 
eis ni waihtai Pis fropun, jah was Data waurd gafulgin af im, jah 
ni wissedun Po qipanona. 35 warb Pan, mibpanei nelva was is 
Iaireikon, blinda sums sat faur wig du aihtron. 36 gahausjands 
ban managein faurgaggandein frah Iva weei pata. 37 gataihun Dan 
imına batei iesus Nazoraius Pairhgaggip. 38 ip is ubuhwopida qi- 
bands: Iesu, sunu Daweidis, armai mik! 39 jah pai fauKa)zasgandans 


XVIU, 25. pairhleiban] pairpleiban CA. — 38. Iesu] is di. 
fesus CA. — sunu] CA, Nebenform des Vokativs, vgl. V.39. Siehe 
ER. $ 24C. | 


XVLDI, 31. bi sunu] vgl. RK 1,3: dia TWYV TPOPNTÜV aUTOoD Ev Ypa- 
@aic &yiaıc mepi rob viob abrod. Desgl. it vg: de filio (auch D) — 
33. bridjin daga] Stellung nach M 20,19, vgl. beffl’iq vg (AA). — 58. ib 
is] vgl. e: ille autem, df: at ille, (D 5 BE). 
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iva awnmcn abröc de Tod uäldlov Expalev’ vlt Aaueild, EAencöv HE. 
40 cradeic dE 5 ’Incobc Exeleucev aurov Axdfivar npoc alröv. Eyri- 
cavroc de abtod ennputncev abröv Al Akywv’ Ti cor Beleıc morfcew; 
ö de elnev‘' xUpıe, iva avaßleyw. 42 xal 5 ’Incoüc einev aürb * Avd- 
BAeyov, r} tiere cov cecwrev ce. 43 xai rapaxprina Aveßleyev xat 
hroAobder alrd doEdZwv röv Beöv. xal näc 5 Aadc ldirv Edwkev alvov 
zu Bew. 
XIX, 


1 Kai elceAObv difpxero Thv “lepıyw. 2 xai ldov Avrp dvönanı 
xalobuevoc Zaxgxaloc, xai adröc Tv ApxıreAlbovnc xal nv rAoÜcıoc. 
3 xai Eeirter Ideiv Töv ’Incodv Tic Ectiv, xai obx NdUuvaro Arno ToUD Öxkou, 
Fn N Ardırla pixpöc iv. 4 xai pocdpanwv Zumpocdev Aveßn ei 
curouopalav, iva Tdn auröv, örı Eexelvnc EueAlev diepxechal. 5 Kal ic 
nAdev Em TövVv tTonov, Avaßkewac db ’Incobc Eidev auTövV Kal EITTEV TTPöC 
abröv’ Zaxxaie, cnebcac xatdßneı " crinepov Yap Ev tw olkw cou bei 
ne yeivaı. 6 xai cnebcac xareßn xal Umedekato adröv xalpwv. 7 xai 


" 1dövrec ndvrec dieyöyyulov, Acyovrec örı apa Anaprwiiı Avdpl eichAdev 


xaralücaı. 8 cradelce de Zaxxaioc einev npöc Töv xüpiov' Tdou Ta 
hulon TWv Umapxövrwv pov, xüpıie, didwu Toic Trrwxoic, xal el TIvöc 
nı ecuxopdvmca, Anodidbwun ternamkodv. 9 eitev dE mpöc abtröv 6 
’Incovc ön chnepov cwrnpla TI olxw Toby Eyevero, Kaddrı kai adröc 
ulöc "Aßpadyu Eecrıv* 10 nAdev yap 5 viöc Tod AvdpWmou Inrficar xai 
cöcar TO AnoAwAöc. 11 Axousvrwv dE alrWv TaÜTa rpocBeic Eimev 
rapaßoAnv, dia TO Eyyüc abröv eivar "lepoucaanu xai doxeiv abroüc ön 
rapaxpfiua peidcı 7} Bacıkela TOD Beod Avapaivechar. 12 einev oüv’ 
üvdpwnoöc rıc ebyevnc Enopebon elc xibpav naxpdv, Aaßeiv &aurßı Bacı- 


‚Aciav xai bmocrpewar. 13 xadecac de dexa dobkouc Eautod Edwrev 


adroic dera uväc xal einev npöc adrobc" nrpaynareucacde Ewc Epxoyat. 
14 oi dE nolitaı abrod Euicovv abröv xai Amecreiav npecßeiav Öticw 
abroü Acyovrec‘ ob Hekouev Tobrov Bacıkevcar Ep’ huäc. 15 xal Eye- 
vero Ev Tb Enaveldeiv abrov Aaßövra nv Bacdkelav, xal einev puwm- 
omvan adrı Tobc debAouc ToUlToUc oic Ebwrev TO Apyülpıov, Iiva Yvü 
ric rt dienpayuarebcaro. 16 tapeyevero dE 5 npWrtoc Acywv’ Küpıe, N 


XIX, 2. xai nv] SinL, xai oüroc hv*K f: et iste erat. — 4. TrPoc- 
dpaubv) EFGHVTT, mpodpauWbv SUN, 





naxpdv schwer verständlich; vgl. 15,13 aflaip in land fairra wisando* 
amedrjuncev elc xiupav naxpdv. Vielmehr ist gaggida landie Übertragung 
von Anedrjuncev allein nach M 25,15. Vgl. Mc 12,1 aflaip aljab für 
Anedryuncev. — 15. atwandida sik aftra] vgl. en-av-eAdeiv; aftra ist 
also nicht überschüssig. 
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andbitun ina ei pahaidedi: ib is und filu mais hropida: sunau Da- 
weidis, armai mik! 40 gastandands han Iesus haihait ina tiuhan 
du sis. bibe nelva was ban imma, frah ina 41 qibands: Iva Bus 
wileis ei taujau? ip is qap: frauja, ei ussaivau. 42 jah Iesus gab 
du imma: ussailv, galaubeins beina ganasida buk. 43 jah suns us- 
salv jah laistida ina awiliudonds guda. jah alla managei gasailvan- 
dei gaf hazein guda. 
XIX. 

1 Jah inngaleibands pairhlaip Iaireikon. 2 jah sai, guma namin 
haitans Zakkaius, sah was fauramapleis motarje jah was gabigs, 
3 jah sokida gasailvan Iesu, cas wesi, jah ni mahta faura mana- 
gein, unte wahstau leitils was. 4 jah bibragjands faur usstaig ana 
smakkabagm, ei gasebii ina, unte is and hata munaida Pairhgaggan. 
5 jah bipe gam ana bamma stada, insailvands iup Iesus gasalv ins 
jah gab du imma: Zakkaiu, sniumjands dalap atsteig: himma daga 
auk in garda beinamma skal ik wiean. 6 jah sniumjands atstaig 
jah andnam ina faginonds. 7 jah gasailvandans allai birodidedun, 
qipandans Patei du frawaurhtis mans galaib [in gard] ussaljan. 
8 standands pan Zakkaius gab du fraujin: sai, halbata aiginis mei- 
nis, frauja, gadailja unledaim, jah jabai bis iva afholoda, fidurfalb 
fragilda. 9 gab Dan du imma lIesus Patei himma daga naseins 
pamma garda warp, unte jah sa sunus Abrahamis ist; 10 qam auk 
sunus mans sokjan jah nasjan Dans fralusanans. 11 at gahausjan- 
dam Pan im Pata, biaukands gab gajukon, bi Patei nelva Iairusalem 
was, jah buhta im ei suns skulda wesi Piudangardi gudis gaswikunp- A 
jan. 12 gab ban: manna sums godakunds gaggida landis franiman 
sis biudangardja jah gawandida sik. 13 athaitands han taihun skal- 
kans seinans atgaf im taihun dailos jah qab du im: kaupop, unte 
ik qimau. 14 ib baurgjans is fijaidedun ina jah insandidedun airu 
afer imma gqibandans: ni wileima bana piudanon ufar unsis. 15 jah 
warb, bibe atwandida sik aftra, andnimands Piudangardja jah bai- 
hait wopjan du sis Dans skalkans baimei atgaf pata eilubr, ei gakun- 
naidedi iva lvarjizub gawaurhtedi. 16 qam pan sa fruinista gipands: 





XIX, 8. gadailja] gadailjau CA, mit nachträglich getilgtem u. 








XIX, 7. in gard] in den Text geratene Glosse, die zur Erklärung 
der Ellipse: du frawaurhtis mans diente. Vgl. fram Dis fauramapleis 
L 8,49. — 10. bans fralusanans] persönl. wie J 15,19 ewesans frijo- 
dedi‘ 6 !biov. Vgl. auch T 1,15: frawaurhtans nasjan * äuaproAoüc 
cücaı. — 12. gaggida landis) als Übersetzung von Enopeben elc xlıpav 
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uvä cou trpoceipyacato dera uväc. 17 xal einevaurıb" ed, AyadE doDke, 
örı Ev Kaxicrw mIcTöc Eyevov, Ichı EZouciav Exwv drravw dexa nölewv. 
18 xal nAdev 6 dbeurepoc Aeywv ° xüpıe, N) UVA CoU ETToincev TTEVTE uvVÄC. 
19 eimev dE xal Tobtw* xal cu Yivov Endavw nevre nölewv. 20 xal 
| Erepoc nAdev Aeywv' xüpıe, IdoU f} uv@ cou, MV Eixov Atoxemmevnv Ev 
| coudoptw" 21 Epoßouunv Ydp ce, Ön Avßpwroc aüctnpöc ei, alpeıc Ö 
ok ZAnkac xal BepiZeic dr olx Ecneipac. 22 Akyaı dE aütb " EX TOO 
CTÖMATÖC COV KpIvW ce, tTovnnpe£ doDke * Hdeic Örı eyu Avdpwrnoc abern- 
.pöc el, alpwv 5 ob EAnxa ai Hepilwv d obx Ecreipa’ 23 xal diari 
ouK Zöwrdc nou TO Apybpıov Eri Tpdnelav; xai eyi &ABlbv cüv Töxw 
üv Enpaka abrd. 24 xal Toic mapectWcıv eittev’ Apate At’ abtod Av 
uväv xai ddre TW TAc dbexa uväc Exovri. 25 xal einov aut" xüpıe, 
f txeı dexa uväc. 26 Acyw yap Dniv.ön mavri tw Exovri dodriceran, Aro 
u dE Tod un Exovroc xai 5 Exar dpäncerm An’ avrod. 27 nAnv Toüc 
A exBpouc nou Exeivouc Toüc pi BeAncavrdc me Bacıkeücar En’ guToüc 
üyayere ıbde xal xartacpakare Zurnpochev hov. 28 xal eltwv Taüt« 
etopebero Eunpocdev, Avaßaivwv eic “lepocöAvna. 29 xal Eyevero dic 
’ Nyncev elc Bndcpaytı xal Bndaviav trpöc TÖ Öpoc TO Kalobuevov EAaıwv, 
| anecrerlev dUo TWYV nadnrWiv aurod 30 einWwv' Ündyere eic TMV Kat- 
evavıı xuunv, Ev fj elcnopeuönevor eüprjcete nWAov dedeuevov, Ep’ öv 
ovdeic wrote Avdpıınwv ExdOtrcev ‘ Alcavrec alröv Ayayere. 31 xai 
eav ric Öuäc Epwrd‘ duari Abete, oUTWwc Epeite aurb dt 5 KÜpıoc 
abtod xpelav Exeı. 32 Aneldövrec de ol Anecraluevor eÜpov KadWc 
einev abroic. 33 Audvrwv dE alrWv TOvV mWAOYV Eitov ol xÜpıor aurod 
npöc abrobc‘ Ti Abere TövVv nWAov, 34 ol de Eeinov‘ 5 xüpıoc altoü 
xpeiav &xeı. 35 xai Ayayov aluröv trpöc TOvV ’Incobv xal Empiwavrec 
&aurüv ta Iudnna Em Töv nWrAov Eerreßißacav T6V ’Incodv. 36 Tropevo- 
nevou dE auTod Umecrpibhvvuov ra Indnna abrwv Ev Th dd. 837 Eyri- 
Zovroc de adrob fin npöc TM xaraßaceı TOD Öpovc TWv Elarlv fpZavro 
änav Tö nANdoc TWV nadntüv xaipovrec alveiv Töv Heöv Pwvil neyÄdAn 
tepi nacwv ıbv eidov duvanewv, 38 Aeyovrec' ebAoyrnuevoc 5 Epxö- 


"mt T are 


XIX, 22. Acyeı de] E?FHS?VTT, Acyeı E*XGS*UA. — xpıvw]) EHKMSITT 
iudicabo ad, xpivw B®A iudico it pler. vg. — 23. uoD TO Apyüpıov) 
SinABL, Tö Apybpıöv ou *K it ve. — 29. Bnöcpayı)) Schreibung des 
Typus *Kx vgl. B’UT, Bnögayrh *K. 





co erw Adv durch ik qimands übersetzt ist. — 30. fulan asilaus] 
vgl. “pullum asinae’ it pler. vg (im Anschluß an M 21,2: övov dedc- | 
nevnv xal nWwAov. — 385. bana fulanı] nach Me 11,7; vgl. e: et ad- | 
duxerunt pullum et (D: xai ayaydvrec töv mükov). — wastjos sei- 
nos) Stellung nach V. 36, vgl. it vg (D). 





au - 
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frauja, skatts beins gawaurhta taihun ekatians. 17 jah gab du 
imma: waila, goda skalk, unte in leitilamma wast triggws, sijais 
waldufni habands ufar taihun baurgim. 18 jah qam anbar gibands: 
frauja, ekatts Peins gawaurhta fimf skattans. 19 gab ban jah du 
bamma: jah Pu sijais ufaro fimf baurgim. 20 jah sums qam gipande: 
frauja, sai, sa skatts Peins Panei habaida galagidana in fanin; 
21 obta mis auk Puk, unte manna hardus je. nimis Datei ni la- 
gides jah sneipis patei ni saisost. 22 jah gab du imma: us munbu 
peinamma stoja Puk, unselja skalk jah lata. wisseis patei ik manna 
hardus im, nimands Patei ni lagida jah sneipands Patei ni eniso; 
23 jah dulve ni atlagides Data silubr mein du skattjam? jah <ik> 
gimands mip wokra galausidedjau Pata. 24 jah du paim faurastan- 
dandam gap: nimip af imma Pana skatt jah gibip bamma Pos tai- 
hun dailop habandin. 25 jah gebun du imma: frauja, habaip taibun 
dailos. 26 gipa allis izwis patei lvarjammeh habandane gibada, ib 
af Damma unbabandin jah patei babaib afnimada af imma. 27 ap- 
ban swepauh fijands meinans jainans, Paiei ni wildedun mik Piu- 
danon ufar sis, briggib her jah usqimib faura mis. 28 jah gipands 
pata iddja fram, usgaggands in lairusaulwma. 29 jah warb, bibe 
nelva was Bebsfagein jah Bepanijin, at fairgunja patei haitada 
alewjo, insandida twans siponje seinaize 30 qipands: gaggats in Do 
wiprawairbon haim, in Pizaiei inngaggandans bigitats fulan asilaus 
gabundanana, ana bPammei ni ainshun aiw manne sat; andbindan- 
dans ina attiubip. 31 jah jabai lvas ingis fraihnai: dulve andbindip? 
swa qipaits du imma patei frauja Pis gairneip. 32 galeibandans 
Dan bai insandidans bigetun, swaswe gab du im. 33 andbindandam 
ban im < pana fulan > gebun Pai fraujans Dis du im: dulve and- 
bindats bana fulan? 34 ib eis gebun: fraujin Paurfts Pis ist. 
35 jah attauhun pana fulan Iesua jah uswairpandans wastjos seinos 
ana bana fulan ussatidedun Iesu. 36 gaggandin pan imma ufstra- 
widedun wastjom seinaim ana wiga. 37 bibe Pan is nelva was, ju- 
ban at ibdaljin Pis fairgunjis alewabagme, dugunnun alakjo mana- 
gei siponje faginondans hazjan gup stibnai mikilai in allaizo Poze 
selcun mahte, 38 qipandans: piupida sa qimanda Piudans in namin 


XIX, 20. galagidana] @L. Bernhardt, galagida ina CA Heyne. — 
29. wisseis] CA für wisses. — 29. at] Bernhardt, vgl. Me 11,1, af CA. 
— 31. ingis] CA für iggis. — 37. Doze] CA für Dozei. 
XIX, 17. in leitilamma] Positiv nach M 25,21: &emi öliya; vgl. 
bef vg: in modico. — 22. jah qap] jah wie V. 17, vgl. bcefil: ei dimit. 
— jah lata] Zusatz nach M 25,26. — 23. ik gqimands) vgl. M 8,7, 
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nevoc Bacdeüc Ev Övönarı Kuplou, elphvn Ev obpavdı xai böfa Ev Gnpi- 
croıc. 39 xal rıvec TtWv Papıcalwv And TOD Öxkou einov TTpöc alröv‘ 
didackode, Eemriuncov Toic pMaßntaic cov. 40 xal Aänoxpideic eEimev 
adroic‘ Aeyw üpiv drn Edav obrorı awımhcwav, ol Aldor xexpdEovrai. 
41 xal dic Ayrıcev, ldbv rhv nöAıy Exlaucev Een’ abmmv Akywv 42 örr 
el Eyvwc xal co xalye Ev TA huepgq couv Taumy TA npdc elpnvnv cou* 
vov dE Eexpüoßn And Spdalulıv cou 43 dr fiEovav Auepaı Ent ce, xai 
wepıBalodcıv ol ExBpol cov xdpaxd cor xal nepıcuxiWucouciv ce xal CUvE- 
Zouciv ce ndvrodev, 44 xal Edapıouciv ce xal TA TExva cov Ev col xal 
odK äprcoucıv Ev col Aldov Ent Aldw, Ayo’ lv oLK Eyvwc TÖV Karpov 
Ne emcxonfic cou. 45 xal eiceAdıbv elc To lepdv ApEaro ExßdAkcıv Toüc 
nwAodvrac Ev abrw xai Ayopdlovrac, 46 Aeywv abroic" Yeypazrar Öt, 
d OIK6c OL OIKOC TPOoCEUYMIC Ecriv  Öpeic dE auröv Emorncate cmhAarov 
Ancrbv. 47 xal iv diddexwv TO xa0’ huepav Ev Tür lepip * ol dE äpyıe- 
peic xal ypannareic EZrhrtouv abröv Adtnolecam xal ol npWror TOD AaoD. 
48 xai 00x edpıcxov ri norcwav' 5 Aadc Yüp Ätac Efexpenaro altod 
AKolwv. 
xXX, 

1 Kal Eyevero Ev md Tüv NuepWv Exeivwv dibdckovroc adro0 TV 
adv Ev rw lepi@p xal ebarrrektZouevovu, Emecrncav ol lepeic xal Tpappa- 
reic cöv Toic rrpecßurepoıc 2 xal elnov npdc abroöv Acyovrec’ eimt 
huiv Ev noig EEouciq tadra moseic, A TIc Eecnıv 6 doüc cor Trv eEouclav 
tabımv; 83 änoxpıdelc de einev nrpöc abrobc* Epwricw Unäc xayı Eva 
Adyov, xal elnate nor’ 4 Tö Barrıcua ’lwdvvou EE obpavod Av N eE 
avöpunwv; 5 ol dE cuveloylcavro npöc Eauroüc Akyovrec Örtı EAv 
elnwuev " EE odpavoßd, Epei‘ dıarl obv obx Emcreücare abrı, 6 Eav de 
eitwpev‘ EE Avdpiunwv, näc 6 Audc xartadıddce NuAc‘ neneicuevoc Yap 
ecrıv ’Iwdvvnv npoptmv elva. 7 xal Arexpiöncav ur eldevar nößev. 
8 xal 5 ’Incoüc einev adroic" obdE Eeyiı Öniv Akyw Ev toig EZouciq 
adra now. 9 fipfaro dE npöc Töv Aadv Akyaıv rv napaßoAnv Tal- 
nv’ &vdpwroc Epüteucev duneAlva xal EEEdOTO alröv yewpyoic xal 
Anedrjuncev xpövouc Ixavoüc. 10 xal Ev xaypp ArmecreNev npöc TOüc 
rewpyobc do0Aov, Iva And TOD xaprıod ToD AuneAWvoc dücıv adrı " ol 


XIX, 41. en’ abthv) HIT it vg, En’ ao *K. — 46. ön] ACDKMIT 
fg!.2s vg (nach Mc 11,17), fehlt *K acefftilg. — 48, ri nowncwav) 
DUF*A it vg, TO ri nm. *K. — adrob Axobwv) *Kit vg, M abroD Axobeiv 
D &xoveıv abrod. — XX, 5. datt oöv]) ACDKMQTT aefg!.?q vg (nach 
M 21,26 Mc 11,31), datt *K cff?il. — 8. dpiv Adyw) U, Adyw üpiv *K 
it vg. 


Zusate nach M 21,26 Mc 11,32; dadurch ward der Plural des Pr 
dikats, der olmehin möglich war, notwendig. Vol. cfilq vg (D). 
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fraujins; gawairpi in himina jah wulpus in hauhistjam. 39 jah su- 
mai Fareisaie us Pizai managein gebun du imma: laisari, sak baim 
siponjam Peinaim. 40 jah andhafjands gap du im: gipa izwis batei 
jabai pai elawand, stainos hropjand. 41 jah sunsei nelva was, ga- 
sailvands Po baurg gaigrot bi po, qibands: 42 patei ib wissedeis 
jah pu in pamma daga Peinamma po du gawairpja beinamma! ib 
nu gafulgin ist faura augam Peinaim, 43 Patei qimand dagos ana 
Dus, jah bigraband fijands peinai grabai puk jah bistandand puk 
jah biwaibjand puk allapro. 44 jah airbai buk gaibnjand jah barna 
beina in Pus jah ni letand in Pus stain ana staina, in Pizei ni 
ufkunbes pata mel niuhsemais beinaizos. 45 jah galeibands in alh 
dugann uswairpan pans frabugjandans in izai jah bugjandans, 46 qi- 
bands du im: gamelib ist batei gards meins gards bido ist; ib jus 
ina gatawidedup du filegrja piube. 47 jah was laisjands daga lvam- 
meh in Pizai alh: ib pai auhmistans gudjans jah bokarjos soki- 
dedun ina usgistjan jah bai frumistans manageins. 48 jah ni bigetun 
lvoa gatawidedeina; managei auk alakjo hahaida du hausjan imma. 
\ 
xXX, 

1 Jah warb in sumamma dage jainaize at laisjandin imma bo 
managein in alh jah wailamerjandin, atstobun pai gudjans jah bo- 
karjos mib Paim sinistam 2 jah gebun du imma gqibandans: qib 
unsis, in vamma waldufnje Pata taujis, aibpau lvas ist saei gaf bus 
Data waldufni? 3 andhafjands Pan gap du im: fraihna izwis jah 
ik ainis waurdis jah qipip mis: 4 daupeins Iohannis uzuh bimina 
was bau uzuh mannam? 5 ip eis pahtedun mib sis misso gipan- 
dans patei jabai gijbam: us himina, qipip: appan due ni galau- 
bidedup imma? 6 ib jabai qipam: us mannam, alla so managei 
stainam afwairpip unsis; triggwaba galaubjand auk allai Iohannen 
praufetu wisan. 7 jah andhofun ei ni wissedeina lvapro. 8 jah 
Iesus qap im: ni ik izwis qipa, in vamma waldufnje Pata tauja. 
9 dugann Pan du managein gipan Po gajukon: manna ussatida 
weinagard, jah anafalh ina waurstwjam jah aflaib jera ganoha, 
10 jah in mels insandida du Paim aurtjam skalk, ei akranis Pis 
weinagardise gebeina imma. ip Pai aurtjans usbliggwandans ina 


XIX, 46. filegrja] CA für fligrja, vgl. Me 11,17. — XX, 10. ge- 
bena] CA für gebeina;, bei e? scheint ein i übergeschrieben zu sein. 





XIX, 42. in bamma daga] ohne xaiye wie efqs (D). — 48. du 
hausjan] idiomatische Wiedergabe des Partizips, vgl. L18,35 Mc 10,46, 
wahrscheinlich auch M 27,49, imma mußte bei der Infinitiv-Konstruk- 
tion nachgestellt werden. Vgl. auch D: äxoveıv abtod. — XX, 6. allai] 
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de Yewpyoi deipavrec abröv EZanectenav xevöv. 11 xai mpocedero 
renwaı Erepov doükov' ol dE xäxeivov deipavrec xai Artıudcavrec dEatr- 
ecreiav xevöv. 12 xal mpocedero weuyaı Tpirov' ol dE xal Todrov 
paunaricavrec efeBalov. 13 einev dE 5 xüpıoc Tod Aurelüvoc’ Ti 
nomcew; trenyw TövV vlov nov TOvV Ayanntov' Icwc Toütov lddvrec 
evrpanrcovraı. 14 Ibövrec dE aurdv ol yewpyoi dreloyllovro Tpöc 
€&aurtoüc AETovrec* oüTöc Ecriv 6 KÄnpovöuoc‘ AtoxKTeivwnev alröv, iva 
nnWv Yeyntaı N xAnpovouia. 15 xal exBadövrec abtöv EEw TOD Äyıre- 
Alvoc Anerteivav. TI obv TorNce altoic d xbpıoc TOO AymeAWwvoc, 
16 EAevceran xal Attolecer TOUÜC Yewpyoüc TobTouc xal diucer TÖV Aurte- 
Awva Aldoıc. Axobcavrec dE Einov’ un Yevoro. 17 5 de Eußiewac 
adroic einev‘ TI oUV Ecnıv TO Yerpanudvov Toüto ' Aldov dv Aneboki- 
nacav ol oikxodouoüvrtec, OUTOC Eyevnon eic xepalrıv ywviac; 18 näc 6 
ttecbv Ent’ Exeivov TÖvV Aldov cuvBlacdrnceran‘ Ep’ dv d’ Av nen, Aık- 
uihcer abröv. 19 xai EZiitncav oi ypannareic xal ol üpxıepeic Emißakeiv 
Een’ adTOV TÜc xeipac Ev abrh TH Üpa xal Epoßriäncav Töv Aadv' Eyvw- 


cav yap Ön npöc abrobc rhv napaßoAnv rTauınv einev. 20 xai rapa- 


npNCcavrec ümecreilav EyYKaderouc Umoxpıvopevouc &EavtToüc dikalouc 
eivar, iva EemAdßwvrarn auToü Adyou eic TO napadoüvar alröv TA ApxXN 
xai N EEouciq Tod nyenövoc. 21 xal EnnpWrncav abröv Acyovtec 
Dibdcxade, oldanev ötı SpdWc Akyeıc xai diddereic xai 00 Aaußdveic 
rpöcwrov, AA En’ AAndelac Av 5d86v TOD Beod dıddcreic. 22 Efecriv 
Auiv xalcapı @öpov doüva N 00; 23 xatavoricac dE aurÜuv MV 
ravoupyiav einev npöc aurobc* TI pe neipdlere, 24 emdelkate nor 
Dnvdpıov. TIvoc Exeı elxöva xal Eemypapriv; Anoxpıdevrec de Eeinov 
xaicapoc. 25 6 de einev abroic" Anödote Toivvv TA xalcapoc xalcapı 
xal rd ToD Beoo TW Bew. 26 kai obx Icxucav Emiaßechaı abrod hriiuatToc 
<vavriov TOD Aaod xai Bauudcavrec Eni TM Anoxpiceı abrod Eciyncav. 
27 wpoceAddvrec de rıvec TWv Caddboukaiwv oi Acyovrec Avdcracıv ur 
eivar, ennpiumcav autöv 28 Acyovrec‘ diddexadle, Mwchc Erpayev huiv, 
eiv TIvoc AdeApöc Anoddvn Zxwv yYuvalka, kai oUToc ütexvoc Atoddvn, 


XX, 14. änoxteivwuev) ABKMOTT it pler. vg, deüte Anoxrt. *K. 


— 19. oi ypaunarteic xai ol üpxiepeic]) AB(CJKLMUTT e (vgl. Mc 11,18 


*K\, ol äpyx. xal ol ypaum. *K it pler. vg. — TövAadv]) EHUTT it 
vg, fehlt GSVN. — 27. ol Acyovrec) SinBCDL e: qui dicunt resurrec- 
tionem non esse (nach Mc 12,18, rgl. M 22,23), ol Avnıleyovrec *"K a: 
qui contradicunt resurrectionem non esse. 





ael (entsprechend D. — lesus])] Zusatz nach M 22,18: yvoüc d2 6 
’Incoüc. 
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insandidedun lausana. 11 jah anaaiauk sandjan anparana skalk; 
ib eis jah jainana bliggwandans jah unswerandans insandidedun 
lausana. 12 jah anasiauk sandjan pridjan; ib eis jah Pana ga- 
wondondans uswaurpun. 13 qab pan sa frauja Pis weinagardis: 
iva taujau? sandja sunu meinana Dana liuban;, aufto Pana gasai- 
ivandans aistand. 14 gasailvandans Dan ina Pai aurtjans Pahtedun 
mib sis misso qipandans, sa ist sa arbinumja; afslaham ina, ei uns 
wairpai pata arbi. 15 jah uswairpandans ina ut us Pamma weina- 
garda usqgemun. lva nu taujai im frauja Pis weinagardis? 16 qimib 
jah usqisteib aurtjam baim jah gibip Pana weinagard anparaim. 
gahansjandans gebun pan: nis-sijai. 17 ib ie insailvands du im gap: 
abpan kva ist. Data gamelido: stains Pammei uskusun timrjans, sah 
warb du baubida waihstins? 183 lvazuh saei driusip ana Dana stain, 
gakrotuda; ib ana Panei driusip, diswinpeip ina. 19 jah sokidedun 
DPai bokarjos jah aubumistans gudjans uslagjan ana ina handuns in 
‚Dizai lveilai jah ohtedun Po managein; frobun auk Datei du im Do 
gajukon gap. 20 jah afleipandans insandidedun ferjans, Dans us 
liutein taiknjandans sik garaihtans wisan, ei gafaifaheina is waurdei 
jah atgebeina ina reikja jah waldufnja kindinis. 21 jah frehun ina 
qgibandans: laisari, witum patei raihtaba rodeis jah laiseis jah ni 
andsaiwis andwairpi, ak bi sunjai wig gudis laiseis: 22 skuldu ist 
unsis kaisara gild giban bau niu? 23 bisailvands pan ize unselein 
Iesus qap du im: iva mik fraisip? 24 ataugeib mis skatt: wis ha- 
baib manleikan jah ufarmeli? andhafjandans Pan gebun: kaisarie. 
25 ib is gabuh du im: us-nu-gibip po kaisaris kaisara jah Do gudis 
guda. 26 jah ni mahtedun gafahan is waurde in andwairpja mana- 
geins jah sildaleikjandans andawaurde is gabahaidedun. 27 du at- 
gaggandans Pan sumai Saddukaie, Paiei gipand usstass ni wisan, 
frehun ina 28 gibandans: laisari, Moses gamelida uns, jabai lvis 
brobar gadaupnai aigands gen, jah sa unbarnahs gadaupnai, ei ni- 

XX, 12. gawondondans) CA für gawundondans. — 18. gakrotuda] 
CA für gakrutoda, vgl. EB. $ 234. — 20. waurdei] CA für waurde. 
— 26. andawaurde] CA für andawaurdi. 


XX, 20. afleibandans] vgl. ei cum recessissent f(ff*)ilq, et cum 


discessissent a, et cum redissent c, et secesserunt e& e, et recedentes d 
(desgl. auch D: ünoxwprikcavrec, — waurdei] zum Plural vgl. d 
verborum e verba it pler. sermones (desgl. D: rwv Aöywv). Jedoch be- 
achte man auch V. 26, wo dem got. Plural waurde in den lat. Über- 
selzungen ein Singular entspricht. Hier wie dort ist der Plural echt 
gotischha — 23. unselein] nach M 22,18: rihv novnplav; vgl. negutiam 
Streitberg, Die gotisehe Bibel. 11 
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{va Adßn 5 AbeApöc abrod MV yuvalxa xai EZavacrricn cneppa To 
aderph abrod. 29 Enta obv AdeApol Hcav. xal 5 npürtoc Aaßuwv 
yuvaika Aanedavev Atexvoc, 30 xal &aßev 5 deutepoc TV Yuvalka, Kai 
oüroc Aredavev Atexvoc. 81 xal 5 Tplroc Eiaßev adryv ducalrwc, 
dcabrwc dE xal ol Entd, war 00 xarelımov TEexva xul Aredavov. 
32 Öctepov ndvrwv Anedavev xal.h yuvh. 33 Ev TN oDv Avacrdca 
tivoc abdröv ylveraı yuvn;, ol ydp Entd Ecxov abthv yYuvalca. 34 xal 
Anoxpideic elnev adroic 6 ”Incodc ' ol viol TOD alWvoc TobToU Yauoücıv 
xal exyanickovra, 35 oi de xarakıwdevrec Tod alWvoc Exelvou TUxeiv 
xal fc Avacrdcewc TC EK vVEexpWv OUÜTE Yanodcıv oOÖÜTE EexyaniZovran. 
36 oöte yAap Adnobaveiv Er duvavraı, icdyyekoı yYdp elcaıv xal viol elcaıv 
toD Heod, tiic Avacrdcewc ulol övrec. 37 drı dE Eyelpovrar ol vexpot, xai 
Mwchc Eurvucev Eeni tfic Bdrou, dic Akyeı xlpıov TOV Beöv ’Aßpadı xat 
töv Beöv ’Icaax xal röv Bedv ’lanıbß. 383 Beöc dE oOK Ecriv vexpüv 
KIA Zbvrwv. ndvrec yap abtrb Zwav. 839 Amoxpıdevrec dE TIvec TÜV 
Ypauparewv einov’ dibdenade, xaaßc elnac. 40 o0xen dE Eeröluwv 
enepwräv altöv obdev. Al elmev dE npöc abtoüc’ TWc Akyovav TOvV 
Xpıcröv vildv Aaveid eivar, 42 xai abtöc Aaveid Akyaı Ev BIBAW wal- 
uöv ' elmev 5 xbpıioc Tb xupiw nou" xdOou Ex deiiwv you, 43 Ewc Av 
Bu Tobc Exdpouc cov ünonddlov TWV nodWv cov. 44 Aaveldb oüv autöv 
xlpıov xakei, xal mWc viöc abrod Ecrıv; 45 Axobovroc de Tavröc TOD 
Aao0 einev Toic uaßnraic abrob * 46 npocexere And TÜV Ypauparewv 
zWv HeAövrwv Tepimateiv Ev cTOXaic..... 


F] 


Evayrelıov xara Mapxov. 
L 
1 ’Apxt; Tod edayreilou "Incod Xpıictod vlod Tod Beod. 2 dic YE- 
panraı ev rw “Hcalg r@ npopnrn ' Idod Er dnocreiw TOvV äygeköv 
ou wpd npoclımou cov, dc xatackevdca iv bböV cov Eutpocdev Cov. 
8 pumi) BoWwvroc Ev Th Ep Erormdcare rhv 5döv xuplou, eboelac 
moreite täc TpißBouc abrod. 4 Eyrevero ’Iwdvune Bantilwv Ev rn Ephuy 





XX, 28, e£avacrhcn) GSUVIT, ca EHA. — 32. Öcrepov) EHSA g' vg, 
Öcrepov dE *K fff?lq. — 44. adrövy xbopıov) ABKLMORUTT f, xüpıov 
abtöv *K acefffilg vg. —I, 2. ev rp “Hcalq rw npoprım] SinBDLA 
it vg (nach M 3,3 L 3,4), &v roic npophrac ”K. 





I, 3. staigos gudis unsaris]) wach Jesaias 40,3: Ttäc Tpißouc Tod 
deoo hulwv. Vgl. ‘dei nostri’ abcfffi?g®. 
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mai brobar is bo gen jah urraisjai fraiw brobr seinamma. 29 sibun 
nu broprjus wesun, jah sa frumista nimands gen gadaubnoda un- 
barnahe. 30 jah nam anpar Po gen, jah sa gaswalt unbarnahs. 
31 jah bridja nam bo samaleiko, samaleiko Dan jah Pai sibun, jah 
ai bilibun barne jah gaswultun. 32 Spedista allaise gadaubnoda 
jah so gens. 33 in Pizai usstassai nu, lvarjis Pize wairhib gens? 
pPai auk sibun aihtedun Po du genai. 34 jah andhafjands gab du 
im Iesus: Pai sunjus Pis aiwis liugand jah Huganda; 35 ib Paiei 
wairpai sind jainis aiwis niutan jah usstassais us daubaim, ni lia- 
gand ni liuganda; 36 nih allis gaswiltan banaseibs magun, ibnans 
aggilum auk sind jah sunjus sind gudis, usstassais stunjus wisandans,. 
37 abpban Datei urreisand daupans, jah Moses bandwida ana ailva- 
tundjai, swe gipip: salv fraujan gub Abrahamis jah gup Isakis jah 
gub Iakobis. 38 appan gup nist daupaize, ak giwaize; allai auk 
imma liband. 39 andhafjandans han sumai pize bokarje gebun: lai- 
sari, waila gast. 40 nib-ban Panaseips gadaurstedun fraihnan ina 
ni waihtais. 41 gab Pen du im: bvaiwa qiband Xristu sunu Da- 
weidis wisan? ‘42 jah silba Daweid gipib in bokom psalmo(no): gap 
frauja du fraujin meinamma: sit af taihswon meinai, 43 unte ik 
galagja fijands peinans fotubaurd fotiwe beinaize. 44 Daweid ina 
fraujan baitib, jah lvaiwa sunus imma ist? 45 at gahausjandein 
Dan allai managein gab du siponjam seinaim: 46 atsaiwip faura 
bokarjam baim wiljandam gaggan in lveitaim..... 


Aiwaggeljo pairh Marku anastodeip. 
I. 


l Anastodeins aiwaggeljons Iesuis Xristaus sunaus gudis. 2 swe 
gamelib ist in Esalin praufetau: sai, ik insandja aggilu meinana 
faura bus, saei gamanweib wig peinana faura bus. 3 Stibna wop- 
jandins in aupidai: manweip wig fraujins, raihtos waurkeip staigos 
gudis unsaris. 4 was Iohannes daupjands in aupidai jah merjands 


XX, 837. bandwida] banwida CA. 
—————*"—omnmnnTbÖQÖRÖ;hH$h$$$$BRBRRBR m 

XX, 82. spedista] vgl. Mc 12,22: spedumista &cxdım. Desgl. 
novissima it vg. — 37. salv] Zusatz, der wohl auf Exodus 3,2 zurück- 
geht, vgl. cfff’ilg: sicus denii, vidi in rubo. — 44. Daweid] ohne oüv 
wie adi (desgl. D). — 46. lveitaim] Zusade, vgl. Mc 16,5. 

Überschrift: Vgl. “incipit evangelium secundum Marcum.’ 
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xal xnpüccwv Bdrricua neravolac elc Apecv AnaprıWdv. 5 xai Efeno- 
pebovro npöc abröv mAca I ’loudala xupa xai ol “lepocoAuuiran, xai 
eBamriZovro ndvrec Ev rw ’lopddvn troraud üm’ aurod EEouoAoyobpevor 
räc Anapriac abrüv. 6 Av dE ’Iwdvvnc Evdbedunevoc Tpfxac Kaunkou 
xol Ziuvnv depuarivnv nepl MV Öcpdv adrod xal Echlwv Axpidac vai 
neAı aypıov. 7 xal Eextipuccev Aeywv’ Epxera 5 Icxupötepdc hou Önilcw 
nou, ob oüx elpi Ixavöc xüyac Adcaı Töv indvra rWv Urobnudrwv 
abrod. 8 Eeyiı nev Eßdrmrica duäc Ev Ödarı, abröc de Barmricer Önäc Ev 
nvebuarn Ayly. 9 xal Eyevero Ev Exelvanc raic Huepaıc NAdEev ’Incodc 
and Nalapkd fc Taltkalac xai EeBarrichn Und ’lwdvvov eic TövV ’lop- 
davnv. 10 xai ebdewc Avaßaivwv Ex ToD Üdbaroc EIdEV cXIZOUEVoUC TOUC 
odpavoüc xal Tö nvedua Wc trepıctepav xaraßaivov En’ auröv. 11 xal 
wvr Erevero Ex rWv obpavüv" cd ei d vlöc mov 6 Ayannröc, dv db 
eddönnca. 12 xal ebOuc To Tnvebpa alrdv ExßaAlkceı elc MV Zpnuov. 
13 xal nv Ev TH Ephuw Tuepac Teccapdkovra Treiıpalönevoc Und TOD 
caravd, kal tiv Merd tWv Onpiwv, xal üyyekoı dinkövouv ar. 14 nerü 
de To napadodfvar "Iluwdvvnv AAdev ’Incodc eic iv FTardalav, ınpbccwv 
Tod edarrelıov fc Bacdelac Tod Geod, 15 Akywv ön neniripwrar 6 
xapoc xai firyixev tr} Bacldela ToD BEoD " pertavoeite xal mcredere Ev 
ro edayrellw. 16 xat mapdywv tapd rhv BdAaccav tfic Tarllalac eldev 
Ciuwva xal ”Avdpeav töv KdeApdv abrod, Tod Ciuwvoc, BdAAovrac 
Aupißinctpov Ev TH Baddcen ° ficav ap Alıeic. 17 xai elnev adroic d 
’Incodc‘ deüre dnicw kou, Kai tormcw ÖpAc Tevecdar ddıeic Aväpıbrwv. 
18 xal ebdewc Apevrec TA dixtua abrWv NxoAoböncav aurb. 19 xai 
npoßäac Exeidev öAyov eidev ’Idxwßov TöV Tod Zeßedalou xal ’Ilwavvnv 
zöv AdeAPöV adtod, xai abroüc Ev TW mAoiw xataprilovrac Ta dirrua, 
20 xai eÜdEWC Exdlecev auToLc. xal Apevrec TOÖV natepa abrWv Zeße- 
daiov Ev TW nAoiw nerd TWv uicdwrwv AnmAdov Önicw abrod. 21 xai 
eicnopebovrar elc Karnepvaovu ° xai ebdewc Toic cdßBacıv elceAdwv eic 
mv cuvaywyrv Edidackev. 22 xal eienAriccovro Eemi TH dıdayf) adrod 
nv yap dıdderwv abrouc W&uc Ekouclav Exwv xal oöx dc oi Ypannareic. 
23 xai nv Ev TH cuvaywıd alrüuv GUväpwroc Ev wvebparı dxKaddprw, 


I, 5. eEemopebovro] EFHSV, eZenopevero GsupplUTT. — 10. ex) Sin 
BDL, änö *K, de it vg. — 13. xai nv] SinABDL it vg, xai Av exei *K. 
— 16. xal napdywv] SinBDL it vg, nepınarwv de *K (nach M 4,18). — 
BdAXovrac] E?MITT? (nach M 4,18), Aupıßdlkovrac *K. 





Änderung nach M 3,16 L 3,21; vgl. it vg: ‘apertos’ und ‘aperir” (D: 
hvuynevouc) — 11. qam) für Eyevero, vgl. J 6,19 Mc 4,17 9,33. t 1,17. 
Desgl. a: venit vox, f: vox venit (nach got). — 13. was in pizai au- 
Pidai] exei fehlt auch in it vg (D. — 21. ins] Zusatz nach V. 23, 
vgl. it pler. vg (D). 
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danpein idreigos du aflageinai frawaurhte. 5 jah usiddjedun du 
imma all Iudaialand jah Iairusaulwmeis, jah daupidai wesun allai 
in Iaurdane alvai fram imma, andhaitandans frawaurhtim seinaim. . 
6 wasup-ban Iohannes gawasips taglam ulbandaus jah gairda filleina 
bi hup seinana jah matida pramsteips jah milip hbaipiwisk. 7 jah 
merida gipands: qimip Fwinporza % u sa afar mis, bizei ik ni im 
wairbs anabneiwands andbinden skaudaraip skohe is. 8 abpan ik 
daupja izwis in watin, ib is daupeip izwis in ahmin weihamma. 
9 jah warb in jainaim dagam, qam Iesus fram Nazaraib Galeilaias 
jah daupips was fram lIobanne in Iaurdane. 10 jah suns usgag- 
gands us bDamma watin gasalvo usluknans himinans jah ahman swe 
ahak atgaggandan ana ina. 11 jah stibna qam us himinam: Pu is 
sunus meins sa liuba, in Ppuzei waila galeikaida. 12 jah suns sa, 
abma ina ustauh in aubida. 13 jah was in pizai aupidai dage fid- 
wor tiguns fraisans fram Satanin, jah was mib diuzam, jah aggileis 
andbahtidedun imma, 14 ip afar Patei atgibans warb Iobannes, 
gam lesus in Galeilaia merjands aiwaggeljon biudangardjos gudis, 
15 qipands patei usfullnoda Data mel jah atnelvida sik Piudangardi 
gudis: idreigob jah galaubeip in aiwaggeljon. 16 jah warbonds faur 
marein Galeilaias gasalv Seimonu jah Andraian bropar is, Pis Sei- 
monis, weirpapdang nati in marein; wesun auk fiskjans. 17 jah gab 
im lesus: birjata a afar mis, jah Datanıa igqis wairban nutang manne., 
18 jah suns afletandans Po natja seina laistidedun afar imma. 
19 jah jainpro inngaggands framis leikilat)a gasalv Iakobu bana Zai- 
baidaiaus jah Iohanne bropar is, jah pans in skipa manwjandans 
natja. 20 jah suns haihait ins. jah afletandans attan seinana Zai- 
baidaiu in Ppamma skipa mip asnjam, galipun afar imma. 21 jah 
galibun in Kafarnaum, jah suns sabbato daga galeibands in swna- 
gogen laisida ins. 22 jah usfilmans waurpun ana Pizai laiseinai is; 
unte was laisjands ins swe waldufni habands jah ni swaswe PDai 
bokarjos. 23 jah was in pizai swnagogen ize manna in unhrain- 
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1, 6. haipiwiek) Randglosse: wilpi. Vgl. R 11,17.24. — 10. us- 
jüknansı CA, rgl. R. Trautmann ZZ. 37,253 ff., uslukanans Bernhardt. 
— 11. in Puzei waila galeikaida] Randglosse: pukei wilda. — 
12. suns sai] CA, sunsaiw J.öbe. 
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L, 6. jah matidaj vgl. et edebat locustas ad. — 7. ra afar mis] 
wohl nach den Paralleistellen 5 önlcw you Epxöuevoc M 3,11 J 1,15.27. 
— 8. daupja) Präsens nach M 3,11 L 3,16 J 1,26. Vol. befg!l: 
baptızo vos (D: üpäc Bantliw). — 10. usluknans] für cxıZozevouc: 
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xal Avexpafev 24 Akywv‘ Ea, ti finiv xal col, ’IncoDd NaZapııve; i ‚Dec 
Anoreen Audc‘ olbd ce Tic ei, 5 dyıoc Tod Geoü. 25 xal Eneri; cev 
abrı 5 ”IncoDc Akywv’ Pyulönn xai EEeAde EE adroD. 26 xalcnar Zav 
abrov Tö rvedua TO Axddaprov xal xpdEav Pwvi) perdin EENAB ' EE 
abtod. 27 xal Edaußhöncav mridvrec Ücte culnteiv npoc Eau odc 
Adyrovrac‘ ri ecnv todro; Tic h dıdayıı A xaıvii aüm, dr xar’ EEoı Jav 
xal roic mvebpacav toic Axaddproc Emrdcce, xal Ömaxoboucv a Ti; 
28 eENAdev dE fi &Kon abrod ebBuc elc öAnv TIv nepixwpov Tfic | akı- 
olac. 29 xal ebdewc Ex TÄIc cuvayusıfic EEeAdövrec AABov eic Av 
oixtav Ciuwvoc xal ’Avdpeou nerda ’laxıbBou xal ’Iwdvvou. $0 i dE 
mevdepd Ciuwvoc Karexeıto trupeccouca, xal ebdewc Acyoucıy aurd mepi 
abrfic. 81 xai trpoceAdWbv Tireipev abııv xparhcac TAc xeipöc al ic 
xai apfikev abmhv 5 muperöc eVdeEwc, xal dınköver adroic. 32 Ö plac 
dE Yevouevnc, Öre Edu 5 ihdroc, Epepov npöc abröv ndvrac Tolc Kacıdc 
Exovrac xal Todc dinpovilouevouc. 33 xal h mwörıc ÖAn Enicuvamevn 
nv npöc IV HBbpav. 34 xal Edepdrreucev ttoAloüc KakxWc Exovrac TOl- 
xdmc vöcorc xal darmövia mod efeßalev xal obx fipiev Aakeiv TU 
danusvna, Sri fidercav abröv. 35 xai npwi Evvuxov Aav Avacräc EEiAdev 
xai anfAdev eic Zpnuov Tönov xal Exei npocnixero. 36 xal xarebiwEav 
abröv 5 Cluwv xal ol ner’ abrod. 37 xal eüpdvrec alröv Aeyoucıv 
adrıp Erı mdvrec ce Intodav. 38 xai Acya adroic’ Aywiev eic räc 
exouevac xwuonökeıc, Iva xal Exei urnpbiw  elc To0to Yap EEeArAuOn. 
39 xal Av mpbccwv Ev Taic cuvaywyaic abrWwv elc dAnv riv Talıkalav 
xaır Ta dauuuövia ErBdAlwv. 40 xal Epxerar npdc abTövVv Aenpöc, Tapa- 
xuAWv abröv xal yovunerWv abrov xal Acywv alt, ötı edv Benc, 
dbvacat ne xadapica. 41 6 dE ’Incoüc cnlayxvıcdelc Exteivac tiv xeipa 
Ayaro abrod xal Akya abrw" Beiw, xadapichnrı. 42 xal einovroc 
abrod eödewc AnnAdev im abrod I} Aerpa xal Exadapichn. 43 xai 
Eußpiuncduevoc abrıp ebdewc EEeßalev abröv 44 xai Acyaı aut " Öpa 
undevi undev elnmc, AAAd Önaye ceauröv deikov TW lepei xal poceverke 
tepi rToD xadapıcuo0 cou A mpocerafev Mweic elc papröpıov auroic. 
45 5 dE EEeAdWhv Aipkaro wnpücceıv noAAd xal diapnufllev Töv Adyov, 
dcre unxen abröv duvacdın pavepWc eic nöAıv elceAdeiv, AM’ Em Ev 
Eeprrnoic Tönorc Av’ xal Apxovro npöc altöv mavraxödev. 


En el nn Senne en ec ds eV ev 





von haims und baurgs vgl. L 8,1 Mc 6,56. — gqam) vgl. ‘ven® it vg 
(A). — 40. knussjands] ohne aütöv, wie Mc 10,17. — 41. seina] Zu- 
satz; vgl. exiendens manum suam aceff’giq, extendit m.s. fg? vg (D). 
Ohne Zusatz M 8,3 L 5,13. — 42. lesus] is CA wohl für is verschrieben, 


vgl. abtod. — Data Prutsfill aflaib af imma] Stellung nach L 5,23 
(die gleiche Stellung in C). 
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jamma ahmin jah ufhropida 24 qibands: fralet, iva uns jah bus, 
lesu Nazorenai, qamt fragistjan uns? kann Puk, ivas Pu is, sa 
weiha gudis. 25 jah andbait ina Iesus gibands: Pahai jab usgagg 
ut us Pamma, abma unhrainja. 26 jah tahida ina abma sa unhrain- 
ja jah hropjands stibnai mikilai usiddja us imma. 27 jah afslaup- 
nodedun allai sildaleikjandans, swaei sokidedun mib sis misso 
qibandans: iva sijai Data? lvo so laiseino so niujo, ei mib wal- 
dufnpja jah abmam Ppaim unhrainjam anabiudip jah ufhausjand 
imma? 28 usiddja pan meripa is suns and allans bisitands Galei- 
laias. 29 jah suns us pizai swnagogen usgaggandans qemun in 
garda Seimonis jah Andraiins mip Iakobau jah Iohannen. 80 ib 
ewaihro Seimonis lag in brinnon: jah suns gebun imma bi ija. 
31 jah duatgaggands urraisida Po undgreipands handu izos, jah 
aflailot bo so brinno suns, jah andbahtida im. 32 andanahtja ban 
waurbanamma, Pan gasaggq sauil, berun du imma allans Dans ubil 
babandans jah unhulbons habandans. 33 jah so baurgs alla garun- 
nana was at daura. 34 jah gahailida managans ubil habandans 
missaleikaim eauhtim jah unhulpons managos uswarp jah ni fra- 
lailot rodjan Pos unhulbons, unte kunpedun ina. 35 jah air uhtwon 
usstandands usiddja jah galaib ana aupjana stap jah jainar bap. 
36 jab galaistans waurbun imma Seimon jah pai mip imma. 87 jah 
bigitandans ina gebun du imma Patei allai Duk sokjand. 38 jah 
gap du im: gaggam du Paim bisunjane haimom jah baurgim, ei jah 
jainar merjau, unte dupbe gam. 39 jah was merjands in swnagogim 
ize and alla Galeilaian jah unhulbons uswairpands. 40 jah qam at 
imma Prutsflil habands, bidjands ina jah kniwam knussjands jah 
qipands du imma Patei jabai wileis, magt mik gahrainjan. 41 ip 
Iesus infeinands, ufrakjands handu seina attaitok imma jah gap 
imma: wiljau, wairb hrains. 42 jah bipe gap pata Iesus, suns pata 
Drutsfill aflaib af imma, jah hrains warb. 43 jah galvotjands imma 
suns ussandida ina 44 jah qab du imma: saiv ei mannhun ni 
gibais waiht; ak gagg puk silban ataugjan gudjin jah atbair fram 
gahraineinai Peinai batei anabaub Moses du weitwodipai im. 45 ip 
is usgaggands dugann merjan filu jah usqiban Pata waurd, swaswe 
is juban ni mahta andaugjo in baurg galeiban, ak uta ana aupjaim 
etadim was; jah iddjedun du imma allapro. 





I, 38. haimom] baimon CA. 


J, 24. Nazorenai vgl. L 4,34. — 25. ahm. unhr.] Zusatz nach Mc 5,8, 
egl. beefi?g""q (D). — 27. sildaleikjandans] Zusatz, wohl durch Kombi- 
nation mit M 9,33.— 38. haimom jah baurgim) irrige Auflösung des Kom- 
positums xwuoröleic; vgl. vieos et civitates it vg (D). Zur Verbindung 
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1L. 


1 Kal eicfhAdev nddıv eic Kanepvaoüu di AuepWwv xal nKoucon öTı 
eic oixöv &erıv. 2 xal eddewc cuvrxöncav troAkol, ÜÜCTE unkeri xwpeiv 
unde Td mpöc nv Bbpav, xai EeAdkeı adroic TövV Adyov. 3 Kal Epxovrar 
npdc adröv napadurıkdv Pepovrec alpönevov Und Teccdpwv. 4 xal un 
duvdpevor poceyyica autp diä TOvV ÖxAov, AMEecTETacav TMV cremv 
önou hy, xal eEopbEavrec xallıav TövV xpaßarrov, Ep’ I 8 apakurıköc 
xarexeıto. 5 ldiv dE 5 ’Incoüc Av nicrıv abrWv Akyaı TW TTapakurırü ° 
texvov, Apewvrai cor al änapriar cov. 6 iicav be TIvec TWV Ypaunatewv 
exei xadruevor xal draAoyılöuevor Ev Taic xapdiauc abrWv’ 7 TI 0UTOC 
oßrwc Aakei BAacpnulac; ric duvarar Apıevar duapriac el unelc 6 Beöc; 
8 ai ebdewc Emyvodc 5 ’Incoüc TW nveuyuan adrod Ön oörwc adtoi 
dYıaAoyilovrarn Ev Eavroic, einev abroic‘ ti radra diadoyilecde Ev Taic 
xapdlaıc buWwv; 9 rl ecnv ebkonWtepov eiteiv TW tapalurıcı " ApEwv- 
tal cor al änapriar, F elneiv‘ Eyeipe Kal äpov TOV xpdßarröv cov xal 
repindrei; 10 iva de eldfirte dnn Efouclav Exeı 6 viöc TOO Avdpunou 


-emi Mc YAc Apıeva Auaprlac, Ava rw mapadurwd 11 col Acyw, 


Zyeipe xal Gpov TÖV xpaßarröv couv xai Ümare eic TOvV olxöv cov. 
12 xai hiyepen ebdewc kai Apac Töv xpdßarrov EENABEv Evavriov TAVTWV, 
&cre EeEicracdm ndvrac xal doEdleıv TOV Beöv, Acyovrac drı obdenote 
oötwc eldonev. 13 xai EEnAdev ndAıv ttapd rrv Bddlaccav‘ xal mäc © 
ÖxAoc Apxero trpöc alröv, xai Edidackev abrobc. 14 xai rapdywv Eidev 
Aevi Töv ToD "AApalou xadruevov Emmi TO TEeAlviov xai Aeyaı aurW * 
axoAoudeı por. xai Avacrac hKoAobdncev alrw. 15 xal Eyevero Ev TÜ) 
xarareicda abröv Ev TN oixiq adroDd, xal moAlol reAlivar xai äuaprwkoi 
cuvavexeıvro tw ”IncoD xai Toic naßntaic abrod ‘ icav yüp moAol kai 
nxoAoVdncav aurw. 16 xal ol ypayuuareic xai ol Papıcaioı, ldövrec 
auröv Ecdiovra nera TWv TeAwWviv xai AuaprwiWv, EAeyov Toic naßn- 
taic aurod " ri Sn nerd tWv. TeAwvüv xai duaptwiWv EcBieı kal river; 
17 xal üxobcac 5 ’Incodc Aeyeı adroic" ob xpelav Exoucıv ol icxbovrec 
iarpod AAN ol xaxWc Exovrec‘ oUx HAdov xaldcar dixalouc, dANd Anap- 


U, 9. coi al äyapriaı] S, cou al äu. *K rell. — Töv xpdßarrov cov) 
SinABCDKLAMTT* it vg (vgl. V. 11), cob Töv xpaß. *K. — 14. Acvi] AKTATT 
vg, Aeviv *K fffig?. — 17. äyaprwiobc) SinABDKLATT it pler. vg, 
ou. eic nerdvorav *K (aus L 5.32). 
fibi peccata tua \b: "peccata tua’, ohne ‘tibi’). Vgl. auch den griech. 
Text von L 5,33. Das vorausgehende Dus kann dem (ren. oder dem 
Dat. des griech. Pronomens gleicherweise entsprechen, siehe EB. $ 253 
Anm. — 10. gab] rgl. einev L 5,24. — 12. hauhidedun mikiljandans] 
Verschmelzung mit dem Wortlaut der Parallelstellen M 9,8 und L 5,26, 
wo mikilidedun für Ed6facav EdöEfalov steht. 
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LI. 


1 Jah galaib aftra in Kafarnaum afar dagans, jah gafrehun 
Datei in garda ist. 2 jah sung gagemun managai, swaswe juban ni 
gamostedun nih at daura, jah rodida im waurd. 8 jah gemun at 
imma usliban bairandans, hafanana fram fidworim. 4 jah ni magan- 
dans nelva gqiman imma faura manageim, andhulidedun hrot barei 
was Iesus jah usgrabandans insailidedun bata badi [jah fralailotun) 
ana bammei lag sa uslipa. 5 gasailvands Pan Iesus galaubein ize 
gap du bDamma uslipin: barnilo, afletanda Pus frawaurhteis Peinos. 
6 wesunuh an sumai Pize bokarje jainar sitandans jah bagkjandans 
eis in hairtam seinaim: 7 lva sa swa rodeip naiteinins? lvas mag 
afletan frawaurhtins, niba ains gup? 8 jah suns ufkunnands Iesus 
ahmin seinamma batei swa bai mitodedun sis, qabD du im: dukte 
mitop bata in hairtam izwaraim? 9 lvahar ist azetizo du qipan 
bamma uslipin: afletanda Pus frawaurhteis Peinos, Pau gipan: ur- 
reis jah nim Pata badi Peinata jah gagg? 10 appan ei witeip Patei 
waldufni habaib sunus mans ana airbai afletan frawaurhtine, gab 
du bamma uslipin: 11 Pus qipa: urreis nimuh pata badi Pein jah 
gagg Ju garda Peinamma. 12 jah urrais suns jah ushafjands badi 
usiddja faura andwairpja allaize, swaswe usgeisnodedun allai jah 
hauhidedun mikiljandans gup, gibandans Patei aiw swa ni gasehvun. 
13 jah galaib aftra faur marein, jah all manageins iddjedun du 
imma, jah laisida ins. 14 jah Ivarbonds gasalv Laiwwi pana Al- 
faiaus sitandan at motai jah gab du imma: gagg afar mis. Jah us- 
standands iddja afar imma. 15 jah warb, bipe is anakumbida in 
garda is, jah managai motarjos jah frawaurhtai mipanakumbidediun 
Iesua jah siponjam is; wesun auk managsi jah iddjedun afar imma. 
16 jah pai bokarjos jab Fareisaieis gasailvandans ina matjandan 
mib baim motarjam jah frawaurhtaim, yebun du paim siponjaın is: 
iva ist batei mib motarjam jah frawaurhtaim matjip jah driggkip? 
17 jah gahausjands lesus qap du im: ni Paurbun swinpai lekeis, 
ak Pai ubilaba habandans: ni gum labon uswaurbtans, ak irawaurb- 


— A > 64 





— |: 








Do, 8. fidworim] fdworin CA. — 9. afletanda] aflebanda CA. — 





12. gasevum] GL., gasemu CA. — 13. jah all manageins iddjedun 
du imma] am Rande ron CA nachgetragen. — 16. frawaurhtaim?, 
fraurbhtaim CA. - 











— 


IL, 4. Iesus] Zusatz aus einem Lektionar; vgl. it (außer b) und 
DA. — ana bammei lag) Stellung wie L 5,5. — 5. afletanda] vl. 
das Präsens von aceg!ff!! vg (A. — 8. dulve mitop] Stellung des 
Verbums wie M 9,4. — 9. beinos]) Zusatz nach V. 5; desgl. aclq: 
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zwAobc. 18 xal rcav ol nadnral ’Iiwdvvou xai ol Papıcalor vncrelovrec. 
xai Enxovrar xal Adyoucıv abr@ * diari ol nadnrai ’Iwdvvou xal oil TWYV 
Papıcatwv vncrebovav, ol de coli yadntai ob vncrebouav,; 19 xal 
einev abroic 5 ’Incoüc’ ur) düvavraı ol vloi Tod vuupüvoc Ev db 6 
vuuploc ner’ abtWv Ecrıv vnctebeiv; dcov xp6vov Med’ EaurWv Exoucıv 
öv vuuplov, 08 düuvavran vnctedewv. 20 elelcovrar dE Auepaı ÖTav 
arapen An’ abrwv 5 vuuploc, xal TöTEe vncrebcoucıv Ev Exeivn 9 
huepg. 21: obdelc Enißinua pdxouc Ayvdpouv dmpdrta Eni Inarlıw 
nal * el de un, alpeı TO nArpwua Am’ abtoü TO Karvöy TOO TaAAMOD, 
kai xeipov cxicka Yiverm. 22 xai obdelc BdAkcı olvov veov elc äckouc 
namobc‘ ei de un, phece 6 oivoc 5 veoc Tobc üäckouc, xal 6 olvoc 
enxeirar, xal ol Ackol AnoAodvrau, AANA olvov veov elc Ackoüc Kavouc 
Binteov. 23 xal Eyrevero napanopebechan abrov Ev Toic caßßacıv Brä 
rov cmopluwv, xal Apkavro ol ynadnrai abrod Ödonoreiv TiAAovrec TOUcC 
crdyvac. 24 xal ol Papıcaloı Eieyov abrW * Tde Ti morodcıv Toic cdß- 
Bacıv 8 obx EEecnv; 25 xal abtöc Eieyev abToic' oVdENOTE AvVeYVwTe 
ti enoincev Aaueld, Örte xpelav Ecxev xai Enelvacev, adröc xai ol ner’ 
abrod; 36 mWüc eichAdev elc röv olxov ToO Beod Ertl "Aßıddap üpxıe- 
pewc xal Tobc Aprouc TC npodecewc Epayev, oDc obx EEectıv Payeiv 
ei un roic lepedcaıv, xal Edwrev xal Toic cöv adrd) oücıv; 27 xal eyev 
adroic" Tö cdßßarov did röv Avdpwrov Eyevero, 00x 6 üvßpwroc did 
tod cdßßarov, 28 bcre xbpıöc Eecriv 6 vlöc Tod dvßpWmou xai Tod 
caßßdrouv. 


III. 


1 Kal eichXdev ndÄıv elc NV cuvaywyıv, xai Nv Exei Avöpwrroc 
eEnpanuevnv Exwv IV xeipa. 2 xal napernpoüvro alröv, el Toic caß- 
Bacıv Bepanebcer abtöv, {va xamyophcwav abrod. 3 xal Acya rw 
avapurw TG EEnpauuevnv Exovrı iv xeipa‘ Eyeipe elc TO necov. 4 Kai 
Akyeı adroic‘ Ekecriv Ev Toic caßBacıvy Ayadonorfica fi Kakomornican, 


II, 18. ol ®apıcaiorı]) SINABCDKMTT bceefff?’g’igq vg, ol tüv Pap. 
*K affıgıl. — 20. vncrebcovav] *K, vncreboucıv FUTT. — Ev Exeivn 
n hmepq] SinABCDKLATI* ffrilg, Ev Exelvac rtaic Auepaıc *K abc 
efff!gt? vg. — 21. oüdeic) S befiq vg (vgl. M 9,16), xal oÖbdeic *K 
rell. — alpeı) *K, äpei H.— rd mArıpwua dr’ alutod] SinBL (An’ adroü 
zo ninpwna AKATT* ]), rö ninpwya abrod *K (vgl. 21 9,16). — 23. Toic 
caßßacıv! CLA it (auch d)vg (nach M 12,1), Ev toic caßß. *K. — 24. roic 
caßßacıv] SinBCDKMIT it vg, Ev Toic caßß. *K. — III, 4. ev toic cdP- 
Bacıv) ADE, rtoic caßß. *K it vg. 





— II, 2. hailidediu sabbato) abröv? fehlöt nach L6,7 (M 12,10); vgl. 
it vg (D). 
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tans. 13 jah wesun siponjos Iohannis jalı Fareieaieis fastandane ; 
jah atiddjedun jah gebun du imma: dulve siponjos Iohannes jah 
Fareisaieis fastand, ib pai beinai siponjos ni fastand? 19‘\yah gab 
im Iesus: ibai magun sunjus brupfadis, und batei mib im ist brup- 
fabe, fastan? swa lagga lveila swe mib sis baband brupfad, ni 
magun fastan. 20 abpan atgaggand dagos Pan afnimada af im sa 
brubfaps, jah Pan fastand in jainamma daga. 21 ni manna plat 
fanins niujis siujijp ana snagan fairnjana; ibai afnimai fullon af 
D 8a niuja Pamma fairnjin, jah wairsiza gataura wairpip. 
22)\ni manne giutiP wein juggata in balgins fairnjans; ibai aufto 

stairai wein pata niujo bans balgins, jah wein usgutnip, jah pai 
balgeis fragistnand; ak wein juggata in balgins niujans giutand. 
23 jah warb pairhgaggan imma sabbata daga Ppairh atisk, jah du- 
gunnun siponjos is skewjandans raupjan ahsa, 24 jah Fareisaieis 
gebun du imma: sai, lva taujand siponjos Peinai sabbatim Patei ni 
skuld ist? 25 jah is gab du im: niu ussuggwup aiw lva gatawida 
Daweid, ban Paurfta jah gredags was, is jah pai mib imma? 
26 Ioaiwa galaib in gard gudis uf Abiahara gudjin jah hlaibans 
faurlageinais matida, banzei ni skuld ist matjan niba ainaim gud- 
jam, jah gaf jah Paim mib sis wisandam? 27 jah gab im: sabbato 
in mans warb gaskapans, ni manna in sabbato dagis; 28 swaei 
frauja ist sa sunus mans,jah Pamma sabbato. 


\y Ma. 

1 dab galaib aftra in swnagogen, jah was jainar manna ga- 
Paursansa habands handu. 2 jah witaidedun imma hailidediu sab- 
bato daga, ei wrohidedeina ina. 3 jah gap du Pamma mann hamma 
gabaursana habandin handu: urreis in midumai. 4 jah gab du im: 
sekuldu ist in sabbatim piup taujan aibpau unpiup taujan, saiwala 





U, 18. Iehannes] OA, Iohannis GL 


IL, 18. Fareisaieis?] Nominativ wie Far.! Vgl. M 9,14 und afl?g” 

— 19. sunjus brußfadis] vgl. “Alii sponsi? aceffi!gtilg. Siehe auch 

M 9,15 L 5,34. 2 mip im ist brupfaps] Stellung nach M 9,15. — 

22. giutand] 3. Plur. nach M 9,17 L 5,38; vgl. “mittunt” ef, wo aber 

der Zusatz “et ambo (con)servantur’ folgt. — 23. skewjandans raupjan] 

-»gl. M 12,1: TOXeıv. Gleich dem got. Text afq: iter facientes vellere. — 
24. siponjos Peinai] Zusatz nach M 12,2; vgl. it (außer el) undDM. — 

26. ainaim] Zusatz nach L 6,4 (M 12,4); vgl. it pler. (D). — 27. in mans 

yabı gaskapans) vgl. K 11,9: obx Exrichn dvhp dia MV Yuvaixa. 
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wuxnv cc N Anoxreiva;, ol de Ecruonwv. 5 xai mepißlewdnevoc 
auToUCc MET’ Ööpync, cuAAumoluevoc Em TH nwpiWcea TC xapdiac aurWv 
kkyaı Tb Avdpıblımw ' äxteıvov TV xeipd cov. xal EEEreivev, Kal ÄTEKAT- 
ectdon th} xelp alrod. 6 xal EEeABövrec ol Papıcaloı ebdEewc Herd TWVv 
“Hpwdraviov cuußouktov Erroiouv xar’ adrTod, Önwc abröv AmoAkcwcıv. 
7 xal 6 ’Incoüc AvexWpricev uerd TWV nadntWv abtod rpdc rrhv Odlac- 
cav, xal wo nANdoc And TAc FTarialac AHroAoböncav adrı " xar Ard 
mc ’lovdalac 8 xai And “lepocolluwv xal and ic ldounalac Kai tepav 
tod ’lopddvou xal ol trepl Tüpov xal Cıdüva, mANdoc ttoAb, AKobcavrec 
öca Enoteı, AAdov npöc auröv. 9 xai einev Toic naßntaic abrod iva 
mAordpiov Tpockaprepf alrw dia Tv ÖxAov, iva un OXißwcıv abrtöv. 
10 noMAoVc yap Edepameucev, cre Emninreıv abrb iva abroü dywv- 
rar" kai Öcor eixov udcrırac 11 xai Ta nveöbuara Ta Axddapra, drav 
abtöv Edeıbpei, rpocemntev audrw xal Expalev Acyovra ön cd ei 6 
vlöc Tod Beob. 12 xal noAAd Erterina adroic iva un Pavepov alrov 
norcwav. 13 .xai Avaßaiveı eic TO Öpoc xal trpockaleitaı oDc Nidekev 
abröc, xal AnnAdov npöc auröv. 14 xal Eertoincev diudera Iva hcıv HET’ 
abrod xai Iva ArocteAin abroüc xnpücceıv 15 xal Exeıv EEouciav Bepa- 
nebeıv TÄc vöcouc xal ExßdAleıv TA daruövia. 16 xai Ereönxev trüb 
Ciuwn övona Tierpov‘ 17 xar ’Idxwßov TV TOD Zeßedalou xai 
Iwudvvnv TOvV AdeApöv Tob ’laxıbBov xai Eneönxev alroic Övöuarer 
Boavepyec, 6 Ecrıv uvloi Bpovräc‘ 18 xat ’Avdpeav xai Pilınmnov xal 
Bap8oAoyalov xai Martdaiov kai Owudv xai lakwßov TOvV ToD ’Alpaiou 
xai Oadbaiov xal Ciuwva Tov Kavavimv 19 xai ’loüdav ’Ickapıhrnwv, 
öc xai tapedwrev autöv. xal Epxovrar eic oixov’ 20 xai CUvepxeran 
narıv 6 Öxkoc, Wcre un düvacdar abrtoüc urjre Aptov payeiv. 21 xai 
dxobcavrec ol rap’ abrou EirAdov xparfica alröv' Zleyov yap örı 
efectn. 22 xai ol ypapnareic ol Ano “lepocoAbuwv xataßdvrec Eeyov 
örr BeeAZeßouir Eyeı, Kal dr Ev TÜ Apxovnı tWv baroviwv Eexßallaı TE 
daruövıa. 23 Kai tpockakecduevoc abrouc Ev napaßokaic EXeyev adroic 
nüc duvarar caravdc caraväv ExBdlkeıv, 24 xai edv Bamkeia Ep’ 
Eaurnv yepicOn, od düvaran cradfivan H Bacrkela Eexeivn. 235 xal edv 
oikia Ep’ &aurnv nepicon, ol düuvarar craffivan ı} oikia Exeivn. 26 xai 
ei 6 cataväc Avecm dp’ &autöv xai peufpicraı, ob düvaraı cTadivaı, 


| a nn nn 


HI, 5. 'h xeip abroü] SinABG*DKPATT efff’glig vg, N x. aür. 
iyınc de h Mn *K (nach M 12,13). — T. hxoAoVßncavj EFHUV ff, 
nxoAobßncev GSTT fg! vg. — 10. xai öcoı) A min 28 (f), öcor *K. — 
11. Ededhper *K, -ouv G. — tpocemmrev] EHSUV, -rov FGIT. — ExpaZev} 
EHSUV, -Zov FGTT. — 20. unte] *K, unde UTT*. 
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nasjan aippau usgistjian? ip eis Pahaidedun. 5 jah usgaivands 
ins mib moda, gaurs in daubibos hairtins ize gab du Damma mann: 
ufrakei bo handu beina! jah ufrakida, jah gastop aftra so handus 
is. 6 jah gaggandans pan Fareisaieis sunsaiw mib Pbaim Herodia- 
num garuni gatawidedun bi ina, ei imma usgemeina. 7 jah Iesus 
aflaip mip siponjam seinaim du marein, jah filu manageins us Ga- 
leilaia laistidedun afar imma, 8 jah us Iudais jah us Jairusaulwmim 
jah ‘us Idumaia jah hindana Iaurdanaus; jah pai bi Twra jah Sei- 
dona, manageins filu, gahausjandans van filu is tawida, gemun at \ 
imma. 9 jah qab paim siponjam seinaim ei skip habaib wesi at 
imma in Pizos manageins, ei ni praiheina ina. 10 managans auk 
gahailida, swaswe drusun ana ina ei imma attaitokeina, jah swa 
managai swe habaidedun wundufnjos 11 jah ahmans unhrainjans, 
paih Pan ina gaselvun, drusun du imma jah hropidedun gipandans 
Datei bu is sunus gudis. 12 jah filu andbait ins ei ina ni ga- 
ewikunpidedeina. 13 jah ustaig in fairguni jah atbaihait Panzei 
wilda is, jah galibun du imma. 14 jah gawaurhta twalif du wisan 
mip sis, jah ei insandidedi ins merjan 15 jah haban waldufni du 
hailjan sauhtins jah uswairpan unhulbons. 16 jah gasatida Sei- 
mona -namo Paitrus; 17 jah Iakobau pamma Zaibaidaiaus jah Io- 
hanne bropr Iakobaus jah gasatida im namna Bauanairgais, Patei 
ist: sunjus beiwons; 18 jah Andraian jah Filippu jah Barpaulau- 
maiu jah Matpaiu jah Boman jah Jakobu Pana Alfaiaus jah Paddaiu 
jah Seimona bana Kananeiten 19 jah Iudan Iskarioten, saei jah 
galewida ina. 20 jah atiddjedun in gard, jah gaiddja sik < aftra > 
managei, swaswe ni mahtedun nih hlaif matjan. 21 jah hausjandans 
fram imma bokarjos jah anparai usiddjedun gahaban ina; gebun 
auk Datei usgaisibs ist. 22 jah bokarjos Pai af Iairusaulwmai gi- 
mandans gebun patei Baiailzaibul habaip, jah Patei in Damma rei- 
kistin unhulbono uswairpip paim unhulbom. 23 jah athaitands ins 
in gajukom gap du im: lvaiwa mag Satanas Satanan uswairpan ’? 
24 jah jabai piudangardi wipra rik gadailjada, ni mag standan so 
Piudangardi jaina. 25 jah jabai gards wipra sik gadailjada, ni mag 
standan sa gards jains. 26 jah jabai Satana usstop ana sik silban 








- 


HI, 7. Galeilaia] Uppström, Galeilaian CA. — 13. ustaig] CA für 
usstaig. — 17. sunjus]) CA, aus sunjos korrigiert. 


.— 





IIL, 16. Paitrus] zum Nominativ vgl. bedffi’glil vg (A). — 
21. jah hausjandans fram imma bokarjos jah anparai] Vgl. et cum 
audissent de eo scribae et ceteri dffi’g""iq (D). Das Parlisipium 
ahurjandans ist ein Überbleibsel der ursprünglichen Fassung. 
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ANA& reloc Exeı. 27 oBdelc duvaraı TA cxeun Tod Icxupod elceAddıv eic 
qrv oixiav abrod diapııdcar, EAv pi mpWrov tövV Icxupöv dien, xal Tore 
nv olxlav adrod diapıden. 28 Aunv Acyw Öpiv dr ndvra Apedrhceran 
rü Ayapriuara Toic vloic rWwv Advdpdırwv, xal PAacpnulaı, Scac Av 
Blacpnurcwav‘ 29 dc d’ Av BAacpnurcn elc Tö nvedua to dyov, oux 
Eyeı äpecıv eic TovVv aldva, AN’ Evoxöc Ecrıv alwviou äpapnminaroc. 
30 dr Eieyov’ nvebpa Axdbaprov Exaı. 31 Epxovra o0v HA uimp 
advrod xai ol AädeApol abrod, xai EEw EcrWtec Anecrelav npöc alröv 
pwvodvrec abröv. 32 xal ExdOnto repi abröv ÖxAoc, elnov dE abrıp" 
idob Ah unmp cou xal ol AdeApoi cov xal al ädeApai cov EEw Znroückv 
ce. 33 xal ämexpiön adroic Akywv’ Tic ecrıv f unmp pov A ol äber- 
pol nov; 34 xal mepıßlewduevoc xuxiy TOÜc Trepi auröv xadnpevouc 
Aeyer" Tde N uAtnp nov xal ol äbeApoi nouv. 35 dc ydp Av nom ro 
HeAnna Tod Beod, oütoc AdeApöc you xal ddeApr xal khrnp Ecriv. 


IV. 

1 Kal ndlıv fipkaro drödcxev tapd mv Odlaccav. xad cuvnxon 
npöc abröv öykoc noAlc, Ibcre abröv Eußdvra elc T6 nAoiov xaßficdaı 
ev N Oardccn, xal näc 5 Öxkoc npödc Av Odkaccav Eri fc YAc dv. 
2 xal Edidackev abroüc Ev napaßolaic mod xal Elerev abroic Ev Ti) 
dıdaxt) abrod ° 3 Axobere. Ibdob EEfjldev 5 cnelpwv Tod cmeipm Töv 
cröpov adrod. 4 xal Eyrevero Ev rip cnelpeıv d uev Ernecev napd MV 
086v, xal nAdev TA nereiväd xal xarepayev abrb. 5 Mo de Errecev 
eni To nerpWdec, dnov obx eixev yiiv nolANv, xal ebBewc EEaverenlev 
dd Tö ur Exeıv Bddoc ic’ 6 Tilov dE Avarelavroc Exaunaricon xal 
dia TO un Exeıv hilav EEnpdven. 7 xai ANo Enecev elc rüac Axdvdac, 
xal Aveßrıcav al Axavdan xal cuvenmiiav alt6, xal xapırdv olx Edwerev. 
8 xad Mo Enrecev elc riv yfiv mv xaAnv xal Edidov xapırdv Avaßal- 
vovra xai abEdvovra xal Epepev Ev tpıdxovra xal Ev EErixovra xal Ev 
exatöv. 9 xal Elerev’ dc Eyxer Uta Axobeıv, Axoverw. 10 öre de Eye- 
vero xata uövac, Apdıtncav alröv ol rrepl abröv cöv Toic bihdera MV 
rapaßoirv. 11 xal Eieyev abroic‘ bpiv dedoraı YYudva TO nuchhpiov 
nc Bacıkelac Tod BEeod, Exelvorc dE Toic EEw Ev napaßokoic TA advra 
rivern, 12 Tva BAenovrec PAenwav xal un Tdwav, xal äkobovrec 


II, 29. änaprhyaroc) SinBLA, äuapriac C*D ‘delicti’ oder “peccatı 
it (außer f) vg, xplcewc *K £ (vgl. xpinaroc alwviou Heb. 6,2). — 31. Ep- 
xyovrar oüv] *K, xal £pyovraı G it vg. — N uhmp altod xal ol AbeApol 
adrod) G it vg (vgl. V. 32), ol dbeApoi xai h uhnp adroü *K. — 32. nes 
abröv ÖxAoc] SincABCKLMATT bedfff!’?g!?q vg, öxAoc ttepi alröv *K. 
— 33. N) EFHSTT cefff?, xat GUV abg!l. — IV,3. töv cnöpov alrod] 
F g? (vgl. L 8,5). — 9. dc £xeı] SinBC*DA it vg, d Exwv *K (vgl. M 13,9 
L88). 


Markus III, 27—35. IV, 1—12. 175 


ah gadailips warb, ni mag gastandan, ak andi habaib. 27 ni manna 
mag kasa swinpis galeibands in gard is wilwan, niba faurpis pana 
swinpan gabindib; jah < ban > pana gard is diswilwai. 28 amen, 
giba izwis, Datei allata afletada pata frawaurhte sunum manne, jah 
naiteinos swa managos swaswe wajamerjand; 29 abpan saei wa- 
jamereip ahman weihana ni habaib fralet aiw, ak skula ist aiwei- 
naizos frawaurhtais. 30 unte gepun: ahman unhrainjana habeib. 
31 jah gemun pban aipei is jah broprjus is jah uta standandona 
insandidedun du imma, haitandona ina. 32 jah setun bi ina mena- 
gei; qebun Pan du imma: sai, aibei 'beina jah broprjus Peinai jah 
swistrjus Deinos uta sokjand pPuk. 33 jah andhof im gibands: vo 
ist so aipei meina aippau pai broprjus meinai? 34 jah bisailvands 
bisunjane Paus bi sik sitandans gap: sai, aibei meina jah hai bropr- 
jus meinai. 35 saei allis waurkeib wiljan gudis, sa jah brobar 
meins jah swistar jah aibei ist, 
‘IV. 

1 Jah aftra [Iesus] dugann laisjan at marein, jah galesun sik 
du imme manageins fila, swaswe ina galeipan<dan> in skip 
gasitan in marein; jah alla so managei wibra marein ana stahba was. 
2 jah laisida ins in gajukom manag jah qab im in laiseinai seinai: 
3 hauseip! sai, urrann sa saiands du saian fraiwa seinamma. 4 jah 
warb, mibpanei saiso, sum raihtis gadraus faur wig, jah gemun 
fuglos jah fretun Pate. 5 anparup-han gadraus ana sisinahamma, 
parei ni habaida airpa managa, jah suns urrann, in Ppizei ni ha- 
baida diupaizos airbos; 6 at sunnin Dan urrinnandin ufbrann, jah 
unte ni habaida waurtins, gaPaursnoda.. 7 jah sum gadraus in 
paurnuns; jah ufarstigun Pai paurnjus jah aflvapidedun pata, jah 
akran ni gaf. 8 jah sum gadraus in airba goda jah gaf akran ur- 
rinnando jah wahsjando, jah bar ain l’ jah ain j' jah ain r 9 jah 
gap: saei habai ausona hausjandona, gahausjai. 10 ip bibe warb 
sundro, frehun ina Ppai bi ina mip paim twalibim Pizos gajukons. 
11 jah qab im: izwis atgiban ist kunnan runa Piudangardjos gudis, 
ib jainaim paim uts in gajukom allata wairpib, 12 ei sailvandans 


II, 27. Dan] Uppström, fehlt CA. — IV, 1. galeibandan] Upp- 
ström, galeiban CA. — 11. gajukom] gajukon CA. 





IH, 31. jah gemun Pan) Verschmelzung der beiden Lesarten xal 
£pxovrar und Epxyovra oüv. — IV, 1. Iesus] Zusatz am Anfang der 
Perikope aus einem Lektionar. — 8. ain] vgl. “unum’ abfg!*iq vg (D). 
EFGHKMUVTT haben &v, s. Wellhausen Einleitung S. 26. 


= 
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176 Markus IV, 13—53. 


AKouwcav Kai HM CUVIWCıV, UATOTE EMCTpewwcıv xal ägpeon abroic ra 
Gnaprrnara. 18 xai Acyeı adroic' "ook oidare nv napaßoArıv ralımv, 
xai nWc ndcac rAac napaßoAdc yviscecde,;, 14 6 cnelpwv TövV Adyov 
cneiper. 15 obroı dE eicıv ol apa rrv 6d86v Ömou crreiperan 5 AöYoc, 
xal örav Axobcwcıv, ebdEwc Epxerar 5 caraväc xal alpeı Töv Aöyov TOv 
ecnapnevov Ev raic wapdlarc aürwv. 16 xai oürol elaıv dpolwc ol Emi 
za nerpWbdn cneıpduevor, ol drav Axolcwav TV A6dYov, EeLdEWC HETA 
xapäc Aaußdvovcv abröv, 17 xal obx Exovcıv hiZav Ev Eavroic, AAAd 
npöcrkanpoi elcaıv‘ elta yevonevnc BAiyewc fi diwynod did TövV Adyov 
edvdewc cxavdalllovraı. 18 xai oütol eicıv ol eic Täc Axdvdac cmeıpö- 
nevor, ol Töv Adyov Arobovrec, 19 xai al uepiuuvar Tod allWvoc ToUToU 
xai 7 Anden ToD mAobrou kai al repi TA Aoında Emdunlar elctmopevöneva 
cuunviyovav TövV Adyov, xal Axaprıoc Ylveraı. 20 xai oürol eicıv ol Eni 
mv Av Tv xaanv cnapevrec, oitivec Axoboucıv TOvV Aöyov xal TTapa- 
dexovrar xal Kaptopopoücıv Ev Tpıidkovra xkal Ev EEnxovra xal Ev Exa- 
zöv. 21 xal Zlerev adroic‘ rm 5 Abxvoc Zpxerar iva Uno TOV uödıov 
een A dmd nv Alvnv; oix iva Eni nv Auxviav teON; 22 00 Yap 
ectiv rı xpuntöv d edv uf) Pavepwoäh " oUbE EyYEveto AnöKpupov, AAN 
iva elc gavepdv ZA0n. 23 ei rıc Exer (bra Axobeıv, Akoverw. 24 xai 
E\eyev abroic‘ PAenere TI Axovere. Ev Ib HETPW perpeite, HETPNAT- 
ceraı Üpiv Kal trpocrednceran buiv Toic AKobovcıv. 25 Öc yüp Av Em, 
BoUrceran adrw' xal dc oDK Exeı, at Ö Exeı, Apärceran An’ abroü. 
26 xal Eleyev’ oötwc Ecriv N Bacdeia Tob Beob duc edv Avbpuntoc 
BaAn TOVv cndpov Emil rc Nic, 27 xai xadebdn xai Ereipnrar vuxta Kai 
nuepav, xal 6 cmöpoc Plactdvn xai yunklvnta, dic olx oldev aUTöc. 
28 albrouden yap A NM Kaprttopopei, trpWTov xöprov, eitu cTdxuv, elta 
nAnpn cttov Ev TO crdxvi. 29 dtav dbE napadb 5 xapııdc, ebBEWc 
GnocteMeı TO dpenavov, örı ttapectnkev 5 Bepicnöc. 30 xai Eeyev 
rivi önoibocewuev tv Bacıkelav ToD Beod, fi Ev molgq tapaßoid napaßd- 
Awuev adrnv; 31 dic Köxkov civanewc, dc dtTav cnapfd Eemi TAC YAC, 
MIKpöTEPOC Tdvrwv TWV crepndrwv Ecriv TWvV Emi TAc YAc, 32 Kai 
ötav cnapf, Avaßalveı xal ylverar navrwv TWv Aaxdvwv nellwv xai 
worei xAddouc yeydkouc, Ücte duvacdan Und TV CMAV auTOD TA TTeTEIVd 
Tod olpavod xartacknvodv. 33 xai rorauraıc mapaßokcic troAkaic eAdkeı 


sun 


IV, 21. re0%?]) SinBCDLA it vg, &mreon *K. 





V. 19.20. — 19. libainais) statt alwvoc nach L 8,14, vgl. victus, victk, 
vitae it (D: Bio). Pizos vor libainais ist Rest der ursprünglichen 
Lesart. — 20. ain] siehe V. 8. — 9. galaubjandam] statt dkobovav; 
vielleicht ın Erinnerung an M 21,22: mcrebovrec Anwecde. f ist nach 
got korrigiert: ‘credentibus’. — 33. managaim gajukom) Stellung wie 
fff’g'?ilg vg (D). 
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eailvaina jah ni gaumjaina, jah hausjandans hausjaina jah ni frap- 
jaina, ibai Ivan gawandjaina sik jah afletaindau im frawaurhteis. 
13 jah qap du im: ni witub Do gajukon, jah lvaiwa allos Dos ga- 
jJukons kunneip? 14 sa saijands waurd saijip. 15 abban pai wibra 
wig sind, Parei saiada pata waurd, jah ban gahausjand unkarjans, 
sung qimip Satanas jah usnimib waurd Pata insaiano in hairtam 
ize, 16 jah <’ pai > sind samaleiko pai ana stainabamma saianans, 
baiei Dan hausjand Pata waurd, suns mip fahedai nimand ita 17 jah 
ni haband waurtins in sis, ak lveilabairbai sind; Raproh, bipe 
qimib aglo aippau wrakja in Pis waurdis, suns gamarzjanda. 18 jah 
pai sind Pai in baurnuns saianans, Pai waurd hausjandans, 19 jah 
saurgos Pizos libainais jah afmarzeins gabeins jah Pai bi pata an- 
bar lustjus innatgaggandans aflvapjand pata waurd, jah akranalaus 
wairpip. 20 jah pai sind pai ana airpai Pizai godon saianans, Paiei 
hausjand pata waurd jah andnimand jah akran bairand, ain 'l’ jah ain 
‘j jah ain 'r’. 21 jahb gap du im: ibai lukarn gimib dupe ei uf melan 
satjaidau aippau undar ligr? niu ei ana lukarnastahan satjaidan? 
22 nih allis ist iva fulginis Patei ni gabairhtjaidau: nih warb ana- 
lauen, ak ei swikunp wairbai. 28 jabai lvas habai ausona haus- 
jandona, gahausjai. 24 jah gap du im: saibwip, iva hauseip! in 
Dizaiei mitap mitip, mitada izwis jah biaukada izwis Paim galaub- 
jandam. 25 unte Pisvammeh saei habaip gibada imma; jah saei 
ni babaip jah patei habaip afnimada imma. 26 jah gap: swa ist 
Diudangardi gudis, swaswe jabai manna wairpib fraiwa ana airba. 
27 jah slepip jah urreisip naht jah daga, jah pata fraiw keinib jah 
liudib swe ni wait is. 28 silbo auk airpa akran bairib: frumist 
gras, bDaproh ahs, paproh fullip kaurnis in pamma ahsa. 29 Ppanuh 
bibe atgibada akran, suns insandeip gilpa, unte atist asans.- 30 jah 
qap: lve galeikom Piudangardja gudis, aippau in bvileikai gajukon 
gabairam bo? 31 swe kaurno einapis, patei ban saiada ana airba, 
"minnist allaize fraiwe ist pize ana airpai; 32 jah ban saiada, ur- 
rinnip jah wairbip allaize grase maist jah gataujib astans mikilans, 
swaswe magun uf skadau is fuglos himinis gabauan, 33 jah swa- 
leikaim managaim gajukom rodida du im pata waurd, swaswe mahte- 


IV, 12. ibai) Bernhardt 1884, nibai CA. Vgl. EB. $ 362,5 und 
$ 368. — 28. fullib] (vgl. Gen. Pl. fullibe’ vouunviac C 2,16 und ae. 
wwinterfylleö‘ hiemiplenium, Beda), fullein Maßmann Bernhardt, fulleip 
CA Heyne. 


mn Te 
IV, 15. bai wipra wig sind] Stellung nach L 8,12, vgl. |: 

Ai autem qui circa viam sunt, ubi. — unkarjans) Zusatz, vgl. qui 

neglegenter verbum suscipiunt et cum audierint abfq. — jah a vgl. 
Streitberg, Die gotische Bibel. 
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abroic Töv Adyov, xadlıc Edbvavro üxobeıv. 34 xwpic de napaßoific 
obx &Adiceı adroic, war Idlav dE Toic paßnraic abtoDd EneAuev Trdvra. 
35 xal Acyeı abroic Ev Ekeivg N Tuepa dwiac YTevonevnc‘ dıeidwpnev 
eic rd nepav. 36 xal äpevrec röv Öykov ttapalaußdvouav alröv Luc 
nv ev ro molw, xai Ma de nlordpia Av per’ abrod. 87 xal yYiverar 
Aaday Aveuov perdin xai td xbpara EneBallev eic TO nAolov, Ücte 
aurö Hdn TepiZecdar. 88 xal Av abröc em h npluvn dmi TO mpockepd- 
Anıov xadebdwv * xal dievelpovav abröv xal Aeyovcaıv aurıı * Diddckale, 
ob neleı cor dm Amolklpeda; 89 xai dbieyepdelc Erreriuncev Tb Ave 
xai einev TH Oaldcemy’ cıuma, mepiuwco. wal exötnacev 5 Avenoc, xat 
erevero yaalıyn nerdin. 40 xal einev abroic‘ Ti deilol Ecre oürTwec; 
nüc obx Exere nicrv; 41 xal Epoßhöncav Pößov yerav xal Elerov 
npöc ANovc’ Tic üpa obröc Ecnv, On xal 5 &venoc xal fi Odkacca 
bnaxobovav aurß; 


v 


1 Kai MA8ov elc Tö mepav Mc Baddeenc eic IV xupav rÜvV Tada- 
pnvüv. 2 xai EEeAHövn abrb Ex TOD miolov eddewc Anhvmcev abrö 
Ex TÜV nuynnelwv &vdpwroc Ev nvebyuan Axaddprw, 8 dc riv xaroi- 
umcaıv eixev Ev Toic uvapacıv, xal odre AXbceav oddelc Eduvaro altödv 
döfien, 4 da Tö abröv molldxıc nedaıc xal AAbcecıv debecdar xal 
decndchar Im’ abrod tac KAbcec xal rdc nedac cuvrerpipdar, wal obdeic 
Icxvev abrdöv daudca. 5 xal dtanavröc vuxrtöc xal Auepac Ev Toic 
uvrhpacıv xal Ev roic Öpecıv Av xpdlwv xai waraxsımrwv &auröv Aldoıc. 
6 idıbv de TövV ’Incodv paxp6dev Ebpanev xal TPOCEKÜVNCEV aUTöYv 
7 xal xpd£ac pwvi) nerdin einev’ ti Euol xal cot,.”’mcod vid tod BeoD 
tod üwicrou, Ödprilw ce Töv Beöv, ur pe Bacavicn. 8 Deyev yYdp 
abru ° Ekeide, Tö mvedua Tö Axddaprov, Ex Tod Avdpıımou. 9 xal 
ennpwra abtöv' Ti övond cor; nal Akyeı aut * Aeyedıv Övond por, On 
zoMot Ecuev. 10 xal mapexdieı abröv noAAa Iva yi) Anocrein abroüc 
EEw TAcxWbpac. 11 Tv dE Exei krein xolpwv Bocxonevn npöc TB Öper 


IV, 37. xal r& xbpara]) SinBCDLA it vg, rd dE xiou. "KK. — 
V, 4. Tcxvev atröv]) SInABCKLMUATT it pler. vg, abröv Tcxuev 
EFGHSV. — 5. &v roic puvhnacv xal Ev roic Öpeav]) BSInABCKLMUATT 
fff?] vg, Ev Toic Öpecıv xal (Ev) roic uyimacav *K (b)e(i)g. — 9. övoud 
cor) SinABCKLMATTIZt (vgl. övopd you, coi övona "K it ve. — Akya 
abra@) SinABCKLMATTEZt g?] vg, änexplön Aeywv "K c, änexpiön D 
abefig. — 10. ämocrein adrobc] AM expelleret eos cffi? (Stellung des 
Pronomens wie M 8,31), abroüuc änocreün *K g!. — 11. äydin xolpwv) 
DLU beff’i, &y. xoip. nerdAn "K cfff!g!?. — Bockouevn trpöc TB Öpeı) 
AKUTTESt, npöc rw Öpeı rein *K it vg. 
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dun hausjon. 34 ib inuh gajukon ni rodida im, ib sundro siponjam 
seinaim andband allata. 35 jah qab du im in jainamma daga at 
andanahtja Dan waurbanamma: usleibam jainis stadis. 36 iah 
afletandans bo managein andnemun ina swe was in skipa; jah pan 
anpara skipa wesun mip imma. 37 jah warb ekura windis mikila 
jah wegos waltidedun in skip, swaswe ita jupan gafullnoda. 88 jah 
was is ana notin ana waggarja slepands, jah urraisidedun ina jah 
qebun du imma: laisari, niu kara buk Pizei fragistnam? 89 jah 
urreisands gasok winda jah gab da marein: gaslawai, afdumbn! 
jah anasilaida sa winds jah warb wis mikil. 40 jah gap du im: 
dulve faurhtai sijjup swa? lvaiwa ni nauh habaip galaubein? 41 jah 
ohtedun sis agie mikil jah gebun du sie misso: lvoas Pannu Ba Ri- 
jei, unte jah winds jah marei ufhausjand imma? 


V. 


1 Jab gemun hindar marein in landa Gaddarene. 2 jah us- 
gaggandin imma us skipa suns gamotida imma manna us aurabjom 
in abmin unhrainjamma, 3 saei bauain babaida in aurabjom: jah 
ni naudibandjom eisarneinaim manna mahta ina gabindan. 4 unte 
is ufta eisarnam bi fotuns gabuganaim jah naudibandjom eisarnei- 
naim gabundans was jah galausida af sis Dos naudibandjos jah Po 
ana fotum eisarna gabrak, ja manna ni mahta ina gatamjan. 
5 jah sinteino nahtam jah dagam in aurabjom jah in fairganjam 
was hropjands jah bliggwands sik stainam. 6 gasailvands ban Iesu 
fairrabro rann jah inwait ina 7 jah hropjands stibnai mikilai 
gab: iva mis jah bus, Iesu, sunau gudis Pis hauhisetins? hiswara 
Puk bi guda, ni balwjais mis! 8 unte gab imma: usgagg, 
abma unhrainja, us Pamma mann! 9 jah frah ina: va namo 
bein? jah gap du imma: namo mein Laigaion, unte managai sijum. 
10 jah bap ma fillu ei ni usdrebi im us landa. 11 wasuh Pan 


u 





V, 83. aurabjom) CA, verbessert aus aurabjon. — 4. gatamjan] 
Bandglosse: gabindan (vgl. dricaı V. 3). — 6. gasailvands] gasaisai- 
ivands CA. — 10. usdrebi] CA für usdribi. 


IV, 35. Dan] Zusatz nach M 8,16 (Mc 1,32). — 37. jah wegos rgl. 
it vg (D). — 40. Ivaiwa ni nauh] Verschmelzung zweier Lesarten: nüc 
oox *K und obnw SinBDLA. Nach got schreibt f: quomedo nondum. 
— V, 2. gamotida imma manna) Stellung wie M 8,28; vgl. beefiq 
(D. — 9. namo Pein) Stellung wie namo mein. Vgl. übrigens auch 
L 8,30. — gap] vgl. L 8,30. 
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180 Markus V, 12—34, 


12 xai napexdiecav auröv nävrec of daluovec Adyovrec‘ neuyov HRäc 
eic rodc xolpouc, fva elc abrodc elceAdwpev. 13 xai Eerrerpewev adtoic 
eddEewc 5 ’Incobc. xai eZeAdövra Tü nveluara ta dxdbapra elchABov 
eic tobc xolpovc, xal dupuncev fi AyeAn xard Tod xpnuvod elc iv. 
Bddaccav, Acav de dc dıcxlkıoı, xai Envirovro Ev Th Oaldem. 14 xal 
oi Böckovrec ToUc yoipouc Epuyrov xal Amiyyelav elc mv nökıv wol elc 
to0üc Aypobc‘ xai AABovV Ideiv ri Eecrıv TO Yerovöc. 15 xal Zpyovra 
mpöc TövVv ’Incodv, xal Bewpoßav Töv bdatuovilönevov xadruevov xai 
inarıcuevov Kal cWPppovoDvra, TOV Ecynxöta TovV Aeyelıva, xal Epoßn- 
Oncav. 16 xai dinyicavro abroic ol ldövrec mic Erevero TU dbaruonvı- 
Zomevup xal nepl tüv xolpwv. 17 xai fipfavro tapaxaleiv altöv Amel- 
Beiv And T&v Öplwv adruv. 18 xai Eußdvroc abtod eic T6 wAoiov 
napexdieı autöv 5 daupovicheic iva per’ aduro0 A. 19 xal ok Apfixev 
abröov, AAMA Acrar abrü ° Ünaye elc TÖV OIKÖV COU TPÖC TOUC COBC xai 
avdrrelov adroic dca cor 6 xbpıoc nenoinxev xal Niencev ce. 20 xai 
AanmAdev xai Aipfaro xmpücceiv Ev N Acxanödkeı öca Enoincev abrı 6 
’Incoßc, xai ndvrec Edabnalov. 21 xal dranepacavroc TOD ’Incod Ev TW 
nrolw makıv eic Td nepav, cuvixdn öxAoc toAdc en’ abröv, xal tv napd 
mv Bddaccav. 22 xal Tdod Epyerar eic TWv Apxıcuvaylıywv, Övöparı 
’derpoc xai ldwv abröv wimrer npöc Tobc mödac abtod 23 xal Trape- 
xdAeı abtöv TTOAAd, Acywv önı Tod Ourdrpiöv nov Ecxatwc Exeı, Iva eAdwv 
emöfc adrfı TAc xeipac, iva cwoH xal Ihm. 24 xal Anfildev per’ 
adrod, xal nKoAobder auri SxAoc troAbc, xai cuvedlıßov auröv. 25 xal 
yuw rc oüca Ev Hücer aftnaroc Em dihdexa 26 xal molld adoüca 
ünd noAAWv larpWv Kal datavriicaca Ta nap’ absiic ndvra xai yndev 
Woeindeica AMa nälkov elc TO xeipov EABo0ca, 27 Axolcaca TRepi TOU 
’Incob, EX8o0ca Ev TW ÖxAw Ömcdev fiyaro Tod inartouv adrod' 
28 Deyev yüp ön xäav rÜv Inariuv abrod dywpar, cwOrrkcopeon. 239 xai 
eddewc EEnpdvon hi nmyn Tod alnaroc aürfıc, cal Zyvw T® cdyan ön 
laraı and fc nicnyoc. 30 xal ebdewc 5 ’Incodce Emyvooc ev Eavrü 
mv EE abrod düuvazıv EEeAdodcav, Emcrpapeic Ev TÜ öxAy Üeyev' Tic 
you fiparo av luarlwv; 31 xai Zieyov aut ol naßnrai adrroD  Bie- 
neıc TövV Öykov cuvellßovrd ce xal Akyaıc“ TIc nou fiyaro;, 32 xai 
repreßhenero ldeiv nV Toüto morkcacav. 83 H de Yun goßneeica xai 
tpenovca, eldwin 8 yeyovev En’ alt, HABev xal mpocenecev ab xal 
eirev aurü) mäcav rıv AArderav. 34 6 dE einev aurh' Ourarep, I ricerıc 
coU CEcwKev ce” Önaye eic elphwnv wa Tcdı Uynhc amd Trc pderiyöc cov. 





V,14. nA0ov]) UTT*, eEnAdov *K. — 16. kai dinyhcavro] GSTT efg*] 
vg, dinnhcavro de EFHUV cff’ig. — 18. ner’ autod 4) UTT e, 4 per’ 
abrod "K befilg vg. — 19. xal obx Apfixev) SInABCKLMATT fl vg, 
5 dE mcodc o0x Apfixev *K bceeffgiig. — 3. Iva cwoN xal 
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jainar bairda sweine haldana at bamma fairgunja. 12 jah bedun 
ina allos Pos unhulpons gipandeine: insandei unsis in bo sweina, 
ei in po galeibaima. 13 jah uslaubida im Jesus suns. jah usgag- 
gandang ahmans Pai unhrainjans galibun in bo sweina, jah rann so 
hairda and driuson in marein; wesunup-pan swe twos Pbusundjos, 
jab aflvapnodedun in marein.. 14 jah Pbai haldandans bo sweina 
gaßlauhun jah gataihun in baurg jah in haimom, jah gemun sai- 
Ivan iva wesi pata waurbano. 15 jah atiddjedun du Iesua jah 
gasailvand Pana wodan sitandan jah gawasidana jah frabjandan 
Dana saei habaida laigaion, jah ohtedun. 16 jah spillodedun im 
baiei gaselvun, ivaiwa warb bi Pana wodan jah bi bo sweina. 
17 jah dugunnun bidjan ina galeiban hindar markos seinos. 18 jah 
inngaggandan ina in skip bap ina, saei was wods, ei mib imma 
wesi. 19 jah ni lailot ina, ak gab du imma: gagg du garda Pei- 
namma du peinaim jah gateih im, kivan filu Pus frauja gatawida 
jah gaarmaida puk. 20 jah galaib jab dugann merjan in Daika- 
paulein, Ivan filu gatawida imma lesus; jah allai sildaleikidedun. 
21 jab usleipandin Iesua in skipa aftra hindar marein, gagemun sik 
manageins filu du imma, jah was faura marein. 22 jah sai, qimip 
ains Dize swnagogafade namin Jaeirus; jah sailvands ina gadraus 
du fotum Iesuis 23 jah bap ina filu, qipands Patei dauhtar meins 
aftumist habaip, ei qimands lagjais ana Do handuns, ei ganisai jah 
libai. 24 jah galaib mib imma, jah iddjedun afar imma manageins 
flu jah Praihun ina. 25 jah qinono suma wisandei in runa blopis 
jera twalif 26 jah manag gahulandei fram managaim lekjam jah 
fragimandei allamma seinamma jah ni waihtai botida, ak mais wairs 
habaida, 27 gahausjandei bi Iesu, atgaggandei in ınanagein aftana 
attaitok wastjai is. 28 unte gap Patei jabai wastjom is atteka, 
ganisa. 29 jah sunsaiw gabaursnoda sa brunna blopis izos, jah uf- 
kunpa ana leika patei gahailnoda af pamma slaba. 30 jah sunsaiw 
Iesus ufkunpa in sis silbin Po us sis maht usgaggandein; gawand- 
jands sik in managein gap: lvas mis taitok wastjom ? 31 jah gepun 
du imma siponjos is: sailvis bo managein Preihandein puk jah 
qibis: ivas mis taitok? 32 jah wlaitoda sailvan Po Data taujandein. 
33 ib so qino ogandei jah reirandei, witandei Patei warb bi ija, 
gam jah draus du imma jah qap imma alla Po sunja. 34 ip is 
gab du izai: dauhtar, galaubeins beina ganasida Puk, gagg in ga- 
nn nn nina en nen nn u oo ul 1 2 2 ee 
V,16. bi Dana wodan] Angleichung an die fig. Konstruktion mit 
zepi. — 22. sailvands ina gadraus) vgl. PBB. 15,154. — lesuis] für 
abrod nach L 8,41. 
Le ne en u a a 
hen) SinBCDLA « salva sit et vivat abffi’g'”iqg vg, Önwc cwen‘ al 
Znxceran "K. 
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35 Er mbtroD Anlodvroc Epxovraı And TOD Apyuuvayııyou Atyovrec dr 
N Burdemp cov Anedavev, ti Erı cxullaıc Töv dbiödcnalov; 36 6 de 
’Incodc ebdEWwc Axoücac Töv Abyov Aulolyevov Atyaı TW Apxıcuvaydıyy " 
m PoßoD, uövov Tricteve. 37 xai odx Äpfixev odbdeva aurib Cuvaxo- 
Aoudfca el un Tierpov xai ldxwßov xal ’kudvumv röv dbeApdv ’lanıbBou. 
38 xl Epyera elc röv olxov ToD Apyıcuvayıbyou xal Bewpel Böpußov 
xal xiutovrac xul dAaldlovrac moAld. 39 xal elceAftbv Acyeı adroic 
zi Oopußeicde xal xialere, To wardiov odx Aredavev AdANd xadeldeı. 
40 xal xaseräiwv adrod. 5 bE EexrBalbv rdvrac wapalaußdveı TÖvV 
narepa moB warblou xal rriv unzepa xal ToUc per’ abtod xal eicmopeu- 
era don Tiv Tö marblov Avaxelnevov. 41 xal xparricac TÄC xeıpöc TOD 
wardtou Adyeı abıf) ° Talıdd kobuer, 8 Ecrıv nedepunveuöpevov‘ TO Kopd- 
aov, col Aeyw, Ereıpe. 42 xal eddewc Avecm TO xopdaov xal Tepie- 
sdreı' Av yap Eeräv bibdexa‘ xal EEEcmcav excrdcer perdin. 43 xai 
dıecrellaro adbroic woAAd Iva undeic Yv& Tobro, xal elnev dodAnNvan aurn 
Yarelv. 
vi. 


l Kal EEnAdev Exeidev xal AAdev elc tiv marpida autod, xal Axo- 
AouBobcv abrw ol naßnral abrod. 2 xal yevouevou caßßarou fipkato 
Ev ri cuvaywın) dibdcxerv‘ wai moAkol dxobovrec EEemÄrccovro, AETovtec' 
nödev robry Talra, wal ric A copia A dobeica abrıw, örı duvdueic 
rowdra di TÜV xarpidv abroDd ylvovraı; 3 oöx odTöc Ecrıv 5 TEexTwv, 
ö vidc Mapiac, dbeApöc de "laxıbßou xal ’huch xal ’lobda kai Cinwvoc; 
xat odec elciv al AdeApal adrod dide rpöc Apäc; xal Eckavdalilovro Ev 
aba. 4 Beyev dE abroic 5 "mcobc dr odK Ecrv npoprime ätıuoc el 
u ev 7H narpidı adrod xai Ey Toic cuyreveav xal ev th olxia aöroD. 
5 xal obx Edüvaro Exei eubeniav duwaıv morfican, el pn öAlyoıc dppu- 
croıc Emdelc räc xeipac EBepdrreucev. 6 xal Edaupalev dia iv Gmcriav 
abrav. xal wepifiyev rc xıbpac wioxiw dbiddexwv. 7 xai mpockaletran 
Todc dihdera xai fipfaro abrodc AnocteAleıv dba bbo xal Edidou abroic 
eZouciav rev zveuudruv tüv Axaddprwv, 8 xal Taprırreulev adroic 
tva undev alpwcrv eic 6d6v el u PAßbov uövov, un mApav un äprov 
un elc zhv Zıbvnv xadköv, 9 AN’ Ömobedeuevouc cavddiıa. wel pa 
evböcncde d6o yırdvac, 10 xal E&erev abroic ‘ Stov EAv elceidmre eic 





V, 37. abrip cuvaroAovdfkcaı) *K, ner’ abrod cuvaxolouäfien Sin 
BCLA. — 38. xal wkalovrac] UTT g'?l vg, xAalovrac *K it pler. — 
41. xobper]) Typus”J, xobm *K. — VI, 2. dr buvdueic]) U quod £f (nach 
got), wal duv. *K ae. 


J 16,16), vgl. EB. $ 344 Anm. — handuns galagjands] Stellung wie 
L 4,40. 
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wairpi jah sijais haila af Pamma eslaha beinamma. 35 nauhpanuh 
imma rodjandin qemun fram Pamma swnagogafada, qibandans 
Patei dauhtar peina gaswalt; va panamais draibeis Pana laisari? 
36 ib Iesus sunsaiw gahausjands Pata waurd rodip, gab du Pamma 
swnagogafada: ni faurhtei, Patainei galaubei. 37 jah ni fralailot 
ainohun ize mib Sis afargaggan, nibai Paitru jah Iakobu jah Io- 
hannen bropar Iakobis. 38 jah galaib in gard Pis swnagogafadis 
jah gasalv aubjodu jah gretandans jah waifairlvjandans filu. 39 jah 
innatgaggands gab du im: Iva auhjop jah gretib? Pata barn ni 
gadaupnoda, ak slepibp. 40 jah bihlohun ina. ib is uswairpanda 
allaim ganimip attan Pie barnis jah aipein jah Pans mi sis jah 
galaib inn parei was Data barn ligando. 41 jah fairgraip bi han- 
dau pata barn gapuh du izai: taleipa kumei, Patei ist gaskeirip: 
mawilo, du Pus qipa: urreis. 42 jah suns urrais se mawi jah iddja; 
was auk jere twalibe; jah usgeisnodedun faurhtein mikilai. 48 jah 
anabaup im filu ei manna ni funpi Pata; jah haihait izai giban 
matjan. 
v1 

1 Jah usstob jainpro jah qam in landa seinamma, jah laisti- 
dedun afar imma siponjos is. 2 jah bipe warb sabbato, dugann in 
swnagoge laisjan, jah managai hausjandans sildaleikidedun qihan- 
dans: lwabro Damma Pata, jah lvo so handugeino so gibano imma, 
ei mahteis swaleikos Pairh handuns is wairband? 3 niu hata ist sa 
timrja, sa sunus Marjins, ib broßar Iakoba(us) jah Ius&’zis) jah Iudins 
jah Seimonis? jah niu sind swistrjus is her at unsis? jah gamar- 
zidai waurbun in bamma. 4 qap Pan im Iesus Patei nist praufetus 
unswers, niba in gabaurpai seinai jah in ganipjam jah in garda 
'geinamma. 5 jah ni mahta jainar ainohun mahte gataujan, niba 
{awaim siukaim handuns galagjands gahailida. 6 jah sildaleikida in 
‚ungalaubeinais ize jah bitauh weihsa bisunjane laisjands. 7 jah 
athaihait bans twalif jah dugann ins insandjan twans lvauzuh jah 
gaf im waldufni abmane unhrainjaize. 8 jah faurbaup im ei waiht 
'ni nemeina in wig, niba hrugga aina, nih matibalg nih hlaif nih in 
‚gairdos aiz, 9 ak gaskohai suljom: jah ni wasjaip twaim paidom. 
‚10 jah qab du im: piselvaduh pei gaggaib in gard, Par saljaib, unte 





V,$37. ainohun] CA für gewöhnliches ainnohun. — VL,3: IF.31,332 f. 








V,37. mib sis afargaggan] adr@ cuvaxoAoußficaı. — 43. izai giban] 
Stellung nach L 8,55. — VI,2. ei] wohl dem örtı von U entsprechend, 
da auch f (nach got) ‘quod’ schreibt, vgl. EB. $ 354,3. Möglich wäre 
jedoch auch, daß ei kopulative Bedeutung hätte wie J 16,17 (neben jah 
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oixiav, Exei pevere, Ewc Av EEeAönte Exeidev. 11 xai dcor Av ur 
deEwvrar ÖnAc unde AKobcwav ÜnWv, Exttopeuönevor Exeidev ExtivdEate 
TöV xodv TövV HRoxXdrw Tüv Todüv UuWv Eic kaprüpıov abroic’ dunv 
Aeyw duiv, Avextötepov Ecrar Codönorc Pf} Tonöpporc Ev Nuepa Kpicewc 
N mM ne Exeivy. 12 xai EEeAdövrec Exipuccov Iva HETAVOrICWAIV. 
13 xal dadvia moAAd EEeßaddov xai fcıpov Elaiw ToAAoüc AppWctouc 
xai Edepdnevov. 14 xal Tixoucev 6 Bacleüc ‘HpWönc, gPavepdv Yap 
ETevero TO Övona abtod, xal Elerev In ’lwavvnc 6 Bantilwv Ex verpüv 
nrepen, xal did Todro Evepyobcıv ai buvaneıc Ev abrb. 15 AMoı de 
&eyov dn "Hilac Ecriv, &doı de Üeyov In npoprmc ecriv dic eic TWVv 
npopnrüv. 16 Axobcac de 6 “HpWödnc einev dtı dv Ey Atexepalıca 
"Iwdvvnv, oüröc Eecnv’ abtröc Ayrepon Ex verpüöv. 17 abröc yip & 
Hpbdnc Amocrellac Expdrncev Tov ’lwavvnv xal Edncev altöv Ev 
gulaxt did “Hpwbrdda Tv yuvaixa Pulinnou Tod AdeApoD adroü, örı 
aumv Eerduncev, 18 Eerev yap 5 ’lwdvvnc TW ‘HpWbdn Ön olx Ekecriv 
cor Eyeiv TMV Yuvalxa Tod AdeApob cov. 19 h dE “Hpwdiac Eveixev 
aurw xal Ndekev abröv Anoxreivar xal obx höbvaro’ 20 6 Tap "HpWönc 
epoßetro töv ’Iwdvvmv, eldöWc abröv Avbpa dixarov xal dyıov, xal cuve- 
rper abröv xal Axobcac abrod noAAd Erroleı xal fidewc abrod Axovev. 
21 xai yevonevnc Tnepac edralpou, dre “HpWönc Toic yevecloic abrod 
deinvov Enoier Toic neyicräcıv adrod xal Toic xıktdpyxoıc Kal Toic rpWToIc 
rc Fruaiac, 22 xal elceAdobenc rc Ouyarpöoc aurfic TAc “Hpwdrddoc 
xal Öpxncauevnc xal Apecdence TW “HpWödn xal Toic CUVAvVaKEIHEvOLC, 
einev 6 Backeic rw xopacw’ alımcdv ne d EAv Beinc, xal diucw cor, 
23 xai bnocev ab drı 5 edv almııcnc ye, diucw cor, Ewc Arlcouc TÄC 
Packeiac you. 24 1) de EEeABoüca einev N unzpl abrnc’ Ti almicwua; 
n de einev’ MV xepgalnv ’Ilwdvvou Tod Banrıcrod. 25 xal elceABdo0ca 
eVBEWC META cnoudrfic trpöc TÖV Bacıkea Arricato Acyouca‘ HEAW Tva yor 
dic EEaurfic em nivanı MV xepgaanv "Ilwdvvou TOD Banrıcrod. 26 xai 
tepiAunoc Tevöuevoc 6 Bacdeüc dia Tobc Öpxouc Kal TOUC Cuvavareı- 
nevouc odK AOENcEv abrıv Aderfica. 27 xal evdewc Anocrelac 6 
Bacıledc cmexouAdropa Enrerafev Evexdfivarn MV xegalnv auto. 28 6 
dE AneAdibv Amexepdiicev auTöv Ev TM Pukaxf) xal AverKev TV KEepa- 
Av adrod Em nivanı xal Zdwxev abınv TI xopaciw, xal T6 Kopdaov 


. — 


VI,15. &Moı de] EHSITT it vg, Mor FUV. — 28. attlıonc ne] AKTT* 
(Stellung wie V. 22 almcöv pe), pe almicnc *"K. — 24. almhcwuan) Sin 
ABCDGLA, alrmcoyar *K. 





wie bidei mik V. 22. — 25. gibais ana mesa] ohne &£autfic wie M 14,6, 
vgl. cf (D. — 26. in Pize?) Wiederholung der Präposition wie 
Me 8,35; ebenso it vg (D). 
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usgaggaib jainpro. 11 jah swa managai swe ni andnimaina izwis 
nih hausjainra izwis, usgaggandans jainpro ushrisjaip mulda Po un- 
daro fotum izwaraim du weitwodipai im. amen, qipa izwis: sutizo 
ist Saudaumjam aibpau Gaumaurjam in daga stauos hau Pizai baurg 
jainai. 12 jah usgaggandans meridedun ei idreigodedeina. 13 jah 
unbulbons managos usdribun jah gasalbodedun alewa managans 
siukans jah gahailidedun. 14 jah gahausida Piudans Herodes, swi- 
kunp allis warb namo is, jah gab batei Iohannis ea daupjands us 
daupaim urrais, < jah > duppe waurkjand Pos mahteis in imma. 
15 anbarai Dan gebun patei Helias ist; anbarai Pan gebun Patei prau- 
fetes ist swe ains Pize praufete. 16 gahausjands pan Herodes gap 
Datei Pammei ik haubip afmaimait Iohanne, sa ist: sah urrais us dau- 
paim. 17 sa auk raihtis Herodes insandjands gahabaida Iohannen 
jah gaband ina in karkarai in Hairodiadins genais Filippaus brobrs 
seinis, unte Do galiugaida. 18 qab auk lohannes du Heroda Patei 
ni skuld ist bus haban gen broprs Ppeinis. 19 ip so Herodia naiw 
imma jah wilda imma usqiman jah ni mahta; 20 unte Herodis 
ohta sis Iohannen, kunnands ins wair garaihtana- jah weihana, jah 
witaida imma jah hausjands imma manag gatawida jah gabaurjaba 
imma andhausida. 21 jah waurpans dags gatils, Pan Herodis mela 
gabaurpais seinaizos nahtamat waurhta Paim maistam scinaize jah 
Dusundifadim jah baim frumistam Galeilaias, 22 jah atgaggandein 
inn daubtar Herodiadins jah plinsjandein jah galeikandein Heroda 
jah Paim mibanakumbjandam, gab Piudans du Pizai maujai: bidet 
mik pPisivizuh pei wileir, jah giba Pus. 23 jah swor izai patei Pis- 
ivah bei bidjais mik, giba bus und halba biudangardja meina. 24 ib 
si usgaggandei gap du aipein seinai: vis bidjau? ip si gap: haubidis 
lIobannis Pis daupjandins. 25 jah atgaggandei sunsaiw sniumundo 
du Pamma Piudana bap gipandei: wiljau ei mis gibais ana mesa 
baubib Iohannis Pis daupjandins. 26 jah gaurs waurbans sa Piu- 
dans in PDize aibe jah in pize mipanakumbjandane ni wilda izai 
ufbrikan. 27 jah suns insandjands sa piudans spaikulatur,;, anabaub 
briggan haubip is. ip is galeibands afmaimait imma hanbip in kar- 
karai 28 jah atbar bata haubip is ana mesa jah atgaf ita Pizai 


VI, 10. uegaggaib) usgaggaggaib CA. — 11. nih hausjaina] Upp- 
ström, nihausjaina CA. — jainai]) janai CA. — 19. naiw) CA, aus 
naiswor korrigiert. — 21. waurbans dags) vgl. EB. $ 244. — 
22. dauhtar) CA, dauhtr Heyne, vgl. M 6,3 und EB. $ 251. 





VI,21. mela gabaurpaie seinaizos] danach f: tempore natalis sus. 
— 22. Herodiadins) ohne abrnc wie bef. — 23. bidjais mik] Stellung 
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Edwerev abmiv TH marpi aurfic. 29 xal Axobcavrec ol naßnrai abroD 
nA0dov xal fjpav Tö rrüna abrod xai Eönkav alra Ev nvnnelw. 30 xai 
cuvadyovrar ol AmödcroAoı nrpöc Tov ’Incodv xai amhyyelav alrw ndvra 
xat Sca enoincav.... 53 ....... xal npocwpuichncav. 54 xai eEeX- 
Bövrwv abrWv Ex ToDd niolou Eeddewc Emyvövrec auTöV, 55 TTEPIdPa- 
növrec dAnv iv nepixwpov Exelvnv Apfavro Eemi roic xpaßatroıc Toüc 
xaxüsc Exovrac @Peperv, önou Hrovov dr Ecriv. 56 xal dmou Av 
elcenopeuero eic xiWbyac F} möicıc A elc Aypolc, Ev raic dyopaic Eridouv 
Touüc Achevodvrac xai napexdiouv alröv iva xöv TOD xpacnedou TOD 
inarlouv abrod dywvraı xal Öcor Av firtovro abrod, EciuZovro. 


vn. 


1 Kai cuvayovraı npöoc altrödv ol Papıcaloı xal Trıvec TÜV Ypanpa- 
tewv EeABövrec ano “lepocoAluwv. 2 xai ldövrec TIvdc TWv padrnrWv 
adrod xorvaic xepciv, ToDdT’ Ecnıv Avimtoic, ecdiovrac Aprouc, 3 ol yap 
©apıcaioı xal ndvrec ol ’loudaloı, &av u mucvd viywvrar TÄc Xeipac, 
odx Ecdloucıv, Kparodvrec MY napddocıy TÜV Trpecßurepwv, 4 kai An’ 
ayopäc edv un Banricwvraı, oux Ecdloucv, xai Ma tolAd ecrv A 
wapelaßov xpareiv, Bamrıcuodc nompiwv xal EecrWv xai xaalkiıwv kai 
ıvav. 5 Ererra drtepwrocv altöv ol Papıcaioı xai ol ypaupareic ' 
datt ol nadnrai cov 0b Tepınaroücıv Kara mv tapddocıv TWV nrpecßu- 
repwv, ANA Avimtorc xepciv Echloucıv Töv Aprov; 6 5 de Atoxpideic 
einev abroic drı xaldic TTpoeprreucev “Hcalac repl bubv TÜV Uroxpı- 
zÜuv, ic yerpantar° obtoc 5 Aaöc Toic xelleciv ne rıud, 7 de Kapdia 
abruv nöppw Anexerı Ar’ Eeuod. 7 ndrmv dE ceBovrai pe diddexovrec 
Sıdackodlac Evralpara Avöpimwv. 8 Apevrec Yüap rhv EevroAnv To 
BeoD xpateite iv napddocv TÜV Avdpbnwyv' Barnrıcuoüc EZectüv Kai 
romplwv xal &MNa rapdnora Toradra told mouite. 9 xal Eleyev 
adroic" xalluc Adereite tv EvroAtiv TOD Beod, Iva tv Tapddocav UpWv 
ınpriente. 10 Mwechc yiüp einev’ Tina TövV Tatepa cou xal TIv untepa 
cou, xal’ 6 xaxoloyWv tarepa f} unrepa Bavdrw Televrarw. 11 bpeic 
dE Aeyere’ Eeüv elnm Avöpwnoc ru norpl Pf Th untpi’ xopßäv, 5 Eecrıv 
dWpov, 5 EAv EE Enod bopeAndNc" 12 xai obxerı Aplere abrov obdev 
rofca rWw rarpi abrod fi TH untpi abroß, 13 Axupodvrec TöV Adyov 
ou Be0od Th mapadöceı duüv fi Trapeduxate. xal tapdnora TOIaÜTa 
roAAa noreite. 14 xal tpockalecduevoc TÄdvra TÖV ÖxAov Eleyev adtoic' 


VI,55. Tobc xaxlıc Exovrac Peperv]) M, ToÜc x. &x. trepıpepeıv *K, 
@epeiv ndvrac Todc x. Ex. D abfi?q. — du Ecriv) SinBLA eum esse 
cefl vg, dr Exei Eecriv *K, — 56. eic Aypoüc]) SinBDL?A cf, dypoüc *K. 
— VI,2. üprouc]) SInABEGHLVXTA b, Aprouc eueuwavro FEMNSUTT 
it pler. vg. — 3. murvd) Sin fg’*l vg, muyuf *K pugillo cff’ig. 
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maujai, jah so mawi atgaf ita aibein seinai. 29 jah gahausjandans 
eiponjos is gemun jah usnemun leik is jah galagidedun ita in hlaiwa. 
30 jah gaiddjedun apaustauleis du Iesua jah gataihun imma allata 
jah swa filu swe gatawidedun.... 53 ...... jah dustsniwun. 54 jah 
usgaggandam im us skipa, sunsaiw ufkunnandans ina, 35 birin- 
nandans all hata gawi dugennun ana badjam Dans ubil habandans 
bairen, Dadei hausidedun ei is wesi. 56 jah Pisiwaduh padei iddja 
in haimos aippau baurgs aippau in weihsa, ana gagga lagidedun 
siukans jah bedun ina ei Pau skauta wastjos is attaitokeins; jah 
swa managai swe attaitokun imma, ganesun. 


VL. 


1 Jah gaqemun sik du imma Fareisaieis jah sumai bize bokarje, 
qgimandans us lairusaulwmim. 2 jah gasailvandans samans Pize 
siponje is gamainjaim handum, Pat-ist unpwahanaim, matjandans 
hlaibane; 3 ib Fareisaieis jah allai Iudaieis, niba ufta bwahand 
banduns, ni matjand, habandans anafılh Pize sinistane, 4 jah af 
mapla niba daupjand ni matjand, jah anpar ist manag Patei and- 
nemun du haban: daupeinins stikle jah aurkje jah katile jah ligre; 
5 Dabroh Pan frehun ina Pai Fareisaieis jah pai bokarjos: dulve 
Dai siponjos Peinai ni gaggand bi Dammei anafulhun Pai sinistans, 
ak unpwabanaim handum matjand hlaif? 6 ib is andhafjands gab 
du im patei waila praufetida Esaias bi izwis Dans liutans, uwe ga- 
melib ist: so managei wairiiom mik sweraip, ip hairto ize fairra 
habaib sik mis. 7 ip sware mik blotand, laisjandans laiseinins, 
anabusnins manne:;: 8 afletandans raihtis anabusn gudis habaip 
Datei anafalhun mannans, daupeinins aurkje jah stikle jah anpar 
galeik swaleikata manag taujjp. 9 jan gab du im: waila inwidip 
anabusn gudis, ei pata ansfulhano izwar fastaib. 10 Moses auk 
raihtis gab: swerai attan beinana jah aibein Peina; jah: saei ubil 
qibai attin seinamma aippau aihein seinai, daupau afdaupjaidau, 
11 ib jus gibib: jabai qibai manna attin seinamma aibpau aibein: 
kaurban, Datei ist maibms, pisivah Patei us mis gabatnis; 12 jah 
ni fraletib na ni waiht taujan attin seinamma aippau aipein seinai, 
13 blaupjandans waurd gudis pizai amabusnai izwarai, Doei ana- 
fulhup; jah galeik swaleikata manag taujib. 14 jah athaitands alla 


VL 58. duatsniwun] CA für duatsnewun, vgl. EB. $ 208. 


VL56. ana gagga] nach Uppström Akk. PI. N.; vgl. “in plateis’ 
befff’gt’ilg vg (D. — VIL10. attin seinamma aippau aibein sei- 
nai] Zusats der Pronomina nach V. 12. — 11. attin seinamma 
aibpau aibein] siehe L 14,36 18,20. Vgl. acff’g’iq (D). 
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Grobere nov ndvrec kai cuviere. 15 o0dev Ecrıv ZEwdev TOO AvBpdırov 
eicnopevöuevov elc- abtöv d duvararn abrödv xowvücar. ANMG TA Exıro- 
pevöueva An’ abtod Exeivd Eecnv TA xoıvodvra TövV Avdpwrnov. 16 el 
rıc Exear bra Arxoberv, dxoverw. 17 xal Öte eichAdev eic oikov And TOD 
öxkov, ennpkhrtwv adrödv ol nadnral abrod nepi Nic napaßoiAfic. 18 xal 
Eye adroic" odrwc xal Vpeic Achverot Ecre,;, 00 voeite Ön mv To 
tEwdev eicmopeuönevov eic TOv Avdpwrov od düvararn auTÖV KorvwWcaı, 
19 51 obx eicnopeberar adrod eic mv xapdiav, AAAd elc iv xoniav, 
xai eic TOvVv Apedpüva Exnopelerar xadapilwv ndvra Ta Bpüpare; 
20 &erev de ön TO Er Tod AvOpıumou EKTTopevöuevov, Exeivo Korvoi 
1öv Avöpwmov. 21 Ecwdev yüap Ex TC xapdiac tWwv Avdpıınwv ol dıia- 
Aoyıcyoi ol xarol Extopebovran, porxeiaı, tropveiaı, @pövor, 22 xAotai, 
nAeovekim, mowmpiar, döAoc, AckAyreıa, Öpdarlnöc movnpöc, BAacpnuia, 
vrepnpavia, äppocuvn‘ 23 Tadra navra TA novnpda Ecwdev Extopederan 
kai xowvoi T6v Avöpwnov. 24 xal Eexeidev Avacrac ArfABdev elc tA 
uedöpta Tüpov xal Cıdüvoc. xai elceAbiv eic olxiav obdeva Töckev 
yvova xal obx Nduvrdn Aabeiv. 25 Axobcaca Yap yuvr tepl abrob, 
nc eixev Tö Ourdrpiov adrfic nvedua Axddaprov, EAHODca Trpoceuecev 
npöc Tode nödac abrou‘ 26 Av de N yovn EiAnvic, Chpa Porvixıcca 
tu yever xal Apdlra alröv Iva TO damdviov Exßdin Ex Tfic Ouyrarpdc 
abc. 27 5 dE ’Incoüc einev abıh" Ü@ec TrpWTov xXopracofiva TA 
exva’ 00 Yap xaldv Ecrıv Aaßeiv TövVv Aprov Tüv Texvwv xal Badeiv 
roic xuvaploıc. 28 I de Anexplön xal Acya alt * vai, xbpıe" xal ydp 
ta xuvdpia Önoxdrw TAc Tpaneinc Ecdler And TÜV yırluv rWv mardiwv. 
29 xal elnev aut" did Toürov Töv Adyov Ünaye, EEfeAriAudev Tö danpö- 
vıov ex ic Buyarpdc cov. 30 xai AteABoüca eilc TövV Dikov auıfic eüpev 
td daruövnov EEeAnAudöc xal rrv Buyarepa Beßinnevnv em ic Alvnc. 
51 xal ndAıv EEeAdiwv Ex rWv Öpiwv Tüpov xai Cröbvoc FiABevV Ttpöc 
mv Bdraccav ic TaAikaiac Ava necov tWv dpiwv TAc Acerarödlewc. 
32 Kal pepovcav abtw KxWEpöv noyıdkov, xai naparaloücıy aüTövV Ivo 
emeN abrb nv yeipa. 33 xai Atolaßdnevoc abröv And TOD dxAov 
xar’ idlav EBadev tTobc daxrblouc abtod eic Ta Kra abrod xal arücac 
Ayaro TC yAdbconc abtod, 54 xal Avaßkeyac elc Töv obpavdv Ecte- 
vagev xal Ava alury " Eppaba, 5 Ecrıv' dravoixenri. 35 xal edcwc 
dUinvoixOncav abroDd ai Axoal, xal &ALONn 5 decuöc TAC YAıbcenc adbrod, 
xal &Adier dpYüc., 36 xai diecrelaro abroic Iva undevi elnwav. dcov 
de. abröc adroic drecteAketo, HAMov Trepiccötepov Exthhpuccov. 87 xal 

VII, 15. T& exnwopeuöneva Anm’ adbroü) *K, td Ex Tod Avdpılrou 
€xtopeuöpeva SinBDLA it vg. — 19. xabapiZwv) EFGHS, xadapiZov UVIT, 
xadapiZeı Der (wie got), — 23. tabra ndvra) KT, ndvra ratta *K. — 
36. nälkov nepicchtepov) *K ag vg, abrol u. ep. SinBLNW4A, 
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bo managein gap im: hauseip mis allai jah frapjaip. 15 ni waihts ist 
utabro mans inngaggando in ina batei magi ina gamainjan; ak pata 
utgaggando us mann bata ist Pata gamainjando mannan. 16 jabai 
ivas habai ausona hausjandona, gahausjai. 17 jah pan galaip in 
gard us Dizai managein, frehun ina siponjos is bi po gajukon. 
18 jah gab du im: swa jah jus unwitans sijup? ni frapjip pammei 
all Data utapro inngaggando in mannan ni mag ina gamainjan: 
19 unte ni galeipip imma in hairto, ak in wamba, jah in urrunsa 
usgaggib, gahraineib allans matins. 20 qapup-pan Patei Pate us 
mann usgaggando Data gamaineip mannan. 21 innapro auk us 
hairtin manne mitoneis ubilos usgaggand: kalkinassjus, horinassjur, 
maurbra, 22 piubja, faihufrikeins, unseleins, liutei, aglaitei, augo 
unsel, wajamereins, bauhhairtei, unwiti. 23 po alla ubilona innapro 
usgaggand jah gegamainjand mannan. 24 jah jainpro usstandands 
galaib in markos Twre jah Seidone jah galeibands in gard ni wilda 
witan mannan jah ni mahta galaugnjan. 25 gahausjandei raihtis 
qimo bi ina, Pizozei habaida dauhtar ahman unhrainjana, qimandei 
draus du fotum is. 26 wasup-pan so qino haipno, Saurini fwnikiska 
gabaurpai, jah bab ina ei Po unhulbon uswaurpi us dauhtr izos. 
27 ip Iesus gab du izai: let faurbis sada wairban barna, unte ni 
goP ist niman hleib barne jah wairpan hundam. 28 ib si andhof 
imma jah qap du imma: jai frauja; jah auk hundos undaro biuda 
matjand af drauhsnom barne. 29 jah gap du izai: in pis waurdis 
gagg, usiddja unhulbo us dauhtr Peinai. 30 jah galeibandei du 
garda seinamma bigat unhulpon urgaggana jah bo dauhtar ligandein 
ana ligra. 31 jah aftra galeibands af markom Twre jah Seidone 
gam at marein Galeilaie mip tweihnaim markom Daikapaulaios. 
82 jah berun du imma baudana stammana jah bedun ina ei lagi- 
gdedi imma handau. 33 jah afnimands ina af managein sundro, la- 
gida figgrans seinans in ausona imma jah epewands attaitok tuggon 
ig 34 jah ussailvands du himina gaswogida jah gab du imma: 
siffapa, Datei ist: uslukn. 85 jah sunsaiw usluknodedun imma hliu- 
mans, jah andbundnoda bandi tuggons is jah rodide raihtaba. 36 jah 
anabaub im ei mann ni gebeina. Ivan filu is im anabaup, mais 
Damma eis meridedun 37 jah ufarassau sildaleikidedun qipandans; 


VIL 32. handau) CA für bandu. — 33. spewands] CA für speiwands. 


VI, 15. Data utgaggando us mann] Verschmelzung zweier Lesarten : 
die Stellung von *K ist beibehalten, dessen an’ abtoD aber durch ex 
od Avöpılmou ersetzt. f folgt dem got. Text: quae procedunt de ho- 
mine. — 23. andhof imma] vgl. afingq (D. — 36. eis meridedun] 
nach got schreibt f: tanto magis li plus praedicabant. 
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Ömepwepiccbic EkenAriccovro AEyovrec" xalllc ndyra WwetoinKev, kai TOUCc 
RAWYOoUc morei AKobeıv al Toüc AAdAouc Adkeiv. 


VOL 
1 ’Ev exeivae raic huepaıc naumdAAou ÖxAou Övroc xai un exövrwv 


ri pdywcrv, npockalecduevoc ToÖc naßnräc Akyaı abroic' 2 cnlayxvi- 
Zoua Ei zöv öyxXov, dr Hön Auepar Tpeic Tpockevouciv nor xal oüxK 
Exovaıv Ti @dywearv. $ xal &üv AnoAlcw adroüc vAcTeic Eic olkov aurWv, 
eriuärcovrar Ev TH 58% Tıvec Yüap abrWv naxp6dev Aixoucıv. 4 xal 
anexpiöncav ar ol naßnral adro0 * nöBev Tobrouc duvricetal Ic Xop- 
rdca Gprwv er’ Epnulac; 5 xal ennpirta abrobc‘" nöcouc Exere üprouc;, 
ol de einov‘ Erd. 6 xai mapriyredev Tb öxAy Avaneceiv eni TAc TACc” 
xai Aaßıbv Todc Enrr& Aprouc xai ebxapıcrhcac Exkacev xal edldou Toic 
naßnraic abrod Tva tapadııcıv ° xai napeOnxav rw Ööyiw. 7 xal eixov 
ixoudıa dAlya‘ xal radra ebAoyrkac eimev napadelvar xal abrd. 8 Epa- 
rov dE xal exoprdchncav, xal Apav epicceunata xwkacudtwv Ertd cHU- 
| pidac. 9 Hrcav dE ol Paydvrec dic Terpanıcyiklıor " xal AmeAucev alrouc. 
| 10 xal &ußac ebBEewc eic To nAolov nerd TÜV naßnrWwv abro0 TAdev 

 elc ra pepn Aakyavoudd. 11 xal EEfAdov ol Papıcaioı xal Apkavro 
culnteiv aüt@, Znrodvrec map’ abro0 cnueiov And TOD obpavoD, teıpd- 
Zovrec adröv. 12 xal avacrevd£ac tu nveuyarı abrod Akya ti ij Yevea 
abm cmpeiov Edmnrei, Aurnv Aeyw dyiv el doOrceraı Th Yeved Tabım 
crueiov. 18 wal Apeic abroüc Eußäac nddıv eic nAolov AnfABev eic To 
stepav. 14 nal EneAddovro Aaßeiv Aptowc, xal el un Eva Gprov oüxk 
eixov ed’ Eayvrdv Ev rw wAolw. 15 xai brectellero adroic Adywv * 
dpäte PAemwere and Mc Zounc rwv PBapıcalwv xal ic Zuunc “Hpidou. 
16 xal &eiorllovro npöc AldNAouc Acyovrec ön Aprouc obx Eyouev. 
17 xal rvodc 5 ’?mcoDc Akyeı abroic" ri diadoyllecde dr Aprou: oüxk 
Exere, odmw voeite o0dE cuviere, ön nenwpwuernv Exere mv Kapdlav 
vnWv;, 18 Spbaluodc Exovrec ob PBAenere xal ÜuTta Exovrec oUK AnoVere 
xal ob nuvnpovebere. 19 dre Toic nevre Aprouc Exkaca elc ToUc Tev- 
tarıcyalauc, töcouc xopivovc trÄrpeıc Kacudrwv hpare; Acyovcıv cıöru ° 
dihdera. 20 Sre dE Todc Enrra prouc eic ToDc rerpanıcxillouc, 1rdcwv 


VII, 1. waumöAlou) *K q, nddıv noAlod SinBDGLMNA it (außer 
q) vg. — npockalecduevoc) SInABDELMNWIATT it (außer f) vg, npo- 
cxad. 6 ’Incodc *K f. — Toüc naßnrdc) SInDLNWAA it (außer g”) vg, 
Toüc „ad. abrod *K g? (vgl. V. 4). — 7. xal tadra) AFKTT, xal 'K. — 
napaßeivn) GUVFT, -Ofva EFHS. — 10. E&ußäc ebdeuxc]) UTT (Stürllung 
wie V. 13 Euß. ndAıv), ebdewc Euß. *K afgl’Iq vg — 17. Smi]| min 
106, En *K fg?lq vg. — 20. &urd üprouc) SinCHt cfgtiq vg (vgl. 
; M 16,10), &utd *K, 
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waila allata gatawida jah baudans gataujip gabausjan jah unrod- 
jandans rodjan. 
VII. 

1 In jainaim ban dagam aftra at filu managai managein wisandein 
jah ni habandam iva matidedeina, athaitandse siponjans qabuh du 
im: 2 infeinoda du Pizai managein, unte ju dagans Prins mib mis 
wesun jah ni baband iva matjaina; 8 jah jahai fraleta ins lausgqiprans 
du garda ize, ufligand ana wiga; sumai raihtis ize fairrapro gemun. 
4 jah andhofun imma siponjos is: ivahro hans mag Ivas gasopjan 
hlaibam and aupidai? 5 jah frah ins: Ivan managans habaip hlai- 
bans? ib eis gebun: sibun. 6 jah anabaup Pizai managein anakumt- 
jan ana airpai; jah nimands pans sibun hlaibans jah awiliudonds 
gabrak jah atgaf siponjam seinaim, ei atlagidedeins faur; jah atla- 
gidedun faur Do managein. 7 jah habaidedun fiskans fawans, jah 
Dans gapiupjands gap ei atlagidedeina jah Dans. 83 gamatidedun han 
jah sadai waurpun; jah usnemun laibos gabruko sibun spwreidans. 
9 wesunup-pan pai matjandans swe fidwor busundjos; jah fralailot 
ins. 10 jah galaip sunsaiw in skip mib siponjam seinaim, jah qgam 
ana fera Magdalan. 11 jah urrunnun Fareisaieis jah dugunnun mip- 
sokjan imma sokjandans du imma taikn us himina, fraisandans ine. 
12 jah ufswogjands ahmin seinamma gap: iva pata kuni taikn so- 
keip? samen, giba izwis: jabai gibaidau kunja Pamma taikne. 
13 jah afletands ins, galeipands aftra in skip uslaib hindar marein. 
14 jah ufarmunnodedun niman hlaibans jah niba ainana hlaif ni 
habaidedun mip sis in skipa. 15 jah anabaup im gibands: saibip 
ei atsailvip izwis Pis beistis Fareisaie jah beistis Herodis. 16 jah 
Dahtedun mip sis misso qipandans: unte hlaibans ni habam. 17 jah 
frapjands Iesus gap du im: Iva Paggkeip unte hlaibans ni habaip? 
ni nauh frapjip nih witup, unte daubata habaib hairto izwar. 
18 augona habandans ni gasaibip, jah ausona habandans ni ga- 
hauseip jah ni gamunup. 19 Pan Dans fimf hlaibans gabrak fimf 
Pusundjom, ivan managos tainjons fullos gabruko usnemup? qebun 
du imma: twalif. 20 apbpan Pan bans sibun hlaibans fidwor Pu- 


VIT, 15. saiip ei atsailip) vgl. EB. $ 344 Anm. 


VIU,1. Dan] vgl. abcefff?iq (D). — aftra at filu managai mana- 
gein] Verschmelsung sweier Lesarten: zdlıv TToA\00 und rraumöAlon. 
— 10. Magdalan] nach M 15,39: hier heißt es Maybald *K, Maybaldv 
CM q. — 17. unte?) die Vorlage scheint dm statt Erı gelesen zu haben 
(soie min 106). 

‘ 
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cnupldbwv nAnpWwpara xlacuatwv Npate, ol de einov‘ Enta. 21 xal 
!eyev ayroic’ nÜc oünw cuviere;, 22 xai Zpxovrar elc Bncaiddv. 
xal Pepovarv abrb TUPA6v Kal napaxalodcıv alröv Iva adrod dymraı. 
23 xal EmAaßönevoc TAC xeipöc TOD TUPAod EEriyayev abröv EEw TAC 
xibunc xal mrücac elc ta Öupara abrod, Emdelc Tüc xeipac autod, 
ennpibta adröv el rı Bieneı. 24 xal Avaßklewac Elerev’ PBilenw Toüc 
avepWnouc, dr bc devdpa dp nepınarodvrac. 25 elta mdlıv ErrEdnxev 
ac xeipac Eeni Toüc dPdelnoüc abrob xal Ertoincev abröv Avapkeyar 
xal Anexatectdön, nal Eveßlewev nlauyWc Änavrac. 26 kai Arecrelev 
auröv elc olxov abrob Acywv  unde eilc rhv xıbunv eiceAdnc, unde elımc 
wi ev tn nun. 27 xal EEMAdev 5 ’Incodc xal ol naßnral abroü eic 
räc xınac Karcaplac rAc Piinmov” xai Ev TH dd ErmpWta Toüc 
yaßnräc adrod Akywv adroic’ riva pe Aeyovav ol Avapwmoı eivar; 
28 oil de Amexpißncav‘ ’Iwavvnv TöVv Banrıcrhv, xal AAdoı “Hiiav, &AXoı 
dE Eva TWv npopntüv. 29 xai abröc Akyaı abroic‘ vÜneic de Tiva pe 
Acyere elvar, Amoxpideic de 5 TTerpoc Acya abrw* cüö El 6 Xpıicröc. 
30 xai eneriuncev adroic {va undevi Acywcıv trepi adrod. 31 xai Np- 
Taro dıiddexeriv abroüc En dei tov vldv Tod Avdpıırtov moAAd naßeiv 
xai dnodoxınacdniva Arno TWV Tpecßurepwv xal TÜV Apyxiepewv xai 
Tpannatewv xal Anoxtavefivan xai nerä Tpeic hnepac Avacrfivar, 32 kai 
tappncia Töv Adyov eAdker. xal trpocAußönevoc abröv 6 TTerpoc Apkaro 
emrudv abrw. 83 5 de Emcrpapeic xal ldlhv Tolc maßnrüc abrou 
eneriuncev Tw TIErpw Acywv' Ünaye örnicw pov, catavd, Örı 00 Ppo- 
veic TA Tod Heod Ad TA Tüv Avdpıbrwv. 84 xai tTpockadecduevoc 
zöv ÖxXov cbv Toic naßntaic abrob einev adbroic* Öcrıc Beker Öönicw HOU 
Axodoudeiv, Atapvncacdw kauröv xal Apdrw TÖV craupöv alrod xal 
dxoAoudeltw or. 35 dc Yap &v Bein MV yuxrv adbrod cücaı, Atokeceı 
abrnv‘ dc d’ Av AmoAecn ThvV yuxnv abroDd Evexev EuoD xal TOD eday- 
yeXiov, cıbcer abdılv. 36 TI Yap dıpeince üvBpwrov EAv xepdhicn TOvV 
xöcnov 8Aov xal Znmweh TV yuynv abrod, 37 A Ti duibcer Avöpwrroc 
avralkaypa TfIC yuxfic abrod; 38 dc Yap Av Erraıcxuvön pe xal Tobc 
€nobc Adyovc Ev TA Yeved Tabm N nomxalldı xal dnaprwiw, xai 6 vlöc 
Tod Av9pibnou Enmcxuvernceran adröv, örav EAOn Ev TA ddEN TOD natpöc 
aurtou uerd rWv Ayyewv tüv dylwv. 


VIU, 21. nüöcoönw) AD8sTMNUX acff’g!til, nüc oü *K bdg. — 
22.&pxovrar) SineBCDLA veniunt g’ikl vg venerunt abcfff?g?q, Epxerau 
*K. — 23. abroD?] AKA fgl?] vg, alt *K abefl’ig. — 27. Kaıcapiac) 
EFH, -elac SUTT. — 31. And) *K, ünd GIT. — tüv Apxıepewv EHSUV, 
Apxiepewv FGTT. — ypanuerewv) GTT, rwv yp. EFHSUV. — 85. mv 
yuxrv adro0?] SinABC*LA, animam suam it vg (nach dem vorausgehen- 
den: MV yuynv abrod cücaı vgl. M 10,39 16,25), nv &autod yuxriv 
”K. — cwceı) SinABC*DKLM*XATT it vg, oDroc cıcaı *K. 
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sundjom, loan managans spwreidans fullans gabruko uenemup? ip 
eis qebun: sibun. 21 jah gab du im: bIvaiwa ni nauh frapjip? 
22 jah qemun in Bepaniin jah berun du imma blindan jah bedun 
ina ei imma attaitoki. 23 jah fairgreipanda handu Pis blindins 
ustauh ina utana weihsis jah speiwands in augona is, atlagjands ana 
banduns seinos frah ina ga-u-wa-sei? 24 jah ussailvands gap: 
gasailva mans, Patei swe bagmans gasailva gaggandans. 25 paproh 
aftra galagida handuns ana po augona is jah gatawida ina ussailvan; 
jah aftra gasatips warb jah gasalv bairhtaba allans. 26 jah in- 


sandida ina du garda is qipands: niin bata weihs gaggais, ni mann- ° 


hun qipais in Pamma wehsa. 27 jah usiddja Iesus jah siponjos is 
in wehsa Kaisarias Pizos Filippaus: jah ana wiga frah siponjans sei- 
nans qipbands du im: Ivana mik qipand mans wisan? 28 ip eis 
andhofun: Iohannen bana daupjand, jah anparai Helian: sumaih 
Dan ainana praufete. 29 jah is ga du im: appan jus, wana mik 
qipip wisan? andhafjands Dan Paitrus gab du imma: Pu is Xristus. 
30 jah faurbaup im ei mannhun ni gebeins bi ina. 31 jah dugann 
laisjan ins batei skal sunus mans filu winnan jah uskiusan skulds 
ist fram baim sinistam jah Paim auhumistam gudjam jah bokarjam 
jah usqiman jah afar prins dagans usstandan. 32 jah swikunpaba 
pata waurd rodida; jah aftiuhands ina Paitrus dugann- andbeitan 
ina; 33 ip is gawandjands sik jah gasailvands Pans siponjans sei- 
nans andbait Paitru gipands: gagg hindar mik, Satana, unte ni frap- 
jis Daim gudis, ak paim manne. 34 jah athaitands bo managein 
mip siponjam seinaim gab du im: saei wili afar mis laistjan, in- 
widai sik silban jah nimai galgan seinana jah laistjai mik. 35 saei 
allis wili saiwala seina ganasjan, fragisteib izai: ib saei fragisteib 
saiwalai seinai in meina jah in Pizos aiwaggeljons, ganasjip Do. 
36 Iva auk boteip mannan, jabai gageigaip Pana fairbu allana jah 
gagleibeip sik saiwalai seinai? 37 aipbau kbva gibib manna inmai- 
dein saiwalos seinaizos? 388 unte saei skamaib sik meina jah 
waurde meinaize in. gabaurpai Pizai horinondein jah frawaurhton, 
jah sunus mans skamaip sik is, Dan gimip in wulpau attins seinis 
mip aggilum paim weiham, 





——— 


VIII, 26. 27. wehsa] CA für weihea. 








VII, 22. Bepaniin) vgl. afff’ilq (D. — 26. ni mannhun 
ibais] vgl. a: nec cuiquam dicas. — 35. in Pizos] Wiederholung der 
Präposition, vgl. Mc 6,26. — 38, unte saei skamaib sik] vgl. fl vg: 
qui enim. 

Streitberg, Die gotische Bibel. 13 
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IX. 


1 Kai &eyev adroic’ Apnv Acyw Upiv Sn elciv rıvec UV Üde 
Ecmmkörwv oirmvec ob un Yebcwvrar Bavdrou, Ewc av Tdwav mv Bacı- 
Aclav TOD Beod EAnAvbviav Ev duvduer. 2 xal ned’ fuepac EE napakayı- 
Baver 5 ’Incodc Töv Tlerpov xal Töv ’Idxwßov xal ’ludvvnv xal dva- 
peper adrouc elc Spoc UymAdv xar’ Idlav növouc, xal HETENOPPÜON 
Eumpocdev aurwv. 8 xai ra Indrıa abröd eyevovro criAßovra Aeuxd Mav 
dc xıbv, ola yvapebc Eni TAc yiic od düvaraı Aevräva. 4 xal UPOn 
adroic ‘Hilac cbv Mwcei, xal hicav cuAlalodvrec ri ’Incod. 5 xal dno- 
xpıdeic 5 Tlerpoc Aeyar rip ’Incod " paßpßl, naadv Ecrıv Auäc Ibde eiva, 
xal norcwpev cknväc Tpeic, col plav xal Mwcei piav xal “Hilg ulav. 
6 od yap Hda ri Aadhca" Ticav Tüp Erpoßor. 7 xal Eyevero vepein 
emcexıdlouca adroic, kai NAdEeVv pwvi Ex TAC vepeinc‘ oüric eenıv & 


‚vlöc nov d Ayanmıöc,. abgyüu Axobere. 8 xal eEdmva mepıßleydpevor 


ouxen o0dEeva Eldov; Ad Tov ’Incodv usvov neB’ E&aurüv. 9 xaraßaı- 
vovrwyv be abrWv And TOD Spouc, biectelaro adroic iva undervi dınyn- 
cwvrar & eidov, el un öTav 5 vlöc TOD Avdpıumou Ex verpWv Ävactfl. 
10 xai röv Aödyov Exparmcav npöc Eavroüc, Culntodvrec Ti ecnv TO Ex 
verpüuv Avacriivar. 11 xai Ennpurwv abröv Acyovrec Örı Acyovav oil 
Tpappareic dn “Hiiav dei &ABeiv npirov. 12 5 de Anoxpidelc einev 
auroic‘ “Hilac pev EAHWv mpWütov drtoxadıcrd ndvra’ xal TTÜc Ye- 
ypantaı Eni röv vlöv Tod AvdpWwnou iva moAla nadn xal EEoudevwün, 
13 WA Acyw dyiv ön xai “Hilac EArAudev, xai Eennoincav abty dca 
hoeAncav, xadııc Terpantan En’ abröv. 14 xal &AUWy npöc TOüc Haßn- 
rüc eldev OxAov noAlv Tepi abroüc xai Ypanpareic cuinrodvrac abroic. 
15 xai ebdewc näc 6 öyxdoc ldwv alröv Ekedaußrien, Kai RPOCTPEXoOVTEc 
nendZovro abtöv. 16 xai Ennpitmcev Toüc Ypanpareic’ ri cuZnreite 
npöc abrouc;, 17 xal Amoxpidelc elc Ex TOD öxAov einev’ diddcxale, 
hverxa töv vlov ou npöc ce, Exovra rveDpa dladov‘ 18 xai dmou 
av abröv xatalaßn, priccer abröv, xai Appileır xai rplleı Tobc Ödövrac 
adrod xal Empalverar' xal einov Toic paßnraic cou iva autö Eexßd)waıv, 
xal obx Icxucav. 19 6 dE Anoxpideic abroic Akyaı’ b yeved AmicToc, 
Ewc nÖTE nrpöc Dyäc Econar; Ewc ttöte Avekouar ÖuWv; @PEpeTEe ÜTOV 
npöc ne. 20 xal AverKav abröv nrpöc adröv’ xal ldihv attöv, eUdEWC 


nn mm m 0 Armin en m Armen mei nn pm u 





—— 


IX, 19. änoxpıdelc adroic) SinABDLATT* it pler. vg, abr® *K glg. 





got. Text hat ju = hiön die Stelle des ursprünglichen xai eingenoinmen 
(Vgl. C: hön HAbev fi: iam venit). — 14. gasalv filu manageins) St:llung 
wie Mc 6,34: eldbev noAüv öxAov (ebenso M). 
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R\. 
mm 1 Jah qap im: amen, qipa izwis batei sind sumai Dize her 
= standandane, P ti kausjand daupaus, unte gasailvand Piudi- 
nassu gudis qumanana in mahtai. 2 jah afar degans saihs ganam 
Iesus Paitru jah Iakobu jah Iohannen jah ustauh ins ana fairguni 
hauh sundro ainans: jah inmaidida sik in andwairpja ize. 3 jah wast- 
jos is waurbun glitmunjandeins, lveitos swe snaiws, swaleikos swe R 
wullareis ana airbai ni mag galveitjan. 4 jah ataugibe warb im "u, 
Heliss mib Mose; jah wesun rodjandans mib Iesua. 5 jah andhaf- 
jands Paitrus gab du Iesua: rabbei, gop ist unsis her wisan, jah 
gawaurkjam hlijans brins, Pus ainana jah Mose ainana jah ainana 
Helijin. 6 ni auk wissa lva rodidedi; wesun aak usagidai. 7 jah 
warb milhma ufarskadwjands im, jah qgam stibna us Pamma milhmin: 
sa ist sunus meins sa liuba, bDamma hausjaib. 8 jah anaks insai- 
ivandans ni banaseips ainohun gaselsun, alja Iesu ainana mip sis. 
9 dalap pan atgaggandam im af pamma fairgunja, anabaup im 
ei mannhun ni spillodedeina Datei gaselvun, niba bibe sunus mans 
us daupaim usstopi. 10 jah bata waurd habaidedun du sis misso 
sokjandans: iva ist pata us daupaim usstandan? 11 jah frehun ina 
qipandans: unte qiband pai bokarjos Patei Helias skuli giman faur- 
pie? 12 ip is andhafjands gap du im: Helias swepauh qimands 
feurpis aftra gaboteip alla; jah lvaiwa gamelip ist bi sunu mans, 
ei manag winnai jah frakunps wairbai. 13 akei gipa izwis Datei 
ju Helias qam jah gatawidedun imma swa filu swe wildedun, swa- 
swe gamelip ist bi ina. 14 jah qimands at siponjam gasabv filu 
manageins bi ins jah bokarjans sokjandans mi im. 15 jah suns- 
aiw alla managei gasailvandans ina urgeisnodedun jah durinnan- 
dans inwitun ina. 16 jah frah Dans bokarjans: Iva sokeib mih 
paim? 17 jah andhafjands ains us pizai managein gap: laisari, 
brahta sunu meinana du Pus habandan ahman unrodjandan. 18 jah 
Dielvaruh pei ina gafahip, gawairpip ina, jah iwapjip jah kriustib 
tunpuns seinans jah gastaurknip; jah qab siponjam Peinaim ei 
usdreibeina ina, jah ni mahtedun. 19 ip is andhafjands im gap: 
o kuni ungalaubjando! und Iva at izwis sijau? und lva Dulaa iz- 
wis? bairib ina du mis. 20 jah brahtedun ina at imma. jah ge- 
IX, 1. ize) CA für izei. — 8. ainohun] CA, vgl. 5,37. — 12. Helias 
swebauh] Heliaswepauh CA. — 18. usdreibeina] CA für usdribeina. 





IX, 3. lveitos] Mav fehlt nach M 28,3: Aeuxöv dıcel xubv, vgl. bg?l(A); 
ähnl. M 17,2. — 13. ju Helias) nach M 17,12: ‘Hilac jdn hAdev. Im 
; 18% , 
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zo nvedpa Ecndpasev alröv, xal necwv Em Nc hc ExuAlero Appilwv 
21 xal Eimpurmcev TövV natepa abtoD * möcoc xp6voc Ecriv ic ToüTo 
rerovev aurw; 5 de eimev' mardıödev. 22 xai moAAdkıc alröv xal elc 
zo nOp EBadev xai elc Ödara, Iva Anodlecn abröv. AAN el rı düvacat, 
Bondncov Huiv cnkayxvıcdeic Ep’ huäc. 23 5 de ’Incodc einev aürW Tö 
ei düuvacar mcreüca* ndvra duvard rw micrebovr, 24 xal ebdewc 
xpd£ac 6 narip TOD naıbiouv nerd daxplwv Eleyev‘ mcreiw‘ Border 
nov N Amcria. 25 ldubv dE 5 ’Incode Örı Emcuvrpexer ÖxAoc, Eneri- 
uncev TB nveinan TW Axaddpry Akywv alty ° To nveüpna To üuAlov 
xal xwopöv, eyWb cor emrdccw, EEeAde EE abtod xal unxerı elc&Adnc elc 
adröv. 26 xal xpdEav xai noAAd cnapdkav abröv EENAdev' xal Eyevero 
Wicel vexpöc, Ücte toAAo0c Atyeıv örı Anebavev, 27 5 dE ’Incoüc xpu- 
hcac abröv TAC xeıpöc Tiyeipev adbröv, xai dvecm. 28 xal elceABövra 
abröv eic olikov, ol naßntai abrod Ermputwv abröv xar’ idiav’ dwari 
Hneic odx NduvnOnuev Eexßadeiv abrd, 29 xal einev abtoic* ToDrto To 
evoc Ev oddevi duvarar E£eldeiv el un Ev rrpoceuxh xai vncteia. 
30 xal Eexeidev EEeABövrec Enopebovro dia rric Talllalac, xal olk Tidekev 
iva rc vb 31 Eedldackev Yap ToUc naßntac abroDd xal Eeyev adroic 
ön 5 viöc Tod Avdpuınou napadidorar elc xeipac dvßpunwv, xai dto- 
xrevodav abtöv, xal Anoxtavdeic N Tpim Huepa Avacrıcerm, 32 oi 
de AHyvoouv TO prima Kal Epoßodvro alröv errepwriica. 833 xai fAdev 
eic Karnepvaouu. xal Ev N oixia Tevönevoc Eennpbta auroüuc‘ tTlevM 
5dW Tpöc Eavroüc biekoyileche, 34 ol dE Eeciumwv" mpöc AAANkouc 
ap dieiexöncav Tic neiZwv. 35 xai xadicac EpiWbvncev Toüc duudera 
kai Aeyar abroic" el rıc Bekcı npWroc elvar, Ecraı ndvrwv Ecxaroc kai 
navrwv didkovoc. 36 xui Aaßıv naıdiov Ecrncev altd Ev necw abrWv 
xal evayxaklıcdnevoc auto einev abtoic" 37 Öc Edv Ev TÜV TOlaUTWwv 
radlwv deinran Erri rw Övönarl nov, E&ue dexera. xai dc Eav Eue 
deEntar, odx Ent dexeran Ada TöVv ürmocrellavrd pe. 38 Atexpißn 
de abrw ’lwdvvnc Akywv' didäckade, eldouev rıva TW Övöuari Ccou 
exßBdAlovra bamıdvıa, dc obK AkoAoudei fuiv, Kal EKWÄUCAHEV CIUTÖV, 
örr obk AxoAoudei Huiv. 39 5 dE ’Incodc einev’ ri] xwÄUETE alTov' 





IX, 24. mcrebw] SinABC*DL g!ikl, mcrevw xüpıe *K Chr. abfg*q 
vg (J 9,38). — 28. diari] ADKTT quare it vg (nach M 17,19), Sn *K. 
— 30, Emopebovro] B*Der (d.ı. aus Bee. *I) caf, napenopebovio *"K; 
doch vgl. Anm. zum got. Text. — 34. diekexöncav]) ADA abfic, dıe- 
Aexöncav Ev HM 5d8W *K cfi’gl"kl vg (V. 33). — 38. rw Övönanı) *K, 
ev tb Övöyarı SinBCDLNA in it vg (vgl. V. 41). 





— in namin] em röw Övöuarı, dagegen L 9,49 ana = rl. in daher 
. nach V. 38 gewählt; vgl. “in nomine’ it vg. 
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sailvands ina sunsaiw sa ahma tahida ina; jah driusandse ana airba 
walwisoda ivabjands. 21 jah frah bana attan is: Ivan lagg mel 
ist ei Data warb imma? ip is gab: us barniskja. 22 jah ufta ina 
jah in fon atwarp jah in wato, ei usgistidedi imma; akei jabai 
mageis, hilp unsara, gableibjands unsis. 23 ip Iesus gab du imma 
Data jabai mageis galaubjan; allata mahteig, Pamma galaubjandin. 
24 jah sunsaiw ufhropjands sa atta Pis barnis mip tagram gap: 
galaubja; hilp meinaizos ungalaubeinais! 25 gasailvands Pan Iesus 
Datei samap rann managei, galotida ahmin Pamma unhrainjin, qi- 
bands du imma: bu ahma, Pu unrodjands jah baups, ik bus ana- 
biuda: usgagg us Damma jah Panaseips ni galeibais in ina. 26 jah 
hropjands jah filu tahjands ina usiddja; jah warb swe daups, swa- 
swe managai qepun Patei gaswalt, 27 ip Iesus undgreipands ina 
bi handau urraisida ins; jah usstob. 28 jah galeibandan ina in 
gard, siponjos is frehun ina sundro: dulve weis ni mahtedum us- 
dreiban Dana? 29 jah qab du im: pata kuni in waihtai ni mag 
usgaggan, niba in bidai jah fastubnja. ] 30 jah jainpro usgaggandans 
iddjedun Pairh Galeilaian, jah ni wilda ei lvas wissedi, 31 unte 
laisida siponjans seinans jah qap du im Datei sunus mans atgi- 
bada in handuns manne, jah usgqimand imına, jah usgistibs Pridjin 
daga usstandip. 32 ib eis ni frobun Pamma waurda jah ohtedun 
ins fraihnan. 83 jah qam in Kafarnaum. jah in garda qumans frah 
ins: los in wiga mib izwis misso mitodedub? 34 ib eis slawaide- 
dun; du sis misso andrunnun, lvarjis maists wesi. 35 jah sitands 
atwopida Dans twalif jah gab du im: jabai was wili frumists wisan, 
sijai allaize aftumists jah allaim andbahts. 36 jah nimands barn 
gasatida ita in midjaim im jah ana armins nimands ita gab du im: 
37 saei ain Pize swaleikaize barne andnimip ana namin meinamma, 
mik andnimip; jah salvazuh saei mik andnimip, ni mik andnimip, 
ak Dana sandjandan mik. 38 andhof ban imma Johannes qipands: 
laisari! selvum sumana in Ppeinamma namin usdreibandan unhul- 
Dons, saei ni laisteib unsis, jah waridedum imma, unte ni laisteib 
unsis. 39 ib is gap: ni warjib imma; ni mannahun auk ist saei 
taujjp maht in namin meinamma jah magi sprauto ubilwaurdjan 


IX, 28. mahtedum), mahtedun CA. 





IX, 22. jabai mageis) ohne ti wie V. 23. — 28. dulve]) nach 
M 17,19: bat. — 30. iddjedun Pairb] vielleicht gleich dem Kom 
positum napenopebovro did. Die Präposition fehlt beim got. Verbum 
wie L 6,1. — 34. maists wesi] Verbum nach L 9,46, vgl. afl”k vg: 
quis eorum maior esset. — 39. is) CA, verschrieben für is d. h. Iesus. 
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oddelc yap Ecriv dc nomcer duvanıy Em TW Övönari you xai duviiceran 
raxd xaxoAoyfcal ne’ 40 dc ap odK Ecrıv xaß’ ünlv, Unep dulv 
ecrıv. Al dc Tap Av noricn Öudc momhpiov Ödaroc Ev dvönar! nou änı 
Xpictod Ecre, Av Akyw üpiv, od pa AnoAden TöV MicBöv aurou. 
42 xal dc Eüv cxavdbalien Eva TÜV puxpüv rUv mcrevövrwv elc E&ne, 
xaadv Eecrıv abra paldov el epixerrarn Aldoc puÄıKöc repi TV TpdxnAov 
abrod xal Beßintar elc tiv Bdiaccav. 43 xai edv cxavdaliin ce I xeip 
cov, Anöxoyov abmhv' xaAdv coli Ecriv xuAAdv eic tiv Zumv elceAdeiv, 
N tac dbo yxeipac Exovra AteAbeiv elc rhv Teevvav, elc To nüp TO Acße- 
crov, 44 önou 5 crWAnE abrWv od Televrd xai Tö nÜp ob cBevvuraı. 
45 xal Eeav 6 nobc cov cxavdaliin ce, änöxoyov altöv’ xaldv col 
Ecrıv eiceÄdeiv eic mv Zwnv xwiAdv, f} Toüc duo nödac Exovra BAndnvaı 
eic iv Yeevvayv, eic TO nDp ro Acßectov, 46 önou 5 cxWANnE adrWv od 
relevrd xal Tö TÜp od cPßevvuran 47 xai edv 6 SPdadludc Cov cxav- 
daAiZy ce, ExBade abröv‘ xaddv col Ecrıv novöpdaluov eiceABeiv elc mv 
Bacllelav od BEeod, A} duo ÖpPbarlyoüc Exovra BAndfvam eic iv Teevvav 
To0 mupöc, 48 dnou 6 cxlAnE albrWwv od Teleurd xal Tö müp od 
cBevvuraı. 49 näc yap nupi ANıchnceran, xal näca Hucla AA Kdıchrnceran. 
50 xaÄrdv TO dlac‘ Eav dE TO Ülac Avalov TEeynran, Ev rivı abrd Aprü- 
cerar; Exere Ev Eawroic ac xal eipnvebere Ev AAAnAoıc. 


N. 

1 Käxeidev Avacräc Zpyerar eic Ta dpıa Tfic ’loudailac nepav Toü 
”opddvov, xal cuunopebovran ndAıv öxkor npöc abröv, xal bc eilhder 
nÄrlıv Edidacxev abrobc. 2 xal rpoceAddvrec Papıcaioı Emmpiumcav 
abröv el EEecrıv Avdpl yuvalxa dmoAlcar, teıpdlovrec altöv. 3 6 dE 
Anoxpideic einev adroic‘ Ti Öyiv Eeverelaro Mwehc; 4 Oi de Einov’ 
Mwechc ewerpewev Bıßliov Anocraciov Tpayaı xal AdmoAlcarı. 5 xai 
anoxpidelc 5 ’Incodc eitev abroic" Tpöc Tv crinporapdlav Univ 
Eypawev Univ Av EvroAnv Tabımv. 6 And dE Apyxfic xricewc Üpcev 
xal OnAv Erroincev abroüc d Beöc. 7 Evexev TolTou xataleiyer Avdpw- 
Roc TV tarepa abrod xal mv yuntepa, 8 xai Zcovra ol düo eic 


2 





IX, 41. o0] *K acfi vg, dm od SinBC*DLA bf’g’kla. — 
42. MOoc puiıköc) *K q, nüdkoc Övıxdc SinBCDLA it (außer q) vg (nach 
M 186 L 17,2 *K). — 45. coi ecrıv) DM?S b (nach V. 47), Ecriv coı 
M*NUT it pler. vg, Ecriv ce *K. — 50. ev rin adro] *K it vg, Ev rivmı 
MT f nach got (nach L 14,54 M 5,13. — üprbcera} ACDHLN df, 
äprbcere *K it pler. vg. — X, 1. nepav) C?DGA it vg (M 19,1), xai: 
zepav SinBC*L, dia rob repav *K. — 7. untepa] *K klq vg (vgl. M 19,5), 
yuntepa abrod SinDM abcfff* (nach Mc 7,10). Hiermit schließt der 
Vers SinB, xai npockoAAnOrcerar npöc MY Yuvaixa abtoü *K it vg. 


m = Me —_ — — 
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mis; 40 unte saei nist wibra iswis, faur izwis ist. 41 saei auk 
allis gadragkjai izwis stikla watins in namin meinamma, unte 
Xristaus sijup, amen qiba izwis ei ni fraqgisteib mizdon seinai. 
42 jah salvazuh saei gamarsjai ainana Pize leitilane Pize galaub- 
jandane du mis, gob ist imma mais ei galagjaidau asilugairnus ana 
halsaggan is jah frawaurpans wesi in marein. 43 jah jabai marzjai 
Duk handus beina, afmait Do; gop Pus ist hanıfamma in libain 
galeiban, Pau twos handuns habandin galeiban in gaiainnan, in fon 
bata unvapnando, 44 parei mapa ize ni gaswiltib jah fon ni af- 
vapnip. 45 jah jabai fotus Peins marzjai uk, afmait ina; gob bus 
ist galeipan in libain haltamma, pau twans fotuns habandin ga- 
wairpan in gaiainnan, in fon bata unlvapnando, 46 Parei mapa 
ise ni gaswiltib jah fon ni aflvapnip. 47 jah jabai augo Dein marz- 
jai Puk, uswairp imma; go Pus ist haihamma galeipan in Piu- 
dangardja gudis, Pau twa augona habandin atwairpan in gaiainnan 
funins, 48 Darei mapa ize ni gadaupnip jah fon ni aflvapnip. 
49 lIvazuh auk funin saltada jah lvarjatoh hunsle salta saltada. 
50 gob salt; ib jabai salt unsaltan wairbip, ive supuda? habaib 
in izwis salt jah gawairbeigai sijaip mib izwis misso, 
X. z 

1 Jah jainpro usstandands qam in markom Iudaias hindar 
lIaurdanau; jab gagemun sik aftra manageins du imma, jab, swe 
biuhts <was>, aftra laisida ins. 2 jah duatgaggandans Fareisaieis 
frebun ina, skuldu sijai mann gen afsatjan, fraisandans ina. 3 ib 
is andhafjands gab: Iva izwis anabaub Moses? 4 ip eis qge- 
Dun: Moses uslaubida unsis bokos afsateinais meljan jah afletan. 
3 jah andhafjands Iesus gab du im: wibra harduhairtein izwara 
gamelida izwis bo anabusn. 6 ip af anastodeinai gaskaftais gumein 
jah ginein gatawida gub. 7 inuh Pis bileibai manna attin sei- 
namma' jah aibein seinai, 8 jah sijaina Po twa du leika samin, swa- 


IX, 42. halsaggan] GL., balsaggan CA. — 43. hamfamma] m! 
in CA beschädigt. — 50. supuda] CA für supoda. Über das Simplex 
als Wiedergabe des griech. Fwurums vgl. IF. 21,193ff. — X,1. biuhts 
was] vgl. M 27,15. 





X,3. gap] ohne adroic wie M 19,4. — 4. unsis) Zusatz, mit Rück- 
sicht auf izwis V. 3. — 6. gatawida gub] das Objekt ija‘ alroüc 
wohl unter dem Einfluß von b(fJf? k* (D) beseitigt. 
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cdpxa piav, lÜcre oüxen eiciv dDbo AdAA capE nia. 9 6 olv 5 Beöc 
cuveleufev, Avöpwnoc un xwpilerw. 10 xai Ev Th olkig narıv ol 
naßnral abrod mepl Tod abrob EennpWtncav abröv. 11 xal Acyeı adroic” 
cc edv AnoAücn MV Yuvalika abrod xal yayrıcn AlAnv, noxäraı Een” 
abınv‘ 12 xai Edv yuvn dnoAücn Töv Avdpa altfic kai Yaunon Allw, 
yorwärar. 13 xal npocepepov abrw raıdia iva dynra aurbv’ ol de 
naßntal eneriuwv Toic pocpepovcıv. 14 Tdwv dE 6 ’Incoüc Hyavanıncev 
Kai eimev abroic' Ag@ere Ta nardia Epxecdaı Tp6c HE, UN KWÄUETE 
abrd‘ TWvV Yüap Torourwv Ecriv 1) Bacıkela ToD Beoü. 15 Ayrv Aeyw 
vniv, dc eav un dein nv Bacıkelav Tob Beoo dc naıdlov, 00 un 
eiceA8n elc adriv. : 16 xai Evayxakıcduevoc alta, TIdeic Tüc xeipac Een” 
adrd edAdyeı aurd. 17 xai extopevouevou autoDd elc 6d6v, TTPochpauwv 
eic Kal yovunerncac abtövV ennpdbta abröv' didackale dyade, TI moincw 
iva Zwiv allviov xAnpovouncw; 18 5 de ’Incoüc einev aurw‘ TI pe 
Nereic Aya9ov; obdelc Ayadoc el un eic 6 Beöc. 19 Tüc EvroAäc oidac' 
un Motgebenc, uf Povebcnc, un xÄeync, un wevdonapruprenc, un Ano- 
crepncnc, TIua TöV naTepa cov xai NV untepa cov. 20 5 dE ätoxpı- 
Beic einev aurh * dDıibackale, raüra rrdvra EpvAaidunv Ex VEeöTnTöc MOV. 
21 6 de "Incobc Eußiewac abrb Ayanncev abtöv xai einev abrW' Ev 
cor Vcrepei‘ Öraye, dca Zxeıc nWAncov xai döc Trwyxoic, kai EZeic 
Oncavpov Ev obpavib, xai deüpo AxoAoudeı or Gpac röv craupöv. 22 6 
dE cruyvdcac Emi rw Aödyw AnMAdev Aumobuevoc‘ Av Yap Exwv Krriuater 
told. 23 xai nepıßlewduevoc 6 ”’Incobc Aeyeı Toic naßntaic altou * 
nWc ducköiwc ol Ta xprinata Exovrec elc nv Bacıkeiav Tod BeoD eice- 
Aebcovrar. 24 ol de naßntal Edaußoüvro Emi Toic Adyoıc abroü" 5 de 
"Incobc ndAıy Anoxpideic Aeyer abroic‘ Texva, TrÜc dUcKoA6v EcTiv TOUC 
nerorddrac Ei yprnacıv elc mv Bacıkeiav roü BeoD elceABeiv. 25 ed- 
konhtepöv Ecriv xaunkov dA TAC Tpuualıäc ic papldoc elceABeiv fi 
nAobcıov eic mv PBacıkeiav TOD GHeod eiceAdeiv. 26 ol de Trepıccüc 
efenAriccovro Acyovrec tpdc Eauroüuc' xai TIc duvaraı cwänvar, 27 En- 
BAeyac autotc 6 ’Incodc Akyeı" apa AvBpWrorıc Adbuvarov, AAN’ 00 Tapık 
HeW * navra yüp duvard Ecrıv napd ru Bei. 28 Aipkfaro de 6 TTerpoc 
Akyaıv abıraw“ Idol Nyeic Apnxanev ndvra xal NxoAovßrcapev cot. 


X, 8. cäpE pia] FUTT (vgl. M 19,6), mia cap *K rell. — 14. un] 
*K, xai un SinACDLM? it vg (nack M 19,14 L 18,16). — 19. unrepa 
covu] Sin*CFN abcf (vgl. L 18,20), untepa *K rell. ff?g!"klq ve — 
27. eußAewac) SinBC*SA, eußAewac de *K et intuens it pler. vg. — 28. hp- 
Zato de) KNTT (f nach got), hpfaro *K, xai hpfaro D it pler. vg. 





mit Rücksicht auf V. 24. — 27. unmahteig ist] nacı M 19,26: ddU- 
vaTrov Ecriv. 
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awe banaseibs ni eind twa, ak leik-ain. 9 Patei nu gub gawap, 
manna pammıa ni ekaidaj. 10 jah in garda aftra eiponjos is bi hata 
sanıo frehun ina. 11 jah gap du im: salvazuh saei afletib gen seina 
jab liugaib anpara, horinop du Pizai. 12 jah jabai qino afletip 
aban seinana jah liugada anparamma, horinop. 13 Panuh atberun 
du imma barna, ei attaitoki im: ip Pai siponjos is sokun Pain bai- 
randam di 14 gasaivands Pan Iesus unwerida jah qab du im: 
letib bo barna gaggan du mis jah ni warjip Po, unte pize < swalei- 
kaize > iet bDiudangardi gudis. 15 amen, qiba izwis: saei ni and- 
nimib Piudangardja gudis swe barn, ni Pauh gimip in izai. 16 jah 
oablaihands im, lagjands handuns ana bo Piupida im. 17 jah us- 
gapgandin imma in wig, duatrinnands ains jah knussjands bap ina 
gipands: laisari Piupeiga, va taujau ei libainais aiweinong_arbja 
wairbau? 18 ip is qap du imma: Ivva mik qipis Piupeigana? ni 
lvashun Piupeigs, alja ains gu. 19 Dos anabusnins kant: ni hori- 
nos, ni maurprjaise; ni blifais; ni sijais galiugaweitwods; ni ana- 
mahtjais; swerai attan beinana jah aibein Peina. 20 Paruh andhaf- 
jands qab du imma: laisari, Do alla gafastaida us jundai meinai. 
21 ip Iesus insailvands du imma frijoda ina jah qap du imma: ai- 
nis DPus wan ist; gagg, swa filu swe habais frabugei jah gif barbam, 
jah habais huzd in himinam; jah biri laistjan mik nimands galgan. 
22 ib is gahnipnands in Pie waurdis palaip gaurs; was auk habands 
faihu manag. 23 jah bieailvands Iesus qab siponjam seinaim: sai, 
Icaiwa agluba Pai faiho gahabandans in piudangardja gudis galei- 
band. 24 ib Pai siponjos afslaupnodedun in waurde is. Paruh 
Iesus aftra andhafjands qab im: barnilona, ivaiwa aglu ist baim 
hugjandam afar faihau in Piudangardja gudis galeipan. 25 azitizo 
ist ulbandau pairh pairko neblos galeiban, Pau gabigamma in Piu- 
dangardja gudis galeipan. 26 ib eis mais usgeisnodedun qipandans 
du sis misso: jah Ivas mag ganisan? 27 insailvands du im lIesus 
qab: [akei) fram mannam unmahteig ist, < akei > ni fram guda; 
allata auk mahteig ist fram guda. 23 dugann pan Paitrus qipan 


X, 14. Dize swaleikaize] rwv Toloutwv, vgl. L. 18,16. — 22. ga- 
hnipnands] Bethge Germ. Jahresber. 21,14 (vgl. aisl. hnipnu), ganipnands 
CA. — 23. faiho] CA für faihu. — 24. hugjandam] CA,g fast unleserlich. 
— 25. azitizo] CA für azetizo. — 27. akei] CA fälschlich nach gap. 


X, 13. siponjos is] Zusatz des Pronomens, vgl. 10,10. Desgl. act 
(D). — 17. qipands] Zusatz nach L 18,18; vgl. abdfg?klg. — 18. ie] 
CA, verschrieben für is d. i. Iesus. — 21. himinam) Plural nach L 12,33. 
— 24. barnilona] Demin. it(aufer q) vg (AN). — 26. mais] Komparativ 
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29 Anoxpıdeic 5 ’Incoüc einev.' Aunv Acyw üpiv, obbdelc Ecrıv dc Apikev 
oix.av fi abeApoüc f} AdeApac fj unrepa Y narepa N Yuvalxa fi rexva fi 
äypoüc Evexev Euoü xai Evexev ToU edayreliou, 30 edv un Adßn Exa- 
rovrankaciova vv Ev TW xapi Tourw olxiac xal AdeApouc xul Abel- 
@Ac xai TaTepa xai untepa xa! Texva xal dypoüc perü dwyuuv xai 
ev TW alwvı TW Epxouevw Zwnv alıbvıov. 31 moAloi dE Ecovrarn npWror 
Ecyaroı xai Ecxaror npWror. 32 Ncav de Ev TH 6dW Avaßaivovrec eic 
‘lepocöAupa xal nv npodywv abrouc 6 ’Incoüc, xal Edaußoüvro xai Akxo- 
Aoudoüvrec Epoßobvro. xal napalaßiv ndAıv Toüc dibdexa TipEaro 
adroic Akyeıv TA nelklovra aüri cunßaiveıv, 33 dt idob Avaßaivouev 
eic “lepocöAuna, xai 6 vlöc TOD dvöplnou Tapadodriceraı TOoic Apyıe- 
peücıv xai Toic Ypaypareücıv, xal xatakpıvoücıv aUröv Bavary Kai 
rapadbcoucv auTov Toic Edvecrv 34 xai' eumaifouav AUTW Kai nacrı- 
yıcovcav abröv Kal Euntbcoucv aUrb Kai ANOKTEVoUcıv QAUTÖV, Kai N 
zpim Tuepa Avacrmıceraı. 35 xai npocnopevovrar aut ’Idxwßoc xai 
"Iwdvvnc viol Zeßedaiou Acyovrec‘ diddcxade, Belouev iva Ö ddv ce 
alrhcwpev norcnc huiv 36 6 de Eeinev abroic‘ Ti Belete Torfcai ne 
üniv;, 87 ol dE einov aurw' döc Auiv iva eic Ex deiiWv cou xai eic EE 
eLWvUHWYV Cou Kadicwpev Ev TM böEn cou. 38 5 de ’Incoüc einev auroic' 
obx oidare Ti alteicde. duvacde mEeiv TÖ MorTnpIov d Eeyw nivw xai TO 
Bantıcna 6 eyw Banriloua Banrrıchnva 39 oi de einov alrW ' duva- 
neda. 5 dE 'Incoüc einev altoic" TO yEv mornpiov d EeyW tivw Tiecde 
xal rd Banrıcna 5 erw BarriZouar Banrıchncecde" 40 To dE xabicar Ex 
deEibv you xal EE ebwvüunwv oUx Ecrıv Euöv bovvan, AA’ oic Hroimacran. 
41 xal Arobcavrec ol bexa Tipkavro Ayavarteiv tepi ”laruuBov xai 
’wdvvov. 42 56 de ’Incobc npockakecduevoc abroüc Afyeı abroic' oldate 
Sri ol doxobvrec Apyeıv TÜV EOVWV KaTaKupieVoucv AUTWYV Kai Ol MEYd- 
koı adrWv xare£ovcıdlovcıv audrWv. 43 00x oüTwc dE Ecrar Ev Univ‘ 
N’ dc EAv HEAN Yevecdar merac Ev Uuiv, Ecrar UuWv dtdkovoc, 44 Kai 
dc Eav BEAN ünwWv Yevecdaı npWüroc, Ecraı navrwv dobAoc. 4ü Kal Yüp 
6 vlöc Tod Avdpihnou oUx TNAGdeVv draxovndfivar, AAAAd dıakoviica xai 


X, 29. anoxpieeic}) SUVTT? abfl vg, kai Anoxpißeic EFGH, — fi 
pnrepa N narepa] BCA cfg, fi narepa N yuntepa *K gi'ivg — 
30. kal tarepa xai untepa] SinckKMXTT 1, xal untrepac *K vg. —* 
85. vloi) UTT, ol vioi *K. — ce almicwuev) DKNTT bfk**, airncwuev (aitr)- 
conev) ce SinABCLA adff?, almicwuev ®K cilg. — 40. xai EE) *K k, 
n eE SinBDLA it (außer k) vg. 








autem lesus dizit ad ıllos; f: quibus respondens (nach got). — 30. aaei) 
nach L 18,30; vgl. ‘gu’ it vg (öc&vD). — 36. Iesus) aus einem Lek- 
tionar eingedrungen. — 42. is) CA, verschrieben für is d. sv. lesun. 
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du imma: sai, weis aßailotum alla jah laistidedum Puk. 29 andhaf- 
jands im Iesus qab: amen, giba izwis: ni lvashun ist saei aflailoti 
gard aibhau bropruns < aippau swistruns > aibpau aipein aippau 
attan aibbau gen aibpau barna aippau haimoplja in meina jah in 
bizos aiwaggeljons, 30 saei ni andnimai 'r falb nu in hamma 
mela gardins jah bropruns jah swistruns jah attan jah aibein jah 
barna jah haimoplja mib wrakom jah in aiwa Pamma anawairbin 
libain aiweinon. 31 abpan managai wairpand frumans aftumans, 
jah aftumans frumans. 32 wesunup-pan ana wiga gaggandans du 
Isirusaulwmai jah < was > faurbigaggands ins Iesus, jah sildalei- 
kidedun jah afarlaietjandans faurhtai waurbun. jah andnimands 
aftra bans twalif dugann im qiban poei habaidedun ina gadaban. 
33 Datei sai, usgaggam in lairusaulwma jah sunus mans atgibada 
paim ufargudjam jah bokarjam, jah gawargjand ina daupau < jah 
atgiband ina piudom > 34 jah bilaikand ina jah bliggwand ins 
jah speiwand ana ina jah usqimand imma, jah Pridjin daga ustan- 
dip. 35 jah athabaidedun eik du imma Iakobus jah Iohannes, sun- 
jus Zaibaidaiaus, qipandans: laisari, wileima ei patei puk bidjos, 
taujais uggkis. 36 ib Iesus qab im: iva wileits taujan mik iggqis? 
37 ib eis gebun du imma: fragif ugkis ei ains af taihswon Peinai 
jah ains af hleidumein peinai sitaiwa in wulbau beinamma. 38 ib 
Iesus qabuh du im: ni wituts bis bidjate: magutsu driggkan stikl 
Danei ik driggka, jah daupeinai Pizaiei ik daupjada, ei daupjaindau? 
39 ib eis qgebun du imma: magu, ip Iesus qabuh du im: swepauh 
Dana stikl Panei ik driggka, driggkats jah Pizai daupeinai Pizaiei 
ik daupjada < Jaupjanda >; 40 ip Data du sitan af taihswon mei- 
nai aibbau af bleidumein nist mein du giban, alja Paimei manwip 
was. 41 jah gahausjandans pai taihun dugunnun unwerjan bi lIa- 
kobu jah Iohannen. 42 ip is athaitands ins gab du im: witub ba- 


tei < paiei > buggkjand reikinon piudom, gafraujinond im, ip pai 


mikilans ize gawaldand im. 43 ib ni swa sijai in izwis; ak sa- 
ivazuh saei wili wairpan mikils in izwis, sijai izwar andbahts; 
44 jah saei wili izwara wairban frumiste, sijai allaim skalks. 45 jah 
auk sunus mans ni qam at andbahtjam, ak andbahtjan jah giban 


X,29. aflailoti] aflailailoeti CA. — attan) attin CA. — aibpau 
ewistrune) Bernhardt, fehlt CA. — 33. jah— Piudom] durch Versehn 
ın CA ausgefalien; Ergänzung nach L 18,32 durch Bernhardt. —- 
84. ustandib]) CA für usstandip. — 38. wituts) witups CA. — 39. daup- 
janda] Uppström, fehlt CA. — 42. Daiei] Uppström, er CA, — 
44. frumists sijai) frumisteijai CA. 





X,29. im) Zusatz, vgl. M 19,26: einev alroic. Ahml. c: respondens 
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dobvar NV wuxhv abtod Altpov Avri mollüv. 46 xal Epxovran eic 
lepıyWw. xal Ertopevonevou abtod And ‘lepıy Kal TWv nadnrWv alrod 
xai öyAov ixavod, viöc Tınaiov Baprınaioc d TUPAöC Exdönto Tapdk Tiv 
6809 rrpocanmüv. 47 xai Axobcac dr ’Incoüc 5 NaZlwpaiöc Ecriv, fipkato 
xpaLerv xai Acyeıv' 6 vlöc Aaueld ’Incod, EXencöv ne. 48 xal ereriuwv 
aurp roAdoi Iva wien‘ 5 dE ToAb yAMov Expalev’ vlt Aaueid, 
elencöov ne. 49 xai cräc 5 ’Incoüc einev abröv Pwwmenvar, xal 
Pwvoücıv TÖV TUPAÖV Akyovrec aut Odpcei, Eyeipe, pwvei ce. 50 & 
de Amoßaliıv Tö Äindarıov abtod Avacrac TiAdev mpöc TV ’Incodv. 
öl xai dtoxpideic Akyaı abrw 5 ’Incoüc‘ Ti Belcıc morcw cor; 6 BE 
tupAöc einev abrü * paßßouvi, iva Avaßieyw. 52 5 de ’Incoüc einev 
abry " Ünaye, N} TICTIC CoU CECWKEV CE. Kai EeVOEWC Aveßlewev Kai 
nxoAouder rw ’Incod Ev ri 6dW. 


XI. 


1 Kai örte Eeyyllovav eic “lepovcaAnu elc Bnöcpayııv xai Bndaviav 
rzpöc To Öpoc TWv E&Aaıwv, AtocteMeı do TWv nadrnrWwv abrod 2 xai 
Aeyeı adroic" Undyere eic NV Kxlunv AV xatevavrı buWwv, xal eüdeEwc 
eilcnopevönevor eic aurMv eüpricere nWAov dedeuevov, Ep’ dv obmw 
obdeic Avdpihmwv xexddtkev ‘ Abcavrec abtöv äydyere. 3 xai edv rıc 
duiv em’ TI noreite ToDrTo, elnare ön 6 xbpıoc abroD xpelav Exer” xai 
edvdewc auröv AnocreAkleı (ide. 4 AnfAdov dE Kal Eeüpov trWAov bdede- 
nevov 1tpöc Tv Blpav EEw Eni TOO Aupddov, xai Abovcıv aUTöv. 5 Kal 
rıvec TWV Exei Ecmxötwv Eierov abroic * ri troleite Abovrec TOV mWAov; 
6 ol de einov adroic, xadlıc Everelato 5 ”Incobc  xai Apfixav abrouc. 
7 xal Ayayov Töv mWwAov Tpödc TovVv ’Incodv xai Eneßalov aut Ta 
indrıa abrwv, Rat Exdbıcev Er’ aura. 8 moAkloi dE TA Indria abriıv 
Ecrpwcav elc rhv sdöv, AAkoı croßddac Exontov Ex TÜV bEevdpwv 'xai 
Ecrpwvvvov elc iv 6dÖv. 9 xai ol trpodyovrec xal oi AKoAoudoüvrec 
Expalov Acyovrec‘ Wbcavvd, ebAoynuevoc 6 Epxöuevoc Ev Övönarı Kupfou 
10 edAoynuevn Ih Epxonevn Bacıkela Ev Övönarı Kupiou TOD TTaTpdc AuWv 





X,46. 8 rupXöc) *K, zupAöc SinBDLA it vg. — 50. ävacrac) *K, 
ävannöncac SinBDLMmA it vg. — 51. paßßovvi] *K *H *l, -eı B 
(vereinzelt D, A), baßßovi min pauc. rabboni cf vg. — XI, 1. Bnecpayhv} 
vgl. L 19,29. — ?. oönw oddeic) KTT, obdeic oöünw ABLA bfff’ilg vg 
(vgl. L 19,30), obdeic *K ag!'?’k. — 8. eic tiv 58d86v) *K bff?i, ev MM 
6d&b AKMNTT acfklq vg (vgl. elc mv 6d86v?2). — ANMoı) TI* min b, 
Nor de *K it vg. 








‘castellum’ oder 'municipium” der it veranlaßt. — 6. im?) Zusatz nach 
M 21,6; vgl. it vg (DM) 
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saiwala seina faur managans lan. 46 jah gemun in lairikon. jah 
usgaggandin imma jainpro mib siponjam seinaim jah managein ga- ' 
nohai, sunus Teimaiaus, Barteimai[a]us (sa) blinda, sat faur wig du aih- | 
tron. 47 jah gahausjands Patei Iesus sa Nazoraius ist, dugann w 
hropjan jah qiban: sunau Daweidis, Iesu, armai mik! d8 jah lvo- ef | Ä 
tidedun imma managai ei gabahbaidedi; ip is filu mais hropida: u 
sunau Daweidis, armai mik! 49 jah gastandands lIesus haihait at- od 
wopjan ina. jah wopidedun Pana blindan, qibandans du imma: : 
brafstei uk; urreis, wopeib buk. 50 ib is afwairpands wastjai u 
seinai ushlaupands qam at Iesu. 51 jah andhafjands gab du imma u; 
Iesus: lva wileis ei taujau bus? ib sa blinda gab Ju imma: rab- ; 
baunei, ei ussaivau. 52 ib Iesus qab du imma: gagg, galaubeins Io, 
beina ganasida Puk, jah sunsaiw ussalv jah laistida in wiga lesu, r 


ERER: ee 


XI. “ 

1 Jah bibe nelva wesun Iairusalem, in Bebsfagein jah Bipaniin 
at fairgunja alewjin, insandida twans siponje seinaize 2 jah gab 
du im: gaggats in haim bo wiprawairbon igggis, jah sunsaiw inn- 
gaggandans in Po [baurg] bigitats fulan gabundanana, ana Dammei 
nauh ainshun manne ni sat; andbindandans ina attiuhats. 3 jah 
jabai lvas iggqis qibai: dulve Pata taujats? gipaits: Patei frauja 
Dis gairneip; jah sunsaiw ina insandeib hidre. 4 galibun Pan jah 
bigetun fulan gabundanana at daura uta ana gagga; jah andbundun 
ina.. 5 jah sumai Pize jainar standandane qebun du im: iva taujats - 
andbindandans pana fulan? 6 ib eis qebun du im swaswe ana- 
baup im lIesus, jah lailotun ins. 7 jah brahtedun Pana fulan at 
Iesua jah galagidedun ana <ina> wastjos seinos, jah gasat ana ina. 
8 managai pan wastjom seinaim etrawidedun ana wige; sumai astans 
maimaitun us bagmam jah strawidedun ana wiga. 9 jah pai faura- 
gaggandans < jah pai afarlaistjandans > hropidedun qipandans: 
osanna, Piupida sa gimgnda in namin fraujins! 10 Pinpido so ai- 





X,46. Barteimaiaus] CA für Barteimaius. — XI,T. ana ina] Die 
Berufung auf Me 8,23 spricht nicht gegen die Ergänzung, denn dor! 
fehlt das Pronomen in der Vorlage. — 9. jah bai afarlaistjandans) in CA 
ausgefallen, ergänzt nach Mc10,32. Bernhardt ergänzt afargaggandans. 


X, 46. jainpro] vgl. “inde’ abfff’iq (D). — mib)] vgl. ‘cum’ abffi?il 
(D).— 49. atwopjan ina] Stellung wie im flg.: wopidedun bana blindan 
(so auch min 1). — 5l. ei taujau] vgl. “ut faciam’ c. Beachte auch das 
flg. iva Aavaßleyw. Jedoch ist der Zusatz des ei an sich echt golisch, 
ol. EB. $ 353,2. — XI, 2. baurg] Glosse; nach Bernhardt durch 
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Aauveid, Wcavva Ev roic üwicroic. 11 xal elcMAdev elc ‘lepocdAuna & 
’Incoüc xal elc TO iep6v" xal trepıßlewduevoc navra, Öwiac Ahön obene 
hc dpac EEnAdev eic Bndaviav nera tüv dihdera 12 xal h Ertalpıow 
eteAd6vrwv abrwv And Bmnbaviac, Erreivacev, 13 xal ldWwv cuxfiw 
naxpödev Exoucav pbAka, NABev el äpa ebprica nı ev aurh, xal &AOLw 
en’ abımv obdev eüpev el ur) PlAAa° od yap Av xampöc coxwv, 14 xal 
anoxpideic einev abth* ynxeri Ex coü elc Töv alüva undelc xaprnövw 
pdyoı. xaifixovov ol nadnral auroü. 15 xal Epxovrar elc lepocdAune. 
xai eiceAbiv 5 ’Incoüc elc TO lepov fipfaro Exßalkeıy Toüc nwAodvrac. 
xai äyopdlovrac Ev TI lepp xai täc tpanelac twv xoAAußıcrWv xal 
ac xadedpac TWV nwAouvrwv TÄC TepIctepdc xatecrpewev, 16 xal oüx 
Noiev Iva rıc dieveykny cxelboc did ToD lepod. 17 xal Edidbuckev Aeywv 
adroic‘ od yerpanraı dr 5 olKöc MOL OIKoc Npoceuyfic KÄNONCETar 
näcıv roic Edveciv; bueic dE Eerowjcare abröv cnhAmov Ancrüv. 18 kai 
hrxovcav ol Ypappareic xai ol Apyxıepeic xal Eihrtouvv TÜc alrdv Ano- 
Aecwav* Epoßodvro yäp adröv, drı näc 5 Öxkoc Ekenirhccero en th 
dıdayll adroü. 19 xal Öre dipe Erevero, EEenopebero ZEw TÄC TTölewc. 
20 xai npwi napanopevönevor Eeidov TV curfiv eEnpanpevnv ex pıZüv. 
21 xai dvauvnncdeic 6 TIerpoc Acyeı aut * paßßi, Tbe fi cuxf) Av xam- 
pdcw eihpavra. 22 xai änoxpideic 6 ’IncoDc Acyeı abroic* Exere micrv 
Beod. 23 Aunv yap Atyw buiv, Sri dc Av einm TW Speı Toburw’ Apenrı Kai 
BAnontı eic nv Odkaccav, xai un dlaxpı@n Ev TN Kapdig abrod, AA 
mcrebücn ön A Akyaı yYiverar, Zcraı abrb d Eav elmm. 24 dıä ToüTo 
AEyw Univ, ndvra Öca Av Trpoceuxönevor alteicde, mcTebere Orr Auußd- 
vere, xal Ecrar Öpiv. 25 xai Ötav criKnTe npoceuxöyevoi, Aplere el ri 
Eyere xard rıvoc, iva xai 6 narnp buWv 5 Ev ToIc oUlpavoic ApN duiv 
za naparnrıbuara duWv. 26 el de Dueic ob« Apiere, obdE 5 amp UnWv 
d Ev Toic obpavoic Aprceı Tü napantunara buWv. 27 xal Epxovran 
nakıv eic “lepocöAuna. xai Ev rw lepi Tepınatodvroc abTOoD Zpxovran 
npödc abröv ol Apxiepeic kai ol ypanpareic xal ol npecßbtepor, 28 xal 
Aeyovcıv abrp ' Ev nolg EEouciq radra moreic, xal ric cor tiv &Eouciav 
raumv E&dwxev iva tadra toreic; 29 6 de "Incodc Anoxpideic einev 
adroic" euepwricw xäayıı Unäc Eva Aödyov, xal Attoxpiönte no, al Epuh 
dniv Ev nolg EEovucig Tadra moıWw. 30 To Bdrricna ’Ilwdvvou eE odpavoD 


XI, 14. äroxpıdeic) SInABCDELMNATT® it vg, Anoxp. 5 ’Incoüc *K. 
— 18. ünolecwav) EGHUVTT, -couvcıv KM*SsilA, — 23. ön öc üv]) *K 
it pler. vg, dc &v SinD g?k (vgl. M 21,21), — 28. noreic?) HU, noıfc 
*K roll. it vg. — 29. xäyıb öudc) AKTT g?k**, Vuäc xäylb (kai Eyw) 
*K vos et ego abceffi!ilg vg (wie M 21,24 L 20,3). 








vgl. c: nihel invenit in ea. — 26. izwis)] Zusate nach V. 25, vgl. 
abcfmg vg (D) 
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mandei biudangardi in namin <‘ fraujins > attins unsaris Daweidis, 
osanna in hauhistjam! 11 jah galaip in lairusaulwma Iesus jah in 
alb; jah bisailvands alla, at andanahtja juban wisandin lveilai usiddja 
in Bepanian mip paim twalibim. 12 jah iftumin daga usstandan- 
dam im us Bebaniin gredags was. 13 jah gasailvands smakkabagım 
fairrabro habandan lauf atiddja, ei aufto bigeti lva ana imma; jah 
gimands at imma ni waiht bigat ana imma niba lauf; ni auk was 
ınel smakkane. 14 jah usbairands gab du imma: ni banaseibs us 
bus aiw manna akran matjai. jah gahausidedun Pai siponjos is. 
15 jah iddjedun du Iairusaulwmai. jah atgaggands Iesus in alh 
dugann uswairpan bans frabugjandans jah bugjandans in alh jah 
mesa skattjane jah seitlans Pize frabugiandane ahakim uswaltida, 
16 jah ni lailot ei lvas pairhberi kas pairh Po alb. 17 jah laisida 
gibands du im: niu gamelip ist Datei razn mein razn bido haitada 
allaim Piudom? ip jus gatawidedup ita du filigrja waidedjane. 
18 jah gahbausidedun pai bokarjos jah gudjane auhumistans jah 
sokidedun, lvaiwa imma usgistidedeina: ohtedun. auk ina, unte alla 
managei seildaleikidedun in laiseinais is. 19 jah bibe andanahti 
warb, usiddja ut us pizai baurg. 20 jah in maurgin faurgaggandans 
gaselvun bana smakkabagm Paursjana us waurtim. 21 jah gamu- 
nands Paitrus gab du imma: rabbei, sai, smakkabagms banei fra- 
gast gabaursnoda. 22 jah andhafjands Iesus gap du im: habaip. 
galaubein gudis! 23 amen auk qipa izwis, bisivazuh ei gipai du 
Damma fairgunja: ushafei Puk jau wairp bus in marein, jah ni 
tuzwerjai in hairtin seinamma, ak galaubjai pata, ei Patei gipip ga- 
gaggip, wairbip imma biswah bei gibibp. 24 dubbe qiba irwis: 
allata Diswah pei bidjandans sokeip, galaubeib Patei nimip, jah 
wairpip izwis. 25 jah Pan standaib bidjandans, afletaib, jabai iva 
habaib wipra lvana, ei jah atta izwar sa in himinam afletai izwie 
missadedins izwaros. 26 ib jabai jus ni afletib, ni bau att& izwar- 
sa in himinam afletib izwis missadedins izwaros. 27 jah iddjedun 
aftra du lairusaulwmai. jah in alh ivarbondin imma, atiddjedun du. 
imma pai. auhumistans gudjans jah bokarjos jah sinistans, 28 jah 
gepun du imma: in Ivamma waldufnje pata taujis? jah lvas bus 
pata waldufni atgaf, ei bata taujis? 29 ip Iesus andhafjands gap- 
du im: fraihna jah ik izwis ainis waurdis jah andhafjib mis, jah 
qipa izwis in mamma waldufnje bata tauja. 30 daupein« Iohannis 


XL, 10. fraujine]) durch Versehn ausgefallen, wodurch der Sinn der: 


Stelle zerstört wird. Die Lesart der Rezension *K fordert die gegebene,. 
schon von Bernhardt vorgeschlagene Ergänzung. 


X], 13. ana imma?) Zusatz nach M 21,19: obdEv eüpev Ev alrn, 


nen .-.. nun 
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nv M EE Avdpwrwv; Atnoxpiönte yoi. 31 xai EAoyllovro tpöc urodc 
Acyovrec‘ Eeav elmwuev‘ EE obpavod, Epei” dıarl oüVv ob« em Ücate 
abtw; 32 AAN einwuev' EE Avapılmwv; Epoßoüvro Töv Aadv’ avrec 
Yap eixov röv ’lwdvvnv Sn övrwc npopNmc fv. 33 kai dnoxı evrec 
Aeyovav tw ’Incod * obx oldanev, xai Artoxpıdeic 5 ’Incoüc Akyeı HToic‘ 
oVdE Eyis Aeyw Univ Ev tolg EZoucia Taüta ToW. 


XL. 


1 Kai hpfaro auroic Ev napaßokaic Atyeıv? Aurnelliva Epi 'Eucev 
avdpwrroc xal TEPIEONKEV Ppayuov kai Üopukev UmoAnvıiov xai ı Kod6- 
uncev TTÜpyov xal EEEDOTO aUtTöv Yewpyoic xai Amedruncev. 2 xai 
ÄTECTEINEV TIPÖC TOUC YEewpyoic TW xampür dobAov, iva Tapd TWv Yewp- 
yöv Aaßn And Toü xaprob TOD Aumelövoc. 3 ol dE Aaßövrec ulröv 
Edeipav xal ünecreılav xevöv. 4 xai maAıv Attecteilev TTPöC ı bToüc 
4MNov doDkov. xäxeivov ArdoßoAncavrec Eexepalalwcav xal Atecreav 
nnıuwuevov, 5 xai ndlıvy &AAov Ätecreikev ’ KAKEivov ÖTEKTeivov Kai 
toMoVc AANOUC, TOUC HEV dEpPovTEc, TOUC dE Atoxtevvovrec. 6 Err 00V 
Eva viöv Zywv dyannröv alrod, Atectelev xai aUTöV TTPdC alrtouc 
Ecxatov, Acywv örı Evrpanmcovra Töv vlöv you. 7 eExeivor de ol 
Yewpyoi einov ttpdc Eaurouc örı oLTöc Ecriv 6 KÄnpovönoc’ dEDTE Arto- 
KTeivwnev adtöv, xai ruWv Ecraı n xinpovoula. 8 xai Aaßövrec alröv 
anexteıvav xai eießakov abröv EEw Tod Aunelüvoc. 9 Ti oDdv Troimce 
Ö xüpıoc TOD AnmeAlovoc; EeXelcetar Kai ÄToAcceı TOUC YEWPYOUC xai 
dıcaı TövV AureAwva Gdkorc. 10 obdE TMV Ypapr;v Taumv Aveyvwrte 
Ai00ov dv Amedborxinacav ol olxodouoüvtec, OUToc Eyevnien elc xepalnıv 
ywviac‘ 11 napa xuplou Eyevero abm xal Ecrıv Bavuacrı Ev dpBal- 
noic HuWwv; 12 xal Eintouv abröv xparficar xal EePoßnNdncav TövV ÖxAov. 
Eyvwcav Yap st npöc abroüc NV napapoirv einev. xal ApeEvrec abtöv 
AannAdov. 13 xai dnocrelkoucıv npöc abröv rıvac TWv Papıcalwv xat 
zuv Hpwdiavbv, iva abröv Aypebcwav Adyw. 14 ol de E&Adövrec 
Acyovcıv abrW" dibadckade, oldanev drı KANdNAC El xai ob neler coı Trepi 
obdevöc’ ob Yäp PAereıc elc npöcwrov Avdpurwv, AM’ Een’ GAndelac 
nv 6d86v Tod Beob didaäckeic* Ekecniv xfivcov xalcapı doöva A ob; 


XI, 33, „ärtoxpidelc 6 ’Incoüc] ADKMTT bff?g!”ilq vg, 6 I. anoxp. *K, 
— XII, 3. &zeßa\ov aüröv]) SInABCDMNTTT acff?q, &Zeßalov *K bkl vg. 
Nach Bernhardt durch die Lesart hrinacav (SinBDL 33 it vg) statt 
Anecrelav nrıuwuevov veranlaßt. — 5. insandida anparana) Stellung 
nach M 21,36: anecreiev ÜNlouc. — 13, sumai) auffälliger Nominativ; 
vielleicht vom Schreiber in Erinnerung an die häufigere Wendung 
rıvec tWv ®ap. statt des Akkusativs eingesetzt. 
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ozuh himina was Pau uzuh mannam? andhafjijp mis. 31 jah 
Dahtedun du sis misso qipandans, jabai qipam: us himina, qipip: 
abban dulve ni galaubidedup imma? 32 ak qipam: us mannam, 
uhtedun Po managein. allai auk alakjo habaidedun Iohannen batei 
bi sunjai praufetes was. 33 jah andhafjandans gebun du lesua: 
ni witum. jah andhafjands Iesus gab du im: nih ik izwis qipa in 
klvamma waldufnje pata tauja. 

©. 

Xu. 

1 Jah dugann im in gajukom qibpan: weinagard ussatida manna 
jah bisatida ina fabom jah usgrof dal uf mesa jah gatimrida ke- 
likn jah anafalh ina waurstwjam jah aflaip aljap. 2 jah insandida 
du baim waurstwjam at mel skalk, ei at aim waurstwjam nemi 
akranis bie weinagardis. 3 ib eis nimandans ina usbluggwun jah 
insandidedun laushandjan. 4 jah aftra insandida du im anparana 
skalk; jah Dana stainam wairpandans [gaaiwiskodedun jah] haubip- 
wundan brahtedun jah insandidedun ganaitidana. 5 jah aftre in- 
sandida anparana; jah jainana afslohun jah managans anparans, 
sumans usbliggwandans, sumanzuh Pan usqimandans, 6 Panuh 
nauhpanuh ainana sunu aigands liubana sis, insandida jah Dana du 
im spedistana, qipands patei gaaistand sunu meinana. 7 ip jainai 
pai waurstwjans gebun du sis misso patei sa ist sa arbinumja; 
birip, usgimam imma, jah unsar wairpib pata arbi. 8 jah und- 
greipandans ina usqgemun jah uswaurpun imma ut us bamıma 
weinagarda. 9 va nuh taujai frauja Pis weinagardis? qimib jah 
usqisteip Pans waurstwjans jah gibib Pana weinagard anbaraim. 
10 nih pata gamelido ussuggwup: stains Pammei uswaurpun Pai 
timrjans, sah warb du haubida waihstins? 11 fram fraujin warp 
sa jah ist sildaleiks in augam unsaraim. 12 jah sokidedun ina 
undgreipan jah ohtedun bo managein; frobun auk patei du im bo 
gajukon gap. jah afletandans ina galibun. 13 jah insandidedun 
du imma sumai Pize Fareisaie jah Herodiane, ei ina ganuteina 
waurda. 14 ib eis qimandans gebun du imma: laisari,. witum batei 
sunjeins is jah ni kara Puk manshun; ni auk sailvis in andwairpja 
manne, ak bi sunjai wig gudis laiseis: skuldu ist kaisaragild giban 


XI, 32. uhtedun])] CA für ohtedun. — XII, 4. haubibwundan] 
Bernhardt 1848, melodisch richtig. 





XI, 83. ik izwis] Umstellung, vielleicht durch ik izwis V. 29 ver- 
anlaßt. — XII,1. ina!) Zusatz nach M 21,33: ppayuöv alr& Trepıednkev 
(zgl. CN). — 4. gaaiwiskodedun jah] in den Text gedrungene Glosse. 

Streitberg, Die zotische Bibel. 14 
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düunev A un düünev; 15 5 dE ’Incodc eldüwc aurhv MV ÜmöRpıcıv Eittev 
adroic‘ Tl pe meipdlere; @epere or dnvdpiov, iva Tdw. 16 oil € 
hveyxav, xal Aeyar adroic‘ Tivoc h elcuıv am xai h} emypapt; ol dE 
einov adrw° xalcapoc. 17 xai Anoxpideic 5 ’Incoüc einev abroic* 
änödore tü xalcapoc xalcapı xal ra ToO Beod rw He. xal Edaluacav 
en’ abrw. 18 xal Zpxovrar Cadbouraioı rrpdc adröv, oirıvec A&EyYouvcav 
avdcraav un elvar xal Eenmpurncav abröv Atyovrec 19 diddicnade, 
Mwcic Eypayev huiv dr Edv Tivoc AdeApöc Anoddvn xal xaraktıım 
yuvaixa xal rexva un Apf, Iva Adßn d AdeApöc abrod MV Yuvalixa 
abrod xal EEavacrıcn cneppa yo AdeApWb abrod. 20 Enta AdeAgpoi 
ncav° xal 5 npüroc Elaßev yuvalixa xal ätodvrickwv o0UK Apfixev 
cneppa. 21 xai 6 debrepoc Eaßev alrmv xal Amedavev, xal obdE aurtöc 
Apfixev crepna’ xal d tpiroc Wicabrwc. 22 xai Elaßov aumıv ol Entä 
xal obx Apnikav cnepua. Ecxdm ndvrwv Aänedavev xal rn vuvi. 23 Ev 
tn Avacrdca, ötav dvacrlıaıy, rIvoc aurüv Ecra yuvn; ol Yüap Emra 
Ecyxov albtnv yuvalxa. 24 xal Anoxpidelc 5 ’Incoüc einev adroic” od 
dıd ToDTo mAaväcde ur eldötec TAc Ypapdc unde mv düvanıy TOD Beoü; 
25 dtav yüap Ex verpWv ävacrlcıv, oÖre YanoDcıv oÖTE Yayickovran, 
AAN’ elciv bc Ayyekor ol Ev Toic obpavoic. 26 tepi dbE TÜV vexpüv, 
örı Eyeipovrar, oUK Aveyvwre Ev NM PißAw Mwcewc Eni Tod Bdrou dic 
einev aurd 5 Beöc Acywv Ey elnı 6 Beödc ’Aßpaau xal 6 Beöc ’Icadx 
xai 6 Beöc ’Ianrlıß, 27 obx Ecrıv 5 Beödc verpüv dd Bedc Zuvrwv’ 
vueic oüv moAd mlaväcde. 28 xai tpoceAdWv Eic TWV Ypanparewv, 
dxobcac abrWwv culntobvrwv, eldöwc dn xaAldc abroic Anexpiön, Enmpu- 
mcev adröv‘ nola Ecriv nplrn ndvrwv Evraan; 29 6 de ’Incoüc Arte- 
xpiön aba dt npum navrwv EvroAn" üxove, ’Icpanı, xUpıoc 6 Beöc 
nuWv xbpıioc elc Eecrıv, 30 xal Ayamhceıc xupov TöV Beöv cou EE ölnc 

znc xapdiac cov xal EE dAnc TÄic yuxfic cov xal EE dAnc ic diavolac 
cou xal EE ÖAnc tAc Icxboc cou’ abm npWurm EvroAn. 31 xal deureno 

dugla aurn‘ Ayamnceıc Töv mAnclov cov lic ceauröv. MEILWv TObTwY 

An EevroaAn obr Ecrıv. 32 xal einev abrp 5 Ypapparelc‘ xaluıc 

dBiddenade, en’ Aindelac elnac Sri elc Ecrıv xal olK Ecrıv Mkoc mn! 

aurod. 33 xal Tö Ayamäv adröv EE SAnc TAc xapdlac nal EE dAnc TC 





XII, 15. 6 de ’Incoöc]) DG abcff?iq (nach M 22,18), 6 be *K vg 
— eldwWc) *K ag!'*kl vg (vgl. M 22,18 yvobc, L 20,23 xaravorjcac), 
tdüuv Sin®D (b)effig.e — 19. xatıdltım) GUVTT, xarakeinn FS, xata- 
keinen EH. — 25. yaulcovran) ESVTT, yapfZovraı GU, exyanickovran FH. 
— 26. erb en] MUA it (außer b) vg (nach M 22,32), &rw *K. — 
28. eldiic) *K, idWv Sin*CDL it pler. vg. — rpWrn nadvrwv EvroAn] 
"K, evroat npum ndvrwv SinBCLUA, np. nt. tüv EvroAWv ‘Constan- 
tinopolitana testium crit. familia’ von Schols. 
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kaisara, hau niu gibaima? 15 ib Iesus gasailvands ize liutein qap 
du im: va mik fraisib? atbairib mis skatt, ei gasaibvau. 16 ib eis 
atberun, jah qab du im: lvis ist sa manleika jah so ufarmeleins ? 
ip eis gebun du imma: kaisaris. 17 jah andhafjands Iesus gab du 
im: usgibip Do kaisaris kaisara jah Po gudis guda. jah sildaleiki- 
dedun ana Pamma. 13 jah atiddjedun Saddukaieis du imma Paiei 
qipand usstass ni wisan, jah frehun ina qibandans: 19 laisari, 
Moses gamelida unsis Patei jabai vis bropar gadaupnai jah bilei- 
pai genai jah barne ni bileipai, ei nimai bropar is Po gen is jah 
ussatjai barna bropr seinamma. 20 sibun broprahans wesun; jah 
sa frumista nam gen jah gaswiltands ni bilaib fraiwa. 21 jah an- 
bar nam po jah gadaupnoda jah ni sa bilaib fraiwa. jah Pridja 
samaleiko. 22 jah nemun bo samaleiko Pai sibun jah ni bilibun 
fraiwa. spedumista allaize gaswalt jah so gens. 23 in Pizai usstas- 
eai, Pan usstandand, lvarjamma ize wairbip gens? Pai auk sibun 
aihtedun Po du genai. 24 jah andhafjands Iesus gab du im: niu 
dupe airzjai sijup, ni kunnandans mela nih maht gudis? 25 allis 
Dan usstandand us daupaim, ni liugand ni liuganda, ak sind swe 
aggiljus Pai in himinam. 26 abppan bi daupans, Patei urreisand, 
niu gakunnaidedub ana bokom Mosezis ana ailvatundjai, lvaiwa 
imma qab gub qibands: ik im gub Abrahamis jah gub Isakis jah 
< gub > Iakobis? 27 nist gub daubaize, ak qiwaize. abpan jus 
filu airzjai sijub.1 28 jah duatgaggands ains Pize bokarje, gahaus- 
jands ins samana sokjandans, gasailvands Datei waila im andhof, 
frah ina: lvarja ist allaizo anabusne frumista? 29 ip Iesus andhof 
imma patei frumista allaizo anabusns: hausei, Israel, frauja gub 
unsar frauja ains ist. 80 jah frijos fraujan gub beinana us allamma 
hairtin Deinamma jah us allai saiwalai Peinai jah us allai gahugdai 
beinai jah us allai mahtai peinai. so frumista anabusns. 31 jah 
anpars galeika Pizai: frijos nelvundjan Peinana swe Puk silban. 
Maizei Paim anpara anabusns nist. 32 jah gap du imma sa boka- 
reis: waila, laisari, bi sunjai gast batei ains ist, jah nist anpar alja 


imma; 33 jah Pata du frijon ina us allamma hairtin jah us allamma 


XII, 24. mela] Randglosse: bokos. 


XII, 14. Pau niu gibaima) vgl. g? vg: an non dabimus. Wahr- 


scheinlicher als Beeinflussung durch einen lat. Text dürfte bloße Aus- 
lassung sein: der Schreiber sprang vom ersten zum zweiten dDiWnev über. 
— 22. samaleiko] Zusats nach L 20,31; vgl. 1 vg: et acceperunt eam 
similiter septem; ähnlich, doch nicht genau entsprechend A. — 25. Dan 
usstandand]) Stellung wie V. 23. — 31. galeika Pizai]) vgl. it vg 
D min). 
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cuvecewc xai EE ÖAnc TAC Puxfic xal EE dAnc ic icxloc, xal To Ayanav 
zöv mnclov dic Eauröv mAeiov Ecrıv ndvrwv TÜV Ökoxaurwudrwv Kal 
Hucıwv. 34 Kal 5 ’Incodce ldiwv abröy Ör vouvexüic Atexpidn, eitev 
abrp * od paxpdv el And tiic Bacıkeiac Tod BHeod. xai obdelc ouxen 
erölpa abröv Enepwriicaı. 35 xal ämoxpıdelc 5 ’Incodc Eieyrev dıdderwv 
ev rw fepb müc Aeyaucıv ol ypaupareic dt 5 Xpicröc uvlöc Ecrıv 
Aaueld,; 36 autöc yüp Aauveld eitev Ev nveoparı Aylw * Adyeı 6 xÜpıoc 
top xupfp ou’ xdOou Ex befißv you, Ewc Av Bi ToDc ExBpobc cou 
Unonddilov TWVv nodWv cov. 37 abröc olbv Aaueid Akyaı abröv xÜpıov, 
xai nödev vlöc albrod Ecrıv,; xal 5 moAüc ÖxAoc hxovev abrod Ndewc. 
38 xal Eleyey abroic Ev ri dıdayfi abroD " PAenere And TÜV Ypaypa- 
Tewv. ... 


XUL 


16 .... ro indrıov abrod. 17 obai de Taic Ev Yacrpi exobcamc xai 
raic Ondalobcaıc Ev Exelvarc Taic fipeparc. 18 mpoceixecde dE iva un 
yernran A Qui Öpüv xeaWbvoc. 19 Ecovrarn yYüap al riuepaı Exeivaı 
OAlyıc, ola od yYErovev toralrn An’ Apyfic Kricewc, ic Exrıcev 6 Beöc, 
Ewc TOD vOv, xal od u Yeynraı. 20 xai el un xÜüpıoc ExoAößwcev Täc 
Auepac, ok Av ecibön mäca cdpE' AAN& dia todc Exkekrouc, oDc EEele- 
Earo, ExoAößwcev TAc hutpac. 21 Kai Töre Edv rc Öpiv eimy’ Tdou 
de 5 Xpıicröc, A 1doD Exei, ur) mcrebcnrte 22 Eyepdrcovrar Yap wev- 
döxpıcror xal weudonpopiitar xal duucoucı cnueia xal Tepara TIPöc TO 
Aänonkavav, ei duvardv, xal Todc Eerkextobc. 23 Dpeic de BAerere‘ Idoü 
npoeipnxa Univ ndvra. 24 AM Ev Exelvamc Taic Tiuepaıc pera TV 
OAiyıv Eexeivnv 6 fAroc crorıcdricerm, xal fh) ceAnvn od dibceı TO PETToc 
abriic, 25 xai ol Actepec TOD obpavoD Ecovrar rintovrec, xal al buvd- 
neic al Ev Toic obpavoic cadleudrcovrar. 26 xal TöTE Öyovrar töv ulöv 
Tod AvOpimou Epxdnevov Ev vepelarc era dbuvduewc toAAfic Kai döENc. 
237 xai röte Anocrekei Todc Ayyelouc adrod xal Emcuvdie Toüc Exkex- 
ToUc adrod Er TWv Teccdpwv Aveuwv Ar’ Akpov Tiic Ewc Akpou olpavoü. 
28 And dE THc curfic nddere rhv mapaßoinv. drtav abriic on 6 KAddoc 
ataAöc yeyııraı, xal Eexpun TA PLAMa, Yıyuckete Öön Eyyüc TO OBepoc 
ecriv. 29 oöürwc xal Öueic, drav lönte TaÜTa Yıvömeva, TIVIICKETE Ört 
eyrüc eenv eml.... 


XII, 21. merebente] GSUTT, mcerevere EFHV.— 23. ndvra] *K, dnavra 
UTT. — 25. ninrovrec] SinBCDLTI* acdff’ik, exnimrovrec *K lq vg. — 
29. Tönre ralra yıvöueva] UTI* gl'2kl vg, radra lönte yıyvöneva "K. 





von dem jener Hss. ab. — alla so managei] vgl. L 20,45: at gahausjan- 
dein ban allai managein. — XII, 22. jabai mahteig sijai] vgl. Me 14,35: 
ei duvarov Ecrıv. — 27. fram andjam] Plural wie M 24,31, vgl. a (D). 
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frapja jah us allai saiwalai jah us allai mabtai, jab pata du frijon 
nelvundjan swe sik silban managizo ist allaim baim alabrunstim 
jah saudim. 34 jah Iesus gasailvands ina batei frodaba andhof, 
qap du imma: ni fairra ie Piudangardjai gudis. jah ainshun pana- 
seips ni gadaursta ina fraihnan. 35 jah andhafjands Iesus gap lais- 
jands in alb: lvaiwa qipand pai bokarjos Patei Xristus sunus ist 
Daweidis? 36 silba auk Daweid qap in abmin weihamma: qipip 
frauja du fraujin meinamma, sit af taihswon meinai, unte ik galagja 
fijands Peinans fotaubaurd fotiwe Peinaize. 87 silba raihtis Daweid 
aibip ina fraujan, jah lvahro imma sunus ist? jah alla so managei 
bausidedun imma gabaurjaba. 38 jah gab du im in laiseinai seinai: 
saiwib faura bokarjam.... 


XI. 


16 ..... wastja seina.. 17 abban wai Paim qibuhaftom jah dadd- 
jandeim in jainaim dagam. 18 appan bidjaip ei ni wairbai sa 
blauhs izwar wintrau. 19 wairband auk bai dagos jainai aglo ewa- 
leika, swe ni was swaleika fram anastodeinai gaskaftais Poei gaskop 
gup, und hita, jah ni wairpip. 20 jah ni frauja gamaurgidedi bans 
dagans, ni bauh ganesi ainhun leike; akei in Pize gawalidane, Ppanzei 
gawalida, gamaurgida bans dagans. 21 jah Pan jabai lvas izwis 
qipai: sai, her Xristus, aippau sai, jainar, ni galaubjaip; 22 unte 
urreisand galiugaxristjus jah galiugapraufeteis jah giband taiknins 
jab fauratanja du afairzjan, jabai mahtei ig "Bijai, jah Dans gawalidans. 
23 ib jus saibip: sai, fauragataih izwis is allata. 24 akei in jainang 
dagans afar Do aglon jaina sauil rigizeib jah mena ni gibip liuhah 
sein. 25 jah stairnons himinie wairband driusandeins jah mahteis 
Pos in himinam gawagjanda. 26 jah pan gasailvand sunu mans 
qimandan in milhmam mip mabtai managai jab wulpau. 27 jah 
bean insandeip aggiluns seinans jah galisip hans gawalidans seinans 
af idwor windam fram andjam airbos und andi himinis.. 28 abban 
af smakkabagma ganimip Po gajukon. Dan Pis juban asts Plaqus 
wairbip, jah uskeinand laubos, kunnup Patei nelva ist asans. 
29 swah jah jus, pan gasailvip Pata wairpan, kunneip Datei nelva 
sijub at ...... 





XIHI, 22. galiugaxristjus] CA, ohne Abkürzung. — 29. sijup at) 
nach Uppström bis auf das t deutlich. Ist diese Angabe richtig, so 
gegt in sijub ein Schreibverschn vor, veranlaßt durch die voraus- 
gehenden 2. Persomen Plur. 


XII, 37. imma sunus ist) Bernhardt erinnert an die Wortstdlung 
abrod viöc Ecrıv L 20,44, in ABKMITT, aber der got. Text weicht hier 


- 
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. XIV. 

4 .... Aambiera aut Tod ulpou Yeyovev; 5 Nölvaro Ydp TODTo 
zö ubpov npadfiva Eendvw Tpiaxociwv dnvapluv xal doafvar Toic rrw- 
xoic' xal Eveßpıuuvro all. 6 5 de ’Incodc elnev’ Apere abryv.' ie 
aurn xötouc Tapexere; xalöv Epyov elpydcaro Ev enol. 7 navrote Täp 
TOÜC TTWXOUC Exere ned’ EavrWv, xal dtav Beinte, duvacde adroüc eü 
aonca, Ent dE ob ndvrore Exere. 8 8 Ecxev abm Enroincev. Trpoe- 
Aaßev nupicar pov TO cüna elc Töv Evrapıacudv. 9 Apnv Aeyw üuiv, 
Brrou edv xnpuxen Tö edayyelıov ToDto elc ÖAov TöV xöcnov, xal 6 
enoincev aüm Amndrncerar elc uynuöcuvov alrfic. 10 xal 5 ’lobdac 5 
Icxapıbanc, elc TWv dübdera, AnfAdev rpöc Toüc Apyxıepeic, iva napadıb 
abröv abroic. 11 oi dE Axobcavrec Exdpncav xal Eennyrelavro abrW 
äpyüpiov doüvan. xal eihrer nWc ebxaipwc abröv napado. 12 xai Th 
npurm Auepg TWv Albuwv, Öte Tö rricxa EBvov, Akyouaıv aut ol 
nadnral abtod‘ moD Belcıc äneAdövrec Eromdcwuev iva Pdymc To 
ndcyxa; 13 xol dnocreAlcı dbo TWv nadnrWv autod xal Adyeı abroic‘ 
Öndyere eic nv nökıv, xal dnavrrce dpiv Avdpwroc xepduov Üdaroc 
BacrdZwv " äkoAoußrcare aurb, 14 kai dnou Ev eiceA0n, elnare rw 
olnodecnörm dr 5 diddekadoc Acyaı" od Ecrıv Tö xatdAuna, önou TÖ 
nacxa nEeTA TÜV HadnrWv nov pdyw; 15 xai abtöc bpiv deikeı dvdyarov 
neya Ecrpwpevov Eromov, Exei Erorndcate huiv. 16 al EENAHOV oi naßn- 
Tales 41 .... tod mapadidoraı 5 vlöc TOD Avopiumou elc Täc xeipac 
Töv änaprwidıyv. 42 Eyeipecde, Aywpev' 1do0 5 napadıdobc ne Ayyırev. 
43 xal ebdewc Erı adrod Amlodvroc napayiverar ’lobdac, elc Tüv duhdera, 
xai mer’ abtTod ÖxAoc TOAUC nerd naxamlbv xal ElAwv Tapd TWvV äpyxıie- 
pewv xal TWv ypappatewv xai TWVv trpecßurepwv. 44 dedtbrer de 
& napabıboüc abrtoöv cbccnuov abroic Aeywv‘ dv Av pllrcw, autöc ecnv' 
xparhcare abröv xal änaydyere däcpaliic. 45 xal E&Adııy ebdewc Trpoc- 
eAdhbv adrw Akyaı“ Haßßi paßpßt, xal xareplincev abröv’ 46 of dE 
eneBalov En’ auröv TÄc xeipac al Expdrncav abröv. 47 elc de rıc TÜV 


XIV, 5. roöro tö nüpov) ABCKLUATT, Tö küpov rodro D fglilq 
vg (D fq nach npaßfivan), Toöto *K ck. — 7. abrobc) *K, auroic CDUTA. 
— 15. ävdyaıov]) EFGHVTT, ävbyarov SU. — exei] *K it pler. (wie 
L 22,12), xal exei BCL xäxei SinD fl vg. — 41. elc räc xeipac) EGHSU, 
eic xeipac FTT. — 43, eic) SUTT, eic &v. EFGHV. — öyioc moAuc) *K- 
ckl vg, öxAoc SinBL turba afl?q multitudo f (nach L 22,47). — 
46. Em abtöv Tüc xeipac] M*S, En’ abröv räc x. abrwv *K, täc x. alrü 
SineBDL, 





ce: iniecerunt manus in illum. — 47. imma auso bata taihswo) nach 
J 18,10: abrob TO Wıtiov to dekiöv. Vgl. L 22,50: abroü TO oüc ro deEidv. 
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4 ...... teins Pis balsanis warb? 5 maht wesi auk bata baı 
san frabugjan in managizo Pau Prija hunda skatte jah giban unle- 
daim. jah andstaurraidedun Po. 6 ib Iesus gap: letib bo; dule 
isai uspriutip? Pannu go waurstw waurhta bi mis. 7 sinteino 
auk bans unledans habaib mip izwis, jah Pan wileib, magup im 
waila taujan; ip mik ni sinteino habaip. 8 Patei habaida so gatae- 
wida; faursnau salbon mein leik du usfilha. 9 amen, qiba izwis: 
bisivaruh pei merjada so aiwaggeljo and alla manasep, jah pPatei 
gatawida so rodjada du gamundai izos. 10 jah Iudas Iskarioteis, 
ains Dize twalibe, galaib du Paim gudjam, ei galewidedi ina im. 
11 ip eis gahausjandans faginodedun jah gahaihaitun imma faihu 
giban; jah sokida lvaiwa gatilaba ina galewidedi. 12 jah Pamma 
frumistin daga azwme, ban paska salidedun, gebun du imma Bai 
siponjos is: ivar wileis ei galeibandans manwjaima, ei matjais paska ? 
13 jah insandida twans siponje seinaize gapuh du im: gaggats in 
bo baurg, jah gamoteib igqis manna kas watins bairands: gaggats 
afar Damma, 14 jah Dadei inngaleipai, qipaite Pamma heiwafraujin 
Patei laisareis qipip: ivar sind salipwos Parei paska mip siponjam 
meinaim matjau? 15 jah sa izwis taikneib kelikn mikilata, gastra- 
wip, manwjata; jah jainar manwjaib unsis. 16 jah usiddjedun 
Pai siponjos .... 4l..... sai, galewjada sunus mans in han- 
duns frawaurbtaize. 42 urreisib, gaggam! sai, sa lewjands mik 
atnebwida. 43 jah sunsaiw nauhpanuh at imma rodjandin qam Iu- 
das, sums Pize twalibe, jah mi imma managei mib hairum jah 
triwam fram Paim auhumistam gudjam jah bokarjam jah sinistam. 
44 at-uh-ban-gaf sa lewjands <ina > im bandwon gipands: Pammei 
kukjau, sa ist: greipip Pana jah tiuhip arniba. 45 jah qimands 
sunsaiw, atgaggands du imma gap: rabbei, rabbeil jah kukida 
imma. 46 ib eis uslagidedun handuns ana ina jah undgripun ina, 
47 ib ains sums pize atstandandane imma uslukands hairu sloh 
skalk auhumistins gudjins jah afsloh imma auso Data taihswo. 


XIV, 4. ...teins] zu gisteins (A 5,5: ÖöAedpoc) oder *fragisteins 
zu ergänzen; Gnlıeıa sonst fralusts. — 10. Iskarioteis] CA, neben Is- 
kariotes J 13,4 14,22. — 13. gaggats] gaggast CA. — 14. heiwafraujin] 
-fraujin CA, nicht abgekürzt. — 42. lewjands) Über das Simplex = 
mapadıdbouc vgl. IF. 21,193 f. — 44. lewjands ina] nach Ausweis aller 
andern Stellen kann ina = altöv nicht fehlen. Vgl. die Anm. zu L 6,16. 





XIV,48. fram baim auh. gudjam us.) vgl. Me 11,27. — 46. us 
lagidedun handuns ana] nach M 26,50: eneßalov räc xeipac Ei; vgl. 


nel. 


Ar, 


ie 
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TAPECTNKÖTWV Cacduevoc TV Hdxarmpav Eratcev TÖV dOLAoV TOD Apyie- 
pewc xal üäpelev aurod Tö Wıriov. 48 xai Anoxpideic 5. "Incoüc eitnev 
adroic dc Eni Ancrtv EErAdere nerd naxampWv xal EbAwv cuAAaßeiv ue. 
49 xa0’ Auepav fiunv npöc Önäc Ev tw iepiw dıdderwv, xal olUK Expu- 
rhcate ne’ AM iva mÄnpwöwßcıv al yYpapai. 50 xal äpevrec alröv 
Epuyov ndvrec. 51 xai eic rıc veavicxoc NxoAobdncev aurWb trepıßeßin- 
nevoc cavdöva Ent Yuuvod, xal xpatoücıv autdy ol veavickor " 52 6 de 
xaralımbv MV avddva yYunvöoc Epuyev An’ abtüv. 53 xal Amiyayov 
röv ’Incodv tpdc TÖV Apyxıepea, xal cuv&pyovrar abr& ndvrec ol Apyıepeic 
xai ol npecßürepor kai ol ypappareic. 54 xal 6 Tlerpoc And naxpödev 
NroAobödncev abru, Ewc, Ecw elc nv abAriv TOD Apyxiepewc, xai MV 
CUYKAaONHEvVoc HETA TÜV Ünnperbv xai Bepnamvönevoc TIPÖC TO Pc. 
55 ol dE Apxıepeic xai dAov TO cuvedpiov EinTovv xartd ToD ’IncoO nap- 
rupiav elc TO BavarWıcar adröv xal oDx eüpıckov’ 956 roA\oi Yüp 
Eyeudonaptupouv xar’ abtod. xal ica al naprupiaı obx Tıcav. 57 xal 
rıvec Avacrdvrec Eweudonaptupouv xar’ abroD Aeyovrec 58 örı NMeic 
nrobcauev abtod Aeyovroc dn Er Kartalücw TOV vaov TOÜTOV TÖv 
xarponointov xal did TpiWv NnepWv MAov Axeıponointov olkodouricw. 
39 xai obde oÖrwc icn nv 9 paprupia abrbv. 60 xal Avacrac & 
äpxıepeüc elc pecav Ermpibhrmcev töv ’Incodv Acywv' oUK Atoxpivm 
obdev, TI oDTol cov xatapaprupodav; 61 5 dE Ecrina xal obdev 
änerpivaro. dlıv 5 Apxiepedc EermpWra abröv xai Acya aurtb * ad ei 
d Xpıcröc 5 vidc TOD ewViomrod; 62 5 dE ’Incodc einev’ ey eluı. 
xat Öwecde röv viöv TOD AvBpultou Ex deEilv Kadruevov Tfic duvdpewc 
xal Epxönevov META TÜV vepeAlv Tod olpavod. 63 5 dE Apyxıepeüc 
&appriEac Tobc xırWvac abToDb Akyar° TI Erı xpeiav Zxomev Haprüpwv; 
64 hkobcate nv BAacpnuiav abrob * Ti Öpiv Qaiverar, ol dE Tdvrec 
xutexpıvav adröv elvar Evoxov Bavdrou. 65 xal Apkavrö Tıvec Euntücv 
adrb xal nepıxaaünteiv TO TTpdcwrov aUTOD xai KoAapileıv alröv" kai 
Acyaıv abrW* trpopNreucov, xal ol Unmmperar panickacıv abröv EBaAAlov. 
66 xal övroc Tod TTerpou Ev Th adAN xdrw, Epxeran ula TWv naldickWv 
tod äpxiepeuc, 67 xai ldo0ca röv Tlerpov Bepnarvönevov, Enßlewaca 
abri Akyer" xai cO mera tod NaZapnvod ’Incod Aicda. 68 6 dE Apwn- 
XIV,48. e£nAdere] FSUVTT, eEribare EGH. — 50. Epuyov ntdvrec) 
SinBCLA, ndvrec Zpuyov *K it vg (nach AI 26.56). — 64. mv Placpn- 
nlav abtoß) DG, rAc Biacpnulac *K. — elva Evoxov) *K acfk vg, 
Evoxov eivar SinBCLA Iq (nach den andern Stellen, an denen Evoxoc 
stets vor der Kopula steht). — 65. EBalXov] H EBalov EU caedebant it 
pler. vg, E&aßov SVIT &Adußavov G. 
caed. fi?); fl: lsbenter. — 66. jah?) störender Zusatz nach M 26,69. — 
67. mip Iesua bamma Nazoreinau) Stellung wie M 26,71; vgl. auch 
M 26,69. Ebenso it vg (DA). 





Markus XIV, 4868. 27 


48 jah andhafjands Iesus gab du im: swe du waidedjin urraknup 
mib hairum jah triwam greipan mik. 49 daga lvammeh was at 
iswis in alh laisjands jah ni gripup mik: ak ei usfullnodedeina 
bokos. 50 jah afletandans ina gaplauhun allai. 51 jah ains sums 
juggalaups laistida afar imma biwaibibs leina ana naqadana; jah 
gripun is pai juggalaudeis. 52 ip is bileipands bamma leina nagahs 
gapblauh faura im. 53 jah gataulıun Iesu du auhumistin gudjin; jah 
garınnun mip imma auhumistans gudjans allai jah pai sinistans 
jah bokarjos. 54 jah Paitrus fairrapro laistida afar imma, unte gam 
in garda Pis auhumistins gudjins; jah was sitands mib andbahtam 
jah warmjands sik at liuhada. 55 ib pai auhumistans gudjans jah 
alla so gafaurds sokidedun ana Iesu weitwodiba du afdaubjan ina 
jah ni bigetun. 56 managai auk galiug weitwodidedun ana ina, jah 
samaleikos Dos weitwodibos ni wesun. 57 jah sumai usstandandans 
galiug weitwodidedun ana ina qipandans: 58 patei weis gahausi- 
dedum qgibandan ina Patei ik gataira alh bo handuwaurhton jah bi 
Drins dagans anpara unhanduwaurhta gatimrja. 59 jah ni swa sa- 
maleika was weitwodiba ize.. 60 jah usstandands sa auhumista 
gudja in midjaim frah Iesu gibands: niu andhafjis waiht, iva bai 
ans buk weitwodjand? 61 ib is Pahaida jah waiht ni andhof. 
aftra sa aubumista gudja frah ina jah gab du imma: bu is Xristus 
ea sunus Pis piupeigins? 62 ib is qapuh: ik im; jah gasaibwihb 
pana sunu mans af taihswon sitandan mahtais jah qimandan mip 
milhmam himinis. 63 ip sa auhumista gudja disskreitands wastjos 
eeinos qaP: lIva banamais baurbum weis weitwode? 64 hausidedup 
bo wajamerein is: iva izwis Pugkeip? Paruh eis allai gadomidedun 
ina skulan wisan daupau. 65 jah dugunnun sumai speiwan ana 
wlit is jah huljan andwairbi is jah kaupatjan ina; jah qebun du 
imma: praufeteil jah andbahtos [gabaurjaba] lofam slohun ins. 
66 jah wisandin Paitrau in rohsnai dalapa [jah] atiddja aina Piujo 
Die auhumistins gudjins, 67 jah gasailvandei Paitru warmjandan 
sik, insailvandei du imma gap: jah Pu mip Iesua pamma Nazorei- 
nau wast. 68 ib is afaiaik qipands: ni wait, nikann lva Pu qipie. 





XIV, 67. Nazoreinau} CA für Nazorenau. 


ann nn 

XIV, 53. pai sinistans jah bokarjos]) der Artikel fehlt bei bo- 
karjos wie Mc 15,1. — 54. qam in garda) &cw fehlt wie M 26,58: 
Ewc Mc abAfc; vgl. auch J 18,15: elc iv alAnv. Desgl. fehlt Ecw 
aff?gık (D). — 62. is] CA, verschrieben für is d.i. Iesue. — 65. ana 
wlit) Zusatz nach M 26,67: eic TO npöcwnov abroß; vgl af (D. — 
jah qebun) vgl. ck (D): e& dicebant. — gabaurjaba] Zusatz nach lat. 
Hss. Vogl. ffiq: et ministri cum voluntate alapıis caedebant eum (eum 
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caro Acywv’ oüx oida odte Enicraum Ti cO Aeyeıc. xai eEnAdev EEw 
eic rö npoabkıov, xai AAektwp EpWvncev. 69 xal ri} nawdican iboüca 
abröv ndAıv Apkato Adyeıy Toic napecmxdcav Örı OUTOcC EE aurWv Ecnv. 
70 5 de nddıv Apveito. xal nerü nixpdv alıv ol Tapectütec Eeyov 
zo Tlerpw ° dAndWc EE abrüv ei, xal ydp FTalulaloc el xal fi Aulıd cov 
duordle. 71 5 de hpkaro dvadenariZeıv xai dnvuovar Ön obx olda TOYV 
ävdpwrov rodrtov Öv Akyere. 72 xal Ex deutepou AAlErtwp Epuuvncev, 
xai ävepvicon 5 TTerpoc Tö pfina, 5 einev abrb 5 ’Incoüc, Ön npiv 
ANertopa pwviicar dic Anapvricn ne plc. xal Enißalirv ExAoıev. 


er XV. 


1 Kai ebdewc Eemi Tö npwi cuußobktov omncavrec ol Apxtepeic HETa 
zuv npecßutepwv xal Ypapparewv xal 6Aov TO Cuvedpiov, Örcavrec TOV 
’Incobv ämjverxav xal napedwerav rip TTeudrw. 2 xal ennpitmcev altöv 
5 Tfenäroc’ ad ei 6 Bacdeic tüv ’lovdaiwv; 6 be Anoxpıdelc eintev aurW" 
co Afyeıc. 3 xal xarmyöpouv abroD ol Apyıepeic moAAd. 4 6 dE Tleuüroc 
ndlıv Ennpiutncev abröv Aceywv' obx ümoxpivn obdev; Tbe nöca Cov 
xaranaprupoücıv. 5 5 dE "Incodc obxen obdtv Arexpiön, Ücre Bauna- 
Zeıv röv TTeıAArov. 6 ward dE Eoprriiv AneAuev abroic Eva decuov Övitep 
Yrodvro. 7,v de 5 Aeyönevoc Bapaßßäc nerü TWv cucracıacrüv dede- 
Hevoc, oitıvec Ev Th crdceı Pövov tremornkeicav. 8 xai avaßorıcac 6 ÖxAoc 
hpkaro alreicdar xadıbc dei Enoieı abroic. 9 5 dE Tleidtoc Arexpion 
abroic Acywv’ Gelere AnoAbcw üniv Tv Bacıkea Tüv ?’lovdalwv; 
10 erlvwcxev yap dr did PBövov Tapadedixeıcav abroöv ol äpxıepeic. 
11 oi dE Apxiepeic Aveceıcav töv öyAov, Iva uälkov röv Bapappßäv Ano- 
Abcn adroic. 12 5 bE Tleddroc Anöxpıdeic trdlıv einev abroic‘ Tl obv 
Bekere momcew Öv Acyere BacıkEa rüv ’loudaiwv; 13 ol dE nddıy Expo- 
Eav’ craupwcov alröv. 14 5 de TleiAAdrtoc Eieyev adroic' TI Yap xakov 
errolncev; ol dE mepiccotepwc Expafav' crabpwcov abröv. 15 5 de 
TTed&roc BovAdnevoc TW ÖxAw TO Ixavöv moincar AtEAucev aUTOoic TOV 
Bapapßßav xal napedbwrev Töv ”’Incoöv gpayelAWcäc, Tva craupwef. 





XIV,68. oüx oida nüte enicrauaı) EGHSV, oüx olda obdeE enicraua 
UTf. — 71. öuvüvaı) EHSUV, duvüverv GTT. — 72. To pfiua 6) *K, To 
p. bc SinABCLA (nach L 22,61: wc einev adtw). — xal empaldıv 
Exlarev) *K usw. Vogl. Euthym. ad Matth. 26,75: emßaAiv dvri To0 
aptduevoc. — XV,1. eni to mpwi] *K, ent ro np. ES. — ämnverkav) 
*K, ännyayov CDGN it vg (tgl. Anm. zum got. Text). — 8. ävaßorcac] 
*K (vgl. J 18,40 L 23,18), ävaßac SinBD acff?l vg. — 12. ämoxpıdeic 
nalıv) *K a, ndlıv Anoxp. SinBC ceg!?l vg (nach L 23,%0, tgl. auch 
Me 10,29. — 14. Expakav) *K, ExpaZov GTT*, 
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jah galaib faur gard, jah hana wopida. 69 jah piwi gasailvandei 
ina aftra dugann qgipan Paim faurastandandam, patei sa Pizei ist. 
70 ib is aftra laugnida. jah afar leitil aftra pai atstandandans ge- 
Dun du Paitrau: bi sunjai, Pizei is; jah auk <{ Galeilaius is jah > 
razda Deina galeika ist. 71 ib is dugann afaikan jah swaran Datei 
ni kann bana mannan Panei qipip. 72 jah anparamma sinpa hana 
wopida. jah gamunda Paitrus pata waurd, swe gab imma lIesus, 
batei faurbize hana hrukjai twaim sinpam, inwidis mik brim sin- 
Dam. jah dugann greitan. 
XV, 

\ 1 Jah sunsaiw in maurgin garuni taujandans Pai auhumistans 
gudjans mib paim sinistam jah bokarjam, jah alla so gafaurds ga- 
bindandans Iesu brahtedun ina at Peilatau. 2 jah frah ina Peilatus: 
bu is Piudans Iudaie? ip is andhafjands gab du imma: Pu qibis. 
3 jah wrohidedun ina pai auhumistans gudjans filu. 4 ib Peilatus 
aftra frah ina gipands: niu andhafjis ni waiht? sai, van filu ana 
Duk weitwodjand. 5 ip Iesus Danamais < waiht > ni andhof, swa- 
swe sildaleikida Peilatus. 6 ip and dulp lIvarjoh fralailot im ainana 
bandjan Ppanei bedun. 7 wasuh ban sa haitana Barabbas mib baim 
mip imma drobjandam gabundans, paiei in auhjodau maurpr gate- 
widedun. 8 jah usgaggandei alla managei dugunnun bidjan, swa- 
swe sinteino tawida im. 9 ip Peilatus andhof im qipands: wfleidu 
fraleitan izwis ana Piudan Iudaie? 10 wissa auk Datei in neipis 
atgebun ina pai auhumistans gudjans. 11 ip pai auhumistans gud- 
jans inwagidedun bo managein ei mais Barabban fralailoti im. 
12 ip Peilatus aftra andhafjands gab du im: lva nu wileip ei tau- 
jau bammei qipip Piudan Iudaie? 13 ip eis aftra hropidedun: us- 
bramei ina. 14 ip Peilatus gap du im: va allis ubilis gatawida? 
ip eis mais hropidedun: ushramei ina. 15 ip Peilatus wiljands 
Pizai managein fullafabjan, fralailoet im pana Barabban, ip Jesu 


XIV, 69. 70. Pizei] CA für Dize. — 70. Galeilaius is jah]) Er- 
gänzung Maßmanns, durch jah auk gefordert. — 72. faurbize] CA für 
faurpizei. — greitan; CA für gretan. — XV, 5. waiht ni andhof] vgl. 
Me 14,61. — 6. kcarjoh) bvarjo CA. — 9. fraleitan] CA für fraletan. 





XIV, 72. jah dugann greitan) vgl. et coepit flere it vg (D. — 
XV, 1. brabtedun ina at] nach L 23,1: fiyayov abtöv &mi rov TT. 
— 8. alla managei) vgl. ak (D) und L 23,18: naunindel. — 15. ip 
Iesu atgaf usbliggwands) Beeinflussung durch M 27,26: töv dE ’IncoDdv 
ppayelXudicac napebwrev. Die Stellung von usbliggwands zeugt für 
die ursprüngl. Lesart. k (D) geben N 27,26 ıieder. 
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16 oi de crpandırar Anryayov abröv Ecw TC adAfIC, © ECTIv TPAITWPIOV, 
xat cuyxakodav dAnv nv cneipav. 17 xal Evduoucıv aUTöV TTOPPUpav 
xai rrepınndeaav abrü) nAekavrec Akavdıvov crepavov' 18 xoi fipfavro 
AcndZecda adröv” yaipe, Bacıkeü tWv loudaiwv‘ 19 xal Eruntov 
auTod NV xepyalnv xaldıuw xai Evenruov alrb xai TIdEVTEC TA Yövara 
rpocexbövouv auto. 20 xai Öte Evenarav alrWb, EEEducav aUrövVv TNV 
noppüpav xal Eveducav abröv TA Indrıa rü idıa, xal EEdyoucıv alrov, 
iva craupkıcwav abtöv. 21 xai Ayyapebovav tapdyovrd rıva Ciuwva 
Kupnvaiov, Epxönevov An’ aypoü, töv tratepa ”AXeZavdpou xal "Poupou, 
iva äpn TövV craupdv adrod. 22 xal @Yepoucıv atröv Exi ToAyodä 
rönov, 6 Ecrıv medepunveudnevov xpaviou TöToc. 23 xoi Ebidouv aurW 
mEeiv Ecuupvicuevov oivov’ 6 de olx Elaßev. 24 xal CTavpWucavrec 
abröv dıanepiZovrar TA Iudrıa autod, BaAkovrec xArjpov Er’ aura Tic Ti 
&pn. 25 Av de Üpa Tpim, xal Ecrabpwcav alröv. 26 xai Av 
emypapr rc alriac abrod Eemyeypaupevn’ 5 Bacleüc rWv ’loudaiwv. 
27 xal cdv abrlbı craupodcıv db0  Ancrac, Eva Ex defilv xai Eva EX 
edwvuuwv adrTod. 28 xal Eninpuon NH Ypapıi n Akyouca’ xai pEer« 
avöuwv &oyicon. 29 xai ol mapanopevönevor EBAacprinouv auröv 
KIvodvtec TÄäc xepoläc alrWbv xal Adyovrec‘ o0A 5 xarallwv TÖV vaov 
xai ev tpıciv Ajnepaıc olxodouWv, 30 cWcov Ceautov xal xaraßa dno 
tod craupod. 31 dpoiwc xal ol ÄApxiepeic Eunailovrec mpöc AAANAouc 
neta TWV Tpaupatewv Eeyov’ MAouc Ecwcev, Eavröy oV duvarar cücan. 
32 58 Xpicröc 5 Bacleüc ToD "Icpanı xataßarw vüv And TOD CTaupod, 
iva Tdwnev xal mcrebcwuev. xai ol Cuvectaupwuevor aurb Wveidilov 
abröv. 33 xal yevonevnc Wpac Ernc cnötoc Eyevero Ep’ ÖöAnv mv 
nv, Ewc Öpac Evdmc. 34 xai th Eva Üpa Eßöncev 5 ’Incoüc Pwvii 
neydAn Aeywv’ EAwi E&Awi Arnd caßandavel, 56 Ecriv nEedepunveuönevov * 
d Beöc nou 5 GBedc you, eic TI me Eyxaräiınec,;, 85 xal Tıvec TÜV 
napecmkörwv dxobcavrec &eyov’ Idou ‘HAlav pwvei. 36 dpauuv de eic 
xai yYeulcac cnöyyov ÖEouc tepideic TE xalduw Enrörilev autöv, Akywv“ 
üpec Tdwuev el Epxerar "Hiiac xadekeiv auröv. 837 5 dE ’Incoüc Apelc 
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XV, 18. Bacıed) SV, & Bacdeuc EFGHUTT. — 32. morebcwpnev] 
ESUV*TT* vg, mcreücwuev abrw FGHYV?TT? c ff?kln. — 33. xal Yevouedvnc) 
GS cff’kln vg, vyevonevnc de EFHUVTT. — 34. mn evdm Wpg] Sin 
BDerFL c, rn dpa A evdım *K dff?In vg. — cıßaxdavel] A, caßaxdavei 
*H *, vu *K. — 36. mepıdeic TE) *K ] vg, mepıdeic SinBDetL (aber vgl. 
Schaaffs S. 38). — ügec]) SinDV cikn (nach M 27,49), üpere *K ] vg. 








ina) ina zugesetzt, vgl. V.20. — 37. aftra] Zusatz nach M 27,50: ndAıv 
xpd£ac. 
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atgaf usbliggwands, ei ushramips wesi. 16 ib gadrauhteis gatauhun 
ina innane gardis, Datei ist praitoriaun, jah galıaihaitun alla hansa 
17 jah gawasidedun ina paurpurai jah atlagidedun ana ina Paur- 
neina wipja uswindandans 18 jah dugunnun goljan ina: hails, 
Piudan Iudaiel 19 jah slohun is haubib rausa jah bispiwun ina 
jah lagjandans kniwa inwitun ina. 20 jah bipe bilailaikun ina and- 
wasidedun ina pizai paurpurai jah gawasidedun ina wastjom swe- 
saim. jah ustauhun ina ei ushramidedeina ina. 21 jah undgripun 
sumana manne, Seimona Kwreinaiu, gimandan af akra, attan Alaik- 
sandraus jah Rufaus, ei nemi galgan is. 22 jah attauhun ins ana 
Gaulgaupa stap, patei ist gaskeirib lvairneins staps. 23 jah gebun 
imma drigkan wein mib smwrna; ib ie ni nam. 24 jah ushram- 
jandans ina disdailjand wastjos is wairpandans hlauta ana Pos, 
Icarjizuh iva nemi. 25 wasuh pan lveila pridjo, jah ushramidedun 
ina. 26 jah was ufarmeli fairinos is ufarmelip: sa Piudans Iudaie. 
27 jah mib imma ushramidedun twans waidedjans, ainana af taihs- 
won jah ainana af hleidumein is. 28 jah usfullnoda Data gamelido 
bata gibando: jah mi unsibjaim rahnips was. 29 jah pai faur- 
gaggandans wajameridedun ina, wipondans haubida seina jah qi- 
Pandans: o ea gatairands ho alh jah bi brins dagans gatimrjands 
bo, 30 nasei puk silban jah atsteig af Pamma galgini 31 sama- 
leiko jah Pai auhumistans gudjans bilaikandans ina mip sis misso 
mip bpaim bokarjam gebun: anparans ganasida, jp eik silban ni 
mag ganasjan. 32 sa Xristus, sa Piudans Israelis, atsteigadau nu 
af bamma galgin, ei gasailvaima jah galaubjaima. jah Ppai mibus- 
hramidans imma idweitidedun imma. 33 jah bibe warb kveila 
saihsto, rigis warb ana allai airpai und lveila niundon. 34 jah 
niundon lveilai wopida Iesus stibnai mikilai gipands: ailoe ailoe, lima 
sibakpanei, batei ist gaskeirib: gub meins, gub eins, dulve mis 
bilaist? 35 jah sumai Pize atstandandane gahausjandans gebun: 
sai, Helian wopeib. 36 Pragjands Pan ains jah gafulljands swam 
akeitis, galagjands ana raus, dragkida ina qibands: let, ei saivam 
qimaiu Helias athafjan ina. 37 ip Iesus aftra letands stibna mikila 
uzon. 38 jah faurfajhah als disskritnoda in twa iupapro und dalap. 


XV, 24. disdailjand) disdailjandans CA. — 28. gibando] BZers- 
hardt (mit Rücksicht auf R 9,17 G 4,30, gqibane CA. — 29. faur- 
gaggandans]) GL., Sfauragaggandans CA. — 3%. als; CA für alhe. 
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XV, 21. undgripun sumana manne] vgl. L 23,26: EmWaßönevor 
Ciuwvöc rıvoc (*K). Zusatz von manne wie L 9,50. — 31. bilaikandans 


gute m En TE ER P U ur 
...- 


222 Markus XV, 39-47. XVI, 1—7. 


eic dbo And Avwdev Ewc xdrw. 39 idirv dE 5 kevruplwv d mapecmkWuc 
€E Evavriac abroü ön oürwc xpdEac EEenveucev, einev’ dAndüc © 
ävöpwroc oütoc vlöc Av Beod. 40 Acav dE xal Tuvalixec And naxpödev 
Bewpodcan, Ev alc iv Mapia h Maydailnvi xal Mapla fi Tod ’laxıbBou 
To nixpod xai weh urtnp xai CaAlun. 41 xal Ste Av ev MM Takı- 
kalq, AxoAo0douv abrw xal dıinkövouv abrü xal Mar molklal al cuv- 
avapäcaı abrip elc “lepocöAupa. 42 xal Fön Öwlac Yevonevnc, enel Av 
napackeun, 8 ecrıv npocdßßarov, 43 EAOuv ’Iwenp 5 And ’Apınadaiac, 
edcxnnwv Boukevric, dc xal abröc Av mpocdexöuevoc rhv Baclkelav TOO 
Beod, roAurcac eichAdev mpöc TleAdrov xal Arricaro Tö cWua TOD ’Mcod. 
44 5 dE Tleäroc Edabuacev el ndAaı TEBvnxev, Kal Trpockakecduevoc TöV 
xevrupiwva ennplurmcev abtöv el Hön ünedavev. 45 xal Yvobc Anö 
Tod xevrupiwvoc Edwprcaro TO cWpa TWw ’lwenp. 46 Kal Ayopdcac 
cıvdöva xati xadeAdıy auröv Eveläncev TH cıvbövi xal xatednkev aurtöv 
ev uynuelw, 5 iv Aclarounuevov Ex Trerpac, xai pocexülıcev Aldov 
ent rhv Obpav ToDb nvnuelov. 47 1 dE Mapia h Mardainvn xal Mapia 
’jwch Edeispouy moD Tedeıraı. 


xvi 

1 Kai diayevonevou ToD caßßdrou Mapia fi Maydalnvnn xai Mapie 
n laxbßou xal CaAlbun hyöpacav Apduara, iva EABoDcar Akeiywcıv 
adröv. 2 xal Aav npwi Tfic miäc caßßdrwv Epyovrar Eri TO Hvnneiov, 
Avarellavroc ToO HNlov. 3 xal Eeyov npöc kaurdc‘ Tic Amoxvälcer 
huiv rövV Aldov Ex fc Hüupac Tod yvnuelou;, 4A xal avaßleyacaı Bew- 
podcav Sn Anoxexbkıcrar 5 Aldoc‘ Av Yap nerac cpöbpa. 5 xal elcei- 
Bodcam elc Tö yvnneiov Eeldov veavickov xadryuevov Ev Toic dekioic wEepı- 
BeßAnnevov croAnv Aeunriv, xal eEedaußriöncav. 6 5 dE Acyeı alraic 
un Eexdaußeicde * ’Incodv Znreite Töv NaZwpaiov TÖV EcTaupwmevov 
Arepen, oüx Ecrıv bde" Tde 5 Tonoc dnou Eönkav alröv. 7 N’ ünd- 


XV, 40. nv Mapla] C?DGUF cff’kngq vg (nach M 27,56), hv xal 
M. *K 1. — 41. xol öte] ACLA | vg, al xal öre *K. — 44. ei nddan) 
°K, el Hon BD si iam it vg (nach dem vorausgehenden hiön TEBvnxev). — 
46. xareönkev abröv) K* it vg, abrö AM (die aber xadeAuıv abıöv 
haben). — 47. Mapta ’lwch) ESU*VTT, M. h wech G. — Tederraı) Since 
ABCDLATT positus est k, rideraı *K poneretur cln vg ponebatur ff?o. 
— XVI, 3. ex Mc B6pac) *K, and CD ab ostio it vg. — 6. NaZwpalov] 
LA k, NoZaprıvöv *K it vg. 





auto (*K). — XVI, 6. ni faurhteip izwis) nach M 28,5: pur) @oßeicde, 
vgl. ‘nolite timere’ dn (u @poßeicde D). — niet her, urrais] Stellung 
nach M 28,6: olx Ecrıv (bde, NYenen. 


n 


Markus XV, 39-47. XVL 1—7. 223 


39 gasailvands ban sa hundafabs sa atstandands in andwairpja is 
batei swa hropjands uzon, gap: bi sunjai, sa manna sa sunus was 
gudis. 40 wesunup-pan qinons fairrapro sailvandeins, in Paimei 
was Marja so Magdalene jah Marja Iakobis Dis minnizins jah Iosezis 
aibei jah Salome. 41 jah ban was in Galeilaia, jah laistidedun ina 
jah andbahtidedun imma, jah anparos managos bozei mihiddjedun 
imma in Iairusalem. 42 jah juban at andanahtja waurbanamma, 
unte was paraskaiwe, gaei ist fruma sabbato, 43 gimands Iosef af 
Areimapaias, gaguds ragineis, saei was <[ jah > silba beidands piu- 
dangardjos gudie, anananpjands galaib inn du Peilatau jah bap pis 
leikis Iesuis. 44 ip Peilatus sildaleikida ei is juban gaswalt; jah athai- 
tands hana hundafap frah ins jü-ban gadaupnodedi. 45 jah finpands 
at bamma hundafada fragaf pata leik Iosefa. 46 jah usbugjands 
lein jah usnimands ita biwand bamma leina jah galagida ita in 
hlaiwa, Datei was gadraban us staina, jah atwalwida stain du daura 
Dis hlaiwis. 47 ip Marja so Magdalene jah Marja Iosezis selvun 
Icar galagibs wesi. 


XVL 

1 jah inwisandins sabbate dagis Marja so Magdalene jah Marja 
so Iakobis jah. Salome usbauhtedun aromata, ei atgaggandeins ga- 
salbodedeina ina. 2 jah filu air his dagis afarsabbate atiddjedun 
du bamma hlaiwa at urrinnandin sunnin. 3 jah gebun du sis 
misso: ivas afwalwjai unsis Pana stain af daurom Pis hlaiwis? 
4 jah insailvandeins gaumidedun pammei afwalwibs ist sa stains; 
was auk mikils abraba. 5 jah atgaggandeins in Data hlaiw gaselvun 
juggalaub sitandan in taihswai biwaibidana wastjai lveitai; jah us- 
geisnodedun. 6 paruh gab du im: ni faurhteip izwis, Iesu sokeip 
Nazoraiu bana ushramidan; nist her,. urrais, sai bana stap Parei 
galagidedun ina. 7 akei gaggib qipiduh du siponjam is jah du 


XV, 43. jah!] versehentlich ausgelassen, vgl. M 27,57. — 44. Dana] 
Bernhardt, Dan CA. — jü-ban] jü ist aus ju+ u (Fragepartikel) ent- 
standen, vgl. W. Schulze KZ. 40,563. — XVI, 1. inwisandins sabbate 
dagis) @L. Bernhardt 1875 Heyne (nach GL. ist das got. Verbum mit 
Rücksicht auf L 23,54.55 gewählt), inwisandin sabb. daga Bernhardt 
1884, in wisandins sabb. dagis als Übersetzung von ‘dä Yevonevov’ 
statt biayevonf&vou TOD caßßdrouv Wrede, inwisandinsabbatedagis CA. 
— 2. atiddjedun] atiddedun CA. 


XV, 40. minnizins] Komparativ wie it vg. — 43. saei was] 
Stellung des Verbums wie cfi’knq (D. — 46. ita — ita] Neutrum 
nach M 27,59.60 L 23,53: xadeAlv EverbAlkev auto cavdöovı nal Eünxev 
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Tere elnare Toic naßnraic abrod xal ru Tlerpw Öm rpodyer Unädc eic 
nv FoAllalav Exei abröv Öwecde, xadıuc einev dniv. 8 xal &EeAdoücaı 
Epuyov And TOD pvnnelov, eixev dE abtüc Tp6poc xal Excracıc, xai 
oudevi obdev elmov, EPoßodvro Ydp. 9 Avacrdc dE npwi nplum caß- 
Bdrou Epdvn npWrov Maplig rl Maydalnvd, ap’ ic Eexßepinxa Enra 
daruövia. 10 Exeivn ropeußeica Anhyyeiev Toic per’ abroDü Yevonevorc, 
revdoücıv xal xAaloucıv. 11 xäxeivor Akobcavrec ön ZN xal Ededön üTr” 
abric Arricmcav. 12 nera dE tadra.... 


Die Paulinischen Briefe. 


An die Römer. 
VL ’ 
23 rä yAp Ööyıunıa TAc Auapriac Odvaroc‘ Tb dE xdpıcya Tod Beod 
Zwn aluvıoc Ev Xpierb ’Incod rw xuplw AhuWv. 


VIL 

1 ”H äyvoeite, ddeApoi, yıockovav Tüp vönov Aw, ön 5 v6uoc 
xupiedar toDd Avdpwrou Ep’ Öcov xpövov ZN, 2 hi Yap Önavdpoc Yuvrı 
ru Züvn Avbpi dedera vöonw" Eüv dE Aanoddvn 6 Avip, xarıpymraı 
ano TOD vönou Tod Avbpöc. 3 pa oüy Züvroc TOD Avdpöc yoixakic 
xpnuariceı, eav yevntaz Avdpl Erepw‘ edv be Anoddvn 6 Avrip, &Acudepa 
. ecriv Amö TOO vöpou, TOD pr elva abrnv noxalidba Yevonevnv Avbpi 
Erepw. 4 Wcte, KdbeApot you, xal Öpeic EdavarWönte TI vouw dia TOD 
cWparoc ToD Xpicrod, eic TO Yevecdar Öndc Erepw, TU Ex vexpWbv Eyep- 
Hdevn, iva xapnopopricwuev TO Bei. 5 te YAp Ainev Ev TA Capri, TA 
radnnara TWv AnapııWv Ta did TOD vonou Evnipyeito Ev Toic yeilccıv 
nuWwv elc T6 Kapnopopficar trüb Havdrw ‘ 6 vuvi dE kampynhdnuev ano 
ou vönou, Amodavövrec Ev (Ib xareıyöneda, Wucre dbovkebeıv Audc Ev 





VI, 3. porxallc xpnuaricer) *K, xpnuariceı norxalic DEFG voca- 
bitur adultera defg vg. — 4. bcre, ädeApoi you, xal Öneic) *K it vg, 
dÖcte xal Uneic, AdeApot you Sin, 2min. 





VI, 1. mann swa] manns A Braun. — 6. niujibai] i! nicht 
übergeschrieben Braun. 





VII, 2. jah] Zusatz, vgl. K 15,16: — at libandin abin] absolute 
Konstruktion (at bei gabindan nur für npöc belegt), vgl. V. 3: Züvroc 
tod Avbpöc. Desgl. Abi. abs. is it vg. — 4. jah jus, broprjus meinai) 
Stellung des Pron. wie @ 4,28 Th 2,17; 5,4 th 3,13 (ebenso Sin. — 
6. nu sai) vuvl, vgl. k 8,11.22 E 2,13. 
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Paitrau patei faurbigaggib iswis in Galeilaian; Paruh ina gasaibip, 
swaswe qab izwis. 8 jah usgaggandeins af hamma hlaiwa gaplau- 
bun; dizuh-ban-sat ijos reiro jah usfilmei, jah ni gebun mannhun 
waiht; ohtedun sis auk. 9 usstandands Pan in maurgin frumin 
sabbato ataugida < sik > frumist Marjin Pizai' Magdalene, af 
Dizaiei uswarp sibun unhulbons. 10 soh gaggandei gataih Paim 
mib imma wisandam, qainondam jah gretandam. 11 jah eis 
hausjandans Patei libaib jah gasailvans ward fram izai, ni galau- 
bidedun. 12 afaruh pan pata...... u 





Die Paulinischen Briefe. 


An die Römer- 
vi 


23 bo auk launa frawaurhtsis daubus; ib ansts eudis libains 
aiweino in Xristau lesu, fraujin unsaramma. 


- en > 
’ 


vo. 


1 bau niu witup, broßrjus kunnandam auk witop rodja, Patei 
witoP fraujinop mann, s<wa> lagga lveila swe libaib? 2 jah auk 
ufwaira gens at libandin abin gabundana ist witoda; abban jabai ga- 
swiltip aba, galausjada af pamma witoda abins. 3 bannu Pan at 
libandin abin haitada horinondei, jabai wairbip waira anbaramma; 
iD jabai gaswiltip wair, frija ist Pis witodis, ei ni sijai horinondei 
waurpana abin anparamma. 4 swaei nu jah jus, brobrjus meinai, 
afdaupidai waurbup witoda pairh leık Xristaus, ei wairbaib anpa- 
ramma, Pamma us daupaim urreisandin, ei akran bairaima guda. 
5 ban auk wesum in leika, winnons frawaurhti Dos Pairh witop 
waurhtedun in lipum unsaraim du akran bairan daubau; 6 ib nu, 
sai, andbundanai waurbum af witoda, gadaupnandans in bammei 
gahabaidai wesum, swaei skalkinoma in niujipai ahmins jah ni fair- 





XVI, 9. ataugida sik] ataugida CA. Für :ppavilecdan dpAcdaı 
gaivecdar steht sonst stels das gotische Reflexiv; vgl. L 9,8. 


* * 
% 


N 


Die Paulinischen Briefe sind in A (zu dem der Taurinensis 
gehört), in B und im Car erhalten. 
Die Bruchstücke des Römerbriefs Anden sich hauptsächlich in 
A; der Car umfaßt nur Teile des 11.—15. Kapitels. V.3,11.12 in Skeir. . 
Der got. wie der lat. Text des Car, sowie der Anfang von A (bis 
1. Kor. 5,4) sind in Sinnzeilen (crıxndöv) geschrieben. 
Streitberg, Die gotische Bibel. 15 





 — Ä 
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xavomn tvebnatoc xal od naluısmn Ypaunaroc. 7 Ti 00V Epoünev; 
“ 5 vönoc Apapria; u yevorro ' KAG Av Apapriav oUK Eyvwy, el un did 
j vönou ° MV TE Tap Emduplav olx Hdeıv, el un 5 vöuoc Eieyev’ o0xK 
emduunceic. 8 dpopunv de Aaßoüca N dnapria dia Tflc Evroific wareıp- 
dcaro Ev Enol näcav Emduplav‘ xwpic ap vouov Anapria Tv vexpd. 
9 Eeris 8’ EZwv xwpic vönou more‘ E&Adobenc de Tfic EvroAfic r) Apapria 
äveincev, 10 eyW dE Anedavov, xal eüpeön nor hi EvroAn fi eic Zwijv, 
alın elc Odvarov. 11 4 rap Anapria Apopuriv Aaßoüca dıa Tfic Evro- 
ANc EEnndmcev pe xal dr’ abıfic Anerteıvev,. 12 ducre 5 nev vönoc 
äyıoc, xal fh) EevroAn Ayla xal dırala cal dyadr.. 18 TO olv Ayaddv Enot 
yerovev Odvaroc; ur Yevorto, Aa r Apaprla, iva gavlı Anapria, dıd 
tod AyadoD nor xatepyalouevn Bdvarov, Iva Yeyyrar xa0’ Önepßoirv 
anaptwidc N Apapria dıd Tc Evroific. 14 oldauev yap Sr 5 vönoc 
nveupanxdc Eecmv’ Eyib dE cApxıröc el, nenpauevoc Und TV äpapriav. 
15 5 yüp xareprdloum oU yıyıcaw * 00 Yüap 5 HEAW ToDrTo mpdccw, 
WM 5 pic, Todro mowW. 16 el de ö od GeAw, ToDTo now, cünupny 
to vöouw Örı xadöc. 17 vuvi dE oüxen Erb xarepydlona altö, AAN’ 
1 N olxobca Ev Epoi Aynapria. 18 oida yap nn odx oixei Ev Enol, ToDr’ 
Ecrıv Ev TH capri nou, äyaddv. TO Yüap Bekeiv Tapdxeıtal or, TO de 
xarepydlecdm Tö xalöv 00. 19 ob yap 5 BeAw mol Ayaddv, AAN & 
od HEeAW xaxöv TobTo npaccw. 20 ei dE 5 ob HEAW EyWb ToDro now, 
obxen ey xarepydlonar abr6, AA 7 olxoüca Ev Enoi Anapria. 21 eu- 
pickw üpa töv vonov rW Helovnı Euol moleiv TO xaAdv Öörı Enoi TO 
xardv napaxeıra. 22 cuvndonar Yüap TO vonw TOD HeoD xara TövVv Ecw 
avßpwnov, 23 Blenw dE Erepov vönov Ev Toic ueleciv you Avrictpa- 
TEVÖHEvVOV TO vönw TOD vodc you xai alxnalwriLovrd ve Ev TW vöuw 
hc duapriac TD dvm Ev Toic neleciv nov. 24 Talaimwpoc ey &vßpw- 
ttoc* ric ne Püceran Ex TOD cWuatoc Tod Havdrou TobTou; 25 Eüxa- 
pıcrw T@ Bew dia ’Incod Xpıctob Tob xuplov AuWbv‘ Apa odv adröc EyW 
tü nev vot dovkeuw vouw Beod, TAN de capri vöouw änaprlac. 








VII7. re) fehlt FG it vg. — 8. hv vexpa] K, vexpäa hv FG it vg, 
verpd *K. — 183. &poi yeyovev]) KL Chr., erevero P. — 15. ToDro 
npaccw) SinABCKLP, npaccw DEFG quod volo ago, sed quod odio lud 
facio it (nach V. 19: 5 BeAw now). — 18. xaAöv 00] SinABC min, 
x. oüx eupickw *K Chr. it vg. — 23. Ev rÜ vöuw) KP, tü vöuw L 
Chr. — 25. to nev vol] *K, rü vol Sin*FG it vg. 





in er de Züv awigelöst. — 10. anabusns sei was du libainai, wisan 
du daupau] vgl. mandatum quod erat ad vitam hoc esse ad mortem 
it vg. — 15. Datei waurkja) ydp fehlt, vgl. e: quod operor. — 25. jau} 
Der Übersetser falte apa als äpa auf. — gahugdai witoda] Stellung 
dem Parallelismus mit leika witoda zuliebe geändert. 
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nipai bokos. 7 iva nu gipam? witop frawaurhts ist? nis-sijail ak 
frawaurbt ni ufkunpedjau nih pairh witop, unte lustu nih wissed- 
jau, nih witop gepi: ni gairnjais. 8 ib lew nimandei frawaurhts 
bairh anabusn gawaurhts in mis allana lustu; unte inu witop fra- 
waurhis was nawis. 9 ip ik qius < was > inu witop simle, ib 
gimandein anabusnai frawaurhts gagiunoda; 10 ib ik gadaubnoda, 
jah bigitana warb mis anabusns, sei was du libainai, wisan du dau- 
bau. 11 unte frawaurhts lew nimandei pairh anabusn uslutoda mik, 
jah pairh Po usgam. 12 abpan nu swehauh witob weihata jah ana- 
busns weiha jah garaihta jah piupeiga. 13 pata nu biubeigo warh 
mis daupus? nis-sjjail ak frawaurhts ei uskunpa waurpi frawaurhts, 
bairh pata piupeigo mis gawaurkjandei daupu, ei waurpi ufarassau 
frawaurhta frawaurhts pairh anabusn. 14 witum auk patei witop 
ahmein ist; ip ik leikeins im, frabauhts uf frawaurht. 15 Datei 
waurkja, ni frapfja; unte ni batei wiljau tauja, ak patei fija hate 
tauja. 16 ip jabai Patei ni wiljau pata tauja, gagiss im witoda patei 
gop. 17 ip nu ju ni ik waurkja Data, ak so bauandei in mis fra- 
waurhts. 18 wait auk patei ni bauib in mis, bat-ist in leika mei- 
namma, piuß; unte wiljan atligip mis, ib gawaurkjan gop ni. 
19 unte. ni patei wiljau waurkja gop, ak patei ni wiljau ubil <Pata> 
tauja. 20 jabai nu patei ni. wiljau ik pata taujs, ju ni ik waurkja 
ita, ak sei bauib in mis frawaurhts. 21 bigita nu witop, wiljandin 
mis gop taujan, unte mis atist ubil. 22 gawizneigs im auk witoda 
gudis bi Pamma innumin mann; 23 abpan gasailva anpar witob 
in ibum meinaim, andwaihando witoda ahmins meinis jah frahin- 
bando mik in witoda frawaurhtais Damma wisandin in libum mei- 
naim. 24 wainahs ik manna! lvas mik lauseib us Damma leika dau- 
baus pis? 25 awiliudo guda pairh Ieru Xristu, fraujan unsarana; 
jau nu silba ik skalkino gahugdai witoda gudis, ip leika witoda fra- 
waurbtais. 


VD,8. 11. nimandei] Konjektur, nimands A Br. — was nalwis] 
A Br., naus was fälschlich U. — 23. andwaihando] A Br. (vgl. ahd. 
ubar-wehan ‘überwinden’ Braune Ahd. Gr.” $ 343 Anm. 4; aisl. vega 
‘schlagen’; air. fichim), andweihando fälschlickh U. — 24. wainahs) 
oder vielleicht wainans: nur die zwei Längsstriche des Buchstabens 
sind noch erkennbar Br., wainags fälschlich U. 


VID, 7. frawaurbts ist] wie R 14,23: äpapria Ecriv. Desgl. it vg. 

— 8. ib ik qius was] Ergänzung von was durch den Parallelismus 

mit V.10 gefordert. Dieser macht die hergebrachte Annahme unwahr- 

scheinlich, der Übersetzer habe eywdeluv der Vorlage irrtümlich 
15* 
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Rn} 


1 Odbdev Gpa vov xardxpına Toic Ev Xpicrb ”IncoO un Kata cdpka 
repınaroücıv. 2 56 yäap vönoc TOD Tveuparoc tc Zwilc Ev XpicrW 
’Incod Nikevdepwcev ne And TOD vonov TAic Apapriac xai TOD Bavdrou. 
3 Tö yüp Adbuvarov Tod vönou, Ev db Acdever did TAC capköc, d_ Beöc 
töv E&durod vlöv meuwac Ev Öyorbuarı capxdc änapriac xal epi ünap- 
rioc xarexpıvev rv äuapriav ev N capri, 4 iva Tö dıralwua Toü vo- 
nov nÄnPWON Ev Huiv Toic un xard cdpxa tepınarodcıv dAAd Kara 
nveöna. 5 ol yap xard cdpra Övrec TA TÄC capköc Ppovodcıv‘ ot de 
xard veüpa Tü TOO nveluatoc. 6 TO Yüp Ppövnua TC capxöc Bdvaroc, 
ö dE Ppövmpa Tod nvebuaroc Zwn xai elpnn' 7 diön Tö Ppdvnua 
mc capxöc Exdpa elc Beöv’ rw yäap vöuw ToD BeoD odx Umordccerat, 
obdeE yüp düvaraı. 8 ol dE Ev capri Övrec Beb Apecaı ob duvavral 
9 öneic dE ob« Ecr& Ev capki AN’ Ev nvebuan, elmep nveüna BeoO olkei 
ev öyiv. el dE ic nvebua Xpictod o0x Zyeı, oüToc oLK Ecriv abrod. 
10 el dE Xpıicröc Ev üniv, Tö pev cWpa.... 34 ....dc Eecrıv Ev dei 
tod Beod, dc xal Evruyydver ünep huWwv' 35 TIc Amäc xwpica And rc 
ayannc Tod Xpıicrod; OAlyıc A crevoxwpla Pf} diwymöc f Auöc N Yun- 
vöomc N xivduvoc fi udxaıpa; 36 xadusc Yeypanrn Sdrı Evexev CoD 
Bavarobueda HAnv mv Yinepav, EXoricönpnev Vic npößara coparrfic. 
37 MM Ev Tobroıc mäcıv ÜmepvixWuev dA TOD Ayamhcavroc Tjuäc. 
38 nemeacnar Yüap Örı oÖre Bdvaroc oüre Zw, odte Ayyekoı odre äpyai 
odre duvdueic oÜTE Evectüta odre uellovra 39 oüre Öywua oüTe 
Bd8oc odre nic xricıc Erepa duvriceran NuAäc xwpicar And TC Aydımc 
ob Be0o0 TAc Ev Xpıictw ’Incod rW xuplw Ahulv. 


IX. 


1 ’AAnderav Aeyw Ev Xpict@, OU Webdonat, CUMMAPTUPOLCHC por 
Mc cuverdricebsc nov Ev vebnan dyiw, 2 dr Abm not Ecrıv peydin 








VUOI, 1. un xata capka nepınaroßcıv] Chr. AD**b d**f vg, ver- 
mehrt um 6AXa xara nveüna *"K (nach V. 4. — 34. öc ecriv] Chr. 
Sin*AC min d* vg, öc xal ecnv *K. — 39. oöte rıc xricıc) *K, oüre 
xticıc DEFG neque creatura alla it vg. — IX, 1. ev Xpucrü] KL vg, 
ev Xpıcrü ’Incob D*EFG it. 





mittelbar vorausgehenden in Xristau Iesu versehentlich weggefallen oder 
wahrscheinlicher mit Rücksicht auf k 12,6 absichtlich weggelassen. Wie 
in *K steht der Zusatz auch im got: Text T 2,7. — ni waiht liuga] od 
webdonan sonst stets durch ni liuga übersetzt, vgl. k 11,31 G1,20 T 2,7. 
Dagegen ist k 12,5 ob Kauyricoum im Anschluß an das nihtil gloriabor 
von it vg durch ni waiht lvopa übertragen. 
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‚vII. 

1 Ni waiht Pannu nu wargipos baim in Xristau Iesu ni gaggan- 
dam bi leika. 2 unte witob ahmins libainais in Xristau Iesu frijana 
brahta mik witodis frawaurhtais jah daubaus. 8 unte hata unmah- 
teigo witodis, in Dammei siuks was pairh leik, gup seinana sunu 
insandjands in galeikja leikis frawaurhtais jah bi frawaurht gawar- 
gida frawaurht in leika, 4 ei garaihtei witodis usfulljaidau in uns 
beim ni bi leika gaggandam, ak bi ahmin. 5 unte ai bi leika 
wisandans Do Doei leikis sind, mitond; ip pai bi ahmin bo Poei 
ahmins. 6 appan frapi leikis daupus, ip frapi abmins libains jah 
gawairbi; 7 unte frapi leikis fjands du guda; witoda gudis ni 
ufhauseib, ip ni mag: 8 appan Ppai in leika wisandans guda 
galeikan ni magun. 9 ip jus ni sijup in leika, ak in ahmin, swe- 
pauh jabai ahma gudis bauip in izwis. ib jabai mas ahman Xristaus 
ni habaip, sa nist is. 10 jabai auk Xristus in izwis, leik raihtis.... 
34 ....gaei ist in taihswon gudis, saei jah bidjip faur uns. 85 Ivas 
uns afskaidai af friapwai Xristaus? aglo? bau aggwiba? bau wrakja? 
bau huhrus? Pau nagadei? Pau sleipei? Pau hairus? 386 swaswe 
gamelib ist batei in Puk gadaupjanda all dagis, rahnidai wesum swe 
lamba slaubhtais. 37 akei in baim allaim jiukam Pairh pana frijon- 
dan uns. 38 gatraua auk patei ni daubus < ni libains > nih ag- 
geljus ni reikja ni mahteis nih andwairbo nih anawairbo, 39 nih 
hauhipa nih diupipa nih gaskafts andara magi uns afskaidan af 
friabwai gudis bizei in Xristau Ieso, fraujin unearamina. 


IX, 
1 Sunja qiba ni waiht liuga, mibweitwodjandein mis mibwissein 
meinai in ahmin weihamma, 2 Datei saurga mis ist mikila jah un- 


VIDO,4. ak bi ahmin] in kleinerer Schrift am Zeilenende angefügt. 
7.ni?] A Br. — 8. pai] A Br. — 35. Pau?] A Br. — 37 jiukam] A Br. — 
88. ni libaine) in A nicht zu entdecken; der Raum reicht zu dieser Er- 
gänzung nicht aus. Daher als Konjektur Us. zu betrachten Br. — 
aggeljus) für aggiljus. — reikja) verblichen, Konjektur Castigliones. — 
39. anbara) aus den schwachen Spuren nicht zu erkennen. Br. ver- 
mutet all ni. 


nn 





VIU,1. ni gaggandam bi leika) vgl. V.4: ni bi leika gaggandam 
für das gleichmäßige un xard capxa mepinarodav. Offenbar in V. 1 
gotische, in V. 4 griechische Wortstellung. — 3. siuks] im Gegensatz 
zu Gr. Lat. auf mik (V. 2) besogen. — 6. abpan) für ydp, vgl. V:7 
und k 2,4. — IX, 1. sunja gipa) in Xristau vielleicht wegen des un- 
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xat Adrdlerntoc ddlvn Ti) xapdia mov. 3 eüxdunv Yüap Avddena eiva 
abröc ers And TOD Xpicrod Unep TÜV GdEAPWV HOU TÜV CUYYevıv 
xard cdpxa, 4 olrıvec elcıv ’Icpanlitaı dbv rn vlodecla xai fh döEa xai 
ai dradfixaı xal fi vonodecla xal th Aatpeia xai al enayyelim, 5 div ol 
narepec, xal EE iv 5 Xpıcröc T6 xard cdpra, 5 dv Ei ndvrwv Beöc 
edAoynröc elc toüc alhvac, auhv. 6 olx olov dE Irı exnentwaev 6 
Aödyoc Tod HeoD. ob yap ndvrec ol EE ’Icparı, oütor ’Icpafl° 7 ob’ 
ön elclv cnepua ’Aßpadyu, ndvrec rexva, AAN’ Ev ’Icaax xÄnOrIcerai car 
creppa*° 8 rohr’ Ecrıv, 00 TA TExva TÄc capxöc, Tadra TExva Tod Beoü, 
NA TA TEexva Mc Eenayyekiac Aoyilerar eic creppa. 9 Eenayyellac yüap 
ö Aöyoc oDToc ' ward röv xampöv ToDrov &Aelcoua, xal Ecraı N Cdppa 
viöc. 10 ob yuövov de, AANad xal “Peßenxa EE Evöc xofmv Exouca ’Icaax 
tod narpdc Auwv' 11 unnw yerndevrwy unde npakdvrwv rı dyadov 
N xaxdv, iva rt xar’ Eexkoynv tp6decnc TOD GeoD pevn, olx EE Epywv, 
AN’ Er Tod xadlodvroc, 12 Eppeön ad Önm 5 neilwv dbovleüce TU 
&dccon, 13 xadlbc yerpantaı" Tov ’laruß Ayrdınca, töv be ’Hcad 
enienca. 14 ti obv EpoDpev; un Adıria napkı rüw Beh; y Yevoıto. 
15 r® yäp Mwch Akreı" &encw dv Av Kew, xal olxtarpfhcw dv Av 
oixteipw. 16 pa obv 00 ToD Belovroc oVdE TOD Tpexovroc, AANd Toü 
eAelvroc Heod. 17 Acyeı Yap h Ypapr tw Papawı Erı eic abrö ToOro 
eenyeipd ce, Önwc EevdeiEwnar Ev col rv düvauiv you, xal önwc dıayyeAf 
tö övond ou Ev ndcn th yi. 18 äpa oüv dv Beker Ekeei, 5v de Oekeı 
crAnpüver. 19 Epeic por oöv' Ti En ueupera;, TO yüp Bovifnarı auroO 
ic Avdecmmxev; 20 pevodvye, &b Avdpwrie, cö Tic ei 6 Avranoxpıvd- 


— A a 





ee se ee een an 


1X, 3, &vadena eivar abtöc eyWw! Chr. ABDEFG it, abröc eyü Av. 
eivar *K vg. — rWv cuyyevüv) Chr. D*FG d*g, rWv cuyr. nou *K. — 
4. xal al dradrixaı xal fi vonodecia) *K, fehlt L. — 11. unde) *K, nFG 
‘aut it vg. — 19. pol oöv] P, oßöv nor KL Chr. — ri En] *K Chr., ti 
oöv £rı BDEFG g. 








gegeben werden, vgl. Christus secundum carnem it vg. — 9. bi 
bamma mela] „gl. Aug. Ambrst. vg: ‘ad (secundum) hoc tempus’. 
Ebenso Gen. 18,10 Hilar. — 10. us ainamma galigrja] vgl. ex uno 
concubitu it vg. — 14. fram guda] mapa Beß, vgl. L 1,30 Mc 10,27; 
fram attin‘ napd @ marpt M 6,1. — 17. in Pize jah raisida)] Ca- 
stigliones Lesung hat keimen Anhalt an einem griech. oder lat. Text. 
Uppströms Fassung entspricht der Vorlage. — jah gateihaidau] 
Snuwc? fehlt wie häufiger eine Präp. oder Konj. an zweiter Stelle. — 
18. jai] Zusatz, wohl nach V. 20. — 19. faianda] zum Passiv vgl. M 7,16 
J15,6 L 6,44 usw. 
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!veilo aglo hairtin meinamma. 3 usbida auk anapaima wisan silba 
ik af Xristau faur bropruns meinans Pans samakunjans bi leika, 
4 Daiei sind Israeleitai, Pizeei ist frastisibja jah wulpus jah witodis 
garaideins jah triggwos jah skalkinassus jah gahaita, 5 bizeei 
attans, jah us paimei Xristus bi leika, saei ist ufar allaim gup biu- 
pibs in aiwam, amen. 6 abpan swebauh ni usdraus waurd gudis; 
ni auk allai Pai us Ieraela (hai) rind Israel, 7 nib-patei sijaina fraiw 
Abrahamie, allai barna, ak: in Isaka haitada Dus fraiw, 8 Pat-ıst: 
ni bo barna leikis barna gudis, ak barna gahaitis rahnjanda du 
fraiwa. 9 gahaitis auk waurd Pat-ist: bi Damma mela qima, jah 
wairpib Sarrin sunus; 10 abpan ni pat-ain, ak jah Raibaikka us 
ainamma galigrja babandei Isakis, attins unsaris. 11 abpan nauh- 
banuh <’ ni > gabauranai wesun, aibpau tawidedeina Iva Piupis 
aibbau unpiupis, ei bi gawaleinai muns gudis wisai, 12 ni us 
waurstwam, ak us pamma labondin gqipan ist izai Datei sa maiza 
skalkinop bDamma minnizin, 13 swaswe gamelip ist: Iakob frijoda, 
ib Esaw fijaida. 14 ya nu qipam? ibai inwindipa fram guda? nis- 
sijail' 15 du Mose auk qipib: gaarma Panei arma, jah gableipja 
Danei bleibja. 16 Ppannu nu ni wiljandins ni rinnandins, ak arman- 
dins gudis. 17 qipib auk pata gamelido du Faraoni, unte in Pize jah 
raisida Duk, ei gabairhtjau bi Pus maht meina jah gateihaidau namo 
mein and alla airba. 18 bannu nu jai panei wili armaip, ip panei 
wili gahardeib. 19 qibis mis nu: abpan va nauh faianda? unte 
wiljin is was andstandip? 20 Pannu nu jai, manna, bu kvas is, ei 


IX, 7. nib-batei]l A Br. — 11. nauhbanuh gabauranai] A Br. — 
wesun] west A Br. — 12. lapondin] lapödiı A Br. — 13, fijaida] 
Randglosse: andwaih Castiglione, Braun: and deutlich, das übrige 
fast verblichken. — 15. Zanei bleidja] am Zeilenschluß in schwachen 
Spuren zwischen dem übergeschriebenen gradiebatur zu erkennen Br. 
— 16. rinnandinsj rinnandis A Br. Us. Bemerkung unrichtg. — 
17. Faraoni] A Br., Faraona U., getäuscht durch das durchscheinende 
a von ak auf 8.68. — unte in Dize jah raisida] Castiglione; die Zeile 
ist bis auf wenige Spuren verblicnen, nach diesen ist Cs. Lesung eher 
richtig als die Us., die lediglich den Wert einer Konjektur hat: “unte 
du Damma silbin urraisida’ Br. — 18. jai) U., jah A Br. 


IX, 3. usbida] Präs. nach k 13,7: eöxyonaı DeEKL Chr. Auch an 
unsrer Stelle haben nach Sabatier ‘alii quidem’ eöxoua. — 5. Xri- 
stus bi leika] für 6 Xp. rö xara cdpra, vgl. ’IcpanA xard cdpra 
K 10,18. Kbensowenig wie im Got. kann im Lat. das Tö wieder- 
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nevoc TW Beh; uM Epei TO TrAdcna tw nAdcavrı" TI ne Ertoincac oÜrwc; 
21 N obx Eyxeı EEouciav 6 xepaueüc TOD nNA0D Ex TOD -aUTOD Pupadpartoc 
roncar 5 ev eic’ ruunv cxedoc, d de eic Arınlav; 22 el de HeAwv 6 
Beöc Evdellacdan NV öpyriv xal Yvwplcaı Tö duvarov auToD MiverKev Ev 
no paxpodupia creun öpyiic xamprıcueva elc änlleav, 23 iva 
yywpicn töv nAodtov THc döEnc abrod Eni creün EAeouc, & Tnpontoi- 
nacev elc ddEav; 24 oDc xal Exdkecev nuäc ob yövov EE "lovdalwv 
Ma xai EE EOvWv, 25 We xal Ev TW Rene Acyeı' Kalecw TOV 00 Aadv 
uov Aaöv HoU xal TV OLx Ayranmpevmv nyannuewnv, 26 xai &crar Ev 
rw TOönw oU Eppeön adroic ob Aaöc you Öneic, abtoi xÄnOrNcovrar vioi 
Beod Züwvroc.. 27 ’Hcatac dE xpaleı ünep ToD ’Icpanı * edv % 6 Apıduöc 
tüv viwv ’Icpanı dc n Appoc TAc Bakdceenc, T6 xatdieıupa cwOrceran. 
28 Aöyov Ydp cuvreAWv xal cuvreuvwv Ev dixmocüvn, Örı AöYov CUv- 
TeTunnEevov momcer xüupioc Eeni TAc ic. 29 xai xadWwc Trpoelpnxkev 
Hcatac’ el uni xbpıoc Caßawd Eykarekeınev npiv creppa, lic Cödoua 
Ov Erevnönnev xal dc Fonoppa Av önormußnuev. 30 rl oüv Epoünev; 
örtı EOvn ta un dıdbxovra dixanocuvnv xarelaßev dixanocuvnv, dIKAMOocUVNVv 
de mv Ex micrtewc, 31 ’Icpanı de, dilbxwv vönov dıkarocuvnc, elc vouov 
dixmocbvnc oUx Epbacev. 32 dlarl,;, dr od Ex mictewc AAN dic EE 
Epywv vönou ° mpocexowav Yap rw Aldw Toü npocköpnatoc, 33 Kadııc 
verpantaı * Tdod rien Ev Cıwv Aldov MPocKöunaTtoc Kal TTETPAV CKav- 
dalov, xal täc 6 micTeüwv Er’ aUTW OU Katamcxuvürceran 


X. 
1 ’AdeAgpoi, h) mev ebdoxia TMIc Eufic Kapdiac xal r dencic trpöc TOV 
Beöv Uünep alrWv eic cwrnplav. 2 naprupw yap adroic örı ZäAov Beod 


En 


m a nn en mn 


IX, 28. iva) B min vg, xai iva *K Chr. it. — 26. aöroi xArdricovran] 
Chr., exei wAnOncovrar *K. Vogl. auch Exei xAnd. obroı P, aütoi min 
71.73. Hos. 1,10 LXX: wAndrhcovrar xat aurol; die Hss. 62.86.95.147. 
153.185 Holmes schreiben: abtoi wxAndrcovra. — 32. Wc) fehlt ver- 
einzelt, vgl. Hs. k bei Matihaei. — rpocexowav yYdp) *K Chr. vg, Yap 
fehlt Sin"*ABD*FG it. — 33. näc 6 mcrebwv) *K Chr. vg, 6 mıcr. SinÄ 
EDEFG it (nach Jes. 28,16 LXX). R 10,11 hat der got. Text in Über- 
einstimmung mit allen Zeugen Ivazuh’° mäc. — X, 1. h dencic rpdc) 
SinABDEFGP, f d. } npöc KL Chr. — üntp alrwv) SinABDEFGP Chr. 
it vg, Öntp ToD ’Icpanı KL (Chr... — eic]) Sin*ABDEFG it, ecriv eic 
*K Chr. vg. 





in vasa misericordiae d*fg(FG). Sinn: Geduld übend mit großer Langmut 
gegen die Gefäße des Zornes (inbeireff der @.d. Z.. — 26. qibada) für 
eppeOn (nach V.25). Sonst wird dies durch qiban ist umschricben. Das 
Zusammentreffen von qipada mit dicitur oe ist wohl belanglos. 
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andwaurdjais guda? ibai qipip gadikis du Pamma digandin: Iva mik 
gatawides swa? 21 bau niu habaip kasja waldufni Pahons us Pamma 
samin daiga taujan sum du galaubamma kasa, sumup-ban du un- 
gal<ayubamma? 22 ip jabai wiljands gup ustaiknjan Pwairhein jah 
uskannjan Pata mahteigo usbeidands< was>in managai laggamodein 
bi kasam Pwairheins gamanwidaim du fralustai, 23 ei gakannidedi 
gabein wulbeus seinis bi kasam armaions boei fauragamanwida du 
wulpau; 24 banzei jah laboda uns ni Patainei us Iudaium, ak jah 
us pPiudom, 25 swaswe jah in Osaiin qipip: baita Po ni managein 
nıeina managein meina, jan Po unliubon liubon; 26 jah wairpip in 
bamma stada barei qibada im: ni managei meina jus, hai haitanda 
sunjus gudis libandins. 27 ib Esaias hropeip bi Israel: jabai wesi 
rapjo suniwe laraelis swaswe malma mareins, laibos ganisand. 
28 waurd auk ustiuhands jah gamaurgjands in garaihtein, unte 
waurd gamaurgip taujib frauja ana airpai. 29 jah swaswe fauragap 
Esalas: nih frauja Sabaop bilipi unsis fraiwa, swe Saudauma Pau 
waurpeima jah swe Gaumaurra bau galeikai waurbeima. 30 Iva nu 
qtpam? Datei Piudos bos ni laistjandeins garaihtein gafaifahun 
baraibtein, abban garaihtein Do us galaubeinai; 31 ib Israel laist- 
jands witop garaihteins bi witop garaihteins ni gasnau. 32 Dulve? 
unte ni us galaubeinai, ak us waurstwam witodis; bistugggun du 
staina bistugggis, 33 swaswe gamelip iet: sai, galagja in Sion stain 
bistugggis jah hallu gamarzeinais, jah <sa> galaubjands du imma 
ni gaaiwiskoda. 


X. 
1 Broprjus, sa raihtis wilja meinis bairtins jah bida du guda bi 


ins du naseinai. 2 weitwodja auk im batei aljan gudis haband, akei 


(eu. in en Ver ee En. u Eng u, GER Get GER. vn 


IX, 20. gadikis) A deutlich Br., für gadigie. — dirandin EB. $ 203. 
—. 22. ustaiknjan] A: jan mit kleinern Buchstaben geschrieben Br. — 
23. wulbaus) a scheint übergeschrieben zu sein, unter t von gratiae Br. 








ga 
— 83. galaubjands] salaubjands A; die Punkte unter s und das über- 


geschriebene & sind deutlich erkennbar Br. — X, 1. hairtins] hairtis 
A, am Zeilenschluß, is kleinere Schrift Br. 
m pn — 
IX, 21. kasja waldufni] Umstellung, damit der abhängige (ren. 
neben sein Nomen zu stehn komme. — 22. usbeidands was) Ergänzung 
wie R 7,9. Zur Bedeutung vgl. L 18,7: usbeidands ist ana im’ 

uaxpodunWv' em’ adroic. — bi kasam] nach V. 23; vgl. in vasa irae' 
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Exoucıv, AAN oU xar’ eniyvwav‘’ 3 Ayvoodvrec yYap tnv ToD Beoü 
dixaocuvnv kai nv ldlav dixmocuvnv Intoüvtec crAcar N dixarocuvn 
To Heod oux Uunerdyncav. 4 TeAoc yap vönou Äpıctöc elc dıikmocuvnv 
ravri rw mcrevovr. 5 Mwchc Yüp yYpapeı tiv dbikaochvnv TNV Ex TOU 
vönov, ön 6 Toncac aüurd Avdpwroc ZIhcerarn Ev adroic. 6 7 de Ex 
TIctewc diKxmocuvn odrtwc Acyeı" un eltmc Ev TA xapdiqa cou ‘ Tic, dva- 
Brnceran elc Töv obpavöv; Todr Ecrıv Xpicröv xarayayeiv’ TH’ Tic 
xaraßricera elc iv AßBuccov; ToDT’ Ecrıv Xpıcröv Ex verpWv Avayayeiv. 
8 Alla Ti Acyaı;, Eeyrüc cou TO Pina Ecriv Ev TW cröpari cou kai ev ri 
xapdig cou * todr’ Ecrıv td prima rc micrewc 6 xnpüccouev. 9 Ön eüv 
Öuokoyricnc Ev TW cröpari cov xüpıov ’Incoüv xai micreücne Ev TA 
xapdia cou örı 5 Beöc abröv Hyeipev Ex verpüv, cwüncn. 10 xapdig 
yap mcrederarn elc dıikaochvnv, crTönarı dE Öuokoyeitm eic cwrmpiav. 
11 Acyeı yap A} Ypapn ‘ ndc 5 mcreuwv En’ aurWb OL KaTaıcxuvürceran. 
12 ou yap Ecrıv diacroAn ’loudaiou TE Kai "EAAnvoc’ 5 Yüap autöc Kküupıoc 
ndvrwv, tAourWwv eic ndvrac ToUc Emxalounevouc autöv. 13 täc yYap 
dc Av Emkakdcntaı TO Övona xupiou, cwäncerau. 14 nÜc oUv Emkake- 
covrar elc dv oUK Enicreucav; TC dE TICTEUCOUCIV OU OUK TIiKoucav;, 
aÜuc dE AKobcovran xwpic wnpüccovroc; 15 nWc de xnplbkwav edv un 
AanoctaaWcıv; xKaduc yerypartam“ dc dpaior oil nödec TÜV edayyelılo- 
uevwv elphvnv, tWv edayrelılouevwv ta üyadd. 16 AAN ob Travrec 
ümhkoucav tw elvayyeliw. ’Hcalac yüp Atyeı“ Kupıe, TIc Erricteucev Ti) 
axon Yuuv; 17 Apa rt nicenc EE Axonc, n de Axor dia priuatoc Geov. 
13 ala Akyw° un obK fixoucav; nevoüvye' elc täcav nv yMv EENAdev 
6 YBöyyoc adurWv kai elc TA epara ic olkouuevnc Ta piparta aurwv. 
19 dAAa Acyw, un ’Icpanı oöx Eyvw; npWüroc MwcrAc Akyeı_EyW Tapa- 
ZnAbcw vVuäc Een’ ob Eva, Em Edver Äcuverw TAapopyıWb üpdc. 


X,5. ev abroic) *K Chr. (vgl. Lev. 18,5 LXX: 6 noujcac ara — 
sc. npocrdynara xal xplipara — Avdpwroc Zncerar Ev auroic und Gal. 
2,12), ev au Sin*AB d**e vg. — 15. rü Ayadd) KL Chr., dyada P 
Jes. 53,1 LXX. — 17. 0eoD] *K SineADb.e Chr., Xpıcrod Sin*BCD*E 
min de vg, fehlt FG fg. — 19. un ’Icpanı odx Eyvw)] SinABCD*EFGP 
Chr. it vg, un) obx Zyvw ’IcpanA DbL. 





röuy emxkalounevwv’ mib paim bidai anahaitandam und Th. 4,1: 
€epwrüpev Unäc‘ anahaitam bidai izwis. In der got. Bibel fehlt bidai 
nur k 1,23: yndprupa Töv Beöv Emxaloüuaı ° weitwod gup anahaita; 
hier machte der Zusatz von weitwod den von bidai unmöglich. — 
14. aippau lvaiwa) vgl. it vg: aut quomodo. — 19. in unpiudom] auf- 
fälliger Plural. 
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ni bi kunpja.. 3 unkunnandans auk gudis garaihtein jah seina 
garaihtein sokjandans stiurjan, garaihtein gudis ni ufhausidedun. 
4 ustauhts auk witodis Xristus du garaihtein allaim Paim galaub- 
jandam. 5 Moses auk meleib bo garaihtein us witoda, Datei sa tau- 
jands bo manna libaip in izai. 6 ib so us galaubeinai garaihtei swa 
gipip: ni qipais in hairtin Peinamma: lvas ussteigip in himin? 
Pat-ist Xristu dalap attiuhan; 7 aibpau: lvas gasteigip in afgrun- 
dipa? Pat-ist Xristu us daupaim iup ustiuhan. 8 akei ba qihip? 
nelva Pus Pata waurd ist in munpa Peinamma jah in hairtin Pei- 
namma, Pat-ist waurd galaubeinais batei merjam. 9 Pei jabai and- 
haitis in munpa beinamma fraujin lesu jah galaubeis in hairtin pei- 
namma Patei gup ina urraisida us daupaim, ganisis. 10 hairto auk 
galaubeip du garaihtibai, ib munpa andhaitada du ganistai. 11 qi- 


bi auk pata gamelib: kvazub sa galaubjands du imma ni gaai- 


wiskoda. 12 ni auk ist gaskaideins Iudaiaus jah Krekis; sa sama auk 
frauja allaize, gabigs in allans Dans bidjandans sik. 13 lvazuh auk 
eaei anahaitip bidai namo fraujins, ganisip. 14 lvaiwa nu bidjand 
du bammei ni galaubidedun? aippau baiwa galaubjand Pammei ni 
hausidedun? ip lvaiwa hausjand inu merjandan? 15 ip lvaiwa mer- 
jand, niba insandjanda? swaswe gamelip ist: aiwa skaunjai fotjus 
pize spillondane gawairßi, Pize spillondane piup. 16 akei ni allai 
ufhausidedun aiwaggeljon: Esalas auk qipip: frauja, Ivas galaubida 
bauseinai unsarai? 17 Pannu galaubeins/us gahauseinai, ib gahau- 
seins Pairh waurd Xristaus. 18 akei qipa: ibai ni hausidedun? 
raihtis: and alla airba galaib drunjus ize jah and andins midjun- 
gardis waurda ize. 19 akei qipa: ibai Israel ni fanp? frumist Moses 
qibip: ik in aljana izwis brigga in unpiudom, in Piudai unfrapjan- 

X,4. galaubjandam] A, am Zeilenschluß, jandam kleinere Schrift Br. 
— 7. Am Rande vielleicht .d. = 4 als Abteilungszeichen; vermutlich ist 


dies .d. der Anlaß zu Castigliones Lesung ..rjo.. gewesen. — 14. ga- 
laubidedun] galaubidedü A Br. — inu] ina A. — 19. in Piudai] 


A Br. wie U. 


= er nern mens en gr nn EEE Ener een mern ee SEE EEE. rm 


X, 5. Do garaihtein us witoda] gegenüber rv dikanochvnv Av 
€ ToO vöuou: der nachgestellie Artikel fehlt mitunter, vgl. J 5,35 6,69 
L 6,41 w ö., EB. $ 281,2. — Do — in izai] das feminine Objekt 
dıxaochunv legte die Änderung in izai nahe, in got um so näher, da 
Do A.Sg. F. und A. Fl.N. zugleich ist. Das got. Sprachgefühl mußte 
bo auf garaihtein beziehn; somit entspricht die got. Fassung aufs ge- 
naueste der von e: quoniam qui fecerit eam homo, tivei in ea. — 
13. anahaitib bidai) für &mkadecntaı. Derselbe Zusatz t 3,22: perä 


-— — 
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236 An die Römer X, 20—21. X1, 1-24. 


20 ’Hcaiac de ArtotoAud xal Akyeı" Eebpeönv Toic Eue un Inrobcıv, Eur 
gavrc Eyevöunv Toic Epe ur Eenepwrüav. 21 npöc de TOV ’Icpanı 
Aeyeı" 8Anv TV Hhuepav Ekertetaca TÄc Xeipdc nov trpdc Aadv Anardouvra 
xai avrıl&yovra. 


XI. 
1 Akyw oöv' pn Andcaro 6 Beöc Tv Aadv adroü; pn Yevorro 
xai yap eyw ’Icpankimc eiul.... 11....iva necwav; pn Yevorto 


ANA TO aurbv napamtrllymarı I} cwrnpia toic ZBveav, elc Tö TapaZn- 
Alucar abroüuc. 12 el dE TO Tapanrwua abrWwv nAoÜToc xöcpkou Kai To 
Arımma abrWwv mAoüToc Edvüv, Töcw pnällov TO nANpwua aurWv; 
13 Vpiv yap Acyw roic Edvecıiv ’ dp’ 6cov uev eluı Eyi EOvWv Anöctoloc, 
nv diaxoviav nov dofalw, 14 einwc Tapalnklcw hou MV cdprxa xal 
“cwcw rıväc eE adrüv. 15 ei yap rn AnoßoAn abrüv xataklayr) KÖCHOY, 
ric h npscnyıc, el un Zwn ex vexpüöv; 16 el de h Anapyr Ayla, xal 
76 pbpana‘ xai el h pila Ayia, xai ol xAddor. 17 ei dE Tıvec rWv 
xAadwv EZexAdcöncav, cu dE Aypıekaroc lv Evexevrpicönc Ev adroic xal 
cuyrowwvöc tAc Pine Kai Ne mörnToc Tric EAalac eyevou, 18 un) Kara- 
xauxw rwv KAdbwv’ el dE xararauyäcar, oL cu nv pilav Bactdleic AAN” 
n piZa ce. 19 Epeic oüv' Eferidcöncav xAddoı, iva EYW EYKEevrpicoW. 
20 xaaluıc* ir Amcria EEenkdcdncav, cö dE TH nicrer Ecmxac, un) Öyn- 
Aoppöver, aMMa Poßoß 21 el yap 5 Heöc TWv Kara plcav xAddwv oUxK 
epeicaro, uinwc obde coU @eicera. 22 Ibe oüV xpncrömra xal Ano- 
rouiav BeoD, Ei nEv ToDc mecövrac Anortopiav, Eni dE CE xpncrömra, 
edv Empeivnc TH xpncerömn, enei kai cd Eexkomhen. 23 xai Exeivor be, 
eav ur; Empelvwav TAN Amcria, Erkevrpıcdncovrar duvaröoc Ydp ecnv 6 
Beöc nÄlıv eyrevrpica abtouc. 24 el Yap cU Ex TNC Kata pücıv dEerd- 

X], 1. töv Aadv) *K Chr. it (aufer fg), nv wAnpovoniav FG fg 
Ambr. Ambrst. Sedul, Vol. Ps. 93,14 LXX: olx Anwcerar xÜpIoc TOvV 
Aadv abtod xai trv xAnpovoulav abtob oUK Eyxatakeiweı. Aus dieser 
Stelle erklärt sich der Ersatz von Aoaöv durch xAnpovonlav aufs ein- 
fachste.e — 13. Öyiv ydp) L Chr. it vg, Öpiv be P.E — dp’ öcov uev] 
L Chr. d***e vg, nev oüv P, ep’ öcov DEFG d*’fg. — elni eyW) *K, 
eyW elm FG vg. — 14. no MV capxa) *K, nv capra you DEFG it vg. 
— 16. ei de} LP Chr., el ydp A, ei C®. — 23. xal Exeivor dE) *K, et 
ılli A*fg. 





27.32,444 37,180. — 16. pandei] ei d&, vgl. @ 4,7; R 11,21: Pandei* 
ei yap. — 18. bairib) Zusatz, vgl. Weizsäcker: die Wurzel trägt dich. 
— 22. aippau) enel ‘sonst, andernfalls’, vgl. K 7,14 15,29 und (dem 
Sinne nach) I: 9,11. Ähnlich aippau für el bE urire. 
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dein in Dwairhein izwis brigga. 20 ib Esaias anananpeib jah qihib: 
bigitans warb Paim mik ni gasokjandam, swikunps warb Paim, mik 
ni gafraihnandam. 21 ib du Israela gibip: allana dag usbraidida 
Dos handuns meinos du managein ungalaubjandein jah andstan- 
dandein. 

XI. 

1 Qiba nu: ibai afskauf gub arbja seinamma? nie-sijail jah 
auk ik Israeleites im.... 11....ei gadruseina? nis-sjjail ak Pizai 
ize missadedaj- ganists Dada du in aljans hriggan ins. 12 ip 
jabai missadeds ize gabei fairvau jah wanain& Ize gabei Piudom, 
Ivan mais fullo ize? 13 izwis auk qipa Piudom:’ swa lagga swe ik 
im Piudo apaustaulue, andbahti mein mikilja, 14 ei waiwa in aljana 
briggau leik mein jah ganasjau sumans us im. 15 ‚jabai auk 
uswaurpa ize gabei fairksaus, iva so andanumts, nibai libains us dau- 
paim? 16 Pandei ufarskafts weiha, jah daigs, jah jabai waurts 
weiha, jah astos. 17 ib jabai sumai Pize aste usbruknodedun, ip pu 
wilbeis alewabagms wisands intrusgips warst in ins jah gamains pizai 
waurhtai jah smairbra alewabagmis warst, 18 ni op ana Pans 
aln]stans; ib jabai lvopis, ni Pu po waurt[s] bairis, ak so waurts 
buk. 19 gqibais nu: usbruknodedun astos, ei ik intrusgjaidau. 
20 waila! ungalaubeinai usbruknodedun, ib pu galaubeinai gastost; 
ni hugei hauhaba, ak ogs. 21 pandei gup bans us gabaurbai astans 
ni freidida, ibai aufto ni buk freidjai. 22 sai nu selein jah lvassein 
[garaihta) gudis; abpan ana pPaim paiei gadrusun, lvassein, ib ana 
bus selein, jabai pairhwisis in selein; aibbau jan bu usmaitaza, 
23 jah jainai, niba gatulgjand sik in ungalaubeinai, intrusgjanda; 
mahteigs auk ist gub aftra intrusgjan ins. 24 jabai auk bu us 


X, 21. usbraidida Dos] das Schluß-a von usbraidida steht über der 
Linie, das Flg. in der Linie, scheint als der Artikel gelesen werden zu 
müssen Br. — XI,14. briggau] A Upp. Br. — 16.21. Dandei] für Dande. 

— 17. ib] A Br., jah U. — waurhtai] A Br., waurtai U. — 18. waurts 
Duk] A Br., w. bairib buk U. — Do waurte] A: mi ziemlich 
‚ klarem s Br., bo waurt. U. — 19. qibais] A, nicht qipis. Ent- 
gegen Us. Behauptung ist mehr als genügend Raum für a vorhanden 
Br. — 22. aippau] Konjektur, trotz U. hat A abban; a! ist etwas 
größer und in den Rand gerückt Br. 
m m mn Ta 

XI, 1. arbja] töv Aadv, vgl. Anm. zum gr. Text. — 11. warb 
ganists] vgl. Eyevero f cwrnpia Apok. 12,10. — 13. ik im] elui eyw, 
vgl. Stolsenburg ZZ. 37,179. — 14. leik mein] uoD rhv cÄdpxa, vgl. 


anc üypıekaiov xal tapda @bcav Evexevrpicönc eic xallıdlarov, öcw 
nälkov oüroı ol Kara pülcıv Eyrkevrpichhcovra ri) ldia &alg, 25 00 ap 
Bew üuäc Ayvoeiv, AdeApol, Tö yuctpiov TODTO, iva un Are Ev Eauroic 
ppövuon, dr mipwac And pepovc To ’IcparA yerovev, üxpıc oü To 
nAnpwpa Tüv Edviv eiceA0n, 26 xal odtwc näc ’Icpanı cwOäncern, 
xaduc yerpantar“ Akeı ex Cıwv 5 duönevoc xai Attoctpewer Aceßelac At 
arıß. 27 xai aumm alroic Ih, rap’ Enod dradricn, Ötav Apelwuar TÄC 
&uaprlac abrWv. 28 xarda uev TO edayyelıov ExBpol dr’ Unäc, xard DE 
nv Eerkoyfiv Ayammroi did rolc narepac" 29 Aneranedinta yüp rä 
xapicnara xal r} xAficıc TOD Beod. 30 Äcrnep Yap dueic more Hrreidricate 
to Bew, vov dE Aderiönte TH Tobtwv Aneıdelg, 31 otwc xal oUToL vOv 
hrrelöncav Tip Uperepw EXkeı, Iva xal adroi &enewcıv. 82 cuvexkeıcev 
yap 6 deöc ToVc ndvrac eic Aneiderav, iva Tobc ndvrac denn. 83 Ü 
BdBoc mAobrov xal co@piac xai Yvibcewc BeoD. ic Avekepebvnta ta xpi- 
para abrod xal Avekıyviacroı al ddol adrod, 34 Tic Yäp Eyvm voüv 
xupiou; N TIc cöußouloc abroD Eeyevero, 35 ? TIc npocdwxev alrh, 
xai Avranododrıceran abrıp; 36 Sn EE adrod xal di’ abroü kai elc alröv 
ra ndvra‘ abri } d6Ea elc Tobc allıvac, Aurv 





2838 An die Römer X], 25>—36. XL, 1. 


XI. 
1 TTapaxalW olv Unäc, AdeApoi, dia TWV oiktipuWv ToU BeoD, Tapa- 
cricaı Ta cbuara dulv Buciav Zürcav Ayiav ebdpectov TW Heß, TMV 


— 


XI, 25. ev E&avroic) AB, rap’ &aur. *K Chr. Vgl. R 12,16 
ppövinor rap’ &avroic‘ inahai bi izwis silbam. — 26. xai Atoctpewe:) 
*K Chr. (Jes. 59,20 LXX), änocrpewer SinABCD*, Amocrpeyaı FG (wie 
in got Beminissens an den Gegensatz L 1,17: tpockeicerm... emt- 
crpewyaır xapdlac natepwv Ei TEKva). — 30. ucnep yüap üneic) Sin-ABC 
D*’EFG Chr. (ed. Field) dfg, Wer. y. xai üneic *K Chr. (ed. Mtf.) (e vg). 








XI, 26. Israel] wohl unflektierter Gen.; Elis Die got. Fremdworte 
(1903) 8.57 faßt die Form fälschlich als Akk. auf. — afgudein) zum 
Sing. vgl. de vg: impietatem. — 33. gabeins handugeins] Die Kopula 
fehlt d***e vg. — unusspilloda] paßt der Bedeutung nach nicht su 
avekepebvnra “unerforschlich’; es kann nur heißen: ‘nicht auszuerzählen?, 
vgl. k 9,15, wo es Avendirimrtoc wiedergibt. — 34. lvas imma ragineis 
was) Stellung wie Jes. 40,13 LXX: ric abtoD cbußovAoc Eyevero. — 
35. imma fruma gaf) Stellung nach imma ragineis; vgl. auch ZZ. 37,180. 
— fruma] vgl. prior dedit slli it vg. — 36. in imma] vgl. f guelph 
vg: in ipso. — XII, 1. bleibein] Sing. wie it vg: per misericordiam. 


An die Römer XI, 25>—36. XII, 1. 239 


wistai usmaitans Pis wilpei<n>s alewabagmis jah aljakuns wieands, 
intrusgans warst in godana alewabagm, ivan filu mais pai bi wistai 
intrusgjanda in swesana alewabagm? 25 ni auk wiljau izwis un- 
weisans, brobrjus, Dizos runos, ei ni sijaib in izwis silbam frodai, 
unte daubei <bi> sumata Israela warb, und patei fullo Piudo inn- 
galeipai. 26 jah swa allai Israel ganisand, swaswe gamelip ist: ur- 
rinnip us Sion sa lausjands du afwandjan afgudein af Iakoba. 
27 jah so im fram mis triggwa, Pan afnima frawaurhtins ize. 
28 abpan bi aiwaggeljon fijandans in izwara, ip bi gawaleinai liubai 
ana attans. 29 inu idreiga sind auk gibos jah labons gudis. 
30 swaswe raihtis jus suman ni galaubidedup guda, ip nu gaarmaidai 
waurpup Dizai ize ungalaubeinai, 31 swa jah Pai nu ni galaubidedun 
iswarai armaion, ei jah eis gaarmaindau. 52 galauk auk gup allans in 
ungalaubeinai, ei allans gaarmai. 33 o diupipa gabeins handugeins 


a jah witubnjis gudis! waiwa unus- 
spilloda sind stauos is jah unbi- 
laistidai wigos is! 34 lvas auk uf- 
kunpa frapi fraujins aippau lvas 
imma ragineis was? 35 aibpau 
lvas imma fruma gaf, jah iragil- 
daidau imma? 386 unte us imma 
jah pairh ina jah in imma alla; 
immuh wulbus du aiwam, amen. 


Xu. 


1 Bidja nu izwis, broprjus, 
Pairh bleibein gudis, usgiban leıka 
iawara saud qiwana, weihana, waila 
galeikaidana guda, andapahtana 


en m er en me Mi amade iin ib mern en mn mente — 


... et scientiae dei! quam scruta- 
bilia sunt iudicia eius et investiga- 
biles viae eius! 34 quis enim cog- 
nobit sensum , domini aut quis 
li consiliarius fuit? 385 aut 
quis prior dedi illi & redde- 
tur ei? 36 quoniam ex illo 
et per ipsum et in 1980 omniua; 
ipsi gloria in saecula, amen. 


XL. 

1 Obsecro itaque vos, fraires, 
per misericordiam dei, ut exhibeatis 
corpora vestra hostiam vivam sanc- 
tam placentem deo rationabile ob- 


— « 


XI, 24. Dis wilpeine) vgl. unseleins E 6,16 B, Pis wilpeis A; 


der Quersirich des e ist deutlich, vom untern Bogen des j dagegen 
fehlt jede Spur Br. — intrusgans] A Br., Us. Bemerkung stimmt 
nicht. Es handelt sich wohl um ein ursprünglich starkes jan- Verb mit 
schwundstufigem Präsens (wie bidjan); dann wäre intrusgips Y. 17 
jüngere Bildung. — 25. unweisane] unw....ns erkennbar Br. — 
33. Mit bandugeins bricht A ab, mit jah witubnjis beginnt Car Er 
reicht bis anbar (XII, 5), — unusspilloda) Car: vielleicht nach EB. 
$ 236,5 zu erklären oder nach Bernhardis Vorschlag unuspillodasind 
in unusspillodos sind zu ändern. 


240 An die Römer XIL,2—17, . 


Aoyıcıv Aatpelav Unüv. 2 xal ui cucynnarilecde TD alldvı Tobry, 
AA HETauopPoÜcde TH Avaraıyvırca TOD vodc UuWv, eic Td dommudlev 
vnäc Ti To HeAnua Tod Beod, Ti Ayadov al eldpecrov xal Tekeıov. 
3 Aeyw yap dia TAc xapıroc Tod Beob TAc doßelcnc nor navri rw övn 
Ev Öuiv un Ürepppoveiv trap’ 5 dei ppoveiv, AAü @poveiv eic TO cw- 
@povelv, Exdcrw Üıc 5 Beöc Euepicev uerpov nicrewc. 4 xaddırep Yap 
€v Evi cdbpnarı ueAn noAAä Exonev, TA dE nein ndvra ob iv aürmv Eyxeı 
qapäkıv, 5 odrwc ol noMoi Ev cÜud Ecuev Ev Xpıcrw, 5 de xa0’ elc 
WrAwv.... 8....6 peradidouc Ev Anlömr, 5 Tpoıcrdnevoc Ev 
cnovdf, 5 &elv Ev Kapsmrı. 9 dydım Avunöxpıroc  Atoctuyoüdvrec 
zo rovnpöv, xoMWuevor tu Ayadıı, 10 TH puudeigia elc AAArAouc 
@uöcropyor, A run AAnkovc nponyobnevor, 11 A cnovdf un Öxvn- 
poi, tW mvebunan Zeovrec, tür xuplw dovlebovrec, 12 TH EeAmidı xal- 
povrec, TH) OAiyer Umonevovrec, TAN mpoceuyf) TTpockaptepodvrec, 13 raic 
xpelac tüv Aylwv xormvwvodvrec, nv Quokeviav diukovrec. 14 eüko- 
yeire Tobc dilbxovrac Unäc, edAoyeite xal un xatapäcde ° 15 xalpeıv 
Meta xarmpöovrwv xal x\aleıv nera Klausvrwv. 16 TO abto elc AAArAouc 
@Ppovoüvrec, un Ta UynAd ppovoOvrec Ad Toic Taneıvoic CUvatayo- 
nevor’ ur) Yivecde ppövinor rap’ &auroic. 17 undevi kakdv Avri Karo) 
AntodıdövTec, TTPOvooÜUUEvor KaAd OU HOYVOYV 





u m ee nn en | 





XH, 2. kai un) *K, un Chr. 4Ttxt 67** nach got ist guelph kor- 
rigiert. Vgl. Gifford S. 81. — 3. xdpıroc toü Geo0} L (Chr. versagt 
V. 3, fügt aber tob deoD in der fast gleichlautenden Wendung V. 6 
zu) min 5.37.67.73.115. guelph nach got korrigiert. — 15. xai xAaleıv] 
*K Chr., xlaieıv SinBD*FG defg vg. — 17. xald] *K usw., Zusatz ob 
uövov Evdumov TOD BeoD ANNa xal (aus k 8,21} FG d***fg (guelph) vg. 





8 keine Rasur, sondern nur eine schadhafte Stelle im Pergament wahr- 
zunehmen Br. 











XII,2. va sijai wilja gudis patei) vgl. quae sit voluntas dei quod 
d’e g guelph (aber de haben am Schluß: et quod perfectum). — 3. mais 
frabjan Pau] ebenso übersetzen Ötepppoveiv nap’ ö de guelph vg. —4.taui 
haband) zur Stellung vgl. F* npäzıv Exeı f guelph actum habent. — 
9. ubila] Tö movnpöv auffällig. Unverständlich ist Bernhardts Vorschlag, 
die Form als substantivischen Dativ Sing. aufzufassen. — 12. aglons] 
oAiwer; vgl. aglons winnandam ' OAıBouevorc 75,10 und barbos Ppulan’ 
ücteneicdun Ph. 4,12, wohl auch aglons habaid' OAlyıv Exere J 16,33. 


’ 








An die Römer XII, 2—17. 241 


blotinassu izwarana. 2 ni galeikob 
izwis Damma aiwa, <’ ak inmaid- 
jaib > ananiujipai frapjis izwaris 
du gukiusan va sijai wilja gudis, 
patei go jalı galeikaib jah us- 
tauban. 3 giba auk pairh anst 
gudis sei gibana ist mis, allaim 
wisandam in izwis, ni mais frabjan 
bau skuli frapjan, ak frapjan du 
waiıa frabjan, varjammeh swaswe 
gup gadailida mitap galaubeinais. 
4 swaswe raihtis in ainamma leika 
libuns managans habam, Paib-pan 
lıpjus allai ni pata samo taui ha- 
band; 5 swa managai ain leik 
sijum in Xristau, apban ainbvarjizuh 
anpar < anparis lipjus >.... 


sequium vestrum. 2 nolite configu- 
rari huic mundo <sed reforma- 
mini> in novitate sensus vestri ut 
probetis quae sit voluntas dei, quiod 


bonum et bene placitum et perfectum. 


3 dico enim per gratiam dei quae 
data est mihi omnibus qui sunt 
inter vos non plus sapere quam 
oportet sapere sed sapere ad 
prudentiam et wunicuique sicul 
divist deus mensuram fidei. 
4 sicut enim in uno corpore mul- 
ta membra habemus, membra autem 
omnia non eundem actum habent: 
5 sta multi unum corpus sumus 
in Christo, singuli autem alter 
<altersus membra>.... 


8....sa dailjands in allawerein, sa faurastandands in usdaudein, 
ga armands in hlasein. 9 friapwa unliuta; fiandans ubila, haftjan- 
dans godamma; 10 bropralubon in izwis riisso friabwamildjai; swe- 
ripai izwis misso faurarahnjandans; 11 usdaudein ni latai; ahmin 


wulandans; fraujin skalkinondans; 
usbulandans; bidai haftjandans; 


12 wenai faginondans; aglons 
13 andawiznim weibaize gamain- 


jandans; gastigodein galaistjandans; 14 Piupjaib Pans wrikandans 
izwis: PiubjaiP jah ni unpiupjaip; 15 faginon mib faginondam, 
gretan mib gretandam. 16 pata ramo in izwis misso frabjandans; 
ni hauhaba hugjandans, ak Ppaim hnaiwam mipgawisandans; ni 


wairbaip inahai bi izwis silbam. 


17 ni ainummehun ubil und ubi- 


lamına usgibandans; bisailvandans godis ni Patainei 


rn 


XI, 2. ak inmaidjaip] abgeschnitten, Ergänzung von GL.; izwis 
ist aus galeikoß izwis zu supplieren. — ananiujipai] vor a ein D aus- 
radiert, wohl durch das -b von inmaidjaip veranlaßt. — frahjis] aus 
framapjis durch Rasur hergestellt. — 5. anparis libjus] abgeschnitten, 
von Stamm ergänzt. — 8. Hier beginnt A wieder. — allawerein) A; 
a” ziemlich deutlich, ein s ist nicht zu erkennen Br. — 11. skalki- 
nondans] mit doppelter Abkürzung geschrieben: nd ist ligiert, außer- 
dem is. — 13. galaistjandans] entgegen Us. Angabe ist zwischen i und 


Streitberg, Die gotische Bibel, 


16 
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242 An die Römer XII, 18—21. XII, 1—4. 


evumov Tod Beod AU xal 
evumov ndvrwv Avdpdımwv, 18 el 


duvaröov, TO EE vüHWv, nerä 
advrwv Avdpiınwv eipnvelovrec, 
19 gr davrooc edxdikodvrec, 


äyannrol, Aa döte Tönov N 
ph YTerpanraı dp’ Enol Exbi- 
nac, ey dvranodicw, Atya 
xüpıoc. 20 dav odv teiva 5 ExOpöc 
cov, w&mle alröv, edv dupd, 
nörle abrövVv ° TODÜTO YAp TOIWYv 
Avdpaxac nupdc cwpebceic Em rnv 
xepalnv abroö. 21 ui vi Und 
Tod xaxod, AAAd vixa Ev ro Ayadıp 
TO xakbv. 


XII. 


1 TTäca wuyn eEouclaıc Önep- 
exoucaıc vnoTaccecdw, oD Yäp 
kcnıv EEoveia el un ümö Beo0, ai 
de oücm Eioucamn Und ToD Qeoü 
reraynevan elciv, 2 dicre 6 Avrı- 
taccönevoc TH Efoucig TA Toü 
Beou drarayli Avdecmrev. ol de 
avdectnxötec Eauroic xplua Arıyov- 
zaı. 8 ol yüp äpxovrec oüx elciv 
pößoc TU Ayaoı Epyw ANAA Tüs 
xurıb. Oeleıc dE ur) Poßeichm IV 
eZouciav, TO AyYaddv moleı, xal 
ekeıc Enavov EE aürmnc’ 4 BeoD 
rap dıdxovsc Ecriv cor elc TO Aya- 


in andwairpja gudis, ak jah in 
andwairbja manne allaize. 18 ja- 
bai magi wairban us iswis, mib 
allaim mannam gawairpi haban- 
dans. 19 ni izwis silbans gawri- 
kandans, liubans, ak gibib stab 
pwairhein; gamelip ist auk: mis 
fraweit letaidau, ik fragilda, qibib 
frauja. 20 jabai gredo fijand bei- 
nana, mat gif imma; ib jabai 
Daursjai, dragkei ina; Pata auk 
taujands haurja funins rikis ana 
haubip is. 21 ni gajiukaizau af 
unpiupa, ak gajiukais [af] Diuba 
unpiup. 


XUL 


1 All saiwalo waldufnjam 
ufarwisandam ufhausjai;, unte 
nist waldufni alja fram guda, ib 
Do wisandona fram guda gasatida 
sind. 2 swaei sa andstandands 
waldufnja gudis garaideinai and- 
stop; ip pai andstandandans 
silbaus sis wargiba nimand. 
3pai auk reiks ni sind agis godam- 
ma waurstwa, ak ubilamma; ap- 
Dan wileis ei ni ogeis waldufni, 
Diup taujais jah habais hazein us 
pamma; 4 unte gudis andbahts 
ist Dus in godamma, ip jabai ubil 





XH, 17. navrwv Avöpdunwv) *K, ndvrwv fehlt (wie k 8,21, in deg 
guelph, dvöpıırwv ndvrwv Chr. Die Nachstellung von ndvrwv scheint 
ein KompromißB zwischen k 8,21 und R 12,17 zu sein. -- 20. edv oüv} 
*K Chr., X’ edv SinABP d* vg, &dv D*FG d*** efg guelph. — Edv?} 
®K, eüv de Db.c min, xai edv D* de guelph. — XIH, 1. al de oüca 
e£oucim) DCELP Chr., al de oöcaı SinABD*FG defg vg. — 3. tu 
rad Epyw, WA rm xarp]) P defg guelph, rWv Ay. Epywv dA. tÜv 


xarüıv L Chr. 


schrieben. Vgl. Piupa: ev t$ äyadßb — hnasqjaim wastjom gawasi- 
dana: &v nolaxoic Inarloıc hupiecuevov M 11,8. 


a a Tr 0 
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An die Römer XII, 18—21. XIII, 1—4. 243 


...in andwairpja gudis, ak jah in 
andwairpja manne allaize. 18 jabai 
magi wairban us izwis, mip allaim 
mannam gawairpihabandans, 19 ni 
izwis silbans gawrikandans, liubans, 
ak gibip stab Pwairhein; gamelip 
ist auk: mis fraweit leitaidau, ik 
fragilda, qipip frauja, 20 jabai gredo 
fijand peinana, mat gif imma; ip 
jabai baursjai, dragkei ina; pata auk 
taujands haurja funins rikis ana 
haubip is. 21 ni gajiukaizau af 
unpiupa, ak gajiukais [af] Piupa 
anpiup. 


XI. 

1 All saiwalo waldufnjam ufar- 
wisandam ufhanusjai; unte nist 
waldufni alja fram guda, ib po 
wisandona fram guda gasatida sind. 
2 swaei sa andstandands waldufnja 
gudis garaideinai andstop; ib pai 
andstandandans silbans sis wargiba 
nimand. 3 pPai auk reiks ni sind 
agis godamma waurstwa, ak ubi- 
lamma; abpan wileis ei ni ogeis 
waldufni, Piup taujais jah habais 
hazein us DPamma; 4 unte gudis 
andbahts ist Pus in godamma. ip 


...coram deo sed etiam coram ho- 
minibus. 18 si fieri potest quod ex 
vobis est cum omnibus hominibus 
pacem habentes. 19 non vos ipsos 
defendentes, karissimi, sed date 
locum irae; scribtum est enim: mihi 


"vindictam, ego retribuam, dicit do- 


minus 20 si esurierit inimicus tus, 
ciba dlum; et si sitierit, potum da 
li; hoc enim faciens carbones 
ignis congeres super capul eius. 
21 noli vinch a malo sed vince in 
bono malum. 


XII. 


1 Omnis anima potestatibus 
sublimibus subdita sit, non est 
enim potest<as> nisi a deo, quae 
autem sunt a deo ordinatae sunt, 
2 itaque qui resistit potestati dei 
ordinationi resistit,;, qui autem 
resistunt ipsi sibi damnationem 
adquirunt. B nam principes non 
sunt timori bono operi sed malo; 
vis autem non timere potestatem, 
bonum fac et habebis laudem ex 
lla. 4 dei enim minister est tibi in 
bonum. si autem malum feceris, 


XII, 17. in andwairbja gudis] und XIII, 1. all saiwalo waldufn- 


jam) die obern Teile der Buchstaben durch Beschneiden weggefallen. — 
18. jabai] A: davor hat nichts gestanden Br. — 19. fragilda] fragildja 
anscheinend in A Br. — XUI, 1. sind] ist A, Schreibfehler Br. 


XII, 17. ni patainei — manne allaize] Verschmelzung von k 8,21 mit 

R 12,17. Vgl. die Anm. zum gr. Text. — 18. jabai magi wairban] 

vgl. it vg: si fleri potest, gegenüber @ 4,15: el buvarov‘ jabai mahteig 

wesi und L 14,31: el duvaröc‘ siaiu mahteigs; dazu jabai niet mah- 

teigs als Umschreibung von aipbau L 14,32. — 19. letaidau] verdeut- 

lichender Zusats.. — 21. af biuba] nach af unpiupa für Diupa ver- 
16? 


E_ ® 
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Höv. Edv dE Tö Kaköv Toric, Po- 
Bob ° ob Yap eixfi NV Hdxampav 
@opei‘ Heod Yap drdxovöc Ecrıv Ex- 
dixoc eic öppiiv TW TO xaxdv rpdc- 
eovnı. 5 did Avydyım Önotdccecda, 


An die Römer XUI, 5—14. XIV, 1—5. 


taujie, ogs; unte ni sware bana 
hairau bairib; gudis auk andbahts 
ist, fraweitands in Pwairhein 
bamma ubil taujandin. 5 dubpe 
ufhausjaip 





ob uövov dia MV Öpynv ANA Kai dıa rhv cuvelöncıv. 6 dA ToDTo Yap 
xai @öpovc Tekeite * Aettoupyoi yüp BeoDd elcıv elc abtö TOÜTO Tpockap- 
tepodvrec. 7 Anbdote oüv nAcıv TÄäc ÖpeiAdc, TI TÖV,.P6pov TöV P6- 
pov, tb Tö T&Aoc Tö Teloc, TW TÖVv Pößov Töv Pößov, TW Av nunv 
nv rıurfiv. 8 pndevi undev öpellere, ei un TO AdAANkouc Ayanäv' 5 yYüp 
dyanlıv TövVv Erepov vönov nenirpwaev. 9 TÖ Yüp’ od yorxeücec, 00 
@oveüceic, Od xAeyeıc, odx Emduuriceic, xai el ric Erepa EvroAn, Ev 
TouTw TI Adyyw Avarepalarodtaı, Ev tr * Ayanmmceıc Tv mAnciov cou 
dc &auröv. 10 h dydın TO mAnciov xaröv oUx Epydlera' mÄrnpwua 
obv vöuou  Aydım. 11 xal robro eldötec TövV xamp6v, Ön dpa Audc 
hön EeE Onvou erepäfiva vov ydap Eyyürepov Aubv ı} cwrnpia fi Öte 
emcteücauev. 12 h} voE npoexowev, fh de huepa Ayyınev. ArodwWwneda 
ovv ra Epya Tod cxörouc, Evduckineda dE ra önla Tod pwröc. 18 Wc 
ev nUEpq EÜCKNHöVWC TEepITaTcwpev, u xüporc Kal uedaıc, un Koltaic 
xai AceAyelarc, pi Epıdı xai ZrAw, 14 AAN’ Evbücacde Tv Kxupıov ’Incodv 
Xpıcröv, xal TAC capxödc rpövorav un toreicde elc Emduniac. 


XIV. 


1 Tov dE Acdevotvra th wicreı npockanßavecde, un elc draxpfceıc 
diadoyıcuuv. 2 dc ev mcreber payeiv navra, 6 de Acdevüv Adyava 
"ecdier. 3 5 Ecdiwv Töv un Echlovra un EZoudeveitw, xai 6 un echiwv 
öv Echlovra un xpıverw, 5 Bedc Yap alröv tpoceldßero. 4 cd Tic ei 
5 xpivwv AAAöTpıov oixemmv; Tü ldiw Kuplw cmxa A minrer‘ cradı- 
cerar de, duvaröc YTap Ecriv 5 xÜpioc cTficar aurtöv. 5 Öc ev xpiver 


—  \ 


XII, 5. dvayen broraccecdaı) *K, ünotdccede DEFG defg 
guelph. — 8. &rkouc äyanäv! P Chr. defg vg, äyanäv dAAnAouc L. 
— 9.00 wieweıc] L defg, ob xi. od weudonaptupriceic P Chr. (bei dem 
aber oüx Emduunceic fehlt‘. — 11. huäc) L Chr. defg vg, ünäc P. -—- 
non ee) L Chr. fg, üpa hön SinABCDE de vg. — 12. AnodWyueda] *K, 
AnoßollWueda D*EFG abiciamus it vg. — Evduchueda de) P, xai Evd. 
*K Chr. it vg (übrigens ib häufig auch für xal, — 14. töv xüpıov) 
K*, töv x. hulv Chr. (nach den zahlreichen Parallelstellen).. — ’Incoöv 
Xpıicröv] *K, Xpıcröv ’Incotv B (ırohl ebenfalls Reminiszenz)., — 
XIV, 8. xai 6) *K, 5 de Sin*ABCD* d*. — 4. duvaröc yYdp eEcriv) 
L, duvaröc yap P Chr. 


— 
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jabai ubil taujis, ogs; unte nisware time; non enim sine causa gladium 
Dana hairu bairib; gudis auk and- „ortat; dei enim minister est, vin- 
bahts ist, fraweitands in Pwairhein der in ira ei qui malum agil. 
bamma ubil taujandin, 5 duppe 5 sdeoque subditi estote.... 
ufhausjaip .... 

ni patainei in bwairheins, ak jah in mibwisseins. 6 inup-pis auk 
jah gilstra ustiuhaip; unte andbahtos gudis sind in bDamma silbin 
skalkinondans. 7 usgihib nu allaim skuldo: Dammei gabaur gabaur, 
bammei mota mota, bammei agis agis, Dammei sweripa sweripa. 
8 ni ainummehun waihtais skulans sijaib, niba Patei izswis misso 
frijop; unte saei frijop nelvundjan, witob usfullida. 9 Pata auk: ni 
horinos, ni maurprjais, ni hlifais, nih faihugeigaie, jah jabai vo an- 
baraizo anabusne ist, in DPamma waurda usfulljada, Pamma: frijos 
nelvundjan beinana swe Puk silban. 10 friapwa nelvundjins ubil ni 
waurkeip; usfulleins nu witodis ist friabwa. 11 jah pata witandans 
pata peihs, Datei mel ist uns ju us slepa urreisan; unte nu nebiis 
ist naseins unsara bau Pan galaubidedum. 12 nahts framis galaip, 
ip dags atneida; uswairpam nu waurstwam rigizis, ip gawasjam 
sarwam liuhadis, 13 swe in daga garedaba gaggaima, ni gabauram 
jah drugkaneim, ni ligram jah aglaitjam ni haifstai jah aljana; 14 ak 
gahamop fraujin unsaramma Xristau Iesua jah leikis mun ni taujaib 


in lustune. 
XIV. 


1 Ib unmahteigana galaubeinai andnimaip, ni du tweifleinai 
mitone. 2 sums raihtis galaubeip matjan allata; ib saei unmahteigs 
ist, gras matjip. 3 sa matjands Pamma ni matjandin ni frakun<“n>i, 
ib sa ni matjands Pana matjandan ni stojai; gub auk ina andnam. 
4 bu kvas is, Puei stojis framapjana skalk? seinamma fraujin standip 
aippau driusip; appan standip; mahteigs auk ist frauja gastop[an]an 
ina.. 5 sums raihtise stojip dag hindar daga ..... 


XIII, 8. izwis) A in Resten über der Zeile. — 13. drugkaneim)] 
verbessert aus dragkaneim A Br. — XIV, 3. frakunni] frakuni A. — 
matjandan] matjandin A. — 4. fraujin] nicht abgekürzt A. — gastoban) 
Konjektur Us., gastobanan A Bernhardt. 


Demmin reasaen essen eE nnag rennen in nEETTRSGIT nn nesrmnöresrensener 

XIII, 6. ustiuhaib! mechanische Übertragung von Tekeite. — skal- 
kinondans) deckt sich nicht mit npocxaptepodvrec (freilich ist die Über- 
setzung des gr. Verbs nicht einheitlich); vgl. servientes de vg, pertina- 
citer servientes fg. — 8. nelvundjan]) für Erepov nach V. 9.10; vgl. 
proximum it vg. — 9. Damma] aus dem Vorausgehenden ist die Präp. 
in zu ergänzen, wie öfters. — 10. friabwa nelvundjine] vgl. dilectio 
proximi fvg. Aug. Ambrst. — 11. naseins unsara)] für huWv h cwrn- 
pia: got. Normalstellung, vgl. M 8,8 u. a. 


z 
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huepav wap’ hudpav.... 9 .... xai vexpWwv xai Zuvrwv xupieuce. 10 cü 
de ri xplveic töv AdeApöv cov; fi xai cu Ti eEEoußeveic TöV ddeAp6V Cou; 
nävrec Yüp napacmcöneda ru Brjuarı TOO Xpıicrod. 11 yeypartaı Ydp° 
ZW Eyıb, Acyeı wbpıoc, drı Eoi xduwer Av Yövu xai näca yAldcca EEo- 
poAoyicera r& Bew. 12 Apa oüv Exacroc AuWv mepi &aurod Aödyov 
dircerı TO Bew. 13 unxen odv AAANkouc xpivwuev, AAAd Toüro xplvare 
nallov, T6 pi ndevan npöckonpa rw ddeApWw fi crdavdalov, 14 olda 
xal neneıchm Ev xupiw ’Incod Sn obdev xorvöv di’ &aurod, el un TW 
Aoyılouevy rı Korvöv eivar, Exeivy xovöv. 15 el dE dıd Bpüna 5 üdel- 
@Öc cou Avreitan, olbxen xard dydımv tepiwateic. uA TW Bpbyari cov 
exeivov Anölkuve Unep oU Xpicröc Anedavev. 16 un PAacpnuelchw oüv 
duuv TO Ayaddv. 17 00 Ydp Eecnv I Bacadkela Tod HeoD BpwWcıc xai 
wöcıc, AM dıixanochvn xal eiprhvn xal xapd dv wveipan dylw. 18 5 
rap ev tobroıc dovkedwv TW XpicrW eddpecroc Tb Bew xal döxınoc 
roic Advöpumoıc. 19 üpa oüv rd TAc elprivnc diioxwpev xal TA TÄc 
oikodoufic HC eic KAArkouc. 20 ui Evexev Bpipatoc KardAue TO Epyov 
tod Beod.... 


XV. 

3 ....T0v Öveıdilövrwv ce Enenecov En’ Epe. 4 Öca Yüp Tpo- 
erpapn, elc tv huerepav dıidackallav ttpoerpdpn, iva dia Tic drouovälc 
XIV, 9. xupievca) LP, xupieücn rell. — 11. näca yAWcca E£onoXo- 
yhceran) *K Chr. vg, EZouoloyfcetm 1. YA. BD*EFG defg guelph 
(mach Jes. 45,24 LXX: xai EEoyuoAoyrcerau nn. YA. — 12. dubcei) *K 
Chr., dtoduWceı BD*FG (Chr.) reddet it vg (Kompos. nach M 12,36). — 
14. di’ &aurod] SinBC Chr. per ipsum it vg, di abroü *K Chr. — 
15. ei de] LTreg Chr., el ydp P it vg. — 16. oüv] *K, fehlt FG fg. — 
vuwv) *K Chr. f guelph*, hu&v DEFG deg guelph”*. — 18. ev toü- 
roıc) L Chr. guelph (nach got), Ev roüry P it vg. — XV, 4. npoerpdpn ?] 

SincALP Chr., erpdpn Sin*BCDEFG it vg. 





Buchstaben ist abgeschnitten. — 11. all] alla Car mit radiertem a?®. 
— 14. iva unhrain wisan] abgeschnitten; Ergänzung der Spuren von 
GL. — 16. nostrum) Car gebessert aus restrum. — 17. Diudangardi] 
Diudangard Car U., GL. lesen bpiudangardi. 

XIV, 9. jah qiwaim jah daupaim] vgl. et virorum et mortuorum 
de Iren. Aug. «. a. — 11. mis all kniwe biugip] Stellung nach 
Ph. 2,10: \iva... näv yövu xduym (Jes. 45,24 LXX wie *K., — 
XV, 4. gamelibß) faura- aus dem vorausgehenden fauragamelib zu 


supplieren. 





m —— ba — = 


An die Römer XIV, 9—20. XV, 3—4. 241 


9 ....jah giwaim jah daubaim 
fraujinop. 10 ip Pu, va stojis 
brobar peinana? aippau jah Pu, 
toa frakant bropr Deinaınma? allai 
auk gasatjanda faura stauastola 
Xristaus. 11 gamelib ist auk: liba 
ik, qipip frauja, Datei mis all kniwe 
biugip jah andhaitip all razdo guda. 
12 bannu nu bvarjizuh unsara fram 
sis rabjon usgibib guda. 13 ni 
banamäi$ nu uns misso stojaima, 
ak Data stojaip mais, ei ni satjaib 
bistugq bropr aippau gamarzein. 
14 wait jag-gatraua in fraujin 
Iesua, patei ni waiht gawamm 
Pairh sik silbo, nibo Pamma 
munandin <va unhrain wisan >, 
Dbamma gamain ist. 15 ip jabai 
in matis brobar peins gaurjada, 
ju ni bi friapwai gaggis. ni nunu 
mata beinamma jainamma fraqist- 
Jais, faur Danei Xristus gaswalt. 16ni 
wajamerjaidau unsar piup. 17 nist 
auk Piudangardi gudis mats jah 
dragk, ak garaihtei jah gawairbi jah 
fahebs in ahmin weihamma. 18 saei 
aus in paim skalkinop Xristau, 
waila galeikaib guda jah gakusans 
ist mannam. 19 Dannu nu Doei ga- 
wairpjis sind, laistjaima, jah Poei 
timreinais sind in uns misso. 20 ni 
nunu in matis gatair waurstw gu«- 
dis.. 
XV. 

3 .... Pize idweitjandane buk 
gadrusun ana mik. 4 swa filu auk 
3we fauragamelip warp, du unsarai 
laiseinai gamelib warp, ei pairh 
Pulain jah gabrafstein boko wen 


9....ut ed vi<rorum> et mor- 
tuorum dominelur. 10 tu autem 
quid iudicas fratrem uum? aut tu 
quare spernes fratrem tuum? omnes 
enim stabimus ante tribunal Christi, 
11 scribtum est enim: vivo ego, dicit 
dominus, quonlam mihs flectet omne 
genu et confitetur omnis lingwa deo. 
12 saque unusquisque nostrum pro 
se rationem redde deo. 13 non 
ergo amplius invicem iudicemus, 
sed hoc iudicate magis, ne ponatis 
offensionem fratri aut scandalum. 
14 scio et confido in domino lesu, 
quia nihil commune per se ipsum, 
nisi ei qui existimat quid com- 
mune <esse>, Üli commune est. 
15 nam si propter escam frater tuus 
contristatur, iam non secundum ca- 
ritatem ambulas. noli esca tua dHlum 
perdere pro quo Christus mortuus 
est. 16 non ergo blasfemetur bonum 
nostrum. 17 non est enim regnıum 
dei aesca et potus, sed iustitia et 
pax et gaudium in spirit sancto. 
18 qui enim in his servivit Christo, 
placet domino et probatus est ho- 
minibus. 19 itaque quae pacis sunt 
sectemur et quae aedificationis sunt 
in invicem custodiamus. 20 nols 
propter escam destruere opus 
de.... 


XV. 

3 .... inproperantium tibi 
caeeiderunt super m<e>. 4 quae 
cunque enim praescribta sunt, ad 
nostram doctrinam scribta sunt, ut 
per palientiam et consolationem 
scribturarum spem habeamus. 


XIV, 9—20 XV,3—13 Car — 9. jah qiwaim] der obere Teil der 


iR 


248 An die Römer XV,5—13. XVI, 21-—24, 


xai Tfic napaxiricewc TÜV ypapıv iv &Anida Zywuev. 5 6 de Beöc 
rc bmopovfic Kal fc naparincewc duhn bniv TO autd Ppoveiv Ev AT- 
Aorc xarda Xpıcröv ’Incodv, 6 iva Öuodunaddv Ev Evi cröpnan dofdinte 
öv dedv xal natepa Tod xupiou huWv ”’IncoO Xpıctod. 7 did rrpockau- 
Bdvecde AMArdouc, kadiuc xai 6 Xpıictöc npoceAdßero Önäc eic dökav ToU 
Be00. 8 Aeyw yap Xpıcröv ’Incodv didkovov Yereviicdan tepıroufic Unep 
aAndeiac Geob, elc Tö Beßaucaı tac Errayyeilac rWv narepwv, 9 Ta de 
EHvn ünep EeAeouc dbofdcar Töv Bedv, Kadwc yEerpanıaı * did TobTo EEo- 
noAoyncopat cor Ev Eövecv, xai rw Övönarl cov yall. 10 xai ndlıv 
Aeyer" Euppdvente, Edvn, nerd tob Aaod adrod. 11 xai ndAıy" aiveite 
zavra ta Edvn TOV xüpıov, xai Enramvecdrwcav abrTövVy Tdvrec ol Aaoi. 
12 xai ndıv ’Hcolac Acyeaı' Ecrar n Pia Tod ?’leccal nal 6 Avıcrduevoc 
üpyeıv Edviov, en adrı Edvn EeAmoücıv. 13 6 de Beöc MC eAnidoc 
rÄnpWcar üpdc nacnc xapäc.... 


XVL 
21 ....xai Aobkıoc xai "lacwv xal Cwcintatpoc ol cuYyeveic Hou. 
22 äcndlonar Vuäc Erw Teprmoc 5 ypawyac Tv EmcroAfiv Ev xKupiw. 
23 Acndleran Uuäc Tdioc 5 Eevoc nou xai ÖAnc TAC EexnAnciac. Acnd- 
Zeran Uuäc "Enactoc 5 olxovöuoc TAic mölewc xal Kobaproc 5 AbeApöc. 
24  xdpıc TOU xupiou Aulv ’IncoD Xpıctod yera rdvrwv ünWv. Aynv. 


XV,4. kai rc] P Chr. it vg, xai dia hc L d*. — 7.üpäc] L Chr. it 
vg, rnäc Pd*.— 8. Akyw ydp) P it vg, Akyw de L Chr. — 9. ev Edveav)} 
*K it, Ev &öv. xüpıe Sine Chr. min. guelph vg; vgl. Ps. 17,50 LXX: 
dıa robrto EEonoAoyriconai cor Ev Edveav xüpe. — 11. xai ndlıv]) *K 
Chr. vg, xal ndAıv Acyaı (nach V. 10.12) BDEFG it. — navra rd E£Owm 
töv xüpıov) P Chr. de guelph vg, töv xUpıov navra Tü Zövn L fg 
(wie Ps. 116,1 LXX). — Enarvncdtwcav) SinABCDE Chr. (nach LXX 
SinA), enaıvecare FGLP Chr. (nach LXX codd. pler.). — XVI, 23. öAnc 
hc Eerkinciac] P de, ic End. öAnc L Chr. — 24. Schluß von *K. 
Vers 24 fehlt SinABC; an seiner Stelle haben drei andere Verse Sin 
BCDE. Unterschrift: npöc Pwpaiouc SinAB*CD*, npöc “Pwualouc 
erelecoOn ad Homanos explicit G 2, npöc ‘P. Eerpdpn And Kopivdou 
B?bDb, 





Datirt, vgl. R 12,21; bloßer Dat. auch it (dg: in) vg. — 12. reikinop] 
Umbildung der unklaren griech. Konstruktion. — \VI, 24. mip ahmin 
izwaramma] nach G@ 6,18 Ph 4,23 Philem. 25. — Unterschrift: Zu- 
sammenstellung zweier Unterschriften. 
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habaima. 5 ib gup Pulainais jah 
pratsteinais gibai izwis Pata saıno 
frabjan in izwis misso bi Xristu 
lesu, 6 ei gawiljai ainamma mun- 
ba haubjaip guPp jah attan fraujins 
unsaris lesuis Xristaus.. 7 in pi- 
zei andnimaib izwis misso, swaswe 
jah Xristus andnam izwis du wul- 
bau gudis. 8 qipa auk Xristu lesu 
andbaht waurbanana <bimaitis> 
fram sunjai gudis du gatulgjan 
gahaita attane, 9 ib Piudos in 
armahairteins hauhjan gup, swaswe 
gamelip ist: duppe andhaita pus 
in Diudom, frauja, jah namin pei- 
namma liubo. 10 jah aftra qipip: 
sifaib piudos mib managein ıs. 
11 jah aftra qipib: hazjip allos 
biudos fraujan jah hazjaina ina 
allos manageins,. 12 jah aftra 
Esaeias qibip: wairbip waurts 
laissaizis, jah sa usstandands reiki- 
nop Piudom; du imma pPiudos 
wenjand. 13 ib gup lubainais full- 


5 deus autem palientiae et solacii 
det vobis id ipsum sapere in alter- 
utrum secundum Christum Iesum, 
6 ut unianimes in uno ore honori- 
ficetis deum e& patrem domini 
nostri Iesu Christi. 7 propter quod 
suscipite invicem, sicut et Christus 
suscepit vos in gloriam dei. 8 dico 
enim Christum lIesum ministrum 
fuisse < circumcisionis > propter 
veritatem dei ad confirmandas pro- 
missiones palrum, 9 gentes aulem 
propter misericordiam honorare 
deum, sicut scribtum est: propter 
hoc confitebor tibi in gentibus, 
domine, et nomini tuo cantaoo. 
10 et iterum dicit: laetamini gentes 
cum plebe eius. 11 e iterum dieit: 
laudate omnes gentes dominum et 
magnificate eum omnes populi 12 et 
iterum Eseias ait: et erit radıc 
Jesse qui exsurget regnare gentibus; 
in eo gentes sperabunt. 13 deus 
autem spei repleat vos omni gau- 


jai izwis allaizos fahedais .... dio.... 


xXV1l 


21....jah Lukius jah Iasson jah Soseipatrus, hai nibjos mei- 
nai; 22 golja izwis ik Tairtius ea meljands po aipistaulein in frau- 
jin; 23 goleip izwis Gaius, wairdus meins jah allaizos aikklesjons. 
goleip izwis Airastus, fauragaggja baurgs, jah Qartus sa bropar. 
24 ansts franjins unsaris lesuis Xristaus mib ahmin izwaramma. Anıen. 
Du Rumonim ustauh. 
Du Rumonim melib ist us Kaurinpon. 





XV, 8. bimaitis) abyeschniten, Ergänzung von GL. — XVI, 21 
bis Schluß: A, . 








XV, 6. ainamma munpa] für &v Evi cröparı insirumenlaler 


at ET ET A en 


:- 1 


. I 5 = irre 


An die Korinther I. I, 12—25, 





An die Korinther ]. 


I. 


..eyib pev el Tlabkov, eyw dE ’Anoidıb, eyi dE Knpd, eyib 
dE Xpıcrod. 13 pepepicran 5 Xpıicröc; ph Tladkoc Ecraupı Un ünep 
vudv, fi eic rd Övopa TTabkou EBantichnte; 14 ebyapıcrw ru Hew Ön 
obdeva ÖuWv EeBanrıca el un Kpicnov xal ldiov‘ 15 iva ui rıc elm 
ön eic rö Euöv dvona EBdnrıca. 16 EBänrıca de Kal Töv Crepuva oikov' 
Aoınöv o0x oida el rıva AANov EBanrıca 17 ol yAp Atecreilev ne 
Xpıcröc BantiZav AAMAd edayrelilechn, oüx Ev copigq Aödyou, Iiva un 
xevwon 6 craupöc TOD Xpıcrod. 18 6 Adyoc YAp 6 TOD Craupo') Toic HEv 
aroAAuuevorc uwpia Ecriv, Toic dE cwLouevonc Nnuiv düvanıc Beod Ecrıv. 
19 yerpantaı ydp‘ AänoAW TMV Ccopiav TWV copWv xal tv cuvecıv TÜV 
cuverWwv ddemcw. 20 noD Ccopöc; Tod Ypappareüc; mod culntnTic 
tod alWdvoc Tobrou; odyl Euihpavev 6 Beöc TMV Copiav TOD Köcuou ToU- 
ou; 21 Eneıdr ydp Ev N copia tod Heod olx Eyrvw 6 Köcuoc did TÄCc 
copiac röv Heöv, ebdöxncev 5 Beöc did TAC uwpiac Tod Kripüyuartoc cW- 
cn Todc micrevovrac. 22 Emerdi; xal ’loudaior cnneia altodcıv xai 
"Elinvec copiav Znrobcıv, 23 tueic dE xnpücconev Xpictöv Ecraupw- 
uevov, ’loudbaiorc ev cxdvdalov, Edvecav de uwplav, 24 abroic dE Toic 
nAntoic, "lovdaloıc te xai "EAAncıv, Xpıctöv HeoD düvanıv xal HEeoO co- 
piav’ 25 ön TO uwpdv ToD Beod copWbrepov TÜV Avdpdrwv.... 











L, 16. Aoınövj *K, rö Aoınöv FG (rgl. die Parallelen k 13,11 E 6,10 
Ph3,1 4,8 th 3,1). — ei nya MXov] *K, el va FG defg. — 18. roic 
dE cwLouevorc Auiv) *K, Toic de cwLouevoc FG defg r (vgl. k 2,15). 
— 22. eneıdn xal] *K, errei FG fg. — mueia] P Chr. it vg, cnueiov L 
(nacı M 12,39 16,4 usw.). 





S. 22ff. — 23. merjam lesu] vgl. Apostelgesch. 9,20: Extipuccev röv 
’Incodv und 19,13: dpxiZw ündc Töv Incodv Öy NeDae xnpücca; k 11,4 
alMov ’Incodv xrnpücce. 


\ 


N 
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An die Korinther I. 


L 


12 .... ik im Tawlus, ib ik Apaullons, ip ik Kefins, ib ik 
Xristaus. 13 disdailips ist Xristus? ibai Pawlus ushramips warb 
in iswara, aippau in namin Pawlus daupidai weseib? 14 awiliudo 
guda ei ainnohun izwara ni daupida niba Krispu jah Gaiu, 15 ei 
ioas ni qipai patei in meinamma namin daupidedjau. 16 ik danpida 
auk jab-bans Staifanaus gadaukans; Data anpar ni wait ei ainnohun 
danpidedjau. 17 nib-ban insandida mik Xrıstus daupjan, ak waila- 
merjan; ni in snutrein waurdis, ei ni <us>lausjaidau galga Xristaus, 
18 unte Pata waurd galgins paim fralusnandam dwalipa ist, ip painı 
ganisandam mahts gudis ist. 19 gamelip ist auk: fraqistja snutrein 
Pize snutrane jah frodein Pize frodane uskiusa.. 20 lvar handugs? 
lvar bokareis? lvar sokareis pPis aiwis? nih dwala gatawida gup 
handugein Pis fairvaus? 21 unte auk in handugein gudis ni uf- 
kunnaida sa fairbus Pairh bandugein gup, galeikaida guda Pairh 
po dwalipa Pizos wailamereinais ganasjan Pans galaubjandans. 
22 unte Iudaieis taikne bidjand, ‚ip Krekos handugein sokjand; 
23 ib weis merjam Iesu ushramidana, Iudaium gamarzein, ib Piudom 
dwalipa; 24 ip paim galabodam Iudaie jah Piudo Xristu, gudis 


maht jah gudis handugein. 25 unte so dwalipa gudis handugozei 


mannam.... 


nee GE ES GE Era na Da EEE EETEpAnSreme ni FEN Gum GEESESEESE ECHT GSEESSEeTE En  SEEEDÜE Aueargee ger Aura ER ae ng ng ICE nee engen CESSEIEAEEEEe Vugpehn 


Kor. I ron 1,12— Schluß (mit Ausnahme von 16,11—22) in A; 
15,48—Schluß auch in D. 

I, 12. Pawlus] A für Pawlaue, — 13. Xristus] A: am Ende der 
Zeile, schr verblichen Br. — Pawlus?] A für Pawlaus, — 16. Ste- 
fanaue] A Br. — 2%). nih dwala] A Br., ni fälschlich U. 











I, 16. auk] unverständlich, vgl. Schaaffs Syndetische u. asyndel. 
Porataxze im Got. (Gött. 1904) S. 51. — 17. uslausjaidau] Die Be- 
deutung des oft belegten Simplex stimmt wicht; dagegen vgl. Ph2,7 sik 
silban uslausida” &auröv Exevwcev. Beachte auch, daß k 9,3 xevwd 
durch waurpi lausa umschrieben ist. — 20. nih] für niu, vgl. L 17,18. 
— 22. Krekos) für "Elinv.c nur hier, sonst ”ElAnvec durch Piudos 
übersetzt. Vgl. W. Schulse Griech. Lehnworte im Got. (Berlin 1905; 
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IV. 


2 ....iva mceröc Tic eöpedn. 3 Euol dE elc EAdyxicröv Ecrıv Ivo 
Vp’ duWv AvarpıdW fi und Avdpwrteivnc hiuepac" AAN’ oüdE Euautöv Ava- 
xpivw. 4 obbev yap &naurWü cüvorda, AAN oüx Ev Tobtw dedikaiwuan ” 
db be Avaxplvwv ne xlpıöc Ectiv. 5 (bcte un Tp6 Kapod rı xpivere, 
Ewc Av ZAOn 6 xüpıoc, dc Kal Pwricei TA xpuntä TOO cKöTouc Kal pave- 
pwca räc Bovläc tüv xapdılv‘ xai Tore 5 Errarvoc Yevricetar Exdcerw 
and Tod Beod. 6 TaDra de, AdeApol, perecxnudrica eic Enautöv xal 
"AnoMW di’ Önäc, iva Ev Apiv udOnTE TO un Unep Ö yeypantaı Ppoveiv, 
iva un eic ümep TOD Evöc Pucoücde xara Tod Erepov. 7 TIc ydp ce 
duaxpiver; Ti dE Exeic 5 obx &Aaßec; ei de xal Eaßec, TI xauxdcar dic un 
kaßılıv; 8 Mon xexopecuevor Ecre' Hon Emiourmicate ' xwpic Auıbv EBa- 
cdeücare" xal dpelöv TE EBacıkeücarte, iva xai Nueic Univ cuußacıkeü- 
cwuev. 9 dor Yap drı 5 Beöc Hudc Toüc Amocröilouc Ecxdtouc Ane- 
deizev, dic Eemdavariouc, örı Beatpov Eyevndnuev TO Köcuw xai Ayyekoic 
xal Avapıbmoıc. 10 Npeic ywpol dia Xpieröv, dÖneic dE Ppöviuor Ev 
Xpıictü" fpeic Acdeveic, Öneic dE Icxupoi’ Upeic Evdofoı, hueic de Arıuou 
11 äxpı rc Aprı Uipac xal teivunev xai diypiWuev Kal YUHVNTEDOUEYV Kal 
xolapılöneda xai Acraroduev 12 xal.... 


V. 


I....Hön Kexpıca bc TapWuv TV OÜTWC TOÜTO KATEPTACAHEYVOY, 
4 Ev tb Övönarı TOD xupiov MuWv ’IncoO Xpıctoü cuvaxdevrwv UnWv 
xai TOD EnoD mvebuartoc, cOv TA duvaner TOD Kupiou AuWv ’IncoD Xpı- 
ctod, 5 napadoüvan Töv TOIoUTOvV TW caravda elc ÖAEdpov TC capköc, 
iva rö nveüua cwen Ev TA Auepa Tod xupiou ’Incod. 6 ou xaAöv Tö 
xauynna buddy" obx oidare Örı yixpd Zoun dAov Tö @Yüpana Zunoi; 





IV,2. mceröc rıc] *K de vg, ric mıcröc DbFG tg, Tic eüpeön micrTöc 
Der*cEst. — 5. xaıpod rn) *K usw., ri fehl! de vg — 6. Tö un] *K, 
un FG it vg. — 7. el dE xai] xai fehlt in Matthaeis Hs. d (v. Sodens 
0°%), — V,4. ’Incobo Xpıcrod?] L, ’Incoo P. — 5. ro xupfou "Inco0) L, 
od xuplou HuWv ’Incod Xpıcrod P. 





batub ban, J 18,22 ib bata, L 9,34 bata pan. Am nächsten steht Us. 
Lesung @ 5,17 bo nu. — ana anparana ufblesans] zur Stellung vgl. 
unus adversus alterum infletur pro alio def vg: hier ist ‘adversus al- 
terum?’ vorweg genommen. Beachte übrigens die ähnliche Umstellung 
von wibra anbarana X 6,1.— V, 4. samab gagaggandam] Interessanter 
Beleg für das Verblassen der konkreten Bedeutung von ga- auch bei 
Verben der Bewegung. Ebenso K 14,26: samab garinnaip * cuvepxncde. 
Vol. M 27,17.62, wo nur ga- erscheint. 
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IV. 


2 ....ei lvas triggws bigitaidau. 3 abban mis in minnistin ist, 
ei fram izwis ussokjaidau aippau fram manniskamma daga; .akei 
nih mik silban ussokja. 4 nih waiht auk mis silbin mibwait; 
akei ni in bDamma garaihtips im, ib saei ussokeib mik, frauja ist. 
5 Dannu nu ei faur mel ni stojaip, unte qgimai frauja, saei jah 
galiuhteib analaugn rigizie jah gabairhteip runos hairtane;, jab-ban 
hazeins wairbip kvariammeh fram guda. 6 abban <po>, brobrjus, 
Dairhgaleiko[n]da in mis jah Apaullon in igwara, ei in ugkis ganimaip 
ni ufar batei gamelip ist frabjan, ei ains faur ainana ana anparana 
ufblesans ni sijai. 7 lvas auk buk ussokeip? lvaub-ban habais 
Datei ni namt? aippau jabai andnamt, lIva lvopis swe ni nemeis? 
3 ju sadai sijup, ju gabigai waurbup, inu uns Ppiudanodedup; jah 
wainei piudanodedeip, ei jah weis izwis mippiudanoma. 9 man 
auk bei gub uns apaustauluns spedistans ustaiknida, swaswe dau- 
bubljans, unte fairweitl waurbum Pizai manasedai jah aggilum jah 
mannam. 10 weis dwalai in Xristaus, ip jus frodai in Xristau: 
weizub-ban unmahteigai, iD jus swinpai; juzub-pan wulpagai, ib 
weis unswerai, 11 und Po nu kveila jah huggridai jah Paursidai jalı 
nagadai jah kaupatidai jah ungastopai. 12 jah.... 


V, 
3 ....ju gastauida swe andwairbs pana swa bata gataujandan, 
4 in namin fraujins unsaris Iesuis Xristaus, samap gagaggandam iz- 
wis jah meinamma ahmin, mip mahtai fraujins unsaris Iesuis Xristaus, 
5 atgiban Pana swaleikana unhulpin du qisteinai leikis, ei ahma 
ganisai in daga fraujins Iesuis. 6 ni goda so lvoftuli izwara; niu 


—— 








—- 


IV,5. gabairhteip) galiuhteib A: Schreibfehler, durch das voraus- 
gehende galiuhteip veranlaßt. Nur gabairhteip entspricht dem griech. 
gavepiceı. — 6. abban] A: das a am Zeilenanfang klar Br., Do ban 
irrig U. — Pairhgaleikoda] Konjektur, Pairhgaleikon|da A: das n am 
Zeilenschluß ist, entgegen Us. Behauptung, nicht radiert Br. — 10. fro- 
dai in Xristau] ai in xau in kleinerer Schrift. — 11. huggridai] A: 
g* steht über der Zeile zwischen den Zügen des lat. Wortes ‘solo’ Br. 
— V,6. so boftuli] A: der Artikel am Zeilenschluß ziemlich deutlich, 
besonders das o Br. 








IV, 2. ei lvas triggws] gegenüber iva mcröc rıc, vgl. K 16,7 ion 
bveilo * xpövov rıvd und k 10,8 jabai Iva managizo lvopam * &äv... 
mepiccötepov rı xauyricwua. — 6. apban] stimmt nicht sum gr. Text: 
Aber auch Us. bo ban für tadra de u.d. ist nicht belegt, vgl. J 12,16 
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7 Exkaddpate odv nv naAmdv Zbunv, iva te veov plpaua, Kadıbc Ecte 
&Zunor ° xal YAp TO ndcxa AHulbv Umep Aulbv Erbön Xpıcrdic. 8 Ücre 
toprdZwpev un Ev Zum wald unde Ev Zbun xariac kai novnplac, AAN’ 
€v AZuuorc eikixpiveiac xal &Andelac. 9 Eypaya öyiv Ev TN EmcroAfi' 
un cuvavaul'rvucdar nöpvorc, 10 xal oV ndvrwc Toic tTöpvorc TOD xöc- 
Mov TOouToU f} Toic mAeovextaıc xai Aprakıv N eldwioldrpac, Erel 
Üpellere üpa Ex Tod xöcuov EEeAdeiv. 11 vov dE Zypaya üpiv um 
cuvavauiyvuchan, Edv rıc dbeApdc dvonalönevoc A Tröpvoc fl TÄEOvEeRTnC 
n eldöwAoAdtpnc A Aoldopoc I} yeducoc f} dpnaf, Tip ToOroUTw undE cuv- 
ecdieiv. 12 ri yap por xai Toüc ZEw xplverv;, odyi rToüc Ecw Dneic xpl- 
vere; 13 Tobc de EEw 6 Beöc xpıvei. Eidpate Töv novnpöv EE UnWv 
aurWv. 


vI 


1 ToAu@ rıc dußv npäyrpa Exwv npdc TV Erepov xpivecdan Ei TÜV 
abikwv xai oüyi em.... 


Vo. 


5 ..... MNrdouc, el ann Av Er cuupWvou TIpöc Kampov, iva cXoAd- 
Inte N vncreia xal Tf mpoceugf, xal nalıv Emi TO AUTO cuvepyncde, 
iva un neıpdZin Önäc 6 caraväc dia iv Axpaciav Uulv. 6 ToDro bE 
Aeyw Kata cuyyvbunv, od xar’ emrayiv. 7 Bew ydp nrdvrac AvdpW- 
nouc eiva lic xal Enautöv’ AAN Exactoc Tdıov xdpıcna Eyeır Ex OeoD, 
dc nev oürtwc, dc de oürwc. 8 Aeyw dE Toic Ayduorc kai Taic xrjpaıc, 
xaAdv abroic Ecrıv Edv neivwcav Wic xäyıb ° 9 el dE OUx Erkparebovraı, 
Yauncdrwcav ° xpeiccov Ydp Ecnv yanfıcar fr} mupoücdnn. 10 Toic de 
reyraunzdav tapayyeiiw, obkK Eri AAN 5 xüpıoc, yuvaixa Attd &vdpöc 





|| m ne 


V,7. oöv] *K, fehlt Sin*ABDEFG Chr. defg vg. — 9. cuvava- 

niyvucdaı) *K usw. Chr. de, cuvavauiyvucde Db fg. vg {nach th 3,14). 
Übrigens fallen e und aı in der Aussprache zusammen. — 10. xai oD 
navrwc) *K Chr., od navrwc Sin*ABCD*EFG defg vg. — xal äpnafıv] 
P dfg, h &pr. Le vg. — 12. xai roüc EEw] L Chr. (6mal), roüc tw 
P Chr. (1mal). — 13. xpıvei] P iudicabit fg vg, xpiva L iudieat de. — 
ezdpare) P, xai E£apeite L Chr. — VI, 1. npäypa Exwv updc tövV Erepov) 
*K, npöc töv Erepov npäyna Zxwv DEFG defg. Über den verschiedenen 
Wortlaut Chrs. vgl. Gifford S. 22. — VII, 5. cxoAdZnte]) KL Chr, 
cxoAdente P. — Th vncteiq xai]l KL, fehlt P. — 7. H9&w yap) *K 
vg, 8. de Sin*ACD*FG defg. — xat) *K, fehlt min 68. 74 ascrgecrf 
vg. —- xdpıcna Exei] KL Chr., &xeı xdpıcua P. — 8. autoic Ecrıv] KL 
Chr. est illis defg vg, abroic P. 
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witupD Patei leitil beistis allana daig gabeisteib? 7 ushraineib pata 
fairnjo beist, ei sijaip niujis daigs, swaswe sijaib unbeistjodai; jah 
auk paska unsara ufsnibans ist faur uns Xristus. 8 Pannu dulbjam 
ni in beista fairnjamma nib-ban in beista balwaweseins jah unse- 
leins, ak in unbeistein unwammeins jas-sunjos. 9 gamelida izwis 
ana Pizai aipistaulein: ni blandaip izwis horam, 10 ni baim horam 
Dis fairivaus, aibpau [jabai] Paim faihufrikam jah wilwam aibbau 
raliugam skalkinondam, unte skuldedeib pan us hamma fairlvau 
usgaggan. 11 ib nu gamelida izwis ni blandan, jabai lvas bropar 
namnids sijai hors aibpau faihufriks aibpau galiugam skalkinonds 
aipbau ubilwaurds aibbau afdrugkja aibpau wilwa, Damma swalei- 
kamma ni mipmatjan. 12 lva mik jah bans uta stojan? niu Dans 
inna jus stojip? 13 ib Pans uta gub stojijp. usnimip bana ubilan 
us izwis silbam. 


‘ 


VI 


1 Gadars lvas izwara, wibra anparana staus habands stojan 
fram inwindaim jah ni fram.... 


vo. 

d ....izwara misso, niba pau us gagiesai lvo lveilo, ei uhteigai 
sijaip fastan jah bidan; Paproh-ban samap gawandjaip, ei ni fraisai 
izwara Satana in ungahobainais izwaraizsos. 6 patup-pan giba ga- 
kunnands, ni bi haitjai. 7 ip wiljau allans mans wisan swe mik 
silhan; akei lvarjisuh swesa giba habaip fram guda, sums swa, sums- 
uh swa. 8 appan giba Paim ungenidam jah widuwom: gop ist im, 
jabai sind swe ik. 9 ib jabai ni gahabaina eik, liugandau; batizo 
ist auk liugan bau intundnan. 10 ib paim liugom haftam anabiuda, 





EEE Um (Ra An $ Grein (ee Gr m ne er en 


V,10. aibpau jabai aim faihufrikam! A, jabai ist über der Zeile 
hinzugefügt Br.: sinnwidrig. — Dan) bau durch Schreibfehler A Br. 
— VI,5. biden] A Br. (vgl. usbida R 9,3), bidjan fälschlich U. 


- 
Den 





VO, 7. swe mik silban] ogl. f vg: sicut me ipsum. Doch beachte 
swe ik V. 8, wo it vg ‘@’ haben. Offenbar hat der Übersetzer das 
pleonastische xal der Vorlage hier wie auch sonst oft nicht übertragen. 





un. - 
Is 
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un xwpıcänivan, 11 Eäv dE kai xwpıchn, meverw Ayanoc A rw idiw Avdpt 
xarollayııtw, Kai Avdpa yuvaixa un Apıeva. 12 Toic de Aormoic EeyW 
keyw, oüx 5 xüpıoc, el ric AdeAPöc yYuvalixa Exerı Amcrov xal alm 
cuveudorei olkeiv ner’ abrod, un Apıerw alrıv. 13 xal yuvd Arc Exaı 
ävdpa ümcrov xal abröc cuveudorei oikeiv ner’ adric, un Apıerw ab- 
röv. 14 nrlactaı yüap 6 Avrip 5 ämcroc Ev TA yuvanki, xal hylacraı N 
yuvn h Amcroc Ev ro Avdpi‘ errei Apa A Texva Öulbv AKddaprd Ecriv, 
vv de dd ecriv. 15 el dE 6 Amcroc xwpileran, xwpılechw ‘ od dbedob- 
Awraı d AbeApöc d h AdeApr; Ev Toic Torobrtoic. Ev de elprivn nexinkev 
nuAc 6 Beöc. 16 Ti yAp oidac, ylvar, el Töv Avdpa cwcac; A ri oidac, 
Avep, el nv yuvaixa cWbcec; 17 ei un Exderw ic Euepicev 5 Beöc, 
Eracrov bc xemÄnKev 5 KÜpIoc, oüTwc Tepistateltw. Kal oüTwc Ev TOic 
exkinclac ndcac diardccopar. 18 tepıretunuevoc rıc Eerinen, un em- 
cndcdw " Ev Axpoßucria xexinrai rıc, un repiteuvechw. 19 A Tepıroun 
obdev ecriv, Kai fh Axpoßucria obdev Ecrıv, AAAA TÄpncıc EvroAiWv Beoü. 
20 Exacroc Ev TH nAriceı H ErAnOn, Ev Tabm peverw. 21 doüloc Exir- 
Onc, ur; cor neilerw‘ AAN’ el xai duvacaı EAebdepoc Yevecdan, AAAov 
xpfica. 22 5 yAdp Ev wupiw xAÄndeic doDkoc AreAeldepoc xupiou Ecriv‘ 
Suoiwc 5 EAeldepoc xAndeic dobAdc Ecrıv Xpicrod. 23 Tiunc Ayo- 
pdcönte‘ ui Yivecde dboükor Avdpiunwv. 24 Exacroc Ev ib Erin, Ader- 
pol, Ev TOUTw neverw tapa Bew. 25 tepi dE TWv napdevwv Emrayniv 
xuplov odx Zxw, Yyıunv dE didwun dc TiAenMEvoc Und xKupiou TICTÖC 
eiva. 26 vonilw oDdv TODTO xaAdv Unapyxeıv did TV EvecrWcav Avdyanv, 
ön xadöv Avdpuunw Tö odrwc eiva. 27 dedecar yuvamki, un Ihre Au- 


VII, 9. ydp &crıv; *K Chr., yap D*srFerG g. — 11. pneverw äyanoc 
— xaradlayfıtw) *K usıw., neveiv äyauov — xarallayivan FG defgm vg: 
hierdurch Parallelismus zu xwpıonva. — tw idiw Avdpl] P min 120 
viro suo vg, tb Avdpi rel. — 12, eyW Acyw) KL, Acyw eu P. — 
13. jrıc] KL, e! nc P.— aüröc) KL Chr., oüroc P defg vg. — adröv] 
KLP Chr., röv &vdpa SinABCDEFGOQ it vg. — 15. nuäc]) L it vg, Öpdc 
K. — 17. 6 Beöc) KL Chr., 5 xöpioc SinABCDEFG it vg. — 6 
xüpıoc) KL Chr., 5 Oeöc SinABCDEF def vg. — Ev raic ExkAnciaic 
ndcaıc) *K usw., Ev ndcac taic ExkAnclaıc Sin vg (vgl. K 4,17 14,33 
k 818 11,28. — 18. tic enAnen) *K usw. it vg, einen rıc D*EFG. 
— x&ental nıc] SinABP, ric &x\nOn KL Chr. def vg. — 22. Öyolwec) 
P, duolwc xalt KL. — 26. tö oÖtwc eivaı) *K usw., oörwc eiva FG it 
vg. — 27. Abav) in jüngern Hss. auch Aüceıv, das nur graphisch von 
Abcıv geschieden war. | 
Be ee m u a ee an an nn 
‘pretio magno’ oder “magno pretio’ Tert. Hilar. Cypr. Aug. vg. 7,23 
haben it vg: pretio. Kauffmann ZZ. 35,458f. faßt wairba als ein- 
gedrungene, durch ‘pretio’ veranlaßte Glosse; vgl. R 9,21. 


. 
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ni ik, ak frauja, genai fairra abin ni ekaidan. 11 ib jabai gaskaid- 
nai, wisan unliugaidali], aippau du abin seinamma aftra gagawairbjan, 
jah aban gen ni fraletan. 12 ip paim anparaim ik gipa, ni frauja 
jabai lvas bropar gen aigi ungalaubjandein, jah so gawilja ist bauan 
mib imma, ni afletai Po gen; 13 jah gens soei aigi aban ungalaub- 
jandan, jah sa gawilja ist bauan mip izai, ni afletai bana aban. 
14 weihaida ist gens so ungalaubjandei in abin, jah gaweihaids ist 
aba sa ungalaubjands in genai; aippau barna izwara unhrainja we- 
seina, ip nu weiha sind. 15 ip jabai sa ungalaubjands skaidip sik, 
ekaidai; nist gapiwaids bropar aippau swistar in Paim swaleikaim; 
abpan in gawairbja laPoda uns gup. 16 va nuk-kannt Pu, qinofn), ei 
aban ganasjais? aippau lva kannt, guma, batei gen Deina ganasjais? 
17 ni ei, lvarjammeh swaswe gadailida gup, ainlvarjatoh swaswe 
galahoda guh, swa gaggai; jah swa in allaim aikklesjom anabiuda. 
18 bimaitans galapoda warb lvas, ni ufrakjai; mip faurafillja gala- 
bops warb Iivas, ni bimaitai. 19 pata bimait ni waihts ist jah pata 
faurafilli ni waihte ist, ak fastubnja anabusne gudis. 20 lvarjizuh 
in labonai Pizaiei lapops was, in Pizai sijai. 21 skalks galabops 
wast, ni karos; akei bauhjabai magt freis wairban, mais brukei. 
22 eaei auk in fraujin haitans ist ekalks, fralets fraujins ist; sama- 
leiko saei freis haitada, skalks ist Xristaus. 23 wairpa galaubamma 
usbauhtai sijup; ni wairpaib skalkos mennam. 24 kvarjizuh in Pam- 
. mei atlabops was, broprjus, in Pamma gastandai at guda. 25 abpan 
ti manjos anabusn fraujins ni haba; ip ragin giba swe gaarmaips 
{ram iraujin du triggws wisan. 26 man nu pata gob wisan in Pizos 
andwairbons paurftais, patei goP ist mann swa wisan: 27 gabun- 


VII, 11. unliugaida] Heyne, unliugaidai A GL. Bernhardt. — 12. jah 
20) A, aus jas-so geändert: » unter deutlichem h zu erkennen Br. — 
13. aigi) A (nach aigi V. 12) Br. — 16. nuk-kannt] A U. Br., auk 
kannt Cromhout. — Du) A: ziemlich klar Br. — gino) qinon A. — 
ganasjais!] A: ganasjis in der Zeile, a® deutlich über der Zeile Br. — 
17. ni ei] nu ei A: der Raum ist reichlich genügend für u Br. — 
13. galaboda] A Br. Die schw. Form steht neben der starken galabobs 
wie V. 13 »a gawilja ist neben so gawilja ist V. 12. 
VIH,11. genai) von anabiuda abhängig, aban nach gr. &vdpa. — 
12. gen] Zusatz nach aban V. 13; dieses scheint it zu entstammen. 
Vgl. auch ZZ. 35,459. — 14. Umstellung von gens und aba nach der 
Reihenfolge in V. 12.13. — 15. ekaidai] ergänze sik aus dem Voraus- 
gehenden. — 18. galaboda warb ivas] ric Einen. Vgl. zur Stellung 
J 6,46 und ZZ. 37,180f. — 23. wairpa galaubamma] vgl. K 6,20: 
Streitberg, Die gotische Bibel. 17 


| 
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av’ Adluca &md yuvanksc, um Ihrer yuvalxa. 28 edv de xai yıunc, odx 


Anaprec, xal eäv Yun h mapdevoc, oüx Auaptev‘ GBAlyıv dE TN Capri 
EEovcıy ol Torodror, Eyib dE ÖnWv peldonal..... 


vol. 


9 .... venta roic Acdevobav. 10 Eav ydp TIc Tdn ce TöV Zxovra „ 
yrocıv Ev eldwielw xataxelkevov, olyl fi cuvelöncıc abroDd Acdevoüc 
Svroc olxodoundrceran elc rö ra eldwAödura Ecdleıv, 11 AnöMura 
obv 6 Acdevuv AdeApöc Eenmi N ca yYyıbca di’ dv Xpıicröc ünedavev. 
12 obtwc dE äyaprdvovrec elc ToDc AdeApoüc xal TUTTOVTEec aurWv MV 
cuveldnav äcdevoücav, elc Xpıcröv üpaprdvere. 13 diönep el Bpüna 
cxavballZeı töv AdeApdV nou, od u payw xpea elc töv allva, iva un 
zöv AdeApöV ou ckavdalicw. 


IX. 

1 Oöx elui AnöctoAloc; obx eiui E&Aeldepoc; odyxt ’Incodv Xpıcröv 
zöv xüpiov AuWv Eibpaxa; od TO Epyov you Üneic Ecte Ev xupip;, 2 el 
Worc odx elpi AnöcroAoc, AAld Ye duiv el’ ı TAp cppayic ic eufic 
dnocrofic Öpeic Ecre. 3 1 Eur Amodoyla Toic Eye ävakplvoucıv au 
ecriv. 4 ph obx Exopev EEouciav Payeiv cal meiv; 5 un obx Exopev 
eEouclav AdeApriv Yuvoixa trepidyeiv, dic xal ol Aoınol AnöcroAoı xal ol 
&deApol Tod xupiou xal Knpäc, 6 fi uövoc Eydı xal Bapvdßac obx Eyxo- 
nev dEouciav Tod un EpydZecdm; 7 Tlce crparederaı Tdlorc dywvioıc 
zore, Tic gureda Aumelbva xal Töv xapııdv adrod oüx Ecdla; A Tic 
normaiver noluwmv xal ex tod ydAaxtoc rfic noluvnc obx ecdlaı; 8 un 








— 


VOI,28. yıiugc) KL Chr., yauıicenc P, Aaßnc Yuvaixa DEFG acce- 
peris uxorem it vg. — VIII, 9. äcdevodav) L Chr., äcdeveav P. — 
11. änöAAuraı o0v) AP, Ar. yap Sin*B; xai Atoleitaı DCEFGL fg vg, 
xal andAAvraı SincD*d de. — AdeApöc) nach ücdevuv SincLP Chr. 
nach yyııca Sin*ABDEFG it vg. — ni] L Chr., &evP. — 12. xal 
untovtec] *K, tüntovrec FG defg. — 13. röv AbeAp6v you) *K, 
röv ädeApöv FG d*fg. — Töv Ad. nou?) *K, röv dd. D*FG defg vg- 
— IX, 1. ämöcroAoc — EXelBepoc) KL, ei. — Ar. P. — 2. Öpeic Ecre] 
D* Chr. de, d. Ecre Ev xupiw *K usw. — 8. alm Ecriv) KL it vg, 
ecriv aöm P. — 6. roD ur epydZecdaı]) KL Chr., un Epr. P. — 7. röv 
xapııöv] P, ex ToO xaprodö KL. — ?j] SinAC*KLP, fehlt BO?DEFG it vg- 





unter der Voraussetzung annehmbar, daß ursprünglich eine Umstellung 
der Negation beabsichtigt war, denn it vg fahren fort: non dicit. 
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dans is genai, ni sokei Jausjan; galausibs is genal, ni sokei gen. 
28 abban jabai nimis gen, ni frawaurhtes, jah jabai liugada mawi, 
ni frawaurhts, ip aglon leikis gastaldand bo swaleika. ib ik izwis 
freidja..... 


VoIL 


9....wairbai Paim unmahteigam. 10 jabai auk lvas gasaibih 
Puk pana habandan kunpi in galiuge stada anakumbjandan, niu 
mipwiesei is siukis wisandins timrjada du galiugagudam gasalib 
matjan? 11 fraqgistnib auk sa unmahteiga ana beinamma witubnja 
bropar in Pize Xristus gaswalt, 12 swab-ban frawaurkjandans wibra 
bropruns, slahandans ize gahugd siuka, du Xristau frawaurkeip. 
13 duppe jabai mats gamarzeib bropar, ni matja mimz aiw, ei ni 
gamarzjau bropar meinana. 


IX. 

1 Niu im apaustaulus? niu im freis? niu Iesu Xristau fraujan 
unegarana salv? niu waurstw meinata jus sijub in fraujin? 2 jabai 
anparaim ni im apaustaulus, aipbpau izwis im; unte sigljo meinaizos 
apaustauleins jus sijub. 3 meina andahafts wibra Dans mik ussok- 
jandans Patist.e. 4 ibai ni habam waldufni matjan jah drigkan? 
59 ibai ni habam waldufni swistar ginon bitiuhan, swaswe ai an- 
Darai apaustauleis jah broPrjus fraujins jah Kefas? 6 bau ainzu ik 
jah Barnabas ni habos waldufni du ni waurkjan? 7 lvas drauhtin«h 

swesaim annom lvan? ivas satjip weinatriwa jah akran pize ni mat- 
_ jai? Ivas haldib awepi jah miluks Pis awepjis ni matjai? 8 ibai 
bi mannam Data qgipa, aibbau < niu > jah witop Pata gipip? 








VD, 28. aglon] aglö A deutlich Br. — VIII, 11. Pize) A für Pizei 
— IX, 1. Xristau)] A für Xristu. — 8. bi mannam]) A: mit deut- 
lichem SchluD-m Br., bi mannan fälschlich U. Der Dat. Pl. durchaus 
sinngemäß. — aibbau niu] vgl. Pau niu Mc 12,14 R 9,21 u. ö. 





VII, 27. lausjan] gegenüber Abav: die got. Lesart bedarf zur Er- 
klärung keineswegs des Inf. Abceıv, vgl. vielmehr J 12,13 L5,4. — 
28. aglon leikis] wie tribulationem carnis it (außer g) vg. — VIIL,11. auk] 
nach R 14,15 *K. — 13. gamarzjau bropar meinana) Stellung des Objekts 
nach gamarzeib bropar. — IX, 8. gipa] für AadW nach qipip  Acyeı. 
— aibbau niu jah witub bata gipip) Kauffmann ZZ. 35,461 vermutet, 
die Negation sei nach “an et lex haec’ it vg weggelassen; dies ıst nur 
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xard Avöpwnov tadra Audlı, fi odxi xal 5 vöuoc Tabra Akyeaı, 9 Ev Yüp 
tu vöuw Mwcewc yYeypantar" ob @Piuibceic Boüv dAouvra. un tüv Bowv 
nekeı.... 19 ....iva toüc nAelovac xepdricw. 20 xal Erevöunv Toic ’lou- 
daloıc Wsc ”lovdaioc, iva ’loudatouc xepdricw" Toic Und vomov ic Und 
vöuov, u ıbv altöc Uno vouov, iva Toüc Ind vonov xepdrcw’ 21 Toic 
ävöyorc dic Gvonoc, un dv Gvouoc Heoü, AA’ Evvonoc ÄXpictod, iva xep- 
dricw Avöuouc. 22 Eyevöunv Toic Acdeveav lc Acdevric, iva ToDc Acheveic 
Kepdnicw * Toic nAcıv Yeyova Ta ndvro, iva Tdvrwc TIväc cucw. 
23 tobro de morwb dia TO edayyekıov, iva cuyKotvwvöc auToO Yevwpan. 
24 obx oldare drı ol Ev cradiw TPExovTec TÄVTEc HEV TpExoucıv, eic dE 
Aaußdver rö Bpaßeiov; oÖTwc Tpexere iva xataldßnre. 25 näc de 6 
aywnvılönevoc ndvra Eyxpareberaı, Exeivor EV iva PBapTöV crepavov 
Adßwarv, hpeic dE üpbaprov. 26 Eyis Tolvuv oÖrTwc Tpexw lic oux Adn- 
Awc, odrwc nucteuw bc ode Adpa depwv’ 27 AN’ Unomdlw nou Tö 
cuya xai dovlaywyW, pAätwc GAAoıc unpükac autöc AböKtuoc Yevwıaı. 
x 

1 Ob Gew dE Upäc Ayvoeiv, adeApoi, drı ol naTepec nuWv trdvrec 
und MV vepeinv Tcav, xal mdvrec dia Tic Baddeenc dıfiAdov, 2 Kai 
mävrec elc Töv Mwchv Eßanticavro Ev N vepein xal Ev Ti Baddcen, 
8 xal ndvrec TO abrd PBpüpa nveunarıköv Zpayov, 4 xai navrec TO 
abrö aöpa nveunarıköv Emov.... 15.... gpovinoic Aeyw" xpivare 
Öpeic 5 pnuu 16 Tö norhpiov TAc ebAoyiac 5 ebAoyoDuev, obxi xor- 


1X, 8.AaAW) SinABCKLP, Acyw DEFG defg vg. — 9. &v yüp tw vöuw 
Mwcewc) Chr. (2mal) vg, &v yap rd Mwcewc vöuw *K usw. — tüv 
Bowvj *K usto., nepi rwv ß. DEFG de bobus it vg. — 20. un dv adröc 
önd vönov) P Chr. it vg, fehlt K. — 21. deoö — Xpicrod) P Chr. it vg, 
Bew — Xpicrw DeKL. — xepdbricw] KL Chr., xepddvw P. — 22. ndvrwc) 
vgl. Chr.: ob navrac de npocdoxWv ciLeıv pnci, AAN iva xäv Öklyouc 
cucWw — DIE ToDro eine “navrwc, örı Avayın näca Töv oürw BepuWc 
cnouvddlovra xai emruxeiv. — 23. toüto) KL, ndvra P. — 25. Exeivor 
nev) K deg, &x. nev oüv *K use. — X, 1. de) KL Chr., ydp P it vg. 
— 16. Tod Xpıcrod?] *K usw., tod xupfouv D*FG defg vg. Theodoret 
und Ambrosiaster haben auch für T. Xp.! xupiov domini. 





IX,9. bi aubsum) zum Dativ vgl. J 6,2: taiknins Pozei gatawida 
bi siukaim. — 20. ak uf anstai) Zusatz aus R 6,14.15: oÖ.... omÖ 
vönov AAAA Und xapıv. — 26. du unwissama] 9gl. in incertum it (de 
durch Schreibfehler “incertum’ für “in inc.) vg. — 27. leik mein wlizja] 
für bnomdlw nou TO cWpa aus Rücksicht auf anabiwa: das gemeinsame 
Obj. steht voran. Vgl. L 18,5: hier wie dort *K ümo-. S. ZZ. 43,125 f. 








An die Korinther L IX, 9—27. X,1—16. 261 


Yin witoda auk Mosezis gamelip ist: ni faurmuljais auhsau hriskandan, 
ni batei bi auhsum us.... 19....ei managizans gageigaidedjau. 
20 jah warb Iudaium swe Judaius, ei Judaiuns gageigaid<edj >au; 
paim uf witoda swe uf witoda, ni wisands silba uf witoda, ak uf 
anstai, ei Dans uf witoda gageig[gjaidedjau; 21 Paim witodalausam 
swe witodalaus, ni wieands witodis laus gudis, ak inwitop<s> 
Xristaus, ei gageig[g]<aidedj >au witodalausans. 22 was baim un- 
mahteigam swe unmabhteigs, ei unmahteigans gageig[gjaidedjau; 
allaim was all, ei lvaiwa sumans ganasjau. 28 patub-ban tauja in 
aiwaggeljis, ei gadaila is wairbau. 24 niu witup patei pai in spaurd 
rinnandans allai rinnand, ib aine nimip sigislaun? ewa rinnaip, ei 


'garinnaib. 25 ib ivazuh saei haifstjan sniwip, allis eik gabarb< a >ip; 


abpan eis, ei riurjana waip nimaina, ib weis unriurjana. 26 abban 
ik nu swa rinna, ni <swe> du unwis<s_>amma; swa jiuka, ni swe 
luftu bliggwands; 27 ak leik mein wlizja jah anapiwa, ibai anba- 
raim merjands silba uskusans wairpau. 


X. 

1 Ni wiljau izwis unwitans, broprjus, Datei attans unsarai allai 
uf milbmin wesun, jah allai marein Pairbiddjedun, 2 jah allai in 
Mose daupidai wesun, in milbmin jah in marein, 3 jah allai bana 
saman mat ahmeinan matidedun, 4 jah < allai > Pata samo dragk 
ahmeino drugkun.... 15 ....frodaim giba; domeip jus patei qiha. 
16 stikls Piupigiesais Panei gaweiham, niu gamaindups blopis frau- 
jins ist? hlaifs Danei brikam, niu gamaindups leikis fraujins ist? 





IX, 9. auhsau Priskandan] Akk. Sg. (wie V. 1 Xristau fraujan), 
aubsau priskaildai A, entgegen Us. Angabe: das Schluß-u von aubsau, 
die beiden i (am Zeilen- und am Wortende) von briskaidai s®ad klar 
Br. — Randglosse: n..... wainlj..a mund an....|dri....!d.., so 
daß Castigliones Ergänzung nach T 5,18: ni Saurwaipjais munp 
auhsau (so wahrscheinlich A Br.) priskandin zutrifft Br. — auhsum 
us...) A (nicht auhsunns, wie U. angibt, den die Falten des Perga- 
ments getäuscht haben) Br. Vogl. über aubsau und auhsum J. Schmidt 
HZ. Anz. 24,120. — 19. gageigaidedjau] Randglosse: gastaistaldjau. 
— 21. inwitopj A: inwitops U. Er hat sich von dem durchscheinenden 
ds des Wortes merjands, das auf der andern Seite steht, täuschen 
lassen Br. — gageigaidedjau] gageiggau A (stimmt nicht zum übrigen). 
Randglosse: gawandidedjau. — 22. unmahteigam) ummahteigam 
A Br. — ei lvaiwa] Randglosse: ei waila, nicht bloß waila Br. — 
24. spaurd] spraud A. — X, 2. marein] marei A Br. 
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vwvia Tod aluaroc Tod Xpıcrod Ecnv; TöV üptov ÖvV xÄlpev, oDyi Kol- 
vwvia Tod cWuaroc Tod Xpıcrod Ecrıv; 17 dm elc Aproc, ®v cüna oi 
oAkol Ecuev’ ol yap ndvrec Ex TOD Evöc üprou yerexouev. 18 Bienere 
zöv ’Icpanı xard cdpra° oöyi oil Echiovrec TÄäc Ouclac xorvwvol TOD 
Buciacmplou eiciv; 19 tl odv pn; dr eldwidy Ti ecnv A on eldw- 
Aö8uröv Ti ecrıv; 20 MN dr A Hüeı TA ZUvn, darmovioıc Ober kai OB 
Bew ob HEAW dE Önäc xoıvwvoüc tiv daoviwv Yivecdaı. 21 oü 
duvacde norfjpiov Kupiou tiverv xai norhprov damoviwv’ 00 dUuvacde 
zpaneinc xuplou petexeiv Kal Tpareinc daınoviwv. 22 7} tapalnAoünev 
Töv xbpiov; pn Icxupdtepor abtod Ecuev; 23 ndvra ZEecriv, AN’ ob 
ndvra cuugpeper‘ ndvra or EEecriv, GAX od ndvra olkobdouei. 24 undelc 
to &aurod Intelrw, AAAd Tö TOD Erepou Exacroc. 25 näv TO Ev nareAiw 
nwAobnevov EcOlere, undev Avarpivovrec did tiv cuveldncav ' 26 TOD Yap 
xupiou } yi xal to mArpwpa adrfic. 27 ei dE rc xadei Unäc TWv Aticrwv 
xai Bederte mopebechar, Av Tö taparıdeuevov duiv Ecdiere undev Avaxpi- 
vovrec bıa triv cuveldnav. 28 &dv dE Tıc Öiv elmm‘ Tobro eidbwAödurdv 
ecrıv, un Ecdlere dr’ Exeivov TÖV unvocavra xal nv cuveldnav. TOD Tüp 
xupiou A yA xal Tö nAnpwua albınc. 29 cuveldncıv dE Aeyw oöyl Av 
£avrod, ANA Av ToD Erepov. Ivari yAap h EAceudepla you xpiverar Unö 
Winc cuvardricewc, 30 el Eyris xapırı nerexw, ri BAacpnuodnar ünep 00 
er eixapıcrW, 31 elte oüv EcBlere elte mivere elte rı noleite, nadvra 
elc döEav Beod moreite. 32 Anmpöckonor yYlvecde xal ’loudaloıc kai "EA- 
Ancav xal AH Eexnincia Toü Heod, 33 xadısc xäyıı mdvra mäcıv Apecku, 
un Intüv TO Euautod cuupepov, AdAa TO TÜV moAAWv, iva cwOlWcıv. 


X, 17. äprou) *K usw., äprou xai tob &vöc nompiou DEFG it. — 
19. eldwAov — eldwAößurov]) KL Chr., eidöwA6durov — eidwiov Sin*B 
C**DEP def(g) vg. Außerdem haben DEFG Chr. defgm Aug. Ambrst. 
oöx ön für A dr. Vol. namentlich Tertul.: non quod idolum sit 
alıquid, ut apostolus ait, sed quod quae faciunt daemoniis faciunt. — 
20. 4’ önı d) *K usw. Aa d FG sed quae defgm vg. — Hüa!] KL 
Chr., 80oucıv P. — rü £öwm] SinACK(L) Chr. fg vg, fehlt BDEFerGst 
dem. — dba xal ob Bew) KL Chr., xai ob Bew Hboucıv P. — xoıvwvoüc 
zuv damoviwv) KLP, daoviwv xoıv. D*EFG defg. — 23. ndvra!) 
P it, ndvra nor KL Chr. — 27. ei de rıc] KL, ei ncP Chr. it ve. — 
28. üvuiv) *K usıo., fehlt FG defg vg. — 29. DMinc) *K usw., Aticrou 
FetG infideli deg. — 33. ndvra näcıv] *K usw., näcıv ndvra DE, mäcıy 
xard ndvra FG omnibus per omnia defg. 


in einer Hss.-Gruppe (im besondern in it) eidwiov an zweiter Stelle steht 
und fi örı durch ob dr ersetst ist. Diese abweichende Form des einen 
Satsgliedes ist neben der ursprünglichen Fassung in den Text auf- 
genommen worden. — 23. Datei] indirekte Rede? Vol. jedoch auch EB. 
$ 347 Anm. — 33. allaim all] vgl. K 9,22: allaim was all. 


f 
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17 unte ains hlaifs, ain leik Pai managans sium, Paiei auk allai 
ainis hlaibis jah ainis stiklis brukjam. 18 sailwip Israel bi leika: 
niu ai matjandans hunsla gamainjandans hunslastada sind? 19 va 
nu gipam? Patei bo galiugaguda lva sijaina aibpau Patei galiugam 
saljada iva sijai? 20 [ni patei bo galiugaguda waihts sijaina,) ak 
Datei saljand Piudos, skohslam saljand, jan-ni guda. Ni wiljau auk 
izwis skohslam gadailans wairban. 21 ni magup stikl fraujins drig- 
kan jah stikl skohsle; ni magup biudis fraujins fairaihan jab-biudis 
skobsle.e. 22 Pau inaljanom fraujin? ibai swinpozans imma sium? 
28 all binah, akei ni all daug; all mis binauht ist, akei ni all tim- 
reip. 24 ni ainshun sein sokjai, ak anparis lvarjizuh. 25 all hatei 
at skiljam frabugjaidau matjaip, ni waiht andhruskandans in mip- 
wisseins. 26 fraujins ist auk airba jah fullo izos. 27 ip jabai ivas 
labo izwis Pize ungalaubjandane jah wileip gaggan, all Patei faur- 
lagjaidau izwis matjaip, ni waiht andsitandans bi gahugdai. 28 ib 
jabai Ivas qipai Patei geliugaın gasalib ist, ni matjaib in jainis pis 
band»#jandins jah puhta<us>: fraujins ist auk airba jah fullo izos; 
29 puhtup-pan qipa ni silbins, ak anbaris. dulve auk frijei meina 
stoiada pairh ungalaubjandins Puhtu? 30 jabai ik anstai andnima, 
dulve anagipaidau in Pize ik awiliudo? 31 jappe nu matjaip jappe 
drigkaip jappe Iva taujip, allata du wulpau gudis taujaip. 32 unuf- 
brikandans sijaib jah Iudaium jah Piudom jah aikklesjon gudis, 
33 swaswe ik allaim all leika, ni sokjands patei mis bruk sijai, ak 
Patei Pain managam, ei ganisaina. 


oo nun. + Se 


X, 22, fraujin] A, fraujan vermutet Bernhardt wegen inaljanom. 
Vgl. auch Randglosse zu 13,5, doch macht dort die Bedeutung Schwierig- 
keit. — 28. Puhtaus] pPuhtu A: Schreibfehler, wohl durch Abirren des 
Auges auf den Schluß von V. 29 veranlaßt. — 30. andnima] Rand- 
glosse: brukja. — Pize] A für Pizei. 





X, 17. paiei auk] nach Bernhardt soll der Übersetzer oı navrec als ol 
navrec aufgefaßt haben: aber auk macht ursprünglichen Relativsatz durch- 
aus unwahrscheinlich. Auch die “auktive’ Bedeutung, die Mourek Syntazis 
5.62 in auk finden will, entbehrt der Begründung durch Analogien. Viel- 
mehr ist das gramm. inkorrekte Daiei nachträglich eingesetzt unter dem 
Einfluß von vg: omnes qui de uno pane participamus. Wie oi ndvrec bei 
einem Verbum in der 1. Person übersetst wird, zeigen k 5,10 allai weis 
atangjan skuldaisijum* ToUc Yüp travrac huAc pavepwöfvan bei und E 4,15 
unte garinnaima allai* pexpı koravrricwuev oi ndvrec. Urspr. hieß es da- 
her wohl: weis auk. — 19, gipam] rgl. R 7,7 9,14.30. — 20. ni Patei — 
eijaina) nachträglicher Einschub, durch den Umstand veranlaßt, daßV. 19 


‘ 
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XL 

1 Miuntal nou yivecde, xadwc xäayıb Xpıicrod. 2 enauvi dE Uuäc, 
adeApot, dr navra you euvncde xal Kadluc tapedwka Univ, TAC TTapa- 
döceic xarexere. 3 HeAw de Uuäc eldeva drı navröc Avbpödc h vepair 
d Xpictöc Ectiv, xepaAnı de yuvankdc 6 Avhp, xepain de Xpıctod 8 Beöc. 
4 nüc Avip Tnpoceuxöuevoc f} TPOPNTELWV Katü KEepalfıc Exwv Katal- 
xÜuver Tv xepalnv abrod. 5 täca be yuvn Tpocevyouevn fi Rpopn- 
TEVOUCA AKOTAKAÄURTW TM KEPaAN Kartaıcxüver MV xepaltiv abric" Ev 
dp ecrıv cal tö alra Ti} EEupnuevn. 6 el Yäp ob xarakalünreraı Yuvr, 
xal xarpdcdw ° el bE alcxpöv uvamkl Tö xeipacdan Fi Eupdcda, Kataka- 
Auntechw.... 21 ....drov deinvov mpolaußdvar Ev TO payeiv, kai dc 
pev neıvd, dc de pedber. 22 un Yap olkiac obx Exere eic TO Ecdieıv xal 
niveıv; f the ExkAnclac TOD BeoD xatappoveite Kal KATAICXÜVETE TOUC 
un Zxovrac;, Ti Uyiv elnw;, Enawvecw Ünäc, Ev TOUTW ODK EraıvW. 
23 ey yap napelaßov And TOD xupiov, ö Kai tapedwra duiv, önı 6 
xuproc ’Incodc Ev A) vurti fi mapebidoro, Elaßev üprov 24 xal eüxapı- 
erhcac Exdacev xai eltev‘ Adßere Pdyere, TOoOTö HoV Eecnıv Tö cWua 
16 ünep Öudv xAlpevov* TOoDTo moreite elc MV Eufv Avduvnav. 
25 Wbcaurwc xal T6 torhpıov nerd To beimvflcar, Aeywv’ ToütTo TO ToT- 
prov fr xarvn) diadrien Ecriv Ev rD Eub ainarı" TOdTo Toleite, Öcdkıc Av 
aivnte, eic hv Eunv.dvduvnav. 26 Öcanıc yüap Av Echlnte Töv Aprov 
Todrov xai TO norpiov TODro rrivnte, TÖvV Odvarov TOD Kuplou xartay- 
reidere, Uxpıc ob Av EiOn. 27 Üicre dc Av Ecdin TövVv Aptov ToDTov fi 
nivn Tö norhpiov TOD xuplou Avakiwc, Tod xuplov Evoxoc Ecraı TOD 
cWbuaroc xal Tod ainaroc TOD xuplou. 283 dbonnalerw dE kauröv AvOpw- 
noc xal oütTwc Ex Tod üprou Echierw xal Ex TOD normplov miverw’' 
29 5 yäp Ecdiwv xal mivwv Avakiwc xplna Eaurw Ecdia xal miver un 
dakpivwv TO cWpna Tod xuplov. 30 dia ToüTo Ev Vniv moAXol Acheveic 
xal äppwcror xal xorüvrar Ikavol. 31 el ydp &aurtoüc diexpivouev, 
oux Av.... 





XI, 2. ädelAgpoi] KL it vg, fehlt P Chr. — 5. adrnc) LP Chr,, 
&aurfic K.— 21.Ev tb payeiv] *K usw., emi tb DEFG ad manducandum 
ef vg in manducandum g nach V. 22 eic Tö EcBieıv). — 22. Öuiv elnw] 
KL Chr., elnw öniv SinABCDEFG it vg. — 23. ev fi vurti A) *K usıo., 
ev 4 vuxtri D*FG in qua nocte defg vg. — 27. to xuplou Evoxoc] L, 
&voxoc KP it vg. — 28. &auröv Avöpwmoc) P it vg, üvd. &auröv KL. 
— 31. el ydp] *K Chr., el de Sin*ABDEFG st autem g quodsi def vg. 





24. leik mein) rgl. M 26,26 1 22,19 Mc 14,22 rö cWud hou; desgl. it 
vg: corpus meum. Doch beachte auch ZZ. 32,444 unter d. — 30. ga 
slepand] ‘entschlafen’, vgl. Weissäckers Übertragung. Vgl. J 11,11. 
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XI 


1 Galeikondans meinai wairbaip, swaswe ik Xristaus. 2 hazjup- 
ban izwis, broprjus, bei allata mein gamunandans sijup, jas-swaswe 
anafalh izwis, anabusnins gafastaib. 3 wiljaub-ban izwis witan 
batei allaize abne haubib Xristus ist; ib haubib qinons aba; ih 
haubip Xristaus gub. 4 Ivazuh abne bidjands aippau praufetjands 
gahulidamma haubida gaaiwiskop haubib sein. 5 ib lvoh qinono 
bidjandei aippau praufgtjandei andhulidamma haubida gaaiwiskop 
haubip sein; ain auk ist jah Pata samo Pizai biskabanon. 6 unte 
jebai ni huljai sik qino, ekabaidau; ip jabai agl ist qinon du kapillon 
aibpau skaban, gahuljai.... 21 ....seinamma faursniwib du mat- 
jan, jah Pan sums gredags sumzup-ban drugkans ist. 22 ibai auk 
gardins ni habaip du matjan jah drigkan? Pau aikklesjon gudia 
frakunnup, jah gaaiwiskop Dans unhabandans? va qibau izwis? 
hazjau izwis? in Pamma ni hazja. 23 unte ik andnam at fraujin 
Datei jah anafalh izwis, patei frauja Iesus in Pizaiei naht galewihs 
was, nam blaif 24 jah awiliudonds gabrak jah qap: nimip, matjih, 
Data ist leik mein, Pata in izwara gabrukano; pata waurkjaib du 
meinai gamundai. 25 swah samaleiko jah stikl afar nahtamat qi- 
bands: sa stikls so niujo triggwa ist in meinamma blopa; Pata 
waurkjaib, swa ufts swe drigkaip, du meinai gamundai. 26 swa ufta 
auk swe matjaip Dana hlaif jap-bana stikl drigkaip, daupau fraujins 
gakannjaip, unte gimai. 27 eipan lvazuh saei matjip Pana hlait 
aipbau drigkai Dana stikl fraujins unwairbaba fraujins skula wair- 
pip leikis jah blopis fraujins. 28 abpan gakiusai sik silban manna 
jah swa pis hlaibis matjai jab-Pis stiklis drigkai. 29 saei auk mat- 
jib jah drigkib unwairpaba, staua sis silbin matjip <jah drigkib >, 
ni domjands leik fraujins. 30 duppe in izwis managai siukai jah 
unhailai, jag-gaslepand ganohai. 31 ip jabai silbans uns stauidedeima, 
ni pDau.... 


XI, 2. gafastaib) dahinter ein Zeichen wie g Br. — 3. wiljaup- 


ban]) davor h. — 22. auk] über der Zeile in kleinerer Schrift. — 
25. swah) davor kein e (wie Castiglione angibt) Br. — 26. daubau) A 
für daubu. 


XI, 4. gahulidamma haubida] nach andhulidamma haubida' Axa- 
taxa\üntw N xepalfl. Ebenso def vg: velato capite. — 6. skabaidau] 
für xol xeıpdcdw nach dem fig. gahuljai‘ xaraxalunrechw. Ebenso 
Ambrst. vg: tondeafur. — 21. du matjan) für &v t@ gayeiv nach 
V. 22 du matjan* elc 16 Ecdiew. Desgl. ef vg. — 22. qipau izwis] 
für öpiv elmw nach hazjau izwis’ Emavecw ünäc. Vgl. it vg. — 


266 An die -Korinther I. XD, 10—22. XIII, 1—3. 


xXuo. 


10 .... &Aw dE E&punveia YAwccüv. 11 navra de Talra Evepyei 
16 tv xal rd abrö wvedpa, diarpodv ibig Exderw xadıbc Bobkeran. 
12 xaddrrep yäp T6 cöpa Ev Ecnıv xal nein Exeı molld, nadvra de TA 
neAn TOD cWuaroc, woAAd Öövra, Ev Ecrıv cWyua, oütwc xal 6 Xpıicröc* 
13 xal ydp Ev Evi mvebuarı hueic ndvrec elc Ev cbua EBantichnuev, eire 
"loudaloı elte "EAAnvec, elte bo0Aoı elte EAeldepoı, xal mdvrec Ev tveüna 
enotichnuev. 14 xal YdAp TO clna obxK Erd &v ueloc AAlAd TOoAAds 
15 edv elmmy d mobc dr obx ell yxelp, olx elni Ex TOD cünartoc, oü 
napa ToDro obx Ecrıv Ex Tod cWynaroc. 16 xai Eüv elmm rö oüc Örı 
obx elul Öpbaludc, obx elpi Ex TOD cWuartoc, 00V napd TodrTo odK Ecrıv 
Ex Tod chnaroc. 17 el öAov Tö cWpa Öpdaiudc, mod f Akon; el 5Aov 
axon, mob I Ööcppnac,;, 18 vuvi de 5 Beöc EBero ta nein, Ev Eractov 
adrWbv Ev r@ cWyarı, xadwc NOEAncev. 19 ei de nv Ta navra Ev ueioc, 
tod TO cWpa; 20 vov dE molAd uev nein, Ev de cüupa. 21 o0 düvarat 
dE 5 SpBadudc elneiv N xeipl‘ xpeiav cou obx Exw, A mdkıv Hi xepainı 
zoic wociv’ xpelav buWv odx Exw‘ 22 AA noAd) nällov Ta dokoüvra 
nein TOD cWluuaroc Acdevectepa Undpyeıv Avafkaid Ecriv.... 


XI. 


..Nn wöußalov MaldLov. 2 xal edv Exw npopntelav xai eldıw 
ra uucrhpia ndvra xal näcav Av YvWcav xal edv Exw näcav TV TIETIV 
Ücte Öpn Hedıcraveıv, Ayannv de ur) &xw, obdev elnı. 3 xal &üv ywuicw 
ndvra Ta Undpyovrd uov, xal &av napadbü T6 cWud Hou iva Kaudricwuat, 


rt Mei en BE 


XD, 11. navra de radra) *K usw., tadra de navra DEFG defg vg. 
Chr. schwankt. — 6 &v) *K usw., Ev D*FG. Chr. schwankt. — 12. xai 
ueAn) *K usw., neAn de D*’FerG membra autem deg. — Toü cWnaroc] 
*K usw., &x tod c. D* de uno corpore de (nach V. 15). — ToD cWyua- 
toc) *K uste., Tod cdbu. tod &vöc SineDE de. Chr. schwankt. — 18. Ev 
nvedpa] P Chr., elc &v nv. K(L) vg. — 16. xal &dv]) *K usw., Edv D*’E 
de. — 21. de] KL, fehlt P. — XIII, 3. xavdncwpar) CK Chr, defgm 
vg xaußnconar DEFGL, xauyrcwuaı SinAB. Vgl. Hieron.: Seio in 
latinis codicibus in eo testimonio quod supra posuimus: “Si Tradidero 
corpus meum ut glorier’ “ardeam” habere pro ‘glorier; sed ob simili 
tudinem verbi, qua apud Graecos ‘ardeam’ et ‘glorier’ (s. e. xaudrtconar 
et xauxriconar) una litterae parte distinguitur, apud nostros error ino- 
levit. Das Zeugnis erklärt also ardeam ' KESOT HR für einen ‘alten 
Irrtum’ der lat. Texte (gegen ZZ. 35,459). 
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® x. 


10 .....sumammuh skeireins razdo. 11 patub-pban all waurkeip 
eins jah sa sama ahma, daileip sundro lvarjammeh swaswe wili. 
12 swe leik raihtis ain ist, ib libuns habaib managans, paip-pan 
lipjus allai us Jleika Damma ainamma, manazai wisandans, ain ist 
leik, swa jah Xristus. 13 jah auk in ainamma ahmin weis allai du 
ainamma leika daupidai sium, jappe Judaieis jappe Piudos, jappe 
skalkos jappe frijai, j£h allai ainamma ahmin dragkidai sijuın. 
14 jap-ban leik nist ains libus, ak managai. 1ö jabai qipai fotus 
Datei ni im handus, ni im Pis leikis, nih at bamma leika; nist us 
pamma leika? 16 jabai gipai auso Datei ni im augo, ni im Pie 
leikis, ni at Damma leika; nist us pamma leika? 17 jabai all leik 
augo, IYvar hliuma? jabai all hliuma, bar dauns? 18 ib nu gup 
gasatida libuns ainlvarjanoh ize in leika, swaswe wilda. 19 ib we- 
seina Do alla ains libus, var leik? 20 ib nu managai libjus, ip ain 
leik. 21 nib-ban mag augo qiban du handau: Peina ni parf, aibpau 
aftra haubib du fotum: igggara ni parf; 22 ak filu mais baiet. Pugk- 
jand libiwe leikis lasiwostai wisan, Paurftai sind.... 


XI 


1....aibbau kliemo klismjandei. 2 jah jabai habau praufet- 
jans jah witjau allaize runos jah all kunpi jah habau alla galaubein, 
swaswe fairgunja mipsatjau, ib friabwa ni habau, ni waihts im. 
3 jah jabai fraatjau allos aihtins meinos, jah jabai atgibau leik mein 
ei gabrannjaidau, ip friabwa <ni> habau, ni waiht botos mis tau- 


XII, 21. nib-pPan; nippä A Br. — 22. filu mais] mais filu A 
(aus Versehn; vgl. sämtliche Parallelstellen. — XIII, 3. ei gabrann- 
jaidau] Randglosse: ei mopau d.:. iva xauyricwum SinAB. 


Xu, 12. paip-ban lihjus allai] gegenüber navra be ra uein nach 
R 12,4: rtä de nein navra‘ Paip-ban lipjus alla. — us leika] wie 
V. 15 &x tod cWnaroc. — 15. 16. at Pamma leika] unverständlich. 
Vielleicht hat at Damma rapü To0ro ‘deswegen’ übertragen sollen, was 
freilich dem Sınne nicht gerecht wird, und lcika ist späterer sinnloser 
Zusatz. Oder hat schon der Übersetzer, wie Bernhardt meint, napa 
todro fälschlich auf cWhuaroc bezogen und zur Verdeutlichung seiner 
Auffassung leika hinzugesetz?? — XIII, 2. allaize runos) für ra 
yucmpia ndvru nach all kunpi ' näacav rhv yvöcıv. — mipsatjan] für 
nehicrdvan nur hier. Sonst wird das gr. Verb durch afsatjan L 16,4 
und atniman Ü 1,13 gegeben. 


Wr "Er 
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äydanınv de pi Exw, oddev Wpeloüpa. «4 ri äydın paxpoßunei, Xpr- 
crevera" dh Aydın ob Zndoi, I Aydım ob 1epmepevetal, 00 Yucodraı, 
5 0Öx äcxnuovei, od Intei rd &aurfc, od napoküverar, ob Aoyileran TO 
xaxdv, 6 00 yalpeı eni A Adıria, cuyxalpeı dE h AAndela‘ 7 ndvra 
creyer, ndvra mcereber, navra &Antle, ndvra ünonevei. 8 fh dyann oU- 
denote Exninter" Eeite de npopnreia, xatapyndncovra, elte yAWccau, 
nabcovrar, elre yyvWcıc, xarapyndncera. 9 Ex yepovc dE Yivluckonev 
xal Ex nepouc npopntebonev. 10 drav de EAOn Tö TEeleIov, TO EX ME- 
povc xarapynOncera. 11 örte fiunv vrmoc, dic vAhmoc e&AdAouv, lc vii- 
moc &ppövouv, bc vrmoc e&Aoyılöunv’ Öte dE yeyova Avrip, Kamjpynıxa 
za Tod vnniou. 12 BAenouev Yüp Aprı dr’ Ecöntpou Ev alviyparı, TÖTE 
dE TPöCWROV TPÖöC NPöcWwnovV. Äprı YIvbickw EX JEPOUC, TÖTE dbE Em- 
yWconal..... 


XIV. 


20 .... vrnmdZete, Taic de @peciv Teleıoır Yivecde. 21 Ev TU vouw 
verpantaı örı Ev ErepoyiWsccarc xal Ev xeikecaıv Ereporic Adfıcw TW Aaw 
ToUtw, xal o0d’ oÜTwc eicaxobcovrai pou, Afyeaı xbpioc. 22 dücre al 
Aloccan elc cnneisv elcıv, od Toic mcreboucıv, AAAd Toic änicrorc, I de 
tpopnreia od roic Anicrorc, AAAA Toic miereboucıv. 23 &av oDbv cuveAQdn 
n exkAncia din Enmi TO adrö xal rrdvrec yAlbccaıc Aadwcıv, elceAdwerv de 
diWrar FM Amcror, ok Epodcıv örı naivecde; 24 Eav dE Ndvrec npopn- 
rebwarv, eiceAUn dE rıc Amcroc A ldience, &Aeyxerar Und Tdvrwv, Ava- 
xpiverar Önd navrwv, 25 Kai oÜrwc Ta xpunta fc xapdiac abrod 
pavepä Yiveraı, xal oUrwc necwv Em mpöcwnov Tpockuvice TW GEW, 


EZ nn m nn mn nn mm nn u one 


XUI,9. ex pepouc dE] KL, Ex y. yap Pit vg. — 10. 16 ex) P 
it vg, Töte T6 Ex KL. — TO Ex nepouc xarapyndrceran) *K usw., xatap. 
6 ex pm. D*cEFG it vg. — 11. öte dE) *K usw. fg, öte Sin*ABD* 
de. — xarmhpymka td TOD wnniov) *K usw., TA T. v. Kampynka 
DEFG deg. — 12. PAenouev yYdp) *K usı., BA&mouev D*FG defg vg. 
— XIV,20. raic de) *K usw., iva raic FG defg. — 23. o0v] *K usıe., 
fehlt FG deg. — t} exkAncia din) *K usw, dAn hh end. DEFG it ve. 
— ndvrec yAlbccaıc Aadwcaıv]) Der**KL Chr. f vg, Aal. YA. ndvrec D'E 
de. — eiceAdwarv dE idıoran) *K usw., elceAdwav dE xal dran Mat- 
thaeis f (v. Sodens a359). — 25. xai oörwc!] DCKL Chr., fehlt SinAB 
D*FG defg vw. 
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jau. 4 friabwa usbeisneiga ist, sels ist: friabwa ni aljanop; friapwa 
ni flauteib, ni ufblesada, 5 ni aiwiskop, ni sokeip sein ain, ni in- 
gramjada, nih mitop ubil, 6 nih faginob inwindihai, mipfaginop 
sunjai; 7 allata Pulaip, allata galaubeip, all weneip, all gabeidip. 
8 friabwa aiw ni gadriusip, ib japbe praufetja gatairanda japhe 
razdos galveiland japbe kunpi gataurnip. 9 suman kunnum jalı 
suman praufetjam. 10 bibe gimib Datei ustauhan ist, gataurnip 
Datei us dailai ist. 11 ip Pan was niuklalıs, swe niuklahs rodida, 
swe niuklahs frop, swe niuklahs mitoda; bibe warb wair, barniskeins 
aflagide. 12 sailcam nu pairh skuggwan in frisabtai, ip ban and- 
wairbi wipra andwairpi; nu wait us dailai, ib Dan ufkunna.... 


XIV. 

20 ....barniskai sijaib, ei frabjam fullaweisai sijaib. 21 in 
witoda gamelip ist patei in anparaim razdom jah wairilom anparaim 
rodja managein Pizai, jan-ni swa andhausjand mis, gibib frauja. 
22 swaei nu razdos du bandwai sind ni paim galaubjandam, ak baim 
ungalaubjandam; ib praufetja ni paim ungalaubjandam, ak baim 
galaubjandam. 23 jabai gagimip alla aikklesjo samana jah rodjand 
razdom allai, atub-Dan-gaggand inn jah unweisai aibpau ungalaub- 
jandans, niu gqiband patei dwalmop? 24 ip jabai allai praufetjand, 
ib innatgaggai lvas ungalaubjands aippau unweis, gasakada fram 
allaim, nssokjada fram allaim, 25 bo analaugnjona hairtins is swi- 
kunpa wairpand. Panuh driusands ana andawleizn inweitib gup, 


ee een ma ee ee EEE EEE 
— 


XII, 5. ni sokeib sein ain! Randglosse: ni inaljanop (U. 
fülschlich aljanop) sein ain Br. Castigliones Vermutung, der 
Glossator habe für Inrei ein durch Schreibfehler entstandenes Zn\oi ye- 
lesen, wird durch keine Hs. bestätigt. Auch dem Sinne nach ist die 
Glosse anstößig: inaljanon übersetzt K10,22 napaln\oDv, ist also gleich- 
bedeutend mit der Fügung in aljana briggan, die R 10,19 11,11.14 
rapaln\odv überträgt; daher kann die Glosse nicht, wie GL. wollen, 
‘studet suo un!” bedeuten. Vermutlich liegt ein Versehn vor: inaljanob 
glossierte ursprünglich das unklare aljanob V.4, geriet an eine falsche 
Stelle und ward als Glosse zu sokeib gefaßt, was die Ergänzungen 
nach sich zog. — Beide Glossen sind klein geschrieben und halb ver- 
blichen Br. — 10. Datei us dailai ist] A: ist besonders klar Br. — 
11. ib an] A Br., Dan fälschlich U. — XIV, 20. ei] A Br., akei U. — 
21. Datei in] Randglosse: Esaias Br., nicht ei in U. Vgl. Es. 28,11. 


nn 
— 











XIV, 20. ei] Lesart von FG defg. — 25. Panuh] für xal oötwec, 
vgl. et tunc de. 
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anayyeiiwv örı 6 Beöc Övrwc Ev Univ Eecrv. 26 Ti odvecrnv, addeApoi, 
ötav cuvepxnicde; Exactoc dulv yaludv Exeı, dıdayrıv Exei, YAlccav Exei, 
AnoxdAuyıv Exer, Epunvelav Zyer° ndvra npöc olKodouNv Yıvechw. 
27 elte yAubccn TIc Addei, xara dbo fi TO TAeicTov Tpeic, Kal.... 


XV. 

1 FywpiZw dE üÖyiv, AdeApoi, To edayyelıov d eünvrrelıcdunv Univ, 
d xoi mapeldßere, Ev db xal Ecrikare, 2 di’ ob xai cWLecde' rin Adyu 
eünrrelıcdunv byiv el xartexere, Extöc el un eixfi Emcrebcate. 3 Tape- 
dwxa Yap buiv ev npWbroıc, d xai apeAaßov, Örı Xpicröc Anedavev Umep 
ruv AynaprıWv Aulbv xard ac ypapdce 4 xai dr Erden xal ön Eyi- 
tepraı HM Tplm Nuepa xard räc Ypapdc 5 xai dn dipön Knpd, eirta 
roic dihdera. 6 Erreita upon Endvw nevrarocioıc AdeApoic Eepdrraf, EE 
&v ol mielouc uevovav Ewc äprı, rivec de xal Exrorunencav. 7 Exreıta 
Jon ’laxlbßw, elta rToic Amoctrölorc näcıv. 8 Ecxarov dE ndvrwv Uc- 
nepel W exrrpibyan Jhpdn xänol. 9 Eeyib Tip el 5 E&Adyıcroc Tv 
anocröAwv, dc olx elpi Ixavdc xadeichdn Anöcroioc, dıörı ediwEa iv 
exxAnclav Tod Beod. 10 xapırı dE Tod Beod elu 5 el, xal N xapıc 
adrod } elc Eue obx xevi Eeyevihön, Ad Trepiccötepov alrüv ndvrwv 
exomiaca, odx ey de AAN’ ri xdpıc Tod Beod ri cöv Enol. 11 elre oüv 
eris elte Exeivor, oÖtwc xnpbccouev xal oürwc Emcrebcate. 12 el dE 
Xpicröc xnpbccerar dr Eyhreprar Ex verpWv, nüc Aeyouciv Tıvec Ev Univ 
örı Avdcracıc verpWv o0x Ecrıv; 13 el dE Avdcracıc vexpWv 00x Ecriv, 
odde Xpicröc Eyrriyeprau 14 el dE Xpıicröc ob Eyireprar, xevöv 


XIV, 25. 6 Oeöc övrwc]) KL, övrwc 6 Beöc SinABDEFG it vg. Chr. 
schwankt. — 26. YAßccav Zyxeı, änordAuyıv Zyer) L Chr., AttoxdAuyıv £., 
AWccav E. SinABDEFG defg vg. — XV, 2. el xarexere] *K usw., 
dpeilere xarexeıv D*FerG) deg. — 5. elta] BDeKLP &reıta SinA Chr., 
xai neräa tadra D*FG et post haec f et postea de(g) et post hoc vg. — 
didexa] SinABDcKLP, Evdexa D*YFG sllis undecim de undecim vg. — 
6. kai) SincA?DeKLP Chr., fehlt Sin*A*BD*EFG it vg. — 7. eira] LP 
Chr., &neıra K. — 10. fj eic &pe) *K usw., eic eue D*FG it vg. — oÜ 
xevn Erewiön) *K usw. vacua non fuit f vg, nrw odx Eyevnon D* 
nT. 00 yerovev FerG pauper(a) non fuit deg. — t cöv &uof] SincA 
Db.cEKLP Chr., cöv &uoi Sin*BD*FG it vg. — 11. oüv) *K usw., dE 
D*FG defg vg. — 12. dr erhrepran Ex vexpWv) *K use. f vg, Ex VE 
xpwv drı ey. D*EFG deg. — rıvec Ev dpiv]) KL, Ev üniv rıvec P. 





baidida jah usaiwida) arbaidida in den Text gedrungene Glosse. Es 
übersetzt xomäv M 6,28 E4,28. Beachte auch die Kombination K 4,12: 
xai xomwWpev EypaZlönevoı, 
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gateihands Ppatei bi sunjai guß in izwis ist. 26 Iva nu ist, brobrjus? 
Pan samap garinnaip, ivarjizuh izwara psalmon habaip, laisein ha- 
baip, andlıulein habaip, razda habaip, skerein habaip, allata du tim 
reinai wairpai. 27 jabpe razdai lvas rodjai, bi twans aibpau maist 
brins, jah.... 


XV. 

1 Appan kannja izwis, broprjus, Patei aiwaggeli batei merida 
izwis, Patuh jah andnemup, in pPammei jah standip, 2 pairh patei 
jah ganisip: in lvo saubo wailamerida izwis, skulub gamunan, niba 
sware galaubidedup. 3 atgaf auk izwis in frumistjam batei andnam, 
ei Xristus gaswalt faur frawaurhtins unsaros afar bokom, 4 jap- 
Datei ganawistrops was, jap Patei urrais Pridjin daga afar bokoın 
5 jab-Datei ataugids ist Kefin, jah afar Data paim ainlibim; 6 pa- 
Proh gasailvans ist managizam Pau fimf hundam [taibhuntewjam] 
bropre suns, Pizeei Pai managistans sind und hita, sumaib-pan 
gasaizlepun. 7 bpabroh Dan ataugida sik Iakobau, Paprop-ban apaus- 
taulum allaim; 8 ib spedistamma allaize, swaswe uswaurpai, atau- 
«gida seik jah mis. 9 ik auk im sa smalists apaustaule, ikei ni im 
wairps ei haitaidau apaustaulus, dupe ei wrak aikklesjon gudis. 
10 appan anstai gudis im saei im, jas-so ansts is in mis halka ni 
warp, ak managizo im alleim [arbaidida jah] usaiwida, appan ni ik, 
ak ansts gudis mib mis. 11 ib japbe ik jappe jainai, swa merjam, 
jah swa galaubidedup. 12 Pande nu Xristus merjada batei urrais 
us daupaim, lvaiwa qipand sumai in izwis batei usstass daupaim 
nist? 13 ip jabai usstass daupaim nist, nih Xristus urrais. 14 ap- 
Dan jabai Xristus ni urrais, sware Pau jas-so mereins unsara, jah 


en m me DEE GE En eg grerS En EEE SERIE EAETEm er u rer 2 Men 


XIV,26. va] davor am Rande ie als Zahlzeichen Br. — razda 
habaip, skerein h.] ursprünglich skerein h., razda h., doch ist durch 
übergeschriebenes b und a die richtige Stellung von skerein und razda 
bezeichnet. — skerein] A für skeirein. — XV,6. fimf] A: m über der 
Zeile Br. — 12. Am Seitenende ein kleines 5 als Zeichen für die Ein- 
teilung der He. Br. 





XV, 1. patei aiwaggeli] zum Einschub von Datei vgl. Ambrst.: 
notum enim facıo vobis, fratres, quia evangelium, quod praedicavi vobis 
usw. — 2. in lvo saubo] unklar. — 3. Datei andnam] 5 xal rapela- 
Bov: vgl. sicut accepimus de. — 6. taihuntewjam] Glosse, vgl. EB. 
$ 194 Anm. 5. — suns] falsche Übersetzung von &pdnaf. — 10. ar- 
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&pa xai TO Krpuyna Yulv, kevn xai f nicnc buüv. 15 eüpıcköueda be xai 
weudondprupec ToD BeoD, str Euaprupricauev Kata Tod BEOD drı Ayeipev 
töv Xpıicröv, 5v obx Hreipev. 16 ei ap vexpol ouK Eyeipovran, oUde 
Xpicröc eynrepra. 17 el dE Xpıictöc ouK Eeyiyepraı, parala fh, ricrıc 
uuwv, xai Err Ecte Ev Taic Apaprlaıc öubv, 18 Gpa xal ol Koıundevrec 
ev Xpıcry Anmislovro. 19 el Ev rh Zwi Tabın hAmıxdtec Ecnev Ev Xpıicri 
növov, EAeeıvötepor navrwv Avdpuıtwv Ecuev. 20 vuvi dE Xpictöc eyh- 
yeprar EX vexpWv, Äätapxn TWv xekotunuevwv Eeyevero 21 Eenerdnn Yüp 
dt’ Avdpwrou 5 Odvaroc, xai di’ avßpwrou Avdcracıc vexrpüv. 22 dic- 
nep yüp Ev tÜ "Aday navrec Anodvnckoucıv, oütwc xal ev TD Xpıicto 
wävrec Zwonomdrcovrar. 23 Exactoc de Ev TW idiw Tdyparı' Atapyri 
Xpıctöc, Enerta ol Tod Xpıctod Ev Th mapouck« abtod, 24 eita Tö 
teAoc, drav napadp tiv Bacıdkelav TY Beh xai narpl, Örav Katapyricn 
näcav Apyhv xai nücav EEouclav kai düvanıv. 25 dei yäp abtöv Bacı- 
Aeveiv, Axpıc 00 OH TÄvrac Toüc Exdpoüc Und Toüc nödac alrod,. 
26 Ecxaroc Exdpdc xarapyeitaı 6 Bdvaroc Örav dE elm Ön ndvra Umo- 
erartan, dAAov Örı Eextöc TOD Unotdkavroc abrü ra ndvra’ 27 ndvra 
ap Unerakev Ind Toüc mödac adrod. 28 dtav dE Önorayn aürw Ta 
navra, rote xal autöc 5 vlöc UÖnoraycera rw Unordkavıı abrw a 
navra, iva 4 5 Oeöc TA ndvra Ev näcv. 29 Eenel TI morhcoucıv ol 
BantıZöuevor Unep TÜV verpWv; ei ÖAwc vexpoi oUK Eyeipovrar, Ti xai 


xXV,14. &pa xal] KP, äpa L. — xevn xal) P, xevn de xal KL. 
— vuüv) SinADb.cFGKLP Chr. defg vg, nuüöv BD* min (nach To 
xrpuyna Aubv). Vgl. V.17. — 15. de xal] *K usw. fer vg, de DerEsr, 
— 17. nn nicrıce duhv) *K usw., ht. duWwv Ecrıv BD* vana est fides 
vestra it vg. — xai En) Sin’*A, En *K usw. — 19. MAmxörec 
ecuev Ev Xpıicrü] DeKLP Chr., Ev Xp. himxörec Eecuev SinABD*EFG 
defgr vg (Vgl. Or.: növov Ev Xp. hir. Ecyu.. — ndvrwv Avöpılaruwv 
ecuev) *K usw., Eecnev u. aävOp. DE defr vg. — 20. Eyrevero]) DeKL, 
tevönevoc Griesbachs Hs. 80 (v. Sodens al72), fehlt SinABD*EFGP 
Chr. it ve — 2. napabü) KL, napadıdüb P. — räcav eouciav) 
*K usw. Chr., @Eouclav Chr. Mills Hs. 7 fvg. — 25. exdpoüc) *K 
usw. de vg, €x8poüc abrod AFG fgr (vgl. Psalm 109,1 LXX: roüc 
exBpoüc cov). — 26. u.27. in dieser Reihenfolge in SincABDb.cFGKLP 
fgr vg, wie got in SinD*E de und vg-Hss. — 27. ön) *K usw. fgr, 
fehlt B Chr. de vg. — 28. töre xal] SinADeKLP Chr. fr, töre BD*E 
FgtG deg. 





rarpdav Ey Toic npophrac. — 28. alla gakunnun sik] Stellung von 
alla nach V. 27: alla ufhnaiwida sind. 
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eo galaubeins unsara lausa. 15 bib-Pan-gitanda galiugaweitwods 
gudis, unte weitwodidedum bi gup Datei urraisida Xristu, Danei ni 
urraisida, 16 jah jabai auk daupans ni urreisand. nih Xristus urrais. 
17 ip jabai Xristus ni urraie, sware jah so galanbeins izwara ist; 
jan-nauh eijub in frawaurhtim izwaraim. 18 Panuh jap-pai gasle- 
pandans in Xristau fragistnodedun. 19 jabai in Pizai libainai [ainai] 
in Xristau wenjandans sijum Patainei, armostai sium allaize manne. 
20 ib nu [bande) Xristus urrais us daubaim, anastodeins gaslepan- 
dane waurbans; 21 unte auk pairh mannan daupus, jah pairh 
mannan usstass dauhaize; 22 unte swaswe in Adama allai gadaup- 
nand, swah in Xristau allai gagiunand, 23 appan bvarjizuh in sei- 
nai tewai: anastodeins Xristus, Pabrop-ban pai Xristaus [aiei] in 
quma is. 24 .baprop-pan andeis, han[a] anafilhip Piudinassu guda jah 
attin, han gatairip all reikjis jah waldufnjis jah mahtais. 25 skal 
auk is Piudanon und Patei galagjip [gup) allans fijande is uf fotuns 
imma. 26 alluh auk ufhnaiwida uf fotuns imma; aftumista fijjands 
gatairada daupus. 27 ib bibe gipib: alla ufhnaiwida sind, bairht 
Datei inu bana izei ufhnaiwida uf ina bo alla. 28 Panuh bipe alla 
gakunnun sik faura imma, Panup-ban is silba sunus gakann sik 
faura Damma ufbnaiwjandin uf ima po alla, ei sijai gup alla in allaim. 
29 aippau Iva waurkjand Pai daupjandans faur daubans, jabai allis 


oo ee Gr ee ee ne en ee ee css. ae 


XV, 16. auk] am Zeilenschluß klein aber deutlich hinzugefügt Br. 
— 18, Panub] A (nicht bannu) Br. — 27. izei) A: das i in der Falte 
am Ende der Zeile Br. 








XV, 14. so galaubeins unsara lausa] zur Stellung vgl. K 15,58 
arbaips izwara nist lausa* xötoc dulv obx Ecrıv xevöc. — 19. ainai] 
in den Text geratene Glosse, durch die Stellung des “tantum’ veran- 
laßt: si in hac vita tantum in Christo sperantes sumus Ambr. Ambrst. 
vg. Der Interpolator vergaß Patainei nach sijum zu tilgen — 
20. ande] interpoliert, rgl. de: si autem Christus usw. — 23. baiei) 
Zusatz, vgl. qui in adveniu eius speraverunt t tes fg (FG ol ev m 
ap. abtod EAnicavrec), qui in adventulm) eius crediderunt vg Hilar. 
Ambr. Aug. u. a. Hilar. einrkal nur: ‘qui in adventu eius’ (wie got). 
baiei beruht demnach auf lat. Überlieferung; wahrscheinlich ist nach 
is am Zeilenschluß ein Verbum ausgefallen, doch läßt sich nicht sagen, 
ob wenidedun oder galaubidedun. — 25. gup] erklärender Zusatz im 
Sinne des 109. Psalms. Vogl. Hebr. 1,13 das Zitat desselben Verses, 
der nebst andern Stellen des AT. V.1 ausdrücklich Gott in den Mund 
gelegt wird: ToAunepWc xai moAutpönwc nalaı 5 Beöc Aadrkcac Toic 

Streitberg, Die gotische Bibel. 18 
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Banrilovrar imep autwv; 30 Ti xal fineic Kıvduvebouev träcav Üpav; 
81 xa0’ Huepav Anodvhckovrec vA MV Önerepav xalyncıv, dbeApol, Av 
Exw Ev Xpicro ’Incod rw xuplw Auüv. 82 el ara Avöpwrov EBnpıo- 
pdxnca ev ’Epecw, ti por Tö Ö@pekoc, el vexpol obx Eyeipovrar, PAYWuEev 
xal nlwuev, abpıov Yap Anodvrickonev. 33 un mAavAcde * POElpoucıv 
non xpncra dyullar xaxal. 84 Exvriyare dixalwc xai ur) äpapravete * 
&yvwciav Yäp HeoD Tıvec Exovcıv. npdc Evrponv bpiv Addw. 85 AA’ 
epei nnc’ nWc Eyeipovran ol verpol;... 46 .... mveuparıxöv. 47 6 
 apWbroc Avdpwroc Ex ic xoiköc, 5 beburtepoc &vöpwroc, 5 xUpioc, EE 
obpavod. 48 oloc 5 yoixöc, torobror xal ol xoixot, oloc 5 Erroupdvioc, 
zorodror xal ol Enoupdvior* 49 xal xadisc Epopecanev rhv eiköva TOD 
Xoikod, Popecwuev Kal nv eixöva Tod Enoupaviou. 50 ToDTo dE pnuı, 
adeApoi, Örı cApE xal atma Bacıkelav BeoD xinpovouficar ob düvavrat, 
oVdE N PBopd Thv Apbapciav xAnpovonei. 51 Idob nucthpiov Univ 
Aeyw ° ndvrec uev od xormnOncöneda, ndvrec de AAlayncöueda" 52 Ev 
äaröuw, Ev pırl) SPBaruod, Ev TH Ecxdm cdAmyyı’ caAnlca yap, xai ol 
verpoi Avacrncovrar Apbarroı, xai tpeic Allaynncöneda. 53 dei yap Ta 
@dapröv Todro Evducacdaı Apbapclav xai T6 Bynrtöv TobtTo Evbücacdaı 
adavaciav. 54 drav de TO Hvntöv ToDdro Evducrran Adavaciav, TÖTE 
revrcerm 6 Adyoc 56 Yerpanunevoc‘ xatenöön 56 Odvaroc elc vixoc. 


XV,29. ünep abrwv] KP usıw., Unep tWv vexpWv DeL. — 31. äno- 
Ovricxovrec] Matthaeis f (v. Sodens a359), ätodvicxw *K use. — 
&deApoi) KP, fehlt L. — 34. XaAw) P loquor der vg, A&yw KL Chr- 
dico tgm. — 48. oioc?]) Chr. Matthaeis i {v. Sodens 9710) Tertullian, 
xai oloc *K usw. — 50. xAnpovonei) ”K usw. Chr., xinpovourice C*D* 
FG defg vg. — 52. dävacrrıcovraı]) P, Eyep&rcovraı KLM. Chr. schwankt. 
— 54. drav de Tö Byntöv Todro Evdücntar ddavaclav]) Sin*C*IM vg. 
ötav dE TO Phapröy ToDro Evdüucnran A@pbapclav xal Tö Ovntöv usır. 
SineBC?DEKLP Chr. de. 





ist durch ein Loch zerstört. Ebenso sind die Antiquabuchstaben der 
fig. Verse in der He. B ganz oder teilweise durch Löcher vernichtet 
Br. — 52. buthaurna] A: «zur n und a miteinander verbunden Br. 





XV, 29. daupjandans — daupjand] Akt. wie Mc 7,4. — 30. lveilo 
lvoh] vgl. zur Stellung E 4,14 winda lvammeh’ navri dveuw. Dagegen 
K 16,7 \vo lveilo. — 49. swa] B: naheliegender Zusatz. — himina- 
kundins] ufar- wohl mit Absicht nicht wiederholt, vgl. GL. su T 6,6. — 
54. pPanup-ban — undiwanein] fehlt in B wie in FG fg. — 55. gazds 
Deins, daupu — sigis Dein, halja) vgl. zur Stellung Hosea 13,14 LXX : 
mod N} dimm cou, Odvare;, noü Tö xevrpov cou, ddn; 


ne — 
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daupans ni urreisand? dulve Pau daupjand faur ins? 80 dulve hau 
weis bireikjai sijum lveilo oh? 31 daga Ivammeh gaswiltandans 
in izwaraizos lvoftuljos, brobrjus, "poei haba in Xristau Iesu fraujin 
unsaramma. 32 jabai bi mannam du diuzam waih in Aifaison, lvo 
mis boto jabai daubans ni urreisand? matjam jah drigkam, unte du 
maurgina gaswiltam. 83 ni afairzjaindau: riurjand sidu godana 
gawaurdja ubila. 34 usskarjip izwis garaihtaba jan-ni frawaurkjaid; 
unkunpi gudis sumai haband; du aiwiskja izwis rodja. 35 akei qi- 
pip sums: ivaiwa urreisand daubans?.... 46 ....ahmeino. 47 sa 
fruma manna us airpai muldeinse, sa anpar manna, freuja, us himina, 


43 lWvileiks sa muldeina, swaleikai jah Pai muldeinane; 


lvileiks sa ufarhiminakunda, swa- 
leikai jab Pai ufarhiminakundans. 
49 jah swaswe berum mannleikan 
pis airbeinins, bairaima jah fri- 
saht Pis himinakundins. 50 pata 
auk qipa, broprjus, bei leik jah 
blop piudinassu gudis ganiman ni 
magun, nih riurei unriureins 
arbjo wairbip. 51 sai, runa iz- 
wis qipa: allai auk ni gaswiltam, 
ib allai inmaidjanda. 52 suns, in 
bralva augins, in spedistin but- 
baurna; buthaurneib auk, jah 
daubans usstandand unriurjai, 
jah weis inmaidjanda. 53 skuld 
auk ist Pata riurjo gabamon 
unriurein, jah Data diwano gaha- 
mon undiwanein. 54 panup-ban 
Data diwano gawasjada undiwa- 
nein, bDanuh wairpip waurd pata 
gamelido: ufsaggipe warb daupus 
in sigis. 55 lvar ist gazds Peins, 


kileiks sa ufarhiminakunda, swa- 
leikai jah Pai ufarhiminakundans. 
49 jah swaswe berum manleikan 
Dis airpeinins, swa bairaima jah 
frisaht Bis himinakundins. 50 Data 
auk qgiba, brobrjus, Dei leik jah 
bloD PBiudinassu gudis ganiman ni 
magun, nih riurei unriureins arbjo 
wairpib. 51 sai, runa izwis gqiba: 
allai auk ni gaswiltam, id allai 
inmaidjanda. 52 suns, in bralbva 
augins, in spedistin Puthaurna; 
PDuthaurneib auk, jak daupans 
usstandand unriurjai, jah weis 
inmaidjanda. 53 skuld ist auk 
Data riurjo gahamon unriurein, 
jah Pata diwano gahamon undi- 
wanein. 54 Danuh wairpip waurd 
Duta gamelido: ufsagggibs war 
daupus in sigis. 55 ivar ist gazds 





XV,29. An dem Rande die Zahlzeichen iq = 16. — 32. mannam) 


A: der ausgefressene letzte Buchstabe ıst nach K 9,8 ergänst. 


Die 


Herausgeber seit Uppström ergänzen mannan. — boto] A: 0? ver- 

blichen, doch sichtbar Br. — matjam) A: jam deutlich zu erkennen Br. 

— 33, riurjand] A: Randglosse: {rawardjand. — 34. usskarjip) A, 

nicht usskawjib scheint vorzuliegen: die erhaltenen Spuren entsprechen 

eher einem r als einem w Br. Vol. t 2,26. — 48. swaleikai] B: sw 
18% 
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55 OD cov, Odvare, td xevrpov; moO cov, dbn, TO vixoc; 56 TO dE 
xevrpov TOD Bavdrou I dyapria, I dE düvanıc TAc Apapriac 6 vönoc. 
57 TG dE Bew xdpıc rG didovn Aulv Tö vixoc did Tod xuplov Audv 
’incod Xpıicrod. 58 dbcre, AäbeApol pov dyanmmroi, Edpaioır Yivecde, Ape- 
rarivırror, wepiccebovrec Ev TO Epyw ToD xupiou wdvrote, eldötec On 6 
xönoc Öplv obx Ecrıv xevöc Ev xupiw. 


xXVI. 


‚ 1 Tlepl dE Mc Aoylac Ac eic roüc Aylouc, dienep dıeraka raic ex- 
Anchac Mic Tadariac, oörwc xal bneic morncare. 2 xatd niav caßßdrwv 
Exacroc Öpniv rap’ &avrd nierw Oncaypfilwv d,n Av edodürtaı, \iva 
Srav Eöw Töre Aoylar ylvwvrar. 3 örav de napayevwum, oDc Edv do- 
xıudente dr’ EmCcToAWv, TOUTOUC TEUYW ÄTEveTKeiv TV xdpıv Uuuv eic 
lepovcalnu. 4 edv dE 7 GErov TOD xäpe mopebechan, cöv Enoi TTOopeu- 
covra.. 5 Eelebconar de npöc ünäc, dörtav Maxedoviav dıeXdw° Maxedo- 
viav yap dbiepxona.. 6 rpöc Uuäc dE Tuxöv Tapanevd Fi xal Hapaxeı- 
pndcw, iva dpeic pe mponeuyntre oD edv topeuwuoL. 7 od Bew Yap 
Önäc dprı Ev napddw ibdeiv’ dAmilw Yap xpövov Trıvd Emmeivar Trpöc 
Önäc, edv 5 xbpıoc Emitpenm. 8 Empevi dbE Ev ’Epecw Ewc fl nevm- 
xocthc. 9 Obpa ydp nor &veuyrpev uerdAn xal Evepyhc, xal dvrıxeilevor 
moAoi. 10 edv dE Ein Tıuödeoc, BAenere iva Apoßoc Yeynrar mpöc 


XV, 57. didovn) *K usw. Chr., bövrı DE qui dedis it vg. — 
xXVI,2. caßßdrwv] KLM, caßßdrou P; Chr. schwankt. — eboburta] 
LP Chr., edodöweh KM. — 4. 4 &Eıov] KL Chr., &ıov d MP. — 7. ydp®] 
MP, de KL. — xpövov rıvd] *K usw., rıvd xpövov Chr. aliquod tempo- 
ris de Augustin u.a. — 10. äpoßoc) P min 47.119, äpößwc *K useo. 





Der untere Teil des w läßt sich deutlich erkennen Br. Einzige Rand- 
glosse in B. — 58. Zahlzeichen iz (= 17) in A Br. — ufarfulljandane] 
AB, ufarfulljandans <izwis> Gering ZZ.5,299, doch tgl. daupjandans 
V. 29.—XVI, 1. Galatie) A, Galatiais B: vgl. W. Schulze KZ. 41,168. 
— jus) A, über der Zeile nachgetragen. — 10. Zahlzeichen iz= 17 in 
A Br. 





XV, 58. wairbip] A, wairdaiD B: vol. EB. $ 307. 309. — 
XVI, 1. taujjp] A, tawai) B: siehe 15,58. — 2. ainlvarjanoh 
sabbate] falsche Übersetzung von xara ulav caßßdrwv ‘an jedem ersten 
Wochentag. Richtig Mc 16,2: bis dagis afarsabbate. — Patei wili] 
für d,rı dv ebodürar ähnlich wie it vg: quod ei placuerit. — 7. wenja 
mik lvo lveilo saljan] vgl. Aug.: spero enim me aliquod temporis ma- 
nere. Ambrst. vg: me aliquantulum temporis manere. 











An die Korinther I. XV, 56—58. XVI, 1—10. 


daubu? lvar ist sigis Dein, halja? 
56 appan gazds daupaus fra- 
waurhts, ib mahts frawaurhtais 
witop. 57 ib guda awiliub ize 
gaf unsis sigis pairh fraujan un- 
garana lesu Xristau. 58 swaei nu, 
broprjus meinai liubans, tulgjai 
wairpip, ungawagidai, ufarfulljan- 
dans in waurstwa fraujins ein- 
teino, witandans patei arbaips iz- 
wara nist lausa in fraujin. 


xVI 

1 Ip bi gabaur pata paim 
weibam, swaswe garaididaaikkles- 
jom Galatfile, swa jah jua taujip. 
.2 ainvarjanoh sabbate lvarjizuh 
izwara fram sie silbin lagjai huh- 
jands patei wili, ei ni, bibe qi- 
mau, pan gabaur wairbai. 3 ap- 
pan bibe gqima, banzei gakiusip 
pairh bokos Pans sandja briggan 
anst izwara in lairusalem. 4 jah 
Dan jabai ist mis wairp galeiban, 
galeiband mib mis. 5 apban 
gqima at izwis Pan Makidonja us- 
leipa; Makidonja auk hairhgagga. 
6 ib at izwis waitei salja aiphbau 
jah wintru wisa, ei jus mik ga- 
sandjaip pPismwaduh Dei ik wrato. 
7 ni wiljau auk izwis nu Dairhlei- 
bands sailvan; unte wenja[n] ınik 
lvo lveilo saljan at izwis, jabai 
frauja fraletip. 8 wisup-pan 
in Aifaison und paintekusten. 
9 haurds auk mis usluknoda 
mikila jah waurstweiga, jah anda- 
stapjos managai. 10 appan jabai 
qimai Teimaupaius, saibwip ei 
unagan<(d >s sijai at izwis, unte 
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Deine, daupu? var ist sigis Bein, 
halja? 56 abban gazds daubaus 
frawaurhts, iD mahts frawaurhtais 
witoB. 57 ib guda awiliud izei gaf 
unsis sigis Bairh fraujan unsaranıa 
Iesu Xristu. 58 swaei mu, bropr- 
jus meinai liubans,tulgjai wairbaip, 
ungawagidai, ufarfulljandans in 
waurstwa fraujins sinteino, witan- 
dans Patei arbaips izwara nist 
lausa in fraujin. 


XVL 

1 IP bi gabaur PBata Paim 
weiham, swaswe garaidida aikkles- 
Jjom Galatiais, swa jah jus tawjaiD. 
2 ainlarjanoh sabbate lvarjizuh 
izwara fram sis silbin taujai huh- 
jands Patei wili, eini, bide gimau, 
Dan gabaur wairbai. 3 appan 
bie gima, Banzei gakiusiß Pairh 
bokos Bans sandja briggan anst 
izwara in Iairusalem. 4 jah Dan 
Jabai ist mis wairb galeiban, galei- 
Band mib mis. 5 appan gima ai 
izwis Ban Makidonja usleiba; Ma- 
kidonja auk Bairhgagga. 6ipatizwis 
waitei salja aibpau jah wintru 
wisa, ei jus mik gasandjaib Pis- 
tvaduh Be ik wrato. 7 ni wiljau 
auk izwis nu Bairhleibands sailvan; 
unte wenja mik Ivo lveilo saljan at 
izwis, jabai frauja fraletip.: 8 wi- 


suh Dan in Aifaison und painte- 


kusten. 9 haurds auk mis usluk- 
noda mikila jah waurstweiga, jah 
andastadjos managai. 10 appan 
jabai qimai Teimaupaius, saihaip 
ei unagands sijai at izıwis, unte 


XV,57. sigis) B Randglosse: sihw, nicht sihu wie U. behauptet. 
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Unäc’ To Yap Epyov xupliou Epyaleraı dic xaleyw° 11 pn rıc oüv ad- 
töv EeEoudevricy. Tponeuwate dE abröv Ev elpnvn, iva EAön 1pöc Eue‘ 
exdexonar yYüap abröv yera tüv AdeApgüv. 12 nepl de ’AnoAlW Tod 
GdEAPOD, od trapexdkeca -aurov Iva EABn TTpdc Vnäc nera tüv Adel- 
pUuv° xal wdvrwc ob Av OeAnna iva vov EAOn, eEAebceran dE, Ötav 
eukamprnem. 13 ypnyopeite, crhxete Ev TH micrer, Avdpilecde, xpa- 
zmoücde. 14 ndvra dulv Ev Aydım yYıvecdw. 15 napaxalWw dE ünäc, 
adeApoi' oldare mv oixiav Crepgavd, drin Ecriv Atapxıı TAc "Ayxalac 
xol eic dıaxoviav roic Ayioıc Erafav &avrouc‘ 16 iva xai bneic Uno- 
iccncde Toic ToroVroıc xal tavri TW cuvepyoüvn xal xomdvn. 
17 xalpw dE Emil th mapoucigq Crepavä xai Poprouvdrov xai ”Ayxalixov, 
ötı TO Önerepov Uctepnna oltoı AvenrAnpwcav’ 18 Avenaucav yAp xat 
td Eudv rvedua xal Tö Üpübv. EMYIVIuÜcKETE OUV TOUC TOIOUToUcC. 
19 AcndZovrar bnäc al EexkAncian Mc "Aclac. äcndlerar Unäc Ev xupiw 
noMda ’Axülac xal Tlpicca cüv TA xar’ oiKkov aurWv exxincia. 
20 Acndlovrar Uuäc ol AbeApoi ndvrec. Actdcacde AAAnAouc EV plr- 
pan Ayiw. 21 6 Acnacuoc TH Eeuf xerpi Tlawkov. 22 ei ic oü Que 
zöv xüpıiov ’Incobv Xpıcröv, firw Avadena. papav d0d. 23 1) yxapıc 
Tod xupiou ’Incoü Xpicro0 ned’ vuhv. 24 f) äydıınm HoU HETA 1tavrwv 
vuWwv Ev Xpicrß ’Incod. dunv. | 


XVL11. oüv) *K usw., fehlt DFerG deg. — 12. ädeApo0] *K usıe., 
&d. Dniw byiv ön Sin*D*EFG defg. — 15. rapaxaaw dei *K usır. it vg, 
rapaxoaWw Sin*Der*. — Ecriv) *K user. r, eiciv C*DEFG defg vg (diese 
Ass. fügen zu Crepavd hinzu: xai P®oprouvdrou et Fortunati oder x. 
®. xai ’Ayaikod et F. et Achaici.. — 17. Tö ünerepov] MP, 16 ünwv 
KL. — oötoı) KLP, adrot M Chr. — 19. äcndleran] KP, Actdlovra 
LM it vg. — TIpicxa) MP, TTpickıı\a KL Chr. it vg. — exkAncia] *K 
usw., Eexki. map’ olc xal Eeviloum DEFG apud quos etiam (et) hospitor 
defg vg. — 23. tod xupfou) *K us., T. x. huwv LP. — XpıcroD) *K 
usw., fehlt Sin*B min f vg-Hss. 





Form der got. Unterschrift stammt daher aus it, in der Stellung des 
Verbums explicit" ustauh stimmt nur d zu got. — du Kaur. frume 
melida ist us Filippai] stimmt zum ersten Teil der Unterschrift ron 
KL: TIpdc K. & (L fügt hinzu: EmcroAN) Eerpdpn Anö Puinmwv bi 
Crepava xai ®olu)prouvdrou xali ’AxaikoD xai Tıuoß&ov. — swe gepun 
sumai — us Asiai) kritischer Zusatz: der Schreiber kannte die Angabe 
von B’P: eypdpn Anö ’Epecou (min 116 u.a., Euthalius fügen hinsu: 
hc ’Aciac). 

So stehn als in A lat. und griech. (*K) Unterschrift nebeneinander, 
tene ohne Zusatz, diese von einer kritischen Bemerkung begleitet. 
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waurstw fraujins waurkeib, waurstw fraujins waurkeid, swasıwe 
ewaswe jah ik. 11 ni bvaahun jah ik. 11 ni hashun imma fra- 
imma frakunni.... kunni, 

db insandjaib ina in gawairdja, ei gimai at mis; usbeida auk ina mip 
Drobrum. 12 adpan bi Apaullon Pana bropar bandıja izwis Datei filu 
ina bad ei is gemi at izwis mib broßrum, jah aufto ni was wilja ei nu 
gemi; ib gimip, bie uhtiug. 13 wakaib standaiduh in galaubeinai, 
wairaleiko taujaib, gabwastidai sijaip. 14 allata izwar in friaßwai 
wairdai. 15 bidja izwis, broßrjus, witu gard Staifanaus, Patei sind 
anastodeins Akalje jah du andbahtja Paim weiham gasatidedun sik, 
16 einu jah jus ufhausjaib Paim swaleikaim jah allaim Paim gawaurst- 
wam jah arbaidjandam. 17 appan fagino in qumis Staifanaus jah 
Faurltunataus jah Akaikaus, unte izwarana waninassu Pai usfullidedun. 
18 gaprafstidedun auk jah meinana ahman jah izwarana; ufkunnaip 
nu Dans swaleikans. 19 goljand izwis aikklesjons Asiais. goleid izwis 
in fraujin filu Akwla jah Priska miß ingardjon seinai aikklesjon, at 
PZaimei jah salja. 20 < goljand izwis broßrjus allai. > goleib izwis 
misso in frijonai weihai. 21 goleins meinai handau Pawlus. 22 jabai 
kas ni früoß fraujan Iesu Xristu, <sijai> anapaima: maran apa. 


23 ansts fraujins Iesuis mip izwis. 23 ansts fraujins Iesuis mid izwis. 
24 friiabwa meina mip allaim 24 friadwa meina mid allaim iz- 
izwis in Xristau Iesu. amen. wis in Xristau Iesu. amen. 


Du Kaurinpium °a’ ustauh. 
Du Kaurinpium frume melida ist us Filippai, ewe gepun sumai; ip 
mais Pugkeip bi silbins apaustaulus insahtai melida wiran us Asiai. 


XVL 11. ni bashun] washüu B Br. — 13. gabwastidai] B: ai 2. T. 
abgeschabt Br. — 18 gaprafstidedun) gaprafstidedü B Br. — izwa- 
rana], izwara B Br., izwana U. — 20. Der Anfang des Verses fehlt 
in B. — 21. Pawlus] B für Pawlaus. 

Unterschr.: frume] A f. -ei. — eilbins] -ons A. — apaustaulus] A Br. 


XVI, 12. ina bad] B: Voranstellung des Objekts, wie J 5,46 
(die übrigen Fälle von Voranstellung des Objekts in den Evv. beruhn 
auf dem Einfluß von Patallelstellen). — 20. Der erste Satz des Verses 
ist, offenbar durch ein Versehn, ausgefallen. 

Unterschrift: Nur in A. Du Kaurinpium a‘ ustauh] SinABC* 
schreiben TIpöc Kopiviouc &; FG Erekechn npöc K. & (G npbm) Ap- 


xerm np. K. B (G deutepn, außerdem ß) und entsprechend fg: explieiwt 


ad C. prior (g prima) incipit ad C. secunda, aber d (D): ad C. I 
(deom fügt hinzu: scribens a Philippis) explicit incipit ad C. IL Die 
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TTpödc KopıvBfouc ß. 


L 


1 TlabAoc Amöcroioc "Incod Xpıicrod dia HeAnuaroc Heo0 xai Tınd- 
Beoc 5 AdeApdc TH Exkincie Tod Beod TA oücm Ev Kopiväy cüv Toic 
Ayloıc rAcıv Tolic oücıv Ev 8An N ’Axala‘ 2 xapıc Univ al elpiim dmd 
BEeo0 rarpdc hauWv xal xuplou ’Incob Xpıcrod. 3 ebAontöc 5 Beöc kai 
ramp Tod xuplou AuWv ’Incod Xpıictod, 5 narıp tüv olmmpuWdv xal 
Beöc ndence Tapaxirncewc, 4 6 napaxaluv Hudc emi ndcy TH OAlyer 
ApWv, elc TO düvacdaı Apäc trapaxakeiv Toüc Ev nacn Biyer da TÄc 
tapaxincewc ic naparaloüuneda adrol Und Tod Beod, 5 Ön xadwc 
ttepiccedeı TA nadrnara Tod Xpicroü eic rudc, öörwc dtd ToD Xpictod 
teptccever xal hi napdrincıc Hulv. 6 elte de BAıßöneda, Umep TACc ÖuWv 
naparircewc xal cwrnpiac TfIC Evepyouuevnc Ev Ünonovf) TÜV alurtWv 
radßnudrwv ıbv xai tiueic ndcxonev, xai hi eAtic Huwv Beßaia Unep UuWv* 
eite napakaloüyeda, Untp TAC buWv Taparircewc xai cwrmpiac, 7 ei- 
dötec Örl bemep xorvwvoi Ecte TWV naßnudrwv, oürwc xal TC TTapa- 
xAncewc. 8 ob TAap Bekopev Öuäc Ayvoeiv, AbeApot, Unep ic OAlwewc 
AuWbv TAC Yevouevnc huiv ev TH "Aciq, Örı xad’ ÖnepßoAnv EBapriönnev 
ünep duvanıv, ÜüctE EZanopnenvan Tnäc xal Tob Zäv‘ 9 AAAA aüroi ev 
€auroic Tö Atöxpına ToU Bavdrou Ecxrikanev, Iva un TeEmoIdöTec MeV 
ep’ Eavroic, AM Eemi tb deb TS Eyeipovrı Toüc vexpoüc, 10 öc Ex 
nlıxoutwv davdrwv Eppücato Huäc xal Hucerar, elc 5v NHAnikauev Hi 


I, 5. oÖtwc] *K usıw., oötwc xal D*EFG deg. — 7. ücrep) KL 
Chr., wc MP. — ecre tüv naßnudrwv) *K Chr., tWv nadnudrwv ecre 
DEFG defgr vg. — oörwc) *K usw. fr vg, fehlt FerG deg. — 8. ünip 
hc) KLM, nepi hc P. Chr. schwankt. — Huiv) KL Chr, fehlt MP. 
— vumep düvanıv EBapriönnev! MP r, EBap. Um. düvayıv KL Chr. it vg. 
— 10. ex miıkourtwv Bavarwv) Chr. Theodoret de Hieron. Ambro- 
siaster, Ex nAıxoutou Bavarou *K Chr. (einmal) — pücera!) P, Hberau 
KLM. Chr. schwankt. — ön]) KLP, fehlt M. 





. Lesart EZanopndnivar (vgl. auch k 4,8 Atopoluevor‘ gaaggwidai); die 
Randglosse skamaidedeima im A, die bei Bin den Text gedrungen ist, 
. scheint dem lat.“iaederet nos’ it vg zu entsprechen; sonst gibt skaman 
ı sik gr. (em)ancxuvechan wieder. — 9. sijaima trauandans] AB, vgl. zur 
Stellung ‘simus fidentes’ def vg (essemus fidentes Ambret.). — 10. uns 
. galausida) AB, zur Stellung vgl. f vg: nos eripuit. — ei galauseip] 
AB: in der Vorlage von AB ist vermutlich jah verschentlich ausgelassen 
. worden. 
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An die Korinther II. I, 1—10. 


Du Kaurinparum anpara dustodei}. 


I. 


1 Pawlus apaustaulus Iesuis Xristaus Dairh wiljan yudıs jah Tei- 
maußasus broßar aikklesijon gudis Pizai wisandem in Kaurindon mid 
allaim Baim weiham Daim wisandam in allar Akaljar: 2 ansis izwis 
jah gawairdi fram guda attin unsaramma jah fraujin lIesu Xristau. 
3 BPiubids guß jah atta fraujins unsaris lesuis Xristaus, atia bleibeino 
jah guP allaizo gaßlaihte, 4 saei gaprafstida uns ana allai aglon un- 
sarai, ei mageima weis gaprafstian Dans in allaim aglom Bairh Bo 
gaplarht Pizaiei gaprafstidai sijum silbans fram guda. 5 unie swaswe 
ufarassus ist Bulaine Xristaus in uns, swa jah Dairh Xristu ufar filu 
ist jah gaprafsteins unsara. 6 aphan japde Dreihanda in izwarasizos 
gaplaihtais jah naseinais PDizos waurstweigons in stiwilja Dizo samono 
PDulaine, Bosei jah weis winnam, jah wens unsara gatulgida faur izwis; 
jabbe oaprafstianda in iswaraizos gaplaihtais jah naseinais, 7 wilan- 
dans Datei swaswe gadailans Pulaine sijupd, jah gaplaihtais wairpi). 
8 unte ni wileima izwis unweisans, broßrjus, bi aglon unsara bo waur- 
Danon uns in Asiai, unte ufarassau kauridai wesum ufar malıt, 








8.... gwaswe afswaggwidai 
weseima jal-liban. 9 akei silbans 
in uns silbam andahaft daupaus 
habaidedum, ei ni sijaima trau- 
andans du uns silbam, ak du 
guda pamma urraisjandin dau- 
Dans, 10 izei us swaleikaim dau- 


liban. 


swaswe skamaidedeima uns jah 
9 akei silbans in uns 
silbam andahaft daupaus habat- 
dedum, ei ni sıjaima trauandans 
du uns sibam, ak du gula 
PDamma uwrraisjandin daupans, 
10 izes us swaleikgim daupum 


Dum uns galausida jah galauseip, 
du pammei wenidedum ei galau- 


uns yalausida jah galauseiP, du 
bammei wenidedum ei galausei), 


Der 2. Korintherbrief ist vollständig in B (kursiver Text) er- 
halten; A (Antiqua-Text) bietet 3 Bruchstücke. 

I, 8. unweisans)] B, Endung etwas zweifelhaft, da der Raum zu 
breit für sie erscheint Br. — afswaggwidai weseima] A, Randglosse: 
...maide|... darunter skamaidedeima. 





Zur Überschrift vgl. die Bemerkungen zur Unterschrift von K. 
I, 1. miB allaim Daim weiham) zur Stellung vgl. E 3,18 Ph. 1,1 
4,22 Th. 3,13 Phil.5. — 4. gaßrafstida] die Abweicbung im Tempur 
hier und bei gaprafstidai sijjum nach Bernbardt durch Erinnerung 
an V. 8 veranlaßt. — 7. wairpid] vgl. de et consolationum (Ambrst. 
nis) eritis. — 8. afswaggwidai weseima] A, entspricht allein der gr. 
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xai Er pücerm, 11 cuvunoupyoövrwv xai bulbv Unep Aulv TN dericei, 
Tva ev noAyp npochrw TO elc Audc xdpıcya did moAlüv eüxapıcrndn 
Öntp Aulv. 12 fh) yap xabyncc Aylv abm Ecriv, TöÖ ypaprüpıov TC 
cuverdricewc hulwv dr Ev Anidımnı xai ellıcpıveig BeoD, oUK Ev copia 
capkırf, AA’ Ev xdpırn Beou Avectpdpriuev Ev TI xöcuw, TEPICCOTEPWC 
dE mpöc Öudc. 13 ob yap Ada Ypdpopev Öyiv, AAN’ P A dvayıvückere 
N xai Eemyiviickere' Antw de ötı xal Ewc TEekovc Emiyvibceche, 
14 xadııc xal Eneyvwre Tiuäc And pepouc, dr Kalyrna Öulv Ecpev, 
xadarnep xal üÜpeic Aulv Ev TH Auepg Tod xuplou ’Incoö Xpıicrod. 
15 xal rabım N nenordrceı EßovAöunv trpörtepov EABeiv tipöc Öpäc, Iva 
devrepav xapıv Eynre, 16 xal dr’ üuWv AreAdeiv eic Maxedoviav, xai 
sarlıv And Maxeboviac EABeiv npdc Upäc xal Up’ UnWv TPOTEULPHNva 
eic nv ’loudaiav. 17 ToDro oBv Bouvleuöuevoc ur üpa TH eAappla 
expucdunv; fi & Bovkebonua xarü cdpxa Boukevouaı, iva A rap’ Enoi TÖ 
vol vai xal rö 00 00; 18 miröc de 5 Beödc ön 6 Adyoc AulWv 56 tpöc 
Unäc obx Ecrıv vai xai 00. 19 5 yap rob BeoDd ulöc ’Incodc Xpicröc 6 
ev Univ dr’ AuWv xnpuxdelc, dr’ Euob xai CıABavov xal Tımodeou, oUK 
eyevero val xal 00, AAAd vai Ev adrip yerovev. 20 öcaı yüap Enayrekiar 
BEod, Ev aurw Tö vai, diö xai dr’ abrod Tö Aunv TI Gew mpdc DoEav 


I, 10. xai &nj KLMP £ vg, xal DbFerG deg Ambrst. Hieron. Chr. 
schwankt. — 11. ev noAAb npocunw) M Chr. (mit einer Ausnahme) in 
multa facie g in multifacie de, Ex noAlüv nmpocunwv *K usw. — Unep 
hmWv) M defg vg, Um. öüuüv KLP. — 12. änkömrı) L Chr. defg vg, 
ayıöımn KMP. — 0eo0) KLP, roö Beod M, fehlt Chr. — 13. örı xai 
Zwc) *K Chr., önn &wc SinABCD*EFG defg vg. — 14. Xpıicrob] MP Chr. 
defg vg, fehlt KL. — 15. npötepov) nach EBovAöunv MP Chr. it vg, 
vor iva KL. — eABeiv mpöc ünäc) KL defg vg, mpöc ün. eABeiv MP. 
Chr. schwankt. — xapıv) K, xapdv LP. Vol. Chr.: xdpıv de Evraüda iv 
xapav Acyeı. — 16. aneAbeiv] P, diedeiv KL Chr., proficisci de(g). — 
17. BouAeuöuevoc) KL (BovAeucönevoc) deg, BouAöuevoc P Chr. f vg. 
— 18. oox Zcnv) P defg vg, oüx &yevero KL Chr. — 20. d1ö xai dr 
abrod] P fg vg, xal ev aurw KL Chr. 











I, 15. anst) AB yxdpıv, ebenso k 1,24 anstais’ yxdpıroc. So 
muß auch Chr. gelesen haben, vgl. Anm. zum gr. Text. xapd wird nur 
durch faheds übertragen. — 17. ni) B: ohne Gewähr; sinnstörend. — 
19. merjada) A: zum Tempus vgl. K 15,12. — wailamerjada] B: ent- 
spräche einem gr. edayyelıcdeic und beruht wohl auf dem Finfluß 
von Parallelstellen, vgl. z.B. L 16,16; M 11,5 L 7,22. 


Wann 
| 
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seip, 11 at hilpandam jah izwis 
bi uns bidai, ei in managamma 
andwairpja so in uns giba hairh 
managans awiliudodau faur uns. 
12 unte lvoftuli unsara so ist, 
weitwodei mibwisseins unsarai- 
zos, Datei in ainfalbein jah hlut- 
fein gudie, ni in handugein lei- 
keinai, ak in anstai gudis usme- 
tum in bamma fairbau, ib ufa- 
raseau at izwis. 13 unte ni alja 
meljam izwis, alja boei anakun- 
naip aippau jah ufkunnaip; ap- 
Dan wenja ei und andi ufkunnaip, 
14 swaswe gakunnaidedub uns 
bi sumatsa, unte lvoftuli izwara 
sijum, swaswe jah jus unsara in 
daga fraujins Iesuis. 15 jah Di- 
zai trauainai wilda faurbis giman 
at izwise, ei anbara anst habaide- 
deip, 16 jab-Pairh izwis galeiban 
in Makaidonja jah »ftra af Ma- 
kaidonjai giman at izwis, jah fram 
izwie gaeandjan mik in Iudaia. 
17 Patub-pan nu mitonds, ibai 
aufto leihtis bruhta? aibpau pa- 
tei mito. bi leika hagkjau, ei sijai 
at mia Pata ja ja jah hata ne ne? 
18 appan trieggws gup, ei Pata 
waurd unsar pata du izwis nist 
ja jan-ne. 19 unte gudis sunus 
lesus Xristus, paei in izwis pairh 
uns merjada, Pairh mik jah Sil- 
banu jah Teimaupaiu, ni warD 
ja jan-ne, ak ja in imma warb. 
20 Icaiwa managa gahaita gudis, 

in imma Pata ja, duppe jap-pairh 
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llat hilpandam jah izwis bi uns 
Lidai, ei in managamma and- 
wairbja 80 in uns giba Pairh 
managans awiliudodau faur uns. 
12 unte hvoftuli unsara 80 ist, 
weitwodei mibwisseins unsaraizos, 
Datei in ainfaldein jah hlutrein 
gudis, ni in handugein leikeinai, 
ak in anstai gudis usmeiium in 
Pamma fairbau, iD ufarassau at 
izwis. 13 unte ni alja meljam 
izwis, alja Poei anakunnai) 
aibhau jah ufkunnaid; apban 
wenja ei und andı ufkunnai), 
14 sıcaswe yakunnaidedup uns 'bi 
sumala, unte boftuli izwara sijum, 
swaswe jah jus unsara in daga 
fraujins Iesuis Xristaus. 15 jah Bi- 
zai trauainai wilda faurPbis giman 
at izwis, ei anpara anst habaide- 
deid, 16 jah Dairh izwis galeidan 
in Makidonja jah aftra af Ma- 
kidonjai giman at izwis, jah fram 
izwis gasandjan mik in Judaia. 
17 Patub-Pan nu mitonds, ibai 
aufto leihtis bruhta? aibbau Datei 
mito, bi leika Pagkjau, ei [ni] sijai 
at mis Data ja ja jah Batane ne? 
18 appdan triggws gu), ei Pata 
waurd unsar Pata du iswis nist 
ja jah ne. 19 unte gudis sunus 
Jesus Xristus, saei in szwis Pairh 
uns wailamerjada, Pairh mik jah 
Silbanu jah Teimaupaiu, nih ward 
ja jah ne, ak ja in imma warp. 
20 kaiwa managa gahaita qudis, 
in imma Pata ja, duppde jah Pairh 


1,12. usmetum] A, mit Abkürzung für m Br. — 16. in Maki- 
donja] in Makidöja B Br. — gasandjan]) gasädjan B Br. — 19. Tei- 


maupaiu]) Teimaipaiu A. 
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a Aulbv. 21 5 dE Beßandv nuäc cöv Hniv eic Xpicröv xal xplcac Audc 
Beöc, 22 5 xal cppayıcdyevoc HnAc xal doüc TöV Appaßüva oO ırveu- 
naroc Ev raic xapdlaıc Aulv. 23 Eeyıb dE udprupa tövV Bedv Eemxaloduau 
ent AV Eunv wuxhv, dm gpeidönevoc ÖOuWv odbKen AAdov elc Köpıvdov. 
24 o0x Örı xupiebouev ÖuWbv rAc nicrewc, Ad cuvepyol ecuev fc xd- 
prroc Öpnüv' TA Yap nicra Ecrhxare. 


II. 


1 "Expıva dE eynaurw ToDTo, to an ndıv Ev Abm EAdeiv npödc Önäc. 
2 el yap eri Aumb Öyäc, xai Tic Ecrıv 5 edppalvwv ue, el pn 6 Aumol- 
uevoc EE Enod; 8 xai Eypaya Öpiv todro adrö iva un &AdWv Abanv 
&yxw ap’ div Eder pe xalpeıv, nenadWc em navrac Unäc Öön h eur xapd 
ndvrwv dudbv Ecriv. 4 Ex yYap nwolific BAlwewc xal cuvoxfic xapbiac 
Eypaya öniv did moAAuv daxplwv, odx Iva Aummonte, AAd mv Aydımv 
iva yvüte fiv Exw tepiccotepwc elc ünäc. 5 el dE ic AcAünnkev, oüx 
ent Acelünmkev, AMAa Arnd yepovc, iva un emßapü, ndvrac üpäc. 
6 Ixavdv TW romwurw h emruia alm Und tüv nAeıdvwv, 7 (here 
robvavriov uAAkov Önäc xaplicacdaı xal taparakecar, uAmwc N Trepıcco- 
tepgq Abm xaranodh 5 Torodroc. 8 did TapaxralW Uuäc xupüca elc 
auröv Aydımv. 9 elc robro yYüp xal Eypaya, iva yviu nv domunv 


1, 22. xai cppayıcduevoc]) KP, 56 xal cppay. L usw., xai d coppar. 
FG it. Über Chr. rgl. Gifford S.33. — 24. xdpıroc) min 37.71.93.21 
armen., xapäc *K usw. Vol. k 1,15. — I, 1. EeXdeiv npöc Unäc) Chr. 
DEFG it vg, npöc ÖnAc eABeiv KLP. — 3. Eypaya ünivj KL Chr. it 
vg, Zrpaya P. — ro0to altö6) nach üniv *K usw., vor Eypaya DEFG 
it vg. — &xw]) KL, xö P Chr. — 4. AMd iv dydımv iva yvürte) *K 
usw., N iva nv dydınv Yvüte min 37 sed ut caritatem sciatis de. 
— 7. ualov Öuäc) KLP Chr., üpäc uallov DEFG ut (e) contrario vos 
magis donetis deg. — 9. ydp xal) *K usw., Chr. ydp (setst jedoch Univ 
nach Erpaya mit FG [buüv] fg hinzu). 





Loch beschädigt Br. — salbonds] salbonsd A. — 283. adPan] appä 
B Br. — 4. fraujinoma) B, in über der Zeile Br. — IL, 3. Paimei) 
B, durch ein Loch beschädigt Br. — faginon]) B desgl.: gi zerstört 
Br. — 5. ak bi sum ain) A: so deutlich, nicht Ts. ak bi sumata Br. 


1,22. wadi abman] AB, vgl. qui dedit pignus epiritum Ambr. Ambrstr. 
— I, 1. Puta silbo at mis) AB, vgl. hoc ipsum apud me de(f)g vg 
(nach V. 3). 


An die Korinther IL I, 21—24. II, 1—9. 


ina amen, guda du wulbau pairh 
uns. 21 abban sa gabwastjands 
uns mip izwis in Xristau jah 
salbonds uns gup, 22 jah sigl- 
jands uns jah gibands wadi ah- 
man in hairtona unsara. 23 ap- 
Dan ik weitwod guP anahaits ana 
meinai saiwalai ei freidjands iz- 
wara banaseips ni gam in Kau- 
rinpon; 24 ni patei fraujinoma 
izwarai galaubeinai, ak gawaurst- 
wans sijum anstais izwaraizos, 


unte galaubeinai gastopup. 


U. 

1 Appan gastauida pata silbo 
at mis, ei aftra in saurgai ni 
qimau at izwis. 2 unte jabai ik 
gaurja izwis, jah lvas ist saei gail- 
jai mik, nibs sa gaurida us mie? 
3 jap-bata silbo gamelida izwis, 
ei qimands saurga ni habau fram 
Daimei skulda faginon, gatrauands 
in allaim izwis patei meina faheps 
allaize izwara ist. 4 abpan us 
managai aglon jah aggwipai hair- 
tins gamelida izwis pPairh managa 
tagra, ni peei saurgaip, ak ei 
frijjiabwa kunneib poei haba ufa- 
rassau du izwis. 5 apban jabai 
ivas gaurida, ni mik gaurida, ak bi 
sum ain, ei ni anakaurjau, allans 
izwis. 6 ganah bamma swalei- 
kamma andabeit bata fram mans- 
gizam, 7 swaei Data andaneipo 
izwis mais fragiban jag-gaplaihan, 
ibai aufto managizein saurgai 
gasigggai sa swaleiks, 8 inup-pis 
bidja izwis tulgjan in imma fri- 
abwa. 9 dubpe gamelida ei uf- 
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ina amen, guda du wuldau Bairh 
uns. 21 apdan sa gabwastjands 
unsis mid iswis in Xristau jah 
salbonds uns ud, 22 jah sigl- 
jands uns jah gibands wadi ah- 
man im hairtona unsara. 23 ap- 
Ban ik weitwod gup anahaita ana 
meinas satwalai ei freidjands is- 
wara Panaseids ni gam in Kau- 
rındon; 24 ni Datei fraujinoma 
iswarat galaubeinai, ak gawaurst- 
wans sium anstais iswaralzos, 
unte galaubeinai gastoßu). 


IL 


1 Abban gastauida Data silbo 
at mis, ei aftra in saurgai nı 
gqimau at izwis. 2 unte jabai ik 
gaurja irıwis, jah lvas ist saei gail- 
jai mik, nibai sa gaurida us mis? 
3 jah Pata silbo gamelida izois, 
ei qimands saurga ni habau framı 
Daimei skulda faginon, gatrauands 
in allaim izwis Patei meina faheds 
allaize szwara ist. 4 apban us 
managai aglon jah aggwipai hair- 
tins gamelida izwis Daırh managa 
tagra, ni Peei saurgaid, ak ei 
friabwa kunnei) Poei haba ufa- 
rassau du izwis. 5 abPan jabai 
kas gaurida, nı mik gaurida, ak 
bi sum ain, ei ni anakaurjau, al- 
lans iswis. 6 ganah Damma swa- 
leikamma andabeit Pata fram ma- 
nagisam, 7 swaei Data andaneido 
igwis mais fragiban jah gahlaihan, 
bat aufto managizein saurgai 
gasigggar sa swaleiks. 8 inuh Dis 
bidja ızwis tulgjan in imma fri- 
apwa. 9 dupde gamelida ei uf- 





1,20. amen) am& B Br. — 21. gabwastjands) B, n durch ein 





286 An die Korinther U. U, 10—16. 


üuubv, el elc ndvra Ummxooi ecre 10 lb dE Tr xapilecde, Kay" xai 
rap eyWw ei rı xexdpıicnor (b xexdptcuar di’ Upäc Ev Trpocdumw XpicroD, 
11 iva un mleovexmöWuev Und TOO catava° ol yYäp abtoDd TA vorpara 
Ayvoodnev. 12 eAdwv de eic mv Tpwdda elc Tö evaryelıov TOD Xpıcro, 
xal Oupac por Avewyuewmc ex xupiw, 13 obx Ecxnka ävecv Tb veb- 
nati nou Tb ur eUpeiv ne Tirov Tv üdeAp6v nov, AAAd Arotakduevoc 
adroic EeEfAd0v elc Maxedoviav. 14 rw dE Bew yxdpıc tw Trdvrore 
Bpraußedovn fuäc ev TD Xpıictb xal MV dcuNv TÄC Yviocewc adrod 
Yavepodvn dr’ HAuWv ev mavri Tönw* 15 örı Xpictod edwdla Ecuev TÜ 
Bew Ev Toic cwLonevorc xal Ev Toic AmoAAuuevorc, 16 olc uev dcun 
Bavdrou elc Bdvarov, olc dE dcur Zwfic elc Zwriv. xal ttpöc taüta TiIc 





II, 10. ei rı xexdpıcpar db xexdpıcuar) DPKL 'Theodoret el rı xexap. 5 
xex. Chr. (neben lb xex. in zwei Hss.; auch fehlt bei ihm der Relativsate 
zweimal völlig), 8 {oder db DcEP) xeydpıcua ei rı kexapıcynar Sin ABCFGO 
defg, si quid donari, donavi Tertullian (doch weicht der Schluß des 
Satzes von got ab). — 12. elc Tö edayyelıov) *K usso., dd Tö edayyekıov 
FG propter evangelium defg vg. Vgl. Chr.: elc Tö edayyeliov Tourecn 
dä 16 edayyelıov. — 13. t@ un) K, 6 un LP, ev rw un DE; eo quod 
non invenirem it vg. — 16. öcun Bavdrou — dcun Zwfic] KL Chr. it 
vg, cu. ex Bavdrou — Ödcu. ex Zwiic SinABC min. 





lich zu gelten. — 11. gafaihondau) Randglosse in A: bifaihon ist die 
gewöhnliche Übersetzung von nAeovexteiv, vgl. k 7,2 12,17.18 Th 46; 
gaaiginon kann nichts anders heißen als “Besitz ergreifen’ und sieht 
wie eine in den Text gedrungene Erläuterung aus. — ni sijum un- 
witandans munins is] vgl. zur Stellung def: non enim ignoramus cogi- 
tationes eius. — 12. in aiwaggeljon] B entspricht dem Text von *K. 
— in aiwaggeljons) A nach it (FG). — 13. in Pammei] AB, vgl. L 10,20 
ör1° in bammei (eo quod it vg). — imma) B, ohne Gewähr; wohl irr- 
tümlich auf Teitaun bezogen. — 14. Pairh uns in allaim stadim] A: 
entspricht dem gr. und dem lat. Text; B hat wohl Dairh uns vergessen 
und am Satzende nachgetragen. — 15. fralusnandam] Randglosse A: 
nach K 1,18: roic nev änoAAluuevorc — Toic de cwZlouevorc' paim fra- 
lusnandam — paim ganisandam; auch k 4,3 ämoAAunevorc‘ fralus- 
nandam. — 16. dauns us daubau — dauns us libainai] A: Lesart 
von SinABC min. — dauns daupaus) B: Lesart von *K; in dauns us 
Iibainai teilt B die Lesart von A; Kauffmann ZZ. 35,458 sieht in 
dauns daupaus B den letzten Rest des urspr. Textes; nicht unmög- 
lich wäre aber auch, daß us! durch Versehn in B weggefallen und 
die fremde Lesart schon in den *K-Text der gr. Vorlage eingedrungen 
wäre. 


En 
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kunnau kustu izwarana, sijaidu 
in allamma ufhausjandans. 10 ap- 
ban bammei kva fragibip, jah ik; 
jah Dan ik, jabai va fragaf, fra- 
gaf in izwara in andwairpja 
Xristaus, 11 ei ni gaaiginondau 
fram Satanin; unte ni sijum un- 
witandans munins is. 12 aphan 
qimands in Trauadai in aiwaggel- 
jons Xristaus jah at haurdai mis 
uslukanai in fraujin, 13 ni ba- 
baida galveilain ahmin meinam- 
ma, in bDammei ni bigat Teitaun 
bropar meinana; ak twisstan- 
dands im galaib in Makaidonja. 
14 abban guda awiliup Pamma 
sinteino ustaiknjandin hropeigans 
uns in Xristau jah daun kunpjis 
seinis gabairhtjandin Pairh uns 
in allaim stadim; 15 unte Xrie- 
taus dauns sijum wopi guda in 
baim ganisandam jah in paim 
fragistnandam; 16 sumaim dauns 
us daupau du daupau, sumaimup- 
Dan dauns us libainai du libainai; 
jad-du bamma las wairps? 


kunnau kustu izwarana, sijaidu 
in allamma ufhausjandans. 10 a)- 
Dan Pammei \va fragibid, jah ik; 
jah Dan ik, jabai va fragiba, fra- 
giba in izwara m andwairdja 
Xristaus, 11 ei ni gaaiginondau 
fram Satanin; unte ni sijum un- 
uwitandans munins is. 12 apdan 
qimands in Trauadai in aiwaggel- 
jon Xristaus jah at haurdai mis 
uslukanai in fraujin, 13 ni ha- 
batda gabeilain ahmin meinam- 
ma, in Dammer ni bigat Teitaun 
broßar meinana; ak twistandands 
imma galaid in [in] Makidonja. 
14 apban yuda awiliud Pamma 
sinteino ustaiknjandin hropeigans 
uns in Xristau jah daun kunpjis 
seinis gabairhljandın in allaim 
stadim Pairh uns; 15 unte Xri- 
staus dauns sıjum woßi guda ın 
Deim ganisandam jah ın Paim 
fragisinandam; 16 sumaim auk 
dauns daubaus du daubau, sumaim- 
ub-Ban dauns us libainai du Ir 
bainai; jah du Damma has wairps? 


U, 10. wa fragibiß] B: iva durch ein Loch zerstört Br. — Ban) 


Pa B Br. — 11. gaaiginondau) B: bei der Ähnlichkeit von got. a 
und 1 ist schwer zu entscheiden, was vorliegt; die Formen des 2. 
und des 3. Buchstabens sind etwas verschieden, was für 7 spräche. 
Doch ist eine Entscheidung unmöglich Br. — ni gaaiginondau) A, 
Randglosse: ni gafaihondau. — 14. uns!) üs B Br. — 15. Xristaus) 


xaus A, über der Zeile, unter ‘caruerit’ Br. — fragistnandam) A, 
Randglosse: fralusnandam. — 16. dauns!) daus B Br. 


II, 10. fragaf, fragaf] A — fragiba, fragiba]l B: die Ver 
mutung liegt nahe, daß die Präsentien in B durch das vorhergehende 
fragibi5 veranlaßt worden sind; weniger wahrscheinlich ist, daß 
xexapıcuar als Perfekt-Präsens aufgefaßt worden sei. Die Lesart von 
A hat daher trotz des lat. donari: wohl größeres Anrecht als ursprüng- 
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ixavöc; 17 ob Ydp ecuev dic oi moAkol xannkelovrec röv Adyov ToD 
Beod, AA’ ic EE elıxpivelac, AA’ dic Ex BEeoD xareviumov TOD HeoD Ey 


Xpıcrp AakoDuev. 
HI. 


1 ’Apxöneda ndAıv Eavrouc cuvicrdveiv; el un xpiAhZopev dic Tivec 
cucrarıcbv EmctoAWv npöc Önäc Fi EE ÖuWv cucrankav; 2 A emcroin 
huWv Öpeic Ecre, EYrerpaynevn Ev Taic xapbdlaıc Aulv, Yıvwckonevn xal 
avayıywckonevn Und ndvrwv Avdpıınmwv, 3 @avepobuevor St ect 
emcroAn Xpıcrod dıaxovndeica Up’ HuWv, eyrrerpapuevn 00 nelamı AAAd 
nveinarı Heod Zuvroc, obx Ev rAakiv Ardivarc AAN Ev miakiv kapdiac 
capxivarc. 4 nenoldncıv dE rorauımv Exopev did TOD Xpictod 1pdc Tov 
Beöv, 5 obx Ön Ixavol Ecnev dp’ Eaurüv Aoricacdal rı, dic EE &aurwv, 
arm’ r Ixavömc AuWv Ex ToD Heod, 6 dc xai Ixdvwcev hudc diardvouc 
xarvfic dadrinc, oO Ypduparoc AAAA Tvebpatoc‘ Tö Yäp Ypdupa Arto- 
xteivei, TO dE nvedpna Zwonoii. 7 el de ) diaxovia TOD Havdrou Ev 
rpdunacıy Evrerunwuevn Ev Aldorc Eyevnon Ev döEn, cre un dbüvacdau 
Atevicarı rodc viodc ’Icpanı eic T6 npöcwrov Mwcewc did TV böfav 
Tod mpocdmou abrod AV Katapyouuevnv, 8 nöc odyi nallov A dia- 


II, 17. o\ noAMoi) K plurimi def(g) vg, ol Aoımot L Chr. (g). — 
bc? *"K usw., fehlt FG defgvg. — DL 1. ei un) KLP Chr., A un 
SinBCDEFG aut numquid it vg. — 3. xapdlac) K Chr. it vg, xapdiaıc 
LP. — 5. dp! &aurbv Aoylcacdati rn) KL Chr., ri Aoyicacdar dp’ &aurüv 
P, Aoyicacbai nn dp’ &auruıv ADEFG defg vg. 





8? steht über der Zeile Br. — 3. andbahtida) B: h durch Flecken be- 
schädigt Br. — uns) üs B Br. — inna) A deutlich (nicht inn) Br. — 
6. andbahtans) B: durch ein Loch gestört, andba unten beschädigt Br. 
— triggwos) B: desgl.: wos oben beschädigt Br. — ni) fast ganz zer- 
stört Br. — boka] B: ka desgl. Br. — 7. mahtedeina] mahtededeina B. 








U, 17. swe) A ist *K-Lesart; B nach it geändert. — sumai] AB gibt 
weder ol noAAoi noch ol Aonol wieder; es verdankt sein Dasein offenbar 
dem swe sumai &k 3,1. — III,2. gamelida] AB regelrecht für &rrerpap- 
nevn, weil unmittelbar darauf in hairtam folgt. Dagegen steht V. 3 
inna, weil hier die Richtung sonst nicht ausgedrückt ist. — 3. swikun)] 
B: naheliegende Änderung. — 5. swaswe af uns silbam) B, fehlt in 
A durch Versehn. — 7. fairweitjan] AB ist zu dem abhängigen du 
gestellt. Ahnlich Aug.: ita ut non possent filii Israel intendere in 
faciem Mosesis. 


— ii. TB 


An die Korinther U. U, 17. III, 1—8. 


17 unte ni sium swe sumai maid- 
jandans waurd gudis, ak us hlut- 
ripai, ak swaswe us guda in and- 
wairpja gudis in Xristau rodjam. 


TI. 


1 Duginnan: aftra uns silbans 
anafilhan? aippau ibai Paurbum 
swe sumai anafilhis boko du izwis, 
aibpau us izwis anafllhis? 2 ai- 
pistaule unsara jus siup, game- 
lida in hairtam unsaraim, kunpa 
jah anakunnaida fram allaim 
mannam. 3 swikunpai patei si- 
up aipistaule Xristaus, andbah- 
tida fram uns, inna gamelida ni 
swartiza, ak ahmin gudis liban- 
dins, ni in spildom staineinaim, 
ak in spildom hairtane leikeinaim. 
4 apban trauain swaleiks habaın 
pairh Xristu da guda, 5 ni patei 
wairpai sijaima pagkjan ka af 
uns eilbam, ak so wairPida unsara 
us guda ist, 6 izei jah wairpans 
yrahta uns andbahtans niujaizos 
triggwos, ni bokos, ak ahmins; 
unte boka usqimip, ip ahma ga- 
qiujijp. 7 abpan jabai andbabti 
daupaus in gameleinim gafrisah- 
tip in etainam warb wulpag, 
swaei ni mahtedeina sunjus Ie- 
raelis fairweitjan du wlita Mosezis 
in wulpaus wlitis is Dis gataur- 
nandins, 8 lvaiwa nei mais and- 


17 unte ni sijum sumai matdjan- 

dans waurd gudis, ak us hiutri- 
Pat, ak swaswe us guda in and- 
wairdja gudis in Xristau rodjam. 


IH. 


: 1 Duginnam aftra uns silbans 
anafılhan? aipbau ibai Daurbum 
swe sumai anafılhis boko du izwis, 
aidPau us izwis anafılhis? 2 ai- 
pistaule unsara jus sijuß, game- 
lida in hairtam unsoraim, kunpa 
jah anakunnaida fram allaim 
mannam. 8 swikund Patei si- 
JuB aipistaule Xristaus, andbah- 
tida fram uns, inna gamelida ni 
swartizla, ak ahmin gudis liban- 
dins, ni in spildom staineinaim, 
ak in spildom hairtane leikeinaim. 
4 abban trauain swaleika habam 
Bairh Xristu du guda, 5 ni Patel 
wairdai sijaima Bagkjan ca af uns 
silbam, swaswe af uns silbam, ak 
so wairbida unsara us guda ist, 
6 izei jah wairbans brahta uns and- 
bahtans niujaizos triggwos, ni bo- 
kos, ak ahmins; unte boka usqimip, 
iP ahma gaginjid. 7 apban jabai 
andbahti daupaus in gameleinim 
gafrisahtib in stainam ward wul- 
Bag, swaei ni mahtelde)deina sunjus 
Israelis fairweitjan du wlüa Mo- 
sezis in wuldaus wlitis is Bis ga- 
taurnandins, 8 kvatwa nei mais 





IH, 17. swaswe) B: durch einen Flecken gestört, w! halb ver- 
nichtet, ebenso der untere Teil von a Br. — sium]) A; der von U. er- 
wähnte und vermutungsweise ala j gedeutete Bogen zwischen i und u ge- 
FJört sum lat. Tert. — III, 1. Die Antiquabuchstaben sind in B durch 
Flecken beschädigt Br. — 2. jus sıjup) B, nicht Jusjjup, wie U. angibt: 


Streitberg, Die gotische Bibel. 
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290 An die Korinther 1I. IH, 9—18. 





xovia rTob nveunaroc Ecraı Ev döin: 9 el yap ix dıakovia Tflc xaraxpi- 
cewc döfa, Hoi nällov repıcceva }) dtaxovia ic dixaochvnc ev döEn. 
10 xal yap ob dedökactaı TA dbebofacuevov Ev TOUTW TO nepeı Evexev 
Me Önepßadkoucnc döfnc. 11 el yap T6 xatapyobpevov did döfnc, 
nomMD „Aldov Tö nevov Ev döin. 12 Eyovrec oüv Tortabınv dAnidea 
roAAM Tapprcie xpwpeda, 13 xal ob xaddrep Mwchc Erida xdAunpa 
ent 7d npöcwnov Eavrod, mpöc Tö un Arevican Ttoüc vlouc ’IcpanA eic 
tö TEAoc TOD xatapyouuevov. 14 AM’ EenwpWön TA voruata albrWv‘ 
&xpı Yap TACc chuepov Tö abröd xdAunna Em TH Avayvılca TNc TaAmäc 
Hadrunc never pn Avaraluntöuevov, dr Ev Xpıcrb xatapyeitaı 15 AN 
Ewc chnepov, Avira Avayıvılckeraı Mwchc, xdAunpa Em TV xapdiav 
aurwv xeiraı" 16 nvixa 8’ Av Emcrpeyn tpöc xKÜpıov, wepımpeitar TO 
xdAuupna. 17 5 de xlpıoc Td mveöud Ecnv’ o0b dE TO nveüna xuplou, 
exei EXeudepia. 18 rueic dE ndvrec Avaxeraluunevw TPochrw TMV 
ddEav xuplou xarortpılönevorn MV abıhv eiköva netauoppouneda And 
dödEnc eic döfav, xaddrrep And xuplou TVebnartoc. 


Jo, 9. n dtaxovia] KLP fg vg, th dtaxovig SinACD*FG de. — 
13. &aurob) K Chr., adrod LP (Chr.-Hs.). — npöc tö pn Atevicaı] *K, 
vgl. über Chr. Giford S. 34. — 14. tnwpWön) *K usw., EnwpWöncav 
K min. — äyxpi ydp rc chnepov) KL Chr., Axpi yap ic chpepov huk- 
pac P it vg. — ni th ävayvucaj) *K, &v rl Av. DEFG it vg. Chr. 
schwankt (viermal Ev, fünfmal ent). — 15. eni tv xapdlav abrWv xeitaı) 
*K, xeitan eni T. x. ab. D*.cEFG defg vg. 





DI, 9. andbahti) B repräsentiert die *K-Lesart. — andbahtja) A 
nach ‘ministerio’ de. — us wuldau) B: willkürliche Änderung — 
12. brukjaima) AB: yxpWueda adhoriativ gefaßt, vgl. deg Ambrst. 
utamur. — 14. afdaubnodedun] AB entspricht Emwpwen, vgl. 
Me 8,17: nenwpwuevnv $xere tiv xapdiav‘ daubata habaib hairto; 
ebenso J 12,40. — afblindnodedun] Randglosse in A, vielleicht nach 
k 4,4: gablindida frapja Pize ungalaubjandane. Auch kann neben 
enwpWon die Variante EnnpWoön gestanden haben, wie R 11,7, wo it 
vg ‘excaecati sunt’ haben. Beachte auch Hesych.: nwpo0cbaı‘ TupAoüchat. 
— 18. af fraujins ahmin) AB für And xupiou nveünaroc, in der Kon- 
struktion gleich “a domini spiritu’ it vg. 


— ” Pi 
a U Wo Du# in Be ” a 


An die Korintber 11..11J, 9—18. 


bahti ahmins wairpai in wulpau? 
9 jabai auk andbahtja wargipos 
wulbus, und fillu mais ufarist 
andbahti garaihteins in wulpau. 
10 unte ni was wulpag Pata wul- 
Dago in pizai halbai in ufarassaus 
wulbaus; 11 jabai auk pata 
gataurnando Pairh wulpu, und 
filu mais hata wisando in wulpau. 
12 habandans nu swaleika wen 
managaizos balbeins brukjaima, 
13 jan-ni swaswe Mosez lagida 
bulistr ana andawleizn, dupe ei 
ni fairweitidedeina sunjus Israelis 
in andi Pis gataurnandins; 14 ak 
afdaubnodedun frapja ize, unte 
und hina dag pata samo hulistr 
in anakunnainai Pizos fairnjons 
triggwos wisib unandhulip, unte 
in Xristau getairada.. 15 akei 
und hina dag mibpanei siggwada 
Moses, hulistr ligip ana hairtin 
ize. 16 abban mippanei gawen- 
deip du fraujin, afnimada Pata 
hulistr. 17 abpan frauja ahma 
ist; abpan Parei ahma fraujins, 
baruh freijbals ist. 18 appan 
weis allai andbulidamma and- 
wairpja wulpu fraujins pairhsai- 
ivandans, bo samon frisaht inga- 
leikonda af wulbau in wulpu, 
swaswe af fraujins ahmin. 
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andbahti ahmins wairpai in wul- 
Bau? 9 jabai auk andbahti war- 
gibos wulßus, und filu mais ufarist 
andbahti garaihteins us wulbau. 
10 unte ni was wuldag Pata wul- 
Dago in Pizai halbai in ufarassaus 
wulbaus; 11 jabai auk Pata 


'aataurnando Pairh wulbu, und 


filu mais Pata wisando in wulpau. 
12 habandans nu swaleika wen 
managaizos balbeins brukjaima, 
13 jah ni swaswe Mosez layida 
hulistr ana andanwleizn, dube ei 
ni fairweitidedeina sunjus Israelis 
in andi Bis gataurnandins; 14 ak 
afdaubnodedun fraßja ize, unte 
und hina dag Pata samo kulistr 
in anakunnainai Pizos fairnjons 
triggwos wisid unandhulip, unie 
in Xristau gatairada. 15 akei 
und hina dag mippanei siggwada 
Moses, hulistr ligib ana hairtin 
ize. 16 abpan mippanei gawan- 
deiB du fraujin, afnimada Pata 
hulistr. 17 adpan /rauja ahma 
ist; abban Barei ahma fraujins, 
Paruh freihals ist. 18 appan 
weis allat andhulidamma and- 
wairdja wulpu fraujins Pairhsai- 
kkandans, Po samon frisaht inga- 
leikonda af wulPau in wulßau, 
swaswe af fraujins ahmin. 


111,9. us] B: s durchlöchert Br. — 10. wuldag] B: w desgl. Br. — 
13. Mosez]) B ganz klar, nicht Moses Br. — gataurnandins) gataur- 
näldins B Br. — 14. afdaubnodedun] A Randglosse: afblindno- 
dedun deutlich (nicht gablindnodedun wie U.) Br. — anakunnainai) 
anakü|jnainai B Br. — 18. Bairksaivandans) Pairhsailvandäs B Br. 


— ingaleikonda] ingaleikö|da B Br. 


19% 
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IV. 


1 Aıa ro0ro Exovrec TAv diaxoviav Tabımv, xadusc hAernuev, obx 
exkaxoluev, 2 AAN’ Aneındueda TA xpuntä rAc alcxbovnc, un Tepıma- 
Todvrec Ev Ravoupyig unde doAodvrec TOvV Adyov TOD Geoü, AAXd TN 
pavepdcer Mc AAndelac cuvıcrWvrec tavroüc Tpdc mäcav cuveldncav 
Avöpdawv Eevumov Tod Beob. 3 el dE xal Zcrıv xexalunuevov To 
evayrelıov AuWv, ev Toic AnoAluuevorc Ecriv xeraluuuevov, 4 Ev olc 
d Bedc Tob alwvoc Tobrov Erbipiwcev TA vonpara tüv Aticrwv eic TÖ 
un albydcar abroic TÖV Pwricuöv ToD edayyellou TAC döEnc Tod Xpıcrob, 
öc Ecrıv einlıv TOD deod. 5 00 YAap Eavrtoüc xwnpüccouev, dAAd Xpicröv 
’Incodv xUpıov, &avroüc de dobAovc bulbv did ’Incoov. 6 drı 5 Beöc Ö 
eimuv Ex cxötouc pWüc Aduyaı, dc Eauyev Ev Taic xapdiaıc hulbv rrpöc 
Qumcpdv TÄc Yviscewc ic döEnc Tob Beod Ev npocduuw ’Incod Xpıcroü. 
7 txopev dE röv Bncavpöv Todrov Ev Öcrpaxivorc cxebecıv, Iva I ümep- 
BoAr, Mic duvduewc H ob Beoü xal un EE Aubv, 8 Ev zavri BAıßö- 
uevor AA’ ou crevoxwpoübpevor, Atopoluevor AAN oUx EFatmopouuevot, 
9 dıwxöpevor AAN’ oüx Erxataleınönevor, xataßallönevor AAA’ oUx Grrok- 





IV, 2. cuncrüvrec) KL Chr., cuvicrdvovrec P. — 4. roD Be00) *K 
usw., To Bde0od Tod dopdrou SincLP min imeisibilis de m vg-Hss. 
(nach C 1,15). — 5. Xpıcröv ’Incodv] BHRKL Chr., ’Inc. Xpıcröv SinACDE 
defr vg. — 6. dc] *K usw., öc xal armen, öc fehlt D*FG Chr. defgr. 





m Br. — lesuis) von der Abkürzung suis in B iu durch Flecken 
zerstört Br. — 8. akei'] B, kaum erkennbar, in den Falten rings um 
ein Loch Br. — 9. wrikanai) wrikäai B Br. 


Deep 


IV, 1. wairbaima usgrudjans) B, vgl. non deficiamus f Ambrest. 
non fiamus segnes g. A hat die urspr. Lesart erhalten. — 4. unga- 
saivanıns) B, verschrieben für ungasativanis. Der Zusatz stammt 
aus C 1,15, ist aber schon in die *K-Hss. LP eingedrungen, so daß 
es nicht auszumachen ist, ob ihn die Vorlage der got. Bibel nicht 
vielleicht im Gegensatz zu Chr. schon gekannt habe. Dann wäre 
das Fehlen von ungasailvanis in A dem Einfluß von it (de) zuzu- 
schreiben. — 7. habandans) AB: Partizipium nach V. 1 w. V. 13. 
Dieselbe Neubildung bei Ambrst. — ei ufarassus sijai mahtais gudie] 
AB; die gleiche Umstellung in Ambrst. excellentia sit virtutis dei und 
vg sublimitas sit virtutis dei. 


An die Korinther II. 1V, 1—9. 


IV. 


l Duppe habandans pata 
andbahtei, swaswe gaarmaidai 
waurbum, ni wairbam urgrudjans, 
2 ak afstobum Paim analaugnjam 
aiwiskjis, ni gaggandans in warein 


ni galiug taujandans waurd gudig, 


ak bairhtein sunjus ustaiknjan- 
dans uns silbans du allaim mip- 
wieseim manne in andwairpja 
gudis. 3 abpan jabai ist gahu- 
lida aiwaggeljo uneara, in Paim 
fralusnandam ist gahulida, 4 in 
baimei gub Pie aiwis gablindida 
irabja Pire ungalaubjandane, ei 
ni liuhtjai im liuhadeins aiwag- 
geljons wulbaus Xristaus, saei ist 
frisahts gudis. 5 abpan ni uns 
eilbans merjam, ak Iesu Xrietu 
fraujan, ib uns skalkans izwarans 
in Iesuis. 6 unte gub saei gap 
ur-rigisa liuhap skeinan, eaei jah 
liubtida in hairtam unsaraim du 
liuhadein kunpjis wulpaus gudis 
in andwairpja Iesuis Xrietaus. 
7 abban habandans Pata huzd in 
airbeinaim kasam, ei ufarassus 
sijai mahtais gudis jah ni us 
unsis. 8 in allamma praibanai, 
akei ni gaaggwidai; andbitanaj, 
akei ni-afslanpidai; 9 wrikanai, 
akei ni bilibanai: gadrausidai, 


— 
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.W. 
1 DupPde habandans Bata 


andbahti, svaswe gaarmaidai waur- 
um, ni wairbaima usgrudjans, 
2 ak afstopum Paim analaugnjam 
atwiskjis, ni gaggandans in warein 
nih galiug taujandans waurd gudis, 
ak bairhtein sunjos ustaiknjan- 
dans uns silbuns du allaim mi- 
wisseim anne in andwairpja 
gudis. 3 adban jabai ist gahu- 
lida aiwaggeljo unsara, in baim 
fralusnandam ist gahulida, 4 in 
Daimei qub Pie diwis gablindida 
fradja Pize ungalaubjandane, ei 
ni liuhtjai im liuhadein aiwaggel- 
jons wulPaus Xristaus, saei ist fri- 
sahts gudis ungasailani[n]s. 5 aP- 
Ban ni uns silbans merjam, ak Iesu 
Xristu fraujan, ib uns skalkans 
izwarans in Ieswis. 6 unte guD saei 
gap ur-rigiza liuhap skeinan, saei 
jah liuhtida in hairtam unsarasm 
du liuhadein kunpjis wulbaus gu- 
dis in andwairbja Iesuis Xristaus. 
7 abban habandans Pata huzd in 
airpeinaim kasam, ei ufarassus 
sijat mahtais gudis jah ni us 
unsis. 8 in allamma Praihanai, 
akei ni gaaggwidai; andbiltanai, 
akei ni afslaupidai;, 9 wrikanati, 
akei ni bilihanai: gadrausidai, 


% 

IV, 1. 2. Die Antiquabuchstaben sind in B durch Löcher, bei 
waurd durch einen Flecken zerstört Br. — 2. ni?) A, nicht nih: es 
steht kein h über der Zeile Br. — Am Rande in A eine Glosse, die 
nicht sicher deutber ist Br. — 4. gub] AB, abgekürzt, obwohl es sich 
auf Sdtan bezieht. — gablindida) gablidida I; Br. — liuhadeinr) A 
Bernhardt, liuhadein B, liubadei Heyne. Vgl. EB. $ 157 Anm. 2. — 
5. uns skalkans] unskalkans A. — 6. unsaraim) A mit Abkürzung für 


294 An die Korinther II. 1V, 10—18. 


Aunevor, 10 ndvrote NV vexpwav Toü Kupiou ’Incod Ev Top cüyon 
mepip£povrec, iva xal hi Zwij Tob ’Incod Ev ro cWwparı Außv Pavepwel. 
11 dei yap fneic ol Züwvrec eic Odvarov napadıdöneda dıä ’Incodv, va 
xai Ah Zwi TOO ”’Incod pavepwäh Ev TH Ovnrn capxi hukv. 12 dicre Öd 
uev Odvaroc Ev fpiv Evepyeitan, de Zw Ev üpiv. 13 Exovrec dE To 
auto nvedua Nic nicrewc, xatd Tö Yerpaupevov' enicreuca, dtd EAdArca, 
xal fjneic mcrebouev, dıö xal Anloünev, 14 eldörec dt 5 Eyeipac Töv 
xupıov ’Incodv xal Auäc dia ’IncoD Eyepei xai Tapacrıca cöv div. 
15 ra yüp ndvra dr’ Öpäc, iva Ih xdpıc nleovdcaca did Tüv nAeövwv 
mv edxapıcrlav nepicceüen elc rtv döfav Tod Heod. 16 dıö obx Exka- 
xoüuev, AM’ el xai 5 ZEw Aulv Avdpwrnoc diapbelpera, AAN 5 Ecw 
Avaramvobrar Tuepg xai Nuepg. 17 Tö ap napaurixa Elappöv Tfc 


OAlyewc huWv xa0’ ÖnepßoAnv aldıvıov Bdpoc döEnc xarepydlerar Auiv, 


18 un cKonobvrwv fuuv Ta Bienöneva AAAA TA un BAenöueva ' Ta Tap 
Bienödneva npöckaıpa, TA de un BAenöneva aldıvıa. 


IV,10. ev tw cdbyanı!) *K, Ev Tb cWuarı Aulv DEFG in corpore 
nostro defgr vg. — 12. ö uev) KL, 6 P Chr. it vg. — 13. d16 &AdAnca) 
BCDEKLP Chr. defr vg (vgl. Ps.115,10 LXX), dıö xal Adinca SinFG 
g (nach dem fig. diö xal Aalolyev). — 14, did "Incoß! KL Chr, cüv 1. 
P. — 16. 5 £cw] Chr. min 47.137 defr vg, 5 Zcwdev KL. — 17. 16 
ap mapaurixa E&Aappöv) *K Chr., Tö Yäp Tapaurika TIPÖCKAPOV xal 
&\appöv D*EFG defgr vg. Vgl. Theodoret: xal did nev TOD rapaurika 
Edeife TO Bpaxl TE xai rrpöckarpov. — xa0’ ünepßoinv] Sin*C*K, xa0' 
ürepßoAnv, eic ütepßoAnv *K usw. — 18. npöckarpa) *K usw., RpöcKaıpa 
ecrıv FG temporalia sunt fgr vg. 





Diese Ergänzung hat aber zur notwendigen Voraussetzung, daß 
schon die Vorlage der Hss. AB nach dem lateinischen Text inter- 
poliert, zu ana leika! unsaramma d. i. nostro it vg hinzugefügt wor- 
den sei. Um die Annahme eines Eingriffs in die Vorlage von AB 
läßt sich also auch hierbei nicht herumkommen. — 11. sinteino weis) 
B vgl.r: semper nos. — 16. wairdam usgrudjans) B: ursprüngl. Les- 
art hier auch in B bewahrt, wie V. lin A. — 17. aiwinis wuldaus 
kaurein) B vgl. de: aelernae gloriae pondus; kaurein wie 4,4 liuhadein 
EB. 8 157 Anm. 2, 
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akei ni fragistidai, 10 sinteino akei ni fragistidai, 10 sinteino 
daupein fraujins Iesuis ans leika daupein fraujins Iesuis ana leika 
unsarammö ...e unsaranma 


uskunda sijai. 11 sinteino weis libandans in daupu atgibanda in Iesuis. 
ei jah libains Iesuis swikunda wairbai in riurijamma leika unsaramma. 
12 swaei nu daupus in uns waurkeib, id libains in izwis. 13 haban- 
dans nu Bana saman ahman galaubeinais bi Bamma gamelidin: galau- 
bida, in Bizei jah rodida, jah weis galaubjam, in Pizei jah rodjam, 
14 witandans Patei sa urraisjands fraujan Iesu jah unsis Bairhk Iesu 
urraiseib jah fauragasatji mip izwis. 15 Datuh Dan allata in izwara, 
ei ansts managnandei Pairh managizans awiliud ufarassjai du wulßau 
guda. 16 inuh Dis ni wairfam usgrudjans, akei Dauhjabai sa utanı 
unsar manna frawardjada, aidPau sa innuma ananiujada daga jah 
daga. 17 unte Data andwairpo leilakairb jah leiht aglons unsaraieos 
bi ufarassau aiweinis wulPaus kaurein waurkjada unsis, 18 ni fair- 
weıtjandam Pize gasailvanane, ak Pizei ungasaicanane;, unte bo gasai- 
lvanona riurja sind, id bo ungasaivanona aiweina. 


IV,13. Es existiert in B keine Randglosse: iu, sondern was 
man für iu las, ist in Wirklichkeit “in’ und gehört zum lateinischen 
Text (cernens in üÜlo esse omnes virtutes) Br. — 14. iswis) B durch- 
löchert Br. — 15. ufarassjas] B desgl. Br. — 16. Die Antiquabuch- 
staben in diesem und den fig. Versen zeigen Durchlöcherung an. 
— akei] B: trotz der Durchlöcherung Spuren von ei erkennbar Br. 
— manna]) mä|lna B Br. — 17. leiht] veiht B. — kaurein) kaurei B 
deutlich zu erkennen Br. — 18. dize] B Br., nicht Bizei, 





IV, 10. ana leika unsaramma uskunda sijai] B: ana leika 
- UDBaraAMmG ...... A: Lücke in B. Hat die Lücke schon der 
Vorlage von AB angehört, so ist anzunehmen, daß das Auge des 
Abschreibers von leika! zu leika? abirrte, es ist also in diesem 
Fall mit Maßmann zu ergänzen: ana leika< bairandans ei jah 
libains lesuis ana leika> unsaramma: dann entspricht der got. Text 
genau dem des griech. Originals der Rezension *K. — Oder man 
macht B allein für die Auslassung verantwortlich, dann kann die 
Lücke nur nach dem beiden Hss. gemeinsamen ana leika unsaramma 
liegen; aledann hat man mit Bernhardt zu ergänzen: ana leika un- 
saramma < batrandans ei jah libains Iesuis ana leıka unsaramma >. 
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V. 


1 Oldauev Yäp En Eav hi Enireroc Aulv olxla TOD cahvouc xara- 
Avon, oixodounv Ex BeoD Exopev, oixlav dxeıponointov allıvıov Ev Toic 
obpavoic. 2 xal yäp Ev tobrw crevdZonev, To olunrhpiov Av To E&E 
obpavoD Enevbbcacdıı Emmobodvrec, 8 elye xal Evducduevor, 00 Tun- 
vol eüpeöncöneda. 4 xal yap ol övrec Ev Ip cxhver crevdlopev Bapov- 
nevor, Ep’ ıb ob BeAonev Eexrdbcacdn AAN’ Eenevbucacdaı, iva xatanodN 
td Ovnröv Ond Mc Zwfic. 5 5 de xarepyacduevoc huäc eic abrö ToDro 
Beöc, 5 xal doüc Auiv TöV AppaßWva Tod nveiynaroc. 6 Bappoüvrec 
o0öv ndvrote xal eldötec Örı Evdnuodvrec Ev TI cuyparı Exdnnoünev 
And TOO xupiov° 7 ba nicrewc YAäp smepinatoüuev, oV dia eldouc “ 
8 BappoDnev dE xal ebdboxoünev uällov Exdnunicar Ex TOO clunaroc xal 
evdnuficaı npödc töv xupıov. 9 did xal @uorıuoüneda, elte Evönpoüvrec 
elite Exdnnoüvrec, eddpecrorı abry eiva. 10 Todc ydp ndvrac nuäc 
Yavepwehvar dei Eumpocdev TOD Briuaroc Tod Xpictod, Iva xouicntaı 
Exacroc TA dia Tod cihuatoc tipdc & Errpakev, eite Ayaddy EiTE xaxov. 





V, 1. oixodounv]) *K use. ön olx. DEFG quod aedificationeme 
defgm vg; Chr. schwankt (einmal Öı; es fehlt zweimal). — B. elye] 
KLP si tamen defgm vg, einep BDEFG. Chr. schwankt. — €Evduca- 
never] KLP rıvec bei Chr, (d xai palıcra Eyxpıreov) f vg, Eexbucdkevor 
D*FG Chr. (einep xal exducduevor — die Hss. fälschlich und sinnstörend 
evducduevoir, vgl. Gifford 5.67 — o0 yuuvol eöpnncdueda) def (über 
dem griech. Text) gm. — 4. Ev ri cxfiveı]) KLP, Ev rw cafva Touütw 
DEFG defg; Chr. schwankt. — 5. 5 xai do6c] KL Chr., 5 dobc P it 
vg. — 6. exbnuoßuev] *K, Anodnuoünev DEFG Chr. (einmal). — 10, td 
dä Tod cWnaroc) *K uswo., TA Tdra ToO cWyaroc Orig. Theodoret pro- 
yria corporis defg vg. 





Blatt: es wird durch das fig. ei erfordert. — ahman) ahmä B Br. — 
9. anahaimjai] A mit Abkürzung für m Br. — In A war De ana- 
haimjai jab durch Versehn ausgelassen worden und ward am Rande 
nachgetragen: be anahaimjai am Zeilenschluß, jab mit kleinerer Schrift 
vor der folgenden Reihe. 





ze 


V, 1. Datei — ei) B, vgl. J 13,29. — 3. gawasidai) A: jah weg- 
gelassen, vgl. f vg si famen vestiti. — 5. saei jah) AB: jah sinnstörender 
Zusate ohne Gewähr, nach dem fig. jah gaf. — wadi ahman) AB, ogl. 
k 1,22. 
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Vv 


1 Witum auk Patei, jabai sa airbeina unsar gards Bizos hleibros 


gatairada, ei gatimrjon 


1 ....us guda habam, gard 
unhanduwaurhtana aiweinana in 
himinam. 2 nnte jah in hamma 
swogatjam, bauainai unsarai Pizai 
us himina ufarbamon gairnjan- 
dans, 3 jabai swehpauh gawasi- 
dai, ni nagadai bigitaindau. 4 jah 
auk wisandans in Pizai hleiprai 
swogatjam kauridai, ana Pammei 
ni wileima afhamon, ak anaha- 
mon, ei fraslindaidau Pata diwano 
fram libainai. 5. ahpban saei jag- 
gamanwida uns du Paınına zup, 
saei jah gaf unsis wadi ahman, 
6 gatrauandans nu sinteino jalı 
witandans patei wirandans in 
pamma leika afhaimjai sijum 
fram fraujin: 7 unte pairh ga- 
laubein gaggam, ni Pairh aiun. 
& abpan gatrauam jah waljam 
mais usleipan us bamma leika 
jah anahaimjaim wisan at fraujin, 
9 inub-Pis usdaudjam, jappe ana- 
haimjai jappe afhaimjai, waila 
ealeikan imma. 10 unte allai 
weis ataugjan skuldai sijum faura 
ktauastola Xristaus, ei ganimai 
Ivarjizuh Do swesona leikis, alar 


baimei gatawida, japbe Piup 


us guda habam, gurd unhandu- 
waurhtana aiweinana in himinam. 
2 wunte jah in Danıma swogaljam, 
bauainai unsarai Pizai us hi. 
mina ufarhamon gairnjandans, 


‚3 jabai swebauk jah gawasidas, 


ni nagadai bigitaindau,. 4 jah 
auk wisandans in Pizai hleibrai 
swogatjam kauridai, ana Dammei 
ni wileima afhamon, ak anaha- 
mon, es fraslindaidau Pata diwano 
fram libainai. 5 ablan sae jah 
gamanwida uns du Damma gup, 
saei jah gaf uns wadi ahman. 
6 gatrauandans nu sinteino jah 
witandans Patei wisandans in 
Pamma leika afhaimjai sijum 
fram fraujin; 7 unte Pairh ga- 
laubein gaggam, ni Pairh siun. 
8 appan gatrauam jah waljarn 
mais usleiban us Pamma leika 


jah anahaimjaim wisan at fraujin. 


9 inuh Bis usdaudjam, jappe ana- 
haimjai jabbe afhaimjai, waila 
galeikan imma. 10 unte allas 
weis ataugjan skuldas sijum faura 
stauastola Xristaus, ei ganimai 
karjizuh bo swesona leikis, atar 
Daimei gatawida, jabbe Piud 


V, 1. sa! über einem Loch: die Schrift richtet sich hier nach 
den Löchern Br. — 2. ufarbamon] B: das ganze Wort durchlöchert, 
aber noch erkennbar Br. — 5. du bamma) AB: wahrscheinlich ist 
in der Vorlage von AB silbin ausgefallen, vgl. R 9,17 13,6. Nur Eph. 
6,18 findet sich du bamma, wo *K eic abrö roüto hat, aber hier stehn 
die Lesarten elc abr6 und elc autöv daneben, die in SinAB-D*FG it vg 
erscheinen. dubbe’ eic autd Toro E 6,22 C 4,8 steht auf einem andern 
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11 eldörec olbv Töv Poßov Tod xuplou Avdpisnouc neidonev, Bed de 
nepavepwpneda * eAttilw dE xal Ev Taic cuverdriceatv UuWv TEepavepwcdar. 
12 od yap ndAıv Eautoüuc cuvictdvwpev buiv, ANA Apopunv dıöövrec Univ 
xauxnnatoc Unep fuWv, iva Eynte TPöc TOÖc Ev Npochmw Kauxwpevouc 
xai od xapdig. 13 eite yäp EEecmuev, eb Elite cweppovoDnev, Univ. 
14 n yäp dydım ToO Xpıictod cuvexar Anäc, 15 xplvavrac Tobro, ön 
eic ünep ndvrwv Anedavev‘ üpa ol ndvrec Anedavov  xai Untp navrwv 
änedavev, iva ol Züvrec unkeri E&avroic ZWcv AMa Typ üUmep adrüv 
anodavovrı xal eyepdevrı. 16 Wcre hueic And TOD vOv obdeva oldanev 
xara cÄdpxa‘ el dE Eyvihxauev xard cdpxa Xpıcröv, Ad vüv obxen 
yinibexonev. 17 ducte el rıc Ev Xpicrb, za xricac, Ta Apxaia napfil- 
dev, IdoU YErovev xaıva rä ndvra. 18 Ta dE ndvra Ex TOD GeoD Tod 
xatadkdtavroc huäc Eauri) did Xpıcrob xal dövroc Auiv mv dıaxoviav 
hc xatadkayfic, 19 wc dt Bedc Fiv Ev Xpıcrd xöcuov xarallaccwv 
E&aurü, „in Aoyılönevoc adroic T4 napantıluara alrWv xai Beuenoc Ev 
huiv Töv Aöyov TAc xaradlayfic. 20 ürmtp Xpıicrod oDv npecßebouev, 
dic Tod Beod napaxalodvroc dr’ hubv, deöueda üUmep Xpucrod, xaralla- 


V,12. od yäp ndAıv] DeEKL, ob ndAıv SinBCD*FG Chr. defg vg. 
— cuvicrdvwuev) Matthaeis c (v. Sodens a499), cumcrdvouev *K. — 
ou xapdia]) KLP Chr., obx Ev xapdia SinBD*’FG it vg. — 16. ei de] K 
min 115 Or, ei d£ xat LP Chr. — 18. dia Xpıcrod) P (dia Toü X. 
Chr.) it vg, dd ’Inco0 Xpicroö KL. — 20. deöpeda, xaralldynte) *K 
Chr., deöuevor xaralklayfivar D*FG deg. 





klar über der Zeile Br. — libaina) libainai B. — 16. Xristu) A: 
unter der Zeile nachgetragn. — 18. uns sie) unsis AB. 





V, 11. wisan uns] AB, uns verdeutlichender Zusaiz wie k 11,5, 
ähnlich nos esse it ve. — 12. ei] AB, Zusatz: "nicht, daß wir. — 
uskannjaima] AB für cuvicrdvar wie gakannjan k 12,11; Iandglosse 
in A anafilhaima nach der Parallelstelle k 3,1. — ni in hairtin) A: 
Anderung nach it. — 16. ina] B: naheliegende Ergänzung. Ebenso 
Hieronymus: sed nunc iam non novimus eum. — 17. jabai lvo in 
Xristau niuja gaskafte) AB: vom Übersetzer als Vordersatz gefaßt, wie 
Ivo lehrt. Dieselbe Auffassung vertreten it vg: si qua in Chr. nova 
creatura.. — 19. unte swehauh] AB, vgl. quoniam quidem it ve. — 
20. bidjam) B: entspricht *K Chr.; das fig. xaraAAdynte ist vom Über- 
setzer in den Infinitiv verwandelt worden, vgl. M 5,24 Mc 1,44 10,21 
(Grimnı Gramm. 4,1253 Neudr. Schaaffs $S. 82), — bidjandans] A nach 
deg (D*FG) geändert. 





An die Korintber II. V, 11—20. 


jappbe unpiup. 11 witandans nu 
agis fraujins mannans fullaweis- 
jam, ip guda swikunpai sijum. 
abpan wenja jah in mibwisseim 
izwaraim swikunpans wisan uns, 
12 ni ei aftra uns silbans us- 
kannjaima izwie, ak lew giban- 
dans izwis lvoftuljos fram unsis, 
ei babaib wipra pans in and- 
wairbja lvopandans jan-ni in 
hairtin. 13 unte japbe usgeie- 
nodedum, gzuda, jappe fullafrap- 
jam, izwis.. 14 unte friapwa 
Xristaus dishabaib uns, 15 dom- 
jandans pata patei ains faur allans 
gaswalt, pannu allai gaswultun, 
jah faur allans gaswalt, ei pai 
libandans ni banaseips sis silbam 
libaina, ak bamma faur sik 
gaswiltandin jah urreisandin. 
16 swaei weis fram Pamma nu 
ni ainnohun kunnum bi leika; 
ib jabai ufkunpedum bi leika 
Xristu, akei nu ni panaseips ni 
kunnum. 17 swaei jabai lvo in 
Xristau niuja gaskafts, po albjona 
uslibun; eai, waurbun niuja alla. 
18 abpan alla us guda, Pamma 
gafripondin uns sis pairh Xristu 
jag-gibandin unsis andbahti ga- 
fribonais. 19 unte swepauh gup 
was in Xristau manasep gafri- 
Donds sis, ni rahnjands im mis- 
sadedins ize jah lagiands in uns 
waurd gafribonais. 20 faur Xristu 
nu airinom, swe at guda gaplai- 
handin Ppairh uns; bidjandans 


faur Xristu gagawairpnan guda. 


V, 11. wenja) we|ja B Br. 


a 
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japbe unbiuß. 11 witandans nu 
agis fraujins mannans fullasweis- 
jam, ib guda swikundai sijum. 
abhan wenja jah in mipwisseim 
izıaraim swikunpans wisan uns, 
12 ni ei aftra uns silbans us- 
kannjaima izwis, ak lew giban- 
dans izwis loftuljoes fram uns, 
ei habaiB wipra PBans in and- 
wairbja kcopandans jah 
hairtin. 13 unte judpe usgeis- 
nodeaum, guda, jaßpe fullafrap- 
jam, izwis. 14 unte friabıwa 
Artistaus dishabaid uns, 15 don- 
jandans Pata Batei ains faur alians 
gaswalt, Dannu allai gasırultun, 
jah faur allans gaswalt, ei bai 
libandans ni Banaseips sis silbam 
libainali, ak Pamma faur sik 
gasırsltandin jah  urreisandin. 
16 swaei weis fram Bamma nu 
ni ainnohun kunnum bi leika; 
!P jabas ufkunbedum bi leika 
ristu, akei nu ni Panuseibs ni 
Iunnum ina. 17 swaei jabai lvo in 
Xristau niuja gaskafts, Bo alPjona 
uslidun; sai, waurßun niuja alla. 
18 apPan alla us yuda, Damma 
gafripondin uns sis Bairk Xristu 
jah gibandin uns andbahti gafri- 
Ponais. 19 unte swebauh gu 
was in Xristau manasep gafrı- 
Bonds sis, ni rahnjands im missa- 
dedins ize jah lagjands in uns 
waurd gafriponais. 20 faur Xristu 
nu atrinom, swe at guda gaplai- 
handin Pairh uns; bidjam 
faur Xristu gagawairpnan guda. 


12. uskannjaima) uskan | jaima 


B Br. — uskannjaima]) A Randglosse: anafilhaima. — gibandans] 
gibandäs B Br. — 15. sis silbam] A: sis fehlt nicht, sondern steht 


ME 





| 


800 An die Korinther UI. V,21. VL1—I11. 


mre rb deb. 21 röv Tap un Yyövra Aanapriav ümtp AuWv ayapriav 
groincev, iva hueic Yevisueda dixarocuvnı Beoü Ev alru. 


VL 


1 Cuvepyoüvrec dE xai napaxakobyuev un elc Kevöv mv yadpıy Tod 
Beo0 dezacdaı duäc” 2 Acyaı yap’ xampıb dextü Ermnkoucd Cou xar Ev 
Auepq cwrnplac EBorönca cor’ Ibob vbv xaıpdc eunpöcdextoc, tdoU vOv 
hpepa cwrnplac” 3 undenlav Ev undevi dıdövrec trpocKomv, iva ai 
nwunon h dıaxovia Aulv, 4 AA Ev mavri cuvicrWvrec &autoüc dc 
BeoD dıdxovor, Ev Unonovfj noAAN, Ev Bklwecıv, Ev Advdyxamc, Ev CcTevo- 
xwplaıc, 5 Ev minyaic, Ev Qukaxaic, Ev Axatacraciaıc, Ev Kötorc, ev 
äypunviac, Ev vncrelaıc, 6 Ev ayvömn, Ev yvica, Ev naxpodupig, Ev 
xpncrömn, Ev nveüpan Ayiwp, Ev dyanm Avunoxpirw, 7 ev Aöyw dAn- 
Belac, Ev duvduer Beod, dia rWv önkwv TAC dixaiochvnc Tüv defubv xai 
dpicrepwv, 8 dıd döEnc xai Arıpiac, dia ducpnulac xai eüpnulac, dc 
nAdvor xai AAndeic, 9 dic Ayvoobuevor xai Emyivwcerönevor, ÜC Aro- 
Bvrcxovrec xal Tdod Züuev, dc mardeuöuevor Kal un Bavarouuevot, 
10 dc Aumobnevor, dei dE yxalpovrec, bc nrwyxol, noldoüc dE nlourti- 
Zovrec, lc ndev Exovrec xal avra xareyovrec. 11 Tö cröna nuWv 





VI 1. napaxaloüuev) *K Bas. f vg, tapaxaloüvrec D*E*FG deg. 
— 2. Aeraı yap xapıı) *K f vg. wa yap Akya D*FG deg. — 3. dıa- 
xovia Audv]) Chr. Theodoret DEFG defg vg, dıaxovia *K us. 





VI, 3. aimnhun] ainhüu B Br. — bistugg] A (nicht bistugge) Br.; 
doch fordert die Syntax den Gen. Pl. — bistuggei) B (nicht bistuggge) 
Br.: -ei für e. — 4. ustaiknjandans) ustaiknjandäs B Br. — 5. un- 
sutjam] A, mit Abkürzung für m Br. — 7. taihswona] taihsnwona B: 
n vielleicht radiert Br. — hleidumona) hleidumonna A Br. — 8. wai- 
lamerein] wailamerei A Br. — 10. waiht]) B: t durchlöchert Br. — 
11. munPs]) B: un oben durchlöchert Br. — usrumnoda] B U. scheint 
richtig, nicht «r-, Br. 

m — — m nm I 

VI, 1. bidjandans) AB, wie deg; vgl. auch k 8,4, wo das Par- 
tizip ursprünglich ist. — 8. Bannu] B: ohne Vorbild. — 5. lausqi- 
brein) AB: n vielleicht Schreibfehler der Vorlage von AB für m; viel- 
leicht aber ist nuch der auffällige Sing. dadurch reranlaßt, daß laue- 
gibrei ‘Fasten’ zu der fig. Reihe der ‘Tugenden’ gezogen ward, in 
der nur Singulare erscheinen; der Plur. findet sich k 11,27. — 8. jah 
pairh) A: jah ohne Anhalt. 





Ä 
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21 unte pbana ize ni kunpa fra- 
waurbt, faur uns gatawida fra- 
waurbt, ei weis waurbeima ga 
raihtei gudis in imma. 


VI 


1 Gawaurstwans jap-Pan bid- 
jandans, ni sware anst gudis ni- 
man izwis. 2 mela auk, qipip, 
andanemjamma andhausida pus 
jah in daga naseinais gahalp 
Deina. sai, nu mel waila andanem; 
sai, nu dags naseinais. 3 ni 
ainbun in waihtai gibandans bis- 
tneg<e>, ei ni anawammjaidan 
andbahti unsar; 4 ak in allamnıa 
ustaiknjandans uns swe gudis 
andbahtos in stiwitja managam- 
ma, in aglom, in paupim, in agg- 
wibom, 5 in slahim, in karka- 
rom, in unsutjam, in arbaidiın, 
in wokainim, in lausgiprein, 6 in 
swiknipai, in kunpja, in Jaggamo- 
dein. in selein, in abmin wei- 
hamma, in frijabwai unhindar- 
weisai, 7 in waurda sunjos, in 
mahtai gudis, Pairh wepna ga- 
raibteins taihswona jah hleidu- 
mon[n), 8 jah Pairh wulpu jah 
unswerein, pairh wajamerein jah 
wailamerein, swe airzjandans jah 
sunjeinai, ewe unkunpai jah uf- 
kunnaidai, 9 swe gaswiltandans 
jah sai libam, swe talzidai jah 
ni afdaupidai, 10 swe saurgan- 
dans, ip sinteino faginondans,swe 
unledai, ib managans gabigjan- 
dans, swe ni waiht aihandans jah 
allata disnimandans. 11 munps 
unsar usluknoda du izwis, Kaurin- 
Pius, bairto unsar urrumnoda. 


21 unte Dana izei ni kunpa fra- 
waurht, faur uns gatawida fra- 
waurht, ei weis waurßeima ga- 
raihtei gudis in imma. 


VL 

l Gawaurstwans jah Pan bid- 
jandans, ni swarei anst qudis ni- 
man izwis. 2 mela auk, gibi), 
andanemjamma andhausida Bus jah 
in daga naseinais gahalp Peina. 
sai, nu mel waila and<a>nem; 
sai, nu dags naseinais. 3 ni 
ainhun Bannu in waihtai gibandans 
birtuggei, ei ni anawammjaidau 
andbahti unsar; 4 ak in allanıma 
usteiknjandans uns swe gudis 
andbahtos in stiwitja managamma, 
in aglom, in naupim, in aggwi- 
Jom, 5 in slahim, in karkaron, 
in unsuljam, in arbaidim, in 
wokainim, in lausgidrein, 6 in 
swiknibai, in kundja, in laggamo- 
dein, in selein, in ahmin wei- 
hamma, in friapwai unhindar- 
weisat, 7 in waurda sunjos, in 
mahtai gudis, Pairk ıepna ga- 
raihteins taihswona jah hleidu- 
mona, 8 Dairh wulßu jah un- 
swerein, Dairk wajamerein jah 
wailamerein, swe uirzjandans jah 
eunjeinai, swe unkundas jah uf- 
kunnaidai, 9 swe gasıwiltandans 
jah sai libam, swe talzidai jah 
ni afdaußidai, 10 swe saurgan- 
dans, iD sinteino faginondans, sıce 
unledai, ib managans gabigjan- 
dans, sıve ni waiht athandans juh 
allata disnimandans. 11 munps 
unsar usluknoda du izwie, Kaurin- 
Fius, hairto unsar usrumnodo. 
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302 An die Korintber U. VI, 12—18 VI, 1-3, 


avewyev npöc Upäc, Kopiveroı, h xapdla Ahulv menkdruvrm’ 12 08 
cTevoxwpeicde Ev Hyiv, crevoxwpeicde dE Ev Toic cnÄdyxvorc UuWv° 
13 mv dE aurmv Avrıncdiav, dc TEexvorc Aeyw, TÄaTUVONTE xai Uneic. 
14 un Yivecde &repoluyobvrec Anicroıc" TIc Yap neroxn) dixmochvn xal 
avoula, A Tic xorvwvia pwri mpöc cxötoc; 15 Tic dE cuupuvnac 
Xpıcrw npöc Beilav, A rTic peplc merh era Anlcrouv; 16 Tic dE cuy- 
xatddecıc val GHEeoD era eldWAwv; Upeic Yap vaoc BeoD Ecre Züvroc, 
xasic einev d Beöc drı Evommcw Ev adroic xal Eurmepmaricw, xal Eco- 
na aurWv Beödc xai aurol Ecovrai or Aadc. 17 did EEEAHETE Ex pecou 
adrwv xal Apopicänte, Acyeı xupıoc, xal Axabdprov ur ÄnTecde xäyıı 
eicdefona Unäc 18 xai Ecopar bpiv elc narepa, xal Üneic Ececde por 
eic viouc xal Buyarepac, AEyeı KUPIOC TTAYTOKPdTWp. 


vn. 


1 Tabrac obv Exovrec tac Enayyeliac, üyannrtol, xadaptcwuev &au- 
Todc And navröc HoAucHoDd capxöc xal Trvebnatoc, Emreloüvrec Ayıo- 
cuvnv ev pößw Geo0. 2 xwpricate huädc’ obdeva hödınrıcanev, obdeva 
epdelpauev, obdeva Enkeoverticauev. 3 00 Tpöc xardkpıcıv Acyw 
npoeipnxa YTap dr Ev Taic napdiaıc AuWv Ecte eic TO cuvanodaveiv xai 


VI, 14. dixauochvn xal Avonla] *K Bas., dixamochvnc perd &vopiac 
FG (quae participatio) iustitiae cum iniquitate defg vg. — A tic] LP 
it vg, tic de K Chr. — 15. BeXlav] DerEgr K Theodoret, Beliap LP 
Chr. — 16. dpeic — ecre] K Chr. (vgl. Gifford S. 36) fg vg, hueic — 
ecnev LP. — xadlc einev) *K usw. Chr., Aeyeı ydp D*EFETG deg. 





alhs? veranlaßt. — baua]) A Randglosse: ...alj..., vielleicht salja Br. 
— VID, 1. bisauleino) bilauseino B. — 2. ainnohun?!] ainnohu A Br. 
— frawardidedum ni ainnohun] in A ursprünglich vergessen, daher in 
kleinerer Schrift unter dem Text nachgetragen. — 3. sijuß] sijum B, 
durch Schreibfehler. — liban) libam A, aus Versehn Br. — lıban) 
liba B Br. Ä 





VI,14. gajukans])] AB, passend für Erepoluyoüvrec 'mit andern 
(von ungleicher Art) am selben Joche ziehend’. — VII, 3. gaswiltan]) B: 
der Sinn erfordert mipgasıiltan wie in A. 
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An die Korinther II 


12 ni hreihanda jus in uns, ip 
breihanda in hairbram izwarain.. 
13 apban pPata samo andalauni, 
swe frastim giba, urrumnaip jah 
jus. 14 ni wairbaib gajukans 
ungalaubjandam; unte lvo dailo 
garaihtein mib ungaraihtein aip- 
bau lvo gamaindupe liuhada mip 
rigiza? 15 lvoup-ban samaqisae 
Xristau mib Bailiama aippau vo 
daile galaubjandin mib ungalaub- 
jandin? 16 lvoub-pan samaqisse 
albs gudis mib galiugam? unte 
jus alhs gudis siub libandins; 
qipip auk gup: Patei baua in im 
jah inna gagga jah wairhpa ize gub 
jah eis wairband mis managei. 
17 inup-Pis usgaggip us midumai 
ize jah afskaidip izwis, qipip 
frauja, jah unhrainjamma ni atte- 
kaip, jah ik andnima izwis 
18 jah wairba izwis du attin jah 
jus wairpip mis du sunum jah 
dauhtrum, qipip frauja allwal- 
dands. 


vo. 


1 Bo habandans nu gahnita, 
liubans, hrainjam unsis af al- 
lamma bisauleino leikis jah ah- 
mins, ustiuhandans weihipa in 
agisa gudis. 2 gamoteima in jz- 
wis; ni ainummehun gaskopum, 
ni ainnohun frawardidedum, ni 
ainnohun bifaihodedum. 3 ni du 
gawargeinai gqipa; fauraqap auk 
batei in hairtaın unsaraim sijüp 
du mipbgaswiltan jas-samana |i- 
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12 ni PDreihanda jus in uns, id 
Preihanda in hairpram izwaraim. 
13 abdan Pata samo andalauni, 
sıwe frastim gipa, urrumnaib jah 
zus. 14 ni wairdaid gajukans 
ungalaubjandam; unte lvo dailo 
garathtein miß ungaraihtein alb- 
Pau lvo gamaindupe liuhada mi 
rigiza? 15 kouh Pan samaqisse 
Aristau miB Bailiama aibpau lvo 
daile galaubjandin mib ungalaub- 
jandin? 16 lvouh Dan samagisse 
alhs gudis mib galiugam? unte 
jus alhs gudis siüjud libandins; qi- 
BDib auk gup: Batei baua in im 
jah inna gagga jah wairba ize gu 
jah eis wairband mis managei. 
17 inuh Dis usgaggid us midumai 
ize jah afskaidib izwis, gibib 
frauja, jah unhrainjamma ni atte- 
kaib, Jah ik andnima izwis 
18 jah wairpa izwis du altin jah 
jus wairbib mis du sunum jah 
dauhtrum, gibib frauja allwal- 
dands, 


VL. 


1 Do habandans nu gahalita, 
liubans, hrainjam unsis af al- 
lamma bisauleino leikis jah ah- 
mins, ustiuhandans werhiba in 
agisa gudis. 2 gamoteima in iz- 
wis; ni ainummehun gaskobum, 
ni ainnohun frawardidedum, ni 
ainnohun bifaihodedum. 3 ni du 
gawargeinai gipa; fauragab auk 
Datei in hairtam unsaraim sijuß 
du gaswiltan jah samana liban. 


VI, 14. ungaraihtein] ungarathtei I Br. — 16. alhs!] AB, alh GL. 
wegen Xristau V. 25; der Genitiv ses durch den gleichlautenden Nom. 
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304 An die korinther 1L VO,4—12. 


cuzfiv. 4 oA por nappncia npöc Öpäc, mol} por xauyncc Umep 
vuuv. nreninpwpar TB wapaniricer, Umepnepiccebonar N xapd eni den 
ad OAyer Aubv. 5 xal ydp E&AHöYTrwv nulbv elc Maxedoviav, obdeniav 
Ecynxev Avecıv I cäpE Aulv, AM’ Ev navri EBAıßönevor’ EEWdEv yayxan, 
Ecwdev Pößor. 6 AN 5 maparallv ToUc Taneıvobc mapexdiecev finäc 
5 Beöc Ev rA napovcig Tirov. 7 ob uövov dE Ev h mapoucig« adroü, 
Wa xai Ev N napandırcea N Tapexiron Ep’ Univ, ävayrellwv huiv Av 
dulv Emmödncıv, TV UuWv Ödupuöv, TOV DuWv ZAAov Onep Euoü, dicre 
ne naldov yapfiva. 8 drı el xal EeAlnmca Önäc Ev Th EmcroAf, od 
neraneloyar’ el xal nerenelöunv — Plerw yap Sri r Emcroln exelvn 
ei xal npöc Üpav EAUnncev inäc — 9 vOv xalpw, olx ön eAummOnte, 
N Erı &Aumönte elc nerdvorav‘ eAumMönte Yap xara Beöv, iva Ev 
undevi Znmwöhre EE Aulv. 10 f} yap xard Beöv Abım nerdvorav eic 
cwrnplav dueraueintov xarepydleraı, fi dE TOD xöchou Alm Bdvarov 
xarepydleran, 11 idoü Yap abrö ToOrTo rö xara Hedv Aumofivar Öudc 
Töcnv xareapydcaro bniv cnovdnv, Add Anoloylav, AAAd kyavdkınav, 
arMNa Pößov, ANA Eemndßncıv, ANA ZAkov, Ad Eexdiuncıv. Ev mavri 
cuvectrcate &avroüc Ayvoüc eivan Ev r& npdyuarı. 12 äpa el xal Eypa- 


ne m nn nn 


VII, 4. eni ndm rh OAlyeı) *K use, Eemi nden TA od OAlyer 
DsrEst in multa tribulatione de. — 10. Ayeraueintov] *K usw., üue- 
zdßintov Or. änerarxivntov gr. Hss. nach Sabatier stablem defgm vg 
Ambrst. — 11. ev tr npdynarı]) Db.cEKLP Chr. de, rY npadyuan Sin 
BCDer*FG min fg vg. 





r zerstört Br. Auch die Antiquabuchstaben in den fig. Versen deuten 
völlige oder fast vollständige Zerstörung in B an. 








VII,4. managons]) AB: durch die schw. Form als späterer Zusatz 
erwiesen. — in allaizos aglons] AB: in m. Gen. entspricht nicht dem 
griech. ent m. Dat. — 8. bokom) A: der Artikel scheint ausgefallen 
zu sein; denn da der Brief schon k 2,3 ff. erwähmt worden ist, erwartet 
man jetzt das Pron. — jah®) fehlt in AB, wird jedoch vom Sinn ge 
forderi. — 10. gatulgida) A auf idreiga, galulgidai B auf ganistai 
‚beeogn. Das Wort ist nach it gewählt; üuerandAntoc wird R 11,29 
durch inu idreiga gegeben. — 11. sailva] A: ohne Vorbild; wohl ein- 
facher Schreibfehler, durch das fig. auk veranlaßt. 


An die Korinther II. VO, 4—12. 


ban. 4 managa mis trauains du 
izwis, managa mis lvoftuli faur 
izwis, usfullibs im gaplaihtais, 
ufarfullibs im fahedais in allaizos 
managons aglons unsaraizos. 
5 jah auk qimandam unsis in 
Makaidonjai ni waiht habaida 
galveilainais leik unear, ak in 
allamma anapragganai, utana 
waihjons, innana agisa. 6 akei 
ea gabplaibands hnaiwidaim ga- 
prafstida uns gub in quma Tei- 
taus; 7 appan ni Patainei in 
quma is, ak jah in gablaihtai, 
Pizaiei gahrafstips was ana izwis, 
gateihbands uns izwara gairnein, 
jzwarana gaunopu, izwar aljan 
faur mik, swaei mis mais faginon 
warb. 8 unte jabai gaurida izwis 
in bokom, ni idreigo mik, jah 
jabai idreigoda — unte gasailva 
Datei so aipistaule jaina, jabai 
<ah> du leitilai lveilai, gaurida 
izwis — 9 nu fagino, ni unte 
gauridai wesup, ak unte gauridai 
wesup du idreigai; saurgajdedup 
auk bi gup, ei waihtai ni gasleib- 
jaindau us unsis. 10 unte bi gup 
saurga idreiga du ganistai gatul- 
gida ustinhada; ip Pis fairkaus 
saurga daupu gasmipop. 11 sai- 
lo[a] auk silbo pata bi guP saurgan 
izwis, lvelauda gatawida izwis 
usdaudein, akei sunjon, akei un- 
werein, akei agis, akei gairnein, 
akei aljan, akei fraweit! in al- 
lamma ustaiknidedup izwis hlu- 
trans wisan hamma toja. 12 ap- 





VIL 7. gaprafstibs] A, Schluß-s über der Zele Br. — 
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4 managa mis traueins du iz- 
wis, managa mis hoftuli faur 
izwis, usfullibs im gaplaihtais, 
ufarfullißs im fahrdais in allar- 
z0os managons aglons unsaraizos. 
5 jah auk gimandam unsis in 
Makidonjai ni waiht habalida 
gakveilainais leik unsar, ak in 
allamma anepragganai, vwlana 
waihjons, innana agisa. 6 akei sa 
gaßlaihan<d>s hnaiwidaim ga- 
PDrafstida uns gup in quma Tei- 
taus; 7 apbdan ni Patainei in 
quma is, ak jah in gaplaihtai, 
Dizaiei gahrafstibs was ana izwis, 
gateihands uns izwara gairnein, 
izwarana gaunopu, izwar aljan 
faur mik, swaei mis mais faginon 
ward. 8 unte jabai gaurida izwis 
in Daim bokom, ni idreigo mik, 
jah jabai idreigoda — gasailva auk 
Datei so aipistaule jaina, jabat 
<jah> du leitilai bveilai, gaurida 
izwis — 9 nu fagino, ni unte 
gauridai wesup, ak unte gauridai 
wesuß du idreigai, saurgaidedup 
auk bi gu), ei in waihtai ni ga- 
sleibjaindau us unsis. 10 unte so 
bi guP saurga idreiga du ganistai 
gatulgidai ustiuhada, ib Pis fair- 
haus saurga daupu gasmibop. 
11 saw auk silbo Pata bi gu 
saurgan izwis, lvelauda gatawıda 
izwis usdaudein, akei sunjon, akei 
unwerein, akei agis, akei gairmein, 
akes aljan, akes fraweit|l in al- 
lanıma ustaiknideduß izwis hlu- 
trans wisan Pamma toja. 12 a)- 





gau- 


nopu] gaunopa AB. — 8. idreigoda] B: durch Flecken beschädigt, 


Streitberg, Die gotische Bibel. 


306 An die Korintber OH. VII, 153—16. VIII, 1—5. 





ya Univ, oöx Evexev TOD Abdınricavroc oDbE Evexev Tod ddınndevroc, 
AAN Evexev TOD Pavepwänvar iv cnoubiv nuWbv NV Unep Uubv npöc 
Önäc Eeviimov Tod BeoD. 13 did ToDro Tapaxenirueda. Eni dE TH 
napaxirjcer fuWv TEpIccoTtepwc Häldov Exdpnuev Ei TA xapd Tirov, 
ön Avanenauvraı TO nvedya abtod And ndvrwv Öndv. 14dn ein 
aury Urmep UuWv Kexauınua, ob xarycxüvenv, AA dic ndvra Univ Ev 
AAndelg E&aArcapev, obrwc xai ft} Kabyncac nubv N npöc Tirov AArdaa 
erevhßn. 15 xal rd cnAdyxva altoDd mepıccotepwc elc Unäc ecrıv, dva- 
KimvnicKonevou MV ndvrwv ÖuWv Unaxorfjv, Üc neta Poßou xai TPöHOL 
ebekache abröv. 16 yaipw olv örı Ev navrı BappW Ev Univ. 


VII. 

1 TywpfZw de Univ, AdeApofl, iv xapıy TOD Heod iv dbedouevnv 
Ev raic ExkAnciaıc fc Maxedoviac, 2 örı Ev mo donyun OAlyewc Y 
wepiccela Trc xapdc albrlv xai rt} xard Bdbouc nrwyela abrWv Enepic- 
cevcev eic Töv nAobtov TAc Aankömroc adrüv' 3 St xara düvanıy, 
naprupd, xai Unep duvanıv abdaiperor, 4 perd noAAfic tapariıceuc 
deönevor Hulv MV Xapıv xai riv Koıvwviav ic diaxoviac fc elc Toüc 
syiouc, 5 xai 00 xadwc nAnicauev, AAAd Eaurobc £dwrav TPWTOV TÜ 


VII, 12. cnovdnv Hubv TrvV üntp üuWv) Chr. (tTourecnv iva 
ednite nüc Unäc pılWw) Theodoret min f vg, ct. duWv mv Unkp Aulv 
*K usw. d*’*e, cn. üubv T. b. Öuüv SinDer’Fer, cn. huwv Tr. 0. Aulv 
G d*ge. — 13. mopanirceı Auöv) P it vg, rap. duWßv KL Chr. Theo- 
doret. — 14. Öpiv Ev dAnBeia eAadricauev) P def vg, Ev &X. &Aal. Univ 
KL Chr. g. — npöc Tirov) P ad Titum it vg, em Tirou *"K usw. — 
16. oöv) Chr. min, fehlt *K it ve — VII, 1. yvwpiZw) Chr. Theo- 
doret min vg-Hss., yvwpiZonuev *K. ssw. 





VIII, 4. usbloteinai] A (nicht ufbloteinai U.) Br. — usbloteinai) 
in B klar erhalten u. . loadeinai, außerdem, links ueben dem Loch, 
ein kleiner Zug, der eher auf s als auf f hindeutet; denn dieses 
müßte weiter unter die Zeile reichen Br. 5 für tin B verschrieben. 
— niman) nimä A Br. 

VH,12. jabai melida) AB, vgl. si seripsi de. — 14. Teitaun) 
A: griech. Akk. k 86 haben AB die griech. Form bewahrt. — 
VIII, 1. aikklesjon) B: ohne Gewähr, vermutlich Schreibfehler. — 
2. Data diupo unledi] AB, vgl. profunda pauperias de Ambrst. — 
3. silbawiljos])] AB, F. auf aikklesjom besogen, dagegen ize, bidjandans 
M. — wesun] AB: Zusats, vgl. fuerunt fg vg. — 4. niman) AB: Zu- 
satz nach k 6,1. 











An die Korinther U. VII, 13—16. VID, 1—. 


ban jabai melida, ni in Dis ana- 
mabhtjandins, ni in Dis anamah- 
tidins, ak du gabairhtjan usdau- 
dein unsara boei faur izwisbabam 
wibpra izwis in andwairpja gudis. 
13 inub-Pis gaprafstidai sijum; 
abpan ana gaprafsteinai unsarai 
filaus mais faginodedum ana fa- 
hedai Teitaus, unte analeilaihs 
warb ahma is fram allaim izwie. 
14 unte jabai lva imma fram iz- 
wis lvailvop, ni gaaiwiskops warp; 
ak swaswe allata izwis in sunjai 
rodidedum, swa jah lvoftuli un- 
sara so du Teitau[n) sunja warp. 
15 jab-brusts is ufarassau du iz- 
wis sind, gamunandins po allaize 
izwara ufhausein, swe mib agisa 
jah reirom andnemup ina. 16 fa- 
gino nu, unte in allamma gatraua 
in izwis, 


vII. 


1 Abpan kannja izwis, bropr- 
jus, anst gudis Po gibanon in 
aikklesjom Makidonais, 2 Datei 
in managamma kustau aglons 
managdups fahedais ize jap-pata 
diupo unledi ire usmanagnoda du 
gabein ainfalbeins ize. 3 unte 
bi mahtai, weitwodja, jah ufar 
maht silbawiljos wesun, 4 mip 
managai usbloteinai bidjandans 
uns niman anst seina jah gamai- 
nein andbahtjis in Dans weihans. 
5 jab-ni swaswe wenidedum, ak 
sik silbans atgebun frumist frau- 
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Pan jabai melida, ni in Pis ana- 
mahtjandins, ni in Bis anamahti- 
dins, ak du gabairhijan usdau- 
dein unsara Poei faur izwis habam 
wipra izwis in andwairpja gudis. 
13 inuh Dis yaprafstidai sium; 
abban ana gaprafsteinai unsarai 
flaus mais faginodedum ana fa- 
hedai Teitaus, unte anaheilaibs 
warp ahma is fram allaim izwis, 
14 unte jabai la imma fram iz- 
wis bailvop, ni gaaiwiskops warb; 
ak swaswe allata izwis in sunjai 
rodidedum, swa jah hvoftuli un- 
sara so du Teitau sunja warp. 
15 jah brusts is ufarassau du ix 
wis sind, gamunandins Do allaize 
izwara ufhausein, swe mib agisa 
jah reirom andnemup ina. 16 fa- 
gino nu, unte in allamma gatraua 
in izwis, 


vom. 
1 APban kannja izwis, bropr- 


. jus, anst qudis Bo gibanon in 


aikklesjon Makidonais, 2 Palei 
in managamma kustau aglons 
managdups fahedais ize jah Pata 
diupo unledi ize usmanagnoda du 
gabein ainfalbeins ize. 3 unte 
bi mahtai, weitwodja, jah ufar 
maht silbawiljos wesun, 4 mi 
managai usbloteinas bidjandans 
uns niman anst seina jah yamali- 
nein andbahtjis in Pans weihans. 
5 jah ni swaswe wenidedum, ak 
sik silbans atgebun frumist frau- 





VU, 13. ana gaprafsteinai] A: ana über der Zeile Br. — 15. rei- 
rom) A, nicht reiron Br. reirom] B: ob reirom oder reiron zu 


lesen sei, ist schwer zu entscheiden Br. — 


ina) ine B. — 
0% 





308 An die Korinther U. VIO, 6—17. 


xupiw xai Ahuiv dia Beirnaroc Beod, 6 lucre Ahuäc Tapaxalecı Tirov 
iva xadıbc npoevrpkato, oÖtwc xal Emreldcn eic Önäc xai rAv yxdpıv 
sabınv. 7 AAN’ dbenep Ev navri mepicceüete, Hicrer xai Adyw xai Yyıbca 
xai nden cnovdh xal ri EE Univ Ev Ahuiv dydım, Iva xai ev rabm A 
xdpırn mwepicceunte. 8 od xar’ Eemrayiiv Akyw, AAMAd dıd TAC Erepwv 
cnovdnic xai TO TC Öperepac Aydıımc yvhcıov domıudlwv. 9 Yınllckete 
yap tv xdpıv Tod xuplou AuWv ’Incou Xpictod, Ön dr’ Üpdc Errribxeucev 
nAovcıoc dv, Iva dneic TH Exeivov mrwxelga mAourncnte 10 xai Yyvıbunv 
ev Tobrw didwin” TODro ydAp Univ cuppepei, olrıvec 00 u6vov TO Tornca 
WA xal Tö Belerıv mpoevrpkacde and nepucı. 11 vuvi de xai Tö morncon 
emrekecate, dnwc xaddrrep h} npoßuunia Tod Beleıv, oürwc xai To Eem- 
reieca ex TOD Zyeıv. 12 el yap fi npoduula npöxertra, xadd edv Zym 
eünpöcdextoc, ob xa8d olx Eyn. 13 od yap iva Wloıc Avecıc, Univ de 
OXkiyıc, AAN EE Icömroc’ Ev TO vüOv up TO dulv teplcceuna eic TÖ 
exeivwv Öctepnua, 14 iva xai TO Exeivwv Tepicceuna Yeynra eic TO 
vuWv Ücrepnpna, Snwc yeyınraz Icömmc, 15 xadıbc Yeypantaı 6 Tö moAü 
obx EenAeövacev, xal 6 To öAlyov obx hiarrövncev. 16 xdpıc dE rw Bei 
to dövm nv abamv cnoudnv Unep bpWbv Ev rd xapdig Tirov, 17 Sn 


— 





VII, 6. &cre Auäc napaxalecaı) Chr. min 3.35.115 Matthaeis (d)i 
(v. Sodens OOT!0) de vg, elc rö napax. Auäc *K Chr. usw. — 8. dia 
Ac Erepwv cnoudfic]) *K usw. per altorum sollicitudinem f vg, dia ruv 
€. cnoudnv DE propter al. sollscitudinem deg. — 9. Exeivou] *K sldiess 
defg vg, abrod DerEsrFerGer. — 10. npoevrip£acde)] *K usw., Evripkacdan 
(am graph. Variante für e) D’FG. — 12. £xn’] KP, Exa rc L. — &m? 
P, &xeı *K. — 16. dövn) L, dbıiöövrı KP; qui dedit def vg. 





— 9. anst] AB (nicht anste) Br. — 11. fauralst) faura|ist A Br. — 


habaip) A: -D verblichen, doch erkennbar Br. — Pammei habaid) B: 
durch Flecken stark beschädigt Br. — 12. gagreftai) A (nicht gagreiftai) 
Br. — 16. faur izwis) B: scheint über der Linie gestanden zu haben, 
es sind halberloschene Züge vorhanden Br. 





VIH, 5. paprop-pan] A(B), vgl. deinde defg vg. — 7. ana) AB: 
Zusatz, vgl. et insuper vestra in nos carilate deg insuper et f vg. 
— 8. swaswe fraujinonds) AB, vgl. quasi imperans defg vg. — 
10. wiljan — taujan) B: willkürliche Änderung. — dugunnup) AB 
gegenüber npoevnp£acde: vgl. coepistis it vg. Doch lassen it vg das 
griech. npo- auch V. 6 unausgedrückt, während got hier faura hinzu- 
fügt. — 11. fauraist) AB soll nach "promptus est’ fg vg gebildet sein. 


Gr 5 nn  ; 





mem 
F 7 


An die Korinther II. VII, 6—17. 


jin, Paprop-pan uns pairh wiljan 
gudis, 6 swaei bedeima Teitaun, 
ei swaswe faura dustodida, swah 
ustiubai in izwis jah Do anst. 
7 akei swe raihtis in allamma 
managnip,galaubeinai jah waurda 
jah kunpja jah in allai usdaudein 
jah ana pizai us izwis in uns 
frijabwai, ei jah in Pizai anstai 
managnaip. 8 ni swaswe frauji- 
nonds qipa izwis, ak in Pizos 
anparaize usdaudeins jah iz- 
waraizos frijabwos airknipa kiu- 
sands. 9 unte kunnup anst frau- 
jins unsaris Iesuis Xristaus, Datei 
in izwara gaunledida sik gabigs 
wisands, ei jus Pamma is unledja 
gabigai wairbaip. 10 jar-ragin 


in bamma giba, unte pata izwis 


batizo ist, juzei ni patainei tau- 
jan, ak jah wiljan dugunnup af 
fairnin jera. 11 ib nu sai, jah 
taujan ustiuhaip, ei swaswe fau- 
ralst muns du wiljan, swa jah du 
ustiuban us pammei habaip. 
12 jabai auk wilja in gagreftai 
ist, swaswe habai, waila andanem 
ist, ni swaswe ni habai. 13 ni 
swa auk ei anparaim iusila, ip 
izwis aglo, ak us ibnassau; 14 in 
bamma nu mela izwar ufarassus 
du jainaize barbom, ei jah jai- 
naize ufarassus wairbai du izwa- 
raim pDarbom, ei wairpai ibnassus, 
15 swaswe gamelib ist: jas-saei 
filu, ni managizo, jah saei leitil, 
ni fawizo. 16 appan awiliup 
guda, ize gaf Do samon usdaudein 
faur izwis in hairto Teitaus; 
17 unte raihtis bida andnam, 
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jin, Baproh han uns Bairh wiljan 
gudis, 6 swaei bedeima Teilaun, 
ei swaswe faura dustodida, swah 
ustiuhai in izwis jah Po anst. 
7 akei swe raihtlis in allamma 
managnip, galaubeinai jah waurda 
jah kundja jah in allas usdaudein 
jah ana Pizai us izwis in uns 
friapwat, ei jah in Pizai anstai 
managnaipd. 8 ni swaswe frauji- 
nonds giba izwis, ak in Pizos 
anparaize usdaudeins jah iz- 
waraizos friapwos airknipa kiu- 
sands. 9 unte kunnup anst frau- 
jins unsaris lesuis Xristaus, Patei 
in izwara gaunledida sik gabigs 
wisands, ei jus Damma is unledja 
gabeigai wairpaid. 10 jah ragın 
in Pamma giba, unte Pala izwis 
batizo ist, juzei ni Palainei wil- 
jan, ak jah taujan dugunnup af 
fairnin jera. 11 id nu sai, jah 
taujan ustiuhaid, ei swaswe faw 
raist muns du wiljan, swa jah du 
ustiuhan us Pammei habai. 
12 jabai auk wilja in gagreiftai 
ist, suaswe habai, waila andanem 
ist, ni? swaswe ni habai. 13 mi 
swa auk ei anparaim iusila, ıd 
izwis aglo, ak us ibnassau; 14 ın 
Pamma nu mela izwar ufarassus 
du jainaize Barbom, ei jah jai- 
naize ufarassus wairpai du izwa- 
raim Barbom, ei wairpai ibnassus, 
15 swasıce gamelib ist: saei filu, 
ni managizo, jah saei Teitil, 
ns fawize. 16 appdan awiliud 
guda, izei gaf Po samon usdaudein 
faur izwis in hairto Teitaus; 
17 unte raihtis bida andnam, 


VIIL 8. usdaudeins) B: -s klar über. dem Loch zu erkennen Br. 







310 An die Korinther II. VII, 18—24. IX, 1—2. 


mv uev mapdakAncıv Ebekaro, cmoubarötepoc de Undpxwv abBaipet 
eEnAdev npöc Öpäc. 18 cuveneuwanev dE ner’ abtod TövV AdeApöv, oU 
d Enawoc Ev ro edayrellw dia nacwv rWbv Eexkinclv, 19 00 növov 
dE AMNd xal xeiporovndelce Und Tv ExkÄncıWv cuvexdnnoc Aulv cöv 
Ti xapırı Tab TA dbiaxovovuevn UP’ hulv npöc Tv TOD xuplou ddlav 
xal npoduplav AuWv, 20 creAlönevor ToDTo, uA Tic Audc pkwurncnrar 
ev TH ddpdsmnm Tabım TM dtaxovounevn ÖPp’ AuWv’ 21 npovoounevon 
rap xald ob yövov Eviumov xuplov ANA xal Evdumov dvapıımuv. 
22 cuvenenyanev de abroic TövVv AbeApdv Auwv, dv Edonıudcauev Ev 
roAMoic noAlaxıc cnoudalov Övra, vuvi de roAÜ cnoudauıötepov nemot- 
Orceı no Th elc Öpäc. 23 eEelte üUmep Tirou, xoıwvwvöc eEuöc xal 
eic Önäc cuvepyöc, elte dbeApol hulv, Andcrolor ExkincıWbv, döEa Xpı- 
crpb. 24 rıyv oDv Evderlıv MC aydınc Öulv xal AuWv Kauxricewc Urep 
duWv elc abtoüc Evdeikache, elc TTP6CWROV TWV ExkÄncıWv. 


IX. 
1 TTepl nev yap hc draxoviac TAc elc Tobc Aylouc Trepıiccöv wol 
ecrıv TÖ Ypdparv buiv. 2 oida yap mv mpoßunlav ÖuWv, Av Unep Uuwv 
xavxWwuar Maxedöcıv, Sri "Axala napecxevacrın And nepva, xai 6 €E 





VII, 19. cöv TA xapın]) KL deg, ev x. Pfvg.— mv Toü xupiou 
dökav] L defg vg, nv abrod Tod x. db6Fav K(P) Chr. — 21. npovooünevon 
dp) C min Chr.-Hs., npovooüpevor KL. — xuplou] *K usw., Beod Mat- 
thaeis k (v. Sodens 8507) Aug. vg. — 23. elc Undc cuvepyöc) *K usır., 
cuvepyöc elc ünäc DE de. — dia] *K usw., döfnc in gr. Hss. nach 
Sabalier gloriae Ambrast. Pelag. vg-Hss.. — 24. Evdelfacde, "K us. 
Chr. f vg, evdeiıxvöonevor BD*E*FG ostendentes deg. 





mit Abkürzung des m Br.; ausgeschrieben in B Br. — 20. digrein) AB 
Br. — 22. usdaudana) B: -na über der Zeile Br. — filaus mais) B 
klar (nicht Alu mais U. in der Anm.) Br. — 28. jah be) A (nicht 
jappe U.) Br. — IX, 2. fram) B: m durchlocht Br. — Azaia)] B: 
die Punkte stehn Br. 








VLI, 18. in aiwaggeljone] A: ohme Vorbild, wohl nur Schreibfehler, 
durch aikklesjons veranlaßt. — 23. saei] AB: Zusatz, vgl. f vg qui 
est socius meus. — wulbaus) A entspricht der Lesart (böEnc) gloriae, 
vgl. Anm. zum gr. Text. — IX, 1. rahtoda] AB: Passiv, vgl. quod fi 
in sanctos it vg. — 2. wopam] B: Änderung nach it. — at Makidonim! 
AB, vgl. apud M. it vg. Der bloße Dativ steht, entsprechend dem 
griech. Text, k 7,14. 





An die Korintber II. VII, 18—24. IX, 1—2. 


abpan usdaudozs wisands silba 
wiljands galaip du izwis. 18 gah- 
Dan-mip-[galsandidedum imma 
:bropar; pizei hazeins in aiwag- 
geljons and allos aikklesjons. 
19 abpan ni pat-ain, ak jah gate- 
wibs fram aikklesjom mip gasin- 
pam uns mib anstai Pizai and- 
bahtidon fram uns du fraujins 
wulbau jah gairnein unsarai; 
20 biwandjandans pata, ibai ivas 
uns fairinodedi in digrein Pizai 
andbahtidon fram uns: 21 gare- 
dandans auk goda ni Patainei in 
andwairpja gudis, ak jah in and- 
wairbja manne. 22 insandidedum 
Dan mib im bropar unsarana 
Danei gakausidedum in managaim 
ufta usdaudana wisandan, abban 
nu, sai, filu usdaudozan trauainai 
managai in izwis; 23 jah pe bi 
Teitu, saei ist gaman mein jag- 


gawaurstwa in izwis; jabpe 
broprjus unsarai apaustauleis 
aikklesjono, wulbaus Xristaus. 


24 abpan ustaiknein frijabwos 
izwaraizos jah unsaraizos lvoftul- 
jos faur izwis in im nstaiknjan- 
dans in andwairbja aikklesjono. 


IX. 


1 Abban bi andbahti Patei 
rahtoda du weihaim, ufjo mis ist 
du meljan izwis; 2 unte wait 
gairnein izwara, Pizaiei fram iz- 
wis bopam at Makidonim, unte 
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apban usdaudoza wisands silba 
wiljands galaib du izwis. 18 gap- 
DBan-mib-sandidedum imma bro- 
Dar; Pizei hazeins in aiwag- 
gejon and callos ailkklesjons. 
19 abban ni Bat-ain, ak jah gate- 
wids fram aikklesjom miß gasın- 
Dam uns mib anstai Bizai and- 
bahtidon [ram uns du fraujins 
wulbau jah gairnein unsarai; 
20 bivandjandans Pata, ibai has 
uns fairinodedi in digrein Pizai 
andbahtidon fram uns, 21 gare- 
dandans auk goda ni Patainei in 
andwairpja gudis, ak jah in and- 
wairbja manne. 23 insandidedum 
Dan mip im brobar unsarana 
Panel gakausidedum in managaim 
ufta usdaudana wisandan, appan 
nu, sai, fillaus mass usdaudozan 
trauainai managai in izwis; 23 ja)- 
be bi Teitu, saei ist gaman mein 
jah gawaursiwa in izwis; jabpe 
broßrjus unsarai apaustauleis 
aikklesjono, wulßus Xristaus. 
24 appan ustaiknemn friabwos 
izwaraiz0os jah unsaraizos lvoftul- 
Jos faur izwis in im ustaiknjandans 
in andwairbja aikklesjono. 


IX, 

1 Apban bi andbahti Jatei 
rahtoda du weihaim, ufjo mis ist 
du meljan izwis; 2 unte wait 
gairnein izwara, Pizaiei fram iz- 
wis kopa at Makidoninhm, unte 





VII, 17. wisands] wisads B Br. — 18. gah-ban-mip-gasandidedum] 
A: Zeilenschluß nach mib; ga- steht, halb erloschen, am Anfang der 
fig. Zeile Br. — pizei] pizai A. — and allos aikklesjons] A, in kleinerer 
Schrift am Ende der Seite hinzugefügt Br. — 19. mib gasinpam] A, 
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dulv Zfikoc Apedicev Tobc mieiovac. 3 Emreuwa de ToUc AbeApoüc, iva 
un TO Kabynna AuWv TO Umep Unlv Kevwon Ev Tb eper Tobrw, iva 
xaddsc Eleyov Trapeckevacuevor Are, 4 uhnwc Eav Ewcıv cöv Enol 
Maxebdövec xal eüpwcıv Ünäc ATapackevdctouc, KAaTaıcxuvoWnev Mueic 
iva pn Acywuev bneic, Ev TA Uroctdca Tau TAC xKauyricewc. 5 Avay- 
kalov oUv Hiyncdunv taparakdcar ToUc AdeApoüc iva npoeAdwcıv eic 
Unäc xal MpoKaTapricwcav TMY TPOKamYrelnevnv edAoylav Vudv, Tau- 
nv Eroiunv eivan oürwc bc edAoyiav xai un dic nAeovekiav. 6 TOOTo 
de, 5 cneipwv gerdbouevwc perdouevwc xai Bepicer, xal 6 cnelpwv er’ 
edkoylaıc En’ edloylaıc xal Bepica. 7 Exactoc xaduic nponpnraı N 
xapdig, un Ex Abıunc A EE Avdranc’ WMapöv Yap dömv Ayand 5 Becc. 
58 duvarödc dE 5 Bedc näcav xdpıv epicceüca elc üpäc, Iva Ev tavri 
Tdvrote näcav abrapreıav Exovrec tepicceünte eic mAv Epyov Ayadov, 
9 xadıbc yerpanrtar’ Ecxöpmicev, Zbwrev Toic nEevncav, h dikartocüvn 
abrob never eilc töv alüva. 10 5 dE Emxopnyüv crmeppa tw cnelpovn 
xal Aprov elc Bpbav xopnyrhce xai nAnduvei TöV cnöpov UnWv xai 
adEncer TA YEevnnata Tfic dixarocbvnc buWwv’ 11 Ev navri nAoumZönevor 
elc mäcav anldmra, Arıc xatepydlerar dr’ Aulv edxapıcrlav tÜ Beu. 
12 Sn r, dıaxovia TC Acrtoupyiac TauUTnc oU u6vov Ecriv Tpocavanin- 
poca TA Ücreprpara rWv Aylwv, AAAA xal mepiccebouca dä TTOAAWV 
evxapıcrıwv tu HeW* 13 dia TC donufc tic dıaxoviac Taummc doEd- 
Covrec röv Beöv Eemi TH Önorayfi TAc Öduoloylac ÖuWv elc T6 ebayyelıov 
tod Xpicrod xai Amiöomn rnc xorwvwvlac eic adrouc xal elc ndvrac, 
14 xal abrwv berncer Unep buWv, Eemnodobvrwv Önäc did nv Önepßak- 


IX, 4. Aeywuev) SinBC?LP Chr. f vg, Aeyw C*DEFG dicam deg. 
— 5. npoeAdwcıv) *K usıw., mpoceAYwcıv Theodoret FerGsr. — 1po- 
xammyreiuewmv) KL, npoemmyreunevnv P. — 6. Een’ eüdoyiaıc!"?] *K usıe., 
1 &v edXoyla D*FG in benedictione degm. — ? EE eöloylac D* de 
benediciione de. — 7. nponpntaı) P proposuit dem, npoapeitaı KL; 
Chr. schwankt. — 10. xopnyice — nmAnduvei — adErceı) P defgr vg, 
xopnynca — minduvar adEncaı KL Chr. 





10. andstaldands) B: beschädigt, besonders -ands Br. — hlaiba] B: 
desgl. Br. — 11. 13. ainfalpein] ainfalpei B Br. — 14. izei] für (ize. 





IX, 2. Dans managistane] AB für toüc nAelovac wie K 15,6, wäh- 
rend K 9,19 nur managizans steht. Daß auch ohne den Einfluß des lat. 
Superlativs, der sich hier in vg findet, der got. Sup. möglich ist, zeigt 
K 15,6, wo'it plures schreibt. — isei) B: ohne Stütze. — 13. in ainfal- 
Dein) für dmiömr: da ainfalbein dem ana ufhauseinai parallel ist. 
‚so wäre richtiger ana statt in zu ergänzen gewesen. 








et . j 
Ber men = 


An die Korinther U. IX, 3—14. 


Akaja gamanwida ist fram fairnin 
jera, jah Data us izwis aljan us- 
wagida Dans managistans. 3 ap- 
Dan fauragasandida bropruns, ei 
lvoftuli unsara so fram izwis ni 
waurpi lausa in pizai halbai, ei 
swaswe gap gamanwidai sijeip; 
4 ibai jabai qimand mib mis 
Makidoneis jag-bigitand izwis un- 
manwjan[djs, gaaiwiskonda<u> 
weis, ei ni gipau jus, in pamma 
stomin lvoftuljoe. 5 naudipaurft 
nu man bidjan broprunes, ei galei- 
paina du izwis jah fauragamanw- 
jaina ana fauragahaitanan aiw- 
laugian izwarana, Dana manwjana 
wisan swaswe wailagiss jan-ni 
swaswe bifaihon. 6 patup-ban, 
saei saijip us gapagkja, us ga- 
Dagkja jah eneipip, jah saei eai- 
jib in Piupeinai, us Piupeinai jah 
sneipip. 7 kvarjizuh swaswe 


fauragahugida hairtin, ni us trigon 


aippau us naupai,..... 


unte hlasana giband frijoß gup. 
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Azxaia gamanıida ist fram fairnin 
jera, jah Bata us izwis aljan ga- 
wagida Pans managistans izei. 
3 aBPan fauragasandıda broßruns, 
ei koftuli unsara so fram izwis ni 
waurpßi lausa in Pizai halbai, ei 
swaswe gap, gamanwidai sijaiß; 
4 ibai jabai gimand mib mis Ma- 
kidoneis jah bigitand izwis un- 
manwjans, gaatwiskondau weis, 
ei ni gibau jus, in hamma stomin 
Bizos hoftuljos. 5 naudibaurft 
nu man bidjan broßpruns, ei galei- 
Baina du izwis jah fauragamanw- 
jaina Dana fauragahaitanan aiw- 
laugian izwarana, Bana manwjana 
wisan swaswe wallagiss jah ni 
swaswe bifaihon. 6 Patup-ban, 
saei satid us gabagkja, us ga- 
Pagkja jah wmeißiß, jah saei saiip 
in Piubeinai, us Piupeinai jah 
sneibib. 7 harjizuh swaswe fau- 
ragahugtda hairtin, ns us trigon 
aiddau us naubai, 


8 appan mahteigs ist gu alla anst 


ufarassjan in izwis, ei in allamma sinteino allis ganauhan habandans 
ufarassjaiß in allamma waurstwe godaize, 9 swaswe gamelid ist: ta- 
hida, gaf unledaim; uswaurts is wisib du aiwa. 10 apban sa and- 
staldands fraiwa Pana saiandan jah hlaiba du mata andstaldiP jah 
managjai fraiw izwar jah wahsjan gataujai akrana uswaurhlais izwa- 
raizos; 11 in allamma gabignandans, in allai ainfalpein, sei waur- 
keib hairh uns aiwzaristian guda. 12 unte andbahti Bis gudjinassaus 
ni Batainei ist usfulljando gaidıwa Pize weihane, ak jah ufarassjando 
Bairh managa awiliuda guda, 13 Pairh gakust Bis andbahtjis mikil. 
jandans guß ana ufhauseinai andahaitis izwaris in aiwaggeljon Xristaus 
jah in ainfalpein gamaindupais du in jah du allaim, 14 jah izei bi- 


IX, 5. aiwlaugian) A: zwischen w und 1 scheint etwas radiert zu 
sein Br. — T. naubai]) B: D zerstört Br. — 8. ist gup) B durch- 
löchert Br. — 9. uswaurts]) B, für uswaurhts, vgl. EB. S 2Tb. 


814 An die Korinther D. IX, 15. X, 1—11. 


Aoucav xdpıv TOD BeoD &p’ üuiv. 15 xdpıc dE ru Beh Eni Th Avexdın- 
ATw abtrod dwpeid. 


X, 


1 Adröc dE Ey TTadAoc naparald Unäc da TÄC Tpasıntoc xai 
emeixeiac TOD Xpıctod, dc xatd TTPÖCWTIOV MEV TATEIVöC Ev Univ, AmWv 
dE BappW elc Önäc‘ 2 deoya de Tö Hi mapuv Bapprica TA mero1drce 
h AoriZonar roAyuficaı Emi rıvac Toüc Aoyılouevouc Nudc lic Katü cdpxa 
tepınatoüvrac. 3 Ev capxi Yap Tepınaroüvtec 00 xarä cdpxa CTpa- 
revöneda, 4 TA yap Önka TAic cTpanäc NuWv ob caprırd dla duvarü 
ru Gew npöc xadalpecıv Öyupwudrwv, 5 Aoyıcuoüc xKadaıpoüvrec Kali 
av Öywua Etaipödnevov xard TACc Yvicewc Tod Beso0 wol alxmaAwri- 
Zovrec näv vönna elc MV Umaxoriv Tod Xpıctod 6 xai Ev Eroiuw 
Exovrec Exdicfica Täcav Tapaxonv, drtav TÄNPWON UnWwv 7 Ünaxon. 
7 ra xara npöcwnov BAenere. El ic nenodev Eautib Xpıicrod eivat, 
robto Aoyılecdw naAıv Ap’ Eaurod, Erı xadisc aurtöc Xpıcrot, odrwc 
xal nueic. 8 Edv TE dp mepiccötepöv TI kauyricwpar trepl TNC EEouciac 
nnubv fc Edwexev 5 xbpıoc Nuiv eic olkodounv xai obx eic xadaipecıv 
duWv, obx alcxuvOrcouar° 9 iva un ddEw dic Av Expoßüv Önäc bıa 
zuv emcroäuv — 10 Öön al nev Eemcrokai, @nciv, Bapeiaı kai icxupa!', 
n de napoucia Tod cWyuaroc Acdevric xal 5 Aöyoc EEoudevnuevoc — 
11 rodro Aoyılecdw 5 torodroc, Ön olol Ecnev rü Adyw dir’ EmcroAWv 


IX, 15. xapıc de) SincG?Db.cEKLP Chr., xdpıc Sin*BC*D*FG defg vg. 
— X, 4. crpanäc) *K usw., ctpareiac B (vgl. T 3,19), Beachte Am- 
monius: CTpateia EKTetauevwc, TO TPÄTHAa" CTpatıd cuvectainevusc, TO 
TÜV cTpanwrüv mANdoc. Evalidcceı de moAdanıc Ev TM xpricei. — 5. xal 
alxualwriZovrec nAav vöonna eic mv ünaxonv Tod Xpictoü]) *K usı., 
alxnolwriZovrec (D*E xai alxu.) mAv vönua elc Tv Unaxonv ToD Xpıcroü 
&yovrec FErG captırantes omnem intellectum ad obaudiendum Christo 
perducentes degm, et in captivitatem redigentes ommnem intellectum ei 
vperducentes ad oboedientiam Christi Ambrst. — 7. xai ueic) P Chr. it 
vg, xal hneic Xpıicrtod KL. — 8. nepiccötepov]) P defgr vg, xai trep.L 
Chr. — tepıiccötepöv rı]) *K use., Ti nep. FErG alıiquid abundantius 
degr. — xauyricwuar) *K usw., xauxncWbpueda min. 17. — 9. d5Ew] *K 
usw., döEwuev D*EFETG deg. — Expoßüv] P, Expoßeiv *K usw., Ex- 
goßoüvtec DE de(g). — 10. gpnciv] *K usw. Chr. de, gpaciv B aiunt 
r ınquiunt fg vg. 





a 
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dai faur izwis gairnjandans izwara in ufarassau<s> anstais gudis 
ana izwis. 15 awiliud guda in PDizos unusspillodons is gibos. 


X, 

1 AdDan ik silba Pawlus bidja izwis bi gairrein jah mukamodein 
Xristaus, ikei ana andaugi raihtis hauns im in izwis, abban aljar 
wisands gatraua in izwis. 2 adban bidja'n) ei ni andwairps gatrauau 
trauainai, Pizaiei man gadaursan ana sumans Dans munandans uns 
swe bi leika gaggandans. 3 in leika auk gaggandans ni bi leika drauh- 
dinom. 4 unte wepna unsaris drauhtinassaus ni leikeina, ak mahteiga 
guda du gataurpbai tulgido, 5 mitonins gatairandans jah all hauhibos 
ushafanaizos wipra kunpi gudis jah frahinbandans all fraßje jah in 
ufhausein Xristaus tinhandans 6 jah manwuba habandans du fra- 
weitan all ufarhauseino, Ban usfulljada izwara ufhauseins. 7 Bo bi 
andwairbja sathi). jabas lvas gatrauaid sik silban Xristaus wisan, 
Data Pagkjai aftra af sis silbin, ei swaswe is Xristaus, swa jah weis. 
8 adpan swebauh jabai va managizo hviopam bi waldu/ni unsar, PBatei 
atgaf frauja unsis du timreinai jah ni du gataurbai izwarai, ni gaai- 
wiskonda. 9 ei ni Pugkjaima swe Blahsjandans iziwis Pairh bokos; — 
10 unte Dos raihtis bokos, qiband, kaurjos sind jah swinpos, sd qunıs 
leikis lasiws jah waurd frakunp; — 11 Pata Bagkjai sa sıwwaleiks, Patei 
tvileikai sium waurda Pairh bokos aljar wisandans, swaleikai jah and- 





.- 


IX, 14. ufarassaus) Bernhardt, ufarassau B, doch vgl. Ph 3,8 
(k 3,10). — 15. unusspillodons] unusspillidons B. — X, 1. gairrein] 
gairrei B Br. — lhauns) haus B Br. — wisands) wisäds B Br. — 
2. gatrauau) gatraiau B: Us. Bemerkung ist unrichtig Br. — 3. gag- 
gandans) gagnandäs B Br. — 5. jah all] B: all über der Zeile Br. 
-- kunpi) küldi B Br. — ufhausein) ufhausei B Br. — 10. swinpos) 
swibos B Br. 





IX, 14. izei] B: für seinai, vgl. th 1,10 T5,18 (GL. Gramm. $ 201 
Anm. 1) — X, 5. jahı frahinpandans — tiuhandans) B: Vermischung 
zweier Lesarten (D*E), vgl. Anm. zum gr. Text. — 8. 9. bopam — 
gaaiwiskonda — Pugkjaima] B: Plur. statt des gr. Sing. wegen der 
Pronomina ıreis unsar unsis; vgl. Anm. zum gr. Text. 


316 An die Korinther II. X, 12—18. XI, 1—7. 


anövrec, ToI0DTor kai napövrec Top Epyw. 12 ob Yüp ToAu&nev erkpivaı 
N curepivar Eautobc rıcıv TÜV Eavtouc cuvicravövrwv' Ad altoi Ev 
Eauroic Eautoüdc perTpodvrec xal cuykplvovrec &avtoüc Eautoic OU CUv- 
vobcıv. 13 Hueic de o0xK elc Ta Gnerpa xauynncöueda, Alla xatd To 
HETPOV TOD xavövoc, OU Euerpncev Auiv 5 Beöc HETpou, Epırechar Axpt 
kai üuWwv — 14 00 ydp bc ii) Epirvobpevor elc Unäc Unepextelvonev 
Eauroüc, Axpı yap xal ÖuWv Epddcanev Ev TW edayreilp Tob Xpıcrod 
— 15 o0x eic A QAperpa xauxWbpevor Ev AAlotplorc xötnorc, eAtida de 
Exovrec, abkavonevnc rAc Ticrewc dulv, Ev Üniv neraäuvonvar Kata 
röv xavöva Aulbv elc mepiccelav, 16 elc ta Umepexeiva buüv edayyeli- 
cacdaı, obx Ev Allorpliw xavdvı elc TA Erorma xavxricacdaı. 17 56 dE 
xauxWuevoc Ev xupiw xauxdcdw' 18 od Yap 5 &autöv cuvicTdvwv, 
exeivöc Ecrıv döxıuoc, AAN dv 5 xbpıoc cuvicmav. 


xI 


1 ”OpeAov Aveixecde nov yixpsv rı Appocbvnc' dla xal Avexeche 
you’ 2 ZnAüb yüp Ünäc BeoDd ZnAw, Npnocdunv Yap Duäc Evi Avdpi 
napdevov ayviv napactficarn Tb Xpıcrw. 3 Poßoünar dE urmwc doc 5 
Spic Edav EEnndtncev Ev TA navoupyia alrod, PBapfi TA voruara bnWv 
and rc Ankömroc xal rc Ayrvöomrtoc fc elc TÖv Xpıicröv. 4 el nev 
yap 6 Epxönevoc AAAov ’Incodv xnpüccer, 5v obx ExrpüZauev, f} nveüne 
Etepov Aaußdvere, d obx EAdßere, N edayyelıov Erepov, 5 oUx EdeZacde, 
xalluc Aveixecde *° 5 Aoyilonar Yüp yundev Üctepnkevar rÜv Ünepkiav 
änoctöAwv. 6 el de xal idıuhmc tw Adyw, KAM ou Th yyıbca, AAN Ev 
navri gavepwdevrec Ev näcv elc Duäc. 7 A Anapriav Enoinca Enautöv 


X, 12. eyrpiva]) *K, xpiva FG; D*E fügen zu Eyxpivan &auroüc 
hinzu, lassen aber &autobc nach cuyxpivan aus, desgl. coniungere nos 
aut comparare de. — 13. Eperpncev]) M min qua(m) mensus est defg 
vg, Euepıcev *K usw. — 18. cuvicrdvwv) MP, cumctwv KL Chr. — 
XI, 1. uixpöv rı) M, nixpöv KLP. — dppochvnc) P, Th äppocdvm 
KL. — 3. Ebav Einndrncev) KL, e£nndmcev Ebav MP. — dv th nav- 
oupyia) *K usw., th nav. Der fr vg. — @Oapf)] P (-ei) usw. degr, 
oötwc 8. KLM (-eı) usw. Chr. fvg. — xai fc äyvörntoc) Sin*BFeTG 
g, fehlt SincDeKLMP Chr. f vg; D*E de haben fc Ayv. vor fc ankö- 
ntoc. — 6. el dE xai] *K usw., el xal D* et si defg. — 7. a *K usw. 
an de, h ui) FG aut (r an) numquid fgr vg. 





— XI, 2. aljanonds) B, vgl. aemulans enim vos de; die Fortsetzung 
deo aemulor weicht jedoch ab; Ambrst. zelans enim vos dei zelo stimmt 
genauer. — 5. mik minnizo gataujan) B, vgl. f vg me minus fecisse. 
— 6. unhrains) B: auffällige Übersetzung von idiWhınc (umweis 
I 14,23.24). 


* 
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wairpai waurstwa. 12 unte ni gadaursum domjan unsis silbans aidbau 
gadomjan uns du Baim sik silbans anafılhandam; ak eis in sis silbam sik 
[sik] silbans mitandans jah gadomjandans sik silbans du sis silbam ni 
frabjand. 13 id weis ni inu mitap lvoopam, akei bi mitad garaideinais 
PDoei gamat unsis guß mitap fairrinnandein und jah izwis. — 14 ni 
auk swaswe ni fairrinnandans und izwis ufarassau ufbanjam uns, unte 
jah und izwis gasniumidedum in atwaggeljion Xristaus. — 15 ni inu 
mitab hopandans in framapbjaım arbaidim, abban wen habam at wahs- 
jandein galaubeinai izwarai in izwis mikilnan bi garaideinai unsarai 
du ufarassau, 16 ufarjaina izwis aiwaggeljon merjan, ni in framap- 
jaim arbaidim du manwjaim lvoopan. 17 appan sa lvopands in frayjin 
lvopai. 18 unte ni saei sik silban gaswikunpeid, jains ist gakusanld)s, 
ak Panei frauja gaswikunpeiß. 


XI. 

1 Ei wainei uspulaidedeiß meinaizos leitil wa unfrodeins; akei jah 
uspulaib mik. 2 unte aljanonds izwis gudis aljana; gawadjoda auk 
izwis ainamma waira mauja swikna du usgiban Xristau. 3 appan 09, 
ibas aufto swaswe waurms Aiwwan uslutoda filudeisein seinai, riurja 
wairpaina fraßja izwara af ainfalpein jah swiknein Pizai in Xristau. 
4 jabai nu sa gimanda anbarana Iesu mereiß, Panei weis ni meridedum, 
aidpau ahman anparanıa nimip, Panei ni nemup, aibpau aiwaggeljon 
anbara Poei ni andnemup, waila uspulaidedub. 5 man auk ni waihtai 
milk: minnizo gataujan Daim ufar mikil wisandam apaus<tau>lum. 
6 jabati unhrains im waurda, akei ni kunbja,;, appan in allamma ga- 
bairhtidai in allaim du izwis. 7 aibbau ibai frawaurht tawida, mik 





X,12. domjan) domjä B Br. — 13. weis ni inu mitaD loopam] B: 
über der Zeile. — akei] B (nicht ak U.) Br. — 16. merjan] merjä B Br. 
— XL 1. e waine) B (nicht nur wainei) Br. — 2. aljanonds) alja- 
nöds B Br. — usgiban) usgaban B: a sehr klar Br. — 4. ahman)] 
ahmä B Br. — aiwaggeljon) aitwaggeljö B Br. — 5. minniso]) B: durch- 
löchert, aber lesbar Br. — ufar mikil] desgl. Br. — 6. gabsirhtidai] 
B (nicht gabairhtida) Br. 


X.12. domjan unsis sübans aiPPdau gadomjan uns) B: Vermischung 
zweier Lesarten, s. Anm. zum gr. Text. Übrigens ist die got. Fas- 
sung mit ihrem damjan — gadomjan einigermaßen dunkel: offenbar 
wußte der Übersetzer mit dem dä. alp. eyxpivaıv und dem nur noch 
K 2,13 erscheinenden cuyxpiveıv nichts rechtes anzufangen. — 
14. jah und ıswis) B: Variation gegenüber und jah izwis V. 13. — 
15. wen habam) B: nach R 15,4 mv &Anida &xwuev‘ wen habaima. — 
16. in framabjaim arbaidim) B: Plur. für gr. Sing. nach V.15. 


318 An die Korinther II. XI, 8—24. 


raneıvwv iva Üneic Öywefte, Örı dwpeav TO TOD Heod edayrektov 
eunyrekicdunv buiv; 8 AMac Eexrkinclac EcbAnca Aaßiwv dyuWviov TIpöc 
nv bubv diakoviav, xal tapııv mpöc UnAc xal Ucrepndeic 00 Katevdp- 
xnca o0devöc* 9 To yap Uctepnnd nov mpocavenAnpwcav ol AdeApoi 
eABövrec and Maxedoviac‘ xai Ev navri Aßapfı Öniv Enauröv Ernpnca 
xai tnpricw. 10 Ecrıv dAndera Xpıcrod Ev Enol, önı fh} Kalyncıc aum od 
ppayrcera elc Eye Ev Toic xilpacıv TAc "Ayatac. 11 duari; Ön oük 
ayarnım Öpäc, 6 Beöc oidev. 12 8 dE now, xal morcw, iva Exköyw 
nv dpopunv tüv HeAdvrwv Apopunv, iva Ev I xauxüvraı, eüpedbcıv 
xadubc xai fpeic. 13 ol Yap Torobror weudanöcroioı, Epydrar doAıor, 
neracxnnarızlöuevor elc Anoctöiouc Xpıcroü. 14 xal 00 Bauuactöv‘ 
abröc Yüp 6 cartavdc neracynnarilerar elc äyryeAov @wröc. 15 00 peya 
oüy el xal ol dbıakovor adToD neracxnuarilovrar bc dıdkovor dixatocuvrc’ 
Üv To TEeAoc Ecraı ward TA Epya abrüv. 16 ndkıv Akyw, un TIc ve 
dHEN Appova eivar’ el dE uriye, xAv lic Appova befache ue, iva xy 
wKp6v rı xauyricwum. 17 5 AaAW, od AalWw xard xlpıov, AA’ lc Ev 
äppocuvn, Ev Tamm Th Umocrdcer fc wauxncewc. 18 Errei noAkoi xau- 
xuvTR Kata nv cdpxa, Käygu xauyriconan. 19 Nidewc Tüp Avexecde tüv 
äppösvwv Ppöviınor Övrec‘ 20 Avexecde Yüp el Tıc Önäc xatadoukoi, el 
rıc xatecdieı, el rc Aaußdva, el tıc Enalperaı, el rıc Önäc eic npscwnov 
depa. 21 xaräa Arıulav Aeyw, Wuc örı hueic ncdeviicanev’ Ev lb d’ Av 
rıc ToAyg, Ev Appocbvn Aeyw, ToAuWb xäyıb. 22 "Eßpaiol elcıv; xäayıb. 
’Icpankeital elcıv, xäyb. crepna "Aßpadu elcıv; xäayıb. 23 dıdkovor 
Xpıicrod elcıv; napampovüv AalW, Unep Erb Ev xötoic TTEPICCOTEPWC 
ev Qulaxaic Unepßalkdvrwc, Ev TANnYaic Trepiccotepwc, Ev Bavdroic 
moAAdxıc. 24 Und ’loudalwv TEevrarnıc TEeccapdrovra rapid piav EAaßov, 


XI, 8. o0devöc) KL Chr., o0devöc MP. — 9. üniv &uauröv) L g, 
€enauröv Vuiv MP def vg. — 17. XaAW xard xüpıov) LM der vg, 
xara xüpiov AadW KP Chr. fg. — 20. üVuäc eic npöcwrov) KLM Chr., 
eic npoc. Öuäc P it ve — 23. AaAW) KLMP, Atyw DEFG dico defg 
vg. — Ev puiaxaic ünepßalkövrwc, Ev mÄnyaic trepiccotepwe) P, Ev 
QuA. repiccotepwc, Ev nAny. bnepßadttövrwc BD*cE def vg, Ev nAnyeic 
bvrepßadkdvrwc, Ev guAaxaic mepiccotepwc SincDbKLM. 





von €nalperar “überhebt sich’ sein; Bernhardt vermutet, die Worte ' 
seien ursprünglich eine Glosse, etwa zu usnimid, gewesen und an 
falscher Stelle in den Text gedrungen. — 23. swaswe unwita qipa) 
B, vgl. g Ambrst. ut (A. velut) insipiens dico. def vg: ut minus sa 
piens dico. — in arbaidim managizeim) B: das gr. Adverb ist auch 
in def vg adjektivisch übersetzt, vgl. in laboribus plurimia 
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silban haunjands, ei jus ushauhjaindau, unte arwjo gudis aiwaggeljon 
merida izwis? 8 anparos ailkklesjons birauboda, nimands andawizn du 
izwaramma andbahtja, jah wisands at izwis jah ushaista m ainnohun 
kaurida;, 9 unte Parbos meinos usfullidedun broßrjus gimandans af 
Makidonai, jah im allaim unkaureinom izwis mik silban fastaida jah 
fasta. 10 ist sunja Xristaus in mis, unte so loftuli ni faurdammjada 
in mis in landa Akaje. 11 in his? unte ni frijo izwis? gup wait. 
12 iD Datei tauja jah taujan haba, ei usmaitau inilon Bize wiljandane 
inilon, ei in Dammei lvopand, bigitaindau swaswe jah weis. 13 unte 
Dei swaleikai galiuga-apaustauleis, waurstwjans hindarweisai, gagalei- 
kondans sik du apaustaulum Xristaus. 14 jah nist sildaleik, unte silba 
Satana gagaleikob sik aggillljau liuhadis. 15 nist mikil, jabai and- 
bahtos is gagaleikond sik swe andbahtos garaihteins, Bizeei andeis wair- 
Dip bi waurstwam ize. 16 aftra gida, ibai lcas mik muni unfrodana; 
aibbau waila bau swe unfrodana nimaid mik, ei jah ik leitil va lvo- 
pau. 17 Datei rodja ni rodja bi fraujan, ak swe in unfrodein in Pamnia 
stomin bizos lvoftuljos. 18 unte managai lvopand bi leika, jah ik lvopa. 
19 unte azetaba uspulaid Dans unwitans, frodai wisandans. 20 ushu- 
laid, jabai has izwis gabiwaip, jabai lvas fraitiß, jabai vas usnimi), 
jabai las in arbaidai briggip, jabai las izwis in andawleizn slahib. 
21 bi unsweripai gida, swe PDatei weis siukai weseima; iD in Pammei 
lve lvas anananpeip, in unfrodein gipa, gadars jah ik; 22 Haibraieis 
sind, jah ik; Israeleiteis sind, jah ık; fraiw Abrahamis sind, jah ik; 
23 andbahtos Xristaus sind, swaswe unwita giba, mais ik; in arbaidım 
managizeim, in karkarom ufarassau, in slahim ufarassau, in daupeinim 
ufta; 24 fram Iudaium fimf sinham fidwor tiguns ainamma wanans 


XJ, 8. at iswis) B: iz- über der Zeile Br. — 9. in allaim) B: in 
durch ein Loch fast zerstört Br. — 15. swe] nur noch we erkenn- 
bar Br. — bi) durch ein Loch zerstört Br. — 17. fraujan] fr B 
Br. — 19. usPulaid) s durch ein Loch zerstört Br. — unwitans) un- 
witäs BBr. — 23. in!) i durch Flecken zerstört Br. 





XI, 8 ni ainnohun kaurida) B: zur Stellung vgl. nemini 
oneri fui (d)e nulli onerosus fui vg. — 9. in allaim unkaureinom) B 
für ev navri dßapf) (in omnibus sine onere it vg): Bernhardt ver- 
mutet, der Übersetzer habe das Adv. &ßapfı (dm. elpnuevov) als 
Subst. aufgefaßt. — 10. unte) B für ön nicht sinngemäß; ähnlich 
quoniam fg vg. — 13. 14. du apaustaulum — aggilau) B: beidemale 
im gr. Text eic; du ist Gräzismus, der Dat. echt got., vgl. die regel- 
mäßigen Dative bei galeikon. — 16. unfrodana]) B: ohne fig. elvar wie 
de Ambrst. — 20. in arbaidai briggi}) B: kann keine Übersetzung 
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25 tpic Eppaßdicönv, draE EAıddconv, Tpic Evaudynca, vuxOnhnepov Ev 
rw Bye nenoinxa 26 ddormopiaıc ToAAdkıc, Kıyvdüvoic NOTAUWV, KIv- 
dUvorc AncrWv, xıvbüvoic Ex Yevouc, xıvdüvoic EE EOvWv, xıybüvorc Ev 
nöreı, wıvbüvorc Ev Epnulg, xıvdbvorc Ev Baldcen, xıybüvoic Ev weuba- 
deApouc, 27 Ev xönw xai uöxdw, Ev Aypunviac moAAdaıc, Ev Ad won 
diyer, Ev wncrelanc noAAdxıc, Ev wüxeı xal yuuvomrı. 283 xwpic tWv 
tapextöc, h emcücracıc you f} xad’ Nudpav, h nepınva naclv TWV Ex- 
wincawv. 29 Tic Acdevei, al obx Adcdevw; TIc cxavdalllerar, xal olx 
er nupoüum; 80 ei xauxächar dei, Ta Tic Acdevelac ou xKauxricopan. 
31 6 Beödc xal marıp TOD xupiou ’IncoD olidev, 5 dv ebAoyntöc eic ToÜc 
alwvac, Sn ob webdonar. 32 Ev Aauack 6 EBvdpync ’Apera Tod Bacıkdwc 
Eeppobper tv möAlıv Aayacknvüv mdcar ne Oelwv. 38 xal dıd Bupldoc 
Ev capydvn ExaAdcOnv dia ToD Teixouc, Kai Efepuyov TAäc xeipac abroD. 


XI. 

1 Kauydcdar del, od cumpeper ev’ eAcbconar Yap elc Ömraclac kai 
ernoxadüwyeıc xuplov. 2 olda Avdpwrov Ev Xpictb npd Eriiv dbexatec- 
cdpwv, elite Ev cıbyarı obx olda, elite Extröc Tod clhnaroc oüxK olda, 6 
Beöc oldev, ApnayeEvra Töv ToIoVTov Ewc Tpitou obpavod. 3 xal oida 
röv ToroDrov Avdpwrov, elte Ev clyarı elite Extöc TOD cluuaroc oDK 
oida, 5 Beöc oidev, 4 Örı hpndan elc TövV napddeıcov xai Aikoucev &p- 
pnra drhnara, A obx EEöv Avöpuurw Acifica. 5 Ünep TOD TOoIoWroU 
xauxrjcoua, üÜnep de Enavtod oV xauxricopar, el ur) Ev Taic Acheveimc 
nov. 6 Eav dE HeAncw xavxricacdaı, obx Ecayaı Aäppwv, AArIderav Yäp 
EepW * peldoum de, un rıc eic Eye Aoyimrar Unep 5 Blener pe N Axoveı 


X], 27. ev xönw) *K Chr. f vg, xönw Sin*BDEFG deg. — 28. &mı- 
cbcracıc) *K Chr. (vgl. Chr.: ol O6pußoı, al Tapayxal, al noltopxim rWv 
driuwv Kal TWv möAlewv Epodor) concursus in me de instantia mea Tg 
vg, enicracıc SinBDEFG. — 31. ’Inco0] Chr. SinBFeTG g, ’l. Xpicrod 
*K def vg. — 32. mölıv Aapacknvuv) P, Aay. m. KLM. — XII, 1. dei] 
LP it vg, dh KM Chr. — oÖ cuugeper ev) P f vg ob cuupepa Dear? 
Euthaleod, o0 cupngpeper nor KL Chr. de. — ydp] KL Chr., dE P, de xai 
B. — 6. &av bE) K, Eüv de xal Chr. neben €. yüp xal, eüv dp *K usw. 
— BPlerer ne] ne fehlt in Chr.-Hss. und min. 





XI, 25. in diupidai was mareins) B: ähnlich fg vg Ambrst. in 
profundo (Ambrst. profundum) maris fui. — 28. meina?) B: Zusatz 
nach arbatds meina. — allaım aikklesjom) B: vgl. zum Dat. k4,15 du 
auldau guda. — 31. sa Piudeiga] B: \bv nicht übersetzt im Gegen- 
satz zu R 9,5. Vgl. de benedicius in saecula. — 32. Damaskai) B, 
vgl. W. Schulze KZ. 41,170. — XI, 1. binah]) B für dei: Ekecnv 
K 10,23. — 5. ni waiht lvopa] AB, rgl. nihil gloriabor def vg. — 
6.iva!] AB: Zusatz nach Iva?. 


nn ee 
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nam; 25 Prim sinbam wandum usblugguans was; ainamma sinpa 
stainibs was; Drim sinpam usfardon gatawida us skipa; naht jah dag 
in diupiPai was mareins, 26 wratodum ufta, bireikeim alvo, bireikeim 
swaidedjane, bireikeim us kunja, bireikein us Piudom, bireikeim in baurg, 
bireikeim in außidai, bireikeim in marein, bireikeim in galiuga-broßrum, 
27 aglom jah arbaidim, in wokainim ufta, in gredau jah Paurstein, 
in lausgipreim ufta, in friusa jah nagadein, 283 inuh Bo afar Pata 
arbaips meina seiteina, saurga meina allaim aikklesjom. 29 lvas siu- 
kib, jah ni siukau? lvas afmarzjada, jah ik ni tundnau? 30 jabai 
hopan skuld sijai, Daim siukeins meinaizos bopau 31 gud jah atta 
fraujins Iesuis wait, sa Diußeiga du aiwam, Datei ni liuga. 32 in 
Damaskon fauramapleis Biudos Araitins Biudanis witaida baurg Da- 
maskai gufahan mik wiljands, 33 jah Pairh augadauro in snorjon 
athahans was and bauryswaddjau jah unpadlauh handuns is. 
XI. 

1 kcopan binah, akei ni batizo ist, jah Pan gima in siunins jalı 
andhuiei 

....nins fraujins. 2 wait man- 
nan in Xristau faur jera id’, 
jappe in leika ni wait, jappe inu 
leik ni wait, gub wait, frawul- 
wanana Dana swaleikana und 
Pridjan himin; 3 jah wait pana 
swaleikana mannan, jappe in 


nins fraujins. 2 wait mannan in 
Xristau faur jera fidwortaihun, 
jappe in leika ni wait, jabpe inuh 
leik ni wait, yud wait, frawul- 
wanana Pana swaleikana und 
Dridjan himin; 3 jah wait Dana 
swaleikana mannan, japdpe in 


leika japbe inu leik ni wait, gup 
wait, 4 patei frawulwans warp 
in wagg jah hausida ungepja 
waurda, boei ni skulda sind mann 
zodjan. 5 faur Dana swaleikana 
lvopa, ip faur mik silban ni waiht 
lvopa,niba in unmalıtim meinaim. 
6 abpban jabai wiljau Ivopan, ni 
sijau unwita, unte sunja gipa, ip 
freidja, ibai lvas in mis va muni 
ufar batei gasaibwib aippau !aip- 


leika japPe inuh leik nih wait, PD 
wait, 4 Patei frawulwans warp 
in wagg jah hausida ungepia 
waurda, Poei ni skulda sind mann 
rodjan. 5 faur Pana swaleikana 
kopa, ib faur mik silban ni waiht 
lvopa, niba in unmahtim meinaim. 
6 apban zubai wiljau boopan, ni 
eijau unwita, unte sunja giba, ib 
freidja, ibai as in mis ba muni 
ufar Patei gasaibi aippau ga- 








Xi, 25. sindam?) in durch Flecken zerstört Br. — 27. aglom) B, 


in aglom Maßmann. — lausgipreiim) durch ein Loch beschädigt, be- 
sonders m Br. — 28. sciteina]) B, sonst sinteina. — 29. tundnau) durch- 
föchert, besonders n Br. — 33. baurgswaddjau] B für baurgswaddju. 
— handuns) handüs B Br. — Unter Jer Seite steht klar ja: wohl 
die Zahl der Hefte Br. —- XII,2. Adıcyrtaihun) widwortaihune B. 
‚Streitberg, Die gotische Bibe.. 1 
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rıdE e&uod. 7 xaı th UnepßoAf rWwv anoxalüyewv Iva un Unepaipwuan, 
EedOON or cxöAoy TA capki, Ayyeloc cardv, iva ne xolapiin,. iva un 
vrepalpwuar. 8 Unep TobToU Tpic TÖV Kupıov mapexdieca, iva Attoct 
ar’ Eunod. 9 xai elpnxev por’ Äpxei cor N xdpıc uou’ 7 ydp duvanic 
nouv Ev Acdeveia TeAeindran. ridicta oVv yäÄllov xKauyrjcoum Ev Taic 
acdevelarc you, Iva Emcexnvicn en Eut n düvanıc Toü Xpıctod. 10 dıö 
ebdorW Ev Acdeveinc, Ev Oßpeciv, Ev Avdykamc, Ev dIWYMOIC, EV CTEVO- 
xwpianc ünep Xpıicrob " Örav Yüp Acdevi, Töre duvaröc ein. 11 yerova 
Appwv KauxWbnevoc * Üneic pe Mvaykdcate. Eyi yap Üpelov Up’ UuWv 
cuvicracdın‘ oVdEv Tap Uctepnca rwv Önepklav anoctöiwv, el kai oldev 
ein. 12 ra ev cnpeia Tob Anocrölou Kateıpydcon Ev üuiv Ev nden 
vunouovf, Ev cnneloic xai Tepacıv xai duvapecv. 13 Ti Ydp ecnv 5 
nrrnönte Uümep Tac Aoınäc Exkinciac, el un dr abröc eyib 00 Katevap- 
xnnca buWv; xapicacde yoı nv Adıxlav raurmv. 14 idod Tpitov Eroiuwc 
Exw EABEiV TTPöC Vuäc xai OL xKatavapxkrıcw UuWv’ 00 Yüap IntWw Ta 
vuwv Ada Unäc. OL Yap Opeiker TA TEKVa Toic Yovelcıv OncaupiZerv, 
AAN’ oi yoveic toic rexvorc. 15 Erb dE Hödıcra dbanavricw xai Exdatavn- 
Onconar Unep TWV wuxWv Uulv, ei xal TTEPICCOTEPWC Luäc dyanlıv AT- 
tov Ayanbuaı. 16 Ecrw de, EyW oU xateßaprca Vnäc‘ AAN Undpywv 
navoüpyoc döAw Unäc Eaßov. 17 un rıva dv Anecraixa npöc Unäc, 


XII, 7. th capxi] *K xs-., NM capxi you FG fg vg. — catävı *K 
usw. Chr., caravä& Sin*A*BD*’FG Satanae it vg. — 9. düvanic you) *K 
usw. Chr., dövanıc Sin*A*BD*FG defg vg. — 11. xauxwuevoc]) LP 
Chr., fehlt K usw. it vg. — 12. ta uev) *K usıe., NE ta nev FG. — 
ev cnneiorci *K, mueloıc Sin*AD* def. — 13. abröc EeyW) *K usı., erüs 
abröc FG defg vg. — 14. tpitov]) *K, rpirov Todro SinABFG Chr. 
defg vg (nach 13,1). 





REN ESENBEER — [—.. 


XII,7. hnubo)] A: dies scheint die richtige Form des Wortes sw 
sein, tgl. Thumb KZ. 36,190f. — Dazu in A Jiandglosse: gairu; 
die schwachen Spuren entsprechen mehr einem q als einem g Br. 
Dieses q kann jedoch nur als Schreibfehler betrachtet werden. — 
10. Preihslam) Bleihslam B. — 13. Pize]) AB für Pizei. — 15. lapa- 
leiko}) A Randglosse: gabaurjaba. — 16. aufto) B: durchlöchert, 
besonders uf Br. 





XI,8. bi patei)] AB: man vergleicht propter quod 1 vg; doch beachte 
auch EB. $ 347 Anm.1. — 13. ik silba] AB: zur Stellung vgl. EBD. $ 280,1. 
— 15. labaleiko) A: offenbar die urspr. Übersetzung von fHhdıcra. 
gabaurjaba ist an Synonymum, das als (rlosse an den Rand gesetzt 
ward (wie in A\, das schließlich aber ın den Text drang (wie in B). 
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bau) gabauseib lva us mis. 7 jah 
bi filusnai andhuleino, ei ni ufar- 
hafnau, atgibana ist mis hnupo 
leika meinamma, aggilusSatanins, 
ei mik kaupastedi, ei ni ufar- 
bugjau. 8 bi patei Prim sinpam 
fraujan bab ei afstopbi af mis; 
9 jah gab mis: ganah buk ansts 
ıneina, unte mahts in siukein 
ustiuhada. filu gabaurjaba nu 
mais lvopa in siukeim meinaiım, 
ei ufarbleibriai ana mis mahts 
Xristaus. 10 in Pizei mis galei- 
kaib in siukeim, in anamahtim, 
in naupim, in wrekeim, in preib- 
slam faur Xristu; unte Dan siuka, 
pan mabteigs im. 11 warp un- 
wita lvopands, jus mik gabaidi- 
dedup; abpan ik skulds was fram 
izwis pakannjan, unte ni waihtai 
mins habaida Paim ufar f£ilu 
apaustaulum, jah jabai ni waibts 
im. 12 aippau swepauh taikneis 
apaustaulus gatawidos waurbun 
in izwis in allai Dulainai, taiknim 
jah fauratanjam jah mabtim. 
13 lva auk ist, Pize wanai weseip 
ufar anparos aikkleejons, niba 
patei ik silba ni kaurida izwir? 
fragibip mis pata skapis. 14 sai, 
bpridjo hata manwus im qiman 
atizwis, jan-ni kaurja izwis; unte 
ni sokja izwaros aibtins, ak izwis; 
pi auk skulun barna fadreinam 
huzdjan, ak fadreina barnam. 
15 abpan ik lapaleiko fragima 
jah fragimada faur saiwalos iz- 
waros, swebauh ei ufarassaıı iz- 
wis frijonds mins frijoda. 16 ap- 
ban s<i>ai nu, ik ni kaurida 
izwies, ak wisands aufto listeigs 
hindarweisein izwis nam. 17 ibai 


hause ka us mis. 7 jah bi 
jıtusnai andhuleino, ei ni ufar- 
hafnau, atgibana ist mis hnuto 
leika mıeinamma, aggilus Satanins, 
ei mik kaupastedi, ei .ni ufar- 
hugjau. 8 bi Patei Prim sindam 
frauja<n> bap ei afstopi af mis: 
9 jah gab mis: ganah Puk ansts 
meina, unte mahts in siukeim 
usliuhada. filu gabaurjaba nu 
mais lvopa in siukeim meinaim, 
ei ufarhleidrjai ana mis mahts 
Xristaus. 10 in Pizei mis galei- 
kai in siukeim, in anamakhtim, 
in naupim, in wrekeim, in Preih- 
slam faur Xristu; unte Dan siuka, 
Dan mahteigs im. 11 war) un- 
ıwita kvopands, jus mik gabaidi- 
dedup; abpan ik skulds was fram 
izwis gakannjan, unte ni waihtai 
mins habaida Paim ufar filu 
apaustaulum, jah jabai ni waihts 
im. 12 aidhau sweßhauh taikneis 
apaustaulaus gatawidos waurbun 
in izwis in allai Pulainai, taiknim 
jah fauratanjam jah mahtim. 
13 ka auk ist, Pize wanai weseib 
ufar anparos aikklesjons, nibai 
Patei ik silba ni kaurida izwis? 
fragibib mis Pata skapis. 14 sai, 
Pbridjo Pata manwus im qgiman 
at izwis, jah ni kaurja izwis; unte 
ni sohja izwaros aihlins, ak izwis; 
ni auk skulun barna fadreinam 
huzdjan, ak fadreina barnam. 
15 adPpan ik gabaurjaba fraqima 
jah fragimada faur saiwalos iz- 
waros, swebauh ci ufarassau izwis 
frijonds minz frijoda. 16 adban 
s<i>Dai m, ik ni kaurida izwis, 
ak ıwisands aufto listeigs hindar- 
weisein izwis nam. 17 ibai bairh 
21? 


dr’ abrod Enleovextnca ünäc, 18 napexdleca Tirov xal cuvarecreia 
rov ddeApövV" uf rı Enleovenmcev ünäc Tiroc;, od TW adrW nveuuan 
nepıenatrfjicanev, ob Toic abroic Ixveav;. 19 ndıv doxeite dr üniv 
anoAoyobneda. xatevismov TOO BeoD Ev XpıicrW Aaloünev. TA dE ndvra, 
dyannroi, Untp TÄCc bnWv olxodoufic. 20 Poßobyar Yap uinwc &AHWv 
oöx otouc HEeAW Eebpw Upäc. xäyw EeüpedW Univ olov OU Bekere, primuc 
Epeic, ZfAoı, Bunof, Epıdein, xaralakıai, wıdupıcpol, Qucibceic, äxarta- 
cracam’ 21 pn ndlıv EABöVra ne taneıvıibcn 5 Bedc you Trpdc ünäk, 


xat nevercw ToAAo0c TWV Tponuapınkötwv xal un netavoncavrwv em 
N Axadapcia xai nopveia xai ücelyela h Znpakav. 
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XL 


1 Tpirov Toro Epyoum npöc ünäc’ Emi crönaroc dbo paprlpwv 
kai TpıWbv cradrncetaı näv piiua. 2 npoeipnka kai npoAeyw' lic napWv 
T6 deutepov xal Amuv vÜUv Tpdpw Toic nponuapmnkdav kai Toic Aoınoic 


XI, 17. di’ aüroü! *K usw., fehlt FG fg vg (doch rorker — wie 
got — numquid per aliquem eorum quos). — 20. Zidoı) *K Chr. it 
vg, ZAloc ABD*FG /eg’. G@ 5,20, wo P ZAXoc KL aber Zimoı haben). — 
21. e&A8övra nej KL Chr., E&ABövroc you nebst ne nach Taneıyıca P. 
— rtaneıvibcn) K Chr., rameıvibceı LP. — xal nropveiq] *K usec., mopvelg 
D*E de. 





cusemus g) apud vos. — 20. Die Reihenfolge ist gestört: Epeıc‘ bwair 
heins (das auch Ouyuöc, öpyn, napopyıcnöc übersetzt); Ziikoc oder Zikor' 
aljan (P}. nicht belegt); Ouuoi‘ jiukos (das jedoch GF 5,20 Epıdeim über 
trägt); &pıdeiar‘ haifsteis (vgl. Ph 1,17 2,3; doch beachte auch G 5,20 
jiukos für &pıbeian); xatalalıai" bihaita (vgl. bihaitja’ HMaZuv 8 3,2; 
ein wesentlicher Unterschied zıcischen bihaita und birodeinos scheint 
nicht zu bestehn); wıdupicuot* birodeinos (das J 7,12 yoyrucuöc über- 
setzt); puciWbceic' ufswalleinos; äxaractaciaı” drobnans. Wiillkürlicher 
Zusatz ist bifaiha A (da bifaihon mAeovexteiv und bifaiho k 95 
nAeovekla wiedergibt, so muß die Bedeutung von bifaiha in derselben 
Sphäre liegen). In B ist ufswalleinos ausgefallen. — 21. gub] AB, vgl. 
f vg Tert. deus. Auffällige Umstellung des Subjekts in got. — ana 
unbrainibai boei gatawidedun) AB: zur Stellung vgl. Tert. super im 
munditia quam admiserunt, Cypr. de immunditiis quas fecerunt, Chrou. 
Aquil. in immunditia quam gesserunt. — aglaitja) A, vgl. R 13,13. — 
aglaitein) aglaiteino fälschlich B, vgl. Mc 7,22 E 4,19 G 5,19. 
— XIH, 1. gastandip] A, entspricht dem gr. cradnceru genauer als 
der Opt. in B. — 2. aftra] AB: Zusatz; ebenso in der armen. Über- 
setzung. 
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bairh Ivana Pizeei insandida du 
izwis bifaihoda izwis? 18 bap 
Teitu jah mipinsandida imma 
bropar; ibai va bifaihoda izwis 
Teitus? niu Daımma samin ahmin 
iddjjedum? niu Ppaim samam 
laistim? 19 aftra Pugkeip izwis 
ei sunjoma uns wipra izwis? in 
andwairbja gudis in Kristau rod- 
jam, patup-pan all, liubans, in 
izwaraizos gatimreinais. 20 unte 
og, ibai aufto qimands ni swalei- 
kans swe wiljau bigitau izwis, 
jah ik bigitaidau izwis swaleiks 
swe ni wileip mik, ibai aufto 
Dwairheins, aljan, jiukos, bibaita, 
birodeinos, haifsteis, [bifaiha] uf- 
swalleinos, drohnans,;, 21 ibai 
aftra gimandan mik gup gahaunjai 
at izwis jah qaino managans Pize 
faura frawaurkjandane jan-ni 
idreigondane ana unhrainipai 
Doei gatawidedun, horinassau jah 
aglaitja. 


XIL 

1 Bridjo Data qima at izwis. 
ana munpa twaddje weitwode 
jap-prije gastandip all waurde. 
2 fauraqap jah aftra fauragateiha, 
ewaswe andwairbs anparamma 
sinpa jah aljabro nu melja paiın 
faura frawaurkjandam jah anpa- 
raim allaim, batei jabai qima, 


kıana Pizeei insandida du izwis 
bifaihoda izwis? 18 bab Teitu 
jah mißinsandida imma bropar; 
ibai va bifaihoda izwis Teitus? 
niu Pamma samin ahmin idd- 
jedum? niu Paim samam laistim? 
19 aftra Pugkeiß izwis ei sunjo- 
[dajma uns wipra izwis? in and- 
wairdja gudis in Xristau rodjam, 
Datub-Ban all, liubans, in i=- 
waraizos gatimreinais. 20 unte og, 
tbai aufto gimands ni swalei- 
kans swe wiljau bigitau izwis, 
jah ik bigitaidau izuris swaleiks 
swe ni wileiB mik, ibai aufto 
Pwairheins, aljan, jiukos, bihaita, 
birodeinos, haifsteis, drobnans; 
21 ibai aftra qimandan mik gup 
gahaunjai at izwis jah qgaino 
managans Bize faura frawaurkjan- 
dane jah ni idreigondane ana 
unhrainibai Poei gatawidedun, ho- 
rinassau jah aglasteinio). 


XII. 
1 Dridjo Pata gima at imois. 
ana munba twaddje weitwode 


jah Prije gastandai all waurde. 
2 fauragad jah aftra fauragateiha, 
swasıce andıwairds anparamma 
sinpa jah aljaßro nu melja PBaim 
faura frawaurkjandam jah anpa- 
raim allaim, Patei jabai qima, 





XII, 17. du izwss] B: is über der Zeile Br. — 18. laistem] Taustim 
B. — 19. Dugkeaip! B: g über der Zeile Br. — 20. bifaiba] A (nicht 
bloß faiba U.) Br. — 21. aglaiteino) B (nicht aglaiteın U.) Br. 


—— 
— 


XII, 18. mibinsandida imma] AB, misi cum illo def vg— 19.sunjoma 
uns wibra izwis] AB: zur Stellung vgl. f(g) vg excusenus nos (nos ex- 


Ku 
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mäcıv, On edav &Bw eic Tö mÄlıvy ob @eicopam, 3 Errei dBomunv Inteite 
ToD Ev Epo‘ Amkoüuvroc Xpıcrtoü, Öc eic Unäc obx &cdevei, dAAd duvare 
ev öniv. 4 xaı Tap el EcraupWwen EE Acdeveiac, AMd ZU Ex duvapewc 
deou " xal yap nueic Achevoünev Ev abrW, AAAd Zncöneda cv alt ex 
duvanewc Beoü eic Ünäc. 5 Eavroüc teipdlere ei Ecrt Ev TH micre, 
&avroüc doxıudlere‘ f} oüx Emyivisckete E&auroüc ön ’Incoüc Xpıicröc Ev 
univ Ecriv; el An Aböcıuoi Eecre. 6 &Atilw dE Örı Yviscecde Ön NueX 
oux Ecuev Aadompor. 7 eöxoum dE mpöc TOvV Beöv un Roc LÜnäc 
xaröv undev, obx iva hueic bömıpor pavünev, AAN’ Iva bueic TO xaAdv 
morfte, hreic dE wc Adöxıyor Uiuev. 8 oU yüp duvduedd rn xara Trike 
dAndeiac, AAN ümep ic dAnbelac. 9 xaipopev yap ötav hueic Acdevür- 
nev, bpeic dE duvaroi Are” ToDro dE xai elxöneda, TV UuWv Katdp- 
nav. 10 did Toüto Tadra dnwv ypdpw, Iva wapuv un dmotönuc 
xpricwua, xat& mv EEouciav Iv 5 xüpıoc Edweev por elc olkodounv xa: 
olx eic xadalpecıv. 11 Tö Aoınöv, AdeAgpol, xaipete, xataprilecde, Tapa- 
xaleiche, TÖ abrö @Ppoveite, elpnvevere, xai 6 Hedc ic elprvnic xai Tüc 
äydınc Ecraı ped’ bpüv. 12 Ääcndcacde AANNkouc Ev Punpan Ayiw. 





XII, 2. eic rö ndAıv) *K usw., nalıv FG it vg. — 4. xai yüp el) 
L Chr. f vg, xai yüap KP deg. — xai yüp nueic) LP it vg, ai yüp el 
nueic K, xai yap xai hueic Chr. — 5. ’Incobc Xpıictöc) KL, Xp. ’inc. P. 
— 7. obx iva hueic) P, iva un KL Chr. — 9. toürto de xai] KI, Chr,, 
zobro xal P it vg, tobro yap xai Chr.-Hs.. — 10. 5 xüpıoc Edwxev 
nor) Pit vg, Edwrev nor 5 xüpıoc K(L) Chr. — 11. 16 Aoınövj Db min 
Chr., Aoınöv "K usw. — Tic elprvnc xai inc Ayaımnc) L de, TAlc Aydımc za: 
eiprjnc KP Chr. — 12. puren äyiw) L Chr. fg vg, aylw pi. KP de. 





B desgl. Br. — 12. weihans] A: zwischen wei und hans «6 nichts 
radiert, nur ein llecken im Pergament findet sich zwischen beiden 
Wortieilen Br. 








—: 


xXIU, 2. aftra?) AB: man vergleicht ohne zureichenden Grund iterum 
it vg. — 3. ni siukib in izwie) AB: Stellung nach dem fig. mahteigs 
ist in izwis; vgl. auch siukam in imma V. 4. — 5. sdai] B, ohne An- 
halt. — 6. batei — ei) A: Vertauschung der ursprünglichen (in B er 
haltenen) Ordnung ei — Datei, vgl. EB. $ 354,1. — T. ei ni waiht 
ubilis taujaib) AB: vgl. zur Stellung f vg ut nihil mali faciatis, Ambret. 
ne quidquam mali faciatis. — ungakusanai'] AB für dömyor: sinnlos, 
offenbar durch das fig. ungakusanai’ ddöxıuor veranla At. — Dugkjaima‘) 
AB für lbıuev nach bugkjaimat. Während A im übrigen die ursprüngliche 
Form des Satzes beibehält, läßt B das überflüssig gewordene swe wid 
und ersetztib durch ei, so daß eine Dublette zum Vorhergehenden entsteht. 








An die Korinther II. XIH, 3—12. 


aftra ni freidja.a 3 unte kuetu 
sokeip Pis in mis rodjandins 
Xristaus, saei ni siukip in izwis, 
ak mabteigs ist in izwis. 4 ap- 
Dan jahai jah usbramips was us 
siukein, akei libaib us mahtai 
gudis; jab auk weis siukam in 
imma, akei libam mibp imma us 
mahtai gudis in izwis. 5 silbans 
fraisip eijaidu in galaubeinaji; 
silbanea izwis kauseib, bau niu 
kunnup izwis batei Iesus Xristus 
in izwis ist? nibai aufto ungaku- 
eanai sijup. 6 abpban wenja ba- 
te) kunneib ei weis ni sium uh- 
gakusanai. 7 appan bidja du 
guda ei ni waiht ubilie taujaip; 
ni ei weis [unlgakusanai Pugk- 
jaima, ak ei jus pata godo tau- 
jaip, ip weis swe ungakusanai 
bugkjaima. 8 ni auk magum va 
wipbra sunja, ak faur sunja, 
9 abpan faginom, Pan weis siu- 
kam, ip jus ewinpai siub; Pizuh 
auk jah bidjam, izwaraizos us- 
tauhtais. 10 duppe pata aljabro 
melja, ei andwairbs hardaba ni 
tauja(u) bi waldufnjia bammei 
frauja fragaf mis du gatimreina! 
jan-ni du gataurbpai. 11 Data 
anpar, broprjus, faginop, ustau- 
hanai sijaip, gaprafstidai sijaib, 
samo frapjaib, gawairpi taujan- 
dans sijaip, jah gup gawairbeis 
jah frijabwos wairbip mip izwie. 
12 goljaip izwis misso in frijonai 
weihai. goljand izwis pai weihans 
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aftra ni freidia. 3 unte kustu 
sokeiß Dis in mis rodjandins 
Xristaus, saei ni siukid in izwis, 
ak mahteigs ist in izwis. 4 a)- 
Pan jabai ushramips was us 
siukein, akei libaib us mahtas 
gudis, jah auk siukam in imma, 
akei libam mib imma us mahtai 
gudis in izwis. 5 izwis silbans 
frag süaidu in galaubemai; 


“ silbans izwis kauseib, Bauh niu 


kunnußB Datei Iesus Xrisius in 
izwis ist? ibai aufto ungaku- 
sanai sijuß? 6 adpan wenja ei 
kunneiß Patei weis ni sijum un- 
gakusanai. 7 aphban bidja du 
guda ei ni waiht ubilis taujaip; 
ni ei weis [unlgakusanai Pugk- 
jaima, ak ei jus Pata godo tau- 
jaip, ei weis ungakusanai hugk- 
jaima. 8 ni auk magum ka 
wibra sunja, ak faur sunja. 
9 appan faginom, Ban weis sin- 
kam, ib jus ewinpai sijuß; Dizuh 
auk jah bidjam, izwaraizos us- 
tauhtais. 10 duppe Pata aljadro 
melja, ei andwairps harduba ni 
tayau bi waldufnja Panmei 
frauja fragaf mis du gatimreinai 
jah ni du gataurbai. 11 Data 
anbar, broßrjus, faginop, ustau- 
hanai shaiß, samo fraßjasb, 
gawairpi taujandans sijaip, jah 
guß ygawairpeis jah Tfriabwos 
wairfiB miß izwis. 12 goljaip 
izwis misso in frijonai weihai. 
goljand izwis Pai weihans allai. 





XII, 3. sokeib Bis) sokeifis Be — T. ungakusanai) B: un- über 
der Zeile Br. — 9. Die Antiquabuchstaben sind in B durch Löcher 
zerstört Br. — 10. ei andwairds]) B, durchlöchert, aber lesbar Br. — 
bi waldufrja) B desgl. Br. — jalı nij B deagl. Br. — 11. broprjus]) 


Be nn 


328 An die Korinther I. XII,13. An die Epheser L 1—5. 


äcndlovraı Öndc ol dyroı navrec 13 n xdpıc TOD xupiou nuWv ’Incod 
Xpictod xal hi Aydım Toü Beod xai fh, Korıvwvia To dyliov RVEUHATOC 
nerd ndvrwy Uuüv. dyunv. 


TTpöc ’Egeciouc. 
I. 


1 TTadXoc AnöcroAoc Xpictod ’Incod dia BeArnuaroc Heod Toic Ayloıc 
zolc obav Ev ’Epecw xai mcroic Ev XpıictWw ’Incod. 2 xapıc Luiv kai 
eipnvn And Beod narpöc AuWv xal xuplou "Incoü Xpicroß. 3 ebAoyntöc 
d Beödc xai narp TOD xupiou nuWv ’incoü Xpıcrob 6 ebAoyricac huäc Ev 
nden ebAoyiq nveunarıxf) Ev Toic Emoupavioıc Ev Xpicrw, 4A xabdwc 
eZeAeZaro Huäc Ev abrWw tp6 xataßoAfic Köcuov, eivar Auäc Ayiouc xai 
Aulbuouc Katevimov abrod Ev Ayarım 5 Trpoopicac npäc elc viodeciav 
dıa ’Incod Xpıcrod elc abröv, xard Tv ebdorxiav TOD BeAnnaToc auroü, 


NIT. 13. xupiouv huWv! Chr. Basilius ‘Üheodoret min fm vg, tob 
xupiou *K usır. 

Unterschrift. TIpöc Kopivdiouc B Sin*AB*. — TIpöc K. ß enin- 
pwen Apxeraı npöc Iaddrac DE; ’Erelechn npöc K. B (B jehle G) äp- 
yerar mpöc T. FG. Ad Corinthios II, explicit incipnt ad Galatas d; 
Explicit ad C. II. (II. fehlt g) incipit ad G. fg.— TIpöc K. ß eypdpn 
and Puinnwv B**"P; TTpöc K. B’ (L deurepa) Eypdpn And Puinnwv 
(K fügt hinzu Mc Maxedoviac) dıd Tirou xai Aourä KL. 

Überschrift. TIpöc ’Epeciouc SinABK. — ”Apyxerar npöc 'E. 
incipit ad E. DEG deg (in Verbindung mit der Unterschrift des Ga- 
laterbriefes) F f. — Tod Ayiou AnmocröAou TTabukov EmcroAn npöc °’E. 
L; TTabkov EmcroAn npöc ’E. P. 

I, 1. Xpıcroö ’Incoö) P de, ’Incod ÄXpıcroö KL Chr. fg ve. 





Unterschrift: Die Unterschrift in B und die erste U. in A 
entsprechen der lateinischen Fassung und stimmen am genauesten zu d: 
ad Corinthios II. explieit (incipit ad Galatas; ähnlich fg: explicit 
ad C. II. usw. — Die zweite Unterschrift in A stammt aus grie- 
chischer Vorlage, vgl. P: TIpöc Kopiv8iouc ß Eypdpn And Gulnnwv; 
KL: TTpöc K. ß’ (L deurepa) Eypapn duo Pılinnwv (tfic Maxedoviac K) 
dıa Tirov xal Aouxd. 

I, 8. ana] A: Variation, vgl. k 8,7. — 4. weibai] A: weis weihai 
B: wird ein Akk. m. Inf. in einen konjunktionalen Nebensats umge- 
wandelt, so bleibt in der Regel das Subjekt unausgedrückt. — 5. in 
ina] A: in imma B. Vgl. in ina E 4,15 dagegen in imma C 1,16. 


An die Korinther U. XII 13. 


alla. 13 ansts fraujins Iesuis 
Xristaus jah frijabwa gudis jah 
gaman ahmins weihis mip allaim 
izwis. amen. 
du Kaurinpium °b’ ustauh. 
cu Kaurinpium °b’ melib ist us 
Filippai Makidonaisa, 


Aipistaule Pawlaus du 
Aifaisium anastodeip. 
I. 


1 Pawlus, apaustaulus Xri- 
staus lesuis hairh wiljan gudis, 
baim weibam Paim wisandam in 
Aifaison jah triggwaim in Xristau 
Iesu. 2 ansts izwis jah gawairPi 
fram guda attin unsaramma jah 
fraujin Iesu Xristau. 3 Piupips 
gub jah atta fraujins unsaris 
Iesuis Xristaus, izei gapiupida 
uns ana allai Piubeinai ahmeinai 
in himinakundaim in Xristan. 
4 swaswe gawalida uns in imma 
faur gasatein fairlvaus, ei sijaima 
weihai jah Unwammai in and- 
wairpja is in frijapwai. 5 faura- 
garairop uns du suniwe gadedai 
pairh Iesu Xristu in ina bi lei- 


An die Epheser I, 1—5. 329 
13 ansts fraujins unsarıs lIesuis 
Xristaus jah friadwa gudis jah 
gaman ahmins weihis miß allainı 
izwis. amen. 

du Kaurinpaium anpara usltaul. 


Du Aifaisium ana 
 stodei). 
I. 


1 Pavlus, apaustaulus Xri- 
staus lesuis Pairh wiljan gudis, 
Beim weiham Paim wisandam in 
Aifaison jah triggwaim in Xristau 
Jesu. 2 ansts izwis jah gawairbi 
fram guda attın unsaramma jah 
fraujin Iesu Xristau. 3 Biubips . 
gu jah atta fraujins unsaris 
Iesuis Xristaus, izei gapiupida 
uns in allai Piußeinai ahmeinai 
in himinakundaim in Xristau. 
4 swaswe gawalida unsis in imma 
faur gasatein fairbaus, ei sijaima 
weis weihai jah unwanmmai in and- 
wairpja is in friapwai. 5 faura- 
garairoß uns du suniwe galedai 
peirh Iesu Xristu in imma bi lei- 


Der Epheserbrief steht in A und B vor dem Galaterbrief. Er 
ist bis auf das Stück V, 29 —VI, 8 in AB erhalten. 
Überschrift in B nur in Spuren erhalten. — Pawlaus] Paws 


A Castiglione Braun. 


L, 1. apaustulus) B: durchlöchert, s zerstört Br. Ebenso sind 


im fig. zerstörte oder stark beschädigte Buchstaben in B durch 
Antiquatypen kenntlich gemacht. 





——— 


— — 


XIU, 13. fraujins unsaris) B: Zusatz des Pronomens nach den 
Parallelen wie £f vg Ambrat. — ahmins weihis) AB: Stellung des Adj. 
durch die Parallelen beeinflußt, vgl. RB 9,1 14,17 K 12,3 k 6,6 Th 1,5.6 
uU. a. 


330 An die Epheser L6—16. 


6 elc Enawvov döfnc TC xapıroc autou, Ev HD Exapirwcev Audc ev tü 
hyannuevw 7 ev lb Exonev nv AnoAütpwav dia TOÜ aipaToc aurou, 
TNV AYEecıv TWYV NAPantwuaTwv xara TV TÄOLTOV TC xdpıroc abrou, 
8 fic Emepiccevcev eic huäc Ev nden copigq al ppoviica, 9 Yywpicac nuiv 
Td nucthpiov Toü BeAnHaToc auToü, Kara Trv eddoriav aurou fv ıTPoEdETOo 
Ev abry 10 elc oixovoniav TOO TÄNPWHATOoC TWV xapubv, dvakepalauıı- 
cacdaı ra ndvra Ev rw Xpıcrb, TA Emi Toic obpavoic xai ra Emi Tic 
hc ev aurw, 11ev ib xal Erinpibönuev npoopıcdevrec Kara npöBecıv 
Tod TA mavra Evepyoüvroc xara Tv BouAnv Tod BeAnnaroc auroß, 
12 eic TO eivan Huäc eic Enaıvov döEnc abrtod, TOoÜc nponAmxkörac Ev 
tw Xpicrw. 13 Ev bb xal Dneic, Akoucavrec Töv Adyov Tic AAnBbeiac, 
td edayreliov TAc cwrnplac DuWv, Ev lb kai McTeVcavrec Ecppayicönte 
Tb wvebynarı rnc Enayyekiac to äyiw, 14 5 Ecrıv dppaßwv TÄc xÄnpo- 
voniac fuüv elc dnoAürpwav TAC nepınorncewc, elc Emaıvov TMc döinc 
abrod. 15 dıd ToDro xäyıb, Akobcac MV xad’ Duäc micmv Ev TW xupiw 
’Incob xal nv Aydanınmv MV eic ndvrac Toüc Aylouc, 16 ob rabvona 
euyapıcrwv Umep UuWbv, pvelav TIOIOUUEVOC Ei TWV TIPOCEUXÜV OU, 


I, 6. nyannuevw] *K usw., ryan. viip abtob D*E*FG defg ve. — 
9. yvwpicac) *K usw., yyvwpicaı FG defg vg. — eübdoriav abroü) *K 
us., ebddoxiav DEFETG deg. — Ev altü) KL, Ev &aurw P. — 10. em: 
zoic oüpavoic) L, Ev T. oöp. KP Chr. it vg. — 11. xard npödecav] *K 
usw., xara np. Toü Beo0 DEFG min defg. — 13. ev db xai) *K usıe., 
ev w DEFSTG deg. — 14. 6) LP, öc K. — 15. ’Inco] *K usıe., ’Incob 
Xpictwp D*EFeErG deg. — 16. uveiav) SinABD* min d, yveiav üuWbv 
*K ef vg. 





AB, Zusatz nach V. 18. Vgl. auch V.6: du hazeinai wulpaus. —, 9. ana 
leikainai boei garaidida in imma) A Randgl. Übersetzungsrariante mit 
engerm Anschluß an die Konstruktion der Vorlage. Befremdend ist der 
Gebrauch von ana für bi. Bernhardts Vermulung, die Variante gehe 
auf eınen lat. Text zurück (vgl. Ambrst. iurta beneplacıtum suum 
quod proposuit in eum; de secundum placitum quod proposuit in eo) ist 
möglich, doch nicht zwingend, da die lat. Konstruktion mit der griech. 
übereinstimmt. — 10. Do?) A, in B durch Versehn ausgefallen. — 
11. in allaim] AB: Zusatz nach K 12,6 5 de altöc Beöc (Ecriv) 6 Evep- 
yöuyv td navra ev näcıv. Aus derselben Stelle stamınt auch der Zusatz 
von gudis. — 14. ganistais]) A Randgl., kein Synonymum von gafrei- 
deinais, wie gewöhnlich angenommen wird, sondern ein Zusatz dazu 
nach Th 5,9. Wir sehn hier, auf welchem Nl’ege die Zusätze aus den 
Parallelstellen in den Text eindringen. — 16. unsweibands awiliudo) 
AB: dieselbe Umbildung der Konstruktion wie J 7,9. 


An die Epheser 1, 6— 16. 


kainai wiljins seinis, 6 du ha- 
zeinai wulbaus anstais seinaizos, 
in Dizaiei ansteigs was uns in 
bamma liubin sunau seinamma, 
7 in bPammei habam faurbauht, 
fralet frawaurhte pairh bloP is, 
bi gabein wulpaus anstais is, 
8 boei ufarassau ganohida in uns 
in allai handugein jah frodein, 
9 kannjan unseis runa wiljins 
seinis bi wiljin, raei fauragalei- 
kaida imma 10 du fauragapgja 
usfulleinais mele, aftra usfulljan 
alla in Xristau, Po ana himinam 
jap-bo ana airpai in imma, 11 in 
Dammei hlauts gasatidai wesum, 
tauragaredanai bi wiljin gudis Pis 
alla in allaim waurkjandins bi 
muna wiljins seinis, 12 ei sijaima 
weis du hazeinai wulpaus is pai 
faurawenjandans in Xristau, 
13 in Dammei jah jus gahaus- 
jandans waurd sunjus, aiwaggeli 
ganistais izwaraizos, Pammei ga- 
laubjandans gasiglidai waurbup 
atmin gahaitis Pamma weihin, 
14 izei ist wadi arbjis unsaris du 
faurbauhtai gafreideinais, du ha- 
zeinai wulbaus is. 15 dupbpe jah 
ik, gahausjands izwara galaubein 
in fraujin lIesua Xristau jah 
frijiapwa in allans Dans weihans, 
16 unsweibands awiliudo in iz- 
wara, gamund waurkjands in bi- 


kainai wiljins seinis, 6 du ha- 
zeinai wuljaus anslais seinaizos, 
in Pizaiei ansteigs was uns in 
Pamma liubin sunau seinamma, 
7 in Panmei habam faurbauht, 
fralet frawaurhte Pairh Dblop is, 
bi gabein wulbaus anstais is, 
8 PDoei ufarassau ganohida in uns 
in allai handugein jah frodein, 
9 kannjan unsis runa wihins 
seints bi wiljin, saei fauragalei- 
kaida imma 10 du fauragaygja 
usfulleinais mele, aftra usfulljan 
alla in Xristau, Bo ana hininam 
jah ana airpai in imma, 11 in 
Fammei hlauts gasatidai wesum, 
fauragaredanai bi wiljin gudis Pis 
alla in allaim waurkjandins bi 
mma wihins seinis, 12 ei suaima 
weis du hazeinai wulbaus is Bar 
faurawenjandans in Xristau, 
13 in Pammei jah jus gehans- 
jandans waurd sunjos, aicaggeli 
ganistais izwaraizos, Pammei za- 
laubjandans sasiglida waurbup 
ahmin gahaitis Pamma ıcerhin, 
14 szei set wadi arbjis unsaris du 
faurbauhtai gafreideinais, du ha- 
zeinai wnlpaus is. 15 duppe jah 
ik, gahausjands sizwara galaubein 
in fraujin lesu Aristau jalı 
friapwa in allans bans weihans, 
16 unsweibands awiliudo in iz- 
wara, gaumund waurkjands in bi- 


I, 7. gabein) B: b über der Zeile. — 9. bi wiljin raei fauragalei- 
kaida imma) A Randglosse: ana | leikainai Poei!garaididalin 
im|ma. — 14. izei] A (nicht ize) Br. — arbjis] arbjos AB Dr. — 
gafreideinais] A Randgloxse: zanistais. 





1,7. fralet frawaurhte] in AB umgestellt nach C 1,14. — wuibaus) 


333 An die Epheser 1,17—23. IL,1—8. . 


17 iva 5 Bdeöc Toü xupiou Auwv ’Incob Xpıcrod, 5 warnp Tic döEnc, 
duUm Univ mveüpa copiac xai Äänoxalüwewc Ev eEniyvixcea adtod, 
18 negwrıcuevouc Toüc Spbaluoüc TC xapdiac Uudv, eic TO eldevam 
Vudc Tic Eecrıv I &Anic HC Ancewc abroD xai Tic 6 nAodrtoc fc döine 
hc wÄnpovoyulac abrod Ev Toic Ayloıc 19 xai Ti TO Unepßallov ueredoc 
Mc duvduewc abrod eic Fuäc Toüc micrebovrac xard MV Evepyelav Tod 
xpdrouc TAc Icxboc abtoü, 20 Aiv Eevnpmncev Ev tb Xpıicrw Eyeipac 
abröv Ex vexpüv, xai Exddıcev Ev deiid altoDd Ev Toic oDpavoic 
21 Unepdvw nacnc Apyxfic xai eEouclac xai duvduewc xal xuptömTtoc Kai 
navröc dvöpatoc Övoyalouevou 0L Kövov Ev TU allıvı TOUTW ANA ka 
ev rw neilovn, 22 xai ndvra Umerakev Und Tobc nödac abTod xai 
autöv Edwkev xepainv Unep navra TA EexkAncig, 23 firıc ectiv TÖ cp 
auTod, TÖ nÄNPWUua TOD TA navra Ev näcıv nÄNpoUHEvOoU. 


IL. 


1 Kai Unäc Övrac vexpoüc Toic napantbuacıy xai Taic äpapriaıc 
unWv, 2 Ev alc Tore nepıenarrcate xata TövVv allıva TOD xöcHoUL TOU- 
ou, xard tövVv Gpxovra TAc EEouciac TOD Aepoc, TOU NVeuuatoc TOD vOv 
Eevepyobvroc Ev Toic vioic TAc Ameidelac, 3 Ev olc xal hueic ndvrec 
ävectpdpnuev note Ev Taic Emdvpiaıc ic capxöc AuWv, mololvrec Ta 
BeAnuara TÄC capxöc xal tüv diavomwv, xai TUEV Püce TEexva Öpyiic 





1,18. nc!) *K usw., ri FstrGerOr. — xai tic?] *K usw. Chr., ric Sin* 
ABD*FG defg vg-Hss. — 19. elc tinäc) *K usw., eic bnäc PD*FerG 
deg. — 20. ev toic obpavoic]) B min 71. 213, Ev roic Emoupaviorc *K 
usw. Chr. in caelestibus it vg (wie E 2,6. — I,1. öuwv) P it vg, 
fehlt KL. — 3. püceı texva) LP it vg, rexva püceı K Chr. 





miteinander verbunden werden, entspricht dem normalen Gebrauch. — 
19. in unsj A Randglosse: in irwis. — 22. fotuns] B (nicht fotum) Br. 
— II, 2. sunum) sumun B. — 3. wiljane] A Randglosse: lustuns, 
— hatize) A, hatizis GL. Mabm. Bernhardt (der hatize als hatizis er- 
klärt, dessen -s vor fig. s- nicht geschrieben worden sei). — jah wesum 
wistai barna hatize] A Randglosse: ussateinai urrugkai (als Er- 
klärung der Worte wistai barna hatize) 


ee nr ne ron mens nn ann un onen nn nn Dunn on nn 

I, 18. wileikuh] AB: ulı gibt kai wieder; es liegt also die *K-Lesart 
vor. — 19. in izwis] A Randgl. nach der Lesart von PD*FerG deg. 
— II, 2. aiwis) B: fairlvaus A. Nach Bernhardts wahrscheinlicher 
Vermutung ist aiwis aus einer Randgloese zu aldas in den Text ge- 
drungen. Diese Glosse gab die gewöhnliche Übersetzung von aibv. 
— 38. lustuns] A Randgl., ohne Rücksicht auf das vorausgehende lus- 
tum beigefügt, wohl nach 'voluptates’ de Tert. (De pud.). 


—|— Te Pe: 


An die Epheser I, 17—23. IL, 1-3. 


dom meinaim, 17 ei gup fraujins 
unsaris Iesuis Xristaus, atta wul- 
haus, gibai izwis ahman handu- 
geins jah andhuleinais in uf- 
kunbja seinamma, 18 inliuhtida 
augona hairtins izwaris, ei witeip 
jus lva ist wens labonais is, bi- 
leiku<h> gabei wulbaus arbjis 
is in weihaim, 19 ;ahı ba uta- 
rassus mikileins mahtais is in 
uns paim galaubjandam bi 
waurstwa mahtais swinDeins ie, 
20 Patei gawaurbhta in Xristan, 
urraisjands ina us daupaim jah 
gasatida in tauihswon seinai in 
himinam 21 ufaro alizize reikje 
jah waldufnje jah mahte jah 
fraujinassiwe jah allaize namne 
namnidaize ni Patainei in Dpamma 
aiwa, ak jah in Paımma anawair- 
pin. 22 jah alla ufhnaiwida uf 
fotuns imma jah ina atzaf haubip 
ntfar alla aikklesjon, 23 sei ist 
leik is, fullo Dis alla in allaim 
usfulljandins. ö 


li. 


1 Jah izwis wisandans dau- 
Dans missadedim jah frawaurhtin 
izwaraim, ?2 in paimei simle 
iddjedup bi Pizai aldai Pis fair- 
lvaus, bi reik waldufnjis luftaus, 
ahmins bis nu waurkjandins in 
sunum ungalaubeinais, 3 in pai- 
mei jah weis allai usmetum 
suman in lustum leikis unsaris, 
tanjandans wiljans leikis jah 
gamitone, jah wesum wistai barna 
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dom meinaim, 17 ei guß fraujins 
unsarıs lesuis Xristaus, atta wul- 
Paus, gibai izwis ahman handu- 
geins jah andhuleinais in uf- 
kunpja seinamma, 13 inliuhliitida 
augona hairtins izwaris, ei witeid 
jus ka ist wens labonais is, li- 
leiku<h> gabei wulbaus arbjis 
is in weihaim, 19 jah ha ufa- 
rassus mikileins mahtais is in 
uns Paim galaubjandam bi 
waurstwa mahtais swinpeins is, 
20 Patei gawaurhla in 'Xristau, 
urraisjands ina us daupaim jah 
gasatida in taihswon seinai in 
himinam 21 ufaro allaize reikje 
waldufnje jah mahte jah 
fraujinassiwe jah allaize nanmn: 
namnidaize ni Batainei in Pammu 
aiıca, ak jan in Bamma anawair- 
Pin. 22 jah all ufhnaiwida uf 
fotuns imma jah ina atgaf haubip 
ufar alla aikklesjon, 23 sei ist 
leik is, fullo Dis alla in alların 
usfulljandins. 


jah 


U. 


1 Jah izwis :cisandans dau- 
Pans missadedim jahr frawaurhtim 
izıraraim, 2 in pPainei simle 
tddjeduß bi Pizai aldai Bis ai- 
wis, bi reik waldufnjis luftaus, 
ahınins Pis nu waurkjandins in 
sunum ungalaubeinais, 3 in Dai- 
mei jah weis allai usmetum 
suman in lustum leikis unsaris, 
taujandans wiljans leikis jah 
gamitone, jah wisum wistai barna 





I,18. lileikuh] bileiku AB Br. -h unbezeichnet, vgl. EB. $ 27. 
Daß -uh sonst nicht nach einem Fragewort erscheint, wie Bernhar.it 
hervorhebt, muß bei dem geringen Umfan7 unserer Denkmäler als Zu- 
fall betrachtet werden. Sein Auftreten an unserer Stelle, wo zweı Sätze 








354 An die Epheser II, 4—14. 


dic xal ol Aoınol” 4 6 dbE Beöc nAobaoc dv Ev EAecı, dia iv moAANv 
&rannv abrob Av Aydımcev hudc, 5 xal Övrac huäc vexpoüc Toic Tapa- 
nrwuacıv cuvelwonoincev TW Xpicero — yxdpıri Ecte cecuxcpevor — 
5 xai cuviiyerpev xal cuverddicev Ev Toic Enoupavioıc Ev XpucrW ’Incot, 
7 iva &vdeiintar Ev Toic ailav Toic Ertepxouevorc TövVv Önepßdiiovra 
nAo0tov TÄc xdpıroc abtoD Ev xpncrörnn Ep’ huäc Ev XpicrW ’IncoD. 
& TH Yäp xdpıri Ecte cecwcpevor da TC Ticteux, xai ToDTo oUK EE 
vuuwv, Geo0 TO düpov’ 9 oüux EE Epywv, iva N TIC xauyricntar‘ 
10 abrob yap Ecnev molnpa, xrıcdevrec Ev Xpictw ’Incod Eni Epyoıc 
dyaboic, olc npontoinacev 5 Bedc iva Ev abroic tepınamcwpev. 11 d16 
uvnuoveüete Str Öneic note Ta vn Ev capxi, ol Aeyönevor Aäxpoßucria 
und TC Aeropevnc TEepıToufic Ev caprl xeiponomrou, 12 Sn Are ev Ti 
kai Exeivw xwpic Xpictob Annikotrpıwuevor Ac woAıtelac ToU ’Icpanı 
xat Eevor rWv Enayreliüv ic dradnunc, EeAtida un Exovrec xai &Beoı 
ev rw xöchw' 13 vuvi de Ev XpıicrW ’IncoD üneic ol tote Övrec na- 
xpav Eyyüc EyevndOnte Ev rw aiparı TOD Xpıicrod. 14 alröc yap Ecrıv 
n elphvn hubv, 5 nmoıncac ra Aupötepa Ev Kal TO necötoxov TOU Ppay- 


1I, 4. dyannv abtoß] *K usw., äydanımv D*FstG min %3. 118 
deg. — 5. cuvelwotoincev) *K usw., cuvel. huäc F (über der Linie) 
conrivificavit nos def vg. — 11. Vneic note) *K Chr. Marcion, notre 
tueic Sin*ABD*E def vg. — 12. tüv erayyelıWwv TAc diadriwıic] min 
61. 67°. 213 promissionis testamentorum Amb., twv dladnxWbv ic 
enayyellac *K usw. — 13. eyyüc erevhönte] *K usw. Chr. deg, Eyevi- 
Onte Eyyüc SinAB f vg (entsprechend der Siellung von Övrec uaxpdv) 





für das der Raum nicht ausreicht) Br. — gudalausai]) B: durchlöchert, 
gut erhalten nur g—laulsai; die Spuren neben dem Loch lassen 
nicht erkennen, ob gPa oder guda (wie in A) in B gestanden hat: 
Us. Bemerkung unrichtig Br. 





II, 8. hatize] A: der befremdliche Plur. vielleicht in Erinnerung 
an G 5,20. — 4. Dizaiei] A: der Dativ ist der gewöhnliche Ersatz des 
griech. Akk., vgl. Mc 10,38; ähnlich L 2,9. Genaue Nachbildung der 
ariech. Konstruktion begegnet J 17,26; Mc 4,41. “in Pirat? B ohne ge- 
naue Parallelen. — 5. sijum) B: fälschlich nach dem vorausgegangenen 
uns. — 6. midurraisidai jah mißgasatidat) B: unrichtig dem vorher- 
gehenden ganasidati angeglichen. — 8. ak] AB, sinnentsprechender Zu 
satz. Ähnlich ‘sed’ bei Hieron. Aug. — 11. simle wesub] AB: Stellung 
nach V.13: eimle wesup. V.11 ist wesub zugesetzt, vgl. wesub V. 12.13 
und öte Eövn hre K 17,2. — 12. unte) AB nicht passend für ön? 
(das dt! entspricht), vgl. quia def vg quoniam g. 





An die Epheser DO, d—14. 335 


hatize, swaswe jah bai anparai. 
4 ıp gup, gabigs wisands in 
armahairtein, in Pizos managons 
frijabwos Pizaiei frijoda uns, 
5 jah wisandans uns daupans 
frawaurhtim mibragiwida unsXri- 
stau — anstai sijup ganasidai — 
6 jah mipurraisida jah mipgasa- 
tida in himinakundaim in Xristau 
Iesu, 7 ei ataugjai in aldfa]im 
paim anagaggandeim ufaraeau 
gabeins anktais seinaizos in selein 
bi uns in Xristau Iesu. 8 unte 
anstai sinp ganasidai pairh galau- 
bein, jah Data ni us izwis, ak 
gudis giba ist; 9 ni us waurst- 
wam, ei lvas ni lvopai, 10 ak is 
eium taui, gaskapanai in Xristau 
lesu du waurstwaımn godaim, Poei 
fauragamanwida gup, ei in Daim 
gaggaima. 11 duppe gamuneip 
batei jus Piudos simle wesup in 
leika, Pai namnidans unbimaita- 
nai fram Pizai namnidon bimait 
in leika handuwaurht. 12 unte 
weesup Dan in jainamma mela inu 
Xristu, framapjai usmetis Israelis 
jah gasteis gahaite trausteis, wen 
ni habandans jah gudalausai in 
manasedai. 13 ip nu sai, in 
Xristau lesu jus juzei simle 
wesup fairra, waurbub neba in 
blopa Xristaus. 14 sa auk ist 
gawairpi unsar, saei gatawida bo 
ba du gamin jah midgardiwaddju 





hatis, swaswe jah Pai anparai. 
4 :b gup, gabeigs wisands in 
armahairtein, in Pizos managons 
frijjapwos in Pizaiei frijoda uns, 
5 jah wisandans uns daupans 
frawaurhtim, mibgagiwida uns Xri- 
stau — anstai sijum ganasidaı — 
6 jah mipurraisidai jah mißgasa- 
tidai in himinakundaim in Xristau 
Iesu, T e altaugjai in aldim 
Paim anagaggandem ufarassu 
gabeins anstais seinaizos in selein 
bi uns in Xristau lesu. 8 unte 
anstai sijuß ganasidai Pairh galau- 
bein, jah Data ni us izwis, ak 
gudis giba ist, 9 ni us waurst- 
wan, ei as ni hopai, 10 ak is 
sijum taui, gaskapanai in Xristau 
Jesu du waurstwam godasim, Poei 
fauragamanwida gup, ei in Paim 
gaggaima. Al dupbe gamuneib 
Datei jus Piudos simle wesup in 
leika, Pai namnidans unbimaita- 
nat fram Pizai namnidon bimait 
in leika handuwaurht. 12 unte 
wesuB Pan in jainanıma mela inuh 
Xrisiu, framapjai usmetis Israelis 
jah gasteis gahaite trausteis, wen 
ni habandans jah gudalausai in 
manasedai. 13 iD nu sai, in 
Äristau lIesu jus juzei simle 
wesuB fairra, waurßup nebka in 
bloba Xristau. 14 sa auk ist 
gawairpi unsar, saei gatawida Bo 
ba du samin jah mipgardawaddju 


Il,4. managons] managos oder vielleicht managös (mit Abkürzungs- 
strich) B (nicht managoi) Br. — 7. gabeins) gabeis B Br. — 10. godaim] 
A Randglosse: Piubpei|gaim. — fauragamanwidaj A: zw. n u. w ist 
etwas radıiert, viell.n oder u; desgl. Y. 11 bei dubbe zır. D u. e Br. — 
1]. wesup) B: über der Zeile Br. — 12. Xristu) Na B (nicht Xau, 
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336 An die F:pbeser Il, 15—22. 111, 1—6. 


nob Abcac, 15 tiv Exdpav, Ev TA capki abroü TÖV vönov TÜV Evrolüv 
€v döypacıy xarapyricac, iva roüuc dVo xTien Ev Eaurb eic Eva xaıvov 
Avöpwnov nowWv elpnvnv, 16 xai Anoxarallain Toüc Aupotepouc Ev 
evi cuyarı rw Bew did TOÜ cTaupod, Anoxteivac nv Exdpav Ev alrü. 
17 xai &ABWv eünyrelicaro elprvmv Uuiv Toic naxpav xai elprivnv Toic 
errüc, 18 ön di’ aurtob Exonev AV npocaywınv ol Aupötepor Ev Evi 
nveinanı npöc rov natepa. 19 Apa oüv obxerı ect Zevor Kai TTApoıxoı, 
AHA cuumolita Tüv Ayluv xai olxeiorı ou Beob, 20 Enoıkodoundevrec 
eni Tb Benellw rWv AnoctöAwv Kal TTPOPNTWV, Övroc Axpoywviaiou 
auroüu ‘Incod Xpıctod, 21 ev b näca olxodoun cuvapuoloyouuevn auFeı 
eic vadv äyıov Ev xupiw, 72 Ev ıb xai bpeic CUvoIKodopeicde Eic KaToı- 
wmTripıov TOD Beoü Ev veünarı. 


1IL 
1 Toütcu xapıv Eyi Tlawioc 5 bdecuioc ToD Xpıcrod ’Incoü üUnep 
Vuwv TrWv Edviv — 2 eiye NHKolcare TNv OIKovouidv TAC xApıroc Toü 


Beov rAc doBeicnc yo eic Duäc, 3 dr xara AnoxdAuyiv EYvwpicon oil 
Tö uucthpiov, kadlıc mpocypaya Ev ÖAiyw, 4 rpöc 6 düvacde Avayıyı- 
CKovtec vonca Tv cÜveciv pnou Ev TW yuctnpiw ToV Äpxctoü, 5 5 
Erepaıc Yeveaic OUK EyYvwpicOn Toic vioic TWv EvBpWünwv, Wuc vüv ÄTe- 
xaAUYen Toic Ayıoıc Anoctöloıc auToü xal TIHOPNTaIC Ev wveünarı, 
bu eiva Ta £Hvn cuykinpovöna Kal CÜccwua xai CUHUETOXA TÄC Enayfe- 


II, 15. Ev döypacıv) *K usıe., döyuacıv Matthacis e (r. Sodens A1*® 
decretis Iren. Aug. vg edictis Ambr. — 16. ev aurü) *K usw., ev &aurib 
FG in semetipsum de in semelipso fgm vg (s. V. 15). Val. Hierony- 
mus: ‘per crucem interficiens inimicitiam in ea’. Non ut in latinis 
codicibus habetur “in semetipso’, propter graecı pronominis ambigui- 
latem. Ev autdı enim ei "in semetipso’ et “in ea’, id est cruce intelligi 
potest, quia erux i.e. ctaupöc, iurta Graecos generis masculini est. — 
17. eiphvnv?) P defg vg, fehlt KL Chr. — 19. Ad] DeE**KLP Chr., 
AN’ Ecr€ SinABCD*E*FG it vg. — 20. Axpoywviaiov) *K usıw., D*EFG 
Chr. (Text, nicht Komm.) fügen \idov hinzu, desgl. angularis lapis deg 
ansulari lapide f vg (g unter ‘aut’. — ’Incod Xpictoß) *K use. Chr. 
deg, Xpıictod ’Incod Sin®AB f vg (tgl. 3,1. — III, 2. TAcC xdpıroc Tod 
Be00) *K usw., tol Beod TAc xapıroc D*cEFG deg. — 3. ön] *K usır., 
fehlt, dafür yap an dritter Stelle FG fg. — Eyvwpicen]) P Chr., eyvü- 
pıcev KL. — 5. Toic äyloıc Amocrökoic autod] "K usw., Toic &yloıc aurod 
Anoctöilcıc DEFG defg (nach C 1,26: EpavepWben roic äyloıc aurod). 





An die Epheser II, 15—22. II, 1—6. 337 


fabos gatairands, 15 fijabwa, 
ana leika seinamma witob ana- 
busne garaideinim gatairands, ei 
Dans twans gaskopi in sis silbin 
du ainamma niujamma mann, 
waurkjands gawairfi, 16 jah 
gafripbodedi Pans bans in ai- 
namma leika gada pairh galgan, 
afslahands fijapwa in sis silbin. 
17 jah gimands wailamerida ga- 
wairpi izwis juzei fairra jah ga- 
wairpi aim ize nelva; 18 unte 
pairh ina habam atgagg bajoba 
in ainamma ahmin du attin. 
19 sai nu ni sijup gasteis jah 
aljakonjai, ak sijup gabaurgjans 
paim weiham jah ingardjans 
gudis, 20 anatimridai.... 


faßos gatairands, 15 fijadwa, 
ana leika seinamma wiloB ana- 
busne garaideinim gatairands, ei 
Pbans twans gaskopi in sis silbin 
du ainamma niujamma mann, 
waurkjands gawairßi, 16 jah 
gafripodedi Pans bans in ai- 
namma leika guda Pairh galgan, 
afslahan< d>s fjabwa in sis sil- 
bin. 17 jah qimands wailamerida 
gawairpi izwis juzei fairra jah 
gawairpi PBaim izei newa; 18 unte 
Pairh ina habam altgagg bajops 
in ainamma ahmin du altin. 
19 sai nu ju ni sijup gasteis jah 
aljakonjai, ak sijub gabaurgians 
Daim weiham jah ingardjans 
gudis, 20 anatimridar 


ana grunduwaddjau apaustaule jah praufete, at wisandin auhumistin 


waihstastaina silbin Xristau Iesu, 


21 in Dammei alla gatimrjo gaga- 


tiloda wahseid du alh weihai in fraujin, 22 in Dammei jah jus mip- 
gatimridai sijup du bauainai gudis in ahmin. 


IH. 

1 In Pizozei waihtais ik Pawlus bandja Xristaus Iesuis in izwara 
Piudo, 2 jabas swepauh hausideduß fauragaggi gudis anstais, sei gi- 
bana ist mis in izwis; 3 unte bi andhuleinai gakannida was mis so 
runa, swe fauragamelida in leitilamma, 4 duppe ei siggwandans ma- 


geiß frabjan frodein meinai in runai Xristaus, 5 Patei anbaraim al- 
dim ni kunb was sunum manne, swaswe nu andhulip- ist Baim weiham 
is apaustaulum jah praufelum in ahmin, 6 wisan Biudos gaarbjans 





U, 15. mann] man B Br. 





II, 1. in Dizozei wathtais) B: vgl. EB.8 347 Anm.1. — 4. dupbe 
ei] B: dupe(duppe) ei sonst in Absichtesätzen; der Übersetzer hat 1pöc 
ö wohl ähnlich aufgefaßt wie npöc 76 m. Akk. m. Inf. k 3,13 oder 
eic adrö roDro iva E 6,22. — siggwandans mageid fradjan) B: vgl 
zur Stellung Hilarius: prout legentes potestis intellegere. — 5. Datei] 
B: vom Übersetzer wohl auf den ganzen vorausgehenden Satz be- 
zogen statt auf Kucmplw. 

Streitberg, Die gotische Bibel. 22 


BE 


338 An die Epheser IH, 7—20. 


Mac adrod Ev Xpıicrw ’Incod drd rToü edayyellou, 7 ob Eeyevöunv dıd- 
xovoc xard iv dwpedv TC xdpıroc TOD Beod mv doßeicdv por xard 
arv Evepyerav fc duvdnewr adtod. 8 Epol ri EAayıctotepw mdvrwv 
quv Aylwv Ed60n A xdapıc abım, Ev Toic Edveav edayrelicacdaı TOV 
&vekıyviacrov nAoürtov TOD Xpıictod 9 xal pwricaı ndvrac tic tj olxo- 
voula Tod uucmplou TOD ätoxerpuunevou And tüv allvwv Ev TO deW 
zw TA ndvra xricavrı, 10 iva Yvwpıcön vOv Taic Apxaic kai taic EZovu- 
claıc Ev roic Enoupavioıc did hc Eexninclac h noAunoixıloc copla TOD 
Beo0, 11 xard npödecıv tüv alıywv Av Enolncev Ev Xpıcr@ ’Incod rü 
xupiw Audv, 12 Ev ıb Exonev iv nappnclav xal NV npocaywyniv Ev 
renordrcer dia TAc nictewc abrod. 13 dıö alrobyaı ur) Exkaxeiv Ev 
taic OAtyechv nou Unep duWv, Arıc Eecriv dböka buüv. 14 Tobtou xdpıv 
xduntw Ta Yövard you npöc TövV Tatepa TOO xupiou AuWv ’Incob Xpı- 
crod, 15 EE 00 räca narpıa Ev obpavb xal Ei yic dvondlera, 
16 iva duhn Univ Kara Töv nAodrov rc döinc abroü dbuvduer xpataıw- 
Hvar dıd TOD nvebnaroc alro0 eic TövV Ecw Avopwrov, 17 xatoıkfcar 
tov Xpıicröv da ic nicrewc Ev Taic xapdliaıc Öuüv, 18 &v dydım 
EppiZwuevor xai TeBeneitwuevor Iva EEicxücnte xatalaßecduı cv mäcıv 
roic Ayiorc Ti T6 mAdroc xai ufixoc xal Badoc xai üÜwoc, 19 yvövoi te 
nv ÖnepßdAloucav TAc YvWcewc Aydınv Tob Xpıcrod, Iva nÄnpwöfre 
eic ndv 6 ninpwpa ToD Beod. 20 Ti de duvauevw Unep avra noif- 





III, 6. ev Xpucrö ’Inco0] P fvg, ev tb Xpıcrö *K Chr. deg. — 
8. ndvrwv tüv) P, ndvrwv KL. — 9. xtricavn] P it vg, xricavn dia 
’Inco0 Xpıctob KL Chr. — 15. ev obpavd] P min Baa. Thdrt., &v 
odpavoic *K usw. — 18. Bd8oc xai Öyoc) SinAKL Chr., Öywoc xai Bddoc 
BCDEFG min it vg. — 19. yvüval te) *K usw. defg vg, yvüvaı Der 
“FerGer, 





Br. — freijhals]) A: hals durch ein Loch beschädigt Br. — 17. galau- 
bein] galaubei B Br. — 18. gawaurhtai] AB für gawaurtai, vgl. EB. 
$ 27a. — Paim] PaI A Br. — diupei] A: iupe durchlöchert Br. 





III, 10. filufaiho) A: offenbar die ursprüngliche Übersetzung von 
noAunolxloc; ‘managfal}o’ B wird von Haus aus nur erklärende 
Glosse gewesen sein. — managnandei managei] A Randglosse, soll 
wohl auch zur Erklärung von filufaiho dienen, doch ist der Sinn 
nicht klar. — 12. freijhals] A: Interpolation, nach lat.QQ., vgl. de 
fiduciam in confidentia et libertatem Ambrst. nur Iibertatem in con- 
fidentia Sedulius: libertatem et accessum. — 18. ei in friabwai) AB: 
die naheliegende Vorwegnahme der Konjunkiion auch in lat. QQ., 
vgl. Aug. Ambrst. ut im caritate radicati. 


‘ 
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jah galeikans jah gadaslans gahaitis is in Xristau lesu Pairk aiwag- 
geljon, 7 PBizozei ward andbahts ik bi gibai anstais gudis Pizai gibanon 
mis bi toja mahtais is. 8 mis, Damma undarleijin allaize Bize weihane, 
atgibana warb ansts 80, in Diudom wailamerjan Bo unfairlaistidon ga- 


bein Xristaus, 
Dizos gafulginons fram aiwam 
....in guda bDamma alla ga- 
skapjancin, 10 ei kannip wesi 
nu reikjam jah waldufnjam in 
paim himinakundam Ppairh aik- 
klesjon so filufaiho handugei 
gudis, 11 bi muna aiwe Panei 
gatawida in Xristau lesu fraujin 
unsaramma, 12in pammei habam 
balpein [freijhals) jah atgagg in 
treuainai pairh galaubein ie. 
13 in pize bidja, ni wairpaip 
usgrudjans in aglom meinaim faur 
izwis, Datei ist wulpus izwar. 
14 in Pis biuga kniwa meina 
du attin fraujins unsaris lesuis 
Xristaus,, 15 us DPammei all 
fadreinis in himina jah ana air- 
bai namnjada, 16 ei gibai izwis 
bi gabein wulpaus seinis mahtai 
inewinpjan Ppairh ahman _sei- 
nana <iin> innuman mannan, 
17 bauan Xristu Pairh galaubein 
in hairtam izwaraim, 18 ei in 
frijabwai gawaurhtai jah gasuli- 
dai mageip gafahan mip allaim 
baim weiham lva esijai braidei 
jal-Jaggei jah hauhei jah diupei; 
19 kun<n>an Do ufarassau mi- 
kilon Pis kunpjis frijabwa Xri- 
staus, ei fulnaib in allai fullon 
gudis. 20 abpan pamma mah- 


9 jah inliuhtjan allans, hileik Bata fauragaggi runos 


in guda Pamma alla gaskapjan- 
din, 10 ei kannib wesi nu 
reikjam jah waldufnjam in Daim 
himinakundam Pairh aikklesjon 
so managfalbo handugei gudis, 
11 di muna atwe banei yalawida 
in Xristau lesu fraujin unsa- 
ramma, 12 in Pammei habam 
balBein jah atgagg in trauainai 
Beirh galaubein is. 13 in Bize 
bidja, ni wairbaib usgrudjans 
in aglom meinaim faur izwis, 
Datei ist wulßus izwar. 14 in 
Bis biuga kniwa meina du altin 
fraujins unsaris Iesuis Xristaus, 
15 us Pammei all fadreinis in 
himina jah ana airbai namn- 
jada, 16 ei gibai izwis bi 
gabein wullaus seinis mahtai 
gaswinpnan Pairh ahman _sei- 
nana in innuman mannan, 
17 bauan Xristu bairh galaubein 
in hairtam izwaraim, 183 ei in 
friapwai gawaurhtai jah gasuli- 
dai mageib gafahan mib allaim 
Daim weiham ka sijai braidei 
jah laggei jah hauhei jah diupei; 
19 kunnan bo ufarassau mikılon 
Pis kunpjis friapwa Xristaus, 
ei fullnai du allai fullon gudis. 
20 apban Pamma mahteigim 


III,8. in Piudom] B: Zeilentrennung in|Piudom (Us. Angabe un- 
richtig) Br. — 10. filufaiho handugei] A Randglosse: managn...| 
managei also wohl zu ergänzen managnandei managei (Us. Le- 
sung managaim managnandei is falsch) Br. — 12. balbein] baldei B 

22% 


840 An die Epheser III, 21. IV, 1—12. 


car Ürepexnepiccod dv altobueda fi vooDnev xard iv düvamıy Tv 
Evepyoupevnv Ev hpiv, 21 abrWw hi döfa Ev Th Eemincig Ev Xpıicrü ’In- 
cob eic adcac Täc Yevedc Tod alldvoc rWv allıyvwv. dynv. 


IV. 


1 Tfapaxaab odv Unäc eri 5 decmioc Ev xuplw, AElwc mepırarncaı 
nc Ancewc hc EenirOnre, 2 perä dene Taueıvoppochvnc xai wpaö- 
antoc, perd paxpoduniac, Avexöpevor AMNMlwv Ev Aydım, 3 cnoudd- 
Zovrec mpeiv rhv Evömra TOD nveluatoc Ev TU cuvbechw Tic eiprivnc. 
4 tv cüpa xal Ev wveüna, xaduıc xai ExinOnte Ev mi Aridi TAC ıAr- 
cewc duüv. 5 eEic xbpıoc, pia wicnce, Ev Barrıcua 6 eic GBeöc xai 
amp ndvrwv, 5 en ndvrwv xal did ndvrwv xal Ev ndcıv fniv. 
7 evi dE Exderw Audıv Ed68n hi xdpıc ward TO yEerpov TC dwpeäc Toü 
Xpıcrod. 8 did Aera Avaßac elc Öyoc Hxualdteucev aixnalwciav xal 
Edwxev dönara Toic Avßpuınoıc. 9 TO de Aveßn TI Eecrıv ei un ön xai 
xateßn npütov elc ra xarıbrepa yepn fc ic; 10 5 xataßac aüröc 
ecrıv xal 6 Avaßdc Unepdvw ndvrwv TWYv obpavuv, iva nAnpucn rd 
ndvra. 11 xai abröc Edwrev Todc ev Amoctölouc, Toüc be wpoprrac, 
rodc de edaryelucrdc, robc de mornevac xal didackdiouc, 12 npöc Töv 
xaraprıcnöv ruv Aylwv elc Epyov diaxoviac, elc olxodounv TOD cibpatoc 





IH, 21. ev th Exwincig Ev Xpıicr@ ’Incob) DPBKLP Chr., &v Xpicrp 
’Incod xal rn Eexkincig D*FG defg (diese haben: et in). — yevedc Toü 
alüvoc) *K usw., vevedc FG f (ähnlich de Ambrst. in omnia saecula 
saeculorum). — IV, 4. xadWic xal] *K usw. xadıbc B min vg. — 
6. mäcıv Aniv]) KL, w. Öniv Chr. (Komm.), mäcıv P. — 9. rü xarurtepa 
pepn) K* usw. Chr. f vg, t& xarWırepa D*EFETG deg. 





III, 20. giban] A: ın den Text gedrungene Glosse zu taujan, 
offenbar durch das fig. bidjam veranlaßt, da alreiv und dıdövaı häufig 
gemeinsam auftreten. — 21.immuh] A: vgl. R 11,36. — in aikklesjon 
in Xristau lesu) B: *K-Lesart, also ursprünglicher Text. — in Xri- 
stau Iesu jah aikklesjon] A: nach defg. Daß dies: Hess. auch vor 
‘ecclesia’ die Präp. wiederholen, ist für die Beurteilung des A-Textes 
gleichgültig; die Übersetzung läßt häufig an zweiter Stelle die in der 
Vorlage wiederholte Präp. weg. — in aldins aiwe]) AB: vgl. 7 1,17: in 
aldins aiwe* eic. robc alwvac tüv aluvwv. Beachte auch die Anm. 
zum griech. Text. — IV, 8. jah atuhgaf] A: einzige Stelle, wo jah 
und -uh nebeneinanderstehn. 














An die Epheser II, 21. IV, 1—13, 


teigin ufar all taujan maizo [giban) 
bau bidjam aippau frapjam bi 
mahtai Pizai waurkjandein in 
unsis. 21 immuh wulbus in 
Xristau Iesu jah aikkles(jon) in 
allos aldins aiwe, amen. 


IV. 

1 Bidja nu izwis ik bandja 
in fraujin, wairbaba gaggan Pizos 
labonais Pizaiei lapodai siup, 
2 mip allai hauneinai jah gair- 
rein, mip usbeisenai uspulandans 
izwis mieso in frijabwai, 3 us- 
daudjandans fastan ainamundipa 
ahmins in gabundjai gawairpeis. 
4 ain leik jah ains ahına, swaswe 
atlabodai sijub in aina wen laho- 
nais izwaraizos. 5 ains frauja, 
aina galaubeins, aina daupeins, 
6 ains gup jah atta allaize, 
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ufar all taujan maizo Pau bid- 
jam aippau fraßjam bi mahltai 
Pizai waurkjanden in uns, 
21 imma wulßus in aikklesjon in 
Xristau Iesu in allos aldins aiwe, 


 amen. 


IV. 

1 Bidja nu izwis ik bandja 
in fraujin, wairpaba gaggan Pizos 
labonais Pizaiei lapodas süup, 
2 mid allai hauneinai jah gair- 
rein, miß usbeisnai uspulandans 
izwis misso in friabwai, 3 usdaud- 
jandans fastan ainamundipa ah- 
mins in gabundjas gawairpeis. 
4 ain leik jah ains ahma, swaswe 
atlapodai sijuß in aina wen labo- 
nais izwaraizos. 5 ains frauja, 
aina galaubeins, aina daupeins, 
6 ains gu jah atta allaize.... 


saei ufar allaim jah and allans jah in allaim uns. 7 ip ainvariammeh 
unsara atgibana ist ansts bi mitab gibos Xristaus; 8 in Pizei qi- 
pip: ussteigands in hauhipa ushanp hunp jah atuhgaf gibos man- 
nam. 9 Patup-pan usstaig, va ist, niba Patei jah atstaig faurpis in 
undarfalisto airbos? 10 saei atstaig, sa ist jah saei usstaig ufar al- 
lans himinans, ei usfullidedi allata. 11 jah silba gaf sumans apau- 
staulune, sumanzup-ban praufetuns, sumansup-pan aiwaggelistans, 
sumansup-Pan hairdjans jah laisarjans, 12 du ustauhtai weihaize 
du waurstwa andbahtjis, du timreinai leikis Xristaus, 13 unte garin- 





UI, 20. bidjam] bidjan B deutlich Br.(nach Inf.taujan verschrieben). 
—t IV,8 (von atuhgaf) — IV, 13 (bis wahstaus) in A vieles verblichen 
oder nur in Spuren vorhanden, daher unsicher Br. — 8. ussteigands]) A 
Randglosse: psalmo d.t. ein Hinweis auf die Herkunft der Textworte 
(Psalm 67,18). — 9. undaraisto)] A: ai deutlich erkennbar Br. — 
11. apaustauluns) A: ob der driitietzte Buchstabe als u oder a zu lesen 
sei, ist nicht zu entscheiden; wahrscheinlicher ist u Br. — praufetuns) 
davor anscheinend Schrifteüge Br. — sumansup-phan??) A, mit a 
(nicht x) Br. 








842 . An die Epheser IV, 13—24. 


tod Xpıcrod, 13 nexpı waravrhcwpev ol nävrec eic mv &vdrma TAc 
wictewc xai ic Emyvibcewc TOO vioO Tod BeoD, elc Avdpa reXcıov, eic 
nerpov Hiıklac Tod tÄnp&bnaroc TOD Xpıictod, 14 Iva punxen (buev 
vrmoı, xAudwvilönevor xal ttepipepönevor navri Aveuwp TAc dıdackaklac 
ev m xußelga tüv Avöpdınwv, Ev tavoupyigq npöc Tv medodelav TC 
sAdvnc, 15 dAndebovrec dE Ev Aydım abEhcwuev elc abröv TA ndvra, 
Sc Eecnv I xepaltı, 6 Xpıctöc, 16 EE ob nav Td clina cuvapyoloyol- 
pevov xal cuußıßalöuevov dia Tdenc Apfic TAc Eemxopnylac xar’ Evep- 
yeıav Ev nerpw Evöc Exrdcrou yepovc tv aluEncav TOD clsuaroc 1oıleira 
eic olkodonnv &autod Ev dydım. 17 Todro odv Aeyw xal naprupona 
ev xuplw unxen UnAc teprnateiv xadıbc xal TA Acınd Edvn Trepınarei, 
ev narausmmn Tod vodc adrWwv, 18 Ecxoricuevorn N diavoiq Övrec, 
AnnAAotpıwuevor fc Zwiic Tod GBeod, dıd TAv Ayvorav Av olcav Ev 
advroic, did rhv mbpwcav tAc xapblac adrWv, 19 olmvec Anniymkötec 
Eavrodc napedwrav  AceAyeiq eic Epyaclav Axadapclac trdenc Ev trleo- 
veelg. 20 Öneic dE oöx oÖtwc Euddere TöV Xpıcröv, 21 eiye auröv 
hrobcare xal Ev abrı Ebiddxönte xadııc Eecrıv Anden Ev TW "Incod, 
22 Anodecdaı Önäc xard TAV TpoTepav Ävacıpopriv TövVv Talaröv 
ävdpwnov Töv PBcıpöuevov xard Täc Eemdupiac TAc Andınc, 23 Ava- 
veodcdar dE TW nvebnarı Tod vodc duWbv 24 xal Eevdücacdaı TÖV KalvöYv 





a en 


IV, 15. äAndebovrec de] *K usw. (vgl. G 4,16), aAndıav dE morodvrec 
FG veritatem autem facientes defg vg. — 19. änniAmxötec]) *K use. 
annımxötec DE, äpnAmxötec FG desperantes defgm vg. Vogl. Hieron.: 
quod autem ait ‘qui desperantes semetipsos’ i. e. AnmAynxötec Eavroüc 
multo aliud in Graeco significat quam in Latino: “desperantes’ quippe 
AnmAnıxötec wominantur, aänniymxötec autem hi sunt qui postquam pec- 
caverint non dolent. — 23. dvaveoüchaı] *K usw., Avaveodcde Chr. DP it 
vg. — 24. evdücacdaı] *K usıo., Evdücache SinB*Db.cK Chr. it vg. 








IV, 14. winda vammeh] A für ravri äveuy: vgl. ZZ. 32,458: 
die Nachstellung regelmäßig und echt gotisch (K 15,30 ist fern- 
zuhalten). — liutein) statt liuteis A: der bloße Dativ wohl nach winda. 
— du listeigon uswandjai] A für npöc neBodeiav, vgl. E 6,11 mpöc 
ac nedobelac‘ wipra listins.. — 15. sunja taujandans] A: vgl. @ 4,16. 
— 16. gawissins) A: Apr als “iunctura’ gefaßt wie defg vg. — 
18. rigizeinai] AB ist Nom. Pl. M., entspricht also dem gr. Ecko- 
rıcuevor genau; Bernhardt hält es fälschlich für den Dat. Sg. F. — 
23. anub-Pan-niujaip] AB, sintransitiv, vgl. daupjan Me 7,4 K 15,29 
bimaitan X 7,18 @ 5,2. 











An die Epheser IV, 14—24. 343 


naima allai in ainamundipa galaubeinais jah ufkunpjis sunus gudis, 
du waira fullamma, in mitap wahstaus fullons Xristaus, 14 ei Dana- 
seibs ni sijaima niuklahai uswagidai jah uswalugidai winda mammeh - 
laiseinais, liutein manne, in filudeisein du listeigon uswandjai air- 
zeins, 15 ib sunja taujandans in frijabwai wahsjaima in ina bo 
alla, ire ist haubip, Xristus, 16 us Pammei all leik gagatilob 
<jah> gagabaftip Pairh allos gawissins andstaldis, bi waurstwa in 
mitab ana ainlvarjoh fero, uswahst leikis taujip du timreinai seinai 
in frijapwai. 


17 Data nu qgipa jah weitwodja 
in fraujin, ei Panaseibs ni gag- 
gaib, swaswe jah anbaros Piudos 
gaggand in uswissja hugis seinis, 
18 rigizeinai gahugdai wisandans, 
framapjai libainais gudis in un- 
witjis Pis wisandins in im, in 
daubipos hairtane seinaize, 
19 baiei uswenans waurpanai sik 
eilbans atgebun 
waurstwein unhrainipos allaizos, 
in faihufrikein. 20 ip jus ni swa 
panemup Xristu, 21 jabai swe- 
Pauh ina hausidedup jah in 
imma uslaisidai sijup, ewaswe 
ist sunja in Iesu, 22 ei aflagjaip 
jus bi frumin usmeta Pana fairn- 
jan mannan Pana riurjan bi lus- 
tum afmarzeinais. 23 anup-pan- 
nivjaib ahmin frapjis izwaris, 
24 jag-gahamop pamma niujin 


aglaitein in- 


.... 17 Data nu giba jah weilt- 
wodja in fraujin, ei Banaseips ni 
gaggaip, swaswe jah andaros Diudos 
gaggand in uswissja hugis seinss, 
13 rigizeinai gahugdai wisandans, 
framapjai libainais gudis in un- 
witjis Bis wisandins in im, in 
daubibos hairtane seinaize, 
19 Daiei uswenans waurpanai sik 
silbans atgebun aglaitein in 
waurstwein unhrainibos allaizos, 
in faihufrikein. 20 5B jus ni swa 
ganemub Xristu, 21 jabai swe- 
Pbauh ina hausidedub jah in 
inma uslaisidai” sijub, swaswe 
ist sunja in Iesu, 82 ei aflagjaid 
jus bi frumin usmeta Pana fairm- 
jan mannan Pana riurjan bi lus- 
tum afmarzeinais. 23 amup-Pan- 
niwjaib ahmin frabjis izwaris, 
24 jah gahamoB Pamma niujin 


ar re 


IV,13. sunus])] A für sunaus. — waira fullamma] A Randglosse: 
gumin fullamma. — 14. uswalugidai) A (nicht usflaugidai U.): w 
gut erkennbar, während die Züge zu f nicht stimmen; auch fowt a 
(nicht 1), das besonders deutlich erscheint, wenn man es mit a von winda 
vergleicht Br. (us-walugjan ist su ahd. walagön walgön 'volv? zu 
stellen; sein u entspricht dem von miluks). — liutein] liuteis A, 
deutlich am Zeilenschluß Br. — listeigon uswandjai) A (nicht listeigai 
uswandeinai U.): on ist In einer faltigen Vertiefung des Pergaments 
versteckt, jai ist deutlich Br. — Auch auf dieser Seite viele erloschenen 
Buchstaben in A Br. — 20. swa] B, über der Zeile nachgetragen. 


344 An die Epheser IV, 25—32. V,1—3. 

&vopwnov rövVv xara Bedv xrıchevra Ev dixmocuvn xai Ödasınn ic 
aAnbelac. 25 ab Anodenevor TO weudoc Anleite AnNderav Exacroc yerd 
ob nInclov abroü, St ecutv Mdwv nein 26 Öpyilecde xai un 
äyaprdvere * 5 fihroc ur Eemdverw Eri TW napopyıcup dv, 27 pnde 
Didore tömov rp draßöiw. 28 5 wAentwv unxen xlenterw, nälkov dE 
xomdrw Epyalödpevoc Td Ayaddv Taic idimmc xepciv, iva Exn neradbidovn 
T@ xpelav Exovr. 29 wäc Aöyoc canpöc Ex ToD cröparoc Üudv uf 
Eexmopevechw, AN’ el rıc dyadöc npöc olxodounv TAc xpeiac, iva diü 
xdfıv Toic dxoboucıv. 30 xai un Aunette Tö wveüpa TO däyıov TOD Geoü, 
ev db Eecgpparicönte eic huepav Anolurpicewc. 31 wäca mxpia xai 
Ounöc xal Spyi xal xpauyf xal BAacpnula dpentw Ap’ üuüv cdv md 
xaxig. 82 yivecde dE eic AMANAouc xpncroi, eücmiayxvor, xapıZönevoi 
tauroic, xadibc xal 6 Beöc Ev Xpıicr& Exapicaro Univ. 





V. 

1 Fivecde odv muntai ro Beob, dic Texva dyanırd, 2 xai wepı- 
wareite Ev Aydım, xadwc xai d Xpictöc nyanncev finäc xai napedwxev 
t&auröv Untp nuiv npocpopdav xal Buclav TU Hei eic dcurv ebwdiac. 
8 nopvela dE xal nüca Axadapcla fi nieovekia unde Övonaldchw Ev Univ, 


1V,26. öpyiZecde) *K usıw., öp. de FerG gm. — 28.18 dyadov Taic Idiamc 
xepciv] K {ohne ldimc L Chr.), rtaic idlaıc xepciv Tö äyadov Sin*AD 
EFG min it vg. — 29. äyadöc] *K usıw., &. Ecriv FG fg. — xpeiac] *K 
usw. Chr., nicrtewc D*E*’FG it vg. Vgl. Hieron.: pro eo autem quod 
nos posuimus ‘ad aedifcationem opportunitatis’ hoc est quod dieitur 
graece fc xpelac in latinis codıcıbus propter euphoniam mutavit inter- 


pres et posuit ‘ad aedıf. Ader. — 30. Tö nvebna td äyıov) *K use, 
td äyıov nvedua D*EFG deg. — 31. Ouuöc xal öpyijj "K usw. Chr., 
öpyn xal Buuöc DEFG defg vg. — 32. üuiv) P defg vg, hniv KL; 
Chr. schwankt. 





waurkjäds B Br. — 29. ubilaize) A, unbslaise B: vielleicht » in B 
radiert Br. — hausjandam]) B, durchlöchert Br. — 30. jah) B, steht 
über der Zeile Br. — Dana] B, durchlöchert Br. — 31. wajamereins) 
wajamereis B Br. 





IV, 27. nih gibaıd) B: Opt. regelmäßig, vgl. EB. S 309,2. — 
28. ip mais] A: ak mais B. Vgl. Schaaffs S. 48. — 29. patei) AB für 
edv, vgl. ZZ. 37,366. — 31. batis jah Dwairhei] AB: welcher griech. 
Reihenfolge die gotische enispricht, läßt sich nicht mit Sicherheit be- 
stimmen. Beide Wörter bezeichnen in der Regel öpyi; hatis „ur 
G 5,20, bwairhei nur C 3,8 Ouuöc. Zur Bestimmung der Vorlage ist 
die Stelle also nicht geeignet. 





An die Epheser IV, 25—32. V, 1—3. 


mann Pamma bi guda gaskapanin 
in garaihtein jah weihipai sunjos. 
‚25 in Pizei aflagjandans liugn 
rodjaib sunja bvarjizuh mip ne- 
lvundjin seinamma, unte sijum 
anpar anparis lipus. 26 bwair- 
haib-Pan sijaip jah ni frawaurk- 
jaip, sunno ni dissiggai ana 
Dwairhein izwara.. 27 ni gibip 
stap unhulpin. 28 saei hlefi, 
Danaseips ni hlifai, ib mais ar- 
baidjai, waurkjands swesaim 
bandum Piup, ei habai dailjan 
Paurbandin. 29 ainhun waurde 
ubilaize us munba izwaramma ni 
ungaggai, ak Patei gob sijai du 
timreinai galaubeinais, ei gibai 
anst hausjandam. 30 jah ni 
gaurjaip Ppana weihan ahman 
gudis, in Pammei gasiglidai sijup 
in daga uslauseinais. 31 alla 
baitrei jah hatis jah Pwairhei jalı 
hrops jah wajamereins afwair- 
paidau af jzwis mip allai unse- 
lein. 32 wairpbaiduh mip izwis 
misso seljai, armahairtai, fragi- 
bandans izwis misso, swaswe gup 
in Xristau fragaf izwis. 


V 

1 Wairbaib nu galeikondans 
guda swe barna liuba 2 jah 
gaggaip in frijapwai, swaswe jah 
Xristus frijoda uns jah atgaf rsik 
silban faur uns hunsl jah saup 
guda du daunai wopjai. 3 appan 
horinassus jah allos unhrainipos 
aippau faihufrikeii nih namn- 
jardau 


IV, 25. 


_ anst hausjandam. 


aflagjandans] aflagjandäs B Br. — 


nıann Damma bi guda gaskapanin 
in garaihtein jah weihihai sunjos. 
25 in Pizei aflagjandans liugn 
rodjaib sunja karjizuh mip ne- 
kundjin seinamma, unte sijub 
anpar anparis lihus. 26 Pwair- 
haib-Pan sijaib jah ni frawaurk- 
jap, sunno ni disigggai ana 
Pwairhein izwara. 27 nih gibaid 
sta unhuldin. 28 saei hlef, 
Fanaseips ni hlifai, ak mais ar- 
baidjai, waurkjands swesaim 
handum Piub, ei habai dailjan 
Paurbandin. 29 ainhun waurde 
ubilaize us munda izwaramma ni 
usgaggai, ak Patei gob sijai du 
timreinai galaubeinais, ei gibai 
30 jah ni 
gaurjaiD Pana weihan ahman 
gudis, PDammei gasiglidai sijup 
in daga uslauseinais. 31 alla 
baitrei jah hatis jah Pwairhei jah 
hrops jah wajamereins afwair- 
paidau af izwis mip allai unselein. 
32 wairbaiduh miP izwis misso 
seljai, armahairtai, fragibandans 
izwis misso, swaswe guß in Xristau 
fragaf izwis. 


V. 

1 WairPaib nu galeikondans 
guda swe barna liuba 2 jah 
gaggaip in friabwai, swaswe jah 
Xristus frijoda uns jah algaf sik 
silban faur uns hunsl jah sau 
guda du daunai wobjai. 3 abhan 
horinassus jah allos unhrainipos 
aibbau faihufrikii nih namn- 
jaidau 


26. jeh ni] A 


(nicht jan-ni) Br. — Pwairhein) pwairhei A Br. — 28, waurkjands) 


rg 


346 An die Epheser V, 4—28, 


xaddc npener Ayloıc, 4 xal alcxpörnc 1 ywpoloyia f ebtpanella, ra 
oux Avhxovra, WA uälkoy ebxapıcria 5 Toüto yap Icre Yıyckovrec 
En mäc nöpvoc A Axdbaproc fi nleovextnc, dc Eecrıv eldwiAoAdtpnc, 0Öx 
Exeı xinpovoplav Ev N Bacıkela TOO Xpicrod xai Beod. 6 yndeic Önde 
önatrdrw xevoic Adyorc’ did Tadra Yap Zpxeraı H dpyn) Tob Heo0 Emmi 
rodc viobc TAc Anadelac. 7 un obv Yivecde cuupetoyor adrüv. 8 Are 
ydp note cx6Toc, vOv dE Pc Ev Kupiw * WC TEKVA PWTÖC TTEPITATEITE — 
9 5 yap xaprröc TOD Pwröc Ev den Ayadocbvy xal dıixamocüuvn kai dAr- 
Beia — 10 dommudlovrec Ti Ecrıv ebdpecrov tD xuptw. 11 xai un 
cuyromvwveite Toic Zpyorc Toic Axdprroic TOD cxötouc .... 17. 
tobrto un Yivecde ippovec, ANA cuvievrec Ti TO BeAnna TOD xupiov. 
18 xal un medbckecde olvw, Ev db Ecriv dcwria, AAAd TÄnpoüche Ev 
aveibpnarı, 19 Aadodvrec &auroic Ev warpoic xal Önvorc Kai Wödaic TTvev- 
narıxaic, Adovrec Ev Taic xapdlaıc dulv TÜ xupiw, 20 ebxapıcrodvrec 
wdvrote üntp ndvrwv Ev Övönarı TOD xupiou AuWv ”Incod Xpıcrod TW 
Bew xai narpl, 21 Ömoraccduevor AAArNdoıc Ev Pößw Xpıcrod. 22 ai 
yuvaixec rtoic Tdioıc Avbpdav Uroraccecdwcav dic TW xupiw, 23 ön 
Avrip Eecrıv xepaltı TAc yuvamöc, Wc xai 5 Xpictöc xeygain TACc EexkÄn- 
clac, xai abröc Ecrıv cwrijp TOD cWuaroc. 24 AAN’ Ücnep N} Exkincia 
vnotdcceta TOD Xpıctp, oötTwc xal al yuvaixec roic ldfoıc Avdpacıv Ev 
navri. 25 ol Avdpec, ayanärte täc yuvaixac Eaurbv, xadlıc xal d Xpı- 
cröc Tiydnncev MV Exkinclev xai Eautröv Tapedwrev Üntp altfic, 
26 iva aumv äyıdcen xabapicac Tb Aovrpi Tod Ödaroc Ev priuarı, 
27 iva napacmm abröc kaurb Evbofov MV Exkinciav, u Exovcav 
cnlov N purida A n tüv Torürwv, GM’ Iva 9 Ayla xai äuwuoc. 
28 oÖtwc xai ol &vbpec Öpellovcav Aäyandv TAc &aurüv Yuvalixac duc 
ra Eauvrwv cbyara. 5 Ayanlv Av &aurod Yuvalxa £aurdv Ayand. 

V, 4. xal alcxpörnc]) KLP usw. Chr., A alcxp. AD*FG it ve. — A 
nwpoXoyla] P it vg, xai uwp. KL Chr. — r& o0x Avıicovra]) KL Chr;, 
& obx Avfikev P; quae ad rem non pertinet (periinent g) defg vg. — 
5. Icre) P Chr. scitote it vg, &cr& KL. — dc ecrıv eidwAoldtpnc] *K Chr., 
8 Ecrıv ldwiAolarpia FG quod est idolorum servitus it vg. — 9. pwröc] 
P it vg, nveöuatroc KL Chr. — 19. &v waluoic] P Chr. de vg, yal- 
noic KL f. — &bovrec] min. 37. 61. 114. 116 u. a., Adovrec xal wdA- 
Aovtrec "K usw. — Ev taic xapdiaıc) P it vg, Ev h xapdiga KL; Chr. 
schwankt. — 20. tb HeW xai narpi) *K uso., tb narpi xai BeW D*EFETG 
deg. — 21. Xpıcrotj] LP Chr. f vg, xupiouv K. — 22. Önotaccecdwcav] 
P £f vg, Önordccecde KL Chr. — 24. ücnep] KL, dc P Chr. — 25. tau- 
zwv) KL Chr., üuWv FG vestras it vg. — 27. abröc) LP it vg, abrv 
K Chr. — 28. xal ol ävbpec dyelloucıv) P it vg, dpeikoucv ol üvdpec 
KL Chr, 











An die Epheser V,4—.28. 347 


in izwis, swaswe gadob ist weihaim, 4 aidpau <aglaitiwaurdei aib- 
Bau> dwalawaurdei aidbau saldra, Poei du Paurftai ni fairrinnand, 
ak mais awiliuda. 5 Pata auk witeib, kunnandans Batei bazu<h> 
hors aibbau unhrains aippau faihufriks, Patei ist galiugagude skalki- 
nassaus, ni habaib arbi in Piudangardjai Xristaus jah gudis. 6 ni 
manna izwis usluls)to lausaim waurdam, Pairh Poei qimid hatis gudis 
ana sunum ungalaubeinais. 7 ni wairbaid nu gadaslans im. 8 wesup 
auk suman rigiz, id nu liuhad in fraujin; swe barna liuhadis gaggaip. 
— 9 appan akran liuhadis ist in allai selein jah garaihtein jah sun- 
ja, — 10 gakiusandans datei sijai waila galeikaiß fraujin, Il jah ni 
‚gamainjaid waurstwam rigizis ee 
....17 duppe ni wairhaip unfrodai, ak frapjandans !va sijai wilja frau- 
jins. 18 jab ni anadrigkaip izwis weina, in Pammei ist usstiurei, ak 
fullnaip in ahmin, 19 rodjandans izwis in psalmom jah hazeinim 
jah saggwim almeinaim, siggwandans in hairtam izwaraim fraujin, 
20 awiliudondans sinteino fram allaim in namin fraujins unsaris 
lesuis Xristaus attin jah guda, 21 ufhausjandans izwis misso in 
agisa Xristaus. 22 genes seinaim abnam ufhausjaina swaswe frau- 
jin; 23 unte wair ist haubib genais swaswe jah Xristus haubib 
aikklesjons, jah is ist nasjands leikis. 24 akei swaswe ajkklesjo uf- 
hauseiD Xristu, swah genes abnam seinaim in allamma 25 jus 
wairos frijop qenins izwaros, swaswe jah Xristus frijoda aikklesjon 
jah sik siiban atgaf faur bo, 26 ei bo gaweihaidedi gahrainjands 
pwahla watins in waurda, 27 ei ustauhi rilba sis wulbaga aikkles- 
jon, ni habandein wamme aippau maile aippau bva swaleikaize, ak 
ei sijai weiha jah unwamma. 28 swa jah wairos skulun frijon seinos 
genins swe leika seina. [sein silbins leik frijob,)] saei seina gen 





V,5. vazuh hors) wazuhors D. — skalkinassaus) B für skalkınassus. 
— 18. anadrigkaip] anadriggaib A vgl. L 5,39. U. hat irrtümlich den 
von der andern Seite durchschimmernden Zug des a von wairos für 
“Spuren des untern Teils’ von k angesehn Br. — '25. silban) silbä A 
‚Br. — 22. 24. genes) A für qeneis. — 24. Xristu) A für Xristau. 


V, 4. du Baurftai) B: Bernhardt erinnert an die lat. Fassung 
quae ad rem non pertinet it vg. Vgl. C 3,18 bc Avfikev’ swe gaqimib. 
— awiliuda]) B: Pl. für edxapıcria stets außer k 4,15. — 10. Datei) B 
für ri wie J 6,6. Vgl. auch C 3,20: Data wailagaleikaip ist in fraujin. 
— 11. waurstwam) B: Axdpnoıc fehlt. — 17. sijai) B: Derselbe Zu- 
.satz R 12,2. — 24. abnam seinaim] A: zur Stellung vgl. ZZ. 32,445. 
— 28. sein silbins leik frijop saei seina gen frijop jah sik silban 
frijop] A: vgl. de suum corpus diligit qui uxorem suam diligit ei se- 
ipsum diligit. | 


348 An die Epheser V,29. VI, 8—18. 


29 oddelc Ydp note tiv Eavrod cdpra Enicncev, AAN’ Eextpeper kai Odirer 
abrıv xadwc xal 6 Xpıicröc mv EexnAnclav.... 


v1 


8 .... rorhcn Ayadöv, TobTo xonieitarı tapd TOD xupfou, elre dob- 
Aoc elte EXebdepoc. 9 xai ol xüpıoı, TA ara Toleite Tpöc adroüc, 
avievrec nv AneuANv, eldötec In xai adrdv xal budbv 5 Küpıdc Ecriv 
Ev oUpavoic, xal npocwroinyia odbK Ecrıv nap' abtw. 10 Tö Acınöv, 
adeApot you, Evduvauoücde Ev xupiwp xal Ev TW xpdrei Tfic icxloc auro0. 
11 Evducacde mv tavotmAiav To Heod npöc Td duvacdarı üpäc crivar 
npdc Tac pedodelac Tob dbıaßökov, 12 En olx Ecriv Apiv A ndAn mpöc 
alua xal cdpra, Ad trpdc räc Apyxdc, npöc TAc EEouciac, npöc TOoüc 
Kochoxpdropac TOD cxötouc Tod alWvoc TobToU, TpÖc TA TVeuparıkd 
TC novnpiac Ev Toic Enoupaviorc. 13 dia ToDTo Avaldßere NV Travo- 
n\iav ToD BeoD, Iva dbuvndfte Avrıcrfivar Ev TR Tinepa TAN novnpd xal 
dnavra xatepyacduevor crfivar. 14 crfite obv tepiZwcdpevor MV ÖcpUVv 
duWv Ev dAndela xal Evducdnevor TövV Olbpaxa TÄc dirarocuvnc, 15 xai 
Övrodricanevor Toüc mödac Ev Eroracig TOD edayyeliov TÄiC eiprrjvnc. 
16 Eni näcıv Avalaßövrec TövVv Bupeöv ic Tictewc, ev bb duvricecde 
advra ta BeAn TOD novnpod r& nenupwueva cßecaı. 17 xal mv Tept- 
xepakaiav TOD cwrnpiou deEache, Kal TMV udxampav Tod rveuuaroc, 5 
ecrıv pfiua Beod, 18 dia ndenc npoceuyfic Kai dericewc TTPoCEUXÖLEYOl 
ev navri xaıpıb Ev nveinarı xal elc aUTö Toro Aypunvoüdvrec Ev ach 





V, 29. xai BdAneı av) *K usw, abrmv xal Bdineı DEFG 
defg. — xadWc xal] *K, kadic L. — 8 Xpıictöc) P it vg, 6 xüpioc KL. 
— VI, 9. xal abrbv xai vubv) P f vg, xal vuWv xai abrüv L, xal 
vuwv abrüv K Chr. de. — 12. Auiv] *K vg, Öduiv BD*FG defgm. — 
npöc TÄc äpyxdc, npöc Täc EEouciac] *K usw., tpöc TAc Apy. xal eEouclac 
Derket f vg Amb. Ambrst. — to0 alüvoc) *K Chr., fehlt Sin*ABD*FG 
defgm vg Ambrst. — 17. be£acde) dekacdaı (graph.) ADCEKLP. — 
18. elc aurö rodro] DeEKLP, eic abrö SinAB, in dlum g, in ıllo de, 
in ipso f vg. 








u 





VI, 9. sama frauja) AB: vgl. 6 abröc xbmoc R 10,12 K 12,5. — 
Iootos) AB: Plur. vielleicht durch lat. ‘minas’ veranlaßt. — 12. leik 
iah blop] AB: Umstellung wie Tert. Hil. Ambr. Hier. Aug. fvg. — 
14. hupins] AB: Plur. wie sonst, wenn von einer Mehrzahl die Rede 
ist. Ebenso it vg. — sunjai) AB, ohne in, vgl. EB. $ 256. Bloßer 
Dat. auch E4,14.30(B)6,16 für evm.D. 








An die Epheser V,29. VI, 8-18. 349 


frijop, [jah] sik silban frijiop. 29 ni auk manna lvanhun sein leik 
fijjaida, ak fodeip ita jah warıneib swaswe jah Xristus aikklesjon .... 


VL 


8 ....taujid Biupis, Data ganimip at fraujin, jappe skalks jabpe 
freis. 9 jah jus fraujans [jah jus frauians)] Data samo taujaip wihra ins, 


9 ..... fraletandans im ivo- 
tos, witandans Patei im jah izwis 
sama {rauja ist in himinam, jah 
wiljahalpei nist at imma. 10 Data 
nu anpar, broprjus meinai, in- 
swinpjaib izwis in fraujin jah in 
mahtai swinpeins is. 11 gahamop 
izwis sarwam gudis, ei mageip 
standan wipra listins diabulaus; 
12 unte nist izwis brakja wipra 
leik ja blop, ak wibpra reikja 
jah waldufnja, wibra Pans fairu 
habandans rigizis Dis, wipra Do 
ahmeinona unseleins in baim 
himinakundam. 13 dubpe nimib 


earwa gudis, ei mageip andstan- ' 


dan in hamma daga ubilin jah 
in allamma uswaurkjandans stan- 
dan. 14 standaip nu, ufgaurdanai 
hupins izwarans sunjai jag-ga- 
paidodai brunjon garaihteins, 
15 jag-gaskohai fotum in man- 
wibai aiwaggeljons gawairpjis 
16 ufar all andnimandans skildu 
galaubeinaie, Ppammei magup allos 
arlvaznos Pis unseljins funiskos 
aflvapjan; 17 jah hilm naseinais 
nimaip jah meki ahmins, Patei 
ist waurd gudis; 18 Ppairh allos 
aihtronins jah bidos aihtrondans 


ı nist at imma. 


fraletandans im Tvotos, witandans 
Peutei im jah izwis sama frauja 
ist in himinam, jah wiljahalbei 
10 Data nu an- 
Dar, broßrjus meinai, inswinb- 
jap izwis in fraujin jak in 
mahtai swinpeins is. 11 gahamop 
izwis sarwam gudis, ei mageip 
standan wipra listins diabulaus; 
12 unte nist izwis brakja wibra 
leik jah bloß, ak wipra reikja 
jah waldufnja, wipra Bans fairku 
habandans rigizis bis, wihra Po 
ahmeinona unseleins in Baim 
himinakundam. 13 duppe nimib 
sarwa gudis, ei mageiß andstan- 
dan in Bamma daga ubilin jah 
in allamma uswaurkjandans stan- 
dan. 14 standaip nu, ufgaurdanas 
hupins izwarans sunjai jah ga- 
paidodai brunjon garaihteins, 
15 jah gaskohai fotum in man- 
wibai aiwaggelions gawairbjis 
16 ufar all andnimandans skildu 


. galaubeinais, Pammei magub allos 


arbaznos Pis unseleins funiskos 
afvapjan,; 17 jah hilm naseinais 
nimaib jah meki ahmins, Batei 
ist waurd gudis; 18 bairh allos 
aihtronins jah bidos aihtrondans 





VI, 9. witandans) witä|dans A Br. — 10. inswinpjai)) B: pı 


scheint über der Linie hinzugefügt zu sein, ist jedoch z. T. durch ein 
Loch zerstört Br. — 11. diabulaus]) A Randglosse: unhulpins — 
15. jag-gaskohai] A (nicht jah gaskohai) Br. — 17. ahmins]) ahmis B Br. 


350 An die Epheser VI, 19—24. An die Galater I, 1—6. 


mpockaptepricer xai derica nepi ndvrwv ruv Aylwv, 19 xat Umep Euod, 
iva nor do8N Aöyoc Ev Avoiker Tod crönaröc nou, Ev napprıciqg Tywpica 
1d pucrhpiov TOO edayyellou. 20 Unep oü npecßebw Ev dAüceı, iva Ev 
avr@ nappncıdcwuar dc dei ne Aadficn. 21 iva dE xal Öneic eldöfite Ta 
xar’ Eue, TI npdccw, ndvra Yyvwpicer Univ Tuxıxöc 6 Ayanntöc AdeA@öc 
xal mcröc dıidxovoc Ev wuplyp, 22 dv Errepuwa npöc Unäc elc abtö TodTo 
iva yvüre Ta tepl yyulv xai napaxalecn Täc xapdlac ünuv. 23 elprivn 
roic AdeApoic xai Aydım nera ticrewc Anö Beoü marpöc xal xupiov 
’Incod Xpıcrod. 24 hi xdpıc nerä ndvrwv TWv dyanılyrwv TÖvV KÜpIov 
nmibv ’Incodv Xpıcröv Ev üpbapclge. dAyunv. 


Tpoc Foxarac. 
L 


1 TTadkoc Andcroioc, oUx An’ Avdpunwv obde dr’ Avdpıbrou, Alld 
da ’Incod Xpıctob xal Heo0 TTatpdc TOD Eyeipavroc aUTöV EK vEexpWv, 
2 xal ol cöv E&nol ndvrec ddeApof, raic exkinchnc tiic Tadarlac. 3 xd- 
pıc Opiv xal elphvn And BHeob Tarpöc xal xupfou nuWv ’Incoü Xpıcrod, 
4 Tod dövroc Eavröv nepl UV Apnaprılv Aubv, Stwc Eekeinrar fuäc ex 
Tod Eevecrbtoc allivoc novnpoDd xard TO HeAnna Tod BeoD xai TaTpüc 
hulv, 5 db h) döfa eic roüc alwvac tüv albvwv’ Aynv. 6 Baupdiw 


— 


Dee undbeungd 


VI, 18. äypunvoovtec) *K usw., ayp. navrote DEFG defg. — 21. xal 
Dneic eldfite]) P defg vg, eld. xal du. KL Chr. — Yvwpiceı vduiv) P 
def, Univ yywpica KL Chr. vg. 

Unterschrift. TTpöc ’Epeciouc SinAB. — TTpöc ’E. eninpwen' 
üpxera npöc Kokoccaeic E; Ad Ephesios erplicit incipit ad Phelippenses 
d; ’EreXecon EmcroAn npöc ’E. üpxeraı npdc Puınmmciouc FG; explich 
nn. ad Eph. incipit ad Phil. fg. — Tipöc ’E. eypdpn And “Piounc 

P (dasu dia Tuxıxod K); ’Eypdpn h EmcroAn abım h npöc ’E. 9er P: 
dıd Toy. L. 

Überschrift: Tipöc TaAdrac SinABK. Für die übrigen vgl! die 
Anmerkung zur Unterschrift des 2. Korintherbriefs. 

I, 3. natpöc ai xuplov hulv]) KL defg vg, natpdc hulv kai xU- 
pfov P Chr. (nach den Paralleistellen, vgl. R17 K13k12 E12 
usw.) — 5. tüv allıvwv) *K Chr. (einmal) usw., fehlt Chr. (dreimal) 
min 76. 108. 109 (vgl. die häufigen Paralleistellen R a 9,5 k 11,31 
usw., besonders R 11,36). 


ee eöeöee U) 
Unterschrift: stimmt am genauesten zu der von d. 
I, 6. swaswe) B: vgl. ‘sic tam’ def vg. 








An die Epheser VI, 1!—24. An die Galater I, 1—6. 351 


in alla mela in ahmin jah du in ala mela in ahmin jah du 
bamma [dujwakandans sinteino PDamma wakandans sinteino in 
usdaudein jah bidom fram allaim allas usdaudein jah bidom fram 
baim weiham, 19 jah fram mie, allaim Baim weiham, 19 jah fram 
ei mis gibaidau..... mis, ei mis gibaidau 

waurd in usluka munpßis meinlalis in balbein kannjan runa aiwaggel- 
jons, 20 faur Poei airino in kunawidom, ei in izal gadaursjau, swe 
skuljau rodjan. 21 abban ei <jah> jus witeib va bi mik ist, va ik 
tauja, kanneid izwis allata Twkeikus sa liuba brobar jah triggwa and- 
bahts in fraujin, 22 Banei insandida du izwis, dupße ei kunneib va 
bi mik ist, jah gaprafstjai hairtona izwara. 23 gawairpi broßrum jah 
friabwa mib galaubeinai fram guda attin jah fraujin Iesu Xristau. 
24 ansts mih allasm PBaiei frijond fraujan unsarana Iesu Xrisiw in 


unriurein. amen. 
Du Aifaisium ustauh. 


Du Galatim anastodeip. 
I. 

1 Pawlus, apaustaulus, ni af mannam nih Pairh mannan, ak 
Pairh Iesu Xristu jah gup attan, ize urraisida ina us daubaim, 2 jah 
Bai mib mis allai broßrjus aikklesjom Galatiais. 3 ansts tzwis jah 
gawairfi fram guda atlın jah fraujfin unsaramma Jesu Xristau, 
4 izei gaf sik silban faur frawaurhtins unsaros, ei uslausidedi uns us 
Damma andwairpin aiwa ubilin bi wiljin gudis jah attins unsaris. 
5 Dammei wulpus du aiwam, amen. 6 sildaleikja ei swalswe] sprauto 


VI, 18. abmin] ahm! A Br. — weiham] A, mit Abkürzung für m 
Br. — 22. iva bi mik ist) B: lva ist fast ganz zerstört, von bi ist & 
untergegangen, bei mik das m nur wenig beschädigt, das ik klar Br. 
— hairtona] B, durchlöchert Br. — 23. brodrum] B, durchlöchert, 
desgleichen galaubeinai und jah? Br. 

Bruchstücke des Galaterbriefs in B, A(Taur). 

Überschrift: Nur in sehr schwachen Spuren Br. U. las die 
sechs ersten Buchstaben. 

J, 1. ize] B, am Zeilenende allein erkennbar; doch kann ur- 
sprünglich auch iset dagestanden haben Br. — 4. sik silban]) B, 
durchlöchert; k i a zerstört Br. — andwairdin) anauwairpin Be — 
Damma) B, durchlöchert; a m fast zerstört Br. Ebenso deuten die 
fig. Antiquabuchstaben Zerstörung an. 


VI, 18. bidom) AB: Pl. wie L 19,46 Mc 11,17. Beachte das vor- 
ausgehende bidos. — 22. va bi mik ist] Bnach ha bi mik ist V. 21. 











352 An die Galater 1,7—24. I, 1—7. 


ön oÖrwc Taxewc peraridede And TOO xalecavroc Öpäc Ev ydpm 
Xpictob elc Erepov edayy&lıov, 7 d obx Ecnv AAo, el pr rıvec elav 
oil tapdccovrec Önäc xal Gelovrec peTactpeyaı TO edayfätov To 
Xpictod .... 20 & dE ypdpw üniv, ldod Eevdimov Tob Beod nn 00 
weudonan. 21 Eneıra nAdov eic rA xAlpara fc Cuplac xal rc Kuırlac. 
22 Aunv dE Ayvooduevoc TU npocbrw raic emAnclaıc fc ”loudalac 
raic ev Xpıcrb, 23 uövov dE Axobovrec Acav Örı 6 dudıcwv Anäc NOTE 
vov edayreillera iv nicnv fv note Enöpder, 24 xai edbökalov Ev Enoi 
zöv Bedv. 


II. 


1 "Ereıta dia dexareccdpwy ErWv ndıv Aveßnv elc “lepocdAuua 
nerä Bapvdßa, cuunapalaßııy xal Tirov. 2 Aveßnv dE xard Atoxdiu- 
yıv, xal Avedeunv abroic Tö elayyellov d wnplccw Ev Toic £dvecıv, Kat’ 
idlav dE rToic doxodcıv, urnwc elc xevöv Tpexw f) Edpapnov. 3 AN’ oudE 
Tiroc 5 cdv Euot, "EAAnv dbv, Avarxdcon tepıtrundfivar" 4 dia dE Toüc 
rapeıcdktouc weudadbeilpouc, oirivec TMapeıch\0ov Kartackonficaı TV 
elevdeplav Aulbv Av Exopev Ev Xpıicr@ ’Incod, iva Audc xarabouidı- 
cwvra” 5 olc obdE npödc ıdbpav elfauev TA ünotayf, iva ı dAndaa 
Tod edayyellov dıauelvn npöc Unäc. 6 And dE Tüv dorobvrwv eival 
ri, drroioi note ficav obdEv nor drapeper ’ pöcwrov Beödc AvBpıbnou oÜ 
kaußdver  Enol yAap ol dboxodvrec obdey rpocavedevro, 7 Ad Tobv- 





1, 24. edöEaZov Ev Euol! *K usıw., Ev Euol EdöEalov DEFG it vp. 
— JI, 1. ndıv Aveßnv]) *K usw, Aveßnv ndlıv DEFETG deg. — 
4. xaradboulbicwvraı]) K Bas. Thdrt. (-covraı L), xaradoulWscoucıy SinA 
B*CDE, -cwcıv B’FG. — 6. npöcwnov Beöc Avöpıbrmou) KLP, Beöc 
avdpıınou npöcwnov D*EFG deg. 





vgl. EB.$22D. — U, 1. fidwortaihun jera] fidwortaihunejera|jera A 
ursprünglich, doch ist später ejera radiert worden. — id‘) "di B, durch 
Schreibfehler. — 2. Piudos) A: u ist verblichen, doch ist nichts radiert 
Br. — 4. banei] A: mitten in der Zeile mit Ligatur von n und e ge- 
schrieben Br. — 5. leilohun]) hveilohum B. — gastandai) A Rand- 
glosse: pairbwisai. — 6. wuldrais) B: a scheint über der Zeile zu 
stehn Br. — andsitip] A Randglosse: nimip. — Pugkjandans) A 
Randglosse: mun...., also wohl munandans Br. 

1I, 2. in Piudos) A: vgl. sum Akk. C 1,23. — DPaimei Puhte] 
AB: falsche Übersetzung von toic doxoücıv ‘den Häuptern’ ( Weiesäcker). 
— 6. andsitip] AB; vgl. L 20,21. Die Randglosse in A schließt sich 
genauer an Aayßdva accıpit it vg an. 








FE 
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858 


afwandjanda af bamma lapondin izwis in anstai Xristaus du anpa- 


ramma aiwaggelja, 


7 Patei nist andar, alja sumai sind Pai drobjan- 
dans izwis jah wiljandans inwandjan alwaggeli Xristaus..... 


20 ap- 


Dan Datei melja imwis, sai, in andwairPbja gudis, ei ni liuga. 21 Papro 
qgam una fera Saurais jah Kileikiais. 22 wasup-ban 


22 .... unkunps wlita aik- 
klesjom Iudaias baim in Xristau; 
23 Datainei hausjandans wesun 
Datei saei wrak uns simle, nu 
mereib galaubein Poei suman 


brak; 24 jah in mis me<ki>- 
lidedun gup. 
I. 
1 Paproh bi fidwortaihun 


jera usiddja aftra in Iairusaulwına 
mib Barnabin, ganimands mip 
mis jah Teitu. 2 uzub-ban-iddja 
bi andhuleinai, jah ussok im 
aiwaggeli batei merja in Piudos, 
ip sundro Paimei pPuhta, ibai 
sware rinnau aippau runnjau. 
3 akei nih Teitus, sa mib mis, 
Kreks wisands, baidips was bi- 
maitan. 4 abpan in Pize ufsliu- 
pandane galiugabropre, paiei inn- 
ufslupun biniuhsjan freijhals un- 
earana Panei aihum in Xristau 
Iesu, ei unsis gapiwaidedeina; 
5 Ppaimei nih lveilohun gakun- 
Dedum ufhnaiwein, ei sunja ai- 
waggeljons gastandai at izwis. 
6 appan af paim Pugkjandam 
wisan lva, lvileizai simle wesun 
oi waiht mis wulprais ist, gup 
mans andwairpi ni andsitip; ap- 
Dan mis pai Pugkjandans ni waiht 
anainsokun; 7 ak pata wibra- 
<weir)bo, gasailvandans Datei 


unkunps ılita aikklesjom Iudaias 
Baim in Xristau; 23 Patainei 
hausjandans wesun Patei saei 
wrak uns simle, nu mereib 
galaubein DPoei zuman brak; 
24 jah in mis mikilidedun gup. 


II. 

1 Dapro di "id jera usiddja 
aftra in Iairusaulwma mib Bar- 
nabin, ganimands mi mis jah 
Teitu. 2 uzup-ban-iddja bi and- 
huleinai, jah ussok im aiwaggeli 
Patei merja in Piudom, id sundro 
Paimei Fuhta, ibui sware rinnau 
auppaeu rumjau. 3 aka nih 
Teitus, sa mi mis, Kreks 
wisands, baidißs war bimattan. 
4 apban in Pizei ufsliupandane 
galiugabropre, Paiei innufslupun 
binsuhsjan freihals unsarana 
Panei aihum in Xristau lesu, 
ei unsis gabiwaidedeina, 5 Pai- 
mei nd keeilohun gakundedum 
ufhnaiwein, ei sunja atwaggel- 
jons gastandai at izwis. 6 ap- 
Dan af Paim Puskjandam wisan 
lva, hiileikai simle wesun m waiht 
mis wulprais is, gu mans 
andwairßi ni andsitaid; appan 
mis Pai Puskjandans ni waiht 
anainsokun; 7 ak Pata wibra- 
wairho, gasaiwandans Palei ga- 





1,6. afwandjanda) afwandjäda B Br. — 7. wiljandens) wiljandäs 


B Br — 
Streitberg, Die gotische Bibel 


24. melidedun] A: Schreibfehler für mikilidedun: e! für i, 


23 





354 An die Galater II, 8-17. 


vavriov ldövrec drı nenicreupnan TO edayyelıov tfic Axpoßucrlac xadııc 
Tlerpoc fc nepıtoufic, 8 6 Tap Evepyricac Tlerpw elc dnoctoAnv ic 
repıroufic Eviipmcev xai Euol eic ta Edvn, 9 xal Yvövrec AV xapıy 
anv doBeicdv „or, "Idxwßoc xal Knpäc xai ’lwdvvrc. ol doxoüvrec 
crölor elva, dekräc Edwrav Epol xal Bapvdßa xorvwviac, iva Hneic elc 
ra EOvn, abroi dE eic MV repıroufv. 10 pövov TÜV rTWXWv iva 
kvnuovebwpev, 8 xal ecnobdaca abtö Todro moıfca. 11 dte dE AAGev 
TTerpoc elc ”Avrıöxeiav, xatd npöcwrov aut Avrecmv, ST Kateyvwcuhe- 
voc iv. 12 apd ToD yap EABeiv nıvac And ’laxlıßou pnerd rUv Edvisv 
cuvricdrev‘ Öre dbE AABov, ünecrelklev xai Aplipılev Eautdv, @oßobuevoc 
Toüc Ex nepıroufce” 13 xal cuvurexplöncav abrl xal of Aoımol ’lov- 
daioı, Kete nal Bapvdßac cuvanixon TH ünoxpica alrüv. 14 MN’ öte 
eidov nt obx Öpbonododav npöc iv AArdeav TOD eEebarreliov, Eeinov 
op Tlerpy Eunpocdev ndvrwv‘ el cd ’loudaioc Undpywv Edvıküc Zäc 
xai obx loudaixiuc, wWc Ta Ein Avayxdleıc ioudallev; 15 hpeic dE 
püca ’loudaioı xal olux EE Edviv Auaprwici, 16 eldörec dE ön ou 
dıxanodraı Uvöpwroc EE Epywv vönov &av pn dia wicrewc ’Incod Xpicroü, 
xal tpeic eic Xpıictöv ’Incobv Emcrebcapev, iva dixmwoölpev Ex WICTEWwc 
Xpıctod xal obx EE Epywv vönov, diörı od diKamwäncern EE Zpywv vo- 
nov naca cape. 17 el dE Inrobvrec diKaworva Ev Xpicro edpeönnev 
xai adroi Aäpaprwiol, äpa Xpıictöc äyapriac dıdxovoc; A Yevorto. 


N 





II, 7. wenicrevuaı ro edayyeiıov) *K usıe., nenictevral nor FG cre- 
ditum est mihi it cr. mihi est vg. Vgl. T1,11 Ti 1,3, wo it vg dieselbe 
Konstruktion wie hier anwenden. — 9. ’laxwßoc xal Knpäc) *K usıe. 
Chr. (Cl. xai K. und K. xai ?1.), TTerpoc xal ’Idxwßoc DEFG defg; 
Theodoret schwankt. — 13. xai ol Aoımoi) *K usto., ol Aoımoi B f vg. 
— N bmoxpice aurWv) P, adtwv Th um. KL. — 14. Züc) nach EBvixWc 
KL, nach lovdalnıic P. — mWüc) P defg vg, ri KL Chr. — 15. Hueic 
dE) min 73. 118, hpeic *K usw. — 16, eldörtec de) L it vg, eidöörec KP 
Chr. — €x wicrewc Xpıicto0] *K usw. Chr. it vg, Ex nicr. ’mcoü Xpt- 
crod K. 








U, 8. waurhta) A Randgl. Synonym: es überträgt €vepyeiv Mc 6,14 
E 2,2.— 9. swe] B, sonst nicht für {va, wohl aber für icte (L 5,6.7,, 
also Änderung des bypotaktischen Verhältnisses. — 10. Datei usdau- 
dida] B: xal fehlt. Vgl. de quod enim sollicitus fui Tert. quod studui. 
— 15. Iudaieis wisandans]) B: wisandans Zusatz nach V. 14 Iudaius 
wisands. — 17. bannu) A, entspricht sonst nie der griech. Fragepar- 
tikel äpa, sondern stets Gpa. Vol. de: ergo Christus peccati minister? 
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gatranuaida was mis aiwaggeljo 
faurafilljis, swaswe Paitru bimai- 
tis, 8 unte saei waurstweig gata- 
wida Paitrau du apaustaulein bi- 
maitis, waurstweig gatawida jah 
mis in pPiudos, 9 jah ufkunnan- 
dans anst Po.... 


trauaida was mis aiwaggeljo 
faurafilljie, svaswe Paitrau bimai- 
tis, 8 unte saei waurstweig gata- 
wida Paitrau du apaustaulein bi- 
maitis, waurstweig galawida jah 
nis in Diudos, 9 jah ufkunnan- 
dans anst Po 


gibanon mis, Faitrus jah Jakobus jah Iohannes, Baiei Puhtedun sauleis 
wisarn, taihswons atgebun mis jah Barnabin gamaineins, swe weis du 
PDiudom, id eis du bimaita; 10 Batainei Dizei unledane ei gamuneima 
Datei usdaudida Pata silbo taujan. 11 apdan Pan gam Paitrus in 
Antiokjai, in andwairpi imma andstop, unte gatarhips was. 12 unte 
faurpizei qgemeina sumai fram Iakobau, miß Piudom matida, ib biße 
gemun, ufslaup jah afskaiskaid sik ogan<d>s Pans us bimaita. 
13 jah miplitidedun imma Pai anparai Iudaieis, swaei Barnabas mip- 
gatauhans warp Pizas litai ize. 14 ake bide ik gasalv Patei ni raihtaba 
gaggand du sunjai aiwaggeljons, ga du Paitrau faura allaim: jabaı 
Du Iudaius wisands Piudisko libais jah ni indaiwisko, lcaiwa Prudos 
'baideis iudaiwiskon? 15 weis raihtis <wistai> Iudaieis wisandans 
jah ni us Piudom frawaurhtai,; 16 appan witandans Patei ni wairbip 
garaihte manna us waurstwam wilodis, alja Pairh galaubein Iesuıs 
Xristaus, jah weis in Xristau Iesua galaubidedum, ei garaihtai wair- 
Daima us galaubeinai Xristaus Iesuis jah ni us waurstwam wilodis; 
sinte ni wairpid garaihts us waurstwam witodis ainhun leike. 17 ap- 
Dean jabas 

17 ....sokjandans ei garaihtai sokjandans ei garaihtai domjaindau 
domjaindau in iN.... 


Xristau, bigitanai sijum jas-silbans frawaurhtai, Dannu Xristus fra- 





II, 8. waurstweig gatawida!?) waurstweigatawıda B. — waurstweig 
gatawida!?) A Randglosse: waurhta!'”. — 9, Paiei] B: in der Zeile 
nur Baei, doch scheint i übergeschrieben zu sein Br. — sauleis] B: 
durchlöchert, aul fast zerstört Br. — atgebun mis jah] B durchlöchert 
Br. — swe) B, nicht swaei: der Raum genügt nicht für dieses Br. — 
11. gatarhips) gabarhips B. — 12. bimaita) B, a” über der Zeile nach- 
getragen. — 14. jabai] B, durchlöchert, jab fast zerstört Br. — wi- 
sands Biudisko) B, durchlöchert Br. — iudaiwisko]) B, deegl. Br. — 
15. <wistai>] offenbar ausgefallen (vgl. E 2,3); raihtis kann püceı 
nicht übersetzen, wie Bernhardt annimmt: es bedeutet hier ebenso 
wie Skeir. 8,17 (Dietr.) nichts anders als sonst. — 17. sokjandans] 


sokjandäs B Br. au: 


356 An die Galater I, 18— 21. III, 1—29. IV, 1—5. 


18 el yäap A xareAuca Tadra mdAıv oixodonW, Tapaßarmmv Enauröv cuvi- 
cemwu. 19 eyrb Yap dıd vöpou vönw Anedavov, iva Bew Zricw. 
20 XpıictWb cuvecrauüpwuar” Zi dE obxen ey, ZA de Ev Eyoi Xpıicröc 
8 dE vüv ZW Ev capri, Ev wicreı Zi N ToD vlod Tod Beov Toü Ayanıı- 
cavtöc we xal napabövroc Eauröv Untp Euod. 2] oüx Ader& iv 
xdpıv ro Beod el ydp did vouou dıikaocuvm, üpa Xpıcröc dwpedv 
anedavev. 


II. 


1 'Q2 Avönror Taldraı, ric buäc eßackavev ty dAndelga pn mEeidechm, 
olc kat! döpBaluovc ’Incoüc Xpictöc TpoeYpdpn Ev Univ ecraupwuevoc; 
2 toüto növov BeAw naßeiv dp’ buwv, EE Epywv vöuov TO Trveüna 
eAdßere r EE Axonc nictewc, 3 odrwc Avöonrtol ecte, Evapfduevor trveü- 
narı vov capxl Emreleicde, 4 Tocadra Enddere ein‘ elye xal elkfi. 
5 6 o0v EmxopnyWbv Univ TO ıvebua xal EvepyWwv duvdueic Ev Öpiv € 
Epywv vöpou N EE Aronc nicrewce, 6 xadWsc xai "Aßpadu Enicreucev TW 
HE .... 27 Öcor TAp elc Xpıcröv EBantichnte, Äpıcröv Evedücacde. 
28 oux Evı ’loudaioc oude "EAAnv, obx Evı dboDAoc oVbE EAelBepoc, oüK 
Evı äpcev xal OMAu' mavrec yap Öneic elc Ecre Ev XpıcrW ’Incod. 29 ei 
dE Dneic Xpıcrod, üpa Tod ’Aßpadu crepua Ect& xai xar' enayyeliav 
xAnpovöuot. 


IV. 

1 Acyw de, Ep’ öcov xpövov 6 xinpovönoc vimöc Ecriv, oULdEV 
diapeper dobAou xbpıioc navrwv Jiv, 2 Wa Und Emrpönouc Ecriv kai 
oixovönovc üxpı TAc mpodecniac Tob narpöc. 3 oÖrwc xal hneic, Öre 
nnev vimor, Umd TA CcToıxeia TOD xöcyou fjnev dbedovlwuevon 4 Örte 
dE NAdEv TO mAnpwma Tod xpövou, EEatecreiiev 6 Beöc TövV uldv adroO, 
TEvönEvovV Ex YuvaımKdc, TEVÖHEvVovV Und vönov, 5 iva ToÜc Und vouov 





III, 6. xadwc xaij Matthaeis d (v. Sodens 0°, — 28. elc Ecre] 
*“K usw. Chr., Ev &cre FG unum estis defg vg. 





xar' enayyelıac schreibt. Dagegen G' 4,23 Sing. — IV, 3. uf tugglam] 
A Randgl. zu uf stabim ‘unter den Elementen’. Die Randglosse er 
läutert die Bedeutung von crorxelov, das bei den Alexandrinern ‘Stern 
bild’, weiterhin ‘Gestirn’ überhaupt bedeuten kann: von den Gestirmen 
aber ist nach babylon. Auffassung das Weltgeschick abhängig. Diese 
Deutung vertritt u. a. Chrysostomus. 


An die Galater II, 18—21. III, 1—29. IV, 1—5. 357 


waurhtais andbahte? nis-sijai. 18 unte jabai patei gatar, bata aftra 
timrja, missataujandan mik silban ustaiknja, 19 unte ik pairh witop 
witoda gaswalt, ei guda libau. 20 Xristau mibushramips warp, ip 
liba nu ni banaseips ik, ip libaip in mis Xristus. apban Patei nu 
liba in leika, in galaubeinai liba sunus gudis, Pis frijondins mik jah 
ntzibandins sik silban faur mik. 21 ni faurgiba anstai gudis; unte 
jabai bairh witop garaihtei, aibpau jah Xristus sware gaswalt. 


II. 


1 O unfrodans Galateis!i lvas izwis afhugida sunjai ni ufhaus- 
jan? izwizei faura augam lesus Xristus faurameliba was, in izwis 
ushramibps? 2 Pat-ain wiljau witan fram izwis, uzu wauretwam 
witodis ahman nemup Pau uzu gahauseinai galaubeinais? 3 swa 
unfropans sijup? anastodjandans ahmin nu leika ustiuhip? 4 swa 
filu gawunnup sware? abpban jabai sware! 5 saei nu andstaldip 
izwis ahmin jah waurkeib mahtins in izwis, uzu waurstwam witodis 
Pau uzu gahauseinai galaubeinais? 6 swaswe jah Abraham galau- 
bida guda .... 27 swa managai auk swe in Xristau -daupidai 
wesup, Xristau gahamodai sijup. 28 nist Judaius nih Kreks, nist 
skalks nih freis, nist gumakund nih qinakund; unte allai jus ain 
sijub in Xristau Iesu. 29 abban bande jus Xristaus, Pannu Abra- 
hamis fraiw sijub jab-bi gahaitam arbjans. 


IV. 


1 Abpan qiba: swalaud melis swe arbinumja niuklahs ist, ni 
und waibt iusiza ist skalka, frauja allaize wisands; 2 akei uf ragin- 
jam ist jah fauragaggamı und garehen attins. 3 swa jah weis, Dan 
wesum barniskai, uf stabim Pis fairvaus wesum skalkinondans. 
4 ib bibe gam usfulleins melis, insandida gub sunu seinana, waur- 
Danana us qinon, waurbanana uf witoda, 5 ei bans uf witoda us- 





I, 13. missataujandan] missataujandin A. — 20. sunus] A für 
sunaus. — III, 3. unfrobans) A gegenüber der gewöhnlichen Schreibung 
mit d. — 29. arbjans] abrjans A. — IV, 1. frauja] A mit Abkürzung, 
entgegen dem Gebrauch. — 3. uf stabim Pis fairlyaus) A Randglosse: 
af tugglanı. 


men m m he nn mn nn nn nn mp nn see en 


II, 29. bi gahaitam] A: Plur., wohl nach Hebr. 6,12 xAnpovo- 
uobvrwy tüc erayyeliac. Vgl. auch T 4,8 gahaita habandei‘ Enayyekiac 
Exouca K min. und t 1,1 bi gahaitam, wo *K xar enayyeliav, Sin 


858 An die Galater IV, 6—23. 


eEayopdcen, fva nv viodeclav AuoAdßwuev. 6 Sri dE Ecre vlol, efame- 
creilev 5 Bedc Tö nvedna TOD viod adrod elc täc xapdiac Univ, xpd- 
Lov‘ ABBA 6 narrıp. 7 dcre oben ei dobAoc, Add viösc’ el dE ulöc, 
kai xAnpovöuoc Beod dia Xpıcrod. 8 ANA TöTE ev obx eldbörec Beöv 
: edovAeücate Toic Pücer un) obcıv Beoic’ 9 vOv dE Yyövtec Bedv, yäilkov 
DE yvwcdevrec Und Beod, müc Eemcetpegere nalıv Eemi TA Acdevi Koi 
TTWXA crorxeia, olc ndAıv Avwdev douledeıv Belete, 10 fınepac Trapa- 
mpeicde xai ynivac xai xarpoüc xal Eviauroüc; 11 Poßoünar Unäc yr- 
Twc eikf) xeroniara elc Öuäc 12 yivecde ic Eeyib, ön xäyıb dc üLeic, 
ädeApoti, deoua Unbv. oUVdev ne Hhöxricare‘ 13 oldare dE In dr’ AchE- 
verav TAC capxödc eünyrelıcdunv Öniv TO npötTepov, 14 xai Tov 
TEIPACHÖV HoU TÖV Ev TM capki mov olx EEoudevricate oVd’ EEentücate, 
AN’ dic Arrekov Beod Edekache ne, dic Xpıcröv ’Incodv. 15 Tic olv nv 
d naxapıcuöc UynWv; paptupW yäap Dniv Örı el duvaröy Toüc dPBaAHoUc 
vnWv EEopbkavrec dv Eedubxate por. 16 Üscre ExOpdc UuWv YEerova GAn- 
Bevwv Öpiv; 17 ZnAodcaıv ÖOnäc od xaAüc, HAAG Eerkieican Unäc HeAovav, 
iva abtoüc ZnAodte. 18 xalöv de Tö Inkoücdaır Ev Kal ndvrore, xal 
un növov Ev TW mapeivali pe tpöc ündc. 19 texvia yov, oDc ndAkıv 
Wwdivw Axpıc OU Hoppwän Xpıcröc Ev bpiv, 20 N8elov dE mapeivaı 
npöc Vudc Aprı xal Ad iv PwvAiv pou, Ön Anopoduaı Ev üpiv. 
21 Acrere poı, ol und vönov Belovrec elvar, TV v6nov OUK ÄKoVerte; 
22 yerparraı yap dr "Aßpadu duo uvlodc Zcxev, Eva Ex ic nandicknc 
xai Eva ex tic Eleudepac. 23 AM’ 5 nev Ex ic maidicknce xatd cdpxa 


—— 


IV, 6. viol] *K uso., vioi 8eoö DEFG defgm vg-Hss. — VuWv) 
KL Chr., nuWv P defgm. — 8. Edouleucate) nach Beösv *K usw., nach 
Geoic D*EFG defgm vg. — ypoca un odav) P f vg, un püca odav 
KL Chr. — 9. vüv) *K usı., vuvei D*FG. — 13. oldare dE) *K usır., 
oldate D*FgtG deg. — 14. röv meipacuöv you] *K Chr., Töv eipacuöv 
SineC* min Bas. — 15. ric] KL Chr. de, mod P fg vg. — oüv Hv) 
K Chr., odöv LP. — dv! *K Chr., fehlt Sin*ABCD*. — 18. 16 ZnAoü- 
cdaı) *K Chr., Znkoücdaı (-cBe) SinABC. — 23. da rc Erayyeitac] *K 
usw., xar' enayyekiav Chr. (nach xata cdpxa). 
De rn 


21. niu hauseip) A Randglosse: niu ussuggwup; n r niu us... Pr. 








i 1V,6. jus] A: ist wohl dem vermeintlichen Gegensatz zu bans uf 
witoda (V.5) zuzuschreiben. — 7. (ak sunus ib)] wohl mis Absicht aus- 
gelassen, vgl. Jülicher HZ. Anz. 47,336. — 22. twans aihta sunune] 
AB: auffällige Wortstellung. 
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bauhtfid)edi, ei suniwe sibja andnimaima. 6 abpan Patei sijub jus 
sunjus gudis, insandida gub ahman sunaus seinis in hairtona izwara 
hropjandan: abba, fadar! 7 swaei ni Panaseips is skalks, <ak su- 
nus; ib> bande sunus, jah arbja gudis bairh Xristu. 8 akei ban 
swepauh ni kunnandans gup, Paim poei wistai ni sind guda skalki- 
nodedup; 9 ip nu sai, ufkunnandans gup; maizup-ban gakunnaidai 
fram guda, lvaiwa gawandidedup izwis aftra du Daim unmahteigam 
jah halkam stabim, Paimei aftra iupana skalkinon wileip? 10 dagam 
witaip jah menopum jah melam jah apnam. 11 og izwis, ibai sware 
arbaididedjau in izwis. 12 abban wairpaib swe ik, unte jah ik swe 
jus, broprjus, bidja izwis. ni waiht mis gaskobup. 13 witup patei 
Dairh siukein leikis aiwaggelida izwis bata frumo, 14 jah fraistubn- 
jai ana leika meinamma ni frakunpedup, ni andspiwup, ak swe 
aggelu gudis andnemup mik, swe Xristu Iesu. 15 lvileika was nu 
audagei izwara? weitwodja auk izwis Datei jabai mahteig wesi, au- 
gona izwara usgrabandans atgebeib mis. 16 ib nu swe fijands izwis 
warp, sunja gateihands izwis? 17 aljanond izwis ni waila, ak usle- 
tan izwis wileina, ei im aljanop. 18 abban gop ist aljanon in go- 
damma sinteino, jan-ni Patainei in bammei ik sijau andwairbs at 
izwis. 19 barnilona meina 


Danzei aftra fita, unte gabairht- 
jaidau Xristus in izwis. 20 ap- 
ban wilda gqiman at izwis nu jah 
inmaidjan stibna meina; unte 
afslaubips im in izwis. 21 gipip 
mis, jus uf witoda wiljandans 
wisan, pata witop niu hauseip? 
22 gamelip ist auk patei Abrabaın 
twans aihbts sununs, ainana us 
Piujai jah ainana us frijai; 23 akei 
Dan sa us Piujai bi leika.... 


19 .... Danzei aftra fita, unte 
gabeirhtjaidau Xristaus in izwis. 
20 adban wilda giman at izwis nu 
jah inmaidjan stibna meina; unte 
afslaupips im in izwis. 21 gipib 
mis, jus uf wiloda wiljandans 
wisan, Zata witoß niw hauseiß? 
22 gamelib ist auk Datei Abraham 
twans aihla sununs, alinana us 
Biujai jah ainana us frijai; 23 akei 
Pan sa us Piujai bi leika 


IV, 3. usbauhtedi] usbauhtidedi A: der Raum genügt vollkommen, 


di fast verblichen Br. — andnimaima] A Br., nicht andnimaina Ü. 
— 11. arbaididedjau] arbaidedidjaua A. — 13. siukein] A Rand- 
glosse: unmaht. — 15. weitwodja] A: t über der Zeile. — 19. ga 
bairbtjaidau] A Randglosse: du laudjai gafrisahtnai: du sst gul 
zu erkennen Br. — gabairktjaidau] B: durchlöchert, a zerstört Br. — 
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yerevvnrar, 5 dE Ex THc &evdepac Ka fc enayyeliac. 24 dnıvd Ecrv 
dAnropoüueva  abraı ydp elav duo Yadrixa, nia ev And öpouc Cıvä 
eic dovAeiav yevvioca, frıc Ecriv "Ayap.' 25 16 yap ”Ayap Cıvd Öpoc 
ecriv Ev N ’Apaßiq, cucrorxei de TH vbv “lepovcaanu, dovleba dE era 
rüv rexvwv aurfc. 26 fi dE Avw “lepoucaitın eAeudepa Ecriv, Arc Ecriv 
unmp navrwv Nußdv° 27 yeypantaı ydp“ edppdvonn creipa h od 
tixtouca, pflkov xal Börkcov i) oüx Wdivouca, Ön ToAAä TA TEeRva TÄc 
eprinov uANov A TAc Exobcnc röv Avdpa. 28 tneic dE, AdeApol, xara 
Icadr Eerrayyellac Texva Ecuev. 29 N Üscnep TöTEe 5 ward cÄdpxa 
revvndeic edlwxev TövV ara nvedpna, oötwc xal vüv. 30 dd TI Acya 
N Tpapr; Exßale mv nadicknv xal röv vlöv adrAc‘ od Yap un xÄnpo- 
vounen 5 uldc rAc nadicknce nera rob vlod ic &evdepac. 31 Apa, 
adeApol, odx Ecuev nmardickne Terva ANA TC EeAevdepac. 


V. 

1 TN E&Xeudepia nuäc Xpıcröc NAEeuVdepwcev ° CTÜKETE OVV xai un 
mdAıv Zuyd bovkelac Evexecde. 2 Tde Eeyis TTaDAoc Aeyw vuiv ön, dav 
epiteuvncde, Xpıictöc Önäc obdev Wipeince. 3 naprbpoum dE Trakıv 
navri Avdpuunw tepıteuvonevw dr Öperkemc Ecriv dAov TÖV vönov 
none A xampynönte And TOD Xpıcrod oirıvec Ev vouw dikaroücde, 
rc xdpıroc dEemecare. 5 fueic ydap trvebuon Ex ticrewc EeAtida dıkaro- 
cövnc Anexdexöneda. 6 Ev YAp Xpıcrw ’Incod oöTE tepıroun rı Tcxbe 
odre Axpoßucria, AMA ricrıc di’ Aydenc Eveprovuevn. 7 Erpexerte 
xaAWc" Tic ünAc Evexowev TA AAndelg pi eldechu; 8 rn meicuovil 
obx Ex TOD xalodvroc Öndc 9 uKcp& Züoun dAov Tö Püpaya Zumoi. 
10 eyb nenoıda elc budc Ev xupiw drı obdev Aldo @povricere‘ 5 be 


IV.25. rö yap "Ayap) *K Chr., Tö Ydp SinCFG fg vg (Ambrst.\. — 
cucroei de) *K, r} (fehlt D*) cuvcroıxodca D*FG: quae consonat hwic 
de; qui coniunctus est f vg; qui conterminus est Hieron.; qui confinis es! 
Augustin. — doulever de] KL Chr., d. ydp P. — 26. ndvrwv AhuWwv] *K, 
hußv Sin*BC*DEFG it vg. — 31. äpaj DeKL, äpa oöv FG Theodoret. 
— V,1. m) *K usw., hd FG defg vg. — &leudepig] P, &Xevbepia odv 
KL. — ipäc Xpıcröc) P, Hd Xp. huac KL. — crixere oüv) P, crxere 
KL Chr. — Zuyß@ doukelac) *K usw., dovkeiac Zuyg DEFETG deg Aug. 
Ambrst. — 3. ndlıv) *K usw., fehl! D*’FerG Chr. deg. — 9. Zuuoi) 
*K usw. boXloi D* def vg. 





enayyellac ist von texva abhängig. — V, 8. ni us Jamma]) B: oür 
fehlt D* min 14.32.49 de: suasio ex eo est qui vos vocat? 
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gabaurans was, ib sa us frijas bi gahaita; 24 Datei sind aljaleikodos ; 
Bos auk sind twos triggwos: aina raihtis af fairgunja Seina in Piwadw 
bairandei, sei ist Agar; 25 Seina fairguni ist in Arabia, gamarko< 5> 
Dizai nu Iairusalem, ib skalkinop mib seinaim barnam. 26 ih so iupa 
Jairusalem frija ist, sei ist aibei unsara. 27 gamelib ist auk: sifai 
stairo so unbairandei, tarmei jah hropei so ni fitandei, unte managa 
barna Pizos aubjons mais Bau Pizos aigandeins aban. 23 apban weis, 
broßrjus, bi Isakis gahaita barna sium. 29 akei Ban swaswe sa bi 
leika gabaurana wrak Dana bi ahmin, swah iah nu. 30 akei Iva qipip 
Data gamelido? uswairp Pizas Piujai jah bamma sunau izos; unte ni 
nimiB arbi sunus Biujos mid sunau frijaizos. 31 Dannu nu, broßrjus, 
ni sijum Diujos burna, ak frijaizos 


V. 

1 Dammei freihalsa uns Xristus frijans brahta standaib nu <jah> 
si aftra skalkinassaus jukuzja uspulaip. 2 sai, ik Pawlus qida izwis 
Batei jabai bimaitib, Xristus izwis nist du botai. 3 abban weitwodja 
bamme<h> manne bimaitanaize, Datei skula ist all witoh taujan. 
4 lausai sijuß af Xristau, juzei in witoda garaihtans qibib izwis; us 
anstai usdrusuß; 5 appan weis ahnıin us galaubeinai wenais garaih- 
teins beidam; 6 unte in Xristu Iesu nih bimas: waiht gamag nih fau- 
rafilli, ak galaubeins Bairh friabwa waurstweiga. 7 runnup waila; lvas 
izwis galatida sunjai ni ufhausjan? 8 so gakunds ni us Damma 
lapondin izwis ist. 9 leitil bei<s>tis allana daig distairib. 10 ik 
gatraua in izwis in fraujin Dates ni waiht aljis hugjid; appan sa 





IV, 24. aljaleikodos) Heyne Bernhardt, aljaleikaidos B. — 27. unte] 
B: durchlöchert, t zerstört Br. Ebenso sind im fig. die Buch- 
staben in Antiqua durch Löcher ganz oder fast ganz zerstört Br. — 
außjons) auBjös B Br. — V,6. Xristu] B für Xristau. —T7. ufhaus- 
jan) B, aus ufhausjandans radiert. — 8. ni] ‘deperditum’ Uppström. 
— lapondin]) B, n durchlöchert Br. 








IV, 25. gamarko<_ P> Pizai] entspricht dem Wortlaut von *K, 
gamarko Pisas B erinnert an Hier. Aug., läßt aber i5 schwer verständlich. 
Die intrans. Bedeutung des Verbs ist unanstößig. — seinaim barnam) 
B: ungewöhnliche Voranstellung des Possessivs im Gegensatz zu 
M 11,19 L 7,85. Vgl. auch ZZ. 32,445ß. — 28. bi Isakis gahaita 
barna) B: falsche Interpretation von xard ’Icadx Enayrekiac texva; 
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tapdccwv Önäc Bacrdosı Tö xplua, Scnc eavd. 11 Eeris dE, Abeipoi, el 
Repırounv Zrı xryptccw, TI Er dtlukonan; Apa xamprntaı TO cxdvdalov 
Too craupod. 12 Öpelov xal dnoxdöyovra ol Avactaroüvrec üpäc. 
13 bneic yap En’ &Xeudepiq EwiNönte, AdeApoi’ pövov un Tv Ekeude- 
piav eic dpopunv TAN capxi, AMa dıd Tric Ayannc dovkedere AAAnloıc. 
14 6 yap näc vönoc Ev Evi Aöyw mÄnpodtaı, Ev TW° Ayanrnıceıc Töv 
nAnclov cov dic ceauröv. 15 el de ArArouc ddxvere xai KaTechiere, 
BAenere un Uümo AAArıwv dvalwärrte. 16 Acyw dE, HVeiuarı TEpImaTeiTE 
xai emduniav capxöc 00 yh TeAkcnte. 17 ıh Trap cäpE Emduuei xartd 
Tob nveuuaroc, TO dE TveDyua xard TC capxöc  Tadra dbE Ayrixeta 
aırndoıc, iva un A Av Beinte, tadra moıeire. 18 el dE nvebnan Ayecde. 
obx Ecr& ünö vönov. 19 pavepd dE Ecrıv TA Epya Tfc capxdc, änvd 
Ecrıv noryela, nopvela, Axadapcia, AceAycıa, 20 eibwiokarpeia, Pappa- 
xeia, Exdpaı, Epeıc, Zikoc, Bunol, Epıdeiar, dıxocraciaı, alpeceıc, 21 P9ö- 
vor, @övor, yedar, xüyor xai tA Önora ToVToic, A TpoA&erw Uyiv xadux 
xal npoeinov, drı ol ra Toradra npdccovrec Bacıkeiav Beol OU xÄnpovo- 
nrcovcıv. 22 5 dE xapıröc Tod nvebuaröc Ecrıv Aydım, xapd, eiprivm, 
Hakpodunia, xpncrörmce, dyadwciovn, wicre, 23 npaöımc, Eyepdrea’ 
Kata Tüv ToiouTwv obK Ecrıv vöpoc. 24 ol de Toü Xpictoü Trv capra 


v,11. in!) *K usw. fehlt D*FerG deg. — 13. 7 capkii 
"K usw., Ac capxöc D* min 17 def vg. Außerdem fügen düre hinzu 
FG detis fg vg Ambrst. Vgl. Hieron.: subauditur ‘detis’; quod 
quia in Graeco non habetur latinus posuit interprs. — Bd Tic 
äydnnc]) *K usw, TA Ayann TOD mvebuaroc DEFEIG per caritatem spi- 
ritus (spiritu cor s- de) deg vg. — 14. vönoc) Aöyoc KL min. — 
vöpoc Ev Evi Aödyy) *K use., vönoc Ev öniv Ev &vi A. D*EFErG deg. — 
17. Avrixaraı &AMndoıc) *K, Ankoıc Avrixeıran ABCDEFG it vg. — 
' noreite] L Euthal., notre *K usw. — 20. ZAloc] P, ZAloı KL defg vg. 
— 23. erxpdreia] *K usıo., dasu Arvela D*EFG defg vg. — 24. Xpıcroü] 
KL Chr. it vg, Xp. ’Incod P. — rüv cdpxa] *K usw., AV cdpxa aurWv 
FG fg vg. 








da die Bedeutungen beider Komposita einander nahe standen, vgl. af- 
maitan für eExkönteıv M 5,30. — 15. fairinoB]) B: das Bild ist auf- 
gegeben wie bei inaccusatis de. — 16. ei] B Zusatz; vgl. M 8,4 9,30 
Mc 1,44; ähnlich auch K 4,5. — 17. taujip) A: zawai5 B. Der In- 
dikativ stellt eine Tatsache fest (vgl. J 9,2 14,3 Me 11,283 usw.) der 
Optativ drückt die Absicht aus (wie iva). Vgl. EB. $ 352fj. Als da: 
Ursprüngliche ist wohl mit Bernhardt der Indik. zu bezeichnen. — 
20. birodeinos] AB; Interpolation in der Vorlage von AB aus k 12,20. 
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drobjands izwis sa bairai Do wargida, salvazuh saei sijai. 11 adpan 
ek, broßrjus, jabai bimait merjau, dule Danamais wrikada? Pannu 
gatauran ist marzeins galgins. 12 wainei jah usmaitaindau Pai drob- 
jandans izwis. 13 jus auk du freihalsa lapodai sijup, broßrjus; Pat- 
ainei ibai Bana freihals du lewa leikis taujaip, ak in friabwos ahmins 
skalkimop izwis misso. 14 unte all witoB in izwis in ainamma waurda 
usfulljada, in Bamma: frijos nebvundjan Peinana swe Puk silban. 
15 iD jabai izwis misso beitib jah fairirinop, saihip, ibai fram izwis 
nisso fragimaindau. 16 adhan gipa ei ahmin gaggaid jah lustu leikis 


ns ustiuhaid. 17 unte leik gairneib wihra ahman, 


17.... ip ahma wipra leik, Do nu 
sis misso andstandand, ei ni Pis- 
ivah Patei wileib, Pata taujip. 
18 abpan jabai ahmin tiuhanda, 
ni eijup uf witoda. 19 apban 
ewikunpa sind waurstwa leikie, 
Patei ist: horinassus, kalkinassus, 
unhrainipa, aglaitei, 20 galiuga- 
«ude skalkinassus, lubjaleisei, 
fiabwos, haifsteis, aljan, hatiza, 
jiukos, twistasseis, [birodeinos] 
hairaiseis, 21 neiba, maurpra, 
drugkaneins, gabauros jalı bata 
ealeiko baim, Patei faur<a>giha 
izwis, swe ju jauragaP, Patei pai 
bata swaleik taujandans Piudan- 
gardjos gudis arbjans ni wair- 
band. 22 ib akran ahmins ist 
irijabwa, faheps, gawairpi, us- 
beisnei, selei, bleibei, galaubeins, 
23 gairrei, gahobains, swiknei; 
wibra po swaleika nist witop. 
24 ib Paiei sind Xristaus, leik 





iB ahma wißra leik, Bo nu sis 
misso andstandand, ei ni Pis 
kah Pate wieih, Pata tauja;). 
13 abpan jabai ahımin tiuhanda, 
ni sijuß uf witoda. 19 appban 
swikunpa sind waurstwa leikis, 
‚Datei ist: horinassus, kalkinassus, 
unhrainipa, aglaitei, 20 galiugu- 
gude skalkinassus, lubjaleisei, 
fiabwos, haifsteis, aljan, haltiza, 
jiukos, twisstasseis, |[birodeinos] 
hairaiseis, 21 neida, maurpra, 
drugkaneins, gabauros jah Pata 
galeiko Baim, Patei faur<a>yifu 
izwis, swe ju fauraqgap, Patei Bui 
Peta swaleik [taltaujandans Piudan- 
gardjos gudıs arbjans ni wair- 
Band. 22 id akran ahmins ist 
friapwa, faheds, gawairpi, us 
beisnei, selei, bleibei, galaubeins, 
23 gairrei, gahobains, swiknei; 
wibra Po swaleika nist witop. 
24 ib Paiei sind Xristaus, leik 





V, 11, marzeins) marzeis B Br. — 21. taujandans) tataujandans 
B, klar Br. — 22. selei] seile A, durch Schreibfehler Br. 





V, 10. sa bairai) B: 
22. 37,186 f. — 


sa zugesetzt wie Mc 10,9. 
12, usmaitaindau)] B: da usmaitan sonst Exko- 


Vel. 


zreıv entspricht, vermutet Bernhardt Beeinflussung durch lat. ab- 
scin)dantur praecidantur; doch scheint diese Annahme überflüssig, 


364 An die Galater V, 25—26. VI, 1—12. 





ectaupwcav cöv roic nadhnacıvy xai raic Emidunlac. 25 el Züpev nveü- 
narı, nveluarı xal croıyWbuev, 26 ph yııbueda xevöbofor, AAArAouc 
npoxalobuevor, Aldnkoıc PBovoDvtec. 


VL 


1 ’AdeApol, Eeav npoAnpäh Avöpwroc Ey rın mapanrıbuarı, Üpeic 
ol nveuparıxol xataprilere Töy TOLIODToy Ev Tveluarı npadömrToc, CKO- 
aÜuv ceavröv, un xai cu neipacdfic. 2 MArAwv ra Bdpn Bacrdlere, xal 
oörwc AvanınpWcare töv vönov roü Xpicrod. 8 el yAp doxei rıc elvai 
rı undev div, &avröv @pevanard. 4 TO dE Epyov Eaurod dompalerw 
Exactoc, xal tote elc &autöv uövov TO xauynpa EEar xal oUüK eic TöYv 
Erepov’ 5 Exactoc yüp Tö Tdiov Popriov Bacrdce. 6 xovwveitw dE 
6 xamgxoünevoc TövV AöyYov TW xamxoüvrı Ev näcv Ayabdoic. 7 yf 
n\aväcde, Beöc oüV ynuxrtnpilera* 5 yap Ev cneipn &vBpwroc, TOUTO 
xai Bepica" 8 ön 5 cnelpwv elc MV cdpra Eautol Ex TÄC Capköc 
Bepicer PBopdv, 5 dE cneipwv eic Tö rvelna Ex ToD mveuuatoc Bepicer 
Zuiv allvıov. 9 TO dE Kaldv TOLlODVTECc N Exrkaklüuev‘ Kap Ydp 
fdlw Beptconev ur) Eexivönuevor. 10 pa olv dc xampdv Exonev, EpralZw- 
neda TO Ayaddv rrpdc dvrac, ndAıcra dE trpöc Touc olkelouc TÄC TictTewc. 
11 idere nmAlxorc Dpiv Ypdppacıy Erpaya N enf xerpl. 12 öcor Belov- 


VI, 1. e&avj K, &av xai *K usw. et si defgm vg. — 10. epyalw- 
neda] Chr. SinB*CDEFG it vg, &pyacWneda K, Epyalöueda AB’LP. — 
11. üvuiv ypduuacıyv! *K usıe., ypdumacıv buiv DEFG dep. 








VI, 2—-VI, 9: m A fast nur Spuren erhalten, die sehr schwer 
lesbar sind Br. — 3, . sis silbin frapjamarzeins ist) A Kandglosse: 
sik silban uslutonds ist (vgl. Tit 1,10), sehr verblichen, doch sicher 
sik Br. — 5. baurpein]) A (nicht baurein U.): D erkennbar Br. — 
6. ie] A: i deutlich zu erkennen, der Raum mehr als genügend Br. — 
9. afmauidai]) B; ob in A afmauidai oder afmaindai (@L.) gestanden 
habe, ist nicht mehr zu entscheiden Br. 


VI, 3. iva wisan]) AB für eivai n, das @ 2,6 genau übertragen 
ist; vgl. se aliquid esse f vg Hieron. Augustin (zweimal). — 4. in sis 
silbin) AB, ohne uövov, wohl nach dem rorausgehenden sein silbins. 
— 6. is] A: ohne Stütze. — 7. manna auk Patei saijip) AB: befrem- 
dende Umstellung. Vielleicht in Erinnerung an M 13,24 ävbpunw 
cneipov. — 8. jah sneipip!'?) AB: jah zugesetzt nach jah sneipip 
Vv.7.— 11. eai) AB für ibere. Die gr. Form erscheint sonst in den 
Bruchstücken der got. Bibel nicht mehr. \be wird J 7,52 11,34 durch 
sailv, dagegen J 18,21 R 11,22 G@ 5,2 durch sai gegeben. Vgl. auch 
Hilarius ‘ecce. 





An die Galater V, 25—26. VI, 1—12, 


sein ushramidedun mib winnom 
jah lustum. 25 jabai libam ah- 
min, ahmin jah gaggam. 26 ni 
. wairpaima flautai, ung misso us- 
haitandans, miseo in neipa wisan- 
dans. 


VL 


1 Brobrjus, jabai gafahaidau 
manna in lvizai missadede, 'jus 
Dai ahmeinans gapwastjaip pana 
swaleikana in ahmin qairreins, 
andsaivande Pak silban, iba 
jah bu fraieaizau. 2 irwaros 
misso kauribos bairaip, jah swa 
nsfulleip witop Xristaus. 8 ip 
jabai pugkeip lvas iva wisan, ni 
waiht wisands, sis silbin frabja- 
marzeins ist. 4 ib waurstw sein 
 silbine kiusai lvarjizuh, jah ban 
in sis silbin lvoftulja babai jah 
ni in anbaramma; 5 lvarjizuh 
auk swesa baurbein bairip. 6 ap- 
Dan gamainjai sa laisida waurda 
bamma laisjandin in allaim go- 
daim is. 7 ni wairpaib airzjai; 
gup ni bilaikada. manna auk 
Datei saijip pPata jah sneipip. 
8 unte saei saijip in leika sei- 
namma, us Pamma leika jah 
sneipip riurein; ib saei saijip in 
ahmin, us ahmin jah sneipip 
libain aiweinon. 9 abban pata 
godo taujandans ni wairpaima 
usgrudjans; unte at mel swesata 
sneipam ni afmausdai. 10 Pannu 
nu, Pandei mel habam, waurkjam 
pPiup wipra allans, pisbun wihra 


swesans galaubeinai. 11 sai, 
bileiksim bokom gamelida 
izwis meinali handau. 12 swa 
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sein ushramidedun mib 1innom 
jah lustum. 25 jabas libam ah- 
min, ahmin jah gaggam. 26 ni 
wair aima flautai, uns misso us- 
haitandans, misso in neißa wisan- 
dans. 


VL 
1 Broßrjus, jabat gafahaidau 
manna in lizai missadede, zus 


bei ahmeinans gabwastjaib ana 


swaleikana in ahmin gasrreins, 
atsashkands Puk silban, ibai 
sah Pu fraisaizau. 2 izwaros 
misso kauripos bairald, jah swa 
usfulleb wito Xristaus. 3 iD 
jabai Puykeib kas ka wisan, ni 
waiht wisands, sis silbin fraßja- 
marzeins ist. 4 iD waurstw sein 
silbins kiusai karjizuh, jah Pan 
in sis silbin koftulja habai jah 
ni in andaramma; 5 karjizulı 
auk swesa baurPein bairib. 6 ap- 
Dan gamainjai sa laisida waurda 
Damma laisjandin in allaim go- 
daim. T ni wairbaib airzjai; 
gup ni bilaikada. manna auk 
Datei said Patuh jah sneibi). 
8 unte saei salid in leika sei- 
namma, us Pamma leika jah 
sneibid riurein; ib saei sasib in 
ahmin, us ahmin jah sneihib 
libain aiweinon. 9 appan Pata 
godo taujandans ni wairdaima 
usgrudjans, unte at mel swesala 
sneidam ni afmauidai. 10 Bannu 
nu, Dandei mel habam, waurkjam 
Diup wibra allans, Pishun wipra 
swesans galaubeinai. 11 sat, hvi- 
leikaim bokom izwis gamelida 
meinai handau. 12 swa mana- 


866 An die Galater VI, 13—18. 


av eönpocwnnca Ev capxl, obror Avaykdlovcv üuäc mepıreuvechm, 
uövov iva Tb craupp ToD Xpıicrod un dıuxwvra. 13 obde Yap ol 
nepırerunnevor adroi vonovy @Puldrroucıv, AAXNd Belouav Üuäc Trepi- 
tenvechan, Iva Ev TA Uperepa capri xauxrhicwvraı. 14 Enoi de un YEevorro 
xauxäacdar el un Ev TB craupü, ToD xuplou AuWv ’Incod Xpıcrod, di’ 06 
Euol xöcnoc Ecrabpwrar xäayıb TI xöchw. 15 oÜtTEe yap neprroun ri 
ecnv oÖre Axpoßuctia, ANA xaıvn xricıc. 16 xal öcor rip kavonı TourTw 
crorxodav, eiprvn En’ abrooc xai &eoc xal ent tv ’Icpanı roD BeoD. 
17 TOD Aoınmod xönouc por undeic Tapexerw, eyi yäp rd crirpara Tod 
Incod Ev rw cWhpari pov Bacralw. 18 fh xdpıc Tod xuplou AhuWv ’In- 
cod Xpıictod perd TOD nveüuaroc dulv, AdeApoi. Ayurv. 





VI, 12. un] vor dıukwvraı P de vg, nach iva KL Chr. g. — 13. nepı- 
terunnevor) L qus circumcisi sunt deg, eptrenvönevor KP. — 15. oüre 
yap] Chr. B min 17. 47 (vgl. K 7,19), ev väp Xpıcriö ’Incoü orte *K defg 
vg (nach G 5,6). — Ecriv) Sin*ABCD*EFG min deg (wie K 7,19), icxba 
SineDeKLP Chr. f vg (wie @ 5,6). — 16. crorgoücıv) Chr. (Gifford S. 48) 
AC*DEFE!G deg, crowxrcovav *K usw. — 17. To ’Incoo] ABC* f vg- 
Hss., tod xuptou ’Incod C®YDCEKL, Tod xuplou (AuWv Der*FertG min 31. 
111 Chr.) ’Incod Xpicrod SinD*FsrG min 31.111 Chr. de (vgl. V. 18). 

Unterschrift: TIpöc Taldrac SinAB*C. — TIpöc T. eninpWwen 
üpxerar npöc ’Epeciouc DE ad G. explicit ineipit ad Eph. de. — Tipdc 
T. eypdpn änd Puunc BeorKP. | 








VI, 12. wrakja galgins Xristaus] AB: Änderung der Konstruktion. 
‘Die Verfolgung des Kreuzes Christi erleiden’, d. i. wegen Christi Kreus 
Verfolgung erleiden. — 14. niin waihtai] AB: verdeutlichender Zusatz 
wegen niba. — 17. stakins Iesuis) Taur.: stakins fraujins unsaris le- 
suis Xristaus B. Die *K-Form weder hier noch dort erhalten. B hat 
sich ganz von V. 18 beeinflussen lassen, wie Chr. Dst*FgrG min 31.111: 
Taur. dagegen schließt sich ABC* f vg-Hss. an. 

Unterschrift: B hat die lat. Form übertragen, A hal außerdem 
die "K-Form erhalten. 








An die Galater VI, 13—18. 


managai swe wileina samjan sis 
in leika, pai naupjand izwis bi- 
maitan, &i lveh wrakja galgine 
Xristaus ni winnaina. 13 nib-pban 
swepauh bai ize bimaitanai eind, 
witop fastand, ak wileina izwis 
bimaitan, ei in izwaramma leika 
loopaina. 14 ip mis ni sijai lvo- 
pan niin waihtai, niba in galgins 
fraujins unsaris Iesuis Xristaus, 
bairh Panei mis fairlvus ushra- 
:mibs ist * = jah ik fairkvau. 
15 unte ni bimait waiht is, nih 
faurafilli, ak niuja gaskafts. 
16 jah swa managai swe Pizai 
garaideinai galaistans sind, ga- 
wairdi ana im jah armaio jah 
ana Israela gudis. 17 Panamais 
arbaide ni ainshun mis gansjai: 
unte ik stakins Iesuis ana leika 
meinamma baira. 13 ansts frau- 
jins unsaris Iesuis Xristaus mi) 
ahmin izwaramma, broprjue. 
amen. | 
du Galatim ustauh. 
du Galatim gamelip ist us 
DLumai. *« 


ge 
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gai swe wileina samjan sis in 
leika, Dat naupjand izwis bimai- 
tan, ei keh wrakja galgins Xris- 
taus ni winnaina. 13 nıh Dan 
swepauh Pai izei bimaitanai sind, 
witoB fastand, ak wileina izwis 
bimaitan, ei in izwaramma leika 
kopaina. 14 iD mis ni sijas lvo- 
van ni in waihltai, niba in galgins 
fraujins unsaris lIesuis Xristaus, 
Dairh Panei mis fairbaus us- 
hramips ist jah ik fairlau. 
15 unte nih bimasit waiht ist, ni 
faurafli, ak niuja gaskafts. 
16 jah swa managai swe Pizai 
gauratideinas galaistans sind, ga- 
wairfi ana im jah armaio jam 
ana Israela gudis. 17 Panamais 
arbaide ni ainshun mis gansjai: 
unte ik stakins fraujins unsaris 
Jesuis Xristaus ana leika meinam- 
ma baira. 18 ansts fraujins un- 
saris Iesuis Xristaus nu ahnmin 
izwaramma, broßrjus. amen. 
du Galatim ustauh. 





VI, 12. wrakja] A: 7 scheint über der Zeile hinzugefügt zu sein 


Br. — samjan) samjam B. — 14. ni in waihtai) AB, deutlich erkenn- 
bar (nicht in ni waihtai A) Br. — galgins fraujins unsaris) B: durch 
ein Loch beschädigt; neben diesem ist noch eine Spur des s von 
galgins erhalten; 1ins u zerstört Br.— anei mis] B: anei m durch 
ein Loch zerstört Br. — — Mit jah ik beginnt Blatt 2a des Tauri- 
nensis, der nur ein nach Turin verschlagenes Stück von A ist. Lesuny 
von Maßmann: sie ist sehr unsicher. Die kursivierten Buchstaben sind 
ganz oder fast ganz erloschen. 

W.Braun, &er die Turiner Blätter am 9. und 10. September 1912 
nachprüfte, hat im Gegensatz zu Mabnıann für Vers 17 die Lesart von 
B festgestellt: stakins fraujins unsaris Iesuis Xristaus. 


Pen ı 
3683 An die Philipper I, 14—27. 


An die Philipper. 
I. 


14 .... melovac rWv AddeApWv Ev kuplw nenorddtac Toic decpoic 

HoU Tepıccotepwc ToAuAv Apößwc TOv Adyov Tol Beod Ankeiv. 15 rıvec 
nev xal did POövov xai Epıv, rıv&c de xal bi’ ebdoxiav TövVv Xpıcröv 
xnpbccovav. 16 oil ev EE Aydımc, eldörec ön elc Anoloylav Troü 
edvayyellou xeipar, 17 ol de EE Eepıdelac töv Xpıcröv xarayreäkoucıv oüx 
äyvüc, olönevor Okiyıv Eneyeipeıv Toic decpoic pov. 18 Ti yap; mAnv 
örı navri Tpönw, elite trpopdceı elte dAndeiq, Xpıctröc xataryeiierın, 
xai Ev robrw xalpw, AAAd xai xaprıconm * 19 olda yap dörı roürs yoı 
Anoßriceran elc cwrnpiav dä Tic buWv dericewc xal Eemxopnyiac TOD 
nveunartoc ’Incod Xpıicrod, 20 xara nv Anoxapadoriav xai &Atida you, 
örı Ev obdevi alicxuvärconm, AAN Ev ndcn tappncia Wuc ndvrote xaı 
vov neraduvdrncera Xpıicröc Ev TW cWbuarl ou, elite dıa Zwflc eite did 

Bavdrod. 21 Euol Yap Tö ZAv Xpıcröc xal to Amodaveiv xepdoc. 22 ei 

"HE To IV Ev capki, TODTö nor xaprdc Epyov, xai Ti aipricona od Yvw- 
piZw. 23 cuvexouar dE Ex rWv bVo, MV Eemduniav Zxwv eic ro Avakü- 

car xai cuv Xpıicrb eivar no uAkov xpeiccov’ 24 Tb dE Emueveiv 

ev TH capxi Avaykmötepov dr’ Uuäc. 25 xal Toüto nenoldibc oida Ön 

HEVÜ) Kal cuuTapauevW tÄCıV Univ EC Tv UnWv TTPOKONNY Kai Xapdv 

ic micrewc duWv, 26 iva T6 xalynna buWbv tepıcceuün ev Xpicri ’In- 

cod Ev Euoi dia TC Eufc napouciac ndlıv mpöc Dnäc. 27 uövov AdElwc 

Tod edayreliou Tod Xpıcroü nolıtebeche, Iva, elte EABiwyv xal ldivv Updc 

eite ärWv, Akobcw TA Trepi dulv, HTı cThKete Ev Evi nveouarı, yid 








I, 14, röv Aöyov tod Beod] P Chr. def vg, röv Aöyov K Chr.. 
töv Aöyov kupiou FETG g. — 16. ol uev EE Aydımc usw. 17. ol dE € 
epıideiac usw.) Reihenfolge von P defg vg, 16. ol nev EE Epıdelac usw. 
17. ol de EE Aydımc usw. K{L) Chr. — 17. ereyelpeiıv] PDd Eyeipeiv 
SinABD*FG it vg, emipepeiv DeEKL Chr. — 18. nAnv ön) P, nArv KL 
Chr.; dum it vg. — 19. ’Incod Xpıcro0] *K usw. m vg, Xpicroü ’Incoü 
DEFG defg. — 21. Xpicröc) *K usw., Xpicröc ecnv FGst def vg. — 
22. Epyou] *K usw., Epyou Ecriv FG it vg. — 23. elc Tö Avaldcan) *K us. 
ö Aavarlücaı DEFG dissolvi it vg. — 25. cupnapanevw) *K DeE Chr., 
rapayuevi SinABCD*FG permanebo omnibus vobis it vg. — nicrewc 
öuwv) Sin® (vgl. 2,17 C 1,4 2,5 usw.), nicrtewc *"K usw. it vg. — 
27. äxoücw] KL Chr., &äxobw P. 





nau dem lat. von Ambrst. vg: ut sive cum venero et videro vos sive 
absens audiam de robis.. Daher auch bi izwis an Stelle von ra tepl 
vuwv (vgl. E 6,22 C 4,8). 


An die Philipper I, 14—27. 869 


An die Philipper. 
. L 

14.... managistans broßre in fraujin gatrauandans bandjom mei- 
naim mais gadaursan unagandans waurd gudis rodjan. 15 sumai 
raihtis jah in neibis jah haif<s >tais, sumai Ban in godis wiljine Xristu 
merjand, 16 sumai Dan us friabwai, witandans Datei du sunjonai 
aiwaggeljons gasatibs im; 17 id Paiei us haifstai Xristu merjand, ni 
swiknaba, munandans sik aglons urraisjan bandjom meimaim. 18 va 
auk? PBandei allaim haidum, jappe inilon jadde sunjai, Xristus mer- 
jada;, jah in Bamma fagino, akei jah faginon duginna. 19 unte wait 
ei Data mis gagaggib du ganistai Bairh izwara bida jah andstald ah- 
mins Xristaus lesuse, 20 bi usbeisnai jah wenai meinaim, unle ni in 
waihtai gaaiwiskoßs wairpda, ak in allas trauainai, swe sinteino jah nu, 
mikiljada Xristus in leika meinamma, jaßpe Bairh libain jabpe Pairh 
daubu. 21 apban mis lidban Xristus ist jah gaswiltan gawaurki. 
22 iD jabai liban in leika, Data mis akran waurstwis ist, jah kapar 
waljau ni kann. 23 abban dishabaibs <im> us Baim twaim: banıh 
Justu habands andletnan jah mib Xristau wisan, und filu mais batizo 
ist, 24 adpan du wisan in leika Baurftozo in izwara. 25 jah hata 
triggwaba wait Patei wisa jah Pairhwisa at allaim izwis du izwarai 
framgahtai jah fahedai galaubeinais izwaraizos, 26 ei loftuli i-wara 
biauknai in Xristau Iesu in mis Bairh meinana qum aftra du izwis. 
27 Iveh [ Batainei] wairbaba aiwaggeljons Xristaus usmitaid, ei jabhe 
gimau jah gasaivau izwis, jabpe aljabro gahausjau bi izwis, Patei 
standid in ainamma ahmin, ainai saiwalai samana arbaidjandans galau- 


Vom Philipperbrief sind etwa zwei Drittel in B erhalten; in 
A nur I,26—IV,6, ein Stück, das sich auch in B findet. 


I, 15. sumas Dan) B: xal fehlt wie de qusdam vero propter bene- 
placitum. — 16. sumai Ban) B: wohl nachträgliche Änderung, da ol 
de (V.17) richtig übertragen ist. Vielleicht hat das quidam ex cari- 
tate von it vg eingewirkt; freilich heißt es hier auch V. 17 quidam 
autem ex dissensione. — 17. sik]) B: Zusatz, vgl. se suscitare Hier. vg; 
äbnlicher Zusatz k 5,11 11,5. — 18. faginon duginna]) B, vgl. EB. 
8 301a. — 20. unte) B, vgl. quia it vg. — trauainai) B für tappncia 
nur hier und k 7,4; sonst wird nappncta durch baldei übersetzt. 
Möglicherweise hat auf die beiden Stellen das lat. Aducia eingewirkt. 
— 27. vveh] B uövov: G 6,12; Datainei Glosse. — ei jabde gimau jah 
gasaivau iswis, jabbe aljabro gahausjau bi sewis] B: entepricht nicht 
dem griech. Text, wohl aber — wie Gering erkannt hat — fast ge: 

Streitberg, Die gotische Bibel. 24 


wuxf cuvadlodvrec th wicreı TOD edayyelliou, 28 xai pn TTUpönevon 
€v pndevi Ond Tüv Avrıxeyuevwv, Arıc Ecriv abtoic pev Evdeikic Anw- 
Aelac, üpiv dE cwrnplac, xal rodro Aämö Beod" 29 En bpiv Exapichn 
ı6 üntp Xpıcrod, ob uövov To elc abröv mcreberv, AlNd xal to Undp 
auroO wdcxeıv, 30 röv adröv Aylıva Exovrec olov Tbere Ev Enol xai vüv 
&xobere Ev Enol. 





370 An die Philipper I,28—30. IL, 1—25. 


I. 


1 El rc oöv napdkAncıc Ev Xpicr@, el rı napanldıov Aydunc, el Tıc 
xoıvwvia svebyuatoc, el va cnIidyxva xai oictipuotl, 2 mÄnpWcate pou 
mv xapdv Iva rö abrö @Ppovfite, rhv abımv Aydımv Exovrec, cbuyuxor, | 
TO ?v @povodvrec, 3 pndev xara Epıdeiav FM xevobokiav, Aa rd 
Taneıvoppochvım AANNkouc frroüpevor Unepexovrac &avrüv, 4 un Ta _ 
taurbv Exactoc cxonodvrec, ANd xal Ta Erepwv Exacroc. 5 ToDro yap 
 @ppoveichw Ev Luiv 5 xal Ev Xpıiero ’Incod, 6 dc Ev poppd Geo 
undpxwv o0x Apnayuöv hyrhcato Tö eiva Ica Bet, 7 AI’ Eauröv Exk- 
vWCEev nopprv dobkou Aaßıbv, Ev Öporwupan Avdpıbarwv Yevönevoc xal 
cynnan eüpedeic dc Avbpwroc, 8 Erameivwcev &autöv YTevöpevoc Önt- 
K0Ooc MEeXpl.... 22 .... örı bc narpi tTexvov cüv Epol Ebobkeucev dic 
6 evayyelıov. 23 roürov nev o0v eAnlZw neuyar dic Av dridw rä 
nepl ee EEaurfic. 24 nenorda dE Ev wuply dr xal aurödc raxewc el- 
conaı. 25 Avayxaiov dE iyncaunv "’Enappödrrov röv AdeApöv xal 
cuvepyöy xal cuctparıbmv nov, buWv de AnöcroAov xal AcıToupyöv Tfic 


1, 28. ecriv auroic uev] P Chr., ecriv adroic SinABCD*FG defg 
auroic nev ecrnv KL. — tyiv be] KL Chr. f vg, buWv dE P Chr.-Be. 
de. — 29. T6 ümep Xpıcro0) rö fehlt FG, domatum est pro Christo it ve. 
— Il. t) KP, TicL. — nvd) Chr. (im Text und im Komm.) si 
qua viscera defgm vg, Tic *K Chr. (zweimal in 2 Has... — 4. xo- 
moüvrec) P defgm vg, cxoneite L Chr. — xal] fehlt K. — rd] ro K. 
— £xacroc?])] KL Chr.d, Exacroı P. — 24. rax&wc E&Aebcouaı) KL, 1. 
ei. npöc üudc P. 





Aug. Ambrst. Anast. II. in humslitate mentis. Vgl. auch C 3,12. — 

b. wisan sik galeiko guda) B: nach Castiglione soll in der Über 
setzung galeiko' Ica die arian. Anschauung des Übersetzers zu- 
tage treten; dagegen Jostes PBB. 22,186 Anm. Vgl. jedoch auch 
Skeir. V ‘ni ibnon ak galeika sweriba usgiban uns laiseib’ und "ni 
ibnaleika frijapwa ak galeika pairh Pata ustaikneip”. — 8. attin] B: 
Zusatz, vgl. obediens patri usque ad mortem Auctor ]. de XH abus. 
saeoc. c. 8 (Sabatier), 


An die Philipper I, 23—30. II, 1—25. 371 


beinai aiwaggeljons, 28 jah ni in waihtai afagidai fram Baim anda- 


stabjam, Patei ist im ustaikneins fralustais, iB izwis ganistais, jah Pata 


fram guda. 29 izwis fragiban ist faur Xristu ni Batainei du imma 
galaubjan, ak jah Pata faur ina winnan, 30 Bo samon haifst haban- 
dans, Doei gasaiwiß in mis jah nu hauseid in mis. 


Ho. 

1 Jabai Ivo nu gaprafsteino in Xristau, jabai lvo gaplaihte friab- 
wos, jabai bvo gamaindupe ahmins, jabas lvo mildißo jah gableipeino, 
2 usfullei meina fahed, ei Data samo hugjaip, Bo sanıon friabwa ha- 
bandans, samasaiwalai, samafraßjai; 3 ni waiht bi haifstai aibpau 
lausai hauheinai, ak in allai hauneinai gahugdais anpar anharana 
munands sis auhuman; 4 ni Bo seina lvarjizuh mitondans, ak jah Po 
anparaize varjizuh. 5 Data auk frali)Pjaidau in izwis, Datei jah in 
Xristau Iesu, 6 saei in gudaskaunein wisands ni wulwa rahnida wisan 
sik galeiko guda, 7 ak sik silban uslausida, wlit skalkis nimands, in 
galeikja manne waurbans, 8 jah manaulja bigitans swe manna. ga- 
haunida sik silban, waurpans ufhausjands attin und.... 22 .... Datei 
swe attin barn mibskalkinoda mis in aiwaggeljon. 23 Panuh nu wenja 
sandjan, bibe gasaiva va bi mik ist, suns. 24 adban gatraua in frau- 
jin, Pammei jah silba sprauto qima. 25 appdan PDarb munda, Aipafrau- 
deitu brobar jah gawaurstwan jah gahlaiban meinana, id izwakrayna 

I, 28. afagidat) B: klar, nicht aus afagidau verbessert, wie U. 
angibt Br. — 29. Data] U., Datei B Br. Da nicht an einen Fall nach 
EB. 8347 Anm. 1 zu denken ist, hat Datei als Schreibfehler zu gelten. 
— IL, 3. auhuman] auhumä B Br. — 25. Parb] B (nicht Darf U.): 
das 5 steht in den Falten des um ein Loch verzogenen Pergaments; 
der Raum ist mehr als genügend Br. Durch diese Feststellung er- 
ledigen sich alle Spekulationen, die Hench Journ. Germ. Phil. 1,45 ff. 
an das angebl. Darf knüpft. — broßar) B: infolge eines störenden 
Loches ist das Wort in zwei Teilen geschrieben b—roßar Br. 


I, 28. in waihtai afagidai]) B: zur Stellung vgl. vg in nullo terre- 
amini Aug. in nullo exparescatis. Die Umstellung ist von V. 20 (ni 
in waihtai gaaiwiskops wairda' Ev obdevi alcxuvOnconaı) veranlaßt. — 
29. izwis fragiban ist) B: örı fehlt, vgl. Ambrst. (hoc a deo) donatum 
est vobis pro Christo. — du imma galaubjan]) B: ist Data‘ 6 nach 
PDatainei absichtlich weggelassen oder durch Versehn ausgefallen? 
— DH, 3. alla) B: Zusatz nach E 4,2 (Apg. 20,19). — hauneinai 
gahugdais]) B für Tanııvoppochovn, das Eph. 4,2 C 2,18, auch durch 
hauneins allein übertragen wird: wohl nach dem Lateinischen, vgl. 

24° 


372 An die Philipper IL, 26—30. III, 15, 


xpeiac ou, weuya npöc ünäc, 26 Eenardnn Eemnoßiv Fiv ndvrac Öuäc 
xal adnuovüv, bıörı haobcare Sri hcdevcev. 27 xai yap hcOevncev 
zapanıncov Bavdrıy ° AN’ 6 Beöc alröy hiencev, ob abröv dbE uövoy, 
Ma xai Eue, iva un Abınv Eeul Aümmv ob. 28 cuoudarorepwc oüv 
Enenya abröv Tva ibövrec abröv ndAıv yapfıte xayıb AAunötepoc ib. 
29 npocdexecde obv abröv Ev xuplw nerä wdenc xapdc, xai Toüc 
sorbrouc Evrinouc Exere, 30 önı dia T6 Zpyov Tod Xpicrod exp 
Bavarov Aiyyıcev napaßovkeucdnevoc td yuxf, iva Avanınpacn TO Unüv 
Üctepnpa Tfic mpöc ne Acerroupylac. 


II 

1 Tö Aoımöv, AdbeApol you, xalpere Ev xupiw. räa abr& Ypdpeav 
dpiv Enoi ev ob« Öxvnpöv, bpiv dE Acpalec. 2 Blenere ToDc xUvac, 
BAenere Tobc xaxolc Epydrac, Plenere iv xararourv. 8 Apeic ydp 
ecnev I nepiroun, ol svebparı Beh Aarpebovrec xal xauxlunevor Ev 
Xpicrü ’IncoDd xal olx Ev capxi menordörtec, 4 xainep ey Exwv Tenoi- 
Omcav xai Ev capri. el rıc dboxei Alloc wenodeva Ev capri, Eris uäAkov, 
5 wepıtouf) Örtarmepoc, Ex Yevovc ’Icpanı, @uAfic Beviaueiv, “Eßpaioc 


II. 26. dr hcBedwmcev) "K usw., abtöv Ahcdevnxeva D*E*FG illem 
infirmatum de vg ÜUlum infrmari f ıllum t eum infirmatum t infirmari 
&. — 27. Oavdrw] KL, Oavarou P. — alröv fiAencev) KL Chr., hX. adröv 
P itvg. — 30. Xpictod] KL, xuplou P.— N wuxf]) *K uso., TM yuxf) 
abrod. FG defg vg. — IH, 3. 6deW) P defm vg, 6deo0 KL g vg-HAs. 
Vgl. Chr.: ol nvebnarı Bed Aatpebovrec Toutecnv ol NVeunarıcükc 
Aatpebovrec. — 4. dboxei &Moc) *K usw., WXoc doxei DEFG it vg. — 
5. Bevıaueiv]) L, Benaunv KP (graphische Variante). 





erhalten nur v/—nands und ein Strich nach f; es kann also ebenso- 
gut ufmunands wie ufkunnands gelesen werden, der Raum genügt 
für beide Ergänzungen Br. — 29. Dans) Bäs B Br. — III, 3. gatrau- 
am) in A nicht ganz sicher Br. — 4. ivas) B, durch ein Loch zerstört 
Br. — in leika?) B: eika durch ein Loch zerstört Br. 








II, 27. abban ni patainei ina] AB: vgl. zur Wortstellung non solum 
autem illi(um) (d)e non solum autem eius vg Ambrst. — 28. ufkunnands 
iva bi izwis ist] AB: Zusatz nach Phil. 2,19 yvooc Tü nepl üpüw. 
— 30. bi mein andbahti) AB: vgl circa meum obsequium de usw. 
— UI]. izwis meljan) AB: vgl. zur Stellung ZZ. 37,181. Ebenso 
vg und Maxim. Taur.: vobis scriber. — 2. bo gamaitanon] AB: sc. 
Diuda; vgl. E 2,11. — 3. gatrauam]) (A)B: Verbum finit. statt des Part. 
vgl. ZZ. 37,365. — 5. bimait ahtaudogs] AB: vg}. Me 12,4. 








An die Pnilipper U 


‚26—30. IH, 1—5. 373 


apaustulu jah andbaht Baurftais meinaizos sandjan du izwis; 26 unte 


gairnjands was allaize izwara jah unwunands, 


.... in Pize hausidedup ina 
siukan. 27 jah auk siuks was 
nelva daupau, akei gub ina gaar- 
maida; appan ni patainei ina, 
ak jah mik, ei gaurein ana gau- 
rein ni habau. 28 sniumundos 
nu insandida ina, ei gasailvandans 
ina aftra faginop jah ik hlasoza 
sijau [ufkunnands lIva bi izwie 
ist. 29 andnimaib nu ina in 
fraujin mip allai fahedai jah pans 
swaleikans swerans habaip, 
30 unte in waurstwis Xristaus 
und daubu atnebida, ufarmun- 
nonds saiwalai seinai, ei usfulli- 
dedi izwar gaidw bi mein and- 
babhti. 

IH. 

1 Pata anpar, broprjus mei- 
nai, faginoP in fraujin; Do samona 
izwis meljan mis swebauh ni 
latei, ip izwis Dwastipa. 2 sai- 
wip bans hundans, saiwib pans 
ubilans waurstwjans, saiwip po 
gamaitanon. 3ahbpan weis sium 
bimait, weis ahmin guda skalki- 
nondans jah lvopandans in 
Xristau lesu, jan-ni in leika 
gatrauam, 4 jah Dan ik habands 
trauain jah in leika. - jabai lvas 
anbar pugkeip trauan in leika, 
ik mais: 5 bimait ahtaudogs, us 


in Dizei hausidedud ina siukan. 
27 jah auk siuks was nelba 
daupau, akei guß ina gaarmaida; 
abban ni Patainei ina, ak jah 
mik, ei gaurein ana gaurein ni 
habau. 28 sniumundos nu in- 
sandida ina, ei gasaivandans ina 
aftra faginod jah ik hlasoza 
sijau [ufkunrands ha bi izwis 
ist. 29 andnimaib nu ina in 
fraujin mip allai fahedai jah Bans 
swaleikans swerans hali)bai), 
30 unte in waurstwis Xristaus 
und dauduw atnebida, ufarmun- 
nonds saiwalai seinai, ei usfulli- 
dedi izwar gaidw bi mein and- 
bahti. 
III 

1 Data andar, broprjus mei- 
nai, faginoß in fraujin; Bo samona 
izwis meljan mis swebauh ni 
latei, ib izwis Pwastiba. 2 sai- 
kiB Pans hundans, saikiß Dans 
ubilans waurstwjans, sailiip Po 
gamaitanon. 3 apban weis sijum 
bimait, weis ahmin guda skalki- 
nondans jah hkcopandans in 
Xristau lIesu, jah ni in leika 
gatrauam, 4 jah Ban ik habands 
trauain jah in leika. jabai ivas 
anbar PDugkeib trauan in leika, 
ik mais: 5 bimast ahltaudogs, us 


II, 28. faginop] B, größtenteils durch ein Loch zerstört. — ga- 
sailvandans ina] A, über der Zeile nachgetragen. — ufkunnands] an- 
scheinend ufmunands A: die Seite ist schwer zu lesen, die Spuren ent- 
sprechen einem m, nicht einem k Br. — Die Quelle des Zusatzes, der 
in die Vorlage von AB eingedrungen ist, läßt es jedoch nicht zweifelhaft: 
erscheinen, daß urspr. ufkunnands gestanden hat. — ufkunnands) B: 


374 An die Philipper III, 6—16. 


EE 'EBpalwv, xarü vöuov Papıcaioc, 6 xard Znlov dıuxuwv iv dmarn- 
dav, xarä bixmochvnv nv dv vöuwp YTevöuevoc Gueuetoc. 7 N Arıva 
nv por mp, Tadra firnua did röv Xpıcröv Znniav. 8 Alid piv oüv 
xal nyobgm sdvra Znulav elva did To Örepexyov fc Tniscewc "Imcod 
Xpictod TOD xupflou you, d1’ dv Tü advra Einyudörnv, xai fyodpm crü- 
Bra eivar, Iva Xpicröv xepdricw, 9 xai ebpedW Ev adrü, un Exwv 
&unv dıxmochvnv rAv Ex vöpou, dAld Trv dia wictewc Xpictod, iv Ex 
Be00 dıxamochvnv Eeni th icra, 10 roD yyürva adröv xal nv düvanıy 
fc Avactdcewc abtod xai tiv xorvwviav Tüv waßnpdtwv abroO cup- 
noppobuevoc r@ Havdry abrod, 11 el nwc xaravrhcw eic iv &kavd- 
cracv nV Ex vexpüv. 12 olx Sn fiön Zaßov N Nön Tereielwpar, 
dw dE el xal nartaldßw, Ep’ db xal xareAnpenv ünd Xpicrod ”Incod. 
13 ädeAgpot, Erb Epaurdv oünw Aoyilopnaı xareunpeva” 14 Ev dE, tü 
nev Onicw Enlavdavöuevoc, Toic dE Eunpocdev Enexteivöuevoc, xutd 
cxondv dılıxw Emi TO Bpaßeiov TAc ävw xAncewc Tod Geod Ev Xpıcrü 
’Incob. 15 dcor odv T&leıor, TOÜTO Ppovünev xal el rı Erepwc @po- 
veite, kai tTodro 5 Beöc bpiv Anoxalüyer“ 16 nAnv eic 5 Epbdcauev, 


III, 8. u&v oövj KL Chr., nevoüvye P. — xal hyodpau] *K usı, 
hnyobuaı Sin* f vg-Hss. — ’Incoö Xpıcrod] KP Chr. f vg, Xptcroü 
’Incob L it (außer fl. — uoD) *K, nußv P. — 9. vöuou) KP, ro0 
vöuov L. Chr. schwankt. — 10. cunpnoppotßuevoc) KL Chr., cuvuop- 
piZöunevoc P, cuvpopreiZönevoc FG cooneraitus deg — 11. iv &x 
vexpWwv] P Chr. quae est ex (a) mortis defg vg, tüv vexpüv KL. — 
12. &:aßov A hön Terelelwuaı) *K usw., &aßov N Nön dedrmalwuaı 
(diraloum G*, dıraiwuaı FG) N Nbn Tereleiwun D*EFG aut sam 
iustificatus sim (sum) aut iam perfecius sim defg. — xal xaraddßw) 
*K usw. Chr., xaraldßw Sin*D*E*FG defg. — Ep’ db xal] *K us. 
def vg, &p’ Jh Der*EsrferG g Tert. — Xpıcro0 ’Incob] P min Chr. vg 
00 Xp. ’Inc. KL, Xpıicrod BD*E*FG deg. — 13. oünw] P, ob KL defg 
vg. — 15. ppovwuev]) KP, @povoüuev L. 





Schreibfehler. — 15. andhuljip) andhugjip AB Br.: Schreibfehler der 
Vorlage von AB, durch hugjip und hugjaima veranlaßt. 


1III,7. gawaurki] AB: Sing. im Gegensatz zu t 2,4, wegen des echt 
got. patei — Patuh. — sleipa wisan) AB nach sl. wisan V. 8. — 
8. all domja] AB: dieselbe Umstellung auch bei Lucifer Ambrst. omnia 
arbitror. — 9. Iesuis) AB: nach V. 8 zugesetzt. Christi lesu (A) auch 
Hier. vg. — 12. aibbau ju garaihtse gadomips sijau] AB: Verschmelzung 
der urspr. griech. Lesart mit der lat. Erweiterung. — ik) B: ohne 
Stütze. 





An die Philipper IU, 6—16. 375 


knodai Israelis, kunjis Bainia- 
meinis, Haibraius us Haibraium, 
bi witoda Fareisaius, 6 bi aljana 
wrakjands aikklesjon, bi garaih- 
tein Pizai sei in witoda_ ist, 
wisands usfairina. 7 akei patei 
was mis gawaurki, Patuh rahnida 
in Xristaus sleiba wisan. 8 ap- 
ban swepauh all domja sleipa 
 wisan in ufarassaus kunpjis 
Xristaus Iesuis fraujins meinis, 
in Pizei allamma gasleipips im 
jah domja smarnos wisan allata, 
ei Xristau du gawaurkja habau, 
9 jah bigitaidau in imma ni 
habands meina garaihtein, Do us 
witoda, akei bo pairh galaubein 
Xristaus Iesuie, sei us guda ist 
garaihtei ana galaubeinai, 10 du 
kunnan ina jah maht usstassais 
is jah gamaindub pPulaine is, 
mipkaurips was daupau ie, 11 ei 
loaiwa gaqimau in usstassai us 
danupaim. 12 ni patei ju and- 
nemjau aippau ju garaihts gado- 
mips sijau, apban afargagga, ei 
gafahau in Pammei gafahans 
warb fram Xristau. 18 broprjus, 
ik mik silban ni nauh man gafa- 
han; 14 abpban ain swepauh, 
Daim aftra ufarmunnonds, ip du 
Daim Doei faura sind, mik uf- 
panjands, bi mundrein afargagga 
afar sigislauna bizos iupa lapo- 
nais gudis in Xristau lesu. 
15 swa managai nu swe sijaima 
fullawitans, pata hugjaima; jah 
jabai iva aljaleikos hugjip, jah 
Data izwis gub andhuljib. 16 ap- 


knodai Israelis, kunjis Baineia- 
meinis, Haibraius us Haibraium, 
bi witoda Fareisasus, 6 bi aljana 
wrakjands aikklesjon, bi garaih- 
tein Pizai sei in wiloda ist, 


wisands usfairina. 7 akei Batei 


was mis gawaurki, Batuh rahnida 
in Xristaus sleiba wisan. 8 ap- 
Dan swebauh all domja sleipa 
wisan in ufarassaus kunpjis 
lesuis Xristaus fraujins meinis, 
in PDizei allamma gasleibihs im 
jah domja smarnos wisan allata, 
ei Xristau du gawaurkja habau, 
9 jah bigitaidau in imma ni 
habands meina garaihtein, Bo us 
wiüoda, ak Pairh galaubein Iesuis 
Äristaus, sei us guda ist gu- 
raihtei ana galaubeinai, 10 du 
kunnan ina jah maht usstassais 
is jah gamaindu Pulaine is, 
mißkauribs was daupau is, 11er 
hkaiwa gagimau in usstassai us 
daupaim. 12 ni Patei ju and- 
nemjau aißPau ju garaihts gado- 
mips sijau, abban ik afargagya, 
ei gafahau in Pammei gafahans 
warb fram Xristau. 13 broßrjus, 
ik mik silban ni nauh man gafa- 
han; 14 apban ain swedauh 
PDeim afta ufarmunnonds, id du 
Zaim Poei faura sind mik uf- 
Banjands, bi mundrein afargagga 
afar sigislauna Pizos iupa lapo- 
nais gudis in Xristau lesn. 
15 swa managai nu swe sijaima 
fullawitans, Pata hugjaima, jah 
jabai aljaleikos hugjip, jah Pata 
izwis guB andhuljid. 16 apb- 


HI,& Xristau] AB für Xristu. — 9. Do us witoda] A: po über 
der Zeile Br. — akei] A, nicht bloß ak Br. — 13. naul] Pau B, durch 


376 An die Philipper III, 17—21. IV, 1—8. 


T® abrü) croxeiv xavdvı Tö alrd ppoveiv. 17 cuppiuntal nou Yivecde, 
üdeApol, xal cxoteite ToUbc oÜTUuxc Tepınarodvrac xadlıc Eyere TÜnov 
hnäc. 18 moAlol Yap nepinarobcıy, oDc noAlduıc EAeYov Luiv, vOv be 
xal xlalwv Adyw, Todc Exdpoüuc Tod craupob roü Xpıicroü, 19 dıv TO 
z&oc Anıbiera, dv 6 Heöc ih} xodla xal hi döka Ev Th alcxbwm adrüv, 
ol ra Eniyeıa ppovodvrec. 20 Aulv Yap TO TmoAlreuyna Ev obpavoic 
Undpyeir, &E 00 xal cwrfipa Anexdbexöneda xUpıov ’Incodv Xpıcröv, 21 öc 
neracxnuarlca Td cWpa TACc Taneıybcewc Aulbv elc TO Yevecdn alrö 
cöuuoppoy Tb cuparı TAc döEnc alTod, xard nv Evepyeıav TOD diva- 
cdaı abröv xai Unordka daurp TA wdvra. 


IV. 

1 "Dcre, KdeApot you Ayanmroi xai emnöhntor, xapd xal cCTEpavöc 
nov, oÖrtwc crixere Ev xuplw dyannroi. 2 Evodiay napaxali xal Cuv- 
zuyiv napaxalu TO alTö @poveiv Ev xuplw. 3 vai &pwrü xai ce, 
yycıe cöZure, cuMlaußdvou abraic, altıvec Ev TI edayyeliw cuvidincav 
uor vera xal Kiriuevroc xal ruv Aoımlbv cuvepyWv noU, WV TA ÖvönaTte 


a 


1II, 16. r@ aöbr& cromeiv xavovı Tö abrö Ppoveiv) SincKLP Chr., 
6 autö gYpoveiv TIP alrıb (xavdvı DeE f vg) crorgeiv (cuvcroixeiv FG) 
DEFG min in ipsum sapiamus ad hoc ipsum contenire de ut idem 
sapiamus t idem sapere huic ipsi convenire g uw idem sapıamus et in 
eadem permancamus regula 1 vg. — 20. rdp) *K usw., de Chr. (Kommen- 
tar, defgm vg. — 21, eic rö revecdar alrö) *K usw. Chr., fehlt Sin 
ABD*FG defgm vg. — IV, 1. &yamroi?) *K usw., fehlt D* de. — 
3. rvhcie cbZuye]) P defg vg, cbZuye yyhae KL Chr. — yerü xaij *K 
usı., nerd D*YEFG defg vg. 





sung hat das Urspr. verdrängt, wohl an den Rand; von hier aus geriet es 
in A wieder in den Text, freilich an falscher Stelle. — eamo frap- 
jaima] AB: Fehler der Vorlage beider Hss. Wie Bernhardt erkannt 
hat, sind die Worte eine urspr. Glosse zu samo hugjaima. Veranlaßt 
ist diese durch 4,2 bata samo frapjan. — 21. leika!] AB: der Piur., 
an sich durch unearaizos gerechtfertigt, stimmt nicht zum flg. Sing. 
ibnaskaunjamma leika. Vielleicht hat ursprünglich leik statt leika? 
gestanden. — IV, 3. jah buk walieo bidja gajuko) AB: auffallende Um- 
stellung; die Vorwegnahme des Objekts läßt sich durch den Einfluß von 
V.2 erklären, die Einschiebung des Verbums zwischen Attribut u. Subst. 
ist befremdlich. — mibarbaididedun mis in aiwaggeljon)] AB: zur 
Stellung vgl. Ambrst. quae laboraverunt mecum in evangelio; ähnl. vg 
quae mecum laboraverunt in evan.elio. 


u 


An die Philipper UI, 17—21. IV, 1—3. 


Dan swehauh du Pammei gasnc- 
wum, ei samo hugiaima [jah samo 
frabjaima)], samon gaggan garai- 
deinai. 17 mibgaleikondans mei- 
nai wairbaip, broprjus, jam- 
mundop izwis bans swa gaggan- 
dans, swaswe habaip frisaht unsir. 
‘18 unte managai gaggand Panzei 
ufta gab izwis, ib nu jag-gre- 
tands qipa Pans fijands galgins 
Xristaus, 19 Pizeiei andeis wair- 
pip fraluste, Pizeiei gu wamba 
ist jah wulbaus in skandai ize, 
Daiei airbeinaim frapjand. 20 ip 
unsara bauains in himinam ist, 
Daproei jah nasjand usbeidam 
iraujan lesu Xristu, 21 saei 
inmaideip leika bauneinais unsa- 
raizos du ibnaskaunjamma leika 
wulpaus seinis bi waurstwa, unte 
mag jah ufhnaiwjan sis alla. 


IV. 

1 Swaei nu, broprjus meinai 
liubans jah luetusamans, fahebs 
jah waips meine, swa standaip 
in fraujin.e. 2 Aiodian bidja jas- 
Swntwkein bidja hata samo frap- 
jan in fraujin. 3 jai jab puk 
waliso bidja gajuko, nibais Pos 
bozei miparbaididedun mis in 
aiwaggeljon mib Klaimaintau jah 
anpbaraim gawaurstwam meiraim, 
pizeei namna sind in bokom 


En BUT, et net EEE MEERE "a 


377 


Dan swehauh du Pammei gasne- 
wum, ei samo hugjaima [jah 
samo fraßjaima). 17 mipgalei- 
kondans meinai wairpaip, bropr- 
jus, jah mundob izwis Pans 
swa gaggandans, swasıwe habaip 
frisaht unsis. 18 unte managai 
gaggand Panzei ufta gap izwis, 
ib nu jah greiands giba Pans 
fiands galgins Xrigaus, 19 PDr- 
zeei andeis wairPid fralusts, PBize 
gu wamba ist jah wulßus in 
skandai ize, Paiei airpeinaim 
fraßjand. 20 iD unsara bauains 
in himinam ist, Paproei jah 
nasjand wusbeidam fraujan lesu 
Xristu, 21 saei inmaideip leika 
hauneinais unsaralzos du ibna- 
skaunjamma leika wulbaus seinis 
bi waurstwa, unte mag jah uf- 
hnaiwjan sis. alla. 


IV. 

1 Swaei nu, broßrjus meinai 
liubans jah lustusamans, faheps 
jah waips meins, swa siandaip 
in fraujin. 2 Aindian bidja jah 
Sırntwkein bidja Pata samo frap- 
jan in fraujin. 3 jas jah Puk 
waliso bidja gajuko, nibais Pos 
Dozei miparbaididedun mis in 
aiwaggeljon mib Klemaintau iah 
anparaim gawaursiwam meinaim, 
Pizei namna sind in bokom 








II, 19. pizeiei?]) A, nicht Pizeei Br. — 21. wuldaus) wuspaus B. 
— IV, 1. standaib) AB, nicht standib Br. — 2. Aiodian) AB für 
Evodiav; zur Lautform vgl. W. Schulze Quaestiones epicae 5.47 Anm. 5. 


— 8, Klemaintau) Klemaitau B Br. 


—— uud 
III, 16. eamon gaggan garaideinai] A: ein Rest der urspr. Lesart, 
genau dem gr. t%p abr& croixeiv xavövı ("K) entsprechend. Die neue Fas- 
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ev PiBAw Zwic. 4 xaipere Ev xupiy ndvrote" nalıv Ep, yalpere. 
5 TO emewxec üpüv yvwcdrtw mäcıv AvöpWwmorc" 5 xÜupıoc Eyrüc. 
6 undev nepipväre, AAN’ Ev mavri TA npoceuxf) xal ti) derjca neräü Eb- 
xapıcrlac r& altpara Öydv Yvwpilechw npdc Töv Beöv. 7 xaih elphivm 
Tod GeoD 1 Ömepexouca navra voDv Ppouprcea TAc xapdiac Unüv xai 
a vonnara bpüv Ev Xpicrw Incod. 8 Tö Aoımöv, AdeApol, öca Ecriv 
aAnPN, öca ceuvd, dca dixaa, öca Ayvd, Öca npocpin, Öca eüpnua, ei 
ac Apern xai el rıc Enavoc, raüra Aoyilecde " 9 A xai Euddere xai ? 
napeAdßere xai hhrobcate xal Idere Ev Enoi, Taüra mpdccete ' ai 6 Beöc 
nc elphvnc Eegaı ned’ ünüv. 10 Exdpnv dE Ev xuply nerdiwc ön Mon 
more Aveddiere TO Unep Euo0 Ppoveiv * Ep’ Ib xal Eppoveite, Aixanpeicde 
de. 11 oöx dr xad’ Öcrepncıv Akrw° Er Tap Zuadov Ev oic elın 
abtdpxnc eiva. 12 oida xal Taneıvoücdnn, oida xai mepicceleıv ° dv 
navri xal ev mäcıv nenunum, xal xoprdlecdar xai neıväv, Kai TNEPICCEVEIV 
xar ücrepeichn. 13 ndvra icxbw Ev TI Evbuvanuodvri pe Xpıcrip. 
14 mAhv xadlsc Enorfcate cuykoıvwvnicavrec pou TM Oiye. 15 oldate 
dE xar üpeic, Pılınnmhaoı, Sri Ev Apxh Tod edayryeilou, Öte EEnNdov And 
Maxedoviac, ovdenia por Exxincia Exorvibvncev elc Adyov döcewc xal 
Anyewc el pr Öpeic uövor, 16 Örı kai ev Deccakovixn xal ÄänaE xai dic 
mv xpelav por Eneuyare.. 17 oüx örı EeminrWw ro döna, MI EemZinrw 
_ TÖV Kapıröv.... 


IV, 7. vonuara] *K usw., cüwuara FreG degm. — 15. Puır- 
ahcon) *K usıw., Pıklınmicıor L (graph. Variante). — 16. Thv xpeiav) AD* 
min, elc rhv xp. *Kit vg. Chr. schwankt zwischen tiv xpelav nor, nv 
xp. nou und elc tAc xpeiac por, Ev Taic xpeimc mov. — yol] K usır. 
def vg, mod LP. 





GL. hierin die Wirkung griech.-lat. Einflusses anzunehmen sei, ist 
zweifelhaft. Vgl. z. B. in allai usdaudein % 8,7 in allai Pulainai 
k 12,12 in allai Piupeinai Z 1,3 in allai trauainei PA 1,20 mib allai 
fahedai Ph 2,29 in allai handugein C 1,9 usw. — mib awiliudam)] 
AB: nur k 4,15 wird der Sing. ebxapıcria durch den Sin. awiliud 
wiedergegeben. — 8. weih] B: nur hier für üyvöc; offenbar unter dem 
Einfluß von it, die ebenfalls nur hier in den Paulinen sanctus für -. 
üyvöc hat, während sie das Wort sonst regelmäßig durch castus 
übersetzt. — jabai lvo hazeino] B: das vorhergehende xai fehlt in 
got wie bei Aug. Hier. Ambrst. Fulgent vg. — 9. galaisidedu — 
gasewuß) B: sehr charakteristisch ist die Übersetzung der Aoriste 
durch das got. Perfektivum im Gegensatz zu dem Simplex ieujasp - 
npdccere. Vgl. EB. $ 298 Ann... 
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libainais. 4 nunu nu faginop in dibainais. 4 nunu nu faginoB in 
fraujin sinteino; aftra qibpa, fagi- fraujin sinteino; aftra giba, fagi- 
nop! 5 anawiljei izwara kunpa noB! 5 anawilje izwara kunpa 
eijai allaim mannam; fraujanelva siai allaim mannam; frauja nelva 
ist. 6 ni waihtai maurnaip, ak is. 6 ni waihtai maurnai), ak 
in allai bidai jah aihtronai mip in allai bidai jah aihtronai mib 
awilindam bidos izwaros kunpos amwiliudam bidos izwaros kunpos 
sijaina.... sijaina 
at guda. 7 jah gawairpi gudis, Batei ufar ist all ahane, fastaib hair- 
tona jah leika izwara in Xristau lesu. 8 Data anpar, broßrjus, Biswah 
Datei ist sunjein, Pisvah Patei gariud, Pislvah Patei garaiht, Bisbah 
Datei weih, Pisbah Patei liubaleik, Pisvah Patei wailameri, jabai lvo 
godeino, jabai vo hazeino, Bata mitoß;, 9 Patei jah galaisidedub izwis 
jah ganemup jah gahausidedup jah gasehup in mis, Bata laujaip, jah 
gup gawairpeis sijjai mip izwis. 10 adpan faginoda in fraujin miki- 
laba, unte ju van gapaihub du faur mik frabjan, ana Pammei jah 
froßub; abban analatidai waurpup. 11 ni Datei bi Barbai gidau, unte 
ik galaisida mik in Daimei im ganchips wisan. 12 lais jah haunjan 
mik, lais jah ufarassu haban; in allamma jah in allaim usproßißs im, 
jah sads wairpan jah gredags, jah ufarassau haban jah Parbos Bulan. 
13 all may in Pamma inswinpjandin mik Xristau. 14 abhan swepari 
waila gatawidedub gamainja briggandans meina aglon. 15 appan witup 
jah jus, Filippisius, Batei in anastodeinai aiwaggeljons, Ban usiddja af 
Makidonai, ni aininJohun aikklesjono mis gamainida in rapjon gibos jah 
andanemis, alja jus ainai. 16 unte jah in Daissalauneikai jah ainammg 
sinpa jah twaim andawizn mis insandidedup. 17 ni Patei gasokjau giba, 
ak gasokja akran.. 

IV,4. nunu nu] A: nu steht über der Zeile Br. — 5. anawiljei] A: 
i scheint am Zeilenende gestanden zu haben, es ist aber bis auf eine 
Spur verblichen. Die ganze Seite ist sehr schwer zu lesen Br. — 
6. maurnaip) B, durchlöchert, doch klar Br. — 8. wailamert]) B: i am 
Zeilenschluß ist zu erkennen Br. — 12, ufarassu) B: ra über der 
Zeile. Das angeblich vor r stehende hornförmige Zeichen ist nichts 
weiter als der untere Bogen des j von jah in der vorhergehenden 
Zeile Br. — 14. briggandans) B: dan über der Zeile. — 15. ainnohun] 
B, für sonst stets auftretendes ainohun, vgl. EB. $ 178 Anm. 1. 


IV, 6. in allai bidai)] AB: in den Episteln erscheint alls, das in 
der Bedeutung ‘ganz’ rein adjektivisch ist, öfters auch dort in ad- 
jektivischer Funktion, wo die Bedeutung 'all, jeder? uns näher liegt. 
Es handelt sich fast durchweg um formelhafte Wendungen. Ob mit 
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TTpoc KokXoccaeic. 
I. 


6 ....ev Aindelg* 7 xadiuc Euadere Ano ’Enappd Tod dyammrod 
cvvdoidov Ahulv, dc Ectiv mceröc ünep bubv didxovoc TOD Xpıicroß, 
8 d xai dnAwcac Ayiv TV buWv Aydınv dv nveinaen. 9 dıa Tobro 
xal npeic, äp’ hc huepac fixoücapev, oO mauöneda Untp ÖnWv pPocev- 
xönevor xai altounevor iva nÄnpwüähTEe mv Eeniyvwav TOD Beiruaroc 
abrtod Ev ndcen copiq xal cuveceı nveuparıch, 10 nepınarfica Upäc 
aEiwc TOD xupiou elc näcav Apeckerav, Ev navi Zpyw dyadü xwapııo- 
Yopodvrec xali abEavduevor eic mv Eeniyvwav Tod Geod, 11 ev nd 
duvdner duvanolyevor xartä T6 xpdroc Tic döEnc autod elc mäcav Umo- 
uovnv xal paxpoduniav perä xapäc, 12 eüxapıcrodvrec TW rarpi rw 
Ixavdıcavrı Unäc eilc MV nepida Tob KAnpouv Tüv Aylwv Ev rw @wrl, 
13 dc Eppücaro bnäc Ex ric EEouciac TOD cxötTouc xal ETECTNCEV Eic 
nv Bacıkeiay ToD viod hc Aydımc adrod, 14 Ev ib Exonev iv Aäno- 
Abtpwav, nv Agpecıv rbv Anapnıüv, 15 dc ecnv eixwv ob BeoDd To 
dopdrov, npwrötoxog dene xticewc, 16 Ön Ev abrb Exrichn Ta 
ndvra Ev Toic oüpavoic xai ra Eemi rc yfic, TA Öpard xal rd Adpara, 
elre Op6vor elte xupiömrec elre Apyai eire EEouciar' ta ndvra di’ abrtob 
xal eic abıpvy Exrıcra, 17 xai auröc ecnv npd ndvrwv xal Ta ndvra 
ev abrıb cuvecmxev, 18 xal adbtöc Ecrıv h xegaanı TOO cuWuaroc, TC 


I, 7. xa@Wıc] P defg vg, xadwc xal KL Chr. — 10. eic mv emi- 
yvwcıv]) KL ev th emyvuceı Sine min Chr. ı# scientia it vg, Th Eemyvuica 
P. — 12. Ikavdıcavnı) *K Chr. vg, xal&cavnı D*FG que vocavit defgm. 
— vüpäc) SinB min veg-Hss. Ambrst., hnäc *K Chr. defgm ve. — 
13. ünäc]) P min, hudc *K usw. it vg. — 16. ta ndvra) LP, ndvra K. 
— ev roic obpavoic) P use. it vg, ta Ev rolc oüp. KL. — xal ra Erf) 
*K usw., xal ent Sin*B it vg. 





Br. — 12.liuhada] B; das vermeintliche ? ist vielmehr ein : Br. — 
von AB, vielleicht durch -ai des darüberstehenden dailai veraniabt. — 
13. sunus] A, nicht sunaus. Der Raum genügt für dieses nicht Br. 
— 14. frawaurhte) B: h über der Zeile. — 16. hıminam) B, mit Ab 
kürzung für m (nicht Aimina U.) Br. -- waldufnja) B: n über der 
Zeile. 


— 





1,7. lesuis) B: Zusatz wie f vg. — 9. leilaidedum] B: Prät. wegen 
fram Pamma daga ei hausidedum. — 10. in allamma patei galeikai] 
AB: vgl. in omne quod placeat de. — 13. atnam] AB: entspricht dem 
gr. nerecncev nur ungenau (vgl. K 13,2) — 18. sijai] AB für reyntaı; 
rgl. sit def vg. 
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6....in sunjas; 


7 swaswe ganemup at Aipafrin Bamma liubin 


gaskalkja unsaramma, saei ist triggws faur izwis andbahts Xristaus 
desuis, 8 saei jah gakannıda uns izwara friabwa in ahmin. 9 duppe 
jah weis, fram bamma daga ei hausidedum, ni lveilaidedum faur izwis 
bidjandans jah aihtrondans, ei fullnaib kunpjis wiljins is in allai han- 


dugein jah frodein ahmeinai, 

.... wairbaba fraujins in 
allamma Patei galeikai, in allam- 
ma waurstwe godaize akran bai- 
randans jah wahsjandans in uf- 
kunpja gudis, 11 in allai mahtai 
gaswinpidai bi mahtai wulpaus 
is, in allai uebulainai jah usbeis- 
nai mib fahedai, 12 awiliudon- 
dans attin saei laboda izwis du 
dailei hlautis weihaize in liuha- 
dali), 13 saei galausida izwis us 
waldufnja rigizis jah atnam in 
Diudangardja sunus friabwos sei- 
naizos, 14 in bammei habam 
jaurbanht, fralet frawaurbte, 
15 saei ist frisahts gudis ungasai- 
lvanis, frumabaur allaizos ga- 
skaftais; 16 unte in imma ga- 
skapana waurbun alla in himinam 
jah ana airbai, Do gasailvanona 
jab-bo ungasailvanona, japbe 
eitlos jappe fraujinassjus, jappe 
reikja jappe waldufnja, alla pairh 
ina jah in imma gaskapana sind. 
17 jah is ist faura allaim jalı alla 
in imma ussatida sind. 18 jah 
„s ist haubip leikise, aikklesjons, 
saei ist anastodeins, frumabanr 


us daupaim, ei sijai in allaim is 


 galausida 


10 ei gaggaib 
‚wairbaba fraujins in allamma 


Patei galeikai, in allamma waurst- 
we godaize akran balrandans 
in ufkunbja gudis, 11 in allai 
mahtai gaswinpidai bi mahlai 
wuldaus is, in allai uspulainai 
jah usbeisnae miB fahedai, 
12 amwiliudondans altin saei 
laßoda izwis du dailai hlautis 
weihaize in liuhada, 13 saei 
izwis us waldufnja 
rigizis jah atnam in Piudan- 
gardja sunaus friaPwos seinaizos, 
14 in Pbammei habam faurbauht, 
fralet frawaurhte, 15 saei ist 
frisahts gudis ungasailbanis, 
frumabaur allaizos yaskaftais; 
16 unte in imma gaskapana 
waurbun alla in himinam jah 
ana airpai, Bo gasailvanona jah 
Po ungasaivanona, jappe sitlos 
jappe fraujinassjus, jappe reikju 
jabbe waldufnja, alla Pairh ina 
jah in imma gaskapana sind. 
17 jah is ist faura allaim jah alla 
in imma ussatida sind. 18 jah 
ts ist haubid leikis, aikklesjons, 
saes ist anastodeins, frumabaur 
us daupainm, ei sijai in allaim is 





Der Brief an die Kolosser ist hauptsächlich in B überliefert; 
kleinere Bruchstücke in A und Taur. bieten einen Paralleliext zu B. 

1,10. akran) A: es steht schwerlich doppelt, wie U. angibt; wahr- 
scheinlicher ist, daß .a|kran abgeteilt ist. Die Seite ist sehr verblichen 
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exkinciac * dc Ecrıv Apyr, Tpwrötoxoc Ex Tüv vexrpWv, Iva Yevııra ev 
Hacıv abröc npwreiwv, 19 drı Ev abrü eldöuncev mäv TO nArpume 
xaroıficam 20 xai bi’ abrod Anoxaralkdiaı r& ndvra elc abtöv, elpr- 
vonomcac dia TOD ainartoc TOD craupod alrod, di aurod, elte r& Ei 
ic hc elte ra Emil toic obpavoic 21 xai ÜÖnäc notre Öövrac Aumiko- 
Tpıwuevouc xal ExBpoüc N dravoigq Ev Toic Epyoıc Toic NOvnpoic, vuvi 
dE AnoxarmfAAatev 22 Ev rU cıbyarı TÄIC capxöc aurod did Tod Bavdrou, 
rapacrticm Öpäc äylouc xai Auıbuouc xal AverkÄrtouc xatevmov ad- 
tod, 23 elye Empevere Th rnicrer TEedeneltwuevor xal Edbpaloı xal un 
netaxıvounevor And ic &nldoc Tod edayyeliou o0 hrkobcare, Tod 
xnpuxd£vroc Ev ndcn N xricea N ümö TövV obpavdv, oD Erevöunv eyw 
TTabAoc dıdxovoc. 24 vOv xaipw Ev Toic nadrnaciv nov ünep UuWv xai 
Avravaninpi TA Öcteprnata tüv BAlyewv TOD Xpictod Ev TN) capxi you 
üunep TOO cWbparoc abtod, 5 dcerv N EermAncia, 25 Nc Erevöunv Eyü 
dtidKkovoc Kara Av oikovoniav Tod Beod Trjv dodelcav por elc Gydc 
nAnpWcar röv Adyov Toü Beod, 26 TO HUucThpIov Tö AToKEexpuunevov 
and tüv alyvwv xai And Tüy YTevewv, vuvi de Eepavepuıön Toic Ayioıc 
abrod, 27 olc tBeAncev 6 Bedc yywpicaı ri rö mAoüroc ic döEnc Toü 
Kucmplou Tobrou Ev Toic Ehveav, 5 Ecriv Xpictöc Ev üniv, hi eAnic TiKc 
döEnc, 28 dv hmeic xaraypeAAonev vouderodvrec ndvra üvöpwıov xai 
dıiddexovrec ndvra Avöpwroy Ev nacn copla, Iva napacrhcwpev navra 


1, 20. eni roic oüpavols) L Chr., ev toic o0p. KP it vg. — 21. vuvi 
*K usw., vov D*FG. — äntogatiAlakev] *K usw. Chr. f vg, dnmoxaralla- 
yevrec D*FgstG degm Ir. Ambrst. — 23. dıidxovoc]) KL, xrjpuE xal 
änöcroAoc P.— 24. vöv) *K usw., öc vöv D*E*FG defg vg. — radr- 
paclv you) Sin® Chr., nadrnacıv *K it vg. — 26. vuvi] KL Chr., vov 
P. — 27. ti rö mAodroc) KL, ric 5 nAodtoc P Chr., tö nAodroc FG röv 
nAobrov Der it vg. — 6) P quod est it vg, öc KL Chr. — 28. xai 


dıddcxovrec! *K usw., fehlt L min. : 





Auch im flg. sind die in B hervorgehobenen Buchstaben ganz oder fast 
ganz zerstöri. — 22. weihang] weihäs B Br. — 23. In A finde sich 
keine Randglosse, Us. Bemerkung ist hinfällig. Vielmehr steht am 
Zeilenschluß mit kleinern Buchstaben jah ni afwagidai geschrieben, 
wovon U. nur f gelesen hat. Seine Zeileneinteilung ist falsch Br. — 
24. saei] A ziemlich klar Br. — 27. Xristus] Xus A, über der Zeile Br. 


mn ao, 2.» zP ße uud au EV aöÖöGD GES a  -bs 


I, 24. saei]l AB inkorrekt für ikei: offenbar späterer Zusats 
in der Vorlage vor AB nach it. Vgl. K 10,17. 
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frumadein habands; 19 unte in 
imma galeikaida alla fullon bauan, 
20 jah Pairh ina gafribon alla in 
imma, gawairpi taujands Ppairh 
blop galgins is‘pairh ina, jabpe 
po ana airhai jabbe bo ana 
himinam. 
wisandansframapidans jah fijjands 
gahugdai in waurstwam ubilaim, 
22 ip nu gafribodai in leika 
mammons is pairh daubu du 
atsatjan izwis weibans jah un- 
wammans jah usfairinaus faura 
imma, 23 jabai swebauh pairh- 
wisip in galaubeinai gabwastidai 
jah gatulgidai jah ni afwagidai 
af wenai aiwaggeljons, Poei han- 
sidedub, sei merida iet in alla 
gaskaft Do uf himina, Pizozei 
waıp ik Pawlas andbahts; 
24 [saei]l nu fazino in Paimei 
winna faur izwis jah usfullja 
gaidwa aglono Xristaus in leika 
meinamma faur leik is, batei ist 
aikklesjo, 25 Pizozei warb ik 
andbahts bi ragina gudis, Datei 
giban ist mis in izwis du usfulljan 
waurd gudis, 26 runa sei gaful- 
gina was fram aiwam jah fram 
aldim, ib nu gaswikunpida warp 
paim weiham is, 27 Paimei 
wilda gub gakannjan gabein 
wulbaus pPizos runos in Diudom, 
Datei ist Xristus in izwis, wens 
wulpaus, 28 panei weis gateiham 
talzjandans all manne jah lais- 
jandans all manne in allai han- 
dugein, ei atsatjaima all manne 





21 jah izwis simle. 
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frumadein habands,; 19 unte in 
imma galeikaida alla fullon bauan, 
20 jah Bairk ina gafribon alla in 
imma, gawairbi taujands Pairh 
bloB galgins is Pairh ina, jabbe 
5o ana airbai jabpe Po ana 
himinam. 21 jah izwis sinle 
wisandans framapidans jah fijands 
gahugdai in waurstwam ubilaim, 
iB nu gafribodu 22 in leika 
mammons is Pairh daubu du 
atsaljan izwis weihans jah un- 
wammans jah usfairinans faura 
imma, 23 jabai swepauh Bairh- 
wisid in galaubeinai gabwastidai 
jah gatulgidai jah ni afwagidas 
af wenai aiwaggeljons, Doei hau- 
sidedup, sei merida ist in alla 
gaskaft Bo uf himina, Pizozei 
worB ik Pawlus andbahts; 
24 [saei) nu fagino in Paimer 
winna faur izwis Jah usfullja 
gai<d>wa aglono Xristaus in 
leika meinamma faur leik is, Datei 
ist aikklesjo, 25 Pizozei warp ik 
andbahts bi ragina gudis, Datei 
giban ist mis in izwis du usfulljan 
waurd gudis, 26 runa sei gaful- 
gina was fram aiwam jah [ram 
aldim, id nu gaswikunpida warp 
Peim weiham is, 27 Paime 
wilda gu gakannjan gabein 
wuldaus Pizos runos in Piudom, 
Datei ist Xristus in izwis, wens 
wulbaus, 283 Danei weis gateiham 
talzjandans all manne jah lais- 
jandans all manne in allai han- 
dugein, ei atsaljaima all manne 





I, 18. frumadein] B sehr klar Br., frumatein A, t besonders klar 
(Schreibfehler) Br. — 21. izwis]) A, durchlöchert zwis s. T. zerstört. 
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&vöpwuov releıov Ev Xpictü ’Incod ° 29 eic 5 xal xomü AywviZönevoc 
xard iv Evepyaıav abrob Tv Evepraunevnv Ev Eyol Ev duvdnen 


I. 

11 .... röv duaprıWv Tfic capxöc, Ev TA) nepironufi TOD Xpıcrod, 
12 cuvragevrec abry Ev zw Barricnarn, Ev ıb kai cuvnyepdnte did Tiic 
wicrewc TACc Evepyelac Tod Beou ToD Eyeipavroc auröv Ex vexpibv " 
13 xai öpäc vexpoüc Övrac Toic napantWuacv xal A Arpoßucrig TÄIC 
capxdc UuWdv, cuvelwonoincev cöv aurWb, xapıcdmevoc Apiv ndvra rd 
nopantıbuara, 14 EEalelyac TO Kad’ hulv xeıpdypapov Toic böyuacıy, 
8 Av ünevavrlov Auiv, xai auto Aipkev Ex Toü yEecov, npocnAulbcac adrö 
ro craupib, 15 Anerdbucduevoc räc Apxäc xal rüc EEouciac Ebeiyudricev 
€v rappncia, Bpraußeucac abroüc ev atrw. 16 ij oüv rıc Öpdc xpı- 
verw Ev Bpica fi Ev nöceı N) Ev yepeı &opräc fi vouunviac fi caßßdrwv, 
17 dä ecnv cmä röv nellövrwv, TÖ de clWpa Xpıicrod. 18 undeic Uuäc 
xaraßpaßeuerw HEAwv Ev Taneıvoppocuvn xal Opnckeig tüv Adyyrelwv, 
& un &ibpaxev Eußarebwv, eix?) Puciounevoc Und TOD vodc TAC capxöc 
aurod, 19 xai od xparWv nv xepaanv, EE oü nv Tö cüna did TWv 
upWwv xal cuvdecuwv Eitmxopnrobnevov xal cuußıßalöuevov alter mv 
abzncıv Tod Beoü. 20 el Anedavere cuv XpıictW And TÜWv croixeiwv ToÜ 


II, 13. roic napanrWuacıv) L Chr., ev toic napart. KP it vg. — 
cuvelwonoincev) P Chr. it vg, cuve£. üudc KL. — Huiv) K Chr. deg, 
üniv LP f vg. — 15. änerducduevoc) *K usw., Arerducduevoc MV Cdpra 
FerG g (doch lassen diese täc äpxäc xal aus). Vgl. Hilarius: spolians 
se carne et principatus et potestates ostentui fecit (zweimal) gegenüber 
exutus carnem et potestates ostentui fecit (zweimal) u. d. Augustin 
exuens se carne principatus et polestates exemplavit. — Ev abrıb] Ev 
&aurb G in semetipso defg vg in ipso Ambrst. — 16. vouunviac) *K 
usw., vouunvia D*’FstGer, — caßßdrwv) *K usw., caßßdrw FerGer min 
87. 116. 





de dies festsi fg vg. — fullide) B: entspricht in der Bedeutung nicht 
dem griech. vouunviac ‘Neumond’. — sabbatum) B: vgl. sabbatım 
Me 3,4. — 18. gajiukat) B: gibt die Nuance von xaraßpaßeuerw eben- 
sowenig vollständig wieder, wie die lat. Übersetzung contincat 
deg Aug. Vgl. auch Hier.: ‘nemo vos superet’ i. e. 'nemo adversum 
vos bravium accıpiat’; hoc enim graece dicitur xataßpaßeverw. — us- 
hafjands sik] B: stimmt mehr zu extollens se g Ambr. Ambrst. Cas- 
siod. als zu Eußareiwv ambulans def vg. 
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fullawitan in Xristau Iesu, 29 du fullawitan in Xristau Iesu, 29 du 
bammei arbaidja usdaudjands bi ammei arbaidja usdaudjands bi... 
weaursetwa sei inna uswaurkeib in mis in mahtai.... 


1I. 

1l....frawaurhte leikis, in bimaita Xristaus, 12 mib ganawis- 
irodai imma in daupeinai, in Pizaiei jah mißurrisu) Dairh galaubein 
waurstwis gudis, saei urralsida ina us daubaim. 13 jah izwis daubans 
wisandans missadedim jah unbimaita leikis izwaris mißgagiwida mid 
imma, fragibands uns allos missadedins, 14 afswairbands Pos ana 
uns wadjabokos raginam seinaim, Patei was andaneibo uns, jah Pata 
usnam us midumai ganagljands ita du galgin, 15 andhamonds sık 
leika, reikja jah waldufnja gatarhida baldaba, gablaußjands Bo bairkh- 
taba in sis. 16 ni manna nu izwis bidomjai in mata aibbau in 
draggka aippau in dailai dagis dulpais aidpau fullide aibbau sabbatum, 
17 PDatei ist skadus Pize anawairpane, ib leik Xristaus. 18 ni kashun 
izwis gajiukai, wiljands in hauneinai jah blotinassau aggile PBatei ni 
say ushafjands sik, sware ufblesans fram frapja leikis seinis, 19 jah 
ni habands haubip, un bammei all leik Pairh gawissins jah gabindos 
auknando jah Beihando wahseib du wahstau gudis. 20 jabai gaswulup 
mi Xristau af stabim 


I, 29. usdaudjands) B (nicht usdaujands): d über der Zeile Br. 
— bi waurstwa sei inna uswaurkeip] A sicher, jedenfalls nicht Datei 
stait sei. s ziemlich deutlich, -i i- noch klarer, us- erkennbar. Der 
Raum genügt vollkommen Br. — U, 13—20 außer in B auch in Taur. 
erhalten. Die selw unsichern Spuren scheinen keine von B abweichende 
Lesart gu bieten. — 12. ına) B, durchlöchert, a fast zerstört Br. — 
14. usnam) usman B, durch Schreibfehler. In Taur. ist n.m erkenn- 
bar. — galgin] B, al über der Zeile. — 16. draggka] B, g* sehr klar 
über der Zeile Br. 





1,29. waurstwa) A: abrod fehlt. — sei] A: worauf bezüglich? Wenn die 
EB. $ 346 Anm. gegebene Erklärung richtig ist, so könnte das ursprüngl. 
nicht fem. sei auf waurstwa bezogen werden (vgl. relat. ‘so’ im ältern 
Nhd.). Freilich gestattet der vereinzelte Fall keine sichere Entscheidung. 
— U, 15. bairhtaba) B: vgl. dieselbe Doppelübersetzung von &v 
sappncig in de: tradurit libere, propalam triumphans f vg tradunit 
confidenter palam triumphans. — 16. dagis dulpais] B: vgl. die festi 

Streitberg, Die gotische Bibel. 25 
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xöcuou, Te bc Züvrec Ev xöcuy boyuariZecde, 21 un) dym unde Tebcn 
unde Otymc,;, 22 d Ecnv ndvra elc Phopav TA Amoxpricei Kara ta Evrdk- 
nara xal dıdackadlac tWv Avdpubnwv. 23 änvd Ecrıv Adyov uev Exovra 
copiac Ev EBelodpnckeig xal Taneıvoppocbvn xal Apeıbia cuuartoc, OOK 
ev ruf rin mpöc mÄncHovAv TÄC capköc. 


IH. 

1 El oöv cuvnrepOnte tü XpıcrW, rd Gvw Intette, o0 6 Xpıicröc 
ecrıv Ev deiid Tod Heod xaßriuevoc‘ 2 TA Gvw @poveite, un ra dm 
mc vice. 3 Amedavere ydp, xai ih, Zwi ÖuWv xerpurmtar cOv Tr Xpicrüb 
ev Bew" 4 drav 5 Xpıcröc Pavepwöäh, h Zwn ÖpWv, töTEe xal Üneic 
cuv abtb Pavepwörncecde Ev BöEn. 5 verpiscare oÜv TA yeAn UnWv rd 
ent TAC yAc, mopveiav, Axadapciav, doc, Emdunlav xarııv xal Av 
qieoveklav Änıc Ecriv eldwAoklarpela, 6 dr’ A Epxera fi öpyn Tod Beod 
em roüc vlouc rAc Ameıdelac. 7 Ev olc xal Öneic nepienaticare Tore, 
öre Elfre Ev abroic" 8 vuvi dE Amößeche xai Üneic ra ndvra. Ööpyhv, 


II, 20. ev xöcuw) *K usw, Ev tb xöchw FG sin hoc mundo 


dem Ambrst. — 23. tameıvoppocuvn) *K usw., TatEıvoppocövn Tod 
voöoc FG sensus defg vz animi Ambrst. cordis m Aug — 


III, 4 öuäv]) P Chr. defg vg, AuWv KL. — 7. ev aüroic: KL 
Chr., ev tobtoic P ın Hlis it ve. 





AB (nicht faihugeigon) klar und sicher in beiden Hss. Us. Bemerkungen 
unzutreffend Br. Vol. über mhd. gir oder gire das Mhd. i7b. 1,530 
und Lexer 1,1019, sowie kir in der Wiener Genesis. — uoei] A (nicht 
sei): o durchlöchert Br. — 6. Pairh Poei] B durculöckert Br. — ana 
sunum) B durchlöchert Br. — 8. izwaramma ni] A, Schluß der Seite 
(nicht bloß izwaramma) Us. Text falsch, die Ann. »ichtig Br. 





I, 20. Panaseips] AB: vgl. adhuc f vg Ambr. Ambrsei. Aug. 
Hieron. — urredip] AB: Aktiv für Pass. boyuarilecde “ihr Lasset 
euch Satzungen machen’ (Weizs.) wie ‘decernitis itvg. — 21. nih 
atsnarpjais nih kausjais] A(B)- Stellung wie ne attamincveritis, ne 
gustaveritis Ambr. Ambrst. — 23. Puhtaus) AB: Zusatz ohme äußern 
Anhalt. “Goth. hoc additamento perversam vel ineptam sapientiam 
indicare voluisse videtur” GL. Maßlmann stellt um: in !astubnja 
Puhtaus ° Ev EOeAoßpnckeig; vorzusiehen wäre in diesem Falle jedoch 
die Stellung in Puhtaus fastubnja. Endlich könnte Dahtaus vielleicht 
ursprünglich zu hauneinai gehört haben, ass? Konkurrensform vor 
hairtins sein, vgl. die verschiedenen lat Übersetzungen von voöc. 
— LUDI, 4. bairhtai wairbip mip imme] AB: vgl. zur Stellung appa- 
rebitis cum ipso vg Cypr. Hil. 





An die Kolosser II, 21—23. II, 1—8. 


0. . Pis fairvaus, lvaln) 
Danaseips swe qiwai in bDamma 
fairvau urrediß? 21 ni teikais, 
nih atsnarpjais, nib kausjais! 
22 Datei ist all du riurein, bairh 
Patei is brukjaidau bi anabusnim 
Jah laiseinim manne, 23 Poei 
sind swebauh waurd habandona 
handugeins [buhtaus] in fastubnja 
jah hauneinai hairtins jah un- 
freideinai leikis, ni in sweribo 
bizai du soba leikis. 


IH. 


1 Jebai nu miburrisup 
Xristau, boei iupa sind sokeip, 
Darei Xristus ist in taihswai 
gudis sitands. 2 Paimei iupa 
sind frapjaip, ni Paim Poei ana 
airbai sind. 3 unte gadaubnode- 
dup jah libains izwara gafulgina 
ist mib Xristau in guda. 4 Dan 
Xristus swikunps wairpip, libains 
izwara, Danuh jah jus bairhtai 
wairpibp mip imma in wulpau. 
5 daubeib nu libuns izwarans, 
Dans paiei sind ana airpai, hori- 
nassau, unhrainein, winna, lustau 
ubilana jah faihugeiron, soei ist 
galiugagude skalkinassus; 6 pairh 
Doei qimip hatis gudis ana eunum 
ungalaubeinais, 7 in baimei jah 
jus iddjedup simle, pan libaide- 
dub in paim. 8 ip nu aflagjip 
jah jus po alla, hatis, Pwairhein, 
unselein, anagiss, aglaitiwaurdein; 
us munpa izwaramma ni [ni]... 
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Bis fairkaus, va Panaseihs swe 
gqiwai in Bamma fairbau urrediP? 
21 ni teikais, ni altsnarpjais, 
ni kaysjais! 22 Datei ist all 
du riurein, Pairh Patei is bruk- 
jaidau bi anabusnim jah laiseinim 
manne, 23 Poei sind swehauh 
waurd habandona handugeins 
[Duhtaus] in fastubnja jah hau- 
neinai hairtins jah unfreidei- 
<nai> leikis, ni in swerißo krizai 
du soba leikis. 


IH. 


1 Jabai nu midurrisub 
Xristau, Poei iupa sind sokeiP, 
Darei Xristus ist in Taihswai 
gudis sitands. 2 Paimei iupa 
sind frabjaiß, ni Paim Poei ana 
airbai sind. 3 unte gadaupnode- 
dup jah libains izwara gafulgina 
ist mib Xristau in guda. 4 Ban 
Aristus swikunps wairpip, libains 
izwara, bpanuh jah jus bairhtai 
wairDip mi imma in wulßau. 
5 daubei) nu libuns izwarans, 
Dans Paiei sind ana airpai, hori- 
nassu, unhrainein, winnon, lustu 
ubilana jah faihugeiron, sei ist 
galiugagude skalkinassus; 6 Bairk 
Poei gimib hatis gudis ana sunum 
ungalaubeinais, 7 in Paimei jah 
jus iddjeduß simle, Ban libaide- 
dub in Baim. 8 iD nu aflagjib 
jah jus Po alla, hatis, bwairhein, 
unselein, anagiss, aglaitiwaurdein; 
us munpa izwaramma ni 





U,20. va) Ivan A, -n vielleicht getilgt Br. — 21. teikais]) AB 


für tekais. — 22. bi] B, durchlöchert, i zerstört Br. 


gilt 


Das gleiche 


im folgenden von den hervorgehobenen Buchstaben. — 


UT, 5. horinassau] A Randgl. lustau Br. — lustau] A Br. — faibugeiron] 


26° 


— 


883 An die Kolosser III, 9—20. 


Buuöv, xaxlav, BAacpnulav, alcxpoAorlav Ex tod crönearoc budv"° 9 uf 
webdecde elc AAArıkouc, Atexducduevor TövVv nalaröv Avdpwımov cOvV Taic 
mpäkeav abrod 10 xal Evbucduevor Töv veov TÖvV Ävakımvoluevov Eic 
enivvwav xar’ eixöva Tod atlcavroc abröv, 11 dnov oüx En "EAAnv 
xai ’louvdaioc, repiroun xal äxpoßucria, Bdpßapoc Cxbönc, doDdAoc EXei- 
Bepoc, Ad ra ndvra xal ev näcv Xpıcröc. 12 Evdbücacde olv dic Ex- 
Aectoi TOD HEod, äyıoı Kai Hrannmuevor, crAdyxva oiktipuoD, xpncrömrte, 
TATEIVOPPOCUVNvV, tpadmmta, naxpoduniav, 13 Avexönevor AAfAwv xai 
xapızönevor &auroic, Edv TIC Tpöc va Ex nouprv, xadlıc Kal 6 Xpıcröc 
exapicaro univ, odrwc xai vueic, 14 Eni nAcıv de Tolroıc Thv dydımv, 
Arc ecriv cövdecnoc riic reAeidsmroc. 15 xal fh elprivn Tod Beod Ppa- 
Beverw Ev Taic xapbiaıc üpWwv, eic fiv ai Eninönte Ev Evi cbparn’ xai 
eüxdpicror Yivecde. 18 5 Aöyoc Tod Xpictod Evorxeitw Ev Univ mio 
clwc" Ev ndcn copig diddcxovrec xal vouderoüvrec Eautoüc, yalnoic 
xai Öuvorc xal Wpdaic nveunanxaic, Ev xdpırı Adovrec Ev TH xapdigq UnWv 
ro xupiw. 17 xal nav d,11 &v note Ev Aödyw fi Ev Epyw, mdvra Ev 
dvönarı xuplovu ’Incod, edxapıcrodvrec rY Bew narpi bi’ adrod. 18 al 
yuvalixec, Ömortdccecde Toic Avdpdceıv, lic Avfixev Ev xuplw. 19 ol üvbdpec, 
ärandte täc yuvalxac xal un mmxpalvecde npöc altrdce. 20 Ta TExva, 
ÖTaKoVete Toic Yovedcaıy kard trdvra‘ Todto Ydp Ecrıv ebdpecrov Ev 





—— 


II, 8. &x rob crönaroc dulv) *K usw, Ex TOD crop. üp. u 
exttopevechw FG fg (turpsloquium de — Vig. ex — ore vestro non pro- 
cedat Ambrst. Vig.). — 10. &vducdnevor) *K usw., evbicacde Mat 
thaeis Euchologium X induite Hilar. (Hs) Ambr. Ambrst. Aug. 
Faustus Manich. bei Aug. Sedul. Vigil. (nach V. 12) Übrigens 
haben Hil. (Hs.) Ambrst. Faust. auch V. 9 exuiie, exspoliate. — ToU 
xticavroc adröv] *K usw., abtoD ToDd xt. auröv FG eius qui ereavis def 
vg. — 11. Bdpßapoc Cxbönc]) *K usı., Bdpßapoc xal Crbönc D*E*’FG it 
vg. — doDAoc &XelBepoc) *K usw. Chr., dBoDAoc xal &Xeldepoc AD*E*FG 
it vg. — 12. cnAdyxva olxtıpuod] LP it vg, cnA. olxrıpuWv K, cnA. xal 
oixtıpnov Der*,. — 13. o0twc xai Uneic) *K usw., oötwc xal Uneic moreite 
D*E*FgtG degm Ambrst. — 14. reAcıdsmroc) *K usw., Evömroc D*FesrG 
deg Ambrst. — 15. rod BeoD) KL Chr., Xpicrod P itvg. — 16. xal?) 
*K, fehlt SinABC*D*FG it vg. — xal!] *K, fehlt SinBC*D*FG it vg-Hss. 
— m xapdla) *K (vgl. E 5,19), Ttaic xapdinc SinABCD*FG Chr. it 
vg. — 17. call] *K usw., fehlt D*FG def vg. — xupfou ”IncoD] K Chr., 
xuplov L. — narpi] SinABC m, xal narpt DEFGKL Chr. defg vg. — 
18. ävdpdav]) K Chr. m vg, töloıc Avdpdav L Thart. (vgl. 25,22 Tit 2,5% 
avdpdav UnWv D*E*YFG defg. — 19. yuvaixac]) KL usw. Chr., yuv. 
önWwv O3D*E*FG defgm vg. 


ee ER en 
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usgaggai. 9 ni liugaib izwis misso, afslaupjandans izwis Pana fairn- 
jan mannan miP tojam is, 10 jah gahamop niujamma, Damma anani- 
widlin du ufkunpja bi frisahtai Pis, saei gaskop ina, 11 Parei nist 
Kreks jah Judaius, bimait jah faurafilli, barbarus jah Skwpus, skalks 
jah freis, ak alla jah in allaim Xristus. 12 gahamop izwis nu sıve 
gawalidai gudis, weihans jah walisans, brusts bleißein<s>, [armahair- 
tein], selein, haunein ahins, gairrein, usbeisnein. 13 Pulandans izwis 
misso jah fragibandans silbans, jabai Yvas wipra kvana habasi fairina; 
swaswe jah Xristus fragaf izwie, swa jah jus taujaib. 14 appan ufar 
alla <.Bo> friabwa, sei ist gabindi ainamundibos. 15 jah gawairpi 
qudis swignjail BP] in hairtam izwaraim, in Bammei jah labodai wesup 
in ainamma leika, jah awiliudondans wairbai). 16 waurd Xristaus 
bauai in izwis gabigaba, in allai handugein jah frodein ahmeinai lais- 
jandans jah talzjandans izwis silbans psalmom, hazeinim, saygwim 
ahmeinaim, in anstai siggwandans in hairtam izwaraim fraujin. 
17 all PDiswah Patei taujaid in waurda aidhau in waurstwa, all in 
namin fraujins lesuis, awiliudondans guda attin Bairh ina. 18 jus 
ginons, ufhausjaid wairam izwaraim, swe gagimid in fraujin. 19 wai- 
ros, frijoß genins izwaros jah ni sijaid baitrai wipra Pos. 20 barna, 
ufhausjaib fadreinam bi all; unte Data waila galeikaid ist in fraujin. 





IH, 10. ananiwidin]) B durchlöchert Br. — 11. Judaius] B (nicht 
Iudaius) Br. — freis ak alla] B durchlöchert Br. — Xristus] B durch- 
löchert Br. — 12. gawalidai] B: der drittletzte Buchstabe vernichtet; 
es läßt sich nicht erkennen, ob er d oder s gewesen sei Br. — 
walisans]) B durchlöchert Br. — bleidein] B, bleideins Bernhardt. — 
13. silbans]) B: ilban zerstört, -s zu erkennen (nicht silbam U.) Br. 
— Ivan habai] B durchlöchert Br. — 14. gabindi]) B (nicht gabinda) 
Br. — ainamundibos) B: etwas zweifelhaft Br., ustauhtais BGL. — 
15. swignjai in) B (nicht swignjai Dan U.): s klar, n durch ein Loch 
beschädigt Br. — 16. laisjandans und ahmeinaim) B durchlöcherf‘ Br. 


III, 12. armahairtein] B: urepr. Glosse zu dem schwer verständ- 
lichen brusts bleideins, nicht, wie Maßmann annimmt, nur zu bler _ 
ins. — haunein ahins) B: vgl. humilitatem sensus Ambrst. Beachte 
auch Ph 2,3 hauneinai gahugdais. — 14. ufar alla Bo] ergänzt nach 
L 7,18. — 15. swignjati) (B): scheint durch exuliet vg Ambrst. ver- 
anlaßt zu sein; denn swegnjar entspricht L 1,47 dem gr. äyallıav, 
r. 10,21 &yadlıäcda, während xaraßpaßeuerw C 2,18 durch gajiukas 
übersetzt wird. — 16. jah frodein ahmeinai] B Zusatz nach C 1,9. 


| 
| 
| —  — — —_ _ _  — — , , , , ,  —_ _ — —_  ————— 
| 
| 
| 





8% An die Kolosser IH, 21—25. IV, 1—9. 


xupiw. 21 ol narepec, un) mapopyilere TA Texva ünßv, Tva uf &Bu- 
piWcv. 22 ol doDAoı, Önaxobere xard mdvra Toic xard cdpxa xuploıc, 
un ev Ö@datyodovielaıc bc Avßpwrdpeckor, AAN’ Ev Anlömrm xapdiac 
goßobyuevor röv desv. 23 xal nav d,rı EAv morfite, Ex yuxfic Epydleche, 
dc To wuplp, oüx Avapumoıc, 24 eldörec En And xuplou Arokrwecde 
rhv dvramdbocıv TAc wÄnpovoulac, TI YAap xupiw Xpıcrü boulebere * 
25 5 dE Adınlby xopiceran 8 Ahdixricev, xal obx Zcriv TpocwroAnwyia. 


IV. 


1 Oi xöpıor, Tö dbixmov xal rtv Icömra Toic dobAoıc mapexecde, 
eldörec drı xal UÖpieic Exere xlpıov Ev obpavoic. 2 TA Tpoceuxf) Tpoc- 
Kaprepeite, ypnnropodvrec Ey abrh Ev eüxapıcria, 3 zpoceuxönevor da 
xal tepl fiubv, Tva 5 Bedc Avolfn Aaiv Obpav TOD Aödyou Addficar ro 
kucthpiov TOO Xpicrod, br’ d xal dedeua, 4 fva gavepiicw alıd dic 
del ne Aadficad. 5 Ev copig Tepınareite npöc Tobc EEw, TV Knpöv 
eEayopalönevor. 6 5 Adyoc dulv ndvrore Ev xdpır, Marı Apruuevoc, 
eldevam nmüc dei Öuäc Evi Exderw Atoxpivechn. 7 TA xar’ Et ndvra 
yywpfca duiv Tuxıxdc 5 Ayanmröc AbeApöc xal micröc didxovoc xal 
cövbovloc Ev xupiw, 8 dv Erenwa mpöc Öuäc elc abtö ToDro, Iva Tv 
ta nepl dulv xal maparxalecn täc xapbdiac bußv, 9 cdv ’Ovncinw Tü 
mcerb xal dyanmmrb AbeApW, dc Ecrv EE Öudv, ndvra Öniv Yywpiodcıy 








u 





III, 21. napopyiZere] KL usw. (vgl. Eph. 6,4), EpediZere BDb.cE** 
Chr. — 23. xal näv dö,n Edv) *K (Chr.), 5 edv Sin*ABC it ve. — 
ooöx AvdpwWioıc) B, xai obx Avop. *K it vg. — 25. de] *K Chr., yap 
SinABCD*FG it vg. — npocwroAnyia] *K usıw., npocwn. napd tw Bew 
FG Chr. fg vg Ambrst. (nach R 2,11). — IV, 2. npocxaptepeite) *K 
usw., pockaptepoüvrec min 17 Or.: orationi instantes et vigilantes 
(nach R 12,12. — 9. td mcerd xal dyamrı) "K, rw Ayamry xal 
mcerb DEFG Chr. it vg. — udvra]) *K usso., ol Dgr* qui demid Hier. 
Pelag. Vgl. Luchrug: “Omnia quae hic aguntur’. Non praeponas his 
verbis “qui. 








II, 21. dw Dwairhein] B: erinnert an nolie in iram provocare 
de ad wracundiam t indignationem g ad indignationem f vg. — 22. in 
augam skalkinondans] B: ähnelt dem lat. ad oculum servientes it vg. 
— 25. at gude) B: nach R 2,11. — IV,1. aihup jah jus) B: Umstel-' 
lung wohl nach Stellen wie Ph 4,15 CO 3,8 Th 214 u. u — 
2. haftjandans) B: nach R 12,12. — 9. Paiei) AB: schwerfällig und 
befremdlickh nach dem unmittelbar vorausgehenden Sing. saei; daher 
unzweifelhaft Interpolation aus einem lat. Text. 


- er — | — m 
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21 jus attans, ni gramjaib barna izwara du Pwairhein, ei ni wairpaina 
in unlustau. 22 ,bewisa, ufhausjaib bi al <Paim bi> leika fraujam, 
ni in augam skalkinondans, swe manmam samjandans, ak in ainfalhein 
hairtins, ogandans gu. 23 Piswah Datei taujaid, us saiwalas waurk- 
jaib swe fraujin, ni mannam, 24 witandans Patei af fraujin nimipd 
andalauni arbjis; unte fraujin Xristau skalkınop. 25 sa auk skapaila 
andnimid Patei skop, jah nist wiljahalpein at guda. 


IV. 

1 Jus fraujans, garaiht jah ibnassu Dewisam atkunnaip, witandans 
Datei aihub jah jus fraujan in himinam. 2 bidas haftjandans izwis, 
wakandans in izai in awiliudam; 3 bidjandans samana jah bi uns ei 
gu uslukai unsis haurd waurdis du rodjan runa Xristaus, in Bizozei 
jah gabundans im, 4 ei gabairhtjau 


.... Do, swaswe skuljau rod- 20, swaswe skuljau rodjan 


jan. 5 in handugein gaggaip du 
paim uta, mel usbugjandans, 
6 waurd izwar sinteino in anstai 
salta gasupop sijai, ei witeib 
Ivaiwa skuleib ainbvarjiammeh 
andhafjan. 7 Patei bi mik ist, 
all gakanneip izwis Twkeikus, sa 
liuba bropar jah triggwa and- 
bahts jah gaskalki in fraujin, 
8 banei insandida du izwis dupe 
ei kunnjai va bi izwis ist, jah 
gabrafstjai hairtona izwara, 
9 mib Aunisimau bamma liubin 
jah triggwin bropr, saei ist us 
izwis, Daiei all izwis gakannjand 


5 in handugein gaggaib du PDaim 
uta, Data mel usbugjandans. 
6 waurd izwar sinteino in anstaı 
salta gasupod siai, ei witeib 
haiwa skuleiß / ainbarjammch 
andhafjan. 7 Patei bi mik ist, 
all gakanneib izwis Twkekus, sa 
Kuba broßar jah triggwa anld- 
bahts jah gaskalki in fraujin, 
8 Danei insandida du izwis dupbe 
ei kunnjai lva bi izwis ist, jah 
gaßrafsjai hairtona izwara, 
9 mid Aunisimau PBamma liubin 
jah triggwin broßr, saei ist us 
izwis, Daiei all izwis gakannjand 


III, 22. samjandans] samjandäs B Br. — 25. skaßaila] B (nicht sko- 


Pula) Br. Dieses wäre. nach T 6,9 AB zu erwarten. Wahrscheinlich ist 
ai nach EB. 8233 B Anm. zu beurteilen. — wiljahalpein]) B, vgl. EB. 
$ 157 Anm. 2. — IV, 6. gasupop] gasugop AB deutlich Br. Mit Rücksicht 
auf L 14,34 Me 9,50 ist ein Schreib- oder Lesefehler in der Vorlage von 
AB anzunehmen. Vol. den Lesefehler du für bi in derselben Vorlage 
V. 10. Die rätselhafte Randglosse in A zu T' 5,23: sugnis vermag 
nicht gasugop plausibel zu machen. — 8. kunnjai] AB: B sicher (nicht 
kunnjau U.) A wahrscheinlich, wenn auch hier der am Zeilenschluß 
stehende, sehr verblichene Buchstabe nur schwer erkennbar ist Br. 
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rö übe. 10 Acndlera üUnäc ’Apicrapxoc 5 cuvampudiwrtöc ou, xai 
Mdpxoc 5 Aveynöc Bapvdßa, nepi 00 EAaßere EvroAdc, Eav EAOn npöc 
Unäc, defache abrödv, 11 xai ’Incoüc Ö Aeröuevoc ’loücroc. ol Övrec &x 
tepıropfic‘ obror yövor cuvepyoi elc tiv Bacıkeiav TOD Geod, oirvec 
erewndncdv por napnyopia 12 Acndleran Unäc ’Enappäc 5 EE UnWv, 
8oDAoc Xpıctod ’Incod, ndvrote AywviZlönevoc Unep Uulv Ev Taic TPOc- 
euyoic, Iva cite Teleıor xai menÄnpwuevor Ev ravri BeArjparı TOD 
Beod. 13 paprupW yap aurh Sri Exer Zflov noAüv Unep UuWv xai Tüv 
ev Aaobdixig xai rWwv Ev “lepandieı. 14 äcndleran ÖpAc Aouxäc 5 larpöc 
d Ayannröc xal Annäc. 15 ücndcacde roüc Ev Aaodıriq AdeApouc xal 
Nunpäv xal rhv war’ olkov aüroDd Exkinciav. 16 xai ötav Avayvuwchf 
rap’ üpiv h &mcroAn, morncate iva xal Ev th Anodırewv ExkAncia &va- 
vwcon, xal mv Ex Aaodıxiac iva xai üUpeic ävayvürte. 17 xai elnate 
’Apxinnw * Biene tnv diaxoviav Av napelaßec Ev xupiw, iva aumv Ar 
poic. 18 5 äcnacuöc Mn Eun xerpi TTavkou. 19 pvnuoveuete hou Tüv 
decubv. # xdpıc ned’ UuWv. dyunv. 





IV, 10. deEacde] *K usw., delacdaı Der*FerGer Thphyl. ut st venc- 
ril ad vos excipiatıs illum Ambrst. — 12. Xpıicroü ’Incod] L, Xpicroü 
K Chr. — serinpwuevor) DCEKLP Chr., nenminpopopnuevor Sin ABCD* 
FG. — 13. Zilov noAüv]) KL Chr., noAüv Zflov Db.cE min17.23.47: 
noAUv növov P usw. multum laborem it vg. — Aaodıria] P, Aaodı- 
xeig KL. — 15. Aaodıxiq] KP, Aaodıreig L. — adtob] KL Chr. it vg, 
auvrwv P. — 16. Aaodırewv) K, Aaodıxeiwv LP. — mv ex Aaodıriacı 
P, Aaobıxelac KL; eam quae Laodicensium est f vg eam quae est Lao- 
dicensium Ambrst. " 

Unterschrift. TTpöc Kolocaeic &eypdpn Anö "Pubunc P; Tip. K 
eypdopn And “P. dı& Tuxıxod kai ’Ovnciuou K; Tob äyiou TTabkov EmcroAn 
mpöc K. (usw. wie K)L. — TTpöc K. eEninpWon Apxeraı npöc Pıkır- 
nnvciouc DE, Ad Colossenses explicit incipit ad Philippenses d; ’Ere- 
AecOn np. K. Apxerm mp. Oeccalovixalouc FG, Explicit ad Col. incipit 
ad Thes. fg. 





gardjos] AB: vgl. ‘regn?’ de. — wesun) AB: rgl. fuerunf vg. Dock 
ist die gleiche Übertragung nicht ganz selten, s. E. Schulee Glossar 
S. 434. — 12. Iesuis Xristaus] A: vgl. R 1,1 Ph 1,1(*K). — 13. bi?) AB: 
Wiederholung von ‘pro’ auch it vg. — 14. jah Demas) Taur. (A): in 
B versehentlich weggelassen. — 16. jus ussiggwaid) B: vgl. vos legatis 
{ vg Pelag. 

Unterschrift: aus einem lat. Text, am nächsten steht d. 





——— 
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patei her ist. 10 goleib izwis 
Arile)starkus, sa mipfrahunpana 
mis, jah Markus gadiliggs Barna- 
bins, bi Danei nemup anabusnins, 
ei jabai qimai at izwis, andnimaib 
ina; 11 jah Iesus, saei haitada 
Justus, baiei sind us bimaita. 
Dai ainai gawaurstwans sind 
Piudangardjos gudis, Paiei wesun 
mis du gaprafsteinai. 12 goleib 
izwis Aipafras, sa us izwis, skalks 
Iesuis Xristaus, sa sinteino us- 
daudjands bi izwis in bidom, ei 
standaip allawaurstwans jah ful- 
lawitans in allamma wiljin gudis. 
13 weitwodja auk imma pbatei 
habaib manag aljan bi izwis jah 
bi- Dans Paiei sind.... 


in Laudeikaia jah Jairaupaulein. 


Datei her ist. 10 goleib izwis 
Areistarkus, sa mipfrahundana 
mis, jah Markus gadiliggs Barna- 
bins, bi banei nemup anabusnins, 
ei jabai gimai at izwis, andnimaib 
ina;, 11 jah lesus, saei haitada 
Justus, PBaiei sind us bimaita. 
PDai ainai gawaurstwans sind Piu- 
dangardjos gudis, baiei wesun 
mis du gaprafsteinai. 12 goleip 
izwis Aipafras, sa us izıwis, skalks 
Xristaus Iesuis, sinteino usdaud- 


jands bi izwis in bidom, ei 


standaiß allawaurstwans jah ful- 
lawitans in allamma wiljin gudis. 
13 weitwodja auk imma Patei 
habaiß manag aljan bi izwis jah 
bi Dans PBaiei sind 

14 goleid izwis Lukas, leikeis sa 


liuba. 15 goleibB Dans in Laudeikaia broßruns jah Nwmfan jah Po 





ingardjon is aikklesjon. 16 jah Pan ussiggwaidau at izwis so aipistaule, 
taujaid ei jah in Laudekaion aikklesjon ussiggwaidau, jah Boei ist us 
Laudeikaion, jus ussiggwaid. 17 jah gqipaib Arkippau: sat Pata and- 
bahti Patei andnamt in fraujin, ei ita usfulljais. 18 goleins meinai 
handau Pawlaus. 19 gamuneiß meinaizos bandjos. ansts mib izwis, 
amen. 

du Kaulaussaium ustauh. 


IV, 10. goleip izwis Ari[a!starkus] A, die Zeile bildend; U. hat falsch 
abgeteilt Br. — bi] du AB: besonders klar in A der untere Teil des d 
Br. — du muß auf einem Schreib- oder Lesefehler in der Vorlage von 
AB beruhn, da diese Präp. nicht den Akk. regiert. — 11. Iesus] AB 
ohne Abkürzung. — Justus] A (nicht Iustus) Us. Bemerkung ‘spatium 
non sufficit’ verfehlt; denn es handelt sich um den Zeilenanfang Br. 
— 13. bi?j du AB Br. Vgl. V.10. — Von V.13 in Laudeikia— Schluß 
Taur. (A), fast unlesbar. — Laudeikaia] B u. Taur. Braun. — 14. ler 
keis) B, lekeis Taur. — sa liuba] B, Taur. fügt hinzu: jah Demas. — 
15. Do ingardjon] B u. Taur. Braun. 


Unterschrift: Kaulaussaium] Kaussaim B. 





IV,109. ei jabai] AB: vgl. “u si” Ambrat. — 11. Piudan- 
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An die Thessalonicher L 
I. 


10 .... xai 6 Besc, bc dchwc xal dıxaiwc xal Aueuntwc Öpiv Toic 
mictevoucıv erevhönuev, 11 xaddrrep oldare bc Eva Exactov OuWv Wc 
zarıp TEexva Eaurtod tapaxaloüdvrec üpäc xal rapauudoüunevor, 12 xai 
naprupödnevor elc TO nepinariicar Önäc AEiwc Tod BeoD TOD KaAoDvroc 
Önac elc rrv Eavrod Baclelav xal döEav. 13 dä Todro xal fjueic eb- 
xapıcroduev tW Heb Abiakeintwc, dm napalaßövrec nap’ hulv Adyov 
Axorc Tod HeoD Edekache ou Adyov Avdpunwv, AAAd, Kadıluc Ecrıv AAN- 
Bioc, Aöyrov Beod, dc xal Evepyeitar Ev Uuiv Toic mcredoucıv. 14 Bpeic 
ap uunral Eyevnönte, AbeApol, rWv Eexkinauv Tod Heod rWv obcWv 
ev rd loudaia Ev Xpıierb ’Incod, dr rd abrd Emddere xal Öpeic Uno 
zuv ldölwv cuupuleruv xadlsc xal adroi Und rWv ’loudaiwv, 15 Tüv 
xat röv xlpıov Aroxtavdvrwv ’Incodv xai roüc ldiouc npoprjrac, xal 
nuAc exdiwidvrwv xal Beh un Apecxövrwv xai träcıv Avdpubtorc Evav- 
tiwv, 16 xwiudvrwy Auäc Toic Zöveav Aadfıcar iva cwädcıv, eic TO 
Avoninpüca alurüv Täc äpapriac ndvrote. Epdacev dE En’ auroüc N 
öpyn elc teXoc. 17 Nmeic de, AbeApot, Atoppavıcdevrec Ap’ UuWv Trpöc 
xampov W&pac npochrw oDL xapbdiq, tepiccotepwc Ecnouddcauev TO TIPÖC- 
wrrov buWv ldeiv &v mol Eemödupia. 18 dıörı AhdeAricauev EABeiv rpöc 
Önäc, Ey uev TTabAoc xal dnaE xal dic, xal Evexowev Audc d caraväc. 
19 tic yap huhv &Amic fi xapd fi crepavoc xauyricewc r obxi xal üneic 
Zunpocdev Tod xupfou Aulv ’Incob Xpıicrod Ev A abrod Tapoucig; 
20 dneic Yap Ecre H döka Aulv al N} xapd. 





I, 12. wepınarficaı) KL Chr., nepırareiv P. — xalodvroc) *K vo 
cantis g qui vocat de, xalecavroc SinA min qui vocavit fm vg Ambrest. 
(vgl. G 1,6); Chr. schwankt. — 13. dı& toDro] KL, xal did rodro P. — 
rap’ AuWv Adyov Axofc) P min73 vg Amürst. Aug., Adyov äxofc ap’ 
nudv *K usw. — 15. tdlouc mpoprirac]) KL Chr.. npopntac P. — 
16. hi öpyn] *K usw., fh} öpyn tod Beod DEFG it vg. — 18. diön) P, 
dıö6 KL Chr. — 19. ’Incod Xpıcrod) L Chr., ’Incod P. 





wird. — 13. swaswe waurd manne) B: vgl. ut verbum hominum f vg 
Aug. Ambrst. — 16. akei) B, ohne Stütze. — 19. niu] B, ohne xai: 
vgl. nonne t vg Ambrst. 
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An die Thessalonicher I. 
I. 


10 ....jah guß, lvaiwa weihaba jah garaihtaba jah unfairinodabuı 
szwis Baim galaubjandam wesum, 11 swaswe wituß ainlvarjanoh izwara, 
‚swe atta barna seina, bidjandans izwis jah gaplashandans, 12 jah 
weitwodjandans du gaggan izwis wairpaba gudis, saei laboda izwis du 
seinai Biudangardjai jah wulßau. 13 dupe jah weis awiliudom guda 
unsweibandans, unte nimandans at uns waurd hauseinais qudis and- 
nemup ni swaswe waurd manne, ak swaswe ist sunjaba waurd gudis, 
Datei jah waurkei< pP > in izwis juzei galaubeid. 14 jus auk galeikon- 
dans waurpup, broßrjus, aikklesjom gudis Baim wisandeim in Iudaia 
in Xristau Iesu, unte Data samo wunnu)D jah jus fram izwaraim in- 
kunjam swaswe jah weis fram Iudaium, 15 Paiei jah fraujin usgemun 
Iesua jah swesaim praufetum jah uns frawrekun jah guda ni galeikan- 
dans jah allaim mannam andaneibans sind, 16 warjandans uns du 
Piudom rodjan ei ganisaina, akei du usfulljan seinos frawaurhtins sin- 
teino; abban snauh ana ins hatis gudis und andi. 17 abban weis, 
brobrjus, gaain[anlaidai af izwis du mela lveilos, andwairbja ni hairtin, 
ufarassau sniumidedum andaugi izwarla] gasaiban in managamma 
lustau. 18 unte wildedum qiman a: izwis, ik raihtis Pawlus jah ai- 
namma sinpa jah twaim, jah analatida uns Satana. 19 va auk ist 
unsara wens aidPau faheds aidpau waips hoftuljos, niu jus in and- 
wairbja fraujins unsaris Iesuis Xristaus in is quma? 20 jus auk siud 
wulbus unsar jah faheps. | 


Die Bruchstücke des ersten Briefes an die Thessalonicher 
bietet B, von 5,22 bis zum Schluß auch A. 

I, 13. unsweibandans] unsweibädans B Br. — waurkeid) waurkei 
B, klar, ohne 5 über der Zeile Br. — 15. praufetum) B: e über der 
Zeile klar Br. — 16. snauh] B: ist -uh angefügt? — 17. gaainanai- 
dai) B Bernhardt, gaainaidai Uppström. — 18. sinpa] sida B Br. — 
19. Iesuis Xristaus]) Tüs Xaus B Br. 


— 
—— Ei 





I,11. wituB ainbarjanoh) B: Bernhardt macht darauf aufmerk- 
sam, daß durch den Wegfall von dc das griech. Anakoluth beseitigt 


396 An die Thessalonicher I. II, 1—18. 


II. 


1 Arö pnkKen crerovrec eüdoxrkcanev xaralaperva Ev ”Adrvanc 
uövor, 2 xal eneuwauev Tıuödeov, TövV AdeApdv hulv xal dLdxovov ToU 
Beod Ev rw edayreilw Tod Xpıcrod, elc TO cmplkar Ünäc xal trapaxa- 
Aecm Umep TAc nicrewc duWv 3 Tö undeva calvecdar Ev Taic BXiwecav 
raurarc. abroi Yap oldare örı elc ToDro xelueda. 4 xal yap Öre Tpöc 
Unäc Tjnev, mpoeleyopev Uyiv örı neAkonev HAißecdar, xadluc Kai EyEvero 
xai oldare.. 5 did Toro xäyWw pnkerr crerwv Erenwa elc Tö YyvWva 
mv nienv dubv, yAnwc Eeneipacev Öndc 5 teipdlwv xal elc xevöv 
vevnta 6 xönoc hulv. 6 äprı dE EeAddvroc Tınodkov npdc Andc Ay’ 
vudv xal ebayyelıcauevou Auiv mv nienv xal tv Aydımv Öpubv, xal 
örtı Exere uvelav Aulv &yadıv mavrore Emnobodvrec hufc ideiv kaddrep 
kai hpeic Öndc, 7 dä Toüro napenirönnev, AdeApotl, Ep’ Univ ei 
ndcn TH OXiwer kai Avdyan Aubv dia rc ünüv micrewc, 8 dt vv 
Züuev, EAv Üneic crixere Ev xupiw. 9 riva yäp ebxapıcriav duvdueda 
top HeW Avranodbodvar trepi UuWv Ei nden TA xapd ı xalpouev dr’ Öpäc 
£urpocdev Tod Beod AuWv, 10 vuxtöc xal Nuepac Unepertepiccod deö- 
nevor elc TO ldeiv UuWv TO TPÖcwrov xal xataprica Tü Ücreprjuara 
rc ricrewc buWv; 11 abröc de 6 Beöc Kai amp Hnulv Kai 6 xUpIoc 
nuWwv ’Incoüc Xpicröc xareudüvaı mv 6d6v Hubv nrpöc ündc 12 ünäc 
de 6 xbproc mAeovdca xal mepiccebca TA Ardım elc AAANAouc Kai Eic 
navrac xaddrrep xal tueic elc vuäc, 13 elc Tö cmpifm UnWv rAc xap- 
dıac Aufunrouc Ev Ayıwcövn Zunpochev TOD Beoü xai natpöc Aulv Ev 
N) napouciq TOD xupiov Auv "Incod Xpıictoü nerd Tdvrwv TWV AYıWVv 
auTov. 

III, 2. xai dıdxovov toü Beoü) P min vg, xai didkovov TOD Beoü 
xai cuvepyöv AuWv KL Chr. — napaxalecaı) P Chr. it vg, napakakecaı 
vnäc KL. — ünep) KP Chr., nepi L. — 3. 16) *K, rw Chr. — 6. £yxere 
uveiav hulbv]) *K usw., uveiav &xere nuWv DEFG memoriam nostri ha- 
betis def vg Ambrst. — 7. OXiwer kai dvdyım) KL Chr., ävayım kai 
eAiyer SinABDEFG it vg. — 9. tb Bew] KL usw. Chr. def vg, W 
xupliw Sin*Dst*FerG g. — 11. ’Incoöc Xpıctöc) *K Chr. g vg, ’Incoüc 
SinABDb min de vg-Hss. Ambr. — 13. üuWv täc xapbiac] *K usw., 
ac xapbdlac üuWv DEFG it vg. 





gedrungen is. — guda]) B: zur Stellung vgl. referre deo Ambrst. 
Sonst folgt der Dativ stets auf ä&vranodıdöva. — 10. andweirdja iz- 
wara)] B: normale got. Wortstellung. Ebenso faciem vestram f vg 
Ambrst. Aug. — 12. ganohnan gataujai) B: vgl. abundare faciat it 
vg; nepiccebeiv ganohjan E 1,8. — allans) B: Prüp. wie gewöhnlich 
nicht wiederholt. — 13. seinaim] B: Christus ist der Kommende. 


.: m 
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III. 

1 In Dizei ju ni usbulandans Banamäis, galeikaida uns ei bilibanas 
weseima in Abeinim ainai. 2 jah insandidedum Teimaupaiu, broßar 
unsarana jah andbaht gudis in aiwaggeljon Xristaus, ei izwis gatulgjai 
jah bidjai bi galaubein izwara, 3 ei ni ainshun afagjaidau in Paim 
aggwibom; silbans auk witub Datei du Damma satidai sijum. 4 jah 
auk Dan wesum at izwis, fauragebum izwis Datei anawair was uns dı 
winnan aylibos, swaswe jah ward jah witub. 5 duppe jah ik ju ni 
uspulan<d>s insandida du ufkunnan galaubein izwara, ibai aufto us- 
fasfraisi izwis sa fraisands jah sware wairpas arbaips unsara. 6 ap- 
Ban nu at gqimandin Teimaupaiu at unsis fram izwis jah gateihandin 
uns galaubein <jah> friaßwa izwara, jah Datei gaminpi unsar habaip 
god sinteino, gairnjandans uns gasaivan, swaswe jah weis izwis, 
7 inuh Bis gaprafstidai sijum, broßrjus, fram izwis ana allai naupai 
jah aglon unsarai in izwaraizos galaubeinais; 8 unte sai libam, jabai 
jus gastandib in fraujin. 9 lva auk awiliude magum usgildan [fraujin] 
guda bi izwis ana allai fahedai Pizaiei faginom in izwara faura guda 
unsaranıma, 10 naht jah daga ufarassau bidjandans ei gasaibaima 
andwairpbja izwara jah ustinhaimna waninassu galaubeinais izwaraizos? 
11 apban silba guß jan atta unsar jah frauja unsar Iesus Xristus 
garcihtjai wig unsarana du izwis. 12 appdan izwis frauja managjai 
jah ganohnan gataujai friabwai in isıwis misso jah allans swaswe jah 
weis in izwis, 13 du tulgjan hairtona izwara unfairinona in weihipai 
faura guda jah attin unsaramma in quma fraujins unsaris lesuis Xris- 
taus mid allaim Daim weiham seinaim. 


— | nm — 


LIT. 3. satidai] ratidai B (nicht gatidai) Br. — 6. Teimaupaiu) B 
für Teimaupaiau. — galaubeim] galaubei B Br. — 8. sai] B über der 
Zeile Br. — 10-12: viele Buchstaben durchlöchert Br. — 11. Xri- 
stus]| X; B, am Zeilenschluß (Us. Angabe also unrichtig) Br. — 
12. friabwai) B (nicht friadwa): -wai und das fig. in sind durch- 
löchert, doch ist at und i deutlich zu erkennen Br. — 13. unfairi- 
nona] B eher als usfatrinona. Der 2. Buchstabe ist schwer zu er- 
kennen, doch entspricht der Raum einem n, nicht einem s Br. 


II, 2. izwis gatulgjai) B: Vorstellung des Objektpron., da es 
auch zum fig. Verbum gehört. Vgl. übrigens R 16,25 ünäc cmpfEaı. 
— 4. Ban wesum at izwis) B: Stellung nach th 3,10 öte iuev npdc 
önäc. — 5. usfaifraisi] B: Perfektives Kompositum als Ersatz des 
gr. Aor. usfraisan ‘verführen’ wie gafraihnan ‘erfahren’. — 9. frau- 
jinj| B: Variante zu guda, die aus einer andern Rezension ein- 
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1 Aoındv oDv, AbeApoi, EpwrWnev Önäc Kal rapakaloüpev Ev xuplw 
Incod, xadıc napeAdßere map’ huWv Tö wc bei Ündc Tepınareiv kai 
äpeckeıv Be, iva mepıicceunte uäAdov. 2 oldare Yäp Tivac rapayyeliac 
edibxauev Univ did Tod xuplou ”’Incod Xpıicrod. 3 Todrto Ydp Ecmiv 
Henna Tod Heod, 5 Kpacnöc bubv, Anexecdar Ünäc And TAc Tropveiac, 
4 eldevar Exacrov buWv TO Eautod cxeloc xräcdar Ev Ayıacuü xal rıuf, 
5 un ev ndder Emdupiac xadarep xai ta £Ovn TA un eldörta töv Geöv, 
6 Tö un Önepßalverv xal mAeoverteiv Ev TW npdypanrı töv AdeApöv aü- 
Tod, dıörı Erdicoc 5 KÜpIoc TTEpi TÄVTWYV TOUTWYV, Kaduc Kal TTPOEITTONEY 
univ xal dieuaprupdueda. 7 od Yäp Exdkecev nuäc 5 Heödc Ei Axadapcia 
AN’ Ev dyıacnd. 8 Toryapoüv 5 AderWwv oüx AvOpwrov Aderei AANd 
zöv Beöv Töv dövra Tö nveüna abrod TO dyıov eic Unäc. 9 repi dE 
tnc puadeigplac od xpelav Zxouev Ypdpeıv Univ’ altol Yüap üneic Beo- 
didarroli Ecte elc td Ayanav Adrkouc. 10 xal Yap roreite alrö ec 
ndvrac Toüc abeAPoUc roüc ev öAn ll Maxedovig. napaxakodnev be Upäc, 
adeApoi, trepicceberv nAAov 11 xal PiAorıpeichdar fıcuxdleiv Kai Trpdcceiv 
ra Tdia nal Epyalecdar Taic xepciv buy, Kadıbc Kai Univ Tapnıyreikapev, 
12 iva nepınarire ebcxnuövwc npdc Tobc EEw Kal yindevöc xpeiav Eynte. 
13 od OeAonev dE Önäc Ayvoeiv, AdeApol, trepl TÜV xekorunnevwv, iva 





IV, 1. xadııc]) SinADcE*KL Chr., iva xabisc BD*E*FG uE quem- 
admodum it vg. — Iva nepicceunre uAAAov] DeE**KL Chr., xadwc xal 
nepınateite iva usw. SinABD*E*FG sicut et ambulatis defg vg-Hs. 
sic et ambuletis vg Pelag. — 2. &dubxauev] KL Chr. dedimus deg, 
mapebuskauev D*FG. — Xpıicrod) Chr. FG min fg Ambrst., fehlt *K 
usw. — 4. Tö &aurod cKeboc xräcdaı) *K ustw., xtäcdaı Tö €. cx. DEFEG 
deg. — 8. röv dövra) Chr. ABDb.cE min de Ambrst., röv xal dövra 
*K usw. fg vg. — 9. Exonev) Chr. SineD*FG min defg vg, &xere *K 
us. — 11. Taic xepciv ÖüuWv]) Ohr. SineBD*E*FG min manibus vestris 
it vg, raic Tdlamc xepciv *K usw. — xadlc kai] L (stellt jedoch üniv 
nach napnyyellauev) min, xadııc K usw. it vg. 





gewöhnlich napadıdövan (D*FG). — 6. ei hvas ni ufargaggai) B: vgl. 
ut (et vg) ne quis supergrediatur it vB. — nih) B: vgl. neque vg. — frauja 
ist allaizge) B, ohne tobtwv: nach G 4,1 xlpıoc rdvrwv' frauja allasze. 
— 12. dw Daim Paiei uta sind) B: Umschreibung wie it vg eos qui 
foris sunt. Die wörtlicbe Übersetzung von ol ££w ai uta findet sich 
Mc4,11 K 5,12.13 C4,5. — his] B: Zusatz, vgl. nullius aliquid YE- 
— 13. Dans anaslepandans) B: Part. wie it vg dormientibus — 
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IV. 

1 Dannu nu, broßrjus, anahaitam bidai izwis jah bidjam in frau- 
jin Iesua, ei swaswe andnemu)d at uns haiwa skulub gaggan jah galei- 
kan guda,.: swalswe) jah gaggaid jah gaaukaib mais. 2 witu auk 
lvarjos anabusnins atgebum izwis Pairh fraujan Iesu Xristu. 3 Pata 
auk ist wilja gudis, weihiba izwara, ei gahabaip izwis af kalkinassauls), 
4 ei wili barjizuh izwara gastaldan sein kas in weihipai jah sweripai, 
5 ni in gairunja lustaus, swaswe jah Piudos Bozei ni kunnun gu), 
6 ei was ni ufargaggai nih bi faihu ..ol.. broßar seinana, unte fraweitands 
frauja ist allaize, swaswe jah fauragebum izwis jah weitwodidedum. 
7 unte ni laboda uns guB du unhrainipai, ak in weihipa. 8 inuh Bis 
nu saei ufbrikip, ni mann ufbrikip, ak guda, saei gaf ahman seinana 
weihana izwis. 9 aßPan bi broßrulubon ni Baurbum meljan izwis, unte 
silbans jus at guda uslaisidai sijub du friüon izwis misso. 10 jah auk 
taujiB Pata in allans broßpruns in allai Makidonai; appan bidjam 
izwis, broßrjus, biauknan mais 11 jak biarbaidjan anagal jah taujan 
swesa jah waurkjan handum izwaraim, swaswe jah izwis anabudum, 
12 ei gaggaip gafehaba du Paim Paiei uta sind jah ni ainishun lois 
Paurbeip. 13 abpan ni wileima izwis unweisans, broßrjus, bi Dans 
anaslepandans, ei ni saurgaid swe Dai anparai PDaiei ni haband wen. 


IV,1—3: viele Buchstaben sind durchlöchert Br. — 1. gaggasp) 
B (nicht gaggid) Br. — 2. ivarjos) B wahrscheinlich U. — 3. af kalkı- 
nassaus) B: s ziemlich klar Br. Schreibfehler, da af nicht den Gen. 
regiert. — 5. gairunja] B am Ende der Zeile (nicht gairnein U.); Us. 
Bemerkung über den Mangel an Raum ist unbegründet Br. (gairuni 
N.: lauhmuni (lauhmoni) F. = waldufni N.: wundufni F). — 6. bi 
faihu ..ol.. brobar) B Br. Dies ergänzt Braun zu: bi faihu holo 
broßar; Uppström liest bifaiho in|toja broßar, was dem griech. Text 
entspricht; Castiglione bifaihodai in tois (für tojis) brobar. — weit- 
wodidedum) B (nicht weitwodedum): di über der Zeile Br. — 9. si- 
bans) silbäs BBr. — 11. anagal) B: Us. anasılan ist mit den klaren 
Zügen des Wortes nicht in Einklang zu bringen, vielmehr muß an 
Castigliones Lesung festgehalten werden Br. — 12. sınd) sid B Br. 


— 13. broßrjus] broßrus Br. 





IV,1. swaswe jah gaggaid jah gaaukaip mais) B: Es scheint eine 
Verschmelzung zweier Lesarten vorzuliegen: 1) swaswe entspricht dem 
xadıbc sicut, 2) gaggaib dem sic et ambuletis vg Pelag. Die glatteste 
Konstruktion ergibt sich, wenn man swe tilgt. Man kann statt 
dessen freilich auch das a?-in gaggaip streichen; doch wird dadurch 
jah gaaukaid mais schwerer verständlich. — 2. atgebum) B: entspricht 
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un Aummcde xadivc xal ol Aornoi ol pn Zxovrec eAtmida. 14 el yäp 
mcrevonev Ön ’mcodc Anedavev xai dvecm, oÖrtwc xai 6 BEöc ToUc 
xomndevrac dia Toü ’Incou Afeı cv abrıb. 15 ToDTo Tüap Univ Acyonev 
ev Aöyw xuplov, dr tjpeic ol Zivrec ol nepikeınönevoi elc Tv Tapovctav 
zoOd xupflou od un Pbdcwnev Toüc xorundevrac, 16 Ön altöc 6 xÜpıoc 
Ev xeleücyarı, Ev PwvN Apxaryelouv xai Ev cdAmyyı Beo0 xaraßricera 
an’ obpavod, xal ol verpoi Ev Xpicrb Avacrıcovran npürov, 17 Erera 
hneic ol Züvrec ol nepileımöuevor dpa cöv abroic Aäpmarncöneda Ev 
vepelarc eic Andvrncv TOD xuplou elc depa° xal oÜTWc TdVToTE cüv 
xupiw Ecöpeda. 18 dicte napaxaleite AAAnkouc Ev Toic Aöyoic TouToıc. 


V, 

1 Tlepi dE tüv xp6svwv xal tüv xampWv, AdeApol, oU xpeiav Exete 
Öpiv Ypapecdar. 2 abroi yYap' Axpıßüüc oldare ön r huepa xuplou dic 
renmc Ev vurti oÖrtwc Epyerar.. 3 dtav Yap Akywav' eiprivn xai 
äcpdieıa, töre alpvidioc abroic Epicrarar ÖAebpoc licnep fi bdlv TH Ev 
Yacrpi Eexoüm, xal od pr expüywcıv. 4 Lpeic de, AdeApot, oüx &cre Ev 
cxörter, Tva r} huepa Uudc dic kenne Katalaßn " 5 nävrec yAp Üpeic 
vilol @wröc Ecre xal vloi NuEepac* oUK Ecnev vuKTöc OVdE CKöToUc. 
6 Apa oüv ur) xadebdwuev dc xal ol Aormotl, AAAA YpnyopWnev xai vi- 
Qwuev. 7 ol yäp xadebdovrec vuKtöc xadeudovcıv, xal ol neducköuevor 
vuxtöc nedvovav’ 8 rneic dE Tiuepac Övrec viipwpev, Evducduevoi 
Olspaxa nicrewc xal dyannc xai mepıxepalalav eAnida cwrnpiac, 9 ön 
obx EHeto Huäc 6 Beöc elc öprnv Ada elc tepimoincıv cwrnpfac dıd roü 
xuplov nulv ’Incod Xpicrod, 10 Tod Anobavdvroc ünep Ahulbv, iva, 
eltE Ypnyopünev elite xadebvdwuev, dpa cöv abrb Zncwuev, 11 516 
napaxakeite AAArnAouc xal olkodoueite elc TövVv Eva, xadüc xal woleite. 


IV, 15. g8dcwuev] *K usw., Pßdconev K. — 16. ol vexpol Ev Xpıcri) 
*K usw., ol verpol ol Ev Xp. FG mortui qui in Chr. sunt it vg. 
— V,3. ötav ydp) *K vg, ötav Sin"AFG min geiz: — 5. Eecuev) *K 
usw., &cr€e D*FG defg Ambrst. 





buP zehabt habe, schließt Bernhardt mit Recht aus der Umschreibung 
des griech. Inf., die bei Zaurbum überflüssig und schwerfällig ist. — 
7. Dasei slepand — Paiei drugkanai wairdand) B: Umschreibung durch 
Relativsätze auch it vg; im got wohl durch neduckönevor veranlaßt. 
— 10. jadbe slepaima jabbe wakaima]) B: Umstellung nach V. 6. 
Auch jüngere griech. Hss. sollen nach Castiglione diese Umstellung 
haben, 
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14 unte jabai galaubjam Datei Iesus gaswalt jah usstoß, swa jah guß 
Dans Baiei anasaislepun Bairh Iesu tiuhlahkb mid imma. 15 Datub-ban 
izwis gidam in waurda fraujins, Datei weis Bai libandans, Bari bilasbi- 
dans in quma fraujins ni bisniwam faur Bans anaslepandans; 16 unte 
silba frauja in haitjai, “in stibnas arkaggilaus jah in Duthaurna gudis 
dala) atsteigid af himina jah daudans Bai in Xristau usstandand faur- 
Dis. 17 bapro Pan weis Par libandans, Pai aflifnandans suns mib 
imma frawilwanda in milhmam du gamotjan fraujin in luftau jah 
<swa> framwigis miB fraujin wairbam. 18 swaei nu Prafsteib izwis 
misso in baim waurdam. 


V. 

1 Adban bi Do PDeihsa jah mela, brobrjus, ni Paurbum ei izwis 
meljaima; 2 unte silbans glaggwo witup Patei dags fraujins swe Piubs 
in naht swa gimib. 3 Ban gipand: gawairdi jah tulgiba, Banuh un- 
soeniggo ins bigimib fralusts swaswe sair gibuhafton, jah ni unpabliu- 
hand. 4 appan zus, brofrjus, ni süjup in rigiza, ei sa dags izwis swe 
Piubs gafahai;, 5 unte allai jus sunjus liuhadis sjuß jah sunjus 
dagis; ni siuß nahts ni rigizis. 6 Dannu nu ni slepaima swe Pai an- 

| Zaral, ak wakaima jah warai sijaima; 7 unte Pbaiei slepand, nahl 
ı  siepand, jah JZaiei drugkanai wairpand, nahts drugkanai wairband. 
| 8 s) weis dagis wisandans unskawai sijaima, gahamodai brunjon galau- 
beinais jah friabwos jah hilma wenai naslseinais. 9 unte ni satida uns 
gup in hatis, ak du gafreideinai ganistais, Bairh fraujan unsarana lesu 
Xristu, 10 saei gaswalt faur uns, ei, jaßpe slepaima jadpe wakaima, 
samana mib imma libaima. 11 inuh Dis Prafsteib izwis misso jah 


IV, 14 tiuhai)) B (nicht tiuhip): der Raum genügt Br. — 
V,3. Ban) B Ba Br. — 5. nahts) B: t über der Zeile Br. — 
7. siepand!) slepäd B Br. — nahts slepand]) nahtslepand B, v. Grien- 
7. slepand'] slepad B Br. — naht slepand] nahtslepand B, v. Grien- 
berger 8. 163. — 3. usskawai] unskawai B. 








IV, 14. Daiei anasaislepun] B: Umschreibung wie it vg qui dor- 
mieruni. Diese Umschreibung findet sich jedoch in it vg auch 
V. 15, im Gegensatz zu got. — 17. suns) B: entspricht nicht genau 
dem gr. däua. — mid imma] B für abroic: naheliegende Änderung, 
da fraujin folgt. Vgl. Tert. dehinc nos cum ipso simul rapiemur. 
— V,1. ni Daurbum) B: vgl. Aug. Non opus habemus vobis scribere, 
vel sicut ulti codices habent: non opus habetis vobis scribi. Hesych. 
(bei Aug.) Non necesse habemus vobis scribere. Daß got. urspr. Daur- 
Streitberg, Die gotische Bibel. 26 





E 


12 &pwröuev dE üÖpäc, ddeApol, eldeva robc xomuüvrac Ev Univ xal 
rpoicranevouc duWv Ev xupiw xal vouderoüvrac ünäc, 13 xoi Fyeichar 
auTOUC Ürtepextepiccod Ev Aydım did TO Epyov abruv, xai elpnveuere 
ev &avroic. 14 mapaxaloduev de Dnäc, AdeApol, voudereire ToUc ATtd- 
xTouc, wapanudeicde ToUc ÖAryowüxouc, Avtexecde TWv ücdevWv, uaKpo- 
Bupeite npöc ndvrac, 15 Öpäte ur TIc xaxov Avri xaxo0 rıvı Atodü, 
aA advrore TO Ayaddv diluxere xal elc Mirkovc xai eic Travrac, 
16 ndvrore yalpere, 17 Adialeintwc wpocebxeche, 18 Ev mavri eüyxa- 
pıcteite" ToOro Yap Beinna BeoO Ev Xpıicrp ’mcob elc ündc. 19 Tö 
avedua ur cBevvure, 20 npopntelac un Efoußeveite. 21 ndvra 
dboxıudZlere, TO xaA6v xatexere" 22 And navröc eldouc TovnpoD Ane- 
xecde. 23 aüröc be 5 Bedc TAc elprvnc Ayıdcan Öpäc ÖAorekeic, xal 
&Aöxinpov buWwv TO nveüna xai N yuxn xal To cbua dneumrwc Ev M 
rapouciq Toü xupiov AuWßv ’Incod Xpıictod mpndeln. 24 mcröc d xa- 
Albv Önäc, Öc xal romcer 25 AdeApoi, pocebyecde xai trepi Aulv. 
26 äcndcacde Tobc AdeApoüuc navrac Ev gurnan Aylw. 27 Sprilw 
Öuäc TOV Klpiov Avayvwcanvarn mv emcroAfv nAcv roic dyloıc AdeApoic. 
28 1) xdpıc Tod xuplou Auwv ”Incob Xpictod ed’ ünWbv. dymv. 
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V,13. xaoi’j *K usw., xai fyeicde B min mu (-aı und -e von gleichem 
Lautwert), bcte FG ut habeatis defg vg. — xai?] Sin*, fehlt *K us. 
— 15. xat'!) *K usw. Chr. vg-Hess., fehlt Sin" ADEFG min defgm vg. 
— 16. xaipere) *K usw., xaipere Ev rp xuplw FeTG g Ambrst. {nach 
Ph 4,4). — 18. toDto Ydp) *K usw., Toßro ydp Ecnv D*YE*YFG Ahaec est 


enim dem haec est f est enim g vg. — 21. doxwdZere] *K usw., doKt- 
udZovrec K min Chr. — 25. xai ttepi huWv] Chr. BD* min de, nepl nuWv 
*K fg vg. 


Unterschrift. Tipöc Beccalovixac & EninpWen Apyerar np. ©. 
B DE, ’Ereiccön np. ©. & äpxeraı np. ©. B (devrepn FJFG; Ad Tess. 1. 
exrplicit incipit ad Tess. II. d, explicit ad Th. I. imncipit ad Th.I1l. 
g. — TTIpdc ©. nplurm Eyrpdpn And ’Adnvüv K, Tod Ayiov Amocrölov 
TlabAou npöc ©. EmcroAn & eypdpn And ’AQ. L. 





G 6,9. — 23. gabailana izwarana ahman] AB: der Übersetser faßte 
öAöKAnpov ÖuWv Tö nveüna als Objekt zu Ayıdcaı, während es als Sub- 
jekt zu npndeln gedacht ist. — 24. saei laboda] AB: vgl. qui vooaer 
vg Ambrst. Auct. de voc. gent. — 27. biswara] AB: für öpriZw auch 
Ic 5,7. 

Unterschrift. Nur in A erhalten; entspricht der von d am ge 
nauesten. Eine got.-griech. Fassung ist nicht überbefert. 
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timrjaiß ainkarjizuh andar anbarana, swaswe jah taujid. 12 abban 
bidjam izwis, broßrjus, kunnan Pans arbaidjandans in izwis jah faur- 
stassjans izwarans in fraujin <jah talzjandans izwis 13 jah> swe- 
raib ins ufarassau in friabwai in waurstwis ize jah gawairpi habaip 
in izwis. 14 bidjamuß-ban izwis, broßrjus, talzjaib Dans ungatassans, 
Prafstjaib Pans grindafrabjans, usPulaib Dans siukans, usbeisneigai 
sijaid wipra allans. 15 saihid ibai vvas ubil und ubilamma Ivamma 
usgildai, ak sinteino Piud laistjaiB mid izwis misso jah wibra allans. 
16 sinteino faginoB in fraujin. 17 unsweibandans bidjaid; 18 in al- 
lamma awiliudop. Pata auk ist wilja gudis in Xristau Iesu in izwis. 
19 ahman ni afbapjaip. 20 praufetljam ni frakunneid. 21 abhan all 
uskiusaiß; Datei god sijai, gahabaip. 22 af allamma waihte 


.... ubilaizo afbabaib ir- ubilaizo afhabaid izwis. 23 ap- 
wis. 23 appan silba gu ga- Dan silba gub gawairbjis 
wairbjis gaweibai izwis allandjo gaweihai izwis allandjo ja 


jah gahailana izwarana ahman, 
jah saiwala jah leik unfairinona 
in quma fraujins unsaris Iesuie 
Xristaus gafastaindau. 24 triggws 
saei laboda izwis, saei jah taujip. 
25 broprjus, bidjaibup-ban jah 
bi uns. 26 goljaib brobruns 
allans in gafrijonai weihai. 27 bi- 
swara izwis in fraujin ei ussigg- 
waidau so aipistaule allaim paim 
weiham broprum. 23 ansts frau- 
jins unsaris Iesuis Xristaus mip 
izwis. amen. 


gahatlana izwarana ahman, jah 
saiwala jah leik usfairinona in 
quma frawjins unsaris Iesuis Xri- 
staus gafastaindau. 24 trigguws 
saei laboda izwis, saei jah taujip. 
25 broßrjus, bidjaipuß-Pan jah 
bi uns. 26 goljaiB bropruns al- 
lans in gafrijonai weihai. 27 bi- 
swara izwis in fraujin ei ussigg- 
waidau so aipistaule Paim wei- 
ham broprum. 283 ansts fraujins 
unsaris Iesuis Xristaus miß iziois. 
amen. 


Du Paissalauneikatum ‘a’ ustauh. 


V,14. broßrjus) B: r? über der Zeile Br. — 21. a5dan) aba B Br. 
— 23. unfairinona] A (nicht usfairinona); dagegen usfairinona B: das 
Wort ist durchlöchert, doch us- klar Br. — 26—28: viele Buchstaben 


in B durchlöchert Br. 


Unterschrift: Spuren in A. Zu erkennen du pa..... um a... 


tauh Br. 


V, 14. usPulaiß] B: entspricht nicht genau dem griech. Avre- 


xec8aı “sich annehmen’. Ähnlich sustinete deg suscipite f vg. — 

21. Datei goB sijai) B: vgl. quod bonum est f vg Tert. Ambrst,, quae 

bona sunt Aug. Gelas. Vgl. Tö xalöv' goD R7,18.21, Data godo k 13,7 
26* 
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TTpöc Beccakovıxeic ß. 
I. 

1 TlabXoc xal CiAovavöc xal Tınödeoc TA Emwinciga Beccalovırewv 
€ev dep warpi huWv xai xupfly ”’IncoDd Xpıicrw. 2 xdpıc Univ xai elpiivm 
and HeoO narpöc nu&v Kai xuplou ’IncoDd Xpictod. 3 eüxapıcreiv Öpei- 
Aonev TO Gew wdvrore mepl Uubv, AdeApol, xaduıc Akıdv dcrıv, Sn 
ümepaukdva h wicnc ündv xai mleovdler fh} Aydım Evöc Exdctou andvrmv 
dudv eic AAArdlouc, 4 dbcte Auäc abroüc Ev Univ Erkauxäcdın Ev Taic 
erxinciac Tod BHeob Unep TAC Umopovfic ünWv xal nicreuc Ev wäcıyv 
zokc diwypoic ÖuWv xaı taic OAlwecıv aic Avexeche, 5 Evdaypa fc 
dıxalac xpicewc Tod Beod, elc TO xarakıwofivarn Önäc Tfic Baclkeiac TOO 
deo0, ünep Fıc al ndcxere, 6 Elnep dixmov napd deip Avramobodven 
roic OAlßoucıv bnäc Bliyiv, 7 xai dulv Toic HAıBopnevonc üvecv ned’ 
hubv Ev rl Anoxaküyeı Tod xuplou Aulv ’Incod Am’ obpavou ner’ Gy- 


Überschrift. In Verbindung mit‘ der Unterschrift des ersten 
Thessalonicherbriefes: TIpöc ©ecc. & eninpubon äpxeran np. ©. B DE 
FErelecön mp. ©. & Apy. np. ©. B (F deurepa) FG; Ad Tessal. I. ex- 
plicit incipit ad T. IL d, Explicit ad Th. I. incipit ad Th.Ll. f. — 
Tipöc ©. ß SsinABK; Tod äylov Anocrölou TI. npöc Oecc. emcroin BL. 

L, 1. Cuovavöc; *K usw., Cüßavöc DEFErGEr min 67 de. — 
7. xuplou Audv) L min 3. 95.47. 52.73. 122, xupiov *K use. — ’mcob] 
*K, ’mcoO Xpıcrod L min 47.73.122. 





Pauhl B u und ze. T. h sind durch ein Loch zerstört Br. — 7. jah 
iewis gabulandam) A (nicht ip izwir geprailanaim) Deutlich ist jah 
...is gabu..n.am. Wenn auch diese und die beiden fig. Seiten der 
Hs. nur sehr schwer lesbar sind, so steht doch fest, daß weder ib noch 
gabraihanaim vorhanden isi Dr. 





nn IT IT — 


Überschrift: Die Überschrift von A hat weder unier den griech. 
noch unter den lat. Faspungen ein genaues (regenstück; die von B ewi- 
spricht der Form von SinABK. 

I, 4. iswis) B: vielleicht iet kein in ausgefallen, sondern hopam 
ist mit dem bloßen Dativ verbunden wie k 11,30 Dam siukeins mei- 
naizos kbopam. — 7. jah izwir papulandam] A entspricht der *K-Les- 
art besser als Us. Texi. EXlfecdm‘" winnan aglibos TA 3,4 aglons 
winnan T 5,10, OXıBönevor‘ brainanai k 4,8 anapragganai k 7,5; 
gabulan übersetzt ndcxeıv broueveiv. Es hiert offenbar beabsichtigter 
Wechsel vor, da gabreihandar. <nmitielbar vorausgeht. 








An die Thessalonicher UI. I, 1—7. 


Arpistaule Pawlaus du 
Paissalauneikaium 'b‘ 
anastodei). 


L 


1 Pa%lus jah Silbanus jah 
Teimaunpaius aikklesjon Bbaisse- 
launeikaie in guda attin unsa- 
ramma jah fraujin lesu Xristau. 
2 ansts izwis jah gawairpi fram 
guda attin unsaramma jah fraujin 
lesu Xristau. 8 awiliudon skulun 
guda sinteino in izwara, broprjus, 
swaswe wairb ist, unte ufarwah- 
seib galaubeins izwara jah manag- 
nib friabwa ainlvarjizuh allaize 
izwara in izwis misso; 4 swaei 
weis silbans in izwis lvopam in 
aikklesjom gudis in stiwitjie is- 
waris jah galaubeinais in allaim 
wrakjom izwaraim jah aglom 
bozei uspulaip, 5 taikn garaih- 
taizos stauos gudis du wairbans 
briggan izwis Piudangardjos gu- 
dis, in Pizozei jah Pwarp; 
6 swebauh 


izwara in izwis misso; 


8 
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Du Daissalaunekaium 
anpara. 


L 


1 Pawlus jah Silbanus jah 
Teimaupaius askklesjon Daissa- 
launeikaie in guda attin unsa- 
ramma jah frawjin lesu Xristau. 
2 ansts izwis jah gawairpi fram 
guda attin unsaramma jah fraujin 
Jesu Xristau. 3 Auwsliudon skulum 
guda sinteino in izwara, broßrjus, 
swaswe wairB ist, unte ufarwah- 
seib galaubeins izwara jah manag- 
niB friabwa ainbarjizuh allaize 
4 swaei 
weis silbans izwis hyoopam in 
aikklesjom gudis in stiwitjis iz- 
waris jah galaubeinais in allaim 
wrakjom izwaraim jah aglom 
Dozei uspulaid, 5 taikn garalh- 
taizos stauos gudis du wairbans 
briggan izwis PBiudangardjos gu- 
dis, in PBizozei jah winnip; 
6 swebauh.... 


jabai garaiht ist at guda usgildan Paim gapreihandam izwis aggwiba, 
7 jah izwis gabulandam iusila mib uns in andhuleinai fraujins un- 


Vom zweiten Brief an die Thessalonicher sind ın A und 
in B Bruchstücke erhalten, die etwa vier Fünftel des Ganzen umfassen. 
Doppelüberlieferung besteht für L 1—5 III, 7—17. 

Überschrift: sipistaule Pawlaus du paissalauneikaium °b’ ana- 
stodei$) A: die Antiquatypen klar erkennbar, das übrige in Spuren; 
es steht -kaium (nicht -kaum U.) Br. — In B -um Ligatur Br. 

I, 4-6: in B viele Buchstaben durchlöchert. — 4. stiwitjie] 
Konjektur, stiwitjons B deutlich, A wahrscheinlich Br. Daß für sti- 
witjons vielmehr stiwitjis (vgl. k 1,6 6,4) geschrieben werden muß, zeigt 
das Pronomen izwaris. — Die Seite schließt in B nicht mit in, wie 
U. angibt, sondern es folgt noch Piroses jah winnı> swebauh Br. — swe- 


® 
406 An die Thessalonicher IL I, 8-12. U, 1—4. 


relwv dbuvdpewc abrod 8 Ev nupi PAoydc bıddvroc Exdirncav Toic un 
eidöcıv Heöv xal Toic pr) Unaxobovav TW edayyeliw Tod xuplou Adv 
’Incob Xpıctod,- 9 ofrıvec dixnv Ticovcıv SAcdpov alıbvıov And npocus- 
mov ob xuplou xai And Ac döfnc TAc icxboc abrod, 10 drav Don 
evdozacänvn Ev Toic Ayloıc abrod xai Baupacdfiva Ev näcdv Toic 
mıcrebcacıv, dn Emcrebön T6 paprüpıiov Aulv Ep’ üpäc, Ev th Audpa 
exeivn. 11 eic 5 xai mpoceuxöueda mdvrote nepi üuWv, iva Unäc Afıben 
rc Ancewc 5 Beöc AuWv xal mÄnpucn ndcav ebdoriav dyadwcuvnc kai 
Epyov TIcTewc ev duvdper, 12 Önwc Evbokacof TO Övopa TOD xuptou 
nuWbv ’Incod Xpıcrod Ev Öpiv xai Uneic Ev auTW xatd TNVv Xapıv TOO 
Beod HuWbv xal xupiov ’Incoö Xpıctod. 


IH. 

1 ’Epwrüuev de Öuäc, AdeApot, Unep Tfc napouciac Tod xuplou Aulv 
’Incoü Xpictod xal Aukbv Emcuvaywyfic en’ abröv, 2 elc Tö un Taxewc 
calevonvar buäc Atö TOD vodc uTte Bpoeicdar, ihre did nveünotoc yrite 
dia Adyov urhre dr’ EmcroAfie bc di’ huWwv, dc dr Evecmeev N Anepa 
oO Xpıictod. 3 uhmc Önäc EEanaricn xard undeva Tp6nov ön Ev uf 
EIOn ri Amocracia npWrov xai dtoxalupef 5 Avdpwroc Tfic Apapriac, 
d viöc Ace Anwieiac, 4 5 Avrıxeinevoc Kai Uneparpöpevoc Ent tdvra 


I, 8. mupl gAoyöc) *K Chr. in igndm) flammae de Ambrst., Ev 
gAoyi nupöc BDerEstFfG min 47. 71 fg vg (Apok. 1,14 2,18 19,12 
Hebr. 1,7: @AöE nupdc. Vol. Exod. 3,2). — 12. ’Incod Xpicroö] P 
Chr. fg vg, ’Incoö KL de. — II, 2. ro Xpicto0] K, (ob) xupiov LP) 
Chr. it ve. 





J, 7. af himinam) A: entweder Plur. wie Th 1,10 ävaneveıv röv vlöv 
adroD Ex tüv obpaviv oder nach Maßmanns Vorgang -m zu tilgen, das 
durch Doppelschreibung des m- von mip entstanden sein kann. — 8. in fu- 
nins Jauhmunjai) A: vgl. zur Stellung Hebr. 1,7 nupöc pAöyra.— 9. fraweit 
usgiband) A: korrekte Übersetzung von dixnv Tlcoucıv ‘sie werden Strafe 
entrichten, bezahlen’, vgl. "poenas dabunt’ it vg. GL.s Bedenken sind 
nicht gerechtfertigt. usgiba‘ Aänoricw Philem. 19, sonst entspricht das 
Verb dem.gr. anodıdövar (mit dopp. Akk. napıcrdvan). Ein Widerspruch 
mit gibandins fraweit* dıbövroc Exdinncıv besteht nicht; denn dieses 
heißt “Strafe gebend d.i. erteilend. — 11. Piubeinais seinaizoe] A: 
vgl. bonitatis suae Scholiastes Hier. und Beda. — 12. fraujins unsaris] 
A: vgl. domini nostrs defg Ambrst. (nach 2,2. — U,4. ufar all qi- 
banana gup] A: vgl. super omne qui dieitur deus de. 
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saris lesuis af himinam mip aggilum mahtais is, 8 in funins lauh- 
munjai gibandi<n>s fraweit ni kunnandam gup jah ni ufhausjan- 
dam aiwaggeljon fraujins unsaris Iesuis Xristaus, 9 baiei fraweit 
usgiband, fralust aiweinon fram andwairpja fraujins jah fram wul- 
bau mahtais is, 10 ban qimip ushauhnan in paim weibam seinaim, 
jab sildaleiknan in allaim Paim galaubjandam, unte galaubida ist 
weitwodei unsara du izwis in daga jainamma. ll du bammei jah 
bidjam sinteino bi izwis ei izwie wairbans briggai pizos labonais 
gup unsar jah fulljai alla leikain Piubeinais seinaizos jah waurstw 
galaubeinais in mahtai, 12 ei ushauhnai namo fraujins unsaris Ie- 
suis Xristaus in iswis jah juse in imma bi anstai gudis unsaris jah 
fraujins unsaris Iesuis Xristaus. 


DI. 

1 Apban bidjam izwis, broprjus, in qumis fraujins unsaris Ie- 
suis Xristaus jah gaqumpais unsaraizos du imma, 2 du ni sprauto 
wagjan igwis fram ahin nih drobnan, nih Pairh ahman nih Pairh 
waurda nih Pairh aspistaulein swe Dairh uns, <swe> Datei instan- 
dai dags Xristaus. 3 ni kashun izwis usluto kamma haidau, unte 
niba qimip afstass faurbis, jah andhulids wairda: manna frawaurh- 
Zais, sunus fralustais, 4 sa andstandands jah ufarhafjands sik ufar 
all gipanana gub aibhau [allata] bZotinassu, swaei (ina) in alh gudis 
gasitan, 8.... 


— om 


1,8. lauhmunjai) A (nicht lauhmonai): u ist deutlich Br. — 
gibandis] A (nicht gibandins) Br. — 9. fraweit usgiband] A: klar er- 
kennbar sind f.a...t us..b... Castigliones Konjektur findet also 
Bestätigung Br. — 10. qimib) Konjektur gemi A: e ist ganz klar 
Br. Es muß ein Schreibfehler sein, da das Tempus nicht stimmt, vgl. 
GL. — ushauhnan] vielleicht eher ushauhjan Br.; vgl. jedoch 1,12. 
“— weiham seinaim] A (sicht weiham seinaim ie) Br. — I. In dem 
sehr schwer zu entziffernden Kapitel sind alle unlesbaren Buchstaben 
kursiviert Br. Zum Einzelnen ist fig. zu bemerken: 1. gaqumpais]) A 
deutlich (nicht mibgaqumpais, wie U. für möglich hält): vor g ist 
keine Lücke Br. — 2. fram ahin) A (nicht bloß ahin): fram klar Br. 
— drobnan]) A (nicht gadrobnan): vor dr ist kein Raum für ga Br. 
— waurda] A (nicht waurd) Br. Vgl. 2,17. — uns patei instandai) 
A (nicht etwa atsijai oder atgaggai): ins deutlich, von t Spuren; 
vor batei hat kein swe gestanden Br. — instandan übersetzt t 4,2 A 
Zpictacdın. — 4. gibanana) A, bis auf das Schluß-a klar; für 
gibanaizeo Jangt der Raum nicht Br, — allata] A, -ana Bernhardt. — 
— Der Schluß der Seite ist vollständig erloschen Br. 





408 An die Thessalonicher II. U, 15—17. UI, 1—10. 


Aerönevov Heöy N ceBacpa, Ibcre auröv Eelc TöVv vaöv ToDb Geo xadica, 
Grodeıxvüvra.... 15 .... huibv" 16 abrödc dE 5 xüpıoc hulv ’In- 
codc Xpıcröc xal 5 Beöc xai narmp Aalv 5 Ayanmncac huäc xal doübc 
napdxincıv alwviav xai &Anlda dyadııv Ev xdpırı 17 napaxadltn UuWv 
rüc xapbiac xal crnpikar Ev mavri Epyw xai Adyy dyadıp. 


ILL 


1 TOd Aoımödv npoceixeche, AdeApoi, ttepl nubv, iva 5 Adyoc Tod 
xuplov Tpexn xal dokdinrar xadıbc xai npöc Öndc, 2 xai iva pucdWnev 
and rÜuv Arönwv xal novnpüv Avdpunwv‘ o0 yYap ndvrwv h rierc. 
3 mceröc de Eecrıv 5 xbproc, dc cmplier ünäc xai puAdker And TOO nown- 
pod. 4 rerroidanev dE Ev xuplw Ep’ Önäc, Sri A napayryellopev duiv 
xal noleite xal morncete. 5 5 dE xUpIoc xatevdüvar dulv TÄc xapbiac 
eic mv Aydımv Tod Heod xai eic NV Unonoviiv Tod Xpıctoü. 6 nap- 
ayyeAXouev dE Univ, AbeApof, Ev Övönarı TOD xupiou nuWv ’Incod XpıcroD, 
crellecdar ünAdc And navröc AdeAPoU ÄTdKTWC TEPIRATOÜVTOC xai un 
xara iv napddocıv Av napeldßere ap’ huwv. 7 abroi yap oldare 
möc dei miueichar Anäc, örı obx Nraxtricapev Ev Ouiv, 8 oddE Dwpeäv 
üptov Epdyopev tapd Tıvoc, AAN Ev nönw xai uöxdw vürxta xal Auepav 
epyalönevor npöc TO un Emßapficat nva Ububv. 9 oix Ön olK Exonev 
eEouciav, AA iva Eauroüc TUnov diüsuev Univ Eeilc TO puneicdan rjndc. 
10 xai ap Öte nuev trpdc Uuäc, TOOTO napnyrelkonev Öpiv, örı el rc 


tn mn 


I,4. xadicaı) SinABD*P ef vg Ambrst., dic Beöv xadicaı DcE 
FerGKL Chr. g. — 17. cmpifaı) P usw. Chr. -it vg, cmpikaı üpäc 
KL, — L£pyw xal Aöyw] LP Chr. deg vg, Aöyw xal Zprw K fg. 
— II, 1. ddeAgpol) vor nepi hulv *K usw., danach DE de. — 
2. ndvrwv) *K usw., ndvrwv Ecriv FG defg vg. — 8. Ecriv! *K usw., 
fehlt FgtG g vg-Hss. Ambrat. — 4. öuiv) *K usw. fg, fehlt SinBD* Chr. 
(Komm.) de vg. — 5. ÖnWv Täc xapbiac) *K usw., Täc xapdiac UnWv 
DE def vg. — 6. ätderwc mepimaroüvroc) *K use. deg Ambrest, 
nepınar. ätdxtwc DerEsr f vg. — napeidßere] BFerG min 43.73.80 
quam accepistis g Ambrst., twapelaßov *K Chr. quam acceperunt def 
(g unter ‘aut’) m vg. 





5. frauja]) B; de fehlt; vgl. dominus dirigat corda vestra Auct. quaest. 
ex N.T. — 8. winnandans (in) arbaidai] AB: freie Übersetzung. — 

9. habaidedeima] AB: irreale Bedingung. Ähnl. it ve, — 10. izwiß 
anabudum] AB: zur Stellung vol. ZZ. 37,181. 


EGReE [m 7 
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15 .... unsaros. 16 apdpan silba frauja unsar Iesus Xristus jah 
gqub jah alta unsar saei frijoda uns jah atgaf gaplaiht aiweina jah 
wen goda in anstai, 17 gaprafstjai hairtona izwara jah galulgjar in 
allasm waurstwam jah waurdam godaim, 


III. 


1 Data anbar gabidjaib jah bi unsis, brobrjus, ei waurd fraujins 
Bragjai jah mikiljaidau, swaswe jah at izwis, 2 jah ei uslausjaindau 
af gastojanaim jah ubilaim mannam; ni auk ist allaim galaubeins. 
8 abban triggws frauja saei gatulgeib izwis jah galausjai izwis af 
Pamma ubilin. 4 aPpan gatrauam in fraujin in izwis, ei Datei ana- 
budum izwis, jah taujid jah taujan habaip. 5. ak frauja garaihtjar 
hairtona izwara in friaßwai gudis jah in uspulainai Xristaus. 6 adban 
anabiudam izwis, broßrjus, in namin fraujins unsaris Iesuis Xristaus, 
ei gaskaidaib izwis af allamma broßre hairbandane ungatassaba jah 
ni bi anafılham Poei andnemup at uns. 7 silbans auk kunnub kvaiwa 
skuld 


ist galeikon unsin, 
unte ni ungatewidai wesum in 
izwis, 8 nih arwjo hlaib mati- 
dedum at wamma, ak winnandans 
in arbaidai naht jah daga waurk- 
jandans, ei ni kauridedeima lvana 


ist galeikon unsis, unte ni un- 
gatewidai wesum in izwis, 
8 ni arıwjo hlaib matidedum at 
kkamma, ak winnandans arbaidas 
naht jah daga waurkjandans, 
ei ni kauridedeimna kana izwara. 


izwara. 9 ni patei ni habaide- 
deima waldufni, ak ei uns silbans 
du frisahtai gebeima <izwis > 
du galeikon unsis. 10 jah auk 
pan wesum at izwis, pata izwis 
anabudum, ei jabai lvas ni wili 


9 ni Datei ni habaidedeima wal- 
dufni, ak ei uns silbans du fri- 
sahtai gebeima <izwis> du ga- 
leikon unsis. 10 jah auk Pan 
wesum at izwis, Pata izwis 
anabudum, ei jabai has ni wili 


IH, 2. gastojanaim] B: unverständlich, wohl Überlieferungsfehler. 
— 5. ak frauja]l B Br. (k fast erloschen); die vorige Zeile schließt 
mit habai5 ak Br. — 8. hlaib] A (nicht hlaif): b deutlich Br. — 
in arbaidai] A (micht arbaidai) Br. 





II, 1. jah bi unsis] B: jah Zusatz nach C 4,3; vgl. auch das fig. 
jah at ızwis. — 3. galaussaı) B: nur hier für puAdrrw; wahrschein- 
lich Reminiszenz an die Parallelstellen, insbesondere an M 6,13. — 


410 An die Thessalonicher I. ID, 11—18. An Timotheus I. I, 1—2. 


od Hedeı EpydZecdar, yunde Ecbierw. 11 &xobonev Ydp TIvac Tepına- 
todytac Ev Öuiv Atdxtwc, yndev Epyaloyevouc AAAd Tepiepyalonevouc. 
12 rtoic dE TolobTorc napayyeikonev xai napaxaloldpev Ev xupiw "Incod 
Xpicrw iva perd fcuxlac Epyalönevor Toy taurWwv üprov Ecdiwcarv. 
13 üpeic de, AdeApol, ur Eexkakrienre xadonoroüvrec. 14 el dE rc oöx 
drarover Top Adyy AuWv dia TAc EmcroAfc, TobTov cnneioüche‘ xai un 
cuvavaniyvucde autW, Iva Evrpany‘ 15 xai rn) bc Exdpöv Hıyeiche, 
arıd voudereite dic AdeApöv. 16 abröc de 5 xlpıioc TAc eipnvnc dm 
Önlv MV elpivnv dia avröc Ev navri Tpönw. 6 KÜpIoc nera ndvrwv 
vußv. 17 6 dcwacnöc TH Eeuf) xeıpi TIabkov, 5 Ectiv cnueiov Ev nden 
EemcroAfj " oörwc ypdpw. 18 f) xdpıc TOD xupiou AyuWv ’Inco0 Apıcroh 
nera ndvrwv Öubv. Ayrv. 


TTpoc Tıuödeov &. 
L 


1 TTadAoc dmöcroAoc Xpicrod ’Incod xar’ Emraynnv Beod cwrnipoc 
nuWv xai Xpicrod ’Incod rc E&Anldoc hulv. 2 Tiuodew Yıncıy TExXvw 


1II, 12. Ev xupiw ’Incod Xpıicrb) Sin*A BD*E*FGP (in De*P fehlt 
Xpictod) defgm vg, did Tod xupiou huWv ?’Incob Xpicrod SineDcKL 
Chr. — 14. xal] *K usw. Chr. (viermal) fgm vg, fehlt SinABD<E 
min 17 Chr. (einmal) ut non commisceamini de (K 5,11. — 16. tpöny] 
*K usw. Chr. (vgl. Gifford 5. 57f.), tönyp A*D*FG min 17.49 defg 
vg Ambrst. 

Unterschrift. Genau entsprechend den Fassungen der Unter- 
schrift des 1. Thessalonicherbriefes. 

Überschrift. TIpöc Tıp. & SinAK; TIpöc Ta. mpWmc EmcroAfic 
TTauAov (sic) L; Tlavkov EmcroAn np. Tıp. & P. — "Apxeraı mpöc Tıp 
(D Te.) & DFG, incipit ad Timotheum I. dfg. 

1.1. Xpıcrod ’Inco0!) Pdfg Ambrst., ’Inc. Xp. KL Chr. — Xpıcroo 
’Incoß?]) P dfg vg, xupfou ’Incod Xpıcrod KL Chr. 





Der erste Brief an Timotheus ist in A und in B bis auf die 
letzien sechs Verse erhalten. 

Überschrift. Spuren in A: du T..m..p..... BEER ei. klar 
erkennbar Br. — B: du Teimaaußaiau frumei ustauh, durch Schreib- 
fehler. 








III, 15. ina] AB: verdeutlichender Zusats. Ebenso eum Aug. — 
17. meinaim) AB: Zusatz. 

Unterschrift: Wie Th. 

I, 1. bi anabusnim]) AB: Plur. nach C 2,22. 
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waurkjan, nih matjai. 11 haus- 
jam auk sumans bairbandans in 
izwis ungatassaba, ni waiht 
waurkjandans,ak fairweitjandans. 
12 Daimuh swaleikaim anabiudam 
jah bidjam in fraujin lesua 
Xristau, ei mib rimisa waurkjan- 
dans seinana hlaif matjaina, 
13 abban jus, broprjus, ni wair- 
pPaip usgrudjans waila taujandana. 
14 ip jabai lvas ni ufhausjai 
waurda unsaramma Pairh Pose 
bokos, pana gatarhjaip; ni blan- 
daib izwis mib imma, ei gaska- 
mai sik. 15. jan-ni swaswe 
fjand ina rahnjaip, ak talzjaip 
ewe bropar. 16 abpban silba 
frauja gawairbeis gibai izwie 
gawairpi sinteino in allaim sta- 
dim; frauja mip allaim izwis. 
17 so goleins meinai handau 
Pawlaus, Datei ist bandwo ana 
allasın aipistaulem meinaim; swa 
melja. 18 ansts fraujins unsaris 
lesuis Xristaus mıD allaim izwis. 
amen. 


Du Teimaubaiau 'a 
äustodeip. 
I. 

1 Pawlus apaustaulus Xris- 
taus lIesuis bi anabusnim gudis 
nasjandis unsaris jah Xristaus 
Ieeuis, wenais unsaraizoe, 2 Tei- 


waurkjan, ni? matjai. 11 haus- 
jam auk sumans lvairbandans in 
izwis ungatassaba, ni waiht 
waurkjandans, ak fairweitljandans. 
12 Daimuh swaleikaim anabiudam 
jah bidjam in fraujin lIesua 
Xrsistau, ei mid rimisa waurkjan- 
dans seinana hlaib matjaina. 
13 aßpan jus, broßrjus, ni wair- 
Beip usgrudjans waila taujandans. 
14 iD jabai hvas ni wfhausjai 
waurda unsaramma Pairh Dos 
bokos, Bana gatarhjaid; ni blan- 
dasb izwis mib imma, ei gaska- 
mai sik. 15 jah ni swaswe 
fjand ina rahnjaid, ak talzjai) 
swe broßpar. 16 appan silba 
frauja ygawairbeis gibai izwis 
gawairpi sinteino in allaim sta- 
dim; frauja mid allasmm izwis. 
17 so goleins meinai handau 
Pawlaus, Patei ist bandwo ana 
allasm aipistaulem meinaim; swa 
melja. 18 ansts fraujins unsaris 
Jesuis Xristaus mip allaim izwis. 
amen 


Du Daissalauneikaium anpara ustauh. 


Du Teimaupaiau frumei 
dustodei). 


I. 

1 Pawlus apaustaulus Xris- 
taus lesuis bi anabusnim gudis 
nasjandis unsaris jah Xristaus 
Iesuis, wenais unsarasizos, 2 Tei- 





III, 11. wairbandans] B, durchlöchert, lvai zerstört Br. — 12. hlaif] 
A Br. — 17. epistaulem) B: die Abkürzung für m scheint vorhanden 
zu sein Br. — A schließt nicht mit banäwo, wie U. angibt, sondern 
reicht bis zum Ende der Epistel: Zeile 1. ana — mei. 2. naim — fin». 


3. unsaris — izwis. $. amen. 


Das meiste nur in Spuren; die Antiqua- 
Buchstaben klar Br. — Unterschrift. 


arpdaraj frumei B. 





42 An Timotheus I. 1, 3—12, 


ev miereı. xdpıc, Eeoc, elphvn And BeoDd narpöc Aubv xal Xptcrod 
’Imcod Tod xuplou Außv. 8 Kadusc napexdlecd ce npocneivar Ev ’Epecw, 
mopeuöuevoc elc Maxedoviav, iva nwapayreilnc rıclv un Erepodidackakeiv 
4 yunde wpocexeıv uldorc xai Yevealoylaıc Anepdvrorc, ainvec Inthceic 
napexoucıv nAllov fj olxovoulav Beo0O Av Ev ricra. 5 16 dE TeXoc 
hc mapayrekiac ecriv dydım Ex xadapäc xapblac xal cuvadricewc Aya- 
Bnc xal wicrewc Avunoxplrou, 6 dv Tivec Actoxficavrec eEerpdiencav 
elc naramoAoylav, 7 Helovrec eiva vonobıddcraloı, ui voodvrec wihte 
A Aeyoucıy urte nepl rivwv draßeßBmodvraı. 8 oldauev dE Srı Kadöc & 
vönoc, Edv rıc abrı vonlpwc xpfitar, 9 eldwWc rodro, drı bıralıy vönoc od 
xeitar, Avönorc dE xal Avunordxtorc, Aceßen xai Apaprwioic, dvociorc 
xal Beßrrkorc, narpoAubaıc xai untpoAubaıc, Avdpopövorc, 10 röpvoıc, ap- 
cevoxoiranc, Avdpanodıcralc, weucrarc, Emöpxoic, xal el rı Erepov TA 
umawobcen bidackaltg Avrixeıtaı, 11 xara Tö edayy&lıov TAc d6Enc ToD 
naxaplou Beod, 8 Emcreuenv er. 12 xai ydpıv Exw tb Eevbuvapıbcavri 
ne Xpicriwb ’Incod rd xupiy AuWv, ön mcröV ne nyhcato Heuevoc eic dıa- 


I, 2. natpdc nuWwv] *K Chr., natpöc Sin*AD*FG dfg ve. — 4. ol- 
xovoulav]) *K usw. Chr., olxodounv D* olxodoulav De aedificationem 
defgm vg. — 9. Avönoıc de) *K usw. sed iniustis f vg Ambrst. 
iniustis autem d Lucif. Aug. sed iniustis autem g, (&AX”) Avöuoıc Te FerlGer). 
— üceßecı] *K usw. fg vg. xai Aceßecıv D* min 3. 47 d Lucif. — &vo- 
cloıc] *K usw. f vg, xai ävocioıc FerG d (est? für “et) g Lucif. Aug. 
— 11. xard 16) *K usw., Th xata T6 D* quae secundum ev. est df quae 
secundum ev. g quae est secundum ev. vg Ambr. Vigil. v. Thapsus. — 
12. xal xdpıv Zxw] KL, xdpıv Exw P. 





I, 3. Makedonais Makidonais] AB: Gen. wie L 15,15 19,12; über die 
Form vgl. W.Schulze KZ.41,169.— 4. Pizai wisandein in galaubeinai] AB: 
wisandein zugesetzt wie L 6,4. Hier wie dort Relativsatz mit Kopula 
in it vg; vgl. quae est in fide fg vg Iren. Hilar. Ambrst.: die 
Stellung des Verbs stimmt überein. — 5. ist) AB: Umstellung ohne 
äußeren Grund. — gahugdai] A Randgl.: Synonym übersetzt cuveldncıc 
K 812 10,27 T 3,9 t 1,3. — 8. witu)) B: ohne Stütze. — witoda) 
A: vgl. unagein’ dpößwc L 1,74. — 9. witande] AB: ro0ro wmüber- 
setzt wegen des fig. batei. — nist witop satip] A: vgl. iusto non est ler 
posita Codex Fuldensis vg-Ausgaben von Lachmann und von Tischen- 
dorf. — ak witodalaueaim] AB: ak für b£, vgl. Schaaffs S. 48. — 
10. äpcevoxoitarc) im got. Text, offenbar mit Absicht, weggelassen. — 
11. sei ist) B, vgl. quae est secundum evangelium vg Ambr. Vig. von 
Thaps., quae secundum evangelium est df. — 12. awiliudo) B für 
xdpıy Exw nach den Parallelstellen, gratias ago it vg. Vgl. t 1,3. 


An Timotbeus I. I, 3—12. 


maupaiau, walism barna in ga- 
laubeinai: ansts, armaio, gawairpi 
fram guda attin jah Xristau Iesu 
fraujin unsaramma. $ swaswe 
bap Duk saljan in Aifaison galei- 
bands Makedonais, ei faurbiudais 
sumaim ei anparleiko ni laisjaina, 
4 nib-ban atsailvaina spille jah 
gabaurbiwaurde andalausaize, 
Doei soknim andstaldand mais 
pau timreinai gudis pizai wisan- 
d<e>in in galaubeinai. 5 abpan 
andeis ist anabusnais friabwa us 
hrainjamma hairtin jah mip- 
wissein godai jah galaubeinai 
unhindarweisai, 6 af pPaimei 
sumai afairzidai uswandidedun 
du lausawaurdein, 7 wiljandans 
wisan witodalaisarjos, nih frap- 
jandans nih lva rodjand nih bi 
iva stiurjiand. & appan witum 
patei gop ist witop, jabai lvas is 
witola brukeip, 9 witands Datei 
paraibtamma nist witob satip, 
ak witodalaussim jah untalaim 
jah unsibjaim jah frawaurhtaim 
jah unairknaim jah usweihaim, 
attans bliggwandam jalı ai- 
Deins .... 
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maußaiu, walisin barna in ga- 
laubeinai: ansts, armaio, gawairbi 
fram guda attin jah Xristau Iesu 
fraujin unsaramma. 3 swaswe 
baB Puk saljan in Aifaison galei- 
PBan<d>s Makidonais, ei faurbiu- 
dais sumasm ei andarleiko ni lais- 
jaina, 4 nib-ban atsailcaina spille 
jah gabaurbiwaurde andilausaize, 
Poei soknim andstaldand mais 
Bau timreinai gudis Bizai wisan- 
dein in galaubeinai. 5 apban 
<an>deis ist anabusnais friabıwa 
us hrainjamma hairtin jah mip- 
wissein godai jah galaubeinai 
unhindarweisai, 6 af Paimei 
sumas afairzidas uswandidedun 
du lausawaurdein, 7 wiljandans 
wisan witodalaisarjos, ni frap- 
jandens ni ha rodjand nih bi 
ha stiurjand. 8 apdpan witub 
Datei god ist witoß, jabai has is 
witodeigo brukeiß, 9 witan<d>s 
‚Patei garaihtamma witoß nist satip, 
ak witodalausaim jah untalasm 
jah unsibjatm jah frawaurhtaim 
jah unairknaim jah usweihaim, 
attans bliggwandam jah aipeins 


bliggwandam, mannans mauwrbrjandam, 10 horam, mannans gapi- 
wandam, liugnjam, wfarswaram, jah jabai iva uljis PBizai hailon lai- 
seinai andstandi), 
PBetei gatrauasb ist mis. 12 jah awiliudo Bamma inswinpjandin mik 


— en en 


I. 3. anparleiko]) B: k fast, o ganz durch ein Loch zerstört Br. 
— Dasselbe gilt von den fig. in B durch Antiquaschrift hervor- 
gehobenen Buchstaben. — 5, mibwissein] A Randglosse: gahugdai 
(nicht gamundai) Br. — 9. unsibjsim) A Kandglosse: afgudaim. — 
unairknaimj A mit Abkürzung für m Br. — 10. gapßiwandam) U., 
gaßiwjandam Castigione — aljısı Konjektur, alja B Br. — and- 
standiP) Konjektur, andstandand B Br. 


11 sei ist bi aiwaggeli wulpaus Bis audagins gudis 


—— 
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xoviav, 18 töv mpotepov Övra BAdcepnuov ai diüuxmv xal Ußpicrhv*® 
NA hieNenv, ön Ayvobv Erroinca Ev Amcrie.. 14 Umepemleövacev dE 
A xapıc TOO xuplov Aubv perd nicrewc xal äydıınc Mc Ev Xpıicrü ’im- 
cod. 15 mcröc 6 Adyoc xal ndmc Anodoyfic Akroc, örı Xpicröc mcoüc 
nAdev eic TövV xöcuov Apnaprwioüc cücaı, bv rpWröc elu ey. 16 AAXd 
dıa Todro Nierönv, Iiva Ev Enol npdurw Evdelinrn ’Incodc Xpicröc mv 
tacav parpoduulav, zpdc Urorbnwcev Tüv pellövrwv mcrebeiv em’ 
aurw elc Zwiv alimov. 17 tb de Bacei rWv alııvwv, Apbdprw &o- 
pdrw uövw cop&b Bew, run xal döka elc roüc allıvac rWv aldkıvuv 
Auhv. 18 Taumv Av rapayyeilav naparidenal coı, texvov Tıuödee, 
xard tac npoayobcac Emi cE popntelac, Iva crpareim Ev adraic mv 
xaAnv crpareiav, 19 Exwv nicrıv xai dyadrıv cuveldnav, Av rıvec Auur- 
cdpevor nepl tiv micnv Evaudyıncav’ 20 Üv Ecrıv "Yuevaoc xal ’AAE- 
Zavdpoc, odc napedwra TWD caravd iva mamdeudßcv un BAacpnueiv. 


. 


II. 


1 Tlapaxadl o0v npWrov ndvrwv Toleicdar dErceic, TTIPOCEUXAC, 
evreükeic, ebxapıcrlac Öntp ndvrwv Avdpunwv, 2 Öntp Bacdewv xai 
ndvrwv TÜV Ev Unepoxh övrwv, Iva fipenov xal hcöxıov Biov didywpev 
ev ndcn edceßeiq xal ceuvöomnm. 8 Tobto yüp xalöv xal Amödexrov 
evumov TOD cwrijpoc nuWv Be00, 4 dc ndvrac Avdpdmouc Beier cw- 
onva xal elc Emiyvwav dAnbeiac EABeiv. 5 eic yäp Beöc, elc xal nechmc 
Heod xal Avdpuınwv, AvOpwroc Xpicröc ’Incodc, 6 5 dpüc kautöv dv- 





1,18. töv npötepov) KL, rö npör. P. — 16. mpwrw] KP, npw- 
zov L. — ?’Incoöc Xpıicröc] SinKLP Chr., Xp. ’Inc. AD min df vg 
Ambrst. (die gleiche Stellung vorher sechsmal). — 17. xai böEa] KL, döka 
P. — 18. crparelav]) KL, crpanav P (vgl. k 10,9). — U,2. ebceßeia) 
*K usw., edülaßela P. — 5. Xpıictöc ’Inco0c) *K use., ’Inc. Xp. K. 





GL.) Br. — frodamma] U für anscheinendes fridamma B. — 18. faur- 
eniwandam] A Randglosse: .eta.dam, das wohl zu letandam 
zu ergänzen ist Br. — 20. jah?] A: ah klar, Spuren von j Br. 
— IL 4. gawili) B (nicht wii) Br.: wohl Schreibfehler, durch fig. 
ganisan hervorgerufen. — in ufkundja] B: in über der Zeile Br. 





I, 13. ikes faura was) B, vgl. qui prius fueram (fu) d(f) Lucif. 
(Aug.). — 14.ufarassid]) B: da ufarassjan k 4,15 9,8 transitiv ist und 
dies auch k 9,12 sein kann, so hindert nichts, ufarassi? als neutrales 
Partizip (nach EB. $ 236,5) zu fassen und war oder was zu er- 
gänzen. — fraujins]) B (ohne hiuWv) wie K 16,23 (Hss. AB) k 13,13 (Hs. 
A) Ph 4,23 (KL). — II, 2. fram allaim] AB, vgl. pro omnibus Ambrst, 
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Xristau Iesu fraujin unsaramma, unte triggwana mik rahnida, gasat- 
jande in andbahlja, 13 ikei faura was wajamerjands jah wraks jah 
ufbrikands, akei gaarmaips was, unle unwitands gatawida in unga- 
laubeinai. 14 iD ufarassib <warp> ansts fraujins mib galaubeinai 
jah friaßwai Pizai in Xristau Iesu. 15 triggw bata waurd jah allaizos 
andanumlais wairP, Datei Xristus Iesus gam in bamma fairkau fra- 
waurhtans nasjan, Pizeei frumists im ik. 16 akei dupbe gaarmaips 
warp, ei in mis frumistamma ataugidedi Xristaus Iesus alla usbeisnein 
du frisahtai Patm ize anawairpai wesun du galaubjan imma du libainai 
aimweinon. 17 apban PBiudana aiwe, unriurjamma, ungasaihyanamma, 
ainamma, frodamma guda sweripa jah wulbus in aldins aiwe. amen. 


18 Bo anabusn anafılha Bus, barnilo Teimaupaiu, bi baim 


....faura faursniwandam ana 
puk praufetjam, ei driugais in 
paim pata godo drauhtiwitop, 
19 habands galaubein jah goda 
mibwissein, Pizaiei sumai afakiu- 
bandans bi galaubein naqadai 
waurbun, 20 Ppizeei ist Hwmai- 
naius jah Alaikeandrus, Panzei 
anafalh Satanin, ei gatalzjaindau 
[jah) ni wajamerjan. 


Io. 

1 Bidja na frumist allis tau- 
jan bidos, aihtronins, liteinins, 
awiliuda fram allaim mannam, 
2 fram Diudanam jah fram allaim 
baim in ufarassau wisandam, ei 
slawandein jas-sutja ald bauaima 


in allai gagudein jag-gariudja. 


3 Datup-pan ist god jah andanem 
in andwairbpja nasjandis unsaris 
gudis, 4 saei allans mans wili 
ganiean jah in ufkunpja sunjos 
qiman. 5 ains allis gup, ains jab 
midumonds gudis jah manne, 
manna Xristus Iesus, 6 sa gi- 


faura faursniwandam ana Puk 
praufetjiam, ei driugais in 
Daim Pata godo drauktiwitop, 
19 habands galaubein jah goda 
mipwissein, Pizaiei sumai afskiu- 
bandans bi galaubein nagadas 
waurbun, 20 Pizeei ist Hwmai- 
naius jah Alaiksandrus, Panzei 
anafalh Satanin, ei gatalzjaindau 
ni wajamerjan. 


I. . 
1 Bidja mu frumist allis tau- 
jan bidos, aihtronins, liteinins, 


awiliuda fram allaim mannam, 
2 fram Biudanam jah fram allaim 
Daim in ufarassau wisandam, ei 
slawandein jah sutja ald bauaima 
in allai gagudein jah yariudja. 
3 Datup-Pan ist god jah andanem 
in andwairbja nasjandis unsaris 
gudis, 4 saei allans mans [galoili 
ganisan jah in ufkunbja sunjos 
giman. 5ains allis gup, ains jah 
midumonds gudis jah manne, 
manna Xristus lesus, 6 sa gi- 


I, 14. ufarassiß] B (nicht ufarassida U.) Br. Vgl. EB. 5 236,5. 


— 16. duppe) B (nicht due U.): ein 5 steht über der Zeile Br. 
— Xristaus) B für Xristus. — ize) B für izei. — 17. unriurjamma] Kon- 
jektur, in B nur noch erkennbar «.... jamma (undiwanjamma Cast. bei 
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Ourpov intp advrwv, Tö paprbpiov xwmpoic Tdloc, 7 eic 8 ErEOnv 
eriu xrpuvE xal Amöcroloc, Altderav Adyw Ev Xpıicrd, oO webdonan, 
Diddcxaloc Eüviov Ev nicreı xal dAndeig. 8 Bobkopnam obv mpocebyecha 
rouc äydpac Ev navıl tönyw dmalpovrac Öclouc yeipac xwplc Öpyiic xai 
Ualoyıcmod. 9 dscabrwc xai Täc Tuvalxac Ev xatacroif} xocuiw, perd 
aidodc ai cwppochvnc xocueiv &aurdc, un ev mMeypaav A xpuch fi 
papyapitaıc A Inarıcup zoAurelei, 10 AM’ 5 wpereı yuvaliv drayrei- 
Aouevanc Beoceßarav di Epywv dyadüıv. 11 yuvn Ev hcuxig pavdaverw 
ev aden brotayf. 12 diddexerv dE yuvani obx Eemrpenw, olde aldev- 
zeiv Avdpöc, AAN’ eivar Ev hcuxig. 13 ’Addu ydp npürroc EwÄdcon, eita 
Eda. 14 xal ’Abäu obx Araren, I de yuvi Auamßeica Ev mapaßdceı 
verovev, 15 cwörcerm dE dA TAc Texvoroviac, &dv peivwcav Ev icre 
xai äydum xai äyıacuip Merü cwppocÜvrc. 


III 


1 TTicröc 5 Abyoc* el nnc Emcexonnc Öpererar, xalod Epyou Emdunei. 
2 dei obv rövV Enickonov Aveniänntov eivar, miäc Yuvamöc Avdpa, vn- 


1I, 6. Tö paprüpıov) *K usee., ou TO pap. D*FerG cuius testimonsum 
dg Ambrst. — 7. Ev XpıicrW) KL, fehlt P. — 8. mpoceixecda 
zoüc ävdpac) *K usw. Chr., roüc ävdpac tpoceixecdhm DFG dfgm 
vg. — 9. Wcabrwc xal] KL, dcaurwc P. — xpucW) KL, xpuciw P. — 
12. diddcrerv dE yuvani] P dfgm vg, yuvani de dbiddexeiv KL Chr. — 
14. änarndeica]) KL, efanameelca P. 





$ klar erkennbar Br. — In A ist nicht festzustellen, ob gariudein oder 
gariudjon Br. — marikreitum] AB: nach W. Schulze Lehnworte S. 16 
steht u für 0. — galaubaim) A (nicht galubaim): a? über der Zeile 
zwischen ‘occupat’ und ‘et mar: der fig. Zeile Br. — 10. waurstwa] 
B, abgeteilt waur|stwa Br. — 11. haunipai) A (nicht hliuba U.): n 
über der Zeile unter dem m von “insidiarum’ Br. — 12. nih fraujinon] 
A (nicht ni) Br. 





I,6. weitwodein] AB: wohl als Nom. nach EB. $ 157 Anm. 2 
zu fassen; in B kann es freilich auch Akk. und demnach Apposition 
zu andabauht sein. Über die Quelle des Textes in A vgl. die Anm. 
zur griech. Vorlage. — 9. fetjandeins sik] AB: vgl. 'ornantes se dfgm 
vg usw. — 12. fraujinon faura] AB: dominari supra virum d in pirum 
ig vg. 


EB 


f 
“l 
; 
1 
» 
E 
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bands sik silban andabauht faur 
allans, Pizei weitwodein melam 
sweeaim, 7 du bammei gasatibs 
im ik merjands jah apaustaulus, 
sunja qipa in Xristau, ni liaga, 
laisareis Piudo in galaubeinai 
jas-sunjai. 85 wiliau nu wairans 
bidjan in allaim stadim, ushaf- 
jandans swiknos handuns inuh 
pwairbein jah tweiflein. 9 sama- 
leiko jah qginons in gafeteinai 
hırainjai mib gariud..n jah ina- 
hein fetjandeins sik, niin Jahtom 
aibpau gulba aippau marikreitum 
aibpau wastjonı galaubaim, 10 ak 
Datei gadob ist qinom gahaitan- 
deim gup blotan Pairh waurstwa 
goda. 11 qino in haunipai galaiejai 
sik in allai ufbauseinai; 12 ip 
galaiejan qinon ni uslaub,a, nih 
fraujinon faura waira, ak wisan 
in bahainai. 13 Adam auk fruma 
gadigans warb, Paproh Aiwwa; 
14 jah Adam ni warb uslutope, 
ib qino uslutoda in missadedai 
warp. 15 ip ganisip pairlı barne 
gabaurp, jabai gastandand in ga- 
laubeinai jah frijapwai jah wei- 
bipai mip gafrapjein. 


II. 


1 Triggw Data waurd: jabai 
toas aipiskaupeins gairneip, godis 
waurstwis gairneip. 2 skal nu 


— 


bands sik sildban andabauht 
faur allans, weitwodein melarn 
swesaim, 7 du Panımei gasatids 
im ik merjands jah apaustaulus, 
sunja qiba in Xristau, ni liuga, 
laisareis PBiudo in galaubeinai 
jah sunjai. 8 wiljau nu wairans 
bidjan in allaim stadim, ushaf- 
jandans swiknos handuns inuh 
Pwairhein jah tweiflein. 9 sama- 
leiko jah ginons in gafeteinai 
hrainja? mib gariudein jah ina- 
hein fetjandeins sik, ni in flahtom 
oipPau ygulba aihpau marikreitum 


aibdau wastiom gal<a>ubaim, 


10 ak Datei gadob ist ginom gahai- 
tandeim guß blotan hairh waurstwa 
goda. 11 gino in haunipai galassjaı 
sik in allai wufhauseinai; 12 :ı) 
galaisjan ginon ni uslaubja, ni 
fraujinon /aura waira, ak wisan 
in Bahai.ıai. 13 Adam auk fruma 
gadigar, d)s warp, Paproh Atwwa; 
14 jah Adam ni ward usiutobs, 
id gino usiutoda in missadedas 
warß. 15 sd ganisib Bairh barne 
gabaurp, jabai gastandand in ga- 
laubeinai jah friapwai jah weihi- 
Bas mip gafraßjein. 


IIL 


1 Triggw Pata waurd: jabai 
has aipiskaupeins gairnei, gödi« 
waurstwis gairneib. 2 skal nu 


II, 6. andabauht) A ganz klar: u über der Linie hinzugefügt, jedoch 
sehr deutlich zwischen s und u des Wortes 'surge' Br. — weitwodein! 
A:dasn am Zeilenende ziemlich klar Br. — 38. ushafjandans) ushafjan- 
däs B Br. — inuh] A (nicht inu, wie U. als sicher angibt): der Raum 
genügt, h ist zu erkennen Br. — 9. gariudein) B (nicht gariudjon U.): 


Streitberg, Die gotische Bibel. 
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pakeov, cLhıppova, xöcmov, piAöfevov, didaxrıkdv, 3 u ndpotvov, u 
mAnKkmv, AA Eemeixf, Apaxov, Apudpyupov, 4 Tob idlou olkou xadlıc 
npoictduevov, TEexva Exovra Ev Önorayfi perü dene ceunvomtoc — 
59 ei dE nic Tod Idlou oixou npocrfivar obx oidev, nüc exkincilac Beod 
empeAncerau, — 6 pn veöpurov, Iva un TupweBeic eic xplua Euren 
tod diaßöAou. 7 dei dE adröv xal paprupiav xaAfv Eyeıv Auö TÜV 
Ezwdev, Tva gun elc Överdichöv Eumecn xal raylda Tod draßölou. 8 dia- 
xövouc Wcabrwc cenvoüc, ui diAöyovc, un olvw HoAAWb mpoceyovrac, 
un aicxpoxepdeic, 9 Exovrac TO pucmpiov TAc wictewc Ev xadapd 
cvverdricei. 10 xal oüror de doxınalecdwcav npütov, eita Bakoveltuxcav 
Aveynintoı Öövrec. 11 yuvaixac dbcabrwc cenvdc, un dtaßökouc, vrapa- 
Acovc, mcetäc Ev mäcıv. 12 dtaxovor Ecrwcav piäc Yuvarndc Gvdpec, 
rexvwv xallbc npoicrdpevor xal ruv Tdiwv olkwv. 13 oi Ydp xaAwc 
dıakovricavrec Badyudv Eavroic xaAdv Teptmoroüvrar Kai HOAANV TTappr- 
ciav Ev nicreı TH Ev Xpıicr' ’Incot. 14 Tadrd cor ypdprw Aukwv EX- 
Beiv npöc c& Ev tdxeı. 15 Eav dE Bpaduvw, iva eldfic nüc bei ev olkw 
Beod Avacrpepecdaı, Fire Eecriv Eexkinca Beod Züvroc, crüAloc xal 
edpaiwua ic AAndelac. 16 Kai ÖmoAoyouuevwc era Ecriv TO TC EDce- 





11I, 6. eic xpipa] *K usıe., eic xpina xai nayida L. — 10. eita] *K 
usw. deinde g, xai oötw D* dfm vg Ambrst. — 14. Ev taxeı) P, Taxewc 
zwei Moskauer Chr -Hss. (9 u. a) cito it vg (vgl. t 4,9 EABeiv TTpöc pe 
taxyewc\, taxıov KL Chr. (sonst\. — 15. 8eo0!) *K usw., xupiou P. — 





laubeinai A: der Ausgang -in von balbein hat den Ausfall der fig. 
Präp. in verschuldet. — 16. unsahtaba] Konjektur, unsabpaba fehler- 
haft A Br. — saei] ob saei oder soei zu lesen sei, ist nicht zu ent- 
scheiden Br., doch fordert gabairhtibs das Mask. 


II, 2. gariuds] AB: Zusatz, wohl Randglosse in der Vorlage con 
AB, vgl. frobs" ppövmyuoc AI 7,24 L 16,8, unfrods’ Appwv (außer 
G 3,1.3), unfrodei * äppocbvn. — 3. sutis) AB: airkns B (gairrus?) A 
sind urspr. Glosse dazu. — 4. ufhausjandona] AB: vgl. subditos fg vg 
Ambr. Ambrst. — 6. niujasatidana] A: Akk. wie im Griech. — 7. auk] 
A: gr. de (vgl. Schaaffs 8.50); nal umüberseizi. — atdriusai in idweit] 
A: Umstellung des Verbs wegen des an idweit anschließenden jah 
hlamma.— 8. jah swa diaksununs gariudans] A für btaxdvouc Uıcaü- 
twc ceuvobc macht den Eindruck einer Verderbnis, vgl. V. 11 yu- 
vaixac Wbcabrwc cekvdc' gqinons samaleiko gariudos. Vielleicht ist zu 
bessern jah diakaununs swa <samaleiko> gariudans (s. X 11,25 
swah samaleiko’ Wcadrwc; swa alleın übersetzt sonst nie cabrwc. — 
diakaununs] Akk. nach dem Griech. — 16. mikils — saei gabairhtips} 
A: Mask., auf Christus bezogen. 


[Te 


An Timotheus I. III, 3—16. ö 


aipiskaupus ungafairinonds wi- 
san, Ainaizos genais aba, anda- 
pahts, [gariuds], frope, gafaure, 
gastigods, laiseige, 9 ni wein..s, 
nis-slahuls, ak sutis, [(gairrus), ni 
sakuls, ni faihufriks, 4 seinamma 
garda wailsa fauragaggands, barna 
habands ufhausjan[ janklona 
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aipiskaupus ungafairinonds wi- 
sar, atnaizoe genais aba, anda- 
Dehts, [gariuds), froßs, ygafaurs, 
gastigods, laiseige, 3 nih weinnas, 
ni slahals, ak dis, [asrknlss], ni 
sakuls, ni faihufriks, 4 seinamma 
garda waila fauragaggan<d>s, 
barna habands ufhausjandona... 


mip allai anawiljein. 5 ib jabai lvas seinamma garda fauragaggan 
ni mag, lvaiwa aikklesjon gudis gakarop? 6 nih nimjasatidana, ibai 
aufto ufarhanhips in etauai atdriusai unhulpinse. 7 skal auk is weit- 
wouiba goda havan fram baim uts, ei ni atdriusai in idweit jah 
hlamma unhulpins. 8 jah swa diakannuns gariudans, nih faihufri- 
kans, ni weina filu haftjandans, nih aglaitgastaldans, 9 habandans 
runa gaiauleiuais in hrainjai gahugdai. 10 jap-pai Pan gakiusaindau 
frumist jas-swa andbahtjaina ungafairinodai wisandans. 11 qinons 
samaleiko gariudos, ni diabulos, gafaurjos, triggwos in allamma. 
12 diakaunjus sijaina ainaizos qenais abans, barnam waila faura- 
gaggandans jah seinaim gardim. 13 Pai auk waila andbahtjandans 
grid goda sis fairwaurkjand jah managa balpein <in> galau- 
beinai Pizai in Xristau Iesu. 14 pata Pus melja, wenjands giman 
at bus sprauto; 15 abban jabai sainjau, ei witeis lvaiwa skuld ist 
in garda gudis usmitan, eaei ist aikklesjo gudis libandins, sauls jah 
tulgiba sunjos. 16 jah unsahtaba mikils ist gagudeins runa saei 


gabairhtibs warb in leika, garaihts gadomips warb in ahmin, atau- 


II, 2. ungafairinonds] A (nicht ungafairinops U.): onds deutlich 
Br. — 3. weinnas) B, A unleserlich Br., weinuls U.: ebenso weinnas 
Tit 1,7 B. Trotz dieses doppelten Belegs darf man wohl die 
Frage aufwerfen, ob nicht der Schreiber von B sich verlesen habe: 
die Wortform ist seltsam. — sutis)] AB (wicht suts) Br.: be- 
fremdliche Form. Der Nom. des Stammes sütja- sonst unbelegt. Wahr- 
scheinlich ist i ın der Vorlage von AB für ei geschrieben. — airknis] 
B (nicht gairrus U.) Br.: nach unairknaim T 1,9 AB kann das i nicht 
richtig sein. — gasrrus) A: zweifelhaft Br. — 4. anawiljein] A (nicht 
-wiljin U.): 0 sw erkennen, auch ist der Abstand zwischen j und n zu 
vreit für i allen Br. — 6. stauai A Br., staua U. — 10. jabpai] 


A Br, jah hai U. — 11. gafaurjos] A Randglosse: andapahton. 


— 13. sis fairwaurkjand] A (nicht bloß fairwaurkjand U.): sis steht 
klar über der Zeile Br. — in galaubeinai] Maßmann Bernhardt, ga- 
8 


We. 


420 . An Timothenus I. IV, 1—10. 


Beiac nuctiipiov, dc Epavepıbön Ev capxi, Edixaubän Ev nveluar, (pen 
äyyekorc, Exnpüxen Ev Edvecıv, Emicrebdn Ev xöchw, AveAnpen Ev döfn. 


IV. 


1 Tö de nvebpa Intüc Aeya drtı Ev Öctepoic xarpoic Anocthcovrai 
Tivec TAC Ticrewc, npocexovrec nvebpaav tAdvnc xai dibackaliaıc daı- 
noviwv, 2 Ev ünoxplceı weudoAlöywv, KEKUUCTNPIACHEvWV ı nv Tdiav 
cvvelönav, 8 xwAuövrwv yYaneiv, ärnexecdar Bpwudrwv, A 6 Beöc Ex- 
ricev elc nerdinyiv era ebxapıcrlac Toic mMCToic Kai Emeyvwköcıv iv 
aArnderav. 4 dm mäv xricka Beod xaldv xai obdev AmößAntov pera 
edxapıcrlac Aaußavöuevov. 5 Ayıdleraı yAap did Aöyov Geo xal Evreü- 
Eewc. 6 Tabra Unorıdenevoc Toic AdeA@poic xalöc Em diaxovoc Xpictoü 
’Incoö, Evrpepöpevoc Toic Adyoıc HC nicrewc xal fc Kadfıc didackakiac 
A napnxoAobednxac. 7 rTodc de BeßriAouc xal Ypaddeıc kuBouc Tapaırod ' 
vlunvale de ceautöv tpöc ebceßeiav. 8 dp cwpanıxı) yuuvacla TTpöc 
oAlyov Ecriv bopdlinoc‘ ii de ebceßara npöc navra bopeliuöc Ecriv, 
enayreXiac Exovca Zwfic HC vOv xai fc meiloucnc. 9 mictöc 6 Aöyoc 
xai ndenc Anodoxfic Afioc. 10 eic TOoDdTo Yap xomünev xai Övadızd- 
meda, ötı HAnixapnev Eeni deb Züwvr, dc Ecriv cwriip ndvrwv Avöpumwv, 


— 


II, 16. öc] Sin*A*C*FerGer Hieron., Beöc CeDeKLP Chr. Vgl. 
Liberat.: Hoc tempore Macedonius Constantinop. episc. ab imperasore 
Anastasio dieitur expulsus tanquam .evangelia falsasset, et maxıme 
lud apostoli dictum ‘qui apparuit in carne, iustificatus est spiritu. 
Hunc enim immutasse, ubi habet OC i. e. ‘qui’ monosyllabum Graecum 
littera mutata O in © vertisse et fecisse OC i. e. ‘deus’, ut esset: “deus 
apparust per carnem’. — ö quod D* dfg vg Hilar. Aug. Ambrst. x. a. 
— IV, 1. @v Öcrepoic xarpoic] *K usse., Ev Ecxdroic xampoic Or. Ath. 
Theodoret in novissimis temporibus dfg vg; in novissimis diebus 
Novatian. (nach t 3,1. — mAdvnc) P min 31. 37. 73. 116 Orig. vg 
Ambr. Aug. u. a. (vgl. Tö nveüna tAc nAdvnc 1 Joh. 4,6), n\dvorc KL 
dg Ambrst. u. a. — 6. nwapnkoAoüönkac) *K Chr., TapnxoAobencuc 
CFG. — 8. enayreliac) K min 31. 37. 46. 238 usw. &nayyellav *K usıe. 
— 10. eic todro yap) P df vg, eic roDto yäüp xat KL; Chr. schwankt. 
— öveidilöneda) LP dfg vg, AywvıZöueda K min. 





— 2. gatandida habandane] AB: vgl. cauteriatam habentium it vg usw. 
— gatandida h. entspricht ın der Bedeutung dem gr. xekautnpiacuevwv 
nicht genau. — 3. liugos) AB: Subst. für Inf., vgl. ZZ. 37,352. 
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gids warb paim aggilum, merids warb in Piudom, galaubips warp 
in IAIrIen, andnumans warb in wulpau. 


IV. 


1 Appan ahma swikunpaba 
gipip Patei in spedistaim dagam 
afstandand sumai galaubeinai 
atsailvandans abmane airzibos 
jah laiseino unhulbono, 2 in 
liutein liugnawaurde jah gatan- 
dida habandane swesa mib- 
wissein, 3 warjandane liugos, 
gabarban mate, banzei gup ga- 
skop du andniman mip awiliudam 
galaubjandam jah ufkunnandam 
sunja. 4 unte all gaskaftais gudis 
gob jah ni waiht du uswaurpai 
mip awiliudam andnuman; 5 ga- 
weibada auk pbairh waurd gudis 
jah bida.. 6 pata insakands 
broprum gops wairhis andbahts 
Xristaus Iesuis, alands waurdam 
galaubeinais jah godaizos laisei- 
nais boei galaistides. 7 ip Do 
usweihona swe usalpanaizo spilla 
biwandei, ip propei Puk silban 
du gagudein. 8 abban leikeina us- 
propeins du fawamma ist bruks, 
ip gagudei du allamma ist bruks, 
gahaita habandei libainais Pizos 
nu jah Pizos anawairbons. 


9 triggw Pata waurd jah allaizos andanumtais wairp. 


IV. 


1 Abdban ahma swikunbaba 
qiPiB Datei in spidistaim dagam 
afstandand sumai galaubeinas 
atsaikandans ahmane airzidos 
jah laiseino unhuldono, 2 in 
liutein liugnawaurde jah gatan- 
dida habandane swesa mib- 
wissen, 3 warjandane Hiugos, 
gaparban mate, Panzei gub ga- 
skop du andniman mi awiliudam 
galaubjandam jah ufkunnandam 
sunja. 4 unte all gaskaftais gudis 
goB jah ni waiht du uswaurpai 
mid awiliudam andnuman; 5 ga- 
weihada auk Pairh waurd gudıs 
jah bida. 6 Data insakands 
broßrum goßs wairpis andbahts 
Xristaus lesuis, alands waurdam 
galaubeinais jah godaizos laisei- 
nais Poei galaistides. 7 ib Po 
usweihona swe usalbanaizo spilla 
biwandei, Proßei uk silban du 
gagudein. 8 appan leikeina us- 
Drobeins du fawamma ist bruks, 
iD gagudein du allamma ist bruks, 
gahaita habandei libainais Pizos 
nu jah PBizos anawairpons. 

10 dupbe allis 


arbaidjam jah idweitjanda, unte wenidedum du guda libandin, saei ist 


nn 


IV,3. gabarban mate) A, gabarbamante B: der Schreiber hat das 
vergessene n an falscher Stelle nachgeholt. — 8. gagudein] B, vgl. 
EB. $157 Anm.2. — anawairbons] anawairhbös A. Br. 


IV,]1. in spedistaim dagam) AB: nach t3,1 s. Anm. zum gr. Text. 


m 
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ndAıcra nıcrüv. 11 napdyreile Talra xal dibacke. 12 unbdelc cou tric 
veörnToc xotappovelrw, KAd TUNoc Yivov TWV mcerWv, dv Aöyw, Ev 
Avacrpopf), Ev Aydım, Ev nicrer, Ev Ayveig. 13 Ewc &pxonaı, mpöcexe 
m Avayvııca, TA naparinceı, 1 didackalig. 14 pn Apelcı TOD Ev coi 
xapicuaroc, 5 EdöBn cor did Tpopnteiac nera Emdkcewc TWV xeıpWv 
tod npecßureplov. 15 Tadra neAlfra, Ev robroıc Ichı, iva cou f} rrpoxomn 
pavepd 7 ev mäcıv. 16 Eirexe ceaurip nal TH dıdacxaliq, Ewineve adrtoic' 
TOoUTO Yap noWv Kai ceautöv ciuceic Kai ToUc AKobovrdc COU. 


V. 

1 TTpecßurepw pi Eemmirjinc AAAd napaxaleı dic TaTepa, vewrepouc 
bc AädeApoüc, 2 npecßurepac Wsc yunrtepac, vewrepac lic AdeApäc Ev 
ndcn Ayveig. 3 xhpac Tina, rAc Övrwc xhpac. 4 el dE ic xıhpa Texva 
fl Exyova Eyxeı, pavdaverwcav npWtov Töv 1dıov oixov elceßeiv xai 
anorßdc Anodıddvan Toic RpoyYövoic * TODTo Tdp Ecrıv Anödertov Eeviimov 
tod Beod. 5 h de övrwc xıhpa xal pepnovwuen HhAnıxev Emil TövV Heöv 
xai mpocuever Taic dericeav xal Taic mpoceuxaic vuxtöc xai Fpepac. 
6 fh dE cnataalsca Züca TEBynxev. 7 xal Talra zapayyelle iva äv- 
erinnro dav. Bel de ic tüv lbiwv xai udlıcra tüv olxeiwv oÜ 
npovoei, mv micnv Apvnrar xai Zcrıv Anictou xeipwv. 9 xrjpa xara- 





— 


IV, 12. ev äydım) Chr. SinACDFG min dfg vg, Ev äydım ev 
nveunar *K Theodoret. — 15. ev mäcıv) *K Chr., näcıv SinACD*FG 
dfg vg Ambrst. — 16. abroic) *K usw., Ev abroic D* dfg vg Ambrest, 
— V,4. änödertov) *K usw. Chr. dfgm vg, xalöv xal &nöd. min 37 
oset (nach 2,3). — 5. töv Beöv] KL, Bedv P. — 8. ıpovoei] LP Chr, 
npovoeitaı K. 
——————————— 


deutlichender Zusatz. usdaudo‘* croudalwc L 7,4; vgl auch t 1,17. 
— V,3. Bozei — sijaina] B: Relativsatz auch it vg, jedoch andere 
Stellung und anderer Modus. — 4. andalauni) AB: Sing. für Plur. 
k 6,13 03,24 erscheint der Sing. für griech. Sing. Vgl. auch mutuam 
vicem vg Aug. Ambr. Ambrst. — god jah]) B: Interpolation aus T 2,3. 
— 5. soei — ist] (A)B: vgl. quae — est it vg. — in bidom) AB für 
zaic dencecıv kai taic mpoceugaic, vielleicht nach t 1,3 in bidom mei- 
naim naht jah daga. Ygl. in allai bidai jah aihtronai * &v wavri f) 
mpoceuxfi al rf denceı Ph 4,6. — 6. so wizondei in azetjam) AB: 
ähnlich quae autem in deliciis agit d in deliciis est f vg Ambrst. ın 
del. vivit g Aug. u. a. — jah] AB: verdeutlichender Zusats. — 8. ga- 
plaihip]) AB: nur hier für mpovoei; die Übersetzung ist unklar, die 
Bedeutung stimmt nicht. 
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nasjands allaize manne, Pishun galaubjandane. 11 anabiud Jata jah 
laisei. 12 nd manna Peinas jundai frakunni, ak frisahts sijais Baim 
galaubjandam in waurda, in usmela, in friabwai, in galaubeinai, in 
swiknibai. 13 unte gima, gaumel saygwa boko, gaplashtai, laiseinai. 
14 ni sijais unkarja PBizos in Pus anstais, sei gibana warp Dus Bairh 
praufetjans afar analageinai handiwe praizbwtairei(nys. 15 Do sido Bus, 
inup-Paim sijais, ei PBatei Beihais Pu, swikund sijai allaim. 16 atsailo 
du Bus silbin jah du laiseinai usdaudo, Bairhwis in Paim; Patuh auk 
taujands jah Puk silban ganasjis jah hausjandans Bus. 


V. 
1 Seneigana ni andbeitais, ak gaplaih swe atlin, juggans sie bro- 
Druns; 2 sineigos swe aipeins, juggos swe Biwistruns in allai swiknein. 
3 widuwons swerai, Dozei bi sunjai sijaina widumwons. 4 ib jabai lvo 
widuwono barna aippau barne barna habai, 
.... galaisjaina sik faurbis 
ewesana gard barusnjan jab an- 
dalauni usgiban fadreinam; Data 


galaisjatna <sik > faurPis swesuna 
gard barusnjan jah andalauni 
usgiban fadreinam; Pata auk ist 


auk ist andanem in andwairpja 
gudis. 5 abpan soei bi sunjai 
widuwo <ist> jah ainakla, we- 
nida du guda jah Pairhwisib in 
bidom nahtam jah dagam. 6 ib 
so wizondei in azetjam jah 
jibandei daupa ist. 7 jah pata 
anabiud ei ungafairinodos sijaina. 
8 abhban jabai lvas swesaim Pis- 
hun ingardjam ni gaplaihip, ga- 
Jaubein inwidip jah ist ungalaub- 
jandin wairsiza.. 9 widuwo ga- 
waljaidau ni mins saihs tigum 
jere, sei wesi ainis abins gens, 


[g0d jah] andanem in andwairpja 
qudis. 5 appan soei bi sunjai 
widuwo ist jah ainakla, we- 
nida du guda jah Pairhuisip in 
bidom nahtam jah dagam. 6 id 
so wizonde in azejam ah 
libandei daupa ist. 7 jah Pata ana- 
biud ei ungafairi< no >dos sijainu. 
8 appan jabai kas swesaim Pis- 
hun ingardjam ni gaplaihip, ga- 
laubein inwidid jah ist ungalaub- 
jandin wairsiza. 9 widuwo ga- 
waljaidau ni mins saihs tigum 
jere, sei wesi ainis abins gens, 


IV, 12. Deinai]) B: in zerstört, der Rest beschädigt Br. — 13. la:- 
seinai) laiseiat B Br. — V,1. seneigana] B für sineigana. — 2. aipeins) 
aideis B Br. — 5. widuwo jah] A ohne ist Br. — 8. ungalaubjandin] 


uingalaubjandi B Br. — 9. jere] B, durchlöchert, j zerstört Br. 


IV,12. sijais] B für ylvov, lat. esto. — 13. saggwa boko) B wie L 4,16. 


— 15. Datei Deihais Du) B für cod fi npoxomn, dagegen Ph 1,25 eic 
nv buy npoxonnv'’ du iewarai framgahtai. — 16. usdaudo] B: ver- 


424 An Timotheus I. V, 10—23. 


kerecöw un Eatrov Erwv Einkovra, yeyovvia Evöc Avdpöc um, 10 Ev 
Epyorc xaloic yaprupounevn, el Erexvorpöpricev, el EEevoddyxncev, ei 
ayiwv nödac Evıwev, ei BArBonevonc-Enripxecev, el navri Zpyy dradıp 
ennkoAoüßncev. 11 vewrepac dE xripac tapamoü ' ötav yap Katactprn- 
vıdewav TOD Xpıictod, Yapeiv Bekovcıv, 12 Z&xovcaı xpina Öön Trv 
npwrnv nicnv ndemcav‘ 13 äpa dE xai Apyal mavßdvoucıv TEpIEPXö- 
nevan TAac oixiac, 0 yövov dE Apyal AMa xai PAbapoı xai Heplepyot, 
Aakodcar td un deovra. 14 Bobkonarn OUv vewrepac Yaueiv, TEKVOYovelv, 
oixodecnoteiv, 16 ....xhpac, Eenapxeltw adraic, xal un Bapeichw 
exkincla, iva raic övrwc.... 17 ....ev Aöyw xai didackalig. 18 A&- 
va yap n ypapn* Bobv dlolbıvra ob g@iuubceic, Kal® Aioc 6 Epyarnc 
tod nicdod abrod. 19 xara mpecßurepou xarnyopiav pn) Tapabexou, 
extöc ei un eni dio Mi Tpıbv napröpwv. 20 Touc Apaptavovrac Evdı- 
ziov navrwv Zieyxe, iva xai ol Aoımoi P6Bov Eywcıv. 21 dıanuaprupoum 
evumov ToD Beoü xai xupiov ’Incod Xpictod xal Tüv EriextWv Ayrdwv 
iva rabTa @uÄdinc xwpic TPOKPIHATOC, HNdEV TOLWV KaTa TIPOcCKÄlcıv. 
22 xeipac Taxewc undevi Emrider, yunde KowvWver Apapriaıc dAAoTpiaıc. 
ceautöv Ayvöv rhpei. 23 unxen bdpondter, AAN olvw öliyw xpWw dia 











— 


V, 9. yerowia] vor &vöc KL, nach yuvn P; ebenso mit dem 
fig. verbunden D min 80. 113 Or. quae fuerit unius viri uzor 
dfm vg quae fuerat g, sonst zum Vorausgehenden gezogen. Vgl. Chr. 
ou yap adurnc ecrı 6 Einnxovra yeyovevar ErWv. — 10. xakoic) *K usıe., 
äyaboic P. — 11. xaractrpnvıdcwav) KL, xaractpnvrdouav P. — 
18. Bobv KowWvra] 70,” ob giuwWwceic KL dg, danach P Chr. f vg (tie 
Deuteron. 25,4 LXX). — 19. xarü npecßurepou) *K usw. Kata tpecßu- 
zepouc L. — 20. toüc] *K usw. Chr., roüc de AD* dfg Ambrst. — 
&xwaıv) KL, &xoucıv P. — 21. mpöckkıcıv) K dfg vg, npöckincıv LP min. 





= | — —— — 


V,10. weitwodipa habandei] AB: vgl. testimonium habens it 
vg, Ambrst. — 18. gab] A für Acreaı: auffällige Abweichung. — is) 
A: auf das Subjekt des Satzes bezüglich, vgl. izei k 9,14. Richtig 
mizdons seinaizos L 10,7. — 19. praizbwtairein] A: das der Über- 
setzer npecßureplou? Vgl. auch Tit 1,5 praizbwtairein * mpecßurdpouc 
«(aber “presbyterium’ de usw... — in andwairbja] A: enispricht nicht 
dem griech. ni; vgl. T 6,12 in andwairpja managaize weitwode 
(B)* evwmov nmoAAWv napröpwv. Beachte auch V. 20. — 21. fraujins 
unsaris) A: unsaris Zusatg nach den zahlreichen Paralleistellen, vol. 
z. B. T 1,2.12.14 6,3.14 use. — 22. lagjais] AB für emrida wie 
Me 7,32. 


An Timotheus I. V, 10—23, 


10 in waurstwam godaim weit- 
wodipa hbabandei, jah barna fodi- 
dedi, jah gastins andnemi, jah 
weihaim fotuns Pwohi, jah aglons 
winnandam andbahtidedi, jah 
allamma 
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10 m waurstwam godaim weil- 
wodipa habandei, jau barna fodi- 
dedi, jau gastins andnemi, jau 
weihaim fotuns Bwohi, jau aglons 
winnandam andbahtidedi, jau al- 
lamma.... 


waurstwe godaize afarlaistidedi. 11 ıD juggog widuwons biwandei; 
Pan auk gairnidedeina wipra Xristu, Tiugan wileina, 12 habandeins 
staua, unte frumein galaubein wana gatawidedun. 13 abban samana 
jah unwaurstwons laisjand sik Pairhgaggan gardins, aphan ni patain 
unwaurstwons, ak jah unfaurjos jah fairweitjandeinse, rodjandeins 
poei ni skulda sind. 14 wiljau nu juggos liugan, barna bairan, garda 
waldan.... 16 ..... widuwons, andbahtjai im, jah ni kaurjaidau aik- 
klesjc, ei Baim bi sunjai.... 17....in waurda jah in laiseinai. 
18 qab auk gameleins: auhsau Priskandin munp ni faurwaipjais; 
jah: wairps sa waurstwa mizdons is. 19 bi praizbwtairein wroh ni 
andnimais, niba in andwairpja twa<d>dje aibhau pbrije weitwode. 
20 ib bans frawaurhtans in andwairpja allaize gasak, ei jah ai an- 
Darai agis habaina. 21 weitwodja in andwairpja gudis jah fraujins 
unearis lesuis Xristaus jah Pize gawalidane aggile, ei pata fastais 
inu faurdomein, ni waiht taujande bi 


wiljahalbein. 22 handuns sprauto 
ni mannhun lagjais, ni gamainja 
siais frawaurbtim framabjaim; 
Duk silban swiknana fastais. 
23 ju ni drigkais Panamais wato, 


...toiljahalpein. 22 handun: sprauto 
ni man<n>hun lagjais, ni ya- 
mainju sijais frawaurhtim framap- 
jaim; Puk silban swiknena fastais. 
23 ju ni drigkais Banamais wato, 


V,10. jahl-5) A: die beiden ersten sehr verblichen, das dritte 
(jah weihaim) klar, auch das vierte ziemlich deutlich, das letzte 
acieder sehr verblichen. — In B jau klar Br. — gastins]) yastis 
B Br. — 11. Nach den geringen Spuren läßt sich der kursiv 
gedruckte Text vermuten; von voller Sicherheit kann jedoch keine Rede 
sein Br. — 13. Was auf rodjandeins folgt, hat Uppström nicht 
entziffern können; was ım Text gebcten wird, ist Castigliones 
Lesung. — 14. wiljau — waldan kann den Spuren entsprechen, - 
vom fig., das nach Castiglione gegeben wird, ist jetzt nichts mehr zu 
erkennen Br. — 17. in laiseinai] A (nicht bloß laiseinai U.): in über 
der Zeile Br. — 18. auhsau] A sehr wahrscheinlich (nicht aubsin U.) 
Br. — mizdons) A Randglosse: launis Br. — 21. fraujins unsarie) A 
(nicht bloß fraujins U.): ungsaris über der Zeile Br. 


426 An Timotheus I. V, 24—25. VI, 1—5. 


töv crönaxöv cou xai Tac nuxvdc cou ücheveiac. 24 rıvov Avöpdmuv 
- al äyapriar np6dndol elcıv npodyoucar elc xpicıv, rıciv dE xai dwakolou- 
Bobcıv. 25 Uxabrwc xai ta Zpya Ta xald apöbnid Ecnv, xai ra Alluc 
Exovra xpußfivar o0 düvarat. 


VL 


1 "Ocoı elciv Ond Zuyöv dobkor, robc Idlouc decnörac dene Tipfic 
Atlouc iyeicdwcav, iva un TO Övopa Tod Beoü xal f} dıdackakla Blac- 
onuftan 2 ol dE mcroüc Zxovrec decnötac ui) xKatappovetrwcav, ön 
adeApoi elcıv, dAAA nällov dbovleuerwcav, Sri mcrof eiaıv xal &yammroi 
ol rc edepyeclac Avrianßavöuevor. Talta didacke xal mapaxdleı 
3 el nnc Erepodidackadei xai ur npocepxerar Öyıaivovcıv Adyoıc Toic ToÜ 
xupiou Aubv ’Incobö Xpıctod xal fh xar’ ebceßerav dıdacxalig, 4 TErl- 
Qwrar, yndev Emctdu-yvoc, Aa vocbv tepi Znriiceic xai Aoyopaxiac, 
€E dbv Ylverar @Bövoc, Zpeic, BAacpnulaı, Undvorm novnpat, 5 diauape- 
zpıßal diepbapuevwv Avdputwv TÖV vobv Kai ÄTECTEPNNEvwv fc Ör- 
deiac, vomlövrwv Topicuov eivm mv ebceßerav, Apicraco And TÜV 


V, 23. röv crönaxöv cou) KL Chr. fg vg, Töv cröpaxov P. — 
25. bcaurwec) *K usw. Chr. d vg, Wcabtwc de AFG fg. — Ta &pya 
zü xald) P facta bona dfg vg, ra xadd £pya KL Chr. — np6dniAd ev) 
KL Chr. np6d. elcıv DFGP nanifesta sunt it vg, npödnla SinA. 
— VL 1. oO 0eo0) *K usw., rob xupiou D* min17 dfm vg Ambret. 
— 4. riveran] *K usw. oriuntur f vg fiunt Ambret., Tevvwvraı D* dgm. 
— @B86voc) *K usw., P86vor D* dfgm vg Lucif. Ambrst. — Zpeıc) L 
dfgm vg Lucif. Ambrst., &pıc KP (xal Zpıc P, — 5. diaraparpıßal) 
LP Chr., dbtatpıßal K. 





für biwos zu breit Br. Verschrieben für ekalkos. — 1. und 2. frau- 
jans) AB: ohne Abkürzung. — 3. jan-ni) A (nicht jah ni U.) Br. — 
4. maurpra] A, über der Zeile Br. 








V, 23. sauhte beinaizo] AB: got. Normalstellung, vgl. EB. 
$ 279. — 24. sumaize(h)) AB: Gen. nach sumaize!. — 25. boei) AB): 
-ei wohl nacıı dem lat. Text interpoliert: quae aliter se habent; der 
Interpolator vergaß habandona zu ändern. Unwahrscheinlich ist, dab 
EB. $ 347 Anm. 1 heranzuziehen sei. — VI, 4. ib hauhpbuhtsj AB: 
vgl. inflatus est autem d Lucif. Die Kopula fehlt in vg-Hss.: super- 
bus, nihil sciens usw. — maurbra] AB: Zusatz nach G 5,21: gBövet, 
p6vor usw. KLP Chr. (vgl. Gifford S. 48) it vg. Von dieser Stelle 
rührt wohl auch der Plur. neiba her. 





An Timotheus I. V,24—25. VI, 1—5. 


ak weinis leitil brukjais in qibaus 
Deinis jah pizo ufta sauhte Dei- 
naizc. 24 sumaize manne fra- 
waurbteis swikunpos eind faur- 
bisniwandeins du stauai; sumai- 
zeh Dan jah afargaggand. 25 sa- 
maleiko Dan jah waurstwa goda 
swikunpa sind, jah Pofei) alja- 
leikos sik habandona filban ni 
mahta sind. 


VI 

l Swa managai swe sijaina 
uf jukuzjai skalkans, seinans 
fraujans allaizog sweribos wair- 
Pans rahnjaina, ei namo fraujins 
jah laiseins ni wajamerjaidau. 
2 appan pPaiei galaubjandans 
haband fraujane, ni frakunneina, 
unte broprjus sind, ak mais 
skalkinona, unte galaubjandans 
sind jah liubai, Paiei wailadedais 
gadailans sind. Pata laisei jah 
gaplaih. 3 jabai lvas aljaleikos 
laisjai jan-ni atgaggip du hailaim 
waurdam paim fraujins unsaris 
lesuis Xristaus jah PDizai bi ga- 
gudein laiseinai, 4 ip hauhpuhts, 
ni waiht witande, ak siukands bi 
soknins jah waurdajiukos, us pai- 
mei wairpand neiba, [maurpra] 
haifsteis, anagisseis, anamindeis 
ubilos, 5 usbalbeins frawardidaize 
manne ahin,at baimei gatarnip ist 
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ak weinis leitil brukjais in qibaus 
Peinie jah Pizo ufta sauhte Pei- 
naizo. 24 sumaize manne fra- 
waurhteis swikundos sind faur- 
bisniwandeins du stauai; sumaise 
Pan jah afargaggand. 25 sama- 
leiko Pan jah waursiwa goda 
sıhkunpa sind, jah PBolei) alja- 
leikos sik habandona filhan ni 
mahta sind. 


v1 
l Swa managai swe sijaina 
uf jukuzjai skalkans, seinans 


fraujans allaizos sweribos wair- 
Dbens rahnjaina, ei namo fraujins 
jah laiseins ni wajamerjaidau. 
2 abbad Baiei galaubjandans 
haband fraujans, ni frakunneina, 
unte broßrjus sind, ak mais 
skalkınona, unte galaubjandans 
sind jah liubai, PBaiei wailadedais 
gadailans sind. Pata lasisei jah 
gaplaih. 3 jabai vas aljaleiko 
laisjai jah ni atgaggai du hallaim 
waurdam Paim fraujins unsaris 
Iesuis Xristaus jah Pizai bi ga- 
gudein laiseinai, 4 id hauhpuhts, 
ni waiht witands, ak sinkands bi 
soknins jah waurdajiukos, us Pai- 
mei wairband neiba, [maurpra], 
haif<s>teis, anagisseis, anamin- 
deis ubilos, 5 usbaldeins frawardi- 
daize manne ahin, at Paimei ga- 


V, 23. gqibaus] A Randglosse: suqnis (nicht subnis U.): die 
Züge entsprechen cinem q, aber nicht einem D Br. — 25. poeij A 
(nich! bloß bo U.): i zu erkennen, der Raum für Do allein su breit 
Br. — Auch in B scheint Joe zu stehn Br. — sind) sid A Br. 
— VI, 1. skalkans]) AB (nicht Piwos U.): besonders klar ist ka! in 
B; in A widersprechen die Spuren der Lesung Us., auch ist der Raum 


4283 An Timotheus L VI, 6—13. 


rorobtwv. 6 Ecriv dE nopıcnöc peyac hi eüceßera era adrapelac. 
7 obdev Yüap elcnveyxanev eic töv xöcpov, dAAov ri oube Efeveykeiv 
rı duvdneda ° 8 txovrec dE dIatpopnv xal cxendcnata TobTorc üpxe- 
cOncöneda. 9 ol dE BouAönevor nAovreiv Eunimroucıv elc neipacnöv xal 
nayida xai emdvpiac moAAdc Avortouc xal BAaßepdc, airıyec BuBiZovcv 
zobc AvBpusnouc eic SAeBpov xai Anıbleıav. 10 pila Yap wdvrwv tüv 
kakwv Ecmv h Plkapyupfa, fic Tıvec Öperöpevor Atenlaviiöncav And Trc 
ricrewc kai Eaurtoüc nepieneipav ödbvanc toAlaic. 11 cü de, kb Avöpwre 
ou HeoD, Tadra Peüye‘ diwxe dE dıxamoclbvnv, ebceßeiav, nicrıv, dyanmmy, 
urouovniiv, npadmra. 12 AywviZlov töv xaAöv Aylva Tfic nicrewc, em- 
Iaßod ic alwviou Zwiic, ejc Av ExAnOnc xal bpolömcac Thv xadrıv 
önoAoyiav EevWwmov noMAWv papripwv. 13 napayfeilw eviımov Toü 
Beod Tod Zwonoroüvroc Ta ndvra xal Xpıcrod ’Incod TOD naptuprkavtoc 


m DL 





m OT — nm Ten 


V1, 7. dnAov St) *K usw. Chr., dAndec örı D* verum quoniam 
d verum quia ın Ambrst. — 8. dbiatpopnv]) KP alimentum Ambrst. 
rictum dgm Novat. Hieron. Aug. (dm Novat. Hieron. fahren fort: 
et vestitum, Cypr. Aug. et tegumentum), dtatrpopdc L Chr. fvg. — 
9. nayida) *K usew., narlda toü diaßölouv D*FG dfgm vg {nach 3,7); 
Chr. schwankt. — üvortouc) *K usw. Chr. stulta Aug., ävovitouc 
Bas. Chr. inutilia dfg vg Ambrst. Vgl. über Chr. Gifford S. 60. 
— 11. npadsmta] KL Chr., npaünddeaav P. — 13. naparrellu) 
Sin*FG -&Awv) Bas. praecipio Ambr. testificor Aug. praecipio tibi } 
contestor g, tapayr&äXw coı *K Bas. Chr. df(g) vg Tert. Ambrst. — 
Zwonorodvroc) KL Chr., Zwoyovodvroc P. 





die Fortsetzung des Textes auf dem Blatt gestanden hat. Mehr als 
das oben Mitgeteilte ist nicht zu entziffern. Auch die nächste Seite 9 
ist beschrieben gewesen, jetrt aber unlesbar Br. — 13. Paunteau) A 
Paüteau B für Pauntiau. 











VI, 5. faihugawaurki) AB und 6. gawaurki] AB für nopıcuöc: glück- 
liche Abstufung des Ausdrucks; das Kompos. wäre V. 6 wenıg am 
Platze gewesen. — 8. ganohidai sijaima) AB: Aufforderung wie 
contenti simus m demid Cypr. Ambrst. Hieron. — 9. unhulpins) 
AB: nach T 3,7 vergl. Anm. zum griech. Text. — 10. gapiwaide 
dun] AB: falsche Übersetzung. Nach Maßmann durch falsche Be 
ziehung von lat. “inseruerunt auf 'inservire’. In diesem Falle handelte 
es sich um eine nachträgliche Änderung. — 12. libain aiweinon) AB: 
got. Normalstellung. Voranstellung des Adjektivs nur J 17,3. 





An Timotheus I. VI, 6—13. 


sunja, hugjandane faihugawaurki 
wisan gagudein; afstand af Paim 
swaleikaim. 6 appan ist gawaurki 
mikil gagudei mib ganauhin. 


7 ni waiht auk brabtedum in- 


bamma fairwau; bi sunjai Patei 
ni usbairan va magum. 8 abpban 
habandans usfodein jah gaskad- 
wein Paimuh ganohidai sijaima. 
9 ahpan Paiei wileina gabigai 
wairDan atdriusand in fraistubnja 
jah hlamma unhulPpins jah lustuns 
managans unnutjans jahk ska- 
Dulans, baiei saggqjand mans in 
frawardein jah fralust. 10 waurts 
allaize ubilaize ist faihugeiro, 
pPizozei sumai gairnjandans afair- 
zidai waurbun af galaubeinai 
jas-sik silbans gapiwaidedun sai- 
ram managaim. 11 ip Pu, jai 
manna gudis, pata bliuhais, ip 
laistjaie garaihtein, gagudein, ga- 
laubein, frijapwa, Pulain,gairrein. 
12 haifstei Po godon haifst ga- 
laubeinais, undgreip libain aiwei- 
non du Pizaiei lapops is jah and- 
haihaist Damma godin andahaita 


in andwairbjs..... weitwode... 
biuda andwairhja gudis 
....gagiu..... 
Iesuis 


uf Paunteau....tau pa... 
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tarnıd ist sunja, hugjandane 
faihugawaurki wisan gagu- 
dem. 6 appan ist gawaurki 
mikil gagudee mid yganauhin. 
T nd waiht auk brahtedum in 
Damma fairbau; bi sunjai Patei 
ns usbairan ba magum. 8 abpan 
habandans usfodein jah gaskad- 
wein Paimuh ganohidai sijaima. 
9 apdpdan Paiei wileina gabigai 
wairpan atdriusand in fraistubnja 
jah hlamma unhulPins jah lustuns 
managans wunnutjans jah skapu- 
lans, Paiei sagggjand mans in 
frawardein jah fralust. 10 waurts 
allaize ubilaize ist faihugei.o, 
Pizozei sumai gairnjandans afair- 
zidai waurpun af galaubeinai 
jah sik silbans gapiwaidedun sai- 
ram managaim. 11 id Pu, ja 
manna gudis, Bata PBliuhais, ib 
laistjais garaihtein, gagudein, ga- 
laubein, friabwa, Bulain, gairrein. 
12 haifstei Bo godon haifst ga- 
laubeinais, undgreip libain aiwei- 
non du Bizasei ladops is jah and- 
haihaist bamma godin andahaita 
in andwairPja managaize weitwode. 
13 anabiuda in andwairpja gudis 
Dis gagiujandins alla jah Xristaus 
lesuis Pis weitwodjandins uf 
Pauntemu Peilatau Pata godo an- 





VI, 6. gawaurki]| A Randglosse: waurstwa Br. — 9. sagggq- 


jand] A (nicht saggjand U.) Br. — 


10. faihugeiro)] A (nicht 


faihugeigo TU.): die Spuren deuten auf r Br. — In B ist nicht 
zu entscheiden, ob r oder g gestanden habe; vielleicht eher g, 
doch ist kein sicherer Anhalt vorbanden Br. — gairmjandans! 
gaif |jandans B Br. — silbans) silbäs B Br. — 12. libain] libai 
A Br. — Auf der fig. Seite (3) finden sich Spuren, die beweisen, daß 


430 An Timotheus I. VI, 14—16. DI. I,1—8. 


emi TTovriou TTiAdrou rhv xaAnv Suodoylav, 14 mpfical ce tiv evroanv 
acmAov Aveniinntov pexpı TÄc Emipaveiac TOD xuplouv AuWv ?’Incod 
Xpıcrod, 15 Av xaıpoic Tdloıc deifer 5 naxdpıoc xal növoc duvderme, 5 
Bacdeic rWv Bacılevövrwv xal xupiIoc tWvV xupievövrwv, 16 5 uövoc 
Exwv Adavaclav pic oliv Anpöcırov, By eidev obdeic Avpıkawv oddE 
ideiv duvaraı. . . . 





TTpöc Tınößeov ß. 
j I. 


1 TIadAoc Andcroioc ’Incod Xpicrod dia GHeAruaroc Beod war’ Er- 
ayyekiac Zwiic Mc Ev Xpıcr@ "Incod 2 Tiuodey dyamrdp Texvw. 
xdpıc, Eleoc, elphvn And Geo Tarpöc xal Xpıctod ’Incod TOD xupiou 
nußv. 3 xdpv xw tr Bew, ib Aarpelw And npoyövwv Ev xadapd 
cuverdnicei, bc Adıdleınrov Zxw TV Trepl cob yvelav Ev Taic dericeciv 
HOoV vuxtöc xai huepac, 4 EmnodWv ce ideiv, nenvmuEvoc cov TÜV 
daxpbwv iva xapäc nAnpwew, 5 Umöuvncav Aaußdvwv lc Ev coi Avu- 
noxpirou micrewc, Aric Evibancev npürov Ev Th uduun cov Aoidı xai 
ın untpl cou Eövixm, neneicun de Ön xal Ev coi. 6 di Av alriav 
avamıvrckw ce Avalwrupeiv TO xdpıcya Tod Beod, 5 Ecrıv Ev col did 
ic emdecewc rWv xapWv uov. 7 od yap Edwerev Auiv 6 Beöc TVeüpea 
derkiac, AAMA duvapewc xal dyannc Kal cwoppovicuod. 8 pr) odv enaic- 
xuvonc TÖ ynaprüupıov TOD xuplou Aulv unde Ent TövV decmmov auto, 





VI, 16. güc)] *K usıo., xal pic D*E qui solus habet immortalitatem 
et lucem (lumen Ambrst.) (in)habitat de Tert. Hilar. Ambrst. — oübdeic 
avdpıhrwvj *K usse., Avbpıhmwv oVdelc FeTG g Novat. 

Überschrift: TIpöc Tın. B SinAK, TTabAou emcroANn np. Tıp. B 
P, Tod ärlou Anocrölovu TI. EmcroAn B np. Tın. L. 

I, 1. ’Incod Xpıcro0) L, Xp. ’Inc. KP.— xar’ enayrekiac) Sin, xar’ 
enayyellav *K usw. — 3. r& 0eW) KL Chr., tw Bew nou D*E* de ve 
Hss. Ambrst. 





standen habe Br. — Aiwneikai) A: ai zwischen den Zügen des über- 
geschriebenen “aspectibus’ Br. 








VI, 15. in melam swesaim) B: Zusatz von in (im Gegensatz zu 
T 2,6 melam swesaim‘ xaıpoic idloıc) wie J 7,50 in naht’ vuxtöc. — 
jah Pbiudans) D: Zusatz von jah, vgl. et rex de Tertul. Ambr. 
— 1,3. awilindo] A: wie T 1,12 für xdpıv Exw (sonst eüxapıcrl), 
vgl. edxapıcrb TW Geb ou... b Aarpebw R 18.9; dasu R 7,25 
K 1,4.14 14,18 Ph 1,3 Fhilem 4. Ebenso ‘gratias ago’ it vg. — 8. Ile 
suis] AB: Zusatz nach den Parallelstellen. 


Ber 7" ie Den ‘ u 
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49...2.- Ball r.aı . dahait, 14 fastan Puk Bo ana- 
re u Beine ga busn unwamma, ungafairinoda 
fair... ; und qum fraujins unsaris Iesuis 


Äristaus, 15 PDanei in melam 
swesatm taikneib sa audaga jah 
ains mahteiga jah PDiudans Piu- 
danondane jah frauja fraurinon- 
dane, 16 saei ains aih undiwanein 

: jah liuhab bauib unatgaht, Banei 
say manne ni amshun nih sai- 
lvan mag.... 


Du Teimaupaiau anpara. 
) Ei 

1 Pawlus, apaustaulus Iesuis Xristaus Pairh wiljan gudis bi ga- 
haitam libainais sei ist in Xristau Iesu 2 Teimaupaiau, liubin 
barna, anste, armaio, gawairbi fram guda attin jah Xristau Iesu 
fraujin unsaramma, 3 awiliudo guda meinamma, bammei skalkino 
fram fadreinam in hrainjai gahugdai, lvaiwa unsweibando haba bi 
puk gaminpi in bidom meinaim naht jah daga, 4 gairnjands buk 
gasailcan, gamunands tagre Peinaize, ei fahedais usfullnau, 5 ga- 
maudein andnimands Pizos sei ist in bus unliutons galaubeinais sei 
bauaida faurbis in awon peinai Lausdjas jah aibein Peinai Aiwneikai, 


m m m er En 
Te oo. 


grp-Pan-traua Datei jah in Pas. 
6 in Pizozei waihtais gamaudja 
Duk anaqiujan anst gudis, sei 
ist in bDus Pairh analagein han- 
diwe meinaizo. 7 unte ni gaf 
unsis gup ahman faurhteins, ak 
mahtais jah frijapwos jah ina- 
heins.. 8 ni nunu skamai puk 
weitwodibos fraujins unsaris lIe- 
suis nih meina, bandjins is, ak 


.... gaß-Ban-traua Patei jah 
in Bus. 6 in Pizozei waihtais ga- 
maudja Puk anagiujan anst gudis, 
sei ist in Pus PDairh analagein 
handiwe meinaizo. T unte ni gaf 
unsis gub ahman f[aurkteins, ak 
mahtaix jah friabwos jah ina- 
heins. 8 ni munu skamm Puk 
weitwodibos fraujins unsarie le- 
suis nih meina, bandjins is, ak 


V1,15. fraujinondane) fraijinondane B (Schreibfebler) Br. 

Der zweite Brief an Timotheus ist bis auf die sechs leisten 
Verse des vierten Kapitels in A und in B erhalten. 

Überschrift. du Teimaupaiau anbara A: die Antiquabuchstaben 


deutlich erkennbar Br. 


I, 1. Iesuis Xristaus) A (nicht Xristaus Iesuis U... Es steht Iuis i 


Xaus Br. — 


5. Lauidjas])] zu erkennen ist Lau...a, dann großer 


Zuischenraum vor jah; deshalb ist es wahrscheinlich, daß auch i ge- 


432 An Timotbeus U. I, 9—18. 


NA euyYkaxondöncov TU edayreily xarü düvapıv Beoü, 9 roD cür- 
cavroc nuäc xal xalecavroc xAncer Aria. ob xatü ta Zpya nuüv, dla 
xar” idiav mpöBecıv xal xdpıy tiv doBeicav nuiv Ev Xpıcrip ’Incod po 
xpövwv alwviwv, 10 gavepwöecicav dE vüv did TÄc Ewipaveiac ToÜ 
cwripoc hulv ’Incod XpıctoDd, xatapyricavroc uev TOvV Odvarov, pwri- 
cavroc de Zwnv kai Apbdapclav did Tob evayrellou, 11 eic 5 Ereönv 
eri xrpvE xal Andctoioc xai dıddcxaloc Edvdv ’ 12 di’ Av alriav xai 
tadra ndcxw, AAN’ obx Eenacxbvonar  oida Yap ıb newicreuxa, xal ne- 
reicua Ön duvatsc Ecriv TTV Tapadıinv nou puAdkar elc Exeivnv nV 
huepav. 13 Unorunwcev Exe Oyıaıvövrwv Adywv div map’ EHoD Aixovcac 
ev micrer xai dyamym A Ev Xpicr@ ’Incod, 14 Av xaArv mapadıny 
@lAaEov dıa nvebpatoc Aylouv TOD Evorkoüvroc Ev fpiv. 15 oidac robto 
5rı Anectpdpncdv pe navrec ol Ev rH ’Acig, bv Eecnnv Poyekoc ai 
’Epnoyevnc. 16 duhn Eieoc 5 wbpıoc Tb ’Ovncıpöpov oixw, Örı moAAdkıc 
ne Aavewukev xal nv AAuciv uov obK Erraıcxivön, 17 dAXa Tevöpevoc 
ev Poıun cnoudalwc Eeinncev pe xal eüpev. 18 dubn aürW@ 5 Küpıoc 
ebpeiv EAeoc napäa Kupiou Ev Exeivg TN nuepa. xai Öca Ev "Epecw din- 
xövnicev, BeATTov cU YIyvWckeic. 





I, 9. nuäc) nach vxalecavroc wiederholt min 178 kser. — 
11. xai?] fehlt P.E — 15. ’Eppoyevnc) Lenis in DC (der ältesten akzen- 
iuierten Hs.) bezeugt, ebenso P de, ‘Epy. fg. — 17. cnoubaiwc) P defg 
vg, cnovdaıstepov KL Chr. 





dag) in Jainamma dag B.— 14. Pala] B: durchlöchert, a zerstört Br. 
— 15. waist) waits B Castiglione. — Hairmaugaineis]) A: H deutlich, 
au in Spuren Br. — 18. mais] AB nach filu sinnstörend; daß aber 
ein *mais waila möglich sei, wie GL. u.a. annehmen, ist schwer glaub- 
lich. Vielleicht hat waila ein ursprüngl. mais verdrängt? 


_— u. m en nn nn nn Le nn 
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1,9. Jabondins uns) A: uns Zusatz nach dem vorausgehenden 
nasjandins uns; vgl. Anm. zum griech. Text. — 13. frisaht habands) 
AB: Part. für Imperativ nach dem Muster der zahlreichen Stellen 
mit &xwv, vgl. formam habens d Ambrst. exemplum habens Hieron. — 
15. waist Datei] AB: ro0ro fehlt wegen des fig. patei wie T 1,9. — 
16. naudibandjo) AB: Plur. für Sing. — 17. usdaudo sokida] AB: 
es ist nicht zu entscheiden, ob die griech. Vorlage cnoubatwc P (sol- 
licite defg vg) oder cnoudaıdtepov schrieb; denn da auf usdaudo 8 
folgt, kann usdaudosokida auch für *usdaudos sokida stehn, vgl. eniu- 
mundos „neben sniumundo. Siehe Maßmann S. 658. — 18. gibai 
frauja imma) AB: Stellung wie V. 16. 





An Timotbeus 1I. I, 9—18, 


mibarbaidei aiwaggeljon bi mah- 
tai gudis, 9 Pie nasjandins uns 
jah lapondins uns laponai weihai, 
ni bi waurstwam unsaraim, ak 
bi seinai leikainai jah anstai sei 
gibana ist unsis in Xristau Iesu 
faur mela aiweina, 10 ib gaswi- 
kunpida nu Pairh gabairhtein 
nasjandis unsaris Iesuis Xristaus 
gatairandins raihtis daupau, ip 
galiuhtjandins libain jah unriu- 
rein pairh aiwaggeljon, 11 in 
boei gasatibs im ik merjands jah 
apaustaulus jalı laisareis Piudo, 
12 in Pizozei fairinos jah Pata 
winna; akei nih sakama mik, unte 
wait lvamma galaubida, jah 
gatraua PDammei mahteigs ist 
Data anatilh mein fastan in jai- 
nana dag. 13 frisaht habands 
bailaize waurde, PDoei at nis 
hausides in galaubeinai jah {rljab- 
wai in X\ristau Ieru, 14 Data 
godo anafılhı fastai bairh ahman 
weihana raei bauip in une, 
15 waist Datei afwandidedun sik 
af mis allai Paiei sind in Asiai, 
Dizeei ist Fwgailus jah Hairman- 
gaineis. 16 gibai armaion frauja 
Auneiseifauraug garda, unte ufta 
mik anaprafstida jah naudibandjo 
meinaizo ni skamaida sik; 17 ak 
qimands in Rumai usdaudo so- 
kida mik jah bigat. 18 gibai 
frauja imma bigitan armahairtein 
at fraujin in jainamma daga; jah 
Ivan filu [mais] in Aifaison and- 
bahtida mis, waila Du kant. 
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mibarbaidei aiwaggeljon bi mah- 
tai gudis, 9 Dis nasjandins uns 
jah ladondins labonai weihai, 
m bi waurstwam unsaraiın, ak 
bi seinai leikamai jah anstai sei 
gibana ist unsis in Xristau lesu 
faur mela aiweina, 10 dd gasın- 
kunbida nu Pairh gabairhtein 
nasjandis unsaris lesuis Xristaus, 
gatairandins raihtis daubau, ib 
galiuhtjandins libain jah unriu- 
rein Bairh aiwagge<1>jon, 11 in 
Doei gasatids im ik merjands jah 
apaustaulus jah laisareis Piudo, 
12 in Pizozei fairinos jah PBata 
winna; akei nih skama mik, unte 
wait hamma galaubida, jah 
gatraua Pammei mahteigs is 
Data anafılh mein fastan in jai- 
nana dag. 13 frisaht habands 
hailaize waurde, Poei ut mis 
hausides in galaubeinai jah friab- 
wai in Xristau Iesu, 14 Bata 
godo anafılh fastai bairk ahman 
weihana saeci bauid in uns. 
15 waist Datei afwandidedun sik 
af mis allai Baiei sind in Asiat, 
Dizei ist Fiogailus jah Airmo- 
gaineis. 16 gibei armaion frauja 


, Auneiseifauraus garda, unte ufta 


mik anaprafstida jah naudiband)jo 
meinaizo ni skamaida sik; 17 ak 
qimands in Rumui usdaudo so- 
kida mik jah biqnt. 18 gibar 
frauja imma biyitan armahairtein 
at fraujin in jainımma daga; jah 
kan filu [mais) in Asfaison and- 
bahtida mis, waila Du kant. 


1, 9. nasjandıns] nasjandis B Br. — 10. Xristaus) B, durch- 
löchert, us zerstört Br. — daupau] A (nicht daupu U.) Br. — ai- 
waggeljon) A: 1 über der Zeile. — atwaggejon B. — 12. in jainana 


ötreitberg, Die gotische Bibel. 
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67 Se An Timotheas I. OD, 1—17. 


I. 

1 Cü o0v, Texvov you, Evduvanod Ev TA xdpırn th Ev Xpicrü ’m- 
cod, 2 xai A Axovcac nap’ Enod dia ToAAUuv paprüupwv, talra napddou 
nıctoic Avdpibnorc, oinvec Ixavoi Ecovrm xai Erepouc bıddtm. 3 cd 
odv xaxondencov bc xadöc crparıbrnc Xpicrod ’Incod. 4 obbdeic crpa- 
teuöuevoc Eurniexera taic Tod Blov npayparelaıc, Iva t@ crparoloyi- 
cavrı üpecn. 5 Eav dE xal AHA ic, ob crepavodran, Edv ur) voninkwc 
Aadilrıcn. 6 Tv xomlvra TEewpyöv dei TPWTOV TÜV KAapıılv netalau- 
Bavew. 7 vocı 5 Aerw’ duWcer Ydp cor 6 xbpıoc cbveav Ev ndav. 
8 nvnuöveve ’Incobv Xpıcröv Eyniyepnevov Ex vexpüv, EK CHEppaTtoc 
Aaueid, xara rö edayrelıdv vov, 9 Ev (Ib xaxonadw nexpi decuWwv dic 
xarodpyoc, AAN 5 Adyoc Tod HeoD od dederm. 10 did roüro navra 
vnonevw dia Toüc Exiextoüc, Iva xai altol cwrnpiac TÜxwav Tic Ev 
Xpıicrb ”’Incob nerü döEnc alwviov’ 11 micröc 6 Aöyoc’ el yüäp cuv- 
aneddvopev, xai cuZhconev’ 12 el Önopevonev, xal cuußacıkelconev‘ ei 
Gpvobneda, xärkeivoc Apvriceran huäc. 13 el ämcroßnev, exeivoc meTöc 
uever’ Apvricacdm kauröv ob düvaraı 14 ralra Önopiuvncke, Diapap- 
Tupönevoc Eviumov TOD xuplov ur Aoyonaxeiv, elc obdev xphapov, Eni 
KaTtactpopN rwv Axoudvrwv. 15 cmobdacov ceautöv dÖKINOV TApacTııca 
zw Beib, Epyarmv Avenaicxuvrov, Sp8oronoüvta Töv Adyov Tic AAnbeiac. 
16 rac de Beßrikouc xevopwviac tepiictaco ° Eni nieiov Yüap npoxö- 
woucıv Aceßeiac, 17 xai d Aöoyoc abrüv dic Tdrypaıva vounv a. dv 


ee Ta ee ee ee 


lII, 3. cu oüv xaxondöncov) KL Chr., cuvrarondöncov P. — Xpı- 
crod ’Incobj P defg vg, ’Inc. Xp. KL. — 4. obdeic crpareuönevoc) *K 
usww., 00d. crpar. rw BeW FG fg vg, Cypr. Ambrst. Aug. Hieron. — 
7. 6) P Chr.com g, dä KL Chr.tst def vg. — biceı) SinAC*DEFG 
min 17. 67** defg vg Hilar. Ambrst, dudn *K Chr. — 8, ’Incodv 
Xpıctöv) *K usw., Xp. "Inc. D* Chr. min 111 de Ambrst. — 11. cuin- 
conev] K, -Zhcwuev LP. — 12. -Bacıkebcopev) K, -Bardebcwuev LP. — 
14. eic oßdev]) KL Chr., en’ o0dev P. 





ist zu gibid gezogen. Vielleicht ist aber ss nur verschrieben für :ın 
wegen des fig. us daudaim. — 10. sei ist] B: vgl. zur Stellung quae 
et it ve. — 11. jabai) B für ei ydp nach dem Muster der fig. el- 
Sätze. — 14. waurdam weihan du ni waihtai daug) B, gehört nach 
der Interpunktion der Hs. zusammen. Man vermutet, der Übersetzer 
habe kein uf vor Aoyonaxeiv gelesen. — Vgl. noli rerbis contendere; 
in nihil enim utile est de; nols contendere verbis: ad nıhil enim utile 
est, nisi f vg (nisi auch g). — miba] B: vgl. nist fg vg Ambr. Ambrst. 
Aug. — 16. dwalona] B: Zusatz, vgl. stulta t prophanas awtem t ina- 
niloquia g stulta autem et inaniloquia Sedul. u. a. — 17. swe gund 
wulıp) B:. freiere Übertragung. wular’ Zeiv nur noch R 12,11. — 


An Timotheus H. OH, 1—17. 435 


I. 

1 Du nu, barn mein waliso, inswindei buk in anstai Pizai in 
Xristau Iesu, 2 jah PDoei hausides at mis Bairk managa weitwodja 
[waurda gudis) Bo anafılh triggwai<m> mannam, Paiei wairbai sijaina 
. jah anbarans laisjian. 3 Pu nu arbaidei swe gods gadrauhts Xristaus 
Iesuis. 4 ni ainshun drauhtinonds fraujin dugawindid sik gawaurkjam 
Bizos aldais, ei galeikai Bammei drauhtinoß. 5 jah Pan jabai haifsteib 
lvas, ni weipada, niba witodeigo brikib. 6 arbaidjands airbos waursto- 
ja skal frumist akrane andniman. 7 fraßei Patei qgiba; gibib auk 
PDus frauja fraßi us allaim. 8 Gamuneis Xristu lesu urrisanana us 
daupaim us fraiwa Daweidis bi aiwaggeljon meinai, 9 in Bi- 
zaiei arbaidja und bandjos swe ubiltojis; akei waurd gudis nist ga- 
dundan. 10 inuh Dis all gabula bi Dans gawalidans, ei jah Pai ganist 
‘ gatilona, sei ist in Xristau Iesu mid wulbau aiweinamma. 11 triggw 
Zzeta waurd: jabai mibgadaupnodedum, jah mißlibam; 12 jabai ga- 
PDulam, jah mißbiudanom; jabai afaikam, jah is afaikib uns; 13 jabai 
ni galaubjam, jains triggws wisid; afaikan sik silban ni mag. 14 PDizei 
gamaudei, weitwodjands in andwairpja fraujins; waurdam weihan du 
ni waihtai daug, niba uswalteinai Baim hausjondam. 15 usdaudei Buk 
silban gakusananıa usgiban guda waurstwjan unatwiskana, raihtabu 
raidjandan waurd sunjos. 16 ib bo dwalona usweihona lausawaurdja 
biwandei;, unte filu gaggand du afgudein, 17 jah waurd ize swe gund 


II, 1. mein] mei B Br. — 2. triggwaim mannam) triggwaimannam 
B. — 6. arbaidjands) B: d* über der Zeile Br. — 8. aiwaggeljon! 
aiwaggeljö B Br. — 14.21. Dieei) B für Dize. — 17. gund wuli)) B 
(nicht gunds alı5 U.): ww zu erkennen; Us. Lesung widerspricht den 
Spuren Br. 





II, 1. waliso]) B: Zusatz nach T 1,2. — 2. weitwodja.) B: nur 
hier für naprüpwv; man hat daher angenommen, der Übersetzer habe 
naprupiwv gelesen; doch ist dies nicht notwendig, wenn der Über- 
setzer (wie der Interpolator) unter udprupec die Schriften des AT. 
verstanden hat. — waurda gudis] B: Interpolation nach dem öfters 
vorkommenden r& frhnara ToD Beo0; vgl. namentlich rd frinara ToD 
He0Dd Axober J 8,47. — A. fraujin] B: Zusatz. Vgl. über den ähnl. 
Zusatz von deo die Anm. zum gr. Text; got. fraujin (statt guda) 
wohl mit Rücksicht auf das vorausgehende gadrauhts Xristaus lesuis. 
— gawaurkjam Pieos aldais] B: vgl. zur Stellung gabaurjopum Pisos 
Iibainais‘ hdovwv Tod Blou L 8,14. — 6. airdos waurstwja)] B für 
rewpyöc; sonst nur waurstwja (J 15,1 L 20,9 Mc 12,1.2.7.9). — 7. us 
allaim]) B für &v mäcıv: anscheinend willkürliche Änderung; us allaim 

28° 


436 An Timotheus 1. II, 15-26. 


ecrıv Tpnevaoc kai PrAntöc, 18 oinvec nepi AV AArderav Aeröxncav 
Aeyovrec iv Avderacıv Hbn YTerovevar, xai Avarpenoucv TV Tıvwv 
nicnv. 19 6 pevror ctepeödc Bepelioc TOD Beoüd Ecmkev Exwv NV Cppa- 
yida raumv’ Eyvw xbpıoc Todc Övrac abrod, xal’ Anocritw And Adı- 
xiac ndc 5 Övoudlwv TO övona xupiou. 20 Ev nerdin de oixia obx 
Ectıv HÖVovV creün xpucä xai Apyupä, AAAd xai Ebkıva kai Öctpdkıva, xai 
& pev eic ruunv, & dE elc Arıpiav’ 21 eav oüy rıc exkaddpn Eauröv 
and Tobrwv, Ecrarı cxeDoc eic rıufv, hyiacuevov, xal EÜXpPNICTOV rü 
decnöm, eic navy Epyov dyadöy Hrommacuevov. 22 Tüc dE vewrepixäc 
emidvuiac Pedye, diwxe de dıkamocuvnv, nicnv, äydınv, eiprvnv nera 
zuv Emxalovuevwv TövV xbpıov Ex xadapdc xapdiac. 28 Tüc dE pkwpac 
xai änmdeurouc Zntnceic naparrod, eldöwc drı yevvWav udxac‘’ 24 doü- 
kov de xupiou od dei pdxecdar, AAN’ frmov eivarn npöc ndvrac, dıdarıı- 
xöv, AveEixarov, 25 Ev npaomrı nardelovra Toüc Avmidiatıdeuevouc, 
urnore di auroic 5 Beöc yerdvorav eic Entyvwav AAndeiac, 26 xai 
avaynıywcaıv Ex TACc Tod diaßdAou ayidoc, eEZwypnuevor Um abrou eic 
to Exeivou Beinna. 


II, 18. ävarpenovav rhv rıvwv micrv) *K usw. Chr. f vg, tüv 
nicnv hy rıvwv Avarpenoucıv DE et fidem quorumdam subvertunt 
(subrerterunt) de Aug. Ambrst. — 21. xai eüxpncrov] *K usıe., eüxpnictov 
Sin*ACbD*E*FerG deg; Chr. schwankt. — 25. Avrıidiarıdenevouc) "K 
usır.. Avrımıuevouc EmgFG eos qui resistunt it vg. 
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II, 18. uswaltidedun] B: zum Tempus vgl. subverterunt vg Aug. 
Ambrst. (die beiden letzten stellen das Verb wie got). — 20. suma du 
sweraim, sumub-Pan du unsweraim]) B: in der Konstruktion genau zu 
R 9,21 stimmend, nur daß dort der Dat. Sing. steht wegen sum* 5 
uev — Ö de, hier der Dat. Plur. wegen suma’ A ev — übe, du 
sweraim (sc. kasam) wie du galaubamma kasa. — 26. urskarjaindau) 
AB: zum Passiv vgl. 16,21 K 15,33. Beachte auch das Reflexiv us- 
skarjip izwis” Exviiyatre K 15,34. — fram bammei gafahanai habanda 
afar is wiljin] A: zur Konstruktion vgl. a quo capts'oi) tenentur [ab eo) 
secundum (ad) ipsius voluntatem de vg Aug. tenentur captıi Ambrst. 
u. a. — afar]) AB: entspricht dem lat. ‘secundum’. — gafahanai tiu- 
handa) B wie frahunpana tiuhand gineina‘ alxualwrilovrec Yuvankdpıa 
t 3,6 AB. 


An Timotheus II. II, 18-26. 437 


wuliß; Dizeei ist Wmainaius jah Filetus, 18 Daiei bi sunjai uswissai 
usmelun, qibandans usstass ju waurßana, jah galaubein sumaize us- 
waltidedun. 19 apban tulgus grunduwaddjus gudis standid, habands 
stgljo Data: kunda frauja Bans Paiei sind is, jah: afstandai af un- 
‚selein Iyazuh saei namnjai namo fraujins. 20 abpan in mikilamma 
garda ni sind Patainei kasa gulßeina jah silubreina, ak jak triweina 
jah digana, jah suma du sweraim, sumup-ban du unsweraim. 21 abban 
‚jabai lvas gahrainjai sik Pizei, wairbiB kas du swerihai, gaweihaip, 
bruk fraujin, 


.... du allamma waurstwe du allamma waurstwe godaize 


godaize gamanwip. 22 appan gamanwi). 22 abban juggans 
juggans lustuns pliuh; ip laistei Zustuns Dliuh; ib laistei garaih- 
garaihtein, galaubein, frijapwa, tein, galaubein, friabwa, ga- 


gawairpi mip paim bidai anahai- 
tandam fraujan us hrainjamma 
hairtin. 23 ip bos dwalons jah 
untalons soknins biwandei, wi- 
tands Patei gabairand sakjons. 
24 ip skalks fraujins ni skal sa- 
kan, ak gairrus wisan wipra al- 
lane, laiseige, uspulands, 25 in 
gairrein talzjands Pans andstan- 
dandane, niu bvan gibai im gup 
idreiga du ufkunpja sunjos, 26jah 
usskarjaindau us unhulpins wrug- 
gon, fram Pammei gafahanai 
babanda afar is wiljin. 


wairbi mid Paim bidai anahaitan- 
dam frauja<{n> us hrainjamma 
hairtin. 23 iD Pos dwalons jah 
untalons soknins biwandei, wi- 
tands Patei gabairand sakjons. 
24 iD skalks fraujins ni skal sa-. 
kan, ak gairrus wisan wihra al- 
lans, laiseigs, uspulands, 25 in 
gqairrein talzjands Dans andstan- 
dandans, niu han gibas im guß 
idreiga du ufkundja sunjos, 26 jah 
usskarjaindau us unhulPins wrug- 
gon, fram Bammei gafahanai tiu- 
handa afar is wiljin. 
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I,17. Wmainaius) B: s* hat die drei von Castiglione erwähnten 
Punkte Br. — 18. sunjai) B (nicht sunja U.): ai klar Br. Die von 
Hirt PBB. 22,237 aus der Form sunja gezogene Folgerung ist also 
hinfällig. — 20. sweraim — unsweraim) B (nicht swerein — unswerein 
U.): as deutlich, m weniger klar Br. — 21. fraujin] B ohne Ab- 
kürzung. — 22. frauja) B (nicht fraujan U.): Schreibfehler Br. — 
26. usskarjaindau) B (wie A, nicht usskawjaindau U.): der obere Bogen 
des r ist klar; auch die übrigen Spuren stimmen zu r, nicht zu w 
Br. Vgl. K 15,34 A. Eigentümlich abweichend vApwuev’ unskawai 
‘für usskawas) sijaima Th 5,8 B. — wihin) wilji A Br 


438 An Timotheus 1I. II, 1—12. 


II 

1 Todro dE yYlvwexe Ön Ev Ecxaramc Nnucepamc Everfcovrar xarpoi 
xadlenoi. 2 Zcovran yüp ol Avdpwnor pilavroı, Pudpyupoı, Alalövec. 
üunepngavoı, BAdcepnuor, yovebav Anerdeic, äxdpıcror, dvocoı 3 &cnov- 
dor, äcropyor, drdßoAor, Axpareic, ävrnepor, Aäpıdyaboı, 4 apodörau, 
nponetek, TETUPWuEVOL, Pundovor HAlov fi Pioßeoı 5 Exovrec pöp- 
Qwcıv ebceßeiac, iv de düvanıv abric hpvnuevor’ xai TobTouc Ano- 
zpenov. 6 Ex robtwv Yap eicıv ol Evdbvovrec eic Täc olxiac xai atx- 
naAwriZovrec Yuvandpıa cecwpeuneva äpapriaıc, Ayöneva Emdupiarc 
noıxilaıc, 7 ndvrore navddvovra xal undenore elc Entyvwcıv dAndeiac 
e\Beiv duvaueva. 8 dv rpönov dE "lavvfic xai "laußpfic Avrecmcav 
Mwcei, oÖrwc xal obroı Avbicravım ri dAndelg, Avßpwnoı xatepbap- 
uevor TOV vodv, Adörxıuor nepi nv micnv. 9 AM o0 Rpoxöwovav Ex: 
rieiov, 1) Yap Avora abtWv Exdnioc Ecraı Räcıv, ic xal I Exeivwv Eye- 
vero. 10 cu dE napnxoAoußnxdc nov TH dıdacxalig, N Ayuwrfi, TA Trpo- 
deca, TH ricrer, TN paxpodunig, N Aydım, N Dmopnovg, 11 Toic 
dwypoic, toic nadrynacv, old por Eyevero Ev ’Avtioxeig, Ev ’Icoviw, Ev 
Avcrpoic * olouc diwypoüc Unnverka xal Ex mdvrwv pe Eppücato 6 xÜ- 
pıoc. 12 xai ndvrec dE ol Belovrec ebceßic Znv Ev Xpicrb "Incou 


II, 3. äcnovdor Acropyoı) Chr. DerEer min 37. 73. 116. 229 
Ambrst., üctopyor ücnovdoır *K usw. — 8. ’laußpfic]) *K use., Maußpfc 
FG defgm vg Cypr. Lucif. Aug. Ambrst. «. a. — 10. napnxolouer- 
xac) *K Chr., rapnxoAoßöncac SinAC(FG\. — 11. ’Avmiogelia) *K, ’Av- 
rıoxig SinAD*Gmg Antiochiale) it vg. — 12. ebceßüc ZAv) KL defg vg, 
Ziv ebceßüc P. 





geschrieben. fehlı B: es war ulso wohl der Vorlage von AB fremd. — 
8. andstandand) andstandans B durch Versehn Br. — 9. swikunb] A 
Randglosse: gatarhip. — 10. galaista is) A Randglosse: galaisides 
(verschrieben für galaistides) laiseinai meinai. 





1II,2. sik frijjondans] AB: vgl. se ipsos amantes it vg; seinaigairmai 
scheint dem pilavroı genauer zu entsprechen, also ursprünglicher zu 
sein. — 6. frahunpana tiuband) AB: vgl. captiras ducunt it vg. — 
du lustum) A: du ohne Stütse. — 10. galaista is) AB: Perfekt-Fräsens, 
während die Randglosse, wohl nach T 4,6, histor. Perfekt bietet. Vol. 
über got. Präteritum als Übertragung des griech. Perfekts GL. Gramm. 
5. 145a EB. $$ 85,3 303a Anm. Bernliardts Behauptung, die got. 
Doppelheit galaista is — lais<t>ides spiegelce die beiden Lesarten des 
Originals wider, entbehrt der Begründung. — sidau) AB: Zusatz, 
offenbar urspr. Glosse zu usmeta; usmet* ävacrpopr “Wandel, Lebens- 
ar® E 4,22 T 4,12. 








An Timotheus OH. II, 1—12. 


II 

1 Abpban pata kunneis ei in 
epedistaim dagam atgaggand jera 
sleidja, 2jah wairband mannans 
sik frijondans, faihugairnai, bi- 
haitjans, hauhhairtai, wajamer- 
jandane, fadreinam ungalvairbai, 
launawargos, unairkhans, 3 un- 
hunslagai, unmildjai, fairinon- 
dans, ungahabandans sik, un- 
manarigwai, unseljai, 4 fra- 
lewjandans, untilamalskai, ufbau- 
lidai. frijondans wiljan eeinana 
mais Pau gub, 5 habandans hiwi 
gagudeins, ip mabt izos inwidan- 
dans: jab-bans afwandei. 6 unte 
us paim rind Paiei sliupand in 
gardins jah frahunpana tiuhand 
qineina ‚afblapana frawaurhtim, 
Doei tiuhanda du lus[lus)tum 
missaleikaim, 7 sinteino laisjan- 
dona «ik jan-ni aiw ivanhun in 
ufkunpja eunjos giman mahteiga. 
8 abban hamma haidau eiJannes 
jah Mamres andstobun Moseza, 
swa jah bai andstandand sunjai, 
mannans frawaurbanai ahin, us- 
kusanai bi galaubein; 9 akei ni 
beiband du filusnai, unte unwiti 
ize swikunp wairbip allaim, 
swaswe jah jainaize was. 10 ip 
bu galaista is laiseinai meinai, 
usmeta, muna, [sidau ‚jgelaubeinai ; 
usbeisnai, frijabwai, pPulainai, 
ll wrakjom, wunnim, lvileika mis 
waurbun in Antiaukiai, in Eikau- 
nion, in Lwstrws, bileikos wrakjos 
urbul<a>ida, jah us allaim mik 
galausida frauja. 12 jah Dan allai 


1II, 2. 


frijondans)] A Itandglosse: 
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II. 

1 APban Data kunneis ei in 
spedistaim dagam atgaggand jera 
sleidja, 2 jah wairband mannans 
sik friondans, faihugairnai, bi- 
haitjans, hauhhairtai, wajamer- 
jandans, fadreinam ungakairbai, 
launawargos, unairknai, 3 un- 
hunslagai, unmildjai, [airinon- 
dans, ungahabandans sik, un- 
manariggwai, unseljai, 4 fra- 
lewjandans, untilamalskai, ufbau- 
lidai, frijondans ıwiljan seinana 
mais Bau guß, 5 habandans hiwi 
gagudeins, iD maht izos inwidan- 
dans; jah Dans afwandei. 6 untie 
us Paim sind PBaiei sliupand in 
gardins jah frahunpana tiuhand 
gineina afhlabana frawaurhtim, 
Doei tiuhanda lustum miesalei- 
kaim, 7 sinteino laisjandona sik 
<jah> ni aiw kanhun in uf- 
kunbja sunjos giman mahteiga. 
8 abban hamma haldau ei Jannis 
jah Mambres andstopun Moseza, 
swa jah Pai andstandand sunjai, 
mannans frawaurbanai ahin, us- 
kusanai bi galaubein; 9 akei ni 
Peihand du filusnai, unte unteiti 
ize swikun wairbib allaim, 
sıraswe jainaize was. 10 ip 
Pu galaista is laiseinai meinai, 
usmela, muna, [sidau,) galaubeinai, 
usbeisnai, friabwai, Bulainai, 
11 torakjom, urunnim, lvileika mis 
waurpun in Antiaukiai, in Eikau- 
nion, in Lwstrws, lvileikos wrakos 
uspulaida, jah us allaim mik 
galausida frauja. 12 jah Ban allai 


seinaigairnai. Vgl. EB. 


$ 233 Anm. — 6. Paiei] Boei (nach dem fig. Poei) B. — gineina) gi- 
neia B Br. — Poei]) B: durchlöchert, i zerstört Br. — 9. jah] A über- 


440 An Timotheus U. III, 18—17. IV, 1-5, 


dwxOrcovra. 13 novnpoi dE Avdpwror xal Yontec nporöyoucıv Erti 
tö yeipov, nlavüvrec xai tiavispevoi. 14 cd dE eve Ev olc Euadec 
xal EemcrWwenc, eidüc napd tivoc Euadec, 15 xai önı Anö Bpepowc ra 
iepa Ypdppara oldac Ta duvduevd ce coplcar eic cwrnpflav dıd wicrewc 
hc ev Xpıeri ’Incod. 16 mäca ypaprı Beönveuctoc xat dbpelinoc Rpöc 
dıdacxaklav, npöc &leyxov, npöc Eenavöpdwcıv, TIPÖC TTmdeiav TNV Ev 
dıixarocövg, 17 iva Aprıoc A 5 To0 Heo0 Avdpwrnoc, npöc näv Epyov 


ayadöv EEnpricuevoc. 
IV. 

1 Atapapripopaı Evimov Tod Beob xal TOD xupiou ’Incod Xpıicrob 
TOD nEeAAovToc xpiveiv ZWvrac Kai vexpobc Katd TIIv EMpaverav aUTOU 
xai ınv Bacdeiav abrod, 2 xrpufov Töv Adyov, Emicemdir ebkaipwc 
axalpwc, &ieyEov, Emriuncov, napaxdkecov, Ev mdcn paxpodunig xai 
dıdaxl). 3 Ecrar yap xarpöc ÖrTe Tic Uytaıvobenc Vıdacrallac obx Avd- 
Zovrar, Na np6c Tac Idiac Emduniac kavroic Emicwpebcoucv didackd- 
Aouc xvmdönevor mv Axonv, 4 xai dno uev TNc AAndelac MV AkKonv 
anoctpeyoucıv, Eeni de Toüc Hbdouc Extpamcovra. 5 cU dE vipe Ev 





IV, 1. &Japnaprüponaı! P defg vg Ambrst., dtauapt. oüv erw KL 
Chr. — roö xupiou)j KL Chr., fehlt P defg vg Ambrst. — ’Incoü 
Xpictob] KL, Xp. ’Inc. P defg. — 2. emriuncov napaxdiecov] *K usw. 
Chr., napaxaı. emrin. Sin*FG min 37.116 defg vg Aug. Ambr. Ambrst. 
— 8, mpöc]) P def vg Hilar. Lucif. Awmbrst., xard KL g Cypr. Aug. 
— rüc Tldlac emdupiac) P it vg, täc Eemdup. tac idiac KL Chr. — 
tauroic Emcwpebcoucv] KLP (-wcav P) de Ambrst., emcwp. &auroic 
FG min 37.73.80.116 fg vg Cypr. Hilar. Lucif. 





16. garushteinai) B: nai über der Zeile, ziemlich klar Br. — IV, 1. jan®) 
son Bernhardt ergänzt. — 8. subjandans) A: subjondans B= hausjan: 
hausjon. 





III, 12. wrakos winnand) AB: vgl. persecutionem palientur it vg. 
— 13, liutai) AB entspricht der abgeleiteten Bedeutung von Yöntec 
"Gaukler, Betrüger (deceptores Ambrst.), die Glosse lubjaleisai der 
ursprünglichern “Zauberer”; yönc erscheint im NT. nur hier. — airzjai 
jah airzjandans] AB: zur Stellung vgl. errantes et in errorem mittentes 
it vg. — 14. framwairbie]) AB: verdeutlichender Zusatz. — jah gatrau- 
aida sind Pus] AB: vgl. et credita sunt tibi it vg. — 16. baurftos) 
AB für wopelinoc: zur Bedeutung vgl. L 9,25. — 17. manna gadie) 
AR: vol. zur Stellung T 6,11. Desgl. "homo dei’ it vg. — IV, 4. ab- 
pan) AB: wohl für nev. Vol. Sckaaffs 8. 33. 


An Timotheus IT. III, 13—17. IV, 1—5. 


baiei wileina gagudaba liban in 
Xristau Iesu, wrakos winnand. 
13 ip ubilai mannans jah liutai 
beiband du wairsizin, airzjai jah 
airzjandans. 14 ib Pu framwairpis 
wisais in Paimei galaisides buk 
jah gatrauaida sind Pus, witands 
at lvamma ganamt, 15 jah patei 
us barniskja weihos bokos kun- 
bes, Dos mahteigons buk usfratw- 
jan du ganistai Pairh galaubein 
bo in Xristau Iesu. 16 allfll) boko 
gudiskaizosahmateinaisjah haurf- 
tos du laiseinai, du gasahtai, du 
garaihteinai, du talzeinai in ga- 
raibtein, 17 ei ustauhans sijai 
manna gudis, du allamma waurst- 
we godaize gamanwips. 


IV. 

1 Weitwodja in andwairpja 
eudis jah fraujins Xristaus Iesuis, 
saei skal stojan qiwans jah dau- 
bans bi qum is <jah > piudinarsu 
is: 2 merei waurd, instand 
uhteigo unuhteigo, gasak, gaplaih, 
walvotei in allai usbeisnai jah 
laiseinai. 8 wairpbip mel Pan 
haila laisein ni uspuland, ak du 
seinaim lustum gadragand sis 
laisarjans, eupjandans hausein; 
4 abpban af sunjai bausein af- 
wandjand, ip du epillam gawand- 
jand sik. 5 ib Pu andapahts 
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Jaiel wileina gagudaba liban in 
Äristau Jesu, wrakoe winnand, 
13 iD ubilad mans jah liutai 
Peihand du wairsizin, airzjai jah 
airzjandans. 14 id Du framwairpis 
wisais in Daimei galaisides Puk 
jah gatrauaida sind Bus, witands 
at kamma ganamt, 15 jah Datei 
us barniskja weihos bokos kunpes, 
Dos mahteigons Puk usfratwjan 
du yanistai Pairk galaubein Bo 
im Xristau Jesu. 16 all boko 
qudiskaizo<s> ahmateinais jah 
Deurftos du laiseinai, du gasahtai, 
du garaihteinai, du talzeinai in 
garaihtein, 17 ei ustauhans sijai 


manna gudis, du allamma waurst- 


we godaize yamanwißs. 


IV. 

1 Weitwodja in andıairPja 
gudis jah fraujins Xristaus Iesuss, 
sac; skal stojan giwans jah dau- 
Dans bi qum is <jah > PBiudinassu 
is: 2 merei waurd, stand oh- 
teigo wunuhlteigo, gasak, gapiaih, 
galotei in allai usbeisnai jah 
lasseinai. 3 wairbid mel Ban 
haila laisein ni uspuland, ak du 
seinatm lustum dragand sis 
laisarjans, sußjondans hausein; 
4 abban af sunjai hausein af- 
wandjand, ib du spillam yawand- 
jand sik. 5 ib Pu andapahts 


III, 13. liutai]l A Randglosse: Iabja |leis|ai. Die von Maß- 
mann (Germania 13,275 Fubn.) zuerst mitgeteilte Glosse ist gan: klar. 
Dagegen ist von einer zweiten Iiandglosse zu du wairsizin nichts zu 
entdecken: weder Castigliones G@Ls. du ubelamma noch Uppströms 
ubelam waurstwam sind sichtbar Br. — 14. jah] A (nicht jau U.): 
der obere Teil des h ist verblichen, daher gleicht der Rest des Buch- 
stabens einem u Br. — witande) A: beschädigt, s zerstört Br. — 


442 An Timotheus II. IV, 6—16. 


näcıv, xaxonddncov, Epyov nolncov edayyelıctoü, TNV dlaxoviav Cou 
rAÄnpopöprcov. 6 Eyi Yap Fön cnevboua xai 5 xampdc TÄc Eufic Ava- 
Abcewce Epecmxev. 7 Töv AyWva Töv xalöv Aıyribvicua, TöV dpduov 
terelena, Av nienv Teripnxa’ 8 Aoınöv Anöxertai mol Öd TC dixaro- 
clovnc crepavoc, dv Amodibcer por 5 xüpıoc Ev Exeiv th Huepg, 5 dikaoc 
kpırnc, od növov bE Epol, ANA xal näcıv Toic Ayannkdav iv Empd- 
verav abrod. 9 cnobdacov E&XBeiv npöc ne Taxewc‘ 10 Annäc yap pc 
erxateleınev dyanrcac Töv vüv alüva xai Enopebön eic Oeccakovianv, 
Kprcanc elc Fadarlav, Tıroc eic Aadnariav’ 11 Aouxäc Ecrıv pövoc 
uer’ euob. Mapxov Avalapßıv Ure era ceautoü * Ecrıv Ydp por eüxpn- 
croc elc dıaxoviav. 12 Tuxıxöv de Anecreıla eic "Epecov. 13 TövV gaı- 
Aövmv dv Aneleınov Ev Tpwddı napa Kapınw, Epxönevoc Pepe, xai Tü 
Bıßila, padıcra Täc penßpdvac. 14 ”AX&Eavbpoc 6 xalkelc moAAd ol 
xarda Evebeliato : dnoduca aurw 5 xupıoc xara Ta Epya alroü. 15 öv 
xal cÜ @uAdccou " Aav yap AvBecmkev roic huereporc Aöyoıc. 16 Ev 
m npWum you Anoloyia oDdeic por Cuunapeyevero, AAAA TIAvTec pe 
erxareleınov‘ un abroic Aoyıcdein.. 


—— nd mn nn 


IV, 6. fc eufc Avalbcewc) KL Chr. def vg-Hss., TAc ävalücewc 
nov P g vg. — 11. uövoc per’ Euoü) *K usw., cüv Enol uövoc D*E 
mecum solus defg vg Ambrst. — 14. pol xaxd] K deg, kaxd nor LP 
f vg Ambrst. — dmobdicer) Chr. (vgl. Gifford S. 61) fg vg, Anodun 
K (-dwei) L de. — 15. Avdecmxev]) KLP use. Chr,, Orr Sin*"A 
CD*FG (&vöecerm FG); restitit it vg. 





vgl. zur Stellung corona iustitiae f vg Cypr. Hilar. Ambr. Aug. Hie- 
ron. Ambrst. u.a. Beachte cregavoc xauyricewc Th 2,19. — 10. Kris 
pus) B: nach K 1,14. Ebenso die syr. Übersetzung. — 16. ni rahn- 
jatdau) B: adroic folgte offenbar auf das Verbum, damit die Nega- 
tion nicht davon getrennt werde, 


An Timotheus II. IV, 6—16. 


eijais in allaim, arbaidei, waurstw 
waurkei aiwaggelistins, andbahti 
bein usfullei. 6 appan ik ju 
hunsljada jah mel meinaizos dis- 
wissais atist. 7 haifst Do godon 
baifstida, run ustauh, galaubein 
zafastaida; 8 Paproh galagihs 
ist mis waips garaihteins, Danei 
usgibip mis frauja in jainamma 
daga, sa garaihta staua; appan 
ni Datainei mis, ak jah allaim 
Daiei frijond qum is. 9 sniumei 
giman st mis sprauto; 10 unte 
Demas mis bilaip, frijonds Po nu 
ald, jag-galaib du Daisealauneikai, 
Xreskus du Galatiai, Teitus du 
Dalmatijai. 11 Lukas ist mib mis 
ains. Marku andnimands brigg 
mip bus silbin, unte ist mis bruks 
du andbahtja 
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sijais in allaim, arbaidei, waurstio 
waurkei aiwaggelistins, andbahti. 
Bein usfulle. 6 apban ik zu 
hunsljada jah mel meinaizos dis- 
wissais atist. 7 haifst Bo godon 
haifstida, run ustauh, galaubein 
gafastaida, 8 Bapro Pan galayips 
ist mis waips garaihteins, Banei 
usgibib mis frauja in jainamma 
daga, sa <ga>raihla staua; a)- 
Dan ni Batainei mis, ak jah allaim 
Baier frijond qum is. 9 sniumei 
giman at mis' sprauto; 10 unte 
Demas mis bilaib, frijonds Bo nu 
ald, jah galaib du Daissalauneikat, 
Krispus du Galatiai, 11 Lukas 
ist miB mis ains. Marku and- 
nimands brigg mib Bus sılbin, unte 
ist mis bruks du andbahtja.... 


12 abban Twkeiku insandida in Aifaison. 13 hakul Panei bilaib in 
Trauadai at Karpau qimands atbair jah bokos, Pishun maimbrananes. 
14 Alailailkeandrus aizasmiba managa mis unpiupa ustaiknida; us- 
gildib imma frauja bi waurstwam is; 15 Pammei jah Pu witai, filu 
auk andstop unsaraim waurdam. 16 in frumiston meinai sanjonai ni 
manna mis mipwas. ak allai mis bilibun, ni rahnjaidau im..... 





IV,6. diswissais] A Randplosse: gamalteinais. — 10. Xres- 
kus] A Uppsir., Kreskus GL. Maßm. Bernh. 1881. 


IV,6. diewiseais) AB: buchstäbliche Übertragung ron üvalücewc 
genau wie solutionis, resolutionis it vg. — 3. waips garaihteins] AB: 


444 An Titus ], 1-10. 


TIpöc Tirov. 
I, 


1 TTabAoc dobAoc HeoD, AnöcroAoc dE ’Incod Xpıictod xarüa mienv 
enkextbv Beob xai Enlyvwcıv dAndelac TAc xar’ eüceßerav 2 Een’ &Amidi 
Zwiic alwviou, Av Eennrreilaro 5 Ayevdnc Beöc npö xp6vwv alwviwv, 
3 Epavepwcev dE xarpoic Idloıc tövV Aödyov autoD Ev unpüyparı, 5 em 
creVönv er xar’ Emrayfiv TOD cwripoc nuWv Beod, 4 Tirw Yacdw 
TEKYW xard xormv nicrıv. xdpıc xal elprivn At Geo0 natTpöc xai xu- 
piou ’Incod Xpicroö Tod cwrfipoc AhuWv. 5 ToVToU xdpıv xarelcınöv 
ce Ev Kpnm, iva ta Acinovra Emdiopdlcn xai xatactricnc xard wölıy 
npecßurepouc, bc eyib cor drerafdunv, 6 ei ric ecrıv Aveyxinrtoc, pic 
yuvanxdc Avnp, TEexva Exwv micrd, un Ev xarnyopla Acwriac fi Avuxö- 
taxra. 7 dei yap töv Enicromev Aveyninrov eivan (bc BeoD olkovöuov, 
un abeddn, un Öpylkov, ph mdpowvov, pn mAnKmv, pr alcxpoxepdn, 
8 AdAMd @rÄdEevov, Pudyabov, ciuppova, dixarov, ÖcIov, Eyxpatn, 
9 Avrexöuevov Tod xard ryv didaxnnv mcroD Adyou, iva duvaröc ü xa 
tmapaxadeiv Ev N dıidacxalla Th üyiaıvobcn xai Tobc Avrileyovrac 
eAeyxeıv. 10 elciv Yap noAloi Avunötartor, nararoAöyoı Kal Ppevanata, 





(nn et BEER a nn m nn nn - on on 


Überschrift. TIpöc Tirov SinAK; ”Apreraı npöc T. DEFG, Ir 
eipit ad Titum defg; TlabAov emcroAn np. T. P; To0 dylou Amocrölou 
Tadrov emcroAn mp. T. L. 

I, 1. ’Incob Xpıicro6] *K usw. Chr. defg vg, Xp. ’Iinc. A min ve 
Hss. — 4. xal eiphvn) P Chr. defg vg, &eoc eiphvn KL. — xal xu- 
piov: *K usw. Chr. fg, xal SinACD* de vg. — ’Incod Xpıicrod) *K 
usw. Chr. fg, Xp. ’Inc. SinACD*I de vg. — 10. noMot] P, noAloi wa 
KL defg vg. — naraıöioyoı) KL, xai narasioyoı P. — xai Ppeva- 
naraı) KL, ppevandraı P. 





Sing. nach G 6,9 xapdı yäap idiw. Der griech. Plur. ist wiedergegeben 
T 6,15 «n melam swesaim' xarpoic idiocc. — 5. Pisozei] B: vgl. EB. 
S$S 347 Anm. 1. — praizbuwtairein] B: vgl. presbyterium de Lucif. — 
in Pize) B: sinnstörender Zusatz, offenbar urspr. Glosse zu in Pisosei 
waihtais. — 7. ni bihailja] B: Zusatz; urspr. Glosse zu ni hauhhairis, 
durch t 8,2 veranlaßt. — 9. waurdis triggwis) B: Umstellung ohne 
ünßern Anlaß. — triggws) A: falls kein Schreibfehler vorliegt, auf 
aipiekaupus bezogen. — 10. lutondans) AB: xal fehlt wie in P, das 
rorher xal setet. 





3 =. 


An Titus I, 1—10. 445 


Du Teitau anastodeip. 
L 

1 Paswbus, skalks gudis, ib apaustaulus Iesuis Xristaus bi galau- 
beinai gawalidaize gudis jak ufkundja sunjos sei bi gagudein ist, 
2 du wenai libainais asweinons Poei gahaihait unliugands gupla) faur 
mela aiweina, 3 iB ataugida mela swesamma waurd sein in mereinai, 
sei gatrauaida ist mis bi anubusnai nasjandis unsaris gudis, 4 Teitau, 
walisin barna bi gamainjas galaubeinai, ansts jah gawairPi fram guda 
attin jah Xristau lesu nasjand unsaramma. 5 in Pizozei waihtais bi- 
laib Pus in Kretai, [in Pize) ei wanata atgaraiktjais jah gasatjais and 
baurgs praizbitairein, swaswe ik Bus garasdida, 6 jabai Ivas ist un- 
'gafairinonds, ainaizos genais aba, barna habands galaubeina, ni in us- 
qissat usstiureins aibpau ungakairba. 7 skalub-Pan aipiskaupus un- 
gyafairinobs wisan, swe gudis fauragaggja, ni hauhhairts, [mi bihastja,) 
ni biwairhs, ne weinnas, ni slahals, ni aglaitgastalds; 8 ak gastigods, 
bleißs, andapahts, garaihis, weihs, gabaurbs, 9 andanemeigs bi laiseinaı 
. waurdis triggws, ei waurdis triggwis, ei mahleigs 


mahteigs sijai jah gaplaihan in 
laiseinai hailai jap-pPans andstan- 
dandans gasakan. 10 sind auk 
managni ungalvairbai, lausaiwaur- 
dai, lutondans, Pishun 





— 


sijai jah gaplaihan in laiseinai 
hailai jah Pans andstandandans 
gasakan. 10 sind auk managai 
ungalaiıbai, lausawaurdai, luton- 
dans, Bishun.... 


nn nn nr nn en 





Yom Briefe an Titus bietet B die zehn ersten Verse des ersten 
Kapıtels, den Rest A. Drei Fünftel des Textes sind verloren. 

Überschrift. du Teitau anastodei5 B: von anastodei) sind 
@..st...iD deutlich Br. 

I,1. ufkunpja] ufkuüdja B Br. — 2. qguß) ya B Br. — 7. wein- 
nas) B (nicht weinuls U.): "m? klar, nicht mit « zu verwechseln; a 
deutlich Br. Vgl. die Anmerkung zu T 3,3. — 9. triggwis) B klar 
Br. — In A steht wahrscheinlich triggws: der Zwischenraum zwischen 
r und i sehr groß, durchlöchert und radiert; w und s sehr deutlich, 
zwischen ihnen kein Raum für i. Auf der ganzen 5. 192 von A sind 
nur sehr wenig Buchstaben verblichen Br. — 10. lausaiwaurdai) A; 
vgl. EB. $ 233 Anm. 
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I, 1. sei bi gagudein ist) B: dem got. Relativsatz steht, wie so 
oft, auch ein latein. Relativsatz zur Seite. — 8. mela swesamma) B: 


446 An Titus L,11—16. IL1. An Philemon 11—19. 


udkıcra ol &x wepiroufic, 11 o0c dei emcrouiZav, olrıvec SAouc olxouc 
avarpenoucıv diddcrovrec & ur dei aicyxpo0 xepdouc xdpıv. 12 einev 
yap rıc &E abtüv Tdtoc abrWv wpoptmc‘ Kpftec dei weoctn, xaxd 
Onpla, yacrepec Aäpyal. 13 h pnaprupla abım Ecriv AnOHhc. dr’ Tv ai- 
tiav Elerxe abtoüc drotönux, iva Ömaivwcav Ev Th wicra, 14 m 
npocexovrec lovbaixoic „bBoıc xal Evrolaic Avdpiuuwv AHOcTpeponevuv 
nv dAnderav. 15 ndvra yev xabapa Toic xaßapoic‘ Toic dE pemappe- 
vorc xal Aricroıc obdev xadapsv, Ada yenlavraı adrüv xai 5 voüc 
xal hi cuveldnncic. 16 Bedv duokoyobcıv eidevar, roic dE Epyoıc dpvoüvra, 
BdeAuxrol Övrec xal Aneıdeic nal npöc nAv Epyov Adyadov Aböxıpor. 


I. 
1 Co dE Addcrı A npereı th byarvobcn didackalia.... 


An Philemon. 


il .... vuvi de coi xai Euol eöxpncrov, dv Aveneuwa. 12 cü dE 
adröv, robr’ Ecnv td Eeud cnAdyxva, mpockaßo0, 13 5v Erw EBovidunv 
Tpöc Enauröv xarexerv, iva Unep coD por diaxovf) Ev Toic decnoic TOO 
edayreMou, 14 xwpic de TAc chic Tvibunc obdev nOeAnca morncaı, iva 
un dc xarda Avdyanv TO Ayadöv cov Y, KMd xara Exobciov. 15 Tdxa 
ap did Todro Exwpicdn npöc Üpav, iva allıvıov alröv Afmexnc, 
16 obwerr dic dobAov, AA ünep doDlov, AdeApöv Ayanntöv, yalıcra 
euol, nöcw dE nAaAlov coi xai Ev capri xal Ev zuplw‘ 17 el oüv ue 
&xeıc xorvwvöv, npockaßod abröv ic Epe. 18 el dE rı hdimmcev ce N 
geile, todro Eyoi EAXöyeı. 19 EyW TTadioc Erpaya N Eeuf xeipl, erw 


— 


I, 12. einev yap] min 115, einev dE Sin"FG fg, einev *K usw. de 
vg. — 15. ndvra nev) KL Chr., ndvra P defg vg. 

Phil. 18. poi dıaxövn] P (-veı) defg vg, dkaxövn nor KL Chr. — 
17. ne) LP, eue K. — 18. ndinncev ce] LP, höixncev K. — &AAöra] KL 
Chr., e&adöya P. Vgl. eAXöyer' xaraköyıcan Hesych. 





vgl. M 5,42. — 16. ungalaubjandans) A fälschlich für Aneıdeic, wohl 
wegen des V. 15 vorausgehenden ungalaubjandam ° dicrowc. Ebenso 
‘incredibiles’ deg vg increduli f. Vgl. äneideıa‘ ungslaubeins R 71, 
30.32 E 2,2 5,6 C 3,6 &nadeiv’ ni galaubjan R 11,30: überall begeht, 
wie an unserer Stelle, die latein. Übersetzung den gleichen Fehler, an 
einer Beeinflussung durch diese ist also wicht zu zweifeln. 

Phil. 15. afgaf sik] A: unklar. — aiweinana] A: das Adv. alümov 
ist als Akk. Sg. Mask. gefaßt wie fg vg Ambr. ut aeternum illum reci- 
veres; dagegen “in aeternum’ de Ambrst. 


An Titus I, 11I—16. O,1. An Philemon 11—19. 447 


pai us bimaita, 11 Panzei skal gasakan, Paiei gardins allans us- 
waltjand laisjandans Datei ni skuld ist, in faihugairneins. 12 gap 
auk sums ize, swes ize praufetus: Kretes sinteino liugnjans, ubila 
unbiarja, wambos latos. 13 so ist weitwodei snnjeina. in Pizozei 
fairinos gasak ins lvassaba, ei hailai sijaina in galaubeinai, 14 ni 
atsailvandans judaiwiskaize spilli jah anabusne manne afwandjandane 
sis sunja. 15 appan all hrain hrainjaim, ib bisaulidaim jah unge- 
Jaubjandam ni waiht hrain, ak bisaulida sind ize jah aha jah mip- 
wissei. 16 gub andhaitand kunnan, ib waurstwam inwidand, anda- 
setjai wisandans jah ungalaubjandans, jah du allamma waurstwe 
godaize uskusanai. 
II. 
1 Ip Du rodei patei gadof ist pizai hailon laiseinai ..... 


An Philemon. 


11 ....ib nu Pus jah mis bruks, banuh insandida; 12 ip Pu 
ina, bat-ist meinos brusts, andnim; 13 Panei ik wilda at mis gaha- 
ban, ei faur Puk mis andbahtidedi in bandjom aiwaggeljons. 14 ih 
inu Pein ragin ni waiht wilde taujan, ei ni sawswe bi naupai piub 
Deinfs] sijai, ak us lustum. 15 aufto auk dupe afgaf sik du keeilai, 
ei aiweinana ina andnimais, 16 ju ni swaswe skalk, ak ufar skalk 
bropar liubana, ussindo mis, ib van fillu mais Pus jah in leika jah 
in fraujin. 17 jabai nu mik habais du gamana, andnim Pana swe 
mik. 18 ib jabai Iva gaskop Pus aippau skula ist, Pata mis rahnei. 
19 ik Pawlus gamelida meinai handau: ik usgiba; ei ni gipau Pus 


J, 13. kasssba] A: durchlöchert, v fast zerstört Br. — 14. epilli] 
A für spille.. — 16. uskusanai] A Randglosse: ungakusanai. 

Von dem Brief an Philemon ist nur in A etwas mehr als die 
Hälfte erhalten. 

12. meinos brusts] A Randglosse: meina h<air>|pra. — 
14. Diub Deine] A: PD? über der Zeile, s von Deins klar Br. — us 
lustum) A Randglosse: gabaurja| ba Klar; von U. offenbar nur 
vergessen Br. 








J, 11. gasakan) A: für &micronilev wie in V. 9 für eAeygeıv. 
Ahnlich V. 9 arguere V. 11 redargui vg. — gardins allans) A; 
egl. zur Stellung ZZ. 32,456. — 13. ist) A: umgestellt; hierdurch 
die Satskonstruktion geändert. Vgl. J 1,19 1 Joh 5,11 abm eEcriv h 
paprupla.— 14. afwandjundane sis sunja] A: Konstruktionsänderung, 


ur 





4483 An Philemon 20—23. Nehemias V, 13—17. 


Aanorıcw * iva un Aeyw cor dr xai ceauröv por mpocopelleıc. 20 vat, 
adeApE, Eyib cou Övalunv Ev xupiw* Avdnaucdv nou Ta cnAdyxva Ev 
Xpicrp. 21 nenordibc TH Önaxof couv Eypayd cor, elbüwc ör xai Utep 
6 Akyw mornceic. 22 äpa dE xal Eroipale nor Eeviav’ Anilw Yap Ön 
dA TÜV TTPOCEUXWYV Upukbv xapıcdrconal Öniv. 23 Acndlerai ce ’Enuppäc 
6 cvvanxnaiwröc nou Ev XpıictW@ ’Incod..... 


Das Alte Testament. 


Nehemias. 
V 
13 .... xal eine müca n Eexkinda" dunv. vxai fvecav TV xUpiov. 


xai enoincav Tö Hitua Tobto 5 Aadc. 14 xaire And TC Nuepac nc 
evereilard por elvar eic Apxovra albrWwv Ev rM "loudaig, And Erouc ei- 
xoctod Ewc Erouc Tpiaxocrod xal devtepou ’Aprakepfou Tob Bacıkewc, 
Shdexa Em, Eeri xal ol AdeApoi you Aptov TÄIC Nyepoviac nov Ooük 
epayouev. 15 ol dE Apxovrec oil Zumpochev uou Eßdpuvav xAoröv Emi 
röv Aadv xai Elaßov nap’ alrWv Öprouc xal olvov xal Ecxarov Apyupiou 
cixÄouc TEeccapaxovra, xalye Ta narbipra abriv Exupieucav Eni TOv Aaov’ 
er dE odx Emoinca oürwc And mpocdtou pößou Beod. 16 xai Ev 
Eprw ToD Teixouc robrou xaricxuca xal Aypöv obk Extncdunv xal Ta 
narddprd nou Kal ndvrec ol cuvnyuevor Exei Eeni TO Epyov, 17 xat oi 
"lovdaior xal ol Apyovrec, &xaröv xal nevrmkovra Avbpec, xal ol Epyö- 
uevor tpöc Audc And tüv Edvuv TWv xurlw Audv emi rAv TpdneZdv 
Phil. 20. Xpıcrb) LP Chr. defg, xupiw K.— 21. ünep 5] KL Chr., 
üntp d& P. — 23. äcndleraı) P Chr. de vg, Acndlovraı KL f. 
% % 
” i 

Neh. V, 14. Zwc] min 44 Ho. (Zritaviensis). 236, xai Ewc 93.108. 
— 15. xloı6v) *K, fehlt in der Complut., obwohl ihre Vorlage (min 108\ 
x\016v hat. 








dem Finfluß von alla gamainps, nach den Parallelstellen, z. B. Esd.a 
4,10.15.41 562 Erd. ß 3,11 7,25 10,9 Neh. 8,3.5.6.9. Vol. L 3,15. — 
15. kauridedun Do managein) vgl. EBapuvav &n’ aurouc B. — 16. waurstw] 
für Ev Eprw: der Übersetzer verband das ihm geläufige Akk.-Objekt mit 
inswinpjan (xpatmo0dv rıva E 3,16 sonst &vduvanodv) statt der schwer- 
verständlichen Präp. — €xei fehlt auch in vg et omnes pueri mei con- 
gregati ad opus erant: ein Zusammenhang ist wenig wahrscheinlich. 


An Philemon 20—23. Nehemias V, 13—17. 449 


Datei jap-buk silban mis skula is. 20 jai, bropar, ik beina niutau 
in fraujin; anaprafstei meinos brusts in Xristau. 21 gatrauande 
ufhauseinai peinai gamelida Pus, witands Datei jalı ufar Datei qiba 
taujis. 22 bijandzub-han manwei mis salibwos; wenja auk ei bairh 
bidos irwaros fragibaidau izwis. 28 goleip buk Aipafras, sa mib- 
frahunbana mis in Xristau Iesu.... 


‘Das Alte Testament. 


Nehemias. 


V. 


13 ....jah qab alla gamainps: amen. jah hazidedun fraujan 
jah gatawidedun pPata waurd alla so managei. 14 jah fram hamma 
daga ei anabaup mis ei weiejau fauramapleis ize in Iudaia, fram 
jera ‘k’ und jer '!' jah anpar Artalr)ksairksaus Piudanis ib‘ jera, ik 
jah broprjus meinai hlaif fauramapleis mejinis ni matidedum. 15 ip 
fauramapljos Paiei weisun faura mis kauridedun Po managein jah 
nemun at im hlaibans jah wein jah nauhbanuh silubris sikle ’m‘, 
jah skalkos ize fraujinodedun pizai managein; ib ik ni tawida swa 
faura andwairbja agisis gudis. 16 jab waurstw Pizos baurgswaddjaus 
inswinpida, jah Paurp ni gastaistald, jah Piwos meinai jah allai 
pai galisanans du Pamma waurstwa.. 17 jah Iudaieis jah pai 
fauramapljos °r‘ jah 'n' gumane jah Pai qimandans at unsis us Piu- 
dom Paim bisunjane unsis ana biuda meinamma andnumanai weisun. 


Die Bruchstücke aus dem 5.—7. Kapitel des Buches Nehemias 
sind im Cod. D überliefert. 

Neh. V, 14. weisjau) D für wesjau — 15. 17. weisun) D für 
wesun. — 15. wein] wei D Br. — 16. inswinpida] D (nicht ni swin- 
pPida U.): die Punkte über i und das n klar Br. Ohrloffs Konjektur 
ist also glänzend besiätigt worden. 





Phil. 22. bijandzup-ban] A: das Verbum nur hier. Unklare Über- 
setzung von dua be. Man erinnert an Th 2,13, wo auch ein Adv. 
durch ein Partizip übertragen wird; K 16,10 ıst fernzuhalten. 

Neh. V,13. gamainps] für exıincla: im AT. bedeutet Exxincla eine 
< Versammlung’, besonders die “Versammlung der israelischen Volks- 
gemeinde‘; die Übersetzung ist daher genau und sinnentsprechend, vgl. 
Langner 5.17f. — alla so managei] d Aaöc: alla zugesetzt, wohl unter 

Streitberg, Die gotische Bibel. 29 


r 


450 Nehemias V,18. VI, 14—19. 


nou EkeviZovto. 18 xal iv Yırdöueva elc Auepav plav nöcxoc elc, np6- 


Bara Ewextä EE, xal xiuapoc Eyiverö por. xal did dexa fiueplv oivov 
navri ru nAndeı, mavri Typ Aaip. xai mpdc Tobroic &prov Tfic Ayepoviac 
you obx Eintmca, dr Eßapuven TO Epyov Ent töv Aadv ToDToYv.... 


VL 


14 .... npophrac ol Evovderouvy ne. 15 xai cuvereäccon to rei- 
xoc neunm xal elxddı TOO unvöc AAlouX Ev nevrmiikovra xal bbo Nuepaıc. 
16 xai Eyevero Avira Aroucav ol Ex&pol Aulbv radvrec, xal EPoßren 
ndvra Ta £dvn ra xlodu Aulv nal Eenerece Pößoc Ev öpBalnoic aurWov 
cpödpa, xal Eyvwcav drı apa ToU Beod AuWv Erevnon TEeAawenva To 
Epyov todro. 17 xal ev taic nuepaıc Exelvaıc moAdloi fıcav TWv evriuwv 
tüv loudalwv dv al Emcrolat abrWv Ettopedovro npöc Twplav xai ai 
Twßiov Apxovro npdc abrouc. 18 roMol yap Ev N ’lovdala Evopkor 
hcav alurwv dr Yaußpöoc nv ToD Cexeviou wiod Hıpa xal Iwvav 5 vlöc 
abrod Eaße Trv Buyarepa MecoAMlau viod Bapaxiov elc Yuvaixa. 
19 xalye ta cuupepovra abrw Eleyov evihmöv hou, xai ToUc AöYouc uov 
efepepov adrw, xai EmcroAac Anectele Twßiac Poßficai ne. 





V, 18. yıvöueva) *K, yıvöuevov BB — olivov) *K, dedwra Töv 
oivov codd. Serg. rina diversa et alia multa tribuebam vg. — 
VI, 15. AXovA] *K, EAovA SinAridBb; vigesimo quinto die mensis 
Elul vg. — 18. abrüv] *K, adtw B Compl. — Cexeviou] *K, Cexevid 
B. — lwvav] *K, Iwavav Sin*. — MecoMayu) min 108, Moco/Xau min 
93. — Bapaxiou) *K, Bapaxeıd B. — 19. xaiye) min 9. 





kp. 11,11. — jah allai Pirai managein) jah zugesetzt. — ei — 
waurstwam] snerklärte Abweichung vom Wortlaut des Originals. — 
VI, 16. jah warb awe) vgl. L 1,41, wo die Vorlage xal &eyevero dc 
hat. — warb usfullip] eyevnön TeXeıwonvar: die gebräuchliche Partizi- 
pialkonstruktion nach warD ist an die Stelle der Infinitiwkonstruktion 
geireten. — 17. paiei sandidedun aipistulans] vgl. V: 19 emcroAäc 
änecrele. Entsprechend ist die fly. Konstruktion vereinfacht. — a- 
pistulans) lat. Form, Schulze Lehnworte 161. — 18. imma] abıWv *K: 
aurw B Compl. Vol. auch rodidedun du imma V. 19. — 19. rodi- 
dedun du imma waila in andwairbja meinamma)] stimm? nicht rum 
gr. Text; dieser besagt: “sie redeten das für ihn Nütsliche in meiner 
Gegenwart’, der cot. Text dagegen: ‘sie redeten zu ihm freundlich in 
meiner Gegenwart’, was keinen Sinn gibt. 


Nehemias V, 18. VI, 14-19. 451 


18 jah was fraquman dagis bizuh stiur 'e' lamba pawalida ’q’ 
jah gaits ['a‘) gamanwida was mis; jah bi 'i’ dagans gaf wein allai 
Pizai filusnai jah allai Pizai manugein; jah ana bo alla hlaif faura- 
mapleis meinis ni sokida, in Pis ei ni kauridedjau Po managein in 
Daim waurstwam.... 


VL 


14 .... praufete, baiei Prafstidedun mik. 15 jah ustauhana 
warb so baurgswaddjus 'e' jah ‘'k’ daga menopis Alulis, ‘'n dage jah 
*b° 16 jah warb, swe hausidedun fiands unsarai allai, jan ohtedun 
allos pPiudos Pos bisunjane unsis, jah atdraus agis in augona ize 
abraba; jah ufkunpedun Patei fram guda unsaramma warp usfullip 
Data waurstw. 17 jah in dagam jainaim managai weisun Pize reik- 
jane Iudaie, Paiei sandidedun aipistulans du Tobeiin, jah Tobeias 
du im. 18 managai auk in Iudaia ufaibjai weisun imma, unte megs 
was Saixaineiins, sunaus Ajeirins, jah Ioanan sunus is nam dauhtar 
Maisaullamie, sunaus Barakeiins, du genai. 19 jah rodidedun du 
imma waila in andwairbja meinamma, jah waurda meina spillodedun 
imma, jah aipistulans insandida Tobeias ogjan mik. 


V,18. stiur a’) scheint doch am Ende der Zeile zu stehn Br. 


— gaits ‘a') gaitea D: es stehn keine Punkte Br. — managein! 
managel D Br. — VI, 15. daga menopis]) ner daga men ... in D 
lesbar, der Rest durch ein Loch vollständig zersiört Br. — Alulis] 


oder Atlulis: Komjektur. Das Wort muß mit kleinerer Schrift hinzu- 
gefügt worden sein, da wenig Raum vorhanden ist Br. — Der Anfang 
der Seite 461 ist sehr gebräunt und verkleckst, darum schwer zu ent- 
ziffern Br. — 16. augona) D, aus ausona verbessert: wenigstens scheint 
g über s su stehn Er. — ufkunpedun]) D Br. — 17. 18. weisun] D 
für weeun. — 17. jahjTobeias du imj so Verteilung in D; Us. Zeilen- 
trennung falsch Er. — 19. rodidedun du imma) D: du steht über der 
Zeile Br. — waila] la durch ein Loch fast zerstört Br. 


En a man m mn m m m mm m zu 


V, 18. fraquman] yıvöueva: die Verba entsprechen sich in 
der Bedeutung nicht.  fragiman übersetzt danavdav Me 5,26, 
npocavalickeıv L 8,43, Avalickeıv @ 5,15. Der got. Text besagt 
also: “es wurde verzehrt. Ähnlich frei garaanwida * eyivero. — 
gaf wein] wie codd. Serg., vgl. auch tdwxrev abtoic olvov A ZI Para- 

29? 


452 Nehemias VII, 1—32, 


vo. 


1 Kal erevero Avixa drodounen Tö Teixoc xal Enecrmca tac Obpac, 
xal Euecnenncav ol nulwpoi xat ol dıdol xai ol Acvitaı. 2 xal Everei- 
Adunv rw ”Avaviq ddeApU pov xal rw ’Avavig Apxovn ic PBdpewc 
lepoucalnu, dr abröc Avnip dAnNdHC xai Poßobnevoc TövV xÜpıov Umep 
nollobc, 8 xal einov adbroic‘ obx Avoryficovra al wulaı lepoucalnu 
wc ävareün 5 Mkioc.... 18 .... xdcıor Teccapdkovra uevre.. — 
14 vlol Zaxyalou Ertardcıoı EEixovra. — 15 vlol Bavalou &£axdcıoı 
einnovra dbo. — 16 vloi Boxxer EEandcor elnocı peic.e — 17 vloi 
Alyad degli draxdcıar elxoa dbo. — 18 uvlol Adwnxay Efardaoı 
eirinovra EEE 2 — 19 vlol Bayovıa dicxllior Eirinovra EEE 2 — 20 viol 
Adder EEaxdaror nevrixovra Teccapec. — 21 viol AZnp rW ’EZexiq Eve- 
vhixovra xal öxtb. — 23 vlol Bacen Tpıaxdcıor Tpıdrovra Tpeic. — 
24 viol Iwpne Exardv dexra dio. — 22 vlol Accou draxdacı eikon 
zpeice — 25 vloi Taßawv Evevixovra nevre.e — 26 vlol BnOdceu 
Exaröv eJxoa Tpeic. vloli Nerwoan £xaröv dexa EEE — 27 vloi Ava- 
Owd Exardv elnocı öxrb. — 28 vloi Acduwd Exardv elnoa öxtWb. — 
29 Avdpec Kapıadıapeın xal Kepeipa xal Aßnpwd Emrardcaıoı Teccapd- 
xovra Tpeic.e — 380 Zvdpec Paya xal Taßaa EEaxdcıor elxocı Tpeic. — 
31 &vdpec Maxnac Exaröv elnocı dbbo. — 32 üvdpec Beöni xal ic 





Die Verse sind der Übersichtlichkeit halber nach de Lagardes 
Vorgang wie in der ‘Septuaginta’ gezählt. 

VID, 2. ävip]) *K, Av dvip A min 71. 74. 106. 134 Ho. — 
15. Bavaiou]) *K, Bavovı Neh. B Eerd. B 2,10 A. — Eihxovra duo) *K, 
teccapdxovra bbo Eesd.a 5,12 Ezd.B 2,10 *K, Teccapdxovra öxtub Neh. 
B. — 16. Boxxeı) *K, Baßai Erd. ß 2,11 A. — 17. AZyad] *K, Acyad 
Neh. Erd. B 2,12 B. — ducxlAuoı) *K, xiıoı Zed. a 5,13 B Esd. B 2,12 A. 
— .elxocı do) *K, Eßdounkovra dbo Erd. a 5,13 min 108 Ho. — 
19. Bayouia] *K, Bayoeı Sin Barocı (wohl verschrieben für Bayoaı) B 
Bayovaı A. — 20. Abbeı) *K, Addıv Erd. B 2,15 A. — EEaxdaoı) *K, 
terpaxdcıor Eed. a 5,14 Eed. B 2,15 BB — 21. Ainp) *K, Amp NeA. 
Eezd. ß 2,16 B. — 23. Baccn) *K, Baccou Esd. ß 2,17 A, Bacov B. — 
24. Iwpne] *K, Iwpa Esd.ß 2,18 A. — 25. Taßawv] *K, Taßep Eisd. B 


2,20 *K A Taßep (wohl für Taßep) BB — 26. BnöXeeu] *K, Beölaen 
Erd. ß 2,21 A, BawWWadeen Neh. 44 Ho. — Nerwgan] *K, Nerwpaßı min 
248 Ho. Nerwgader Erd. ß 2,22 min 93 Ho. — 27. &xaröv elxocı 


öxtib] *K, Exaröv nevrriixovra öxtlb Exd.a 5,18 B. — 28. Acduwe] *K, 
Acuw® Eerd.a 5,18 *K. — 29. Kepeipa) *K, Xdpıpa Neh. min 119 Ho. 
A, Xdpeipa Neh. min 74. 166. 134 Ho., Kapeıpa Neh. Ezd. B 2,25 B. 
— 29. Aßnpwe] *K, Bnpw® Eza. a 5,19 Ezd. B 2,25 *K Neh. SinA 


m. 


Nehemiss VII, 1—32. 458 


v1. 

1 Jah warb, swe gatimrida warb so baurgswaddjus, jah gaeatida 
haurdins, jah gaweisodai waurpun daurawardos jah liubarjos jah 
Laiwweiteis; 2 jah anabaup Anaiin bropbr meinamma jah Ananeiin 
fauramaplja baurgs Iairusalems, unte sa was wair sunjeins jah ogands 
fraujan ufar managans; 3 jah gab im: ni uslukaindau daurons lIai- 
rusalems, und Patei urrinnai sunno.... 18..... kunda 'm' *e (...45). 
— 14 sunjus Zaxxasaus "bo 5‘ (760, — 15 suniwe Banauis ‘x’ *j' 'b' 
(662), — 16 sunaus Babawis ‘x 'k' 'g (623), — 17 sunaus (Az-) 
gadis "b’ Pusundjus ‘s°‘ *k* "b’ (2222). — 18 suniwe Adoneikamis ‘x’ ‘j' ‘q’ 
(666), — 19 sunime Baigausis 'b’ Zusundjos j‘ *q° (2066), — 20 su- 
niwe Addeis ‘x ‘n' "d’ (654). — 21 sunaus Azeiris, sunaus Aizai- 
keiins, niunfehund jah ‘h’ (98). — 23 suniwe Basseis 't‘ I’ 'g" (838). 
— 24 suniwe loriais ‘” ‘i' 'd’ (112). — 22 suniwe Assaumis 's° ‘k' 'g' 
(223). — 25 suniwe Gabaons ° Q' ‘e' (95). — 26 suniwe Biblaibai- 
mis 'r' 'k' "g‘ (123). — suniwe Naitofapeis °r 'i' ‘q’ (116). — 27 su- 
niwe Anabobis ‘'r ‘k’ 'h’ (128). — 28 suniwe Asmopis 'r' ’k' °% 
(128, — 29 waire Kareialiaareim jah Kaifeira jah Berob 
‘bo’ ‘m’ g‘ (743). — 30 wairos Rama jah Gabaa °x' 'k' 'g (623). — 
31 wasros Makmas  'k' 'b (122, — 32 wairos Baipilis jah 


VI. Dndeutliche oder beschädigte Buchstaben in Kursivschrift. 
Von Textbesserungen ist abgesehn. — 2. Anaiin] D Br. (Schreibfehler), 
Ananiin Cast. U. — 15. 'j] D Br, ‘m’ Cast. U. — 16. sunaus] D 
Br., suniwe Cast. U. — Babawis] D Br., Babaawis Cast. U. — 17. su- 
naus] D Br., suniwe Cast. U. — Azgadis] Az fehlt durch Lücke am 
Zeilenende Br. — *b’ busundjus °s’ ‘k’ ‘b'] D Br., Pusund ‘bo’ 'u’ "q’ 
Cast. U. — 19. Baigausis] D Br., Baggeisis Cast, Bagauis UT. — 
‘b’ Pusundjos] D Br. (vgl. Festschr. f. Windisch S. 227), twa Pusundja 
Cast. U. — 20. Addeis] D Br., Addin Cast., Addinis U. — 'x'] D Br., 
"w' Cast. U. — 21. Azeiris] D Br., Ateiris Cast. U. — Aizaikeiins) D 
Br., -iais Cast., -inis U. — niuntehund] D: te übergeschrieben Br. — 
23. Basseis] D Br., Bassaus Cast. U. — 24. loriais] D Br., Iorisis 
Cast., Iorins U. — 25. Gabaons) D Br., Gabairis Cast. U. — 26. Bip- 
laihaimis)] D Br., Baaaiblaem Cast., Biaaaiblaem U. — 'i']) D Br., 'm’ 
Cast. U. — 28. 'k'] D Br., 'n' Cast. U. — 29. waire] D Br., wairos 
Cast. U. — Kaifaira] D Br. (wohl zu ändern in "Kaifeira), Kafairi 
Cast., Xafira U. — 30. ‘x’ 'k' 'g’] D Br., ‘x’ ib’ Cast. U. — 32. D 
S. 210 beginnt mit (Bai-)pilis Br., nicht mit (wai-)ros Makmas U. — 
Gai] D Br., Aai Cast. U. — 


Ezd. ß SinAB. — 31. Moxnac] *K, Maxnac Ezd. a 5,20 Ezd. ß 2,27 *K. 
— 82. Beöni] *K, Baıw@nA Neh. A Ezd. a 5,20 Ezd. B 2,28 *K. — Mc 
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Far daxdaoı elkocı tpeic. — 33 Avdpec Naßav tevrikovra düo. vlol 
Mayßeıc Exatöv nevrmkovra &. — 34 vloi Aılay Erepou xidtor dig- 


xöcior nevmxkovra Teccapec. — 35 vloi Hıpau rpiaxdaoı elkoad. — 
37 vloi Auddwv Adeıd xai Avw Entaxdcıor eixocı nevre. — 36 vioi 
lepıyw tTpıaxdcıor Teccapdxovra tevre. — 38 vlol Evvaa tpıcxüluor E£a- 


xdaoı Tpidxovea. — 39 xal ol iepeic vloi Edbova tTW olkw ’Incoü Ev- 
vardcıoı EBdounkovra tpeic. — 40 viol Euunp xikıcoı nevriikovra düo. — 
41 vloi Padaccoup xikıoı dıaxdaoı Teccapdxovra Enrd. — 42 vioi 


lapeın xiıoı dexa Entd — 43 xal oi Acviraı vloi ’Incoü xai KedyunA 
roic vioic Adovia EBdounxovra teccapec — 44 vlol Acap ol Wdol Exaröv 
teccapdxovra öxtWw. — 45 vioi tüv ruAwpüv' vioi CeA\uuy, viol 
Acnp .... 


VII, 37. Abddwv Adeıd]) *K, Auddwvaid min 93 Ho. Auddwvarıd 
Exd.ß 2,33 min 108 Ho., Auddbwvaır Neh. min 108 Ho. — 36. lepıyw) 


®K Bb, lepeıxw SinAB. — 33. Ewvaa] min 108 Ho. (Ezd. B 2,35 
min 19. 108), Cevvaa min 93 Ho. — 41. ®adaccoup] *K, Pabdac ae. B 
2,38 min 19. 93. 108 Ho. — 43. KedunA] min 93 Ho. !Ezd. a 5,26 


Ezd. B 2,40 *K\, Acxumı\ min 108 Ho. — 45. CeMXouu, *K, CeAoum 
min 71. 106. 119 Ho. — Alnp; ”K, Amp B. 


Nehemias VII, 83—45.. 455 
Gai 's' ‘k' 'g° (223). — 33 wairos Nabawis ’n’ ‘b’ (52). — sunjus 
Makeibis 'r' 'n' ‘q’ (156). — 34 sunjus Ailamis anparis busundi °s. 


"n’ 'd’ (1254). — 35 sunjus Eeiramis 't ‘k’ (320. — 37 sunjus 
Lwddomaeis jah Anos ‘bo 'k’ ‘e‘ (725) — 36 sunjus Eiaireikons *t° 
m’ ’e' (345. — 3938 sunjus Ainnalns ’g‘ busundjos ‘x’ I’ (3630... — 
39 jah gudjans: sunjus Aidduins us garda Iesuis njun hunda 'u' ’g* 
(973). — 40 sunjus Aimmeirins Pusundi °’n* *b’ (1052), — 41 sun- 
jus Fallasuris Pusundi ‘s' 'm’ ‘z’ (1247). — 42 sunjus lareimis Pu- 
sundi 'i' ‘z’ (1017) — 43 jah Laiwweiteis: sunjus lesuis jah Kaid- 
meielis us sunum Odueiins ‘u’ "d’ (74). — 44 sunjus Asabis liubar- 
jos ‘'r' ‘m’ ‘h’ (148). — 45 sunjus daurawarde: sunaus Sailaumis jah 
sunjus Aze... 


VL. 33. Makeibis] D Cast. Br. (durch ein Loch gestört), Make- 
bis U. — 41. Fallasuris] D, Faddasuris Besserung Kauffmanns. — 
44. ‘m'] D Br., ‘n’ Cast. U. — 45. sunaus] D Cast. Br., sunjus U. — 
a D Br., Saillaumis Cast. U. — Aze...) D Br., Ater. 
Cast., Ate... UT. 


Tai] *K, Ai Neh. A, Aia Ezd. ß 2,28 SinAB. — 33. Mayßeıc] *K, Maık- 
Beic Ezd. a 5,21 Ezd. B 2,30 *K, Na Ezd. B: 2,30 A Mayeßwc 
Neh. A Ezd. ß B. 
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Anhang. 


I 


Die Skeireins. 


L 


®“.... saei frabjai aippau sokjai gub. allai uswandi- 
dedun, samana unbrukjai waurpun”, jah ju uf daupaus at- 
drusun stauat. inuh Pis qam gamains allaize nasjands, allaize fra- 
waurbtins afbrainjan, ni ibna nih galeiks unsarai garaihtein, ak silba 
5 garaihtei wisands, ei, gasaljands sik faur uns hunel jas-saup guda, 
Dizos manasedais gawaurhtedi usiunein. Pata nu gasailcands Io- 
hannes, bo sei ustauhana habaida| wairban fram fraujin, garehsn, 
mib sunjai gab: “sai, sa ist wibrus gudis, saei afnimip fra- 
waurht pizos manasedais.” mahtedi swebauh jah inu mans 


Skeireins: Hs. E, Bruchstücke in Mailand und in Rom. 


Bl. I: M 113/114. — 3. stauat]) E ziemlich deutlich Braun, staua 
U. — 8 -b frawaurht)] E: über der Zeile. 





Bl.IL].....saei frabjai — waurbun] Zitat aus R 3,11f.: oüx 
Ecnv 5 covıWv, o0üx Ecrıv 6 exZinrüv Töv Beöv * tivrec EEerkivav, duo 
Nnxpeiböncav *K (oü« Ecnv cunWv ABG, o0x Zcrıv exinrüv BG non est 
intelligens, non est requirens deg vg Ambrst.). Auf die got. Fassung 
hat jedoch unverkennbar der Text der LXX eingewirkt: el Ecrıv cuvubv 
rn EexZnrWv tövV Beöv Ps. 13,2 523,3, ähnliche Einwirkung bei Iren. — 
5. gasaljands sik faur uns hunsl jas-saup guda) vgl. atgaf sik silban 
faur uns hunel jah ssaub guda E 5,2. — 6. ei... Pizos manasedais 
gawaurhtedi uslunein) vgl. L 1,68 gawaurhta uslausein managein sei- 
nai. — 7. sei ustauhana habaida] vgl. EB. $301b. — garehen] oixo- 
vonia “Heilsplan”. — 8. sai — manasedais) J 1,29: Tbe 5 Aäkvöc 
00 Heo0 6 alpwv tiv Apapriav Tod xöchou *"K; zum cos. Wortlaut 
stimmt genau Or.: \de oüTdc Ecrıv 5 Auvöc. 





Die Skeireins 1. 457 


leik, waldufnja pataine gudiskamma galausjan allans us diabulaus 10 
anamahtai; akei kunnands Patei swaleikamma waldufnja mahtais 
naups ustaiknida wesi jan-ni banaseibs fastaida garaihteins ga- 
reı<s>ns, ak nauhai gawaurhtedi manne ganist. jabai auk diabu- 
lau fram anastodeinai nih naupjandin, ak uslutondin || mannan jah 
pairh liugn galootjandin ufargaggan anabusn — Patuh wesi wibra hata 15 
gadob, ei frauja qimands mahtai gudiskai jah waldufnja, Dana ga- 
lausidedi jah naupai du gagudein gawandidedi; nei auk buhtedi bau 
in garaihteins gaa<g>gwein ufargaggan bo faura ju us anastodeinai 
garaidon garehen? gadob nu was mais Pans swesamma wiljin uf- 
bausjendans diabulau du ufargaggan anabusn gudis, Panzuh aftra 20 
swesamma wiljin gagissans wairban nasjandis lailseinai jah frakunnan 
unselein Pis faurbis uslutondins, ip sunjos kunpi du aftraanastodeinai 
Pize in guda usmete gasatjan. inuh pis nu jah leik mans andnam, 
ei laisareis uns wairbai Pizos du guda garaihteins; swa auk skulda, 
du galeikon seinai frodein, jab mans aftra galabon waurdam jah 25 
waurstwam jah spilla wairban aiwaggeljons usmete. ib in pizei nu 
witodis gaaggwei ni Patain gawandeinai.... 


Bl.1,10. pataine] E: aus pateine korrigiert, für Patainei. — 
13. garehsns] gareh” sE Br. — 15. galvotjandin) E Br., galvatjandin 
U. — 17. nei) E Br., ne U. — auk] E: a über der Zeile Br. 


Bl.I,10. waldufnja... gudiskamma] EEouciq Beixt) Theodor (245). 
— 11. kunnands] vgl. zur Konstruktion Jellinek HZ. Anz. 47,286 [., 
das Partisip steht wohl für ein Verbum fin. — 12. fastaida) Parti:ip 
wie ustaiknida; aus dem Vorhergehenden ist wesi zu ergänzen. — 
13. jabai auk — gawandidedi] Anakoluh; Jellinek HZ. Anz. 38,151 
vergleicht passend die Konstruktion Mc 9,42. — 15. (diabulau) — ga- 
lootjandin] vgl. Exeivöc Te npWtov Anarhcac Avöpwnov Theodor (238) 
und €E Apxfic Tevönevoc diä webdouc ders. (239). — galvotjandin) man 
erwartet eine Bedeutung wie ‘verleiten’, aber galvotjan überträgt Mc 1,43 
enßpinäcden, sonst Emırıuäv, was nicht in den Zusammenhang paßt. — 
15f. Datuh — gadob] oddE yap hv ebnpenec Theod. (168). — 17. nau- 
hai — gawandidedi] obx Avdy«m npöc ebceßeriav dxBevrwv AAAd npo- 
arpeceı xadopdwcdvrwv NY molıtelav (d. #. usmet) Theod. (339). — 
nei) oöxi wie k 3,8. — 23. Pize in guda usmete) fjic Evdeov moArteiac 
Theod. (811). — gasatjan] Subjekt wohl nicht Danzuh (Dietrich), son- 
dern ‘Gott’ (Jelinek), — 24. garaihteins] Adjektivabstrakt in Ver- 
tretung des Verbalabstrakts (EB. $ 157 Anm. I), daher die Richtungs- 
präposition du, vgl. Jell. HZ. Ans. 47,287. 
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IL as: j PURZE 
er . „seinal galsubeinai we’irpande jun fgur ina balpeip, in mela 
‚raihtis bulainais, leik ie afar Pulain sYikunpara mib Ioseba usfil- 
ı«*“ hands, gaswikunpjands ei ni afwandiAs gik‘in fauramaplje lvotos. 
inuh Dis jah nasjandse naur mippan anastodjands ustaiknida Dana 
En 5 iupa briggandan in Piudangardjai gudis wig, gipbands: “amen amen, 
qiba pur, niba saei gabairada iupapro, ni mag gasailban 
Diudangardja gudis.” ee US q p po weihon jah himina- 
kundon gabaurb anpara Pairh p abul an. 'Dammuh pan ni frob 
Nekaudemus, in Pis ei mipban frumist hausida fram laiearja, inuh 
10 Dis gap: “waiwa mahtsist, manna gabairan albeis wisands? 
ibai mag in wamba aibeins seinaizos aftra galeiban jag- 
gabairaidau?” sah, unkunnands auk nauh wisands jah ni kun- 
nands biuhti jah Po leikeinon us wambai munands gabaurp, in 
tweifl atdraus. inuh Pis gab: “bwaiwa||mahts ist, manna al- 
15 Deis wisands gabairan? ibai mag in wamba aibeins sei- 
naizos aftra galeiban jah gabairaidau?' ib narjands bana 
Bl. U: M 7/78. — 2. leik is) leikis E Br., leikis fälschlich U. — 
3. ni] E: über der Zeile. — 8. wahl] bwalh E. — 9. in pis ei) für 
in pizei, da Die am Zeiienschluß steht, vgl. Neh. 5,18. — 10. manna) 
E, na über der Zeile Br., man fälschlich U. — 12. sah] E Br., fehlt U. 


Bl. 1I, 1. in mela raihtis Ppulainais, leik is afar Pulain] 6 ToO 
nd8ovc xarpöc.... eVdUC yap nerd Tö ndOoc Theod. (302), — 3. hootos, 
Gen. Sing. Der Plur. findet sich E 6,9 für gr. Sing. wohl durch lat. 
minas veranlaßt. — 4. nauh mibhan anastodjands] bc Aprı dpkfauevw 
Ammon. (1456). — ustaiknida.... gibands] £deitev einWv Theod. (8313). 
— 5. amen —gudis) J3,3: dunv dunv Acyw coı, &av u TIc YevwmoR 
&vwdev, ob düvarar ldeiv rrv Bacıkelav ToD HeoD. niba saei’ e&av wi 
rıc auch J 15,6. — 7. iupapro — uspulan] 58 mv devrepav iv da 
Tod Aobtpouv Yevvıcıv Ümouevwv, oUToc Avwdev yevväraı Ammon. 
(1408) und 16 “GAvwdev’ nv did TOD TVeluartoc ävayevvrcıv cnnaiver 
Amm. (1408). Zur Konstruktion vgl. Jelinek HZ. Anz. 47,287f. Bei 
iupapro * ävw6ev ist yevwnofivaı zu ergänzen. — 12. unkunnands — 
biuhti]. wuxınöc dv Err 5 Nirödnuoc did dE ToDrTo dexönevoc oVdanusc 
Cyr. (244. — 13. biuhti] ‘consueiudinem loquendi domin” MaLm. 
— 14. yaiwa — gabairaidau) J 3,4: nWc düvaran AvOpwmoc Yev- 
vnonva Yepwv ıbv; un duvaraı eic tiv Kolav RC untpöc autoD deutepov 
eiceABeiv kai yevwmöfjva; zur Übersetzung von yevvndnivan vgl. Gering 
ZZ. 6,1ff. — 14f. albeis wisands gabairan] gegenüber gabairan albeis 
wisands: willkürliche Umstellung. 
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anawairpan dom is gasailvands jah patei in galaubeinai peihan 
habaida, gaskeirjands imma, swe mibban unkunnandin, gibands: ° ' 
“amen amen, qipa Pus, niba saei gabairada us watin jah 
ahmin, ni mag inngaleiban in Piudangardja gudis.” naudi- % 
baurfts auk was jah gadob wistai du garehen daulpeinais andniman, 
at raihtis mann us missaleikom wistim ussatidamma, us saiwalai 
raihtis jah leika, jah anpar Pire anasiun wisando, anparuh han 
ahmein -—- dubbe gatemiba and Pana Pize laist jah twos ganamnida 
wailts, swesa bajopum du daupeinais garehesnails], jah Pata raihtis % 
anasiunjo wato jah bana andapahtan ahman, ei raihtis bata gs- 
sailvan ..... 


m —ö7) eG Ta 


BIl.U, 17. Deihan] E: han über der Zeile. — 20. Diudangardja] E: 
gardja_über der Zelle. 





nee rn 


Bl. II, 17. dom] ‘Ruhm’, vgl. Skeir. VI.16. — Deiban habaida] 
vgl. EB. $ 301b. — 18. gaskeirjands — qibpands]) capectepoic ex- 
rardeber nadrnacıv.... bc Acdevectepw Cyr. (244, — 19. amen — 
gudis) J 3,5: dpnv dunv Acyw cor Edv N TIc YevvnOn EE Öbaroc kai 
veünatoc, ob düvarar eiceABeiv elc rriv Backelav Toü Beod *K. — 
21. du garehsn daupeinais andniman] ‘zum Iimpfang der Taufe‘: ga- 
rehsns daupeinais hier und V. 25 etwa “Institution der Taufe’ (Jell. 
HZ. Ane. 47,288f.). -— 22. at raihtis mann — Pana andapahtan ah- 
man) eneıdr; yap cuüvderöv rı xal o0x Anlodv xard pbav 6 Avdpwıoc, 
Ex do xerepacnevoc alcOnrov dnAovörı cWnaroc xal Wuxfic voepäc, 
dımAfic abrb npöc Avayevvııcıv Evdernca Bepanelac cuyyevWc wc Eexoücnc 
apdc Aupw Tüv dedninnevwv. trvebparı ev... Ödan de ... Oyr. 
(244). Dazu Tö Ödwp xadapiZeı TO cWpa xal TO Tveüna TMv döpatov 
äyıdlar yuyfiv.... To alcöntov Odwp Amm. (1408), — missaleikom] 
statt des normalen missaleikaim (VI, 18) wie judaiwiskom und sin- 
teinom IU, 10. Vogl. auch Jel. HZ. Anz. 38,152f. — 24. and bana 
Dize laist] karıyv@öc Theod. (311), äxoAou0Wc (358). —- 25. swesa] sub- 
stantivisch ‘ü Ida’ (Th. 4,11), vgl. Streitberg IF. 18,402. 

26 f. gasailvan] von E. A. Kock (Skeireins) ansprechend zu g3- 
sailvano wato ergänzt. 


"VW 
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II 


«,..managa wesun jainar; Paruh gemun jah daupidai 
wesun. ninauhpanuh galagibs was in karkarai Iohannes.” 
batuh Pan gibands aiwaggelista atangida, ei so garehens bi ins 
nelva andja was bairh Herodes birunain. akei faur Pats, at bajopum 

8 daupjandam jah ainlvaparammeh seina anafilhandam daupein, mip 
eis misso sik undrunnun sumai, ni kunnandans, ivapar skuldedi 
maiza. baproh Dan warp sokeinsjus siponjam lohannes 
mip Iudaium bi swiknein. in pizei ju jah leikis hraineino in- 
maidibs was sidus jah so bi gup hrainei anabudana was, ni bana- 

10 seibs judaiwiskom ufarranneinim jab sinteino<m_> daupeinim bruk- 
jan usdaudjaina, ak Iohanne hausjandans bamma faurrinnandin 
siwaggeljon, wasuh ban jah frauja po ahmeinon anafilhands dau- 
pein, eiban garaibtaba warb bi swiknein sokeins gawagida. unte 
witob Pize unfaurweisane miesadede ainaizos || witop raidida, azgon 


— 


Bl. UI: R 5960. — 5. daupjandam] E: korrigiert aus galaub- 
jandam. — 7. siponjam) E: über der Zeile. — 10. sinteinom] Die- 
rich, sinteino E. 


_ — 


a nn — 
—— 


Bl. OI,1. .....managa — Iobannes] J 3,23.24: (6deta) molAd 
nv exei, xal sapeyivovro xai EBantiZovro. odnw yap nv BeßAnuevoc eic 
mv pularııv 6 ’Iwävvnc. Zu galagips was in karkarai‘ iv Bepin- 
nevoc eic tv pulaxııv vgl. M 5,25: elc @ulaxtiv PAnOrcn’ in karkara 
galagjaza. Zur Stellung galagibs was vgl. "missus fuerat’ it vg. — 
3. so garehens bi ina) vgl. eo bi ina garehens Skeir. IV, 7. — 
4. birunain] emißobleucıc. — 6. skuldedi) ergänze wisan. Über ähnl. 
Ellipsen nach aisl. munu und skulu vgl. Uppström Frag. got. sel. zur 
Stelle. — 7. ban — swiknein] J 3,25: Eyevero o0v Zhmac ex tiv 
valntwv ’Ilwdvvou nera ’loudalwv (Sin*GA?TT? min d it vg — ’loudaiou 
SineABLTAA*TT* Chr.) repi xadapıcuod. Die Stelle ist nicht als Zitat 
charakterisier’, sondern durch pabroh mit dem Vorausgehenden ver- 
knüpft. — 10. judaiwiskom und sinteinom] vgl. Anm. zu II,22. — 
daupeinim] “Waschungen’; der Dat. bei brukjan auffällig: Skeir. V,7 
und in der Bibel hängt von dem Verb der Gen. ab. — 11. hausjan- 
dans] von Dietrich als Ersatz eines imperativischen, usdaudjaina ewi- 
sprechenden Verbum finit. aufgefaßt, vgl. S. LXV, EB. $ 326 Anm. — 
13. unte witob — wairpandans]) td ddwp ToDd pavrıcuod TO Exov 
cmodövy Mc dbaudiewc xadapıcnöy Enoleı Axouciwv Aänapınudrwv Amm. 
(1418), — 14. Pize unfaurweisane missadede) wörtl. ‘den Missetaten 
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kalbons gabrannidaizos utana bibaurgeinais; afarıh Pan bo in wato 15 
wairpandans hrain jah hwssopon jah wullai raudai ufartrusnjandans, 
swaswe gadob, Pans ufarmiton munandans. ib Iohannes idreigos 
daupein merida jah missadede aflet baim ainfalbaba gawandjandam 
gahaihait; ib frauja at afleta frawaurhte jah fragift weihis ahmins 
jah fragibands im Patei sunjus Piudangardjos wairbaina. | swaei 20 
sijai daupeins Iohannes ana midumai twaddje ligandei, ufarbeibandei 
raihtis witodis hrainein, ip mi<n >nizei filaus aiwaggeljons dan- 
peinai; inuh pPis bairhtaba uns laiseib gipands: “abpan ik in 
wastin izwis daupja, iD sa afar mis gagganda swinpoza 
mis ist, Pizei ik ni im wairps eianahneiwandsandbindau 3 
skaudaraip skohis is; sah pban izwis daupeip in ahmin 
weihamma” bi garehsnai nu.... 


Bl. DI, 17. ufarmiton] ufar miton Jellinek HZ. Anz. 38,155. — 
munandans) munandane E. — 19. fraujal Maßm., fraujins E. — 
22. minnizei) mi|nizei (oder vielleicht mi|nizei?) E. 





der Unfreiwilligen. Die Konstruktion seizt voraus, daß der Verf. in 
einer Fügung wie etwa tüv Axouciwv dnapmudrwv den Gen. des Ad). 
von dem Subst. abhängen ließ, vgl. Jell. HZ. Anz. 38,153f. — 14. wi- 
top?) anstößig; über die vorgeschlagenen Änderungen vgl. namentlich 
Jell. a. O0. — 16. wairpandans und ufartrusnjandans] faßt Dietrich 
wie hausjandans Z. 11 imperativisch — 17. ip Iohannes — wair- 
Daina] 16 de ’Iwdvvou Bärtıcua Toic Yynclwc neravooda xal TÜV Exou- 
clwsv napeixev Apecıv, T6 de TOD Xpicrob ndvrwv TÜV Apaprnudrwv 
xai nveüna äyıov napeixe xal viodeclac dflav Amm. (1413). — 23. ap- 
Dan — weihamma) freie Verschmelsung mehrerer Paralleistellen. 
Vgl. M 3,11 &yb nev BantiZw Önäc (ön. Bart. SinB) Ev Ödanı elc nerd- 
vorav’ 5 dE Önicw ou Epxöpevoc Icxupötepöc pob Ecrıv 00 o0x elui 
Ixavöc ra Önodrynara Bacrdcan * abröc duAc Banticeı Ev nvebpan dylıy 
(ESV, ev nv. Ay. xal nupi UTT). Me 1,7 Epxerar 56 icxupörtepöc you Örnlcw 
pov, 00 oöx elpil Ixavöc xuwac Abcaır röv Indvra Tüv Ümodnudtwv 
adrod. Ey nev eßanrıca Önäc Ev (fehlt H) Ödan, adröc de Barnrtlcei 
Unäc ev nveinan Aylw. L 3,16 weicht stärker ab. J 1,26 f. Eris BantiZw 
Ev Ödarı" pecoc dE UuWv Ecnkev dv Öneic odx oldare* alröc (G Chr. 
obröc) ecrıv 5 Ömicw you Epxöpevoc dc Eunpocdev nou Yerovev, OU EyW 
our elni AEioc Iva Abcw abrod röv Indvra Tod Ömobdriuaroc, EFG fügen 
hineu Exeivoc ÖnAc Bamrice Ev nvebparı Aylw xal nupf. 





ur 
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IV. 


“So nu faheps meina usfullnoda. jains skal wahsjan, 
ib ik minznan.” eiban nu siponjam seinaim, ‘'baim bi swikneir 
du Judaium sokjandam jah qipandam sis: "rabbei, saei was mip 
Dus hbindar Jaurdanau, Dammei Pu weitwodides, sai 5a 

5 daupeip, jah allai gaggand du imma” — nauh unkunnandans 
bo bi nasjand; inuh Pis laiseip ins gibands: “jains skal wahsjan, 
ip ik minznan.” abban so bi ina garehsns du leitillamma mela 
raihtis bruks was jah fauramanwjandei saiwalos Pize daupidane 
fralailot aiwaggeljons mereinai: ib fraujins laiseins anastodjandes af 

10 Iudaia jah and allana midjungard gapaih, and Ivarjano Peihandei 
und hita nu, jah aukandei, all manne du gudis kunpja tiuhandei 
inuh Pis jah .skeirs wisandei. mikildup fraujins wulpaus kannida qi- 
bands: “ea iupapro qimands ufaro allaimist”. ni Patei ufaro 
wisandan sware kannidedi, ak jah swalauda is mikilj|dupais maht 

15 insok jah himinakundana jah iupapro qumanana qibands, ip sik 


Bl. IV: R 61/62. — 3. sokjandam] sokjandans E. — 10. and) 
vgl. namentlich Jell. HZ. Anz. 47,289, und E Dietrich. — lvarjano) E 
für lvarjanoh. — 12. wisandei] E, intonationsgemä&, wisands Maßm. — 
13. iupapro] E: p über der Zeile. 





Bl. IV, 1. so nu fahehs — minznan] J 3,29f.: abm oivh 
yapd h Eun neninpwrau eExeivov (H fügt bes de) dei alEdveiv, Eu DE 
&arrodcdaı. — 2. Paim — sis) wohl mit Dietrich als Attribut zu ei- 





ponjam seinaim zu betrachten. — 3. rabbei — imma] J 3,%: 
paßpi, dc Av nera cob nepav Tod ’lopddvov, bb cO yeuaprüpnxac, Tde 
obroc Banriler xai ndvrec Epyovrar npöc aüröv. — 5. unkunnandans] 


anakoluthischh auf siponjam zu beziehn, vertritt ein Verb. fin. -- 
6. inuh bis — qibands]) nWc dv Edidake Tobc UAMlouc.... Adywv 
Theod. (313). — 8. fauramanwjandei] Part. an Stelle eines Verb. fin. 
— 10. and lvarjano] bedenklich: Jell. schlägt deshalb and <andi> lv. vor 
HZ. Anz. 38,156. — 11. aukandei] vgl. Th 4,1. — 13. sa iupapro 
— ist) J 3,31: 5 &vwodev Epxdnevoc Eendvw ndvrwv Ecriv — 13ff. ni 
batei — rodjandan] cmnaiver..... rtv ÖmepßdAAoucav d6Enc abrol Unep- 
oxrv Amm. (1416) und ob udmv dE Tadra Toic Avwrepw TIPOCTEBEIKEV 
.... nEellova uev Akyeıy kai Avwdev altöv, &autöv de xdrwdev xai And 
ne Oyr. (272f.). -— 14. sware) ndmv ‘ohne Grund’: nicht daß er ihn 
ohne Grund als einen höher stehenden kennzeichnete, vgl. Jell. HZ. 
Anz. 47,289f. — 15. himinakundana] vgl. J 3,31 6 Ex Toü olpavod 
EPXÖHEVOC. | 








ee | 
un | 


Die Skeireins IV. 463 


airpakundana jah us airbai rodjandan, in Pizei wistai manna was: 
jabpe weihs japbe praufetus wisands jag-garaihtein weitwodjandes, 
akei us airbai was jah us waurdahai wistai rodjands. ib sa us hi- 
mina qumana, jabai in leika wisan puhts, akei ufaro allaim ist, 
“jah Datei gasal jag-gahausida pata weitwodeip, jah bo » 
weitwodida is ni ainshun nimip”. jah Paubjabai us|himina 
an<'a> airbai in manne garehsnais qam, akei ni pe haldis airbeins 
was nih us «air >pai rodjands, ak himinakunda anafilhands fullısnja 
pPoei gasaly jag-gahausida at attin. bo nu insakana wesun fram 
Iohanne ni in pis patainei, ei fraujins mikilein gakannidedi, ak du 25 
gatarhjan jah gasakan Po afgudon haifst Sabailliaus jah Markailll[iJaus, 
Paiei ainana anananpidedun qiban attan jah sunu. ib anbar s<a> 
weiba.... 


Bl. IV, 21. weitwodida] E für normales weitwodiba.. — us hi- 
mina] usair | himina E: das getilgte air ist nach Cromhouts wahr- 
scheinlicher Vermutung vor pai Z. 23 bestimmt gewesen, aber an 
falscher Stelle nachgetragen: beidemal steht nämlich ein us am Ende 
der Zeile. — 23. us airbai) us|pai EE — 25. ni in his] E: in über 
der Zeile. — 26. jah gasakan] E: über der Zeile von zweiter Hand 
nachgetraren Kauffmann. — 27. sa weiha] sweiha anscheinend E. 





Bl. IV, 16. airbakundana jah us airbai rodjandan] vgl. J3,31 0 bv 
ex rc hc Er rc ic Ecrıv nal Ex TAc yic Adel — 18. us waurdahai 
wistai) Bernhardt erinnert an die Fügung Aoyıxty pbcıc bes Ammonius. 
Ähnlich th Aoyıch obcia bei Origenes. — sa us himina qumana] vgl. 
Anm. 24 himinakundana Z. 15. — 20. jah Patei — nimip] J 3,32: 
xal :d Eibpakev Kal Aikoucev TODTo yaprupei xal MV paprupiav alrod 
obdeic Aaußdve. — 22. ni pe haldis] vgl. ahd. ni thiu halt ‘non eo 
magis’. — 2A. at attin]) Zusatz zu J. 3,32 nach J8,38 und 15,15. — 
25ff. du gatarhjan — sunu] elc EXeyxov dbE Tic Tüv Maprelktavwv 
&ceßeiac Theodor (198) und xal Tobc Acyovrac dE TV alröv Eivaı 
narepa xai ulöv xal Äytov Trvedna.... TOrADTAa TEeTOAuNkaca Tepi auTOD 
dıopicacdan Formula makrostich. VIL VIII (Hahn 194. 195) 


8 
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V. 


.... ma du attin sweribos, at allamma waurstwe ainaizos ana- 
busnais beidib. ip patei raihtis <anparana> Pana friiondan anpa- 
ranuhpan Pana frijo[n)dan, anparana taiknjandan anparanuhhan ga- 
leikondan jainis waurstwam — batuh Dan insok kunnands Pize ana- 

5 wairbane airzein, ei galaisjsina eik bi Pamma twa andwairpja attins 
jah sunaus andhaitan jah ni mipqipaina. anduh Pana laist ekeiris 
bruk |jands waurdis qap: “swaswe suk atta urraiseip dau- 
bans jah liban gataujip, swa jah sunus panzei wili liban 
gatauiip”, ei swesamma wiljin jah swesai mahtai galeikonds Pamma 

ı0 faurbis gagiujandin daupans, gahaitands Pize ungalaubjandane 
brasabalpein andbeitands gasoki. “nih ban atta ni stojip ain- 
<n>ohun, ak staua alla atgaf sunau”. ip nu ains jah ea 
rama wesi bi Sabailliaus insahtai, missaleikaim bandwibs namnam, 


Bl. V: M 79/80. — 3. frijonden]) E: n! nach U. radiert, vgl. 
ZZ. 31,487. — taiknjandan] E Br., taiknjanda fälschlick U. — an- 
baranuhpan?) E: von a noch der schräge Zug rechts zu erkennen Br. 
— 10. gagiujandin daupans gahaitands] E, gaqiujan d. gahaitandia 
Kauffmann. — 11. gasoki] E Br., gasok U. 

Bl.V. Di ersten Zeilen schließen sich an J 5,19f. an, vgl. Ayrnv 
äunv Aeyw bniv, ob duvarar 5 vlöc moreiv Ap’ Eautod oULdev, edv un 
rı Penn TövV natepa nordvia' A yüp dv Exeivoc of, Talta xai 
d vlöc duoiwc more. 5 yap namp piei Töv uldv xai nrdvra deikvucav 
abtb & adröc noırei xai pellova Tobrwv deifer aut Zpya, iva vneic 
Baupndinte.e — 2. ip Patei — waurstwam] Anakoluth; ergänze etwa 
mit Dietr. “bezeichnete. Die Konstr. wird durch Datuh Dan insok 
acieder aufgenommen. — 4. kunnands — airzein] npoopWbv mv mrWcıv 
zuv Anicrwv Theod. (313). — 5. twa andwairpja] dUbo npöcwra “sirei 
Personen’. — ei galaisjaina — andhaitan] @avepWc dio npöcwma 
€Eautod TE xal Tod narpdc elcnyobuevoc Theod. (226. — 6. jah ni 
mißpgipaina]) "und nicht <jenen> nachsprächen’ Dier. — skeiris 
brukjands waurdis gap] äxpıßüc TA Ackeı Eypricaro einWv Theod. (265), 
— 7. swaswe— gataujip) / 5,21: Wcnep yüp d namıp Eyelpeı Toüc 
vexpoüc xai Zwotorei, odrwc xal d vlöc oDc Beler Zwororei. — 11. nih 
—sunau)] J5,22: obdeE yap 8 narıp xpiver oüdeva, AAAA iv xplav nd- 
cav bedwrev tr vld. — 12. ip nu ains — insahtai] guia unum eun- 
demque et patrem et filium similitudine Sabelli vultis vider Maximin 
(83). — 13. missaleikaim bandwibs namnam) r®v dvoudrwv ody Anidıc 
oVde Apyisc Keınevwv, dAAd enpnarvövrwv Axpıßüuc triv olxelav &xdcrou Tüv 
Övopalonevwv ünöcracıv Formel 2 der 2. Antioch. Synode (Hahn 1685[.) 
® 
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ivaiwa stojan jah ni sto ||jan ea sama N i? ni auk Patainei 
pamne inmaideins twaddje andwairbje anpärleikein bandweip, ak 15 
filaus mais waurstwis ustaikneins, anbareana raihtis ni ainnohun 
.stojandan, ak fragibandan sunau stauos waldufni, jah is andnimands 
bi attin Do sweriba jah alla staua bi jainis wiljin taujands, “ei 
allai eweraina sunu, swaswe swerand attan” skulum nu 
allsi weis at swaleikai jah swa bairhtai insahtai guda unbauranamma % 
andsaljan sweripaljah ainabaura sunau gudis gub wisan anakunnan, 
‚ eiban galaubjandans sweribsa ju wabaramme usgibaima bi wairpidai; 
sınte hata qipano: “ei allai sweraina sunu, swaswe swerand 
attan”, ni ibnon ak galeika sweriba usgiden uns Jaiseib. jah silba 
'nasjands bi siponjans bidjands du attin gab: “ei frijos ins, 3 
" $ywaswe frijos mik”. niibnaleika frijabwa ak galeika pairh hata 
kneip. pammuh samin haidau.... 


| BI.V,21. andealjan sweriba) E Br. — 22. ivabaramme] für iva- 
Mrrammeh Löbe Dietr. (5.26) ivabaramma E Castigl. — bi wairpi- 
ni E Br., bi wairbida U. — 27. hatdau) ha... E Br., haidau U. 


he nn Eee he Male ee Er er kn Een ar ernennen Er Na hu as ER ar 
a a Te 


I Bl. V, 14. ni auk pbatsinei — tanjands] vgl. Lückes griech. 
ersetzung der Stelle: ob yAap yövov Övondrwv Heransppwcıc duoiv 
vwv Alloıörmra cmpaiver, ANA noMW yäallov Epyov Avddeıkıc, 
tv obdeva xpivovroc AAMA dıdövroc TW vl xpicewc EEouciav, TOD 
BE dexopevou napd ToD narpöc Av rıunv xal näcav xplav xard Tö 
vov Beinna morodvroc. Man beachte die absoluten Partizipial- 
| onen des got. Textes. — Über bi attin ‘vom Vater’ vgl. Jell. 
Anz. 38,158. — 18f. ei — attan] J 5,23: iva ndvrec nulca TOV 
xaduc tuWa töv natepa. — 21. anakunnan] Avayıvuckeıv “aner- 
>: in der Bibel kommt ävayıvuckeıv‘ anakunnan nur in der 
üligtragenen Bedeusung 'lesen’ vor. Vgl. Braun ZZ. 31,439 Jell. HZ. 
#73. — 24. ni ibnon ak galeika sweriba] dre änecralyevoc .... o0- 
nn duöruoc Eeivam TI Tnenenpön düvaraı Theod. (337). — In 
- griech. Übersetzung wäre dies: oüx Icnv 5’ duolav nunv; ähnl. Z. 26 
ni ibnaleika (dönoobcıoc Dietr.) frijabwa ak galeika. Vgl. Ph. 2,6 und 
die Bemerk. von Jostes PBB. 22,186. — 25. ei frijos— mik] vgl. 
J 17,23 xal iva yıvicın 5 xöcnoc dr co pe Anecreilac xal Aiydnncac 
abroüc xaddıc Eue Ayrdımcac‘ ei ... jah kunnei so manaseps patei 
bu mix insandides jah frijodes ins, swaswe mik frijodes. 
Streitberg, Die gotische Bibel. m 0 










nr 
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VI. 

.nandse, unswikunpozei warb bi naupai jainis ineahte, swe 
eilba is qipip: “jains skal wahsjan, ip ik minznan,” in Pisei 
nu du leitilai lveilai galaubjan Iobanne hausjan<’dans> Puhtedun, 
iD afar ni filu ufarmaudein po bi ina atgebun, eipan waila ins mau- 

6 deib gibands: “jains was lukarn brinnando jah liuhtjande, 
ib jus wildedup swignjan du kbeilai in liuhada is. appan 
ik haba weitwodipa maizein Damma Iohan|ne; po auk, 
waurstwa Doei atgaf mis atta, ei ik taujau Po, po waurst- 
wa Doei ik tauja, weitwodjand bi mik, patei atta mik in- 

10 aandida.” jains auk manniskaim waurdam weitwodjands tweifljan 
buhta, sunjeins wisands, Paim unkunnandam mahts; ih attins pairk 
meina waurstwa weitwodei alla ufar insaht manniskodaus Johannes 
unandsok izwis undredan mag kunpi. unte lvarjatoh waurde st 
mannam innuman maht ist anparleikein inmaidjan, ib bo weihone 


Bl. VI; M 309|310. — ?2. minznan]) E: n über der Zeile Br, 
miznan U. — 8. hausjandans] Folimer, galaubjandans Kock. — 12. alla] 
E Br. all U. 


ul u _— on... 0. mn... Ze BE er en rt en Er tue 
e_. I. - TI = -— -[o-- =... - TI TOT TI I 


Bl. VI, 1. insahte] “Aussage, Zeugnis. — 2. jains — minznaen) 
J 3,30 8.0 —5.jains — insandida! J 5,35f.: Exeivoc Av 6 Alxvoc 
d xaröpevoc xal palvwv, üÜneic de NOeANcate dyadlktadfiva npöc diyav 
ev TW pwri abrod. Eeyib dE Zxw Tv napruplav nellw ToO "Iwdyvpu 
za yüp Zpya A Edwrev por 5 marnp, iva teleilicw alrd, abrd Ta Epya 
& Erb now paprtupei nepl EnoD Ön 6 narhp ne Anectadxev. Im got. 
Text ist ei ik taujau bo für iva teleuicw add nach dem fig. & &yür 
nor gesetzt. — 10. jaine — mahta) den Sinn der Stelle hat Jell, HZ. 
Anz. 38,160 richtig erkannt: ‘wenn Joh. auch wahrhaft war, so konnten 
seine Äußerungen doch von denen, die dies nicht wußten, beswesfelt 
werden’, die gramm. Konstruktion ist jedoch unklar, wahrscheinlich 
verderbt. — manniskaim waurdam weitwodjands] dvöpwrivaxc ... expr- 
caro Aetkecıy Theod. (313), — 1%. alla] gehört zu insaht: gräzisie- 
rende Stellung. — (insaht) manniskodaus] 16 fc Av&pwuömroc cxiina 
Amm. (1432. — 14. anparleikein] Dativ oder Akkusativ. — ib .po 
weihona waurstwa — himina] xal üm dxelvou AnecrdAdaı dia Tüv 
Epywv edeixvvev Theod. (211) 
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waurstwa, || unandsakana wisandona, gaswikunpjand[ona] Dis waurk- 15 
jandins dom, bairhtaba gabandwjandona batei fram attin ineandips 
was us himina. inuh pis gipip: “jah saei sandida mik atta, 
sah weitwodeip bi mik.” appan missaleiks jah in missaleikaim 
melam attins bi in[na warb weitwodeins, " suman bairh praufete 
waurda, sumanuhban Pairh stibna us himina, sumanuhpan bairh % 
taiknins. ip in pizei Paim swa waurbanam hardizo Pizei ungalaub- 
jandane warp|hairto, inuh Pis garaihtaba anaaiauk qipands: “nih 
stibna is wmanhun gahausidedup nih siun is gaselwu, jah 
waurd is ni habaip wisando in izwis, bande Panei insan- 
dida jains, Pammuh jus ni galaubeip”. unte at baim galonir- 35 
bam frakunnan ni skuld ist, ib sumai jah etibna is gahausidedun, 
sumai Pan is siun sewun: “audagai” auk Pan gab “Pai hrain- 
jahairtans, unte hai gup gasailvand.” jah ju papro swe 
wadi Pairh.... 


Bl. VI, 15. gaswikunpjand] Vollmer, gaswikunpjandona E. — 
21. pPaim) E: über der Zeile. — Dizei] E für Pize. — 23. gaselvup) 
gasebbu E: Iou unter der Linie; 5 verblichen U. 


Bl. VI, 17. jah saei — mik) J 5,37: xai 6 neuwac ne narıp, 
abröc penaprüpnxev (D it naprupei) nepl Euoü. — 18. missaleiks) 
a-Stamm (vgl. missaleikaim), zu weitwodeins gehörig: die auffallende 
Inkongruenz der Genera erklärt sich wohl dadurch, daß dem Verfasser 
oder dem Schreiber statt attins warb weitwodeins etwa atta weitwo- 
deib als Fortsetzung vorgeschwebt hat. G 2,16 T' 3,16 sind nicht 
direkt vergleichbar. — 19. suman pairh praufete usw.) oöte Toic npo- 
Erjtac, pnciv, oöte Th) üvwdev Evexdeiem Pwvfl oÜTE TA TWV TIpayud- 
zwv dauparoupyia Emctebcare Amm, (1432), — 21. Paim swa waur- 
banam] da waurpanam prädikatio ist, sollie die st. statt der schır. 
Form stehn (Jell. HZ. Anz. 47,292). — 22f.nih — galaubeip] J5,37f : 
oÖTE pwviv altoü nuhnote ännxöate (SInABDKLIT it vg, Arne. mWunote 
*K,, oüte eldoc aurob Ewpdrare. xai Töv Adyov aUTOU OUK Exete E- 
vovra Ev üniv br dv Anecreilev Exeivoc, TOUTW Üneic OU TMICTEUETE. 
— 27. audagai — gasaibvand) M 5,8: yaxdpıior ol xabapoi TA 
xapdiq, drı abroi Töv Beöv öyovran. — 25H. Vgl. Jellinek HZ. Anz. 56,34 f. 

30* 
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VIEL 


....ahun kunnandins fraujins maht jah anäbaggkjandins sik 
is waldufneis. nih <i>st ains ak jah Andraias, saei gap: “ist 
magula ains her, saei habaip .& hlaibans barizeinans jah 
twans fiskane”, analeiko swe Filippus gasakada, ni waiht mikilis 

5 hugjande nih wairpidos laieareis andpaggkjande, pairh Ppoei usbar 
qibands: “akei pata bva ist du swa managaim?” ip frauja 
andtilonds ize niuklahein|gap: “waurkeip Dans mans anakumb- 
jan.” ib eis at hauja managamma wisandin in Pamma stada, Po 
filusna anakumbjan gatawidedun, fimf Pusundjos waire inuh ginons 

10 jah barna swe at mikilamma nahtamata anakumbjandans at ni 
wisandin aljai waihtai ufar Dans fimf hlaibans jah twans fiskans, 
banzei nimands jah awiliudonds gapiupida, jah swa managai ganoh- 
jands ins wailawiznai ni Patainei ganauhan Paurftais im fra || gaf, 


—— m an BEE u w. Lie ar en 


Bl. VO: M 111]112.— 2. ist ains] Jellinek, stains E. — 10. nahts- 
mata anakumbjandans) E: mata wnd anaku über der Zeile. — 
1l. wisandin) für wisandein. 


—  n——n 





. BI.VI, 1. ...ahun] ergänzt TU. zu mannahun, Cromhout liest: 

jah unkunnandins...jah <ni> andpaggkjandins. — ...ahun — 
walduf/neis] vuv de undev End£iov TÄIc duvdnewc TOD Kuplou Aoyıcdpevoc 
Theod. (173). — 2. nih ist ains — managaim] 6 ’Avdpeac duolwe TU 
©rinnw EeAeyxerarn yndev peya pavracdeic undev (Jell. HZ. Anz. 47,392 
vermutet ansprechend, der Verf. habe unde statt undev gelesen) endkov 
Tod didackdAouv PpovAcac di’ dv Eennyarev’ Wa Talra Tl Ecrıv eic 
tocobrouc Theod. (174). — 2ff.istmagula — fiskans...akei— ms- 
nagaim)J6,9: Ecrıv narddpıiov Ev dhde Ölc) Exer nEevre üprouc xpıdivow 
xai dlo Öydpıa Ad tadıra Ti Ecrıv elc Tocobrouc; — 7. waurkeip— 
anakumbjan] J 6,10: worncare toüc Avßpiınouc dvaneceiv. — 8. at 
hauja managamma wisandin in bamma stada} vgl. J 6,10 iv dE xöp- 
roc noAüc ev tb tönw. — 9. fimf Pusundjos waire inuh ginons jah 
barna! vgl. M 14,21 &vdpec Wcei nevrarıcxikıor xwplc yuvamıly xai 
wadiwv. — 10. swe at mikilamma nahtamata anakumbjandans] Me 
6,59: Avanlivan ndvrac cuundaa cuumöcıa ‘tischweise” mag den Anlab 
gegeben haben. anakumbjandans ist Apposition su fimf busundjos 
waire, also Akkusativ. — 12. banzei nimands jah awiliudonds gapiu- 
bida] vgl. L 9,16 Aaßwüv....ed\öyncev‘ nimands gapiupida und J 6,11 
evxapıcrncac bıedwekev" awilindonds gadailida. 
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ak filaus maizo; afar Datei matida so managei, bigitan was Pizei 
hlaibe .ib. tainjons fullos, batei aflifnoda. “samaleikoh han jah is 
andnemun Pize fieke, swa filu swe wildedun.” nih Dan ana 
baim hlaibam ainaim seinaizog mabtais filusna ustaiknida, ak jah in 
'bDaim fiskam. swa filu auk [swe] gamanwida ins wairban, swaei 
hinlvarjammeh, swa filu swe wilda andniman is, gatawida; jah ni in 
waihtai waninassu pizai filusnai wairban gatawida, akei |nauh us 20 
pamma filu mais siponjans fullafahida jah anparans gamaudida 
gaumjan, Datei is was sa sama, saei in aupidai .ın. jereattans ize 
fodida.r “panuh bipe sadai waurbun, gap siponjam sei- 
naim: galisib Dos aflifnandeins drausnos, ei waihtai ni 
fragistnai. banuh galesun jah gafullidedun .ib. tainjons 
gabruko us baim .e hlaibam barizeinam jah .b. fiskam, 
Datei sflifnoda at haim....” 


» 
a 


Te EEE 


Bl. VII, 14. pizei] E für Pize. — 16. andnemun)] E: über der 
Zeile Br. — 18. gamanwida ins] E nach Maßm.. Uppstr., gamana 
matis E nach Br. Vol. ZZ. 31,445ff. — 19. ie gatawida] E Br., ist 
tawida E U. — 20. gatawida] E. gestrichen durch Kaufjm. 
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Bl. VII, 14. bigitan was tainjons] vgl. EB. $ 236,5. — Pizei 
hlaibe .ib. tainjons fullos, patei aflifnoda] vgl. J 6,13 dwdexa 
xopivouc xiacndrwv Ex Tüv nevre Aprwv Tüv xpıßivwv A Enepic- 
ceucev;, ähnlich L 9,17. — 15. samaleikoh — wildedun) 
J 6,11: dnolwc xai Ex tüv Öyapiwv dcov fidelov. Die Bibel hat nur 
samaleiko, enisprechend der Vorlage. andnemun späterer Zusatz von 
zweiter Hand, zur Herstellung des Zusammenhangs. — 19. is] nach 
Waals Gen. N., nach Kock Nom. M. — 22. patei is was — fodida] kai 
En alröc nv d.Ev TH Epriuw Teccapdkovra Ern TOv ’Icpank a 
Theod. {zu Matth. 15,38 S. 225). — 23. Panuh — Schluß) J 6,12 
dc dE Eveninconcav, Akyeı toic naßntaic abToD" cuvaydyete TA a 
cebcavra xidcnata, iva un rı Anöintat. cuviyayov oDv xal Eyeimcav 
dBıudexa Kopivouc xAacudrwv EK TWVv mevre üprwv TÜV xpıäivwv A 
Emepicceucev Toic Beßpwedcv. Die Übersetzung der Skeir. weicht in 
Kleinigkeiten von jener der Bibel ab; jah .b. fiskam ist willkürlicher 
Lusals. 
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VID. 


« ...ainshun uslagida ana <i>na handune”, <a>t wei- 
hai auk is mahtai unanasiuniba unselein ize nauh disskaidandein 
jah ni uslaubjandein faur mel seik gahaban. “<g>alibun pan pai 
andbahtos du paim auhumistam gudjam jah Fareisaium. 

5paruh gepun du im [jäijjainsi: dube ni attauhup 
ina? <a>ndhofun ban pai andbahtos qipandans: Batei 
ni vanhun aiw rodida manna swaswe sa mannä&.” soh pan| 
andahafts du gasahtai, maizuh han du afdomeinai jainaize ungalau- 
beinai warb/ andhofun auk jainaim anahaitandam im, in Pizei ni 
10 attaubun ina, ni andsitandans jainaize unselein, Pize anahaitandane 
im, ak mais sildaleikjandans fraujins laisein swikunpaba in allaim 
salamannam faurawisan rahnidedunf ib jainai in unseleins seinaizos 
balpein we ni uspulandans mib hatiza andhofun wihra ins gipan- 
dans: “ibai jah jus || <af>airzidai siub? sai, jau ainshun 
15 Dize reike galaubidedi imma aippau pize Fareisaie, alja 


me 


Bl. VIII: R 57/58. — 1. ina] na E Kauffm. — at] t E Kauffm. 
— 2. disskaidandein] E: e über der Zeil. — 3. galibun] alibun E 
Kauffm. — ban) E über der Zeile. — 6. andhofun) ndhofun E Kauffm. 
— Dan] E Kauffmann, pa UT. — 11. in) E, ina Dietrich nach Bern- 
hardts Vorschlag, doch vgl. S. 29. — 14. afairzidai) E U., airzidai E 
Kauffm. — 15. bize) oder bDizei E Kauffm. 


—— 


BI. VII, 1. ainshun — handuns] J 7,44: N oddeic ErreBakev 
en’ abröv Täc xeipac. — at weihai — disskaidandein] xareixev adroüc 
Gopdrwc Theod. (Cram. Cat. 267) und uövmy dE Th rap’ abtoDd xarec- 

71 pawcdevrec duvduer Cyr. (764). — 3. sik)] gramm. unrichtig für ina. — 
galibun — manna] J 7,45f.: hA80v oüv ol Unnperan npöc ToOUc Apxıe- 
peic xai Papıcaiouc, xal einov altoic exeivor‘ drari obx Ardyere abröv; 
anexpidncav ol UÜnnperar* olVdenote odrwc &AdAncev AvBpwnoc Wc obToc 
6 &vßpwroc. qipandans und batei Zusätze. — 9. anabaitandam im) 
im fälschlich für eis. — 12. faurawisan] etwa ‘voran sein, hervor- 
ragen’ gegenüber k 8,11 wo es, "vorhanden sein: bedeutet. Zu ergänzen 
ist laisein. — 14. ibai — sind] J 7,47—49: u xal Öpeic nen\dvncde; 
un ric Ex TWV Apxövrwv Enicreucev eic auröv A Ex tiv Papıcalwv. 
arm 5 Sxkoc o0rToc 5 un yıvıckwv TV vönov Emxartdparoi elcav. 
Pize? Zusatz gegenüber der Bibel. zai in der Skeir. wie in der Bibel 
sugefügt, vgl. hierfür Mc 1,12 u. a. 
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so managei, pPaiei ni kunnun witop, fraqgipanai sind.” 
Doh Pan mip baitrein's] bwairheins rodidedun, in Pammes liugandans 
Digitanda, ei ni ain<{s>hun reike aibpau Fareisaie galaubidedi 
imma, at Neikaudaimau bi garehenai gudis qimandın at imma in 
naht jah mip balbein faur sunja insakandin jab gipandin im: ?0 
“ibai witob nnsar stojip mannan” ...|at jainaim gipandam batei 
ni ainshun pize reike jah Fareisajei galaubida, ns frub- 
jandans patei sa raihtis Fareisaius was jah ragineis Judaie jah ains 
reike ustaiknips us Paim fraqipanam was galanbjandg fraujin, du 
gasahtai jainaize unseleins faur ina rodjande. ib eis ni uspulandans 3 
po gasaht andhofun qipandanse: “ibas jah bu us Galeslaia is? 
ussokei jah saib patei... .” 


IP m no u on nn nn en Lg nn mn pn mn nn een aD m nn nn ng nn nn TE 


= 


Bl. VII, 17. baitreins bwairheins]) E: mit Punkten unter bai- 

ins Kaufjm. — 2L. mannan...) nach mannan scheinen Spuren 

Buchstaben zu sein Kauffm. — 22. ain|bun] E: Tütera s bibliopegi 

ceulpa late U. — Fareisaiei) E für Fareisaie. — frabjandans] E, 
frabjanlam Vollmer. 





—— un men nn rn m en 
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Bl. VIII, 19. at Neikahdaimau ... qimandin at imma in naht] 
ogl. J 7,50 5 &lıv npöc abröv vurtöc — 21. ibai — mannan] 
J 7,51: pn d vönoc nyWv xpiver Töv Avdöpwnov. — 22. ainshun — 
galanbida) freies Zuat von J. 7,48, s.0. — frabjandans] rertritt 
ein Verb. fin. (Dietrich). — 23. patei — reike] vgl. J 7,00 elc lv &E 
aurüv. — 24. was) kann zu ains reike oder zw galaubjands ge- 
hören. — du gasahtai jainaise unseleins) elc &eyxov TÄIc Exeivwv 
ünepßaloucnc xariac Theod. (442\. — 26. ibai — Datei] J 7,52: un 
xal cu ex ic Tdualac el; Epebvncov xal de örr... Dem einleitenden 
andhofun gibandans entspricht Anexpißncav xal einoy aut. 
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I. 
. “ Der gotische Kalender. 


(Vgl. H. Achelig Zeitschr. f. d. neutestamentl. Wissenschaft 
1,3808-— 338.) 

kg‘ Pize ana Gutpiudai managaizre marwire jah Fribareikeifkei)r. 
kd’ 

ke’ 

ka‘ 

ki 

kh° 

kp‘ gaminpi marwire Pize bi Werekan papan jalı Batwin büaif. 

aikklesjons fullaizos ana Gutpiudai gabrannidai. 





1 PER 


Naubaimbair: fruma Jiuleis °I° 


‚'g iq‘ 

:b° ‘iz’ 

2° Kustanteinus Piudanie. ‘jh’ 

.d- ib‘ Pizo albjono infe) Bairanjai 

‘e 'm' samana. 

‘g’ Dauribaius aipiske. *k’ 

y *kc' 

'h’ "kb 

'b° ‘kan 

3° *kd° 

‘ig ke 

‘ih *kqy’ 

ig" «kr 

ja’ kh 

je‘ Filippaus apaustaulus in ‘kb’ Andriins apaustaulus. 
Jairupulai. = 





u— 














marwtre] A für marıwre. — bi] nepi tıva, &. Wb. — bilait.] Punkt 
in A. Nomen oder Verbum? Vgl. Mansion Analecta Bollandiana 83,23. 
— gabrannidai] A Br., gaıbr. U. — aikklerjons fullaizos aus Gutbin- 
dai gabrannidai(zos)] ecclesiae plenae in Gothia combustae (Soz. VJ. 37\, 
Mansion a0. 20 ff., nicht eccl. eatholicae: Specimen S. 27 use. — 


31. Okt. fehlt. 
{ruma Jiuleis) vgl. Afc 15,42 fruma rabbato* npocdßßarov. — 


Kustanteinus, Dauripaius, apaustaulus?'?) A -us für -aus. — Jairupulaij 
Hierapolis in Phrygien. — Pizo alpjono] Pize alpjono A Dr., pize alp- 
jano U., Dize aJbjane Hrsgg. — Andriins) A, Andraiins Aa£fm. 
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Das Bruchstück des got. Kalenders steht auf S. 196 des Ambro- 
sianus A d.i. auf S.405, der vorletsten Seite, der gotischen Hs. Da 
S.405 mit dem November abschließt, so könnte man erwarten, daß die 
fig. Seite den Dezember geboten habe; aber 5.406 ist leer: der Dezember 
hat also dem got. Kalender gefehlt. 

Die Lücke ron acht Seiten zwischen dem Brief an Philemon und 
dem Kalenderbruchstück genügt für den fehlenden Teil des Kalenders. 
Haben jedoch auf 5. 397 der got. Hs. nur die beiden Schlußverse des 
Briefes an Philemon gestanden, hat der Kalender also erst auf der Ir. 
Seite 398 begonnen, so muß angenommen werden, daß außer dem De- 
zember noch ein zweiter Monat im Kalender übergangen war. 

Dab der Dezember fehlt, ist kein Zufall: in der "stillen Zeit’ des 
Advents wird kein kirchliches Fest gefeiert worden sein. Einer Quadra- 
gesima vor Weihnachten entspricht aber immer auch eine gleiche Fasten- 
zeit vor Ostern: so wird es wahrscheinlich, daß außer dem Dezember 
noch ein zweiter Monat, rielleicht der März, unberücksichtigt gı- 
blieben war. 

Die Feste der kathol. Kirche Oberitaliens haben keine Spur im 
got. Kalender hinterlassen. Seine Feste beweisen vielmehr deutlich, daß 
er schon ferlig mit der got. Bibel nach Italien gebracht worden ist, ja 
die Notiz vom 19. November verrät uns noch die Provinz, wo er exi- 
standen ist. Denn das von üÜhr erwühnte Beröa ist mit der thra- 
kischen Stadt gleichen Namens identisch: als die Goten in Thrakien 
den Kalender schufen, fügten sie den nationalen Festen enige Feier- 
tage lokalen Charakters hinzu. 

Über die einzelnen Feste ist folgendes zu bemerken: 1. Die Tage 
der Apostel Philippus und Andreas zeigen in den griech. Menologien 
die richtigen Daten des 14. und des 30. Nor., während der got. Ku- 
lender sie fälschlich auf den 15. und den 29. Nor. ansetzt. Im Jahre 
356 sind die Überreste des Apostels Andreas nach Konstantinopel über- 
führt worden; von dort terbreitet sich langsam sein Fest. Im Abend- 
land wird es erst im ‘6. Jahrh. bekannt. Das Fest des Apostels Phi- 
lippus ist vom Okzident nicht übernommen worien. 

2. Die (26) gotischen Märtyrer des 29. Oktobers mit Wereka und 
Batwins erscheinen in den Menologien am 26. März, vgl. die Texte und 
Erörterungen bei Achelis a0. S. 318 ff. und bei Delchaye Analecta 
Bollandiana 31,276 ff. Das Martyrium füllt unter Valentinian, Valens 
und Gratian, also zwischen 367 und 378, in die Zeit der Kümpfe 
Athanarichs und Früigerns. Der Schauplat> ist, wohl jenseits der 
Donau zu suchen. Wie Athanarich die Häuser der Christen anzu- 
zünden pflegte, so verbrannte Wingurich die Gemeinde in ihrer Kirche. 
Der Titel ‘papa’, den Wereka trägt, lehrt, daß bei den Goten auch die 
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Presbyter den Twelpapa’ erhielten; denn Wereka und Eatwins werden 
ausdrücklich als Presbyter bexeichnet. Das Latum des Kalenders 
dürfte richtig sein. 

3. Die 40 Alten von Reröa figurieren im Kalender unter dem 
19. Nov., während die griech. Quelle sie dem 1. Sept. zuweist; das 
Hartyrologium Hieronymianum gibt jedoch dem got. Kalender recht. 
Es handelt sich um das Martyrium von 40 Frauen (Jungfrauen): es 
«st also das got. albjano nicht in albjane Af., sondern in albjono F. 
zu bessern. 

4. Dorotheos ist der arianische Bischof von Heraklea, später An- 
tiochien, zuletzt Konstantinopel, ? 6. Nov. 407, 119 Jahre alt (Sokr. 
YII, 6) Vogl. Delehaye Analecta Bollandiana 31,277. 

5. Unklar ist die Notie zum 23. Oktober. Man vermutet, caß 
Fribareiks für Fritigern verschrieben sei, und daß es sich um eine 
Verfolgung von Anhängern Fritigerns durch Athanarich gehandelt habe. 
In diesem Falle wäre Frißareiks-Fritigern nicht den Märtyrern su- 
suzählen, sondern es könnte sich nur um die Feier seines Gedenktags 
handeln. 

6. Der 3. Nov. wird als Gedenktag Konstantins bezeichnet: der 
Name ist verschrieben, denn am 3. Nov. 361 starb Konstantius. Der 
Freund der Arianer und Schirmherr der wulfilanischen Gemeinde hat 
eine Stätte im got. Kalender gefunden. 

Für alle weitern Einzelheiten vgl. Achelis a. a. O. 
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IH. 


Die gotischen Bruchstücke der Wiener 
Alkuinhandschrift. 


1 uwortun otan auar!) 

2 waurbunuppan. afar 

3 euanz— ehiü ther Lucan 
4 aiwaggeljo bairh Lokan 
5 uuorthun auar thuo 

6 waurbun afar bo 

T ia chueuant ia ch"alun 
8 jah gebun. 


9 ubi dieit|. genuit. j ponitur 

10 ubs zabriel .g. ponunt d; alia his sim. 
11 ubi aspiration2. ut dieitur 

12 zah libeda . jah libaida 

13 diptonzon .ai. pro e. lonza 

14 pro ch .q. ponunt sccc 


15 a 71 box Fib om 
16 CXXX DCCCCXXX DCCCVII DCCCCXU DCCCXL 


mj ı fY u 6% y 
18 LX XXX DXC LAXX DCCCXC DCCcC 

1. Erster Absatz Z. 1—8: Zeile 4 bietet die got. Überschrift 
des Lukasevangeliums in der Fassung von *K, während CA einen vom 
Lateinischen beeinflußten Wortlaut zeigt. 

Zeile 2 entspricht dem Anfang von L 9.28, weist aber dem CA 
gegenüber ein Plus von -uh auf. Mit ihr ist die 6. Zeile identisch, 
aoch gitiert sie ein Wort mehr und läßt -ub-ban aus. 

Zeile 8 findet sich L 1,61 17,5 19,25 20,2 im Versanfang, L 3,12 
in der Versmitte. 

Über den gotischen Zeilen steht eine Art Umschrift mit lateinischen 
Buchstaben. Vol. darüber v. Grienberger PBB. 21,292ff. und Luft 
Studien zu den ältesten german. Alphabeten S.76ff. 


1) Kursivsats bedeutet lateinische, Antiquasatz gotische Schrift 
des Originals. 


- 
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2. Zweiter Absats Z.9—14: er enthält phonetische Bemerkungen. 
Zeile 9 und 10 geben den Unterschied in der Aussprache des latein. 
g an, je nachdem es vor palatalem (zenuit) oder velarem (zabriel) Vokal 
steht, vgl. Diee Gramm. der roman. Spr.® 1,291.) 

Zeile 11 bietet in einem unvollständigen Satz eine Bemerkung über 
die Aussprache des h, wozu Z. 12 ein Beispiel bringt. vr. Grienberger 
S. 197 ergänzt den Satz: ubi aspirationem <diceunt h ponlur>. — 
Das Beispiel jah libaida stamnıt aus dem 5. Kaptlel der Genesis. 
Demselben Kapitel wird auch das Beispiel 'zenuil” Z. 9 angehören, 
während das Beispiel “zabriel” im AT. nur im Buche Daniel, im NT. 
L 1,19.26 belegt ist. Es wird daher den Lukasversen eninommen sein. 

Zeile 13 gibt im Anschluß an das Beispiel libeda* libaida {Z. 12) 
eine Bemerkung über die Aussprache des got. ai. 

Zeile 14 notiert, daß dem ch des Schreibers im Gotischen q ent- 
spricht; die Notiz ist wohl durch das Beispiel chuatun’ gebun (2. 7/8) 
veranlaßt. — Die am Schluß der Zeile stehenden Ziffern tCCC sind 
nach dem Zeugnis Malmanns (HZ. 1,302) nachträglich hinzugefügt; 
sie gehören ans Linde der letzten Zeile. 

3. Dritter Absatz Z. 15—18: Er umfaßt zwei Reihen gotischer 
Zahlzeschen mit darunter geseteien römischen Ziffern. Die got. Zahlen 
der Zeile 15 entstanmen, wie W'. Grimm Kl. Schr. 3,101 nachgewiesen 
hat, dem 5. Kapitel der griechischen Genesis, während die darunter 
stehenden römischen Ziffern der Zeile 16 die entsprechenden Zahlen der 
Vulgata bieten: es handelt sich also um eine Art kritischer Vergleichung 
der Differenzen und Übereinstimmungen beider Texte. 

Für die got. Zahlzeichen der 17. Zeile haben Kauffmann ZZ. 
29,318ff. und Kisch S. 45, unabhängig voneinander, ebenfalls das 
5. Kapitel der Genesis als Quelle nachgewiesen. Die römischen Ziffern 
(Z. 18) entsprechen wiederum den Angaben der Vulgata. Die Zahlen 
der Zeilen 17 und 18 sind jedoch nicht genau: es fehlen Einer und 
auch Hunderte. Das macht die Identifizierung mitunter unsicher, wel 
rerschiedenre Verse in Betracht Jommen können. 

Wie Kauffmann S. 319 erkannt hat, deckt sich der Wortlaut des 
Luciantextes am genauesten mit den gotischen Zahlbezeichnungen, 
während die "Septuaginta’ ferner steht. Von den Handschriften, dıe 
de Lagarde der lucianischen Bibel zugewiesen hat, bietet der Zittaviensis 
(min 44 Ho., de Lagardes z) gleich dem cot. Texte Zahlzeichen, keine 
ausgeschriebenen Zahlen. 


1) Kisch liest Z.9 ‘U ponitur” und inierpretiert: wo "genmit’ (in der 
Genesisstelle) steht, wird 100 (ron den Zahlen der Vulgata) algezogen 
(um die Zahlen des got. Textes zu erhalten); aber diese Deutung nimmt 
auf Z.10 keine Rücksicht. 
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Im Folgenden iverden die Bibelstellen nach der Reihenfolge der 
got. Zahlen in der Fassung des Luciantextes und nach der Vulgala 
gegeben. 


Genesis Kapitel V. 


Zeile 15 und 16. 


3. fEince de Adayı En) diaxdcıa TpıIdKovra 
[eixit autem Adam] centum triginta [annis) 
5. [kai eyevovro näcar al nuepaı Adayı dc Eincev Ern, Evvandcıa TpId- 
xovra 
[et factum est omne lempus quod vixit Adam anni! nongenti iriginta 
7. xai Eince [Cnd nerüa Tö yevviica alrov.... .. Ern! Entardaa Entd 
rixitque (Seth... .) octinyentis septem [annis) 
8. [xal Eyevovro täca al finepaı Cnd Em) Evvardcıa dexa dUo 
[et facti sunt omnes dies Seth] nongentorum auodecim [annorum) 
13. xai ZZnce [Kaıwav.... Em) Entardaa Teccapaxovra 
et vizit [Cainan.....] octingentis quadraginta [annis] 


Zeile 17 und 18. 


15. xat EZnce [Maleden\ En Exaröv) Einkovra [mevre]') 
virit autem [Malaleel] sexaginta !quinque annis] 
xal Eince [Maiden .... Ern Ertaxdcıa) Tpıdkovra 
et vixit [Malaleel... . oclingentis) triginta jannis, 
Die fig. beiden Ziffern trennt Kauffmann und weist die erste 
(500) dem 30., die zweite (90) dem 9. Verse zu: sie gehören jedoch ebenso- 
gut zusammen wie die beiden vorleizten Ziffern der Reihe, denn sie 
sind nicht wie das erste Ziffernpaar in der Hs. durch einen Punkt 
getrennt: alsdann stimmen sie zu dem lateinischen Text des 30. Verses, 
während die griechische Ziffer abweicht; doch wird man vielleicht an 
eine Änderung 90 statt 60 im gotischen Text denken dürfen. 
30. xai Eince [Aayex.... Em) nevransaa EErixovra [nevre) 

vixitque [Lamech .....\ quingentis nonaginta [quingue annis) 
12. xai EZnce [Kavav Em Exaröv) EBdounkovra 

vixit quoque [Cainan] septuaginta [annis) 
17. [xal Eyevovro nacaı al fuepaı Maeden\ Em) drrardcıa Eveviikovra 

 fmevre] 
[et facti sunt omnes dies Malaleel] octingenti nonaginta [quinque 
anm) ; 
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2) Die Zahl &Erhxovra erscheint auch in den Versen 18.20.21.23.25. 
27.30. 


16 
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Dunkler ist die letzie Doppelzahl: hier stimmt nämlich die gotische 
ZAffer nicht zur römischen; Kauffmann ändert deshalb u in 7 ; dann 
stehn die Verse 14.20.27 zur Auswahl, in denen allen &Evvardcıa (von. 
Zehnern und Einern begleitet) erscheint. Vielleicht darf man aber auch 
an die Vergleichung zweier Verse ıniteinander denken, dann bielen 
sich ungezwungen Y. 9 und V. 11 dar: 

9. xai Eincev [Evwc Em Exaröv) Evevrikovra 

virit vero [nos] nonaginta [annis) 

11. Ixai eyevovro näca al nuepaı Evwc Emm) Evvaröcıa [nevre) 

[factique sunt omnes dies Enos] nongenti [quinque annis) 


Die nachgetragene Zahl in Zeile 14. 

CCC stimmt genau mit der Vulgatu-Zifler in V. 22: et virit [post- 
quam genuit Mathusalam) trecentis [annis), doch bietet die lucianische 
Bibel diaxdcıa Daher kommt wohl eher der fig. Vers in Betracht: 
23. [xal Eyevovro näca al huepar Evwy En) tpıaxdcıa [EErikovra nevrel 

let facti sunt ommes dies Henoch) trecenti [seraginta quinque annı). 
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IV. 
Die gotischen Unterschriften der Urkunden, 


1. Die Urkunde zu Neapel. 


Um 551 auf Papyrus geschrieben, früher im Archiv der gotischem 
Kirche St. Anastasia (aclisie gotice sancte Anastasie. eclesie legis Go- 
Ihorum vca Anastasie, zu Ravenna, jeizt auf der Bibliothek zu 
Neapel. | 
Der gesamte Klerus dieser Kirche überläßt einem gewissen Petrus- 
Defensor zur Tügung einer Schuld von 120 Schillingen acht Uncien 
Marschland (paludes, saiwe) im Wert von 180 Schillingen und erhält 
den Überschuß von 60 Schillingen bar ausgezahlt. 

Von den Unterschriften sind die folgenden gotiech: 


1. 7 Ik Ufitahari papa ufm<el>ida handau meinai jah andnemum 
ekilliggans °j’ jah faurbis pairh kawtsjon mip diakına Alamoda 
unsaramma jah mip gablaibatm unearaim andnemum skilliggans: 
‚rk. wairb Pize saiwe, 


— 





2. }$ Ik Sunjaifribas diakon handau meinai ufmelida jah andnemum 
skilliggans 'j’ jah faurbis pairh kawtejon mib diakona Ala- 
moda unsaramma jah mib gahlaibaim unsaraim andnemum 
skilliggans .rk. wairb Pize saiwe. 

8. Ik Merila bokareis handau meinai ufmelida jahı andnemum skillig- 
gans ’j‘ jah faurpis Pairh kawtejon jah mip diakuna Alamoda 
unsaramma jah mip gahlaibim unsaraim andnemum skilliggans 
‚r. k. wairb Dize saiwe. 


ma 
noch gahlaiba erkennbar Br. — unsaramma] unsarma Br. — ein ur- 
sprünglich fig. dau sol gelilgt sein. — saiwe] z. T. zerstört, nur noch 
sa lesbar Br. 

2. andnemum]| nur andn zu erkennen Br. — faurbis) faupis ir. 
der Zeile, r übergeschrieben Br. — diakona) nur diakon sichtbar Br. 
— skilliggans] sk... |liggans Hs. Br. 

$. andnemum] -um zerstört Br. — diakuna] -a zerstört Br. — 
Alamoda] .... | moda allein erkennbar Br. — sküliggane]) nur 
Bo..... gans zu sehn Br. 


480 Die gotischen Unterschriften der Urkunden. 


4. Ik WiljaridD bokareis handau meinai ufmelida jah andnemum 
ekilligngans °j’ jah faurbis pairh kawtsjon jah mi diakona 
Alamoda unsaramma jah mip gahlaibaim uneareim andnemum 
skilig<g>ans .r. k. wairp <P>ize saiwe. 


2. Die Urkunde von Arezzo. 


Papyrus-Urkunde, früher im Archiv des Domes von Arez2zo. 
Nur noch in ungenauem Faksimile und Abdruck in dem Werke 
con Doni Inscriptiones antiquae hrsg. von Gori (Florenz 1731) er- 
halten. Sie besagt, daß der Diakonus Gudilaib vier Uncien des Land- 
gutes Caballaria um 133 Goldschillinge an den Diakonus Alamod ver- 
kauft hat. Die Unterschrift des Käufers hat Doni nicht kopiert. 
Nur die got. Unterschrift Gudilaibs folgt hier: 
Ik Gudilub ‘dkn’ bo frabauhtaboka fram mis gawaurhta Pus “dkn’ 
Alamoda fidwor unkjane hugsis Kaballarja jah skilliggans .rig. 
andnam jah ufmelida. 


4, andnemum) nur a noch vorhanden Br. — mid diakona) bis auf 
mi zerstört Br. — unsaraim] -aim vernichtet Br. — andnemum] -um 
allein erhalten Br. — skilliggans] skilligans Hs. Br. 

Gudilub) so Doni-Gori, Gudilaib Maßmann nach Gudilebus Gudi- 
liuus des lateinıschen Textes. — “Akn’!] diakon. — "dkn’?) diakona. — 
ankjane) der letsie Buchstabe im Faksimile unklar. 
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Anhang I. 


1. Aus den Nachträgen zur ersten Auflage. 


Auf Grund erneuter, eingehender Untersuchung teilt mir Herr 
Direktor Wilhelm Braun folgendes mit: 


A. 


«Es hat geschrieben: Hand I im ganzen 25 Seiten (S. 72-55 
und 8. 50), also R 6,23—R 13,9 ns horinos und R 13,13 ni haifstai 
— R 14,5 hindar daga. 

Hand II nur S. 49 von R 13,9 ni maurdrjais — R 13,13 jah 
aglastjam. 

Hand III alles übrige, also von S. 62 R 16,21 jah Lukius bis 
zum Schluß der Handschrift. 

Die 3 Schriften sind gut zu unterscheiden. Schrift I ist etwas 
steif, die Buchstabenformen sind genau, zeugen aber durchaus nicht 
für die Gewandtheit des Schreibers. — Schrift II ist viel größer, 
gröber, nachläesiger und im Vergleich zu den beiden andern gradezu 
schülerhaft. — Schrift III ist auf den gut erhaltenen Seiten wie ge- 
stochen, von eleganten Formen, mit sehr regelmäßigem Abstand der 
Buchstaben, und ist, wie auch Herr Präfekt Ratti meinte, die Hand 
eines sehr gewandten Schreibers. 

Ich möchte fast vermuten, daß Schreiber I aus irgend einem 
Grunde verhindert war, das Werk zu vollenden. Man machte den 
Versuch mit Schreiber II, der aber so unbefriedigend ausfiel, daß 
man einem andern Klosterbruder (III) die Forteetzung Mbertrug. 
Dieser erledigte sich seiner Aufgabe aufs beste. Castiglione schreibt 
mit Recht 8. XVI: ‘Codieis huius duplex, ni fallimur, serıptura 
gothica est; pars enim codicis a peritiore, pars a rudiore calligrapho 
exarata videtur. 5. 49 hat er, wie es scheint, nicht beachtet. 

Streitberg, Die gotische Bibel. 3 
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B. 


Die Schrift des Cod. A ist im allgemeinen viel sorgfältiger ale 
die des Cod. B, die auf eine ausgeschriebene, aber wenig elegante 
Hand schließen läßt, s. Castiglione 8. XVII: 'haud sane inddegans, 
sed tamen feslinatior, Titteris aliquot, praesertim vero S, liberius ductis”. 

Nach genauer Durcbprüfung des Cod. B bin ich zur Überzeugung 
gekommen, daß trotz der kleinen Verschiedenheiten, die auf größere 
oder geringere Sorgfalt des Schreibers zurückzuführen sind (wer 
schreibt an allen Tagen gleich?), der ganze Codex von einer Hand 
herrührt. Die Abweichungen der Buchstabenformen sind keine so 
wesentliche, daß man verschiedene Schreiber annehmen müßte. 


CundD. 


Die kleinern Codices C und D rühren nach meiner Ansicht 
3eder von der gleichen Hand her.» |Über C vgl. Einleitung S.XXVIL.] 


S. 261 K 9,9: auhsau PDriskandan. W. Braun stimmt meiner 
Änderung zu und schreibt: «Ihre Änderung wird auch dadurch ge- 
stützt, daß man annehmen kann, der zweite Strich der beiden ® sei 
am Ende der Zeile und in der Lücke abgerieben worden; der Bims- 
stein hat am Ende der Zeilen und Seiten gründlicher als in der 
Mitte gearbeitet.» — us... ergänzt W. Braun zu uskaroB oder usga- 
karoB oder ussaurgaip. 

8. 416, Anm. zu T 2,11 füge hinzu: B schreibt noch klarer 
hauiba am Ende der Zeile. Das Schluß-5 kann in dieser Stellung 
leicht erloschen sein; das Abkürzungsseichen für n kann ebenfalls 
gestanden haben, wenn auch jetzt nichts mehr zu bemerken ist; as 
auch hier deutlich Br. 

8. 429 T 6,9: <A hat im Anfang der 8. 14 jah skadulans; d klar, 
h Be doch wahrscheinlicher als *jas» (Braun). 
S.447 Phil 12 Anm. «Die Hs. hat meina h] 
pra 
Der Rand ist beschnitten, deshalb fehlt air» (Braun). 


2. Die neuen Lesungen W. Brauns. 


Wie im Vorwort gesagt ist, hat W. Braun in den Jahren 1911 
und 1912 die Hess. ABCD nach ihrer Reinigung aufs neue einer 
gründlichen Prüfung unterzogen. Außerdem hat er am 9. und 
10. September 1912 die Turiner Blätter der Hr. A durchgearbeitet. 
Die Ergebnisse seiner Untersuchungen finden eich in seiner damals 
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neu angefertigten Umschrift der Hss. A—D und in der ebenfalls aus 
jener Zeit stammenden Nachbildung der Turiner Blätter. Außerdem 
sind Bie — bis auf ganz wenige Ausnahmen — mit genauer Angabe 
der Tage, an denen die Nachprüfung stattgefunden hat, in die schon 
ältere Nachbildung der ambrosianischen Hsse. eingetragen. Diese im 
Texte der zweiten Auflage verwerteten neuen Lesungen Brauns — 
80 an der Zahl — werden der Übersichtlichkeit halber hier zusam- 
mengestellt. 


A 


B 7,7 wissedjau, nicht kunpedjau: «Bei der ersten Abschrift habe 
ich, Ca. und U. vertrauend, die Spuren als kundedjau gelesen; da die 
Stelle keinen Anlaß zu Zweifeln gab, habe ich sie später nicht wieder 
untersucht, Durch die Restauration ist ıwissedjau klar hervorgekommen 
und damit die 1. Sg. Opt. Prät. belegt. Es ist dies ein neuer Beweis 
für die Gewissenhaftigkeit des Übersetzers, der &yvwv durch ufkun- 
Bedjau, Yderv durch wissedjau wiedergegeben hat» (W. Braun). — BR 7,15. 
füja, nicht hatja: nıceiv also stets durch fjan übertragen, mit Ausnahme 
von M 5,44, wo fijands unmittelbar vorausgeht. Vgl. auch die Randgl. 
hatjandam zu fijandam L 6,27. Aus dem gleichen Grunde hatan für uıceiv 
L 1,71. 6,27. — BR 8,7. ni mag, nicht nik mog. — R 8,8. Bat in leika, nicht 
in leika. — BR 8,39. Brauns Vermutung, daß die Hs. all ni, nicht 
anpDara biete, hat sich bestätigt. — B 9,6. us /sraela sind; Bai fehlt vor 
sind durch Versehn. — RB 9,18. jah, nicht jau. — R 9,21. ungalubamma, 
nicht ungalaubamma (Schreibfehler). — RB 9,33. salaubjands mit über- 
geschriebenem ga, nicht bloß g. — R 10,19. Diudas (richtig), nicht 
Biuda. — R 11,11. missadedaf galnists’ napantlıuarı h cwrnpia, ohne 
zwischengeschobenes ward. — R 11,14. U.s Lesung driggau richtig. 
— R 11,17. sd jabai” ei de, nicht jah jabal. — ebd. waurhtai, nicht 
waurhtsa Br. oder waurtai U. — RB 11,18. ak so waurts Buk' aa’ r dia 
ce ohne zwischen waurts und Puk eingeschobenes bairid. — — KA: 
am Kopf der S. 76 steht Dium d.i. Kaurindium. Dgl. häufiger. — 
K 7,5. Baßroßlßan, nicht Baprohlpan. — K 7,19. U. ni waiht ni waihts 
ist jah richtig. — K 9,9. Randglosse: deutlich zu erkennen ist nur 
noch ... smundau... — K 9,26 um|wisamma (Schreibfehler), nicht 
unloisamma. — K 14,20. ei’ iva (FG de fg), nicht akei’ taic de *K. 
ei fehlerhaft; es widerstreitet der Intonation. — K 14,21. Randglosse 
Esaias, nicht e? in U. — K 15,24. Dana (Schreibfehler), nicht Dan. 
— K Unterschrift apaustaulus, nicht apaustaulaus. — — k 2,6. anda- 
beit, nicht andabet. — k 13,10. tauja am Zeilenschluß; -« nicht mehr 
sichtbar. — — E 4,11. Die Schriftzüge vor praufeluns eher ak als jah. 
— E5,18. anadriggaiß (Schreibfehler), nicht anadrigkaid. — E 6,9. 

si* 
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himina am Zeilenschluß; der nı-Strich über dem a ist erloschen. — — 
6 2,8. apaustaulein, nicht apaustulein: a übergeschrieben, zwischen 
-p und 8 von sipsa. — 6 6,17. Taurinensis stakins fraujins unsaris Ieguis 


Aristaus (= B). — — Ph 3,14. Die Umschrift bietet aftra, nicht afte; 
bis auf das erste a ist das Wort stark verblaßt. — Ph 3,18. jag- 
gretands. — — C 3,5. Zu horinassau Randgl. Justau. — C 3,8. iz- 


warammani.ni He.; das 2. ni weniger deutlich. — C 4,8. dupe deutlich, 
nicht duppe. — C 4,13.15. Taurin. scheint Laudeikaia und. 5o ingardjon 
zu haben wie B. — — th 1,5. Zulaip (! nicht zu erkennen), nicht seinnsp. 
— th 2,4. swaeiinalh|gPs Hs.; der Raum für ina fehlt. — th 8,15. janni 
deutlich, nicht jah ni. — — T 2,2. jag-gariudja deutlich, nicht jak 
gariudja. — T 3,10. wisandans wi|sandans He.; wi|sundans U. im 
Text, wisandans | sandans in der Anm. — — Kalender: Unterm 
19. Nov. steht Dize aldjono, nicht Pize albjano. Da es sich um das 
Martyrium der 40 Frauen (Jungfrauen) von Beroia handelt, ist eine 
Femininform notwendig. Nun wird die von Maßmann und mir vor- 
genommene Änderung durch die Hs. bestätigt. Wrede hat in der 
12. Auflage des Ulfilas die Änderung aldjane im Widerspruch mit 
den Tatsachen beibehalten. — (41 neue Lesungen.) 


K 16,5. auk über der Zeile nachgetragen; stark verblaßt. — — 
k 4,18. Dize gasailcanane, nicht Pizei g. — k 6,11. usrumnoda wahr- 
scheinlicher als urrumnoda. — — C 1,12. Richtig liuhada, nicht Fiw- 
hadai wie A. — C 3,5. ubila, kein na zugefügt. — — Th 5,21. god sijai, 
nicht goP sija. — — th 3,5. ak|/rauja, nicht bloß frauja : ak am 
Zeilenschluß, a deutlich, & fast erloschen. — — T 2,6. andabauht He.: 
u dicht bei A übergeschrieben. — T 3,1. aipiskaypeins, nicht aipisk«- 
peins: azwischen k und # eingeflick. — T 5,22. nimanhun nlagjais 
Hs., zwischen beiden n ein Loch. — T 6,4. witäds, nicht witands. — 
— t 3,2. haukhairtai (wie A), nicht hauhairtai: h? über der Zeile, hart 
am f von faihugairnai der vorausgehenden Zeile. — t# 3,13. mens, 
nicht mannans wie in A. — (l3 neue Lesungen.) 


c 
M 25,44. sevu am Zeilenschluß mit Abkürzung von m, nicht sehum. 


D 
Neh 5,18. stiur a‘ am Zeilenschluß, nicht bloß stiur; "a’ ist var- 
blichen. — ebd. alla mit übergeschriebenem » für ana. — 7,2. Anasin, 
Schreibfehler für Ananiin. — — Eine besonders reiche Ausbeute an 
neuen Lesungen hat die nach Reinigung von S. 209 vorgenommene 
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Nachprüfung ergeben. Braun hat diese neuen Lesungen sorgfältig 
in die schon früher angefertigte Umschrift eingetragen und später 
eine neue Reinschrift der Seite angefertigt. Auch die Nachbildung 
zeigt überall die neuen Lesungen. Wie 8. XXXIV schon gezeigt 
ist, bedeuten diese neuen Lesungen fast durchweg eine Angleichung 
an *K. V. 15. 'zj’db’, nicht ‘z'm’b’. — 16. sunaus Babamis, nicht sw- 
niwe B. — 17. sunaus|gadis; eo, nicht suniwe am Zeilenschluß. Die 
erste Silbe des Namens, die auf suneus folgte, ist nicht mehr sicht- 
bar; sie kann Az (*K) oder As (B) gelautet haben. — 'b’ Zusundjus, 
nicht Zusund; ‘s’k’b, nicht "vw. — 19. Baigausis, nicht Bagauis: i 
und s sind durch Löcher größtenteils zerstört, nur ein Stück des 
untern Bogens von 8 scheint noch sichtbar zu sein. Vielleicht könnte 
es sich hier auch um den Rest eines e handeln, dann wäre Bali]gaueis 
zu Bayocı Sin zu stellen. — 19. db’ Zusundjos, nicht iwa Busundja: 
der femin. Dual oder der neutr. Plural twa Zusundja ist somit aus 
der got. Grammatik zu streichen. — 20. Addeis, nicht Addin. — 
nd‘, nicht "w'n’d‘. — 21. Azeiris, nicht Ateiris. — 23. Bas |seis, 
nicht Bassaus. — 24. Ioriais, nicht Iorins. — 25. Gabaons, nicht 
Gabairis. — 26. Biblai|haimis, nicht Biaaaiplaem. — rg’, nicht 
mg. — 28. rkh, nicht 'rnh. — 29. waire, nicht wairos. — 
| Kaifaira, nicht Xafira. — 30. ‘wk'g‘, nicht ‘z’#db' — — Auf 8, 210 
sind nur fig. neue Lesungen zu verzeichnen: V. 32 Gas (deutlich), 
nicht Aia. — 44. 'rm’h, nicht 'rnh. — Aze..., nicht Alte... — 
(25 neue Lesungen.) 


9. Bemerkungen zu einzelnen Stellen. 


Aus der langen Reihe von Stellen, deren Wort!aut zu Bemer- 
kungen Anlaß bietet, wähle ich die folgenden aus, da sie einer Er- 
örterung besonders bedürftig erscheinen. 

M 6,5. Das überlieferte plapjo entspricht nach der Feststellung von 
Sievers der Intonation, ist also nicht in *platjo zu ündern. Nach einer 
Vermutung Dr. Blümels ist p? aus £ durch Fernassimilation an p! ent- 
standen. — M 6,24. jabas sinnlos; sinngemäß nur aidlau. Dies allein 
wird auch der Intonation gerecht. — M 27,5. E. Schröders Besserung 
silubreinam (so ist für silubreinaim zu lesen) HZ. 48,162 wird durch 
die Intonation bestätigt. Dagegen widerspricht ihr der Einschub von 
Dans vor Prins V.9. Dieses ist auch sachlich nicht gerechtfertigt, 
da es sich an dieser Stelle nicht schlechthin um die vorher erwähnten 
30 Silberlinge des Judas handelt, sondern um ein alttestament- 
liches Zitat, das einen prophetischen Hinweis auf sie enthält 
(Zacharias 11,12f.; Jeremias 32,6—9)., Der Mangel des Demonstra- 
tivs in Vers 9 (im Gegensatz zu Vers 3) ist daher beabsichtigt. 
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J 9,8. bidagwa CA entspricht, wie Sievers festgestellt hat, der 
Intonation. Hierdurch erledigen sich die Versuche *bidaga (vgl. Thurn- 
eysen IF. 8,212, Cromhout Skeireins Anhang: Thesen 8.II, v. Grien- 
berger Untersuchungen zur got. Wortkunde S. 46, Uhlenbeck PBB. 
30,266) oder *bidaga (Zupitza Gutturale 8. 95) dafür einzusetzen. 
— J 12,3. Schulze Lehnworte 8. 788°? will pistikemis* mcerxfc in 
*pistikeins ändern. Das ist grammatisch anstößig. Denn pisfikeinis 
entspricht als Genetiv eines Stoffadjektive genau dem adjektivischen 
Genetiv der Vorlage. Daß nardus im Gotischen als Maskulinum 
gebraucht wird, kann nicht befremden. Der Änderung Schulzes 
widerstreitet auch die Intonation. — J 12,17. so daurawardo CA er- 
setzt Braune Got. Gramm.® 8 112 Anm. 3 mit Rücksicht auf dauwro- 
wardaö V.16 durch so daurawarda. Dem widerspricht aber die In- 
tonation. 

L 1,10. Die Intonation verlangt bidjandans an Stelle des über- 
lieferten beidandans. Dies kann also trotz der Lesart tpocdexönevov 
der *K-Hs. Y nicht ursprünglich sein. — L 1,21. Die überlieferte 
Iesart Iva latidedi ina gibt weder die griech. Fassung &v tb xpovileıv 
abröv richtig wieder, noch will gie zur Intonation siimmen. Sievers 
erinnert an die Tatianübersetzung thaz her lazzeta, tilgt im Gotischen 
ina und liest ya latasdedi. Hierdurch wird dem Sinn wie der In- 
tonation Genüge getan. — L 2,29. Die Intonation fordert die Tilgung 
von fraujinond, während frauja stehn bleiben muß, im Gegensatz zu 
meinem Vorschlag IF. 23,117 ff. — L 8,25. Mattabiwis‘ Marraßlou 
ist nach V.26 in Mattadiaus zu ändern. — L 4,36. Die Änderung 
van den Meers (PBB. 39,211) (ana) allaim (für (ana) allans) wider- 
spricht der Intonation. — L 5,19. gasatidedun als Übersetzung von 
xa0fıkav ist falsch; das Wort verstößt zugleich gegen die Intonation. 
Das Richtige findet sich Mc 2,4: das hier überschüssige, durch jah 
mit dem Vorausgehenden verbundene fralailotun ist unserer Stelle 
entnommen. Es entspricht genau dem gr. xadfikav und stimmt aufs 
beste zur Intonation. Übrigens wird auch die Änderung der Satr- 
bildung in V. 18 (Waiwa usw.) nach V. 19 durch die Intonations- 


störung als unursprünglich erwiesen. — L 6,4. und Mo 2,26 
fordert die Intonation *fauralageinais an Stelle des überlieferten 
faurlageinais. — L 6,5. Bamma sabbato daga und 5,6 in anbaramma 


daga sabbato: in beiden Versen ist daga zu tilgen, da es dem syn- 
taktischen Gebrauch des Übersetzers widerspricht und die Intonation 
stört, vgl. Verf. IF. 81,327 ff. — L 9,13. Die Randglosse managein zu 
manaseidai hat, wie die Intonation erweist, ursprünglich im Text ge- 
standen. Darauf deutet auch, daß manaseds nur an dieser Stelle 
Aaöc überträgt, das sonstregelmäßig durch managei wiedergegeben wird. 
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— L 9,14. In dem Satz: gawaurkeid im anakumbjan kubituns ist im syn- 
taktisch falsch. Der Sinn ist nicht: <machet ihnen Lager (Tischgeseli- 
schaften) sich niederzulegen>, sondern: «<machet sie sich niederlegen in: 
Lagern (Tischgesellschaften)». Die Änderung ist wohl dadurch hervor- 
gerufen, daß ein Abschreiber die Wendung anakumbjan kubituns nicht 
verstanden hat. Der Dat. im liegt zu tief. Setzt man ns ein, so 
erhält man eine Konstruktion, die der von Vers 15 (gatawidedun ana- 
kumbjan allans) genau entspricht und melodisch unanstößig ist. 
— L 9,34, Wie die Intonation lehrt, hat die Randglosse jah as im in 
milhman (so ist für milkmam zu lesen) atgaggandam ursprünglich im 
Text gestanden. Die Änderung in milhman ist notwendig, da at- 
gaggan nicht mit in und dem Dativ verbunden werden kann (s. Verf. 
Festschrift f. Windisch 8. 221!) und da im Griechischen der Singular. 
eic mv vepäAnv steht. Die in den Text gedrungene Fassung in 
Pbammei jainai gemun in DPamma milhmin iet oflenbar ein Versuch, 
die griech, Fügung &v Tb .,. genauer nachzubilden, — L 15,24, Zu 
dugunnun wisan vgl. Verf. IF. 22,307. — L 16,19. Die Intonation 
fordert paurplajuraei. — L 17,15. hrains warp liegt zu hoch, richtig 
ist hails ward, vgl. idOen. — L 18,1L snwindafi) (Bernhardt) into- 
nationsgemäß, inswind«ns) unrichtig. — L 18,89. faurgaggandans CA, 
fauragaygandans GL. Dieses ist intonationsgemaß und entspricht 
der Lesart rpodyovrec; faurgaggandans könnte durch Tapdyovrec 
(AKTT) beeinflußt oder durch faurgaggandein * dDianopevouevou (V. 36) 
hervorgerufen sein. — L 19,30.31. Wie auclı die Intonation bestätigt, 
sind die Pluralformen attiuhip und andbindi) an die Stelle der Duale 
attiuhats und andbindals getreten. Vgl. GE. 8 288. — L 19,41. Dem 
griech. wc Aiyyıcev widerstreitet got. sunsei neva was, auch verstößt 
es gegen die Intonation. An seine Stelle ist vielmehr ganehida zu 
setzen. — L 20,23. unselein ist nicht die Übersetzung von navoupyiav 
der Vorlage, sondern die Wiedergabe von nequitiam ael (D) Letzt 
ınan filudeisein ein und streicht das unmittelbar folgende überschüssige 
Jesus, so sind Übertragung wie Intonation in Ordnung. — L 20,42. 
psalmono für psalmo GA wird durch die Intonation gefordert, Die 
got. Flexion des Fremdworts ist wie so häufig vom Dativ Sg. aus- 
gegangen, vgl. Akk. Sg. psalmon K 14,26. 

Mc 1,10. Behaghels Bedenken gegen usluknans CA (Zeitschr. f. 
deutsche Wortforschg. 7,172f.) scheinen mir nicht durchschlagend; 
die Intonation spricht gegen eine Änderung. Zu beachten ist, daß 
man das Adj. auf der ersten Silbe zu betonen hat, also dsluknens 
(Sievers. — Mc 4,35. Die Änderung von stadis in stapis (Cosijn 
Taalkundige Bijdragen 1,190) wird durch die Intonation nicht be- 
stätigt. Sievers vermutet, daß ein unserm jenseits entsprechendes 


488 Anhang. 


adverbiell gebrauchtes *jdinisstades nach Thurneysens Gesetz zu 
Jdindisstadis geworden sei. — Mc 16,9. in maurgin frumin sabbato iet 
keine Übersetzung von npwi npıum caßßdrou “in der Frühe des ersten 
Wochentages’. Das Richtige findet sich in Vers 2: filu air Bis dagis 
afarsabbate” av npwi tfic miäc caßßarwv “in der Morgenfrühe des 
ersten Wochentages’. Es ist ausgeschlossen, daß derselbe Übersetezer, 
der die Stelle in Vers2 richtig wiedergegeben hat, in Vers8 so irre 
gegangen sei, vgl. Verf. IF. 31,827!. fruma sabbato gibt Mc 15,42 sinn- 
gemäß griech. npocdßßarov wieder. Daher liegt Mc 16,9 offenbar die 
Schlimmbesserung eines Abschreibers vor, der npWurn caßßdrou und 
npocaß£drw miteinander verwechselte. Daß es sich um eine spätere 
Änderung handelt, beweist die Störung der Intonation. Eine der 
Übertragung in Vers 2 entsprechende Fassung in maurgin Bis dagis 
afarsabbate scheint der Satzmelodie Genüge zu leisten. 

B 9,20. Die handschriftliche Überlieferung gadikis entspricht 
nach der Feststellung von Sievers der Intonation, ist also nicht in 
gadigis zu ändern. — R 11,24 bietet A wildeis d.i. wildeis, wilbeins 
und E 6,16 steht unseleins in B dem unseljins von A gegen- 
über: die Intonation entscheidet hier wie dort für -eins; W. Schulzes 
Konjektur wildjins (KZ. 42,93!) ist somit unhaltbar. — k 11,32. Au 
Stelle des überlieferten Damaskai" Aanacknvibv verlangt die Intonation 
ebenso wie die Übersetzungstechnik Wulfilas Damaskene — k 12,7. 
Nach der Feststellung von Sievers entspricht nur hnuto B, nicht aber 
hnußo A der Intonation. — C 1,29.: Der überlieferte Text bi waurstwa 
sei inna uswaurkeib in mis in mahtai ist weder sinnentsprechend 
noch intonationsgemäß. Wredes Änderung (Ulfilas!?) is ei gibt zwar 
das aöro0 der Vorlage wieder, hilft aber sonst nicht weiter. Wie 
Sievers erkannt hat, würde der Intonation eine wörtliche Übersetzung 
des Urtextes am ehesten gerecht werden: bi waurstwa is BJamma 
waurkjandin in mis in mahlai; doch ist nicht abzusehn, wie 
hieraus der verderbte Text von A entstanden sein könnte. — C 2,16. 
Das intonationswidrige überschüssige dagis ist zu tilgen und der 
dem Satzbau widerstreitende, zudem ganz vereinzelte Dativ sabda- 
tum (für caßßdrwv) in sabdate zu ändern, vgl. Verf. IF. 31,330. — T 4,14. 
Die Intonation spricht dafür, daß praszbwiaireis für praizbwtairels 
u. i. praizdwiaireins steht. 


Berichtigungen. 
S. 97 2.8 v.u. lies Abeilenes] Abeileni statt Abilenes] Abileni. 
S. 233 2.23 v.o. ist die spitze Klammer zu tilgen und sa galaub- 


Jands zu lesen. 
—_— — —— 
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Vorwort. 





Der Zweck des Wörterbuchs schloß absolute Vollständigkeit 
von vornherein aus, doch ist innerhalb des gegebenen Rahmens 
die größte Reichhaltigkeit erstrebt worden: alles, was in formaler, 
syntaktischer oder textkritischer Hinsicht von Bedeutung sein 
konnte, hat Aufnahme gefunden, auch sind bei den nicht allzu- 
häufig belegten Wörtern sämtliche Stellen aufgezählt. 

Auf die Zuverlässigkeit der Zitate ist besonderer Wert ge- 
legt: alle Stellenangaben ohne Ausnahme sind bei der Korrektur 
nochmals nachgeschlagen und neu geprüft worden. Ich darf da- 
her hoffen, daß die Versehn auf ein Minimum beschränkt sind. 

In späterer Zeit denke ich diesem Auszug ein vollständiges 
gotisches Wörterbuch folgen zu lassen, dem ein griechisch- 
gotisches Glossar und ein Verzeichnis der belegten Formen bei- 
gefügt werden soll. 

Zur Ergänzung der knappen Angaben des Wörterbuchs können 
Fr. Grünwalds Untersuchungen ‘Zur gotischen Synonymik’ dienen. 
Ihr erster Teil ‘Die Verba dicendi? ist soeben als Beigabe zum 
Jahresbericht 1909/10 der deutschen Staatsrealschule in Karolinen- 
thal erschienen. 

Auch das Wörterbuch zeigt auf Schritt und Tritt, daß ein 
wirkliches Verständnis der gotischen Übersetzung ohne stete Ver- 
gleichung des griechischen Originals ein Ding der Unmöglichkeit 
ist. Hoffentlich wird diese Erkenntnis auch in der akademischen 
Praxis mehr und mehr wirksam werden! 

Ein Nachtrag zum ersten Bande bietet das Gießener Bruch- 
stück. 


München, Oktober 1910. 
Wilhelm Streitberg. 


Digitized by Google 


Nachtrag zum ersten Band. 


Das Gießener Bruchstück. 


Bei der Verlosung der im Geschäftsjahr 1907|8 erworbenen An- 
käufe des deutschen Papyruskartells fielen die unter Nr. 15 vereinigten 
Pergament- und Papyrusfragmente, die samt und sonders aus Schökh 
‘Abäde, einem Dorf in der Nähe des alten Antinoe, stammen, an die 
Großherzogl. Universitätsbibliothek zu Gießen. Unter ihnen befindet 
sich das als “Handschrift Nr. 651]20° der Gießener Bibliothek bezeich- 
nete Pergamentdoppelblatt, das die Seiten 1 und 2, 15 und 16 eines Qua- 
ternio umfaßt. Seite 1 bietet in lateinischer Übersetzung die Verse 
Lak. 23,2—6, Seite 15 desgl. Luk. 24,5—9. Die Schrift der Rückseiten 
2 und 16 wurde anfangs für koptisch gehalten, bis Lic. Glaue sie als 
gotisch erkannte: Seite 2 bietet Luk. 23,11—14, Seite 16 Luk. 24,13—17. 
Es handelt sich also um das Bruchstück einer lateinisch-gotischen 
Evangelienbilingue. Gleich allen gotischen Bibelhandschriften außer 
CA ist auch dieses Blatt ein Palimpsest. 


Den lateinischen Text des Fragments hat Lic. Glaue, den 
gotischen Prof. Helm bearbeitet. Die Untersuchung beider Forscher 
ist unter dem Titel: Das gotisch-lateinische Bibelfragment der Univer- 
sität zu Gießen im 11. Bande von E. Preuschens Zeitschrift für die 
neulestamentliche Wissenschaft Seite 138 im Frühjahr 1910 erschienen. 
Eine Photographie des Blattes ist beigegeben.! 

Sowohl der lateinische als auch der gotische Text sind in Sinn- 
zeilen (crıyndöv) geschrieben. Die gotische Schrift gibt keinen Anhalt 
zur Datierung, die lateinische glaubt Glaue ins 5. Jahrhundert setzen 
zu können. 

Der hohe Wert des trümmerhaft erhaltenen Bruchstücks liegt nicht 
in den wenigen, mehr oder minder verstümmelten gotischen Formen, 
die uns kein neues Material bieten, sondern in der Tatsache, daß die 
von Burkitt in seiner grundlegenden Rezension von Wordsworth- 








I Vgl. die wertvolle Besprechung F. C. Burkitis Jour. Theol. 
Studies 11,611 f.; Wredes Anzeige (HZ. Anz. 52,107 f.) ist be- 
langlos. 


x Nachtrag. 


White’s Novum Testamentum I (Jour. T’heol. Studies 1,129—34) postu- 
lierte lateinisch-gotische Evangelienbilinguenunmehr Wirk- 
lichkeit geworden ist. 


Burkitt hatte mit großem Scharfsinn erkannt, daß der Text des 
lat. Codex Brixianus (f) überall dort nach dem Wortlaut der gotischen 
Bibel korrigiert ist, wo er sowohl vom Text der altlateinischen Bibel (it) 
als auch von dem der Vulgata (vg), nach dem er gleichfalls geändert 
ist, abweicht, vgl. GB. 1,XLIIIf. Er sah deshalb in f den lateinischen 
Teil einer lateinisch-gotischen Evangelienbilingue, der besonders ab- 
geschrieben worden sei. 


Der Rest einer lateinisch-gotischen Bilingue lag damals nur im 
wolfenbütteler Codex Carolinus für die Paulinen vor; das Gießener 
Bruchstück stellt ihr nun die Evangelienbilingue zur Seite. Eine 
glänzendere Bestätigung hätte Burkitts scharfsinniger Hypothese nicht 
zuteil werden können. 


Somit ist das dürftige Fragment für die Beurteilung der Geschichte 
des gotischen Bibeltextes von nicht geringer Bedeutung. Es ist eine 
willkommene Stütze für die von mir vertretene Auffassung, daß ein 
nachträglicher lateinischer Einfluß auch in den Evangelien in 
weiterm Umfang anzunehmen sei, als dies manche gelten lassen wollen. 
Bewiesen wird diese Annahme durch die Untersuchung der Satz- 
melodie des gotischen Textes. Diese Untersuchung lehrt, daß in der 
Regel dort, wo Störungen des *K-Textes vorliegen, sei es durch den Ein- 
fluß der Parallelstellen, sei es durch Einwirkung der lateinischen 
Übersetzung, auch die ursprüngliche Satzmelodie gestört ist, daß diese 
Abweichungen vom *K-Text also nicht der Vorlage zugeschrieben 
werden dürfen. Ich denke die Belege dafür demnächst an anderer 
Stelle zu geben. 


Auch über die Stellung des Brixianus (f) zur Übersetzung des 
Hieronymus gibt das Giehbener Fragment entscheidenden Aufschluß. 
Wordsworth-White hatten angenommen, dak f der Urform der Über- 
setzung des Hieronymus am nächsten stehe, und deshalb ihre Rekon- 
struktion auf f gegründet. Diese Annahme ist durch Burkitis Kritik 
ale unhaltbar dargetan worden; der neue Fund bringt den urkundlichen 
Beweis für die Richtigkeit der Auffassung Burkitts. Da der Briria- 
nus in der Geschichte der gotischen Bibel eine große Rolle spielt, 
kommt auch diese Erkenntnis der gotischen Bibelforschung mittelbar 
zugute. 

Endlich läßt der Umstand, daß das Fragment aus Ägypten stammt, 
dem wir so manchen kostbaren Fund verdanken, die Hoffnung auf die 
Entdeckung weiterer Bruchstücke nicht unberechtigt erscheinen. 


Das Gießener Bruchstück. XI 


Über den Weg, auf dem die Hs. nach Ägypten gekommen sein 
könnte, lassen sich nur unsichere Vermutungen aufstellen. Vielleicht 
stammt er aus dem Besitz eines gotischen Soldatenbischofs (man erinnert. 
sich an Maximin, der 427 die Truppen Sigiswulfs begleitete und zu 
Hippo mit Augustin disputierte) oder man denkt mit Glaue an gotische 
Kleriker, die gleich andern unbequemen Persönlichkeiten nach Antinoe 
verbannt worden seien u. dgl. m. Non liquet. 


Der lateinische Text.! 


Seite 1: Luk. 23,2—6. Seite 15: Luk. 24,5—9. 

ZEN SEEN Z.1 quid queri .-......... 
> A ER EEE 2 DON & ..... 2... 
3 tu E88 VeX.... 22200. 3 recordam ........... 
2:GUER can 4 in galll......... 
5 pillatus au .......... 5 quia oport .......... 
6 nihil inue .......... 6tradiinma ......... 
BER EEE TER SER 7 et eruci ........ 
8 qula comm .......... set tertia d ......... 
9 per uniu ........ 9 et recorda .......... 
10 ineipiens a... ....... 0:52. ee 
11 pllatus au .......... 11 a MODU......... 
12 interroga ........... 


Wie Glaue erkannt und Burkitt aaO. hervorgehoben hat, steht der 
lat. Text des Gießener Bruchstücks dem des Brixianus (f) sehr nahe. 


I. Er stimmt zu f vg im Gegensatz zur alat. Bibel (it): 
L 24,6 (Z. 2) non est etc. = f q vg, fehlt it. 
24,6 (Z. 3) recordamin; = f vg, memoramini ae, comm. c, remem. 
b ff? 1 d r, mementote d. 
24,8 (Z. 9) recordatae = fvg, memoratae a de*, comm. c, rement. 
b ecorr ff?lgqgr. 
24,9 (Z. 11) a monumento = fqvg, fehlt it. 
U. Er stimmt zu f oder f—it im Gegensatz zu vg: 
L 23,4 (Z. 5) pilatus aufem (die) = fadr, ait autem Pilatus vg b 
eff?lg. 
L 23,5 (Z. 10) incipiens =f it (inchoans a), et incipiens vg (SinBLT). 
Wenn Glaue qui L23,3 (S.1 2.4) richtig gelesen hat, so stimmt 
das Fragment zum Vercellensis (a) im Gegensatz zu f, it rel. und vg. 


I Verstümmelte Buchstaben sind kursiviert. 


x Nachtrag. 


Dem Fragment allein eigentümlich ist der Einschub von quia 
(griech. drı) vor commoue£ L 23,5 (S. 1 2.8): es fehlt sonst überall. 

Glaue ergänzt den lat. Text im Anschluß an f folgendermaßen!: 

Luk. 28 (8. 1): (Z. 3) (?) tu es rex Iudaeorum? (4) qui respondit 
üli: tu dieis. (5) Pilatus autem dixit ad principes sacerdotum (?) et turbas: 
(6) nihil inuenio causam in hominelm] isto. (7) °..... (8) quia 
commouet populum docens (9) per uniuersam Judaeam, (10) incipiens 
a Galilaea usque huc. (11) *Pilatus autem, audiens Galilaeam, (12) in- 
terrogauit, si homo Galilaeus esset ... 

Luk. 24 (8.15): (Z. 1) (°) quid queritis wiuentem cum mortuis? 
(2) *non est hic, sed surrexit: (3) recordamini, qualiter locutus est uobis, 
cum adhuc (4) in Galilaea[m] esset, "dicens: (5) quia oportet filium ho- 
minis (6) tradi in manus hominum peccatorum (T) et crucifigi (8) et 
tertia die resurgere. (9) ®et recordatae sunt uerborum eius (10) ..... 
(11) a monumento nuntiauerunt haec omnia .. 


Der gotische Text.? 


Seite 2: Luk. 23,11—14. Seite 16: Luk. 24,13—17. 
2: 1.002 Dbairhtaim | Z.1.......... ndans 
> N RR ERREGER EUER. u 2....and.in ana spaurd. 
5 ER FRENERIEONEN 8 sis > Er sa... m 
ER in bamma daga 7 
Dane ihra sik misso EP ER EIER SWR FURGE 
EEE a ee 
1 Er RE udjans YES EEE SE 
Da u a Wründ manageins qab I 3 Eee 
EEE SEE annan Re Eee k .ddja mi... 
(0 EEE ET EA anagein 10... aeiniufku.p...ina ina 
a kjands ı Manu ika bo 


Textkritisch am interessantesten ist der Schluß der 1. Zeile der 
2. Seite: bairhtaim. Hiervor ist mit Helm <wastjom> zu ergänzen: 
beide Worte sind eine Übersetzung von &cönta Aauımpdv der griech. 
Vorlage. Nun ist L16,19 Aaurpüc durch bairhtaba wiedergegeben: der 
got. Text unserer Stelle ist also, wie Burkitt aaO. hervorhebt, nicht 
durch die Übersetzung ueste alba der it (außer ac.d) und der vg beeinflu.ät. 

Der Text von *K und der von f lauten für die durch das Fragment 
überlieferten Verse folgendermaßen: 


I Kursive Schrift charakterisiert die Ergänzung. 
2 Verstümmelte Buchstaben sind kursiviert. 


Das Gießener Bruchstück. 


XIo 


Luk. 23,11—14. 


11... neppßaAlv abröv Ecdrita 
Aaunrpdv Avereuwev abröv tb TTeı- 
Adtw. 12 Eyevovro de pllor 8 Te 
TledAroc nal 5 ‘HpWönc Ev ab 
mn ruepa per’ AAArlwv, Tpoür- 
Apxov Yap Ev Exdpa Övrec rrpöc 
€avrobc. 13 TTeiAAroc de cuykakecd- 
HEVoC TOUC Apyıepeic xal To5c Ap- 
xovrac xai tov Aadv 14 Einev nnpöc 
AaTOUC * TTPOCNVETKATE nor TÖV Üv- 
Opwrov ToDTov bc ATTOCTPEPOVTu 
zöv Aadv . xal ldod EeyW Eviumov 
dulv Avarpivac... 


11. abröv!) *K, fehlt SinBLT. — 
12. TT(e)AAToc xai (6) ‘HpWönc] *K, 
“HpwWönc xai 6 TTedrtoc SinBLT it 
pler. vg. — per’ AAArnAwv] *K, fehlt 
Fit vg. — &aurouc] *K, adtobc Sin 
BLT. — 13. röv Aaöv) *K, xal 
sdvra töv Aadv Dec, populi afr 
plebis be ff?l. 


11... induit eum ueste alba et 
remisit eum ad Pilatum. 12 tunc 
amici facti sunt Herodes et Pilatus 
in illa die; nam antea inimici 
erant ad inuicem. 13 Pilatus uero 
conuocatis summis sacerdotibus et 
principibus populi 14 dixit ad eos: 
obtulistis mihi hunc hominem, 
tamquam auertentem populum, et 
ecce ego coram uobis interro- 
gans .... 


13. summis sacerdotibus] f, et 
sacerdotibus c.. — principibus] f, 
maioribus c, senioribus ff”, prin- 
cipes ad. — populi] afr, plebis 
beff?l1(D), et omnem plebem d, 
et plebe vg. 


Luk. 24,13—17. 


13 xai ldob dVo EE abrWv Ticav 
twopevöyevor Ev auf TH Nuepa elc 
xbunv Arexoucav cradiouc EErNKoVv- 
ta And “lepovcallu A dvona ’En- 
naoüc, 14 xai adrol WbulAouv TIpöc 
aAANAoUc tepi ndvrwv TWv cuuße- 
Bnxötwv robtwv. 15 xai Eyevero 
ev rw Öuikeiv abroüc xal culnteiv, 
xal abröc 56 ’Incodc eyyicac cuve- 


13. ficav topeuöuevor] nach EE 
abtüv *K it pler., nach fuepa 
SinB. — d&frhkovra] *K, Exarov 
eirkovra SinIK*N’TT. — H Övona] 
*K, nomine it pler. vg (D. — 
15. xal adrtöc) *K, xal fehlt vor 
abrobc B*. 


13 et ecce duo ex ipsis ibant 
eadem die in castellum quod aberat 
spatio stadiorum LX ab Hierusalem, 
nomine Emmaus, 14 et ipsi loque- 
bantur ad inuicem de his omnibus 
quae acciderant. 15 et factum 
est, dum fabularentur et secum 
conquirerent, et ipse lesus adpro- 
pinquans ibat cum eis; 16 oculi 


— 


14. loquebantur] f vg, fabulaban- 
tur bede f?lr(d), tractabant a. 
— ad inuicem] f vg, fehlt ab ff? 
IrA. — 15. adpropinquans] f vg, 
superuenit et bff?lr. — ibat] f vg, 
simul ibat d, comitabatur ace. — 


XIV Nachtrag. 


topebero abroic, 16 ol de öpbal- autem eorum tenebantur, ne eum 
noi abrWv &Expatoüvro Tod un agnoscerent. 17 et ait ad illos: 





emyvovan aöröv. 17 einev de qui sunt hi (sermones) ...... 
npöc adrouc * Tivec ol (Adyor 

oütoı) ... 

16. eorum) f it pler. illorum vg ff?] aur, ipsorum r. — tenebantur] 


f vg, detinebantur c, grauati erant e, tenebraebantur r. — agnoscerent] 
f vg, cognoscerent de. 


Helm sucht für jede Zeile der Hs. die Buchstabenzahl genau zu berech- 
nen und ergänzt auf Grund dieser Berechnung im Anschluß an *K den got. 
Text mit größerer oder geringerer Wahrscheinlichkeit folgendermaßen!: 

L28 (8.2): (1)... Y!gawasjands ina wastjom bairhtaim (2) insandida 
ina Peilatau. (3) "waurpunuh Ban frijonds sis (4) Peilatus jah Hero- 
des in Damma daga; (ö) faura auk wesun fijands wibra sik misso. 
(6) 1? Peilatus Ban (7) gahaitands auhumistans gudjans (8) jah faura- 
mabljans (oder: reiks jah all) manageins !!qap: (9) brahteduß du mis 
Dana mannan (10) swe afwandjandan managein; (11) jah (sai) ik faura 
izwis ussokjands ..... 

Luk. 24 (8. 16): (Z. 1) "!jah sai twai ize wesun gaggandans (2) in 
Pamma daga in haim wisandein ana spaurde (3) .j. fairra Jairusalem, 
(4) Bizozei namo Aimmaus. (5) 'jah Bai rodidedun du sis misso (6) bi 
alla bo gadabanona. (7) "’jah warp, mißpanei rodidedun (8) jah sa- 
mana sokidedun (9) silba Iesus nehjands sik iddja mid im (10) !%yah 
afblindnodedun swaei ni ufkunDedeina ina. (11) '"’gaßuh Ban du Baim: 
hileika Do... 





LXXIIH, 12 Peilatus jah Herodes] nach *K, Herodes et Pilatus it. — 
in Damma daga] für das fig. ner’ AArıAwv ist kein Raum, es scheint wie 
inFitvg gefehlt zu haben. — fijands] inimici it pler., Ev &x8pa *K (nicht 
in den Raum passend). — 13. fauramapljans manageins] Ergänzung 
ganz unsicher, vgl. Helms Eventualvorschlag. — 14. gap), das fig. npöc 
abtouc’ ad eos scheint in der Hs. gefehlt zu haben, denn der Rest der 
Zeile ist unbeschrieben. — L XXIV, 14.15 rodidedun] sonst nicht für 
Wuilouv belegt. Vielleicht ist auch nach gawaurdi * dulia K 15,33 ein 
Verbum *gawaurdjan * dulkeiv zu erschlichen (Helm). — 15. silba) xal 
vor abtöc kann aus Gründen des Raumes nicht ausgedrückt gewesen 
sein. — 16. afblindnodedun) ganz unsicher, denn es stimmt nicht zum 
Text der Vorlage; aber eine wörtliche Übersetzung überschreitet den 
verfügbaren Raum. 


ie ne 


I Kursive Schrift deutet die Ergänzung an. 





XV 


Berichtigungen zum ersten Band. 





Im Folgenden stelle ich die Druckfehler des gotischen Textes zu- 
sammen, die mir bei Bearbeitung des Wörterbuchs aufgefallen sind 
oder auf die ich von den Herren J. M. N. Kapteijn und P. Cebulla auf- 
merksam gemacht worden bin, und füge einige ergänzende Bemer- 
kungen hinzu. Alles übrige muß einer zweiten Auflage vorbehalten 
bleiben. 

S. XV1I, Z.22f. v.o. l. mit Usener (Literaturbl. 1900 Sp. 364): 
predicauit, ut et in hoc <anti>quorum sanctorum imitator erat, 
<quod exple>uit usw. — S. XVIU, Z.8f. v.u. dsgl.: ut et nos ab 
ipsis patribus nostris Crist<i> seru<is> sede<{nte>s. 

S. 27, M 27,5: E. Schröders Besserung silubr<ein>am (so für 
silubreinaim) in HZ. 48,162 ist richtig und wird durch die Satz- 
melodie bestätigt; dagegen ist der Einschub von < Dans> vor Drins 
V. 9 (ebd. S. 161) sachlich nicht gerechtfertigt (vgl. Got. Elemen- 
tarb.** S. 312), verstößt zudem gegen die Satzmelodie. — S. 93, 
L 2,29: es ist zu lesen [fraujinond]) frauja. Die Störung der Satz- 
melodie beweist mit Sicherheit, daß fraujinond Interpolation ist. — 
S. 115, L6,45 1. us ubilamma huzda. — S. 119, L 7,26 Anm. 1. prau- 
few? — S.121, L7,44 1.55 si tagram. — 5.175, Mc4,51. ana 
stainahamma. — S.179, Mc 4,35 ändert Cosijn Taalk. Bijdr. 1,190 
stadis CA der Bedeutung wegen mit Recht in stadis. — S. 187, 
Mc 7,10 1. afdaußjaidau. — S. 208, Mc 12,14 1. im gr. Text A ob; 
— 5. 225, Mc 16,11 1. galaubidedun. — S. 245, R 14,3 Anm. 1. matjan- 
dan] matjandin A. — S. 263, K 10,17 Anm. 1. Dases auk]. — S. 283, 
k 1,16 Al. galeiban in Makaidonja (Akk. wie in B). — S. 303, k 6,18 B 
l. dauhtrum (wie in A). — S. 310, k 9,2 Anm. l. vopam) A: Änderung 
nach it. — S. 347, E 5,10 1. waila galeikaip; anstatt 21. silban Anm. 1. 25. 
— S. 352, Anm. zu G2,6 1. vgl. L 20,21. — S. 357, Z.3 v.u. 2. III, 29 
bs gahaitam. — S. 409, th 3,1 Anm. 1. jah bi unsis (wie im Text). 
— 8. 413, T1,4B Il. timreinai (wie in A). — 8.429, T 6,9: Braun 
schreibt mir: „A hat im Anfang der S. 14 jah skapulans, ja klar, h un- 
sicher, doch wahrscheinlicher als *jas.“ Danach ist jah in den Text von 
A einzusetzen. — S. 437, t2,18 L usmetun. — S.439, 3,3 A |. un- 
manarigwai (gegenüber -riggwai B); letzte Zeile 1. 9. jahl. — S. 47, 
Phil 12 Anm. I. meina h<air>|Pra. Braun bemerkt hierzu: Die 
Hs. hat meina h| 

pra 
Der Rand ist beschnitten, deshalb fehlt air. 


xXVI 


Abkürzungen. 





MFN = Maskulinum, Femininum, Neutrum. — N.A.V.G.D. bei 
Nominibus = Nominativ, Akkusativ, Vokativ, Genitiv, Dativ. — Sg. = 
Singular, Pl. = Plural. — Die bei den Nominibus der Genusbezeichnung 
hinzugefügten kursiven Minuskeln geben den Stammauslaut an, 
z.B. Mn = maskuliner n-Stamm. — — P. = Verbum, die flg. kursive 
Ziffer gibt die Stammeklasse an; st. = stark, sv. —= schwach, abl. = 
ablautend, red. = reduplizierend; Prs. = Präsens, Pıt. = Präteritum, 
V.prt.-prs. = Verbum praeterito-praesens, Pf.= Perfekt, Pt. = Partizipium. 
— Man beachte, daß die Verbalkomposita stets unter den Sim- 
plizien eingereiht sind: us-alan ist daher unter -aldan, nicht unter 
us-; ga-laubjan unter -laubjan, nicht unter ga-; faura-manıjan unter 
manwjan, nicht unter faura- zu suchen. — — Die in Klammern oder 
nach ‘vgl. stehenden kursivren Zahlen verweisen auf die Para- 
graphen des Gotischen Elementarbuchs, ihre Exponenten bezeichnen 
die Anmerkungen, z.B. 242? = Got. Elementarb. $242 Anm.2. — 
Durch Konjektur entstandene Formen stehn in eckigen Klammern [], 
ein Kreuz (f) vor einer Form charakterisiert die handschriftliche Über- 
lieferung als besserungsbedürftig. — Ein Stern (*) vor einer Form 
deutet an, daß diese nicht existiert, ein Stern (*) nach einer Form 
dagegen, daß die zitierte Form in unserer Überlieferung zufällig 
fehlt, ihre Erschließung aber aus irgendeinem Grunde dem Zweifel 
Raum läßt. — Die Texte des Neuen Testaments sind in der Reihen- 
folge der gotischen Bibel und unter denselben Siglen wie im 
ersten Bande zitiert, also MJLMc; RKkEGPhCThth TtTit Phil; 
dazu kommen Neh = Nehemias, Sk = Skeireins. — Borrmann = 
Borrmann Ruhe und Richtung in den gotischen Verbalbegriffen (Halle 
1892). — Elis = Elis Die Fremdworte und die fremden Eigennamen 
in der got. Bibelübersetzung (Einbeck 1903). — Schaaffs = Schaaffs 
Syndetische und asyndetische Parataxe im Gotischen (Göttingen 1904). — 
Schulze = Schulze Griechische Lehnworte im Gotischen (Sitzungs- 
berichte der Kgl. preuß. Akademie d. Wissenschaften 1905, Heft XXXV)D. 

Alle andern Abkürzungen sind ohne weiteres verständlich oder 
finden im ersten Bande der Gotischen Bibel und im Gotischen Elementar- 
buch ihre Aufklärung, so vor allem die Bezeichnungen der griechischen 
und der altlateinischen Bibelhandschriften (SinABCD usw., abcef usw.) 
und die Siglen der Zeitschriften (HZ. — Haupts Zeitschrift, IF. = Indo- 
german. Forschungen, PBB. = Paul-Braunes Beiträge usw.). 


S ——— 





rtAai s. [Aia]. 

aba unr.Mn (1551) aävıp Ehemann 
(häufiger): G.Pl. abne K 11,3.4; 
D. abnam E 5,22.24. 

abba AßßA Vater Vok. G4,6. 

Abeileni (-i 22C) ’ABünwm (KZ. 
41,167°) D. L 3,1. 

N (KZ. 41,175) @. -ijins 

1,5. 

Abiabar ’Aßıddap D. -a Mc 2,26. 

Abraham ’Aßpadu lat. Abraham 
N. 3 8,39.40.52 u.0.; A. J 8,57 
L [1,73] 3,8 «.ö.; G. -is J 8,33. 
37.39 u.; D. -a M 8,11 J 8,53 


ud. 

bi-abrjan sw.V.1 exmirhccecdan 
ent’ ana m. Dat. vor Furcht, 
Staunen außer sich geraten über 
M 7,28. 

abrs Adj.a Icxupöc stark, heftig 
N. L15,14. — Adv. abraba 
(191A1) cpdbpa sehr M 27,54 
Mc 16,4 Neh 6,16 

abu d.i. ab-u se. af. 

Adam ’Addu N. T 2.13.14; @. -is 
L 3,38; D.-a K 15,22. 

Addei* ’Addel G. -eins L 3,28. 

Addin Addiv G. Neh 7,20. 

Adoneikam* Adwvıxan @. -is Neh 


‚18. 

‘af Präp.m.Dat. (ab-u 116,1) And, 
Ex, TTapd TIvoc von, von — weg, 
von — her; önd6 nıvoc L8,14; 
zeitlich: seit Mc 10,6 k 8,10. — 
and ’Apınadalac’ af Areimapaias 
M 27,57 Mc 15,43; drtö Bndaviac' 
af Bebanias J11,1. — €x de- 
Eiwv* af taihswon zur Rechten 
L 1,11 20,42 Mc 10,37.40 12,36 


Streitberg, Die gotische Bibel I. 


14,62 15,27; &E edwvöuwv zur 


Linken M3,41 Mc 10,37.40 
15,27. 

afar I.Adv. afar-uh ban nachher 
Sk 3,15. — — DO. Präp. 1. m. 


Akk., nur zeitlich: nerdriı nach 
(häufiger); elta‘ afar Data dar- 
auf K15,5; dr’ AuepWbv’ afar da- 
gans n. einigen Tagen Mc 2,1; 
nerd Tö m. Inf. afar batei nach- 
dem Mc1,14. — 9%. m. Dat. 
örtlich: dmicw Tıvöc hinter, 
et n L153 Ph414 über- 
tragen: &ni rıvı L1,59 5,5 Mc 
10,24; xard rı K15,3.4; nerd 
tıvoc T4,14 gemäß. Auffälliger 
Dat. J 13,27: nerd Tö ywulov‘’ 
afar Damma hlaiba (Ainter?). — 
— III. anscheinend Subst. L1,5° 
eZ Epnueplac “aus der Tages- 
klasse’ durch us tafar gegeben. 
Wohl Mißverständnis des 

setzers anzunehmen und mit Pe- 
ters (PBB.30,253) *afaram (D.P!. 
zu *"afara Mn Nachkomme) zu 


bessern. 
[afara] Mn Nachkomme, Konjek- 
tur für Tafar CA L1,5, 8. d. 
afardags Ma ih EEfic der folgende 
Tag L 7,11. 

atarsabbate Gen.Pi. (Schulze 744f.) 
nur bis dagis afarsabbate ° fc 
mäc caßßdrwv des Nachsabbats 
d. h. des ersten Wochentags 
Mc 16,2. 

afdauids* (d) Pt.Pf. zu *af-dojan 
(71,1), ecxuvAuevoc geplagt: N.Pi. 
-idai M 9,36. 

afdomeins* Fijö (152%) Verdam- 
mung D. -ai Sk 8,8. 

afdrugkja Mn peducoc Trunken- 
bold K5,11; wohl auch afdrugkja 


1 


2 afetja — aglo. 


oivonömc M 11, 19 im Gegensatz 
zu 

. Mn pdyoc Fresser M 11,19 
L 7,34. 


afgrundipa Fö üßucoc Abgrund 
4A. L8,31 R 10,7. 

afgudei 'Fn äceBera Gottlosigkeit 
A.R11,26; D. t 2,16. 

afgups* (d) Adi. a abgöttisch, gott- 
los; D.Pi. -daim Randgl. in A 
zu unsibjaim’ dceßecı T 1,9. Do 
-don haifst Sk 4,26. 

afhalimeis* (-haims* 182 oder 183) 
Adj. exdnuwv der Heimat fern 
N.Pi. -jai k 5,6.9. 

aflageins Fijö (152%) Apecıc Ab- 
legung, Erlaß D. Mc 1,4. 

aflet* Na (KZ. 42,326) Apecıc Er- 
laß A. Sk318; D. -a L1,77 
Sk 3,19. 

afmarzeins Fi/ö (152%) Andm Be- 
trug N. Mc 4,19; G. -ais E 4,22. 

afmauips* (d) Pt.Pf. zu *af-mo- 
jan (71,1) exAuduevoc ermüdet: 
N.P\. -idai G6,9. 

afsateins Fijö (152%) Absetzung; 
bokos -ais’ BıßAlov Anocraclou 
Scheidebrief Mc 10,4. 

afstass Fi (115,1) amocracla Ab- 
fall! N.th 2,3; G. -ssais bokos’ 
BıßAlov &moctaci,u Scheidebrief 

5,31 


‚31. 

afta Adv. (192A1) önicw hinten 
Ph 3,14. 

aftana Adv. (192B3) ömcdev von 
hinten Mc 5,27. 

aftaro Adv. (192B2) dömcdev von 
hinten M 9,20 L 8,44; standandei 
aftaro ° cräca Önicw L 7,38. 

aftra Adv. (193) 1. gewöhnl. zeit- 
lich: ndAıv wieder (häufig) ; deb- 
tepov Sk 2,11.16 (J 3,4). — 2. ört- 
lich: zurück, rückwärts elc Tü 
önicw L9, 62; ÜTTOCTPEPEIV 
L 2,43 EmaveAdeiv 19,15 gawand- 
jan sik aftra. 

aftraanastodeins F'i/ö (152°) Wie- 
deranfang,-erneuerung D.Sk1,22. 

aftuma Komp. (190,2) Ecxaroc letz- 
ter (von 2 Part.) N.Pl. Mc 10,31. 

aftumists Sup. (190,3) Ecxaroc 
letzter: st.N. Mc9,35; sw.N. 


K 15,26; A. L14,9; D. L 14,10. 
— aftumist habaib° ecxdrwc 
Exer liegt in den letzten Zügen 
Mc 5,23. 

.agan st.V.6 (209), vol. og Prt.- 
Prs. und Part. un-agands. 

Agar "Ayap N. G 4,24. 

aggilus Muli (163) &yyeAoc Engel, 
Bote: N. öfters; A. -ilu (-elu 
G4,14); D. -ilau (-illau k 11,14); 
N.Pi. -iljus L2,15 Mc 12,25 (-eljus 
R 8,38) und -ileis Mc 1,13; A. 
-luns Mc 13,27; @. -ile GC 2,18 
T5,21 (ele L9,26 15,10): D 
-ilum öfters. — Vogl. arkaggilus. 

agswiba Fö (Enge), Bedrängnis 
OXiyıc Th 3,3 th 1,6; crevoxwpia 
R 8,35 k 6,4; cuvoxni k 2,4. 

ga-aggwjan sw.V.1 bedrängen: 
-idai’ crevoxwpoönevor k 4,8. 

aggwus Adj.us (184) crevöc eng 
N.-A.Neut. -u M 7,14.13. 

agis Na (117,3 145°) p6Boc Furcht, 
Schrecken. N.-A. häufiger; : 
-isis J 7,13 L5,26 Neh5,15; D. 
-isa L2,9 #.ö.; N.Pl. pößor’ -isa 
k 7,5. 

af-agjan sw.V.1 (ängstigen); Pass. 
ntupechan Ev Ph 1,28; calvecdar 
ev Th 3,3 sich ängstigen. 

In-agjan dsgl. m. Akk. &ußpıudchal 
rıvı einen anfahren M 9,30. 

us-agjan dsgl. einen erschrecken: 
-idai * &xpoßor Mc 9,6. 

aglaitel F’n AceAyeıa Unzucht. N. 
Mc 7,22 G5,19; D.E4,19, -eino] 
k 12,21 B. 

aglaitgastalds Adj.a alcxpoxepdrjc 
schmutzig gewinnsüchtig N. 
Tit 1,7; A.Pl. T 3,8. 

aglaiti* Nia äceAycıa Unzucht D. 
k1221A; D.Pi. R13,13. 

aglaitiwaurdei Fr alicxpoloyia 
Schandrede A. C3,8. 

aglipa Fö Drangsal: OAlBecdar 
winnan -05 Drangsale leiden 
Th 3,4. 

us-agljan sw.V.1 m. Dat. bnwmd- 
Zeiv (ins Gesicht schlagen) be- 
drängen L 18,5. 

aglo En gewöhnl. OxXiyıc Drang- 
sal; xönoc k 11,27; ddüuvn R 9,2. 


agls — af-aikan. 3 


— Pi. für griech. Sg. J 16,33 
R 12,12 k 11,27 Ph 1,17. — 0X- 
Becdnı ° -ons winnan T 5,10. 

agls Adj.a alcxpöc schimpflich 
N.Neut. agl K 11,6. 

aglus Adj.u (184) duckoAoc schioie- 
rig N.Neut. -u Mc 10,24. — Adv. 
agluba (191Al) duckölwc 
L 18,24 Mc 10,23. 

Agustus vulglat. Agustus D. L 2,1. 

aha Mn voüc Sinn, Verstand N. 
Tit 1,15; @. (ergänzt) G 3,12; D. 
th 22 T6,5 13,8; @.Pi. Ph 4,7. 

ahaks ; rrepictepd zahme (weiße) 
Taube (Hehn’ 279ff.) N. L 3,22; 
A. Mc 1,10 (als Symbol des h. 
Geistes); G.Pl. L224 D. -im 
Mc 11,15 (Opfertauben). Gegen- 
satz: -dubo dunkle Taube. 

ahang Fö üxupov Spreu A. L 3,17. 

Aharon ’Aapuv lat. auch Aharon; 
G. -ons L 1,5. 

abjan sw.V.1 voniZeıv meinen 
M 10,34 (354,1). 

ahma Mn nveüna Geist (häufig). 

ahmateins Fi/ö (152%) Inspira- 
tion: Beötveuctoc‘ gudiskaizos 
ahmateinais t 3,16. 

ahmeins Adj.a tveunartıxöc geistig, 
geistlich (häufiger). 

ahs Na crayuc Ähre A.Mc4,28; 
D. ahsa ebd.; A.Pi. ahsa L6,1 
Mc 2,23. 

ahtau öxtW acht L2,21 9,28. 

ahtaudogs Adj.a dxtannepoc 
achttägig Ph 3,5. 

ahtautehund dydonkovra achtzig 
L 2,37 16,7. 

ahtuda &ydooc der achte D. L 1,59. 

alva Fö notauöc Fluß, Gewässer 
N. L6,48; D. Mc15; N.Pi. 
M 7,25.27 3 7,38; G. k 11,26. 

[Ala] oder [Gai]) Aia oder Tai, 
Konjekturen für }Aai Neh 
7,32D. 

Aibair "Eßep: G. -is L 3,35. 

tsibr M 5,23CA dWpov Opfergabe, 
wohl mit J. Grimm in |tibr] zu 
bessern. 

Aiddua Eddova: G. -ins Neh 7,39. 

Aleira Hıpa: G. -ins Neh 6,18; vgl. 
IF. 14,63. 


Alfalsius* ’Epeaoc: D.Pi. -ium 
E in Über- u. Unterschr. 

Aifaiso* (KZ. 41,169) ”Egpecoc A. 
-on t4,12; D.-on K 15,32 16,8 
Ei,1 T1,3 t1,18. 

alffaba Eppadd d.i. biavoixennı 
öffne dich Mc 7,34. 

algan* V.prt.-prs. (222. 134) Exeıv 
haben; dopp. Akk. griech. u. got. 
L3,8, dopp. Akk. griech.: got. 
du m.D. L20,33 Mc 12,23. — 
Formenbestand $ 222; gramm. 
Wechsel $ 134. 

feir-aihan (222. 134) m. Gen. 
nerexeiv rtıvöc teilhaben an: 
biudis K 10,21. 

algin Na Eigentum: ta undpxovra 
L8,3 14,33 16,1 19,8; oöcia 
L 15,12; Bloc L 8,43; D.Pl. L 8,3 
(auf mehrere Subjj. bezogen). 

ga-alginon sw.V.2 in Besitz 
nehmen nAcovexteiv Aor. über- 
vorteilen: Pass. k2,11. 

aihtron sw. V.2 npocmreiv betteln 
J9,8 L18,35 Mc10,46; atreicha 
für sich verlangen C1,9; ttpoc- 
euxecdar beten E 6,18. 

aihtrons Fi npoceuyni Gebet: bıa 
ndcnce Trpoceuyfic xal derjcewc ' 
pairh allos -ins jah bidos E 6,18; 
denceic, trpoceuxdc * bidos, -ins 
T 2,1. Danach Umstellung in Th 


ttpoceuxfi xal N dencer' bidai 
jah -ai Ph 4,6. 
aihts Fi Pl. Eigentum. A4.Pi. 


allos -ins° ndvra Ta Undpyovra 
K 13,3; izwaros -ins‘ T& Önüv 
k 12,14. 

ailvatundi 
strauch D. 
Mc 12,26. 

sf-aikan red.V.1 (211): 1. abs. 
Apveicdha leugnen J 18,25.27 
Mc 14,68, äpv. örı M 26,72CA 
(: laugnida C). — ungenau Ava- 
Benarileıv fluchen Mc 14,71 (vgl. 
M 26,74 afdomjan).. — 2. äp- 
veicdai rıva einen verleugnen 
M 10,33 L 9,23 t 2,12.13; dtap- 
veicdaf rıva M26,75A (: inwi- 
disB) änapvrim ne’ mik afaikis 
kunnan J13,38 (s.. Anm... — 

1 


Fiö Baroc Dorn- 
-jai L6,44 20,37 


4 aikklesjo — äirizans. 


Perf. afaiaik M 26,72 J 18,25.27 
Mc 14,68. 
aikklesjo F'n (163) exwincla Ge- 
meinde, Kirche (häufig); Gottes- 
haus Kal (29. Okt.). 
Allam Alan @. -is Neh 7,34. 
Ailelaizsir ’EiıeZep @. -is L 3,29. 
Allelakeim ’EXiaxelu @. -is L 3,30. 
Alleisabaib ’EXıcäßer lat. Elisa- 
beth (it z.T.) unflekt. L 1,5 usw. 
ailoe e&Awi Mc 15,34. 
[Allul] EAouX 5. [Alul]. 
Aimmeira* Eyunp @. 


7,0. 
ainabaur Mi (115,2) novoyevhc 
eingeboren D. -a Sk 5,21. 
ainaha sıw.Adj. (187,1) novoyevnc 
einzig N. L7,12 9,38; N.Fem. 
ainoho (für ainaho) L 8,42. 
alnakls Adj.a nenovwnevoc ver- 
einzelt, alleinstehend N.Fem. -a 


T 5». 

ainamundiba Fö &vömc Einheit, 
Einmütigkeit A. E4,3.13; @. 
C 3,14 (zweifelhaft, vgl. Anm.). 

(ga-alnan] sw.V.3 vereinzelnen, 
trennen: Atoppavıcdevrec AP’ 
duwv‘ tgaainanaidai af Th 2,17. 

alnfalpei Fr Aniömc Einfalt 
G.k8,2; D.k 1,12 9,11.13 11,3 
C 3,22. 

ainfalps Adj.a änloüc einfach 
N.Neut. M 6,22. — Adv. ain- 
falpaba (19141) einfältig 
Sk 3,18. 

ainwarjizuh Pron. (177,2) m. 
Gen.Pl. L4,40 16,5 K12,18 16,2 
E4,7.16 Th2,11: eic Exacroc 
ein jeder (häufiger); Exactov' 
ainlvarjatoh K 7,17; eic töv Eva ° 
ainivarjizuh anpar anparana 
Th 5,11; 56 dE xa0? eic AArlwv 
meAn " abpan ainlv. anpar < an- 
Daris lipjus > R 12,5. 

ainvaparuh* Pron. (177,2?) jeder 
von beiden D. -ammeh Sk 3,5. 

ainlif* (b) elf: D. -bim K 15,5 (it). 

Ainnaa Evvoa @G. -ains Neh 7,38. 

Ainok ’Evux: @. -is L 3,37. 

Ainos ’Evdic: @. -sis L 3,38. 

ains s.Adj.a (194) 1. elc unus 
(häufig); 6 elc L 7,41 18,10 rO Ev 


-ins Neh 


K 12,11. — 2. eic quidam (Grö- 
zism.) M819 J6,9 usw.; eic 
rc‘ ains sums Mc 14,47.51. — 
3. elc solus L 18,19 Mc 2,7 10,18; 
u6voc (häufiger, auch Pilwr.: 
M5,46 J 6,22 17,20 L6,4 Mc 2,26 
9,2 Ph 4,15 C4,11 Th3,1 Sk 7,17. 
— Beachte einev Ev &autüı * sis 
ains L7,39; td d&aurfic‘ sein 
ain K135; störende Interpol. 
nach it K 15,19. 

ainshun Pron. (178), nur in neg. 
Sätzen (J7,48 K1,16 Sk 8,14 
haben neg. Sinn), daher obbeic 
niemand, keiner, mit partit. Gen. 
(häufiger) oder m. us‘ €&x J16,5 
17,12. D. ainummehun J 18,9.31 
R 13,17 13,8 k 7,2: ainomehun 
L843. — 4A.Mask. ainnohun 
J8,15 K1,14.16 k5,16 7,2 (zwei- 
mal) 11,8: Sk5,16: ainohun 
Sk5,11 (45,22) L8,51 Mc 5,37 
9,8. — N.Fem. ainohun L 10,19: 
ainnohun Ph 4,15. 

alodia (19412) Evodla: A. -an 


h42. 
Aipafras ’Enappäc C 4,12 Phil 23; 
D. -frin C 1,7. 
Aipafraudeitus ’Erappödıroc: A. 
Ph 2,25. 
alpiskaupei* Fr Eemcromh Bi- 
schofsamt: G.-aupeins A: -upeins 
B T 3,1. 

aipiskaupus Mu enioxonoc Bi 
schhf N. T3,2 Tit 1,7; @. -sks 
Kal (6. Nov.). 

aipistaule &mcroan Brief. N. 
häufiger, A. -ein th2,2; D. -ein 
K5,9; A.Pl. aipistulans (nach 
lat. epistula) Neh 6,17.19; D. 
-aulem th 3,17 AB. 

sir Adv. npwi früh: air uhtwon 
Mc 1,35, air Dis dagis Mc 16,2. 
— Komp. airis Adv. ndlaı 
längst, eher L10,13 (vgl. airi- 
zans). 

Airastus ”Epactoc R 16,23. 

alrinon sw.V.2 rpecßebeiv Ge 
sandter sein, unterhandeln k5,20 
E 6,20. 

Sirizans Komp. Pi. oi dpxaioı 





[airkns] — aiws. D 


Vorfahren G. L9819; D. 
M 5,21.33 (vgl. air, airis). 
[airkns] Adj.a. (vgl. ävocloıc‘ un- 
-airknaim T 1,9 AB), dcioc heilig, 
Konjektur f. tairknis T 3,3B. 


airkniba Fo Tö yvraov Lauterkeit, 
Echtheit A. k 8,8. 
Alrmodam ’Einwbdi: G. -is 


Airmogaineis B «. Hairmaugai- 
neis A ’Epnoyevnc, “Epu. t 1,15. 

airba Fö yf\ Erde, Land (häufig); 
edapıodßciv ce‘ -ai Duk galbn- 
jand L 19,44. 

airbakunds Adj.a von irdischer 

 Abkunft A. Sk 4,16. 

‚airbeins Adj.a 1. irdisch Eni- 
vaoc k5,1 Ph 3,19; xoiköc 
K 15,49; Sk4,22. — 2. irden 
öctpdxivoc k 4,7. 

sirus Mu üyyeloc Bote A.Pi. 
L 9,52, D. L 7,24; npecßela Ge- 
sandtschaft A. L 14,32 19,14. 

airzei Fn nAdvn Irrlehre A. Sk5,5; 
G. E4,14. 

airzeis* Adj.ia N.Pi. -jai nAavu- 
nevor irre geführt 13,13; rAa- 
vächn sich irren‘ -jai wisan 
Mc 12,24.27, wairban G 6,7. 

alrzipa Fö nAdvn Irriehre N. 
M 27,64 @. T 4,1. 


airzjan sw.V.1 nlavav irre füh- 


ren J 7,12 t3,13; nAdvoc Ver- 
führer‘ airzjands M 27,63 N.P!i. 
-ndans k 6,8. 

af-airzjan 1. Akt. dAnonlaväv 
irre machen Mc 13,22. — 2. Pass. 
tlavacdaı sich verführen lassen 
J747 (Sk814) K15,33; dro- 
nlavacdaı And TIvoc abirren 
von (af) T 6,10; äcroyeiv rıvoc 
dsgl. T 1,6. 

aistan V. Evipenecdal rıva sich 
scheuen vor (Akk.): 1.Sg. L 18,4; 
3.Pl. L 20,13; Pt.Prs. L 18,2. 

ga-aistan dsgl. 3.Pl. Mc 12,6. 

albei Fr urmp Mutter (häufig). 

aibs r Ma Een Eid 6. 1% 


sippan Konj. 
(häufig; vgl. 332); ah entweder 


—oder jabai—aippau M 6,24 u. 
andizuh—aippau L 16,13. — 
2. wo nicht, sonst el de unye 
M6,1 9,17 L5,36.37 k11,16; 
enel &pa K 7,14; errel R 11,22 
K 15,29; aut (d) R9Y1l. — 
3. Es leitet den Nachsatz einer 
trrealen hypothet. Periode ein 
(367,3) M 11,23 J 14,2.7.28 15,19 
18,36 L 17,6. — Ähnl. im Nach- 
satz einer nicht-irrealen Periode 
für &Ndye doch wenigstens K 9,2; 
aibpau jah° pa G221. — 
Beachte k 12,12. 

siwaggeli Nia edayyelıov Evan- 
gelium häufiger; G. -jis 
K 9,23; D. -ja G 1,6. 

aiwaggelista Mn (Schulze S. 743) 


edayyelıcrhc lat. evangelista. 
N. Sxk33; @. t45; A.PL 
E4,11. 


alwaggeljan sw.V.1 edayyeXiZe- 
cdaı das Ev. verkünden G 4,13. 

aiwaggeljo F’n edayyelıov Evan- 
gelium N. Überschr. J LMc 
Mc 14,9 k4,3 G2,7; obl. Kas. 
häufiger. — Vgl. 19,2. 

aiweins Adj.a allvıoc ewig (häu- 
figer. — Formelhaft libains 
aiweino (273°); Artikel nur 
J 17,3 (wegen V. 2). 

aiwiski Nia alcxbvn Schande: @. 
-jis k4,2, D. K 15,34. 

aiwiskon sıw.V.2 ücxnnoveiv 
schändlich handeln 3.Sg. K 13,5. 

ga-aiwiskon m. Akk. xataıcxlveiv 
beschämen, beschimpfen (per- 
fektiv, 294 ff.) R9,33 10,11 K 11, 
4.5.22 k 7,14 9,4 alcxuvOrcouatr 
gaaiwiskonda k10,8 «. -obs 
wairba Ph 1,20 (dieselbe Um- 
schreibung k 7,14). — Glosse 
Mc 11,4. 

us-aiwjan sw.V.1 sich anstrengen: 
exoniaca -ida K 15,10. 

siwlaugia Mn eöAoyla Segen, 
Sryr A. -ian izwarana 
k 9,5 AB 

Aiwneikai Dat. Sg. Eövimm: t1,5. 

alws Mali (145°) albv Zeit, Ewig- 
keit. ToDd alWvoc Tobrou Dis 
aiwis L 16,8 u.ö., tod al. exel- 


6 Aiwwa — aleina. 


vou jainis -is L 20,35; a prin- 
cipio tem fram anastodeinai 
-is L 1,70; ex roO alvoc fram 
-a 39,32; elc röv albva du -a 
J8,35 4.0. sowie -a dage J 8,51.52. 
— 4.Pi. -ins M6,13; @. + 
E3,11.21 T1,17; D. -am R9,5 
u.ö. — — Adv. aiw (A.Sg.) Je 

(nur in negat. Sätzen): ni aiw 
obdenore M 9,33 L15,29 Mc 2,12. 
25 K13,8; oüx eic Tov albva 
Mc 3,29; ob un elc r. al. J 10,28 
11,26 K8,13. Ferner erscheint 
aiw neben ainshun J 10,29 
L 19,30; Panaseibs Mc 11,14; 
ivanhun Sk 8,7 (J 7,46) J 8,33. 
— Vgl. halis-aiw, suns-aiw. 

Aiwwa (Schulze S. 746%) Eöa: N. 
T 2,13; A. Eöav -an k 11,3. 

alwxaristia edxapıcrla Dank: A. 
-av' an k 9,11. 

alz Na (254) amxöc Erz(münze) 
4A. Mc 6,8. 

. ’EZexia: G. -ins Neh 
‚21. 

ge rire Mn yadxeüc Erzschmied 
t41 

Aisleim (20,50) ’EAlu: @. -is 


Alzor für ’Ecpbn (vgl. ’AZuhp 
M 1,13): @. -is L 3,33. 

ajukdüps* Fi (66. 749) Ewigkeit: in 
ajukdup ' eic töv alhva J6,51.58; 
eic roüc alwvac L 1,33 

ak Konj., stets an der Spitze u. 
fast durchweg nach negat. Satz: 
sondern (Ad (häufig); de J 14,10 
E428B(: iA) T1,9AB; an 
Stelle von ydp J16,27 E 2,10; 
Zusatz E2,8. — Der Sinn des 
vorausgehenden Satzes ist negativ 
J855 L17,8. — Ohne voraus- 
gehende Neg.: aber J 15,21.25 
Mc 11,32 14,49. 

AkajaA u. AxalaB ’Ayaia k 9,2; 
D. Akaljai k 1,1B (KZ. 41,175). 

Akajus* ’Axaioc; Pl. an Stelle des 
Landesnamens (KZ. 41,175): 
G.Pl. änapyr) tNc "Ayalac ana- 
stodeins -Ije K16,15B; &v roic 
xAlpacıv rAc ’Axalac‘ in landa 
je k 11,10B. 


Akalkus ’Ayaixöc: G. -aus K 16,17. 

akei (e G 2,14; $ 22B) Konj., an 
der Spitze u. nach positivem 
Satz: dlA\d aber (häufig); de 
K 14,20. — Zur Einleitung von 
Fragen M 11,8.9 L7,25.26. — 
Vor Imperativen M 9,18 J 16,33 
Mc 9,22 16,7. — akei nih° AM’ 
o0de G 2,3. 

aket*, aus lat. acetum, doc Essig: 
@. aketis M 27,48, akeitis (22 4) 
Mc 15,36. 

akran Na xapnöc Frucht (häu- 
figer); A yevinara TAc dıkKauo- 
cövnc ° -a, uswaurhtais k 9,10. 

akranalaus (vgl. laus; $ 115,1) 
Adj.a Gxaprtoc unfruchtbar: N. 
Neut. Mc 4,19. 

akrs Ma üypöc Acker N. M 27,8; 
4A. M 27,7, D. M 27,10 L 15,35 
Mc 15, 21. 

Akwla >Axbkalc) K 16,19. 

alabalstraun Aldßacıpov Salben- 
büchse aus Alabaster A. L 7,37. 

alabrunsts Fi ö\oxattwpa Brand- 
opfer D.Pi. -im Mc 12,33. 

Alaiksandrus AAdeZavdpoc N. 
T 1,20 Alaifailksandrus t 4,14; 
G. -aus Mc 15,21. 

alakjo Adv. (191A2) insgesamt 
(verstärkend): allai alakjo ‘ rrdv- 
tec L4,22, ätavrec Mc 11,3%; 
al. managei  dänav rd mANdoc 
L 19,37, managei al. d Aadc drac 
L 19,48. 

alamans* o. alamannans* PI.M 
(161) Gesamtheit der Menschen: 
D. allaim alamannam Sk 8,12. 

Alamod Eigenn.: D. Alamoda 
Urkk. v. Neapel u. Arezzo. 

alan abl.V.6 (209) wachsen: alands 
Evrpepönevoc s. nährend T 4,6. 

alabarba sıw.Adj. (187,6) an allem 
Mangel leidend: fpZaro Ücrepei- 
cdaı ‘ dugann -a wairban L 15,14. 

aldomin Dat.Sg. M oder N yfipac 
Alter L 1,36. 

alds Fi Menschenalter, Zeit: alııv 
E22.7 T1,17 t410; Yeved 
L150 E35.21 C1,86; Bioc 
t 

aleina Fö nnyuc Elle A. M687. 


alew* — 


alew* Na Lehnw. iaov Öl G. 
L 16,6; D. L 7,46 Mc 6,13. 

alewabagms Ma ala Ölbaum 
@.Pi. L19,37 — Apyıelauoc ‘ 
wilbeis al. R 11,17.24. — xal- 
AıeAaroc ' gods al. R 11,24. 

alewja sw.Adj.: Öl- npdc Tö öpoc rd 
xalobuevov eAuıdbv‘ at fairgurnija 
patei haitada alewjo L 19,29; 
npöc Tö Öpoc TWv d&Aaıbv' at 
fairgunja alewjin Mc 11,1. 

Alfaius ’AAgaioc: G@. -aus Mc 2,14 
3,18, -us L 6,15 (24). 

alhs Fkons. (160%) Tempel: vadc 
M 27,5.51 w.ö.; etwas häufiger 
lepöov. N. k6,16; A. Mc 11,16 
14,58 u.ö.; G. alhs M 27,51 
L49 k6,16(?),, als Mc 15,38 
(27b); D. alh Mc 11,15.27 «.0. 

alja 1. Konj. außer: ei ur J 6,22 
L4,26.27 521 851 10,22 
Mc 10,18 R13,1 G1,7 Ph 4,15; 
ev un G2,16; ANd Mc 9,8 
10,40 Sk 815 (47,49), MI’ N 
k113. — 2. Präp. m. Dat. 
dsgl.: nAnv abroü ' alja imma 
Mc 12,32. 

aljakuns Adj.ilja (183°; IF. 27, 
157 f.) anderswoher stammend: 
N. aljakuns wisands" rapd pbcıv 
gegen die Natur R11,24; N.Pi. 
aljakonjai (23Bb) ° ndpoıkor 

2,19; sw.N. sa -ja’ d dAAoye- 
vhc oörtoc L 17,18. 

aljaleiko Adv. (191A2) anders: 
aljaleiko laisjai B: aljaleikos 
laisjai A’ Erepodibackalei T 6,3. 
— Kompar.- Adv. aljaleikos 
(191B3) anders: &repwc Ph3,15; 
@Nwc T5,35. Vol. T6,3A. 

(aljaleikops] Pt.Pf. &NArıYopob- 
HEVOC anders gebildet, allego- 

risch: N.Pi. -odos Konjektur f. 
+-aidos G 4,24B. 

1. aljan sw.V.1 cırebeıv mästen: 
töv uöcxov TOV cıreurov‘ stiur 
Dana alidan L 15,23.27.30. 

2. aljan Na Ziioc Eifer R 10,2 
k 7,7.11 9,2 11,2 G5,20 Ph 3,6 
C4,13 Zfloı(?) k 12,20; Tapa- 
ZnAo0v rıva° in aljana briggan 
m.Akk. R 10,19 11,11.14. 


alls. 7 


aljanon sw.V.2 eifern: ZnAodv 
K13,4; ZnAodcdaı G 418. — 
ZnAo0v rıva eifern für (izwis) 
k 11,2 G 4,17. 

in-aljanon m. Dat.(?) napaZnAoDdv 
rıva zornig machen K 10,22; 
Randgl. inaljanop zu sokeip: 
K13,5: wnrichtig, gehört zu 
aljanop 13,4. 

aljar Adv. (192A2) anderswo: 
aljar wisan : dneivaı k 10,1.11. 

aljab Adv. (192C1) anderswo- 
ur Ar aljab ° Amedrjuncev 


c12,1. 

aljabro Adv. (192B1) anders- 
woher: &NNax6dev J 10,1; Anııv 
k 13,2.10 Ph 1,27. 

aljis* Adjja (182) MAoc ein an- 
drer (&Erepoc T1,10): D.Fem. 
aljai waihtai Sk 7,11; @.Neut. 
G5,10 T 1,10; A.Pl.Neut. k1,13. 

allandjo Adv. (19142) völlig: 
ür bAoreleic Th 5,23. 
abro Adv. (192B1) von allen 
Seiten her: ndvrodev L 19,43; 
tavtax60ev Mc 1,45. 

allawaurstwa Mn (187,6) Te\eroc 
vollkommen N.Pi. GC 4,12. 

allawerei Fn &mAötnc Redlich- 
keit D. R12,8. 

allis Adv. (erstarrter Gen. 267), 
stets an zweiter Stelle (au Ber dtav 
ydp allisban Mc 12,25) 1. Adv. 
ölwc überhaupt M 5,34 (39: Zu- 
satz nach V.34) K 15,29. — 
2. Konj. ydp denn (339) häufig; 


nev L 3,16. 
alls si.Adj. (180,3) näc, dac, dAoc 
all, jeder, ganz. 1. In der Be 
deutung ‘alle nur im Plur., ab- 
gesehn vom Neut., wo der Sing. 
echt got., der Plur. Gräzismus 
ist, vgl. Amhyyrelav ndvra' ga- 
taihun all M 8,33 mit änoxadı- 
cr&a ndvra' gaboteip alla Mc 9,12 
usw. — 2. näc ‘jeder’ wird ge- 
geben a) durch den Plur. ‘alle’ 
(2837), vgl. elc ndvra TönovV' 
and allans stadins L 4,37; mäca 
Gxapdacla ° allos unhrainibos 
E5,3 usw. b) durch das Neut. 
Sing. m. partit. Gen. (283°), 


8 allwaldands — anaks. 


vgl. ndvra voOv ° all ahane 
Ph 4,7; And navröc MoAucuod ‘ 
af allamma bisauleino k 7,1 use. 
Selten ist der partit. Sing. wie 
av Oywpa * all hauhibos k 10,5. 
— 3, alls ‘ganz’ ist reines Ad). 
— In den Episteln formelhafte 
Wendungen wie nden cnoudf' 
in allai usdaudein k8,7 usw. 
(2837). 

allwaldands Mnd (159) Tavto- 
xpdrwp Allmächtiger N. k 6,18. 
Vgl. garda-waldands. 

us-alban red.V.3 (133) alt wer- 
den: toöc Beßriouc xal Ypalıdeıc 
„08ouc‘ po usweihona swe usal- 

anaizo spilla “uti anuum’ T 4,7. 

albeis Adj.ia (182) yEpwv alt: N. 
Sk 2,10.14 (3,4); @.Pl.Fem. [bizo 
alpjono] Konjektur für rbize alp- 
jano Kal (19. Nov.); N.Pl.Neut. 
Do alpjona* ra Apxaia k 5,17. — 
Kompar. sa albiza' 5 npecßb- 
tepoc L 15,25. 

[Alul] AAovuA oder [Ailul] EAovA @. 
indekl. oder -is? Neh 6,15. 

Ameinadab* Anvaddß: G. -is 
L 3,33. 

amen äunv (häufig). 

Ammo* ’Aubc: @. -ons L 3,25. 

sms” Ma oder amsa” Mn Üınoc 
Schulter: A.Pl. amsans L 15,5. 

an denn, nun, meist in Verbindung 
mit Interrogativen (328°): ti o0v’ 
an va L 3,10; xai ric’ an ivas 
J 9,36 L 10,29 18,26. — Ohne 
Interrog. obxo0v’ an nuh J 18,37. 

ana I. Adv. darauf, außerdem 
(zugesetzt) elc tapıv ' du us- 
filhan ana M 27,7; &möeic‘ at- 
lagjands ana Mc 8,23; ; cal .. 


“ jah ana . friab- 
8,7. — ell, 7 ist ina 
eu den. = Präp. 


den; enin, en m, eni Ti. 
voc; Ev rn; xard rıvoc, xard 
ri; Dativ: an, auf, in, über. 
1. m. Akk. zur Bezeichnung 
der Richtung a) räuml. ntecei- 
rar em mv yAiv° gadriusip ana 
airba M 10,29; ?fAdev eic TA 
nepn‘ gam ana fera Mc 8,10; 


xard npöcwnov‘ ana andaugi in 
Gegenwart k 101 uw. — 
b) zeitl. nur Mc huepac' ana 
dag den Tag über L17,4. — 
c) distributiv Ava revmkovra ' 
ana lvarjanoh fimf tiguns zw 
je fünfzig L914. — d) Bei 
Affektbezeichnungen zur Angabe 
des Grundes nur dyanmrol dıä 
zoüc ttatepac liubai ana attans 
um der Väter willen R 11,28. — 
— 9, m. Dat. zur Bez. der Ruhe 
a) rdäuml. Bei den Verben des 
Fallens, Säens, Setzens, Legens, 
Kommens u.ä. besteht vielfach 
das Verhältnis der Ruhe anstatt 
des der Richtung oder neben 
ihm (269): Enecev elc mv Av’ 
gadraus ana airbai L 8,8; fiAdev 
enl Tröv ronov’ gamana hamma 


stada L19,5 usw. — b) zeitl. 
nur TACc &oprfic Mecobomc‘ ana 
— c) Be 


midjai dulb J 7,14. 
Zahlangaben nur And crabiwv 
dexarnevre‘ ana spaurdim fimf- 
taihunim gegen 15 St. J 11,18; 
ana spaurde saihs tigum L24,13. 
— d) Bei Verben des Affekts 
u.d. zur Angabe des Grundes 
exdpnnev Ent N xapf" fagino- 
dedum ana fahedai k 7,13; &p? 
db od Belonev' ana bammei ni 
wileima weshalb k 5,4. 

anabusns (652 130%) Fi Gebot: 
gewöhnlich EvroAh; Evralua 
Mc 7,7 GC 2,22; &emrayh K 7,25 
T 1,1 Tit 1,3; napayreXa Th 4,2 
T1,5.18; napddoac Mc 7,13 
K 11,2. 

anafllh Na Empfehlung: napddo- 

c Überlieferung Mc 7,3 th 3,6; 

rapadrıxn das Anvertraute t1,12. 
14; cucrarıcal EmcroAat Empfeh- 
lungebriefe anafilhis bokos 
k3,1 


anahalıneis* (-haims* 182 oder 
183, vgl. af-haimeis*) Adj. in 
der Heimat befindlich: N.Pi. 
evönuodvrec‘ -jai k5,9; D. Ev- 
dönuficaı‘ -jaim wisan k 5,8. 

anaks Adv. (193) plötzlich: dEaip- 
vnc L2,13 9,39; &£dmva Mc 9,8. 


anakunnains — andanahti, . 9 


anakunnains Fi (1525) avdyvwcıc 
Lesung: D. k 3,14. 

analageins Fi/lö (152%) Enidecıc 
Auflegung A. t1,6; D. T4,14. 

analaugnei F’n Verborgenheit: &v 
kpuntib ° in -ein I7,4. 

analaugns Adj.ilja (183) verbor- 
gen: änöxpupoc Mc 4,22; (wohl 
auch L 8,17); sonst xpuntöc N.- 
A.Neut. analaugn L8,17 Mc4,22; 
K4,5; sw.N.Pl.Neut. Do -jona 
K 14,25; D. Daim -jam k4,2. — 
Adv. analaugniba (19141) Ev 
xpu im geheimen J 7,10. 

analeiko Adv. (191A2) duolwc 
ee leiche Weise Sk 7,4. 

ts Fi Ößpıc Übermacht, 

en Mißhandlung D. Sk1,11; D.P\. 
k 12,10. 

anaminds Fi ünövora versteckte 

Meinung, Vermutung N.P!. -eis 
ubilos T 6,4 

uz-anan abl.V.6 (209) Exnrveiv aus- 
atmen 3.Sg.Pf. uzon Mc 15,37.39. 

Ananias* u. Ananeias* ’Avaviac 
D. -iin u. -eiin Neh 7,2. 

ananiujipa* Fö äAvaxatvwcaıc Er- 
neuerung D. R 12,2. 

anagal Akk.Sg. Ruhe: guon- 
meicdm TicuxdZeıv ° biarbaidjan 
anagal Th 4,11 (Uppstr. las ana- 


anaqiss Fi (115,1) PBAacpnula 
Lösterung: A.Sg. G3,8; N.Pi. 


anasiuns Adj.ilja (183) sichtbar: 
N.Neut. -äun Sk2,23; sı.A. 
Neut. -jo Sk 2,26. — Vgl. un- 


anasiuniba. 

anastodeins Fi/ö (152%) Anfang: 
anapxrı K 15,20.23 16,15; sonst 
äpxh. N.(J 8,25) Mc 1,1 K15,20.23 
16,15 C1,18; D. Mc 10,6 13,19 
Ph 4,15 Sk 1, 14.18; &vwdev' 
fram -ai L 1,3; a principio tem- 
poris * -ai aiwis L 1,70. 
MiBßverständnis des Übersetzers 
J 8,25. 

anabaima Avddena R 9,3 K 16,22. 

Anabop Avadwe: G. -pis Neh 7,27. 

anawairbs Adj.a zukünftig Ep- 


xönevoc J16,13 Mc 10,30, ueX- | 


Awv L3,7 R838 E1,21 GC 2,17 
T48 Sk 2,17 5,4; m. wisan für 
meAkeıv: neAXonev OXiBechar‘ -b 
was uns du winnan Th 3,4, rwv 
neAlövrwv mcrebeiv ‘ baim ize 
-bDai wesun du galaubjan T 1,16. 
— Vgl. and-, jaind-, wibra- 
wairbs, Adv. and-, fram-wairbis ; 
swulta-wairbja. 

anawiljei (-e Ph4,5B, vgl. 22B): 
To dEmeikec’ Billigkeit Ph 4,5; 
METE dene CEMvöTnToc ' mip 
allai -ein Ehrbarkeit T 3,4. 

and Präp. m. Akk. entlang, über — 
hin, auf — hin. 1. räuml. nach 
Verben der Bewegung, Verkün- 
digung u.d. did Tivoc: Avaßdv- 
ec eni Tö dpa did rwv xepd- 
uwv‘ and skaljos L5,19; exeivnc 
diepxecdn * and Pata bairhgag- 
gan da vorüber L19,4 k 11,33 
E46. — Ev rıvı: ınpbcceiv Ev 
toic möAecıv ° merjan and baurgs 
M 11,1 L7,17 R9,17. — dc 
rn M926 L33 437 14,23 
Mc 1,28.39 14,9 R 10,18. — Ent 
rı L4,25. — xard rıvoc M 8,32 
L4,14 8,33 Mc 5,13. — xard nı 
L 8,1.39 9,6 15,14; Sk 2,24 4,10 
5,6. — 2. zeitl. nur ward Eop- 
rhv' and dulb ivarjoh auf jedes 
Fest M 27,15 Mc 15,6. — In Zu 
sammenselzung and-: anda- (231). 

andabauhts Fi ävri\urpov Löse- 
geld A. -bauht A: -baht B T 2,6. 

andabeit B (:-bet A) Na emrula 
Tadel N. k 2,6. 

andahafts Fi Anöxpına Antwort 
k 1,9 Sk8,8; änorloyla Vertei- 
digung K K9, 3, 

andahait Na öuoAoyla Bekennt- 
nis A. T6,13B (... hait A); 
G. k 9,13; D. T 6,12. 

andalauni Nia Avrımcdia Gegen- 
lohn k6,13; Avranödocıc Ver- 
geltung C 3,24; duorßai desgl. 


T 5,4. 
andanahti Nia Abend: öwe 
erevero ° -i warb Mc 11,19; 


Öwilac yevonevnc’ (at) -ja waur- 
anamma M 8,16 Mc 4,35 15,42; 
c 1,32; dyiac Hön oDcnc Mc 
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W&pac ° at -ja juban wisandin 
toeilai (zur Stunde) Mc 11,11. 
andaneiba Mn (187,6) Evavrloc 
feindich N.P.M Th 2,15; 
N.Sg.N ürnevavriov dsgi. CG 2,14. 
— Data -0° robvavriov im Ge- 
genteil k 2,7. 

andanem Na Afiwic das Emp- 
fangen G. Ph 4,15. 

andanemeigs Adj.a Avrexönevoc 
festhaltend Tit 1,9. 

andanems Adj.ilja (183) ange 
nehm dextöc L4,19.24 k6,2; 
Onödextoc T 2,3 5,4; waila 
andanems ° ebnpöcdertoc k 6,2 
812: N.M L424; N.N k6,2 
812 T2,3 5,4; A.N L419 D. 
-Janıma k 6,2. 

andanumts Fi (KZ. 42,923) Auf-, 
Annahme: Avdinyıc Erhebung 
L 9,51; npöcinyiıc R 11,15; sonst 
Anodoyt N. R11,15; G@. L 9,51 
T 1,15 4,9. 

andasets Adj.ilja (183) BdeAur- 
töc verabscheuungswert: N.Pi. 
-jai Tit 1,16; N.Sg.Neut. andaset ° 
BdeAuyna L 16,15. 

andastapjis Mja Widersacher: 
avridixoc L 18,3; Avrixelinevoc. 
D. L183; N.Pl. K16,9; D. 


Ph 1,28. 
andastaua (71,1) Mn ävridıxoc 
egner vor Gericht: N.D. 


andapähts (53) Adj.a nüchtern, 
verständig: N. cuppwv Tit 1,8; 
vnpdluoc T 3,2; m. wisan v- 
peıv t4,5; A. Aoyıcıyv Aatpelav‘ 
-ana blotinassu R 12,1. — bana 
andapahtan ahman als Gegen- 
satz zu Data anasiunjo wato 
Sk 2,26. — andapahtos Randgl. 
zu gafaurjos* vnpaXlouc T 3,11. 

andaugi (39) Nia npöcwrov 
Antlitz: A. k10,1 Th 2,17. 

andaugiba Adr. (19141) Tap- 
pnciq freimütig, offen J 7,26 
10,24 16,25.29. 

andaugjo Adv. (191 A 2) pavepWc 
offen J7,10 Mc 1,45; nappnciq 
J 18,20. 


andaneipa — 


C———————————— nn | mann. nn mn. 


Andraias. 


andawairpi Nia zu Preis; 
M [27,6] (durch Konjektur aus 
tandwairpi CA). 9. 

andawaurdi N.ia Anöxpıac Ant- 
wort: A.J 19,9 -e(22.D) L 20,26; 
D.Pi. L2,47. 

andawizns Fi üwumov Sold 
k 11,83; xpela Notdurft: A.k 11,8 
Ph 4,16; D.Pi. -im R 12,13. — 
Vgl. waila-wizns. 

andawleizn* N?a npsownov An- 
gesicht: A. M2%6,67 L17,16 
K 14,25 k 3,13 11,20. 

andbahti Nia (146°) Aerroupyia 
L1,23 Ph 2,30, sonst dbıaxovia 
Amt, Dienst (häufiger), gl. G. 
-eis L 1,23; -jis k8,4 AB 9,13B 
E4,12 A. 

andbahtjan sw.V.1 a) &axoveiv 
tı etwas (Akk.) leisten k 3,3 
8,19.20. b) enapeeiv rıvmı 
T 5,10.16 «. diaxoveiv rıvı einem 
(Dat.) dienen (häufiger). 

andbahts Ma Diener: Acıroupyöc 
R 13,6 Ph 2,25, Önnpemc M 5,25 
J 7,32.45.46 (auch Sk) 18,3.12. 
18.22.36 19,6 L1,2 4,20 Mc 14,54. 
65; sonst d&idxovoc (häufig). m. 
Dat. Ecrar ... ndvrwv didxo- 
voc ‘ sijai allaim andbahts 
Mc 9,35 gegenüber dem gewöhnl. 
Gen. z.B. L1,2 R 13,4 u.ö. 

andeis Mia/i (146°) Ende &xpov 
Mc 13,27; nepac R 10,18; sonst 
teAoc: N.L 1,33 K 15,24 k 11,15 
Ph 3,19 Ti1,5; 4A. -i L 185 
Mc 3,26 13,27 k1,13 3,13 Th 2,16; 
D. -a Sk34; A.Pi. andins 
R 10,18; D.-jam Mc 13,37. 

andhuleins Filö (152%) äwoxd- 
Auyıc ET Offenbarung: 
4.K 14,26; G. E1,17; D. L 2,32 
E3,3 G2,2 th 1,7; Arvısı. 
G. -eino k 12,7. 

andilaus (115, 2 Adj.a Anepav- 
oc endlos. G.Pi. andilausaize B: 
anda- A T 1,4 (vgl. 2337). 

andizuh Konj. anders, sonst: 
andizuh — aippau —n ent 
weder — oder L 16,13. 

Andraias ’Avbpeac: N. J 6,8 12,223 
Sk 7,2; A. -aian L6,14 Mc 1,16 


andstald* — 


318; @. -aiins Mc 1,29 -iins 
Kal (29. Nov); D. -aiin J 12,22. 
amdstald* Na (KZ. 42,326) &myxo- 
pnria Darbietung, Beistand A. 
Ph 1,19; @. E 4,16. 
andwairbi Nia Gegenwart, An- 
gesicht, Person: @. -jis L 9,29. 


übersetzt meist npöcumov; ferner 


in andwairbja m. Gen. ent tıvoc 
T 5,19; Eunpocdev M 5,16.24 6,1 
10,32.33 usw.; Zvavı L1,8, 
evavriov L 20,26 (auch faura -ja 
Mc 2,12), E& evavriac Mc 15,39; 
ewuömov L 1,6.15.17.19.75 usıe., 
xarevumov k 2,17 12,19 E1,4. 
— od PAeneıc eic npöcwrov Av- 
Opurwv ° ni saiwis in and- 
wairbja manne du siehst keine 
Person an Mc 12,14 (vgl. L 20,21). 
twa andwairbja ° d0o npöcwra 
die zwei (göttl.) Personen A.Sk5,5; 
G. Sk 5,15. 

andwairps Adj.a gegenwärtig: 
evecruoc R8,38 K726 G1,4; 
sapbv K5,3 k10,2.11 13,2.10; 
m. wisan napeiva G 4,18. 
Adv. andwairpo (19142; vgl. 
Bernhardt 1875 S. 429) ° xa- 
paurixa k4,17; adv.Gen. and- 
wairpis (191 B2?) m. Dat. äne- 
vavr!i rıvoc gegenüber M 27,61. 

Anna ”Avva L 2,36. 

Annas "Avvac: N. J18,34;, D. -in 
J18,13 L 3,2. 

anno” F'n? lat. annona, Öyıvıov 
Sold: D.Pi. L 3,14, swesaim -om 
auf eigene Kosten K9,7 (KZ. 


: @. -s Neh 7,37. 

ans" (115,1) M?a xdppoc Balken 
D. anza L6,41.42. 
ansteigs Adj.a gnädig: exapltwcev 

hudc" ansteigs was uns E 1,6. 

ansts Fi (Sg.) gewöhnl. yxdpıc 
Freude k1,15.24 (s. Anm. zu 
1,15); Dank K 10,30 C 3,16 (sonst 
awiliud); Gnade, Gunst (häufig). 
— xdpıcna Gnadengabe R 6,23 
T414 t1,6 (xdpıicua‘ giba s. 
dort). — -ai audahafta *° xexapı- 
twuevn begnadigte L 1,28. 

Antiaukia*, Antiokia* ’Avrıöyeua: 


Aram. 11 


D. -aukiai t 3,11 AB, 
G2,11B. 

anbar st.Adj.a (115,2 180,2 194) 
anderer, zweiter, meist GA\o0c; 
häufig Erepoc; seltener beutepoc 
L 19,18 20,30 Mc 12,21.31 K1547 
ki, 15k Über-, Unterschrift, tht 
Überschr.; -amma sinpa zum 
zweitenmal &x deutepou J 9,24 
Mc 14,72, rö deutepov k 13,2 
(19%). — ol Aormof die andern, 
die übrigen M27,49 L8,10 
18,9.11 Me (3,21) K 7,12 9,5 
k12,13 13,2 E2,3 417 G 2,13 
Ph 4,3 Th4,13 5,6 T5,20; bi 
Data anpar * nepl ra Aoınd 
Mc 4,19; adverbiell 6 Aoındv 
Data anbar übrigens k13,11 
E 6,10 Ph 3,1 4,8 th 3,1; Aoındv 
K1,16. — reziprok: @AAnkouc 
anpar -ana Ph 2,3 Th5,11; &- 
AMAwv nein’ anbar -is libus 
E4,25; durch Konjektur: ttpoc- 
Ewvoücıv Toic Erepoic wopjan- 
dam anpar anparis (-rana) 
M 11,16 (vgl. L7,32). 

anparleikei F’n Verschiedenheit: 
4A. Sk5,15 6,14. 

anparleiko Adv. anders: &repo- 
dibacxodeiv a. laisjan T 1,3. 

Apaullo* ’AnolAu(c): G. -ons K 
1,12; A. -on K16,12; D. -on K4,6. 

apaustaulei F’n änocroAr Aposto- 
lat: @G. K9,2 D. 63,8. 

apaustaulus (-ulus L6,13 Ph 2,25) 
Muli (163) ämöcroAoc Apostel: 
N. häufiger; 4. (-ulu Ph 2,25); 
G. -aus K Unterschr. k 12,12 B 
u. -us k 12,12 A Kal (15.29. Nov.); 
N.Pi. -eis L9,10 17,5 Mc 6,30 
K95 k823; 4A. -uns (-uluns 
L6,13) 9,1 K49 (E4,11). @. 
-e K 15,9 E2,20; D. -um K 15,7 
k 11,5.13 12,11 E 3,5. — Komp. 
galiuga-apaustaulus. 

agizi Fio dm Axt: N. so -i 
L 3,9. 

ara Mn üeröc Aar: N.PI. 
L 17,37. 

Arabia ’Apaßla: D. -ia G 4,25. 

Araita* ’Apera: G. -ins k 11,32. 

Aram Apdu: @. -is L 3,33. 


-okjai 


-ans 


12 arbaidjan — arniba. 


arbaidjan sw.V.1 xomäv arbeiten 
M 6,28 K(15,10) 16,16 E4,38 
G411 C1,29 Th5,12 T4,10 
t 2,6; xaxonadeiv dulden t2,3.9 
4,5; samana arbaidjan m. Dat.’ 
cuvadkeiv rıvı zusammen kämp- 
fen für Ph 1,27. 

bl-arbaidjan m. Akk. piorıneicdan 
seine Ehre setzen in, trachten 
nach Th4,11. 

mib-arbaidjan m. Dat. cuvaBXeiv 
rıvı mit Jem. arbeiten Ph 4,3; 
cuyrxaronadeiv rıvı mit Jem. 
leiden t1,8. 

pairh-arbaldjan m. Akk. dürch- 
arbeiten: di’ dAnc vuxtöc xomd- 
cavtec’ alla naht -jandans L5,5. 

arbaißs (d) Fi xönoc Arbeit, 
Drangsal: N. K15,58 Th 3,5; 
G.Pl. G6,17 D. k65 10,15 
11,23. — av KönW xal uöxOw " 
winnandans (in) arbaidai th 3,8 
(A)JB und aglom jah arbaidim 
k 11,37. — Enicracıc Hemmung 
N.k11,28. — &v dMorpiw xa- 
voviı " auf fremdem Gebiet, er- 
setzt nach V.15 durch in fra- 
mapjaim arbaidim k 10,16. — 
enalperar “Überhebt sich’ falsch 
durch in arbaidai briggip, vgl. 
Anm. zu k 11,20. 

arbi Nia (146) xinpovoula das 
Erbe: N. L20,14 Mc 12,7; 4. 
E5,5, od un wÄnpovouricn‘ ni 
nimip -i G4,30; @. -jis E1,14.18 
C 3,24. 

arbinumja Mn xAnpovöuoc der 
Erbe N. L 20,14 Mc 12,7 G 4,1. 

arbja Mn xinpovöuoc der Erbe 
N. G47 N.Pl. G3,29. — m. 
wairban ° xAnpovoueiv erben 
L 10,25 18,18 Mc 10,17 G5,21. 
— Komp. ga-arbja. 

arbjo F’n Erbin: h PBopd Av 
apbapclav xAnpovonel " riurei 
unriureins arbjo wairpip K 15,50. 

Areimapaia (163) ’Apınadala: @G. 
-ajas M 27,57 Mc 15,43. 

Areistarkus ’Apictapxoc CG 4,10 B 
(Ari[a]starkus A). 

Arfaksad* "Apgaldd: G. -is 
L 3,36. 


arbwazns Fö (117,3) Beloc Pfeil: 
A.P!. -os E 6,16. 

arjan unreg.red.V.3 (211) äporpäv 
re Pt.Prs.A. arjandan 


arka Fö lat. arca, mıßwröc höl- 
zerner Kasten, Arche L 17,27; 
YAwccöxouov Futteral, Beutel 
J 12,6 13,29. 

arkaggilus Mu (163) äpxdrreloc 
Erzengel: G. -aus Th 4,16. 

Arkippus "Apxınmoc: D. -au 
GC 4,17. 


armahsirtei Fr Üeoc Barmher- 
zigkeit: N. L1,50; 4. L1,58 
t 1,18, dia a &kouc- 
Dairh infeinandein -ein L 1,78, 
armahairtein in den Text ge- 
drungene Glosse zu brusts blei- 
Deins C 3,12; @. L1,54 R 15,9; 
D. E 2,4. 

armahairtiba Fö: N. &Xennochvn 
Almosen M6,4; A. töv Eeov 
M 9,13, E&eoc L 1,72. 

armahairts Adj.a eücnlayxvoc 
barmherzig: N.Pi. -ai E 4,32. 

armalo Fn (156) Eieoc Barm- 
herzigkeit N. G6,16 T1,2 t 1,2; 
4. t1,16; G.R9,33; D.R 11,31. 
—  eiennochın Almosen A. 
M 6,1.2.3. 

arman sw.V.3 m. Akk. &\ceiv rıva 
sich eines erbarmen: 1.Sg. -a 
R9,15 3. -aip R9Y,18; Imp. 
ai M 9,27 wö.,;, Pt.Pre. R 9,16 
12,8. 

ga-arman dsgl. (perfektiv, vgl. 
$ 294 ff.): 3.Opt. -ai R 11,32; 

3.Prt. -aida Mc5,19 Ph 2,27; 
3.Pl.Opt.Pass. -aindau R 11,31; 
Pi.Pf. -aibs K7,25 T1,13.16 
-aidai R 11,30 k 4,1. 

. arms” Adj.a arm, beklagenswert: 
Superl. N.Pil.armostai’ &\ecıvd- 
tepoı K 15,19. 

2. arms Mi Arm üyxdin L 2,28 
sonst Bpaxlwv: N. J12,38; D. 
L 1,51; 4A.P!. -ins L2,38; ana 
-ins nimands ita* Evayxakıcdue- 
voc adtö Mc 9,36. 

arniba Adv. (191 A1) dcpaluic 
sicher Mc 14,44. 


FEN 


aromata — abban. 13 


aromata üpipara Spezereien 
c 16,1. 
[Artaksairksus) ’Aprakepfnc: @. 
tArtarksairksaus Neh 5,14. 
arwjo Adv. dwpedv umsonst 
J 15,25 k 11,7 th 3,8. 
Asaf*” Acap: G. -bis Neh 7,44. 
asans Fi depoc Sommer d.i. Ernte- 
zeit Mc 13,28, sonst Bepıcuöc 
Ernte; N.a. managa M 9,37 
L 10,2; Mc 4,29 13,28; A. M 9,38 
L 10,2; @. -ais M 9,38 L 10,2. 
Aser* ’Achp: @. -is L 2,36. 
Asgad* Acyab: G. -is Neh 7,17. 
Asia ’Acla @. -iais (163) K 16,19; 
D. -iai K Unterschr. k 1,8 t 1,15. 
asilugairnus F?u (153) yöAoc 
Övıxöc Eselsmühle Mc 9,42 (für 
MBoc yuiıxdc Mühlstein aus 
M 18,6 L 17,2 *K entnommen). 
asilus lat. asellus Mu (153) övdpıov 
Esel: A. J 12,14 (vgl. ana ina); 
övoc Esel: fulan -aus J 12,15; 
dsgl. nach “pullum asinae’ it 


Asmob Acuwe: G. -bis Neh 7,28. 
asneis Mia yıcdwröc Mietling, 
Tagelöhner: N.J 10,12.13; G@.P!. 
L 15,17.19; D. Me 1,20. 
assarjns* Mu lat. assarius (Schulze 
S. 739) äccdpiov Aß, Pfennig: 
D. -jau M 10,29. 
Assaum Accou: @. -is Neh 7,22. 
astab Akk.Sg. Acpdierav Sicher- 
heit L1,4. Vgl. Peters Got. Kon- 
 jekturen (1879) S. 4. 
asts Ma Ast: Balov Palmzweig 
Jd 12,13; croıßdc Streu von Laub 
u.a. Mc 11,8; Addoc Mc 4,32 
13,28 R 11,16.17.(18).19.21. 
at Präp. 1. m. Dat. 1. räuml. 
a) von (bei den Verben des Emp- 
fangens, Nehmens, Fiindens, Hö- 
rens, Essens, vgl. $ 270): Anno 
ıwoc Mc 15,45 K 11,23; napd 
rıvoc J 6,45 8,26 10,18 usw. 
Beodldartoı" at guda uslaisidai 
von @. belehrt Th 4,9. — b) bei, 
an, zu a) urspr "Ruheverhält- 
nis: napd rıvı 1 14, 23.25 L 18,27 
usw.; npdc rm J 18,16 L 19,37 
Mc 5,11; griech. Dat. cuurapa- 


pnevi mäcıv Univ’ Dairhwisa at 
allaim izwis Ph1,25, Zxpıva 
&uaurıp " gastauida at mis k 2,1 
u.d. — B) urspr. Richtungsver- 
hältnis (dähnl. wie bei ana m. 
Dat., vgl. $ 269), besonders bei 
den Verben des Kommens, Brin- 
gens u.ä. z.B. Epyerm tpöc 
abröv' qam at imma Mc 1,40 
usw. — 2. zeitl. a) enl rıvoc 
zur Zeit, unter: Ei äpyiepewv ' 
at auhmistam gudjam L 3,2. — 
b) häufig beim Dat. absol. 
z.B. M8,16 L2,2 -3,15 Mc 14,43 
usw. (260°) U. m. Akk. 
nur zeitl.: auf TH Eoprn TOD 
ndcga° at dulb L241; 
xap® ° at mel Mc 12,2 G 6,9; 
npwiac Yevouevnc‘ at maurgin 
waurbanana M 27,1. 
atabni* Nia eviautrsc Jahr: @. 
-jis (146°) J 18,13. 
Ater,* Ateir* Amp: 
Neh 7,21. 
atgagg" Na (KZ. 42,326) trpoc- 
Zugang: A. E 2,18 3,12. 
atisk Akk.Sg. Saat: bıa TÜV cmo- 
pluwv‘° bairh atisk L6,1 Mc 2,23 
(ahd. mhd. Ma). 
fra-stjan sw.V.1 m. Akk. ww- 
ullav rn zum Essen austeilen: 
-jau K 13,3. 
atta Mn narmhp Vater; —= Gott 
ohne sa, falls nicht mit Attribut 
versehn (S. 186%): Vok. M 6,9 
J1141 u. — Mit sa: N. 
J8,19 L2,48 15,22 Mc 9,24; 
4A. J 14,8 (Philippus sagt: augei 
unsis bana attan; darauf Chri- 
stus: saei mik, gasalv 
attan V.10) L8,51 Mc 9,21; 
G. J8,44 14,24 (Bis sandjandins . 
mik attins). 
atwitains* Fi (152°) naparhpncıc 
das Beobachten: D. L 17,20. 
Abeinim Dat.P!. ’Adrvanc Th 3,1. 
abnam Dat.Pi. Eviauroüc Jahre 
G 4,10; Genus unsicher. — Vgl. 
at-abni. 
abhan adrersat. Konj., stets am 
Satzanfang, aber doch: gewöhnl. 
de M 5,22.28 usw.; dAAd (nach 


@G. Ateiris 


14 audagei — ga-aukan. 


Konzessivsatz) k 11,6; pevror 
t2,19; nArıv L6,24 Ph 3,16 4,14; 
uev Mc 1,8 R 11,22.28 k 9,1 (vdp 
fehlt) t44 (xal fehlt) Tit 1,15 
Sk 3,23 (M 3,11). — oöv Mc 12,27 
k 8,24 12,21 u. vor Fragesätzen 
J 6,30 L20,5 17 Mc 11,31 R 9,19 
(Zusatz), ydp R8,6 k 2,4 u.ö. — 
appan jabai *° xal edv J8,16 
(von Kauffm. in |japban] geän- 
dert); xai el L 6,32; äpa el xal 
k 7,12; cal yäp eik 13,4; elye xal 
G3,4. abban swepauh jabai 
edv re ydp k 10,8. abban swe- 
Dauh ° mınv L19,27; Na pev 
oovv xaf Ph3,8. abban swebauh 
ni’ oßx olov be örı R 9,6. ap- 
Dan ik nu’ &yW roivuv K 9,26. 
abban nu swepauh ' dıcre nev 
7,1 


cc - naxapıcnöc Seligkeit 

N. 64,15 

audagjan sw. V.1 naxapileıv selig 
preisen: 3.Pl. L 1,48 


audags Adj.a yaxdpıoc selig 
M11,6 L7,23 1414.15 use. 
(häufiger). 


audahafts Adj.a beglückt: anstai 
a’  xexapırwuevn begnadigt 
L 1,28. 
aufto Adv. (527) navrwc allerdings 
L4,23 K 16,12; icwc wohl (po- 
tential) L20,13; tdyxa vielleicht 
Phil. 15. — nach ei Mc 11,13, 
ibai R11,21 k27 «ö; niu 
L 2,15. — Vol. ufto. 
augadauro Nn Oupic Fenster (der 
Augenform wegen): A. k 11,33. 
augjan sw.V.1 deixvuvan zeigen 
2.Imp. J 14,8.9. 
ataarlen einem (Dat.) etwas ( Akk.) 
.. zeigen (perfektiv, 294 ff.): deinvü- 
vaı M 8,4 J 10,32 L4,5 5,14 20,24 
Mc 1,44, &m- L17,14, öno- L 6,47; 
evdeixvuchan E 2,7 T 1,16 (in an); 
pavepodv k 5.10 (akt. Inf. f. 
pass., vgl. $ 312), — reflexiv: 
sk ataugjan «upaviZecdaı 
M 27,53; patvecdar L9,8 [Mc 16,9] 
(Konjektur); bpäacdaı K 15,7.8. — 
Passiv: 6p@cdaı Mc 9,4 K 15,5; 
@ovepodcdar T 3,16. 


augo Nn Öwdaludc Auge (käu- 
figer) Neh 6,16 augona D, aus 
ausona vom Schreiber gebessert. 
en (au oder &?) Mu B6puBoc 
: D. Mc 15,7; A. Mc5,38. 
a s0.V.2 Bopußeichen lärmen 
M 9,23 Mc 5,39. 
nn M wlßavoc Ofen: A. 


auhsa Mn Boöc Ochse: G.Pi. -sne 
L 14,19 


auhsus Mu dsgl.: A. -sau K 9,9; 
D. -sau T5,18 uw. viel. Randgl. 
zu K9,9; D.Pi. -sum K 9,9. 

auhuma Kompar. (190,2) höher: 
AMNAouc hirobuevor Önepexovrac 
&auröv' anpar anparana mu- 
nands sis -an Ph 2,3. 
Superl. auhumists (auhmists 
L3,2 429 19,47) höchster. — 
Gpyıepeuc Hoherpriester“ auhu- 
mists weiha J18,13, sonst sa 
-ista gudja J 18,19 Mc 14,60 
u.ö., Pl. M 27,62 u.ö. — und 
-isto Dis fairgunjis* Ewc Ööppboc 
tod Ööpouc zum Gipfel L 4,29. 
— at wisandin -istin waihsta- 
staina silbin Xristau lesu * övroc 
äxpoywvialouv Eckstein E 2,20. 

auk Konj., nachgestelt (außer 
J 9,30 u. Sk 6,27), gewöhnl. an 
2. oder 3. Stelle, an 4. nur 
J 16,22 R11,29: denn, nämlich 
ydp (sehr häufig); -uh auk  ydp 
M 9,21 K15,26 T4,16. — 
R8,10 K10,20 (K1,16 wunver- 


ständl). — pev — de’ auk — 
ib (-ubban) K 15,51 k2,16. — 
Zusatz J 12,10 


aukan red.V.2 (211) sich mehren: 
Pt.Prs..F -andei Sk4,11 (vg. 
Th 4,1). 

ana-aukan npocndevar eni rı oder 
wi hinzufügen zu (ana m. Akk.) 
M 6,27 L 3,20; npocridecdau fort- 
fahren m. Inf. L20,11.12, m. 
Part. Sk 6,22: Pf. -aiauk L 3,20 
20,11.12 Sk 6,22. 

bi-aukan npocndevar hinzufü 
m. Dat. d. Pers. L17,5 Mc4,24; 
absol. L 19,11. 

ga-aukan TepiccelVeıv sich ver- 
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mehren, zunehmen (perfektiv, 
vgl. 294 f.) Th 4,1. 
auknan sıo. V.4 Emxopnyeichaı sich 
mehren Pt.Prs.N.Neut. G 2,19. 
bl-auknan repıccedbeiv sich ver- 
mehren, zunehmen (perfektiv) 
Ph 1,26 Th 4,10. 
Auneiseifaurus ’Ovncipopoc; G. 


-aus t 1,16. 
’Ovrcıpoc: D. -au 


Aunisimus 
G4,9. 

aurahjom Dat.Pl. Grabdenkmäler, 
Gräber: uvnueia Mc5,2; uv- 
nara Mc 5,3.5. 

aurali* Nia lat. orarium, cov- 
dödpiov Schweißtuch: D. -ja 
J 11,44. 

aurkjus* (Pauls Grundriß? 1 ‚346) 
Muli (163) oder aurkeis* Mia 
lat. urceus, Eecmc Krug: @G.Pi. 
-je Mc 7.4.8. 

aurtigardgs Mi xnnoc Garten: 
N. J18,1; D. 318,26. 

aurtja Mn vewpyöc Landmann, 
Winzer: N.Pl. L20,10.14; D. 
L 20,10.16. 

auso Nn oüc Ohr: N.A. K 12,16; 
M 10,27 J1810.26 Mc 14,47. 
4A.Pl. L8,8 9,44 14,35 Mc4,9.23 
1,33 8,18; D. L 1,44 4,21. 

aubida FO Wüste Epnpnia Mc 8,4 
k 11,26; sonst h Epnmoc J 6,31 
L 1,80 5,16 «.ö. 

aubeis* oder aups* Adj. (182 o. 

: 183) £pnuoc öde: A. -jana L 4,42 
9,10 Mc 1,35; D. -jamma L 9,12; 
D.PI. -jaim Mc 1,45; sw.G.Fem. 
Dizos -jons der Kinderlosen 


yaıı " 
awebi Nia moluvn Schafherde N. 
310,16; A. K9,7; G. -jis K 9,7. 
awiliudon sw.V.2 einem (Dat.) 
danken: dboEdZerv rıvd L 18,43; 
xdpıv Zxeıv rıvi t 1,3, m. Sr 
T 1,12, sonst edgapıcreiv vi 
R 7,25 K1,14 usı. — ‘für’ önep 
rıvoc ° faur m. Akk. k 1,11; 
fram m. Dat. E5,20, in m. Gen. 
K 10,30 E1,16: nepi rıvoc th 1,3. 
awiliu (d)" Na Dank xäpıc 
K 15,57 k2,14 816 9,15; awi- 
liud k 4,15, awiliuda ’ edxapıcria 


E5,4 Ph4,6 C4,2 Th3,9 T4,3.4 
(edxapıcrian k912 T2,1). — 
N. -bp K15,57 k214 816 A: 
.d ebd. B uw. k9,15B; 4. -d 
k4,15B. 

awistr* Na aba Schafstall: G 
-is J 10,16. 

awo Fr pduun Großmutter: D.-on 
t1,5 I 


Axala s. Akaja. 

azetjam Dat.Pl.: so wizondei in 
azetjam ° hi cnatallıca üppig 
lebend T 5,6 (gewöhnt. azeti* Nia 
‘Leichtigkeit, Vergnügen an- 
gesetzt, nach arbi, awepi badi 
usw.). 

azots* Adj.a leicht, nur Adv. aze- 
taba (191 A 1) hdewc gern k 11,19 
u. Kompar. N.Neut. azetizo 
(azitizo Mc 10,25, vgl. 22C) exo- 
nwWrepov M 9,5 L 5,23 Mc 2,9. 

azgo F’n cnodöc Asche: A. -on 
Sk 3,14; D. -on M 11,21 L 10,13. 

azwme Gen.Pl.: iuepa tWv AZu- 
uwv° daga azwme am Tage der 
ungesäuerten Brode Mc 14,12. 


b. 


«ba enklit. hypothet. Konj. (232,8. 
364) edv wenn J 11,25. 

Babawis Gen.Sg. Baßai Neh 7,16. 

badi Nja Bett xAıvidiov L 5,19.24; 
sonst xpdßßaroc: A. 15,24 
Mc 2,4.9.11.12; D. L5,19; D.Pi. 
Mc 6,55. 

Bagauis Gen.Sg. Bayoeı Neh 7,19. 

bagms Ma devbpov Baum M 7,17. 
18.19 usw. — Kompp. alewa-, 
baira-, peika-, smakka-bagms. 

bai Pl.a (194%) Aupötepor beide: 
N.L6,39; A. E2,16; N.A.Neut. 
ba L1,6,7; L5,7 E214; D. 
L 7,42. | 

Baiallzaibul BeeAZeßovuA A. M 10, 
25 Mc 3,22. 

baldjan sw.V.1 ävayxdeıv rıvd 
einen (Akk.) zwingen: 2.Sg.Prs. 
eis G 2,14 Pt.Pf. G 2,3. 

ga-baidjan dsgl. (perfektiv, 294 f.): 
2.Pl. Prt. k 12,11. 

Baidsalidan s. Bebsaeidan. 


16 Bailiam — balgs. 


Bailiam Bellav: D. -a k 6,15. 

Bainiamein A, Baineiamein B Be- 
vıuaueiv: G. -is Ph 3,5. 

bairabagms Ma cuxdyıvoc Maul- 
beerbaum: D. L 17,6. 

balran abl.V.4 (207) 1. tragen 
(auch = leiden) BactdZewv J 12,6 
L7,14 104 14,27 Mc 14,13 
R 11,18 G 5,10 6,2.5.17; @opeiv 
319,5 R13,4 K15,49; gepeıwv 
L5,18 Mc 1,32 23,3 6,50 7,33 
8,22 9,19, xamroplav @. xard 
tıvoc‘ wroh bairan ana m. Akk. 
klagen gegen J 18,29, xaprröv ®. 
Frucht tragen J 12,24 15,2.4.5. 
8.16, xapttopopeiv dsgl. L8,15 
Mc 428 R7,45 C1,10; rnpoc- 
pepev ° bairan du (Adv) 
Mc 10,13, m. du m. Dat. nvi 
L 18,15 eni n M 15,23. — 2. ge- 
bären (imperfektiv d.h. im Ge 
 Durtsakt begriffen sein, 295): 
vevvav G4,24; rirreıv J 16,21 
L 1,57 2,6; texvoyoveiv Kinder 
haben T 5,14. — Vgl. un-bai- 
rands, un-baurans. 

at-bairan bringen (perfektiv, 294 ff.) 
pepeiv Mc 6,28 12,15.16 14,13; 
sonst npocpeperv herbei-, dar- 
bringen M 5,24 8,4 9,2 usw. 

inn-atbairan eicpepeiv rıva hin- 
einbringen L 5,18.19 

fra-bairan PBacrdlav vertragen: 
nach magup J 16,12 (298,1). 

ga-bairan 1. tapaßdilaıv rı 
(wörtl. etwas zusammentragen, 
conferre) vergleichen Mc 4,30. — 
2. gebären (perfektiv, 295), auch 
bildlich: rixteıv L1,31 27.11; 
sonst revvav L 1,13.35.57 usw. 

pairh-bairan dbıapepeıv hindurch- 
tragen Mc 11,16. 

us-bairan Expepeiv hinaustragen 
T 6,7; npopepewv hervorbringen 
L 6,45; äanoxpivechu vorbringen 
d.i. antworten Mc 11,14 Sk 7,5. 
—  Bacrdleav Aor. ertragen 


M 8,17. 
üt-bairan exkouilev hinaustragen 


L 7,12. 
Bairauja Beroia in Thrakien. 


D. -jai Kal (19. Nor.). 


bairgahei (118) Fn dpavh sc. 
x&pa Gebirgsgegend: A. L 1,39; 
D. L 1,68. 

bairgan abl.V.3 m. Dat. guidc- 
ceıv rıvd einen bergen, bewahren 
J 12,25; mpeiv rıva Ex TIvoc 
vor etwas (faura) J 17,15. 

ga-bairgan m. Dat. dsgl.: äyup6- 
tepoı cuvmpoDdvraı" bajobum 
gabairgada M 9,17. 

bairhtei Fn Helle: &ev To wa- 
vepip ' in -ein öffentlich M 6,4.6; 
fh) pavepılceı tfic AAndelac durch 
Offenbarung der Wahrheit‘ -ein 
sunjos k 4,2 (vgl. 157. 

bairhtjan sıw.V.1 pavepodv offen- 
baren J 7,4. 

ga-bairhtjan dsg!. (perfektiv, 295): 
pavepoöv Tı Mc422 k2,14 
712 C44, ri rm J 17,6; Pass. 
k11,6 T 3,16. eppavilav J14, 
21.22. Evdelxvucdai rı Ev rıvı (bi 
m. Dat.) R9Y,17. Pass. nop@od- 
cdaı Gestalt gewinnen G 4,19. 
— absolut: empäva erscheinen 
L 1,79. 

bairhts Adj.a hell, offenbar: dR- 


Aov° bairht K 15,27; D.Sg.F 
Sk 5,20; D.PI.F bairhtaim 
L 23,11. — m. wairban gave- 


pwehvar J 9,3 C3,4. — — Ade. 
bairhtaba (191 A121) hell, glän- 
zend, deutlich: Aaustpüc L 16,19; 
nkauyüc Mc 8,25; Ev tappnıcia 
offen G2,15 (s. Anm. zur Stelle); 
Sk 3,23 6,16. 
baitrei Fn mxpla Bitterkeit N. 
E4,31; D. Sk 8,17. 
baitrs (70%) Adj.a bitter: u wıxpai- 
vecde ° ni sijaib ai C3,19. — — 
Adv. baitraba (191 A 1) mrpWc 
bitterlich M 26,75. 
Balpil (22C) BeönA Baueni: G. 
-is Neh 7,32. 
[Baiplaem] 8. Beplaihaim. 
Baipsaidan s. Bebsaeidan. 
obs kons. (117,2 161° 1947) 
tepoı beide: N. L 5,38 
= ‚18; D. -bum M 9,17 Sk 2.35 


balgs Mi &cxöc Schlauch: N.Pi. 
M 9,17 L5,37 Mc 2,22; 4.M 9,17 


N __ oo 


Tbalsagga — 


— Komp. | 


L 5,37.38 Mc 2,22. 
mati-bales. 

r balsagga s. [hals-agga]. 

halsan Na, wohl lat. balsamum, 
ubpov Salbe: N. J 12,5 Mc 14,5; 
G. J12,3 L7,37 Mc144; D. 
911,2 L 7,38.46. 

baipaba Adv. (191 A1) kühn, frei- 
zn : wapprıciq J 7,13; Ev rrapp. 


balpei Fn tappncla Kühnheit, 


. k3,112; D. E6,19 
Sk 8,20. — Komp. Prasa-balpei. 

balpjan sw.V.1 kühn sein, wagen 
Sk 2,1. 

balwawesei F’n xaxla Bosheit: @. 


balweins Fijö (152%) Pein: A. -ein 
xölacıc Strafe M 25,46; D.Pi. 
-im ßdcavoc Folter L 16.23. 
balwjan sw.V.1 m. Dat. Bacavi- 
Zeıv rıvd martern: ni balwjais 
mis L828 Mc5,7; b. unsis 
M 8,29; balwips M 8,6. 
Banauls Gen.Sg. Bavouı Neh 7,15. 
handi Fiö decuöc Band, Fessel: 
N. Mc 7,5; @. C4,19; 4.Pi. 
t29; D. Ph 1,1417 
— Kompp. eisarna-, 
fotu-, naudi-bandi. 
handja Mn decmoc Gefangener: 
N. E31 41; 4A. M 27,15.16 
Mc 15,6; @. -jins t 1,8. 
bandwa Fwö cnueiov Zeichen: D. 
K 14,22 


handwjan sw.V.1 ein Zeichen, 
einen Wink geben, andeuten: 
vebeıv m. Inf. (du m. Inf.) 
J 13,24; dtavebav rvi (Dat. 
L 1,22; xaravebeıv m. ToD m. 
Inf. (ei m. Opt.) L5,7; cnnalveıv 
m. fig. Fragesatz J 12,33 18,32; 
unvieıv Örı (Datei) L 20,37 
K 10.28; dAAov Tmoreiv Tıyva 
(Akk.) M 26.73. bandwips Sk 
5,13. 

ga-bandwjan evvebeıv durch 
Winke andeuten: m. Dat. d. 
Pers. u. Akk. d. Sache L 1,62; 
m. fig. Datei Sk 6,16. 

bandwo Fn cnueiov Zeichen N. 
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2 3,17; cbccnuov verabredetes Z. 
A. Mc 14,44. 

banja* Fjö mAnyh Schlag, Wunde 
A.PI. L10,30; &xoc eiternde 
Wunde, Geschwür A.Pl.L 16,21; 
G.L 16 ‚20. 

bansts Mi Anoonkn Scheuer: D. 
L 3,17; A.Pl. -ins M 6,26. 

Barabba(s) Bapaßßäac: N. -a 
J1840 -as Mc15,7; 4A. -an 
M 27,16.17 J 18,40 Me 15,11. 15. 

Barakelas* Bapayfac: G. -eiins 
‚Neh 6,18. 

barbarıs M Bdpßapoc Nicht- 
Grieche G 3,11. 

harizeins Adi. a xplbivoc von 
Gerste bereitet: A.Pl. I 6, 
Sk 7,3; sw.D.Pl. J 6,13 Sk 7,26. 

barms Mi (152°°) xöAnoc Busen, 
'Schoß A. L6,38; D. J 13.23.35 
L 16,22; D.Pi. -im L 16,23. 

barn Na Kind: Bpegoc L 1,41.44 
2,12.16 18,15; madlov J 16,21 
L 1,59.66.30 2,17.27.40 7,32 
947.48 18,16.17 Mc 5,39.40.41 
9,24.36.37 10,13.14.15; sonst 
texvov (häufig). — barna° crtepuua 
Nachkommenschaft Mc 12,19; 
barne barna * &ykova Enkel T5,4. 
— rexvoyovia’ -e gabaurbs 
T 2,15; texvoyoveiv ° -a bairan 
T5, 14: TEKVOTpo@eiv’ -a fodjan 
T 5,10. — Ein auf barn bezügl. 
Pron. ist maskul. L 1,59 2,27; 
femin. Mc 5,41; sonst neutr. 

Barnabas Bapvdßac: N. K 9,6 

313; @. -ins C4,10; D. -in 

G 2.1.9. 

harnilo Nn Kindlein: nadlov 
L 1,76; rexviov J 13,33; sonst 
texvov L 15,31 Mc 2,5 u.d. 

barniskei Fr: Plur. tä To0 wm- 
niov kindliches Wesen A.Pi. 
K 13,11. 

barniski Nia Kindheit: us -ja 
sardıödev Mc 9,21; And Bpepouc 
t 3,15. 

barnisks Adj.a vnmoc kindlich: 
b. wisan wnmdZ£ev, vhmov 
eivaı Kind sein N.Pi. K 14,20, 
G 4,3. 


18 Barteimaiaus — Berop. 


Barteimaiaus Nom. (für -us, 24A) | 


Baprıuaioc Mc 10, 
Barbaulaumalus Bap®oAonaioc: 
A4.Mc 3,18 Barbulomaiu L 6,14. 
barusnjau sw.V.1 m. Akk. ebce- 
Beiv fromm verehren T 5,4. 
Bassus* Baccov: G. -aus Neh 7,23. 
batiza Kompar. zu goßs* (190,1) 
besser: xpnctötepoc L5,39; — 
xpeiccwv K 7,9 Ph 1,23 — toX- 
Adv orpoudlwv dıapepere Öneic * 
managaim sparwam batizans 
sijub jus M 10,31. — cuugpepei 
mit u. ohne vl es frommi‘ ba- 
tizo ist mit u. ohne Dat. M 5,29.30 


316,7 k810; 121. — — se. 
Superl. batista * xpdrıcroc 
L1,3. 

ga-batnan sw.V.4 wpekeicdar 
Vorteil erlangen (perfektiv, 
294 ff.) Mc 7,11. 

Batwins* Eigenn.: A.-in Kalen- 


der (29. Okt.). 

bauains Fi (152%) Wohnung: xat- 
oixncıc A. Mc5,3; ol«nrhpıov 
D. k5,2; xaroınmpıov D. 
E 2,22, noAtreuua N. Ph 3,20. 

bauan unreg.V. (st.Prs., sw.Prt. 
bauaida t1,5; vgl. 71,2 211) 
1. wohnen; bewohnen: oixeiv 
K7,12.13, ev R7,17.18.20 8,9, 
ri T 6,16; eEvomeiv Ev k 6,16 
t1,5.14; xatoıkeiv ev E 3,17 
G1,19. — 2. ald bauan * Blov 
didyeıv ein Leben führen T 2,2. 

ga-bauan xatacknvodv Wohnung 
aufschlagen (perfektiv, 294 ff.) 
Mc 4,32 (nach mag, vgl. 298,1). 

Bauanairgais Boavepyec Mc 3, 17. 

Bauauz* Boö£L: @. -auzis L 3,32. 

us-baugjan sw.V.1 capodv rı aus- 
fegen L 15,8. 

uf-bauljan (527) sw.V.1 TupoOv 
aufblasen t 3,4. 

baur (115,2) Mi yevvntöc der Ge- 
borene: D.PI.M 11,11 L 7,28. — 
Kompp. aina-, fruma-baur. 

baurgja Mn moltınc Bürger: 
N.Pi. L 19,14; e L 15,15. — 
Komp. ga-ba 

haare Fkons (160) Bäpıc Turm, 
Burg G. Neh 7,2; sonst nökıc 


Stadt (häufig): N. M5,35 «.Ö.: 
A. L839 usw.; G. -s L 7,12 
9,10 14,21 R 16,23 Neh 7,2; D. 
baurg M 8,33 9,1 L2,3.11 uso.; 


A.Pl. -s M 9,35 1023 11,1 
L 8,1 Mc 6,56 Tit 1,5: G. -e 
L5,12 «ö.; D. m M11,20 


L443 usw. 

baurgswaddjus Fu (153) Teixoc 
Stadtmauer: N. so b. Neh 6,15 
7,1; 4A. -au (244) k11,33; G. 
Dizos -aus Neh 5,16. 

haurbei Fr popriov Bürde: A. 
G 6,5 AB 


baups (d) Adj.a xwopöc a) stumm A. 
M 9,32. — b) taub N. Mc 9,35; 
4A. Mc 7,32; N.Pl.M 11,5 L 7,22; 
A. Mc 7,37. — baud wairpan ° 
uwpalvecbar taub, fade werden 
L 14,34. 

heidan abl.V.1 (203) m. Gen. 
(263,1) auf etwas warten: Tpoc- 
dexechan L 2,25 Mc 15,43 (Sk5,2); 
äntexdexyechn G 5,5; TPocboräv 
M 11,3 L1,21 (danach 1,10) 

40 


8,40. 

ga-beidan m. Akk. bnoueverv aus- 
harren, ertragen: all -ip K 13,7. 

us-beidan m. Akk. erwarten: €x- 
dexechaı K 16,11, Arexdexechn 
Ph 3,20; npocdeyecdar L 2,38; 
paxpoduueiv ent rıvı (ana m. 
Dat.) Geduld haben mit L 18,7. 
— fiverkev Ev TOAAN maxpodunia 
creim öpyfic usbeidands < was > 
in managai laggamodein bi ka- 
sam pwairheins R 9,22. 

heist Na Zöun Sauerteig: A. pata 
fairnjo b. K5,7; @. Mec8s,15 
K5,6 G5,9; D. K5,8. 

ga-beistjan so.V.1 Zuuodv durch- 
säuern K5,6. — Vgl. un-beist- 


jobs. 

beitan abl.V.1 daxveıv beißen 
(auch übertragen) G 5,15. 

and-beitan m. Akk. schelten, be- 
drohen emminccav nvi T5,1; 
emmudv rın L 18,15.39 Mc 1,25 
3,12 8,32.33; Sk5,1l. — and- 
bitanai * dtopobnevor in Ver- 
legenheit geraten k 4,8. 

Berop Bnpw®: indekl. @. Neh 7,29. 


U [U 


berusjos — bida. 19 


berusjos Pl.Mia yoveic Eltern: | 


N. J 9,23 L 2,27; birusjos (22 C) 
L 2,41. 

Bebania Bndavla (KZ. 41,167): A. 
-jaan Mc 11,11; @. -ias J11,1; 
D. -in Mc 8,22 11,12 Bibpaniin 
Mc 11,1 Bebanijin J 12,1 L19,29. 

Beplalhaim indekl. BnöXeen N. 
Beplahaim L 2,4; A. dsgl. L 2,15; 
G. B[iaaiblaem Neh 7,26; D. 
Beplaihaim J 7,42. 

Bepsaeida indekl. Bnecaibd D. 
J 12,21; Baidsaiidan Bnöcaiddv 
D.L9,10; Baipsaldan V.L 10,13; 
Bep. .. V. M 11,21. 

Bebsfagei Bnöcpayti: D.-N° -ein 
L 19,29 -Av (A.): -ein Me 11,1. 

bi Präp. bei, um I. m. Akkusa- 
tiv: 1. räumlich: a) um, her- 
um nept tıva M 8,18 Mc 3,32.34 
9,14; ohne Verb Mc 1,6 3,8 4,10 
Kal (29. Okt.); eisarnam bi fotuns 
gabuganaim *° nedac Mc 5,4. 
b) an ent rn M 5,39 L 6,29. — 
2. zeitlich: a) um nei rn 
M 27,46. b) in: innerhalb dıd 
rıvoc Mc 14,58 G 2,1; Neh 5,18. 
ev Mc 15,29. — 3. distributiv 
bei Zahlen: xatü bbo ‘ bi twans 
u zweien K 14,27 (19). — 
4. übertragen: inbetreff, um, 
über gemäß a) dd rn J7,43 
L 19,11 t210. b) eic R9,31. 
c) ent nı L4,4 Mc5,33; — Ent 
rı gretan bi L19,41; sildaleikjan 
L4,22.32 9,43. ent va Mc 9,12. 
13. d) xard rıvoc haban va bi 
M5,23; runa (giruni) niman 
M 27,1, gataujan Mc 3,6; wroh 
andniman T 5,19. — xard rıya 
R15,5 k79.10 wö. e) nept 
rıvoc a) im Satzanfang: was das 
betrifft Mc 12,26 K 7,25 u.ö. ß) bei 
den Verbis sentiendi et decla- 
randi (sehr häufig), — nepi nı 
Mc4,19 T1,19 6,4 t3,8. f) ünep 
nvoc k1,11 8,23 (ohne Verb); 
M544 R927 101 128 
C4,12.13 Th 3,2. g) Varia: wai- 
lamerjan bi (gr.Akk) L4,43; 
gamelido bi (gr.Dat.) L 18,31; 
gaidw bi’ Öcrepnna fc Ph 2,30. 


— 5. adverbielle Wendun- 
gen: bi all’ card ndvra in allen 
Dingen C3,20.22; bi sumata 
And nepovc zum Tel k1,14, 
bi sum ain k 2,5; bi wig‘ xard 
mv 686v unterwegs L 10,4. 
— — I. m. Dativ an bei: 
1. räumlich: bistiggan bi 
tpochtintev -xöntev rıvi MT, 
25.27; gastaggjan fotu bi * rrpoc- 
xöntev TöÖv möda Tpic TI 
L 4,11; fair-, undgreipan ina bi 
handau° xpateiv abtoDd (abtöv) 
<nc xeıpdc Mc5,41 9,27. — 
9. zeitlich: bi bamma mela 
Katd TOV Kalpöv TODTOVv zu 
dieser Zeit R99. — 3. über- 
tragen: a) an ünd rıvoc M 7,16. 
90; nerd rıvoc L1,58.72; ent 
rıvoc J6,2; ent rı R 9,(22).23; 
ev Mc 14,6 R 9,17. b) von: 
andnimands bi attin Sk 5,17f. 
(vgl. at 270); ei galaisjaina sik 
bi Damma daraus lernen Sk 5,5. 
c) bei etwas schwören, bezeugen, 
bitten ud. M 5,34.35.36 usw. 
d) wegen did rı K 10,27; Ev 
touürw ° bi Damma deswegen 
J 13,35 16,30; gr.Dat. k 12,7. 
e) nach, gemäß nupd rm 
R 12,16; xard nn (sehr häufig). 
— 4. adverbielle Wendun- 
gen: bi sunjai övrwc J 8,36 
Mc 11,32 u.ö. dAndWc M 26,73 
27,54 usw. em’ dAndelac L4,25 
u.ö.; bi sunjai Patei dnAov örı 
6,7; bi namin" xar’ övona 
bei Namen J10,3; bi naupai’ 
xat’ Avdyınv nofgedrungen 
Phil 14 Sk 6,1; bi mannam ° xar’ 
ävöpwrov K 9,8 15,32. 
bibaurgeins Filö (152%) rapen- 
BoAn (vgl. Hebr. 13,11) Lager 
G. Sk 3,15. 
bida Fö Bitte, Gebet: alınpa An- 
liegen Ph4,6; Evreufıc T45; 
rapdxincıc Aufforderung k 8,17; 
dencıc L1,13 2,37 5,33 R 10,1 
k 1,11 9,14 E 6,18 Ph 1,19 T2,1 
5,5 t1,3; npoceuyn) L6,12 (9,43) 
Mc 929 R12,12 E1,16 Ph4,6 
C4,2.12 Phil 22; vgl. aihtrons. 
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30 bidagwa — bisunjane. 


— bidai anahaitan ' &mxaXeichaı 
anrufen R 10,13 t 2,22; epwräv 
bitten Th 4,1. — olxoc trpoceuyfic 
Beahaus ‘ gards -os L 19,46, razn 
-0s Mc 11,17. 
bidagwa Mn npocalmc Bettler 
9,8 


‚8. 
hidjan unreg.abl.V.5 (208. 223; 
regelm. bidan K7,5) bitten, beten, 
betteln: alteiv M 5,42 J 16,24 
u.ö., alteicdan M 27,58 J 15,7 u.ö., 
enarteiv L16,3; deicdaı M 9,38 
L5,12 u.0.; epwräv J 12,21 14,16 
u.ö. etepwräv Mc 10,17; tapaxa- 
kciv M 8,31.34 usıo., Emxakeichar 
R 10,12.14; evruyxdveıv mit 
Bitten angehn R 8,34; eüxecda 
k 13,7.9, npoceixecha M 5,44 
6,5.6.7.9 usw. — bitten für: bi, 
faur m. Akk., fram m. Dat.; 
beten zu: du m. Dat. — bitten 
um a) Akk. (ri) J 14,13 Mc 15,6 
'b) Gen. (tn) M 27,58 J 16,24 
L 14,32 Mc6,24 10,38 15,43 
K1,22 k13,9. — einen bitten 
um: 1. rıvdrı a) dopp. Akk.: 
Piswah J 11,22 15,16 16,23, pa- 
tei Mc 6,23 10,35 b) Akk.Gen. 
914,14. 2. rıva trepl rıvoc: bi 
m. Akk. 14,38. — etwas (Akk. 
des Inhalts) beten: L 18,11. 
ga-bidjan tpocebyechaı beten, bit- 
ten (perfektiv, 294 ff.) th 3,1. 
us-bidan (vgl. 208; s. bidan 
K 7,5) erditten: ebxödunv‘ usbida 


R 9,3. 
bifaih Na wohl nAeovekia Über- 
vorteilung: N.PI. -a, Zusatz 
k 12,20 A. 
bifaihon Akk.Sg. Frn?i? rAeoveklav 
ervorteilung k 9,5. 
bihait Na xaralalıd üble Nach- 
rede: N.Pi. -a k 12,20. 
bihaltja Mn Aallıv Prahler: 
N.Pi. t3,2. 
Br Frageadv. xard ti woran? 
1 


bijands (?) anscheinend Part. Präs.: 
bijandzup-ban manwei ° äua de 
xai €&roiuale zugleich aber rüste 
auck Phil 22. Uppstr. vermutet 
ein Verbum bijan * addere. 


bimalit Na neprroun Beschneidung 
G5,6 6,15 Ph 3,3 usw. — Vgl. 
un-bimait. 

bindan abl.V.3,1 (205) decneiv 
rıvd rıvı einen mit etwas (Dat.) 
binden L 8,29. 

and-bindan Abceıv lösen Sk 3,25 
(M3,11)J 11,44 L3,16 19,30.31.33 
Mc 1,7 11.2.4; emAvVeıv auflösen, 
erklären Mc 4,34; xarapyeiv dıröd 
entbinden von (af m. Dat.) R 7,6. 

bi-bindan repideiv rıvd rı umbin- 
den mit (Dat.) J 11,44. 

ga-bindan beiv binden (perfektiv, 
vgl. IF.Anz. 11,66) häufiger: mit 
(Dat) J11,4& Mc5,3.4; an 
a) rıvi (Dat.) K 7,27. b) npdc rı 
(at m. Dat.) McilAd. — ga- 
bundans handuns jah fotuns 
dedeuevoc TAc xelpac xal TOoUc 
nödac an H. u. F. gebunden 
J11,44. 

bireikei Fn Gefahr 
D.Pi. k 11,26. 

birekjai N.Pi. bireikjai (22 A) 
K 15,30: m. wairban oder wisan 
xıvduvelerwv in Gefahr kommen, 
sein L 8,23 K 15,30. 

birodeins Filö (152%) Yorrucuöc 
Murren J 7,12; Pi. -einos * wıdu- 
pıcuot‘ Verleumdungen k 12,20 
G5,20 (hier Interpolation aus 
k 12,20). 

birünains Fi (152°) etwa emßou- 
Aevcıc Nachstellung, Anschlag: 
4A. Sk 3,4. 

birusjos s. berusjos. 

bisauleins Fi/ö (152%) noAucudc 
Befleckung: G.Pl. bisauleino A: 
bilauseino B (Schreibfehler) k 7,1. 

bistug(g)q (285) Na Anstoß npoc- 
xonm k6,3; Tpöckouna: G. 
R 9,32.33; A.R 14,13; @.Pl. -ei 
(22 A) k6,3B (bistugq fälschl. A). 

bisunjane Adv. ringsum: xudw 
L9,12 Mc3,34 6,6 Neh 5,17 
6,16; fc mepıxWpou ' Pis bisun- 
jane landis der Umgegend L 4,37 ; 
eic TAc Eexouevac xwpordkeic ‘ 
du baim bisunjane haimom jah 
baurgim zu den benachbarten 
Ortschaften Mc 1,38. 


xivduvoc 


bipe — ga-blindjan. A| 


bipe (167%) u. bipeh (vor Pan 
M 9,17 J13,12 L4,42 5,4 7.12; 
vgl. 168): 1. demonstratives 
Adv. (359) nachher, später nerü 
tadra L 17,8; töre M 5,24; Öcre- 
pov J 13,36 L4,2; Ev r& xadeEfic 
L 8,1 (Glosse: afar Pata); xai‘ 
bibeh pan jah M 9,17. — 2. re- 
lative Konj. (359) während, 
als, sobald als, nachdem: Enel 
L7,1; öte Mi11,1 26,1 usw.; 
ötav M6,16 J7,27 usw.; dc 
J6,12 L1,23 wö; dc &äv 
Ph 2,23. — Zur Umschreibung 
a) von Ev tü m. Inf. L3,21 
19,15 Mc 2,15. b) des Gen. ab- 
sol. M 9,10.32.33 u.ö. c) des 
Part. J 13,30. 

ana-biudan abl.V.2 (204) entbieten, 
befehlen: biatdcceıv M 11,1 L 8,55 
17,9.10 K 7,17 (Med.); emrdcceiv 
L 4,36 8,31 14,22 Mc 1,27 6,27 
y25, npocrdcceıv M84 L5,14 
Mc 1,44; cuvrdcceıv M 27,10. — 
ropayrelleıv L829 Mc8,6 
K710 Th4,11 th 3,4.6.10.12 
T 4,11 5,7 6,13. — bhacreAXecda 
Mc 5,43 7,36 8,15 9,9. — @vreX- 
Aecdaı J 14,31 15.14.17 L4,10 
Mc 10,3 11,6. — Sk 3,9. 

faur-biadan verbieten: Emtdooeıv 
L 8,25; emnuäv iva un (ei ni) 
Mc 8,30; napayyeliaıv iva uf 
(ei ni) Mc 6,8, wh m. Inf. (ei ni) 
L5,14 8,56 9,21 T 1,3. 

hiugan abl.V.2 (204) xdunteıv 
beugen E3,14; sich beugen 
R 14,11. 

ga-biugan dsgl. (perfektiv, 294ff.): 
nedaıc Fußfesseln‘ eisarnam bi 
fotuns gabuganaim Mc 5,4. 

hiuhti (65,2) Nia Gewohnheit: N. 
cuvndeia J18,39; A. Sk 2,13; 
D. &60c L1,9 2,42, tö elwOöc 
L 4,16; TO eidicuevov L 2,27. 

biuhts (65,2) Adj. gewohnt: swe 
biuhts <was> * dc eiWder Mc 
10,1; b. was’ elW8er M.27,15. 

biups* (d) Mia) tpdnela Tisch: 
G. K10,21; D. L 16,21 Mc 7,28 
Neh 5 17. 

klandan red.V.3 (211) mit sik: 


cuvavapiyvuchar sich vermischen 
mit (Dat. 256,2 oder mib) K5,9.11; 
th 3,14. 

hlaupjan sw.V.1 abschaffen: Axv- 
poOvrec* blaupjandans Mc 7,13. 

ga-blaupjan dsgl. (perfektiv, 
294 ff.): Opiaußebcac * triumphie- 
rend über gablaupjands C 2,15. 

bleipei Fn a) dyadwcum Wohl- 
wollen, Güte: N. G5,22. — 
b) oixtıpuöc Mitleid: A. dıa Tüv 
oixrıpuWv ° bairh -ein R 12,1; @. 
brusts bleibein<s>* cnAdyxva 
oixtıpuo0 das Herz des Erbar- 
mens (glossiert durch armahair- 
tein) C3,12; @.Pl. k1,3. — — 
Die unter b) vereinigten Formen 
können auch zu einem Nom. 
*bleibeins gehören, doch ist dies 
wegen 3,12 (vgl. 157°) weniger 
wahrscheinlich. — Komp. ga- 
bleibei”. 

bleipjan sw.V.1 barınherzig sein: 
oixtipuovec -dans L 6,36. 

ga-bleibjan sich erbarmen (»per- 
fektiv, 294 ff): oixteiphicw  ga- 
bleibja (302a) R 9,15; cmAayxvıc- 
deic  -jands Me 9,22. 

bleibs Adj. N. oixtipuwv barm- 
herzig 16,36; gpuayadoc dem 
Guten zugetan N. Tit 1,8. 

uf-blesan red.V.4 (211) auf blasen; 
nur im Pass.: @uciodcda sich 
aufblähn K134; Pt.Pf. K4,6 
G2,18. j 

bliggwan abl.V..2 (204) schlagen: 
depeiv L20,11 K 9,26; nacrıyodv 
Mc 10,34 xataxönteıv m. in- 
strum. Dat. Mc5,5. — Tatpo- 
Adanıc xal untpoAdarc ° attans 
bliggwandam jah aipeins bligg- 
wandam Vater- u. Muttermör- 
dern T 1,9. 

us-bliggwan durchbleuen (per- 
fektiv, 294 ff.) depeiv L 20,10 
Mc 12,3.5 (PBB. 15,165f.); na- 
crıyodv J 19,1 L 18,33; ppayei- 
Ao0v Mc 15,15; wandum (256,1) 
usbliggwan ° paßbdiZerv k 11,25. 

g&-blindjan sw.V.1 verblenden 
(perfektiv, 294 ff.) TupAoDv J 12,40 
k44 
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23 af-bliindnan — brikan. 


af-blindnan sw.V ‚4 erblinden ( per- 
fektio): afblindnodedun Randgl. 
in A zu afdaubnodedun * erw- 
pwen k 3,14. 

blinds Adj.a tupAöc blind J 9,2. 
13.18.19.20.24.25 usw. 

bloma* Mn Blume: A.Pi. -ans'‘ ra 
xpiva Lilien M 6,28. 

hlotan red.V.5 (211) verehren: 
Aarpebeıv L 2,37 (m. instr. Dat. 
256,1); ceßecdm Mc 7,7. — Sub- 
stantiviertes Inf. gub blotan 
Beoceßera Gottesverehrung T 2,10. 

blotinassus Mu Verehrung: Opn- 
cxela CG2,18; Aarpela R 12,1; 
ceßacna th 2,4. 

blop (P) Na alna Blut: N. J 6,55 
K 15,50; @. -bis M 27,6.8 usw. 

bloparinnandei Pi.Prs.F alnop- 
poo0ca ' blutflüssig M 9,20. 

bnauan red.V.5 (70.211) wuxerv 
(zer)reiben L 6,1. 

boka Fö a) Buchstabe ypduna: 
Sing. R7,6 k3,6; Plur. G6,11. 
— b) Sonst im Plur. Schrift, 
Brich Buch: BißAoc L 3,4 20,42 
Mc 12,26 Ph 4,3; BıßAtov LA, 17.20 
Mc 10,4, BıßAlar t 4,13; Ypdyna 
Schrift, Urkunde L 16,6.7, 
rpdunara J 7,15; ypaph t 3,16, 
ypapai Mc 14,49 R 15,4 K 15,3.4; 
emcroAn k 7,8 th 3,14, emcrtoXal 
k3,1 10,9.10.11. — BıßAlov 
atoctaclov Scheidebrief" bokos 
afsateinais Mc 10,4, afstassais b. 
M 5,31 (nach Deuteron. 24,1). — 
siggwan bokos * ävayıyılckeiıv 
lesen L 4,16; saggws boko ' üvd- 
yvwcıc Lesung T4,13. Kompp. 
frabauhta-boka, wadja-bokos. 

bokareis Mia ypaunareuc Schrift- 
ug (häufig); Schreiber Neap. 

rk. 

hota F6 Nutzen: obdev hpeAoduaı 
ich habe keinen N.‘ ni waiht 
botos mis taujau K 13,3; obdev 
WoeArceı  nist du -ai G5,2; ri 
nor TO Ö@eloc’ lvo mis boto 
was nützt es mir K 15,32. 

botjan sıw.V.1 m. Akk. Uupekeiv 
nützen, bessern J6,63 12,19 
Mc 8,36 Pt.Pf.F ni waihtai bo- 


tida ° undev dıpeinbeica ohne 
Nutzen daron zu haben Mc 5,26. 

ga-botjan dmnoxabıcrdvaı ver- 
bessern, herstellen \(perfektie 
294 f.) Mc 9,12. 

bralva Dat.Sg.: in bralva augins * 
ev dınh dPBarluod im Augenblick 
K 15,52. 

hraidei Fn nidroc Breite N. 
E 3,18. 

us-braidjan s«.V.1 Exneravvuvaı 
ausbreiten nach (du) R 10,21. 

braips* (d) Adj. nlarbc breit: 
N.Neut. braid daur M 7,13. 

brakja Fjö ndAn Ringen, Ring- 
kampf: N. E 6,12. 

ga-brannjan sw.V.1 m. Akk. 


xaleıv verbrennen ektir, 
294 ff.) K13,8; Pt.Pf. Sk 3,15 
Kal (29. Okt.). 


In-branujan m. Akk. xalaıv rı 
in Brand stecken J 15,6. 

briggan (briogan L15,22; vgl. 
28a) unıeg.st..sw.V. (Prt. brähta 
53.205.226) bringen (perfektives 
Simplex, 296): &yeıv Aor. J 10,16 
L 4,29.40 19,27 Mc 11,7 (t 4,11); 
ävdyeıv L 2,22; Enavdyeıv (vom 
Schiff) L5,4; ändyeıv M7,13.14; 
cuvdyeıv L3,17 15,13 (mit sa- 
mana). — @eperiv Aor. L 15,23 
Mc 6,27 9,17.20; eicpepeıv M6,13 
T 6,7; änopepeiwv L16,22 Mc 15,1 
K 16,3; expepeiv L 15,22. — xo- 
utleıv Aor. L7,27. — dsdnreiv 
Fut. J) 16,13. — Dient zur Um- 
schreibung der Aoriste con dEiodv 
th 1,11, xara£ıouv th 1,5, ixavodv 
k3,6° wairpana briggan; e&eu- 
Bepodv ° friiana br. J 8,32.36 
R 8,2 G 5,1; kepalaıodv ' haubib 
wundan br. Mc 12,4; cuyrxowvw- 
veiv th EAlyeı " gamainja briggan 
aglon Ph 4,14; napaZnko0v ' in 
aljana br. R 10,19 (Fut.) 11,11. 
14; RapopyiZeiv (Fu) ‘ in 
bwairhein br. R10,19. — Falsche 
Übersetzung: enalperar über- 
hebt sich‘ in arbaidai briggip 
k 11,20. 

hrikan abl.V.4 (207) xAüv brechen 
K 10,16; mopdeiv zerstören (Im- 





ga-brikan — bwssaun. 23 


perf. de conatu) G1,23; &B\eiv | brunjo Fn Ouıpo& Brustharnisch 


kämpfen t 2,5. 

ga-brikan zerbrechen (perfektiv, 
294 ff): wAAäv Aor. Mc 8,6.19 
K 11,24; xarar\äv L 9,16. prn- 
yvovarı Aor. L 9,42. cuvrpißerv 
L 9,39 Mc 5,4. 

uf-brikan m. Dat. ABereiv ver- 
werfen, verachten L 10,16 Mc 6,26 
Th4,8; ufbrikands *° ößpicrhc 
Verächter T1,13. — Vgl. un- 
ufbrikands. 

drinnan «bl.V.3,1 (205) intrans. 
brennen: lukarn brinnando Sk 6,5 
(J 5,35). 

uf-brinnan xaupnarıcönvan verbren- 
nen (perfektiv, 294 ff.) Mc 4,6. 

brinno Fn nuperöc Fieber: N. 
Mc 1,31; D. L 4,38.39 Mc 1,30. 

brobar Mr (158) äbeApöc Bruder 
(häufig): N. M5,23 usw.; A. 
L6,14 usw.;, G. L3,1 u.ö.; D. 
M5,22 u.ö.; N.Pl. J7,3 usw.; 
4. L14,12 u.ö.; V. R71 uso.; 
G. M 25,40 u.ö.; D.K 16,11 u.Ö. 
_ Komp. galiuga-bropar. 

broprahans Pl.Mn äbeApoti Brü- 
der N. Mc 12,20. 

broprulubo Fn D. Th 49B u. 
bropralubo (233 B3) R 12,10 A 
puNadeApla Bruderliebe. 

hrükjan (65) unreg.sw.V.1 (228. 
262) m. Gen. (m. Dat. nur 
Sk 3,10) gebrauchen: yereyeiv 
tıvöc K 10,17; xpncbai rm 
K7,21 k1,17 (leihtis brukjan ° 
th &appia xp. leichtfertig han- 
deln) 3,12 T1,3 5,23 Sk 3,10 
(n. Dat.) 5,7 (m. Gen... — M 
“noyprceı‘ pairh Datei is bruk- 
jaidau durch den Gebrauch 
G2.22. — Prät. bruhta k 1,17. 
— brukja Randgl. zu andnima ° 
verexw K 10,30. 

us-bruknan sw.V.4 exkAdcdaı aus- 
gebrochen werden R11,17.19.20. 

drüks (65) Adj.ilja (183) brauch- 
bar: eöypnctoct2,21 4,11 Phil11; 
bodluoc T48; 1d euauroD 
cunpepov‘ Datei mis bruk sijai 
K 10,33. — N.Fem. bruks T4,8 
(zu: du) Sk4,8. — Kon. unbruks, 


D. E6,14 Th5,8. 

brunna Mr mm Brunnen N. 
sa br. Mc 5,29. 

hrusts Plur.Fkons (160) crndoc 
Brust L18,13; sonst cnAdyxva 
(Eingeweide, übertragen) Herz: 
N. k7,15; 4A. brusts L 18,13 
C 3,12 Phil 12.20. 

hrüpfaßs (brubfads, 25 C) Mi 
vuuploc Bräutigam L 5,34.35 
Mc 2,19.20; sonst vunpWv Braut- 
gemach (ol vioi TOD vuupWvoc ' 
Hochzeiter, vgl. Anm. zu M9,15): 
N. -bs M9,15 Mc 2,19.20 -ds 
L 5,34.35; A. -d Mc 2,19; @. -dis 
M 9,15 L5,34 Mc 2,19. — Vgl. 
D.Pi. busundifadim Mc 6,21. 

brüds (wohl d; 65) Fi) vüuupn 
Neuvermählte, Schwiegertochter 
A. M10,35. Vgl. PBB. 32,30 ff. 
34,561 ff. 35,306 ff. ZZ. 42,129 ff. 

bugjan unreg.sw.V.1 (228) kaufen 
(m. Dat. des Preises 256,1): 
ayopdleıv J6,5 13,29 L9Y,12 
(nach M 14,15 Mc 6,36).13 14,18 
17,28 19,45 Mc11,15; Pass. 
bugjanda ° nwäeitun wird ver- 
kauft di. man kauft M 10,29. 
— Prät. bauhta L14,18 -edun 
L 17,28. 

fra-bugjan m. Akk. (Dat. nur 
Mc 11,15, vgl. 256°) verkaufen 
für (in m. Akk.): mmpdckeiv 
J12,5 Mc145 R7,14; nwäeiv 
L 17,28 18,22 19,45 Mc 10,21 
11,15 K10.25. — Pt.Pf. fra- 
bauhts R 7,14 Neut. J 12,5. 

us-bugjan erkaufen (perfektiv, 
298°) für (Dat. für Tıvöc oder 
us m. Dat. für Ex rıvoc): Ayo- 
pdZev Aor. M 27,7 L 14,19 
Mc 15,46 16,1 K 7,23; e£ayopd- 
Zeıv G 4,5, eZayopalecdan C 4,5. 

and-bundnan sw.V.4 (perfektiv, 
294 ff.) Audfjvar entbunden wer- 
den Mc 7,35. 

hwssaun —= Akk.Sg. Blccov von 
Büccoc feines Lännen, neben dem 
Dat. paurpaurai von gawasids 
abhängig L 16,19. 
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d. 


ga-daban abl.V.6 (209) a) m. Akk. 
cuußaiveıv 8. ereignen, ein- 
treffen: Doei habaidedun ina 
gadaban *° rü yellovra adrıb 
cuußalveıv was ihm bevorstand 
Mc 10,32. — b) Pf. gadob m. 
Akk. im Sinne von gadob ist’ 
npener Sk 3,17. 

daddjan sw.V.1 (87) OnAdLev 
säugen Mc 13,17. 

dags Ma tiuepa Tag (sehr häufig): 
daga lvammeh ° xa0? Nhuepav 
täglich L 16,19 «.d.; dagis biizuh ° 
eic huepav ulav täglich Neh 5,18; 
daga jah daga * nnepg Kal huepg 
a. k416; dag hindar 

aga’ Auepav rap’ hucpav Tag 

Pr Tag R14,5; himma daga 
(169) chnepov heute M 6,11.30 
u. — Kompp. afar-dags. _ 
gistra-dagis adv.Gen. 

daigs M plpaya Teig: N. R 11,16 
K57,;, A. K56 G59; D. 


R 9,21. 
Daikapaulis* Aexdrrolıc: G. Ae- 
anölewc‘” Daikapaulaios Mc 
7,31; D. Aexandkaı (di. -ı) 


Daikapaulein (KZ. 41,169) Mc 
20 


daila Fö a) neroyn Teilnahme, Ge- 
meinschaft G.Pl. k6,14. — 
b) uva Mine (Pfund) A.Pi. 
L 19,13.24.25. 

dailjan sıw.V.1 teilen, zu-, mitteilen 
einem (Dat.) neradıbövar R 12,8 
E 4,28; diapeiv K 12,11. 

af-dailjan abteilen, einen Teil ab- 
geben (Akk.): dnobexarW ndvra ' 
-ja taihundon dail allis L 18,12. 

dis-dailjan ver-, zerteilen: nepiZerv 
K 1,13; drauepiZecdaı Mc 15,24; 
dtanpeiv ri rıvı (Dat.) L 15,12. 

fra-dailjan verteilen unter (.Dat.) 
dıbövar ri rn J 12,5. 

ga-dailjan zu-, zerteilen (perfek- 
tiv, 294): pepiZerwv zerteilen 
Mc 3,24.25.26 (vgl. K 1,13), zu- 


teilen R12,3 K7,17. — dıdo- 
vaı L19,8; drabıdöova J6,11 
L 18,22, 


| dails Fi Teil; nepicD. -ai C 1,12; 


@.Pl. -e k6,15. — wepoc D. 
K13,10.12 CG2,16; A. L 15,12 
18,12. 

daimonareis Mia darovilöuevoc 
Besessener: N. L8,36; A. M 9,32; 
N.Pl. M 8,28; A. M 8,16.33. 

dals* M (vgl. aisl. dalr): B6BLvoc 
Grube A. L 6,39; ogdpayk 
Schlucht, Tal @.Pi. 
L 3,5; d&pukev ÖnoArviov Kelter- 

* usgrof dal uf mesa 

Mc 12,1. 

dalap Adv. d. Richtung (192 C1) 
zu Tal, abwärts, nieder: xdtw 
M 27,51 L4,9 Mc 15,38; xanat 
auf die Erde J9,6 18,6. — Es 
entspricht xata- in den Kompp.: 
xataßaiveıv M 7,25.27 8,1 (11,23) 
L 6,17 17,31 19,5 Mc9,9 Th 4,16; 


xatepxecdhan L 9,37; xardyeıv 
R 10,6. 
dalaba Adv. d. Ruhe (192 A1) 


xdrw unten Mc 14,66. 

dalapro Adv. d. Richtung (192.B 2) 
urspr. von unten, unten: bueic 
Ex TÜV xdrw dere jus us Daim 
dalapro sijub J 8,23. 

Dalmatia Anıporia: D. -iai 
t4,10A. 

Damaskon Dat.Sg. Aayac (KZ. 
41,169%), daneben baurg Damas- 
kai (edd. 170%) k 11,32. 

faur-dammjan sw. V.1verdämmen, 
versperren: 0b ppayicera ‘° ni 
-jada k 11,10. 

daubel Fr Taubheit: nlupwac 
Verhärtung, Verstocktheit N. 
R 11,25. 

daubipa Fö dsgl.: G. Mc 3,5 
E 4,18. 

ga-danbjan sw.V.1 verstocken: 
-ida ' nenWupweev J 12,40 (danach 


J 16,6). 

af-daubnan sw.V.4 ertauben, 
era werden: drtwpWen 
3,14. 


us-daudjan sw.V.1 sich beeifern: 
cnoudälev E4,3 G2,10 t2,15; 
Gywvilecda J 18,36 C 1,29 4,12; 
grAoriueichar seine Ehre suchen 
k5,9. — Sk 3,11. 


daufs — 


daufs (b) Adj.a nenwpwuevoc | 


taub, verstockt: A.Neut. -bata 
Mc8,17. 

denhtar Fr (158) Ouydmp Toch- 
ter (häufiger): N. M 9,18 #.ö. A. 
M 10,35.37 «.ö.; Vok. M 9,22 
wö.; D. Mc 7,26.29; D.Pi. L 1,5 
k 6,18. 

dauhts Fi doxyr) Bewirtung: A. 
L 5,29 14,13. 

af-dauibs* (71,1) Pi.Pf. zu *af- 
dojan, EcxuAuevoc geschunden, 
geplagt; N.Pi. -idai M 9,36. 

dauns Fi öcufi Geruch; dauns 
wopi ‘ edwdta Wohlgeruch k 2,15 
E5,2: N. K12,17 k 2,15.16; A. 
k2,14; G. J12,3; D. E52. 


daupeins Fi/ö (152°) Banrıcnöc | 


Abwaschung Mc 7,4.8. — Sk 3,10; 
Banrıcua Taufe L20,4 Mc 11,30 
usw. D.PIl. -im Sk 3,10. 

daupjan sw.V.1 Bantileav rıvd 
taufen (häufig). — m. instrum. 
Dat.: daupeinai -jada ° Bdrricua 
BanriZonm Mc 10,38.39 (256,1). 
— intrans. Aktiv (285°) für Ban- 
tiZecdöun Mc 7,4 (sich waschen) u. 
K 15,29 (s. taufen lassen). 
uf-daupjan Banticaı taufen (per- 
fektiv, 294 ff.) L 3,21 7,29 (m. 
instr. Dat. daupeinai); euBdyan 
eintauchen J 13,26. 

daupjands Mrd (159) Banrıcrhc 
Täufer: A. ana daupjand 
L 9,19 Mc 8,28; Der N. sa daup- 
jands L 7,20.33 Mc 6,14 (6 Bar- 
riZwv) ist doppeldeutig; G.u.D. 
sind schwach. 

daur at Na (einflügeliges) Tor: 
nvAn M 713.14 L 7,12; muAWv 
M 26,71 L 16,20; Bupa J 10,1.2. 
7.9 Mc 1,33 2,2 11,4 15,46. 

daurawarda Fö N Bupwp6c Tür- 
hüterin: D. J 18,16. 

daurawardo Fr dsgl. (187, 6): Piwi 
so -0 J 18,17. 

daurawards Ma Türhüter: Ou- 

 pwpöc N. J 10,3; muAwpöc N.Pi. 
Neh 7,1 @. Neh 7,45. 

Dauripalus* Zigenn. G. -us (24B) 
Kal (6. Nov.). 

daurons Plur.Fn (zweiflügeliges) 
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Tor, Tür: nbkaı N. Neh 7,3; 
Büpa (Sg) A.Pl. M 27,60; D. 
J 18,16 Mc 16,3. — Komp. auga- 
dauro. 

ga-daursan V.prt.-prs. (220,6) 
sich erkühnen, wagen (perfektiv, 
294 ff.) toAuAv L 20,40 Mc,12,34 
K6,1 k10,2.12 11,21 Ph1,14; 
rappnadlecdar freimütig sein 
E 6,20. — Formenbestand 220,6. 

daupeins Fi/ö (152°) verpwcic das 
Absterben A. k4,10; ev Bavd- 
toıc’ in -einim in Todesnöten 

danpjan sw.V.1 vexpoüv töten 

3,5. 

af-daupjan töten (perfektiv, 294 ff.) 
Odavarodv Aor. M 27,1 Mc 14,55 
R 7,4; mit sinngemäßem Wechsel 
der Aktionsart PBavatouuevor ’ 
afdaupidai k 6,9. — Oavdry 
ke - daubau -jaidau Mc 
‚10, 

ga-daupjan Tod bringen, töten 
(perfektiv) Bavarodv: 1.Pl.Pass. 
R 8,36. 


ga-daubnan sw.V.4 sterben (per- 
fektiv) teAevrav Mc 9,48; sonst 
aroßdvnckeıv M8,32 J 6,50.58 


usw. 

mip-gadaupnan cuvanodvrckeıv 
mit sterben t 2,11. 

daups (P) Adj.a vexpöc tot M 8,22 
11,5 27,64 usw. (häufig), dauba 
ist‘ teOvnxev T5,6; sa daupa ° 
d tedvnxWc J 11,44 12,1. 

daupubleis* Adj. &emdavdrıoc zum 
Tode bestimmt: A.Pl. -ljans 
K49. 

daubus Mu ne Tod. Unreg. 
Formen (24): A. -au K 11,26 A 
t1,10 AB; Vok. -u K 15,55 AB; 
@.-usL 1,79. — D.Plur. ex mAı- 
xobtwv davdrwv° us swaleikaim 
-um k 1,10. 

Daweid Aauveld: N. J742 u.ö.; 
G. -eidis M 9,27 usw. 

Demas Anuäc t 4,10. 

diabula Fö ih drdBoAoc Verleum- 
derin: N.A.Pi. -os T 3,11. 

diabanlus u. diabulus Mu dıdBoAoc 
Teufel: N. -aulus J 6,70, -ulus 
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L 4,3.6.13 8,12, -ulaus (24 A) 
L45; @. -ulaus E6,11 AB 
Sk 1,10; D. -aulau J 8,44 -ulau 
L4,2 Sk 1,13. 

diakaunus Mu didxovoc Diakon: 
N.Pl. -jus T 3,12; A. -uns T 3,8. 
— — Dat.Sg. diakuna, diakona 
Neap.Urk.; Abkürzung “dkn’ für 
N. u. D. Urk. v. Arezzo. 

Didimus (19,7a) Aidvuoc Fat. Di- 
dimus J 11,16. 

digan unreg.abl.V.1 (203) kneten, 
aus Ton bilden: bamma digan- 
din’ 1w nAdcavıı dem Bildner 
R 9,20. — cxebn dctpdaıva * kasa 
digana Tongefäße t 2,20. 

ga-digan dsgl. (perfektiv, 294 ff.): 
gadigans A (-andsB, vgl. 31c) 
warb ' erAdcen T 2,13. 

digrei Fn ädpomc Fülle D. 
k 8,20. 

distaheins* Fi diacnopd Zerstreu- 
ung A. I 7,35. 

diswiss Fi buchstäbliche Über- 
tragung von AvdAucıc Auflösung 
d.i. Abmarsch, das Scheiden: @. 
-ais t 4,6. 

diupei F'n Bd8oc Tiefe N. E3,18. 


diupipa Fö dsgl.: N. R 8,39 
11,33; A. L5,4; D. &v BuoW 
Meerestiefe ° in -ai mareins 
k 11,25. 


ga-diupjan sıw.V.1 Badüveıv ver- 
tiefen (perfektiv, 294 ff.) L 6,48. 
diups Adj.a tief: in Pizei ni 'ha- 
baida diupaizos airbos dia To 
un &xev PBdboc yYic Mc45; 
Data diupo unledi ° h xara 
Bddouc nrwxeia die tiefe Armut 


dius* (2) Na Onpiov wildes Tier: 


D.Pl. diuzam Mc1,13. — du 
diuzam waih * e&npioudyxnca 
K 15,32. 


diwan abl.V.5 (208) sterben: Pata 
diwano ' tö Ovnt6öv K 15,53 A. 
AA k5A4 — Vol. un-diwanei. 

af-dobnan sw.Y.4: piuWonn' af- 
dobn L 4,35. 

*af-dojan s. 

domjan sw.V.1 xpivewv urteilen, 
beurteilen; K10,15 k5,15; dıa- 
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xpiveıv unterscheiden K 11,29; 
eyxpiverv &auröv rıvı' d. sik 
silban du sich rechnen zu k 10,12. 
— dixmodv rıva rechtfertigen ° 
garaihtana domjan (248,2) L 7,29 
16,15 G 2,17; uswaurbtana dom- 
jan L10,29. — hHreicdaır (m. 
Akk. m. Inf. im Gr. u. Got.) 
Ph 3,8. 
af-domjan be-, verurteilen: kara- 
dındZeiv L 6,37; xexpırar " afdo- 
mips warb J 16,11; xaraßenarti- 
Zeıv verfiuchen M 26,74 
nen xpiveıv verurteilen 
2,16. 


ga-domjan xataxpiverıv urteilen, 
entscheiden (m. Akk. m. Inf. im 
Gr. u. Got.) Mc 14,64; cuyxpiverv 
£&auröv rıvı sich v ,mes- 
sen mit (du) k 10,12. — &dıcanien 
wurde gerechtfertigt ' uswaurhta 
gadomida warb M 11,19; garaihts 
gadomibs warb T3,16; oöx Sr 
. hon Terelelwun nicht daß 
ich schon vollendet sei‘ ni batei 
ju garaihts gadomibs sijau 
Ph 3,12. 
doms* Ma Ruhm A. Sk 2,17 6,16 
(vgl. Jelinek HZ.Anz. 38,152). 
ga-draban abl.V.6 (209) aushauen: 
Aekatounnevov ’ -an Mc15,46. 
tdragan abl.V.6 (209) tragen t4,3 B 
(fehlerhaft für gadragan A). 
ga-dragan zusammentragen: &av- 
roic emcewpebcoucıv didackdAouc 
gadragand sis laisarjans t 4,3 
(A; fehlerhaft dragand B). 
dragk (draggk J6,55, draggka 
C2,16, vgl. 285) Na Trank: 
nöcıc N. J6,55 Ri1417; D. 
C2,16; nöna A. K 10,4. 
dragkjau (dragekida M 27,48, 
vgl. 285) sw.V.1 norilav trän- 
ken mit (instr. Dat. K12,13, rgl. 
256,1): M 25,42 27,48 Mc 15,36 
R 12,20. 
ga-dragkjan dsgl. (perfektie, 
294 f.) norica M 10,42 Mc 9,41. 
draibjan sw.P.1 &Aabverv treiben 
L 8,29; cxiAdeıv plagen L 8.49 
Mc 5,35, refl. draibjan sik * ckül- 
Aecdaı sich plagen L 7,6. 


drakma* 


drakma* lat. drachma (Jellinek 
Flexion S. 80) Mn bpayun 
Drachme: D. drakmin ainamma 
L 15,8; A.Pi. -mans ebd. 
Akk.Sg. bigat drakmein ° eüpov 
nv dbpayunv L 15,9 zeigt griech. 
Endung. Ursprüngl. stand im 
Text wohl drakman, vgl. das fig. 
bammei (HZ. 48,162); die Än- 
derung drakmin (Schulze S. 739°) 
ist syntaktisch falsch. 

drauhsnos (drausnos Sk 7,24, vgl. 
27b) Plur.Fö: wAdcnara Brocken 
A. J6,12 Sk 7,24; wıyla Bro- 
samen G. L16,21 (nach Bern- 
hardt zu J6,12 soll drauhsno 
Dizo driusandeino figura etymo- 
logica, das h also unursprünglich 
sein); D. Mc 7,28. 

drauhtinassus Mu crpand oder 
crpatela Feldzug G. k 10,4 (vgl. 
Anm. zur Stelle). 

drauhtinon sw.V.2 ctpatebechaı 
Kriegsdienste tun, zu Felde 
ziehn: K9,7 k10,3 t2,4: TW 
crparoAoyricavrı dem, der das 
Heer sammelt‘ bammei drauh- 
tinop dem er dient t2,4. 

drauhtiwitoP (d) Na crparela 
Feldzug A. T 1,18. 

af-drausjan sw.V.1 xataxprıuvicaı 
hinabstürzen L 4,29. 

ga-drauxjan dsgl.: xadeikev ‘ -ida 
L 1,52; xartaßıßachrcn * -jaza 
L 10,15; xaraßaAköuevoı  -idai 
niedergeworfen k 4,9. 

drausnos s. drauhsnos. 

dreiban abl.V.1 (203) treiben: 
ATOCUvayWıyYovc Torjcoucıv Unäc' 
us gaqumpim dreiband izwis 

‚2. 

us-dreiban aus-, vertreiben: Ano- 
cteAkeıv Mc 5,10; sonst ExßdAkeıv. 
— m. Dat. L9,40.43 Mc 5,10, 
m. Akk. M9,34 L8,54 9,49 
Mc 6,13 9,18.28.38 (2552). 
persönl. Passiv M 9,25.33 (241). 

drigkan (driggkan meist J u. 
L 10,7 _ Mc 10,38.39; driggan 
L 5,39, vgl. 28b) abl.V.3,1 (205) 
qiverv rı etw. trinken (Ex TIvoc' 


— drobjan. 
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Gen. partit. K 11,28, vgl. 262,1). 
— drugkans ist‘ nedbeı K 11,21; 
Daiei drugkanai wairband ° oi 
neducköuevorı Th 5,7 (danach 
drugkanai wairband * nedboucıv 
ebd.),,. — vVdpornoreiv ‘ drigkan 
wato T 5,23. 

ana-drigkan sik sich antrinken, 
betrinken nedbcxechar E 5,18 (m. 
instr. Dat. wie im Griech.). 

ga-drigkan trinken (perfektiv, 
302a): neräa talta miecar ch 
bibe gadrigkais pu L 17,8. 

driugan abl.V.2 (204) crpatevechar 
zu Felde ziehn T 1,18. 

driusan «bl.V.2 (204) fallen: niı- 
av L512 841 usw. (auch 
Mc 13,25). — dr. ana ' &emminteiv 
L 15,20 Mc 3,10; dr. du mpoc- 
nimteıv L5,8 8,28 Mc 3,11 5,33 
17,25. 

at-driusan fallen in (perfektiv, 
294 ff.): npocneceiv L 8,47; em- 
tteceiv elc (in m. Akk.) Neh 6,16; 
eurteceiv T 3,6.7 (Präs. 6,9); 
Sk 2,14 1,2 (uf stauai). 

dis-driusan eErmmeceiv Eni Trıva 
einen (Akk.) befallen L 1,12. 

ga-driusan hinfallen (perfektiv, 
302a) ninteıv (Aor. u. Fut.) 
M 7,25.27 10,29 J12,24 18,6 
L 6,3949  8,6.7.3.1& 16,17 
Mc 4,45.7.83 R 11,11.22; gr. 
Präs. hist. Mc5,22%. — emnitreiv 
ent rıva (ana m. Akk.) R 15,3. 
— obdenore Eexııintei hört nie 
auf K13,8. — Binefiva M5, 
29.30. 

us-driusan herausfallen: obyx olov 
de örı Ernrentweev d Adyoc TOD 
0eo0 ° apban swepauh ni us- 
draus waurd gudis ward hinfäl- 
ig R9,6; TAc xapıroc Efene- 
care '° us anstai usdrusup ihr 
seid aus der Gnade gefallen, 
habt sie verloren G 5,4. 

driuso F’rn xpnuvsc Abhang: A. 
M 8,32 L 8,33 Mc5,13. 

drobjan so.V.1 trüben: tapdcceıv 
irre machen (641,7 5,10; dvacra- 
todv aufwiegeln G5,12; wertä 
tüv cuctacıacrtüv ' mip hbaim 
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mip imma drobjandam mit den | 


Mitempörern Mc 15,7. 

drobna Mn Axaracracia Aufruhr: 
N.Pi. k 12,20. 

ärobnan sw. V.4 Bpoeichaı unruhig 
werden th 2,2. 

ga-drobnan (perfektio, 294 ff.) in 
Bestürzung geraten: &rapdy$n 
L 1,12; rerdpaxtaı J 12,27. 

In-drobnan dsgl.: drapdyon 
J 13,21; tapaccecow J 14,1.27. 

drugkanei F'n ueön Trunkenheit, 
Plur. Zechgelage N.Pi. G5,21; 
D. R 13,13. 

drunjus Mu g@Oörroc Schall N. 

‚18. 

drus (115,1) M nrWcc Fall: N. 
M 7,27; D. -sa L 2,34. 

du zu I. Adv.: npoceAdoüca ' at- 
gaggandei du L 8,44; Toic Trpoc- 
Pepovcıv ° hPaim bairandam du 
Mc 10,13. — — II. Präpos. m 
Dat.: 1. räumlich zu a) griech. 
Dat. M816 9,2 27,58 usw. 
b) eic M6,26 J11,31.32 usw. 
c) ent nva M5,23 L 1,16.17 «.0. 
d) napd rıvoc Mc8,11; rapd 
zwı L 19,7 (Ellipse: du fra- 
waurhtis mans). e) npöc M25,39 
usw. (sehr häufig). — 2. zeitlich 
zu, für, in: Sing. elc röv allıva 
du aiwa J835 12,34 14,16 
Plur.R11,36 k 11,31 G 1,5; ent 
Emm tpla‘ du jeram Prim für 
drei Jahre L 4,25; npdc xaıp6v° 
du mela f. den Augenblick 
L8,13 Th2,17 ähnl. Phil 15 
Sk 4,7 6,3; aöpıov du maurgina 
K 15,32. — 3. übertragen: 
a) zu etwas sein G 4,11 (gr. Nom., 
vgl. 241°); haben L20,33 Mc 12,23 
Phil 17, geben J13,15 tb 3,9, 
nehmen Neh 6,18, machen J 6,15 
10,33 E 2,14, umgestalten Ph 3,21, 
wachsen U 2,19 (gr. Akk.); beten 
zu M6,6, s. rechnen unter 
k 10,12, 8. versöhnen mit K 7,11, 
verklagen bei 116,1, sagen zu 
(häufig), reden zu (häufig) (gr. 
Dat.). b) eic (sehr häufig); ent 
rm J 12,16 L 1,47 u.ö., ent nva 
M27,43 Mc82 10,11; npöc 


(häufig). c) Varia: iva xepdricw 
ei du gawaurkja habau Ph 3,8; 
eOnproudynca ‘ du diuzam waih 
K 15,32; dbrAwc '° du unwis- 
samma K 9,26; rd obx ävrixovra ° 
oei du Paurftai ni fairrinnand 
5,4; obdev Wdpeirnce ‘ nist du 

botai G5,2; M27,3 u. C 3,21 
entsprechen nicht dem 
Text. — 4. Fälschlich steht 
du m. Akk. für bi m. Akk. 
C410AB 4,13 AB; vielleicht 
d16,32. — — W. beim In- 
finitio (von diesem durch Ein- 
schübe getrennt R7,5 11,11 
K 7,25 8,10 Ph 4,10 th 1,5 2,2). 
Im Griech. steht 1. Partizip 
(M 27,49) L 18,35 19,48 Mc 10.48. 
— 2. Infinitiv: a) ohne Artikel 
(häufig). b) m. Tb: Pata du 
Mc 10,40 12,33; du K 11,6 k 91 
Ph 4,10 c) m. tod M 11,1 usw. 
d) mit Präpositionen: a) Evexev 
tod k 7,12; ß) &v K11,21. 
y) npöc rö M5,28 6,1 Mc 13,22. 
d) eic T6 M 26,2 usw. — 3. Tva 
J 17,4 Mc 3,14. — 4. elcm. Sub- 
stantiv: eilc Aypav ° du fiskon 
L 5,4; elc dnaprıcudv ° du ustiu- 
han L 14,28; elc ändvmcav' du 
gamotjan Th 4,17; eic nerdAnyiv‘ 
du andniman T4,3. — 5. Iva 
eöpwav xamyoplav alroü‘ ei 
bigeteina til du wrohjan ina 
L 6,7. 

dugan* V.prt.-prs. (220,3) taugen: 
ob ndvra cuupeper’ ni all daug 
K 10,23; eic obdev nano: du 
ni waihtei d. t 2,14. 

due Adv. wozu? warum?: ti 
71823 L162 usw.; Bart 
M 9,11.14 J 7,45 8,43 use. elc ri 
Mc 15,34; ivari M 9,4 27,46 
K 10,29; npdc ri J 13,28. 

dulgahaltja Mn daveıcrhc Gläu- 
biger D. -jin L 7,41. 

dulgis Gen.Sg. Schuld: dLo xpeo- 
peleraı ° twai dulgis skulans 
Schuldner L 7,41. 

dulpjan sw.V.1 £&oprdZerv ein Fest 
feiern K5,8. 

dulbs Filkons. (160%) &oprh Fest: 


af-dumbnan — ei. 39 


N. 36 
.J7 
S 


‚4 7,2; @. -ais L 2,42 u.ö.; 
A 8. 
di 
L2 


; 10 Mc 15,6; D. a) -ai 
ub. b) dulp J 7,14 

1. — falsch dulp varjanoh 

M27,15CA. 

af-dumbnan sw.V.4: tepluwco ‘ 
afdumbn verstumme Mc 4,39. 

dumbs Adj.a xwoöc stumm: st.N. 
L 1,22; sw.N. M 9,33. 

dube (167%) deshalb, deswegen, 
dazu: did Tobro J6,65 8,47 
L 14,20 Mc 1224 Th 2,13; 
Phili5; elcrodro L4,43 Mc 1,38 
— dubei‘ dı6 L7,7 für dupe 
oder dube ei (IF. 20,231). — 
gewöhnlich dub-be (duhpe 
49,23 10,17 16,15 19,11): d16 
M 27,8 R135 k1,20 E2,11; 
diönep K 8,13; did robro M 6,25 
J 7,22 usw.; elc toDdro k 2,9 
T 4,10. — dupe ei a) m. In- 
dik. deshalb weil: biörı L 1,13 
K 15,9; &v0’ div L 1,20; dia To 
m. Akk. m. Inf. L2,4; bıö 
L 1,35. b) m. Optat. darum daß, 
damit: iva Mc421; npdc T6 
m. Akk. m. Inf. k 3,13. — dubpe 
ei m. Opt. eic abtd ToDro {va 
E 6,22 GC 4,8; npöc 6 E3,& (vgl. 
Anm. zur Stelle). 

dwalawaurdei Fn yuwpokoyla 
Torenrede E 5,4. 

dwaliba Fö uwpia Torheit: N. 
K1,18.25 (td uwpöv); A. K1,21. 
23 


dwalmon sw.V.2 nalvecdan rasen 
J 10,20 K 14,23. 

dwals Adj.a uwpöc töricht M 7,26 
K 4,10; dwala gatawida han- 
dugein ° &uubpavev machte zur 
Torheit K 1,20. — sw.Vok. dwala 
Tor M 5,22 (vgl. 274,2); sw.A. 
Pi.F t2,33; dwalona (Zusatz) 
usweihona lausawaurdja ° Beßr- 
Aouc xevopwvlac profane (un- 
heilige) Reden ins Leere t 2,16. 


e. 


Eeiram Hıpau: G. -is Neh 7,35. 
el A. Kopulativpartikel da 
(3449): yıxpdv xal‘ leitil ei 


J 16,17; &pec Tdwuev‘ let ei 
saivwam M 27,49 Mc 15,36. — 
Übergang zur Hypotaze: eye- 
vero .. . eEfiAdev warb ei 
usiddja L 6,12 ähni.L8,1. — — 
B. Relativpartikel (etwa dem 
früh-nhd. ‘so’ analog, vgl. 344), 
selbständig nur im unmiltelb. 
Anschluß an einen a) Zeit- 
begriff des Hauptsatzes: üxpı 
nc hmepac‘ und Pana dag ei 
L1,20 ähnl. CG1,9 Neh5,14; 
b) Modalbegriff d. H.: dv 
tpönov’ bamma haidau ei t3,8. 
— — C. Konjunktion damit, 
daß (353 f.): I. in Absichts- 
sätzen stets m. Opt.: damit 
{va M 9,6 27,42 usw. (sehr häu- 
fig); önwc M5,16.45 usıw. (zieml. 
häufig), statt finaler Infinitive 
(mit u. ohne Artikel: m. elc, 
npöc L 2,3.27 R7,4 k4,4; th 3,8 
usw. — I. in Zwecksätzen, 
ebenf. m. Opt.: daß \va a) nach 
zielstrebigen Verben wie wollen, 
befehlen, bitten u.ä. bap ei 
Mc 7,26 andbait ei Mc 3,12 usw. 
b) nach den Verben des Bedür- 
fens, Genügens, Gewährens u.ä. 
ganah ei M10,25, fragif ei 
Mc 10,37 usw. Dasselbe gilt von 
entspr. Nominalwendungen z.B. 
anabusns ei J13,34 vwa. — 
Il. in Ezxplikativsätzen: 
daß Öörı: nach den Verben a) des 
Wähnens wenjan, hugjan, Dugk- 
jan m. Opt. potentialis z.B. 
k 1,13 13,6 u.ö. (Ind. zur Be- 
tonung der Realität k 1,10); nach 
hugjan auch Datei. b) des Glau- 
bens u. Vertrauens m. ; 
Mc 11,23 th 3,4 «w.ö. (Opt. bei 
einer Hoffnung L18,9); daneben 
auch Datei. c) des Wunderns 
u. sich Freuens m. Ind. G1,6 
J 14,28 (Opt. J8,56 bei nn) ; 
daneben auch Datei. d) des Wis- 
sens, sich Erinnerns, Hörens, 
Sehens, Erfahrens: normal batei 
m. Ind., selten ei m. Ind. z.B. 
J 16,30° K 15,3 «.ö. (Opt. nur in 
indir. Rede z.B. J 12,18 Mc 6,55). 
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e) der Aussage: meist Datei m. 
Ind., mitunter ei m. Ind. z.B. 
M 10,23.42 J 9,17 18,37. f) des 
Geschehens J14,22; zugesetzt 
L6,12 81. g) nach Fragesatz 
in locker angefügten Kausalsatz: 
notandc Ecrıv oVToc Ön... ÜN- 
axoboucıv ' teileiks ist sa ei uf- 
hausjand M 8,27 L 8,25 Mc 1,27 
usw. — IV. Wo ei dem gr. 
el entspricht, handelt es sich 
um eine Konstruktionsverschie- 
bung z.B. ti yäp oldac el Töv 
Avdpa cuuceıc ‘0b’ va nuk-kant 
ei aban ganasjais ‘daß’ K 7,16; 
degl. Mc942 11,13 15,44 
R 11,14 K 1,16 Ph 3,12. — V. ei 
vor direkter Rede wie gr. ön ist 
Gräzismus J 18,9. 

Eiaireiko lepeıxw: @. -ons Neh 
7,36 s. laireiko. 

Eikannion Dat.Sg. aus ’Ixoviw 
(KZ. 41,169) 13,11. 

eisarn Na Eisen: A. rüc nebac 
die Fußfesseln‘ bo ana fotum 
eisarna Mc 5,4; D. nedaıc‘ -am 
bi fotuns gabuganaim ebd. 

eisarnabandi Fiö Eisenband 
dAucıc Kette: D.Pl. L 8,29. 

eisarneins Adj.a eisern: &Abcecıv 
Ketten naudibandjom eisarnei- 
naim Mc 5,3.4. 

eipan Konj. daher somit (zur 
Bezeichnung der logischen Fol- 
gerung, vgl. 338,2): oöv J 9,41; 
ücte K 11,27. — Sk3,13 4,2 
5,22 6,4. 

reipau L 14,32 CA für el de unye; 
da diese Fügung aber sonst 
durch aibbau übersetzt wird 
(M 6,1 9,17 L5,36 u.ö.), so ist 
dies mit Uppström einzusetzen. 
Glossiert durch jabai nist mah- 
teigs. 

Esaias Hcaiac Mc 7,6 R 9,27.29 
10,16.20 15,12 Esaeias J 12,39.41 
R 15,12; @. -eiins J 12,38 L 3,4 
4,17; D. -IIn Mc1,2; A. -jau 
M 8,17. 

Esaw ’Hcad: indekl. A. R 9,13. 


f. 


fadar Mr (156) nartp Vater. 

aßßA 6 amp‘ abba fadar 
‚6. 

[Faddasur] ®ad(d)accoup: G. -is 
Neh 7,41 (f Fallasuris D). 

fadrein Na (145°. 236,1): 1. narpıd 
Abkunft, Geschlecht, Stamnı: 
all -is E3,15 AB. — 2. yoveic EI- 
tern a) Sing. m. plural. Pron. 
M u. plural. Präd.: N. J 92.3, 
usgeisnodedun -n L8,56, and- 
hofun (qebun) pai -n J 9,20.223; 
4A.Dans -n J 9,18. — B. in den 
paulin. Briefen Plur.N: N. 
-na k1214; D. -nam k 12,14 
C3,20 t3,2; npoyövorc Groß- 
eltern T 5,4, Vorfahren t 1,3. 

fadreins Pi rarpıd Geschlecht: 
G. -ais L 2,4. 

faginon sw.V.2 xaipeıv sich freuen 
über (instr. Dat. L 10,20 R 12,12 
u. für gr. ent rıvı K 13,6; sonst 
Präpp. wie im Griech.; über ab- 
hängige Sätze vgl. 354,3): häufig. 
— cuyxdpnte nor" -oP mib mis 
L 15,6.9. 

mib-faginon m. Dat. cuyxaipeıv 
qrıvi sich mitfreuen L 1,58 K 13,6. 

fagrs * Adj.a eÜderoc geschickt, ge 
eignet: N.Neut. fagr L 14,35, vgl. 
un-fagrs. 

fähan red.V.3 (53.211) fangen, 
greifen: fBdeAov mıdcaı alröv' 
wildedun fahan ina J7,4; 
obdeic Eemlacev adtöv‘ ainshun 
ni faifah ina J 8,20 (vgl. PBB. 
15,98). 

ga-fahan ergreifen, erfassen (auch 
geistig), ertappen (perfektie, 
294 ff.): mdZerv (Aor.) J 7,30.32 
10,39 k 11,32; xaralaußdveiv 
J 12,35 Mc 9,18 R 9,30 Ph 3,12 
Th 5,4, xaradaußdvecdar E 3,18, 
EmAoußdvecdar L 20,20.26, Pass. 
f. npolaußdvecdar ertappt wer- 
den G 6,1. — gafabanai tiuhan- 
da’ EZwypnuevor (lebendig) ge- 
fangen t2,26B (A nach it ge- 
ändert). 

faheps (faheds 25C) FiSing. xapd 


fulla-fahjan — fairra. 31 


Freude über (ent‘ in m. Gen. 
L 15,7.10 k 7,4): häufig N. -bs 
315,11 16,24 R1417 k23A 
G5,22A Ph 4,1 AB Th 2,19.20 B 
Sk4,1: -ds 315,11 11,14 15,7.10 
k2,3B G5,.22B. — A. faheid 
(224) L2,10: -ed J 16,22 17,13 
Ph 2,2; D. -eidai L 8,13, sonst 
-edai. 

fulla-fahjan sw.V.1 1. Genüge 
leisten: TO OxAy TO Ixavöv nor- 
can *° Pizai managein fulla- 
fahjan Mc 15,15. — 2. dienen: 
abtd uövw Aatpeüceıc‘ imma 
ainamma fullafahjais L4,8 — 
3. m. Akk.: einen zufriedenstel- 
len siponjans fullafahida Sk 7,21 
(255°). 

ga-fahrjan sw.V.1 zubereiten: 
kateckevacuevov ‘ gafahrida Pt. 


falan viell. red.-abl.V. (68. 212,2) 


nenpechn tadeln: faianda 
R 9,19. 
bi-faihon sw.V.2  tAeovextfican 


übervorteilen k 7,2 12,17.18. 

ga-faihon dsgl.: ni gafaihondau 
Randg!l. in A zu ni gaaiginon- 
dau° un tkeovexmöwWuev k 2,11. 

faihu Nu Vermögen: A. -u äp- 
yöpov Mc 14,11; Krrnara 
Mc 10,22; xphiuata L 18,24: faiho 
(23 Bb) Mc 10,23. D. -au Mc 
10,24. — Vielleicht bi faihu 
holo für nAcoverteiv Th 4,6. 

falhufrikei Fn nAeovekia Hab- 
sucht: N. E5,3; D. E4,19; N.P\. 
Mc 7,22. 

faihufriks Adj.a habsüchtig, geld- 
gierig: mAeovexnc K 5,10.11 
E5,5; @Pudpyupoc L 16,14, ni 
faihufriks ° dgıldpyupoc T 3,3. 
— faihufrikans ' dıA6youc doppel- 
züngig T 3,8 erklärt sich da- 
durch, daß die Glosse zu aglait- 
gastaldans ° alcxpoxepdeic in den 
Text gedrungen u. an Stelle der 
Übersetzung von diAöyouc ge- 
treten ist. 

faihugairnei Fn Habsucht: in 
-eins * alcxpoDd xepdouc xdpıv 
Tit 1,11. 


falhugairns Adj.a @pidpyupoc 
geldgierig: N.PI. t 3,2. 

faihugawaurki Nia topıcuöc Er- 
werb T6,5. — Vgl. die ab- 
kürzende Übertragung gawaurki ° 
ropıcuöc 6,6. 

faihugelro Fn tmieoveiia Hab- 
sucht: N. T 6,10 A (faihugei.oB); 
A. -ron C3,5 AB. — Uppström 
las fälschlich faihugeigo. 

falhuskula Mn xpewgedernc 
Schuldner: G.Pl. L 16,5. 

faihupraihna Dat.Sg. nauwvd 
L 16,9.11.13. Randgl. faihupra 
d.i. faihupraihna 24 mammonin 
M 6,24. 

fairguni Nia döpoc Berg (häufi- 
ger): @. -jis L4,29 19,37 (146°). 

wai-fairbjan sw.V.1 &AaddLerv 
wehklagen: Pt.Prs. Mc 5,38. 

fairbvus (N. -aus G6,14B, vgl. 
24 A) Mu xöcuoc Welt (häufiger); 
fast immer mit sa: “diese Welt. 
— sa -$u habands’ xocuorpdrwp 
Weltherrscher E 6,12. 

fairina Fö altla Schuld J 18,38 
19,4.6 Mc 15,26; Grund t1,12 
Tit 1,13; nougpn) Vorwurf G3,13; 
Aöyoc Grund M 5,32. — Pol. 
un-, us-fairina s10.Ad). 

fairinon (fälschl. fairrinop G5,15) 
sw.V.2 tadeln: nwuäAchaı k 8,20; 
fairinondans * didßoAoı verleum- 
derisch 3,3. — mit Verwisch- 
ung des Bildes: fair[r]inop ° 
ddxvere Kai xatecdiere G5,15. 
— Vgl. un-fairinodaba, un-ga- 
fairinonds, un-gafairinops. 

fairneis* Adj.ia (182) naAaıdc alt: 
A. -jana M 9,16 L5,36 Mc 2,21; 
A.Pl. -jans M 9,17 1,5,37 Mc 2,22. 
D.Sg.Neut. -jamma K5,8; A. 
Neut. faimi L5,39. — sw.A. 
-jan E4,22 C3,9; D. -jin L5,36 
Mc 2,21. G.Fem. -jons k 3,14. 
N.A.Neut. -jo L5,39 K 5,7. 

fairniba Fö naaaıdmc Alter: D. 
R 7,6. 

fairns* Adj.a (186°) vorjährig: 
ond repva‘ af (fram) fairnin 
jera k 8,10 9,2. 


| fairra Ade. (192) fern 1. allein 
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stehend: nöppw L 14,32 pnaxpdv 
L 15,13 E2,13.17; paxpdv Ane- 
yeıv’ fairra wisan L 15,20. — 
2. m. Dat. (256,2 268a) fern 
von, weg von: ünd M 7,93 
235,41 L1,38 u.ö.; nöppw And 
Mc 7,6; ynaxpav And M 8,30 
L 7,6 Mc 12,34. 

fairrapro Adv. (192B1) von 
fern: uaxp60ev L 18,13 Mc 5,6 
83 11,13; And paxpödev 
M 27,55 L16,23 Mc 14,54 15,40; 
nöppwöev L 17,12. 

fairweiti Na O&atpov Schauspiel 
N. K4,9. 

fairzna Fö mtrepva Ferse: A. 
J 13,18. 

Falaig Palky: G. -is L 3,35. 

+Fallasur s. [Faddasur). 

falban red.V.3 (211) wrüccev 
falten, zusammenrollen: faifalp 
L 4,20. 

fana Mn Stück Zeug: Pixoc A. 
M 9,16; G. Mc 2,21; couddpıov 
sudarium D. L 19,20. 

fani Nja nnAöc Schlamm: A. 
J 9,6.11.14.15. 

Fanuel ®avouni: @. -is L 2,36. 

Farais* ®apec: G. -aizis L 3,33. 

faran abl.V.6 (209) wandern, 
ziehen: ni faraib us garda in 
gard ‘ ur) neraßalvere EE oixlac 
eic oixktav L 10,7. 

Farao* Papaw: D. -oni (lat. Pha- 
raoni) R 9,17. 

Fareisaius MuJi (163) ®apıcaioc: 
N. L7,39 usw.; @. -aus L 7,36.37; 
N.Pi. -eis M9II umw.; G. € 
M 5,20 usw., -ei L 5,33 Sk 8,22 
(J) 7,48); D. -um J 7,45 u.ö. 

farjan sw.V.1 &\aüvarv fahren: 
eAnkaxötec '* -jandans J 6,19; 
nkeiv zu Schiffe fahren L8, 3. 

at-farjan xartankeiv einlaufen, 
landen L 8,26. 

fäskja* lat. fascia, xeipla Binde: 
D.P!. -jam J 11,44. 

fastan sıo.V.3 1. halten, festhalten; 
beobachten, bewachen: tmpeiv 
J 851.55 12,7 usw., fastan sik 
silban sich halten k 11,9 T 5,29; 


QuAdcceiv L8,29 G6,13 T5,21 | 


t1,12.1&; gpoupeiv Ph 4,7. — 

2. vncrebeıv fasten M 6,16.17.18 

9,1415 L 5,33.34.35 18,13 

Mc 2,18.19.20; iva cxoAdZ/nte M) 

u * ei uhteigai sijaib fastan 
5 


ga-fastan behalten, bewahren (per- 
fektiv, 294 ff): mpeiv J 17,6 
Th 5,23 t4,7; dbiampeiv L 2,51; 
cuvrnpeiv L 2,19 5,38. — gu- 
Adccecdaı Aor. L 18,21 Mc 10,20; 
dtiapuAdcceiv L 4,10. — xareyeıv 
11,2 


fastubni Nia 1. das Halten, der 
Dienst: Thpncac evrolüv‘ fa- 
stubnja (Pl.) anabusne K 7,19; 
ev EBelodpnckeig * in -nja in 
selbstgewähltem 
2,23. — 2. vnctela Fasten: 
D. L 9,43 Mc 9,29; D.PI. L2,37. 

faba Fo Pparndc Zaun: G. E 2,14; 
4A. Pl. L14,23,;, D. (97.Sg.) 
Mc 13,1. 

fauho Fr AummE Fuchs: N.Pi. 
M 8,20 L 9,58. 

faur vor A. Adv. npocdpapuv Eu- 
ttpocdev' bibragjands faur voraus 
laufend L 19,4; \va tapadıav ' 
ei atlagidedeina faur sie vorzu- 
legen Mc 8,6. — — B. Präpos. 
m. Akk. 1. räumlich vor — 
hin, längs — hin, an: napd rAhv 
6db6v ' faur wiganden (dem) Weg 
L 8,5 18,35 Mc 4,4 10,46; wapd 
nv Odiaccav ‘ faur marein am 
Meere hin Mc1,16 2,13; Mc 
mapoXlov Tüpou ” Pize faur ma- 
rein Twre L6,17; napeOnkav 
tw ÖyAy ' atlagidedun faur Do 
managein sie legten sie der 
Menge vor Mc 8,6; EEANAdev EEw 
eic rö poabAov " galaib faur 
gard Mc 14,68; oö un Pdcwuev 
TOÜC korundevrac ' ni bisniwam 
faur Pans anaslepandans den 
Entschlafenen nicht zuvorkom- 
men Th415. — 2. zeitlich 
vor: np6ö tıvoc M 8,29 J 17,24 
K45 k122 E1,4 t1,9 Tit1,2 
Sk 3,4 8,3; npiv AlErtopa pwvil- 
caı‘ faur hanins hruk M 26,75. 
— 3. übertragen ütnEp TIvoc 


faura — Faurtunatus. 33 


für, um — willen, inbetreff, über: | 


310,15 13,37.38 15,13 18,14 
usw. (häufig). 

faura vor A. Adverb. 1. rdum- 
lich: toic £unpocdev ‘ du aim 
Doei faura sind die vorn sind 
Ph 3,14. — 2. zeitlich: npötepov 
eorher T 1,13 Sk1,18; Zusatz 
bei tüv xexinuevwv ‘ Dize faura 
haitanane L14,24. — 3. npo- 
in Verbalkompp.: npoevdpye- 
cdaı * faura dustodjan k 8,6; 
rpoauaprdveiv ' faura frawaurk- 
jan k 12,21 13,2; »pleonastisch 
faura faursniwan für npodyeıv 
T 1,18. — — B. Präposition 
m. Dat. 1. räumlich vor: 
Eumpocdev nıvoc M6,2 11,10 
usw.; (xarlevumöv rıvoc L14,10 
C1,22; npd npochnmou TIvöc 
Mil ‚10 L 9,52 Mc1,2; &vav- 
riov ndvrwv‘ faura andwairpja 
allaize Mc 2,12; var’ &PB8aAyoüc ° 
faura augam 63,1; sapd ToÜc 
nödac faura fotum L7,38 8,35. 
41 17,16; napd rhv OdAaccav 
faura marein Mc 5,21; icrdva 
sapd rıyı gasatjan faura L 9,47; 
rapıcrda rıvi at-, ga-satjan 
faura L 2,22 R 14,10. — 2. zeit- 
lich npö C1,17; Eunpocdev 
Neh 5,15. — 3. übertragen: 
and rıivoc‘ “vor” bei den Verben 
fliehen 310,55 L3,7 Mc 14,52, 
verbergen J12,36 17,15 (ex) 
L 9,45 10,21 19,42, sich hüten 
M 7,15 L 20,46; did rıva prae 
J12,42 16,21 L819 Mc 2,4; 
önotdccecdai rıvı“ gakunnan sik 
faura sich einem unterordnen 
K 15,28; abdevreiv Kvdpöc 
fraujinon faura waira über den 
Mann herrschen T 2,12. 

fauradanri Nia mlareia Straße: 
A.P!l. L 10,10. 

faurafilli Nie äxpoßucria Vor- 
haut: N. K7,19 G5.6 6,15 
C3,11; @. -js G2,7; D. K7,18. 

fauragagga* Mn olxovönoc Haus- 
verwalter: D.Pl. am G 4,2. 

fauragaggi Nia olxovouia Ver- 
waltung: N. E3,9; A. L 16,3 
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E3,2; @. -jis (146°) L16,2; D. 
L 16,4 E 1,10. 

fauragaggja Mn olxovönoc Ver- 
walter: N. L16,2.3 R 16,23 
Tit1,7; A. -gagjan (28c) L 16,1 
-gaggjan 16,8; G. -jins (156) 
L 8,3. 

faurahäh (53) Na xatandracna 
Vorhang N. Mc15,38. Vgl. 
faur-häh. 

fauramapleis Mia Vorsteher, Ge- 
bieter: üpxwv M9,34 L8,4 
Neh 5,14.17 7,2; Sk2,3. — f. 
motarje * äpyıreAuovnc Zollauf- 
seher L19,2; f. swnagogeis * dp- 
xıcuvdywyoc Synagogenleiter QG. 
-eis L8,49; f. Diudos * &Ovdpxnc 
Statthalter k 11,32. 

fauramapli Nia hyenovia Ober- 
befehl: G@. -eis (146°) Neh 5,14.18. 

fauratani Nja Ttepac Wunder- 
zeichen: A.Pi. Mc 13,22, cnueia 
J 6,26 (s. Anm. zur Stelle); D 
k 12,12. 

faurbauhts Fi dnoAbtpwcaıc Los- 
kaufung, Erlösung: A. E1,7 
C1,1%4; D. E 1,14. 

faurdomeins Fijö (152%) npöxpına 
Vorurteil: A. T 5,21. 

faurhäh (53; vgl. IF. 27,156) Na 
xataneracna Vorhang N. M 27,51. 
— Vgl. faura-bah. 

faurhtei Fn Furcht: della @. 
t 1,7; E&xcracıc D. Mc 5,42. 

faurhtjan sw.V.1 sich fürchten 
1. ohne Reflexivpron.: poßeicdaı 
L850 9,34 Mc 5,36; beuıdv 
J 14,27; beıöv eivan M 8,26. — ' 
2. reflexiv: pr Eexbaußeiche‘ ni 
faurhteib izwis (wohl Dat., 255) 
Mc 16,6. 

faurhts Adj.a furchtsam: beu\öc 
N.Pl. Mc 4,40; f. wairban ' @o- 
Beicöm N.Pl. Mc 10,32. — Komp. 
guda-faurhts. 

faurlageins F'/ö (152°) Vorlegung: 
@G. hlaibos -einais* &pror rfic trpo- 
Becewc Schaubrote L6,4 Mc 2,26. 

faurstasseis* Mia npoicrduevoc 
Vorsteher: A.Pi. -jans Th 5,12. 

Faurtunatus Poprouväaroc: G. 
aus K 16,17 
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34 faurpis — filban. 


faurpis Adv. (191B2°) zuvor, 
früher: npütov M 5,24 L 6,42 
usw. — npötepov J7,51 k 1,15; 
zö npötepov J 6,62 9,8. — Zu- 
satz: du hamma faurpis blindin 
39,17 (vgl. notre V. 13). 

faurpizei (faurbize L 2,26 Mc 
14,72, vgl. 22B) Konj. m. Opt. 
(359.60) bevor: npiv m. Akk. 
m. Inf. I 8,58 14.29 Mc 14,72; 
npiv m. Konj. L2,26. — npö 
toD m. (Akk. m.) Inf.M 6,8 313,19 
17,5 L2,21 G 2,12. 

fawai Plur.Adj.a ö\fyor wenige: 
N.Pi. M7,14 9,37 L102; A. 
Mc 8,7; D. Mc6,5. — Neu. auch 
im Sing.: du fawamma ' npöc 
öMyov TA8. — Kompar. ni 
fawizo" o0« hAlarrövncev k 8,15. 

In-feinan si. V.4 sich erbarmen m. 
du * eni nva Mc82, ent rm 
L 7,13; in m. Gen.: nepf Tıvoc 
M 9,36: cmlayxviZecdm M 9,36 
L 7,13 15,20 Mc 1,41 8,2 (Praät. 
für Prs). — did cnAdyxva 
e\&ouc' bairh -dein armahairtein 
durch erbarmendes MitleidL 1,78. 

fera (57,2) Fö Seite, Gegend: Hepoc 
Mc 810 E4,16 (ev nerpw Evöc 
Exderou nepouc in mitap ana 
ainvarioh fero Körperteiles, 
Gliedes); x\lpata Gegend G1 21; 
baim af hleidumein ferai  roic &E 
edwvöuwv M 25,41. 

ferja* Mn &yndderoc Aufpasser: 
A.P!. -L 20,20 

fetjan sw. v1 Kocneiv schmücken: 
T 2,9. 

Ban s. fijan. 

Ndürdogs (66) Adj. Terapraioc 
viertägig J 11,39. 

Adurfaips Adj. a (66.196) Terpa- 
nAo0c vierfältig: Neut. -falb 
L 19,8. 

fidurragini (66) Nia das Amt 
des Vierfürsten: TETPAaPXODvTOC 
Mc FaAllalac “HpWdou ° -inja 
Dis Galeilaias Herodeis usw. 


fNdwor (115,2) Teccapec vier: 1. de- 
kliniert fram -im (194°) Mc 2,3. 
— 2. indeklinabel J 11,17 L 2,37 


Mc 13,27 Urk. v. Ar 

f. tigjus‘ Teccapdkovra vierzig: 
4A. L4,2 Mc 1,13; .m. Sk 7,23; 
reccapdovra mapd ulav f. tguns 
ainamma wanans k 11,24. 
terpamagdıon ° f. busundjos 
N. Mc 8,9; D. 8,20. 

Adwortaihun indekl. bexar&ccapec 
vierzehn, A. k12,23 G21. 

iggragulp Na daxtbllov Finger- 
ring A. L 15,22. 

figers Ma ddxtuloc Finger: A.Pi. 
Mc 7,33. 

jan (fan M5,43 312,25 R 12,9, 
vgl. 30a) sw.V.3 hassen: Ano- 
cruyeiv verabscheuen R 12,9, sonst 
pıceiv (häufig. PiPrs. N.Pi. 
dans’ ex8poi R 11,28, -dans ubila 
R12,9; D. -dam izwis L 6,27. 
— Zweideutig ist fjjands izwis 
warb für &x&pöc UnWv YTEerova 
G 4,16 (vgl. 253°). 

Njands (fiands M5,43 Neh 6,16, 
vgl. 30a) Mnd (159) exepöc 
Feind (häufiger. D. unbelegt; 
N.P. -nds M10,36 L 19,43 
C1,21 Neh 6,16; ; 
L 6,35 19,27 20,43 Mc 12,36 
K 15,35 Ph 3,18; G. -nde L 1,74. 
_ Abhängig iger Gen. M 10, 36 
K 15,25 Ph 31 18; fijands du guda ° 


Eyopa eic Heöv R8,7. —  zwei- 
deutig G 4,16, s. fian. 

Njapwa Fö &xöpa Feindschaft: 
A. E2,15.16; NX.Pl. fiabwos 
(30a) 65,%. 


Nlaus adv. Genitiv bei Kompara- 
tiven, um vieles, viel: Tepıcco- 
zepwc ualdov° filaus mais k 7,13; 
toAU cnovdaıdtepov‘ filaus mais 
usdaudozan k 8,22B (:filu us- 
daudozan A. — minnizei f. 
Sk 3,22, f. mais 5,16, f. maizo 
7,14. — Vgl. filu. 

Nlegri s. filigri. 

Filetus ®unrdc t 2,17. 

NAlhan abl.V.3,2 (206) verbergen: 
xpußfjvar ob düvaraı‘ filhan ni 
mahta sind können nicht ver- 
borgen bleiben T5,25; ügpec 
ei let tfilhan [gafilhan, egl. 
L 9,60) begraben M8,22. 


af-flhan — finpan. 35 


af-fillhan verbergen vor (faura): 
Änexpuyac Tadta And CopWv 
affalht Do faura snutraim L 10,21. 

ana-flihan übergeben, überliefern: 
napadıdövar M 27,2 318,35 L1,2 
Mc 7,13 K11,2.23 15,24 T 1,20 
Sk 4,23; mapddocıc ' Datei ana- 
fulhun Mc 7,5.8, Data anafulhano 

. Mc 7,9; exdldochaı verpachten 
L 20,9 Mc 12,1. — naparidecdaı 
T 1,18 t 2,2. — cuvicrdveıv emp- 
fehlen k 3,1 5,12 (Randgl. inA 

: zu uskannjaima AB) 10,12 Sk 3,5 
überliefern, empfehlen. 

ga-filhan (perfektiv, 294 ff.): Od- 
yaı begraben M 8,21 [22 s. fil- 
han]; erdpn gafulhans warb 
L 16,22. — &xpüßn' gafalh sik 
J 8,59 12,36. 

us-flhan ( perfektio) dpa L 9,59. 
60 (vgl. M 8,22); Sk2,2. — elc 


taptiv‘ du usfilban ana M 27,7., 


Nligri* Nia 
-ligrja Mc 11,17: 
(22D). 

Filippai Dat.Sg. ®ikımnoı: melida 
ist us Filippai ° scridens a Phi- 
lippis K Unterschr. A; us -ai 
Makidonais’ And Puinmwv nic 
Maxedoviac k Unterschr. A. 

Filippisius Vok.Plur. Pıınımaoı 
Einwohner von Philippi Ph4,15. 

Filippus ®üınnoc: N. I 6,7 u.ö.; 
A. -u L6,14 Mc 3,18; Vok. -u 
J14,9; G@. -aus Mc6,17 8,27 
Kal (15. Nov.), -auz-uh han * ®ı- 
Annou de L3,1; D. -au J 6,5 
12,21. 


cmhAmov Höhle: D. 
-Jegrja L 19,46 


filleins Adj.a beppdrivoc leden 


A.Fem. Mc 1,6. 
filu adverb. Neut. m. Gen. (262,2) 
viel: 1. ersetzt das gr.Adj. 
no\bc M9,14 J12,9 uw. — 
2. Mavsehr M 8,28 27,14 Mc 16,2 
t 4,15; cop6dpa L 18,23; eEnl 
nleiov t2,16. — 3. beim Kom- 
par. no um vieles: no 
ov° fillu mais Mc 10,48 
Sk 7,21 mais f. [für filu mais] 
K12,22A und f. m. L 18,39 
k 3,9.11 Ph 1,23. — 4. swa filu ° 
zocadra J 12,37 L15,29 G 3,4. 


— 5. filu gabaurjaba * fiödıcra 
sehr gerne k 12,9; at filu mana- 
gai managein wisandein ' nan- 
ttöAAou öykou Öövroc Mc8,1; ufar 
filu * ÖnepMav über die Maßen 
k 12,11; ufar filu ist * mepiccever 
15. — swa f. swe ' dcov 
(ca) J 6,11 Mc 6,30 u.ö., dca &v 
J 16,13. — Ivan f. möcov M 6,23 
u.ö.; öcov (öca) L 4,23 8,39 
u.ö.; röcw yaAAov' van filu 
mais R11,24, und k. f. m. 
M10,25. — afar ni filu nicht 
ne nachher Sk6,4. — Vogl. 
a 

filndeisei Fr navoupyia Arglist 
D. k 11,3 E 4,14. 

Nlufsihs Adj.a 'RoAunoikıoc sehr 
bunt: sw.N.Fem. E3,10 A (: ma- 
nagfalbo B); Randgl. in A ma- 

nagn .... managei. 

fllugalaufs* (b) Adj.a noAbrınoc 
sehr wertwoll: @. -bis J 12,3. 
Vol. ga-laufs, un-galaufs. 

flusna FO Vielheit, Menge: D. 
-ai’ mAndeı Neh 5,18; bi -ai 
ünepBoAN Übermaß k 12,7; du 
ai eni mleiov 13,9. — Sk 79. 
17.20. 

filuwanrdei Fr roAuAoyla vieles 
Reden D. M 6,7. 

filu-waurdjan s. unter -waurd- 


jan. 

Aimf indekl. (194) nevre fünf 
J 6,(9.)13 usw. — fimf sinbam ° 
nevrdnıc fünfmal k 11,24 (197). 

f. tigjus‘ nevrhxovra: A. 
fimf tiguns J8,57 L7,41 9,14; 
fim tiguns L16,6 (316). — 1. 
hunda’ nevraxdaoı L7,41; fimf 
hundam [taihuntewjam] bropre ° 
nevrarocicıc AdeApoic K 15,6 
(194%). — f. Dusundjos‘ nev- 
zarıcxlkıor J 6,10 u.ö. 

üimftaihun deklinabel (194%) dbe- 
xanevre: D. -unim J 11,18. 

Aimftataihunda Mn znevrexade- 
xaroc fünfzehnter: D. fimftatai- 
hundin L 3,1. 

finpan abl.V.3,1 (205) yıylıckeıv 
(Aor.) erkennen, erfahren (per- 
fektives Simplex, 296); And’ at 
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36 fiskja — fraiw. 


von Me 15,45: 
Mc 5,43 15,45 R 10,19. 
Askja Mn Wuebc Fischer: 

L 5,2 Mc 1,16. 

Aiskon sw.V.2 fischen: eic &ypav 
zum Fang‘ du fiskon L 5,4. 
Nsks Ma Fisch: iyd6diov Mc 8,7; 
sonst IyO6c L9,13 use. (nur im 

Plur. belegt). 

fitan wohl abl.V.5 (208) Wölverv 
kreißen, gebären (parturire, im- 
perfektio): 1.89. -a G4,19; Pt. 
Fem. so -andei G 4,27. 

flahtom Da£.Plur. mAeynacıv den 
Flechten T 2,9. 

[us-flaugjan] sw.V.l, davon Pt. 
Pf.Plur. [us-Daugidai] mepıpepö- 
nevor wumgetrieben, Konjektur 
Uppströms für uswalugidai A 
E414. Vogl. uswalugjan. 

flantjan sw.V.1 Tepmepebechau 
prahlen K 13,4. 

Nauts Adj.a xevödooc ron eitler 
Ruhmsucht, prahlerisch: N.Pi. 
-ai G 5,26. 

Nodus u (153) notausc Strom, 
Flut N. L 6,49. 

flokan* red.V.5 (211) xönrecdal 
rıva betrauern, faiflokun L 8,52. 

fodeins Fijö (152%) tpopr, Nah- 
rung: D. M6,25 L7,25 (Ver- 
wechslung von tpupf} “in Üppig- 
keit’ m. tpopf). — Komp. us- 
fodeins. 

fodjan sw.V.1 Tpepeıv nähren, 
aufziehn M 6,26 L 4,16; exrpe- 
gpeıv E5,29. — barna f.* Texvo- 
tpogeiv Kinder aufziehn T 5,10. 

fodr (N)a Orhkn Scheide: A. 
J 18,11. 

fon unreg.N (162a) nüp Feuer: 
N.A. häufiger; G. funins M 5,22 
Mc 9,47 R 12,20 th 1,8; D. funin 
L 3,16.17 17,29 Me 9,49. 

fotubandi Fiö nedn Fußfessel: 
D.Pl. -jom L 8,29. 

fotubaurd Na ünmonödiov Fuß- 
bank, Schemel M 5,35 L 20,43 
Mc 12,36. 

fotus Mu noßc Fuß: N. Mc 9,45 
K12,115; 4.L4,11; Plur. häufig. 


N.Pi. 


312,9 L9Y,11 | frabauhtaboka Fö 


Verkaufs- 
urkunde Urk. v. Arezzo. 

fragan abl.V.6(?) fragen: &auroüc 
tteıpdZere Euch selbst prüft‘ 
izwis silbans fragip B: fraisip A 
k 13,5. 

fragifts Fi 1. Verleihung A. 
Sk 3,19. — 2. Plur. Verlobung: 
in fragiftim L 2,5: in fragibtim 
L1,27 ° neuvncteuuevn verlobt. 

fraihnan unreg.abl.V.5 (208) fra- 
gen: wuvödvechar J 13,24 L15,26 
18,36; &pwräv J 9,2.15.19.21.23 
16,5.19.23.30 L 9,45 19,31 20,3 
Mc 4,10; sonst &tepwrav M 27,11 
J18,7 use. (käufig). Die Sache, 
nach der man fragt, steht a) im 
Gen. (für gr. Akk.) J 16,23 18,21 
L 20,3.40 Mc 4,10 11,29 (263,1); 
b) m. bi m. Akk. nepl rıvoc 
J 1819 L9,45 Mc 7,17 10,10. 

ga-fraihnan (perfektiv, 295) 1. er- 
fragen: &upaviic Erevöunv Toic 
ent un enepwroav' swikunbs 
warb paim mik ni gafraihnan- 
dam R 10,20. — 2. (durch Fra- 
gen) erfahren: tixobcen dt elic 
oixöv Ecrıv’ gafrehun Patei in 
garda ist Mc 2,1. 

fraisan red.V.1 (211) versuchen: 
neipdlev J6,6 L 42 230,23 
Mc 1,13 811 10,2 12,15 K7,5 
k13,5A (: fragipB) G6,1 Th3,5; 
exteipdlav L4,12 10,25. — ge- 
wöhnl. m. Akk.; m. Gen. nur 
in dem neg. Satz ni fraisai izwara 
Satana ° ur, meipdin ÖnAc K7,5. 

us-fraisan dsgl.(perfektiv, 294 f.): 
unnwc enelpacev Öudc 6 Treipd- 
Zwv ‘ ibai aufto usfaifraisi izwis 
sa fraisands Th 3,5. 

fraistubni Fio neipacuöc Ver- 
suchung: A.-ja T6,9; @. L8,13; 
D. M6,13 G4,14; @.Pil. -obnjo 
(23Bd) L 4,13. 

fraiw Na Same: cnöpoc L 8,5.11 
Mc 4,3.26.27 k9,10(dildl.) ; cneppa 
Mc 4,31 k9,10 — sonst in über- 
tragener Bedeutung: Nachkon- 
menschaft, J 7,42 8,33.37 L20,28 
Mc 12,20.21.22 R9,7.29 k 11,92 
G 3,29 12,8. 


fralet* — framwigis. 37 


fralet* Na (KZ. 42,326) Gpecıc 
Erlaß: A. L4,19 Mc 3,29 E 1,7 
C1,14; D. L3,3. 

fralets M änelebdepoc Frreigelas- 
sener: fr. fraujins K 7,22. 

fralusts Fi Verderben öAedpoc N. 
Th5,3; A. th 1,9. — ArnwWAeıa: 
N. Ph 3,19; A. T 6,9; @. J 17,12 
Ph 1,28 th2,3; D. M 7,13 R9,22. 

fram A. Adverb Eunpocdev weiter 
L 19,28. — — B. Präposition 
m. Dat.von, von — her, zur Be 
zeichnung des Ausgangspunktes, 
des Ursprungs, der Ursache. 
1. änd Tıvoc, vorab den 
Verben der Bewegung, vgl. qi- 
man M8,11 Mc 1,9 5,35 als 
Th 3,6, urrinnan J8,42 16,30, 
laistjan M 27,55, tiuhan J 18,38, 
— zeitl.von — an, seit M 9,22 
11,12 27,45 usıw., beachte fram 
himma dm pn J 14,7; fram 
anastodeinai *° &vwdev L1,3. — 
Ursache R13,1 k1,2 usıo.; auch 
für ano (statt bn6) beim Passiv 
M11,19 L7,35 17,25 k 7,13. — 
9. Ex nvoc: zeitl. seit J 9,32 
16,4 19,12; Ursprung J 6,65 
7,17.22 8,42 K7,7. — 3. napd 
tıvoc von, von seiten, bei Ver- 
ben der Bewegung insandjan 
J 15,26, qiman Mc 14,43 urrin- 
nan J15,26 16,27 17,8 L21 
usgaggan J16,28; des Empfan- 
gens u. Vernehmens andniman 
L 6,34, hausjan J7,51 8,40 
Sk 9,9; wairban Mc 12,1 1 u. wisan 
J 6,46 7,29 9,16,33. Elliptisch: 
gaggip sums manne fram Pis 
fauramapleis swnagogeis (sc. 
garda) * Epxerat Tıc napd Tod 
Aäpxıcuvayiıyouv L8,49. — 4. Ind 


rıvoc beim Passiv (häufig) u. bei 


got. aktiven Infinitiven, die für 
griech. pas 
5,15 16,22 k 1,16 12,11, ebenso 
bei aktiven Infinitiven mit pas 
sivem Sinn: gabulan Mc 5,26 
niman k 11,24 winnan Th 2,14. 
Beachte andabeit Pata fram ° 
emrpla abım Und k26. — — 
Ferner mit Richtungsverschie- 


sive stehn (312) L3,7 


bung: 5. napd rıvı bei: bigitan 
L1,30 laun haban M6,1; (un)- 
mabhteigs möglich Mc10,27, in- 
windipa R9,14. Falsche Über- 
setzung von nap’ &aurü IOETW 
‘lege beiseite durch fram sis 
silbin lagjai A (taujai B) K 16,2. 
— 6. em nıvoc vor, bei K 6,1. 
— 7. &ni rm über Th3,7. — 
8. ntept ıvoc‘ um, über, für: 
hausjan L 16,2, usiddja meripa 
L 4,37, giban L 2,24 (Zusatz), 
atbairan L5,14 Mc 1,44, fram 
sis rabjon usgibip R14,12; bi- 
dom fram Gebete für E6,18. 
— 9 vmep nıvoc über, für: 
awiliud T 2,1, awiliudon E 5,20; 
bida E 6,19, bidjan L 6,28; ivof- 
tuli k5,12 9,3, lvopan k 7,14 
9,2. fram im ik weiha mik sil- 
ban J17,19. andbaht waur- 
Danana <bimaitis> fram sunjai 
gudis propter veritatem R 15,8. 

framaldrs Adj.a im Alter vor- 
geschritten: npoßeßnxvia Ev 
huepaic moAAaic‘ framaldra dage 
managaize L2,36 (zum Gen. vgl. 
267,2). — Kompar. moßeßn- 
xvia Ev Taic Auepaıc abc" fra- 
maldrozei in dagam seinaim 
L 1,18. 

framabeis* Adj.ia? (182) ANG- 
tpıoc fremd; ünnmAkotpiwuevoc 
tıvöc‘ einer Sache (Gen. 265,2) 
entfremdet E 2,12 4,18: A. -jana 
J10,5 R14,4; N.Pi. -jai E 2,12 
4,18; D. -jaim k 10,15.16 T 5,22. 
— 30.G@.Pi. J10,5; D.Sg.Neut. 
L 16,12. 

framapjau sıw.V.1 Aänalorpıodv 
entfremden G1,21. 

framgähts* (53) Fi npoxomf) 
Fortschritt: D. Ph 1,25. 

framis Adv. (191 B2) weiter: npo- 
Pdc ei ia fr. Mc 1,19; 
1tpoexowev ' fr. galaib rückte vor 
R 13,12. 


framwairpis Adv. (191B2°) fer- 
nerhin: cö de neve‘ ip Pu fr. 
wisais t 3,14. 

framwigis Adv. (267,2) ndvrore 
fortwährend J 6,34 Th 4,17. 


38 [fragisteins] 


[fraqisteins] Anden Verderb, 
Vergeudung: Konjektur GL.s 
für ... teins Mc 14,4CA; qi- 
steins ° öAe8poc K 5,5, ArıbAeıa ° 
fralusts. Vgl. Anm. zur Stelle. 

ee Ef viodecia Kind- 
schaft N. 

frasts i a ni D.Pi. -im 
k 6,13. 

us-fratwjan sw.V.1 copicaı klug 
machen (perfektiv, 294 ff.) t3,15. 

frapi Nja Verstand, Sinn: vonya 
k314 44 105 11,3; voDc 
R 11,34 12,2 E4,23 C 2,18; cöv- 
eac Mc 12,33 t 27; gpriv 
K 14,20; ppöwnuwa R8,6.7: @. 
-jis (146°) R12,2 E 4,23. 

frapjamarzeins Fijö (152°) Ver- 
standestäuschung: £autöv @Ppev- 
anata täuscht sich selbst‘ sis 
silbin fr. ist G 6,3. 

frabjan unreg.abl.V.6 (209; perfek- 
tives Simplex 296): 1. ppoveiv 
denken Mc 8,33 R12,3.16 15,5 
usw.;, mais fr. Ürtepppoveiv 
R123. — 2. erkennen, ver- 
stehn: cunevar L 2,50 8,10 18,34 
Mc 4,12 7,14 8,21 k10,12 E5,17. 
— yıvııckeıv J 8,27 10,6 L 20,19 
Mc8,17 12,12 R 7,15, emypvuc- 
xeıv L1,22. — voeiv J 12,40 
Mc 7,18 8,17 E3,4.20 T1,7 2,7; 
ni fr. Ayvoeiv L 9,45 Mc 9,32. 
— alchdvecdar L 9,45. — 3. ver- 
ständig sein cwoppoveiv L 83,35 
Mc 5,15; waila fr. R12,3. — — 
m. Dat. (255) L2,50 9,45 18,34 
Mc 8,33 9,32 E 3,4 Ph 3,19 C 3,2 
Sk 2,8; daher bammei’ Sm 
L1,22 Mc718. — m. Akk. 
etwas denken, der Meinung sein 
(255°): rö adrö ppoveiv ' (Data) 
samo fr. R12,16 15,5 k13,11 
Ph 3,16 4,2; dem entsprechend 
Datei  ön1 J8,27 L 20,19 Mc 12,12 
Sk 8,22. — Vgl. un-frabjands. 

fulla-frapjan cwoppoveiv bei (vol- 
lem) Verstand sein k 5,13. 

frauja Mn (abgekürzt, wenn auf 
Gott bezüglich, vgl. 18°) Herr: 
decnörnc L 2,29 (Jlossiert durch 
fraujinonds) T6,1.2 t 2,21 sonst 


— frijapwa. 


xüpıoc M5,33 6,24 7,21 usw. 
(häufig). — Komp. heiwa-frauja. 
fraujinassus Mu xupiömmc Herr- 
schaft: N.Pi. C1,16; G. E 1,21. 

fraujinon sw.V.2 m. Dat. (253,1) 
xupıebeıv rıvöc herrschen über 
R7,1 14,9 k1,24, absol. T 6,15; 
ent rıva Neh5,15. — abdevreiv 
tıvoc herrschen über‘ fr. faura 
T2,12. — swaswe fraujinonds 
k 8,8 nach ‘quasi imperans’ it. 

ga-fraujinon m. Dat. xataxu- 
pieveiv nvöcunterjochen Mc 10, 42 
(PBB. 15,91). 

fraujinonds Mnd (159) Becköme 
Herrscher: Vok. fraujinond 
L 2,29 (Glosse zu frauja). 

frawardeins* Fi ö\c8poc Verder- 
ben A. T 6,9. 

1.frawaurhts Adj.a sündig: &yap- 
tdvwv T 5,20; sonst äpaprwäAöc 
M 9,10.11 usw. (häufiger). 

9. frawanrhts FiSünde: tapdırrw- 
na E1,7 2,5; dudprnua Mc3,28 
4,12; sonst änapria M9,2.5.6 
J 8,24 usw. (häufig) Sk 1,3.8 3,19. 

fraweit Na Strafe: din A. (th 1,9); 
exdixncıc N. R12,19, A. k 7,11 
th 1,8. 

freidjan sw.V.1 @geidecdai Tivoc 
einen schonen: 1. m. Akk. R 11,21 
K728. — 2. m. Gen. (263,1) 
k1,33. — 3. ohne Obj. k 12,6 
13,2. 

freihals (115,1) Ma &\cudepla F’rei- 
heit: N. freihals k 3,17B: freij- 
hals A (3052); A. freihals 
E3,12 A (Interpolation nach lat. 
09.) G2,AB: freijhalsA; D. -sa 
G5,1.13. 

freis Adjja (182) &Xcelbdepoc And 
tıvoc frei von (Gen. R7,3 8,8, 
vgl. 265,2): häufiger. — frijana 
(frijans) briggan ° &Aeußdepücan 
befreien (perfektiv, 296) J 8,32 
(Fut.).36 R832 G5,1. 

friabwamildjai (30.0) Nom.Pi.M. 


puöcropyoı zärtlich liebend 
R 12,10 A. 
friliapwa (E24AB 415.16A 


Sk 5,26; sonst friabwa, vgl. 300) 
Fö äydım Liebe (häufiger). : 





frijjei — fulgins. 39 


frijei Fn &evdepia Freiheit N. 
K 10,29. 

frijon (frion J 11,36 14,24 t3,2B, 
vgl. 30a) sw.V.2 lieben (m. Inf.: 
gern tun M6,5): pueiv M 6,5 
10,37 J11,3.36 12,25 K 16,22; 

. sonst üyanav M 5,43.44.46 usw. 
(häufig). — Ypllavroı selbst lie 
bend * sik frijjondans t3,2; pur- 

. dovor uAAlov f} piAdßeor‘ frijon- 
dans wiljan seinana mais bau 
gup t 3,4. 

frijondi Fiö gün Freundin A.PI. 

- L15,9. 

frijonds Mnd (159) piloc Freund: 

: N.M 11,19 J11,11 L7,34; Vok. 
frijond L 14,10; N.P!. -s 3 15,14; 

: 4. -s M5,47 315,13.15 L7,6 
14,12 15,6 16,9; D. -am L 15,29. 

frijons Fi (155) pünna Kuß: D. 
K 16,20 k 13,12. — Komp. ga- 


frijons 
ga-frisahtjan sw.V.1 Evrumodv 
ı abbilden k 3,7. 
ga-frisahtnan sw.V.4 ein Abbild 
werden: Üypıc 00 oppwog 
Xpıctöc Ev Öniv bis er Gestalt 
gewinne‘ du laudjai gafrisahtnai 
Randgl. zu G 4,19 A. 
frisahts Fi 1. eixuv Bild K 15,49 
k318 44 C115 310. — 
2. Tunoc Beispiel Ph 3,17 th 3,9 
: T4,12; dnorönwacT 1,16 t1,13; 
: ümöderypa J 13,15. — 3. alvıyna 
Rätsel, dunkles Bild K 13,12. 
eat Gen. Friedrich: 
. rFribareikeikeis Kal (23. Okt.). 
ga-fripon sw.V.2 versöhnen mit 
(Dat. k5,19 E2,16): xaraAAdc- 
cav k 5.18.19; atoxataAidcceiv 
E 2,16 C1,20.21 (gafripodai AB 
nach it), — Vgl. ga-fribons. 
en Dat.Sing. a yOxoc Frost 
11,27. 


frodel Fr Kiugheit, Verstand: - 
cöveac L2,47 K1,19 E3,4 CG.1,9 
3,16 (Zusatz nach 1,9); copla 
L 2,52; ppövnac L1,17 E1,8. — 
Sk 1,25. — Komp. un-frodei. 

froßs (d) Adj.a klug, verständig: 
copöc T 1,17; cuveröc L 10,21 
K1,19; abppwv T 3,2; Ppövuuoc 


M 724 R11,25 K410 k 11,19. 
— Adv. frodaba (19141) 
dsgl.: vovvexWc Mc 12,34; ppo- 
viuwc L 16,8. — Kompar. N.PI. 
frodozans L16,8. — — Vgl. 
un-frops. 

fruma Kompar. (187,5. 190,2) 
prior: npörtepoc E4,22; To 
npötepov ° Data frumo zum 
erstenmal G 4,13 (197); wpWroc 
M 27,64 315,18 Mc 10,31 16,9 
K 15,47 u. Unterschr. T Überschr. 
B u. 2,13. — Ev caßßdryw deu- 
TepompUTy ° in sabbato anpa- 
ramma frumin am zweitersten S. 
L 6,1. — fruma sabbato: a) npo- 
cdßßatov - Tag vor dem S. 

 Mc15,42; b) Tag nach dem S., 
erster W. vgl. npiutn caß- 
Bdrou ° frumin sabbato Mc 16,9. 
'—  mpobiddvar ° fruma giban 
R11,35. — Nominaler Dat. 

.. fram fruma * dm’, EE äpyfic J 15,27 
16,4 (187,5). — Fem. frumei 
(-e K Unterschr. A, vgl. 22B); 
T Oberschr B; D. M 27,64. 

frumabaur (115, 2) Mi npwräro- 
Koc Erstgeborener: N.C1,15.18; 
4A. L2,7. 

frumadel Fr Vorrang: A. -ein 
habands * npwreuwv den ersten 
Rang einnehmend C 1,18. 

frumisti Nia Anfang: fram, us 
ja eE, Am’ üpxfic J6,64 8,44; 

in -jam°® &v npiWbroic in erster 
Linie K 15,3. 

frumists Superl. (190,3) primus: 
stpWroc: N.Mc9,35 10,44 T1,15; 
D. -amma T1,16. — N.Fem. 
-ista Mc 12,28.29.30. — Neut. 
frumist Adv. (16) npWrov zu 
erst: M 8,21 J 10,40 usw. (häu- 
figer). — sonst sw. sa frumista 
usw. (häufiger); fram -istin ° im’ 
üpyfic L 1,2. 

fugls Ma nereivöv Vogel: N.Pi. 
M 820 L8,5 9,58 Mc 4,4.32; D. 
M 6,26. Ä 

fuüla Mn müIloc Füllen: A. 
L19,30.33.35 Mc 11,2.4.5.7; D. 
J 12,15. 

fulgins Adj.a (134) xpumtöc ver- 


0) fulhsni — gaaggwei. 


borgen: N.Newt. fulgfin M 10,26 
L8,17; G. Mc4,22. Komp. ga- 


fulgins. 

fallısmi Nia 16 xpuntöv: D. -ja 
M 6,4.6.18; A.Pl. Sk 4,23. 

falla-fahjan s. -fahjan. 

fulla-frabjan s. frapjan. 

fullatejie Adjja T&eoc voll 
kommen N.Pl. M 5,48. 

fullaweis (115,1) Adj.a teleroc 
vollkommen (weise): N.Pi. -sai 
K 14,2. 

falla-weisjan 8. -weisjan. 

fullawita sw.M (187,6) TeXeroc 
vollkommen (an Wissen): A. 
C1,28; N.Pi. Ph 3,15 C 4,12. — 
Vogl. un-wita. 

fallejip Akk.Sing. Fülle: fulleib 
kaurnis für nihpn cirov Mc 4,28 
(vgl. 22 E); @.Pi. -be: in dailai 
dagis dulpais aippau fullipe 
der Vollmonde (?) ° dv ye£peı 
&oprfic f} vouunviac des Neu- 
monds C 2,16 


fulljan sw.V.1 füllen: 1. in Fülle 
verleihn nAnpodv rı th 1,11. — 
2. etw. anfüllen mit (Gen. 266) 
nAnpoov Ti nıvoc R15,13; 
munAdvar ri rıvoc M 17,48. 
ga-fulljan mi£ etw. (Gen. J 6,13 
L1,15 Mc 15,36, vgl. 266) erfüllen 
(perfektiv, 294 ff); mıunAdvan 
L1,15 5,7; yepiZeiv J6,13 Mc 
15,36. Vgl. PBB. 15,97. 
ufar-ful überfüllen: ünep- 
tepiccedonn TA xapd \ „be im 
fahedais Gen. 266) k7,4. — 
intransitio: Ttepıccebovrec Ev TW 
£pyw‘ -jandans in waurstwa 
überreich K 15,58 (vgl. 285°). 
us-fulljan erfüllen, vollenden, er- 
setzen (perfektiv) nAnpodv M5,17 
J7,8 15,11 16,24 usıo. (häufiger); 
teleiv M 11,1; TeAeiodv Neh6,16. 
— Sonst Kompp.: üvanınpoDv 
K 16,17 G6,2 Ph2,30 Th 2,16; 
avravanl. CG1,24; npocavank. 
k 9,12 11,9. — TAnpo@opeiv 
t4,5. — Avarepalaroüv zusam- 
menfassen R 13,9 (u. aftra usfull- 
jan E1,10. — Im Pass. m. 
Gen. (266): neninpwpar N na- 


paxirnce ‘ usfullibs im gablaih- 
tais k 7,4. 

fullnan (fulnaip E3,19 A, vgl. 94) 
80.V.4 nAnpotcdai rıvoc oder 
qı voll werden von (Gen. L 2,40 
C 1,9, ogl. 266); mA. Ev’ in m. 
Dat. E5,18; mA. eic‘ duB in 
m. Dat. A E3,19. 

ga-fullnan erfüllt werden 
(perfektio; m. Gen. L 1,41 67, 
vgl. 266): Yepilechan Mc 4,37; 
niumlacdaı L 1,41.67; un 
po0cdar L 8,23. 

us-fullnan (-fulnan L 2,21.22 9,51 
14,33, vgl. 94) erfüllt werden 
von (perfektiv; m. Gen. t1,4, vgl. 
266): ninpobcdaı M 8,17 27,9 
Sk4,1 (43,29) 12,38 15,25 18,9.32 
L4,21 Mc 1,15 14,49 15,28 11,4; 
cuumAnpodcdaı L9Y51. — Tiu- 
n\acdaı L1,23.57 2,6.21.22. — 
yepiZecdm L14,23. 

fullo Fr nitnpwua Fülle, Fül- 
lung (was füllt); Flicken M 9,16 
Mc 2,21. N. R 11,12.25 K 10,26. 
23 E4323;, A. M9,16 Mc 2,21 
C1,19; @. E4,13; D. E 3,19. 

fulls st. Adj.a (180,3): 1. nAhpnnc voll 
von (Gen., vgl. 266,2) L4,1 5,12 
Mc 8,19; Sk 7,15 Kal (29. Okt.). 
_ loan managans spwreidans 
fullans gabruko ° nöcwv cnupi- 
dwv ninpbpara wiacudrwv 
Mc 8,20; banjo fulls * HAxwpevoc 
eiternd, schwärend L 16,2%. — 
f. wairban ° mAncofva L 4,28 
5,26 6,11; mMnpwonva J 12,3. 
— 2. teXleıoc vollkommen E 4,13. 

füls (65) Adj. faul: fuls ist" ÖZeı 
d 11,39 


funins, funin: Gen., Dat. zu fon. 

fanisks Adj.a nenupwuevor few- 
rig: A.Pl.Fem. -os E 6,16. 

Fwgailus ®öyeXoc t1, 15. 

fwnikisks (19,10) Adj.a phöni- 
kisch: N.Fem. -iska ° ®oıvixıcca 
Mc 7,26. 


gaaggwei Fn crevoxwpla Ein- 
schränkung (157%): N. Sk 1,27; 
D. -agwein (28c) 1,18. 





gaarbja — gafaurds. 4 


gaarbja Mn cuyKinpovöuoc Mü- 
erbe N.Pi. E 3,6. 

Gabaa Taßaa: G.indekl. Neh 7,30. 

Gahair Taßep: G. -is Neh’7, 35. 

gabairhteins Filö (152% emıpd- 
vera Erscheinung: A. t1,10. 

1. gabaur Na Aoyla Kollekte N. 
(= -iaı) K 16,2; A. K16,1; Pöpoc 
Steuer A. R 13,7. 

9. gabaur* (115, 2) Ma xWuoc 
Festgelage: N.PI. -os G 5,21; 
D.Pl. am R13,13. Vogl. IF. 
18,205f., KZ. 42,326. 

gabaurgja Mn cuunokimc Mit- 
bürger: N.Pl. E 2,19. 

gabaurjaba Adv. (1 91A1) gern: 
ndewc Mc 6,20 12,37; fAdıcra 
filu gabaurjaba k 19,9, gabaurjaba 
12,15B (: labaleiko Al. — Zu 
satz nach it Mc 14,65. — Randgl. 
zu us lustum ’ xard &xobcıov 
Phil 14. 

ee Murbovn Lust: D. 


gabaurpiwaurd Na vevealoyla 
Geschlechtsregister G.Pi. T 1,4. 

gabaurbs Fi (118) 1. Geburt: 
yevecıc L 1,14, yevern J9,1; mel 
-bais ° A Tevecıa Geburtstags- 
feier Mc 6,21; barne -ps texvo- 
yovia das Kindergebären T 2,15. 
— 2. Abstammung, Geschlecht 
vevoc Mc 7,26, yeved Mc 8,38. — 
3. Geburtsland natpic L4, 23.24 
Mc 6,4. — 4. bans us gabaurbai 
astans ° TWv xard plcıv xAddwv 
die natürlichen Zweige R 11,21. 

gabei Fn nAodroc Reichtum L8,14 
Mc 419 usw. — Fälschlich 
R11,15 für xataddayıı (gafri- 
bons k 5,18.19) Ausgleich, Ver- 
söhnung, durch Einfluß von 
V. 12. 

gabeigs s. gabigs. 

gabigjan sıw.V.1 nAourlleıv reich 
machen k 6,10. 

gabignan sw.V .4 reich sein: n\ou- 
teiv L1,53; mAouriZecdar k 9,11. 

gabigs (-eigs, vgl. PBB. 12,202) 
Adj.a nAobcıoc reich an (&v’ in 
m. Dat. E2,4); gabigs wairban ° 
nAoumficaı K48 k89 T6,9 


(Prs.); nAourWv eic' g. in m. 
Akk. reich für R1012: N. 
M 27,57 L16,19 19,2 k8,9 AB 
E2,4A, -eigs L16,1 18,23 E2,4B; 
D. L18,25 Mc10,25; N.Pl. K4,8 
k89A T6,9AB, -eigai k8,9 BB; 
4A. -eigans L14,12. — sw.N. 
-eiga L16,22; @.-eigins L16,21, 
D.PI. -eigam L6,24. — — Adır. 
gabigaba (191A1) wAouclwc 
reichlich C 3,16. 

gabinda F'öcuvbecuoc Band A.Pi. 
-os C 2,19 B. 

gabindi dsgl. C3,14B. 

gableibeins Fijö (152%) olnrıpuöc 
Erbarmen: G.Pi. -eno Ph 2,1. 

Gabriel Faßpın\ L 1,19.26. 

gabruka Fö xidcya "Brocken: @. 
Pi. 3 6,13 1917 Mc 8,8.19.20 
Sk 7,26 (I 6,13). 

ee Fiö covdecuoc Band: D. 

3 


gadaila Mn (187,6) Teilnehmer, 

Genosse: xoıvwvöc L5,10 K 10,20 

k 1,7, cuyrowwvöc K 9,23; cuu- 

neroxoc E3,6 5,7. — ol ävnı- 

aka * Daiei -ans sind 
6,2 


‚2. 

gadauka* Mn Hausgenosse: Töv 
Crepavä oixov' Pans Staifanaus 
-ans K 1,16. 

Gaddarenus* (163) Fadapnvöc: G. 
Pl. -ene L 8,26.37 Mc 5,1. 

gadeps* (d) Fi Tat: eic vloßeciav ' 
n suniwe -dai zur Sohnschaft 


De Na nidcena Gebilde: 
Konjektur für Ygadikis R9,20 A. 
gadiliggs M üveyıöc Vetter N. 


C 4,10. 

ga-dofk* (b) Adj., nur im Neut.: 
gadob ist (gadof ist Tit 2,1) npe- 
ser es schickt sich für (Dat.) 
E5,3 T 2,10; gadob was Sk 1,19 
2, 2. — hata gadob Schicklich- 
keit, Ordnung Sk 1,16. 

gadrauhts Mi erparulmc Soldat: 
N. t2,3; N.Pl. J 19,2 Mc 15,16; 
AM 8, 9L 7,8. 

gafäh* (53) Na (KZ.42,326) &ypa 
Fang: @. -is L 5,9 

gafaurds Fi cuvebpıov Versamm- 


43 gafaurs — at-gaggan. 


lung, hoher Rat: N. so -ds 
Mc 14,55 15,1. 

gafaurs (115% Adj.ilja (183°): Köc- 
nioc ehrbar N. Mask. T 3,2; 
vnpdkıoc nüchtern, besonnen: N. 
A.Pl.Fem. -jos T3,11. — Vgl. 
un-faurs. 

zafehaba Adv. (191A1) ebcynus- 
vwc anständig Th 4,12. 

gafeteins F'/ö (152%) xaracroin 
Kleidung; D. T 2,9. 

gaflih* Na Evrapıcuöc Begräbnis: 
@. -is J 12,7. 

gafrapjel Fn cwoppocuvn Kiug- 
heit, Besonnenheit D. -ein T 2,15. 

gafreideins Filö (152%) nepınoln- 
cıc Erhaltung, Bewahrung: G. 
E1,14 (ganistais Randgl. in A 
ist kein Synon 
satz nach Th5,9); D. Th 5,9. 

gafrijons Fi pünma Kuß: D. 
Th 5,26. 

gafripons Fi xaradlayıı Versöh- 
nung: G. k5,18.19. — Dafür 
gabei R 11,15 (nach V. 12). 

gafulgins Adj.a verborgen vor 
(And af L18,34; faura 19,42): 
xexpuuuevoc L18,34 ; Atoxekpuu- 
nevoc E3,9 C 1,26. — gafulgins 
wisan ' xexpbpdar C 3,3; xpu- 
Brvan L 19,42 (vgl. dagegen ful- 
gins  xpumtöc). 

gagg" Na (Gang d.i.) Weg, Straße: 
D.Sg. ana gagga *° Emil ToD dupö- 
doU "Ye le; A.PI. ana gagga° 
in plateis it Mc 6,56, vgl. IF. 
27,152 ff. 

gaggan defekt.red.V.3 (Prät. gag- 
gida L 19,12 sonst iddja 211,3) 
gehn: 1. üyeıv J 11,7 11,15 u.0.; 
ün- M 5,2441 usw. — 2. Epye- 
cdaı Sk 3,24 (M3,11) L3,16 usıo.; 
an- M8,19 L5,14 9,57.60; elic- 
M 6,6 Mc 6,10; eE- Mc 3,6. _ 
3. mopedecdan 'M8,9 9,13 11,4 
usw.; dia- L6,1; eic- Mc6 ‚6. — 
4. ävaßalveıv Mc 10,32; xara- 
L2,51. — 5. croıxeiv G 5,25 
Ph 3,16. — 6. TPOKÖTTTEIV t 3, 16. 
—_ T. wepinateiv M 9,5 11 ‚D 
J 6,19 usw. — AxoAouBeiv (e.u.) 


M 9,9.19 J11,31 use. — gaggan | 


gamotjan ' Önavreiv J12,18 (nach 
v.13). — — raihtaba gaggan 
6p9onobeiv G 2,14. — abhängig: 
afar m. Dat.° AxoAoudeiv M 9,5 

11,5 J6,19 usw.; önicw Sk 3,24 
(M 3,11) «.ö., ent L154. — 
ana m. Akk.‘ ent nıva L 14,31, 
ent rıvoc J6,19 elc rn J 6,231. — 
du’ np6dc rıva J11,15 usso., elc rı 

. 311,38 4.5. — hindar m. Akk. 
önicw Mc 833. — in m. Dai. 
ev J7,1 usı., elc elpryvnv L8,48 
(:in m. Akk. L7,50 u.d.) in m. 

kk." elc M6,6 usw. — bi m, 

Dat. xard rı nach, gemäß Reis 
R8,1 «.ö. 

af-gaggan weggehn von (af m. 
Dat.): &rnoßalvew L5,2; dp- 
icracdaı L2,37 (Aän6 faizra m. 
Dat.); &vaxwpeiv J6,15, dUno- 
xwpeiv L 9,10. — topebechau 
M 11,7. 

afar-gaggan nachgehn, folgen: 
duubKeıv abs. Ph 3,13; en nn’ 
afar m. Dat. Ph 3,14. — m. Det. 
AxoAoudeiv M 8,23; emakoAoußeiv 
T 5,24; mis sis afargaggan ° abr 
cuvaxoAoudficaı Mc 5,37. 

BT Dodia Emepyecdaı kommen 
E 2,7. 


at-gaggan hinzugehn, kommen: 
1.Epxecdaı M5,24 9,15 35,39 usıe. 
a) elcepxecdar J 10,1 L1,9 usse.; 
atgaggan inn M9,25 Mc 6,22 
K 14,23. b) &Eepxecdon (EEw) at- 
gaggan ut J 18,29 (vgl. 19,4). 
c) enepxecdar L 1,35. d) xarep- 
xecdmn dalap atgaggan L 9,37. 
e) mpocepxecdanı M 9,14 26,73 
u.ö., atgaggan du L84. — 
2. evicracdn t3,1. — 3. xara- 
Batverıv J6,16 L8,23 9,54 18,14 
Mc 1,10; atgaggan dalap M 7,35. 
37 81 L6,17 Mc9,9. — 4. wa- 
payivechan L819.. — 5. mo- 
pebecdar L 14,10; Exmopebechan 
L3,7. — 6. eyrizev atgaggan 
nel» m. Akk. L15,25. — — 
abhängig ana m. Akk.' ni; du: 
ent, npöc, elc L18,14 vi; Zu- 
satz du imma L9Y,12 (nach 
M 14,17). 





du-atgaggan — gahait. 43 


du-atgaggan rpocepyxecboi Tıvı 
hinzukommen zu (Dat. M 85 


9,25 26,69) M 8,25 9,20 L 7,14 | 


24 usw. 

inn-atgaggan hineinkommen: elc- 
epxecdöa M85 27,53 u.ö.; Eu- 
 Balveıv M 8,23; elcnopebecha 
Mc4,19. — abhängig: in m. Akk.' 
eic M 8,5.23 27,53. 

faur-gaggan vorübergehn: 

 nopebecha L 18,36; napano- 
pebecbaı Mc 11,20 [15,29] (Kon- 
jektur GLs. für } faura- CA); 
mapdyeıv (Hss. AKTT) L 18,39. 

faur-bigaggan m. Akk. npodyeıv 
tıvd einem vorausgehn Mc 10,32 
16,7. 

faura-gaggan 1. vorangehn: ttpo- 
mopebechan L 1,76; npodyeıv 
Mc 11,9. — 2. vorstehn tpoicra- 
"ca T3,412; npocthva T3,5. 
— Über + Mc15,29 vgl. faur- 
gaggan. 

ga-gaggan 1. cuvdyecbaı (mpöc 
du) zusammenkommen J 18,2 
Mc 6,30, samap gagaggan K5,4; 
cuvepxecdaı ° gagaggan sik Mc 
3,20; Emimopebechan (mpöc" du) 
sich (zusammen) begeben L 8,4. 
— 2. rein perfektiv (294 ff.) a) in- 
Ben tritt ein Mc 11,23; 

) effektiv: toDt6ö nor Anoßrice- 

raı eilc' pata mis gagaggib du 
schlägt aus Ph 1,19. 

inn-gaggan hineingehn : elcnopeve- 
cdaı L8,16 19,30 Mc 7,15.18 11,2; 


dlQ- 


eußatveıv Mc 5,18; elce&pxecdar 
M 7,13 88 usw. — inngaggan 
framis *° npoßalveıv fortgehn 


Mc 1,19. — abhängig in m. Akk.‘ 
eic L 10,5.10 «.ö.; Pairh ' dıd 
TIVoc M7,13 d 10,29: uf ni. Akk.' 
ünd rı M88 L 7,6. 
mip-gaggan (mididdjedun L 7,11, 
vgl. 25) m. Dat. mitgehn mit: 
cuvavaßalveıv Mc 15,41; cuuno- 
pebecdar L 7,11 14, 35, 
bairh-gaggan 1. hindurch-, vor- 
 übergehn: a) m. Akk. drepxechat 
. zı L2,35 K16,5, did rıvoc K 10,1; 
'b) and °: rıvöc L 19,4; xard 


rıvoc L9,6; c) Pairh ‘ did rıvoc | 


- L17,11 u. napanopevecdar did 
rıvoc Mc2,23. — tapayeıv I 9,1. 
—  tapepxechaı L 18,37. — 
2 mgehn, durchstreifen: ne- 
pıiepxecdal rı (Akk.) T 5,13. 

ufar-gaggan 1. m. Akk. tapep- 
xecdal rı etw. übertreten L 15,29; 
Sk 1,15.18.20. — 2. absolut: 
Önepßalveıv übergreifen Th 4,6. 

US-gaggan aus-, hinausgehn: Ep- 
xecdor J 6,15; EEepxechar M 5,26 
8,32.34 usw. (häufig; usgaggan 
ut M 9,32 J18,4.16 u.ö.); Avep- 
xecdat J 6,3. Avaßatveıv L 2,42 
9,28 us10. ;trpocavaßalveıv L14,10. 
— abhängig: ana m. Akk. elc 
M11,7 J6,3 L1010 ent n 
L827; and * ev L7,17, ec 
M 9,26 u.ö.; du‘ npdc Mc 1,5; 
in m. Dat.‘ eic Mc 7,19, in m. 
Akk.' eic M26,71 L2,42 6,12 
usw., ufar m. Akk.' nepav J18,1; 
us’ ex Mc 1,26 ut us &Ew rıvöc 
Mc 11,19; sonst E£w; wibra ' eic 
cuvdvrncıv M 8,34; Infin. M 11,7. 
89 u.ö. 

üt-gaggan hinaus-, ausgehn: EEep- 
xecda J 10,9; Eextropebecdar Arnd 
(us) Mc 7,16. 

wipra-gaggan m. Akk. ünavräv 
rıvı entgegengehn J 11,20. 

gagrefis Fi döyua Beschluß, Ver- 
ordnung N. L2,1; D. in ga- 
greftaii A (: gagreiftai B, vgl. 
224) ist * npöxerran liegt vor 
k 8,12. 

gagudei Fn ebceßeia Frömmig- 
keit: N. T4,8A (:gagudein B, 

vgl. 157°) 6,6 AB G. T3,16 usw. 

gagups* (gaguds, 25C) Adj.a eb- 
cxnuwv anständig, ehrbar N. 
Mc 15,43. — Adv. gagudaba 
(191 A1) ebceßüc fromm t3,12. 

gahähjo Adv. (191A2) im Zu- 
sammenhang: xaBeEkfic der Reihe 
nach L1,3. 

gahails Adj. a sAdninpoc ‚ganz 
unversehrt A. -ana Th 5,23. 

gahait Na erayyeila Verheißung: 
@G. R98 u.ö.; D. G4,23 wö.; 
N.Pi.-aR 9,4 k 1,20; A. R 15,8 
u.ö.; G.E2,12; D.t1,1, bi -am 
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xar’ enayrellav 63,29 (Pl.nach 
t1,1). 

gahauseins Fi/ö (152%) äxon Ge- 
hör, (Gehörtes d.i.) Predigt: N. 
R 10,17; D. R10,17 G 3,2.5. 

gahlaiba Mn (187%) Genosse: cu- 
crparıımc A. Ph 2,25; cuuna- 
@nmc D.PI. -am J 11,16. 

gahlaifs” (b) Adj.a Genosse: D. 
P!. -baim -bim Urk. v. Neapel. 

[ga-hnipnan] sw.V.4, Pt.Prs. ga- 
hnipnands, Konjektur Bethges 
für tganipnands Mc 10,22 CA. 

gahobalus (152°) Fieyrxpdreia Ent- 
haltsamkeit N. G5,233AB. — 
Vgl. un-gahobains. 

gahraineins Fijö (152°) 
pıcuöc Reinigung: D. 
Mc 1,44. 

gahugds Fi dıdvora Gesinnung 
D. L1,51 10,27 Mc 12,30 E4,18 
C1,21; voöc Sinn D. R7,35; 
cuveidncıc Gewissen A. K 8,12 
D. 10,27 T3,9 t1,3. Randgl. 
gahugdai A zu mibwissein‘ cuv- 
eidicewce T1,5. — in allai 
hauneinai -ais ° TA TaTEIVoppo- 
covn Ph 2,3 (vgl. E4,2 C2,18, 
wo nur hauneins steht); wohl 
nach lat. in humilitate mentis. 

galvairbs Adj.a fügsam, getreu: 
sw.D.Pl. Sk 6,25. — Vgl. un- 
galvairbs. 

galvellains Fi Avecıc Verweilen, 
Euhe: A. k 2,13; G. k 7,5. 

galainna yeevva: A.in -an M 5,22. 
29.30 10,28 Mc 9,43.45.47. 

galdw* Na üctepnuna Mangel: A. 
Ph 2,30; A.Pi. k 9,12 C 1,24. 

galljan sw. V.1 euppalveıv fröhlich 
machen k 2,2. 

Gainnesaralp indekl. D. Tevvnca- 
ped L5,1. 

gairda Fö Zluvn Gürtel: A.Mc1,6; 
4A.Pi. f. gr. Sg. Mc 6,8. 

bi-gairdan abl.V.3,2 (206) umgür- 
ttepiZwcduevoc ' bigaurdans 

17,8 


uf-gairdan dsgl.: nepiZwcduevon 
mv dcpiv duWv Ev AAndela' uf- 
gaurdanai hupins izwarans sun- 
jai E6,14 (256,1). 


xada- 
L 5,14 


galaista. 


Gairgaisainus* Mu/i (163) Tepye- 
envöc: G.Pi. -aine M 8,28 

galrnel Fn &mmößncıc Verlangen 
A. k7,7.11 npodupnla Wunsch 
4A.9,2; D.8,19. — Komp. faihu- 
gairnei; vgl. faihu-, seinai-gairns. 

gairnjan sw.V.1 m. Gen. (k 9,14 
Ph 2,26 T3,1 6,10) begehren, 
verlangen nach: emmnodeiv k5,2 
9,14 Ph 2,26 Th 3,6 t1,4; dm- 
Ouueiv L 15,16 16,21 17,22 
R7,7 G5,17 T3,1; öperecbaı 
T3,1 6,10; 0&eıv L820. — 
xpeiav £xeıv bedürfen L 19,31 
Mc 11,3. 

galruni* Nia nddoc Leidenschaft: 
D. -ja Th4,5. 

isjan sw.V.1 erschrecken: 

«IPs ist‘ &Eecm ist von Sinnen 
Mc 3,21. 

galtein® Na Epıpoc Böcklein: A. 
L 15,29. — Vgl. fadrein, gu- 
mein, (qinein), swein N. 

gaits Fi xiuapoc Ziege: -s gaman- 
wida was Neh 5,18. 

Gaius Fdioc (163): N. R 16,33; 
4A. -u K1,14, 

gajuk Na ZLebyoc (Gespann) Paar 
A. L 2,24. 

gajuka Mn (187,6) Genosse: tre- 
poZuyobvrec mit andern (von 
ungleicher Art) am selben Joche 
ziehend ° -ans (gr. got. Dat.) 
k6,14. — wohl Vok. Fem. wa- 
liso gajuko’ yvhcıe cuZuye Ph 4,3. 
gajuko Fr (Zusammenjochung, 
stellung) Gleichnis: Tapoıpla 
J10,6 16,25; napaßoirı L 4,23 
6,36 6,39 usw. (häufig). 

gakunds Fi neıcuovii Überredung: 
N. so -ds G5,8. 

gakunps Fi: uf gakunpai über- 
trägt unklarer Weise üpxönevoc 
L 3,23; vgl. Anm. zur Stelle. 

or Fi boxun Probe: A. 

9 


galaista Mn (187,6) m. Dat. 
(256,2) Nachfolger; mit wisan: 
croxeiv rıvı folgen G6,16; na- 
paxoAovdeiv rıvı t3,10. — mit 
wairpan: xaradıWkat rıva Mc 


, 
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Galateis (163) Nom.Plur. Toadtan: 
Vok. -eis G31; @. Galatie 
K16,1A (KZ. 41,168%; D. -im 
G Überschr. Unterschr. 

Galatia* Fararla (163): @. -iais 
K16,1B G1,2; D. -iai t 4,10. 

1.galaubeins Adj.a mcröc gläubig: 
4.Pi.Neut. Tit 1,6. 

3. galaubeins Fi nicrıc Glaube: N. 
M 9,22 L7,50 8,25 usw. (häufig). 
Vogl. un-galaubeins. 

galaufs* (b) Adj.a wertvoll: D. 
du -bamma kasa ° elc rurv 
cxeDoc zu einem wertvollen Ge- 
fäß& R9,21; wairba -bamma ° 
pretio magno K 7,23 (nach K 6,20 
Lat). D.Pi. wastjom galaubaim ° 
inarıcub toAurelei in kostbaren 
Kleidern T2,9A (: galubaim B, 
wohl Schreibfehler). 

galeika* Mn (187,6) cbccwuoc 
eines Leibes: A.P!. -ans E 3,6. 

galeiki* Nia duolwua Abbild: D. 
-ja R8,3 Ph 2,7. 

galeiks Adj.a m. Dat. ähnlich: 
tapöuora rToradta‘ dergleichen 
Mc7,8.13; sonst öuoroc L 6,47. 
48.49 u. — galeiks wisan ° 
Önordleiv ähnlich sein, gleichen 
Mc 14,70; galeiks wairban 
Snorwenven R 9,29. — Man be- 
achte den Gegensatz: ni ibnon 
ak galeika sweriba Sk 5,22 und 
ni ibnaleika frijjiabwa ak ga- 
leika Sk 5,26. — Adv. galeiko 
(19142) für \ca gleich Ph 2,6, 
vgl. Anm. zur Stelle. 

Galeilaia FoAuala (163): A. -aian 
L 2,39 4,14 17,11 Mc 1,39 9,30 
16,7. G. -aias L1,26 4,31.44 
5,17 Mc1,9.16.28 6,21 (ellipt. Dis 
-aias sc. landis 131. vgl. die 
Fortsetzung), D. -aia M 27,55 
J 11.9.41.59 L 2,4 8,26 Mc 1,14 
7 (Konjektur für }-aian) 15,41 

‚26. 

Galeilaius Mu/i (163) 1. Takı- 
Aotoc: D. -aiau M 26,69. — 2. Als 
Vertretung des Landesnamens 
hc Farllaiac (KZ. 41,168’) G. 
Pi. -aie J6,1 12,21 Mc 7,31. 

galga Mn craupdc Pfahl, Kreuz 
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M 10,38 27,42 L 9,23 usw. (häu- 
figer). 

galigri Nia (kolm) coneubitus 
Beilager: ex uno concubitu it 
us ainamma -ja R 9,10. 

gallug Na Lüge: 1. galiug tau- 
jan’ doAlo0v fälschen k 4,2. 
galiug weitwodjan ° wevdonap- 
tupeiv falsch zeugen (imperfektiv) 
Mc 1456.57. — 2. eldwiov 
Götzenbild: mib -am nerä eidw- 
Awv k6,16. — -am skalkinonds’ 
or Götzendiener K5, 
10.11. — batei -am saljada (ga- 
alip ist) eldwAddurov Götzen- 
opfer K 10,19.(28). — in -e stada ° 
ev eldwäelu im Götzentempel 
K 8,10. 

galiugaapaustaulns Mu/i (163) 
weudaröcroXoc falscher Apostel: 
N.Pi. -eis k 11,13. 

galingabropar Mr (158) weub- 
ddeApoc falscher Bruder: G.Pi. 
-re G 2,4; D. -rum k 11,26. 

gallugagup (d) Na (133°) eidw- 
Akov Götze: N.Pi. -da K 10,19.20; 
G. -de skalkinassus * -idolorum 
servitus it Götzendienst E 5,5 
G 5,20 C3,5; D. -dam gasalip ° 
eidwAödura Götzenopfer K 8,10. 

galingapraufetus* Mu/li (163) 
weudonpopiimc falscher Pro- 
phet: N.PI. -eis Mc 13,22; D. -um 
L 6,26. 

gallugaweitwoßs (d) unreg.M. 
(161ld) weudoudprup falscher 
Zeuge: N.Pl. -ds K15,15. — ni 

s (25 C) sijais* ur) wevdonap- 

ruprhcnc L18,20, ähnl. Mc 10,19. 

gallugaxristus Mu (163) weu- 
döxpictoc falscher Christus: N. 
Pl. -jus Mc 13,22. 

tgalubaim Dat.Pl. T2,9B, wohl 
verschrieben f. galaubaim A; s.d. 

gamaindüps (P) (66) Fi xowwvia 
Gemeinschaft N. K10,16; A. 
Ph 3,10; @. -pais k 9,13; G.Pi. 
-be k 6,14 Ph 2,1. 

gamaineli Fn xowvwvia Gemein- 
schaft: A. k8,4; G. G29. 

gamainja Mn (187°) Teilnehmer: 
unde xowwWver Auapriaıc dAXo- 


46 gamains — 


zplaıc' ni -ja siais ‚epE B) fra- 
waurhtim framapjaim T 5,22. 
gamalins Adj.ijja (183) xorvöc ge 
mein d.i. a) gemeinsam N. Sk1,3; 
D.Fem. -jai Tit 1,4. b) unheilig 
N.Neut. &xeivyp xoıvöv' Damma 
gamain ist R14,14; D.P!. -jaim 
Mc 7,2. — cuykorvwvöc ... TAC 
piznc xal Mc möomrtoc .... Eye- 
vou’‘ -s Pizai [waurtai] (f waurhtsa 
A) jah smairbra warst teilhaftig 
R 11,17. — cuykowwvicavrec 
HoU er} OAiyeı -ja briggandans 
meina aglon teilnehmend an 


gamainhs Fi &xıincla Versamm- 
lung alla -nps Neh 5,13 (vgl. 
Nehemiaf: S.17). 
IPs" (d) Adj.a Avdımpoc ver- 
krüppeli L14,13.21; Tedpaucue- 
voc verwundet L4,19: Nur st.sw. 
Akk.Pi. -dans. 
gamalteins Fi Auflösung: @. 
-ais Randgl. in A zu diswissais ° 
avalbcewc des Scheidens, Heim- 
gangs t4,6 (vgl. Anm. zur Stelle). 
gaman Na 1. Mitmensch: yETOXoc 
Teilnehmer D.PI. L5,7; xorvw- 
vöc Genossee N. gaman mein 
k8,23, D. Phil 17. — 2. xoıvwvia 
N. k 13,13. 
tgamarko angebl. Grenznachbarin 
64,35, jedoch macht das griech. 
cuctoxei wahrscheinlich, dak 
gamarkopizai für gamarkop pi- 
zai steht; vgl. ga-markon sw.V.2. 
gamarzeins Fi cxdvdalov Ärger- 
nis: A. R1413 K1,23; @. 
R 9,33. 
gamandeins Filö (152%) ÖNÖHVNCIC 
Erinnerung: A. t 1,5 
gameleins Fijö (152%) Schrift: 
rpaprı N. J7,38.42 T5,18; Ypdy- 
nr Buchstabenschrift D.Pi.-im 
gaminpi Nia uveia Gedächtnis, 
Erinnerung: N. Kal (29. Okt.); 
A. Th3,6 t1,3. 
gamitons Fi (1529 dtdvora Ge- 
danke G.Pl. E2,3. 
gamunds Fi Andenken, Gedächt- 


nis: uvela 4. E1,16; uvnuöcv- | 


garaihtei. 


vov D. Me 14,9; dvduumc«c D. 
K 11,44.2. 


Rettung 
N.R11,11; A.t2,10 Sk1,13; G. 
E 1,13 Ph 1,28 u. Randgl. -ais 
zu "gafreideinais " TEPWOLCEUN 
d. Erhaltung E1,14 A; D.R 10,10 
k 7,10 Ph 1,19 t3,15. 

ganipjis Mia currevic Ver- 
wandter: N.Pil.L1,58; D. L2,44 
Mc 6,4. 

ganehs st.Adj.a (180,3) genug, viel: 
ixavdcc N.PI. L7,11 K11,30; 
4A.Pi.Neut. L%,9; N.Sg.Fem. 
L 7,12, D. Mc 10,46. — 4.u0l- 
Ad‘ ganoh J 16,12. — oUx äp- 
abroic‘ ni -ai sind baim 

6,7. 

gansjan sw.V.1 verursachen: xo6- 
ROUC por undelc Tapexetw " ar- 
baide ni ainshun mis gansjai 
G 6,17. 

1. gaqiss (115,1) Adj.a überein- 
stimmend: gagiss im witoda 
coupnu t@ vöup R7,16; A.Pl. 
gaqissans wairpan Sk 1 „1. 

2. gaqiss (115,1) Fi tö cüupwvov 
Verabredung: D. -ssai K7,5. 
gaqumbps Fi Zusammenkunft, Ver- 

sammlung: cuvedpiov (höchstes 
heimisches Gericht) D. M5,22; 
cvvoywın D. J1820; D.Pi. 
M 6,2.5 9,35 L4,15; &emcuvaywyi 
Vereinigung th21. — us -im 
dreiband izwis‘ änocuvayıbyouc 
norcoucıv Önäc J 16,2. 
garaldeins F'/ö (152°) Anordnung, 
ng, Regel: data D. 
R13,2; döyna D.PI. E2,15 (-im 
fälschlich zu gatairands gezogen) ; 
xavuov G. k10,13; D. k 10,15 
G 6,16, To alr cTorxeiv Kavövı 
eK). samon gaggan -einai Ph3, 
16 A. — witodis garaideins * vo- 
Modecla Gesetzgebung R 9,4. 
garaihtei Fn Gerechtigkeit: bı- 
xatwua Gebot L1,6 R 8,4; sonst 
dixanochvn M 5,20 L1,75 usw. 


(häufig). 





garaihteins — 


garaihteins : Filö (152°) Ednavöp- 
Owcıc Zurechtweisung D. t3,16. 

garaihtipa Fo dixarochvn Gerech- 
tigkeit: A. J16,8.10; D. R 10,10. 

garaihts Adj.a dixmoc gerecht 
M5,45 10,41 usw. (häu 
dixaıodv -ana domjan für ge- 
recht halten, rechtfertigen L 7,29 
16,15, qiban dsgl. G5,4; Pass. 
dıxmodcdnı G2,16 %. eek 
ebd. gerechtfertigt i 
wairpan G2,16, -s "gadomips 
wairpan T 3, 16, ei -ai domjain- 
dau G 2,17. — oöy ön... Te- 
teAelwpan “ni batei -s gadomips 
sijau Ph 3,12. Kompar. 6 
dedikanuuevoc‘ sa garaihtoza 
gataihans (vgl. it) L 18,14. 
Adv. garaihtaba (191A1) bı- 
xalwc gerecht, mit Recht K 15,34 
Th 2,10; Sk 3,13 6,22. 

garaids* (d) Adj.a biarerayuevoc 
angeordnet: N.Neut. garaid (25 C) 
L 3,13. — 8%.A.Fem. Sk 1,19. 

garazna Mn yeltwv "Nachbar: 
N.Pi. J9,8; A. L14,12 15,6. 

garazno Fin hi veltwv Nachbarin: 
4A.Pi. L 15,9. 

garda Mn adın (Hürde) Viehhof: 
4. -an 3 10,1. 

gardawaldands Mnd (159) oixo- 
decnötnc Hausherr: N. L 14,21 
A. -nd M 10,25. 

gards Mi (152°) Haus, Hauswesen, 
Familie: olxoc M9,6.7 11,8 usw. 
(häufig); oixia M 8,6.14 9,10 us. 
(häufig); abAr, Hof Mc 14,54, Prä- 
torium 15,16. — npoabAıov Platz 
vor dem Hofe‘ faur gard Mc 14,68. 
— fram Pis fauramapleis (sc. 
garda) L8,49. — Kompp. aurti-, 
midjun-, weina-gards. 

garedaba Adv. (191A1) edcyn- 
növwc anständig R 13,13. 

garehsns Fi npodecnia bestimmte 
Zeit A. G4,2. — In der Skei- 
reins: Bestimmung, Plan: N. 
1,12 3,3 4,7; G. 4,22; D. [2,25] 
3,27 8,19; A. 1,7.19 2,21. 

gariudei Fn aldbWwc Schamhaftig- 
keit D. -ein T2,9B (A unleser- 
lich). 
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gariudi Nia ceuvörnc Ehrbarkeit: 
D. T2,2 AB. 

gariußs* (-riuds T3,2, vgl. 25C) 
Adj.a ceuvöc ehrbar: N. T 3,2 
(I lation); N.Neut.-d (25 C) 
Ph4,8; A.Pl. Mask. T3,8, Fem. 

garüni (65) Nia cuußobklıov Be- 
ratung: A. M 27,1C (:runaAC). 
Mc 3,6 15,1. 

garunjo Fr ninunipa Flut D. 
L 6,48. 


sn a l) Fi üyopd Markt: 
D.-sai L7,32 [Pl. -sim M 11,16]; 
piun n Straße D.P!. M6,2. 
gasahts Fi Zeyxoc Vorwurf: D. 
t 3,16 Sk 8,8.25; A. Sk 8,26. 
gasateins Filö (152%) xataßoin 
Grundlegung: A. E1,4. 
gasinpa* Mn Gefährte: cuvexdn- 
unoc hulv unser Reisegefährte, 
‘er begleitet uns’ (Weizs.)‘ mib 
gasinpam uns k 8,19 AB. 
gasinpja* Mn Geführte: adröv 
ev N cuvodla eiva daß er in 
der Reisegesellschaft sei‘ in ga- 
sinpjam ina wisan L 2,44. 
gaskadweins* FiJö (152%) CKEndc- 
nata Bedeckung A. T 6,8. 
gaskafts Fi 1. Erschaffung: xata- 
BoAr, A. J 17,24; xricıc N. R 8,39 
k5,17 G6,15; A. C123; @. 
Mc 10,6 13,19 C 1,15. — 2. @e- 
schöpf xticna G. T 4,4. 
gaskaideins Fi/ö (152%) dbıacroAn 
Unterschied N. R 10,12 
gaskalki Nia cbvdovkoc Mi- 
knecht: N. C4,7; D. C1,7. 
gaskohil Nia dmodriuata Sandalen, 
Schuhe A. L10,4 15,22. 
gaskohs Adj.a beschuht: gaskohai 
suljom *° Önodebeuevor cavddkAıa 
mit Sandalen beschuht Mc 6,9; 
-ai fotum ° Önodncduevor TOoüc 
nödac an den Füßen beschuht 
E 6,15 (256,1). 
gastigodel Fr piokevia Gast- 
freundschaft: A. R 12, a 
gastigods* (d Adj.a YiAökevoc 
en N. -gods (25 C) T3,2 AB 
Tit1,8B. ° 
| gasts Mi Eevoc Fremdling (Gast): 
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N. M 25,43; A. M25,38.44; N.Pi. 
E2,12.19; D. M 27,7. — gastins 
andniman - Eevodoyficaı T 5,10. 

gataura Mn cyicua Riß N. M 9,16 
Mc 2,21. 

gataurbs* Fi xabalpecıc Zer- 
störung: D. -bai k 10,4.8 13,10. 

gatemiba Adv. (191A1) gezie- 

mend Sk 2,24. 

gatils Adj.a elxaıpoc passend N. 
Mc 6,21; ebdertoc eic geschickt zu 
(in m. Akk.) N. L 9,62. — Adv. 
gatilaba (19141) ebxalpwc zur 
rechten Zeit, passend Mc 14,11. 

gatimreins Fi/ö (152%) olxodoun 
im Sinne von olxodöuncıc Er- 
bauung: G. k12,19; D. k 13,10. 

gatimrjo Fr a im Sinne 
von oixodöunna Gebäude: N. 
E221; A. k5,1. 

gatwo En nlareia Gasse: A.Pl. 
L 14,21. 

gabagki Nia Bedacht: us -ja @eı- 
dBouevwc spärlich k 9,6. 

gahaurbs Adj. eyxparııc enthalt- 
sam N. Tit 1,8. 

gablaihts Fi Trost napdxincıc; 
napaubfrov nur Ph 2,1, wo ga- 
brafsteins für napdxincıc vor- 
ausgeht: A. L 6,24 k1,4 th 2,16; 
G. k 1,6.7 7,4; D. k7,7 T 4,13; 
@.Pi. k1,3 Ph 2,1. 

gahrafsteins Fijö (152%) Trost 
rapnyopia C4,11; sonst trapd- 
Ancac: N. k1,5; A. R15,4; 
D. k713 C411; @G.Pl. -ino 
Ph 21. — ungenau Anocteilaı 
ev Apecer entlassen in Freiheit‘ 
fraletan in gaprafstein L 4,19. 

gabrask Na dAwv Tenne, Aus- 
drusch A. -sk sein L 3,17. 

gauja Mn Gaubewohner: Plur. 
für th) nepixywpoc Umgegend L 3,3 
8,37. — Vgl. Pi. bisitands für 
tepfxwpoc L 4,14 7,17 Mc 1,28. 

Gaulgaupa To\yo®d: ana -pa stap 
Mc 15,22. 

Gaumaurra Töuoppa N. R 9,29. 

Gaumaurjam Dat.Pl. Touöppoic 
Me 6,11. 

gaumjan (39°) sw.V.1 m. Dat. (255) 


bemerken (perfektives Simplex, | 


296,298!): PBAeneıv L 6,41.42; 
draßAeneıv L 6,42. — xaravoeiv 
L 6,41. — Oewpeiv Mc 16,4. — 
Bedcacdıan J 6,5. — Tdeiv M 9,11 
391 L5,8 17,14.15 Mc 4,12. — 
trpocexeıv tıvi seine Aufmerk- 
samkeit auf etwas richten T 4,13 
Sk 7,22. — Passiv pavfivar er- 
scheinen M6,5. — Abhängig 
Inf. L 6,42, Dammei (355?) ° dıı 
a L 17,15 Mc16,4; Datei 
3 


gaunon sw.V.2 klagen: Trevdeiv 
L 6,25; Opnveiv Totenklage an- 
stimmen J 16,20 L 7,32. 

[gaunopus] Mu ddupuöc Klage: 
4A. -u Konjektur für } gaunoba 
k7,7AB. 

gaurei Fn Abmm Berübnis: A. 
Ph 2,27. 

gauriba Fö dsgl. J 16,6. 

gaurjan sw.V.1 Auneiv rıva einen 
kränken: R14,15 k22.5 7,3.9 
E 4,30. 

gäurs (115°) Adj.a betrübt, trau- 
rig: Aunoönevoc N. Mc 10,22, 
cuAAunobuevoc ent rm (in m. 
Gen.) Mc 3,5; nepAunoc L 18,23 
Mc 6,26; A. L18,24; cxußpwtröc 
mürrisch N.Pi. M 6,16. 

gawairpeigs Adj.a Ark 
elprivebere " -ai sijaib Mc 9,50. 

gawairpi Nia eiphvn Friede: N. 
R8,6 14,17 use. (häufig). — ga- 
wairpi haban eiprvebeiv R12,18 
Th 5,13; gawairpi taujan ' eipn- 
vonoıeiv Frieden machen G1,%0 
— gawairbi taujandans sijaip ° 
elpnvetere k 13,11. 

gawaleins Fijö (152°) ex\oyh Er- 
wählung D. R9,11 11,28. 

gawamms Adj.a xoıvöc gemein 
d.i. unrein: N.Neut. R 14,14. — 
Vgl. un-wamms. 

heran Filö (152%) Bekeh- 

ng: D. gawandeinar Sk 1,27. 

Sana solns Filö (152%) xardxpıcıc 
Verurteilung: D. k 7,3. 

gawaseins Fijö (152%) Inarıcuöc 
Bekleidung N. L 9,29. 

gawaurdi XNia sul Gespräch: 
N.PI. K 15,33. 


gawaurki — us-gildan. 


zawaurki Nia npayuarela Ge- 
schäft D.Pl. t 2,4; nopıcuöc Er- 
werb N. T 6,6; xepdoc Gewinn 
N. Ph1,21, xepdn 3,7. — ei 
Xristau du -ja habau ° iva Xp. 
xepdricw Ph 3,8. 

gawaurstwa Mn cuvepyöc Mit- 
arbeiter: N. k 8,23; A. Ph 2,35; 
N.PI. k1,24 C4,11; D. Ph4,. 
— cuvepyöv N.Pl. k61; D. 
K 16,16 

[gawaurts] Adj.a: Konjektur für 
tgawaurhtai (27a) EppıZwuevor 
eingewurzelt E 3,18. 

gawi Nja Gau: nepiywpoc Um- 
gegend A. Mc 6,55; xa8’ Öölnc 
fc TEpIıyWıpou ° and all gawi 
bisitande L4,1&. — xWpa Land: 
A. gawi L 8,26 15,14; G. gaujis 
L 15,15; D. gauja M 8,28. 

zawiljis* einnütig: N.Pl. -jai' 
duoduuadsov wunianimes Gar 
R15,6. — gawiljis wisan  cuv- 
eudoxeiv gewillt sein: N.Fem. 
K 7,12; sw.N.Mask. K 7,13. 

gawiss (115,1) Fi üpn Verbin- 
dung, Band (der Gelenke): A 
Pl. -ssins E4,16 C 2,19. 

gawizneigs Adj.a voll Mitfreude: 
g. im witoda * cuvAdouaır TW 
vouw R 7,22. 

gazaufwlakio griech. Dat. yalo- 
pvlariw Schatzhaus J 8,20. 

gazds Ma xevrpov Stachel N. 
K 15,55.56. 

falhu-geigan sw.V.3 emBuneiv 
begehren R 13.9. 

ga-geigan (-geigg- K 9,20.21.22) 
sw.V.3 xepdiicar gewinnen L 9,25 
Mc 8,36 K 9,19.20.21.22. 

us-geisnan sw.V.4 sich entsetzen, 
erstaunen: exn\nhccecdaMc 10,26; 
exdaußeicdaı Mc 9,15 16,5; €E- 
icracdaı L2,47 8,56 Mc 2,12 3,42 
k 5,13. 

giba Fo Gabe, Geschenk: döua 
E48 Ph4,17; d6cıc Ph 4,15; 
dwped k 9.15 E3,7 4,7; dWpov 
M 5,24 8,4 E2,8; xdpıcpna R 11,29 
K7,7k1,11. 

ziban abl.V.5 (208) geben (per- 
fektives Simplex, 296 u. 298°); 
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dıdövan M5,31.42 6,11 usw. (sehr 
häufig); Gmobıdöovaı M 27,58 
L 20,25; emdıdövar J 13,26; ue- 
tadıdövaı L3,11. — fruma giban 
tpodıdövaı vorher geben R 11,35. 
— mat giban ywulZeıv R 12.90. 
— — m. partit. Gen. der Sache 
L 20,10 (dän6ö) Mc 812 (Akk.) 
(262). — etw. geben als oder zu 
etw.: doppelter Akk. Mc 10,45 
k1,225,5 T2,6; statt des zweiten 
Akk. du th 3,9 (gr. Akk.). 

gibands Mrd. (159) dömc Ge- 
ber: A. giband k 9,7. 

af-giban sik sich wegbegeben xwpı- 
convar Phil 15. 

at-giban hingeben, übergeben: dı- 
dövaı M27,10 Sk5,12 (45,22) 
usw. (häufig); anodıddovar L9,43; 
emdıdövar L 4,17; rapabdıdövan 
M 5,25 26,2 usw. (häufig). — — 
Abhängig dopp.Akk. E1,22: du 
für gr. Akk. 313,15; für elc 
K5,5 k 10,8; und’ eic M 27,10; 
Inf. L8,10 Mc 4,11, du m. Inf. 
J 17,4. 

fra-giban vergeben, verleihn, schen- 
ken: dbıdövar J 10,29 Mc 10,37 
k 13,10; dwpeicdan Mc 15,45; 
ttapexeıv L 7,4; xapiZecdaı L7,21. 
42 k2,7.10 12,13 E4,32 Ph1,29 
G2,13 3,13 Phil22; Sk3,20 5,17 
7,13. 

us-giban erstatten, bezahlen: dihcer 
R 14,12; dtnodıdövar M 5,26.33 
(Ööpxouc anodbıdövan das Geschwo- 
rene erfüllen) 6,4.18 L 4,20 7,42 
16,2 20,25 Mc1217 R 12,17 
T54 t48; rtlcoovav th1,9, 
anoricw Phil 19; napıcravan m. 
dopp. Akk.darstellen, darbringen 
als R12,1 k112 t2,15. 
Sk 5,24. 

gihla Mn mrepbyiov Giebel: D. 
L4 


gild Na Pöpoc Steuer A. L20,22. 
— Komp. kaisara-gild. 

fra-gildan abl.V.3,2 (206) vergel- 
ten: Arodbıdöovar L19,8; Avrano- 
dıdövan R 11,35 12,19. 

us-gildan vergelten: ämodıbövaı 
Th5,15 t4,14; Avranobıbövan 
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L14,14 Th3,9 th1,6; usgul- 
dan * ävrandsdona Vergeltung 
L 14,12. 

. Na @ö6poc Steuer: A.Pi. 

gilstrameleins F'/Jö (152%) Ano- 
ypapr, Eintragung in die Steuer- 
liste N. L 2,2. 

gilpa Fo dpenavov Sichel A. 
Mc 4,29. 

du-ginnan abl.V.3,1 (205) beginnen 
&pxecdaı M 11,7.20 usw.; tpoev- 
dpxecda Kk810; Emgeipeiv 
L1,1. — es dient zur Umschrei- 
bung des duratiren Fut. L6,25 
Ph1,18 (301a). 

gistradagis adv.Gen. (267,2) aü- 
pıov morgen M 6,30. 

bi-gitan abl.V.5 (208) finden: äv- 
eupicxeiv L2,16; sonst eupicxeiv 
M 7,14 8,10 10,39 J 6,25 7,34.35 
usw. (häufig). 

giutan abl.V.2 (204) gießen: BaX- 
keıv M 9,17 L5,37.38 Me 2,22. 
— abhängig in m. Akk. elc rn. 

ufar-glutan ünepenxbvveıv über- 
d.i. übervoll gießen L 6,38. 

glaggwaha Adv. (191A1) emue- 
Alıc sorgsam L 15,8. 

glaggwo (90) Adv. (191A2) Axpı- 
Bwc genau Th 5,2. 

BIREETRNS Adv. äxpıßüc genau 

1,3. 

glitmunjan sw.V.1 criABeıv glän- 
zen Mc 9,3. 

godakunds Adj.a edyevnc von 
guter, edler Abkunft N. L19,12. 

godeli Fr üperhn Tugend G.P!. 
Ph 4,8. — Komp. gasti-godei. 

goleins F'iJö (352°) äcnacudc Gruß: 
N. L1,29 K 16,21 C4,18 th 3,17; 
A. L1,41; G. L 1,44. 

goljan sıo.V.1 grüßen: ücndlecdan 
M5,47 L1,40 10,4 Mc 15,18 usıo. 

gops (T4,6AB, sonst gods, vgl. 
25C) Adj.a gut: Ayabdoc M 5,45 
717 L88 usw. (np6c rn ' du 
E4,29). — xpnctöc K 15,33 
L 6,35 (ent riva‘ Dat.). — xadöc 
M5,16 7,19 310,11 usw.; gob 
ist" xaadv Ecrıv m. Inf. Mc7,27, 
m. Dut. u. Inf. L9,33 Mc9,5. 


gretan. 


43.45. K7,26, ei’ ei Mc9,42, ja- 
bai’ edv K 7,8. 
graba Fö yxdpa£E Graben: D. 
19,43 


graban abl.V.6 (209) cKanteıv gra- 
ben: grob L 6,48; Inf. L 16,3. 

bi-graban mit einem Graben um- 
geben: tepıßakoücı xdpaxd cot ' 
bigraband grabai puk L 19,43 
(256,1). 

uf-graban diopbcceıv nachgraben, 
unterwühlen M 6,19.20. 

us-graban ausgraben: \hpuEev 
Mc12,1; &£opbcceıv Mc 2,4 (ein 
Loch durchschlagen) G 4,15. 

gramjan sıw.V.1 napopyileıv er- 
zürnen C 3,21 (du pwairhein ıeie 
R 10,19). 

in-gramjan napoküveıv erbittern: 
Pass. K 13,5. 

gramsia Dat.Sing. xdppoc Holz- 
splitter L 6,41.42. 

gras Na Gras, Kraut: xöproc A. 
Mc4,28; Adxavov A. R14,2 (gr. 
Plur.); @.Pl. grase Mc 4,32. 

gredags Adj.a hungrig neıvWv 
M 25,44 L1,53 6,91. — teıväv° 
gredags wairban L42 6,25 
Ph4,12; gr. wisan M25,42 Lb.3 
Mc 2,25 11,12 K 11,21. 

gredon sw.V.2 hungern: unpers. 
m. Akk. d. Person (247,1) jabai 
gredo fijand Pbeinana ' &av oDv 
neıva 5 ExBpöc cou R 12,20. 

gredus Mu Aöc Hunger: D. 

27. 

greipan abl.V.1 (203) greifen: xpa- 
teiv Mc 14,44.49.51 (PBB. 15,98); 
cuAlaßeiv Mc 14,48. — m. Gen. 
Mc 14,51, sonst Akk. (263,1). 

falr-greipan m. Akk. ergreifen: 
xparficat rıvoc L8,54 Mc 5,41; 
emAaßechaı rıvöc L 9,47 Mc 8,23. 

und-greipan m. Akk. ergreifen: 
xparfican Mc 1,31 9,27 12,12 
14,46; Aaßeiv Mc 12,8, cuAXaßeiv 
J 18,12, emdaßecdaı T 6,12; Ar- 
yapeveıv requirieren Mc 15,21, 
vgl. L 23,26. 

gretan (greitan J 11,31.33 L 7,38 
Mc 14,72, vgl. 224) abl.-red.V.1 
(212) weinen, klagen: xAaleıv 
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J11,31.33 L6,21 usw. (häufiger). 
— Perf. gaigrot -ub -un M 26,75 
L 19,41; L 7,32; L 8,52. 

grets x\außnöc das Weinen M 8,12 
(vgl. aisl. grätr Ma). . 

grindafrapjis* Adj.ja öAıyöyuxoc 
kleinmütig: sw.A.Pl. Th 5,14. 

grips* (d) Fi Baduöc Schritt: A. 
grid goda (25C) T 3,13. 

groba Fö pwieöc Grube, Höhle: 
A.Pl. M 8,20 L 9,58. 

grunduwaddjus Mu (Genus nach 
t 2,19, vgl. 153) Grundmauer 
Beneiioc: N. t2,19; D. E 2,20; 
A. L6,49 14,29 -au L 6,48. — 
Vgl. baurgs-waddjus Fen. 

gudafaurhts (guda- CA, vgl. 133°) 
Adj.a ebAaßric gottesfürchtig N. 
L 2,28. 

gudalaus (guda- A, B unleserlich, 
rgl. 133'; 8. auch 115,1) Adj.a 
a8deoc gottlos: N.Pl. E 2,12. 

gudaskaunei (Hs. gba-, 133°) Fn 
deod uoppnh Gottesgestalt: D. 
Ph 2,6. 

gudblostreis (gb- CA, vgl. 23341) 
Mia Ococeßric Gottesverehrer N. 
J9,31. 

gudhüs (65) Na (IF. 24,181, 
27,156 f.) lepov Gotteshaus: D. 
-sa J 18,20. 

Gudilub Eigenn. der Urk. v. 
Arezzo (dafür [Gudilaib] Ma&m.). 

gudisks Adj.a göttlich: all boko 
gudiskaizos ahmateinais ° räca 
Tpapr;ı Beönveucroc t3,16. — 
D.Fem. Sk1,16; D.Neut. Sk 
1,10. 

gudja Mn lepeüc Priester M3,A 
1,1,5 u.ö.; Plur. für äpxıepeic 
d.s. die Mitglieder des Synedrions 
M 27,1.3.6.12 u.ö. (für äpyxıepeüc 
Hoher priester sa auhumista gudja 
Me 134,60.61.63 usıw.; sa maista 
-ja @. J18,26 D. J 18,24; sa rei- 
kista -ja D. J 18,22); Pai mais- 
tans gudjans J 19,6. — Komp. 
ufar-gudja. 

gudjinassus Mu iepateia Priester- 


tum G. L1,9; Acrroupyla @. | 


k 9,12. 


gudjinon sw.V.2 lepatebeıv Prie- 
ster sein, des Priesteramts pfle- 
gen L1,8. 

gulb Na yxpucöc Gold: D. -ba 
T 2,9. — Komp. figgra-gulp. 

gulpeins Adj.a xpucoüc golden: 
N.Pi.Neut. t 2,20. 

guma Mu dvfip Mann: N. L19,2; 
Vok. K 7,16; G.Pl. Neh 5,17. — 
Randgl. in A gumin fullamına 
zu waira fullamma E 4,13. 

gumakunds Adj.a äpenv männ- 
lichen Geschlechts: G.Pl. L2,23 ; 
N.Sg.Neut. G 3,28. 

gumein Na Männchen üpcev A. 
Mc 10,6. 

gund Na ydyypaıva Krebsgeschwür 
N. t 2,17. 

us-gutnan sw.V.4 Exxeicdan ver- 
schüttet werden: M 9,17 L 5,37 
Mc 2,22. 

Gutpiuda ZFö Gotenvolk D. Kal 
(29. Okt.). 

gup (d) (133%) Ma (145° 235.36) 
deöc Gott (sehr häufig); fast 
durchweg abgekürzt geschrieben: 
N. gb @. gbs D. gha; ausge- 
schrieben nur N.A.Pl. guda * deot 
J10,34.35, wo es im übertragenen 
Sinn gebraucht wird (dagegen 


regelrecht ni sind gpa 64,8). 
— Komp. Pl. yaliuga-guda N. 


hı. 


haban sıw.V.3 1. haben, besitzen 
&yeıv M5,23.46 6,1 usw. (sehr 
häufig), &xouca *habandei schwan- 
ger R 9,10; xarexeıv inne haben 
L 14,9; Anexeıv dahin haben 
M 6,5 u. (m. zugesetztem ju) 
L 6,24. — 2. von der Zeit: Em 
Exeıv alt sein J 8,57 Teccapac 
Amepac Exeıv vier Tage lang 
311,17. — 3. halten, meinen 
&xeıv Mc 11,32. — 4. haben, hal- 
ten xpateiv M 9,25 (Aor., vgl. 
PBB. 15,90) Mc 7,3.4.8 9,10 
(Aor.) GC 2,19. — 5. ueAleıv wer- 
den J 6,6.71 Mc 10,32. — 6. Zur 
Umschreibung des durativen Fu- 
turs (301) J 12,26 k11,12 th3,4; 
48 
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Sk 1,7 2,17. — 7. m. Adverbien: 
sich befinden Exeıv: xarWbc Exeiv 
ubil (ubilaba) haban M 8,16 Mc 
1,32.34 (2,17) 6,55; mais wairs 
h.’ päAlov elc TÖ xeipov Epye- 
c8dcaı Mc 5,26; aftumist h. &ecxdrwc 
&xeıv in den letzten Zügen liegen 
Mc5,23; manwuba h.° ev &rofuw 
£yeıv bereit sein k 10,6; ni waih- 
tai mins h. (m. Dat.) obdev 
Öctepeiv rıvoc in nichts nach- 
stehn k 12,11 ; reflexiv: aljaleikos 
sik haban ° wc Zyeıv T 5,25; 
fairra h. sik (m. Dat.) nöppw 
anexeıv ano Mc 7,6. 8. ın 
Umschreibungen: fairwu ha- 
bands ° xocuoxpdrtwp E 6,12; 
frumadein haban* npwreverv den 
ersten Platz haben CG1,18; ga- 
wairpi h.° eipnvebeıv R 12,18 
ufarassau h. ° tepıc- 
ceveıv L15,17 ufarassu (für -au) 
Ph 4,12, vgl. haba ufarassau ° 
&xw tepiccwrepwc k24; un- 
hulbon h. * daınoviZecdar 310,21; 
weitwodipa h. ° naprupeichaı 
T 5,10. — du gawaurkja h. xep- 
dalveıv nıvd gewinnen Ph 3,8. 
— KEKAUTNPIOCHEVOC TV cuvei- 
dncıv‘ gatandida habands mip- 
wissein T4,2. — m. prädikativem 
Nomen: gafahana haban ' Zw- 
ypeiv t2,26A (: -ana tiubanB). 
— eiskiphabaib wesi * iva rpoc- 
xaptepf) bereitgehalten sei Mc3,9. 
Über den Gen. bei ni haban 
(M 9,36 39,41 Mc 4,5 E5,27) 
vgl. 262. — Vogl. un-habands. 
af-haban sik af m. Dat. Antexecdaı 
and rıvoc sich einer Sache ent- 
halten Th 5,22. 
ana-haban besitzen: Pt.Pf. cuvex6- 
nevoc behaftet L4,38; öxAoluevoc 
besessen L 6,18. 
at-haban sik du m. Dat. npoc- 
mopebecdal Tıvı sich nähern 
Mc 10,35. 
dis-haban (294 f.) 1. ingressiv: 
ergreifen nepiexeiv L 5,9, cuve- 
xeıv L8,37. 2. effektiv: behal- 
ten, festhalten cuveyeıv k 5,14 
Ph 1,23. 


— 


af-haban — hafts. 


ga-haban (294 ff.) 1. ingressir: er- 
greifen: xparficaı Mc 3,21 6,17; 
Sk 8,3. — 2. effektiv: behalten, 
festhalten: Dai faiho gahaban- 
dans‘ oil TA yxprinata Eyxovrec 
Mc 10,23; xarexeıv L 4,42 8,15 
R7,6 Th5,21 Phil 13. — 3. re 
flexiv gahaban sik af sich ent- 
halten: änexecdu And Th43; 
eyxpatebecdaı K7,9 (PBB. 15, 
89f.). — Vgl. un-gahabands. 

uf-haban aufheben: eni yeıpüv 
Gpoüciv ce‘ ana handum pPuk 
ufhaband L 4,11. 

hafjan ınreg.abl.V.6 (209) alpeıv 
heben Pt.Pf. Mc 2,3. 

and-hafjan erwidern, antworten: 
Anoxpivechun M 8,8 11,4.25 us. 
(sehr häufig); Örolaßuv " and- 
hafjands L 10,30. 

at-hafjan xadeleiv herabnehmen 
Mc 15,36. 

ufar-hafjan sik ufar m. Akk. ünep- 
alpecdaı sich . th 2,4. 

us-hafjan erheben, wegnehmen 
alpeıv (Aor.) 11a 15435 
9,17 17,13 Mc 2,13; Eralpeıv 
16,5 13,18 17,1 L 6,20 16,33 
18,13; k10,5 T28. — refler. 
ushafjan sik ° aipecdaı Mc nn. 
ueraßalveıv sich wegbegeben 
11,1; eußareveıv GC 2,18. — 2 
uz-uh-hof J11,41 17,1 (114. 232, 

ufar-hafnan sw.V.4 Unepaipechar 
sich überheben k 13,7. 

haftjan sıw.V.1 m. Dat. (tıvi) sich 

ten, hängen an: xoAAächaı 

R 12,9; npocexav T 3,8; npoc- 
xaptrepeiv R 12,12. — reflexir: 
haftjan sik dsgl. C4,2. 

ga-haftjan sik dsgl. (perfektir, 
294 f.):-ida sik * &xoAAnOn L15,15. 

ga-gähaftjan cuußıßdlaev zusam- 
menheften, verbinden E 4,16. 

ga-laftnan 30.V.4 m. Dat. an- 
hangen (perfektiv, 294 ff.) xolAn- 
devra Yuiv° -dan unsis L 10,11. 

hafts Adj.a behaftet mit (Dat. 
256,1): Daim liugom haftam ° 
toic yeyaunköcıv den Verhei- 
rateten K7,10. — Konpp. auda-, 
qibu-hafts. 
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1. hähan red.V.3 (53. 211) alpeıv 
hängen, in der Schwebe lassen 
2.Sg. Prs. J 10,24. 

at-hahan xaldcarhinabhängen, hin- 
ablassen. L5,4, athahans k 11,33. 

us-hahan sik sich erkängen; danmy- 
Zaro ° ushaihah sik M 27,5. 

2. hähan sw.V.3 ($ 211 Fußn. 1) 
hangen: hahaida du hausjan 
imma eZexpeuato abroDd Axolbwv 
hing an seinem Munde L 19,48. 

Haibraius Mu/i (163) ‘Eßpaioc: N. 
Ph 35; N.Pi. -eis k 11,22; D. 
-um Ph3,5. 

haidus Mu tpönoc Art u. Weise: 
D. th 2,3 t 3,8 [Sk 5,27 ergänzt 
aus ha...]; D.Pl. Ph 1,18. 

halfstjan sı0.V.1 streiten: &Bkeiv 
t 2,5; dywviZecdau K 9,25 T 6,12 
t4,7. 

halfsts (1047) Fi Streit: äyıv A. 
Ph 1,30 T 6,12 t4,7,;, Sk. 4,26; 
£pıc G. Ph1,15; D. R 13,13; 
N.Pl. G5,20 T 6,4; epıdeia D. 
Ph 1,17 2,3; N.Pl. k 12,20. 

häihs Adj.a uovöpBoluoceindugig: 
D. Mc 9,47. 

Haileias* s. Helias. 

Haileisalus “EXıcaioc D. -u (24B) 
L 4,27. 

hailjan sw.V.1 einen (Akk.) oder 
etwas (Akk.) heilen: Bepameverv 
M 9,35 Mc 3,15 (ri), L4,23 (vd), 
Mc 3, 2 (abs.). _ läcbai riva 
L 5,17. — tadMvar Anoö “ hailjan 
sik sauhte L6,17 (265,1). 

ga-hailjan herstellen (perfektiv, 
294 f.): Oepanebeıv M 8,7.16 
L 4,40 6,18 7,21 (von: af u. Gen., 
265,1) 9,1 (ri) Mc 134 3,10 
6,5.13. — läcbal nva L 9,2.11.42. 

ga-hailnan sw.V.4 hergestellt wer- 
den (perfektiv): 1Acdaı M 8,8.13 
L 7,7 847 Mc5,29 (and af). 

halls Adj.a heil, gesund: üyınhc 
J 7,23 Mc 5,34 (and af); Öyal- 
vwwv L5,31 7,10 u.ö.; icxbwv 
M 9,12. — hails’ yxaipe J 19,3 
Mc 15,18. — hails wisan * Öpal- 
verv Tit 1,13. — hails wairpip ° 
cwencera J 11,12. — Kompp. 
ga-, un-hails. 


haimopli Nie: A.Pi. -)ja° ä&ypobc 
Grundbesitz Mc 10,29.30. 

halms* Fi/ö (152°) gewöhnl. xııun 
Dorf; Plur. aypot Land Mc5,14 
(im Gegensatz zu nökıc" baurgs 
Stadt; vgl. xWonac xal Aypobc 
haimos jah weihsa L 9,12, asgl. 
Mc 6,56); A. haim L 9,52.56 
19,30 Mc 11,2; D. -ai J11,1. — 
@G. Plur. haimo L5,17 17,12; 
4. -os M9,35 L8s1 9,6.12 
Mc6,56; D.-om Mc5,14, haimom 
jah baurgim fälschl. für xwuo- 
trökcıc Städte, die nur die Rechte 
einer xılbun haben, Marktflecken 
Mc 1,38. 

hairaisels N.Plur. alpecec Par- 

 teien G 5,20. 

hairda Fö Herde: noiuvn D.L32,8; 
äreAn N. M 8,30.32 L 8,32 
Mc 5,11.13, A. M 8,31.32. — m. 
Plur. des Präd. M 8,32. 

hairdeis Mia noyunv Hirt: N. 
J 10,2.11.14.16; @. M 9,36; N.Pi. 
L2,8.15.20; A. E4,11; D. L2,18. 

Hairmaugaineis A «u. Airmogai- 
neis B ‘Epnoyevnc ’Epp. t 1,15. 

Hairodia* s. Herodia. 

hairto.Nn xapdia Herz M5,28 6,21 
y,4 usw. (häufig). — Adjj. arma-, 
hauh-, hrainja-hairts. 

hairpra N.Plur. cn\dyxva Ein- 
geweide, Herz (in übertragenem 
Sinn): D. k6,12. Randgl. in A 
hair | Pra zum A.Pl. brusts‘ 
crAdyxvo Phil 12. 

hairus Mu Schwert: pougala N. 
L2,35; sonst udyaıpa N. R8,35; 
A. M 10,34 J18,10.11 Mc 14,47 
R 13,4; D.Pl. Mc 14,43.48. 

haizam Dat.Plur. Maunddec Fak- 
keln J 18,3. 

haitan red.V.1 (211) 1. heißen, 
nennen (m. dopp. Akk. wie gr. 
M 10,25 1.9044 R 9,25, vgl. 
248,2) xoleiv M 10,25 L 1,13.59 
usw. — Passiv heißen (intr.), 
genannt werden (m. dopp. Nom. 
318,10 L1,26 «.ö., vgl. 242): 
xpnnariZeıv den Namen führen 
R73; h övona * sei haitada 
L 1,96, ähn!. 318,10; Acrecdar 
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M 9,9 27,17 J 9,11 11,16 Mc 15,7 
C4,11; sonst xakeicdaı M 5,19 
27,8 usw. (häufig); m. Övönarı 
L 1,61 16,20 19,2. — 2. rufen, 
einladen: xakeiv L 7,39 14,10.12. 
13 u.ö.; pwveiv J 11,28 L 14,12 
Mc 3,31. — aftra haitan  dvnı- 
xadeiv dagegen einladen L14,12; 
faurahaitans xerinuevoc L14.24. 
— 3. heißen, befehlen xeAeberv 
M 818 27,64 L 1840; eineiv 
L 19,15 Mc 5,43 10,49: &pwräv 
bitten 15,2. 
ana-haltan 1. m. Akk. anrufen 
emxakeichdaı (m. dopp. Akk. wie 
gr. 248,2) k 1,23. — bidai ana- 
haitan bitten emxadeicdaı R 10, 
13 12,22 u. e&pwräv Th41. — 
2. m. Dativ (255°) schelten 
Sk 8,9.10. 
and-haltan ]. m. Dat. a) duoXo- 
yeiv rıva 0. ri einen, etw. be- 
kennen R 10,9, T6.12; Ev rm 
sich bekennen zu M 10,32; eEo- 
noloyeichaui rı etw. bekennen 
Mc 1,5. — b) EEouoloyeichat rıvı 
einen preisen L10,21 R 14,11 
15,9; dv8ouoAoyeichal Tıvı dagl. 
L 2,38. c) Persönl. Passiv 
Rei): duoloyeirtan‘ -ada R 10,10. 
— 2. m. Akk. bekennen 
Sk5,6; m. dopp. Akk. (= griech.) 
einen als etw. bekennen 39,22. 
— — 3. absolut buoAoyeiv be- 
kennen, erklären J12,42: m. 
Inf. Tit 1,16; m. ön' batei «. 
dir. Rede M 7,23. 
st-haltan herzurufen: xadecac 
L19,13: npockakeicdhu M 10,1 
L 7,19 15,26 usıe. 
iba bank 


fair-haitan verheißen: 
buls] fairhaitis skalka° ur) xdpıv 
tyer dovlw weiä er Dank? 
L 17,9. 

ga-haitan 1. zusammenrufen cuy- 
xaleicdarı LY,1 15,9, -Kadeiv 
Mc 15,16. — 2. verheißen &nay- 
veAXecdaı Mc 14,11 Tit 1,3; 
Sk 3,19 5,10; sich bekennen zu 
(Inf.) T 2,10. 

faura-gahaitan Trpoxatayyeikcıv 
zuvor verheißen k IN. 


ana-haitan — ana-hamon. 


us-haitan herausfordern: uns 
misso ushaitandaus ° dAnAouc 
npoxalobuevor G5,26. 

haiti Fiö Geheiß: bi -jai’ xar 
emraynv K 7,6, in -jai’ Ev xe- 
Aebcuarı Th 4,16. 

haipi Fiö Heide, Steppe aYpöc: G. 
M 6,28.30 L15,15 (in agro suo 
ae); D. L17,7.31. 

halpiwisks Adj. äypıoc 
Mc 1,6. 


halbno Fn‘Eiinvic Heidin Mc 7 ‚26. 


wild 


hakuls M peöync Mantel: A. 
hakul Danei t 4,13. 
halba Fo Hälfte, Seite: in bizai 


-ai' Ev TobTw TI uepeı in dieser 
Hinsicht, in diesem Punkte k 3,10 
93. 

halbs st. Adj.a (180,3) Ayıcuc halb: 
A.Fern. Mc 6,23; Neut. rA Huien ' 
-ata L 19,8. 

haldan red.V.3 (211) hüten, wei- 
den: Böcxkeıv M 8,33 L 8,34 15,15 
Mc 5,14, Pt.Pf. M8,30 L 8,33 
Mc 5,11; nowalverv L17,7 K 9,7. 

haldis Kompar.- Ader. (191B2Q 
mehr: ni be haldis nicht um so 
mehr, keineswegs Sk 4,22. 

halisaiw Adv. (191 B2!) kaum je, 
kaum nöyıc L 9,39. 

halja Fö dönc Hölle: A. L 10,15 
[danach ergänzt M 11.23); Yok. 
K 15,55; D. L 16,23. 

halks Adj.a xevöc leer, umsonst 
N.F. K15,10; mrwyxöc dürftig, 
armselig sw.D.Pl. G 4,9. 

hallus Mu netpa Fels: A. R 9,33 
(ais!. hallr M). 

hals (115,1) M tpdxnioc Hals: A. 
hals L15,20. — Komp. frei-hals. 

Ihalsagga] Mn, Konjektur für 
tbalsagga tpdxyn\oc Hals, Nacken. 
A. Mc 9,42. 

halts Adj.a xwiöc lahm: N.Pi. 
M 11,5 L 7,22; A. L 14,13.21. 

hamfs Adj.a verstümmelt: xuAAdc 
gekrümmt, lahm D. Mc 9,43. 

af-hamon sw.V.2 Exdbcacdaı die 
Bekleidung ablegen, ausziehn 
k 5,4. 

ana-hamon Ertevdücacdaı die Be- 
kleidung anlegen, anziehn k 5.4. 


and-hamon — us-hauhnan. h5 


and-hamon sik m. Dat. (256,2) sich 
einer Sache entkleiden: -nds sik 
leika ° ämexducduevoc tv cdpra 
C 2,15. 

ga-hamon m. Dat. (256,1) sich be- 
kleiden mit evdücacbain R13,14 
K 15,53 E4,24 C3,10. — Per- 
sönl. Passiv m. instr. Dat.: Xri- 
stau gahamodai sijup * Xpıcröv 
evedbcacde 63,27, ebenso Th5,8 
— reflexiv: gahamop izwis * &v- 
ducacde E6,11 C 3,12. 

ufar-hamon m. Dat. enevducacdal 
rı überziehn, sich mit etwas über- 
kleiden k 5,2. 

hana Mn Akxktwp Hahn: N. 
M 26,74 J 13,38 18,27 Mc 14,68.72; 
G. M 26,75. 

handugei Fr copla Weisheit 
M 11,19 L 2,40 usw. 

handngs Adj.a copöc weise, klug 

N. K 1,20. — Kompar. Fem. 

handugozei K ],25. 

handus Fu yelip Hand: M 5,30 
L 6,10 Mc 3,5 usw. (häufig). — 
4. -au Mc 7,32. — Adj. laus- 
handus*. 

handuwaurhts Ad;j.a xeıponontöc 
mit der Hand genacht: N.Neut. 
handuwaurht E2,11. — sw.A. 
Fem. Mc 14,58. — Vgl. un-han- 
duwaurhts. 

hansa Fö Schar: mihboc N. 
L 6,17; cneipa Manipel N. 
318,12; A. J18,3, Kohorte Mc 
15,16. 

ga-hardjan sıw.V.1 cxAnpüveiv ver- 
härten R 9,18. 

harduhairtei Fr cxkinpoxapdia 
Hartherzigkeit: A. Mc 10,5. 

hardus Adj.u hart, streng abcm- 
pöc N. L19,21.22; cninpdc N. 
Neut. -u J 6,60. — Kompar. N. 
Neut. hardizo Sk6,21. — Adv. 
harduba (19141) dsgl. deivioc 
M8,6; droröuwc k 13,10 A (: har- 
daba B). 

harjis Mja Heer: crparıd G. -jis 
L 2,13; Aeyebv N. L8,30 (un- 
übersetzt laigaion Mc 5,9.15). 

hatan sı.V.3 nıceiv hassen Pt.Prs. 
L1,71 6,27. 


hatis (z) Na (114. 145°) Haß, Zorn: 
Ouuöc G 5,20; sonst dpyh (zwei- 
felhaft ob dies oder jenes E4,31% 
N. E4,31 5,6 C3,6 Th 2,16; A. 
C3,8; @. thatis E2,3B (vgl. 
145°: -ize A); D. -ıza L3,7 
Sk 8,13; N.Pl. -iza G5,20; @. -ize 
E2,3 A. 

hatizon sw.V.2 m. Dat. xoAäv rıvı 
zürnen J 7,23. 

hatjan sıw.V'.1 uıceiv hassen M5,44 
R 7,15. — hatjandam Randgl. 
in CA zu fijandam ° picoücıv 
L 6,27. 

haubip (haubid J 19,2 L 7,46, vgl. 
25C) Na xegaathı Haupt M 5,36 
6,17 8,20 usw. (häufig); A.Pi. 
-ida Mc 15,29. — -ib waihstins 
xepoAn ywviac Eckstein 120,17 
Mc 12,10. 

hauhel Fn Öwoc Höhe N. E3,18 
(Umstellung nach R 8,39). 

hauheins F'ijö (152%) da Preis, 
Ehre: N. J 8,54; A. J8,50 9,234 

19,43; G. J11,4; D. bi lausai 

- ai’ xard xevodoklav Ph 2,3. 

hauhhairtei Fn vünepnpavia 
Hochmut N. Mc 7,22. ' 

hauhhairts Adj.a hochmätig: 
ab8ddnc N. Tit1,7; N.Pl. -ai 
dnephpavoı t 3,2. 

hauhisti* Nia höchste Höhe: in 
-jam ' ev Öwicroıc L 2,14 19,38 
Mc 11,10 (rgl. frumisti®). 

hauhipa Fö 1. Höhe: Öywoc L1,78 
E48. — 2. Höhe, Erhebung: 
Öywuna R 8,39 k 10,5. — 3. Ehre: 
döEa J 7,18 L 14,10. 

hauhjan sw.V.1öyo0Ovhoch machen 
L 14,11 18,14; sonst do&dleıv 
preisen M5,16 6,2 J 7,39 8,54 
usw. — abhängig ev‘ in m. Dat. 
an J 13,31.32 14,13 17,10. 

ufar-hauhjan verblenden: Tupw- 


Beic* -ibs T3,6. 
us-hauhjan erhöhn (perfektiv zu 
hauhjan, vgl. L1411 18,14) 


öywWcaı M 11,23 J 8,28 12,32.34 
L 1,52 10,15 14,11 18,14 k 11,7 
[th 1,10 Lesung zweifelhaft, doch 
nur us-hauhnan sinngemäß). 
us-haubnan sw.V.4 verherrlicht 
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werden €vdoZachtivaı th 1,12 [w. 
1,10). 

haus Adj.a vynıöc hoch: A.Neut. 
hauh Mc 9,2 -ata L45; sw.N. 
Neut. L16,15. — Superl. hau- 
hista Öwıcroc der Höchste (d.i. 
Gott): @. L1,32.35.76 6,35; gudis 
-ins 8,28, m. Art. gudis Pis -ins 
Mc 5,7 (im Gegensatz zu L 8,38). 
— Adv. haubaba (19141): wi 
üynnAoppöva ° ni hugei -aba 
R11,20; ni -aba hugjandans - un 
za bynAd @ppovoüvtec R 12,16. 
—  Kompar.- Ad. haubhis 
(191B2) ävWrtepov höher L14,10. 

haulıbahts (65,2) Adj.a hochmütig, 
verblendet: Tterbpwrar T 6,4. 
(Vgl. superbus vg-Hss.) 

hauneins Filö (152%) ranelvwcıc 
Erniedrigung Ph 3,21; sonst ra- 
neıvoppocbvn Demut: A. C3,12; 
G. Ph3,21; D. E42 Ph 2,3 
G 2,18.23. 

haunipa Fö Demut (?): in hauni- 
hai’ Ev hcuxia in Ruhe T 2,11. 

haunjan sw.V.1 taneıvoDdv niedrig 
machen k 11,7 Ph 4,12. 

ga-haunjan rareıviucaı erniedrigen 
(perfektir, vgl. 294 f.), k 12,21 
Ph 2,8. 

hauns Adj. rameıvdc niedrig, de- 
mütig N. k 10,1. 

haurds Fi Büpa (geflochtene) Tür, 
clatri: N. K16,9; A. C4,3; D. 
galukands -ai Peinai M 6,6 (256,1), 
k 2,12; A.Pl. Neh 7,1. 

hauri Nja äv&pa£ Kohle: A.Pi. 
-ja R 12,20; Plur. auch avöpaxıd 
Kohlenfeuer: A. J 18,18. 

haurn Na xepac Horn: A. L 1,69; 
xepdriov das hornförmig gebo- 
gene Johannisbrot L 15,16 (HZ. 
37,319). — Komp. Put-haurn. 

haurnja Mn Hornist caAmerhc: 
4A.Pl. M 9,23. 

haurnjan sw.V.1 das Horn blasen: 
un caAnionc M 6,2; Zusatz Pt. 
Prs. M 9,23. — Vogl. puthaurn- 


jan. 
hauseins F'/ö (152%) axoh 1. Ge- 
hör d.i. Ohr A.t4,3.4. — 2. das 


Gehörte, die Predigt: G.Th2,13; | 


hazjan. 


D. J 12,38 R 10,16. — Kompp. 
ga-, ufar-, uf-hauseins. 

hausjan sıw.V.1 dxobeıv hören: 
m. Dat. d. Person, gr. rıvöc 
J 10,20 L 2,46 usw. u. Akk. d. 
Sache f. gr. Ti (meist) u. Tivöc 
(L 6,47 C1,33 t1,13), vgl. 255°. 
— hören auf: m. Gen.d. Sache 
f. gr. tıwöc J 10,16 18,37 19,13 
(d. Person beim Pt.Prs. L 2,47) 
ri J 7,40 (vgl. 263,1. — Wäh- 
rend fixouca häufig durch hau- 
sida gegeben wird (PBB. 15,158), 
entspricht hausjands meist dem 
gr. üxobwv (PBB. 15,164 f.). 

and-hausjan m. Dat. 1. gehorchen: 
Gxobeıv tıvöc Mc 6,20; eicaxove- 
cam rıvöc K 14,21; ünaxobeıv 
zwi L 17,6. — 2. erhören: 
axobeıv riıvöc J9,31 11,41.42; 
eraxobeıv rıvöc k6,2. Persönl. 
Passiv elcarobecdıan ° erhört wer- 
den M 6,7 L 1,13 (241). 

ga-hausjan m. Akk.(M 10,27 11,2.4 
usıw.) hören, vernehmen (perfek- 
tiv, 295.298): fast durchweg 
axodcar (zu den Ausnahmen vgl. 
PBB. 15,158.164 f.). — Ingressiv: 
das Gehör bekommen M 11,5 
L7,22 Mc 7,37. — ga- ist zu 
tilgen L14,35 u. L821 (vgl. 
L 6,49). 

uf-hausjan m. Dat. gehorchen: 
önaxobeıv M8,27 L8,25 Mc 1,27 
usw.; Önordccecdan L2,51 10,17. 
2 uö.; neldecdm G31 5,7; 
Aavrexechaı sich an etıo. halten 
M 6,24. — uf-hausjands * ümxooc 
gehorsam k 2,9 Ph 2,8; subditus 
Lat. T 3,4. 

hausjon sw.V.2 dxobeıv hören 
L5,15 Mc 4,33 t2,14; mn. Gen. 


X tıvöc J 6,60. 


hawi N, ja xöproc Heu: N. J 6,10; 
A. M6,30; D. hauja Sk 7,8. 
hazeins FiJö (152°) Lob, Loblied: 

aivoc A. L1843; Enawoc N. 
K45 k818; A. R133; D. 
E 1,6.12.14; G.Pl. -eino Ph 4,8; 
Uuvoc D.P!. -einim E5,19 C3,16. 
hazjan sw.V.1 m. Akk. loben, prei- 
sen wegen (Gen. tıvöc 116,8; 
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in m. Gen. ent twı L 2,20): 
alveiv L 2,13.20 19,37 R 15,11 
Neh5,13 ; enawveiv L16,8 R 15,11 
K 11,2.22. 

heito Fn muperöc Fieber: N. 
M 8,15; Jligandein in heitom 
ttupeccovcav M 8,14. 

heiwafrauja Mn olxodecnömc 
Hausherr: D. Mc 14,14. 

helei h\ei M 27,46. 

Helei* ‘Hei: G. -s L 3,93. 

Hellas M 11,14 27,49 L 4,26 «.ö., 
Heleias L 9,54 “Hilac “Hielac; 
A.Helian M27,47 Mc8,28 15,35 
Heleian L9,19; @. Heleiins 
L 4,25 Haileiins L 1,17; D. He- 
lijin L 9,33 Mc 9,5. 

Her "Hp: @. -is L 3,28. 

her (57,2) Adv. üde hier, her 
M 8,29 J 6,9.25 usw. — Zusatz 
L 7,8. 

Herodes ‘Hpwönc: X. L3,19 9,9 
w.ö. Herodis L9,7 Mc 6,20.21; 
G. Herodes L1,5 8.3, Herodis 
Mc 8,15, Herodeis L3,1; D. He- 
roda Mc 6,18.22. 

Herodia ‘Hpwödidc: N. Mc 6,19; A. 
Herodiadein L3,19; @G. Hero- 
diadins Mc6,22 Hairodiadıns 
Mc 6,17. 

Herodianus* (163) *Hpwdravöc He- 
rodianer: G.-iane Mc 12,13; D. 
-janum Mc 3,6. 

hepjo En tameiov Kammer: A. 


hi- Pronominalstamm der ‘ich- 
Deixis’ (169) dieser: A. und 
hina dag nexpı riic chuepov bis 
heute M 11,23, äxpı t. c. k3,14, 
wc c. k 3,15; Ewc Mc c. M 27,8. 
— 4A.Neut. und hita° &wc Aprı 
bis jetzt M 11,12 J 16,24 K 15,6, 
£wc tod vv Mc 13,19, und hita 
nu Sk 4,11. — D.himma daga° 
chuepov heute M 6,11.30 L 2,11 
4,21 5,26 19,5.9; fram himma ° 
an’ üprı von nun an J 13,19 
14,7, fram himma nu’ And Tod 
vv dsgl. L 1,48 5,10. 

hidre (hidrei L 9,41) Richtungs- 
Adv. (19202) de hierher L 14,21 
Mc 11,3. 


hilms Ma nepixepaklaia Heln: A, 
E 6,17; D. Th5,8. 

hilpan abl.V.3,2 (206) m. Gen. 
(263,1) einem helfen: Bor@ncov 
nMiv * hilp unsara Mc 9,22, Border 
nouv TR Amcria‘ h. meinaizos 
ungalaubeinais 9,24; cuAAaßecda 
adroic‘ h. ize L5,7; absol. cuv- 
vrroupyeiv k 1,11. 

ga-hilpan ni. Gen. helfen (perfek- 
tiv, 294 ff.): gahalp Deina * EBon)- 
Oncd coı k 6,2. 

himinakunds Adj.a von himmı- 
lischer Abkunft: obpavioc L2,13; 
sonst enoupdvioc K 15,49 E 1,3 
2,6 3,10 6,12 Sk 2,7 4.15.23. 

himins Ma oöpavösc Himmel 
M 5,16.18.19 usıe. (häufig). 

himma, hina s. hi-. 

hindana präpos. Adv. m. 
hinter, jenseits: Tepav 
Mc 3,8. 

hindar Präp. (286Ba) hinter, jen- 
seits 1.ın. Akk. wohin? (Rich- 
tung): önicw Mc 8,33; eic TO 
ttepav ° hindar marein M 8,18 
Mc 5,21 8,13; eic 16 nepav TC 
AMuvnc° hindar Pana marisaiw 
LS,22 us-, ga-leiban hindar mar- 
kos ° peraßfivar, Areldeiv And 
tüv öplwv M834 Mc5,17. — 
9. m. Dat. a) räduml. 10? 
(Ruhe): rnepav Sk4,4 (J 3,26) 
J 6,22.25; bei qiman Mc 10,1 «. 
für elc tTö nepav M8,28 Mc5,l, 
— b) übertragen: nist hindar 
uns maizo fimf hlaibam ° obx 
eiciv Yiuiv nAeiov N trevre Apror 
wir haben nicht mehr als fünf 
Brote bei uns L9,13; stojip 
dag hindar dag’ xpiver ruepav 
rtap’ huepav bevorzugt den einen 
Tag vor dem andern R 14,5. 

hindarweis (115,1) Adj.a dökloc 
hinterlistig N.Pl. -weisai k11,13, 
— Komp. un-hindarweis. 

hindarweisei F’'n döAoc Hinterlist: 
D. k 12,16. 

hindumists Superl. (190,5) 6 EEwb- 
tepoc der hinterste: sıw.Neut.A, 
M 8,12 


Gen, 
Tivöc 


| fra-hinpan abI.V.3,1 (205) alxpa- 
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AwriZeiv gefangen nehmen R 1,23 
k 105: PrPf. frahunbanaim ° 
alxuaadbroic 1, 4,19; frabunpana 
tiuhand qineina° capfiras ducunt 
Lat t 3,6. 

mip-frahinpan m. Dat. (256,2) 
mitgefangen nehmen: sa mib- 
frahunpana mis 6 cuvanxudiw- 
töc uov mein Mitgefangener 
CG4,10 Phil 23. 

us-hinhan erbeuten: usbanp hunp 


Axuawrevcev alxualwciav E 4,8. 


hiri adrerbieller Imperat. (49,1. 
215 II) komm her, hierher: Epxou 
311,34; deupo J11,43 L 18,22 
Mc 10,21. — Dwual hirjats dere 
Mc 1,17. — Plur. hirjip dsgl. 
Mc 13,7. 

hita s. hi-. 

hiufen abl.V.2 (2049 ıwehklagen, 
Klagelieder singen: döpnvahca- 
nev Vuiv'’ hufum M 1117. — 
Randgl. hufum zu gaunodedum ° 
edpnvricauev L 7,32 (Parallel- 
stelle). 

hiuhma A Haufe, Menge: nAf8oc 
L 1,10; öx\oc M8,18 L5,15 14,25, 
hiuma (27b) L 6,17 8,4. 

hiwi Nja uöppwcıc Gestalt, Aus- 
sehn: A. t3,D. 

hlahjan unreg.abl.V.6 (209) lachen: 
reAWvrec -jandans L 6,25. 

bi-hlahjan rerlachen: xareyeAwv 
abrtod * bihlohun ina M 9,24 
L8,53 Me 5,40. 

hlaifs (-bs L4,3, ıyl. 25B) Ma 
äptoc Brot M6,1l J6,5.7 usıe. 


(häufig); wwulov  Brotbissen 
J 13,26.27.30. — Vgl. ga-hlaiba. 
ga-hlaifs*. 

hlaine Gen.Plur. Bouvöc Hügel 
L 3,5. 

hlaiw Sing.Na Grab: Tdpoc 
M 27,61.64.66; sonst uvnueiov 


M 27,60 3 11,17.31 u.ö. 
hlaiwasnos Plur.Fö Gräber uvwn- 
nein N. M2752; D. M8,28 
27,53; uvriinara D. L 8,27. 
hlamma Fö nayic Schlinge: A. 
T 3,7 6,9. 
hlas* (115,1) Adj.a heiter: iAapöc 
A. k9,7. — Kompar. hlaso- 


za’ dAunötepoc sorgenfreier Ph 
2,28. 

hlasei Fn Dapömc Heiterkeit: D. 
R 12,8. 

af-hlaban abI.V.6 (209) beladen: 
A.Pi.Fem. -bana frawaurhtim ° 
cecwpeuueva Aäpapriaıc t 3,6. 

us-hlaupan red.V.2 (211) auf- 
springen, sich aufmachen: -ands 
Avanmmdfhjcac oder Avacrdc Mc 
10,50. 

hlauts Ma wAnpoc Los; Anteil, 
Erbschaft:G.C1,12; D.Mc 15.4. 
— hlauts imma urrann ° Dayev 
das Los traf ihn 11,9; hlauts 
gasatidai wesum wir sind zum 
Eigentum (Gottes) gemacht wor- 
den‘ EexinpWOnuev wir sind der 
Erbschaft (Gottes) teilhaftig ge- 
worden E 1,11. 

hleibjan sw.V.1 m. Dat. sich an- 
nehmen: dÄvreädßero naudöc 
abrod ' hleibida Piumagu (24 3) 
seinamma L 1,54. 

hlelduma kKompar. (190,2) n link: 
äpıctepöc: hleidumei (sc. han- 
dus) rt} Apıcrepd M 6,3; ömla 
dekiä xal dpıcrepd Waffen die mit 
der rechten und mit der linken 
Hand geführt werden d.i. An- 
griffse- und Verteidigungswaffen’ 
wepna taihswona jah hleidu- 
mona k 6,7. — sonst eülhvuuoc: 
Daim af -ein ferai " roic e£ 
edwvunwv denen auf der linken 
Seite M 25,41; dafür nur af -ein 
Mc 10,37.40 15,27. 

hlelpra Fö Zelt, Hütte: cnvi) 
A. 19,33 16,9; cxf\voc G. k5,l; 
D. k5,4. 

ufar-hleibrjan sıw.Y.1: iva e&m- 
canvuocn en’ ee‘ ei ufarhleiprjai 
ana mis ein Zelt über mir auf- 
schlage k 12,9. 

hleprastakeins (22 B) Fijö (152%) 
cxnvonmyla das Zeltaufschlagen, 
Laubhüttenfest N. J 71,2. 

hlifan abl.V.5 (208) wAenrev 
stehlen M6,19 L 18,20 Mc 10,19 
R 13,9 E 4,28. 

hliftus Mu nAenmce Dieb N. 
J 10,1. 


hijans — ga-hrainjan. 


hlijans Akk.Plur. cxnvdc Hätten, 
Zelte Mc 9,5. 

hiiuma Mn äxon (Gehör; Pi. 
Ohren N.K 12,17; N.Pl. Mc 7,35; 
A. L71. 

uf-hlobjan sw.V.1 auflachen 
machen, Pass. auflachen: -jan- 
da’ veAdcere L 6,21. 

hlutrei (65) F'n eikıxpiveia Lauter- 
keit: D. k 1,12. 

hlutripa (65) Fö dsgl.: D. k2,17. 

hlütrs* (65; 115%) Adj.a dAyvöc 
lauter, rein: A.Pl. k7,11. 

hnaiweins Fi/ö (152%) taneivwcıc 
Erniedrigung, Demut; D. L1,48. 
— Komp. uf-hnaiweins. 

hnaiwjan 31w.V.1 taneıvobv nie- 
drig machen L14,11 18,14; hnai- 
widaim °. taneıvouc k 7.6. 

ana-hnaiwjan x\ivewv niederlegen 
(perfektiv, 294 ff.) M 8,20. 

ga-hnaiwjan erniedrigen (per- 
fektiv): Taneıvwäncera ' -ada 
L3,5 14,11 18,14; taneıvoüc‘ 
-idans L 1,59. 

uf-hnaiwjan umordccewv rıyd einen 
unterwerfen unter (tıvi’ Dat.) 
Ph 3,21; uf m. Akk. K 15,27.98; 
(ün6 ul) K 15,26 E 1,21. 

hnaiws Adj.a raneıvöc niedrig, 
demütig: sw.D.Pl. R 12,16. 

hnasqjaim Dat.Plur.F. nalaxdc 
weich, weichlich: M 11,8 L 7,25. 

hneiwan abl.}”.1 (203) xAiverwv sich 
neigen L 9,12. 

ana-lıneiwan sich niederbeugen 
(perfektiv, 294 ff.): -ands  xuwac 
Mc 1,7; Sk 3,25. 

[ga-hnipnan] sı.V.4 sich betrühen 
(verfektiv, 294 ff.): cruyvdcac 
[gahnipnands), Konjektur für 
tganipnands CA Mc 10,22. 

dis-hniupan abl.V.2 (204) zer- 
reißen: -ands’ d&iaprıccwv L 8,29. 

dis-hnupnan sw.V.4 zerreihen (in- 
trans.): diepphirvuro ' -nodedun 


5,6. 

hnupo (A: hnutoB; üoder ü?) Fn 
cxökoyw spitzer Pfahl N.k12,7. 
(Vgl. aisl. hnupr ‘Stock’.) 

hoha Mn äpotpov Pflug A. L 9,62. 

holon sw.V.2 cuxopavreiv durch 
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Betrug schädigen, schikanieren 
L3,14. — [holo] Konjektur für 


.ol.. Th46B. 
af-holon übervorteilen: ei tıvöc rı 
ecuxopdvmca ° jabai bis va 
-oda 119,8. 


horinassus Hu noıyeia Ehebruch 
N. 65,19; nopveia Hurerei: N. 
E5,3; A. C3,5; D. 48,41 k12,21; 
N.Pi. Mc 7,21. 

horinon sw.V.2 huren, Ehebruch 
treiben: uoıydcdaı M 5,32Mc10,11. 
12; ynorxeberv M5,27 L 16,18 
18,20 Mc 10,19. Pt.Prs.F 
horinondei  poryalic ehebreche- 
risch, Ehebrecherin Mc 8,38 R7,3. 
— abhängig: du’ Eni rıva einem 
gegenüber Mc 10,11. 

ga-horinuon nm. Dat. Ehebruch be- 
gehn (perfektiv, 294 f.): «&noi- 
xevcev abrnv' -oda izai M 5,28. 

hors (115°) Ma Hurer, Ehebrecher: 
noixöc N.PlI. L18,11; tmöpvoc 
N. K5,1l E5,5; D.Pl. K5,9.10 
T 1,10. 

hrainei F'n Reinheit, wohl auch 
Reinigung (157°): so bi gub 
hrainei Sk 3,9. Vgl. hraineins, 
— Komp. un-hrainei. 

hraineins F'lö (152°) xadapıcuöc 
Reinigung: A. -ein Sk3,22 (?); 
G. -einais L2,22; G.Pl. -eino 
Sk 3,8 (?). A.89. u. @.Pı. 
können auch nach $ 157! zu 
hrainei gestellt werden. — Komp. 
ga-hraineins. 

hrainjahairts (S. 159) Adj.a 
reinen Herzens: ai -ans’ ol 
xadapoi N xapdia (Sk 6,27 f.) 
(M 5,8). 

hrainjan sıw.V.1 reinigen: -jam 
unsis af’ xadaplcwpev &avrouc 
and k 7,1. 

af-hrainjan etwas Verunreinigen- 
des tilgen: frawaurhtins Sk 1,4. 

ga-hrainjan reinigen (perfektir, 
294 ff.): xadapiZewv (Aor.) M8.2 
L427 512 17,114.17 Mc 1,40 
E5,26, (Prs) L7,22 Me 7,19; 
dıaxadapilev L 3,17. — xadal- 
peıv J 15,2; Eexkabaipeıv t 2,21. 
— — abhängig der Gen. ano 
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ron (263,1) 12,21; der Dat. (mit 
etw. 256,1) E5,26. 

us-brainjan ausfegen: -eib Exxu- 
ödpate K 5.7. 

hrains Adj.iija (153) rein: xöcuoc 
ehrbar D.Fem. T 2,9; xabapöc 
M2759 313,11 153 u. — 
hrains wairban *° xadapıcönvan 
M83 L5,13 Mc 1,41.42 (Prs. 
M11,5); h. warb * iden L 17,15. 
— Komp. un-hrains. 


braiwadübo (6,5) Fn TpurWv 
Turteltaube: G.Pl. -ono 12,24. 
— Vgl. ahaks. 


bramjan »w.V.1 kreuzigen: ctau- 
pwcute * -jip J 19,6. 

us-hramjan ctraupobv kreuzigen 
(perfektir, 294 ff.) M26,2 (crav- 
pwönvar ° du -jan) J 19,6.10 
Mc 15,13.14.15.20.24.25.27 16,6 
K1,13.23 k13,4 G3,1 5,24 6,14. 

af-hrisjan sıw.V.1 ubschütteln: 
ünorıva£are Amö“ -jaip af L 9,5; 
azonaccöueda buiv füreuch‘ -jam 
izwis L 10,11. 

us-hrisjan dsgl.: 
Mc 6,11. 

hropjan sıw.V.I rufen: Boav G 4,27; 
xpuuyYdZeıv J 11,43 18,40 19,6; 
xpaleıv M 8,29 9,27 27,50 usw. 
— m. instr. Dat. stibnai mikilai 
M 27,50 J 11,43 Mc 1,26 5,7 

uf-hropjan aufschreien, ausrufen: 
da’ avexpafev L4,33 Mc 1,23, 
Aaveßöncev M 27,46; -jands ' pw- 
vhcac L16,24,;, xpd£ac Mc 9,24; 


eKrıvakate 


avaxpdkac 18,28. — m. instr. 
Dat. stibnai mikilai M 27,46 
L 8,28. 

hrops M xpauyn ABuf, Geschrei 
N. E4,31. 

hrot Na Dach, Haus: creyn A. 


M88 L7,6 Mc2,4; düwua D. 
L17,31; A. L5,19; D.Pl.M 10,27. 

hropeigs .Adj.a siegreich: Pamma 
ustaiknjandin -ans uns ° rö 
Bpiaußevovriı huäc dem, der uns 
zum Siege führt k 2,14. 

hrugga F'ö paßdoc Stab: A.Mc6,8. 

hrükjan (65) sw.V.I krähen gpw- 
or hrukeip J 13,38 -ida M 26,74 

18.27. 


hruk Akk.Sing. das Krähen: faur 
hanins hruk ° npiv dAextopa pu- 
vrıcaı M 26.75. 

and-hruskan nachforschen: avaxpi- 
vovrec ° andhruskandans K 10,25 
(= andsitandans ängstlich prü- 
fend ?) V. 27). 

huggrjan sı.V.1 hungern (unper- 
sönl. m. Akk. 247,1): bana gag- 
gandan du mis ni -eib° 6 epxö- 
HEVoC Tpöc pe ob un meıvden 
36,35. — Pf.Pf. hugridai nach 
$ 280 (sc. sijum) ° TeıvWuev 
K 4,11. 

hugjan sıw.V.1 denken, meinen! 
doxeiv J 11,13; voniZev M 5,17 
L 2,44 T6,5; @poveiv G 5,10 
Ph 2,2 3,15; Sk 7,5. — h. hau- 
haba UymAogpoveiv hoffärtig 
sein R 11,20; waila -nds° ebvoux«‘ 
ıohlgesinnt M5,25. — baim 
-jandam afar faihau * ToVc nenor- 
Bötac Eerri xprynacıv Me 10,24. — 
abhängig Akk. m. Inf. L 2,4 
T65; örı' ei M5.17 oder Pateif 
J 11,13, m. Opt. (354,1). 

af-hugjan bezaubern: izwis -ida 
Öuüc Eeßdcxavev G 3,1. 

rand-hugjan: andhugjip Ph 3,15 
AB fälschlich für [andhuljip] ». 
Anm. zur Stelle. 

faura-gahugjan sich rornehnmen: 
nponpnra -ida k 9,7. 

ufar-hugjan sich überheben: iva 
un vrepaipwum ° ei ni -jau 
k 12,7 (u. eini ufarhafnau edd.). 

1. hugs* M voöc Verstand: @. -is 
E4,17; vgl. aisl. hugr. 

2. hugs* N? Landgut, Feld: G. 
hugsis Urk. v. Arezzo. 

huhjan (65,2) sıw.V.1 OncaupiZeiv 
häufen, sammeln K 16,2. 

huhrus (65,2) Mu Aıuöc Hunger, 
Hungersnot: N. L4,35 15,14 
R 8,35; D. L 15,17. 


hulistr Na xdAuupa Hülle: N. 


k 3,14.15.16; A. k 3,13. 

huljan sır.V.1 nrepıxaaünteiv (ver) 
hüllen (imperfektiv) Mc 14,65; 
huljau sik * xaraxalüntecdaı sich 
(ver)hüällen K 11,6. 


| and-huljan enthüllen: &vaxaldır- 
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teivk 3,18; dätoxaüunreıv M 10,26 
d 12,38 L2,35 10,21.22 17,30 
E3,5 Ph 3,15 [Aonjektur für das 
sinnlose andhugjan] th 2,3; 
Aarocteyd£ewv Mc 2,4. — andhuli- 
damma haubida ° dxaraxa\ünty 
mn xepaafl mit unverhülltem 
Haupte K11,5; -idamma and- 
wairpja ° Avaxexalunuevw Trpo- 
cunw k3,18. — Vgl. un-and- 
hulips. 

dis-huljan xaAüunreıv verhüllen 
L 8,16 (m. instrum. Dat., 256,1). 

ga-huljan verhüllen (perfektiv, 
294 ff.): xararaduntechw ' ga- 
huljai sik K11,6; gahulibs‘ 
xexa\uunevoc M 10,26 k4,3; na- 
paxexakuuuevoc (Artö * faura vor) 
L 9,45; gahulib wairban ° xa- 
Abntecdanı M824. — gahuli- 
damma haubida ‘ velato capite 
Lat K 11,4. 

us-hulon sw.V.2 aushöhlen: Patei 
-oda ana staina* Ö &Aaröpncev Ev 
M 927,60. 

hulps Adj.a hold: hulps sijais 
Mdcönni vergib L 18,13. 

hulundi Fio cnmhAmov Höhle N. 
d 11,38. 

«hun Enklitikon, Indefinita bildend: 
s. ains-, ivan-, lvas-, lveilo-, 
manna-, Pis-hun. 

hunda Non. Plur.N (194°) Hunderte 
-kocioı: D. twaim -dam J 6,7. — 
A. Prija -da Mc 14,5 (t° J 12,5). 
— fimf -da L 7,41; D. fimf dam 
taihuntewjam K156. — N. 
niun -da ‘ug’ Neh 7,39. 

hundafaps (d) Mi Centurio: xev- 
tupiwv Mc 15,39.44.45; sonst 
exatrövrapxoc: N. -fabs M8,5.8 
27,54 Mc 15,39, -fads (25C) L 7,6; 
A. -b Mc15,44; D. -da M 8,13 
Mc 15,45; G@.Pl. -de L 7,2. 

hunds Ma Hund: xuvdpiov N.Pi. 
Me 7,28; D. Mc 7,27; xowv N.P!. 
L 16,21; A. Ph 3,2. 

hunsl Na Bucia Opfer: A. M 9,13 
L 224 E52 Sk15; 4.Pl. 
K10,18; @.Pl. Mc 9,49. — A. 
Pl. hunsla * Aarpelav Gottesdienst 
J 16,2. 


hunslastaps (d) Mi Buciacmpıov 
Opferstätte, Altar: G. -dis M 5,24 
L1,11; D. -da M5,23 K 10,18. 

hunsljan sw.V.1 cnevdewv opfern: 
Pass. t 4,6. 

hnnps* Ma (KZ. 42,325) Fang, 
Beute A. alxuaawclav E4,8. 

hups Mi öcpÜüc Hüfte: A. Mc 1,6; 
A.P!. -ins E 6,14. 

huzd Na Oncaupöc Hort, Schatz: 
N. M6,21; A. L 18.22 Mc 10,21 
k4,7; D. L6,45; A.Pl. M6,19.20. 

huzdjan sıo. V.18ncavpfilewv Schätze 
sammeln M 6,19.20 k 12,14. 

Hwmainaius “Ypnevaroc T 1,20 AB; 
Wmainaius t 2,17 B. 

hwssopon Dat.Sg. vccurw Sk 3,16. 


bo. 


vad s. wap. 

vadre Bichtungs-Adr. 
no0 wohin? J 7,35. 

iva-h Neut. von lvaz-uh. 

airban abl. V.3,2 (206) nepınareiv 
wandeln Pt.Prs. th 3,6.11. 

bi-bairban cuvexeıv umdrängen 
L 8,45. 

vairnei* F’n Schädel: G. xpa- 
viov rtönmoc lvairneins stabs 
Mc 15,22 (oder Adj. lwairneins*? 
Vol. 157). 

vaiteis* (Mia) ciroc Weizen: @. 
eis J 12,24. 

ivaiwa Adv. Interr. wie?, Indef. 
irgendwie: nüc M6,23 J5,47 
6,42 usw. (häufig); nolac L5,19; 
ttL1,62; wc L6,4 8,47 Mc 12,26 
u.ö.; Eintouv alröv elceveyxeiv' 
sokidedun, lvaiwa ina innat- 
bereina L5,18. — ei lvaiwa 
damit irgendwie‘ einwc ob etwa 
R11,1& Ph 3,11; iva ndvrwc 
damit auf alle Weise K 9,22. — 
Ivaiwa manags * öcoc k1,20; 
loaiwa mais wieriel mehr * ob 
toAW uAAAov; M 6,30. 

van Adv. 1. Interrogativ: nöre 
wann? M 25,44 J6,25 L 17,20; 
Ivoanuhban ' nöre de M 25,38.39. 
— 9, indefinit: note irgendwann 
K9,7 Ph410. — 3. Vor Adji. 


(192C1) 
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u. Ader.: wie loan aggwu° ti 
ctevä M 7,14; kan filu öca 
Mc 3,8; Öcov — uäAkov Trepıcch- 
Tepov wie riel — um so mehr‘ 
Ivan filn — mais pamma Mc 7,36 
u.ö.; nöcov, röca M 6,23 w.ö., 
M 27,13 Mc 15,4 u.ähn!. — 4.Vor 
Komparativen: nöcw uäl\ov um 
wie viel mehr ioan filu mais 
KR 11,24 Phil16; und kvan filu 
mais dsg!. M 10,25; lvan mais 
dsgl. R 11,12. — 5. m. andern 
Partikeln: nnmore dab nicht 
etiva‘ ei wanni L4,11; ibai var 
M5,25; tnibaii wan Mc4,13; 
niu van ob nicht etwa 12,25. 

vanhun Adv. jemals: nur in ne- 
gaticen Sätzen: ni — lvanhun 
niemals f. ob — nWrnore J6,35; 
o0denote M 7,23 J 7,4 L 15,29; 
obdevi — nWunore ni mannhun 
— aiw k\anhun J 833 u.d. 

af-bapjan sw.V.1 ersticken, aus- 
löschen: cupnmviyeıv Mc 4,7.19; 
anonviyerv L8,7. — cBevvovan 
E 6,16 Th 5,19. 

af-bapnan sıw.V.4 ersticken, er- 


löschen (intrans.): dnviyovro 
Mc 5,13; anenvimm L8,33; cup- 
zviyovrar L 8,14. — cBevvuraı 


Mc 9,44.46.48. — Vol. un-loap- 
nands. 
bar Interrog.-Adr. (192 A2) Tod 
wo? M8,20 J711 819 se. 
(häufiger). — Vgl. Pis-bar-uh. 
lvarbon sw.V.2 wandeln: nepına- 
teiv ev (in m. Dat.) J7,1 10,23 
Mc 11,27; napdyeıv M9,27 J8,59 
Mc 1,16 (napd ‘ faur) 2,14. 
kvarjis substant. Interr.-Pron. (174. 
282) wer: tic J 6,64 13,18.22 
u.0.; noioc J 10,32 Mc 12,28. — 
Adjektivisch vielleicht in lvar- 
jos anabusnins ° rivac rapay- 
vıiac Th42B (unsichere Le- 
sung, vgl. 2827). 
izuh substant. Pron. jeder 
(177,2 283): Exactoc J6,7 16,32 
usıw. (häufiger); näc L6,40 14,33 
« 19,26 Mc 9,49; ric ri lva varjizuh 
L19,15 lvarjizuh ia Me 15,24. 


Distributiven (1955): ana lvarja- 
noh fimf tiguns* dva tevrmkovra 
1,914. — Adjektirisch bei 
Zeitangaben (283): and dulp kvar- 
jo<h>  xa0’ &opmv Mc 15,6 «. 
mit Besserung von Tivarjanch 
in [varjoh])] M 27,15. — Wahr- 
scheinl. verderbt and lvarjano 
Sk 4,10 (s. Anm. zur Stelle). — 
Vgl. ain-lvarjizuh. 

ivas substant. Frage-Pron. (173. 
282) wer? 1. interrrogatie: 
gewöhnlich tic M 6,27.28.31 usır. 
(sehr häufig), ia’ ti im Sinne 
von "warum? Mc 5,35.39 R 14,10 
u.d., moioc: Ivis ahmane ' rrolou 
nveuuotoc L 9,55; iva laune 
srola xapıc L 6,32.33.34, in mam- 
ma waldufnje * ev noiq €£ouciq 
L 20,8 Mc 11,28.29.33. — Frage- 
satz für Relatirsatz: iva qipip' 
ö Aeyeı L9,33. — va latidedi ina° 
ev trüb xpovileıv abıöv L 1,21. 
— iva bi mik ist’ TA xar? (1epi) 
ene E6,21 Ph2,23 u. ähnl. — 
in bis’ dari weshalb k 11,11. 
— und ba’ Ewc nöte wie lange 
L941 Me 9,19. — Adjek- 
tivisch nur TIC AvBpwrroc 
Ivas manna L 15,4 (2822). — 
2. indefinit (173°) Tic irgend 
einer (stets affirmatir, auch in 
negativen Sätzen) L7,40 Mc 8.4 
usw., besonders häufig in ab- 
hängigen Nützen, namentl. nach 
jabai (öcrıc, ei rıc): M5,39.41, 
L9,23 14,26 usıe. — Ivo kveilo 
eine Zeitlang npöc xaıp6v K7.5; 
xpövov Tıva K 16,7. 

lvashun indefin. Pron. jemand: nur 
m. ni: ni-washun niemand ' ob- 
deic M 916 J 10,18 L 10.22 
Mc 10,18.29; yundeic G2,18. — 
od — ric J 10,988; un rc K16.11 
th 2,3. 

lvassaba Adv. (191A1) dnotöuwc 
scharf, streng Tit 1.13. 

Ivassei Fn ümoroula Schärfe, 
Strenge: A. R 11,22. 

[galvatjan] Konjektur Uppströms 
für galvotjan Sk 1,15 a.d. 


— es dient zur Bildung von | ivab (kvad J 13,36, rgl. 25C) Rich- 
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tungs- Adv. (192 C1) mod wohin? 
J 814 12,35 14,5 16,5. — Vgl. 
Dis-Ioad-uh, 

iwabar (115,2) Fragepron. (174) 
nötepoc wer von beiden: N. 
Sk 3,6 iv. Pize’ ric aurwv L7,42; 
N.Neut. ivabar ist azetizo‘ ri 
ecrıv ebxomdrtepov M 9,5 L5,23 
Mc 2,9. 

[(waharnh) uterque jeder von bei- 
den: Konjektur D. [nabaramme] 
(statt -eh, 275) für Flvaparamma 
Sk 5,22E. — Vgl. ain-waparuh. 

IYvahjan sw. V.1 üppiZerwv schäumen 
Mc 9,18.20. 

abo Fn ägppöc Schaum: D. 
L 9,39. 

vabro Richtungs- Adv. (192 B1) 
nı608ev woher? J6,5 7,27.28 u.ö. 
— ni habandam <im> kvahro 
usgebeina ° un Exövrwv altWv 
anododvaı L 7,42. 

ivazuh (lvazu E5,5) substant. Pron. 
(66'.177) näc jeder L2,23 6,30.47 
usıo.; Wvazuh saei " nAc Öcnhc 
M 7,24, näc öc üv R 10,13, Ööc 
&v (&dv) M 5,31.32 11,6 K 11,27, 
nac 6 M 5,28 7,21.26 usw. (da- 
neben auch lvazuh sa gahaus- 
jands ° ndäc 5 dxobwv J 6,45 
wähn!. L6,47 R 10,11; kivazuh 
modags *° nac 65 Öpyılöuevoc 
M 5,22). — Adjektivisch bei 
Zeitangaben (283): jera wammeh 
xar’ Eroc jährlich L2,41; daga 
lwammelı * xa0” Tiuepav täglich 
L 16,19 19,47 Mc 14,49 K 15,31; 
dag Ivanoh dsgl. L9,23. — m. 
Kardinalien zur Bildung der 
Distributiva (1955): twans lvan- 
zuh * dbo d0o je zwei Mc 6,7, 
ava dVo L 10,1. 

ive (Instrumental, 173) Adv. 1.wem, 
mit wem, womit?: Ioe sijaina ga- 
leikai ° rivı eiciv önoroı L 7,31; 
Ive gasupoda ' Ev tivi dprußrice- 
tar L 14,34; ive wasjaip * ri eEv- 
dbcncde M 6,325 u.d. — 2. vor 
Komparativen, um wie viel: ve 
managizo taujip ° ri tepıcchv 
toreite M5,47. — 3. indefinit, 


irgendwie äv: ib in bammei kve | 


Ivoas anananpeip worauf irgend. 
wie einer pocht‘ ev b d’ Av rıc 
toAn@ k 11,21. 

weh (Instr.v. Iwazuh, 177°) jeden- 
falls, nur: iveh (glossiert durch 
Datainei) ° pnövov Ph1,27; ei 
Iveh ° iva — un G 6,12. 

iveila Fo(149) Weile, Zeit, Stunde: 
xpövoc J 7,33 L 18,4 (em xpö- 
vov’ lageai -ai) Me 2,19 (öcov 
xpövov  iva lagga -a) R 7,1 (&p’ 
döcov xp6vov Zw‘ s<wa> lagga 
-a swe) K16,7; xap6c K 7,5: 
&pa M813 9,22 27,45 use. 
(häufiger. — und pata lveilos 
Dei ‘&p’ dcov so lange als M9,15. 
— }vo lveilo eine Zeitlang ' npöc 
xaıpöv K 7,5 oder xpovov Tıvd 
K 16,7; lveilo woh* nAäcav Uopav 
jede Stunde K 15,30. — Yol, 
Iveilo-hun «. un-beila Ad). 

iveilabwairbs Adj.a Tpöckampoc 
nur eine Zeitlang dauernd, ver- 
gänglich N.Pl. Mc 4,17; N.Neut. 
lveilavairb * momentaneum it 
k 4,17. 

ivellan sıw.V.3 m. prädik. Partizip 
(325) aufhören: ob Taudneda 
tpocevxöuevor ° ni -aidedun bid- 
jandans G 1,9. 

ana-kveilan beruhigen, erquicken: 
avanernautaı  -aibs warb k7,13, 

ga-beilan (294 ff.) 1. ingressiv: zur 
Ruhe kommen, aufhören nalcov- 
tar: -and K13,8.— 2. effektiv: ga- 
iveilaip sik ana m. Dat. rerweilt 
enovanaucerar ent Tıva L 10,6. 

weilohun nur :n ni lveilohun 
oVLdE npdc pav nicht eine Stunde 
lang G 2,5 (1491. 1789. 

ga-beitjan weißen (perfektiv, 
294 ff): ob dUuvarar Acurdvan ' 
ni mag galeitjan Mc 9,3. 

lveits Adj.a Acuxöc weiß: N.Fem, 
L9,29; D.F. Mc 16,5; N.PI.F. 
Mc 9,3; D.Pl. L 20,46; Neut, 
lveit M 5,36. 

ivelaups* (d) (Ive- für bi-, 22 D) 
pronom. Adj.a n6coc wie groß?: 
A.Fen, -da k 7,11. 

ivlleiks (Ieleika L1,29, 22 D) 
Adj.a wie beschaffen?: 1. inter- 
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rogativo: moiloc J 12,33 18,32 
Me 4,50; norandoc M 8,27 L 1,29 
7,39; mAixoc G 6,11; ric E1,18 
3,9 G4,15. — 2. relativ: oloc 
K15,48 k10,11 t 3,11; ötmoioc 
G 2,6. 

bilftrjom Dat.Plur.Fenm. f. Sing. 
copöc Totenkiste, Sarg L 7,14. 

Wwoftuli Fiö das Rühmen, der 
Ruhm: xabynna N. K5,6 k1,14 
93 Ph1,236; A. ja G6,4; G. 
k5,12. — xaöxncıc N. k1,12 
7,4.1%& 11,10: G. K 15,31 k 8,24 
94 11,17 Th 2,19. 

voh N.A.Fem. von lvazuh. 

lvopan red.V.5 (211) xavxdcdai rı 
sich einer Sache (Dat. k9,2 11,30) 
rühmen K4,7 k5,12 7,14 usıe. 
(häufiger); xataxauyächai TIvoc 
sich gegen einen (ana m. Akk.) 
brüsten R 11,18. — Pf. ivailvop 
k 7,14. 

loota Fö Drohung: Avıevrec MV 
anerıAnv ablassend von der Dro- 
hung '‘ fraletandans im lvotos 
E6,9 (Akk.Pl., durch ‘minas’ 
Lat veranlaßt oder Gen.Sg. nach 
265,1); in fauramaplje iwotos 
Sk 2,3 (Gen.Sg. “wegen der Dro- 
hung’ oder Akk.Plur. ‘mit Rück- 
sicht, im Hinblick auf’). 

lootjan sw.V.1 m.Dat. drohen: 
eneriuwv adrtö " -idedun imma 
Me 10,48. 

ga-bwotjan »n.Dat. einen bedrohn 
(perfektiv, 294 ff): emriuficat 
vi L 9,21.42 Mc 9,25 t 4,2; En- 
Bpiuncduevoc Mc 1,43. — Unklar 
ist bairh liugn galvotjandin 
[Uppström ändert galvatjandin] 
Sk 1,15E, was etwa ‘durch Lüge 
verleitend’ bedeuten müßte; s. 
Anm. zur Stelle. 


i. 


laeirus ’ldeıpoc N. L8,Al; vgl. 
Jaeirus Mc 5,22. 

Iairaimias* lepemac Ieremia Lat: 
A. -ian M 27,9. 

Iairaupaulein Dat. Sing. leponolcaı 


(in Phrygien; lepo- neben lepa-, | 


vgl. 19AI) C4,13; vgl. D. Jai- 
rupulai Kal (15. Nor); S. KZ. 
41,168. 

Iaireiko*, Iairiko* lepeıyw, lepıyu 
Jericho Lat: A. -eikon L 10,30 
19,1; @. Eiaireikons Neh 7,36; 
D. -eikon L18,35, wohl auch 
-ikon Mc 10,46 (269). 

Iairusalem lepovcaAnu Jerusalem 
Lat: N. G4,%; A. L2,41.45 
#9 9,51 17,11 18,31 Mc 15,41 
(für lepocoAuua); G. unflektiert 
-em L6,17 (IF. 27,154 ff.), flek- 
tiert -ems Neh 7,23; D. -em 
L 2,22 (269). 25.43 9,31.53 10,30 
19,11 Me11,1 K16,3AB (269) 
G 4,25. 

Iairusaulwma (Kontamination, 
Elis_ S. 54), lairausaulwma 
(J 12,12) lepocoAuna Jerosolyma 
Lat: A. L23,42 19,28 Me 10,33 
11,11 G21AB; G. lairusau- 
lwmos für lepoucalnu L 2,38 
(nach V. 42), lairusaulwmon, 
mechan. Unschreibung des Gen. 
Plur. lepocoAvuwv L5,17 (nach 
Mc 3,7.8, vgl. IF.27,155); D. 
-mai M5,35 J10,22 Mc 3,22 
10,32 11,15.27, lairausaulwmai 
J 12,12. 

lairusaulwmeis Plur.i(163) 1. 1le- 
pocoAuua (Name der Bewohner 
für den der Stadt): D.-im * lepo- 
coAbuwv Mc 3,8 7,1, -iam  dagl. 
J11,18 (Kontamination, vgl. KZ. 
41,174). — 2. lepocoAummar: N. 
es Mc1,5 (vgl. lepocoAupa 
M 3,5). 

Iairusaulwmeite Gen.Pl. lepoco- 
Auumwv J 7,25. 

Iaissaizis Gen.Sing. ’leccai L 3,32 
R 15,12. Vgl. Elis S. 55. 

Iakob ’laxuß: A. -bR9Y13; G. 
-bis L 1,33 3,34 20,37 Mc 12,26; 
D. -ba M8,11 R 11,26. 

Iakobus ’Idxwßoc (163): N. Mc 
10,35 G 2,9 u. Iakubos (Schreib- 
fehler) L9,54: A. -u L6,14.15 
8,51 w.ö., -au L5,10 (24a); G. 
-aus L6,16 Mc3,17 «. -is M 37,56 
Mc 5.37 15,40 16,1 (Analogie- 
bildung nach ’laxWpß); D. -au 


Iaredis — ga-Idreigon. 65 


Mc 1,29 3,17 K15,7 G2,12 u. 
-a Mc 6,3 (Analogiebildung nach 
’lakuuß oder wahrscheinlicher in 
den Gen. -aus (Mc 3,17) o. -is 
(Mc 5,37) zu ändern, da die Ge- 
nitive Iudins jah Seimonins 
folgen. 

laredis Gen.Sing. ’laped, 
L 3,37. 

Iareim lapeıu G. -is Neh 7,42. 

Iasson ’ldcwv N. R 16,21. 

Iaurdanus* (J- Sk4,4, vgl. 35,2) 


’lape® 


lopddvnc (163): A. -u (gr. Gen. 
-ov) J10,40; G. -aus L3,3 
Mc 3,8; D. -au L41 Mc101 u. 


Jaurdanau Sk4,4 (J 3,26), da- 
neben D. -e° ’lopbdwn Mc 1,5 u. 
’lopdavnv Jordane Lat Mc 1,9. 
ibai (iba L17,9 G6,1 A: ibai B, 
vgl. -ba). I. Fragepartikel 
num, doch nicht? Antwort ver- 
neinend. 1. Indirekter Frage 
m. Indik. (328,2): u M 9,15 
Sk 2,11.15(J 3,4) J 6,67 J 7,47. 
51.52 (auch Sk 8,14.21.26) usw.; 
unrı M 7,16 L 6,39 Mc 4,21 (aber 
ibai wa° un rı k 12,18). — Bei 
negiertem Verbum bejahende Ant- 
wort ‘doch wohl” R10,18.19 
K9A4. — ibai aufto’ ed unm 
k 13,5; uyrı äpa k 1,17; urAmore 


J 7,26. ibai Pau (Ft PuCA)° u 
yüap J7,41. aippau ibai ° 
k117. — 2. In indirekter 


Frage m. Optat. (362,5) nach 
Verben des Fürchtens, Sorgens, 
Verhütens,; unnwc G411, un 
6,1. — ibai aufto' unnwc R 11,21 
k11,3 1220 Th35. — — 
I. Prohibitivpartikel m. 
Optat. (362, 5%) daß nicht etwa: 
un k12.21 G5,13; iva un L18,5; 
unnwc K 9,27 k 9,4 G 2.2. ibai - 
ei de un sonst Mc 2,21. — ibai 
aufto (ufto M 27,64, ngl. 527) ur)- 
note M 27,64 L14,12; iva ur- 
note L 14,29; ivayurn T3,6; wn- 
nwc k 2,7. — ibai van winore 
M 5,25; danach [ibai]l Wan für 
tnibai van * unnote Mc 4,12 CA; 
ibai was ° un rıc k8,20 11,16 
12,6. — Vgl. ni-bai, ni-ba. 


Streitberg, Die gotische Bibel II. 


ibdaljin Dat. Sing.n kardßacıc 
Berglehne: L 19,37. 

ibna sw.Adj. (187, 1) Tcoc gleich; 
N. ni ibna ni galeiks unsarai ga- 
raihtein Sk 1,4; A. ni ibnon ak 
galeika sweriba usgiban Sk 5,24; 
N.Pl. tcdyyekoı * ibnans aggilum 
L 20,36, Vgl. ro eivar Tca He ' 
wisan sik galeiko guda Ph 2,6 
(9); s. ibns. 

ibnaleiks Adj.a gleichen Körpers 
($uoobaoc): A. ni ibnaleika fri- 
japwa ak galeika (dnoroc) Sk 5,26. 

ibnaskauns* Adj.ilia (183) oder 
-skauneis* ia (182 LI) gleichschön: 
revecdn AadT6 CcÜuMOop@pov TW 
cbuarı TAc döEnc altod zur 
Gleichgestaltung mit dem Leibe 
seiner Herrlichkeit‘ du -jamma 
leika wulpaus seinis zum gleich- 
schönen Leibe Ph 3,21. 

ihnassus Mu icömc 1. Gleichheit 
N.k8,14; D.-auk8,13; 2. Bil- 
ligkeit A. C41. 

ga-Ibnjan sw.V.1 gleich machen 
(perfektiv, 294 ff.): airpai puk 
-Jjand ° edapıoüciv ce L 19,44. 

Ihns (99) Adj.a nedivöc eben, flach 
D. -amma L 6,17. 

ihuks Adj.a rückwärts gewandt, 
für eic ta Önlcw: A. -ana 
L 17,31; N.Pi. -ai J 6,66 18, 6. 

iddja Suppletiv- Präteritum zu gag- 
gan (87. 227). 

idreiga Fö nerdvoma Buße A. 
L 5,32 (k 7,10) t2,25; @. L 3,3.8 
15,7 Mc1,4 Sk3,17; D. k7,9. 
— Aneraueinta unwiderruflich * 
inu idreiga sind R 11,29; vgl. 
äueraueintov  gatulgida k 7,10 
(nach stabilem it). 

idreigon sw.V.2 neraueidlecdan 
Reue empfinden M27,3 k7,8,dsgl. 
refleziv -on sik k7,8; neravoeiv 
Buße tun L15,7.10 Mc 1,15 6,12 
k 12,21 (eni tivi‘ ana m. Dat.), 
dsgl. reflexiv -on sik [M 11,20] 
(Ergänzung; korrekter wäre 
ga-Idrigodedun, wie L 10,13, doch 
soll nach U. der Raum hierfür 
nicht ausreichen) L 17,3.4. 


| ga-idreigon bereuen, Buße tun 


5 


66 Idumajia — in. 


(perfektio-ingressiv, 294 ff.): MET- 
evöncav ‘ -dedeina L10,13. Vgl. 
auch [M 11,21). 

Idumaia ’Idounala; D. -a (163) 
Mc 3,8. 

idweit Na Schmach, Schimpf: 
öveidoc A. idweit mein L 1,25; 
överdicuöc A. T 3,7. 

idweitjan s. -weitjan. 

Iesus (wahrscheinl. -us, 66”) Incoüc 
(häufig). Als Name Christi stets 
abgekürzt: N.is; A. iu; @. iuis; 


D. iua u. iu L3,21 Mc 10,50 
E421AB; V. iu M 8,29 L4,34 
8,28 17,13 18,38 Mc. 1,24 5,7 
10,47; als profaner Name aus- 
geschrieben N. CA11AB; @. 
Neh 7,39.43 (18°). — is verschrie- 
ben für is J11,4 L 8,46.50 
Mc 9,39 10,18.42 14,62; is für 
is J18,1 Mc 1,42. — Zusatz aus 
Lektionarien im Beginn einer 
Perikope M8,26 J823 12,3 
L6,12 7,13 Mc2,4 4,1 10,36; 
Zusatz nach Parallelstellen L 20, 
23 (nach M 22,18) Mc 5,22 (nach 
L 8,41). 

iftuma Konpar. (190,2), nur in 
der Formel xd enabpıov * iftu- 
min daga am folgenden Tage 
M 27,62 J 6,22 12,12 Mc 11,12. 

igggar (115,2; gg für g 285) Pos- 
sessiv, euch beiden gehörig (165): 
D.Fem. -ai M 9,29. 

iggis Dual des Pron. der 2. Pers. 
(164) Mc 1,17: ingis L19,31 (28a). 

ik eyıb ich (164): sehr häufig. Über 
Zusatz des Personalpronomens 
vgl. 275b u. Nachtrag S. 312. 

ikel Relativ der 1.Pers. ‘der ich’: 
nur N. K15,9 k10,1 T1,13; 
saei an Stelle von ikei J 8,18; 
saei 1,24 AB, baiei K 10,17 in- 
korrekte Zusätze unter lat. Ein- 
fluß (349°). 

im V.subst. (229), 2. Sg. is, 3. ist 
1.Pl. sijum usw. s. wisan. 

in Präp. I. m. Dativ, in, auf, 
an, unter (Ruhe): 1. räumlich 
a) bei Verben der Ruhe gr. ev 
(sehr häufig); vereinzelt gr. elc: 


warp stibna in ausam° eic t& 
&dra L1,44, sind in garda eic 
xöv oixov L9,61, ähnl. Mc 2,1. 
— b) Ohne Rücksicht auf die 
Ruhe- oder Richtungsbedeutung 
des Verbs heißt es stets in mid- 
jaim 1L4,35 5,19 6,8 Mc 9,36 
14,60 «. in midumai L8,7 10,3 
M 33 (71). — — ode 
manchen Verben der Bewegung 
herrscht im Got., abweichend 
vom Griech., ein Ruhe-, kein 
Richtungsverhältnis (269): brig- 
gan M 6,13 7,13.14 usw.; ga- 
baurans warb in fairkvau * ec 
J16,231; daupips was in 
Iaurdane‘ eic Mc 1,9; in stauai 
(ei) atdriusai T3,6 (aber 
Akk. T3,7 6,9 Neh 6,16 Sk 2,14); 
in urrunsa (ec) usgaggip 
L2,3 Mc7,19 (sonst in m. Akk. 
M 26,71 L 2,42 uswe.); galagips 
was in karkarai  BeßAnuevoc eic 
Sk. 3,2 (sonst f. BdAkeıv elc* in 
m. Akk. M5,25 6,30 J 15,6 L 3,9 
u. in m. Dat. für &v); du ga- 
motjan fraujin in luftau* elc 
&pa Th4,17; in izai (eic abv) 
naupjada L1616; qiman 
M5,20 LY,34 18,17 usıe., häu- 
fig (in m. Akk. = griech. eic 
nur J6,14 11,27 k 12,1), ga- 
qiman Ph 3,11; rodja in 
pamma fairkvau ° elc röv xöc- 
vov J8,26; saian in leika, in 
ahmin’ eic G6,8 (in m. Akk.' 
eic Mc4,18); gataihun in 
baurg jah in haimom ' eic Mc 
5,14. — 2. zeitlich in, an, 
auf, zu, während: meist &v (sehr 
häufig); für gr. Dat.: in melam 
swesaim * xarpotc idloıc T 6,15; 
gr. Gen.: in naht * vurrtöc 
I7,50 (auch Sk81Yf); ec 
xp6vov auf, für eine Zeit: 312,25 
L 1,20 R9,5 E4,30 Th 4,15. — 
3. übertragen (meist ev), zur 
Bezeichnung a) der begleitenden 
Umstände, der Art und Weise: 
abweichende gr. Konstr. eni tüv 
mpoceuwv ° in bidom E1,16; 
gr. Dat. xypnctömn‘ in selein 


R 11,22, dmcrig“ in ungalau- 
beinai V.23 (ähn!. Ph2,3 T5,5); 
vgl. ferner Beßinuevnv xal TUp- 
eccoucav° ligandein <jah> in 
heitom M 8,14 (ähnl. Mc 1,30), 
crataAWca’ wizondei in azetjam 
T 5,6, fva un dBduuWav° ei ni 
wairbaina in unlustau C 3,21, 
@B8ovoDvrec "in neiba wisandans 
G 5,26, neuvncreuuewmv in fra- 
gibtim L 1,27 (ähnl. 2,5), np6- 
keıran " in gagreftai ist k 8,12, 
Wpen‘ warb in siunai L1,11; 
beachte änavra * in allamma 
E 6,13 (nach den Parallelstellen), 
za ndvra‘ alla in allaim E 1,11 
(dsgl). b) des Bezugs, des 
Zwecks, der Absicht (eic): daup- 
jan in namin K1,13.15, in Mose 
K 10,2, in Xristau G 3, 97; and- 
niman, in namin 
M 10,41.42. nl. L16,8 R 11, 
32.36 13,4 K4,3.6 k1,21 2,9. 
12 9,811 E1,5 G6,4 Ph2,22 
4,15 C1,10.11.16.20 3,15 th 3,5 
T112. — c) der Hilfe, des 
Mittels, des Grundes (&v). Ab- 
weichend: tü ur) eöpelv’ in Dam- 
mei ni bigat weil k2,13. Unrich- 
tig (für ana) 7 k9,13, — d) dessen, 
bei dem man schwört, bittet (Ev). 
Abweichend: bpriZw vudc TOvV 
xbpıov " biswara izwis in fraujin 
Th 5,27 — an den man glaubt, 
auf den man traut, hofft (Ev). 
Abweichend: eic Xpıctöv ’Incodv 
emcrebcanev ° in Xristau lesua 
galaubidedum G 2,16; nerordubc 
eni ndvrac Öuäc’ gatrauands in 
allaim izwis k2,3 th 3,4; ähnl. 
gatraua in izwis (formell doppel- 
deutig) * eic k10,1 G5,10 — 
worüber man sich freut, wessen 
man sich rühmt u. Ahnl. m. (Ev). 
Abweichend Eni N Yeveceı ya- 
pricovraı * in gabaurbai fagi- 
nond L1,14; yxalpere örı’ fa- 
ginod in bammei L 10,20. 

II. m. Akkusativ in, auf, 
nach zu (Richtung), gr. elc: 


1. bei zahlreichen Verben, welche ' 


die Richtung einer Bewegung an- 
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geben. Einige haben neben in 
m. Akk. auch in m. Dat. bei 
sich: atdriusan T3,7 6,9, 
Neh6,16 Sk 2,14 (D. T 3,6) us- 
gaggan M 26, 71 L2,42 usw. 
(D. Mc 7,19, 0gl. D); galagjan 
M5,25 6,30 J15,6 L3,9 (D. 
vgl. D; qiman J6,14 11,27 
k 12,1 (sonst D., vgl. I); saian 
Mc 4,18 (D. 66,8, vgl. I); ga- 
teihan L834 (D. Mc5,14, 
vgl. 1); doppeldeutig M 8,33. — 
atwairpan in m. Akk. (eic) 
Mc 9,22.47: in alh ’ &v t@ vaw 
M 27,5 (doppeldeutig); gasitan 
in marein * xadflcdaı Ev N) Ba- 
dem Mc41 w in alh * eic 
th 2,4 (doppeldeutig). — 2. zeit- 
lich a) für, auf, bis zu (eic): 
in aldins alde, aiwe L 1,50 
E3,21 T1,17, ähnl. M6,13; 
J 6,51.58 12,7 L1,33 t1,12. 
b)in, an (auf die Frage: wann?), 
gr. ev: gaggib in dag, in naht 
J 11,9. 10; ähn!. L2,1 Mc13,24 
E6,18; npwt‘ in maurgin Mc 
11,20 16,9: eni tö npwi Mc15,1. 
— 3.übertragen, zur Bezeich- 
nung der Gesinnung u. Hand- 
lung gegen; des Zweckes und 
Erfolges; in Hinsicht, mit Rück- 
sicht auf (ei). — 4. Varia: 
a) zur Bezeichnung des Kauf- 
preises: frabugjan in managizo ' 
rpaofivan endvw Mc 14,5, fra- 
bauht was in °t‘ skatte' Tpıa- 
xociwv dnvaplwv J12,5. b) Kara 
tpöcwnov‘° in andwairpi imma 
andstop G2,11 (sonst in and- 
wairbja). c) rin Aöyw;* in lvo 
saupo K 15,2. d) &vexev coÖ in 
Duk R 8,36. 

UI. m. Genitiv wegen, um 
— willen, für, durch: 1. av6’ div’ 
in Pizei deswegen, weil L19,44. 
— 9. dıd rıvoc durch k8,8 G5,13 
Th3,7. — 3. did n M 27,18 
J 6,57 7,13 usw. (häufig), auch 
bei Verben des Freuens J 11,15, 
sich Betrübens R 14,15, Stau- 
nens Mc 6,6; in his dıarl 
k 11,11; inuh Pis * dia Toüro 

5* 
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R 13,6 k 7,13 Th 3,7 t 2,10, d16 
k2,8 416 5,9 usw.; in pizei‘ 
dt6 R15,7 k413 wö, dor 
Ph 2,26, di’ Av airlav L8,47, 
m. Verb. fin. für dia 6 m. Inf. 
L 8,6 18,5 Mc 4,5. — 4. eicabtö 
todro‘ in Pize jah R9,17. — 
5. ev k818A, wohl Schreib- 
fehlee (: in m. Dat. Bl. — 
6. Evexev rıvoc M 10,39 L4,18 
6,22 ud. — 7. em mm über, 
wegen L2,20 5,9 15,7.10 Mc3,5 
10,22.24 11,18 K16,17 k7,4. 
— 8 wW K15,31. — 9. nrept 
tıvoc M9,36 J10,33 L 19,37 
th 1,3. — 10. ünep rıvoc J 6,51 
11,4 R 15,9 use. — 11. xdpıv 
Tit 1,11; tobtrou xdpıv ' in Pis 
E 3,14, in Pizozei (347!) waih- 
tais E3,1 Tit 1,5 (dazu Glosse 
in Pize); oö yxdpıv ‘ in Pizei 
L7,47. — 12. totyapodv‘ inuh 
Dis Th4,8. — — Unklare An- 
derung: obx einmca, dtı Eßa- 
poveOn’ ni sokida in Pis ei ni 
kauridedjau Neh 5,18. 

inahel Fn cwoppochovn Besonnen- 
heit, Selbstbeherrschung D.T 2,9; 
cwppovicuöc degl. @. t1,7. 

inahs Adj.a ppövinoc verständig: 
N.Pi. -ai R 12,16. 

ingardja Mn (187,6) oixeioc Haus- 
genosse: N.Pl. E2,19; D. T5,8. 
— Fem. ingardjo }} xar’ olkov 
im Hause befindlich A. C4,15 
D. K 16,19. 

inilo Fn 1. npögacıc Entschul- 
digung für (mepi rıvoc‘ bi m. 
Akk.) G. J 15,22; Vorwand D. 
Ph. 1,18. — 2. äpopun Gelegen- 
heit A. k 11,12. 

inkilbo F’n (187,6) schwanger: N. 
-0o warb ° cuvelaßev empfing 
L 1,24, -0 sunau’ cuveAngvia 
viöv dsgl. L 1,36; D. wisandein 
-on’ o0cn Eyklw die schwanger 
war L 2,5. 

inkunja* Mn (187,6) cuupuAemc 
Stammesgenosse, Landsmann: D. 
Pl. -jam Th 2,14. 


inmaideins Fijö (152%) Vertau- | 


schung: N. Sk5,15; 4A. Avrdl- 
kayna zum Tausch Mc 8,37. 
Inn Adv. (192C3) hinein. Es tritt 
bei Verben auf, die im Griech. 
mit elc- zusammengesetzt sind: 
atgagpgan inn elc&pxecdaır M 9,25 
J 10,1 Mc 6,22 K 14,23; attiuhan 
inn * eicdyeıv J 18,16; galeiban 


inn * eicepxecdatı L1,28 4,16 
Mc 15,43 und eicnopebechar 
Mc 5,40. 


inna Adv. (192 AI) innen, inner- 
halb: Dans inna * robc Ecw 
K5,12; inna gamelida * &yye- 
vpauuevn k3,3; inna gagga * &u- 
repınarhcw k 6,16; sei inna us- 
waurkeib in mis‘ tv &vepyou- 
unevnv ev Euof C1,29. 

innakunds Adj.a oimaxdc zum 
Hause gehörig, Hausgenosse: 
N.Pl. -ai is M 10,36; sw.A.Pi. 
Dans -ans is M 10, 35. 

innana Adv. (192 B3) Ecwdev von 
innen k 7,5. — m. Gen. (268 4) 
hinein: Ecw tAc adAfic‘ innana 
gardis in das Innere Mc 15,16. 

innatgähts* (53) Fi Eingang, Ein- 
tritt: bi -ai is‘ in introitu eius 
it pler L 1,39. 

innahro Ade. (192 B1) Ecwdev von 
innen M 7,15 Mc 7,21.23. 

Inninjipa Fö Erneuerung: TA ey- 
xalvıa Fest der Tempelweihe 
J 10, 22. 

innuma Kompar. (190,2) der innere 
(im Vergleich zum äußern): 6 
Ecw Avdpwroc ‘ sainnuma man- 
na der innere Mensch A. E 3,16; 
D. R7,22;, 6 Ecw (Ecwdev KL) 
sc. &vöpwroc k 4,16. 

insahts Fi dirnmmcac Erzählung, 
Aussage, Zeugnis: N. Sk 6,1; 
A. L1,i1 Sk6,12; D. K Unter- 
schr. (Zusatz) Sk 5,13.20. 

inuh (inu, 27b) Präp. m. Akk. 
(268Ab) ohne, außer: xwpic 
J 15,5 L6,49 Mc4,34 usıe., äveu 
M 10,29; extöc K 15,27 k 12,2.3, 
ttapext6öc M 5,32; Aneraueinta ° 
inu idreiga R 11,29; eic ra 
äuerpa‘ inu mitap k 10,15. — 
inu erscheint R7,89A 10,14 A 
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11,29 A K4,8A 15,27A k10,15B 
122A(: -hB) E212A (: -hB) 
T521A Phil14A Sk19€ -h 
7,9). 
in-uh, in-ub- (26 A) Präp. in u. 
Enklitikon -uh. 
inwindipa Fo ädırla Ungerech- 
tigkeit: N. J7,18 R914; G. 
L 16,8.9 18,6; D. K 13,6. 
inwinds Adj.a &dikoc ungerecht: 
D. -amma Litb,1l; N.P!. [-ai] 
oder [-ans?] für -aCAL 18,11; 
A. -ans M5,45; D. -aim K6,1. 
— biectpauuevoc verkehrt, ver- 
dorben sw.V.N -o L 9,41. 
linwitops] für tinwitop A (d) £v- 
vouoc innerhalb des Gezetzes 
stehend (Gegensatz: &vonoc’ wi- 
todalaus) K 9, 21. 
Ioanan lwavav (Sin) N. Neh 6,18. 
lIoda ’Iwdd Gen. Sing. -ins L 3,26. 
1. Iohanna (20,9) Mn ’\wavvd @. 
-ins L 3,27.30. 
2. Johanna (20,9) F ’lwdvva 
Iohannes (20,9) ’Iwdvvnc (häu- 
fig): N. -es M 11,2.(18) J 10,40. 
usw., -is (22C) Mc 6,14; 4. -en 
M 11,7 L1,13 usw., -ein (22.A) 
L3,15, -e M 11,13 Mc 1,19; @. 
.es M9i4 Sk3,7 (9 3,25) w.ö., 
-is M 11,12 L7,29 20,4 u.ö.; D. 
e M11,411 L7,28 uö, -en 
L 3,2 7,18.22 Mc 1,29, -au L 9,9. 
Iora Iwpa G. -ins Neh 7,24. 
loreim lwpeıu G. -is L 3,29. 
Iosef ’lwchp N. -f M 27,57.59 
L 1,27 uw.ö.; A. -f L2,16; @. -fis 
J 6,42 L 3,23.24.26.30 4,22; D. 
-fa Mc 15,45, -ba (20,2) Sk 2,2. 
losezis Gen. Sing. tod ’lwch, zum 
Nom. ’lwcrc, der der got. Forın 
zugrunde liegt (z nach 20,5 b) 
M 27,56 L 3,29 Mc 15,40.47 ; un- 
verändert übernommen scheint 
der gr. Gen. ’\wch\ ‘ Iuse (u nach 
23 A) Mc 6,3, da zwei flekt. Gen. 
Iudins jah Seimonis folgen, wes- 
halb auch der vorausgehende 
Dat. ylakoba in [Iakobaus] oder 
[Iakobis] zu ändern ist (s. unter 
Iakobus). 


is M, si F, ita N anaphor. Pron. 
‘er, der’ (166. 276. 278): abrtöc 
(sehr häufig). — 5 de’ ib is 
(häufig), paruh is L4,43 5,34 
6,8.10 7.43 15,27.29; oi de ib 
eis (häufig); h de’ ip si L 1,29 
Mc 6,24 7,28. — oürtoc L 7,4. 
45.46. — Exeivoc J 7,29 8,42 9,9 
14,12 16,8 1817.25 Me 16,11 
K925 k89 t2,12. — Über 
Zusätze dem griech. Text gegen- 
über u. deren Ursachen vgl. 275. 
278. 

Iisak ’Icad«, it 2.T. Isak: @. -is 
L 3,34 20,37 Mc 12,26 R9,10 
G4,28; D. -a M811 R 9,7. 

Iskariotes (163) ’Ickapıuomc N: 
J 12,4, Iskarjotes J 14,22 (35,2), 
-eis Mc14,10 (224); 4A. -en 
L6,16 Mc 3,19, -u J6,71; D. 
Skariotau J 13,26 (it). 

Israel ’Icpank: N. R9,6.31 swa 
allai I. ganisand’ oörwc näc ?. 
cwörnceran R 11,26; A. Israel 
R9,27 K10,18; V. Mc12,29; 
G. -is M 10,23 27,9 usw.; D. -a 
M 8,10 9,33 u.ö. 

Israeleites ’IcpanA(e)itnc N.R11,1; 
N.Pi. -eitai‘ -ira R 9,4, -eiteis 
k 11,22 (Eßpaioi elcıv; xäyw. 
’Icpankeirat eicıv; xäyıb ° Hai- 
braieis sind, jah ik; Israeleiteis 
sind, jah ik). 

itan abl.V.5 (208) Ecdleıv essen: 
Pf. etun L17,27.28; sap itan 
drauhsno * xopracdfvar Arno rWv 
yıxlwv L16,21;, sad itan haurne ' 
xop. ex tüWv xepariwv L 15,16 
(vgl. Anm.). 

fra-itan wunreg.abl.V.5 (39'. 208) 
xartechleıv Tı etw. verzehren, 
fressen: 3.Sg.Prs. k 11,20; 3.8g. 
Pf. fret L 15,30; 3.Pl.Pf. fretun 
L 8,5 Mc 4,4. 

Iturala ’Iroupata: 
(sc. landis) L 3,1. 

ip 1. Konj., stets an der Spitze 
des Satzes (334) aber: dbE (unge- 
mein häufig). — Wenn ein vor- 
handener Gegensatz betont wer- 
den soll, vertritt es mitunter xal: 
M 6,24 314,22 17,11 18,28 u.ö. 


G. pis -aias 
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Sehr häufig zeigen auch, wenn 
ib nicht-advers. Konjj. unseres 
gr. Textes gegenübersteht, andere 
gr. Hass. oder it genauere Ent- 
sprechung, vgl. z.B. bei o0v 
J11,20.32 12,3 18,34.10.19.28 
K15,11 (meist autem Lat); vdp 
JI6,6 (de Sin* d) 12,8 «ö.; te 
I6,18 (d€E D it); y& L 18,5 (de X). 
Nicht selten auch Zusatz von ip, 
vgl. I 7,8 8,15.23 15,5 usw. — 
Verbindung mit andern Par- 
tikeln: ip— nu oöv M 5,19; ip 
ban de M 27,46 (9), ip — Pan 
J8,59 L7,50 9,21 17,15; ib — 
-uh für de J9,17.38 11,41 16,19 
18,31 L7,6 u.ö., f. xal L 18,38, 
Zusatz J148; ib swebauh ° 
nıhv L188. — 2. Zur Ein 
leitung konjunktionsloser Bedin- 
gungssätze (370a), an erster 
Stelle: 3 8,19.39 9,41 11,21.32 
14,7 15,24 18,36 L 10,13 19,42 
K12,19 Sk5,12; an zweiter 
Stelle nur L 7,39, in Nach- 
ahmung der griech. Wortfolge: 
sa ib wesi‘ obroc el Av. 
Iudaia ’lovdaia (163): A. an J7,3 
11,7 L2,4 und -a L7,17 k 1,16; 
G. -as L1,5 5,17 6,17 Mc 10,1 
G 1,22; D. -a J 7,1 L3,1 Mc 3,8 
Th 2,14 Neh 5,14 6,18 Sk 4,10. 
Iudaialand Na ’lovdala N. Mc1,5. 
Iudaius «. Judaius (85,2) u/# (163) 
ovdaioc: N. 318,35 G 2,14: 
J- K9,20 63,28 CG3,11; @. -aus 
R10,12; N.Pl. -eis J6,41.52 
7,11 8,22 usw.: J- K12,13; A. 
-uns J 9,22 11,33; J- K9,20; G. 
-e M 27,11 J 6,4 usw., -ei (22A) 
J 12,11: J-e Sk8,23 J-ei J11,45; 
D. -um J10,19 13,33 Sk 3,8 usıe.: 
J- Sk4,3. 
iudaiwisko Adv. (191A2) loudai- 
xioc auf jüdische Weise G 2,14. 
Vgl. judaiwisks Ad). 
Iudaiwiskon sw.V.2 
 jüdisch leben G 2,14. 
Iudas (Judas J12,4, vgl.. 35,2); 
lobdac: N. -as M 27,3 J 13,29 
w.ö.; A. -an J6,71 L6,16 Mc 


loudatZeıv 


319: G. -ins L1,39 3,%.33 
Mc 6,3; D. -in J 13,26. 
iumjo Fn öykoc Haufe: N.PI. 
M 8,1. 
> Adr. (19203) ävw aufwärts 
11,41. — Es entspricht der 


Präp. üva- 

gr. Verba: - insai- 
ivands iup L 19,5; dvayayeiv‘ 
iup ustiuhan R 10,7. 


P 

iupa Adv. (192 Al) üvw oben so 
iupa lairusalem G4,26; Pizos 
iupa labonais der Berufung dro- 
ben Ph 3,14; poei iupa sind 
C3,1.(2); Dana iupa briggandan 
wig den aufwärts führenden 
Weg Sk 2,5. 

iupana Adv. (192 B3) üvwBev örtl. 
von oben, zeitl. von Anfang an, 
von vorne G 4,9. 

iupabro Adv. (192 B1) von oben 
her: üvwdev J19,11 Sk 2,6.7 
(43,3) 4,13.15 (43,31); ano ävw- 
6ev M 27,51 Mc 15,38. — Pileo- 
nastisch: Üpeic Ex TÜV xdrw 
ecre, er ex rüv Avw elui ihr 
seid von drunten her, ich bin 
von droben her‘ jus us paim 
dalapro sijup, ip ik us Paim 
iupabro im J 8,23. 

Iuse Gen. s. losezis. 

iusila Fö ävecıc Erholung: N. 
k 8,13. 

lusiza supplet. Kompar. zu gobs 
(190,1) vorzüglicher: obdev dia- 
pepeı doblou ° ni und waiht 
iusiza ist skalka G 4,1. 

izei o. ize (22 B?) Rel. (ursprüngl. 
Partikel, 346), der; Fem. sei 
(3467). Oblique Kasus fehlen; 
izei (ize) vertritt auch den Plur,, 
wenn bai vorausgehtt M 7,15 
L815 Mc91 E217 G6,13 
T1,16: 1. dc’ izei (e) J8,40 
15,26 ud, A sei T414 t1,6 
Tit1,3. sei haitada° h övona 
L 1,26. — 2. finc' sei L 2,4.10 
7.37.39 k 9,11 E1,23 G 4,24.26 
C35.14 11,5. — 3. mit Verb. 
fin. für Part. m. Art. a) izei 
J124 K1557 k816 E1,3 
G1,1.4 b) sei J 12,12.17.39 


izwizei 
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L2,5 
E 3,2 C 1,23.26 t29 — 4m. 
Verb. subst. für adverb. Fügun- 
gen m. Art.; nur sei: Ph 3,9 
Ti 5,9 t 2,10 Tit11. — 
5. sa izei (e), ohne griech. 
Vorbild, M5,32 7,15 J11,37 
L815 Mc9,1 K15,27 k5,.21 
E2,17 G6,13 T1,16. Vogl. ndc 
ö° salvazuh izei J16,2 19,12; 
Fem. po sei Sk1,7, Pizos sei 
t1,5 Pizai sei Ph 3,6. — 6. in 
ina Do alla, ize’ elc abtöv Ta 
ndvra dc E 4,15; izai sei haitada 
stairo * aürf) TH xadAounevn crel- 
pq L1,36. Über bi waurstwa 
sei Vgl. 346". 
izwar (115,2) possess. Pron. (165) 
Önetepoc euer (häufig). 
Dat. des rel. Pron. der 
2. Pers. (172b) s. juzei. 


J. 


ja vai ja M 5,37 k 1,17—20. 

jabai I. Vielleicht als Fragewort 
in der Bedeutung ‘ob’ belegt 
(364°): jabai frawaurhts ist, ik 
ni wait‘ el äuaprwiäöc Ecriv, 
oox olda 39,25 u. in rheto- 
rischer Färbung: jabai gibaidau 
kunja bamma taikne ° el do®r- 
cerar TA Yeved Taum cnuelov 
ob ein Zeichen gegeben wird! 
d.h. niemals wird es gegeben 
Mc 8,12. — — II. Konj. wenn: 
1. In realer Bedingung m. 
Indik. verbunden (367,1) f. el 
m. Ind. o.&dv m. Konj.; beachte 
jabai hauhips ist‘ el &doEdcen 
J 13,32 (unte jabai fijaip M 6,24 
entspricht nicht dem gr. f\ dp: 
man vermutet, der Übersetzer 
habe ei ydp gelesen). — 2. In 
potentialer Bedingung m. Op- 
tat. Präs. verbunden (367,2) f. 
el m. Ind. Präs. o. edv m. Kon). 
Aor., beachte jabai magi wair- 
Dan * ei duvaröv, si fieri po- 
test R 12,18. — 3. In irrea- 
ler Bedingung m. Optat. Prät. 


(367,8) f. el m. Ind. Imperf. 
J5,46 8,42 14,28 15,19 L 17,6 
K 11,31 (gr. Ind. Präs. M 11,14); 
edv m. Konj. Aor. J 8,55 9,22 
(Konj. Prs. R9,27); beachte: 
jabai mahteig wesi* el duvarov 

4,15. — — Anakoluth: Sk 
1,13. — — elre wenn nur 
jabaii G3,4; jabai swebauh 
k5,3 E32 421 C1,33. — el 
de unye’ ip jabai ni (J 14,11] 
L 10,6. — Interpolation L 17,6. 


Jaeirus s. laeirus. 
jah (über Assim. des -h vgl. 26), 


Satzglieder und Sätze verbin- 
dend (329,1) xal und, und zwar, 
auch. Stets an der Spitze, da- 
her jah jabai' el xal. jah ban 
für wat 37,33 143.7 L7,8 
17,3 K11,21. — jah f. de, meist 
gestützt durch gr. Hss., it-Hss., 
Parallelstellen z.B. jah bande 
ei dE M 6,30 nach häufigem el 
xal; jah warb L5,1 6,1 (xal 
Dae).12 nach xal Eyevero; jah 
juban ® non de L7,6 nach xal 
fjön; jah gap eitev de L15,21 
nach xai einev; jah jabai’ ei dE 
R11,17 nach ei xal;, für vdp 
t 3,2 (et erunt vg). — Zugesetzt 
bei Auflösung von Partizipial- 
konstruktionen, sowie vereinzelt 
nach germ. Sprachgebrauch L17, 
27.28. — Verbindung von Parti- 
zip und Verbum finitum durch 
jah: M 27,53 J6,45 L317 Mc 
14,66 &k4If. (vgl. -uh in 
ähn!. Funktion). — jah — jah ° 
xaf — xal sowohl — als auch 
M 1028 J 7,28 usw. (ah — 
jah usw. T5,10A fälschlich für 
jau — jau usw. B, das dem gr. 
ei — el usw. icht). — ni 
Datainei — ak jah nicht nur — 
sondern auch * ob uövov — GAAd 
xal. — Pleonasmus jah — -ub: 
ushanp hunp jah atuhgaf gibos‘ 
xal Edwrev E 4,8. 


jal ja, wahrlich, fürwahr: vatM 9,28 


11,9 «.ö. — Pannu nu jai ' unv- 
obvye R 9,20. Zusatz: Dannu 
nu jai' üpa oöv RY,18 (nach 
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V. 20); ib Du jai manna gudis‘ 

cu de, u Avöpwre T 6,11. 
jainar Ruhe Adv. (19242) &xei an 

jenem Ort, dort M5,23.24 8,12 


usw. 

jaind Richtungs-Adr. (192 C 1) 
dorthin: gaggis jaind“ Umdyeic 
exei J 11,8. 

jaindre Richtungs-Adv. (192 C 2) 
dorthin: jaindre galisand sik° 
exei cuvaxdncovrar L 17,37. 

jaindwairps Adj.a (IF. 27,151.) 
dorthin gewandt: ib Iudas nam 
hansa ... iddjub jaindwairbs ° 
Epxerar exei J 18,3. 

jains adj. Pron., nur stark flekt. 
(170), alleinstehend und bei Subst. 
exeivoc jener (häufig). 

jainpro Richtungs-Adv. (192 B 1) 
exeidev dorther M 5,26 9,9.27 
u. 

Jairupnlai Dat. Sing. Fem. Kal 
(15. Nov.) s. lairaupaulis. 

Janna ’lavvd G. -ins L 3,24. 

Jannes t3,8A «. Jannis (19,3) B 
’Javvfic. 

jabbe (167°) Konj. elre und wenn 
K 14,27; konzessiv- o. hypothe- 
tisch-disjunktiv (332,2. 369) elte 
— elte‘ jabbe — jabpe zei es 
dab — oder dad, gleichviel ob 
— oder ob, entweder — oder 
K 12,13 15,11 k1,6 5,9.10.13 


u.o. 

jau (d.i. ja-u, 75°) F'ragepart. 1. in 
direkter Frage un ob?, vernei- 
nende Antwort erwartend (328,1): 
jau ainshun ... galaubidedi im- 
ma’ ur) rıc enicteucev eic autöv; 
J 7,48 (Sk 8,14). — R725 fabt 
der Übers. das apa der Vorlage 
fülschlich als üpa anstatt als 
üpa. — 2. In indirekter 
Frage el ob: witaidedun, jau 
leikinodedi * el Bepaneuceı L6,7. 
Als indir. Fragen sind auch die 
5 Sätze mit jau' el T 5,10B 
(: A fälschl. jah) zu fassen. 

Jaurdanau Dat. Sk44 s. laur- 
danus. 

jer Na Jahr: eviauröc L4,19; xaı- 
pöc t 3,1; xpövoc L 20,9; sonst 


Eroc (häufiger). af (fram) fairmin 
jera ° änö nepucı vom rergange- 
nen Jahre k8,10 9,2. 

jiuka Fo: N.Pi. -os Ovuoi Zorm- 
ausbrüche k 12,20; &pıdeiaı Strei- 
tereien G5,20. — Komp. waurda- 
jiuka. 

jiukan sw.V.3 kämpfen: nuxreuw 
Faustkämpfer sein K9,27; Önep- 
vıxWuev obsiegen R 8,37. 

ga-jiukan besiegen (perfektir, 
294 ff.): vıxav RK 12,21 J 16,33 
(Pf.); xataßpaßeveıv tıvd um 
den Siegespreis bringen C2,18. 

Jiuleis Julmonat: Naubaimbair: 
fruma Jiules (Kal) di. der 
Monat vor dem Julmonat, gl. 
fruma sabbato * npocdßßatov 
Mc 15,42. 

jota Mn iütra M 5,18. 

ju Adr. schon: non M5,28 J 9.27 
11,39 usıew.; dA = doch L 2,19. 
— Mc9,13 nach M 17,12, pleo- 
nastisch ju fauragap für npo- 
einov G5,21. — ju haban  Ane- 
xeıv dahin haben L6,24. — ju 
ni’ o0xer nicht mehr R 7,17.%0 
14,15 E2,19 Phil16; unxen 
Th 3,1.5; ju Panaseips ni ° ov- 
xerı L15,19.21; ju ni — Dang- 
mais‘ unxen T5,23; ni — ju 
Danamais’ od — £rı L16,2. 

judaiwisks (35,2) Adj.a loudaixöc 
jüdisch G.Pi.N Tit1,14; D.PLF 
-om Sk 3,10 (rgl. HZ.Anz. 38, 
152f.). S. Adr. iudaiwisko. 

Judalus (35,2) s. Iudaius. 

Judas (35,2) s. Iudas. 

juggalaups (d) Mi veavickoc Jüng- 
ling: N. -Ds Mc 14,51; A. -p 
Mc 16,5 V. -d (25C) L7,14; 
N.Pi. -deis Mc 14,51. Vgl. laudi* 
F u. die Kompp. lve-, sama-, 
swa-laups. 

juggs Adj.a jung: veoc M 9,17 
L 5,39 Mc 2,22; vebrepoc T5,1. 
2.11.1&; vewrepixöc jugendlich 
t 2,22; dbo voccoüc TEPICTEPÜV 
twos juggons ahake zıei Tau- 
benjunge L 2,24. — Unre. 
Komp. sa juhiza (65,2. 188,1a) 
ö veWwtepoc L 15,12.13. 
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Juk Na Zedyoc Gespann: A.Pl. 
L 14,19. — Komp. ga-juk. 

jukuzi* Fio Zuysc Joch: A. -ja 
G5,1; D. -jai T6,1. 

junda Fö veömc Jugend: D. 
L 18,21 Mc 10,20 T 4,12. 

jüs (65) Pron. ihr (164). 

Justus ’loöcroc CG 4,11. 

juban Adr. hön schon J6,17 7,14 
y,22 «.ö.; juban ni ’ unken 
nicht mehr Mc 1,45 2,2. — Über 
jüban (d.i. ju + Fragepart. -u 
+ ban) Mc 15,44 vgl. 65°. 332,3. 

jüzei (65. 114) Rel. d. 2. Pers. 
(17262) N. L16,15 k8,10 E2,13. 


17 G5,4 Th213; D. izwizei 
G3,1. Vgl. 349. 
k. 
Kaballarja Ortsname, Urk. v. 
Arezzo. 


Kaeinan Kaivdv @. -is L 3,36.37. 

Kafarnaum indekl. Kapapvaouu 
(Sin B; it neben Cafarnaum): A. 
M8,5 J6,17 w.ö.; Vok. M 11,23 
L10,15; D. J 6,24.59 u.ö. Vgl. 
S. 44 Fuän. 

Kaidmeiel KedumA @. -is Neh 7,43. 

Kaidron KedpWv: A. J 18,1. 

kaisar* (115,2. 163,1) Ma lat. Cae- 
sar Koicap, Kaiser: G. -is L3,1 
20,24.25 Mc 12,16.17; D. J 19,12 
L 2,1 20,22.25 Mc 12,14.17. 

kalsaragild Na xfivcoc Census, 
Steuer A. Mc 12,14. 

Kaisaria Koıcapla G. -lac ’ -ias 
Mc 8,27. 

Kajafa Kaidpac N. J 18,14; D. -in 
J18,13.24.28 L 3,2. 

kalbo En Kalbe (weibliches Kalb 
ron mehr als einem Jahr, das 
noch nicht gekalbt hat): G. -ons 
gabrannidaizos Sk 3,15. 

kalds Adj.a wuxpöc kalt: N.Neut. 
kald was’ wOxoc fjv J 18,18; G. 
-is M 10,42. 

kalkinassus Mu nopveia Hurerei 
N. 65,19; G.M5,32; D. [Th 4,3.) 
N.Pl. -jus * poıxeim Begungen 
der Unzucht Mc 7,21. 


kalkjom Dat. Plur. Fem. nöpvn 
Hure L 15,30 (Nom. -jo* o. -i*). 

Kananeites* Kavavimc: A. -nv’ 
-en Mc 3,18. | 

kann s. kunnan. 

kannjan sw.V.1 YvwpflZav ıvi rı 
einem (D.) etiw. (A.) kund tun: 

: (Aor. Fut.) J 17,26 E1,9 3,10 
6,19.21, (Prs) K15,1 k81; Sk 
4,12.14. 

ga-kannjan verkünden (perfektiv, 
294 ff): yvwpileww (Aor. Fut.) 
315,15 17,26 (PBB. 15,150) L 
215 R923 E33 C1,97 
4,7.I9 Sk4,25. dreyvibpicav trepl 
berichteten über ‘ -idedun bi 
m. Akk, L2,17; xatayyeilere ‘ 
-jaib K 11,26; 5 xai dnnAubcac 
saei jah -ida C1,8 — eyw 
Wpelov Üp’ dulv cuvicracdaı 
ich mußte von euch empfohlen 
werden * ik skulds was fram izwis 
gakannjan k 12,11. 

us-kannjan dsgl.: yvwplcaı nıvi rı 
R 9,22; ob yap ndlıv Eavroüc 
cuvicrdvwuev vVuiv nicht daß 
wir uns selbst wieder bei euch 
empfehlen‘ ni ei aftra uns sil- 
bans -jaima izwis k 5,12. 

kapillon sw.V.2 (von lat. capillus) 
das Haar abschneiden: alcxpov 
yuvanki TO keipacdaı * du kapillon 
K 11,6. 

kara Fö Sorge: ni beei ina bize 
Darbane kara wesi J 12,6 kar’ 
ist (39%) J10,13 0. nur kara 
(ohne Kopula) M 27,4 Mc 4,38 
12,1& mich kümmert; nepi ı- 
voc‘ Gen. d. Sache (247,2), dt‘ 
Dizei (Attraktion, 3557) Mc 4,38. 

[Karelapiareim] Gen. Sing. Kon- 
jektur für }Kareiabiaareim D 
Kapıadrapeın Neh 7,29. 

karkara Fö (38°) Kerker: decuw- 
mpıiov D. -ai M 11,2; sonst gu- 
kaxrı A. M5,25; D. M 25,39.43. 
44 13,20 Mc 6,17.28 Sk 3,2 
(J 3,24); D.Pl. -om k 6,5 11,23. 

karon sw.V.2 sich kümmern: ni 
-os’ un cor uelerw K 7,21. 


| ga-karon (perfektiv, 294 ff.) besor- 
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gen: lvaiwa aikklesjon -ob ' nmüc 
exkinciac emueihcera T 3,5. 

Karpus Kdpnoc D. -au t4,13. 

kas (s) Na Gefäß: xepduov A. 
Mc 14,13; Bdtoc G@.Pl. -se L16,6; 
cxevoc N. t2,21; A. Mc 11,16 
Th 44 (= Ehefrau; D. -sa 
R9,21; N.Pl. -sa L17,31 12,20; 
A. Mc 3,27; D. sam R 9,22.23 
k 4,7. 

kasja Mn xepaueuc Töpfer N. 
R 9,21; @. -jins M 27,7.10. 

katile Gen. Plur. (zu lat. catinus) 
M Mc74 yxaxlov Kessel (N. 
*katils? oder nach 163 *katilus 
Pl. -eis?). 

Kaulaussalum Dat.Plur. den Ko- 
lossern C Unterschr. 

kaupatjan unreg.sw.V.1 (228) xo- 
Aagilewv nıvd ohrfeigen: 3.Pl.Prt. 
-astedun M 26,67 (Aor.); 3.89. 
Opt.Prt. -astedi k12,7; Pt.Pf. 
Pl.-atidai K4,11; Inf. Mc 14,65. 

kaupon sw.V.2 (zu lat. caupo) 
tpaynarevechaı Geschäfte ma- 
chen, Handel treiben (Imp. Aor.) 
L 19,13. 

Kaurazein Xopaleiv L10,13 (M 11, 
21 danach ergänzt). 

kaurban batei ist maipms = xop- 
Bav 5 eEcrıvbüpov Gabe, fromme 
Stiftung Mc 7,11. 

[kaurbaunan)] Akk., Konjektur für 
tkaurbanaun CA = Töv xop- 
Boväav Tenpelschatz M 27,6. 

kaurei* Bapoc Schwere, Fülle: kau- 
rein waurkjada unsis * ßdpoc 
xatepydlera Huiv k417B: 
waurkjada scheint fälschl. für 
das griech. Med. zu stehn (198°), 
dann ist kaurein Akk. (157°). 

Kaurinplus AB Vok. Piur. Koptv- 
tor k 6,11; D. -ium Kk Ünter- 
schr. A, dagegen -aium k Über- 
Unterschr. B. 

Kaurinbon Dat. Sing. Fn Kopivöw 
(KZ. 41,169) R Unterschr., k 1,1. 
23. 

keunDe Fö ßdpoc Last A.Pi. 
G 


Kansias sır.V.1 drücken, belästigen: 


5,4 T5,16, emßapfcaı th 3,8, 
xaraßaprıcaı k 12,16; xatavapkdv 
rıvoc (Aor. Fut.) k11,8 12,13.14; 
Bapüveıv (Aor.) Neh 5,15.18. 

ne Re emßapeiv beschweren 

232. 

mip-kaurjan: -ibs was daupau 
is " cuvgpopreiLönevoc (FG coone- 
ratus deg) mitbelastet mit (Dat., 
256) Ph 3,10. 

kaurjos Nom. Plur. Fem. Bapeimı 
schwer, lästig k 10,10 (gewöhnl. 
wird kaurus” als N.Sg. angesetzt, 
184). 

kaurn Na Getreide f.citoc Weizen: 
A. L3,17; @. L 16,7 Mc 4,28. 

kaurno Nn xöxxoc Korn: -o sina- 
pis L17,6 Mc4,31; -o lvaiteis 
J 12,24. 

kausjan sıo.V.1 1. m. Dat. (2559 
oder Gen. partit. (262) Tebecdu 
kosten, kennen lernen: a) ni -jai 
daupau ® od ur) Yebcntaı Bavdrov 
J3,52; ni -jand daupau * od un 
yebcwvran Bavdrov L9,27. b) ni 
ainshun ... -ip Dis nahta- 
matis *° yebcertan ToD deimvou 
L 14,24, ni -jand daupaus* ob 
un vyebcwvraı Bavdrov Mc 9,1. 
c) absolut: nih -jais’ unde Ten 
C 2,21 (vgl. Anm.). — 2.m. Akk. 
doxıudZerv rı etwas prüfen: gag- 
ga kausjan Dans * domıudcaı 
abrd L 14,19; silbans izwis -eib 
&avrooc donıudlere k135 — 
Vgl. 255°. 

ga-kausjan (perfektiv, 294 ff.) m. 
Akk. erproben: banei -idedum ° 
dv Edoxıudcauev k 8,22. 

kawtsjo lat. cautio Urk. v. Neapel. 

Kefas Knpäc N. K95; G. -ins 
K1,12; D. -in K 15,5. 

keinan unreg.abl.V.1 (203) BAactd- 
veiv keimen: 3.89. -jp Mc 4,27. 

us-keinan s.-sw.V.1 (203) herror- 
keimen (perfektiv, 294 ff.): 3.Pl. 
Prs. -and' drav expün Mc 13,28; 
st.Pt.Pf.N uskijanata *° guev 
L 8,6; neugebildetes sw. Prt. us 
keinoda jah tawida akran * Zpuev 
kai enoincev xapııöv L 8,8. 


Bapeiv (Prs.Aor.Pf.) L9,32 k1,8 | mip-uskeinan cuupüecha mither- 
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vorkeimen Pt. Prs. Pi. 
L 8,7. 

kelikn Na nüpyoc Turm A. L14,28 
Mc 12,1; dvdyarov Speisesaal im 
Obergescho6 A. -n mikilata Mc 
14,15. 

Kileikia* Kılıkia G. -iais G 1,21. 

kilpei Fn yacrıip Mutterleib D. 
L 1,31. — Vgl. in-kilbo. 

kindins M(a) Yireulbv Statthalter 
N. M 27,11.14.15; @. L 20,20; 
D. M 27,211. —  interpolierte 
Glosse: wisandin -a Swriais für 
raginondin Saurim * Yiyenovebov- 
oc fc Cuplac L 2,2. 

kinnus Fr caaybv Wange: A. 
taihswon peina -u M5,39; L 6,29. 

kintus Mn xodpdvrmmc Heller: A. 
bana minnistan -u M 5,26. 

kiusan abl.V.2 (204) domudlewv rı 
etw. (A.) prüfen k 83,3 G 6,4. 

ga-klusan (perfektiv, 294 ff.) dom- 
udleıv (tivd) erproben R12,2 
K 11,28 E5,10 T 3,10. — gaku- 
sans * döxıuoc erprobt, bewährt: 
gakusans ist mannam * Toic Av- 
OpWrorc R 14,18 k 10,18 [13,7] 
t2,15. Vogl. un-gakusans. 

us-kiusan (perfektir) 1. m. Akk. 
erproben: all -aib ‘ ndvra do- 
xıudlere Th 5,21. — 9. m. Dat. 
verwerfen a) dmodomudleiv: 
Dammei uskusun * dv Aredokl- 
uacav L20,17; persönl. Passiv 
(241. 286) f. Anodoxınachrivar 
L 9,22 17,25 Mc8,31. b) mv 
cövecıv Aderncw‘ frodein (D.) 
uskiusa K 1,19. c) d£eßalov 
abtöv vertrieben ihn‘ uskusun 
imma 14,29. — uskusans’ dbö- 
xıuoc verworfen K 9,27 t3,8 
(nepi ' bim. Akk.) Tit1,16 (mpöc 
du). — Vol. 255°. 

Klemaintau B «. Klaimaintau A 
Dat.Sing. f. Gen. Kinnevroc 
Ph 4,3. 

kiismjan sıw.V.1 &AaddLleıv gellen 
Pt.Prs.F K 13,1. 

klismo Fr xöußalov Becken -o 
klismjandei K 13,1. 

kniu* Nwa yövu Knie: A.Pl. -iwa 


-andans 


Mc 15,19 E3,14; G.-iwe R14,11; | 


D. -iwam L5,8, kniwam knuss- 
jands * yovunerWv auf die Knie 
fallend Mc 1,40. 

knodai Dat. Sing.F Ph 3,5 Yevoc 
Geschlecht (als N. wohl knops* 
anzusetzen). 

knussjan sw.V.1 niederfallen?: 
kniwam -jands’ yovunerWv ad- 
töv Mc 1,40 u. allein -jands 
yovunerhcac abtöv Mc 10,17, 
das Objekt des gr. Verbs ist also 
absichtlich weggelassen. Vgl. 
PBB.7,177f. IF. 23, 117 f. 

Kosam Kwcdu @. -is L 3,28. 

Kreks Ma lat. Graecus, "EAAnv 
Grieche (Heide): N. Teitus Kreks 
wisands G 2,3; nist Judaius nih 
Kreks G 3,28, nist Kreks jah 
Judaius, bimait jah faurafilli, 
barbarus jah SkwDus C3,11; G. 
ni auk ist gaskaideins Iudaiaus 
jah Krekis R10,12; N.P!. Iudai- 
eis taikne bidjand, ib Krekos 
handugein sokjand K1,22. Sonst 
wird der Plur. ”ElAnvec durch 
Diudos übertragen J 7,35 12,20 
K 1,24 10,32 12,13; vgl. Schulze 
5. 748. 

[Kreskus] für + Xreskus’ Kprcaknc 
t4,10 A, Konj. Bernhardts 1884 
(vor Upp. fälschlich als hand- 
schriftl. angenommen): KrispusB. 

Kretai Dat. Sing. F = Cretae 
Tit 1,5B. 

Kretes Kpfitec Tit1,12 (für *Kreteis 
nach 22B? Vgl. KZ. 41,169). 
Krispus an Stelle von Kprcanc 
t4,10B (nach K1,14?); Xreskus 
A Upp.; [Kreskus] Bernh. 1884. 

kriustan abl.V.2 (204) knirschen: 
-iD tunbuns * rpiZeı rTodc dd6v- 
ac Mc 9,18. 

ga-kroton sw.V.2 zerbrechen, zer- 
schellen: gakrotuda f. gakrotoda 
(23 A)" cuvOAachdrceran L 20,18. 

krusts (KZ.42,325) Bpuyuöc Knir- 
schen N. M 8,12. 

kubitus Mu lat. cubitus, xAıcla 
Tischgesellschaft, Gruppe, A.PI. 
-uns L 9,14. 

kukjan sw.V.1 m. Dat. einen küs- 
sen: pukeiv rıva Mc 14,44 (Opt. = 
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Fut.), xaragikeiv rıva (Prs.; Aor.) 
L7,38; 15,20 Mc14,45; gilnud 
por o0x Edweac L 7,45. 


bi-kukjan m. Akk. mit Küssen 


bedecken: ob dıeleınev Kata- 
guodcd yov Toüc nöbdac° ni 
swaif bikukjan fotuns meinans 
L 7,45. 


ana-kumbjan sıw.V.1 lat. ac-cum- 


bere sich niederlegen, zu Tische 
legen: üvaxeicdaı M 9,10 J 6,11 
12,2 13,23.28 L7,37, cuvava- 
xeichan L 14,15; xatareicdaı 
L 5,29 Mc 2,15 K 8,10. — dva- 
nteceiv J6,10 13,12 L14,10 17,7 
Mc 8,6; emmecbv J 13,25. — 
avanıtvechun (Fut.Aor) M8,11 
L 7,36; aktiv xaraniivare au- 
rouc nAıclac" laßt sie lagern‘ 
gawaurkeib im (Dat.) -jan kubi- 
tuns L 9,14 u. Avexkıvav Ätav- 
tac' gatawidedun -jan allans 
(Akk.) L9,15. — — abhängig: 
ana m. Dat.‘ eic n L14,10, 
ent rıvoc Mc 8,6, enirn J 13,25; 
in m. Dat. &v rvı M8,11 9,10 
1.ö. 


kumei xoüneı Mc 5,4. 
kunawida* Fö dAucıc Fessel: D. 


PI. -om E6,20. 


kuni Nja Geschlecht, Stamm: yevoc 


ud 


Mc 9,29 k 11,26; yeved M 11,16 
L1,48 7,31 9,41.43 16,8 17,25 
Mc 8,12 9,19; cuyyevaa L 1,61; 
pur L2,36 Ph 3,5; Pl. revvr;- 
nara f. Sg. L3,7. — dv M 
der ic Eepnueplac abtod weil 
seine Tagesklasse an der Reihe 
war L1,8 falsch übersetzt durch 
in wikon -jis seinis (vgl. auch EE 
epnuepiac ’Aßıd‘ us Fafar Abi- 
jins V. 5). 


. kunnan V.prt.-prs. (220,4) ken- 


nen, wissen: yıvıuckeiv (Prs. Aor.; 
mit u. ohne ri) M7,23 J6,15 usw., 
emyiviuckeiw rı k 13,5; eldevaı 
M 26,72.74 usw.;, enicracdaı 
Mc 14,68; yvwpiZev Ph 1,22. — 
mik afaikis kunnan * drapvricn 
ve J 13,38. — m. dopp. Akk. wie 
im Griech. J 17,3 Mc 6,20; xard 


nıan' bi ım. (Instr.) Dat. (L1,18) | 


fra-kunnan 


bi-kukjan — uf-kunnan. 


k5,16; m. abhäng. Fragesatz 
37,27 use; m. fig. ei ° in 
915,18 t31 «. Datei J6.15 
17,23 Mc 13,28.29 «.ö. (ei «. ba- 
tei nebeneinander für gr. d 
K 7,16. Vgl.355).. — Formen- 
bestand 220,4. 

V.prt.-prs. m. Dat. 
(255) verachten: ABereiv Tıva 
312,48, EZoudeveiv rıva L 18,9 
R14,3.10 Th5,20, (Aor.) K 16,11 
G 4,14; xatappoveiv tıvoc (Prs.) 
K11,22 T4,12 6,2, (Fu£.) M6,24 
L 16,13. 


ga-kunnan YV.prt.-prs. 1. reflerir 


-ansik ÖUmordccechai (Aor., Fut.) 
sich unterordnen, gehorchen (n- 
vi’ faura) K15,28. — 2. ohne 
sik: oic obde npöc dhpav elZauev 
h dnorayi) denen wir auch nicht 
einen Augenblick nachgaben durch 
Unterwerfung‘ baimei ni lvei- 
lohun gakunbedum ufhnaiwein 


G 2,5; xatd cuYYvbunv aus 
Nachsicht ° gakunnands nack- 
gebend K 7,6. 


2. -kunnan sıw.V.3, nur in Kom- 


positis. 


ana-kunnan sı.V.3 Avayıvulckeiv 


rı ef. lesen: 2.Pl. -aip k 1,13; 
Pt.Pf.F -aida k 3,2. 


at-kunnan sw.V.3 gewähren: nap- 


execde  -aib C 41. 


ga-kunnan sıw.V.3 ingressir: ken- 


nen lernen, erfahren; effektie: 
erkennen‘ yvwvaı L8,17 19.15 
G4,9; emyvova L1,4 ki,1t: 
xatauddere M6,28; obx Aver- 
vwre ev N PißAw" niu -aide 
dub ana bokom habt ihr nicht 
gelesen Mc 12,26. 


uf-kunnan unreg.V.: Präüs. sıe.V.3 


dazu Prt. -aida K 1,21 «. Pı.Pf. 
-aidai k6,8 AB, sonst Prt. uf- 
kunpa (22049. — Das gr. 
Med. yviscovrar fälschlich durch 
das Mediopassiv ufkunnanda ge 
geben J 13,35 (198%); erkennen 
(perfektiv, PBB. 15,149 f. 165; 
dort auch Näheres über das 
Verhältnis der Tempora): yıvıc- 
xeıiv J 6,69 7.17.26.51 use. (häu- 
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fig; beachte R 7,7); emiyıvıbckeiv 
M 7,16.20 L 5.22 7,37 24,16 
usw. — Ph2,28A scheint uf- 
munands für [ufkunnands] ver- 
schrieben; B uf..nands. 

kunpi Nia Kunde, Kenntnis: 
eniyvwac R 10,2 GC 1,9; yyWcac 
L 1,77 K8,10 13,2.8 usw. Gen. 
-jis (146%) k214 46 E3,19 
Ph 3,8 C1,9. — Kompp. uf-, 
un-kunpi. 

kunps Adj.a (220,4) kund, bekannt: 
vyvwctöc L 2,44, rıvi (Dat.) J18, 
15.16; yıvwcxonevn ünö‘ fram 
k3,2. — kunp was * eyvwpfi- 
con rıvi (Dat.) E3,5, YvwpiZlechw 
ttpöc rıva’at Ph 4,6; Yvwcoahtw 


tivi (Dat) Ph45. — Kompp. 
fra-, swi-, (un-swi-), un-, US$ 
kunps. 


Kusa XouLlä: G. -ins L 8,3. 

Kustanteinus Constantinus: G. -us 
(24 B) Kal (3. Nov.). 

kustus Mu doxuun Prüfung: A. -u 
izwarana k2,9 13,3; D. k8,2. 

1. Kwreinaius Kuphvioc (Quiri- 
nius): D. -au L 2,2. 

2. Kwreinaius Kupnvaioc Ein- 
wohner von Kyrene: A. Mc 15,21. 


l. 


laggamodei F'n uaxpoduula Lang- 
mut D. R 9,22 k 6,6. 

laggei Fn ufixoc Länge: N. E3,18. 

laggs Adj.a lang (nur von der 
Zeit): -ai lveilai ' Emil xpövov 
L18,4; swa -a lveila swe° dcov 
xpövov Mc 2,19 oder Ep’ dcov 
xpövov R 7,1; swa lagga swe’ 
€p’ öcov R11,13; Ivan lagg mel 
ist ° nöcoc xp6voc Ecriv Mc9,21; 
mela lagga ° ex xpövwv Iixavwv 
L 8,27. 

lagjan sw.V.1 legen, auf-, hin- 
legen: tıdevar (Prs., Aor., Pf.) 
J11,3& L 9,44 19,21 Mc 6,56 
10,16 K16,2A (: taujaiB) k 3,13 
5,19, rievan TA Yoövara die 
Knie beugen‘ -jan kniwa Mc 15, 
19, ridevan MV yuyriv adroü 
ÜTEP TIvoc’ 


sein Leben lassen | 


ür" -jan saiwala seina faur 
J10,11.15.17, 13,37.38 (Fu£.), 
15,13 (Aor.), rap’ &aur ridevaı 
beiseite legen ° -jan fram sis 
silbin 0) K 16,2 A; emridevaı 
nv xeipd rıvı (got. D.) Mc 7,32 
(4or.) T5,22 (Prs.); tepıdelc 
rıvı° -jands ana m. Akk. M 27, 
48. — Bakleiv M 27,6 J18,11 
Mc 7,33, Badeiv eiphwmv Frie- 
den senden‘ -jan gawairpi M 10, 
u. emßdAXeıv MY,16 L5,36. 
— abhängig: ana m. Akk. 
für ev Mc 6,56 (IF. 27,152 ff), 
enirı M 10,34 L 5,36 Mc 10,16 
k 3,13, ent rımı M 9,16, gr. Dat. 
M 27,48. — in m. Akk. für elc 
rı M27,6 J18,11 19,44 Mc 7,33; 
tv rıvı (k5,19). — got. Dat. f. 
gr. Dat. Mc7,32 T5,22. — lvar 
od J 11,34. 
af-lagjan etwas ablegen: Beivar 
310,18; änodecha E 4,22.25 
C3,8; kanmpynxa K 13,11. 
ana-lagjan Emideivaı ri rıvı einem 
(D.) etw. (A.) auflegen L 4,40; 
tAnyäc Emidevrec beibringend ' 
banjos analagjandans L 10,30. 
at-lagjan hin-, auf legen: 1. enidec 
nv xeipd cou dm’ abmıv' -ei 
handu peina ana ija M 9,18, ähnl. 
Mc 8,23. — 2. mepırıdeacıv abi) 
.. Axdvöıvov cTEepavov setzen 
ihm auf‘ -idedun ana ina baur- 
neina wipja Mc 15,17. — 3. iva 
tapadıdcıv damit sie vorlegten * 
ei -idedeina faur; tape€dnkav 
to öyAy ' -idedun faur bo ma- 
nagein Mc 8,6, einev tapaßdeivaı 
xal abrd‘ qap ei atlagidedeina 
jah pans (ohne faur, das aus 
dem Vorausgehenden zu su 
plieren ist) Mc87. — 4. eic 
sup BdAlderaı wird ins Feuer 
geworfen‘ in fon -jada M 7,19. 
— 5. dtarl olx Zdwrkac TO Ap- 
yopıov ou (*K) Eni Tpdırelav 
warum gabst du mein Geld nicht 
auf die Bank‘ dulbve ni -ides 
bata silubr mein du skattjam 
brachtest du es nicht zu den 
Geldwechslern L 19,23. 
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faur-lagjan napandeva vi ri 
einem (D.) etw. vorlegen L 9,16 
10,8 K 10,27. 

ga-lagjan (perfektio, 294 ff.) hin- 
legen: ndevar (Aor.; Perf. Mc 
15,47; Prs. R9,33) M 27,60 
L1, 66 5,18 Mc 6,29 16,6 K 15,35, 
m. dopp. Akk. wie im Griech. 
“etwas hinlegen al® L 20,43 
Mc 12,36; -jan in hairtin sich zu 
Herzen nehmen L1,66;; emdeivaı 
49,15 19,2 Mc6,5 835; xar- 
e@nxev Mc 15,46; mepidelc Mc 
15,36. — nAiverv L 9,58; dva- 
xAiverıv L2,7; BdAdeıv (Prs.Aor. 

) M5,25 6,30 J15,6 L3,9 

Sk 3,2 (9 3,24); EneßaXov legten 
auf Mc 11,7. — Passiv: xeichaı 
L 2,12; ätoxeicdaı L 19,20 14,8; 
ntepixeichan Mc 9,42. — — ab- 
hängig: ana m. Akk. für eni nı 
49,15 19,2 Mc 8,25; gr. Dat. 
Mc 15,36; Pass. nepl rn Mc 9,42. 
— in a) m. Dat. &v M 27,60 
L 1,66 2,7 (5,18) Mc 6,29 15,46 
R 9,33; Pass. L2,12 19,20, eic 
Sk 3,2(J 3,24. b) m. Akk. eic 
M 5,25 6,30 J 15,6 L3,9. — uf 
m. Akk. f. önö nn K 15,25. — 
got. gr. Dat. Mc6,5. — kvar' 
oO L 9,58 Mc 15,47; Darei’ önov 
Mc 16,6. 

ufar-lagjan überdecken: hv de 
cnhAarov xal Aldoc Eenexerıto Er’ 
abtp und ein Stein log auf 
ihr ° wasuh ban hulundi jah 
staina (256,1) ufarlagida was 
ufaro und sie war mit einem 
Steine überdeckt J 11,38. 

us-lagjan 1. Emıriöncıv Emil robc 
Wuouvc &aurtoß " -jip ana amsans 


seinans legt es auf seine Schul- 
tern 115,5. — 2. emBßakeiv 


täc yeipac Ent rıva ° -jan han- 
duns ana m. Akk. Hand an 
einen legen J 7,30.44 (Sk 8,1) 
L 9,62 20,19 Mc 14,46. 

lalan® o. lauan® red.-abl. o.red.V. 
(212 0. 211,5) m. Dat. schmähn: 
3.Pl.Pf. lailoun imma * EAord6- 
pncav aütöv J 9,28. 

laiba Fö Überbleibsel: katdAeınna 


an — laisi 


N.Pi. (f. gr. Sg.) R9,27; tepic- 
ceuna A.Pl. Mc 8,8. 

bi-laibjan sw.V.1 übrig lassen: 
ol nepWeimöpevor ° Dai -idans 
Th 4,15. 

bilaif Kal (29. Okt.) s. bi-leiban. 

laigalon Aeyeuv Legion N. Mc5,9; 
4. Mc 5,15 (deyebv ° harjis 
L 8,30). 

bi-laigon sw.V.2 &mielyeıv rı etw. 
belecken L 16,21. 

laikan red. v.1 er Fear 


eunalZeıv rıvi (Prs., 4or., Fu) 
L 14,29 Mc 10,34 15.20.31: Pass. 
(Fut.) L18,32. — uuxthpiZeiv 
Pass. 66,7. 

laiks Mi Xopdc Tanz: A.P!. -ins 
L 15,25. 

laiktjo lat. lectio Leseabschnitt, 
an 44 Stellen am Rande von B 
bezeichnet, vgl. Einleitung S. 
XXVI. 

lais V.prt.-prs. (220,2) olda weiß 
Ph 4,12. 

laisareis (laisarıs L6,40, rgl.22F) 
Mia biddcxaloc Lehrer (häufig). 
Vok. -ı M8,19 L3,12 7,40 usw. 
— Komp. witoda-laisareis. 

laiseigs Adj.a dıbartındc zum 
Lehren befähigt N. T 3,2 t 2,24. 

laiseinx Fi/ö (152%) Lehre: dıdayı 
M 7,28 J 7,16.17 18,19 usıo.; d&i- 
dackaala Mc 7,7 R15,4 use. — 
@.Pl. eino Mc 1,27 T4,1; D. 
-einim G 2,22; A. -einins Mc 7,7. 

laisjan sw.V.1 lehren: xarnyeiv 
G 6,6; drödcneıv (Prs. Aor.) 
M 5,19 7,29 9,35 usw. (häufig), 
Part. Pf. m. Gen. wie im Griech. 
-idai gudis  dıdartoi Beod J6,45; 
anparleiko o. aljaleikos -jan° 
Erepodidackaleiv anders lehren 
T13 63. — — reflexie: 
laisjan sik * navödveıv lernen 
T5,13 (m. Inf. für gr. Part.) 13,7 
(vgl. 285%). — — abhängig: Akk. 
d. Pers. M5,19 7,29 usw.; d. 
Sache L 20,21 Mc 7,7 13,14 
T62; d. Pers. u. d. Sache 


ga-laisjan — labaleiko. 


J14,26 Mc42; Akk. d. Pers. 
u. Inf. Sk 5,24. 

ga-laisjan dsgl. (perfektiv, 294 ff.): 
lv xamxnönc Adywv MV Acpd- 
kctav ° Dize bi Doei -ibs is 
waurde astab über die du be- 
lehrt worden bist L1,4; dıbd- 
cxeıv abs. als Lehrer auftreten 
T 2,12. — — reflexiv: galais- 
jan sik* uadeiv lernen Ph 4,9.11 
T 2,111 t3,7 (Prs.)14 Sk5,5. — 
— abhängig: Akk. d. Sache 
Ph4,9; bi m. Akk. L1,4; bi 

Sk5,0; Inf. Ph4,11 


us-laisjan belehren (perf.): €v 
abrad Ediddxönte' in imma -idai 
sijiub E4,21; ®eodldaxtol Ecre 
eic TO äyanav' at guda -idai 
sijup du friion Th 4,9. — Vgl. 
un-uslaisibs. 

laistjan sw.V.1 m. Akk. einem 
folgen, nachstreben: dxkoAoudeiv 
tımı (Prs., Aor. usw.) M8,19 
J 812 10,4 usw. (häufig), absol. 
J 13,36; d&udbkeiv rı R9,30.31 
14,19 Th5,15 T6,11 t2,22, 
absol. L17,23 (Aor.). — abhängig 
(statt des Akk.) afar m. Dat. für 
rıvi M 8,1.22 9,9.27 27,55 L5, 
11.27 9,11 Me 1,18 3,7 6,1 
14,54, für önicw rtıvöc M 10,38 
Mc 8,34 — Vgl. un-bi-, un-fair- 
laistips. 

afar-laistjan m. Dat. äxoAouBdeiv 
rıvı einem nachfolgen L7,9, nach- 
streben T5,10, absol. M 8,10 
Mc 10,32; napaxokouBeiv Tıvı 
(Pf.) nachgehn (beobachtend ver- 
folgen) L 1,3. 

ga-laistjan 1. m. Akk.: mv piXo- 
Zeviav Ödwbxovrec ' gastigodein 
-dans Gastfreundschaft pflegend 
R 12,13; tnc xaafc dıdackakiac 
napnkoAoßßnxac‘ Doei -ides de- 
folgt hast T4,6. — 2. m. Dat.: 
Randgl. tgalaisides für [galaisti- 
des] laiseinai meinai zu galaista 
is laiseinai meinai ° mapnxoAoV- 
Onxdc you TH didacxadia t3,10A 
(Dat. der Glosse vielleicht vom 
Dat. des Textes beeinflußt). 


| 
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laists Mi (152°°) ixvoc Spur: A. 
Dana -st Sk2,24 5,6; D.P!. baim 
samam -im k 12,18. — Vgl. ga- 
laista. 

Laiwweis (19,12 «. Fu.6note) Acveic 
N. -eis L5,29; A. -i L5,27 
Mc 2,14; @. -eis L 3,24.29. 

Laiwweiteis Nom.Plur. Acviraı 
Neh 7,1.43. 

Lamaik Aduex @. -is L 3,36. 

lamb Na Lamm, Schaf: üpnv* 
4A.Pl. Li0,3; npößarov M 7,15 
9,36 J 10,1.3.4.7 u.0. 

land Na Land: Aypöoc L 14,18; 
narpic Mc 6,1; xAlpara Gegend 
k 11,10; xWpa L2,8 3,1 15,13 
19,12 Mc 51.10; Mc tepı- 
xWpou * pis bisunjane landis der 
Umgegend 1L4,37. — gaggida 
landis * Anedrjuncev (nicht eno- 
peüön eic xıpav, vgl. Anm.) 

19,12. — landis ist aus dem 
fig. zu ergänzen bei Dis Galei- 
laias L3,1; keine Ellipse M 27,57 
J11,1 L 6,17 Mc 15,43. 

lasiws (89°) Adj.a äcdevric schwach 
N.k 10,10. — Superlat. N. Pl.la- 
siwostai " äcdevectepa K 12,22. 

latei F'n Lässigkeit: ta abra yYpd- 
pev dulv Enol Ev o0xK Ökvrn- 
pöv ist mir nicht lästig‘ mis 
swepauh ni -ei Ph3,1. 

latjan sw.V.1 aufhalten: &dabna- 
Zov Ev TD xpovileıv alröv Ev 
tw va daß er (so lange) in 
dem Tempel verweile‘ sildaleiki- 
dedun iva latidedi ina in Pizai 
alh was ihn aufhalte L 1,21. 

ana-latjan (perfektiv, 294 ff.) Ev- 
exowev verhindern Th 2,18; 
hrampeiche ihr bekommt keine 
ee --idai waurbup Ph 

10 

ga-latjan dsgl.: Tic Öuäc EvEkowev' 
lvas izwis -ida wer hat euch ver- 
hindert G5,7. 

lats Adj.a lässig, faul: dxvnmpöc 
N.Pi. R12,11; N.Pl.F Tit 1,12. 
— sw.Vok. L 19,22 (Zusatz nach 
M 25,26). 

lapaleiko Adr. (19142) gern: 
Ahdıcra k 12,15 A (Randgl. in A: 
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gabaurjaba wie der Text von B 
schreibt. Dieses übersetzt Idewc 
Mc 6,20 12,37). 

labon sw.V.2 xaeiv tıva (ein)- 
laden (Prs. Aor. Pf.) M9,13 L5,32 
Mc 2,17 R9,12 K 7,20 u.ö.; m. 
instrum. Dat. Dizaiei K 7,20 (h), 
E4,1 (no), labonai (gr. D.) t1,9. 
— abhängig: du’ elce n G1,6 
G1,12 Th 2,12 T 6,12, ent nv 
G 5,13 Th 4,7; in m. Dat.’ &v 
K715, elc C315; us’ & 

‚24. 

at-labon berufen (per fektiv, 294 ff.): 
exiriönte " -odai sijup E 4,4. 

ga-lapon 1. zusammenberufen: 
cuycakei L 15,6; cuvayayelv dsgl., 
einladen M 95,38.43. — 9, be- 
rufen xaleiv K 7,17 (Pf.).18.21 
(Aor.); xAntöc‘ -oDs K 1,24. 

labons Fi Einladung, Berufung: 
xAfncıc N. R11,29; @. E1,18 
4,1.4 Ph 3,14 th1,11; D. K7,20 
t1,9; ungenau für napdıincıc 
Trost G. 12,25; dsgl. für 
Abtpwcıc Erlösung A. L2,38. 

lauan* s. laian*®. 

ga-laubjan sw.V.1 1. micrebeıv 
glauben (Prs) J5,46.47 7,5 
8,45.46 10,37.38 12,37 14,12, 
(Aor.) J 6,29.30 7,31.48, (Pf.) 
J 8,31, (Fut.) M27,42 usw. (häu- 
fig). — Emıictebön' -ida istth 1,10 
-ips warb T 3,16. — neneicuevov 
elvar überzeugt sein‘ triggwaba 
-jan L20,6. — ni galaubjan ° 
Amcreiv t 2,13, (Aor.) Mc 16,11; 
Aneandncaı R 11,30.31. — micTöc 
gläubig * -jands k 6,15 T 4,3.10.12 
6,2; ÖAıyömcroc Ieleingläubig 
leitil -jands M 6,30 8,26. — — 
abhängig: persönl. Dat. einem 
glauben (rmvi) J5,46.(47) 6,30 
8,31.45.46 usw.; an einen glau- 
ben (eic) J 6,29 7,5.31.48 8,30 
11,45 12,11.37 R10,14 Sk 8,15 
(J 7,47).18 f. (24) (sonst elc" du 
u. in m. Dat. G 2,16); ev E1,13 
(in m. Dat. Mc 1,15); ent rıvmı 
M 27,42 Ti ‚16 (du R10,11). 
bi m. Akk. nepi rıvoc J 9,18. — 


sächl. Akk. etwas (ti) glauben 
J 11,26 K 13,7. — Datei m. Ind. 
ötı J8,24 10,38 usw. (354,2), 
Opt. M9,28; Inf. R14,2; Akk. 
m. Inf. L30,6. — — 2. anver- 
trauen: mcrtebca L 16,11. — 
Vgl. un-galaubjands. 

us-laubjan m. persönl. Dat. einem 
erlauben: d&xe\eucev M 27,58; 
emrtpewaı M 8.21.31 L8,32 9,59. 
61 Mc5,13 10,4, (Prs.) T 2,12. 
— 5k8,3. — abhängig: Infinitir 
M8,21,31 27,58 L9,59.61 Mc 
10,4 Sk 8,3. 

Laudeikaia* (ai stammt aus dem 
gr. Gen.Pl.) Naobırla (-elfa): D 
-a C4,13.15, us Laudeikaion ° &x 
-lac (vgl.G.Pl. Aaodıxewv) C4,16; 
G.PI. in Laudekaion aikklesjon ° 
ev H Anodırewv Erkincia C 4,16. 

laudi Fia Gestalt: Randgl. du 
laudjai gafrisahtnai zu gabairht- 
jaidau ° noppgwen G419A. — 
Vgl. loe-, jugga-, sama-, swa- 
laubs. 

laufs (b) Ma Laub, Blatt: 4. lauf‘ 
piMa Blätter Mci1,13; N.Pi. 
-bos ° piAXa Mc 13,28. 

laugnjan sw.V.1 pveicdar Zeug- 
nen (nur ohne belegt) 
(4or.) M 26,70.72B (: afaiaik A) 
(Prs.) L8,45 Mc 14,70. 

ga-laugnjan (perfektiv, 294 ff.) 
1. verborgen bleiben: obx E&\adev' 
ni -ida L8,47, ob« hduvnon Aa- 
deiv ° ni mahta -jan Mc 7,24. 
— 2. reflexiv: nepıexpußev Eav- 
nv‘ -ida sik verbarg sich L1.24. 

lauhatjan sw.V.1 _äcrtpdirteiv 
blitzen: Pt.Prs.F -jandei L 17,24. 

lauhmuni* (oni L17,24, vgl. 
23B) Fiö: Actpanmh Biiz N. 
L17,24; A. -unja L10,18; ev 
nupi @pAoyöc' in funins -unjai 
in flammendem Feuer th1,8 (vgl. 
Hebr. 1,7). 

Lauidjati Dat.Sg. gr. Aoldı ron 
Aoic t1,5. 

laun Na Lohn: yıcddc A. M 6,1: 
öyuviov N.Pl. Do -a R6,23; 
xdpıc Dank d.i. Lohn G.P!. 


launawargs* — leik. 8i 


L 6,32.33.34. — Komp. sigis- 
laun. Vgl. anda-launi. 

launawargs* Adj.a &xdpıcroc un- 
dankbar: N.PI. -0s t 3,2. 

laus (115,1) Adj.a xevöc los, leer 
4A. -sana L 26,10.11; A.P!. -sans 
L153; X.F -sa K 15,14.58; 
D.PI.N -saim E5,6. — va u 
76 KauynMa ... KEvWON‘ ni 
waurpi -sa leer, zu nichte werde 
k 9,3. xampyhönte And To0 
Xpıictod * ihr seid von Chr. ab- 
gekommen '‘ -sai sijub af Xr. 
G 5,4. — Avouoc Beod * witodis 
laus gudis K9,21. — xatä kevo- 
doflav * bi -sai hauheinai Ph 2,3. 
— Kompp. akrana-, andi-, guda-, 
witoda-laus. 

lausawaurdei Fr yatarodoyla 
leeres Gerede D. T 1,6. 

lausawaurdi Nia xevopwvia dagl. 
4A.Pi. -ja t 2,16. 

lausawaurds Adj.a leeres Ge- 
schwätz vollführend: N.PI. -ai' 
nararoAöyoı hohle Schwätzer 
Tit 1,10. 

laushandja sw. Adj. (vgl. 184) kevöc 
mit leeren Händen: A. -jan Mc 
12,3. 

lausjan sw.V.1 lösen 1. dbecdaı 
los machen, reiten: absol. 6 hu6- 
mevoc ° sa -jands der Retter 
R 11,26; Pucdcdw abröv‘ -jadau 
ina M 27,43. ın. and‘ af M 6,13 
(Aor.) us’ &x R7,24 (Fut). 
Zrnteı Abcıv suche nicht Lösung, 
Trennung‘ ni sokei -jan K 7,27. 
— 2. npdeceıv Geld erheben, 
eintreiben L3,13; Anareiv zu- 
rückfordern L 6,30. — Für 
tlausjaidau K1,17 ist [uslaus- 
jaidau] zu lesen. 

ga-lausjan (perfektiv, 294 ff.) 1.er- 
lösen, befreien: A&Aucaı And yu- 
vaıköc ° -ips is genai (256,2) 
K 7,27. — pbecdau (Aor.) Ex tı- 
voc (us) L1,74& k 1,10 (4or. u. 
Fut.) C1,13 t3,11; Sk 1,10. — 
xampyntaı And Tod vönou ist 
dem gesetzlichen Verhältnis 
entnommen‘ -jada af R72. — 


Streitberg, Die gotische Bibel II. 


driecndcdoı üUno " -jan af los 
bringen Mc5,4. guAd£er And be- 
wahre, erlöse ‘ -jai af th 3,3. 


— — 2, cöv Törw Av Enpaka 
abtö " mip wokra -idedjau bata 
mit Zinsen eingetrieben hätte 
L 19,23. 

us-lausjan (perfektiv) 1. £auröv 
exevwcev er entledigte sich, ent- 
äußerte sich (der göttlichen Exi- 
stenzform)  sik silban -ida Ph 2,7; 
danach tlausjaidau K 1,17 in [us- 
lausjaidau] zu bessern: iva u 
Kevwoh 6 craupöc' ei ni [uslaus- 
jaidau] galga damit es nicht seiner 
Bedeutung entleert,beraubt werde. 
— 2. erlösen, befreien: iva pu- 
cOWnev And ei -jaindau af th3,2. 
— Önwc efeAntar findc Ex’ ei 
-idedi uns us G 1,4. — eExpıZW- 
Onrı entwurzele dich‘ -ei Duk us 
waurtim L 17,6. 

lausgiprei Fn Fasten: ev vnctel- 
aıc' in -ein (wohl verschrieben 
für -eim) k 6,5, -eim k 11,27. 

lausgibrs* (115%) Adj.a vwAcrıc 
leeren Magens, nüchtern: A.P!. 
ans Mc 8,3. 

Lazarus (Lazzaru L16,23) N. 
J11,1.2.11.14 u.ö.; A. -u J 11,5 
12,9.17 L16,23; V. -u (240) 
J 11,43; D. -au J 12,10. 

bi-leiban* abl.V.1 (203) bleiben 
scheint durch bilaif Kal (29. Okt.) 
belegt zu sein. 

leihts Adj.a eXappöc leicht N. 
Neut. k 4,17. Hierher wohl auch 
als neutr. Gen. leihtis: ibai aufto 
leihtis bruhta *° Ar Opa M 
eXappia Expncdunv handelte ich 
etwa leichtsinnig k 1,17. 

leivan abl.V.1 (303) davelleıv 
leihen L 6,34.35; Med. davelca- 
cdaı And sich borgen von‘ -an 
sis af M 5,42. 

leik Na Körper, Leib: cüua M5, 
29.30 6,22.23.25 usw. (häufig); 
-js siunai’ cwyuanxp elder in 
körperlicher Gestalt L 3,22; leik 
mammons is‘ TÖ cWua TÄC cap- 
xöc abtoDd der Leib seines Flei- 
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sches 1,22; cüpa vom Leich- 
nam gebraucht M 27,52.58.59 
L 17,37 Mc 15,43.45. — mrüua 
Leichnam Mc 6,29. — cdp£ 
Fleisch (im Gegensatz zur Seele) 
J 6,51.52.53.63 usw. (käufig); bi 
leika dem Fleische nach J 8,15 
R81.45 9,35 ud. Vogl. auch 
<paim bi> leik fraujam den 
Herrn dem Fleische nach C 3,22. 
— Vol. ga-leika, man-leika. 
leikains Fi (152°) Gefallen: ebdo- 
xia Gutdünken E 1,5, Wohl- 
gefallen th1,11; mp6Becıc Vorsatz 
t1,9. — Randgl. ana -ai Poei 
garaidida in imma zu bi wiljin 
saei fauragaleikaida imma’ xatd 
mveddoriav (abtod) Av rrpoedero 
ev abr@& dem Vorsatz gemäß, den 
er in sich gefaßt hatte E1,9A. 


leikan sw.V.3 m. Dat. einem ge- 
fallen, zu Gefallen sein: äpeckw 
K10,33; r& Apecrä abrüı‘ batei 
leikaib imma J 8,29. 

ga-leikan gefallen (perfektiv, 
294 f.): äpecan Mc 6,22 R8,8 
t2,4, Präs. Th 2,15 4,1. — -aida 
mis m.Inf.° Edokev &uot m.Inf. 
es gefiel mir L1,3; -aida guda 
m.Inf.' ebböwncev 6 Beöc K 1,21, 
-aida uns ei m. Opt." ebboxricanev 
m. Inf. Th 3,1, -aida es gefiel 
m. Inf." ebdönncev er beschloß 
m. Inf. C 1,19; mis -aip in m. 
Dat.‘ ebdoxWw Ev ich fühle mich 
wohl k 12,10. — Umschreibun- 
gen: elic TnÄäcav Apeckeiav zu 
allem Wohlgefallen‘ in allamma 
Datei -ai GC 1,10; oÖtwc Eyevero 
evdoria so ward es beschlossen ' 
swa warb -ab L1021.. — 
eddpectov (eival) rıvı einem wohl- 
gefällig sein‘ waila -an m. Dat. 
R 14,18 k 5,9; ebdpecroc (mit u. 
ohne eivaı) (waila) -aibs wohl- 
gefällig R 12,1.2 E5,10 G3,20. — 
ev lb nbdöxnca ' in puzei waila 
-alda an dir fand ich mein 
Wohlgefallen Mc 1,11 (L 3,22). 

faura-galeikan vorhergefallen: 
xard mv eddoxiav (abtoD) iv 


npo<dero gemäß dem Vorsatz, 
den er gefaßt hatte‘ bi wiljin 
saei -aida imma E1,9. 

leikeins Adj.a leiblich, fleischlich: 
cwuarxöc T4,8; capxıxnöc R 7,14 
k 1,12 10,4; cäpxıvoc k 3,3. 

leikeis, leikinassus, leikinon s. 
lekeis usıo. 

silda-leikjan, silda-leiknan s. 
sildaleikjan, sildaleiknan. 

gäleikon sw.V.2 (von gäleiks) 
1. dSuorodv riıvd Tıvı einen mil 
etw. (Dat.) vergleichen (Fut. Aor.) 
M 7,2426 L7,31 Mc4,30. — 
2. reflexiv; galeikon sik cuom- 
nariZecdal rıvı sich einem (Dat.) 
gleichstellen Ri12,2. — 3. in 
transitiv: galeikon ° duoroüchai 
rıvı einem (D.) gleichen M 6,8 
(Aor.) Sk 1,25; dpolwc Toreiv 
einem (D.) gleich tun, nachahmen 
Sk 5,3f. (45,19); nineicdat rıva 
einem (D.) nachahmen th 3,7.9. 
— Pt.Prs. galeikondans meinai’ 
nuuntat uov meine Nachahmer 
Ki11,1. — Vgl. auch [alja-lei- 
kops]. 

ga-gäleikon sik neracxnnartilecda 
sich verwandeln, eine Gestalt 
annehmen: eic‘ du zu k 11,13 
oder Dat. k 11,14; absolut m. 
dc’ swe als k 11,15. 

in-gäleikon nerauoppoDv verwan- 
deln: Pass. k 3,18. 

mib-gäleikon mitnachahmen: cup- 
niunral nou yivecde  -dans mei- 
nai wairpaib Ph 3,17. 

pairh-gäleikon: radra de, Adei- 
ot, nerecxnudrica eic Enautöv. 
ich habe das auf mich bezogen‘ 
abpan <po>, broprjus, pairh- 
galeiko[n]da in mis K 4,6. 

lein Na (wohl lat. linum) cıvdwv 
Leinwand: A. usbugjands lein 
jah usnimands ita Mc 15,46; D. 
Mc 14,51.52 15,46. 

leitan s. letan. 

leitils Adj.a klein, wenig: uıxpöc 
J 7,33 12,35 13,33 usee.; N öll- 
yov L5,3 7,47 Mc 1,19 k 8,15 
E3,3 T 5,23; Bpaxb * leitil J 6,7. 


af-leiban — us-leiban. 


— in leitilamma für &v &Xa- 
xictw L 16,10 nach it, L19,17 
nach M 25,21 (ent öAlya) u. befvg 
(in modico); Pize leitilane für 
zourwv tWwv &Aaxicrwv M 25,45 
nach M 10,42 18,6 (L 17,2) rwv 
mkpWv Tobrwv. — ÖAtyömcToc 
leitil galaubjands kleingläubig 
M 6,30 8,26. — — Komp. min- 
niza, Superl. minnists (190). 
af-leipan abl.V.1 (203) weggehn: 
avaxwpeiv M 9,24, (Aor.) 27,5 
Mc 3,7, änoxwpeiv M7,23, (Aor.) 
L 20,20 (D it), ümoxwpeiv ent- 
weichen L5,16; äneAbeiv L5,13 
Mc 1,42; rtopebecdaı L 4,42; 
Anedruncev verreisen L 15,13 
20,9, dafür -an aljab Mc 12,1. 
— abhängig: ana m. Akk.‘ Ev 
L5,16; in m. Akk." eic L15,13; 
du‘ eic Mc3,7.— af‘ And L5,13 
Mc 1,42; fairra m. Dat.’ And 
M 7,23 L4,42. — afleibandans 
L 511 CA für afleitandans, 
vgl. 32a. 

bi-leiban verlassen, zurücklassen 
a) m. Dat. J 10,12 16,28 Mc 10,7 
usıo.; b) m. Akk. J 14,27 16,3% 
L 15,4 t4,13; c) m. ni u. Gen. 
(262,1) L20,31 Mc 12,19: ägrevaı 
J 10,12 14,27 16,28, (Fut.) L17, 
34.35, (Aor.) I8,29 16,32; Aro- 
Acineıv t4,13, varadelneıv (Aor. 
Prs.) L5,28 15,4 20,31 Mc 10,7 
u.0., erratakeisneıv (Aor.) M27,46 
-Mc 15,34, (Prs.) R9,29 k4,9 4, 
10.16. 

ga-leiban (perfektiv, 294 ff.) kom- 
men, gehn: Epyecdar (hier u. bei 
den Kompp. ohne Rücksicht auf 
das Tempus) J7,45 14,23 Mc 5,38 
Sk 8,3(J 7,45); Anepxecdbaın M 8, 
18.21.31.32.33 usıo. (sehr häufig); 
diepxecdar L 8,22; elcepxechaı 
J 13,37 18,1.33 usw. (häufig); 
EEepyecdan L 14,18 Mc 2,13 7, 31 
u.ö.; Katepxecdaı L4,31; TTpo- 
epxecdaı k9,5. — ävayfıvaı 47, 
8.10; euß\vaı L5,3 8,22.37 Mc4,1 
8,10.13; xoraßaiverv  (Aor.) 
M11,23, (Prs.) L10,30. — nopeve- 
cdaı (Aor.) L4,42 4,10, (Fut.) | 
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"K16,4, (Prs.) K16,4 T1,3; eic- 
nopebecdön Mc 1,21 7,19. 
avnxonvar L8,22; Öndyeiv J 6,67 
8,14.21 14,28 L 17, 14. — framis 

mpoexowev vorschreiten 

R 13,12; -an inn " eic&pyecdau 
L1,28 4,16 Mc 15,43 oder eic- 

topebecdaı Mc5,40; -an ut‘ eEep- 

xecdaı J 13,30 18, ‚38; galibun 
ibukai &mnAdov eic ra önicw 

J 6,66 18,6. abhängig: 
1; Gen. für eic T1,3 (26%). — 

2. ana m.-Akk. f. eic L4,42 

Mc 1,35; dsgl. in m. Akk. M 8,32. 

33 9,7 usw. (sehr häufig), für 

ev nur L 9,46; ufar m. Akk. f. 

mepav rıvöc J 6,1 10,40; hindar 

m. Akk. f. änd rıvoc Mc 5, 17, 

f. eic T6 nepav tiıvöc L8,22 


(hindar marein * eic 6 rnepav 
M 8,18). — 3. dagegen afar m. 
Dat. f. önicew nvöc J 12,19 


Mc 1,20. — 4. Infinitiv L 19,7. 
Beachte faur gard EEw eic To 
tpoabAıov Mc 14,68. 
inn-galeiban elcepyecdaı hinein- 
gehn M 7,13.21 L6,4 18,24 19,1 
R 11,25 Sk 2,20(J 35). — ab- 
hängig u.a. in m. Akk. f. eic 
M 7,21 L6,4 18,24 
mip-inngaleilban cuvercepxecdan 
mithineingehn, abhängig in m. 
Akk. f. eic J 18,15. 
hindar-leiban napepyecboı a) hin- 


zukommen L17,7;, b) vergehn 
L 16,17. 
pairh-leipan 1. hindurchgehn 


diepxecdar L4,30 18,25 19,1. — 
2. vorbeigehn napdyeıv M 9,9 
u.Pt. -ands‘ Ev napödw im Vor- 
beigehn, auf der Durchreise 
K 16,7. — abhängig: Akk.L19,1; 
pairh * did rıvoc L4,30 18,25. 

pen übersetzen: bIETEepacEev 

g1. 

us-leiban 1. Ahinaus-, weggehn 
ärepxecdarı Mc 8,13, dıepxecdar 
J8,59 Mc4,35 K16,5, tapepye- 
cöaı M 8,28; neraßfivar M 8,34 
J7,3; bıiarepdcavroc Mc 5,21; 
exdnufcar verreisen k5,8. 
2. vergehn napepxecdaı M 5,18 
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k 5,17. — abhängig u.a.: 1.Gen. 
jainis stadis für eic Tö nepav 
Mc 4,35 (267,1). 2. Akk. K16,5. 
3. hindar m. Akk. M8,34 (Mc 5,21 


8,13). 
leipu Akk. Sing. cixepa Obstwein 
L 


1,15. 

lekeis (leik- L4,23 5,31 C4,14, 
vgl. 22 A) Mia latpöoc Arzt: N. 
C4,14; Vok. -i L4,23; @. M9,12 
L 5,31 Mc 217; 4.Pl. -jans 
L8,43; D. -jam Mc 5,26. 

lekinassus* Mu Bepanela Heilung: 
@. leikinassaus (224) L 9,11. 

lekinon L 10,9; leikinon L 5,15 6,7 
(F'ut.) 9,6(22A) sıw. V.28epaneberv 
anö heilen von (Gen. L 5,15, vgl. 
265,1). 

ga-leikinon (22 A) herstellen (per- 
fektiv, 294 ff.): obx Icyucev.... 
Bepanevdnvaı‘ ni mahta was -on 
L 8,43; al ncav Tedepateuuevan 
ano nveuudrwv movnpWv ' Dozei 
wesun -odos ahmane ubilaize 
(265,1) L 8,2. 

letan (ei f. e R 12,19B: eA, vgl. 
224) red.-abl.V. (212) lassen: &äv 
L4,34.41; Apelc pwvriv nerdinv 
einen lauten Schrei ausstoßend 
Mc 15,37; dgrcw vüpäc öppa- 
voüoc ° -a izwis widuwairnans 
als Waisen zurücklassen J 14,18; 
obx Aprcoucıv Aldov Een Mow : 
ni -and stain ana staina keinen 
Stein auf dem andern lassen 
L 19,44; (gewähren) lassen (Aor.) 
J12,7 Mc5,19 11,6 14,6. m. 
Akk. d. Pers. u. Inf. M 8,22 
J11,4& 188 L4,41 (ela) 9,60 
18,16 Mc 7,27 10,14; m. fig. ei 
für iva Mc 11,16 (hgıev), für den 
bloßen Konj. M 27,49 Mc 15,36; 
let, ik uswairpa ' ügec, exßdAw 
L 6,42. — Zusatz R 12,19. 

af-letan (ei f. e M 9,6 L 5,11.20 
16,18): AttoA0caı entlassen M5, 
31.32 L16,18(.Prs.) Mc 10,4.11.12. 
— Agpıevan 1. entlassen, fort- 
schicken ( Aor.) Mc 4,36 8,13, (Prs.) 
K7,12.13; Tö nveöna‘ ahman 
den Geist aufgeben M 27,50 (Aor.); 


erlassen (eine Schuld, M 6,12 | 


(Aor.); vergeben (missadedins, 
frawaurhtins) (Aor.) M 6,14.15, 
(Pf.) 9,2.5, (Prs.) 6 usw. 2. ver- 
lassen, im Stiche lassen (Aor.) 
M 8,15 L5,11 18,28.29 u.ö.; zw- 
rücklassen (Aor.) M 5,24; über- 
lassen (Aor.) M 5,40. — afleiban 
für afletan L5,11 (224. 32a). 

fra-letan (ei f. e L2,29 Mc 15,9) 
lassen: &&v Mc 1,24. — frei lassen, 
entlassen: dAnoXbeıv (Prs.4Aor.) 
M 27,15.17 J 18,39 use. ; Atocrei- 
Aaı L4,19; äpıeva K7,11 Sk 4,9. 
— unterlassen: Avıevar E 6,9. — 
zulassen, erlauben: dApıeva (Pre. 
Aor.) L8,51 Mc 1,34 5,37 7,13; 
emtpeneiv K16,7. — erlassen, 
vergeben: ägıevan (Prs.) L7,47, 
(Aor.) 17,3.(Fut.)4. — herab- 
lassen: xa\üv Mc 2,4. 

us-letan exrdeicaı ausschließen 
G 4,17. 

and-letnan sır. V.4 ävalücaı schei- 
den (euph. für sterben) Ph 1,23. 

lew Akk. Sing.a apopun Gelegen- 
heit, Veranlassung: R 7,8.11 
k5,12; D. -a G5,13. 

lewjan sw.V.1 napadıdbövarn rer- 
raten: d napadıdoüc aUTöv (£)' 
sa -jand ina (mik) J 185 
(Mc 14,42); Obj. <ina> ergänzt 
Mc 14,44. 


fra-lewjan dsgl.: 
dans t 3,4. 

ga-lewjan (galeiweib J 6,64, egl. 
224) (perfektiv, 294 ff.) 1. nap- 
exerv hingeben, überlassen L 6,29. 
— 9 napadıbövn Überliefern, 
verraten an (Dat. J18,36 Mc14, 
10) (Prs.Aor.F'ut.) J6,64.71 12,4 
13,21 Mc 3,19 14,10.11.41 Kil, 
23; galewjands° napadouüc M 27, 
4; napadıdoüc M27,3 J18,2 19,11 
npodömc L6,16. Vogl. IF. 21, 
194 f. 

libains Fi Leben: alıv Mc 4,19; 
Bloc L8,14; Zwh M7,14 25,46 
J 6,27.33.35.40 usw. (häufig). 

liban sw.V.3 Züv leben M 9,18 
(Fut.) 27,63 J 6,51.57.69 7,38 
usw. (häufig), samana -an ' cuZfiv 
zusammen leben k7,3; ahma ist, 


npodötar -jan- 
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saei liban taujib * rö Zworoiodv 
J 6,63, aber perfektiv: swaswe 
auk atta urraiseip daupans jah 
liban gataujip, swa jah sunus 
banzei wili liban gataujip° 
Zwonotei Sk5,7ff. (5,21. — 
liban bi m. Akk.° Ent rımı von 
etwas leben L 4,4. 

mip-liban mitleben: 
t 2,11. 

af-lifnan sw.V.4 übrig bleiben: 
stepieinechun Th 4,17; yeveıv 
J 12,24; Ttepıccedcar J 6,12.13 
L 9,17 Sk 7,15.24.27 (J 6,12 f.). 

ligan abl.V.5 (208) liegen: xeicdaı 
L 2,16.34 3,9 k 3,15; dvaxeichaı 
Mc 5,40; xataxeicdaı L 5,25 Mc 
1,30 2,4. — BeßAficbaı darnieder- 
liegen M 8,6.14 9,2 Mc 7,30. — 
tüuv xekounuevwv‘ Dize -ande 
M 27,52. — Sk 3,21 

at-ligan: wiljan -ip mis’ napd- 
xeıtal yor steht in meiner Macht 
R 7,18. 

uf-ligan unterliegen: 1. &av exdel- 
nnte' Dan -aip wenn ihr sterbt 
L 16,9. — 2. exAußrcovran Ev 
mn 68%" -and ana wiga unter- 
wegs matt werden Mc 8,3. 

ligrs Ma Lager, Bett: xolm Bei- 
lager D.Pl. am R13,13; «Aivn 
A. M9,6 L8,16 Mc4,21; D.M9,2 
L5,18 17,34 Mc 7,30. — Vgl. 
ga-ligri. 

lima Aıud Mc 15,34. 

af-linnan abl.V.3,1 (205) Anoxw- 
peiv weggehn: 3.59. -iP L 9,39. 

lisan abl.V.5 (208) lesen, sammeln 
cuAleyeıv M 7,16 L6,44; cuvd- 
yovcıv (eic‘ in nı. Akk.) M 6,26. 

ga-lisan zusammenlesen, versam- 
meln (perfektiv, 294 ff.): cuvdyeıv 
(Aor. außer J15,6) J 6,12.13 
11,47 15,6, Neh 5,16 (Pf.); em- 
cuvd£eı Mc 13,27. — reflexiv: 
-and sik* cuvaxdrhcovra L17,37; 
galesun sik ° cuvrix@n Mc 4,1. 

listeigs Adj.a listig: &v navoupyla 
npöc MV nedodelav TAc nAdvnc’ 
in filudeisein du -on uswandjai 
airzeins in Verschlagenhet zu 
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listiger Verführung der Irrlehre 


lists i nedodela List: A.PI. -ins 

‘ E6,11 (aisl. F). 

litai Dat.Sing.F ünöxpıcıc Heu- 
chelei G 2,13. 

liteins Filö (152%) Evreukic Büt- 

gebet A.Pl. -ins T 2,1. 

mip-litjan sıw.V.1 m. Dat. (256,2) 
cuvunerpiöncav abtw heucheln 
mit G 2,13. 

lipbus Mu ueloc Glied: N. K12, 
1419 E425; N.Pl. R 124 
K12,12.20; A. R12,4 K12,12.18 
C35; @. M5,29.30 K12,22; D. 
R 7,5.23. — Vgl. us-lipa. 

Mubaleiks Adj.a npocpuünc lieb- 
lich N.N Ph4,8. 

liudan abl.V.2 (204) unxüvecdar 
wachsen: 3.Sg. -ip Mc 4,27. 

awi-liudon s. awiliudon. 

liufs* (b) Adj.a lieb: nyarnmuevoc 
R 9,25 E1,6; äyanmmtdc L 3,22 
9,35 20,13 usw. — abhängig: 
Dat. Mc 12,6 Phil 16 (253,2). — 
Komp. un-liufs*. 

liuga Fö Heirat, Ehe: A.Pl. war- 
jandane -05° xwAuövrwv Yaneiv 
T4,3; D. baim -om haftam ’' 
toic yeyaunköcıv K 7,10. 

1. liugan sır.V.3 heiraten 1. Akt. 
ron Manne: vyaneiv absol. 
L 17,27 20,34.35 Mc 12,25; m. 
Obj. (Prs.) L16,18, (Aor.) M 5,32 
L 14,20 Me 10,11. — 2. Medio- 
passiv a) von der Frau: absol. 
hun K7,28; yauicxecdm Mc12, 
95, erranickecha L 20,34. 35: 
exraniZechan L 17,27; dsgl. Inf. 
liugan‘ yaueiv T5,14. m. Dativ- 
Obj. (-ada anbaramma) Mc 10,12. 
— 7’gl. unliugaibs. b) von beiden 
Geschlechtern yauncdrwcav * -an- 
dau K 7,9; dsgl. Inf. yaurca 
K 7,9. — Vgl. un-liugaibs. 

ga-liugan m. Akk. ein Weih neh- 
men (perfektiv, 294ff.):;: dm 
abrv Eyduncev’ unte Do -aida 
Mc 6,17. 

2. liugan «bl.V.2 (204) weudecdau 
lügen: R9,1 (ni waiht -a° od 
webdouan) k11,31 G1,20 C3,9 
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T27 Sk817. — abhängig d. 
Akk. f. eic rıva einen anlügen 
C3,9. — Vgl. un-liugands. 
lHugn Akk. Sing. weDdoc Lüge 
J844 E4,25 Sk 1,15. 
liugnapraufetus* Mu/i (163) weu- 
donpopntnc Lügenprophet: D. 
Pl. -um M 7,15. 
liugnawaurds Adj.a weubdoAöyoc 
Lügen redend G.Pl. -e T 4,2. 
liugnja Mn weucmc Lügner: N. 
3844.55; N.Pl. Tit1,12; D. 
T 1,10. 
liuhadel® Fr (Nom. liuhadein 
k44B?: -eins A. Vgl. 157°): 
Dat. du -ein kunpjis wulpaus 
gudis‘ npdc Pwricuöv TAC Yvib- 
cewc ic döEnc TOD Beod zur 
Erleuchtung der Erkenntnisk 4,6 
(Vermischung mit eini-Stamm, 
vgl. 1572). Über den vermuteten 
Gen. -eins k 4,4 vgl. das flg.Wort. 
Huhadeins Filö 9) k44A 
(:liuhadein B) für liuhadei* pw- 
ticuöc Helle, Glanz (157); GL. 
fassen -eins als Genetivform des 
Nom. liuhadei, die von ni ab- 
hängig sei (262,1). 
2. liuhadeins* Adj.a gYwreivöc 
hell N.N M 6,22. 
liuhab (-ad N. J 11,10 12,46 A. 
L8,16, vgl. 25C) Na Licht: 
peryoc Mc13,24; sonst püc 
M 5,16 6,23 10,27 usw. 
liuhtjan (3.Sg.liuteib M 5,15, vgl. 
27b) sw.V.1 leuchten: abydcaı 
k44; gatlvav Sk 6,5 (J 5,35); 
Adunerıv M 5,15.(Aor.)16 k 4,6. 
ga-liuhtjan etw. erleuchten, ans 
Licht bringen (perfektiv, 294 ff.): 
eib ' gwrica K4,5; -jandins 
Qwricavroc t 1,10. 
in-liuhtjan erleuchten (dsgl.): in- 
liuhtida A (:}-liubitida B) augona ° 
TEPWTICHEVoUC TOUc ÖPBaluoüc 
E 1,18; -au’ gwrican E 3,9. 
fra-liusan abl.V.2 (204) m. Dat. 
Anoleca TI etwas verlieren: 
L15,4.8.9. — Pt.Pf. -ans' An- 
oAwAudıc L15,4.6.24.32 19,10; Av 


[2 
® 


Bpwcıv MV AmoAAuuevnv ver- | 


gängliche Speise‘ Dana mat Dana 
-anan J 6,27. 

linutei Fn Heuchelei: d6öAoc Be- 
trug Mc 7,22; xußela Würfel- 
spiel, Trug(spiel) E4,1&; ünd- 
xpıac Mc 12,15 T4,2; Uroxpi- 
vecdar Eaurtöv sich verstellen“ us 
-ein taiknjan sik L 20,20. 

liuts Adj.a heuchlerisch: substan- 
tiviert (273,2) -ai’ Yontec Gauk- 


ler t3,13. — sw. liuta, sub 
stantiviert (274,1.2) bnoxpıräc: 
Vok. L6,42; N.Pi. pai -ans 


M 6,2.5.16; A. Dans -ans Mc 7,6. 
— Komp. un-liuts. 

Mubareis Mia Wwdöc Sänger: N.Pi. 
-jos Neh 7,1.44. 

liubon sw.V.2 m. Dat. ydlkav 
tıvi einem lobsingen Fut. R 15.9. 

lofa* M?n flache Hand: parmıcua 
Ohrfeige‘ slah lofin J 18,22 pa- 
ricnata * slahins -in J 19,3; ep 
pdmicav ohrfeigten‘ -am slohun 
M 26,67; danicnacıv abröv EBal- 
Aov’ -am slohun ina Mc 14,65. 
(Vgl. aisl. löfe M). 

Lop* nach lat. Loth (it pler): X. 
Lod (25C) L17,29; G. -Jis 
L 17,28.32. 

Inubains Fi (152%) &Anic Hoffnung 
@G. -ais R 15,13. 

lubjaleis (115,1. 233,2) Adj.a gift- 
kundig; substantivisch: Randgl. 
in A N.PI. -sai zu liutai ° yönrec 
Zauberer 13,13. 

lubjaleisei Fr gapnaxela Gift- 
mischerei, Zauberei (645,20. 

Iudja* Fjö npöcwnrov Angesicht: 
A. -ja beina M 6,17. 

luftu Akk.Singu K9,26 ärp 
Luft; G. -aus E22; D. -au 
Th 4,17. 

ga-lükan (65) unreg.abl. 7.2 (204) 
etw. (A.) verschließen (perfektir, 
294 ff.) vatenkeıcev L 3,20, cuve- 
xAeıcav L5,6 (fangen) Sg. R 11,32; 
hcpaAlcavtro M 27,66. — ab- 
hängig instrum. Dativ (256,1) 
-ands haurdai Deinai‘ xAeicac 
nv Oüpav M 6,6; in m. Dat. für 
ev L 3,20, f. eic R 11,32. 
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us-Iukan erschließen, Öffnen (»er- 
fektiv): Avoli£ac (L 4,17), (Fut.) 
Neh 7,3, diavotyeıv L 2,23; cxıZo- 
nevouc‘ [uslukanans] Konj. für 
t usluknans Mc 1,10 (vgl. GB. 
1,483). — ein Schwert ziehn: 
eiAkucev’ uslauk J18,10; cracd- 
nevoc’ -ands Mc 14,47 

lukarn (38%) Na lat. lucerna A0yx- 
voc Leuchte, Licht: N. M 6,22 
Mc4,21 Sk 6,5 (95,35); A. L8,16 
15,8. 

lukarnastapa Mn Auxvia Leuch- 
ter: A. -an Mc4,21; D. -inM5, 
15 L 8,16. 

Lukas Aouxäc N. C4,14 t4,11; 
A. -kan L Überschr. (Lokan 
Wiener Alkuin-Hs.). 

Lukius Aouxnıoc N. R 16,21. 

ga-luknan sw. V .4sich verschließen 
(perfektiv, 294 ff.): ExXeicon ' 
-noda L 4,25. 

us-luknan sich erschließen, öffnen 
(dsgl.) &vewxanvan M 9,30 27,52 
J9,10 L 1,64 3,21, (Pf.) K 16,9 
k 6,11 diavolyecdaır (Aor.) Mc 7, 
34.35. 

lun (ü oder ü? Vgl. auch 65) 
Akk. Sing. Abtpov Lösegeld Mc 
10,45. — Ygl. us-luneins. 

fra-lusnan sı.V.4 verloren gehn: 
atoAAuuevoic K1,18k 4,3; Kand- 
gl. fralusnandam zu fragistnan- 
dam änoAAuuevoic k2,15A. 

luston sw.V.2 m. Gen. emdunfical 
tıvoc begehren M 5,28. 

lustus Mu emöupla Lust, Be- 
gierde: A. R7,7.8 G5,16 Ph 1,23 
C35; @. Th45; D. Th 2,17; 
N.Pl. Mc4,19; A. J8,44 R13,14 
E 2,3 A (Randgl. zu wiljans* 0e- 
Ahnara); D. E2,3 4,22 G 5,24 
t 3,6 4,3, us lustum ° xara Exob- 
cıov freiwillig Phill4. — Komp. 
un-lustus. 


lustusama sw.Adj. emmnößnrtoc 
ersehnt Vok.Pl. -ans (274,2) 
Ph 4,1. 


luton sw.V.2 täuschen: -ondans' 
ppevandraı Verführer Tit 1,10. 
us-luton verführen, irre führen 
(perfektiv, 294 ff.) Anatäv E5,6 


(uslu[s]to), (Aor.) T 2,14; e£a- 
sarmmca R 7,11 k 11,3 th 2,3. — 
Randglosse in A: sık silban us- 
lutonds ist zu sis silbin frapja- 
marzeins ist * &auröv ppevanatd 
G 6,3. 
Lwddomaeis Gen. Sing. Vgl. Aud- 
dwvai Auddwvaeıd Neh 7,37. 
Lwsanius* Aucdvuoc: G. -iaus 
L 3,1. 

Lwstrws Dat. Plur. Abctpoic (119, 
10) t3,11 AB Nom. Abcrpa Sg.F' 
und Pl N 


Maeinan* Maivdv @. -is L 3,31. 

magan* V.prt.-prs. (221) können, 
vermögen; der abhängige Infini- 
tiv ist fast durchweg perfektiv 
(298,1): duvacdaı M5,36 6,24.27 
7,18 82 usw. (sehr häufig); 
icxbeıv (Pre) M 828 L 16,3 
Ph 4,13, (Aor.) L 0,48 8,43 14, 
29.30 20,26 Mc9,18 E£icxUcnte 
E 3,18; oldev T 3,5; jabai magi 
wairban ° si fieri potest (el du- 
varov) R12,18. — Ohne Inf. 
L19,3Mc6,19 9,18.22 10,39 R8,7. 
— Pt.Pf. mahts, maht m. Kopula 
gibt dem aktiven Inf. passiven 
Sinn: 9310,35 L8,43 Mc 14,5 
T 5,25 Sk 2,10.14 f. (43,4) 6,14. 
— Formenbestand 221. 

Bee. Ren gelten, bedeuten 
3.89. G 

magabei en rapdevela Jungfrau- 
schaft: D. L 2,36. 

magabs* (b) Fi napdevoc Jung- 
frau: G. -bais L1,27; D. -pai 

1,27. 

Magdalan Maybald(v) unflekt. G. 
Mc 8,10 nach M 15,39. 

Magdalene Maybalnvn N. M 27, 

‚ 56.61 LS,2 Mc 15,40.47 16,1; 
unflekt. D. Dizai -e Mc 16,9. 

magula Mn narddpiov Kräblein: 
-a ains J6,9 u. Sk 7,3. 

magus Mu Knabe: texvov L 2,48; 
sonst noic: N.L2,43; A.L 9,42; 
Vok. -au L248; G.Pl. -iwe 
L 15,26. — Komp. Piu-magus. 
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Mahap* Mad8 Mahath (f vg): @. 


-Dis L 3,26. 


mahteligs Adj.a mächtig: duvaröc 


L 1,49 14,31 R 9,22 11,23 14,4 
k9,8 12,10 t1,12 Tit1,9; duvd- 
cmc Herrscher L1,52 T 6,15; 
duvduevoc E3,20 t3,7. — mah- 
teigs wisan mächtig sein, ver- 
mögen: buvateiv Ev (in m. Dat.) 
k 13,3. — mahteig N duvaröv 
möglich Mc9,23 13,22 k10,4 
G4,15; napd rıvı bei’ at L18,27, 
fram Mc 10,27. — el dE unye‘ 
aipbau glossiert durch jabai nist 
mahteigs wenn er nicht mächtig 
ist L 14,32. — Komp. un- 
mahteigs. 


ana-mahtjan sıo.V.i1rvergewaltigen: 


Adbıxeiv k7,12 (Pt.Pre. u. Pf.); 
Atoctepfican rauben Mc 10,19; 
BıdZeiv M 11,12, Bıacrai * -jan- 
dans ebd.; Enmpedlerıv kränken, 
quälen L 6,28; cukopavrilcar er- 
pressen 13,14; bBpıcönceran mis- 
handeln, vergewaltigen L 18,32. 


1. mahts Pi.Pf. von magan: a.d. 
2. mahts Fi Macht, Kraft, Ver- 


mögen: icxbc L10,27 Mc 12,30.33 
th 1,9; xpdroc GC 1,11 (neben 
mahts * dUvauıc), TÖ Kxpdroc TAIcC 
icxboc abtod ° -s swinDeins is 
E1,19 6,10; sonst duvauıc M 6,13 
L 1,17.35 4,14.36 usw. (sehr 
häufig), auch im Sinne von 
Wundertaten, meist Plur. duvd- 
ueıc M 7,22 11,20.21.23 use. u. 
für die Heeresmacht th1,7. — 
Kompp. ana-, un-mahts. 


maldjan sw.V.1 tauschen: xamy- 


Aevervrı m. etw. Schacher treiben 
k 2,17. 


in-maldjan verwandeln älkayr- 


cöueda * -janda K 15,51.52 AAAd- 
Eaı G 4,20; neracxnnarice Ph3, 
21; Sk3,8 6,14. — reflexiv: -jan 
sik’ nereuoppWen Mc 9,2; zu 
ergänzen <ak inmaidjaip > ° 
METAUOPPODCHE (mit Supplierung 
von izwis aus dem Vorhergehen- 
den) R 12,2. 


maihstus (M)u xonpla Mist D. -au 


L 14,35. 


Mahap* — mais. 


Mailalan* Meled @. -is L 3,31. 

maile Gen.Plur.f.Sg. dpuric Runzel 
E5,27. 

Mailkel* Meiyei @. -eis (für -eis 
d.i. -eins?) L 3,24; -eins L 3,28. 

maimbrana Mn lat. membrana 
Pergament A.Pl. -ans t4,13. 

gämainjan sıw. V.1 gemein machen: 
l. 1. m. Dat. d. Person: xot- 
vwveiv rıvı m. einem Gemein- 
schaft halten in (in m. Dat. für 
ev u. elc) G6,6 Ph 4,15 (Aor.). 
— 2. m. Dat. d. Sache xorvw- 
veiv rıvı mitteilen zu R 12,13; 
cuykoıvwveiv rıvı Anteil haben, 
sich beteiligen an E5,11; xorvw- 
vöv eivai rıvoc’ -jands wisan 
Genosse sein K 10,18. — — 
Il. xowoDv rı etw. (Akk.) verun- 
reinigen (Aor.) Mc 7,15.18.(Prs.) 
20. 


ga-gämainjan xoıvoüv rerunreini- 
gen Mc 7,23. 

mais Komp.-Adv. zu filu (19%. 
191B1) mehr: uällov M 6,26 
10,25.28 usw. (häufig), beachte 
mais *° toAAb yäldov M 6,30 
(dieses sonst filu mais Ph 1,33 
Sk 7,21, mais filu K 12,22, und 
filu mais L18,39 k3,9.11; filaus 
mais * TEpIccoTtepwce uaAdov 
k 7,13 Sk5.16); lvan mais 
R 11,12, Ivan filu mais R 11,34 
Phil 16, und lvan filu mais 
M 10,25 für nöcw uAAAov; var 
flun — mais Pamma dcov — 
naAAov TrEpIccöTEepovV je mehr — 
desto mehr Mc 7,36; lwaiwa mais’ 
quanto magis it vg M 6,30 (nach 
M 7,11); ivaiwa nei mais’ müc 
oöxi uaAlov wie — nicht um so 
mehr k3,3. — nleiov M6,25 L7, 
42. — tepiccötepov L 7,26; für 
ttepıccbc Mc 10,26 m. Rücksicht 
auf V. 24. — Onep k 11,23; mais 
frabjan * Örtepppoveiv R 123. 
— Pleonastisch: filaus mais us- 
daudozan *° noAU croudarötepov 
k 822B (: filu usdaudozan A); 
störende Interpolation t 1,18AB. 
— abhängig: 1. pau' n als 
G4,27 T1,4 t3,4; nnep J12,43; 


_ 
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tap'ö R12,3. 2. Dat. für rıvöc 
‘als’ M 6,25.26 L 7,26 (258). Vgl. 
Dana-mais. 

Maisaullam* Mecollau: @G. -is 
Neh 6,18. 

maists Superl. zu mikils (190,1) 
der größte für nellwv L 9,46 
Mc 4,32 9,34; sa maista gudja ° 
6 äpyxıepeuüc der Hohepriester 
J 18,24.26 19,6; Daim maistam 
seinaize ° Toic neyictäcıv adtoO 
seinen Großen Mc 6.21. 
Superl.-Adv. maist (191C)° rd 
qrkeicrov höchstens K 14,27. 

malitan red.V.1 (211) &xontov rı 
etw. schneiden, hauen von (us° 
ex): 3.Pl.Pf. maimaitun Mc 11,8. 

af-maitan abhauen, -schneiden: 
ätoxöyaı J 18,10.26 Mc 9,43.45; 
£xkowov M 5,30; haubib -mai- 
mait (Dat.)' atnexepdlıca(-ev)einen 
enthaupten LY,9 Mc 6,16.27. 

bi-maitan nepıreuveiv beschneiden 
J 7,22, (Aor.) L1,59 2,21; Pt.Pf. 
K7,18 G5,3 (gr.Pt.Prs.) 6,13. — 
tepiteuvecharn sich beschneiden 
lassen: ur TTepıreuvechw‘ ni -ai 
K 7,18, eav tepıreuvncde * jabai 
iD G5,2; Infin. (Aor.) G 2,3, 
(Prs.) 6,12.13. — Vgl. un-bimai- 
tans. 

ga-maitan zer-,verschneiden: A.Pı. 
Pf.F BAenere rhv Katatounv' seht 
die Zer-, Verschneidung ' saikcip 
bo gamaitanon (sc. Diuda) das 
zer-, verschnittene (Volk) Ph 3,2. 

us-maitan aus-, abschneiden, aus- 
rotten: exkötnteıv M 7,19 L 3,9 
(Aor.) R 11,22.24 k11,12; dno- 
xöwovraı G 5,12. 

maibms düpov Geschenk Mc 7,11 
(vgl. aisl. Pl. Fö meibmar). 

maiza Kompar. zw mikils (190,1) 
größer: yelZwv M 11,11 J 8,53 
10,29 13,16 14,12.28 15,43.20 
19,11 L7,28 Mc 12,31 R 9,12; 
Sk 3,7. — Neut. maizo Ade. 
mehr: nAeiov L 9,13; Ötepexte- 
pıccod E 3,20; filaus maizo Sk 
7,1& — abhängig: Dat. (258) 
für rıvöc ‘als Mi11,11 J8,53 
13,16 15,20 usıo. 


Makeibis Gen. Sing. Mayßeıc, Max- 
Beıc, Mayeßıc Neh 7,33. 

Makidoneis (163) Maxedbövec N. 
k 9,4; D.Pl. k9,2 (F-nnim B). 

Makidonja Akk. Sing. (= Nom.) 
Maxedovia K16,5 AB k1,16B «. 
23,13B: -aidonja A; D. -idonjai 
k1,16B: -aidonjai A. — Mi 
Beeinflussung durch den Völker- 
namen G. Makidonais k8,1 AB 
k Unterschr.A T1,3B: -edonais 
A; D. Makidonai k11,9B Ph 
4,15B Th 4,10B. 

Makmas Gen. Sing. Maxuac Neh 
7,31. 

malan abl.V.6 (209) &Andeıv mah- 
len: N.Pl. Pt.Prs. F-deins L 17,35. 

[Malailaiel] Konj. für } Maleilaiel 
Modelen\ @. -is L 3,37. 

Malkus MoAyoc N. J 18,10. 

malma Mn öuuoc Sand N.R 9,27; 
D. M 7,26. 

malo n chc Motte N. M 6,19.20. 

ga-malwjan sw.V.1 zermalmen 
(perfektiv, 294 ff.): -idans hairtin ° 
cuvrerpinnevouc NV xapblav 
zerknirschten Herzens L 4,18. 

Mambres Maußpfic t3,8B: Mam- 


res A. 
mammo Fr cdp£ Fleisch: @. 
C 1,22. 

mammona* nanuwväc (min, it 


pler) D. -in M 6,24 u. Randgl. 
fmammonim für [-in] zu faihu- 
praihna * nalu)uwva L 16,13. 

bi-mampjan sıw.V.1 exuunmpiZeiv 
verhöhnen L 16,14. 

man s. munan*”. 

managdübs (66) Fr nepıcceia Fülle 
N. k82. 


managei Fn Menge: mAfboc 
L 2,13 5,6 19,37 Mc 3,7.8; Aaöc 
M 27,1.64 J18,14 L1,10 usw.; 
öxAoc M 7,28 9,8.23.25.33.36 
usıw. (häufig), in in’ Ev Toic 
öxAoıc J7,12 nach Do -ein (it vg 
Sin D), -ein L724 wohl ver- 
schrieben für -eim (vgl. M 11,7 
L3,7), dıa Töv öxAov ‘ faura -eim 
(für -ein?) Mc 2,4. — manageins 
für ’lovbdaioı J7,15 (nach M 9,33 
u.d.). Randgl.managein zu mana- 


0) managfalbs — manna. 


seidai L9,13CA. — plural. Präd. 
(Attrib.) beim Sing. abweichend 
vom Griech. (239,2) J7,20 12,18. 
29 L1,21 6,19 19,37 Mc3,32 9,15 
11,18 12,37 15,8 Neh5,13; degl. 
all -eins ... iddjedun Mc 2,13, 
galesun sik ... -eins filu Mc 4,1, 
ähn!. Mc5,21.24. Beachte auch 
so managei Paiei ni kunnun 
witob ° d ÖdxAoc oüroc d un 
yiviıckwv töv vönov J 7,49. — 
In andern Fällen stimmt die 
got. Pluralkonstruktion zum 
griech. Text. 

managfalps Adj.a mannigfaltig: 
4A.Neut. -b' noAkankaclova Li8, 
30, sw.N.F so -bo handugei’ fı 
roAunoikdoc copia E 3,10B: 
filufaiho A. 

managjan sw.V.1 etw. mehren: 
nleovdcan (Opt) (tl) Th3,12; 
nAnduvei (ri) k 9,10. 

managnan sw.V.4 reichlich vor- 
handen sein: mAecovdleıwv (in- 
trans.) th 1,3, (Aor) k 4,15; 
mepiccebeiv Ev Überfluß haben 
an (in m. Dat.) k 8,7. — Rand- 
gl.managn<(andei > managei 2% 
filufaiho handugei’ roAutoixıAoc 
copla E3,10 A: Sinn unklar. 

us-managnan sich vermehren zu 
(perfektiv, 294 f.): ih... . trwyela 
emepicceucev eic Töv TAODTOVv 
-noda du gabein k 8,2. 

manags Adj.a mancher, viel: Ixa- 
vöc L8,32; sonst moAbc (sehr 
häufig) ; ndumoAuc  filu manags 
Mc 8,1. abhängig: Gen. für ex 
J 7,31.40 10,20 11,19.45 (sonst 
Übereinstimmung m. d. Griech.). 
— swa managai* TocoDroı J6,9 
(= Sk 7,6); swa -gai swe' dcoı 
J10,8 L4,40 9,5 Mc3,10 6,11.56 
G3,27 6,1216 Ph3,15 T6,1, 
öcor Av (edv) L9,5 Mc 6,11.56; 
swa -gai swaswe* dcor Av Mc 3,28 
(waiwa -gai für dcor k 1,20); 
Ivan -gai’ möcor Mc 8,5.19.20. 
— — Kompar. managiza 

größer, mehr: a) nielwv J 7,31 

15,2 L7,43 Mc 12,33 K 9,19 

k 2,6 4,15. b) repiccörepoc k 2,7, 


für nepiccorepwc k 11,23 nach 
plurimis (def vg), managizo’ 
ttepıccoreprov M11,9 K 15,10 
k 10,8. c) managizo * tepıccöv 
M 5,37.47 J 10,10. d) endw 
über: upBn enrdvw Tevraxocioıc 
managizam Pau fimf hundam 
K 15,6; npaorvan Eendvw Tpıa- 
xociwv dnnvapiwv in managizo 
bau Prija hunda skatte Mc 14,5. 
e) Eav un Trepicceucn rreiov' 
nibai managizo wairbip mehr 
wird, sich überlegen zeigt M 5,2%. 
f) 6 rö moAV obx Enkeövacev 
wer viel hatte, hatte doch nicht 
mehr ‘ saei filu, ni managizo 
k 815. — — Superl. Dos ma- 
nagistons al mkeicraı M 11,20: 
M oi mlelovec die Mehrzahl 
K 15,6 k 9,2. 

manamaurbprja Mr Advöpwrnoxtö- 
voc Menschenmörder N. I 8,44. 

manaseps (-seds J 12.19 15,18.19, 
vgl. 25 Cb; -seibs J 14,17.19 «. 
-seidai L 9,13, vgl. 22 A) Fi xöc- 
noc Welt, Menschheit (vorwiegend 
m. Demonstrativ): N. -bs J 7,7 
14,27.31 u.ö.; -eibs, -eds s.o.; A. 
-b J 6,14 16,8 17,9.18 Me 14,9: 
-d J12,47 L9,25; @. -dais J 6,51 
812 Sk 1,6.9(J1,29); D. -dai 
J 6,33 7,4 12,31 14,22 30 17,13 
18,20 L 9,13 K4,9 E 2,12. 

manaulja Dat. Sing. cxruarı der 
Gestalt nach Ph 2,7. 

manleika Mn eixuv Bild N. 
Mc 12,16; A. L20,24 K 15,49 
(man-B: mann- A). 

1. manna indekl. navva: A. J6, 
31.49.58. 

9. manna unreg.kons.M (161) 
Mensch, Mann: G&vöpwrtoc (sehr 
häufig); Avııp M7,26 L5,8.12.18 
9,38 14,24 17,12 19,7 Mc 10,3; 
mAnna Prutsfill habands* Aenpöc 
Aussätziger M3,2; sums manne’ 
tic L8,49 Me 15,21. — dvopum- 
dpecxorı wer den Menschen zu 
gefallen sucht‘ -am samjandans 
C 3,22; Aävdpopövorc Menschen- 
mörder ‘ -ans maurprjandam 
T 1,9; &vdpanodıctaic Seelenrer- 
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käufer‘ -ansgapiwjandamT 1,10. 
— Im negativen Satz steht manna 
für tic M8,28 C2,16; ni man- 
na’ obdeic M 6,24 J 6,44 7,4.27 
9,4 15,13 18,31 %.0.; obdevi ... 
oödev mann ni ... ni waiht 
L9,36; manna ni’ undelc M 8,4 
9,30 L5,14 8,56 9,21 Mc 5,43 
7,36, ni manna E5,6 T4,12, ni 
.. manna Mc11,14. — — @. 
mans M8,20 9,6 10,23 26,2 
usw; D. mann M7,26 J91 
L 6,48.49 usıw.; N.Pl. mans M7, 
12 8,27 J6,14 L2,15 5,18 6,22. 
26.31 17,12 18,10.11 Mc 8,27 
(: mannans Mc 7,8 t 3,2.8.13); A. 
mans M5,19 J6,10 L7,31 Mc 
824 K77 T24A 6,9 Sk1,25 
7,7(46,10) (: mannans k 5,11 
T 1,9.10). G. manne M5,16 6,1 
10,32.33 usw. — Die übrigen 
Formen bieten kein Interesse. 
mannahun (178) mit Flexion des 
ersten Gliedes; nur mit Negation: 
niemand: 1. obdelc N. Mc 9,39; 
G. manshun Mc 12,14; D. mann- 
hun J 8,33 Mc 16,8; 2. undeic A. 
ıannanhun L 3,14 10,4; D. Mc 
1,44 8,30 9,9 T 5,22 (mannhun 
A: manhun B), ni mannhun gqi- 
Dais ° unde elnmmc rıvi Mc 8,26. 


manniskodus Mu Menschlichkeit 
G. -aus Sk 6,12. 

mannisks Adj.a menschlich: Av- 
Bpumvoc D. K4,3; rWwv AvöpwW- 
zwv A.F J12,43; D.Pl. Sk 6,10. 


manwiha F'ö &roınacla Bereitschaft 
D. E6,15; yngiZea MV dandvnv 
el Zyeı eic Anaprıcuöv berechnet 
die Kosten, ob er (Mittel) zur 
Vollendung hat‘ rahneib man- 
wibo (G.Pil.) habaiu du ustiuhan 
rechnet, ob er des Vorrats (Gen. 
part. 262,1?) habe L 14,28. 

manwjan sw.V.1 etw. bereit-, zu- 
recht machen (für: Dat.): xat- 
apriiwv Mc1,19; &rorudlerv 
(Prs.) Phil22, (Pf.) M 25,41 Mc 
10,40 t2,21, (Aor.) J142 Li, 
17.76 2,31 3,4 9,52 17,8 Mc 1,3 
14,12.15. 


faura-manwjan etw. vorbereiten: 
Pt.Prs.F -jandei Sk 4,8. 

ga-manwjan einem etw. (zu)berei- 
ten zu (du 'eic R9,22 k 5,5 t2,21; 
npöc t 3,17) (perfektiv, 294 ff.); 
Pt.Pf. geschickt, bereit, zuberei- 
tet: narackeudceı M11,10 L 7,27 
Mc 1,2: napacxeudleıwv (Pf.) kK 9, 
9.3; xarepyacduevoc k 5,5; xar- 
npricuevoc L 6,40 R9,22, EEnp- 
tıcuevoc t3,17; Hrormacuevov ' 
-ip t2,21; gaits [.a.] -ida was mis‘ 
xiuapoc Eyiverö nor Neh 5,18. 

faura-gamanwjan eiw. vorher zu- 
bereiten: nponrtolnacev ' -ida 
R 9,23 E2,10; {va ... TTpoxart- 
apricwav‘ ei -jaina k 9,5. 

manwus Adj.u (184) Eromoc be- 
reit,; manwus im giman &roiuwc 
Exw EABeiv bin bereit k 12,14: 
N. k1214; N.Neut. -u J7,6 
L14,17; A. -jana k9,5AB; A. 
N -jata Mc14,15; D.Pl. -jaim 
k10,16. — Adv. manwuba 
(19141): -ba habandans du fra- 
weitan’ Ev Eroluw Exovrec Exdı- 
xficaı bereit (seiend) k 10,6. — 
Komp. un-manwus*®. 

maran aba napdv d0d der Herr 
kommt K 16,22. 

marei F’'n Bdlacca Meer: M 8,24. 
26.27.32 usw. ev tw BUOw 1re- 
rofn«a’ in diupipai was mareins 
in profundo maris fui (fg vg) 
k 11,25; TtAc mapallou Tüpou 
xal CıöWwvoc des am Meere ge- 
legenen T.u. S.' Dize faur marein 
Twre jah Seidone L 6,17; hin- 
dar marein ' eic tö nepav MS, 
18.28 Mc 5,21 8,13, elc T6 nrepav 
rc BaAdceenc Mc5,1, nepav fc 
BaAdeenc J6,22.25; ufar ma- 
rein’ mepav ic Baddeenc J 6, 
1.17. 

Maria s. Marja. 

marikreitum Dat. Plur. T 2,9 
AB lat. margarita: napyapimc 
Perle (Zeitschr. f. deutsche Wort- 
forsch. 4,250 f., Schulze S.741f.; 
KZ. 40,550 ff.). 

marisalws* MAluvn See A. bana 
-w L 8,22.23.33. 
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Marja Mupia M 27,56.61 J11,2.32 
12,3 L82 Mc 15.40,47 16,1, 
Maria L 2,19 (vgl. 35,2), Mariam 
Mapıdu L 1,27.34.38.39.46.56 ; 
Vok. -iam L 1,30; A. -jan J 11, 
19.28.31 -ian L2,16; @. -jins 
J11,1 Mc6,3, -iins L1,41; D. 
-jin J11,45 Mc 16,9, -iin L2,5.34. 

marka Fö Mark, Grenze: dprov 
A.Pl. M8,34 Mc5,17; D. Mc 7,31 
10,1; nedöpıov (? öpıa SinBDLA 
min, fines Lat) A.Pl. Mc 7,24. 

[Markaillaus] Gen. f.} Markailliaus 
(nach dem vorausgehenden Sa- 
bailliaus) Marcellus von Ancyra 
(F um 374) Sk 4,26. 

[ga-markon] sw.V.2 m. Dat.: cv- 
crorxei TH vov “lepoucalnu ' ga- 
marko<D> Pizai nu lairusalem 
grenzt an das heutige J. G4,25B 
(vgl. Anm. zur Stelle). Vgl. 
fgamarko. 

Markus Mdpxoc: N.G4,10; A.-u 
Mc Überschr., t 4,11. 

f marwtre Gen. Plur. Kal (23. 29. 
Okt.), verschrieben für [martwre] 
Martyrer. 

Marba Müp6a N. J 11,20.21.24. 
30.39 12,2; A. -an J 11,5.19; @. 
-ins 911,1. 

marzeins Fi/ö (152%) cxdvbalov 
Ärgernis: gatauran (236,5) ist 
ns 65,11. — Kompp. af-, frap- 
ja-, ga-marzeins. 

marzjan sw.V.1 cxavbollZeıv Tıvd 
einen ärgern, ihm zum Ärgernis 
sein: 3.Sg.Opt. -jai M 5,29.30 
Mc 9,43.45.47. 

af-marzjan Pass. Ärgernis nehmen 
(perfektiv, vgl. IF. 21,194): ivas 
-jada ' tic ckavdakiZeran k 11,29; 
ei ni -jaindau ' iva un ckavda- 
Aıcöfite J 16,1. 

ga-marzjan Ärgernis erregen 
(perfektiv, vgl. IF. 21,193 f.) J 6,61 
Mc4,17 6,3 K8,13, (Aor.) Mc 9,42; 
Pass. ckavbalıcönvan Ärgernis 
nehmen an (in m. Dat.) M 11,6 
L 7,23. 


‚ matibalgs Mi mipa Ranzen, 


"x Speisesack A. L9,3 10,4 Mc 6,8. | 
x 


matjan sw.V.1 essen (fressen L 15, 
16): Beßpwadcıv JI6,13; TpWywv 
J 6,54.56.57.58 13,18; cuvrjcdLev 
G 2,12; sonst Ecbieıv (Prs.u. 
Aor.) M 9,11 L 5,30.33 6,1; 
M 6,25.31 25,42 J6,5 usw. (käu- 
fig). — dbeinväav‘ du naht matjan 
L 17,8. — abhängig u.a. der 
part. Gen. für Ex TIvoc‘ ron 
etw.: J6,26.50.51 KY,7 11,38 
(262,1); der instrum. Dat. han- 
dum * xepciv Mc 7,2.5 (256,1). 

ga-matjan essen (perfektiv, 294 ff.) 
a) ingressiv: -jis" pdyecaı 117,8 
(302); b) effektiv: -idedun jah 
sadai waurbun ° Zpayov xai 
exoprdcöncav Mc8,8 (vgl. dagegen 
das Simplex L 9,17). 

mats Mi Speise: Bpücıc J 6,27.55 
R 14,17 k9,10; Bpüpna L3,11 
9,13 Mc 7,19 R14,15.20 K 8,13 
10,3 T4,3; gayeiv L8,55; A.Pi. 
-ins * emarıcuöv Proriant L9,12. 
— mat gif imma’ yWuıZe abrtöv 
speise ihn R 12,20. — Kompp. 
nahta-, undaurni-mats. 

Mattapanis Gen. Sing. an Stelle 
von Tod Marbar L3,29 (dem 
Matpatis V.24 entspricht) u. für 
todo Marrodd V. 31. 

Mattapius*(?) Martadiac G. biwis 
L 3,25 -Diaus V. 26. 

Matbaius* Mareaioc A. -u Mc3, 
18; 4A. Mappaiu M«a8Baiov 
(SinBAD) M 9,9 L 6,15. 

Mathbat Matbdt G. -is L 3,24. 

maha (Mn) cxWwAnE Wurm N. 
Mc 9,44.46.48 (ahd. mado Mn). 

mapl* (N)a dyopd Versammlungs- 
ort, Marktplatz: D. -a Mc7,4 
(aisl. mäl N). 

maplein Akk.Sing.F' AaXıd Rede, 
Redeweise J 8,43 (N, -eins*, viel- 
leicht auch -ei*, vgl. 157°). 

mabljan sw.V.1 reden: Addrıcw’-ja 
J 14,30. 

Mabusalis Gen.Sing. Toü Madov- 
cald L 3,37. 

maudjan sw.V.1 einen erinnern 
3.89. Sk 6,4f. 

ga-maudjan (perfektiv, 294 ff.) 
einen erinnern an (Gen., vgl. 
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263,1): 
(Fut.) J 14,26, (Prs.)t 2,14; Ava- 
MvAckeiv rıvd m. Inf. t 1,6 
Sk 7,21. 


maurgins M Morgen: N. was -ns' 
fv npwia I 18928; A. at -n 
waurpanana ' pwiac Yevouevnc 
M27,1CA,C, in -n’ nmpwt Me 
11,20 16,9, &mi rö npwi Mc 15,1; 
D. du -a° aöpıov K 15,32. 

ga-maurgjan sw.V.1 verkürzen 
(perfektiv, 294 ff.): &xoA6ßwcev ° 
-ida Mc 13,20, et un exoAdßw- 
cev' ni -idedi ebd.; Aöyov cuv- 
teuvwv ° -jands R 9,28, Adyov 
CUVTETUNNEVovV moıfce ‘ waurd 
-ip taujib ebd. 

maurnan 3%.V.3 pnepwuvav Tıvı 
sorgen für (Dat. M6,25 Ph 4,6): 
2.Pl.Imp. -sip M 6,25.31 Ph4,6; 
Pt.Prs. -ands M 6,27. 

maurbr Na w@övoc Mord: A. 
Mc 15,7; N.Pl. Mc 7,21 65,21, 
Zusatz T6,4 AB (nach G5,21). 

maurbrjan sw.V.1 poveuveıv mor- 
den (Fut) M 5,21 R 13,9, (Aor.) 
L 18,20 Mc 10,19; avdpogövoıc 
mannans maurprjandam T 1,9. 

mawi Fiö Mädchen naic Vok.(N.) 
L 8,54; @. maujos (89,2) L 8,51. 
— mapdevoc N.K7,28; A. mauja 
k 11,2; A.Pl. maujos K 7,25. — 
xopdcıov N. M 9,24.25 Mc 5,42 
6,28; D. maujai Mc 6,22.28. 

mawilo F’n xopdcıov Mädchen V. 
(N.) Mc 5,41. 

megs M vaußpöc Eidam N. Neh 
6,18. 


meins Poss. (165.279) mein: &uöc 
J 5,47 6,38 7,6.8.16 us. (häufig); 
noDd M7,21.24.26 8,6.8.9.21 us. 
(sehr häufig); (E)uoi J 13,35 
Mc5,9; TAc npöc ne Acıtoupylac' 
bi .mein andbahti Ph 2,30, vnd 
eEouciav Exwv Um’ &uautoD‘ ha- 
bands uf waldufnpja meinamma 
M89. — an Stelle des griech. 
Artikels: J 10,30 14,31 k 11,28 
12,7 AB th 3,17 AB t1,3, 

meki Akk.Sing.ia udxaıpa Schwert 
E 6,17 (aisl. m&ker Mia). 


vronimvÄckev tıvd rı | mel Na 1. 
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Zeit, Stunde: pa 
R 13,11; xp6voc J12,35 13,33 
14,9 L1,57 4,5 Mc 9,21 G4,1.4 
t1,9 Tit1,2; Ex xpovwv ikavıv 
mela lagga L 8,27, moAAoic xp6- 
voıc’ manag mel V. 29; sonst 
kaıpdc M8,29 11,25 J7,6.8 L 1,20 
usw. (häufig). us Damma -a° ex 
robrou seitdem J 6,66. mela ga- 
baurpais seinaizos * roic yeve- 
cloıc abtod bei seiner Geburts- 
tagsfeier Mc6,21. — 2. im Plur. 
(h.) Schrift: rpdupnara J 9,47; 
vpapr, L 4,21, ypapai Mc 12,24. 

mela Mn nödioc Scheffel: A. 
Mc 4,21. u 

meljan sw.V.1 schreiben: für Avo- 
rdEacdaı eine Erzählung in rich- 
tiger Reihenfolge abfassen L1,1; 
für änoypdpecdar sich in die 
Steuerlisien eintragen lassen 
L 2,3; ypdgeıv (Aor.u.Prs.) L1, 
3.63 16,7 Mc 10,4 usw. 

ana-meljan aufschreiben: Ano- 
vpdyacdaı sich in die Steuer- 
listen eintragen lassen L 2,5. 

faura-meljan rpoypdpeıv vor- 
zeichnen, vormalen: olc xar 
SpBaluoüc I. Xp. Tpoerpdpn 
denen J.Chr. vor Augen gemalt 
wurde‘ -ips was G 3,1. 

ga-meljan schreiben (perfektie, 
294 f.): errerpaunevn K3,2 (inna 
gamelida 3,3); dnoypdpecdaı s. 
3.d. Listen eintragen lassen L 2,1; 
sonst Ypdpeıv (nur Perf. u. Aor.) 
M11,10 J546 6,31.45 usw. 
(häufig). — Pata gamelido (hata 
gamelip R 10,11)" rö Yerpan- 
MEvov (TA Yerpauueva) das Ge- 
schriebene, die Schrift L 18,31 
20,17 k413; ypaptı J 10,35 
13,18 17,12 Mc 12,10 15,28 R 9, 
17 10,11 G 4,30; 76 prev M8, 
17. — abhä : instrum. Dat. 
G 6,11 Phil 19 (256,1). 

faura-gameljan npoypdyaı vor- 
her schreiben R 15,4 E3,3. 

uf-meljan unterschreiben Urk. v. 
Neap. u. v. Arezzo. 

ufar-meljan etw. überschreiben 


| ° emrerpaupewn‘ -ib Mc 15,26. 


‘ 
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mena Mn ceArivn Mond N. Mc 

menops (bD) Mkons (16110) uıhv 
Monat: N. L1,36; D. in -b 
saihstin L 1,26; A.Pl. -bs L 1,24 
4,25; D. -bum G 4,10. 

mereins F'jö (152°) xrıpuyna Ver- 
kündigung, Predigt: N. K15,14; 
D. -ai Tit 1,3 Sk 4,9. — Komp. 
waila-mereins, 

Merila Mn Eigenn. Urk. v. Neap. 

meripa Fö Gerücht, Kunde: N. 
onun M9,26 L4,14; Akon Mc 
1,28; nxoc L 4,37. 

merjan red.V.1 etw. künden, kund 
tun: dDıaAakeiv L 1,65; xatayyek- 
keıv Ph 1,17.18; unpücceıv (Prs. 
Aor.) M 9,35 10,27 11,1 L3,3 
4,19.4& usw. (häufiger). — ai- 
waggeljon -jan ° edayyeklcacdaı 
k 10,16; ebayyelıov eünyyelt- 
cdunv k11,7; edayyelıov d eüny- 
vreAıcdunv‘ Patei -ida K 15,1; 
-eib galaubein ° edayyeAlleran 
nv nicrv G 1,23. 

merjands subst.Part. (159°) xıipuE 
Verkündiger, Prediger: -ds jah 
apaustaulus T 2,7 t1,11. 

us-merjan verkünden (perfektiv, 
294 ff.) dtepYiucav“ -idedun M 

‚3. 

wailamerjan einem eine frohe 
Botschaft künden m. Dat. der 
Pers. (oder in m. Dat.’ ev k 1,19 
E 3,8) u. Akk. d. Sache (oder bi 
m. Akk. für ti L 4,43): xnpuxdelc 
saei ... -jada k1,19B (: nor- 
malem merjada A); edayyeliZe- 
car (Prs.Aor) M 11,5 L1,19 
4,1843 7,22 9,6 16,16 20,1 
K 1,17 15,2 E2,17 3,8. 

wajamerjan PAacpnneiv lästern 
M 9,3 J10,36 15,29 R 14,16 
T1,20 6,1, (4or.) Mc 3,28.29; 
Pt. -jands* BAdcpnuoc Lästerer 
T1,13 t 3,2, 

us-mernan sw.V.4 diepxecdar sich 
(durchs Gerücht) verbreiten: -noda 
L 5,15. 

mes Na lat. me(n)sa Tisch: Tpd- 
sela A.Pl. -sa Mc 11,15; nivag 
Schüssel, Platte D. Mc 6,25.28; 


dal uf sa’ önoAfvıov Kelter Mc 
12,1. 

midgardiwaddjus (25C) w nech- 
toıxov Zwischenwand A. mid- 
gardiwaddju E 2,14 A: mibgarda- 
waddju B (233%). Vgl. IF. 18,395. 
— baurgs-waddjus F': grundu- 
waddjus M (153). 

midjasweipains Fi (152°) xara- 
xAucuöc Überflutung, Sintflut N. 
L 17,27. 

midjis* st.Adj,ja (180,3. 182 I) ye- 
coc J 7,14; sonst für TÖ uecov, 
mittlerer: in -jaim’ eic (Tö) 
necov (271) L 4,35 5,19 6,8 
Mc 14,60, in -jaim im o. laisar- 
jam * &v necw abrWv 0. tWv dı- 
dackdAwv Mc9,36 L 2,46; bairh 
-Jans ins’ did uecou abrWv J8,59 
L 4,30; Pairh -ja Samarian did 
uecou CauapfacL 17,11; ana -jai 
dulp° Mc &opriic Necobenc J7,14. 

midjungards Mi olkouuewm die 
bewohnte Erde, der Erdkreis: 
A. L21 Sk 4,10; G. L45 
R 10,18. 

miduma” (Fö) tö necov Milte: in 
midumai’ ev yecw (271) L8,7 
10,3, eic tö uecov Mc 3,3; ana 
-ai Sk 3,21; us -ai’ Ex TOD necov 
k 6,17 C 2,14. 

midumonds subst.Pt.nd (159) 
necimc Mittler -nds gudis jah 
manne T 2,5. 

mikildübs (PD) Fi Größe: A. -b 
Sk 412; @. -bais Sk 4,14. Vol. 
66 


mikilei Fn Größe: neyreboc E1,19; 
ta nerakeia L 1,49; neralasmc 


L 9,43; Sk 4,25 
mikiljan sıo.V.1 preisen: eya- 
Abvav L1,46, (Fut.) Ph 1,2%; 


doEdlerıv L2,20 4,15 5,25.26 7,16 
Mc 2,12 R11,13 k913 G1,23 
th 3,1, (Aor.) M 9,8. 
ga-mikiljan dsgl. (perfektir, 
294 ff.) &nerdiAuvev’ -ida L 1,58. 
mikilman sı.V.4 neyakuvonva 
verherrlicht werden k 10,15. 
mikils Adj.a groß: uerac M 5,19. 
35 7,27 8,24 27,46.50.60 use. 
(häufig); noAüc M7,22 J7,12 
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L 5,29 6,17. — Daim ufar mikil 
wisandam apaustaulum *° töv 
vunepxav AtocröAwv übergroß 
k11,5; Do ufarassau mikilon 
...friabwa ° rrv drepßdAAoucav 
aydımv dsgl. E3,19. — — Ad. 
mikilaba (191 A1) yeydiwc 
groß, sehr Ph 4,10. 

mikilpuhts (65,2) Adj.a hochmü- 
tig: A. Pl. -ans * Önepnpdvouc 
L 1,51. 

mildiha FO Milde: el ıvacnkayxva 
Herz, Mitleid ‘ jabaii lvo -o 
Ph 2,1. 

milhma Mn vepein Wolke: N. 
L9,34 Mc 97; D. L 9,34.35 
Mc 9,7 K10,1.2; D.Pl. Mc 13,26 
14,62 Th 4,17. 

militon sw.V.2 lat. militare: Pai 
-dans * ol crpatevönevor die Sol- 
daten L 3,14. 

milip Na ueir Honig: A.-ip hai- 
piwisk Mc 1,6. 

miluks* (F)kons. (160°) vida Milch: 
4 miluks (262,1) .. ni matjai 

9,7 


mimz (Na) Akk.Sing. xpea K 8,13. 

minnists Superl. zu leitils (190,1) 
der kleinste, geringste: yıxpö- 
tepoc L 9,48 Mc 4,31; &Adyxıcroc 
M 5,19 10,42 (nach itD vg) 25,40; 
Enoi elc EeAdyıcröv Ecrıv iva’ mis 
in minnistin ist ei mir ist es ein 
Geringes K 4,3; Ecxatoc M 5,26. 

minniza Kompar. zu leitils (190,1) 
kleiner, geringer: \ıxKpötepoc 
M 11,11 L7,28 Mc 15,40 (nach 
it vg); &Adccwv R 9,12; Sk 3,22; 
ni waihtai mik minnizo gataujan 
undev vÜcrepnrkevar nachstehn 
k 11,5. 

mins (minz k12,15, vgl. 25 A.) 
Kompar.-Adve. (191B1) minder: 
nrrov k 12,15; &attov weniger 
T 5,9; ni waihtai mins habaida 

 Daim * o0dev ücrepnca rwv ich 
bin in nichts zurückgeblieben 
hinter k 12,11. 

minznan sıw.V.4 &\attoücdan ab- 
nehmen Sk42.7 u. 6,2 (d.i. 
J 3,30). 

missndes* (deds R 11,12, vgl. 


25C) Fi Missetat: napdßacıc 
T 2,14; sonst napdrrtwua. N. 
R11.12; D.-dai Ri1,11 T 2,14; 
4A.P!. -dins M 6,14.15 Mc 11,25.26 
k5,19 C213; @. de G6,1 Sk3, 
14.18; D. -dim E21 3,13, 
missaleiks Adj.a moıklÄoc ver- 
schieden L4,40 Mc1,34 t3,6 
Sk 2,22 (-leikom F anstatt -lei- 
kaim, vgl. 181?) 5,13 6,18. 
missagiss (115,1) Fi cxicua Zwie- 
spalt, Mißrede: N. J 7,43 9,16 
missataujands s. missa-taujan. 
misso Adv. (277) einander: für 
alMrı\wv 1. alleinstehend: misso 
in neiba wisandans ° dAANAoıc 
@Bovodvrec (uns aus dem Vor- 
hergehenden zu supplieren) G5, 
26. — 2. zwischen Possessiv u. 
Nomen: izwaros misso kauribos 
bairaib * &Anıwv ra Bdpn Bacrd- 
Lere G6,2. — 3. bei einem obli- 
Kasus des Personale: 
l. vorangestellt nur jah jus frijoP 
misso izwis‘ xal Öneic äyandte 
arıNdouc J13,34; sonst nach- 
gestellt: J 6,43.52 13,14.22.34.35 
usw. (häufig). — II. für &avrüv 
(Konstruktion die gleiche) izwis 
misso E4,32, mib izwis m. 
Mc 9,33; du sis m. J 7,35 12,19 
Mc 9,10 10,26 11,31 12,7 16,3; 
mib sis m. L20,5.14 Mc 1,27. 
mitadjo Fn yuerpov Maß: D. 
pPizai samon -jon L 6,38. 
mitan abl.V.5 (208) messen nertpei- 
te, MerpnOrncera L 6,38 Mc 4,24, 
verpodvrec k 10,12. 


ga-mitan zumessen (perfektiv, 
294 ff): Epetpncev ’ gamat 
k10,13 


us-mitan wandeln, sich benehmen, 
leben ävectpdpnuev k 1,12 (us- 
meitum B: -metum A, vgl. 224). 
E 2,3, Avacrpepecduı T 3,15; 
toAıtebecde dsgl. Ph 1,27; Paiei 
bi sunjai uswissai usmetum ° ol- 
rıvec tepl mv AANderav AcTöyxn- 
cav abgekommen sind t 2,18. 

mitaps (-ads L6,38, vgl. 25C) 
Fkons (160°) Maß: xöpoc (jüd. 


Hohlmaß) L 16.7; sonst uerpov* 
N. L6,38; A.-b R12,3 k 10,13. 
15 (obx elc ra Anerpa‘° ni inu 
mitap); D. -b Mc 4,24 k 10,13 
E 4,7.13(D. 0. 4.16; @.Pl. -Jde 
L 16,7. 
miton sıw.V.2 ermessen, (be)denken, 
überlegen: BovAeudnevoc (TI) kl, 
17; EvOuueicde M 9,4; Aoyilecdan 
K 13,5.11 Ph4,8, diadoyilecdan 
Mc 2,8 9,33; g@povodav R8,5; 
ckonodvrecachtgebend aufPh 2,4. 
ufar-miton vergessen (?): Dans ufar- 
miton munandans Sk 3,17. Un- 
klare Stelle. Jellinek HZ.Anz. 
38,155 will ufar miton ‘gegen 
ihre Absicht’ lesen, spricht sich 
aber über munandans nicht aus; 
Maßmann Skeir. 42° und Beets 
Tijdschr. v. Nederl. Taal- en Let- 
terkunde 10,124 ff. ändern [ufar- 
munnon mitondans]; vgl. auch 
Dietrich Skeir. S. 22. 
mitons Fi Überlegung, Gedanke: 
evduuncıc A.Pl. -ins M 9,4; Xo- 
yıcuöc A.Pl. k 10,5; diakoyıcuöc 
N. L946; A. L947; N.Pi. 
-eis L2,35 Mc 7,21; A. L5,22 
6,8; G. e R141. — Komp. 
ga-mitons. 
mib Präp. m. Dat. mit, bei, unter: 
uerd M 5,25.41 8,11 9.11.15 
usw. (sehr häufig); cüv J 12,2 
18,1 L1,56 2,5.13 5,9 usw. (häu- 
fig); ev J9,16 10,19 13,35 L4,36 
Mc 9,50 K 7,18; xar’ &Zouclav ' 
mip waldufnja Mc 1,27; rap’ 
Öpiv eva ° mib izwis wisib 
J 14,17; mpöc 36,52 L 20,5.14 
Mc1,27 8,16 9,33 15,31 k6,14. 
15; lokal: ava Mecov TWv Öpi- 
wv' mip tweihnaim markom 
Mc 7,31 (195%); ric neroxrj dixano- 
cövn xal dvouig * Ivo dailo ga- 
raihtein mip ungaraihtein k 6,14. 
— Umschreibungen: tü HeAovri 
cor xpı6fivar wer mit dir rechten 
will‘ bDamma wiljandin mib bus 
staua M5,40; dcuupvicuevov 
oivov‘ wein mib smwrna Mc 15, 
23; npocuevouclv vor hasren bei 
mir aus‘ mib mis wesun Mc 8,2. 


+ 


miton — motareis. 


— mip erscheint häufig, wo im 
Griech. ein mit Cuv- zusammen- 
gesetztes Verb steht, das den Dat. 
regiert: 311,33 18,15 L 15,6.9 
Mc 5,37 9,4.14.(16) 14,53 (15,7) 
k 8,22 (G 2,1) th 3,14. 

mibgardawaddjus S. 
waddjus. 

mbhen Adv. inzwischen Sk 24. 


ipbseei (-bane L2,43, vgl. 22 B) 
rel. Konj. während (359): 1. via 
k3,15.16.— 2. Zur Umschreibung 
a) des Gen. absol. M 9,18 L 4,40. 
b) von &v tö m. Inf. M 27,12 


midgardi- 


L 1,8 2,6.27.43 5,1.12 85.40.42 
9,18.29.33.36 17,11.14 18,35 
Mc 4,4. 


mipwissei F'n cuveldnac Bewuät- 
sein, Gewissen: N. K8,10 Tit 
1,15; A. T1,19 42; G@. R 13,5 
K 10,25 k 1,12; D.R9,1 T15; 
D.Pi. k4,2 5,11. 

mizdo F'r nıcdöc Lohn: N.L 6,23. 
35; A. M6,.25.16 10,41; G. 
L10,7 T5,18; D. M10,42 Mc 
9,41; G.Pl. M 5,46. 

modags Adj.a zomig auf (Dat. 
253,2): N. näc d ÖpyıZönevoc 
to ddeApW atrod ‘ lvazuh -s 
bropr seinamma M5,22; dr 


ricön‘ -s warb L 15,28. 
af-mojan* sw.V.I s. Pi.Pf. af- 
mauips. 


Moses (Mosez k 3,13 AB, vgl. 20,5) 
Mwehc N. 35,45 6,33 7,19.22 
usw.; G. -sezis J 7, 3 L232 
Mc 12,26 K 9,9 k3,7; D. -seza 
t 3,8 «. Mose (gr. Much) J 5,46 
722 9[28: Konj. für + Moses 
CA].29 L9,33 Mc 945 R9,15 
K 10,2. 

mota Fö Zoll: tAoc N.A.R13,7: 
teAWviov i. Sinn v. D. 
M 9,9 Mc 2,14. 

ga-motan® V.prt.-prs. Raum fin- 
den (perfektiv, 294 /f.): xwpeiv 
J8,37 ‚gamostedun Mc2,2; -eima 
in izwis * xwpricate Anäc möchtet 
ihr uns aufnehmen, k 7,2. 

motareis Mia teAuync Zöllner: 
N. L18,10.11.13; 4. L5,27; N. 


Ei 
on 
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Pi. M5,47 9,10 L3,12 7,29 15,1 
Mc 215; @. L5,29 7,34 19,2 
(fauramapleis -je * apxıreAWvnc); 
D. M9,11 L5,30 Me 2,16. 
motastaps* (d) Mi teAWviov Zoll- 
stätte: D. -da L 5,27. 
ga-motjan sw.V.1 m. Dat. einem 
begegnen (perfektivv, 294 ff.): 
anavrmcaı L14,31 17,12 Mc 5,2, 
(Fut.) 14,13, elc Andvmav'‘ du 
-jan Th 4,17; cuvavrficaı L 9,18: 
37; vmavıfica M828 J11,30 
LS,27, dafür gaggan -jan J 12,18. 


wipra-ganıotjan m. Dat. dsgl.: 
eic ündvrmcıv aurW " -jan imma 
J 12,13. 


mops* (d) (Ma) Zorn: Buuöc G. 
dis L4,28; öpyn D. -da Mc 3,5. 
mukamodei* (65%) Fn Nachgiebig- 
keit, Sanftmut: napaxal® ünäc 
dA TC npadmroc xal emieikelac' 
bi gairrein jah -ein (D.) k 10,1. 
mulda Fö Staub: xovioptöc A. 
L 9,5; xoöc A. Mc 6,11. 
muldeins Adj.a xoixöc von Staub, 
irdisch N. K15,47 ; sıo.N. K 15,48. 
faur-müljan (65) sw.V.1 [m. Akk.] 
einem das Maul verbinden: gı- 


ubceic Bobv K 9,9. Vgl. Anm. 
zur Stelle. 
1. munan V.prt.-prs. (Formen- 


bestand 220,7) meinen, glauben, 
dafür halten: doxeiv J 13,29 
L17,9 K4,9, (Aor) k11,16; 
hrYeichaı (Prs.) Ph2,3, (Aor.) k 9,5 
Ph 2,25; AoylZecdaı R 14,14 k 10,2 
11,5 Ph 3,13, (Aor.) k12,6; vopi- 
Zeıv L3,23 K 7,26; oiecdaı Phi, 
17; Sk 2,13. Konstruktion wie 
im Griech.; beachte: ei — Datei 
für &tı I 13,29 u. Dei’ 61 K4,9, 
ga-munan sich einer Sache (Gen., 
Akk.) erinnern (perfektiv, 294]J.): 
uvnuovevewv (Prs.) J 15,20 16,4. 
21 L17,32 Mc8,15 E2,11 G2, 10 
(4,19 12,8; nınvrickecdar (Aor.) 
M 5,23 26,75 27,63 J 12,16 L1,54, 
(Pf) K11,2 t1,4, dvanıuvrcke- 
cdaı (Prs.) k7,15, (Aor.) Mc11,21 
14,72; xarexere K 15,2. — ab- 
hängig: Gen. (wie im Griech.) 
M 26,75 J 15,20 16,4.21 L 1,54.72 


Streitberg, Die gotische Bibel H. 


17,32 G2,10 C4,19 t1,4 (263,1); 
Akk. (wie im Griech.) Mc 14,72 
K11,2 k 7,15; Datei‘ ön M 5,23 
27,63 412,16 E 2,11 (355). 

2. munan sw.V.3 (220,7°) m. Inf. 
neAdeıv m. Inf. etw. zu tun ge- 
denken, wollen J 6,15 14,22 
L10,1 19,4 Sk 3,17; eBoukeb- 
cavro iva sie beschlossen ' -aide- 
dun ei m. Opt. J 12,10. 

mundon sis 0.V.2 m. Akk. 8. 
einen besehn, sehen auf: -oD izwis 
Dans swa gaggandans' cKoteite 
toUüc oürwc trepıiratodvrac Ph 
3,17. 

mundrei* Fn ckonöc Ziel: ara 
ckondöv dubkw * auf das Ziel 
strebe ich zu‘ bi -ein (D.) afar- 
gagga Ph 3,14. 

ufar-munnon sw.V.2 m. Dat. 
1.etAavddvecbaı vergessen (Aor'.) 
Mc 8,1& (m. Inf.), (Prs.) Ph 3,14 
(nm. Dat.). 2. napaßovAeucduevoc 
N yuxf) des Lebens nicht ach- 
tend‘ -onds saiwalai Ph 2,30. 

muns Mi 1. vönna Gedanke, 
Meinung A.Pi. -ns k2,11. — 
2. np6Becıc Vorsatz D.-a t3.10, 
Ratschluß N. R9,11 D. E3,11; 
npoduula Bereitwilligkeit, guter 
Wille N.k8,11; BovArn Beschluß, 
Entscheidung DE 1,11. — 
3. npövora Vorsorge A. R 13,14. 

munbs Mcröua Mund: N. L1,64 
6,45 k6,11; A. L1,70; G@. E6,19; 
D. -a L4,22 19,22 R 10,8.9.10 
15,6 k13,1 E429 (03,8 — 
munp faurwaipjan * giuo0v das 
Maul verbinden T5,18 uw. Rand- 
ol. zu ni faurmuljais auhsau 
priskandan: ni..... waipj..s 
munp a..... Dri.....d.. — 
K9IYA (aisl. inupr Ma). 


Naban*®* Naßau G. -is Neh 7,33. 

nadre Gen. Plur. Exıdva Natter 
L 3,7 (wohl Ma, vgl. aisl. napr). 

[Naem] Aonj. für YMaen CA, vgl. 
Noiu, Naelu, Zat. Naim L 7,11. 


| Naggai* Nayrat @. -s L 3,25. 
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ga-nagljan sw.V.1 festnageln an 
(du) (perfektiv, 294 f.): npocn- 
Auvcac * -jands C 2,14. 

bi-nah V.prt.-prs. (220,9) es ist 
erlaubt, nötig: xauxäacdaı bei’ 
Ivoopan -h k12,1; ndvra (non) 
Eecriv‘ all -h K 10,23, all mis 
binaubt ist K 10,23. 

ga-nah 1. m. Akk. es gen 
einem: äpxei huiv '-hunsis J 14,8 
äpxei cor' -h puk k12,9; äp- 
xeröv TO ynaßnth ' -h siponi 
M 10,25. — 2. m. Dat. Ixavov 
to Torobrtw n emriula‘ -h Pam- 
ma swaleikamma andabe{i)t k 2.6. 

Naha«son Naaccwv @. -is L 3,32. 

nahtamats Mi deinvov (Haupt- 
mahlzeit), Abendessen, Abend- 
mahl, Gastmahl: A. J12,2 L14, 
12.16 Mc 6.21, afar -t° nerd Tö 
dernviicar K 11,25; G. -is L14, 
17.24; D. -a Sk 7,10. 

nahts F'ikons (160) vbE Nacht: N. 
J94 13,30 R13,12; A. L5,5 
6,12 naht jah dag‘ vuxdruepov 
k11,25; G.nahts L 2,8 Th5,5[.6); 
D. naht J7,50 11,10 L17,34 
Mc4,37 K11,23 Th3,10 5,2 
th 3,8 t 1,3 Sk 8,20, iva du naht 
matjau ° ri deinvicw L17,8; 
D.Pl. nahtam jah dagam L2,37 
Mc55 T5,5, dagam jah -am 
L 18,7. — Vgl. anda-nahti. 

Naiman Nawmdv N. L4,27. 

naiteins Fi/ö (152%) PAacpnula 
Lästerung: N.Pl. -einos Mc 3,28; 
4. -einins L5,21 Mc 2,7. 

ga-naitjaun sw.V.1 beschimpfen 
(perfektiv, 294 f.): Amecteılav 
nrıuwuevov’ insandidedun -idana 
Mc 12,4. 

Naitofahbeis Gen. Sing. (T00) Ne- 
rwopadeı Neh 7,26. 

Nakor Naxup @. -is L 3,34. 

namnjan sw.V.1 nennen: xaleiv 
L 7,11 9,10; Aeyeıv E2,11; övo- 
udlewv (Prs.) K5,11 E1,21 3,15 
5,3 t2,19, (Aor.) 1, 6,13.14. 

ga-namnjan benennen (perfektiv, 
294 ff.) -ida Sk 2,24. 

namo Nn Öövona Name (häufig) 


unregelm. A.Pl. namna Mc 3,17; | 


G. namne E1,21 Sk5,15; D. 
namnam Sk 5,13. Vgl. 155°. — 
adr. Dat. namin* Övduan na- 
mens L5,27 Mc 5,22 (256%), -in 
haitans L 16,20 (rgl. L 19,2); vgl. 
auch J 18,10 Anm. 
ana-nanbjan sıc.VY.1 Mut fassen, 
sich erkühnen (perfektic, 294 ff.): 
toAufcac  -jands Mc 15,43 ev 
d’äv rıc toAuf ib in bammei 


- ve keas -eib wessen sich irgend- 


wie einer erkühnt k 11,21; dAwo- 
toAu@ ° -eib R10,20; -idedun 
Sk 4,27. 

tga-nanpjan aufhören: dc BE 
enabcaro Aalüv ° bipeh Pan 
t gananpida rodjands L 5,4; 
Maßmann u. Bernhardt ändern 
[gaandida], doch ist dieses Fer- 
bum sonst nicht belegt. 

nagadei Fn yuuvornc Nacktheit: 
N. R8,35; D. k 11,27. 

naqaps (d) Adj.a yuuvöc nackt: N. 
M 25,43 Mc1452; A. -dana 
M 25,38.44 Mc 14,51: N.Pl. -dai 
k 5,3. — nagadai yuuvntebouev 
K411. — bi galaubein -dai 
waurbun ° nepi Tv aienv 
Evavayrıcav haben am Glauben 
Schiffbruch gelitten T 1,19. 

nardus Mu vapdoc Narde: G. 
-aus J 12,3. 

naseins Fi/ö (152%) Rettung, Heil: 
cwrnpiov L230 3,6 E6,7; 
sonst cwrnpla: N. L19,9 R13,11: 
A. L1,71 2,30 3,6; @. -ais Li, 
69.77 k1,6 6,2 E617 Th5s 
(nasl[sJeinais); D. -ai R10.1. 

nasjan sıw.V.1 cWcaı retten M8,3 
J 12,27 L9,24.56 1910 Mc 34 
15,30 T1,15 t1,9, cwcwv M 27.49. 

nasjands Mnd (159) cwrijp He- 
land: N. L2,11 E5,23 T 4,10 
Sk1,3 23,416 5,25; 4. -nd 
Ph 3,20 Sk 4,6; G. -is T1.1 3,3 
t1,10 Tit3,3 Sk1,21; D. -nd 
L 1,47 Tit 1,4. 

ga-nasjan erretten, herstellen (per 
fektiv, PBB. 15.131.157): lacdı 
L 6,19, (Aor.) J12,40 L418; 
d&tacben L7,3; cWZlev (Aor.) 
J12,47 L6,9 Mc8s35 1531 
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R 11,14 K1,21 9,22, (Fut.) L 8,50 
9,24 17,33 (cWceı min) K 7,16 
T 4,16, (Pf.) M 9,22 L 7,50 8,48 
17,19 Mc 10,52 E 2,5. 

nati Nja Netz: AuptßAnctpov kreis- 
runde Wurfnez A. Mc 1,16; 
dixtuov N.Pl. L5,6 (Pl. nach 
afr); A. 5,2.4.5 (A.Pl. nicht D.Sg.) 
Mc 1,18.19 

natjan sw.V.1 netzen: Ppexeiv 


L 7,38. 
ga-natjan benetzen (perfektiv, 
294 f.): Eßpekev' -ida L 7,44. 


Naban Naddv @. -is L 3,31. 
Naubaimbair November Kal (er- 
läutert durch fruma Jiuleis d.t. 
der Monat vor dem Julmonat). 
naudibandi Fid Aucıc Kette, 
Handschellen: A.Pl. Mc5,4; @. 
t1,16; D. Mc 5,3.4. 
.naudihaurfts Adj.a notwendig 
(?), wird für k 9,5 angenommen: 
Avaykalov oUv Aymcdunv‘ nau- 
dipaurft nu man ich hielt es 
für notwendig; doch wird wohl 
der Akk. Sing. von 2. naudi- 
Daurfts vorliegen. 
2.naudipaurfts Fi Notwendigkeit 
N. Sk 2,20; über den wahrschein- 
lich belegten Akk. 8.0. 
Nauel für Nüwe(); N. L 17,27; 
G. -is L 3,36 17,26. 
nauh Adr. Erı noch M27,63 J7,33 
12,35 «.ö.; leitil nauh* uıxpöv 
316,16 (vgl. Anm. zur Stelle). 
— mit Negation noch nicht 
oönw J7,6.8 857 Mc 8,17.21 
11,2; Mc440 Verschmelzung 
zweier Lesarten (s. Anm.). 
nauhpan Zrı noch L1,15 8,49 9,42; 
ni — nauhpan ° oömw noch nicht 
J6,17; banuh nauhpanuh Erı 
odv Mc 12,6. 
nauhpanuh £rı noch L14,32 15,20 
Mc 5,35 14,43; £cxatov Neh 5,15; 
Panuh nauhpanuh - Zrı oüv 
Mc12,6; mit Neg. noch nicht: 
oünw 37,30.39 8,20 11,30 Sk 3,2 
0 3,24), mw R 9,11, OLdETW 


eh 


nauhuppan erı dE Kal und sogar 
noch L 14,26. 


Naum Noobu @. -is L 3,25. 

naus (89,85) Mi der Tote: tTedwm- 
xWwc L7,12; sonst vexpöc: N. 
L 7,12.15; N.Pl. naweis L 7,22; 
A. nawins L 9,60. 

naupjan sw.V.1 nötigen: Bıdleran’ 
-jada L16,16 (vgl. Anm. z. Stelle); 
Avayxdleıv G 6,12, (Aor.) L 14, 
23; Sk 1,14. 

ana-naubjan durch Zwang veran- 
lassen (perfektiv, 294 ff.): kyya- 
pebceı M 5,41. 

naups (PD) Fi Avaykn Not, Zwang 

N. Sk1,12; D. -bai k 9,7 Th3,7 
Phi 14 'Sk 1,17 6,1; D.Pi!. -bim 
k 6,4 12,10. 

nawis Adj.ilja (183?) tot: anaprla 
nv vexpd ‘ frawaurhts was nawis 
(N.Fem.). R78. Vgl. IF. 27 
157 f. 

ga-nawistron sw.V.2 begraben 
(perfektiv, 294 ].): erden ' -obs 
was K 15,4. 

mib-ganawistron einen mit je- 
mand (Dat., vgl. 256,2) begraben: 
cuvrapevrec auryd *° mibgana- 
wistrodai imma C 2,12. 

Nazaralb indekl. NaZaped: N. 
L1.26; A. L2,39; D. L 2,4.51 
4,16 Mc 1,9. 

Nazoraius NaZwpoioc Nazoräer, 
Nazarener: N. L18,37 Mc 10,47; 
4A. -u J18,5.7 Mc 16,6; D. -au 
M 26,71. 

Nazorenus* Nalwpnvöc dsgl.; 
Vok. Nazorenai  -nve Mc 1,24, 
-enu L4,34; D. -einau (22A) 
Mc 14,67. 

ne nein: ob M5,37 J 7,12 k 1,17. 
18.19; oöx eluf “ ne, ni im 
J 18,25; oöxi L1,60. — Über ne 
J18,40 vgl. ni. 

nelv Adv. nahe: atiddja nelv razn ‘ 
hyyıce th oikia näherte sich dem 
Hause L 15,25. — — Kompar.- 
Adv. nebis (191 B2) Eyybtepov 
näher R 13,11. 

neiva Adr. (192A1) nahe: 1. al- 
leinstehend &yyic J6,4 7,2 
Mc 13,28 E 2,1317 Ph 45; 
sunsei nelva was dc Nyyıcev 
L 19,41. — — 2. m. Dat. (268 
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Aa) nahe bei: &yyüc Tıvoc J6, 
19.23 11,18 L1911 R10,8. 
nelva wisan m. Dat. * &yylilev 
zwi L712 1840; eic L1B8, 
35 19,29.37 (npöc * at) Mc 11,1; 
nelva qiman imma * trpoceyyicaı 
abrı Mc2,4. nelva saiwa * rtapd 
thv Aluvnv L5,1; newa dau- 
bau ° napanırncov Bavdrw Ph 
2,27; nelwa andja dem Ende 
nahe Sk 3,4; nelva wisan at 
eyyöc eivar ent rıvı Mc 13,29. 
nelvjan sik sw. V.1 m. Dat. EyyiZeıv 
zıvi sich einem nähern: Pt.Prs. 
-Jjandans L 15,1. 
at-newjan (mit sik nur L 10,11 
Mc 1,15) herannahen (perfektiv, 
294 f.): -ida’ Ayyıxev L 10,9.11 
Mc 1,15 14,42 R 13,12; Ayyıcev 
Ph 2,30. — abhängig: ana m. 
Akk.‘ eni rıva L10,9.11; und 
m. Akk.' uexpı rıvöc Ph 2,30. 
nevundja Mnder Nächste: 6 Ere- 
poc R13,8; 56 mAnclov L 10,29 
R 13,9.10 sowie m. Dat. für gr. 
Gen. L 10,29 (256,2) und m. Pos- 
sessivpron. an seiner Stelle 
M 5,43 L 10.27 Mc 12,31 E 4,25 
G 5,14. 
nei odxi nicht: nWüc obxi uäaAkov ' 
lvaiwa nei mais k 3,8. Vgl. wai- 
nei. 
‚-neib (D) Na pBövoc Neid: G. in-Pis 
7” M27,18 Mc15,10 Ph1,15; D. 
misso in -pa wisandans ° dAAN- 
Aoıc @BovoÖvrec G5,26; N.Pi. 
-ba G5,21 T 6,4. 
Ne(li)kaudemus s. Nikaudenıus. 
neiwan* abl.V.1 (203) m. Dat. 
evexeıv Tıvi es auf jemand ab- 
gesehn haben: nur 3.89.Pf. naiw 


auch nicht M 8,10 25,45 (Um- 
stellung der Neg.) 27,14 J1,5 
L6,3 7,7.9 20,8 Mc 5.3 (Sin 
BCDLA) 12,21 14,59 R11.2l 
K1421 G25 th 310B yunde 
(:nihA) T6,7 (ni Pau‘ obde Mc 
11,26); ib jabai ni’ el de wiye 
wo nicht L10,6; ni — ni weder 
— noch: ou — ob — 00 K 12,15 
(ni — ni — nih), oüte — orte 
L 20,35 Mc 19,25, oüx — ode 
(un — unde) (414,27) R 9,16 
(K 5,11) k 7,12 (E4,27A) (:nil 
B) 64,14 Th5,5 th3,7 T 2,12 
(5,22), unde — unde Mc S,26. — 
nih — ni L14,35 G 6,15 T 3,3 
A(:ni — nis-B) ni — nih 
M 6,20 7,18 10,24 J 6,24 usw. 
ni patain — ak jah * ob uövov 
— 4a nal nicht nur — sondern 
auch T5,13 (mit Ellipse in 
ersten Glied R9,10 k8,19); ni 
Datainei — ak jah dsgl. Ru,24 
12,17 13,5 u.ö., ni patainei — 
ak Sk 4,25 5,14 f. 7,13f. — — ni 
für a-privativum: üpnaxoc ' mi 
sakuls T 3,3, dpudpyupoc * ni 
faihufriks T 3,3; nyvöoouv° ni 
frobun L9Y,45 Mc 9,32, dm- 
croönev‘ ni galaubjam t 2,13 
(ähnl. Mc16,11 R11,30.31). — 
Doppelte Negation, unabhängig 
vom Griech. 38,42 16,21 (ni? 
zeigt Spuren von Rasur) k 5,16 
G6,14 (327,2), einfache Negat. 
an Stelleder doppelten des Griech. 
J 6,63 16,23 19,11 L4,2 8.43.51 
Mc 12,14.34 R138 k118. - 
Über die Stellung des ni rgl. 
327,1. — ni und nih sind of: 
nicht scharf zu scheiden (vgl. 27). 


(aus naiswor vom Schreiber | nibai, niba (364) 1. Frage. ni- 


selbst korrigiert). Vgl. Uppström 
Decem Folia rediviva S. 97 Mc 
6,19 CA. 

Nerins Gen. Sing. to0 Nnpi L3,27. 

nepla Fö papic Nadel: G. -0s 

‘ — L1825 Me 10,25. 

ni (ne J18,40, vgl. 22D) nicht 
(sehr häufig) od, un; un ob, oü 
un; oöxi 413,11 14.22 K6,1 
10,29; ob ndvrwc K 5,10; oVde | 


hai doch nicht eiwa? m. dubit. 
Opt. für un m. Ind. Prs. I 1,35, 
unt m. Ind. Fut. 38922. — 
2.Konj. a) m. Ind., zur Ver- 
neinung des Eintritts der Be- 
dingung, wenn nicht, es seı 
denn daß, ausgenommen (368): 
et un nibai J6,46 10,10 L6,4 
9,43 u.ö.; niba J 14,6 17,12 L 17. 
18 18,19 Mc2,7 «.ö., exröc ei 
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un T5,19 u. m. Ind. Prt. K15,2 
niha patei* ei un (örı) R13,8 k12, 
13 E4,9; ei unrı äv K7,5. eav 
un nibai M 5,20 J 6,53.65 7,5] 
12,24, niba J 15,4 Mc 3,27 7,3.4 
u.ö. — Zusatz v. niba t 2,14. — 
niba A: nibai B k 2,2. — b) m. 
Optat., wenn es nicht exzeptiv, 
sondern für jabai ni steht: ei 
od now" niba taujau wenn ich 
nicht tue J 10,37; xäv Enoi un 
mcrteönte ‘ niba mis galaubjaip 
wenn ihr auch mir nicht glaubt 
V. 38; ei deE un abban niba 
weseina wenn sie nicht vorhan- 
den wären J 14.2 (368%). — un- 
sicher niba 1h2,3. — fehlerhaft 
tnibai kan * unnore Mc 4,12 
für [ibai] Ivan. : 


nidwa BpWcıc das Verzehren, der 


Rost (?) M 6,19.20. 


« nih (49,2 91%) und nicht, auch 


nicht, nicht; an erster Stelle 
(außer ip nih R8,7, akei nih 
G 2,3 t1,12: Assimilation des -h 
an P- (nip- J11,30 L 20,40 
R 9,7 u.ö.) u. an s- (nis- L 20,16 
R7,7.13 9,14 11,1.11 G 2,17), vgl. 
26 B: obde, unde J 15,4 L 20,36 
(ABDLP) Mc2,2 3,20 (ABKLU 
ATT*) use; un M10,34, o0yx 
J 6,38 7,13 (nih Pan ainshun ° 
oddeic) 11,30 (nip-pan nauhban- 
uh * oüönw de) .a., ur Yevoıto 
nis-sjjai (8.0.) — für oüte — oÖte, 
unte — unte oder 0b — oüde, 
un — unde meist ni — nih 
M 6,20.25 7,18 1024 J6,24 
8,19 usw, daneben ni — ni 
L 3,14, 20,35 Mc8,26 u.ö. so- 
wie nih — nih M 6,20.28 J 9,3 
u. häufiger, vereinzet nih — 
ni L14,35 G 6,15 T3,3 «.d. — 
nih dient zur Einleitung nega- 
tiver irrealer Bedingungssätze 
(3705): J 9,33 15,22 18,30 19,11 
R 7,7 9,29. 

Nixöönuoc J 7,50 
Nekaudemus (e nack 22B) Sk 
2,9; D. Neikaudaimau (vgl. Neı- 
xödnuoc) Sk 8,19. 


niman abl.V.4 (207) nehmen, an-, | 


aufnehmen, empfangen, fangen 
(perfektives Simplex, 296): Aau- 
Baveıv (Prs. Aor. Fut) M 5,40 
10,38.41 27,6.48.59 usw. (häu- 
fig), beachte: &aßov Öörı'nemun 
batei glaubten J 17,8; ävaldßere 
E 6,13; ättoAryecde C3,24; apa- 
Aaßövrec Th 2,13. — alpeıv (Aor. 
Prs.) M9,6 J 8,59 10,18 usw. — 
eßBdcracav J 10,31. — dekacdaı 
L 16,6.7 k6,1 11,16 E6,17. — 
niman ana armins ' &vayxakı- 
cäuevöoc rıva auf den Arm 
nehmen Mc 9,36. — nimip arbi 
xAnpovouricn erben G4,30. — 
Interpolation nach it L 1,63; Zu- 
satz k 8,4 (nach k 6,1). — Von 
den  Präpositionalverbindungen 
beachte man niman at m. Dat. 
f. Aaßelv, napakaßelv rapd Tıvoc 
J10,18 Th 2,13 Neh 5,15 (270), 
Iva tapd TWv YewpyWv Adßn And 
to0 xaprroü ' ei at Paim waurstw- 
jam nemi akranis Mc 12,2; in 
m. Akk. eic J 6,21. 


af-niman ab-, wegnehmen: aipeıv 


(Prs) M9,16 Mc221 Sk1,8 
(1,29), (Aor.) 11,39, (F'ut.) 
L18,18 19,26 Mc 4,25; dnalpeıv 
(Aor.) M 9,15 L 5,35 Mc 2,20. — 
Apmpeiv (Aor) L1,25, Med. 
R 11,27, (Prs.) L16,3: mepianpeiv 
k 3,16. — AtoAlußecdar Mc 7,33. 
— abhängig: Dat. für And Tıvoc 
Mc 4,25; sonst af‘ ät6 (auch Mc 
2,21, woD min abefff?g?iq vg 
And Tod nalaroü Lesen, aber 
dafür an’ abto0 weglassen). 


and-niman en-, aufnehmen, emp- 


fangen dexechai (Pre. Aor.) M 10, 
4.4 L2,28 usw., Atedekato 
L 8,40, eiche£ouan k 6,17, tapa- 
dexecdan Mc 4,20 T5,19, rpocde- 
xecdaı L15,2 Ph 2,29 vnedeka- 
to L19,6. — Aaußdveiv (Aor. Prs.) 
J 13.20.30 Mc 10,30 K4,7 Ph 3, 
12 T4,4, avalaßeiv E6,16 T 3,16 
t4,11, AmoAaßeiv L 6,34 15,24 
18,30 G4,5; neralaußdveiv t2,6 
(du andniman * eic nerdAnyıv 
T 4,3), napalaßeiv L9,10 Mc 
4,36 (Prs) 7,4 10,32 GC 4,17 
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Th 4,1, npoclaußdvechar R 14,1 
15,7, (Aor) R143 Phil 12. 
— üneyeıv einen Betrag emp- 
fangen haben und über ihn 
quittieren M 6,2.16 ähnl. Phil 15, 
nerexeiv genießen K 10,30. — 
xouflZecdar 1oieder empfangen: 
andnimib patei skop * xouicerau 
d Nhödlnncev wird büßen C 3,25. 
— exviZecdaı Neh 5,17. — ga- 
stins andniman * Zevodoyficaı 
T5,10. — abhängig: at ' And 
rıvoc K 11,23 napd rıvoc Th4,1 
th 3,6; in m. Akk. eic L 16,4.9; 
ana m. Akk.‘ elc L2,28, ana m. 
Dat.‘ eni n Neh 5,17. 
at-niman aufnehmen; wohin ver- 
setzen: nerecmcev C1,13; ab- 
hängig: in m. Akk. 
bi-niman m. Dat. wegnehmen: 
-  nAeywav‘ -aina imma M 27,64. 


dis-niman besitzen: xatexovrec 
k 6,10. 
fra-niman nehmen: -a izwis du 


mis silbin * napadryonar ünäc 
npöoc Euauröv ich werde euch 
zu mir nehmen J 14,3. -an sis 
Piudangardja * Aaßeiv Eautü Ba- 
cılelav sich gewinnen L 19,12. 
ga-niman (PBB. 15,109; IF.Anz. 
11,62): 1. mitnehmen napakay- 
Bdveıv (Prs.) Mc5,40 9,2, (Aor.) 
L9,28 18,31; cuptapalaßıbv 
ands mip sis G2,1. — 2. er- 
halten: xinpovouficaı erben (in 
übertr. Sinn) K 15,50 xonicntaı 
davontragen, vergolten bekommen 
k5,10, xomeitat E6,8. — 3. emp- 
fangen (im Mutterleib: in kil- 
ein, in wamba) cuAlaußdveiv 
(Fut) L1,31, (Aor.) 2,21. — 
4. mente accipere, lernen: Tape- 
Adßere Ph4,9; uadeiv M 9,13 J 6, 
45 Mc13,28 K4,6 E 4,20 C1,7 
t3,14&. — abhängig: at‘ napd 
tıvoc von E 6,8 13,14 (270), And 
C1,7;, af‘ and Mc 13,28; in m. 
Dat.‘ &v in L1,31 2,21, an 
K 4,6. 
in-niman hernehmen: 
waurde, at mannam 


Ivarjatoh 
innuman 


jedes Wort, von Menschen her- 
genommen Sk 6,14. 

mib-niman beiachum annehmen, 
gelten lassen M 11,14. 

us-niman heraus, wegnehmen: 
alpeıv (Aor. Pf. Prs.) J 17,15 Mc 
4,15 6,29 88 C 2,14, e€Edpate 
K5,13; xadapeiv (Prs.) J 15,2, 
Aor. Mc 15,46; Aaßeiv M 27,9 
L 6,4, (Prs.) k 11,20, AveAaßev 
M 8,17 (auf sich nehmen) rapa- 
Anperkceranı mitnehmen L17. 
34.35. 

ga-nisan abl.V.5 (208)oWhZechaı ge 
nesen, errettet werden (perfektir, 
294 f., PBB. 15,131): gr. Fut. 
M9.21 J10,9 Mc528 R 9,37 
10,13 11,26 T215 (Prs. nur 
K15,2); Aor. L8,12.36 18,26 
Mc 5,23 10,26 13,20 R10,9 
K5,5 10,33 Th2,16 T2,4 (Im- 
perf. Mc 6,56; Prt.Prs. K 1,18 
k 2,15); Pf. M 9,22. 

nist d.i. ni ’st aus *ni ist: M10. 
94.37.38 J 7,16.18 8,13 use. (*ni 
ist erscheint niemals). ‘Dagegen 
heißt es stetsni im M8,8 J 8,23 
16,32 18,17.25 u. ni is J 19,12. 

nipan wohl abl.V.5 (208) helfen: 
2.S9.Opt. nipais Dos ° cuX- 
Aaußdvov adtaic Ph 4,3 (vgl. 
cuAdaßecdaı adroic * hilpan ize 
L5,7). 

nipjis Mja cuyyevic Verwandter: 
N. 318,26; N.Pl. R16,21; A. 
L 14.12. — Komp. ga-nibjis. 

nipjo Fn ti) cuyrevnc die Ver 
wandte N. L 1,36. 

niu d.i. ni + Fragepart. -u (76°), 
stets an der Spitze des Satzes, 
eine bejahende Antwort erwar- 
tend (328,1): nicht? nicht wahr? 
ob M6,26 7,22 27,13 usıw.; odyi 
M 5,46.47 6,25 usw.; ob uf 
J 1811 L18,7 un J18,25. — niu 
— aiw‘ obderote Mc 2,35; niu 
— waiht Mc 14,60 o. ni waibt 
Mc 15,4 ° obx — o0dev; niu 
aufto L 3,15, niu Ivan t 2,25 uf;- 
note ob nicht etwa? — Pau niu 
neene, oder nicht?‘ N ob L20,22 
R9Y,31 k13,5A (: Pauh niu B); 


niuhseins — nu. 


R7,1 (A dyvoeire,, Mc 12,14 
(A un). 

niuhseins FrJö (152%) emcxom 
Heimsuchung: mel -ais Deinaizos 
die Zeit, da Gott sich nach dir 
umsah L 19,44. 

bi-niuhsjan sıw.V.1 xarackonficar 
rı auskundschaften, ausspionie- 
ren G 2,4. 

ana-niujan sw.V.1 1. trans. er- 
neuern Avaxaıvoüv k4,16 C 3,10 
(D.Pt.Pf. -niwidin. — 2. in- 
trans. sich erneuern, erneuert 
werden aAvaveodcdaı ’ an-up-han- 
niujaip E4,23 (285°). 

niuja-satips* (d) Pt.Pf. vesputoc 
(ey. neugepflanzt) der Neube- 
kehrte, der Neuling: A. -dana 
T 3,6. 

nivjis Adj,ja neu: xawöc M 9,17 
27,60 J 13,34 L 5,36.38 Me 1,27 
9,21.22 K11,25 k3,6 5,17 E2,15 
4,94 (hierher auch Mc 2,21, wo 
niujis für xawvöc an Stelle von 
&yvapoc nach L5,36 steht); 
veoc M 9,17 L 5,37 Mc 2,22 
K5,7 C3,10. — N.K5,7; @. 
-jis L5,36 Mc 2,21. 

ninujipa Fö xaıwvörnc Neuheit D. 
-ai R7,6. — Kompp. ana-, in- 
niujıpa. 

niuklahei Fr Unverstand (ge- 
wöhnl. mit “Kleinmut’ übersetzt) 
D. Sk 7,7. 

niuklahs Adj.a vhmoc unmündig, 
kindisch N. K13,11 G4,1; N.Pl. 
E4,14; D. L10,21. 

niun (76°) Evvea neun: indekl. Dai 
niun L 17,17; Do niuntehund jah 
niun L 15,4. — dekl. G.Pl. in 
niuntehundis jah niune garaih- 
taize L 15,7. — — niun hunda 
neunhundert Neh 7,39. — Vgl. 
niun-tehund. 

niunda n Evvaroc der neunte: A 
Fem. M 27,45.46 Mc 15,33; D.F 
Mc 15,34. 

niuntehund &vvevrkovra neunzig: 
indekl. N. Neh7,21 A. Do -d 
jah niun L 15,4. — dekl. G. in 
-dis jah niune garaihtaize L15,7. 


niutan abl.V.2 (204) m. Gen.: w- | 
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xeiv rıvoc treffen, erreichen 
L 20,35; övalunv (rivöc) einer 
Sache froh sein Phil 20. 

ga-niutan m. Akk. ergreifen, er- 
wischen (perfektiv, 294 ff.): cuv- 
e\aßov‘ -nutun L5,9; iva aüröv 
aypebcwcıv Aödyw ei ina -Nu- 
teina waurda Mc 12,13. 

ga-nohjan sw.V.1 m. Akk. 1. hc 
ertepicceucev eic huäc die er uns 
reichlich gewährte‘ boei ufaras- 
sau -ida in uns E1,8. — swa 
managai -jands ins wailawiznai 
mit so vieler Nahrung sie be- 
friedigend Sk 7,12f. — — 2. ga- 
nohips wisan '" autdpxnc eivar 
genügsam sein, sich genügen 
lassen Ph4,11; üpxeicdal Tıvı 
8. genügen lassen an (Dat.) T6,8 
(Fut.), -idai sijaib Randgl. zu 
waldaib annom izwaraim ° dp- 
reiche tToic Ööywviorc vuWv L3, 
14CA. 

ga-nohnan sw.V.4 zur Genüge 
versehn sein mit (Dat.): izwis... 
-nan gataujai friabwai ° üuäc 
tepiccevca N Aydım er wolle 
euch reich werden lassen an 
Liebe Th 3,12. 

notin Dat.Sing.n: ana -in " emi mM 
tpöüuvn auf dem Achterdeck 
Mc 4,38. 

nu 1. Adv. nun, jetzt: vuv M 27,42.43 
J840 usw. (häufig); auch im 
Satzanfang J 8,52 11,8 12,27.31 
13,31 16,29.30 17,7 L2,29 k7,9 
G 1,23 01,24; zwischen Artikel 
u. Nomen nach griech. Vorbild 
eingeschoben G4,25 T4,8 t4,10; 
beachte: fram himma nu’ And 
toüb vövvonnunan L1,48 5,10, 
fram pamma nu k5,16, und 
hita nu bis jetzt Sk4,11; Zu- 
satz nu G2,20 (nach nu?) — 
wvi R7,17 K12,18 15,20 C1, 
921.26 38 Philil; nu sai' 
vıvi R76 k811.22 E2,13. 
— üprı M9,18 J13,33.37 16, 
12.31 K13,12 16,7 G4,20 Th 
3,6; ip nu äprı J9,25; lvai- 
wa nu ' nüc o0v Aprı J9,19; 
und Do nu bveila' Axpı rAc Aprı 
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Vpac K411l. — — 2. Konj. 
zur Bezeichnung der logischen 
Folgerung, nie am Anfang des 
Satzes, sondern meist an zweiter 
Stelle; beginnt die Neg. den Satz, 
80 tritt nu hinter das zur Neg. 
gehörige Wort (338,2) nun, dem- 
nach, folglich, also: oüv vgl. ib 
nu Sk5,12, jabai nu M5,23 6,22. 
23 u.ö.,japbe nu K 10,31, sai nu° 
Tde oöv R 11,22 Gpa oüv E 2,19, 
jau nu’ dsgl. R 7,25, ban nu’ 
ötav oüv M6,2, Dannu nu‘ Apa 
oöv R 14,12.19 Pannu nu jai’ 
dsgl. RY,18 pnevoüvye R 9,20, 
atub-ban nu * toOro oöv k 1,17, 
anuh nu ° ToDtTov nev oDv 

Ph 2,23, inuh Pis nu * rorıyapoOv 
Th 4,8 u. andere Fügungen der- 
art. — üpa R 7,21. — de J 5,47 
R 7,20 K 15,12 k 4,13 G5,17. — 
us-nu-gibib * Anödore Toivuv 
L 20,25 (232,6), appan ik nu‘ 
erW toivuv K 9,26. — licte des- 
halb‘ swaei nu R7,4& K 14,22 
15,58 k4,12 Ph4,1 Th 4,18; ib 
nu swe G 4,16; abpan nu R7, 
12; Wcte un‘ Pannu nuei — ni 
K4,5; jabai nu el uev ydp 
k 11,4; abban s<i>ai nu’ &ctw 
de k 12,16 AB, 

nuh (527) oüv denn (in der Frage), 
an zweiter Stelle wie nu (338°): 
Iva nuh taujai ° ri olv mommce 
Mc 12,9; Iva nuk-kannt ti yap 
oldac K7,16A (26D. — an 
nuh * obxoÖv also doch: an nuh 
Piudans is bu‘ odxodv Bacıkeüc 
ei cu J 18,37. 

nunu oüv demnach, daher, also 
(338°); in Verboten nach ni M 10, 
26.31 11,8; oüv fehlt R14,1 ae 
— nunu nu faginop ° xaipete 
Ph 4,4. , 

nuta Mn Fänger, Fischer: &vBpıW- 
nouc Ecn ZwypWv ’ manne siud 
ans L 5,10 (angeglichen an M4, 
19 Mc1,17); mormcw vpäc ye- 
vecdar Alıeic AvBpuunwv‘ gatauja 
igqis wairban -ans manne Mc 1,17. 

Nwmfan Akk. Sing. gr. A. Nuupäv 
(163) C 4,15. 


nnıh — Paitrus. 


© Interjektion üö L9,41 Mc 9.19 
R 11.33; ob4 ach, pfui Mc 15,39. 

Obeid* (19,3.22 4) ’QBHd: G. Obei- 
dis L 3,32. 

Odneia* Ndovia G. -eiins Nelı 7,43. 

ogan* V.prt.-prs. (220,10) 1. etw. 
fürchten poßeicdn M 10,28 Li, 
50 18,2.4 20,19 (Ind. Aor.) wsıe., 
abhängig instrum. Dat. agisa mi- 
kilamma ° p6ßov ueyav L29; 
Inf. (wie im Gr.) L9,45 Mc 9,33; 
ibai, ibai auflo ° unnwc daß . 
nicht etwa G411, k11,3 12,8% 
(362,5). — — 2. dativ. Reflexie 
(255) ogan sis sich fürchten ror 
(Akk.) poßeichaı Arno rıvoc M 10, 
28 o. rıva M10,26 J9,22 L 19,21 
Mc 6,20; agis mikil" @6ßov pe- 
yav Mc441; ohne Akk.-Obj. 
3 6,19.20 12,15 19,8 L1,13.30 
5,10 Mc 16,8. — Formenbestand 
8. 220,11. 2.Sg.Imper. ogs ist 
belegt 312,15 L1,13.30 5,10 
R 11,20 13,4. — uhtedun f. ob- 
tedun Mc 11,32 (23 A). 

ogjan sw.V.1 einen schrecken: -jan 
mik* @oßficai ne Neh 6,19. 

ohteigo t4,2B: uhteigo A s. dort. 

Osalin Dat.Sing. zu Rcn€ R 9,3. 

osanna wWcavvd osanna (cfff! ff? 
hq; vgl. auch ossanna abg)", 
ozanna g?) J 12,13 Mc 11,9.10. 


P* 


paida Fö yırlıv Leibrock. Unter- 
kleid: A. M 5,40 L6,29; A.Pı. 
L 3,11 9,3; D. Mc 6,9. 

ga-paldon sw. V.2 (mit einen: Leib- 
rock) bekleiden: &vducduevoı töy 
Buupaxa ' -odai brunjon (D., rgl. 
256) E 6,14. 

paintekuste* nevmxocm 4. -en 
K 16,8. 

Paitrus TTerpoc (163): N. M 26,69 
Mc 8,2932 95 usw; 4A. -u 
J1816 L614 uwö; G. -aus 
M 8,14 J6,8; D. -au M 26,73 J18, 
11.17 .ö. 
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papan Akk. Sing. zu nandc Pres- 
byter, Geistlicher: bi Werekan 
-an Kal (29. Okt); W. war Pres- 
byter, GB. S. 474. 

parakletus Mu (163) napdxAntoc 
Tröster: N. J 14,26 15,26 16,7; 
4A. -u J 14,16. 

paraskaiwe tapackeun Rüsttag: 
N. (-e, saei ist) Mc 15,42; A. afar 
paraskaiwein (19,3) ° nera Tv 
tapacxeunv M 27,62. 

paska u. pasxa (J 6,4 18,28.39) 
nadcxa F: N. M26,2 J64 -a 
unsara K5,7; A. -a J 18,28 Mc 
1412.14; D. -a J18,39; G. -a 
L 2,41. 

Pauntius* TTövrıoc: D. Pauntiau 
M 27,2, au T 6,13 AB, Puntiau 
L 3,1. 

paurpura «. paurpaura (52,1b) 
lat. purpura, noppüpa Purpur: 
D. -urai Mc 15,17.20; -aurai 
L 16,19. 

paurpurops (d) adjekt.Pt. noppu- 
poüc purpurn: D.Fem. wastjai 
-odai J19,2; sw.A.F' Do -odon 
wastja J 19,5. 

Pawlus TTavdioc: N. K1,13 ki1,l 
10,1 usıe.: G. -aus E Überschr. A 
C418 th3,17AB; -us K1,12. 
13 A 16,21 (24 B). 

peikabagms Ma polviE Palmbaum: 
@.Pi. -e J 12,13. 

Peillatus TTexärtoc (163): N. M 27, 
13 J18,29.31 usw.;, D. -au 
M 27,2.58.62 L3,1 Mc 15,1.43 
T6,13B...tau A. 

[pistikeins] Gen. Sing. Fem., Konj. 
für Ypistikeinis CA (Schulze 
738°): vdpdou micriKfic ’ nardaus 
eins ‘unverfälschte’ 0. "flüssige 
Narde 312,3. Vgl.19,4 u. K 9,2 
T 3,1. 

plapja(?) Fo niareia Zat. platea 
Straße G.Pl. -jo M6,5 (GL. än- 
dern [platjo)). 

plat Akk. Sing. enißinua Flicken 
L5,36 Mc 2,21; D. ni lvashun 
lagip du plata fanan parihis 
ana snagan fairnjana M 9,16 
vielleicht: “legt zum Flicken, als 


Flicken’? Vol. auch ZZ. 30,167. | 


plinsjan sıw.V.1 dpxrrcacdaı tanzen: 
M 11,17 L 7,32 Mc 6,22. 

ana-praggan red.V.3 (211) BXl- 
Beiıv bedrängen: Pt.Pf. -anai' 
OAıßönevor k 7,5. 

praitoriaun npaırbpiov: N. Mc 
15,16; A. -iaun J18,28; daneben 
4A. -oria J1828 u. -auria 
J 18,33 19,9. Vgl. Schulze 
5.743 f. u. Fußn. 5. 

praizbwtairei (20,55) Fr npecßv- 
tepıov (das jüd. Altestenkolle- 
gium), danach: christl. Gemeinde- 
behörde: A. -airein Tit1,5 (lat. 
presbyterium de Lucif. f. gr. 
trpecßutepouc); D. -airein T 5,19 
(für xara tpecßutepou, vgl. 
Anm. zur Stelle). 

praizbwtairi* Nia dsgl. setzt man 
nach G. praizbwtaireis * To0 
ttpecßurepiou T 4,14B an; nicht 
unwahrscheinlich ist jedoch, daß 
ursprüngl. praizbwtaireis mit n- 
Strich dagestanden hat; dann 
ist die Form zu praizbwtairei 
zu stellen. 

praufeteis npopfitic Prophetin N. 
L 2,36 


praufetes (J7,40 Mc6,15 11,32) w. 
praufetus (J 7,52 9,17 L1,76 
7,16.28.39 9,8.19 Mc6,4 Tit 1,12 
Sk 4,17) npoprmc Prophet (163): 
N. s.0.; A. -u M8,17 10,41 11,9 
27,9 L7,26 20,6; G. a) -aus 
M 10,41 312,38 L3,4, -us L4,17 
(t prafetus CA, vgl. 24B. — 
b) praufetis M10,41; D. -au 
M 11,9 L4,27 Mc1,2, -u L 7,26; 
N.Pl. -eis M 7,12 11,13 J 8,52. 
53 L10,24 16,16; A. -uns M5,17 
L18,31 E4,11; G@. -te L1,70 
4,24 Mc 6,15 8,28 E2,20 Sk6, 
19; D. -um J6,45 L6,23 E3,5 
Th2,15. — Kompp. liugna-, ga- 
liuga-praufetus”. 

praufetja Nom. Plur. Neut. lat. 
prophetia F, npopnreia Weis- 
sagung: N. K13,8; 14,22 (kann 
auch Sing. eines n-Stamms sein; 
griech. in beiden Fällen Sing., 
lat. Plur.); D.-jam Th 5,20 T1, 
18 (gr. Plur.), vgl. D.PI. fask- 
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jam: Sat. fascia F J11,44. — 
Akk.Plur. maskulin gebildet: 
-jans K13,2 T4,14 (gr. Plur.), 
vgl. die Behandlung von lat. 
drachma F’ got. drakma Mn. 

praufetjan sw.V.1 npopnrebeıv 
(Aor.) weissagen M 7,22 26,68 
L 1,67 Mc 7,6 14,65, (Prs.) K11,4 
13,9. 

Priska TTpicxa K 16,19. 

psalmon Akk. Sing. yaluöc Psalm 
K 14,26; @.Pl. psalmo L 20,42; 
D.-om E5,19 G3,16. — Randgl. 
psalmo E48A kasuell nicht 
zu bestimmen (Dat.?).. — Die 
Flexion scheint vom Dat. Sg. 
yaluı ausgegangen zu sein. 

pugg Akk. Sing. BaAdvrıov Geld- 
beutel L10,& (aisl. pungr M). 

pund (Na) lat. pondo, Altpa Pfund: 
A. J 12,3. 


q- 
qainon sw.V.2 1. intrans. weinen, 
trauern: d&xöwacde M 11,17; 


nevdeiv M9,15 Mc16,10. — 
2. transit. beweinen, betrauern 
qteväricw (rıva) k 12,21. 

qairrei Fn npadömc Sanftmut: N. 
G5,23;, A. C312 T6,11; G. 
G6,1; D. k10,1 E4,2 t 2,25. 

gairrus Adj.u hmoc sanft, freund- 
lich gegen (npöc * wibra): N. 
T 3,3 A (zweifelhaft; Glosse), 
t 2,24. 

qairu Nu Randgl. in A zu hnupo ° 
cxöAloy' Pfahl, Stachel k 12,7. 
Vol. IF. 24,174. 

Qartus Quartus Kobaptoc R 16,23. 

gqens (geins L1,5 2,5, ryl. 22.A) 
Fi yuvn Eheweib: N. M 27,19 
L 1,13.18.24 usw.; A. M 5,31.32 
L 16,18 18,29 uswe.; G. L 17,32 
Mc 6,17 E5,23 T 3,2.12 Tit 1,6; 
D. L20,33 Mc 12,19.23 K 7,10. 
14.27 Neh 6,18; N.Pl. genes 
(22B) E5,22.24; A. E5,25.28 
C3,19. — jabai nimis gen’ &dv 
vnunc K7,28. — Vgl. un-genibs. 

qiman abl.V.4 (207) kommen (per- 
fektives Simplex, 296): &pxecdar 


(hier u. im Flg. ohne Rücksicht 
auf die Tempora) M 5,17 
6,10 7,15.25.27 use. (sehr häu- 
fio); elc&pyecdm M5,20 L 9,34 
18,17 Mc 10,15; eZepxecdar Mc 
1,38 (aber veni it vg); cuvepyxecdau 
J 11,33. — ylvecdaı J 6,19.25 Mc 
1,11 4,17 9,33 t1,17;, napaytve- 
cdaı L7,4.20 14,21 19,16 Mc 14, 
43 K 16,3 Sk 3,1 (J 3,23). — 
hireıv (Fut.) M8,11 J6,37 8,42 
19,43, (Prs) L15,27 Mc 83. 
— xaraßfivan J6,51 Mc 3,22. 
— mapeivaı * qiman G 4,20; ndp- 
ecrıv‘ qam J11,28. — 1tpocery- 
ricaı abr$  nelva qiman imma 
Mc 2,4. — — abhängig: ana 
m. Dat. (269) eni nı(va) L 19,5. 
43 E5,6 C 3,6 Sk 4,22 gegenüber 
ana m. Akk. elc rı Mc 8,10 
G 1,21, eni rıva J18,4; and al- 
lans gaujans * elc näcav tiv nre- 
pixwpov L 3,3; at M 7,15 J 6,44. 
65 10,41 11,45 usw. für npöc, 
elc, ent rı(va); du elc rn J 9,39, 
tpöc rıva 36,37, du bamma° 
eic todro J18,37, dube dsgl. 
Mc 1,38, dubpe * dıd roOro J 12, 
27. — hindar marein° eic 16 
qtepav M 8,28 Mc5,1. — in m. 
Gen. did rıva J12,9; in m. Dat. 
(269) &v Mc 9,33 13,26 eic M5,20 
8,14.28 9,1.23.28 J(6,24) 9,39 
11,30 usw. (häufig); in m. Akk. 
eic rı 46,14 11,27 k12,1; und 
m. Akk. E&wc rıvöc L4,42, elcn 
L 18,5. — ei‘ {va J10,10 13,9. 
47 16,32 18,37, dube ei dsgl. 
Mc4,21; Infin. (wie gr.) M 5,17 
829 9,13 usw. 

ana-giman m. Akk. hinzutreten 
zu: -qam ins * enecm adroic 
L 2,9. 

hbi-giman m. Akk. &picracdai rını 
einen überfallen 'Th 5,3. 

faura-qgiman in andwairhja m. 
Gen. tpo&pyecdar Evdomöv TIvVoc 
vor jemand hergehn L 1,17. 

fra-qgiman m. Dat. (255) etw. ver- 
zehren, ausgeben, vertun: dana- 
vav rı (Aor.) Mc5,26, (Futi.) k12, 
15 exdanavav (Fut.) k 12,15; 
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avalwıcaı L9,54 G5,15, Tpoc- 
avaluıcaca L8,43; was -quman' 
nv yrıvöueva Neh5,18. — Per- 
sönl. Passiv (241) k 12,15 G 5,15 
Neh 5,18. 

ga-qilman zusammenkommen: Ep- 
xecöm J11,19 (npöc * du); cuv- 
epxecdar J18,20 (abh. Darei) L5, 
17; K14,23 (eml tö adtö ' sama- 
na). — cuvdyecda (Pf.) M27,17; 
(Aor.) M27,62 Mc 2,2 (mpöc ' du). 
— cuviövroc L84 (dsgl). — 
katavriıcw hinkommen Ph3,11 
(ic in m. Dat.). — — reflexiv: 
gaqiman sik du * cuvdyecbaı rpöc 
Mc 7,1 (Aor.) 5,21 ; cuutopevovroan 
Mc 10,1. unpersönl. ga- 
gqimib ° Avfixev es ziemt sich 
G 3,18 

mip-qiman m. Dat. (256,2) mit- 
kommen mit mib-ni-gam sipon- 
jam seinaim * od cuveichAdev 
toic pnaßnraic 36,22. — Vgl. 
qiman mib m. Dat. cuveAdeiv 
rıvı J 11,33. 

us-qiman umbringen, den Tod ge- 
ben: 1. m. Akk. dtoxteiva 
rıvd J7,1.19.20 8,40, (Prs.) Mc 
12,5. — 2. m. Dat. kmokteiverv 
(Aor.) M 10,28 J 7,25 8,37 12,10 
16,2 18,31 Mc 6,19 12,7.8 Th2, 
15, (Fut.) J822 L18,33 9,31 
10,34, (Prs.) Mc 8,31; dnoXecaı 
Mc 3,6. — 3. absolut: anoxteiva 
L9,22 20,15 R 7,11, (Prs.) k 3,6. 

qinakunds Adj.a OfAuc weiblichen 
Geschlechts: N.N üpcev xal ONAu 
Mann u. Weib (Gen 1,27)° gu- 
makund nih -d G 3,28. 

qineins Adj.a weiblichen Ge- 
schlechts: A.N üpcev xai OnAu 
(Gen 1,27)’ gumein jah ginein 
Mc 10,6. — 4A.PI.N qineina yv- 
vaıxdpıa Frauenzimmer, Weibs- 
leute 13,6. 

qino Fn yuvn, femina, Weib. N. 
M 9,20.22 1L7,37.39 wö; 4. 
M5,28 L7,44 K9,5; Vok. qino[n] 
K7,16; G. K11,3; D. L4,26 
L 7,4450 K11,6 G44 T 2,12; 
N.Pl. M27,55 L8,2 Mc 15,40 
T311; A. T2,9 Sk7,9; Vok. 


C318; G. M11,11 L7,28 Me 
5,25 K11,5; D.L1,28.42 T2,10. 

qisteins Fi/ö (152%) ÖXce8poc Ver- 
derben: D. -einai K5,5. — Vgl. 
... teins’ änıleıa Mc 14,4CA, 
das zu [gisteins] oder [fragisteins] 
ergänzt werden kann. — Komp. 
fraqisteins. 

qistjan sw.V.1 m. Dat. (255) ver- 
derben: saiwalom -jan * wuxäc 
atoAecar L 9,56. 

fra-gistjan verderben, umbringen: 
ArtoA&caı M 10,28.39.42 J 10,10 
usw. (Fut. M10,39 J12,25 LY, 
24, 17,33 Mc 8,35 K1,19; Pre. 
R1415 k49: 1. m. Akk. 
31814 L17,27. — 2. m. Dat. 
M 10,28.39.42 J 12,25 18,9 L9, 
24.25 17,27.29.33 Mc 8,35 9,41 
R 14,15. — 3. zweifelhafter Ka- 
sus: L4,34 Mc 1,24 K1,19. — 
4. absolut: J 10,10 k 4,9 (Pt.Pf.). 

us-yistjan dsgl. Anoldca L 19,47 
20,16 (Fut.) Mc9,22 11,18 12,9 
(Fut.); änoxteivar L6,9 Mc 3,4 
(Mc 3,4 perdere it vg, L6,9 
perdere SinBDLX it pler vg) 
9,31 (got. Pt.Pf).. — m. Akk. 
nur L19,47 Mc 12,9; sonst m. 
Dat. 

fra-qistnan sw. V.4 umkomnien, zu- 
grunde gehn äftökkucdaı (Aor. 
Fut.Prs): M529 825 9,17 
J 6,12 10,28 17,12 L5,37 8,24 
15,17 Mc438 K811 15,18 
k 2,15. 

qipan abl.V.5 (208) sagen (per- 
fektives Simplex, 296): A\&yw — 
eitnov — Ep — elprnka — EeppeEönv 
(sehr häufig), auch L20,27 (nach 
Mc 12,18), u. wohl auch L2,21 
(vgl. TÖ Aexdev Sin*, quod dietum 
erat e); pnui M88 27,11.65 
J 9,38 L 7,40.44 K 10,15.19 15,50 
k 10,10; Aadeiv K9,8 Aeyw DEFG 
min, dico defg vg) k 11,23 (dsgl.). 
— garaihlana gipan sik' dı- 
xaobchaı G5,4; ubil qipan m. 
Dat. ' xaxokloyeiv TIva rer- 
fluchen Mc 7,10; waila qipan 
m. Dat. xalWıc Acyeıv rıva be- 
loben 16,26. — abhängig: 1wie 
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im Grriech. instrument. Dat. 
(256) waurda M 8,8 L7,7 stibnai 
mikilai L 8,28; Akk. d. Person u. 
Sache (nach dem Griech.) einen, 
etw. meinen, bezeichnen, von 
ihm sagen 36,71 8.27.54 9,19 
L9,31 Mc14,7i K10,29, gewöhnt. 
jedoch nepi rıvoc' bi m. Akk. 
M11,7 J7,39 u.ö.; doppelter 
Akk. (wie im Griech.) einen be- 
zeichnen als 310,35 15,15 Me 
12,37 usw. — Es folgt ei m. 
Opt. bei volitivem Charakter des 
Nebensatzes (353,2): {va L 4,3 
Mc 3,9 9,18, Imp. G5,16; Inf. 
Mc 8,7; konjunktionsloser Neben- 
satz für gr. Akk. u. Inf. L9,5%; 
sonst entsprechend dem Griech. 
— Die abhängigen Aussagesätze 
nit Datei (sehr häufig), Dei 
J 16,20.26 K 15,50 (Zusatz J 13, 
38 wie cD), ei J9,17 18,37 
(vor dir. Rede J 13,33 18,9 für 
örı, ei ni M 10,23.42 Me 9,41 
für ob u stehn im Indik. 
(355,2); örı vor direkter Rede 
weggelassen K 15,27 wie BChr 
de vg; qibandans patei zuge- 
setzt Sk 8,6 (J 7,46). 

af-giban m. Dat. (256,2) dno- 
tdccecdai rıvı verzichten auf 
L 14.33. 

ana-giban BAacpnueiv verleunden, 
verlästern: 1. Sy. Pass. K 10,30. 

and-gipan m. Dat. 1. dnotdkacdaı 
Abschied nehmen (oder: entlassen) 
L 9,61. — 2. cuvrugeiv rıvı zu- 
sammenkommen mit(got.sprechen 
mit) L 8,19. 

faur-gipan 1. absol. napmreichan 
sich entschuldigen L14,18.19. — 
2. m. Dat. &deteiv ı für un- 
gültig erklären, aufheben, um- 
stoßen G 2,21. 

faura-qihan rorhersagen: tnpoepr}- 
tevcav M11,13; npoA&yeıv (Pf) R 
929 7,3 132, (Prs) G5,21 
Th 3,4, (Aor.) 4,6. 

fra-qiban 1. für ungültig er- 
klären, aufheben ndemcav L7, 
30. — 2. xarapäcdaı (Prs., Aor. 
Pf.) verfluchen M 25,41 L 6,28 


— 
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Mc 11,21 Sk 8,24; emixatdpatoı 
37,49. 

ga-qiban sis (255) sich rerabreden, 
übereinkommen, beschließen cuv- 
etedeıvro J 9,22. 

mip-qiban mit-, nachsprechen (?) 
Sk5,6. Unklare Stelle. Jellinek 
HZ.Anz. 38,158 ändert mibgi- 
baina in [mibgiutaina], das 
einem gr. cuvxe&eıv lat. confun- 
dere entspräche u. sich auf die 
Vermischung der göttl. Per- 
sonen bezöge. 

us-qipan dıapnuilev ein Gerede 
verbreiten Mc 1,45. 

qipuhafto Fn (187% Ev Yacıpi 
&xouca die Schwangere A. Th5,3; 
D.Pl. Mc 13,17. 

qibus Mu crönoxoc Magen G@. 
T5,23; xoula D. L1,41. @. 42, 
untpa A. L2,23 Mutterschoß. 

ana-qiujan sw.V.1 dvalwnupeiv 
beleben t 1,6. 

ga-giujan Zwonoreiv beleben k 3,6 
T 6,13 Sk 5,10. 

mib-gaqiujan cuZwonocar mi- 
beleben: -ıda, abhängig Dat. E2,5 
u. mip C 2,13 für cüv mm. 

ga-qiunan sıc.V .4aufleben: -nand' 
Zworomßrcovraı K 15,22; -no- 
da ° dveincev L 15,24.32 R 7,9. 

qius* Adj.wa Züv lebendig: 4. 
qiwana Ri12!l; N.Pl. qiwai 
C 2,20; A. gqiwans t4,1; G. qi- 
waize L 20,38 Mc 12,27; D. qi- 
waim R 14,9. 

tgrammiba (Anlaut verderbt, vgl. 
122%) Fö Ixudc Feuchtigkeit 4. 
L 8,6. 

qums M (1) (KZ. 42,325) das Kom- 
men: empdveaa Christi Erschei- 
nen zum Gericht T 6,14 t 4,1.8; 
tapouca Gegenwart K 16,17 
k 10,10 Ph 1,26, Ankunft k7,6.7, 
Wiederkunft Christi Th 2,19 
3,13 415 th2,1: N. k 10,10; 4. 
Ph 1,26 T 6,14 t4,1.S; G. K16, 
17 th2,1; D. K15.23 k7,6.7 
Th 2,19 3,13 4,15 5,23. 


rabbaunei — raihts. 109 


Tr. 


rabbaunei paßßovei Ehrentitel für 
die Gesetzeslehrer Mc 10,51. 

rabbei paßßel dsgl. J6,25 9,2 
11,8 w.ö. - 

Bagaw* ‘Payad G. -is L 3,35. 

ragin Na Rat, Beschluß: yvıun 
A.K 7,25 k 8,10 Phil 14 (Zinver- 
ständnis); döypna D.Pl. C2,14; 
oixovonia D. C 1,25. 

ragineis Mia Ratgeber, Ratsherr: 
cöußovAoc R 11.34; Bouwleumc 
Mc 15,43; enitponoc Vormund 
G4,2 (.S. von ‘Verwalter’ durch 
fauragaggja L 8,3 übersetzt), — 
Vgl. fidur-ragini. 

raginon sı.V.2 m. Dat. (255) hıye- 
noveberv TIvöc etw. verwalten: 
Pt.Prs. L2,2 3,1. 

ga-raginon m. Dat. (255) einen 
Rat geben (perfektiv, 294 ff.): 
cuußovAledcac Toic loudaloıc ' 
saej -oda lIudaium J 18,14. 

rahnjan 1. sw.V.1 absol. rechnen: 
ynoilea Tv damavniv berechnet 
die Kosten ‘ -eib manwipo ha- 
baiu L14,28. — 2. halten für, 
rechnen unter: a) m. dopp. Akk. 
(wie im Griech.) tiyeicdaı (Ph 2,6 
Aor.) th3,15 (Wc’ swe) T6,1; 
wairbana rahnjan ° d&ıWwcar L 
1,1. Pass. entsprechend m. dopp. 
Nom. &Xoylcönuev R8,36 (Wc ' 
swe). b) m. Akk. m. Inf. Ph3,7 
(Aynuaı m. dopp. Akk.) Sk8,12. 
c) Pass. m. du Aoyllecda eic rı 
R 9,8; m. mib ° nerd rivoc Mc 
15,28 (Aor.). — 3. einem etw. an- 
rechnen: e\Aoyeiv rıvi rı Phil 18; 
koyilecdat vi rn k5,19 14,16 
(Aor.). 

faura-rahnjan rponyeicdai rıvd 
rıvı einen Übertreffen an (instr. 
Dat., 256) R 12,10. 

ga-rahnjan abschätzen (perfektiv, 
294 ff): andawairpi Pis wairbo- 
dins pPatei -idedun * Av (Zach. 
11,13; vgl. bg!) Eeriuncavro 
M 27,9. 

rahton sw.V.2 darreichen: tepi 


rc draxoviac ic eic rouc Aylouc | 


über die Hilfe für die Heiligen‘ 
bi andbahti batei -oda du wei- 
haiın k 9,1. 

Raibaikka ‘Peßexka N. R 9,10. 

raidjan sw.V.1 verordnen Sk3,14; 
Ööp8otouodvra raihtaba -jandan 
richtig darbieten 12,15. 

ga-raidjan befehlen, verordnen, 
bestimmen (perfektiv, 294 ff.): 
-ida ‘ bıerafa K 16,1, dierafdunv 
Tit1,5. — Randgl. zu bi wiljin 
saej fauragaleikaida iinma° kard 
nv ebdoriav (abrod fehlt DEFETG 
deg) fv npoedero Ev altW ge 
mäß seinem Wohlgefallen wie er 
es sich vorsetzte: ana leikainai 
poei garaidida in imma (der Vor- 
lage genau entsprechend) E1,9A. 

raihtis (adv. Gen., 267%) Konj. 
nämlich, doch, etwa 1. an 1. Stel- 
le: nevobvye vielmehr, ja doch 
R 10,18. — 2. sonst an 2. 0.3. 
(4.)Stelle (an 3. M9,5 L 14,28 
K 12,12 k 8,7 Sk 2,2.23 5.2 8,23 
u. in der Verbindung auk raih- 
tis Mc6,17 710; an 4. St. 
k10,1 Sk 4,8); es übersetzt: dp 
M 11,18 L1,13 7,33 usıo.; -nep 
L1,1 k8,7; nuev Ri10,1 Th 2,18 
u. bei uev — dE ‘ raihtis — ih 
M 9,37 J16,9 R142 k10,10 
G 4,24 t1,10 (R3,10 14,5 unvoll- 
ständig); raihtis — ban Ph1,15; 
r. — -ubban (-uh Dan) Mc 4,&f. 
Sk5,2f.; r. — abpan k8,17 
10,1 (G 2,15 f.). 

gäraihtjan sw.V.1 1. dıxarodv 
(Pf. Pass.) als gerecht erweisen 
K44 — 2. xateudbval rı etw. 
richten, hinlenken L1,79 Th 3,11 
th 3,5. 

at-gäraihtjan emdropewWcaı 0. -ca- 
cdaı rollends in Ordnung bringen 
Tit 1,5. 

raihts Adj.a ebdüc recht, grade 
L 3,4.5 Mc 1,3. fälschl. sa fraihta 
staua t4,8B für sa garaihta st. A. 
— Adv. raihtaba (19141) 
Öp8wWc recht, richtig L 7,43 10,28 
20,21 Mc 7,35; ni -aba gargand° 
odx ÖpBotododcıv gradeuus gehn 
G 2,14; -aba raidjandan ' Öp6o- 
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110 ur-raisjan — reiks. 


touoOvra richtig darbieten t 2,15. 
— Komp. ga-raihta, ga-raihtaba. 

ur-ralsjan sw.V.1 zum Aufstehn 
bringen, aufrichten, erwecken: 
ereipam M825 J12,1.9 L1,69 
38 Mc1,31 9,27 R10,9 K15, 
15 E120 G1,1 C212, Fit. 
k414, Prs. Sk 5,7(3 5,21); dıe- 
vrelpeiıv J6,18(vom Meere: :i.S. 
vr. “aufregen”) Mc 4,38, (Aor.) 
L 8,24; Odiyıv eErrerelpeiv Toic 
dECHOIC ou mir in meinen 
Banden Verdruß erregen ' ag- 
lons -jan bandjom meinaim Ph 
1,17. — dvacrıcw J 6,40.44.54; 
efavacrficaı L 20,28. 

raka daxd (Schönpfwort) M5,22. 

uf-rakjan sw.V.1 aufrecken: 
exteivar (tv xeipa) M8,3 L5,13 
6,10 Mc 1,41 35; emendcda 

 mediz. Term. techn. “die Vorhaut 
überziehn’ (zur Verdeckung der 
Beschneidung) K 7,18. 

Rama unflekt. Gen. Sing. Paya 
Neh 7,30. 

ur-rannjan sıw. V.1 aufgehn lassen: 
GvateAXecı M 5,45. 

rasta F'ö ulliov Meile A. M5,41. 

ga-rabjan unreg.-abl.V.6 (209) 
zählen (perfektiv, 294 ff.): hpıd- 
unuevaı ° -ana M 10,30. 

rabjo Fr Aöyroc Abrechnung, 
Konto Ph4,15; dnodöc Töv Aöyov 
(tıvöc) Rechenschaft ablegen von * 
usgif -on m. Gen. L 16,2 u. -ov 
dwııcer (mept Tıvoc) '-on usgibip 
fram R14,12. — dpıduöc Zahl 
J 6,10 R 9,27. 

rabizo Kompar. N.Neut. ebxonwW- 
tepov leichter L 18,25. 

hi-raubon sw.V.2 einen berauben: 
exkinciac ecüArnca * aikklesjons 
-oda k11,8; eEfeducav altov 
-odedun ina L 10,30. 

In-rauhtjan sw.V.1 erzürnt wer- 
den: &veßpiuricaro ' -ida J 11,33; 
Eußpiudbuevoc ' -ips V. 38. 

raupjan sw.V.1 tiMleıv rı raufen 
L 6,1 Mc 2,23. 

raus (s) Na xdAauoc Rohr: A. -S 
M 11,7 27,48 L7,24 Mc 15,36; 
D. -sa Mc 15,19. 


raups* (d) Adj.a rot: D.F. -dai 

Sk 3,16. 

razda Fö Sprache, Sprechuweise, 
übertr. Zunge: Aalıd M 26,73 
Mc 14,70; YAwcca R14,11 K 12,10 
13,8 14,22.23, Ev ErepoyAWccoic 
(sc. Aöyoıc) in anbaraim -om 
K 14,21. 

razn Na Haus: oixoc Mc 11,17; 
oixia M 7,24.25.26 L6,48.49 7,37 
15,8.25 17,31. — Vgl. garazna . 
M u. ga-razno F'. 

ga-redan red.-abl.V.1 (212) m. 
Akk. npovoeicdai rı Vorsorge 
treffen für: Pi.Prs. -andans 
k 8,21. 

faura-garedan tpoopilev Tıvd 
einen vorherbestimmen zu (du’ 
eic rı E1,5): (Aor.) 3.Sg. Pf. -rai- 
rop E1,5; Pt.Pf. -anai E 1,11. 

und-redan besorgen, gewähren Sk 
6,13. 

ur-redan: ti wc Zwvrec ev (TW) 
xöcuw doYuartilecde warum lasset 
ihr euch Satzungen auflegen, als 
lebtet ihr in der Welt iva ba- 
naseipbs swe qiwai in bamma 
fairvau -iP C2,20. Das got. 
Aktiv nach decernitis “beschliecht’ 
it vg. 

reiki Nia Apxr Reich, Herrschaft, 
Obrigkeit: G. -jis (146) K 15,24; 
D. L 20,20; N.Pi.R 8,38 C 1,16; 
4A. E6,12 C 2,115; G. E1,21; D. 
E 3,10. 

reikinon sw.V.2 m. Dat. (255) 
Gpyeıv Tıvöc herrschen über 
J 14,30 (6 TOD xöcuou üpxwv’ 
saei Pizai manasedai op) Mc 
10,42 R 15,12. 

reikeis* Adj.ia (182II) o. reiks* ilje 
(183) Evrıuoc @.Pl. -jane Neh 
6,17. — Superl. reikists*: D. 
bamma -istin unhulbono " rw 
äpxovrı tüv daımoviwv Mc 3,33 
bamma -istin gudjin ' TW Apxıepei 
J 18,22. — Komp. Friba-reikeis. 

reiks Mkons (161’°) äpxwv Herr 
scher, Obrigkeit: N. M9,18 
312,31 16,11; @. -is M 9,33; 
D. reik E22; N.Pi. reiks J 7,26 
R 13,3; @. -e J 7,48 (uw Sk 8,15. 


reiran — rinno. 


92) L18,18 Sk 818.24; D. -am 
J 12,42 
reiran sw.V.3 zütern: Tpepouca 
-andei L 8,47 Mc 5,33. 
In-reiran erzittern, erbeben (ingres- 


siv-perfektiv, 294 ff): Eceicon ' 
-aida M 27,51. 
reiro Fn das Zittern: ceıcuöc 


Erdbeben M 27,54; sonst TPönoc: 
N. Mc 16,8; A. M 27,54; D.PI. 
.om kK7,15 A (:gr. Sing.; B un- 
deutlich). 

ur-reisan abl.V.1 (203) erstehn, 
sich erheben (perfektiv, 294 ff.) 
ereipechaı (Aor. Prs. Pf.) M 8,15. 
26 9,5.6.7.19.25 11,5.11 27,52. 
63.64 J7,52 11,29 14,31 us. 
(häufig); dieyepdelc *° -ands Mc 
4,39; Avacrdc dsgl. L 6,8, ävecm‘ 
-rais Mc 5,42. 

Resa* ‘Pd @. -ins L 3,97. 

rign EL Bpoyn Regen N. M7, 
25.27 


rigujan sw.V.1 1. regnen: EBpekev 
L 17,29. — 2. regnen lassen auf 
(emi* ana m. Akk.): Bpexeı M5,45. 

rikan abl.V.5 (? 208) häufen: cw- 
pebceic‘ -is R 12,20 ACar. 

rn (Na) Acuxia Ruhe: D. -sa 

3,1 

rinnan abl. V.3,1 (205) rennen, 
laufen: Tpexeıv Mc 5,6 (Aor.) 
R 9,16 K 9,24.26 G 2,2 (Prs.Aor.) 
5,7, samab rann * &mcuvrpeyxei 
Mc 9,25; Wpuncev L8,33 Mc 
5,13; -an us‘ &Zepxönevor M 8,28; 
hebcoucıv J 7,38. — abhängig: 
in m. Akk. (eic) L 8,33 (Mc 5,13). 

and-rinnan streiten: npöc dAAr- 
Aouc diekexdncav sie hatten mil- 
einander disputiert‘ du sis misso 
andrunnun Mc 9,34. Ygl. und- 
rinnan sik. 

at-rinnan hinzulaufen -andans' 
Epxönevor L 16,21. 

du-atrinnan.dsgl.: -ands* npocdpa- 
ubv Mc 10,17. 

hi-rinnan 1. einen umringen: 
exükiwcav aüuTöv° -runnun Ina 
J 10,24. — 2. herumlaufen in 
(Akk.), durchstreifen: Tepıdpa- 
mövrec Mc 6,55. 
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du-rinnan hinzulaufen: TtpocTpe- 
xovtec Mc 9,15; npoceA8WvM 8,2. 

fair-rinnan dgırecdar sich er- 
strecken, reichen zu k 10,13 (und 
m. Akk." äxpı tıvöc) 10,14 (du 
eic); boei du Paurftai ni -and' 
ta oux Avrkovra die sich nicht 
ziemen (vgl. quae ad rem non 
pertinet it vg) E5,4. 

faur-rinnan vorhergehn: bamma 
-andin aiwaggeljon Sk 3,11. 

fra-rinnan sich verlaufen zu, ge 
raten unter (in m. Akk.): Trepı- 
ertecev (tivi) L 10,30. 

ga-rinnan 1.zusammenlaufen,-kom- 
men: cuvepxovto L 5,15, samap 
-an K 14,26, rıvi"mib Mc 14,53; 
önfirov J 12,11; emcuvnyuevn 
ttpöc’at Mc 1,33; Kxartavrricwuev 
eic in m. Akk. E413. — 2. 
rein perfektiv: erlaufen, er- 
ringen: oÜTWc Tpexere \va xa- 
taAdßnte  swa rinnaip, ei ga- 
rinnaip K 9,24 (PBB. 15,100). 

und-rinnan m. Akk. 1. zufallen, 
zuteil werden: td &mPßdAAov uE- 
poc sei undrinnai mik dail L15, 
12. — 2. reflexiv: mib sis misso 
sik undrunnun sie disputierten 
untereinander Sk 3,6. Manche 
Herausgeber ändern mit Rück- 
sicht auf Mc 9,34 in [andrun- 
nun). 

ur-rinnan auslaufen, ausgehn: 
avaßatveıv J12,20 L2,4 (Aor.) Mc 
4,8.32 (v. Samen: aufgehn), Ava- 
teil (v. d. Sonne: aufgehn) Mc 
4,6 16,2 Neh 7,3, E£aveteidev (r. 
Samen) Mc 4,5; eAYıAudev L 7,33. 
34, &EeAdeiv J 8,42 11,44 12,13 
16,27.30 17,8 L2,1 4,14 (aus- 
laufen, ergehn).35 8,5 Mc43 
8,11 14,48; Exmopeberan J 15, 26: 
Aka R11 ‚26: blauts imma ur- 
rann ° Elaxev L 1,9. — abhängig 
and »n. Akk. Katd rıvoc L4,14; 
in m. Akk.' eic L2,4; Inf. 
J 1213 Mec1448, du m. Inf. 
L1,9 85 Mc43 R11,26; ei’ 
iva J 12,20. 

rinno Fr xeiuappoc 
ufar -on (A.) J 18,1. 


Giehbach: 
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rigis (rigiz 254) Na Finsternis: 
cxoria M 10,27 36,17 812 12, 
35.46; sonst cnötoc: N. -is 
M 27,45 36,17 Mc15,33, -iz 
M6,23 J12,35 E58; 4A. -is 
M812, G. -izs R132 K45 
E5,11 6,12 C1,13 Th5,5; D. 
-za M10,27 43812 12,35.46 
L 1,79 k 4,6 (ur-rigiza AB) 6,14 
Th 5,4. 

rigizeins Adj.a finster: Ecxorticue- 
voı th) dıavoig verfinsterten Sinns" 
-ai gahugdai E 4,18; cxoteıvöv 
£craı -n wairpip M 6,23. 

rigizjan so. V. 1 finster werden: 
ckoricönceran Mc 13,24. 

riurei Fn @Bopd Vernichtung, 
vom ewigen Tod gesagt A. G 6,8 
D. C 2,22, konkr. das Vergäng- 
lich a N. K 15,50. Komp. un- 
riurei. 

rlurjan sw.V.1 verderben (trans.): 
@pBelpoucıv K 15,33. 

riureis* Adj.ia (182 II) o. riurs* 
Adj. ilja (183) vergänglich, sterb- 
lich: npöcxampoc k 4,18: @PBap- 
töc KY,25 15,53; @Beıpduevoc 
verdorben E4,22, m. wairban 
für p8apfivaı verdorben werden 
k 11,3; Ovntöc k4,11: A. -jana 
KY25; D. -jamma k4,11; N. 
PI.N -ja k4,18 11,3. — sw.A. 
Jan E4,22; A.N -jo K 15,53. 
— Komp. un-riureis*. 

rodjan sw.V.1 sprechen, reden 
(nicht perfektivierbares Durativ, 
297): Aakeiv (ohne Rücksicht auf 
das Tempus) M9,18.33 J 6,63 
7,13.17.18.26.46 usıo. (sehr häu- 
fig); diadadeiv L6,11; cuAAakeiv 
L 4,36. — Aeyaıv T 1,7 (rodida 
für A\&eyw J8,45 nach AaAN, Aakei 
V.44). — Vgl. un-rodjands. 

bicrodjan murrend reden, murren: 
yoyyblev J 6,41.43.61 7,32 L5, 
30; &tayoyruZev L15,2 19,7. — 
abhängig: Akk. für gr. Akk. 
J 7,2, f. tepi tıvoc J 6,61; bi 
m. Akk.* nepi rıvoc J 6,41 7,32; 
du‘ npöc 15,30. 

mib-rodjan nı. Dat. cuAAakeiv rıvı 
mit einem reden L 9,30. 


riqis — Sabaillius. 


rohsns FiabAn Hof: A.-n J18,15; 
D. ai M 26,69 Mc 14,66. 

Bufus lat. Rufus, Poüpoc G. -aus 
Mc 15,21. 

rümis (65) Gen. Sing. töwoc Raum 
L2,7 (aisl. rum Na). 

Büma* (65) lat. Roma, ‘Pwyun D. 
-ai t 1,17. 

ur-rümnan (65) sw.V.4 sich erıscei- 
tern:-naibjah jus’ nAaruvönrtexai 
Öneic geht auch ihr auf d.i. er- 
schließt euer Herz k6,13 AB; 

“hairto -noda * xapbla Hhulv we 
nAdruvraı das Herz ist uns auf- 
gegangen k 6,11 AB. 

Rümoneis* Nom.Plur. (163) lat. 
Romani, ‘“Pwyuaior: D.Pi. -im 
R Unterschr. A. 

rüms (65) Adj. ebpbxwpoc geräu- 
mig N. M 7,13. 

rüna (65) Fö 1. uucmhpiov Ge 
heimnis L8,10 Mc 4,11 R 11,35 
K13,2 15,51 E1,9 3,3.4.9 6,19 
C1,26 4,3 T3,9.16. 2. Beschluß 
BouAn, L 7,30, Anschlag K 4,5: 
cuupouktov M 27,1 CA (: garuni 


) 
runs M(i)(KZ. 42,325) dp6uoc Lauf 
A. t4,7; -s blopis° doac aipa- 
toc Blutfluß N. L844; D. -na 
L 8,43; run gawaurhtedun sis‘ 
Üpuncev stürzte M 8,32. 


sa Demonstrat. (167), Pronomen 
der “der- und ‘ich’-Deixis (281°), 
der, dieser: oÜtoc (ungemein 
häufig); abtöc (etwas weniger 
häufig); exeivoc M 27,19 J 6,57 
9,12.28.37 10,16 12,48 13,26 
14,21.26 15,26 17,24 18,13 L6, 
49 8,32 19,4 20,18 Mc 7,15.20 
12,4 R14,14. — Nicht selten 
ohne griech. Entsprechung z.B. 
J 19,5 L1,4 7,43 Mc 7,36 10,9 
11,23 u.a. (281,1). — Das Dem. 
dient als Ersatz des gr. Ar 
tıkels (281,2). 

Sabaillius Sabellius (f c.260), das 
Haupt der röm. Monarchianer: 
G. -iaus Sk 4,26 5,13. 


saban* — sai. 


saban* lat. sabanum, cıvdWv feine 


Leinwand D. -a M 27,59. 
Sabaob Coßawe N. R 9,29. 
sabbato indekl.M, das dem gr. 

Dat. caßßdrw (Schulze S.744 f.) 

entspricht. 1. Allein stehend 

vertritt es N. und D.: N. J 9,14 

Mc 2,27 6,2 15,42; D. J 7,22.23 

L6,1 Mc 2,28 16,9. — 2. Mit 

dem Zusatz von dags, unab- 

hängig vom Griech. fungiert es 
als G@.D.Sing., D.Plur.: G. in 
sabbato dagis* dıa TO cdßPatov 

Mc 2,27; D. sabbato daga (daga 

sabbato) 3,2, vgl. in daya sab- 

bato * ev N Nuepa TÜV caß- 

Barwv L 4,16; L6,5.6.7 Mc 1,21 

2,23 D.Pl. sabbato dagam L 6,2.9. 

— 3. Dazu treten Kasusformen 

nach der u- u. i-Dekl. (163): 

@. sabbataus L 18,12; @.Pl. sab- 

bate K 16,2, m. Zusatz von dags: 

sabbate daga J 9,16, sabbate dagis 

Mc 16,1; D.P!. a) sabbatim * cdß- 

Bacıv L4,31 Mc 2,94 3,4; b) sab- 

batum * caßßdrwv C 2,16. — Vgl. 

afar-sabbate. 
Saddukaieis Nom. Plur. Caddou- 

xaioı N. Mc 12,18; @. -e L 20,27. 
sads s. sads”. 
saei Relat. (172) der: Öc (unge- 

mein häufig): dc üv (&dv) a) m. 

Ind. M5,21.22 10,42 J14,13 

L 9,24.26 17,33 u.ö. B) m. Opt. 

L 9,4 10,5.8.10 Mc 9,41 14,44; 

öcrıc M 7,24.26 27,59.62 J 8,53 

L 1,20 8,3.26 9,30 usw.; dcoc 

J10,41 15,14 16,15 17,7 L18,23; 

öcnep Mc 15,6; oloc Ph 1,30; 

für ti J6,6 E5,10; tic J 6,50; 

et rıc E4,29, edv Mc 10,30, niba 

saei * &av unrtıc J 15,6 Sk 2,6.19 

(I 3,3.5); Zusatz C49 AB. — 

— Das Rel. dient zur Umschrei- 

bung a) griechischer Partizipia, 

vgl. 322,1 (sehr häufig), b) sub- 
stantivierter präpos. Fügungen 

m. Art., vgl. M 10,32.33 L 5,7 9,61 

usw. c) einzelner Substantiva wie 

Mc 7,5.3 K 10,19 13,10 GC 1,10.24 

2,22 Th5,21 T 4,15. — — Über 

saei in anscheinend demonstra- 
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ticer Funktion vgl. 347!. — Über 
Attraktion des Relativs vgl. 348. 
— Über den Ersatz des Relativs 
der 1. Person durch saei s. 3491. 
— Zur Inkongruenz des Rel. 
8. 350. — Modusgebrauch in 
Relativsätzen 351. 

saggujan (285) sw.V.1 BuBllerv 
rıva elc rı (in m. Akk.) senken 
T 6,9 AB. 

uf-sagqjan A und uf-saggqjan B 
(285) versenken: xarendon 6 
Odvaroc eic vixoc‘ -ips warb 
daubus in sigis K 15,54. 

saggqya (285) Dat. Sing. ducnal 
Untergang, Westen M 8311 (KZ. 
42,325). 

saggws Mi Gesang: Won E5,19 
C3,16; Plur. cuupwvia Musik 
L15,25; -s boko ' dvdyvwcıc 
Vorlesung, Rezitation T 4,13: D. 
-a T413; A.Pl. -ins L 15,25; D. 
-jim E5,19 C 3,16. 

sah (816) Demonstr., betont die. 
materielle Übereinstimmung mit 
dem Bezugswort: der u. kein 
andrer, eben der: xai aLTöc 
L8,41 17,16 19,2; xal oÖtoc 
L 2,38. — aötöc J 12,49 L 3,16 
Mc 6,16 Sk 3,26 (M 3,11) 6,18 
(3 5,37). — oöroc M 5,19 27,58 
J 6,6.40 7,9.39 8,40 usw. — Exei- 
voc J10,1 Mc 16,10, 5 exeivoc 
J 18,15. — 6 de M 27,44 J 8,35 
(R12,4 %k1219 E4,9) th3,12 
(Sk 5,27), — — In einer dem 
Relativ verwandten Funktion, 
als Vertreter des griech. Öc 
(343): L 2,37 16,20 17,12 K 15,1 
Phil 11 (M 27,57 J 18,26). 

salvazuh mit 1.saei (177!) wer auch 
immer: näc Ödöcrtic M 10,32, Öc 
&v (edv) L 7,23 9,48 Mc 10,11.43, 
öcrıc edv G 5,10, näc 6 m. Part. 
L 1814. — 2. izei (ebd.) ndc 6 
m. Part. J 16,2 19,12. — 3. Neut. 
batawah pei was auch imner 
(345°) 8 edv J15,7, ö,rı Av 
J 15,16 (m. Opt.). 

sali Adr. ecce, sieh: \de J 7,26 
11,3.35 12,19 16,29 u.ö. — 1do0 
M8,2.24.29.32.34 9,10.20.32 11, 
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114 saian — ga-sailvan. 


8.10 usw. (häufig), — dere 
G 6,11. — Zusatz J 7,48 (Sk 8,14) 
Mc 10,23. — ib nu sai’ vuvi VER 
7,6 k 8.11.22 E 2,13, vov de G4,9. 
— sai nu’ üpaoüvE 2,19 (dafür 
durch Verwechslung von üpa mit 
äpa jau nu R 7,26). — sai’ Ecrw 
k12,16 AB, wohl in [siai] zw 
ändern; doch vgl. PBB. 8,311f. 

salan red.-abl.V. (212,2) onelpeıv 
(Aor.L8,5 19.21.22 Mc4,3.31.32) 
säen: 3.Sg. saijib (305) Mc 4,14 
«& 9,6A G 6,7.8 A gegenüber sailb 
k96B G6,7.8B;, 3.Pl. saiand 
M 6,26; Pf.1.3.Sg. saiso L 19,22, 
Mc 4,4, L8,5; 2.Sg. saisost L19, 
91, Pt.Prs. saiands L 8,5 Mc 4,3 
k 9,10, saijands (durch fig. saijip 
veranlaßt, 30b) Mc 4,14; Pass. 
3.Sg. saiada Mc 4,15.31.32; Pt.Pf. 
N.Pi. saianans Mc 4,16.18. Inf. 
L85 Mc43. — — abhängig: 
Objekts- Akk. L 19,21.22 Mc 4,14 
G6,7, instr. Dat. (256°) L 8,5 
Mc 43. — ana m. Dat.’ ni 
tı Mc 416.20, ana m. Akk.‘ 
eni nıvoc Mc 4,31; in m. Dat.’ 
eic rı G6,8, in m. Akk. elc 
rı Mc 4,18. 

in-salan einsden: waurd pata -ano 
in hairtam (Dat.) *° töv Aödyov 
töv Eecnapuevov Ev Taic Kapdlaıc 
Mc 4,15. 

saihs indekl. E sechs A. Mc 9,2; 
D.L 4,25. — D.Pl.saihstigum 
einxovra sechzig T 5,9. 


-saihsta Ordin' Extoc der sechste 


N. L1,36; D. L1,26. N.F Mc 
15,33; D.F M 27,45. 

sallvan abl.V.5 (208) sehn: BAE- 
zeıv M 5,28 6,4.6.18 J 9,7.15.19. 
21.25.39 usw. (Prs., J16,22 Fu£.). 
— 0Oewpeiv M 27,55 J6,40 9,8 
12,19 u.ö. (Aor. J 7,3). — 0ed- 
cacöaı M6,1 11,7 J11,45 L 7,24. 
— öpäv M84 9,30 Mc 8,15 
Th 5,15 &wpaxevaı J 8,57 C2,18; 
Ööwecdan K 9,1; sonst Ideiv M 25, 
38 27,49 J 7,52 11,34 12,9.41 
usw. (häufig); nur das Part. 
Aor. wird nie durch das Sim- 
plex gegeben, denn Mc 5,22 ist | 


fehlerhaft überliefert (PBB. 15, 
82ff..151f. 154.166). — Zusatz 
nach it L 20,37. — — abhängig: 
dopp. Akk. (wie Gr.) M 25,38. 
39.44; Mc 5,31 9,38. — saivan 
faura ° BAerreıv And sich hüten 
vor Mc 12,38: sailvan in and- 
wairpja manne * PAeneıv elic 
tpöcwrov Avdpıhrwv Rücksicht 
nehmen auf Mc 12,14; sailvan ei 
(m. Opt.) zusehn, daß M 8,4 9,30 
Mc 1,44 K 16,10, (Ind.) Mc 8,15 
(wohl fehlerhaft); ibai (m. Opt.) 
un daß nicht G5,15. — Vgl. un- 
sailmands 


and-sailvan auf etw. sehn, es be- 


rücksichtigen: ob Aaußdveic rpöc- 
wrov’ ni -is andwairpi L 20,21. 
— ckonWv ceautöv auf dich 
selbst sehend, acht gebend ‘ and- 
saivands buk silban G6,1A: 
atsailvands B. 


at-saivan 1. auf etw. sehn, acht 


geben: a) m. Gen. mpoceyxeıv avi 

T1A 41 Tit1,14. b) m. du 
Errexeiv vi T4, 16. c) at-sailvan 
sik silban, ibai* cronteiv &autöv 
un G6,1B (: andsailvan A). — 
2. sich in acht nehmen, hüten 
a) m. faura (vor) tpocexere and 
M 7,15 L 20,46. b) -ip ni tau- 
jan ° tpocexete un nmoleiv M 6,1. 
c) reflexiv m. Gen.: -ib izwis 
Dis beistis ° BAenere And Tfc 
Zöunc Mc 8,15. 


hi-sailvan 1. s. umsehn: ntepıßAewd- 


nevoc Mc 10,23; m. Akk. ansehn 
(dsgl.) Mc 3,34 11,11. — 2. be 
merken xatavorıcac rı L 20,23. — 
3. m. Gen. (263,1) npovoobuevor 
(ri) sorgen für R 12,17. 


ga-sallvan erblicken (perfektir, 


vgl. PBB. 15,82 ff. 129. 151f. 
166): BAeneıv M 11,4 J 9,41 11,9 
L7,44 Mc 8,18.23.24 R7,23 k4,18, 
(Aor.) L 8,10; Eveßiewev Mc 8,35. 
— Bedcacdn L5,27 (Med.), Mc 
16,11 (Pass.). — Bewpeiv J 6.19. 
62 10,12 L10,18 14,29 Mc 3,11 
5.15.38; 4Aor. J8,51. — Tdeiv 
M5,16 8.14.18.34 9,2.8.9.23.36 
26,71 27,3.54 usıo. (sehr häufig) 
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öyecdar 311,40 16,16.19 L3,6 

17,22 Mc 13,26 14,62 16,7 Sk 

6,28 (M 5,8); Ewparevan J 6,36 

8,38 9,37 14,9 15,24; 6päv 

d 6,2 L 16,23 Mc 8,24. — amdeiv 

Ph 2,23. — Pass. f. paviivaı 

M 6,16.18. gasailvands 

an Stelle von elöWc Mc 12,15.28 

nach it pler (witeis* öyn M 27,4). 

<ga>sailvands für }sai- 
Ivands Mc 5,22CA. — Vgl. un- 
gasailvans. 

In-sailvan hinsehn: E&ußAeyaı tıvi 
(du) hin-, ansehn M 6,26 L 20,17 
Mc 10,21.27 14,67; empAdyaı 
ent rı (du) auf etw. sehn L 1,48, 
nach etw. sehn L 9,38; &reidev 
m. Inf. L1,25; AvaßAewac die 
Augen aufschlagend Mc 16,4, m. 
iup L19,5, eic(du) aufblicken 
L 9,16. 

bairh-sailvan durchschauen: xat- 
ontpıZönevorimSpiegelerblickend 
(0. sich spiegelnd) k 3,18. 

us-saivan 1. aufblicken ävapkXe- 
wac eic rı (du) Mc 7,34, absol. 
Mc 8,24. — 2. tepıßAewduevoc (ri) 
ansehn (Akk.) L6,10 Mc 3,5. — 
3. rein ingressiv-perfektiv: Ava- 
PAeyaı das Gesicht wieder er- 
halten J9,11.15.18 L18,41.42.43 
Mc 8,25 10,51.52; (Prs.) M 11,5 
L 7,22. 

in-sailjan sw.V.1 anseilen: xaAw- 
cıv TÖV xpdßartov lassen das 
Bett herab  -idedun pata badi jah 
fralailotun seilten es an u. ließen 
es herab Mc 2,4 (xaAdcare ' at- 
hahid L5,4; exaAdcOnv  atha- 
bans was k 11,33; vgl. auch xa®- 
nxav abröv ließen ihn herab‘ 
gasatidedun ina L 5,19, so xa®- 
Nav mit xateönxav verwechselt 
zu sein scheint, das Mc 15,46 
entsprechend durch galagjan 
übersetzt wird). 

Saillaum Ce/Aouu G@. -is Neh 7,45. 

Saimalein Ceneeiv G. -is L 3,26. 

sainjan sıw.V.1 Bpadüveıv zögern, 
säumen T 3,15. 


sälr Na Schmerz: ddbyvn D.Pl. | 


am T 6,10; N. sair qibuhafton 
N div N EV Yacıpi exoun 
Geburtswehen Th 5,3. 

Sairok für Cepoix G. -is L 3,35. 

salwala Fö wuxh Seele M 6,25 
10,28.39 usw. (häufig). — Vgl. 
sama-saiwals* Adj. 

salws M 1. Muwm See: D. -a 
L5,1.2. — 2. Marschland G.PI. 
-e‘ paludes Urk. v. Neapel. — 
Komp. mari-saiws. 

Saixaineia Cexevia(c) 
Neh 6,18. 

sakan abl.V.6 (209) 1. ndxechan 
streiten t 2,24, mib sis misso 
tpöc AAAnAouc J 6,52. — 2. m. 
Dat. emruäv rıvı Vorwürfe 
machen, scheiten L19,39 (Imp. 
Aor.) Mc 10,13 (Impf.). 

and-sakan widersprechen, be- 
kämpfen: eic cnueiov Avrueyo- 
nevov’ du taiknai -sakanai L 2,34. 
— Vogl. un-andsakans. 

ga-sakan m. Dat. (perfektiv, 294 ff.) 
emriuficaı schelten M 8,26 L4,39 
8,24 9,55 17,3, Pt.Prs. L441. 
— emcrouilev rıvd den Mund 
stopfen, zum Schweigen bringen 
Tit 1,11. — &kyxeıv rıvd über- 
führen, widerlegen K14,24 T5, 
20 Tit 1,9.13, Imp. Aor. t4,2; 
Sk 4,26 5,11 7,4. 


G. -eiins 


| in-sakan m. Akk. d. Sache u. Dat. 


der Person bnotidecdan vorstel- 
len, anraten T4,6; eintreten für 
(faur) Sk 8,20; bezeichnen Sk 4,15. 
24 5,4. 

ana-insakan: Euoi Yäp ol do- 
KoDvTec obdEv TTPOcavedevro mir 
haben nämlich die Maßgebenden 
nichts weiter auferlegt“ abban 
mis Pai Pug(g)kjandans ni waiht 
analnsokun haben mir weiter 
keine Vorschriften gemacht G 2,6 
AB. 


us-sakan m. Akk. d. Sacheu. Dat. 
d. Pers. erörtern, vorlegen: äve- 
Beunv abroic TO edayyelıov‘ 
-sok im aiwaggeli G 2,2. 
sakjo F’n udyn Streit: A.Pl. -jons 
t 2,23. 
g* 
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sakkus Mu lat. saccus, cdxkoc 
Sack: D. au Mil21; D.PI. 
-um L 10,13. 


sakuls Adj.a streitsüchtig: N. ni 
-s’ üuaxoc T 3,3 AB. 

Salamis Gen.Sing. für tod Cald 
L 3,35. 

Salapiel Caladın\ G. -is L 3,27. 

salbon sw.V.2 salben: yupicat 
Mc 14,8; xplcac k 1,21; &Aeıyar 
M 6,17 J 11,2 (ddelwyaca) L 7,46 
(neiyac), vgl. zu den beiden 
letzten Stellen PBB. 15,159. — 
m. instrum. Dat. (256) J 11,2 
L 7,46. 

ga-salbon (be\salben (perfektiv, 
PBB. 15,159): Expıcev ' -ida 
L4,18; elpeıv Aor. J 12,3 
L7,46 Mc16,1, Impf. L7,38 
Mc 6,13. — m. instrum. Dat. (256) 
L 7,38.46 Mc 6,13. 


salbons Fi uüpov Salbe: G. -ais 
J 12,3. 
saldra (Fö) evtpaneila leicht- 


fertiges Geschwätz N. E5,4. 

salipwos Fö Plur. Herberge: novr), 
A. 714,23, povat N. J 14,2; 
katdAuua N. Me 14,14; Eevia A. 
Phil 22. 

1.saljan sw.V.1 opfern: Bbeıv 
Mc 14,12 K 10,20; ToO Ounidcan ° 
du -jan L 1,9; Aarpelav rrpoc@e- 
peıv Tu Bew" Gott seine Ver- 
ehrung darbringen‘ hunsla -jan 
J 16,2; eldwA68uUTov Götzenopfer‘ 
Datei galiugam -jada K 10,19. 

and-saljan darbringen Sk 5,21. 

ga-saljan zum Opfer bringen (per- 
fektiv, 294 ff.): eidwAöhurov ' ga- 
liugagudam K 8,10 o. galiugam 
K 10,28 -ıD; -jands sik faur uns 
hbunsl Sk 1.5. 

2. saljan sw. V.1 herbergen, bleiben: 
ueveıv LVA Mc6,10, (Aor.) 
J10,40 11,6; Emueivaı npöc (at) 
K 16,7; napanevw dsgl. K 16,6; 
npocueivar Ev (in m. Dat.) T 1,3. 
xaraAVeıv L 9,12. — Eevilouaı 
(nopd rm.’ at) K 16,19 (DEFG, 
hospitor defg vg.). 

us-saljan Herberge nehmen (per- 
fektiv, 294 ff): xaralücaı L 19,7. 


| 


sakkus — samasaiwals®. 


Salmon CaAuWv @G. -is L 3,32. 

Salome CoaAıbun N. Mc 15,40 16,1. 

salt Na Mac Salz N. L1434 
Mc 9,50; A. Mc 9,50; D. Mc 9,49 
64,6. 

saltan red.V.3 (211) salzen: &XıcON- 
ceraı -ada Mc9,49. — Vgl. un- 
saltans. 

sama sw.Pron. derselbe, der näm- 
liche: 1. m. Artikel 6 abröc 
M 5,46 27,44 L2,8 6,33.38 usır. 

2. ohne Art. eic L 27,3% 
Mc 10,8; E 2,14; (6 abtöc) Sk5, 
27, Neut. samo ' 6 abro k 13,11 
Ph 3,16. — Komp. lusta-sama. 

samafrapjis* Adjja (1821): N. 
Pl.-jai' t6 Ev ppovoüvrec Ph22. 

samakuns* Adj.ilja (183?) dessel- 
ben Geschlechts, verwandt, cuy- 
yevnc: s0.4A.Pi. "Dans Jjans R9, 3. 
Vgl. alja-kuns (IF. 27,157 f.). 

samalaups* (d) Adj.a gleich groß: 
A.N ta Tca dasselbe -4 (25C) 
L 6,34. 

samaleiks Adj.a Icoc gleich: N. 
Fem. Mc14,59; N.Pl.F Mc 14,56 
(beidemal vom Zeugnis: gleich- 
lautend). — Adr. samaleiko 
(19142) auf gleiche Weise, gleich-, 
ebenfalls: duolwc J6, 11 L 3,11 
5,10.33 6,31 17,28 (-o swe' eben- 
so wie).31 Mc 4,16 15,31 K 7,22 
Sk 7,15 (J 6,11: samaleikoh); wc- 
autwc L20,31 Mc12,21 T29 
3,11 5,25, swah -0 K 11,35; xard 
ta alrd L 6,26 (Zusatz Me 12,22 
nach L 20,31). 

samana Adv. (192B3) zusammen, 
zugleich: äua C43 Th5,10 
T5,13 Sk12(R311); em mo 
abtö L17,35 K14,23; cuv- in 
Verbalkompositis L 15,13 Mc 12, 
238 k 7,3 Ph 1,27; Kal (19. Xor.). 

samagiss (115,1) Fi cuupwvnac 
Übereinstimmung: G.Pl. -se 
k 6,15.16. 

Samareites Cauapeimc (163) N. 
J8,48 L17,16; @.Pl. -e L 9,52. 
Samaria (163) Conapia: A. -ian 

(gr. -tav) L 17,11. 
Be Adj.a chuwuxoc ein- 
mütig: N.Pl. ai Ph 2,2. 


samab — us-atjan. 


samab zrspr. Richtungs- Adv. nach 
einem und demselben Ort hin 
(192C1); ‘zusammen’ für cuv- in 
Verbalkompositis Mc 9,25 K5,4 
7,5 14,26. 

samjan sw.V.1 1. mannam -jan- 
dans * dvdpwrrdpecxor die den 
Menschen zu gefallen suchen 
C3,22. — 2. reflexiv: -jan sis 
(255) (sich gefallen) ednpocwrrcan 
sich gut ausnehmen G 6,12. 

sandjan sw.V.1 senden: dämoctel- 
klavra MI1040 1L9,48 10,16 
Mc 9,37; nepneıv (Aor. Prs.) 
J 6,38.40.44 usw. (auch Sk 6,17 
d.i. J 5,37). 

ga-sandjan nponeuyar entsenden, 
geleiten (perfektiv, 294 ff.) K 16.6 
k 1,16. — abhängig in m. Akk. 
eic k 1,16. 

faura-gasandjan vorausentsenden: 
Eneuywa° -ida k 9,3. 

in-sandjan entsenden: neuyaı 
M11,2 J13,20 15.26 (F’ut.) L4,26 
71019 15,15 Mc5,12 R8,3 
E 6,22 Ph 2,28 4,16 C4,8 Th3, 
2.5; Aveneuwa Philll; npo- 
neuwate K 16,1. — AtocreAkeıv 
(Aor.Prs) M 11,10 27,19 J 6,29. 
57 usw. (häufig), Ekanocreikar 
L 1,53 20,10.11 G 4,4.6. 

mip-Insandjan mitentsenden: cuv- 
anecreila k 12,18, 

ga-mibsandjan mitentsenden gah- 
Dban-mip-[gajsandidedum k 8,18 
A: gap-ban-mib-sandidedum B 
(232,3). 

us-sandjan exßaleiv aussenden 
M 9,38 (in m. Akk.' eic) Mc 1,43. 

Saraipta Cdpenta A. -a L4,26. 

Sarra Cdppa: D. -in R 9,9. 

sarwa Nom.Plur.N Waffen önka 
D.Pl. R13,12; navonlia A.Pi. 
E 6,13, D.Pl. V.11. 

Satana J1327 Mc3.26 K7,5 
k11,14 Th2,18 u. Satanas Mc3, 
23 4,15 cataväc Satan: A. -an 
L 10,18 Mc 3,23; Vok. -a Mc, 
33; @.-ins k12,7; D.-in Mc 1,13 
k2,11 T 1,20. 

satjan sıo.V.1 setzen (auch i.S. von 


‘»flanzen’): tıYevan (Pre. u. Aor.) | 
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Mc 4,21 (zweimal) R14,13 Th5,9; 
[L 8,16] durch Konjektur, vgl. 
IF. 27,154; gurtebeıv L 17,28 
K 9,7, satibs wisan gesetzt, ge- 
stellt sein‘ xeicdm Th 3,3 T 1,9. 
— abhängig: ana’ emi Mc4,21, 
in‘ eic Th5,9, uf ünö Mc 4,21, 
alle 3 m. Akk. 

af-satjan absetzen, entlassen: ye- 
zactaow Pass. L 16,4; AtoADcaı 
M 5,32 Mc 10,2. 

at-satjan napacrfcaı darstellen 
L 2,22 (faura * rıvi) G 1,22.28 (m. 
dopp. Akk.). 

bi-satjan umgeben: 
Mc 12,1. 

ga-satjan hinsetzen, -stellen, -legen 
(perfektiv, 294 ff.): Hcivar (nur 
Aor.) L 6,48 14,29 K 12,18 
T1,12 27 t1,11; emrtlöncıv 
[L8,16 Konj.]. -— exdbıcev ' -ida 
sich setzen lassen E120. — 
Ectncev ‘-idaL4,9 9,47 Mc 9,36; 
enecmnca‘ -ida Neh 7,1; napacm- 
cöuedum * -janda R 14,10. — 
exinpWOnnev wir wurden er- 
wählt" hlauts -idai wesum E 1,11. 
(einen Namen) beilegen: Erteönxev 
-ida Mc 3,16.17. — xeinar* -ibs 
im Pl 1,16. — xartacmıcnc an- 
ordnen, einsetzen Tit 1,5 (Sk 1,23), 
Attexatectdon wurde wieder her- 
gestellt ‘ aftra -ibs warb Mc 8,25; 
racceıv (Prs.Pf.Aor.) L7,8R13,1 
K 16,15 (m. sik sich widmen). — 
— abhängig: ana m. Dat. @ni 
rı L4,9 6,48 [8,16]; in m. Dat. 
eic T 1,12, in midjaim° eic 6 
necov L5,19, Ev uecw Me 9,36, 
in taihswon * &v deiid E 1,20; uf 
m. Dat.‘ ünd nı L7,8; uf ligr 
(Akk.) [satjijp] Konj. für T gasat- 
jip L8,16. — Pass. m. dopp. 
Nom. E1,11 T 2,7 t 1,11. 

faura-gasatjan vor-, darstellen: 
zapacrhceı' -jip k 4,14. 

ınip-satjan weßıcrdveiv versetzen 
K 13,2. 

us-satjan 1. erteßißacav setzten 
darauf * -idedun L19,35. — 
2. &püuteucev pflanzte‘ -ida L 20,9 
Mc 12,1, puteuanri (Ev) -ei buk 
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(in marein) L 17,6. — 3. e£ava- 
crhcn cneppa er lasse Nachkom- 
menschaft erstehn, erzeuge sie‘ 
-jai barna Mc 12,19. — 4. cuve- 
cmxev' hat Bestand‘ -ida sind 
G117. — 5. exßdAn er sende 
aus‘ -jai (in m. Akk.* eic) L 10,2. 
— 6. zusammensetzen Sk 2,22. 

saps* (sads Ph4,12; vgl. 25 C) Adj.a 
satt: KEumenAnchuevor L 6,25, 
Kekopecuevoı K4,8; m. wairban 
evenAnconcav J6,12 u. Sk 7,23, 
dsgl. xoptacdnvar J 6,26 L 6,21 
(Fut.) 9,17 Mc 7,27 8,8 Ph 4,12 
(Prs.); sap L 16,21 u. sad itan 
(25C) L 15,16. 

Saudauma Cödoua R 9,29. — G. 
Codöuwv ' -aumje M 11,24; D. 
And Codöuwv’ -aumim L 17,29 
u. Codöduoıc -aumjam M 11,23 
L10,12 Mc6,1l. — Vgl. KZ. 
41,170. 

sauhts* Fi (1532) Krankheit: 
acdevera L5,15 8,2 T5,23; sonst 
vöcoc. Nur im Plur. belegt, für 
Sing. steht siukei: A. -ins M 8,17 
(täc ächeveiac  unmahtins, Trac 
vöcovc ‘ sauhtins) M 9,35 L9,1 
Mc 3,15; @. -e L5,15 6,18 8,2 
T5,23; D. L4,40 7,21 Mc 1,34. 
Vyl. KZ. 42,324. 

sauil Na tiltoc Sonne N. Mc 1,32 
13,24. 

Saulaumon Coloubv N. M 6,29; 
G. -is J 10,23. 

hi-sauljan sw.V.1 besudeln: ue- 
mauuevorc Tit 1,15. 

bi-saulnan sıo. V.4 besudelt werden: 
wiav8Wcıv J 18,28. 

sauls (Fi cröXoc Säule N. T 3,15; 
N.Pl. -eis G 2,9. 

Saur (115,2) Mi lat. Surus, Cüpoc 
Syrer: N. L4,27; D.Pl. -im 
(für Mc Cupiac) L 2,2. 

Saurais Gen.Sing.i Cupia (Kon- 
tamination von Saur u. Swria* 
Cupio) G 1,21. 

saurga Fö Sorge, Kummer: ue- 
pıuuva L814 Mc4,19 k 11,28; 
Abm J16,20.21.22 R92 k 2,1. 
3.7 7,10. 


saurgan sıc.V’.3 sorgen, bekümmert | 


*seins, 


sein: pepınvav tepi rıvoc (bi 
m. Akk.) Mt,28; Aunmmdäva 
J16,20 (-andans wairpip ° Aum- 
Orcecde) k2,4 79.11 Th4,13, 
(Prs.) k 6,10. 

Saurini Fiö Syrerin: -ıni fwni- 
kiska Cüpa ®oıvixıcca phöni- 
kische S. Mc 7,26. 

sauba Fö Grund: tivı Aöyw in 
lvo -0 in welcher Weise K 15.2. 

saups* (d) Mi Oucia Opfer A. -b 
E5,2 Sk1,5, saud qiwana R 12,1; 
D.PI. -dim Mc 12,33. 

sei vgl. izei. 

Seidonn* CıdWuv: A. -a Mc 38; 
G.-ais L4,26; D. -ai L10,13.14. 
Vol. KZ. 41,170. 

Seidoneis* Völkername (für den 
Stadtnamen gebraucht): G.Pi. 
in... Seidone landa ° ev Cıdün 
M11,21, dsgl. für Cıbüvoc 
L 6,17 Mc 7,24.31; D. -im für 
Cıdövı M 11,22. 

Seimon Ciuwv: N. J 6,68 13,24.36 
u.ö.; A. Seimon L6,14.15 o. -a 
(gr. Ciuwva) Mc 3,18 15,21; F. 
L 7,40; @. -is J6,71 12,4 13,26 
u.0.;, D. -a L5,10 7,44 Mc 3,16. 
— nach der u-Dekl.: 4A. -u 
Mc 1,16; G. -aus (= gr. Ciuwvoc) 
J6,8; D. -au L5,4. 

Seina Cıwa N. G4,25; D. -ai 
G 4,24. 

sik Akk. des Reflexirs &autoöv, 
abröv sich, Gen. seina (Fl. L7, 
32), Dat. sis, für Sing. u. Plar. 
(164), nur auf das Subj. seines 
Satzes bezüglich (276). — rezi- 
prok: sis misso * dAArkoıc (277). 
— häufig. 

seinalgairnai Nom. Plur., Randgl. 
in A zu sik frijondans * pikavroı 
selbstsüchtig t 3,2. Vgl. 233!. 

*seins st.reflexives Possessir sein, 
thr (165), stets auf das Subjekt 
seines Satzes bezüglich, daher 
nur in den obliquen Kasus ror- 
kommend (279,2): 6 dauvrol, 
abrou usw. (sehr häufig); Tbloc 
M 9,1 J7,18 844 L2,3 R 103 
14,4 K7,11 (11,21) 15,23 E5,22. 
24 T 3,4.5.12 6,1 t1,9 4,3; an 
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Stelle des gr. Artikels M 8,20 
L 7,44 Mc 1,41 7,10 u.d. — sein 
silbins leik seinen eigenen Leib 
(suum corpus de) E 5,28, seina 
silbins saiwala ° mv &aurod yu- 
xnv L 14,26; waurstw sein sil- 
bins * T6 £pyov &avrod G 6,4. 

seiteins Adj.a 5 xa0’ Auepav täg- 
lich: N.F -a k 11,28. Vgl. sin- 
teins. 

seibus Adj.u Ööyıoc spät: N.Neut. 
-u f. öwla Abend M 27,57 J 6,16. 

selei Fn Tüchtigkeit, Güte &ya- 
Ywcüvn E5,9; xpnctömc R 11,22 
k6,6 E27 65,22 0312. — 
Komp. un-selei. 

sels Adj.ilja (183; vgl. IF. 27,157f.) 
gut, gütig: äyadöoc D. -jamma 
L8,15; xpnctöc N.Pl. -jai E4,32; 
N. sels ist * xpncrebetan zeigt 
sich gütig K 13,4. — Komp. un- 
sels. 

Sem Cru G. -is L 3,36. 

seneigs s. sineigs. 

SeP* Cne G. Sedis L 3,38 (20,3). 

sibakpanei Mc 15,34 o. -i M27,46 
cıBaxdaveı, sibacthani (q). 

sibja Fjö Sippenrerhältnis, Ver- 
wandtschaft: A. ei suniwe -ja 
andnimaima ° iva Av vlodeciav 
ArtoAdßwuev damit wir adoptiert 
werden G4,5. — Komp. trasti- 
sibja. 

ga-sibjon sw.V.2 sich mit einem 
(Dat., 256,2) versöhnen: Ünaye 
dLAAdyındı TI AddeApWb ' gagg 
-jon bropr M 5,24. 

sibun indekl. &ntd sieben. N. 
L8,2 20,29.31.33 Mc 12,20.22; 
A. 1,2,36 Me 8,5.6.8.20 16,9; 
D. sibun sinpam ° Enraxıc sieben- 
mal L 17,4 (197). 

sibuntehund £Bdounkovra sieb- 
zig: N. pai -nd L 10,17; A. an- 
Darans -nd L 10,1. 

sidon sis (255) sw.V.2 üben: TaüTta 
uelera‘ Do -o pus T 4,15. 

sidus Mu ta non Sitte, Gewohn- 
heit: N. Sk3,9; A. -u K 15,33; 
D. -au Zusatz t3,10AB, ur- 
sprüngl. Glosse zu D. usmeta ° 


dywyh (vgl. usmet * Avacrpopn | 


"Wandel, 
T 4,12). 

sifan sw.V.3 sich freuen, froh- 
locken: hyalkıdcaro {va -aida 
ei m. Opt. (354,3) I 8,56; ebppdv- 
Anni‘ -ai G4,27, -te’ -aib R 15,10. 

siggwan abI.V.3,1 (205): &ädeıv 
singen E5,19 G3,16; Avayı- 
vibckeiv vorlesen, rezitieren L4, 
16 (Aor.) k 3,15 E 3,4, 

us-siggwan üvayvüvar vorlesen, 
rezitieren (perfektiv, 294 ff.) L 6,3 
Mc225 C4,16 Th5,27; Prs. 
L 10,26; Randgl. in A: niu us- 
suggwup für obx Axobete G 4,21 
nach legistis it pler vg. 

sigis Na (117,3. 145°) vixoc Sieg 
N. -is bein K 15,55; A. K15, 
54 (xatendßn elc vixoc ' ufsag(g)- 
qips warp in sigis).57. 

sigislaun Na Bpaßeiov Siegeslohn: 
A. K9,24; D. Ph 3,14. 

sigljan sw.V.1 einen mit einem 
Siegel versehn, ihn siegeln: cppa- 
rıcduevoc Tiudc ° -jands uns 
k 1,22. 

faur-sigljan versiegein: copayi- 
cavrec‘ -jandans M 27,66. 

ga-sigljan cppayicaı besiegeln, be- 
stätigen (perfektiv, 294 ff.) J 6,27; 
m.instr. Dat. (256) gr. rıwi E 1,13, 
&v rını E 4,30. 

sigljo Nn lat. sigillum copparic 
Siegel: N. K9,2; A. -jo Pata 
t2,19. 

siggan abl.V.3,1 (205) sinken: bU- 
vovroc ToD You *° mippanei 
sagq sunno L4,40; Wcre Bußi- 
Zecdor aütd‘ swe sugqun L5,7. 

dis-sig(g)gqan untersinken: &mdu- 
erw dissiggai E 4,26 A: disigg- 
qaiB (285; 29). 

ga-siggqan (285) versinken, unter- 
gehn (perfektiv, 294 ff.): Öte Edu 
ö HAıoc * Dan gasaggq sauil 
Mc 1,32; unnwe TH tepıccotepa 
Aünn xatanodf) * ibai aufto ma- 
nagizein saurgai (instr. Dat., 
256) -ai daß er nicht durch über- 
mäßige Sorge untergehe k2,7. 

tsihw wunverständl. Randgl. zu 
sigis K 15,57 B. 


Lebensart” E4,22 
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sikls’ M cixkoc Sekel G.Pi. -e 
Neh 5,15. 

ana-silan sw. V.3 verstummen (per- 
fektir, 294 ff.): exötnacev‘ -aida 
Mc 4,39. 

silba sw.Pron. (171) selbst; es 
steht vor dem Subst. aber nach 
dem Personalpron. u. Reflexiv 
(es sei denn, daß silba im Non. 
u. nicht im Kasus des Refl. stehe), 
Possessiv, Demonstr. (280,1). — 
Mit einem Possessiv wird der 
Gen. von silba verbunden, der 
sich in Genus u. Numerus 
nach dem Subst. richtet, auf das 
sich das Possessiv bezieht L 2,35 
14,26 G 6,4 (280,2): abröc (häu- 
fig); m. Personalpron. verbunden 
für die griech. Reflexiva M84 
9,3 J6,53.61 7,4.17.18.28 use. 
(häufig). — is silba er selbst‘ 
abtöc L5,1 7,12 (F) K 15,28, silbo 
Data o. pata silbo eben dies abtö 
todro k7,11 G2,10 (eic abrö Tob- 
to‘ in Damma silbin eben dazu 
R 13,6) «. toDto autö k 2,3 hoc 
ipsum defg vg k2,1. — adro- 
udm h YM Kapnopopei trägt von 
selbst Früchte‘ silbo airba akran 
bairib Mc 4,28; abBaiperoc frei- 
willig" silba wiljands k 8,17. 

Silbanus Silranus CiAovavdc: N. 
th 1,1; A. k 1,19. 

silbasiuneis* Mia (1821I) abrönmc 
Augenzeuge: N.Pi. -jos L1,2. 

silbawiljis* Adj.ja abBalperoc 
freiwillig: N.Pi. -jos k 8,3. 

sildaleik Na Odußoc Staunen, 
Verwunderung N. L5,9. 

sildaleikjan sw.V.1 1. transitiv 
Bauudlev rı anstaunen, bewun- 
dern L7,9 Sk81l. — 2. in- 
transit. staunen, sich wundern: 
Baußeichn Mc 1,27 (Zusatz, vgl. 
M 9,33) 10,32; exmAnccecda 
L 2,48(Aor.) 4,32 Mc6,2 7,37 
11,18; Oauudleıv (Prs., Aor.) 
M8,10.27 9,8 (ohtedun sildaleik- 
jandans * &dabuacav, nach L 5,26 
Mc 2,12).33 27,14 usw. — ab- 
häüngig: Gen. (263,1) für ent rırı 
L 20,26; ana m. Dat. dsgl. L2,33 
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Mc 12,17; bim. Akk. dsgl. L 4,22. 
32 9,43 u. nepi rıvoc L2.18; in 
m. Gen. did rı Mc6,6 Eeni rm 
Mc 11,18; ei m. Ind. 5rı G1,6 «. 
f. ei Mc 15,44; indir. Fragesatz 
-jdedun kva latidedi * EdabnaZov 
ev rw xpoviZeıv adröv L 1,21. 

sildaleiknan sı.V.4 Baunacenva 
bewundert werden th 1,10. 

sildaleiks Adj.a Bavnactöc er- 
staunlich, wunderbar: N. Mc12, 
11 X.Neut. J 9,30 k 11,14. 

Silcam Ciwdu @G. -is J9,7.11. 

silubr Na äpyüpıov Silber: A. 
L 19,15.23; @. Neh5,15. — Dat. 
Plur. tsilubram * &pyüpıa M 27,5 
in [silubreinam] zu ändern, vgl. 
HZ. 48,162. 

silubreins Adj.a äpyupoüc silbern 
N.Pl.Neut. t 2,20. — sonst für 
Apybpıov Silberling G.Pi. -inaize 
(22F) M273, -einaize V.9; 
D.Pi. [silubreinam] Konj. f. }si- 
lubram M 27,5 (s. silubr). 

simle Adr. nort einst, vordem 
R79 E2,21113 G1,23 26 
G121 3,7. 

sinapis Gen. Sing. lat. Gen sina- 
pis, civam Senf L 17,6 Mc 4,31. 

sineigs (sen- T5,1, 22.D) Adj.a 
npecßumc N. L1,18; npecßüte- 
poc A. -ana T5,1; A.PI.F -os 
T 5,2. — Superl. sinista (189,1) 
npecßüutepoc der Älteste (Mc 7,3.5 
die Alten, Vorfahren): m. Art. 
N.Pl. pai ans M27,1 Mc 7,5 
11,27 14,53; @. Dize -ane Mc 7,3; 
D. Paim -am M 27,12 L 20,1 
Mc 8,31 14,43 15,1. — Ohne Art. 
A.PI. -ans L 7,5; D. -am M 27,3 
L 9,22. 

sinteins (vgl. seiteina k 11,28) Adj.a 
täglich: sinteino<m> daupei- 
nim Sk310; für d«mobcıoc 
(rovrecr d Eeprinepoc Chr., cot- 
tidianus it) A. an M611. — 
Adt. sinteino (191A2) immer, 
allezeit: del Mc 15,8 k 4,11 6.10 
Tit 1,12; hanavröc Mc 5,5 th, 
16; navrote J7,6 8,29 11,42 
usıe.; wakandans -0 * &ypunvoüv- 
tecndvrote (DEFG defg) E 6,18. 
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sinps* Ma urspr. Gang; nur noch 
zur Bildung der iterativen Zahl- 
wörter (mal) gebraucht (197): 
äna£" ainamma -a k11,25, dntaf 
xal dic‘ ainamma -a jah twaim 
Ph 4,16 Th 2,18; Ex deurepou 
anbaramma -a J 9,24 Me 14,72, 
ö deutepov dsgl. k13,8; dic‘ 
twaim -am L18,12 Mc 14,72; 
tpic‘ rim -am M 26,75 J 13,38 
Mc 14,72 k 11,25 12,8; nevrdxıc 
fimf -am k11,24; Entacıc‘ si- 
bun -am L 17,4. 

Sion Cıwv indekl. V. J 12,15 D. 
R 9,33 11,26. 

siponeis Mia naßnrnc Schüler, 
Jünger M 8,18.21.23 9,10.11.14. 
19.37 usıo. (häufig). — m. Dat. 
(256,2) abtoD naßnrai yevecdar ' 
bamma -jos wairban J 9,27; cd 
ei naßnrhc Exeivou, Tiuneic dE 
Mwcewc ecuev naßnral Pu is 
-eis bamma, ip weis Mose -jos 
sijum J 9,28. 

siponjan sw.V.1 m. Dat. jemandes 
Schüler sein: &naßrteucev TW 
"Inco0 ' -ida lesua M 27,57. 

sitan ab!.V.5 (208) sitzen: kadfıcdan 
M9,9 11,16 26,69 27,19.61 usıo., 
cuyruafcdan Me 14,54; xaß- 
eLecdun J11,20 L2,46; xadicaı 
L 19,30 Mc 9,35 10,37.40 11,2 
(Pf) Vogl. PBB. 16,86f. 152. 
167. — abhängig: ana m. Dat. 
ev M 26,69, ent nvoc M 27,19, 
emi rı J 12,15 L5,27 19,30; at‘ 
eni rı M9,9 Mc 2,14; bi m. Akk. 
rtepi rıva Mc 3,32.34; faur wig 
apa triv 686v L 18,35 Mc 10,46; 
in m. Dat. f. gr. Ev. 

and-sitan scheuen, Rücksicht neh- 
men: yundev Avaxplvovrec dia 
tiv cuveidnciv untersuchend‘ ni 
waiht -dans K 10,27 dagegen in 
derselben Fügung andhruskan- 
dans V. 25. — rpöcwrov Beöc 
avepibnouv 08 Aaußdveı nimmt 
Rücksicht ‘ gu mans andwair- 
Di ni -D °G26A (: -aib BB); 
dazu Randgl. in A: nimip. Vgl. 
ni andsaiis andwairpi * oO 


Aaußaveıc npöcwrov L20,21. — | 


ni -dans jainaize unselein die 
Bosheit jener nicht scheuend 
Sk 8,10. 

bi-sitan herumsitzen, -wohnen: nur 
im Part. Prs. belegt: a) adj. 
Part. D.Pl. eni navrac Toüc 
grepioıkoßvrac autöv' ana al- 
laim paim -dam ina L 1,65. — 
b) substant. Pt.(159) Nachbar: 
N.Pl. -ds‘ oi nepiowxor L 1,58; 
4A. and allans -ds‘ ev ndcen MM 
tepıxupw in der ganzen Um- 
gegend L7,17,;, and allans -ds 
Galeilaias" eic öAnv Tv ne- 
pixwpov tAc TaAuaiac Mc 1,28; 
G. and all gawi -de’ «a0? öAnc 
rc nepıxlpou L 4,14. 

dis-sitan ergreifen: E\aßev L 5,26 
7,16; diz-uh-Pan-sat * eixev de 
Mc 16,8. 

ga-sitan sich niedersetzen, Platz 
nehmen (perfektiv): ExeiexdOnrto ' 
jainar gasat J 6,3; xadfcdaı ev Th 
8aAdccn * -an in marein Mc 4,1 
(vgl. PBB. 15,87. 152), exdOıca * 
gasat J12,1& L4,20 Me 11,7, 
xaßicac L5,3 14,28.31 16,6 
(PBB. 15,167) eic töv vaov xa®- 
{ca in alh -an th2,4. — ab- 
hängig: ana m. Akk. ent rm 
Mc 11,7, emi rıva J12,14; in 
marein‘ ev Mc 4,1. 

us-sitan sich aufsetzen, sich auf- 
richten: avexdöıcev  ussat L 7,15. 

sitls Ma Sitz: Opövoc N.PI. C1,16; 
4A.Pl. xadedpa Mc 11,15, xarta- 
cxhvwcıc Wohnstätte, Nest M 8,20 
L 9,58. 

siujan sıw.V.1 nähen: -jip ana 
snagan * empdrtei eni inarly 
Mc 2,21. 

siukan ubl.V.2 (204) siechen, krank 
sein: xaxrlıc &xwv L 7,2; vocWv 
T6,4; äcdeveiv k 11,29 12,10 
13,3.4.9, hausidedupb ina -an 
abrov Ncdevnkeva Ph 2,26 (D* 
E*FG illum infirmari de vg, g)- 
— Nur im Präs. belegt. 

sinkei Fin kchevera Krankheit: N. 
411,4; A. G413; G. k 11,30; 
D. k13,4; D.Pl. k12.9B (: -ein 
A für äcdeveig). 10 AB. 
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siuks Adj.a krank, schwach: üp- 
pwcrtoc Mc6,5.13; &cdevric M 25, 
39.43.44 L10,9 K8,10 11,30 
Th5,14; Acdevuv J6,2 11,i 
L 7,10 Mc 6,56 K 8,12, m. in- 
strum. Dat. sauhtim * vöcoıc 
L4,40. — siuks wisan * äcdeveiv 
J11,2.3.6 R8,3, Aor. k 11,21 
Ph 2,27. 

siuns (135) Fi Gesicht, das Sehen: 
avaßlewıc Gesicht, Sehkraft 
L 4,19; BAeneıv L 7,21. — eidoc 
Gestalt, sinnfällige Erscheinung 
L 3.22 9,29 k5,7 Sk 6,23.27 
(3 5,37); öyıc Augenschein J 7,24. 
— önrtacia Gesicht, Vision L 1,22 
k12,1; warb imma in siunai‘ 
W@PBn alt er erschien L1,11. 

skaban abl.V.6 (209) schaben, 
scheren: du kapillon aibpau -an ° 
to xelpacdaır fi Eupäcdan das 
Haar abschneiden oder rasieren 
lassen K 11,6; -aidau * xeipdcOw 
K 11,6. 

bi-skaban dsg!. (perfektiv, 294 ff.): 
Dizai biskabanon * th eEupnuevn 
K 11,5. 

skadus Mu cxıa Schatten: N. 
C2,17, D. -au L1,79 Mc 4,32. 

ufar-skadwjan (46°) sw.V.1 über- 
schatten: 1. m. Dat. &micaidcei 
(tvi) L1,35, -dZouca Mc9,7. — 
2. m. Akk. Eneckiacev (rıva) LY, 
34. 

skaftjan sik sw.V.1 sich bereit 
machen: 5 ueAAwv aLTOV TTapa- 
dıdövan " izei -ida sik du galewjan 
ina J 12,4. 

skaldan red.V.1 (211) scheiden, 
trennen: xwpiZletw Mc 10,9; dixd- 
car rıva xard rıvoc (wihra) ent- 
zweien mit M 10,35. — reflexiv: 
skaidip sik " xwpfiZeran sich schei- 
den K 7,15; im selben Sinn ohne 
sik K7,10 (xwpıcdnivan) u. V. 15 
(xwpilecdw, hier unmittelbar 
nach dem Reflexiv, aus dem sik 
zu supplieren ist). 

af-skaidan absondern, abtrennen: 
Apopicwcıv L6,22; xwpicaı R8,39, 
xwpice *° -ai R8,35 (and af). 


— reflexiv, afskaidan sik sich | 


siuks — skaman. 


trennen: Üügpibpılev Eaurtöv " 
-skaiskaid sik @2,12; äpopicOnrte * 
-iD izwis k6,17 (And af); Ev 
TI diaxwpiZecdar abroüc Am 
aurtod ° mibpanei -skaiskaidun 
sik af imma L 9,33. 
dis-skaidan zerteilen: -andein Sk 


ga-skaldan sik sich zurückziehn 
(perfektiv, 294 ff): creAdecdaı 
vuäc And tavröc' ei -aip izwis 
af th 3,6. 

ga-skaidnan sı.V.4 geschieden 
werden (perfektiv, 294 ff.) xw- 
pıcon ° -nai K 7,11. 

skal s. skulan*. 

skalja* Fjö xepauoc Ziegel A.Pi. 
-jos L 5,19. 

skalkinassus Mu Knechtschaft, 
Dienst(barkeit): boulela G. G5,1; 
karpeia Gottesdienste N. R94; 
galiugagude -us’ eldwAoAatpeia 
Götzendienst N. G5,20 C35, 
-aus (244) E5,5B. 

skalkinon sw.V.2 einem dienen: 
dBovkeVeıv M6,24 JI8,33 (Pf.) 
L15,29 16,13 R7,6.25 9,12 (Fu£.) 
12.11 14,18 G 4,8 (Aor.) 9.25 5,13 
T 6,2; in augam -ondans ° &v 6@- 
BaAnodovkieiac C 3,22. — Tinev 
dedouAwuevor “ wesum -ondans 
G 4,3. — Aartpeberv (vom Gofttes- 
dienst) L 1,74 Ph 3,3 t 1,3. — eic 
auUTd TODTO TIPOCKÜAPTEPODVTEC 
die eben dazu ihres Amtes walten‘ 
in Damma silbin -ondans R 13,6. 
— galiugam -onds * eidtwAoAarpnc 
Götzendiener K 5,10.11. 

mip-skalkinon Mitknecht sein, 
mitdienen (mit Dat., vgl. 256,2): 
cOv Enoi EdobAeucev elc TO ebay- 
reAıov' -oda mis in aiwaggeljon 
Ph 2,22. 

skalks Ma Knecht, Diener: oixernc 
R 14,4; maddpıov Neh 5.15: 
sonst doßloc M8,9 10,24.85 
J 13,16 usw. (häufig). — Tskal- 
kans‘ dobXoı T6,1AB in [skal- 
kos) zu ändern. — Vgl. ga- 
skalki. 

skaman sik sw.V.3 m. Gen. (265’) 
sich schämen: enaıcxuvönivai rıva 


ga-skaman — skildus*. 


L9,26 Mc 8,38 (Aor.F ut.) t1,8.16; 
absol. t1,12 (Prs.). — alcxbvoum 
m. Inf. L 16,3. — Wcte eZanopr- 
onvan Auäc Kal roü Znv so daß 
wir auch am Leben verzweifel- 
ten‘ swaswe -aidedeima uns jah 
liban k 1,83B (nach taederet nos 
it? A richtig: swaswe afswagg- 
widai weseima). 

ga-skaman sik beschämt werden 
(perfektiv, 294 ff): iva eEvrpanf) 
ei -ai sik th 3,14. 

skanda F'ö alcxbvn Schande: D. 
-ai Ph 3,19. 

ga-skapjan unreg.abl.V.6 (209) 
erschaffen (perfektiv, 294 ff.): 
xticaa Mc 13,19 E 2.10.15 3,9 
4,24 (1,16 310 T4,3 (auch 
Mc 2,27 exticon min an Stelle 
von Eyevero, vgl. auch K 11,9). 

Skarlotau Dat. Sing. s. Iskariotes. 

us-skarjan: Avaviywav Ex TÄC 
tod dıaßdAov nayrldoc daß sie 
nüchtern werden, zur Besinnung 
konmen aus den Schlingen des 
Teufels“ -jaindau us unhulpins 
wruggon t2,26 AB. — reflexiv: 
exvrivyare dixalwc werdet in 
rechter Weise nüchtern‘ usskar- 
jip (r nicht ganz deutlich) izwis 
garaihtaba K15,34A. — Vgl. 
auch vhpwuev ° unskawai si- 
jaima Th 5,8B. Bethge bei Die- 
ter 5.203 will deshalb [usskaujan] 
ändern. 

skattja Mn Wechsler: G.Pl. mesa 
-jane ’ Täc Tpanelac TÜV xKol- 
Außıcrwv Mc 11,15; D.ni atlagides 
Data silubr mein du -jam ® &dw- 
xac eni nv Tpdrrelav auf die 
Bank L 19,23. 

skatts Ma Geld, Geldstück: Plur. 
äpyüpıa M 27,6, äpybpıov L 9,3; 
dönvdpıiov J6,7 12,5 L7,41 20,24 
Mc 12,15 14,5; uvä Mine L19, 
16.18.20.24. 

rskapaila s. skabula. 

skapis Na (145°) Adırla Schaden, 
Unrecht: A. bata -is k 12,13. 

skabjan unreg.abl.V.6 (209). — 
schaden: xouicerarı 5 ndixncev ' 
patei skob C 3,25. 
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ga-skahjan(perfektiv, 294 ff.) einem 
Schaden zufügen in (Akk. d. 
Sache G 4,12 Phil 18; instr. Dat. 
L4,35): BAdyaı L 4,35; Abıfcan 
L10,19 k 7,2 G 4,12 Phil 18. 

skabuls Adj.a BAaßepödc schädlich: 
4A.P!. -ulans T6,9 AB; sa [ska- 
Dula] für Tskapaila (2339) 8 
adıxWwv der Schädiger C3,25B. 

skaudaraip Akk. Sing. Indc 
Riemen L3,16 Mc1,7 Sk 3,26 
(4 1,27). — (Vgl. aisl.reip use. N). 

skauns” Adj.ilja (183) oder skau- 
neis* (182I]) Wpaioc anmutig: 
N.Pl, -jai R10,15. — Vogl. ib- 
na-skauns”. 

skaurpjo F’n lat. scorpio, CkKop- 
nioc Skorpion: G.Pl. -jono L 10, 
19. 

skauta Dat. Sing. xpacnedov Zipfel 
M 9,20 L 8,44 Mc 6,56. — (Vgl. 
aisl. skaut N). 

[us-skaujan] Konj. für us-skarjan; 
8.d 


skeimam Dat. Plur. pavöc Leuchte 
Jd 18,3. — (Vgl. aisl. skime usw. 
Mn.) 

skeinan abl.V.1 (203) scheinen, 
leuchten: &E£actpantwv aufblitzen 
L9.29; Aduneı L 17,24, Aduyaı 
k 4,6. 

bi-skeinan umleuchten: nepıclan- 
wev ' -skain L 2,9. 

skeireins Firiö (152°) Epunvela 
Auslegung, Erklärung N. K12, 
10; A. skerein (22B) K 14,26. 

ga-skeirjan sıw.V.1 erklären (auch: 
durch Übersetzung) (perfektiv, 
294 f.): 5 &punveberan " Datei 
-jada J9,7; Pt.Prs. -jands Sk 2,18. 

8 eEcrıv nEeBEepunveuöuevov 
was übersetzt ist‘ Datei ist -ip 
Mc 5,41 15,22.34. 

skeirs Adj.a o. ilja (183°) klar, 
deutlich: N.Mask. o. Fem.: skeirs 
twisandei o. [wisands] Sk 4,12, 
vgl. aO.; G. skeiris waurdis Sk 
5,6 (HZ.Anz. 49,6). 

skewjan sıo.V.1 5domoleiv wan- 
dern Mc 2,23. } 

skildus* (Mu) Bupeöc Schild: A. -u 
E 6,16 AB (aisl. skioldr usıe.). 
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skilja* Mn Fleischer: &v nareAAy 
auf dem Fleischmarkt‘ at skil- 
jam K 10,35. 

skilliggs Ma Schilling, solidus: 
A.Pl. -ans Urkk. v. Neap. u. 
Arezzo. 

skip Na Schiff: nAordpıov J 6,22.23 
Me 3,9; sonst n\olov M 8,23.24 
J 6,17.19.21.24 uw. — Tpic 
evaudyınca dreimal erlitt ich 
Schiffbruch * Prim sinpaın us- 
farbon gatawida us skipa k 11,25. 

af-skiuban abl.V.2 (204) m. Dat. 
AnWcachal rı verstoßen, von sich 
wegstoßen: -skauf arbja seinam- 
ma Ril,1; Pizaiei sumai -an- 
dans T 1,19. 

skohs Ma Schuh: ümöbnua San- 
dale: G. -is L3,16 Sk 3,26 (J 1,27); 
@G.Pi. -e Mc 1,7 (aisl. skör usıo.). 
— Vgl. ga-skohs, ga-skohi. 

skohsl Na böser Geist, Dämon: 
daluwv N.Pl. -a M 8,31; darud- 
vıov @.Pl. K10,21; D. K 10,20. 
— Randgl. in CA skohsla zu 
unhulpons * daıuövia L 8,27. 

dis-skreitan abl.V.1 (203) etw. 
zerreißen: diappriEac ‘ -ands Mc 
14,63. 

dis-skritnan sw.V.4 zerreißen 
(intrans.): Ecxicön‘ -noda M 27,51 
(diskr., gl. 29) Mc 15,38; -ncav‘ 
-nodedun M 37,51. 

skufta Dat. Sing.: Opıki abrfc' 
-a seinnmma mit dem Haupthaar 
311,2 12,3 L7,38.44. (Vol. aisl. 
skopt Na.) 

skuggwa (90) Mn Ecomtpov Spie- 
gel: A. -an K 13,12. 

skula Mn Schuldner, der Schul- 
dige: Öperemc M6,12 G5,3 
(dp. Eecriv... nofca muß tun‘ 
-a ist taujan); dulgis skulans ' 
xpewgeneran L 7,41 (vgl. 16.5); 
Datei skulans sijaima * ta ögeı- 
Arınara ruWv M6,12. — Evoxoc 
a) eines Verbrechens schuldig: 
m. Gen. tıvöc Mc 3,29 K 11,27. 
b) einer Strafe schuldig: m.Gen.* 
tıvöc M 26,66: m. Dat.‘ Tiıvöc 
Mc 14,64 o. rıvi M5,21.22 o. in 
m. Akk, 


eic M5,22. — skula | 


skilja* — slahals. 


wisan ın. Akk.d. Sache (bzw. Gen. 
nach Negat.) u. Dat. d. Pers. 
dgeikeiv R13,8 u. ttTpocopeilaıv 
rvi n Phil 19. — Komp. faihu- 
skula. 

skulan® V.prt.-prs. (220,8) schuldig 
sein, sollen: 1. dpeikeıv rı schul- 
den L741 165.7; Pı.Pf.N 
skuldo ° täc öpeudc R 13,7. — 
2. öpelleıv müssen, sollen J13,1& 
19,7 L17.10 K5,10 15,2 (D*FerG 
deg) k 12,14 E 5,28 th 1,3; per- 
sönl. für dei J 9,4 10,16 L 2,49 
4,43 usıw., unpers. nur R12,3 Tit 
1,11. — 3. futurisch: neAXeıwM11, 
14 I7,35 (2 mal).39 12,33 t 4,1; 
Exeiv J8,26 16,12 L 7,40; Ti äpa 
to nardiov Tobro Ecraı ‘ iva skuli 
Data barn wairban L 1,66 (301e). 
— — Pı.Pf. skulds a) persönl. 
skulds im ich muß usıo. (der 
abhängige Infin. hat passiven 
Sinn, vgl. 312): eyW yap ıbpelov 
cuvicracdaı ’ ik -ds was gakann- 
jan k 12,11; dei Uywonvar Töv 
vlöv  -ds ist ushauhjan sa su- 
nus J 12,34, dei ... dmobdoxı- 
nachf\var ‘ uskiusan -ds ist Mc 
8,31, Audc @avepwärnvar bei’ 
weis ataugjan -dai sijjum k 5,10. 
— b) unpersönl. skuld ist es 
ziemt sich, man muß (in inter- 
rog. nı. negat. Sätzen: EEectiv es 
ist erlaubt, man darf) m. Dat.d. 
Person J18,31 Mc6,18 102 
k12,4; m. unpersönl. Subjekts- 
nom. ti Ekecrıv ‘ Wa -Id ist 
L 6,9, ta un deovra ' Doei ni 
skulda sind (Castiglione) T5,13 A, 
a obx EEöv Avdpknw Aadfıca 
boei ni skulda sind mann rod- 
jan k 12,4; bei L 15,32 K 15,53 
k 11,30 th 3,7 T 3,15. — E£ecnv 
M 27,6 J 18,31 L6,2.4 20,22 Mc 
2,24 3,4 6,18 10,2 12.14 k 12,4 
Sk 6,26. — Pt.Pf.N skuldo R 13,7. 


sküra (65,1) Fö Schauer: Aallay 


Avenou Sturmwind ° -a windis 
L 8,23 Mc 4,37. 


Skwbus (163) Cxöönc N. C3.11. 
slahals M nirkmc Raufbolad: N. 


Tit 1,7 T3,3B: slahuls A. 


slahan — uf-sliupan. 


slahan ebl.V 6 (209) schlagen: dE- 
pev J1823 k11,20; nalicaı 
M 26,68 J 18,10 Mc 14,47, rurrteıv 
L18,13 Mc15,19 K8,12 (rün- 
Tovrec abrüv TNVv cuveldncıv 
acdevoücav ihr schwaches Ge- 
wissen verwundend ‘ -dans ize 
gahugd siuka); lofam slohun 
eppamcav ohrfeigten M 26,67, 
danicuacıv EBaAXov Mc 14,65. — 
abhängig: in m. Akk. elc L1B8, 
13 k 11,20. 

af-slahan 1. abschlagen: ä@peikev 
sloh Mc 14,47. — 2. anoxteiveiv 
erschlagen L 20,14, Aor. Mc 12,5 
E 2,16. 

slahs Mi Schlag: ninyh, D.P!. -im 
k6,5 11,23; -s lofin * ddmcua 
Ohrfeige A. J 18,22, 4A.Pl. -ins 
19,3. — pnder£ Plage D. Mc5, 
99.34, D.Pl. L 7,21. 

slaihts Adj.a schlicht: Aeioc glatt, 
eben D.PI. -aim L 3,5. 

slauhts Fi cpayıı das Schlachten 
G. npößara cpayfic Schlacht- 
schafe‘ lamba -ais R 8,36. 

af-slaupjan sis sw.V.1 m. Akk. 


abstreifen, ablegen: ämerbucdue- 


vor (ti) C3,9. 

af-slaupjan sıc.V.1 in Angst ver- 
setzen: änopobuar Ev Univ ich 
bin in Sorge wegen euch‘ -ibs 
im in izwis G 4,20; ätopoünevoı, 
AN obx EZattopobuevor in Ver- 
legenheit, aber nicht in Verzweif- 
lung‘ andbitanai akei ni -idai 
k48. 

af-slaupbnan sw.V.4 erschrecken 
(intrans.), sich entsetzen: -node- 
dun * «&daußriöncav Mc 1,27; 
€e8außobvro Mc 10,24 (in m. Gen.’ 
ent iv); Eyevero Odußoc Enmi 
ndvrac' warbafslaupnan<ana > 
allans L 4,36. 

slawan sw.V.3 schweigen: awrnt- 
cwcıv L 19,40, ecwunwv Mc 9,34; 
-ands * Apepoc still, eingezogen 
T 2,2. 

ana-slawan verstummen (perfektiv, 
294 ff.): enabcavro * -aidedun 
L8,24. Vgl. PBB. 15,93. 
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ga-slawan dsgl.: cıbna‘ -ai Mc4, 
39. Vgl. PBB. 15,93. 

sleipa Fö Schaden: all domja 
sleiba wisan ° hyoduaı ndvra 
Znulav eivan Ph3,8; danach um- 
gebildet V.T7. 

sleipei F’n xivduvoc Gefahr N. 
R 8,35. | 

ga-sleibjan sw.V.1 beschädigen 
(perfektiv, 294): 1. reflexiv -jan 
sik ° Znuwenvar L 9,25 Mc 8,36. 
— 9. Passiv dsgl. k7,9 Ph3,8. 
— abhängig: an’ Dat. (für gr. 
Akk.) Mc8,36 Ph3,8; ev undevi‘ 
= waihtai ni in keiner Beziehung 

1,9. 

sleips* (d) (183) 0. sleideis® (182 II) 
xadenöc schlimm, gefährlich: 
N.Pl. -diai M8,28; N.Pi. -dja 
t3,1. 

slepan red.V.4 (211) schlafen: 
xadebdeıv (Prs.) M 8,24 (Pf. sai- 
slep) 9,24 Mc4,27.38 5,39 Th5, 
6.7.10; xexoluntaı -ip J 11,12. 

ana-slepan entschlummern, ent- 
schlafen (perfektiv, 294 ff.): &p- 
Unvwcev * -saislep L 8,23; Toüc 
xoıumdevrac‘ pans paiei -saisle- 
pun Th4,14, Dans -dans V. 15, 
repi TÜV Kekoıunuevwv ° bi Dans 
.dans V. 13. 

ga-slepan dsgl.: -and ganohai 
xomwbvrar Iixavoi K 11,30; ol 
xorundevrec‘ Dai dans K 15,18; 
TWv Kekorunuevwv ‘ -dane V. 20; 
-saizlep (/F'. 18,393?) * nexolunran 
J11,11 (PBB.15,93f.); -saizle- 
pun ' exoıurjöncav K 15,6. 

sleps* (M)ünvoc Schlaf: A.J 11,13; 
D. -a L9,32 R13,11 (Wg. M). 

fra-slindan abl.V.3,1 (205) ver- 
schlingen, verschlucken: \va xa- 
tanodN ' ei -aidau k 5,4. 

sliupan abl.V.2 (204) schleichen, 
schlüpfen: &vdbvovrec elc (in 
m. Akk.) t 3,6. 

uf-slinpan 1. einschleichen: -ands 
rapeicaxtoc zu Unrecht einge- 
führt G2,4. — 2. Pf. -slaup’ 
Önectellev zog sich zurück 
G 2,12. 
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smairbr* (Na) mömc Fett: D. 
R 11,17 (vgl. maurpr, Pf. hair- 
Dra). 

smakka Mn cüxov Feige N.Pi. 
M 7,16 16,44; G. Mc 11,13. 

smakkabagms Ma cuxfi Feigen- 
baum: N. Mc 11,21; A. L 19,4 
Mc 11,13.20; D. Mc 13,28. 

smalista sw.Superl. e&\dyıcroc der 
Kleinste K 15,9. 

smarna Fö cxüßalov Mist, Kot: 
A.PI. -os Ph 3,8. 

bi-smeitan abl.V.1 (203) be- 
streichen (perfektiv, 294 ff.): ene- 
xpıcev‘ -smait J9,11. 

ga-smeitan aufstreichen auf (dsgl.) 
(ent tu’ ana m. Akk.): enexpicev 
J 9,6. 

ga-smibon sw.V.2 (durch Schmie- 
den) bewirken: xatepydletan ' -op 
k 7,10. 

smwrn* (Na) cubpva Myrrhe: 
Ecuupvicuevov oivov‘ wein mip 
-a Mc 15,23. 

snaga Mn Iudrıov Gewand, Man- 
tel: A. M9,16 L5,36 Mc 2,21; 
G. L5,36; D. M 9,16. 

snaiws M yxıbv Schnee N. Mc 9,3. 

at-snarpjan sw.V.1 anfassen, an- 
rühren: un dlync‘ ni jJais G2,21. 

sneiban abl.V.1 (203) schneiden; 
ernten: BepiZeiv M 6,26 L 19,21. 
22%, Fut. k9,6 G6,7.8.9. 

taf-snelpan : tafsnaip L 15,27 CA, 
von Bernhardt in [uf-snaib) ge- 
ändert. 

uf-sneiban Hücaı schlachten (per- 
fektiv, 294 ff.) J 10,10 L 15,23. 
[27 Konj. für taf-snaib CA].30 
K 5,7. 

sniumjan s0.V.1 eilen: cneücaı 
L 2,16 19,5.6; cnovddcaı m. Inf. 
Th 2,17 4,9. 

ga-sniumjan hineilen, kommen 
(perfektiv, 294 ff.): äxpı yap xai 
vuWwv Eepddcanev" unte jah und 
izwis -idedum k 10,14. 

sniumundo Adv. (191A2) werd 
cnovdfic eilends L1,39 Mc6,25; — 
Kompar. sniumundos (191B3) 
crovdarotepwc eiliger Ph 2,28 


smairpr* — sokjan. 


sniwan abl.V.5 (208) eilen öndyav 
J 15,16; saei haifstjan -ib der 
zu kämpfen eilt‘ & äywviılöuevoc 
K 9,25. — snauh ana ins hatis 
gudis der Haß Gottes ist über 
sie gekommen Epbacev er’ autodc 
Th 2,16. 


du-atsniwan Ahinzueilen: 1tpoc- 
wppicöncav ° -sniwun (22 C) 
Mc 6,53. 


bi-sniwan m. faur zucorkommen: 
od un @POdcwuev ToUc xolun- 
devrac' ni -am faur bans ana- 
slepandans Th 4,15. 

faur-bisniwan vorangehn: -deins 
du stauai’ npodyovcan eic xplav 
T 5,24. 

faur-sniwan m. Dat. npoAaußdveiv 
tivorwegnehmen K 11,21; m. Inf. 
dsgl. i. S. von “voraus tun’: Tpo- 
eaßev * -snau Mc 14,8. — faura 
-an° npodyeıv vorausgehn (-ands“ 
mpodyouca rorausgehend, früher) 
T 1,18. 

ga-sniwan ereilen, gelangen zu 
(perfektiv, 294 ff): bi witop ni 
-snau ' eic vöuov oUK Epdacev 
R 9,31; du bammei -snewum 
eic ö Eepödcauev Ph 3,16. 

snorjo Fr capydvn Korb D. 
k 11,33. 

suutrei Fn copia Weisheit D. 
K 1,17.19. 

snutrs* (115°) copöc weise D.PI. 
aim L 10,21; sw.G@.Pl. -ane 
K 1,19. 

so Feem. zu sa. 

sokareis Mia cuintntnc Forscher 
N. K1,20 

sokeins Fi/ö (152% Zımcıc das 
Suchen N. Sk 3,7(9 3,25).13. 

sokjan sıw.V.1 1. suchen: Inteiv 
J 6,24.26 7,1.4.11.18.19.25.30 8, 
37.50 usw. (häufig), Fut. I7,34 
8,21 13,33, Aor. L 17,33 19,10 
20,19 t1,17 Neh 5,18, Znroövrec 
ttap’ abtoD * -jandans du imma 
Mc 8,11; ävalnreiv L 2,44; em- 
Znteiv M 6,32; EexZnteiv Sk 1,1; 
atmcac L1,63, atrteicde Mc 11,24. 
— 2. disputieren: (du) Sk 4,3; 
Inteiv uerd (mip) J 16,19; cuZn- 


ga-sokjan — Piup-spillon. 


teiv rıvı (mib) Mc 9,14, mpöc 
rıva Mc 1,27 9,16; du für npöc 
Mc 9,10. — abhängig: ei m. Opt. 
für gr. Inf. 62,17; über etw. 
disputieren: bi m. Akk. * mepi 
rıvoc J16,19 Sk 4,2. 

ga-sokjan aufsuchen (perfektiv) 
EuUPEBNV Toic Epne um Intoücıv, 
Eupavric Eyevöunv Toic Eue Erte- 
pwrWwav‘ bigitans warb Ppaim 
mik ni -dam, swikunps warb 
baim mik ni gafraihnandam ge- 
funden ward ich, ohne daß dies 
Resultat durch Suchen erreicht 
worden wäre; offenbar ward ich, 
ohne daß dies Resultat durch 
Fragen erzielt worden wäre 
(PBB. 15,101) R 10,20; oix dr 
emintü TO döpa, AI EemintW 
tov xapııöv' ni Patei -jau giba, 
ak -ja akran Ph 4,17. 

mip-sokjan m. Dat. (256,2) cuZnteiv 
rıvı mitdisputieren Mc 8,11. 

us-sokjan 1. erforschen: Epebvn- 
cov J 7,52 (u. Sk 8,27). — 2. ver- 
hören: aävaxpiveıv K4,3 (iva -kpı- 
OW " ei -jaidau «. Prs.)4 9,3 
14,24. — 3. dtaxpiveiv unter- 
scheiden, bevorzugen K4,7. 

sokns Fi Zhmcıc Disputation, 
Streitfrage, Grübelei: A.Pl. -ins 
T 6,4 t2,23; D. -im T 1,4. 

Soseipatrus Cwcinatpoc R 16,21. 

soba Dat.Sing. tAncnovn Sättigung 
C 2,23. 

ga-sobjan sw.V.1 ersättigen (per- 
fektiv, 294 ff): 1. m. Gen. d. 
Sache (266) neıvWvrac EverrAncev 
äyadııv ° gredagans -ida Piupe 
L 1,53. — 2. m. instr. Dat. 
(256,1): n60ev robrouc duvricetal 
rıc xoptdcaı äprwv 'ivahro hans 
mag ivas -jan hlaibam Mc 8,4 
(vgl. 298). 

spalkulatur (23 A) lat. speculator, 
cnexouAdrwp Späher, Ordonnanz 
4A. Mc 6,27. 

spaiskuldra Dat. Sing. ntbcua 
Speichel J 9,6. 

sparwa Mn ctpoublov Sperling 
N.Pl. M 10,29; D. M 10,31. 

spaurds 


(F)kons (160%) crddıov | 
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Rennbahn: D. [spaurd) Konj. für 
tspraud KIJM4 A; GP. - 
J 6,19; D. -im 711, 18. 

speiwan (spewands Mc 7 ‚33, vgl. 
22B) abl.V.1 (203) speien: ntü- 
cac‘ -nds Mc 7,33 8,23 (elc* in 
m. Akk.); &unrtbeiv Tıvi (ana m. 
Akk.) Mc 10,34 (F'ut.) 14,65; elc 
(dsgl.) M 26,67 (Aor.). 

aud-speiwan entgegenspeien: Ttov 
teıpacuöv MoU ... oUx EEouße- 
vicate oUd’ ekentücate die Ver- 
suchung (d.i. den Versucher in 
mir) habt ihr nicht verachtet 
noch davor ausgespien * fraistubn- 
jai ... ni frakunbedup ni -spi- 
wup G 4,14. 

bi-speilwan bespeien: dEvemruov 
abrw ° -spiwun ina Mc 15,19; 
Euntucdrcera " -ada L 18,32. 

ga-speiwan ausspeien (perfektiv, 
294 ff.): Entucev yanal' -spaiw 
dalap J 9,6. 

spediza* Kompar. von *speds spät: 
N.F speidizei (224) airziba * 
hh ecxdrn nAdvn der letzte Be- 
trug M 27,64. — Superl. 1. spe- 
dists (spidistaim T 4,1 B: sped- 
A, vgl. 22C): Öcrepoc 120,32 
(öctepov) T4,1; Ecxaroc Mc 12,6 
K 4,9 15,8 (Ecxatov).52 t 3,1, spe- 
dista dags‘ h dcxdm Yjucpa der 
jüngste Tag J 6,40.44.54 7,37 
11,24 12,48. — 2. spedumists 
(190,3) Ecxaroc N.F. Mc 12,22. 

spillda Fo Tafel: mıvaridıov 
Schreibtäfelchen A. L1,63; nAdE 
(Gesetzes)tafel D.Pl. k 3, 3. 

spill Na uü8oc Sage, Fabel: A.PI. 
T4,7; @. -e T1,4, -i(22C) Tit. 
1,14; D. 14,4. 

spilla Mn Verkündiger Sk 1,26. 

spillon sw. V.L.künden dinyrcacdaı 
Mc5,16 9,9” edayyellZecdai L2, 
10 R 10,15; rToübc Aödyouc nou. 
EEEPEPOV abrw * waurda meina 
-odedun imma Neh 6,19. 

ga-spillon verkünden (perfektiv, 
294 ff.): didyyelde ' -o L 9,60. 

biup-spillon evayyeXiZechan Gutes, 
frohe Botschaft künden L 3,18. 
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us-spillon verkünden, erzählen: 
dinrob * -o L8,39, dinyhcavro ’ 
-odedun L 9,10. — Vgl. un-us- 
spillops. 

waila-spillon dsgl.: 
uevoc L 8,1. 

spinnan abl.V.3,1 (205) spinnen: 
vndeı ® -and M 6,28. 

sprauto Adv. (191A2) schnell, 
bald: taxb M 5,25 J 11,29 L 15, 
22 Mc 9,39; Ttaxewc J 11,31 
L14,21 16,6 G1,6 Ph2,24 th 2,2 
T5,22 t&,9; ev Ttdyxeı L18,8 
T 3,14 (wohl auch J13,27, wo 
X ev Tixer für TAyıov citius 
schreibt). 

spwreidans Akk. Plur. M cnu- 
pldac aus Binsen 0. Palmblättern 
geflochtener Korb Mc 8,8.20. — 
Vgl. Schuze S. 726—38; Kluge 
Pauls Grundriä?! 1,500.512 (es 
liegt kein Anlaß vor, mit Kluge 
einen Nom. *spwreibs anzu- 
setzen). 

stabeis Nom. Plur. Mi croryeia 
Grundstoffe, Elemente: D.Pl. -im 
64,39 C2,20. — Randgl. uf 
tugglam zu uf stabim G4,3 A 
(s. Anm. zur Stelle). 

r us-stagg Imperat. £Zele stich aus 
M 5,29 CA, dafür Uppström [us- 
stigg]. 

ga-staggjan sw.V.1 (perfektiv, 
294 ff.) etwas anstoßen an (tpöc 


edayyekılö- 


bi m. Dat.): npocköync ‘ -jais 
L4,11. 
Staifanus Crepavoc: G. -aus 


K 1,16 16,15.17. 


staiga Fo Steig, Weg: tpißoc A. | 


Pl. L34 Me1,3; piun 4.Pi. 
L 14,21. 

stainahs Adj.a saxosus, steinig 
(HZ. 35,376 f):;: ana -amma' 
eni rö nerpwdec Mc4,5, ent Ta 
nerpWbdn Mc 4,16. 

staineins Adj.a Aldıvoc steinern: 
D.Pl. -aim k3,3. 

stainjan sıw.V.1 A1ddZerv steinigen 
J 10,32.33, Aor. k 11,25. 

stains Ma Stein: nerpa M 7,24.25 
27,51.60 L6,48 8,6.13 Mc 15,46; 
sonst M8oc M 27,60 J 8,59 10,31 


us-spillon — standan. 


11,38.39.41 usıo. ;Sk7,2 TstainsE. 
dafür [ist ains] Jellinek. — -am 
wairpandans * XıBoßoArjcavrec 
Mc 12,4; -am afwairpib unsis 
xatalıddceı nuäc L 20,6; soki- 
dedun buk afwairpan -am €Zn- 
touv ce Aıdacar J11,8. — Komp. 
waihsta-stains. 

stairno Fn ücthp Stern N.Pi. 
Mc 13,25. 

stairo F’'n cteipa die Unfruchtbare 
N. L1,7.36 G 4,27. 

staks (M)i crirua Mal, Wundmal 
4A.Pl. -ins G 6,17. 

and-staldan red.V.3 (211) einen 
versehn mit (instr. Dat., 256,1): 
emxopnyeivnvin G 3,5; ainvec 
Inrnceic mapexovav die mehr 
Grübeleien schaffen‘ poei soknim 
and T1,4. 

ga-staldan erwerben, bekommen 
(perfektiv, 294 ff.): xracdaı L 18, 
12 Th4,4 exmcdunv ° -staistald 
Neh5,16; Randgl. gastaistaldjau 
zu gageigaidedjau * iva xepdrjcw 
K9,19 A; Odiyav EEovcv ‘ aglon 
-and K 7,28. 

stamms Adj.a noyiAdioc Zallend, 
stammelnd: A. -ana Mc 7.32. 

standan unreg.abl.V.6 (209; Pt.Pf. 
existiert nicht, 324?) stehn: cr- 
xeıv Mc 11,25 R14&4 K16,13 
G51 Ph1.27 41 Th38 — 
ecrbic‘ -ands M 6,5 26,73 27,47 
J 12.29 (sei stop) 18,25 L1,11 
5,1.2 9,27 18,13; &omxWc J 6,23 
(sei stop) Mc 9,1 11,5, Ecmxev 
t2,19, &crnnacı L8,20, Ecrixarte 
K 15,1, eicrrtiker J 7,37 18,5.16.18 
(Pl.); &cm M 27,11. ctdte C4.13, 
cemebı L68, crfre Eti,lf, 
crnvar E6,11.13, cräca L 7,38; 
ctadeic ° -ands (sis ° Tpöc 
€&autöv) L 18,11 19,8, ob duvaraı 
cradfivarı Mc 3,24.25 (vgl. PBB. 
15,87 f.). — d napectnkwc Evw- 
mov tod HeoD sa -ands in and- 
wairbja gudis L 1,19 (vgl. jedoch 
Me 15,39); Fstandands * napecm- 
xbsc (ohne Zusatz) J 18,22 in 
[atstandands] zu ändern (nach 
Mc 14,47.70 15,35), rgl. Ann. 


af-standan — 1. staua. 


zur Stelle; Tstand * Enicmet 
t42B in instand A zu ändern. 
— — standan af taihswon * &x 
deEiWv auf der Rechten L 1,11. 

af-standan abstehn, -lassen, -fal- 
len: absol. äpicravraı‘ -and L8, 
13; m. Dat.: änocnhcovra TC 
nicrewc ' -and galaubeinai T 4,1 
u. Aneındneda Ta xpuntd' afsto- 
bum paim analaugnjam k 4,2; 
m. Präp. Anoctfva And Tıvoc 
-an af k12,8 t2,19 u. fairra 
L 4,13. 

and-standan enigegen-, widerstehn, 
widerstreiten: &vdıcrdvan (Prs.) 
t 3,8, (4or.) M5,39 E6,13 G2, 
11 13,8, (Pf.)R9,19 13,2 t4,15. 
— ivrixenan G5,17 th2,4 T1,10 
(t 2,25). — dvmäeyav J19,12 
R 10,21 Tit 1,9. — dvnitdccechan 
R 13,2. 

at-standan 1. dabei stehn: napecm- 
xWc '° -ands Mc 14,47.70 (tape- 
crürtec) 15,35.39, durch Konjektur 
(I 18,22]. — 2. eintreten (in- 
gressiv) &mcrdc L2,38 4,39, 
enecmcav 20,1. 

bi-standan herumstehn, umringen: 
qepiectbc J 11,42; TepınurıWb- 
covcıv L 19,43. 

faura-standan 1. Pt.Prs. -ands * 
grpoictduevoc Vorsteher R 12,8. 
— 2. -ands * napecr(nn)Wc dabei- 
stehend L 19,24 Mc 14,69. 

ga-standan (perfektiv, PBB. 15, 
87 f.) 1. ingressiv, stehn bleiben, 

lt machen: tcmv L 6,8.17 

7,14 8,44 17,12, crdc Mc 10,49, 
cradeic L 18,40; änexarectdon ' 
wurde wieder hergestellt L6,10, 
m. Zusatz von aftra Mc 3,5. — 
2. effektiv, bestehn, verbleiben, be- 
harren: Ecmxevaı J 8,44 R11,20 
k 1,24, ob düvarar cradfivar‘ ni 
mag -an Mc 3,26, cradrıceran 
k 13,1; crhkeıv Th 3,8; peveıv 
(Aor.) J8,31 L1,56 T 2,15, (Prs.) 
K 7,24, dtanelvn G 2,5, Öneuervev 
L 2,43. 

in-standan 1. örı Evecmkev |} 
Nuepa ToD Xpıctod daß der Tag 
bevorsteht‘ batei instandai dags 
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Xr. th2,2. — 2. xhpufov Töv 
Aöyov, Eenicomer iritt dafür ein 
o. stehe dazu’ instand t4,2 A 
(: stand B). 
mip-standan zusammenstehn mit 
(Dat., 256,2): tolc CcuvectWtac 
abrw * bans -dans imma L 9,32. 
twis-standan sich trennen, Ab- 
schied nehmen von (Dat. 256,2) 
twisstandands im k 2,13 A: twi- 
standands (29) imma B (ohne @e- 
währ)" anorakduevoc adroic. 
us-standan: dvacıfıvan sich er- 
heben, aufbrechen M 9,9 J 11,31 
L 1,39 4,16.29.38.39 usw., auf- 
erstehn J 11,23 (Fut.) L9,8.19 18, 
33 (Fut.) u.ö. (wohl auch K 15, 
52). — E£e\beiv aufbrechen Mc 
6,1 11,12. — Pf. ustop L 8,55 
10,25 (29), sonst usstop. — ab- 
hängig: ana m. Akk.: usstop ana 
sik silban erhob sich gegen sich 
selbst * &vecrn Ep’ &auröv Mc 3,26. 
stapa Dat. Sing. yfi Ufer, Gestade 
L5,3 Mc4,1. Cosijn konjiziert 
der Bedeutung wegen Gen. [sta- 
pPis] für tstadis Mc 4,3504, 
Taalk. Bijdr. 1,190 (M o. N?). 
staps (d) Mi Stätte, Ort (Stelle im 
Buch L4,17 R9,26): Törnoc 
Raum, Platz L14,22, sta gi- 
ban ° tönov dıdövaı Raum geben 
E4,27, Aor. R12,19; oüx fıv 
adroic Tötoc Ev TW Kataklnarı in 
der Herberge‘ ni wasim rumisin 
-da pamma L 2,7. — jainis fsta- 
dis ans jenseitige Ufer‘ eic To 
qtepav [Cosijn Taalk. Bijdr. 1,190 
ändert stapis]} Mc 4,35. — ga- 
liuge stabs* eldwAelov Götzen- 
tempel K8,10. N.-ps Mc 15,22 
-ds (25 C) L14,22; A. -b L 9,10 
14,9 Mc 1,35 15,22 16,6 R12,19 
E4,27 -d (25C) I 10,40 14,2.3 
182 L4,17; G. + -dis Mc 4,35; 
D. -da J 6,10.23 11,6.30 L 2,7 
6,17 9,12 1410 19,5 R 9,26 
Sk 7,8; A.Pil. -dins L4,37; G. 
-de L10,1; D. -dim Mc 1,45 
k 2,14 th 3,16 T 2,8. 
. staua (71,1) Fö Gericht, Urteil, 
Streitsache: xpiua J 9,39 R 11,33 
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K11,29 T3,$6; xpiac M5,21 
11,22 J 7,24 8,16 12,31 16,8 


th 1,5 T5,24; Sk1,3 5,17. — 
tw OeAlovri cor xpıßfivar wer mit 
dir rechten will‘ bamma wil- 
jandin mip bus -a M5,40; xar- 
expl@n’ du -ai gatauhans warb 
M 27,3. 

3. staua (71,1) Mn xpırhc Richter 
M 5,25 L 18,2.6 t4,8. — Komp. 
anda-staua. 

stauastols Ma Biua Richterstuhl 
D. M 27,19 R 14,10 k 5,10. 

ga-staurknan sw.V.4 vertrocknen 
(perfektiv, 294 ff.) Enpalvera 
zehrt ab‘ -nip Mc 9,18. 

and-staurran sw.V.3 m. Akk. &ve- 
BpinWvro ze, sie bezeigten ihr 
Unsillen‘ -aidedun Do Mc 14,5. 

stautan red.V.2 (211) stoßen an 
(ent ri’ bi m. Akk.): danlcer ‘ -ai 
M 5,39; tW rüumtovnı * bamma 
-andin L 6,29. 

steigan abl.V.1 (203) steigen: Ava- 
Baivwv saei ... -ip J 10, 

at-stelgan hinabsteigen: xata- 
Batveıv (Aor.) M 27,42 J 6,41.58 
E 4,9(elc‘ in m. Akk.).10, (Prs.) 
J 6,33.50, (Pf.) J 6,42. — dalap 
atsteig *° xardßnfr L195. — 
eußac elc Tö nAoiov’ -ands in 
skip M 9,1. 

ga-stelgan hineinsteigen (perfek- 
tiv, 294 ff): Eveßncav elc rA 
nAoia * -stigun in skipa J 6,24; 
tic xataßrıceran elc tiv Aßuccov ' 
lvas -iP in afgrundipa R 10,7. 

ufar-steigan darüber empor stei- 
gen: äveßrncav al üxavdaı ' -sti- 
gun Pai Paurnjus Mc4,7. 

us-steigan emporsteigen: Avaßal- 
veıv (Aor.) 46,17 7,14 L5,19 
194 E4,8.9.10, (Fut) R 10,6, 
(Prs.) J 6,62 Mc 3,13 (ustaig, 29). 

stibna Fö pwvr; Stimme M27,46. 
50 J10,3.45 usw. 

[us-stigg] Imperat. abl.V.3,1 (205), 

onj. f. Tus-stagg (s. d.). 

stiggan abl.V.3,1 (205) stoßen: 
topevönevoc cunßakeiv Erepw 
Bacıkei ausmarschierend, mit 


einem andern König zu kämpfen | 


9. staua — stojan. 


(zusammenzustoßen) * 
an wipra anparana piudan 
L 14,31. 

bi-stiggan anstoßen an (gr. Dat.: 
got. 1.Akk.L6,49; 2. du R9,39; 
3. sonst bi m. Dat.): NpocEeTEecov 
M 7,25; npocecoyav M 7,27 
R 9,32 (-stuggqun, 285); mpocep- 
pntev L 6,48.49. 

ga-stigggan (285) anstoßen (per- 
fektiv, 294 ff.) absol. npocxöntea 
ip J 11,9.10. 

stikls Ma nortpiov Becher, Kelch: 
N. K10,16 11,35; 4. I 18,11 
Mc10,38.39 K 10,21 11,25.26.27: 
G. K10,17 11,28; D. M 10,42 
Mc 9,41; G.Pl. Mc 7,4.8. 

stiks* (Mi) Stich, Punkt: ev crıyun 
xpövov ’ in -a melis in einem 
Augenblick L4,5. 

stilan abl.V.4(207) stehlen: Wen- 
roucıv ' -and M 6,20; iva xleyy ° 
-ai J 10,10. 

stiur (76?. 115,2) Ma Stier: uöcxoc 
Kalb: N. Neh 5,18; A. stiur 
L 15,23.27.30. 

stiurjan sw.V.1: 1. cricaı auf- 
stellen, geltend machen R 10.3. 
— 2. nepi rivwv bhaßeBaıodvran 
worüber sie Behauptungen anf 
stellen‘ bi iva -jand T 1,7. 
Vgl. us-stiuriba, us-stiurei. 

stiwiti” Nia unoHovN Geduld, ge- 
duldiges Ertragen: G. (-jis] 
Konj. für 1-jons th 1,&B (wahr- 
scheinl. auch A; das _Pron. iz- 
en erzwingt die Anderung); 

-ja k1,6 6,4. 

a Veiren sw.V.1 anfangen, an- 
heben: evapEdnevoı wveluan mi 
dem Geist, im Geiste habt ihr 
begonnen ' jandans ahmin G 3,3; 
ib‘ ineipit LMcE Überschr.: 
Pt.Prs. -jands Sk 2,4 F -jander 
Sk 4,9. 

du-stodjan dsgl.: -eib ' incipit 
k TÜberschr.; iHpfaro * -ida 
a ‚30; mpoeviipkaro ' faura -ida 

8,6 

stojan (Prt. staulda, 71,1) xpiveıwv 
(Prs.) J7,24.51 8,15.26 12,48. 
50 12,47 L 6,37 R 14,3.4.5 (xpf- 
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ver Nuepav rap? ruepav beurteilt 
einen Tag anders als den an- 
dern‘ -jijp dag hindar daga).10. 
13 K45 5,12 6,1 (xplvecdau 
Eni rıvoc Recht nehmen bei’ -jan 
fram) 10,29 Sk5,11 (9 5,22), (Fut.) 
J 12,48 L1922 K513, (4or.) 
318,31 L7,43 ei diexplvonev 
jabai -idedeima K 11,31. 

ga-stojan ein Urteil abgeben über 
(Akk.), be-, (ver)urteilen (perfek- 
tiv, 294): Hön xwexpıca' ju -stau- 
ida K 5,3; Expıva &uaur@ ToDTo 
ich beschloß dies beimir' -stauida 
pata silbo at mis k2,1. — d&nd 
twv Arönwv... avdpkunwv von 
den verkehrten Menschen ' af 
Tgastojanaim (s. adj. Pi.?) 

... mannam th3,2 (unverständ- 
lich). 

stols Ma OBpövoc Stuhl, Thron: 
N. M5,34; A. L1,32; D.P!i. 
L 1,52. — Komp. staua-stols. 

stomin Dat.Sing.n ünöcracıc We- 
sen, Gegenstand, Zuversicht, Er- 
wartung k9,4 11,17. 

[ga-stopan] Konj. Uppströms für 
tgastobanan R 14,4 A: crAcaı 
(effektiv) aufrecht erhalten. — 
Vgl. un-gastops. 

stranjan (Pt. strawida, 75?) sw.V.1 
m. instrum. Dat. (256,1) streuen: 
ta Indrıa adrWv Ectpwcav elc 
tv 686v " wastjom seinaim stra- 
widedun ana wiga (269) Mc 11,8. 

ga-straujan bestreuen (perfektiv, 
294 ff): Avdyarov nera Ectpw- 
nevov mit Teppichen belegt o. 
gepflastert‘ kelikn mikilata -stra- 
wib Mc 14,15. 

uf-straujan m. instrum. Dat .(256,1) 
darunterstreuen, ünterbreiten: 
Önectpbvvuov TA Iudrıa abrWv 
ev m 68% -strawidedun wast- 
jJom seinaim ana wiga (269) 
L 19,36. 

striks M() Strich: pla xepala‘ 
ains -s M 5,18. 

stubjus Mn xoviopröc Staub: A. 
-u ana L 10,11. 

sulja* Fo) wohl lat.solea, cavddAıov 
Sohle: D.Pl. -jom Mc6,9. 


ga-suljan (ü 0. u?) sw.V.1 Oene- 
Aıodv das Fundament legen, be- 
gründen (perfektiv, 294 ff.): Pisq. 
Pass. tedenellwro em MV TE- 
tpav‘-ip was ana staina M 7,25, 
-id was usw. L 6,48; redenekw- 
uevor‘ -idai E 3,18. 

suman Adv. 1. einst, ehemals note 
R 11,30 E23 58 G1,23. — 
2. &x uepouc Stückwerk K 13,9. 
— 3. suman — sumanuhpan — 
sumanuhpan teils — teils — teils 
Sk 6,19 f. 

sums (sumzupban K 11,21 A, su- 
manzuppan E4,11 A, vgl. IF. 
24,177) Indefin. (176) irgend 
einer, ein gewisser, jemand, einer, 
Plur. einige, es steht a) allein 
J11,1 13,29 L8,46 9,49.57 usw.; 
bh) adjektivisch bei einem Nomen 
L7,41 827 1025 14,16 15,8 
16,20 182.35 19,12 Mc14,51 
T5,24; c) m. part. Gen. (gr. 
Gen. 0. &x) M 9,3 27,47 J 6,64 
71,25 usw. (häufig); d) m. us’ ex 
R11,14. — Es übersetzt: ic 
M9,3 27,47 J6,64 7,25.44 usw. 
(häufig); elc im Sinne von Tic 
J7,50 12,2 18.22.26 L9Y,8 15, 
15.26 20,1 Mc1443. — änd 
vepouc zum Teil’ bi sumata 
k1,1&, bi sum ain 2,5 [bi vor 
sumata zu ergänzen R 11,25]. — 
— Bei Aufzählungen steht sums 
— sums der eine — der andere. 
Dem 1. Glied wird mitunter 
raihtis (uev), dem 2. -uh o. -uh- 
pan (-uppan), oder beiden -uh 
(-h) hinzugefügt: d& nev — 6 de, 
öc nev— Öc de, KAdoc — WMkoc, 
ric — Moc, tie — Tics; auch 


anpar, managai, sa frumista 
treten zu sums, entsprechend 
Erepoc (debrepoc), toMol, 6 
TPWTOC. 

sundro Adv. (191A2) abgesondert, 
besonders, allein: xatda növac 
L9,18 Mc4,10; idla K 12,11, 


xat’ idlav L 9,10 10,23 Mc 4,34 
7,33 9,2.28 G 2.2. 
sunja Fjö Wahrheit: dArBera 
J832 14,6.17 usw. (häufig); 
9* 
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sAnen J10,41, für AAndWc LI, 
97; dcusrnc L1 ‚5; bi -jai in 
Wahrheit dAndWc M 26,73 27,54 
J6,14 u.ö., &AndEec(D*, verum 
quoniam d, verum quia m) T 6,7; 
övrwc Mc 11,32 K 14,25 T 5,3.5. 
16; -ja taujandans *° &Andebovrec 
E 4,15, -ja gateihands ° &Andebwv 
die Wahrheit sprechend G 4,16. 
Sunjaifripas (233%) Urk. v. Nea- 
pel (lat. Text Suniefridus). 
sunjeins Adj.a wahr, wahrhaft: 
ayaddc J 7,12; &Andıvöc J 6,32 
7,28 15,1 L16,11; &AnOHc J7,18 
8,13.16.26 Mc 12,14 k 6,8 Ph 4,8 
Tit 1,13 Neh 7,2; Sk 6,11. 
sunjis* Adjja (182I) wahrhaft: 
dAnOrnc N.Fem. -ja J8,14.17 
(oder ist sunja Subst. ?) dAndtvöc 
A. [-jana] Kon. für T-jaCA 
J 17,3. — Adv. sunjaba (19141) 
AndWc in Wahrheit Th 2,13. 
sunjon sw.V.2 entschuldigen: nd- 
Arvboxeite öriunivAaroAoYolueda 
daß wir uns vor euch entschul- 
digen‘ ei -joma (A: }-jodama B) 
uns wipra izwis k 12,19. 
ga-sunjon rechtfertigen (perfektiv, 
294 ff): Edixmlen 1 copla Ar " 
-joda warb handugei fram L 7,35. 
sunjons Fi (152°) äno\oyia Ver- 
teidigung: A. -jon k7,11; D. 
-Jonai Ph 1,16 t 4,16. 
sunno F'Nn (neutr. Geschlecht nach 
saull /F'.19,391 ff.) fXıoc Sonne: 
N. -0o L4,40 E4,26 Neh 7,3 (kann 
F u. N sein); A. -on seina M5, 
45 (F); D. -ın Mc 4,6 16,2 (N). 
suns Adv. alsbald, plötzlich, auf 
einmal: and mäc L14,18; ev 
aröuw K 15,52; eEEaurfc Ph 2,23; 
eüdewc M8,3 26,74 27,48 uso.; 
eVdUc J13,32 Mc 1,28, dafür 
suns sai Mc 1,12 [GL. sunsaiw]; 
epdra£ K 15,6; napaxpfina L1, 
64 8,44.47.55 18,43 19,11; suns 
mib imma für däua cbv adroic 
zusammen mit ihnen Th 4,17 
(vgl. Anm. zur Stelle). — Zusatz 
L 8.33 (nach Mc5,13). 
sunsaiw Adv. sogleich: napaxpfina 
L4,39 5,25; sonst ebdewc J 6,21 


| 
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Mc 3,6 5,29.30.36 6,25.54 7,35 
8,10 9,15.20.29 11,2.3 14.43.45 
15,1. 

sunsel relat. Konj. lc sobald als 
(359) J11,20.29.32.33 L1,44 
19,41. 

sunus Mu vlöc Sohn (sehr häufig); 
beachte N. -aus L4,3; Vok. -au 
M 8,29 9,27 L8,28 18,39 Mc5,7 
1048 u. -u L 18,38: G. -us 
E413A G 2,204; D. -u L 9,38. 
(Vgl. 24.) 

supon 8w.V.2 würzen: dv in 
Gprüceta * ve supuda (23 4) 
Mc 9,50. 

ga-supon dsgl. (perfektir, 302a) 
ev tivn Aprußrcera‘ ve -oda 
L 14,34; ö Aöyoc duüv... Harı 
hpruuevoc * waurd izwar salta 
-op sijai C 4,6 [gasupop] Aonj., 
t gasugop AB. 

tsugnis Gen. Sing.: Randgl. in A 
sugqnis zu qipaus: in qibaus 
Deinis- dı& Töv crönaxsv cou 
wegen deines Magens T 5,23. — 
Vgl. Ygasugqnop C4,6 AB. 

Susanna Coucdvva N. L 8,3. 

sutis (ü o. U?) Adj.ilja (183) o. ia 
(182 II), falls i für ei steht 
(22 F); vgl. 183° u. IF. 27,157 f.: 
emeixric nachgiebig, mild N. 
T33AB; A.Fem. Tva fhpepov 
xai hcuxıov Biov didywuev damit 
wir ein sanftes und ruhiges Le- 
ben führen‘ ei slawandein jah 
sutja ald bauaima T 2,2 AB. — 
— Kompar. sutizo N Avexrtöre- 
pov (m. gr. got. Dat.) erträglicher 
M 11,24 1 10,12.14 Mc 6,11. 
Vgl. un-suti®. 

subjan sw.V.1 o. subjon sıe.V.2 
kitzeln: xvndöuevor tv dAxonv 
am Ohr gekitzelt * subjandans 
(A), subjondans (B) hausein t4.3. 

swa Adv. so oütwc (sehr häufig), 
swa jah * oÖtwc xai Th 4,14 «.ö. 
jah swa * Wcaütwc T 3,8; 1 swa 
störend an Stelle von urspr. 
o0Toc, mit dem oörtwc in der 
Schrift verwechselt worden ist 
J15.5 (daher [sa] Maßmann 
u.a.); [swa] Konj. aus Tswaswe 


swaei — swaswe. 


G1,6. — Häufig in korrela- 
tiven Verbindungen J 13,15 (kai) 


L1724 K12,12 usw. — Vor 
Ady. u. Advr.: swa filu’ To- 
catta J12,37 L15,29 G3,4; 


swa samaleiko* Wcabtwc K 11,25; 
swa managai' TocoDtoı J 6,9 «. 
Sk 7,6.12. — swa — swe m. 
zwischenstehendem Adj. so — 
als öcoc (äv) J6,11 10,8 16,13 
L 9,10 Mc 2,19 3,28 6,56 «.ö. 

swaei Konj. licte so daß, daher, 
also (konsekutiv, 361c): häufig. 
Es wird meist m. d. Indik. ver- 
bunden, m. Opt. Prs. nur R 7,6 
Sk3,20 f., m. Opt. Pri. k3,7 8,6; 
in Nachahmung des Griech. m. 
Akk.m. Inf. k2,7 th2,4 — ni 
swa auk ei anparaim iusila * oO 
yap iva Alkoıc Avecıc damit an- 
dern eine Erleichterung zuteil 
werde k 8,13 zeigt keine Tmesis 
von swaei, da dies nie das finale 
iva wiedergibt. 

af-swaggwjan sw.V.1 schwankend 
machen (?): Ücte E£fantopndfivaı 
huäc xal ToDO ZAv so dal wir 
sogar am Leben verzweifelten‘ 
swaswe afswaggwidai weseima 
jal-iban k1,8A; dazu Randgl. 
skamaidedeima, das der. Lesart 
von B: skamaidedeima uns ent- 
spricht. 

swah Adv. so (auch): oütwc L14,33 
Mc 13,29, korrelativ swe — swah 
J 15,4, swaswe — swah (kai) 
J 15,9 17,18; oörwc xat K 15,22 
k86 E5,24; swaswe — swah 
jah (oörwc xal) L 17,26. 

swaihra Mn nevdepöc Schwieger- 
vater N. 318,13. 

swaihro Fr tevdepd Schwieger- 
mutter: N. L4,38 Mc 1,30; A. 
-on M 8,14 10,35. 

af-swairban abl.V.3,2 (206) ab- 
wischen, auslöschen: E&Zakelwac ' 
-ands C 2,14. 

bi-swairban abwischen, -trocknen 
mit (instr. Dat. 256,1): &£euafev ' 
-swarb J12,3 L7,38.44, exud- 
Eaca J 11,2. 


swalaups (d) pron.Adj.a tocoüroc | 
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so groß: A.Fem. -daM 8,10 L7,9 
Sk 4,14. — das Neutr. nı. Gen.: 
-d melis’ Toco0tTov xp6vov 80 
lange Zeit J14,9 u. -d melis 
swe‘ ep’ dcov xp6övov G 4,1. 
swaleiks st.pron.Adj.a so beschaf- 
fen, ein solcher * m\ıkoötoc 
k 1,10, sonst Ttorwbroc M 9,8 
J 9,16 L9,9 18,16 usw., galeik 
swaleikata manag ° tmapö6noıa 
zorabta toAAd viel dergleichen 
Mc 7,8.13. — swaleiks swe (swe 
swaleiks) so beschaffen wie oloc 
Mc 9,3 13,9 k 12,20. 
swamm Akk. Sing. 
Schwamm M 27,48, 
15,36. 
swaran abl.V.6 (209) schwören 
öuöcaı M5,34.36 (ev bi m. 
Dat.) L1,73 Mc 6,23, Prs. Mc14, 
71, öuvbeıv M 26,74; -ands' ned’ 
öpkouv M 26,72. — abhängig: 
Datei m. Ind.‘ ön (355). 
bi-swaran beschwören: -a bDuk bi 
guda, ni balwjais mis’ dprizw 
ce töv Bedv, un pe Pacavicnc 
Mc5,7; -a izwis in fraujin ei 
ussiggwaidau so aipistaule‘ -w 
ÖnAc TövVv xlpıov Avayvwcofivan 
nv &emcroAnv Th 5,27. 
ufar-swaran falsch schwören: oDx 
emiopxriceic‘ ni -ais M 5,33. 
sware (-ei k6,1B: -eA, vgl. 22 A) 
ohne Grund, vergebens, umsonst 
dwpedav G2,21; ei M 5,22 
R13,4 K15,2 G 34 4,11 C2,18; 
eic xevöv k6,1 G22 Th35; 
udtnv Mc 7,7. — für Adj. xevöc 
K 15,14 u. udraioc K 15,17. 
swartiza (A) u. swartizla (B) Dat. 
Sing. 16 nelav Tinte k3,3. 
swarts Adj.a nelac schwarz A. 
Neut. swart M 5,36. 
swaswe 1. rel. Adv. sowie, gleich- 
wie, wie; bei Zahlen: gegen (J 6, 
10.19 11,18): dc M6,12 7,29 
8,13 usw. (häufig); Wwcel J6,10; 
Üvcnep M 5,48 6,2 u.ö.; Wucnepel 
K 15,8; xadad M 27,10; xaddrep 
R124 k1,14 313.18 Th 2,11 
4,5; xa06 k 8,12; xadııc J 6,31. 


31.58 7,38 828 usw. (sehr 


cnöyYYoc 
swam Mc 
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häufig); Zusatz k11,23 (nach 
ut der Lat) Th2,13 (dsgl.), 
swaswe fraujinonds an Stelle von 
xar’ emrayhiv k8,8 nach quasi 
imperans it pler), swaswe giban 
ist‘ xatd Tö elpnuevov L 2,24; 
korrelativ J 7,46 k1,7; L 17,26 
G 4,29. — 2. konsekut. Kon). 
(361c) Üscte so daß: a) m. Ind. 
Prs. Mc4,32 10,8, Prt. M 8,28 
27,14 Mc 1,45 2,2.12 3,10.20 4,37 
9,26 15,5; b) m. Opt. Prs. 
K132, Prt. k1,8; c) m. Akk. 
an. Inf. (wie gr.) M8,24 Mc 4,1. 

swabban K38,12 d.. swah-ban 
so nun. 

swau (zweisilbig, 75%) d.. swa + 
Fragepart.-u oötwc; so? J 18,22. 

swe 1. rel. Adv. wie; bei Zahlen- 
angaben gegen (46,19 L 1,56 
3,23 8,42 9,14.28 Mc5,13 8,9): 
dc M 6,29 7,29 10,25 usıw. (sehr 
häufig, dc xat K7,7.8; Wc 
av k10,9; Wucei M 9,36 L 1,56 
3,22.23 9,14.28 Mc 9,26; xadıbc 
313,34 15.4 E3,3, xodWc xal 
Th 4,13 (swe ju G5,21); xaddtep 
K 12,12; swe raihtis &crep k 8,7; 
für Relat. 8 Mc 14,72; ib nu swe 
fijjands wohl für Wc de Exdpöc 
an Stelle von &cte EexBpöc G4,16; 
an Stelle von xai T4,7; korrela- 
tiv: swe — jah * dc — xai M 6,10, 
swe — swa jah’ xaddrep — 
oörwc kat K 12,12, swa jah — 
swe’ oütwc — dc E5,28. — — 
2. Konjunktion a) temporal 
(3615): wie, als, da üc J 6.16 
11,6 18,6 L1,41 4,25 Mc 4,36; 
rvixa Neh 6,16 7,1; für Gen. 
absol. nleövrwv de aurWv' Da- 
ruh Dan swe faridedun L 8,23. 
— b) konsekutiv (361c): so daß 
L 5,6(nach dem afr. Tert).7; in 
Nachahmung des Griech. m. Inf. 
L 9,52. 

swegnipa Fö “yalkiacıc Jubel, 
Frohlocken N. L1.14; D. swig- 
nibai (22C) L 1,44. 

swegnjan (swig- C3.15 Sk6,6 d.i. 
J 5,35, egl. 22 C) sw.V.1 jubeln, 
triumphieren: Bpaßeverw * [-ai] 


f. T-aib C3,15; hyadkiacev * -eid 
L1,47; -ıdcaro ' -ida 1, 10,21; 
-tadnvar " -jan Sk 6.6 (J 5.35). 

sweiban abl.V.1 (203) ablassen 
(ın. Inf., vgl. 325): ni swaif bi- 
kukjan ' o0 dıekcıttevKatapıAoüca 
L 7,45. — Vgl. un-sweibands. 

swein Na xoipoc Schwein N.Pi. 
L 15,16; A. L8,33 15,15 Mc 5,14; 
G. M 8,30.31.32 L 8,32 Me 5,11. 

sweran sw.V.3 ehren: doELacdf ' 
-aidau J 12,23; NYeicdaı Th5,13; 
rıuäv Sk 5,19.23 (J 5,23) 8,49 
L 18,20 Mc 7,6.10 10,19, (Fut.) 
J 12,26. 

ga-sweran verherrlichen (perfek- 
tiv, 294 .): edofdcOn ° -aids 
warp J 13,31, -aibs was J 12,16. 

un-sweran verunehren, beschimp- 
fen: ärwdlere ° -aib J8,49; 
Arıudcavrec‘ -andans L 20,11. 

sweripba Fö nur Ehre: N. T1,17; 
A. Sk5,18.21.22.24; G. T6,1 
Sk5,1; D. R12,10 Th4,4 t2.21; 
G.PI.C2,23.— Komp. un-sweripa. 
swers Adj.a Evrıuoc geehrt, ge- 
achtet: N. L 7,2, D.PI. -aiın (se. 
kasam) t 2,20; A.Pl. -ans Ph3, 
29. — Komp. un-swers. 

. swes (115,1) Adj.a eigen, an- 
gehörig, in Verbindung mit mel 
passend (G6,9 T2,6 6,15 Tit 
1,3): tpöc Toüc olkeiouc TC 
nictewc wider die Glaubensge- 
nossen‘ wibra -sans galaubeinai 
(256,2) G 6,10; sonst Tdıoc J 10,3. 
12 15,19 L6,44 Mc 15,20 use. 
(bo -sona leikis k 5,10 entspricht 
ta dla ToÜ cWuatoc propria 
corporis defg vg). 

2. swes Na Eigentum, Vermögen: 
oöcta A. L15,13; Bloc 4.L15, 
12.30. 

swebauh konzessive Part. (337) 
doch zwar, wenigstens: 1. allein: 
nAnv M11,22.24 L6,35 10,11. 
14.20; uev Mc 9,12 C 2,23(Sk 1,9) 
m.entspr. de Mc 10,39 Ph 3.1.18; 
für d€E M 7,15. — 2. in Ferbin- 
dung m. andern Partikeln: aD- 
Dan sw. nAnv L19,27 Ph 3.16 
4,14, dla yev oöv Ph3.8, 


[er 
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[uev k12,12]; abban nu sw. 
ücte uev R 7,12; abban swe- 
Dauh ni oöx olov dE örı keines- 
wegs daß, nicht als wenn R9,6; 
abpan sw. jabai * &dv re ydp K10, 
8. swebauh ei ' el xal obschon 
k 12,15. — ib swebauh * mArıv 
L 18,8. — jabai swebauh ° elye 
wenn anders E3,2 4,21 C 1,23, 
jabai sw. (jah) eiye xal wenn je 
k5,3; swebauh jabai * einep si- 
quidem R 8,9. — nibban swe- 
Dauh * oddt ydp G 6,13; nih ban 
ainshun sw. * oDdeic nEYvToL 
J 7,13. — Panuh han swepauh ° 
öuwc yevror dennoch freilich 
J 12,42. — unte swebauh dc 
örı weil nämlich k5,19. 

swibla Dat. Sing. Beiov Schwefel 

17,29 


swiglja* MnaöAnthcFlötenspieler: 
A.Pl. M 9,23. 
swiglon sw.V.2 Flöte blasen, auf- 
spielen: nöAncauev Duiv' -ode- 
dum izwis M 11,17 L 7,32. 
swigniba, swignjan s. sweg-. 
swiknei Fn Reinheit, Keuschheit: 
ayvela N. G5,23 (D’EFG defg 
ve); D. T5,.2. — Aäyvömc D. 
k 11,3 (Sin*BFerG g). 
swikneins* Fi/ö xadapıcuöc Rei- 
nigung: A. bi swiknein ° tepl 
xadapıcuod SK3,S(J 3,25) 4,2. 
(Unsicher;, könnte auch zu swik- 
nei nach 157! gehören). 
swiknibpa Fö dsgl. äyveia D. 
T4,12; äyvöınc D. k 6,6. 
swikns Adj.a rein, unschuldig: 
ayvöc A.M T5,22, A.F k 11,2; 
ddWoc unsträflich A.Neut. swikn 
M 27,4; 8cioc A.PI.F T28 — 
Adv. swiknaba (19141) &yvüc 
reinen Herzens Ph 1,17. 
ga-swikunpjan sw.V.1 etw. be- 
kannt geben (perfektiv, 294 f.): 
avapatvecdaı (312) L 19,11; cuv- 
ıcrdveiv k 10,18; Pavepdv troıf)car 
Mc 3, 12; gavepücaı C1,26 1,10. 
swikunps (swe- L 817, 22D) 
Adj.a offenkundig, offenbar, be- 


kannt: ExbnAoc 13,9, npödnkoc | 


T 5,24.25; eupavic R 10,20; 
gavepöc L 8,17 Mc 6,14 K 14,25 
G 5,19 T4,15. — m. wisan Ttre- 
pavepWcdar k 5,11; m. wairban 
pavepwärvaa k411 C3A4 u. 
eilc pavepdv EABeiv Mc4,22 (da- 
für in swekunpamma qimai 
L 8,17). — gavepobuevor Ön’ 
-ai patei k3,3A zu swikunp 
Datei in B geändert. — Adv. 
swikunpaba (19141) offenbar, 
offen heraus, deutlich: nappncia 
J 11,14 Mc 8,32; dntüc ausdrück- 
lich T41. — Sk22 811. — 
Komp. un-swikunp. — 

swiltan abl.V.3,2 (206) im Ster- 
ben liegen; üänedvncrev ‘ swalt 
L 8,42 (vgl. PBB. 15,99 f.). 

ga-swiltan sterben (perfektiv, 
PBB. 15,99 f. 147 f.): dnodaveiv 
M 9,24 J 6,49 11,14.16.32 12,24 
19,7 L8,52.53 16,22 20,30.31. 
36 Mc 5,35 9,26 12,22 R7,2.3 
14,15 K15,3 k5,15 G2,19.21 
Ph 1,21 C220 Th4,14 5,10, 
Prs. J 18,32 Mc 12,20 K 15,31.32 
k 6,9. — tedvnxev Mc 15,44. — 
ereleümcev M9,18, Treieurd 
Mc 9,4446. — xormmOncöneda 
K 15,51. — abhängig: Dat. ‘einer 
Sache absterben’ G2,19 (vgl. 
and" af G 2,20). 


‚mip-gaswiltan cuvarobdaveiv K7, 


3A (mih- in B ausgefallen). 

swinpel Fn Stärke, Kraft: xpdtoc 
A. L1,51; icxbc G. E 1,19 6,20 
(hier xpdroc ‘ mahts). 

ga-swinpjan stärken (perfektiv, 
294 .): Ev ndcn duvdueı duva- 
noöuevor ’ in allai mahtai -idai 
G1,11. 

in-swinpjan sw.V.1 stärken (per- 
fektiv, 294 f.) xpatawörvar 
E 3,16 A, vgl. 312 (: gaswinpnan 
B); evduvaynodvrı Ph 4,13, evduva- 
ubcavrı T 1,12; xaricxuca‘ -ida 
Neh 5,16. — reflezxiv: -jan sik * 
evdvvauodcdaı sich stark erwei- 
sen E 6,10 t 2,1. 

swinpnan sw.V.4 stark werden: 
expatamüro * -noda L 1,80 2,40. 
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ga-swinpnan xparauwenvar er- 
starken (perfektiv, 294.) E3, 
16B (: in-swinpjan A). 

swinps Adj.a stark, kräftig, ge- 
sund: duvardc k13,9; Icxbwv 
Mc 2,17; sonst icxupöc Mc 3,27 
K410 k10,10. — Kompar. 
swinDoza ' Icxupötepoc L 3,16 
Mc 1,7 K10,22 Sk 3,24 (M 3,11 
Mc 1,7). 

swistar Fr üdeApr Schwester: N. 
J 11,39; Mc 3,35 K 7,15; 4A. -ar 
J 11,5.28 K95; G. -rs J11,1; 
N.Pi. -rjus J 11,3 Mc 3,32 6,3; 
4A. -runs L 14,26 Mc 10,30 T5,2. 

Swmaion Cuuebv: N. L2,25.34 
G. -s L3,30. 

swnagogafaps* (d) Mi SERCUOTE 
Yoc Synagogenvorsteher: G. 
Mc5,38; D. -da Mebasse, 
G.Pl. Mc 5,22 (vgl. fauramapleis 
swnagogeis für üpyxıcuvdywyoc 
L 8,49). 

swnagoge* F cuvaywyi: A. en 
Mc 1,21 3,1: -ein (19,3) L 4,16 
6,6 7,5; G. a) -ais J 9,22 (iva 
ATOcUvdywyoc yevnntoı‘ ei utana 
-ais wairbai) L 8,41, b) -eis (d.i. 


cuvaywyfic, 19,3) L 8,49 (napd 
tod Apyıcuvayııyou ° fram Pis 
fauramapleis -eis); D. a) 


J 6,59 Mc 6,2; b) en Mc 1,23.29, 
-ein (19,3) L4,20.28.33; c) -ai 
L 4,38. 

Swntwke* Cuvruyn: A. -ein d.i. gr. 
-nv (19,3) Ph 4.2. 

swogatjan sw.V.1 crevdleıv seuf- 
zen k 5,2.4. 

ga-swogjan sw.V.1erseufzen (per- 
fektiv, 294 ff): Ectevafev‘ -ida 


Mc 7,34 
uf-swogjan aufseufzen (dsgl.): 
ävacrevd£ac‘ -jands Mc 8,12. 


Swria" Cupla: G. -iais L 2,2. 

swultawairpDja Mn (187%) dem 
Tode nahe: -ja<was> fiueAlev 
teleuräv L 7,2. 

swumfsl (swumsl J 9,7, vgl. 31 b) 
Na xoAuußröpa Teich: A. in 
Data -fsl J 9,11 in -sl J 9,7. 


t. 


tagl Na OpiE Haar: A. M 5,36; 
N.Pi. M 10,30; D. Mc 1,6. 

tagr Na ddixpu Zähre, Träne: 
A.Pl.k24; G. t1,4; D.L 7,38. 
44 Mc 9,94. 

tagrjan sw. V.1 weinen: &ddxpucev” 
-ida J 11,35. 

tahjan sw.V.1 reißen, zerren: 
crapdcceıv (Prs.) L9,39, (Aor.) Mc 
1,26 9,20.26, cuvecndpatev L9, 
42; Ecxöpmicev streute aus k 9,9. 

dis-tahjan zerstreuen: cxopniler 
J10,12, cxopmcöfte‘ -jada J16, 
32; dıiecxöpmcev L 1,51, 6.S. von 
verschwenden L15,13, (Pt.Prs.) 
16,1. — Vgl. dis-taheins. 

1. taihswa sw.Adj.a deEiöc rechts 
(F taihswo die Rechte: N.F 
M 5,30 6,3 L6,6, Neut. M 5,29; 
A.F M5,39 Neut. J18,10 Mci4, 
47, D.F af -on’ €x deiiWv zur 
Rechten L1,11 20,42 Mc 10,37.40 
12,36 14,62 15,27, Ev deEit' in 
-on R 8,34 E1,20; A.Pi.F G 3,3; 
A.Pi.Neut. k 6,7. 

9. talhswa Fö i) dekid die Rechte: 
D. Mc 16,5 C 3,1. 

talhun indekl. dexa zehn N. 
L 17,12.17 Mc 10,41; A.M L 19, 
13.16 F' L19,24.25; D.F L14, 
31 19,17. — Kompp. fidwor-, 
fimf-taihun. 

taihunda n der zehnte: afdailja 
-on dail allis- droderatw ndvra 
entrichte von allem den Zehnten 
L1812. — Komp. fimfta-tai- 
hunda. 

taihuntaihundfalps Adj.a (196) 
karovranlacluwv hundertfältig 
A.N L8S8. 

taihuntehund indekl.A. L 15,4 u. 
taihuntaihund dsgl. A.Li6, 
6.7 &xaröv (dekadisches) Hundert. 

taihunteweis* Adj.ia (182 II) zehn- 
reihig: mevrarocioıc AdeAgpoic 
fimf hundam -jam bropre mit 
fünf zehnreihigen (dekadischen) 
Hundert K 15,6. Der Zusatz 
rührt von einem Glossator her, 
vgl. 194°. 


taikn — ga-tandjan. 


taikn Na £vdeiyna Anzeichen N. 
th 1,5 (doch könnte der Übersetzer 
die Form auch als Akk.aufgefa.&t 
haben, so daß Beziehung auf 
taikns° cnneiov nicht unmöglich 
wäre). 

taiknjan sw.V.1 einem etw. zeigen: 
beit" -eibp Mc 14,15 T 6,15; 
8w.A.Pt.Prs. -jandan Sk 5,3. — 
EYkaderouc ÖToKptvouevouc Eav- 
robc dikalouc elvan Aufpasser, 
die Gerechte zu sein heuchelten' 
ferjans, Dans us liutein -jandans 
sik garaihtans wisan die aus 
Heuchelei sich als Gerechte zeigten 
L 20,20, 

ga-taiknjan ein Zeichen geben, 
belehren (perfektiv, 294 f.): Tic 
ünedeitev‘ -ida L 3,7. 

us-talknjan bezeichnen: Avedeıkev 
L 10,1; ämedeikev‘ dsgl. K4,9; 
Sk 1,12 2,4 5,27, auszeichnen 
Sk 8,24. — Evbelfacdaı erweisen 
R 9,22 k 8,24; Sk 7,17 (an: ana 
m.D.); m. Dat. einem etw. t 414. 
tu ndvrote Bpiaußebovri Nudc 
der uns immer siegen läßt‘ 
bamma sinteing -jandin hropei- 
gans uns der uns immer als 
Sieger erweist, hervorgehn läßt 
k 2,14. — reflexiv: -jan sik 
sich erweisen als * napaßdınv 
euauröv cuvicrmut‘ missataujan- 
dan mik silban -ja G 2,18; ev 
navri cuvecrhcate daurtoüc AY- 
vovc elvar’ -idedup izwis hlutrans 
wisan k7,1l. — cuvicrüvrec 
€avrouc dic Heod dıdkovor ' -jan- 
dans uns swe gudis andbahtos 
k 6,4; N pavepibcei tAc dAndelac 
CUVICTWVTEC EQAUTOUC TIPÖC TTÄCAV 
cuveldncıv durch Kundmachung 
der Wahrheit empfehlen wir uns 
sor jedem Gewissen‘ -jandans 
uns silbans du allaim mibwisseim 
k4,2. — Vgl. us-taikneins. 

taikns Fi cnueiov Zeichen, Wun- 
der: N. L2,12; A. J6,14 12,18 
Mc 8.11.12 th1,5; D. L2,34; 
N.Pl. k 12,12; A. J6,2.26 7,31 


9,16 Mc13,22 Sk6,21; G. J6,30 | 
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10,41 12,37 Mc8,12 K1,22; D. 
k 12,12. 

tainjo Fr xög@ıvoc (Weiden)korb 
N.Pl. L9,17 Sk 7,15; 4A. J 6,13 
u. Sk 7,25 Mc 8,19. 

tains Ma wifua Zweig: G.Pl. -e 
J 15,2. — Komp. weina-tains. 

dis-tairan abl.V.4 (207) zerreißen 
(perfektiv, 294 f.): prikeı L 5,37, 
prcceı Mc 2,22; -iD ° doXoi ver- 
fälscht o. Zupoi durchsäuert 
G 5,9? (boAo0vrec’ galiug tau- 
jandans k4,2: Zunoi‘ gabeisteip 
K 5,6). 

ga-tairan zerreißen, zerstören, auf- 
heben (perfektiv, 294ff.): Alcaı 
M5,19 J7,23 10,35 E2,14; xata- 
Abeıv (Pre) Mc 15,29 R 14,20, 
(Fut.) Mc 14,58, (Aor.) M5,17 k5,1 
G 2,18; xadapeiv k10,5; Katap- 
yeiv (Prs.) k 3,14, (Fut.) K 13,8, 
(Pf.) G5,11, (Aor.) K15,24 E2,15 
t1,10. 

Tairtius Teprioc, Tertius N. R 
16,22. 

taitrarkes terpdpync N. L 3,19 
9,7. 

taleiba TaXı8dd (d.i. kopdcıov) Mägd- 
lein Mc 5,41. 

talzeins* FiJö (152°) naıdela Lehre, 
Unterweisung: D. -ai t 3,16. 

talzjan sw.V.1 lehren, ziehen, 
unterrichten: narbeberv k 6,9 
t 2,25; voudereiv (1,28 3,16 
Th 5,14 th 3,15. 

talzjands subst. Part. nd (159) 
emcrdmc Lehrer: Vok. -jand 
L5,5 8,24.45 9,33.49 17,13. 

ga-talzjan belehren, erziehen (per- 
fektic, 294 ff.): {va nardeudWcıv 
un BAacpnueiv‘ ei -jaindau ni 
wajamerjan T 1,20. 

ga-tamjan sw.V.1 bezähmen, be- 
zwingen: obdelc Icxvev auröv 
daudcaı * manna ni mahta ina 
jan Mc 5,4. 

tandjan sw.V.1 brennen machen, 
(an)zünden: Änreı L 15,8, dyac 
L 8,16. 

ga-taudjan mit einem Brandmal 
verschn (perfektiv, 294 ff.): 
KEeKaucnpiacuevwv Tv 1diav 
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cuveldöncıv‘ -ida habandane swesa 
mipwissein die in ihrem Gewissen 
gebrandmarkt sind T 4.2. 

in-tandjan in Brand setzen, ver- 
brennen (perfektiv, 294 ff.): xata- 
xabceı L 3,17. 

ga-tarhjan sw.V.1 kennzeichnen 
(verfektiv, 294 ff.): Ederyudricev 
ev nappncia stellte sie öffentl. an 
den Pranger‘ -ida balbaba C 2,15. 
—  ToDdrov cnueioücde diesen 
kennzeichnet, merkt ihn euch‘ 
bana -jaib th 3,14. — xareyvwc- 
nevoc Av er war erkannt d.i. 
verurteilt, gerichtet‘ -ibs was 
G 2,11. — eixov...decniov Eni- 
cnuov einen ausgezeichneten d.i. 
berüchtigten Gefangenen‘ band- 
jan -idana M 27,16. — Rand- 
glosse in A gatarhib zu swikunp° 
&vora adrwv Exdnloc Ecrar’ 
wird offenbar‘ unwiti ize swi- 

‘ kunp wairbpip t3,9. — gatarhjan 
jah gasakan bo afgudon haifst 
den gottlosen Streit zu verurteilen 
u. (seiner Ruchlosigkeit) zu über- 
führen Sk 4,26. 

tarmjan sw.V.1: dfEov brich los, 
brich in Jubel aus‘ tarmei G4,27. 

ga-tarnjan sw.V.1 berauben (per- 
fektiv, 294 ff): Anecmpnuevwv 
nic AAndelac die der Wahrheit 
beraubt, der W. bar sind‘ at 
Daimei -ip ist sunja von denen die 
Wahrheit genommen ist T 6,5. 

tani (71,1) Nja Werk, Tat Epyov 
J 841; evepyreıa E3,7; toinna 
E2,10; npäyua k 711; mpäfıc 
R124 C39: N. E2,10: 4. 
R12,4; D. Damma toja in dieser 
Sache k 7,11 bi toja nach der 
Wirkung E3,7; 4A.P!l. toja J 8, 
41; D. tojam C 3,9. 

taujan sw.V.1 (Prt. tawida, vgl. 
89,2) tun, machen tpdccew R7, 
15.19 13,4 E6,21 G 5,21 Ph 4,9 
Th 4,11, (Aor.) R9Y11; iva re- 
keıbcw Sk 6,8 () 5,36); troreicdan 
L5,33 R1314 E416 T21; 
sonst toreiv (meist Prs., häufiger 
auch Aor. u. Fut.; das Simplex 
steht überall, wo die Handlung | 


durativ aufgefaät werden kann, 
vgl. PBB. 15,95f. 130. 155f. 
168 f.); umschriebenes durat. F ut. 
taujan haba k11,12 th3,4. — 
Beachte: akran taujan * Kkapırdv 
moreiv Frucht tragen M7,19 
L 6,43 8,8 (4or.); -jan armahair- 
tipa bi m. Dat. noıncar Eleoc 
nerd tıvoc Barmherzigkeit üben 
an L1,72; armaion -jan‘ e&\enuo- 
cbvnv rto1eiv Almosen 
M6,1.2.3; bidos -jan beten L 5,33 
T 21 u.ä. — taujan dient zur 
Umschreibung: a) piub taujan 
“yabonoıncar (riıva‘ Dat.) Aor. 
L6,9 Mc3,4; Prs. L6,33.35: 
unpiup -jan ° xaxonoıfcar L 6,9 
Mc 3,4; waila -jan‘ xakonoıeiv 
th 3,13 u. xalWc moleiv rm 
M 5,44 L 6,27 u. ed morfcai rıva 
Mc 14,7, harduba (B: -aba A) tau- 
jau * dtnorduwc xprcwuaı strenge 
verfahren k 13,10. — b) ni waiht 
botos sis taujan * obdev bopekei- 
cdaı K 13,3; galiug -jan waurd ° 
doAo0v TövAdyov k4,2; gawairbi 
-jan ° elpnvebeiv k 13,11 oder 
eipnvonornhcac C1,20; liban -jan ° 
Zwonoteiv J 6,63; sunja -jan 
dAndeveıv E 4,15; wairaleiko -jan* 
avdpiZecda K 16,13. — — taujan 
wird nach gr. Vorbild m. dopp. 
Akk. verbunden: einen zu etw. 
machen J8,53 19,12 RY,25 k4,2, 
idiomatisch du anstatt des zıeiten 
Akk. J 6,15 10,33 sowie für eic 
zı R921 G5,13. 


ga-taujan (Prt.-tawida) (tun), roll- 


bringen, bewirken (perfektir, vgl. 
PBB. 15,95. 130. 155f. 168f.): 
xarepydcacdaı Kö,3 k7,11 12,12; 
npäkaı k5,10 12,21; sonst ro1eiv 
(weit überwiegend Aor., Fed. 
314,23 Mc1,17, Pf. J12,18. 
37 13,12 15,24 L1,25 Mc 5,19 
7,37, Plsq. Mc 15,7, Impf. J 6,2 
Mc3,6 6,20, Prs. M7,17 Mc 4,32. 
— Beachte: akrana goda -jib 
bringt gute Früchte M7,17 — 
Umschreibungen: Ivo allis 
baurfte gataujip sis manna * ri 
yap Woeleitan AvOpwnoc was 


missa-taujan — tigjus*. 


nützt es dem Menschen L 9,25; 
saei waurstweig -ida Paitrau ' 6 
evepyncac Tlerpw verlich dem 
P. Wirksamkeit G2,8; -idedun 
anakumbjan allans ° dvexkıvav 
drtavrac L9,15 (Sk 7,9); ganohnan 
-jai’ nepiccebcaı Th 3,12; liban 
-jip° Zworotei Sk 5,8f. (J 5,21); 
wahsjan -jai” adEncer k 9,10. — 
gataujan m. dopp. Akk. (wie im 
Griech.): etw. zu etw. machen 
M5,36 J7,%23 19,7, m. swe 
L15,19; dwala -ida handugein ° 
eulbpavev mv coplav K1,20; 
galaubein wana -idedun (Casti- 
glione)* nicrıv nöerncav T5,12; 
man auk ni waihtai mik minnizo 
-Jan* AoylZoyaı yap undev ücre- 
pnxevaı k11,5; anstatt des prä- 
dikat. Akk. steht du (abweichend 
vom Griech.) L19,46 Me 11,17 
E2,14. 

missa-taujan, nur A.Pt.Prs. mis- 
sataujandan * napaßdınv Übel- 
täter G 2,18. 

af-taurnan sw. V.4 abreißen (intr.): 
cxiZeı * -nid L 5,36. 

dis-taurnan zerreißen _(intr.): 
dprirvuvran ol äcxol” -nand bal- 
geıs M 9,17. 

ga-taurnan xatapyeicdaı vergehen, 
aufhören (perfektiv, 294 ff.): 
yyvWcıc xatapyndrnceran Erkennt- 
nis wird aufhören K 13,8; To 
eK HEPOC xKatapndrceraı das 
Stückwerk w. a. K123,10; To 
KaTupyobuevov was zu nichte 
wird, das Vergüngliche‘ Data 
-nando N. k3,11 @. k 3,7.13. 

Teibairius Tıßepioc G. -aus L3,1. 

ga-teihan abl.V.1 (203) anzeigen, 
verkündigen (perfektiv, 294 ff.) 
Atayyeilaı M8,33 11,4 L7,18.22 
8,20.34.36.47 9,36 14,21 18,37 
Mc5,14 6,30 16,10, (Pr».) K14,25; 
avayyeAkcıv (Aor.) Mc 5,19, (F’x£.) 
J16,13.25, (Prs.) k7,7; bıayyellaı 
R 9,17; xarayyeldeıv C 1,28; 
edaryekicacdaı Th3,6; nv Kexpn- 
narıcuevov‘ was -taihan L 2,26. 
— Umschreibungen: sunja -ands 


139 


G 4,16; atiddia sa garaihtoza 
(magis quam bcefff?ilg) gatai- 
hans’ dbedixauwuevocgerechtfertigt 
L18,14. — abhängig: in m. Dat.* 
eic M8,33 L8,34 Mc 5,14; and 
ev R9,17. 

faura - gateihan vorherverkün- 
digen, vorhersagen: tpoA&yw -a 
k13,2; mpoeipnka -taih Mc 13,23. 

teikan s. tekan. 

Teimaius Tıuaioc @. -aus Mc 10,46. 

Teimaupaius Tıuödeoc N. K16,10 
k1,1 th1,1; A. k1,19 Th3,2; 
Vok. -u T1,18; D. -au TÜber- 
schr. AB, 1,2A: -u Th 3,6 
T1,2B. 

Teitus Tiroc: N. k12,18 G 2,3 
t4,10A(: KrispusB); A. -uk$, 
23 12,18 G2,1 o. Teitaun (T{rov) 
k213AB 86 AB; @. -aus k7, 
6.13 8,16; D. -au k7,14B Tit 
(Überschr.) 1,4: Teitaun k 7,14 A. 

tekan red.-abl.V. (212,1) m. Dat. 
(255) anrühren: Ädmtechdaı (Prs.) 
L 7,39, (Aor.) L 8,45.46 (Pf. tai- 
tok) Mc 5,30 (dsgl) C 2,21 (tei- 
kais, 224). 

at-tekan m. Dat. (255) berühren: 
Ayaro ° attaitok M 8,3.15 9,20. 
29 Lö,13 7,14 844.47; Konj. 
Aor. M9,21 Mc3,10 5,28 6,56 
8,22, (Prs.) L6,19 18,15 k6,17 
(aber äyncde LXX). 

tewa* F(ö) tdyna Ordnung: D. in 
seinai -ai K 15,23. 

ga-tewjan sw.V.1: Pt.Pf. -ibs‘ 
xeiporovndelc durch Wahl be- 
stimmt, verordnet k8,19. — Vgl. 
un-gatewibs. 

Tibalriadau Dat. Sing. Tıßepiddi 
(N. Tıßepidc) 6,23 (D. -au nach 
Gen. gr. -oc got. -aus, vgl. Tra- 
kaunitidaus * Tpaxwvindoc L 3,1, 
KZ. 41,171). 

Tibairiadeis N.Pi. (163) Bewohner 
von Tiberias: ufar marein Do 
Galeilaie jah Tibairiade ° nepav 
tAc Boddecnc rAc Fallkaiac Kal 
nc Tißepiddoc J6,1 (KZ. 41, 
171°). 

tigjus* Nom. Plur. u, Dekaden; 


aAndeuwv die Wahrheit sagend | bildet die Zehner von 20—60 
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einschl.: A.M 27,3.9 48,57 L4,2 
7,41 9,1% 16.6 Mc 1,13 k 11,24; 
G. -iwe L 3,23; D. -um L 14,31 
T 5,9. 

and-tilon sw.V.2 m. Dat. einem 
anhangen: €vöc Avdekerar’ ai- 
namma -op L 16,13. — frauja 
-onds ize niuklahein sich ihres 
Unterstands annehmend Sk 7.7. 

ga-tilon erlangen (perfektiv, 
294): \va...cwrnpiac rbxwav' 
ei ganist -ona t 2,10. 

ga-gätilon zusamınenfügen (von 
gätils): cuvapnoAoyouuevn‘ -oda 
E 2,21, dsgl. N E 4,16. 

til Akk. Sing. Na (Adj. o. Subst.): 
fva eöpwcıv xamyopiav abrod 
damit sie einen Anklagegrund 
gegen ihn fänden’ ei bigeteina 
til du wrohjan ina damit sie 
Gelegenheit fänden ihn anzu- 
klagen L 6,7. 

ga-timan abl.V.4 (207) geziemen 
für (Dat.) tw nalaıw o0 cuupw- 
vei tö Arö Tod xaıvoD ' bamma 
fairnjin ni -id Data af pamma 
niujin L 5,36. 

timbrjan s. timrjan. 

timreins Fijö (152%) olxodoun 
(1. S. von olxodöuncı) Erbauung 
5 1,4 nach aedificationem it pl): 

G. -ais R1419; D. -ai K 14,26 

k10,8 E4,12. 16.29 T14. — 
Komp. ga-timreins. 

timrja Mn Zimmermann: textwv 
N. Mc 6,3; N.Pi. olxodonodvrec 
Bauleute L 20,17 Mc 12,10. 

timrjan (timbrjan L14,28.30, vgl. 
31a) olxobdboueiv bauen (in den 
Episteln metaphorisch, Prs. L6, 
48 14,30 17,28 K 10,23 G2,18 
Th 5.11, Aor. L 6,49 14,28, Fut. 
olkodoundrcera eic‘ -jada du 
ermutigt werden zu K 8,10. 

ana-timrjan daraufbauen: €noı- 
kodoundevrec ent rw GBeneAlw 
-idai ana grunduwaddjau E2,20. 

ga-timrjan erbauen (perfektiv, 
294 ff.): Wxodöuncev M 7,24.26 
L7,5 Mc 12,1 Wrodoundn ° -ida 
warb Neh 7,1 (vgl. L 17,28); 
olkodourcw Mc14, 58, WKoddunro' 
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-ida was L4,29. — abhängig: 
ana m. Dat. ent rı M 7,24.26, 
ent rıvoc L 4,29. 

mib-gatimrjan mit-erbauen: -idai 
sijub * cuvorxodoueiche E 2,22. 

tiuhan abl.V.2 (204) ziehn, (weg)- 
führen: ddbnyeiv r 6,39; dnayrd- 
TETE a arniba Mc 
14,44; &yeıv E4,1 J 18,28 (&you- 
cv‘ tauhun) G5. 18 «. in ufhau- 
sein Xristaus tinhandans- eic iv 
ümaxoriv TOD Xpıictod &yovrec 
(FgrG) k 10,5 (vgl. Sk4,11), Fu. 
Th 4,14, Aor. exeAcevcev altöv 
Ax9rvar‘ haihait ina tiuhan (312) 
L 18,40; frahunpana tiuband 
qineina t3,6 nach captivas ducunt. 
it vg; fram bammei gafahanai 
tiuhanda (B: habanda A) afar is 
wiljin t 2,26: A nach de vg Aug. 
a quo capti(vi) tenentur secun- 
dum (ad) ipsius voluntatem, B 
von t 3,6 beeinflußt. — abhängig: 
in m. Akk. eic J 18,28 «. in m. 
Dat. &v L41; Pass. m. instr. 
Dat. G5,18. 

af-tluhan wegziehn: Enavayayeiv 
L 5,3; npockaßöuevoc aUtov 
-ands ina Mc 8,32. 

at-tinhan herbeiziehn, -führen, 
-bringen dyayeiv J 7,45 L19,30.35 
Mc 11,2, Pre. I 19,4; elcayaye 
L14,21 u. attauh ion‘ eichyayev 
318,16; dalap attiuhan‘ xar- 
ayayeiv R 10,6; npocdyaye L9, 
41; gepovcıv ' -tauhun Mc 15,22. 
— abhängig ana m. Akk." et 
tı Mc 15,22; Dat. ° npöc Tıva 
L 19,35. 

inn-attiuhan hineinziehn, -führen: 
ev tb elcayayeiv‘ mibpanei 
-tauhun L 2,27. 

bi-tiuhan 1. (mit sich) umher- 
führen: ä&beApriv Yuvalkı trepid- 
yeıv‘ swistar qinon -an K 9,5. — 
2. nepifiyev dc möileıc M 9,35 
täc kıbuac Mc 6,6 durchzog die 
Städte, Dörfer‘ -tauh baurgs, 
weihsa. 

ga-tiuhau wegziehn, -führen (per- 
fektiv,. 294 ff, PBB. 15,158): 
hyayov L4,9, üyoucıv (Prs.hist.) 


mip-gatiuhan — triggws. 141 


J 9,13, dmhyayov M272 318,13 
Mc 14,53 15,16; xartayaydvrec 
L 5,11; örı xarexpiOn daß er ver- 
urteilt ward‘ Datei du stauai 
gatauhans warb daß er vor Ge 
richt gezogen ward M 27,3. — 
abhängig: ana m. Akk.’ Eni rı 
L5,11; in m. Akk. eic L4,9. 

mip-gatiuhan m&-fortziehn: Bap- 
vdßac cuvarrıy@n’ -tauhans warb 


us-tiuhan 1. hinaus, wegführen 
eEdyeıv J10,3 Mc15,20 (-ovcıv 
-tauhun), Aor. 8,23; exßdAn * -ip 
J 10,4, exßdAXcı' -tauh Mc 1,12; 
avayayııv L4,5, iup ustiuhan ° 
üvayayeiv R10,7; Avapepeı‘ 
-tauh Mc 9,2. abhängig: ana 
m. Akk.‘ ec n L45 Mc9,2; 
in m. Akk. dsgl. Mc1,12. — 
2. entrichten: pöpovc Tekeite‘ 
gilstra -aib R 13,6. — 3. etw. 
ausführen, vollbringen, vollenden: 
teleiv (Aor.) M10,23 26,1 L2,39 
G5,16 Neh 6,15, (Fu£.) L18,31, 
(Pf.)t4,7; exteAecar L 14,29.30; 
emteiecaı kK8,6.11, (Prs.) k7,1 
G3,3; cuvreA&caı M7,28 L4,2.13, 
(Prs.) R9,28: releiodv (Aor.) 
317,4 L2,43, (Pf.) J 17,23, (Prs.) 
k 12,9; xarapriZeıv k 13,11 (Pf.) 
L 9,40 (-ibs Randgl. zu gaman- 
wips’ xamprıcuevoc), (Aor.) Th 
3,10; xarepydleran  -ada (medial 
‘bewirkt’, vgl. 198%) k7,10AB; 
iva napacrhen (m. dopp. Akk.) 
damit er herstelle ° ei -tauhi 
E5,27. — du -an’ eic änap- 
tıcuöv zur Vollendung L 14,28. 
— Pt.Pf. ustauhans vollkommen’ 
te\eioc R12,2 K 13,10; äprnioc 
t3,17; Do sei ustauhana habaida 
wairpan fram fraujin garehsn 
den Heilsplan, der vom Herrn 
vollendet werden sollte Sk1,7. — 
4. ein Ende nehmen: ustauh ° 
lat. explict RKkEGC th Unter- 
schr 


trauains Fi (152°) Vertrauen, Zu- 
versicht nappncla k 7,4 Ph1,20; 
sonst nenolöncıc: N. k7,4; A. 
k3,4 Ph3,4; D. k1,15 8,22 10,2 
E 3,12 Ph 1,20. 

trauan sw.V.3 trauen, Zutrauen 
haben: tenodevan M27,43 (du ° 
eni rıva) L18,9 (Dat. eni mıvı) 
k1,9(du * ent rıva) Ph3,4 (in 
m. Dat.’ Ev). — abhängig: ei 
L 18,9. 

ga-trauan vertrauen (perfektiv, 
294 f.): neneicdaı R 8,38 14,14 
t1,ö(gab-ban-traua  neneıcuan de, 
vgl. 232,2).12; nenodevar k 2,3 
10,7 G5,10 Ph1,14 2,24 3,3 
th 3,4 Phil21; ®appeiv k5,6.8 
7,16 10,1, (Aor.) 10,2. — Pass. 
gatrauaip ist mis mir ist anver- 
traut‘ menicteunal rn G 2,7; 
emcreößnv Ti1,11 Tit1,3;, em- 
crbönc t 3,14. — abhängig: Dat. 
k10,2 Ph1,1%4 Phil21; in m. 
Dat. eni nva k2,3 th3,4, elc 
k10,1 G5,10, ev R14,14 k7,16 
Ph2,24 3,3. Akk. m. Inf. k10,7; 
Datei R8,38 14,14 G5,10 G5,10 
t 1,5: Dammei (Attraktion, 355°) 
Ph 2,24 t 1,12, ei th 3,4. 

Trauadai Dat. Sing. für Tpodba 
k 2,12 Tpoddı t 4,13. 

trausti Nia diadııın Bündnis, 
Bund: @G. -eis (146°) E 2,12. 

triggwa (90) Fo biadrın Bündnis, 
Bund: N. R11,27 K11,25; @. 
L1,72 k3614, N.Pl.. R94 

24 


G 4,24. 

triggws (90) mcetöc treu, zuver- 
lässig: N. L16,10 19,17 K4,2 
7,25 k1,18 C1,7 Th5,24 th3,3 
t2,113, N.Neut. triggw T 1,15 
31 49 t211; @. Tit1,9B 
(: triggws A, s. Anm); N.Pi. 
L16,11.12 N.Pl.Fem. T3,11; D. 
E11 (2749). — sw.N. E6,21 
C4,7; D. C4,9. — Adv. trigg- 
waba (191A1) treulich, zuver- 
lässig: tmeneicnevoc Ydp eEcriv 


Tobelas Twßiac N. Neh 6,17.19; (ö Aaöc)‘ -aba galaubjand L 20,6; 
D. -eiin Neh 6,17. tobto tenodic olda * Data 

Trakauneitidaus Gen. Sing. d.i. -aba wait Ph 1,25. — Komp. un- 
Tpoxwvindoc L3,1. |  triggws. 
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trilgo Fn Trauer: &x Abnnc‘ us 
-on aus Unlust k9.7. 

ans-trimpan abl.V.3,1 (205) einen 
bedrängen: emxeicdaı abrW TOD 
Gxobeıv‘ -tramp ina du hausjan 
L5,1. 

triu (89,2) Nwa EbXov Holz, Prü- 
gel: D.Pl.-wam Mc 14,43.48. — 
Komp. weina-triu. 

triweins Adj.a EiAwvoc hölzern: 
N.PI.Neut. t 2,20. 

trudan unreg.abl.V.4 (207) treten: 
tareiv endvw Ögpewv’ -an ufaro 
waurme L10,19; an Stelle von 
Pass. -anda weinabasja werden 
Weintrauben getretend.i.gekeltert 
zpuyWcı ctapuAnv liest man die 
Traube L6,44 (vgl. Anm.). 

ga-trudan zertreten (perfektiv, 
294 f.): watenamhön‘ -aı warb 
L8,5. 

In-trusgjan unreg. st.-sw. abl.V.3,2 
(206) einpfropfen: tyxevrplcaı 
R11,23, Pass. f. Eyxevrpıconvaı 
R 11,17.19.23.24, Fut.Pass.R 11, 
23.24: Inf. -jan R 11,23; Pass. 
3.Pl. -janda R 11,23.24 (in m. 
Akk.) Pass. 3.8S9.Opt. R11,19; 
Pt.Pf. a) stark intrusgans 
warst R 11,24, b) schwach -trus- 
gips warst R 11,17 (in m. Akk.). 

ufar-trusnjan s0.V.1 überstreuen 
Pt.Prs. -jandans Sk 3,16. 

tuggl (Na) Gestirn: Randgl. uf 
tugglam zu uf stabim ° uno Tü 
croıxeia unter den Elementen 
G43A (vgl. Anm.). 

Juggo Fn yAlıcca Zunge: N. L1, 

* 64; @. Mc 7,35; D. Mc 7,33. 

-tulgipa Fo äcpdieıa Festigkeit, 
Sicherheit N. Th 5,3; &£dpalwna 
Fundament (Grundfeste) N. T3, 
15; oöxupwuna Feste, Bollwerk 
G.Pl. k 10,4. 

tulgjan sw.V.1 festigen, stärken: 
xupWcar k2,8; cmpikaı Th 3,13. 

ga-tulgjan befestigen, bestärken 
(verfektiv, 294f.): Beßarbcan 
R 15,8; cmpl£a L 9,51 (du m. 
Inf. für tod m. Inf.) Th 3,2 
th 2,17 (in m. Dat. &v), Fut. th3,3. 


— reflexiv: niba gatulgjand | 


trigo — tweifleins. 


sik in ungalaubeinai *° &dv uf 
empyelvwav N Amcrig wenn sie 
nicht im Unglauben beharren 
R 11,23. (7. 32 &av &emyeivnc 9 
xpncrtöomn jabai Pairhwisis im 
zelein).. — Pi.Pf. gatulgips fest, 
beständig: idreiga du ganistai 
-jda° poenitentiam in salutem 
stabillem defgm vg k7,10A: 
idreiga du ganistai -idai B mit 
Beziehung des Adj. auf cwınpiav 
anstatt auf nerdvorav: das um 
widerruflich sichere Heil; Be- 
Baroc k1,6, Edpaioc C 1,23. 

tulgus Adj.u (184°) fest, beständig: 
N.Fem. ctepeöc OBepelioc‘ -gus 
grunduwaddjus 12,119; X.PiI.M 
£dpaior ° -jai K 15,58. 

tundnan sw. V.4 brennen: obx eyw 
wupoßnar ‘ ik ni nau k 11,29. 

instundnan verbrennen intrans. 
(perfektir, 294 ff.): xpeiccov dp 
ecriv yanfıca PA mupobcdem * 
batizo ist auk liugan Pau -nan 

9 


K 7,9. 

tunbus Mu öddoüc Zahn A. u.D. 

5,38; A.Pl. Mc9,18; @. M8,12. 

twai dekl. Zahlwort, Flexion 194°; 
über Gen. twaddje J 8,17 k 13,1 
T5,19 (twadje A) Sk3,21 vgl. 87; 
über Nom. Fem. Dualis twa 
busundja Neh 7,19 vgl. 194° 235°, 
daneben N.Plur.F twos busund- 
jos Mc5,13, twos L17,35 G 4,24. 
— distributiv: twans lvanzuh * 
dVo d6o je zwei Mc6,7 u. Ava 
d0o L10,1 (195). — twai tig- 
jus elxoa D. L14,31, twa 
hunda D. 96,7. 

twalibwintrus (IF. 18,395 u. 24, 
176) Erwv dibdexa zwölfjährig 
N. L2,42. 

twalif (-ib N. L8,1; A. L6,13, vgl. 
25 Ba) dihdexa zwölf: N.M L8,1 
912, FJ11,9, A.M M10,1 L6, 
13 9,1 Mc9,35 10,33, F M8,19, 
NLS8,43 Mc5,25; @. M -ibe J6, 
71 L8,42 Mc 14,10.43, N Mc5, 
42, D.M a) -fM 11,1, b) -bim 
J 6,67 Mc 4,10 11,11. 

tweifleins Fi/ö (152°) das Zweifeln: 
xwpic dtaAoyıcnodohneBedenken“ 


tweifljjan — pairh. 


inuh -ein T2,8; tpocAaußdvecde 
un elc daxplceıc diakoyıcuWv 
nehmt ihn auf, ohne ihn zu 
Zweifeln in Gedanken zu veran- 


lassen (o.: ohne Gedanken- 
richtere) ni du -ai mitone 
R 14,1. 


tweifljan sw. V.1zweifeln o. Zweifel 
erregen? Sk 6,10 (vgl. Anm.). 

tweifil Akk. Sing. Zweifel: in -l 
atdraus Sk 2,14. 

tweihuai 1. kollektives Zahlwort: 
mip tweihnaim markom dvd 
nEcov tWv Öplwv zwischen beiden 
Grenzen Mc 7,31. — 2. distributiv: 
nih Pan -nos paidos haban ° 
unte dva dbo xırWvac Exeiv nicht 
je zwei Röcke haben L 9,3 (vgl. 
195). 

twisstuss (115,1) Fi dıxoctacla 
Zwistigkeit N.Pi. -sseis G 5,20. — 
Vgl. af-, usstass. 

Twkeikus N. E6,21 C4,7A: Tw- 
kekus B(22 B) Tuyixöc; A. -eiku 
t4,12. 

Twra* Tüpoc: A.-a Mc3,8; D.-ai 
L 10,13.14. — Für Gen. Tbpovu 
erscheint Twre L 6,17 Mc 7,24. 
31; für Dat. Tipw Twrim 
M11,22. (Nach KZ. 41,170 der 
Volksname an Stelle des Stadt- 
namens.) 


p- 

Daddaius Baddaioc: A. -u Mc 3,18. 

badei relat. Adv. (192C1) wohin: 
oo L10,1; önou J8,21.22 13, 
33.36 14,4, ötou edv Mc 14,14; 
dorthin wo önou J 6,62 Mc 6,55. 
— Pismwaduh Padei wohin nur: 
önou Edv (äv) MS19 L9,57 
Mc 6,56 vgl. bistwaduh Dei Mc 
6,10 (önov Edv) K 16,6 (oü Edv). 

pagk* s. Pank. 

pagkjan (baggkeibp Mc817 u. 
bDankeip L 14,31, vgl. 285 u.a.) 
unreg.sw.V.1(Prt. pähta, Pt.Pf. 
bahts, vgl. 53.228) denken, über- 
legen: Bowiebechar L 14,31 (m. 
fig. -u‘elob) k 1,17. — Atopob- 
nevor (m. abh. Frages.) J 13,22; 
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dinnöper L 9,7. — cuußdikouca 
L 2,19. — AoyiZecdaı Mc 11,31 
k 10,7.11, Aor. k3,5 (dp? &au- 
100° af sis silbin durch sich 
selbst); diaAoyilecdar L 3,15 20, 
14 Mc 8,16.17; cuveloylcavro 
L 20,5. — refleziv: bahta sis 
Iveleika wesi so goleins . de- 
Aoylleto nortandc ein L1,29; 
-jandans sis’ diaAoyıZönevor Mc 


2,6. 

and-bagkjan 1. reflexiv -jan sik: 
Eyvwv Ti norcw mir füllt ein, 
was ich tun soll‘ -bahta mik va 
taujau L 16,4. — m. Gen.d. Sache: 
sich an etw. erinnern -baggkjan- 
dins (28b) sik is waldufneis 
Sk 7,1f. — 2. ohne sik dsgl.: 
wairbidos laisareis -Paggkjands 
Sk 7,5. — Vgl. anda-Pähts. 

bi-bagkjan etw. bedenken: ti bıa- 
Aoyllecde " iva -eib L 5,22. 

pahains Fi (152°) das Schweigen: 
hcuxia D. -ai T 2,12. 

pahan sw. V.3 schweigen: eciyncav' 
-aidedun L 9,36; pPiuWenn ' -ai 
sei still Mc 1,25; cwnäv L 1,20 
Mc 3,4 14,61, Aor. L 18,39 (fva 
awrmcen‘ ei -aidedi gebot ihm 
Schweigen: ei gapahaidedi man 
suchte ihn zum Verstummen, 
Aufhören zu bewegen Mc 10,48. 
Näheres PBB. 15,93). 

ga-bahan verstummen (perfektiv, 
PBB. 15,93): &ciyncav‘ -aidedun 
verstummten (das Schweigen tritt 
erst ein, ist nicht die Fortdauer 
eines frühern Zustands) L 20,26 
(vgl. L 9,36 eciyncav ‘ pahaide- 
dun sie setzien ihr Schweigen 
fort, begannen nicht zu sprechen) ; 
cıwrrhcn Mc 10,48 (s. pahan). 

päho (53) Fn nn\öc Lehm: G. -ons 
R 9,21. 

Daiaufeilus Beöpiloc: Vok. -u 
L1,3. 

pairh Präp.m.Akk.(268Ab) durch: 
1. räuml. did rıvoc M 7,13 8,28 
J 8,59 use. — 2. übertragen zur 
Bezeichnung des Mittels u. Werk- 
zeugs. a) an Stelle des gr. Dat.: 
h Atnoxprca‘ bairh patei is 
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brukjaidau dadurch daß man es 
gebraucht C2,22. b) für und 
rıvoc K 10,29. _c) dia rı L 1,78 
E5,6 G4,13 C3,6; Sk 7,5. d) meist 
f. did rTıvoc (persönl. u. sachl.) 
M 817 27,9 usw.; J11,4 17,20 
L 1,70 usw. (beides häufig); na- 
para Öuäc dıd rWv olktıpuWv 
zo0 Bdeod sch beschwöre euch bei 
der Barmherzigkeit Gottes‘ hidja 
izwis bairh bleibein R 12,1. 
xar&ä Aotxav * Pairh Lukan 
L Überschr. — 3. Steht did m. 
Gen. bei Zeitbestimmungen, 50 
zieht der got. Text die Präp. 
zum Verbum: di ÖAnc vuxKtöc 
xomidcavrec ' alla naht pairhar- 
baidjandans L5,5; vgl. auch fv 
diavurxtepebwv ' was nalıt bair- 
wakands (275) L 6,12. 

pairko Nn tpunalıd Loch, Nadel- 
öhr: A. -o L1825 Mc 10,25. 

ga-bairsan abl.V.3,2 (206) ver- 
dorren (verfektiv, 294 f.): -baur- 
sana habands handu * &£npayu- 
uevnv Exwv Av xeipa Mc 3,1.3. 

Daissaloneikai Dat. Sing. lat. 
Thessalonicae, Oeccalovixn Ph4, 
16 t 4,10. 

baissalauneikale Gen. Plur. Oec- 
calovıxewv th 1,1; D. -eikaium 
Th Unterschr. -ikaium th Über- 
schr. A (: -ekaium B) «. -eikaium 
th Unterschr. B. 

pan 1. demonstr. Zeitadv. TÖöTe 
dann, darauf (an 1. Stelle J 13,27 
K 16,2 k 12,10; an 3. St. E 2,12, 
sonst an 2.): M 7,23 9,15 I 13,27 
u.ö., so auch ohne Vorbild im 
Nachsatz J 7,33 L2,42 16,23. 
— 2. anreihend-adversat. Kon). 
(333): dE (ungemein häufig); sehr 
oft zugleich mit -uh (333°); xal 
L2,37 K15,28; de xal L 3,12 
Mc 15,40; oöv M 27,17 J 6,43 
7,16 usw.; -uh Dan ydp M 6,32 
J 6,64 Sk 5,11(d 5,22) u.ö.; üpa 
K5,10; uev J 11,6 K 11,21 G4, 
23. Meist an 2. Stelle, an 3., 
wenn eins der vorhergehenden 
Wörter ein Formwort ist oder 
beide eng zusammengehören z.B. 


bairko — Dande. 


M 27,15.45 L6,6 20,16 Mc3,6.31 

T 3,10 (hier überall gegen die 

Vorlage; häufiger ihr entspre- 

chend). Dan wird vielfach mit 

andern Partikeln verbunden, 

z.B. ban auk, auk pan, pan 

jah, jah Dan usw. — 3. relat.- 

tempor. Konj. (359) dtav wann, 
80 lange als: M 6,2.5.6 9,15 usıe. 
(häufig); öte als, da M 7,28 9,25 
J 6,24 usw. (häufig); önöte L 6,3; 
für Gen. absol.: ip pan seipu 
warb ° öywiac de yevouevnc M 
27,597. Meist an 1. Stelle, wie 
im Original; an 2. St. ent- 
echend xal ötav J 10,4 L 5,35 
c 14,7; gegen das Griech. nimmt 
es die 2. St. ein, wenn eine 
andere Konj. den 1. Platz ver- 
langt z.B. allis Dan örav ydp 
Mc 12,25, ak Dan * MAN drav 
L 14,10.13; ib Pan ° öte de 
15,30 u.a. 

banamais Adv. weiter, noch, mehr: 
tod Aoınod G 6,17; Er in Frage- 
sätzen Mc5,35 14,63 G5,11, 
pleonast. ju bDanamais (nach Neg.) 
L 16,2; m. Neg. für obüxen Mc 
15,5, unkern R 14,13, pleonast. 
dafür ju bPanamais Th 3,1 T5,23. 

banaseips Adv. weiter, noch: iva 
Danaseips ... urredip ° rt... 
doynarllecde C 2,20; sonst stets 
m. Neg. (ni banaseips oder bana- 
seibs ni) f. obxen nicht mehr 
J 14,19 16,10.25 usw. u. unxken 
Mc 11,14 k 5,15 usw. — Doppelte 
Neg. ni banaseibs ni gaman ° 
odbxen J 16,21, ni Panaseips ni 
kunnum * oöxen k5,16. 

Dande (-ei L1,34 16,3 Ri1,16.21 
G 6,10 Ph 1,18) Kon). von urspr. 
temporaler Bedeutung, gewöhnl. 
hypothetisch gefärbt (359): 1. so 
lange als Ewc J 12,35.36; dc 
G 6,10. 2. da d&nei L 1,3%. 
3. wenn ei M6,30 J5,47 8,46 
1317 G3,29; ei de R11,16 
G4,7(9); ei ydp R 11,21. 4. kau- 
sal: weil dt J 9,16 L 2,30 16,3 
Sk 6,24 (J 5,38). 5. mAnv ön 
außer daß Ph 1,18. 


Danei — Datei. 


banei Kon.‘ (359) 1. öte wann 
J9,4. — 2. &p’ öcov' jah panei 
wie viel M 25,40.45. 

.uf-banjan sw.V.1 ausdehnen, 8. 
ausstrecken: EIEKTeivönevoc m. 
Dat.‘ -jands du Ph 3,14; Önepex- 
telvonev &aurobc' ufarassau -jam 
uns wir strecken uns übermäßig 
aus k 10,14. 

bank (280) Akk.Sing. xdpıc Dank 
L 17,9 (aisl. Fi). 

bannu Adr. ja, wohl, also darum: 
üpa Mc4,41 R7,3 k5,15 63,29 
5,11, äpaye M 7,20; fälschlich f. 
üpa G217(s. Anm.); Wcre 
K5,8. Zusatz Mc14,6 k 6,3. 
— Dannu nu' äpa G4,31; &pa 
vov’ R81; äpa oöv R 9,16.18 
14,12.19 G 6,10 Tl 5,6; Aoındv 
oöv Th41; Wcre K4,5. — ban- 
nu nu jai manna * uevodvye, 
Ü üvöpwre jawohl R 9,20. 

banuh 1. dem. Adv. töte M 8,26 
9,6.14.29.37 usw.; Pbanuh jah° 
töte kalt C 3,4; Panubpan asgl. 
K 15,28; Danuh Pan * röre oüv 
J11,14 19,1, töte ev I 11,6. 
Demonstr. wohl auch banuh für 
öte J 16,25. — 2. Konj. aber, nun: 
de M 9,25.32 I6,12 usw.; odv 
J 6,13.34.52.60.68 usw.; xal M 9,2 
(kal {idob) Mc 10,13 K 14,25 (kal 
oörwc); pPanuh ban swepauh 
öuwc yevror dessenungeachtet, 
dennoch I 12,42. — — Zusatz: 
J 13,36 18,38 (nach Parallel- 
stellen); banuh lustu Ph 1,23 
wohl Artikel; banuh K 15,18 A 
für &pa, wohl verschrieben für 
Pannu. — Vgl. nauh-panuh. 

Dar Adv. (192 42) &xei dort L9,4 
Mc 6,10. 

Dara Odpa G. -ins L 3,34. 

parba Fö Mangel, Armut: vcrH- 
pncıc D. Ph 4,11; ücrepnua (got. 
Pi.f.gr.Sg.): D.Pl. k814 11,9. 
— 4. -0os Pulan ° vcrepeichan 
Ph 4,12. 

ga-harban (sıc. V.3) m. Gen. (265,1) 
sich enthalten: -an mate* äre- 
xecdaı Bpwudrwv T4,3AB.— re- 
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fleziv: allis sik gabarb<a>ip- 
ndvra Eyxpateveraı K 9,25 A. 

barbs Adj.a 1. nötig: Avaykalov 
hyncdunv * barb (35°) munda 
Ph2,25. — 2. bedürftig (einer 
Sache: Gen. 265,2): sw.A.Pl. 
Dans -ans leikinassaus L 9,11. — 
substantivisch: Darba * mrwyöc 
Bettler (187°): Dize -ane J 12,6; 
-am J 12,5 Mc 10,21. — Komp. 
ala-barba. 

parei rel. Adv. wo: o0 J11,4 
L4,16.17 R9,26 k3,17 C31; 
sonst önou M 6,19.20.21 us. 

barf s. baurban*. 

parihs*(?) Adj.a. &yvapoc unge- 
walkt: nur Gen. Dbarihis mit 
nachgetragenem i! M9,16, der 
Verderbnis verdächtig (49,22). 

paruh 1. demonstr. Adv. da: exei 
M6,21 312,26 Mc 16,7 k 3,17; 
für xat J7,45 (uw. Sk85) J 9,2 
Sk 3,1(J 3,23); {dob M 9,18, ba- 
ruh sai’ xai lfdob L7,12.37. — 
2. Part. für oüv nun J6,5.10.14. 
21.24.28 usw.; dE aber J 6,20 
18,15.18 usw., Daruh Pan’ d€ 
L 8,23. — Zusatz: ] 13,37 14,5. 
9.22 16,29 18,5. 

hata s. sa; bata-bwah s. salvazuh. 

patain (d.;. Dat’ ain, 392) das eine: 
Ev J 9,25; ToDro uövov G 3,2. — 
ni Datain — ak jah* oÖ uövov 
— (ANA xal nicht nur — sondern 
auch T 5,13 u. mit Ellipse im 
1. Glied: ni Patain, ak jah’ oÖ 
uövov, AAAd xal nicht nur das, 
sondern auch R9,10 k 8,19. 

patainei (-e Sk1,10, vgl. 22B) 
Adv. uövovnur M 5,47 8,8 9,21 
usw., Zusatz M 10,28; uövov un 
nv EAeudeplav elc Apopunv TA 
capxi doch ja nicht Freiheit, 
um dem Fleisch Gelegenheit zu 
geben ‘ batainei ibai Pana frei- 
hals du lewa leikis taujaip 
G 5,13. — ni Patainei — ak jah 
od usvov — (ANA xal nicht nur 
— sondern auch R9,24 12,17 
13,5 usw. (nur ak Sk 4,25 5,14f. 
7T13f.). 


| batei 1. Neutr. v. saei. — 2. relat. 
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146 bat-ist — 1. baurfts. 


Konj. (353 ff.) örn daß (ungemein 
häufig); ni batei’ oöx örtı nicht 
daß, nicht als ob J6,46 7,22 
k 1,24 3,5 Ph 3,12 4,11.17 th 3,9 
Sk 4,13, beachte: un tüv BoWv 
ueleı° ni Datei bi aubsum us... 
K 9,9. Datei an Stellevon eiK 7,16; 
ei urtı es sei denn daß‘ niba 
bau patei m. Opt. L9,13. — 
Gleich örı vor direkter Rede 
(355%). — Fast durchweg nach 
Verben m. Akk.;, bei solchen 
m. Gen. o. Dat. durch At- 
traktion (348) auch Dizei o. 
bammei (355%). — Wiederauf- 
nahme von ei durch Datei J 13,29 
(umgekehrt: Wiederaufnahme v. 
Datei durch ei k5,1). — Datei 
m. volitivem Optat. Sk 3,20 
(353 Schluß). 
pat-ist (d.i. Dat’ ist, 397) das ist, 
nämlich: 36,29 Mc 7,2 R7,18 
9,7.9 10,8.9 K 9,3 Phil 12. 
batuh s. sah. 
papro Adr. (192B1) 1. örtlich: 
daher, von da: evreödev J7,3 
14,31 18,36 L4,9 Sk 6,28, Zu- 
satz L4,29. — 2. zeitlich: dar- 
auf: Eneıta G 1,21 2,1B(: -ohA); 
babro pan ' asg!. Th 4,17; Aoı- 
növ hinfort, für die Zukunftt4,8. 
paproei rel. Adv. EE oÜ von wan- 
en Ph 3,20. 
baproh Adv. 1. örtlich: Exeidev 
von da, daher L9,A. — 2. zeit- 
lich: darauf: torte L4,9 (nach 
MA4,5), and töre L16,16; elta 
L812 Mc 417.28 825 T 2,13; 
£meıta K 15,6. Paproh Pan: 
£neıta 911,7 L16,7 Mc7,5 
K 15,7 «. pabrop-pan K 15,23; 
oöv J18,7, baprop-han eita 
K15,7.24; xal ndAıv K 7,5, dein- 
de > (efe vg) k85A (: baproh 


pau bach J 11,32 Mc 10,15 13,20 
k 13,5B: bau A, ogl. 27 a) 
1. nach Komparativen, als: N 
M 11,24 L5,23 1012.14 uso.; 
hrrep J 12,43; nach Positiv (wie 
im Griech.) Mc 9,43.45.47; swa 
— Pau‘ oörtwc — fi} ebensosehr | 


— als L15,7. — 2. im zweiter 
Glied einer Doppelfrage 
(332,3) h oder: a) in selbstän- 
digen disjunkt. Fragen steht 
im 1. @lied -u, im 2. Gl. bau, 
hinter dem -u (-uh) wiederholt: 
wird (Ausnahme J 18,34) J 7,17 
L7,1920 G32 (u, M11,3 
L 20,4 Mc 11,30 (-uh), L 20,22 
Mc 12,14 (bau niu); Pau — -w 
erscheint auch, wenn das 1. Gl. 
zu ergänzen ist: K 9,6, Pau niu 
R7,1 9,21 k13,5A(: Dauh niu 
B). — b) in unvollständigen dis- 
junktiven Fragen, die sich an das 
Interrogativum eines vorher- 
gehenden vollständigen Frage- 
satzes anschließen: das 1. @l. 
bleibt ohne Charakterisierung 
(Ausnahme: J9,2), das 2. wird 
durch bau (ohne -u!) eingeleitet: 
M9,5 27,17 L6,9 Mc2,9 R8,35. 
— 3. Pau leitet den Nachsatz 
eines Bedingungssatzes ein(367,3): 
a) bau an Stelle von &v J5,46 
8,19.42 9,41 11,21.32 usw. b) ni 
bau * oüde M 6,15 Mc 11,26; ob 
un M 5,20 Mc 10,15. — 4... Adr. 
doch, wohl, etwa: für gr. üv 
(köv): L9,A6 Mc6,56 K7,5 
k 11,16; ohne direkte Entspre- 
chung L9,13 K 15,29 (xall. — 
bau zwischen Präp. u. Verbum 
eingeschoben J 5,46 (232,7). 


pauhjabai Konj. wenn auch: el 


xal K7,21 k4,16; Sk4,21. 


paurban* V.prt.-prs. (220,5) nötig 


ui 


haben, bedürfen, Mangel leiden: 
xprZeıv M 6,32 k3,1; Zxw dvdy- 
xnv muß L 14,18; xpeiav Zyeıv 
M 6,8 9,12 26,65 J 13,29 16.30 
L 5,31 15,7 Mc 2,17 14,63 K12, 
21 E4,28 Th 4,9.12 5,1, (Aor.) 
Mc 2,25. — Formenbestand 
2205. — Über den Wechsel 
von f u. b (barf — baurbum) 
132. 


. haurfts Adj.a. (urspr. Pt.Pf. 


zu paurban°): avayxaloc nötiy 
N.Pi, ai K12,22; Wgekınoc 
npöc Tı (du) zu etw. nützlich 
N.Pl.Fem. t3,16. — Kompar 


9. Daurfts — 


sw.N.Neut. hDaurftozo (188,2) 
ävaykanötepov notwendiger Ph 
1,24. — Komp. naudi-baurfts? 

2. paurfts Fi Bedürfnis, Not: 
xpeia N. L19,34; G. -ais Ph 2,25 
Sk 7,13. — ävdyn @. K 7,26. — 
ta obx Avrtixovra das nicht Ge 
ziemende‘ boei du -ai ni fair- 
rinnand E5,4; ri ydp bopekeitaı 
avbpwroc was nutzt es dem 
Menschen ‘ }vo allis -e gataujip 
sis manna L9Y25. — Komp. 
naudipaurfts. 

paurneins Adj.a Axdvöivoc ron 
Dornen: A.Fem. Mc 15,17; sie. 
A.Mask. J 19,5. 

paurnus Mu üxavda Dorn: N.Pi. 
L 87 Mc4,7;, A. L8,14 Mc 4,7. 
18; G. L8,7,;, D. M 7,16 J 19,2 
L 6,44. 

paurp Akk. Sing. (Na) ärpöc be- 
bautes Land, Acker Neh 5,16. 

baursjan sw.V.1 a) unpersönl. 
baurseib mik (247,1) mich dür- 
stet diyAav Aor. J6,35, Prs. 
Jd 7,37 R12,20. — b) persönl. 
Daursidai * dıyWuev wir dürsten, 
sind durstig K4,11. 

af-baursjan (perfektiv, 294ff.) 
(ver)dursten: &bdlynca' -ibs was 
M 25,42; A.Pt.Pf. -idana ° dı- 
wüvra M 25,44. 

ga-baursnan sw.V.4 verdorren, 
vertrocknen (perfektiv, 294 ff.): 
e£npdven‘-nip J15,6, -noda L 8,6 
Mc 4,6 5,29; e&£npavrar ° -noda 
Mc 11,21. 

paurstei 
k 11,27. 

baursus Adj.u. (184): Enpöc dürr 
N.Fem. handus is so taihswo 
was paursus L6,6, A. -ja 
habandin handu L6,8; einpan- 
uevoc vertrocknet A. smakka- 
bagm -jana us waurtim Mc 11,20. 

be Rıstr. Neutr. (571.167'.256°) vor 
einem Kompar. um so: ni De 
haldis nicht um so mehr, keines- 
wegs Sk 4,22. Vgl. bi-be, du-be, 
jab-De. 

peei darum, daß; nur nach Neg.: 
ni Peei a) o0y &rı nicht als ob 


Fn biwoc Durst D. 
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J 12,6. — b) o0x iva nicht des- 
halb daß J 6,38 k 2,4. 

bei (167°. 345°) 1. Relativpart. (345): 
und pata lveilos Dei‘ &p’ dcov 
so lange als M 9,15; sonst hinter 
neutralem indef. Pron. (hinter 
mask. nur L 4,6): batalvah Dei 
was auch immer 5 &dv J 15,7, 
ö,rı äv J15,16; Piswah Dei’ d 
dv Mc 11,23, öca Ph4,8, öca 
äv J 11,22 16,23 (pPiswah Patei 
nav ö,n edv CG3,23); allata 
Diswah pei" ndvra öca Av Mc 
11,24; (all Pisvah Datei‘ nav 
ö,rı &v GC 3,17). — Pisbizuh 
Dei 8 Edv Mc6,22. — Dis- 
Ivaruh Dei * dnou Av (E&dv) wo 
auch immer Mc 9,18 14,9. — 
— Distwaduh pei' dsgl. wohin 
auch immer Mc6,10 o0 ddv 
K16,6 A: pbeB (piswah Patei 
ö e&dv Mc 7,11; Aüv G5,17, vgl. 
345%). — — 2. Konj., im Ge- 
brauch parallel zu ei, daß 
1. ötı: a) m. Indik. Prs. M 6,26 
J 13,35 16,20 (R 10,9) K 11,2 
15,50, Prt. K4,9. b) m. Opt. 
für gr. Fut. J7,35 (Fut. HMTA, 
sonst Konj. Aor.) 16,26. — 2. iva 
damit, m. Opt. 3 6,7.12 13,35 
16,33. — 3. Aeyw coı, od un 
aAtxtwp gwvHce " qiba Pus 
Dei hana in hrukeib J 13,38 
(353 f.). 

peihan (54,2) abl.V.1 (203) ge- 
deihn, Fortschritte machen: 
cunßıßdZecdar dıd rıvoc (Pairh) 
C2,19; npoxöttreıv mıvi (Dat.) 
L 2,52, (Fut.) ent rı (du) t3,9.13; 
cod r} npoxonm dein Fortschritt‘ 
Datei Deihais pu T415. — 
Datei in galaubeinai -an habaida 
Fortschritte machen sollte Sk 2, 
17 u. peihandei 4,10. 

ga-beihan vorwärtskommen (per- 
fektiv, 294 f.): dt AHön Tore 
aveddiete TO ünep Euod Ppoveiv 
daß ihr hervorsprießen liehet 
euere Sorge für mich d.i. daß 
eure Sorge wieder ins Leben trat‘ 
unte ju Ivan -Paihup du faur 
mik frapjan da& ihr zur Sorge 
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für mich gelangtet Ph 4,10. — 
laiseins ... and allana mid- 
jungard gabaih, and <andi> 
lvarjano Beihandi ’ sie verbreitete 
sich über den ganzen Erdkreis 
hin, überall Fortschritte machend 
Sk 4,10. 

ufar-beihan übertreffen: -andei 
raihtis witodis hrainein Sk 3,21 f. 

peih» (54,2) Na Zeit: eidörec TV 
xaıp6v * Data Peihs R13,11; 
tepl TÜV xpovwv xal TÜV Kal- 
pwv' bi Do -sa jah mela über 
Zeiten u. Fristen Th5,1. 

beilvo (54,2) Fn Bpovrn Donner: 
4A. J 12,29; G@. Mc 3,17. 

beins Possess. dein (165; 279): 
6 cod M 5,23.24.25.29.30.33.36. 
39.40.43 usw.; ivoa namo Dein‘ 
ri coı övona Mc5,9, Ahnl. L 8,30; 
cöc M7,22 J17,9.10 18,35 L5,33 
6,30 15,31 Mc2,18 K811; in 
beinamma augin * &v tb Idlw 
öpBarlui L6,41; Zusatz K 7,16. 
— Geht im Got. der Artikel 
voraus, so steht Deins stets nach 
dem Nomen L2,48 9,41 19,42 
usw. — coDd abc NV yuxnv 
Deina silbons saiwala L 2,35 
(280). 

bewisa Plur. Na bo0Xoı Knechte: 
Vok. C 3,22, D. am C4,1. 

at-binsan abl.V.3,1 (205) heran- 
ziehn (perfektiv, 294.) Aor. 
edv un... e&AxUcn abröv ‘ nibai 
-ip ina J 6,44; Fut. Axlcw trpöc 
euauröv° -a du mis J 12,32. 

pishun Adv. udAıcra meist, vor- 
züglich G 6,10 T 4,10 5,8 t 4,13 
Tit 1,10. 

piswaduh Adv. a) m. fig. Dadei 
önou Edv (Av) wohin auch immer 
M 8,19 L 9,57 Mc 6,56. — b) m. 
flg. Dei dsgl. önouv &dv Mc 6,10, 
ou &dv K16,6 A (: pe B); vgl. Pei. 

bisivah m. fly. bei oder Datei was 
nur immer (s. Dei). 

piswaruh Dei wo auch 
Mc 9,18 14,9 (s. Pei). 

pisvazuh m. fig. a) ei öc &v wer 
auch immer N. Mc 11,23 b) bei: 


immer 


D. Pistvammeh Bei d edv L4,6 | 
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c) saei: Piswammeh saei dc &v 
— abra Mc 4,25, bisivanoh saei 
öcrıc av— abtöv M 10,33; Neut. 
Disvah patei ö &dv Mc 7,11, & Av 
G 5,17, sonst Dei (s. dort.). 

pPiubi Nia «ion Diebstahl N.PI. 
-ja Mc 7,22. 

biubjo Adr. (191A2) verstohlen, 
heimlich: A\döpa J11,28; &v 
xpuntW J 18,20. 

piuda Fo 1. Eövoc Volk: N. 
J1835; A. L75; G. faura- 
mapleis -03 * &Ovdpync k 11,32; 
[D. R10,19]; D.Pl.Mc 10,42 11,17 
(vgl. auch in unbpiudom * em’ obx 
eöverı R 10,19). — 9. ta Eöwn 
die Heiden N.Pi. M 6,32 R 9,30 
15,12 K 10,20 E 2,11 4,17 Th 4,5 
Neh 6,16; A. R15,9 E3,6 G2, 
3A (: -om B).8.14; Vok. R15, 
10.11; G.R 11,13.35 E31 T 2,7 
t1,11; D. L2,32 18,32 R 9,24 
11,11.12 15,9.12 K 1,23 k 11,26 
E38 G22B(: -os A).9.12.15 
C 1,27 Th 2,16 T 3,16 Neh 5,17. 
— 3. eövixoi Heiden ° bai piudo 
M 5,46 (vgl. Anm.) 6,7. — 4."EX- 
Anvec Heiden: N.PI.K 12,13; A. 
J 7,35; @. J 7,35 12,20 K 1,24 
10,32. — Komp. Gut-piuda. 

piudangardi Fiö 1. Bacıeiov 
Königsschlo& D.PI. -jom L 7,25 
(einzige Pluralform). — 2. Bacı- 
kela Königreich (nur Sg.): N. 
M 6,13 11,12 L 6,20 usew.; A.-ja 
M 721 L443 81 usw.; G. -jos 
M8,12 9,35 L1829 usw.; D. 
-jai M 5,19.20 8,11 11,11 «.ö. 

piudanon sw.V.2 herrschen: Bacı- 
Aevav (Prs) K15,25 T6,15, 
(Fut.) L1,33, (Aor.) L19,14.27 
K4,8 


mip-piudanon m. Dat.mitherrschen 
mit: cuußacıkeucouev t2,12; iva 
... duiv -cwuev K 4,8. 

piudans Ma Bacıkeüc König M 5,35 
11,8 25,40 27,11 J6,15 usıe. 

biudinassus Mu: 1. tireuovia Re 
gierung G. L3,1. — 2. Bacukeia 
Königreich, Reich: N. M 6,10; 
A. -u Mc9,1 K15,24.50 t41, 
-au (24 A) L 9,27; G. L 1,33 8,10. 


Piudisko — bliuhan. 


piudisko Adv. (19142) EövixWc | 


heidnisch G 2,14. 

piufs* (b) Ma Dieb: en G.Pi. 
-be L19,46; wdenmc: N. -bs 
J 10,10 12,6 Th 524 (258); N 
Pi. -bos M 6,19.20 J 10,8. 

biumagus Mu naic Knecht: N. 
M 8,6.8.13 L 7,7; @. -aus L 1,69; 
D. -u (24B) L 1,54. 

pius®* Mwa (147) Haussklarve, 
Diener: nabdpıa N.Pl. piwos 
(89) Neh 5,16; oixemc @G.Pi. 
Diwe L 16,13. 

biup (b) Na rö Aya06v das Gute, 
die gute Sache, Pl. Güter (@. 
-be L 1,53): piup taujan * 6 
ayadöv moieı R 13,3; Ayado- 
rorfcan L6.9 Mc3,4, Gyado- 
rtoreite L 6,35, m. Dat. Ayabo- 
rtorwdvrac (tiva) L6,33 — (häu- 
figer).. — Komp. un-Piup. 

pinupeigs Adj.a gut, gepriesen: 
edAoyntöc L 1,68 Mc 14,61 kil, 
31; xa\dc M7, 18; &yaßdc M7, 18 
L6,45 18,18. 19 Mc 10,17.18 R7, 
12.13. — biupeigaim Randgl. 
zu godaim * dyaßoic E2,10A. 

piupeins Fi/6(152°%): 1. &yadwcuvn 
Güte G.-ais seinaizos (nach boni- 
tatis suae Lat.)th 1,11. — 2. ebXo- 
ria Segen D. -ai k9,6(in -ai, 
us -ai’ em edAoyiaıc, Em’ ebAo- 
viorc unter Segenssprüchen) E1,3. 

piupigiss (115,2) Fi ebAoyla Segen 
G. -ssais K 10,16. 

piupjan sı. v.1 segnen a) m.Akk. 
M 5,44 L 1,64 2,34 6,28 R 12,14; 
b) m. Dat. L 1,29 2,28 Mc 10,16: 
eöAoyeiv Prs. M 5,44 L 1,64 6,28 
Mc 10,16 R12,14, Aor. L 2,28. 
34, Pt. Pf. edAoynuevoc L1,28.42 
19, 38 Mc 11,9.10; Pt.Pf. eöAo- 
mröc R95 k1,3 Ei3 — 
Datei swa Piupida izai L 1,29 
nach quod {e quia) sic bene- 
dixisset (e benedixit) eam abe 
ff?lg, g'. 

ga-piupjan einem (Akk.) den Se- 
gen geben (perfektiv, PBB.15, 
616): ebAdymcev L 9,16; ebAoyn- 
cac' -jands Mc 8,7, izei -ida E 1,3 
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(: edAoyWv ° piubjands L 1,64); 
-jda Sk 7,12 

un-piupjan fluchen: 
-Jjaib R 12,14. 

piwadw Akk.Sing. boviela Knecht- 
schaft G4,24 (nach waurstw, 
gaidw als N anzusetzen). 

ana-biwan sıw.V.3 unterjochen, in 
Dienstbarkeit bringen (perfektiv, 
294 ff.): dovlaywyW ' -a K 9,27. 

ga-biwan dsgl.: ob debouAwrar ' 
nist -aids K 7,15; xaraboukoi 
-aib k11,20 iva xartabouAuWb- 
cwvrai‘ -aidedeina G 2,4; &auroüc 
TTEPIETTEIPAV ddüvanc rtoAkalc 
durchbohrten sich mit vielen 
Schmerzen ' sik silbans -aidedun 
sairam managaim brachten sich 
unter das Joch von vielen 
Schmerzen T 6,10; dvöpano- 
dicraic Seelenverkäufern ‘ man- 
nans -andam T 1,10. 

piwi Fiö Magd: dobAn L 1,38.48, 
sonst naıdicn: N. M 26, 69 J 18, 
17 L 1,38 Mc 14,69; G. Diujos 
(98,2) L, 1,48 G 4,30.31; D. Piujai 
G 4,22.23.30. 

plahsjan sw.V.1 schrecken: Expo- 
Bwv -jandans k 10,9. 

ga-plahsnan sw.V.4 inirans. er- 
schrecken ( perfektir, 294 ff.): bıe- 
tapdxön ent rw Aödyw " -noda 
bi innatgahtai (nach in introitu 
abff?g'g) L 1,29. 

ga-pläihan red.V.1 (211) 1. ab- 
solut: napaxakeiv ermahnen(Prs.) 
k 5,20 T 6,2 Tit1,9, (Aor.) k2,7 
t4,2 ;napauudounevor mittrösten- 
dem Zuspruch Th2,11. — 2.m. 
Dat. (255) napaxokeiv Tıva einem 
zusprechen, ihn trösten k7,6 
T5,1; evaykalıcduevoc in die 
Arme schließend (als Liebkosung) 
Mc 10,16; npovoei (rıvöc) T5,8. 

Dlaqus Adj.u Anaddc zart N. 
Mc 13,28. 

blauhs M(i) purn Flucht: N. sa -s 
Mc 13,18 (vgl. aisl. flugr MI). 

pliuhan abl.V.2 (204) gebyeıv 
(Prs.) M10,.23 T6,11 t2,22, 
(Aor.) L 3,7, (Fut.) J 10,5. 


katapäcde 
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af-pliuhan wegfliehn (perfektiv, 
294 ff.) pebyrer‘ -ip J 10,13. 

ga-bliuhan die Flucht ergreifen, 
entfliehn ( perfektir): &Epuyrov3.Sg. 
Mc 14,52, Pl. M833 L3,34 
Mc 5,14 14,50 16,8 (Komp. nur 
im Pf., Simpl. nur im Prs. be- 
legt, vgl. PBB. 15,157). — ab- 
hängig: and rıvoc‘ af Mc 16,8; 
faura Mc 14,59. 

unpa-pliuhan m. Akk. entfliehn, 
einem entrinnen: EZ&puyov TÄc 
xeipac aöroü ' -pDlauh handuns is 
k 11,33; ob un expüoywav' ni 
-and Th 5,3. 

Domas Owuäc N. 311,16 14,5; 4A. 
-an L 6,15 Me 3,18. 

prafsteins Fi/ö (152°) napdxAncıc 
Tröstung G. -ais R15,5. — 
Komp. ga-prafsteins. 

brafstjan sw. V.1 trösten, mahnen: 
rapauußeichar J 11,31 Th 5,14; 
tapaxaleiv L3,18 Th4,18 5,11; 
evouderouv Neh 6,14. — re- 
flexziv: -jan sik sich trösten, 
guten Mutes sein: Odpceı M 9,2. 
22 L 8,48 Mc 10,49 -eite J 16,33. 

ana-brafstjan erquicken: äveyu- 
Eev 11,16; Avdrraucdov nou TA 
crAdyxva laä mein Herz zur 
Ruhe kommen ' -ei meinos brusts 
Phil 20. 

ga-brafstjan (perfektiv, 294 ff.) iva 
rapanudrcwvraı adbtac Teept' 
ei -idedeina ijos bi m. Akk. 
um ihnen Trost zu bringen 
J 11,19; dvenaucav xal TO Euöv 
qveöua * -idedun jah meinana 
ahman sie brachten zur Ruhe 
K 16,18; napaxakeiv ermuntern, 
Pass. Trost empfangen (Prs.) 
k1,46 7,6, (Pf.) k7,13, (Aor.) 
E 6,22 C4,8 Th 3,7 th 2,17. 

bhragjan sw.V.1 laufen: \iva tpexn 
th 3,1: dpaudv M 27,48 L 15,20 
Mc 15,36. 

bi-pragjan herbeilaufen: npocdpa- 
ubv Eurpocdev voraus-, hinzu- 
laufend‘ -jands faur L 19.4. 

bramstei Fn äxpic Heuschrecke 
4A.Pl. Mc 1,6. 


af-Pliuhban — us-priutan. 


brasabalpei*? Fn Streitsucht: A. 
-ein Sk 5,11. 

preihan (54,2) abl.V.1 (203) drän- 
gen: OAißerv Mc3,9 k1,6 4,8, 
(Pt.Pf.) praihans schmal M7 14; 
anodXBoucıv L8,45; cuvedlıßov 
Mc 5,24 A.Pt. cuvekißovra V. 31; 
cuvenvirov L8,42; Pass. oU 
cTEevoxwpeiche Ev Auiv in uns 
ist es für euch nicht enge‘ ni 
.anda jus in uns k 6,12. 

ga-preihan bedrängen (perfektir, 
294 f.): roic OAlßoucıv vyäc ' 
baim -andam izwis th 1,6. 

bpreihsi (Na) crevoxwpia Drang- 
sal: D.PI. preihslam k12,10A 
(:Tbleihslam B). — Vgl. swumsl N. 

breis* dekl.Zahlw.i Ttpeic drei 
(194,1): A.M Drins M 27,63 
L 1,56 2,46 Mc 8.2.31 9,5 14,58 
15,29 K 14,27, Fem. L 9,33; G. 
M bprijie k13,1 T519; D.M 
brim sinpam ° pic dreimal (197) 
M26,75 413,38 Mc 14,72 k 11,25 
12,8, Neut. L4,25. — Preis 
tigjus* Tpıdxovra dreißig: A. 
Drins tiguns M 27,3.9; G. Prije 
tigiwe L 3,23. — bPrija hunda 
Akk. Mc 14,5. 

bpridja sw. tpitoc der dritte: N. 
L20,31 Mc 12,21, Fem. Mc 15,25; 
A. M 27,64 L20,12 k122; D. 
L9,.22 18,33 Mc 9,31 10,34 
K 15,4. — adverb. Neut. bDridjo: 
tpitov‘’ -jo bata zum dritten- 
mal k 12,14; tpitov Toürto Zpyo- 
par zum drittenmal komme ich 
diesmal‘ bridjo pata k 13,1. 

priskan abl.V.3,2 (206) dAodv 
dreschen: A.Pt.Prs. [aubsau -an- 
dan] Aonj. für fauhsau -aildai 
K 9,9, dazu Randgl.inAa..... 
Pri.....Id.. nach T5,18 auh- 
sau -andin. 

us-priutan abl.V.2 (208) m. Dat. 
einem Beschwerde bringen: xottov 
o. xötovc trapexeıv L 18,5 o. Mc 
14,6; ünep TWv Ermpealövrwv 
öuäc ° bi Pans -andans izwis 
wegen derer, die euch Ränke be- 
reiten M 5,44. 
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propjan sw.V.1 üben: yöuvale ' 
ei T 4,7. 

us-bropjan einüben (perfektiv, 
294 ff.): nenüunuar‘ -ips im Ph4, 
12. — Vogl. us-bropeins. 

hrütsfill (65,1) Na Aenpa Aus- 
satz: N. M8,3 L5,13 Mc 1,42; 
A. -Il habands * Aenpöc aussätzig 
M82 Mc 1,40; G. L5,12. 

prutsfills Adj.a Aenpöc aussätzig: 
N.Pl. -ai Mi11,5 L4,27 7,22 
17,12. 

Du c0 du (164). Der Vok. Sing. 
wie Plur. vertritt öfters den 
griech. Artikel: M6,9 11,23 
L 10,15 Mc 9,25; jus (65) M 7,23 
95,41 L6,20.21.25 E5,25 6,9 
G4,.21 3,1821. — Zusatz: 
J 13.38 16,30 L4,23 usw.; Weg- 
lassung des gr. Pron.: co0 L5,23 
(nach M9,5), Öneic J 8,46 (nach 
V.45), vuwbv! Ph 4,7. 

pnei Relat. der zweiten Person: 
der du (17252): N. R14,4; 4. 
Dukei wilda, Randgl. zu in Duzei 
waila galeikaida * ev b ebdörnca 
Mc 1,11GA; D. Duzei L3,22 
Me1,11; N.Pi. jüzei L 16,15 
k810 E2,13.17 G5,4 Th 2,13; 
D. izwizei G 3,1. 

bugkjan (bugek- J16,2 Mc10,42, 
vgl. 28b) unreg.sw.V.1 (Prät. 
pahta, vgl. 65,2. 228): 1. per- 
sönl. Ddoxeiv glauben, meinen 
L818 K1222 G6,33 Ph3,4, 
(Aor.) J 16,2; gelten o\ boxoDvrec 
üpyeiv die als Herrscher gelten 
Me 10,42, oi doxoOvrec crüAoı 
eivar die als Säulen gelten G2,9, 
ol doxoüvrec die Angesehenen 
G 2,2 (baimei Puhta).6; dmö rWwv 
doxouvrwv eival rı die als etw. 
Bedeutendes gelten wollen ' af 
paim -jandam wisan iva G 2,6; 
den Anschein haben iva un ddEw 
dic Avexpoßüv k 10,9, Sk 1,17 
4,19 6,3.11. — gaivecdar er- 
scheinen, gelten o0yx \va Nueic 
döKınor paviuev k 13,7, KUn- 
terschr. — — 2. unpersönl. Dug- 
keib mis mich dünkt (253,1): do- 
xei nor M 26,66; @aiverai yo 


Me 14,64, sonst boxeiv (pers.) 
M 6,7 L 19,11 k 12,19 G 2,2. 

buhtus (65.2) Mu cuveidncıc Ge- 
wissen: A. -u K10,29 (u. Puh- 
tub-ban); G. -aus C 2,23 (Inter- 
polation AB, vgl. Anm.) -a<us> 
K 10,28. 

bulains Fi (152%) das Dulden, 
Leiden, die Geduld: ndönna @. 
Pl.  k 1,5.6.7 Ph 3,10. — Ö1mo- 
novn: A. -n R15,4 T6,11 Sk2,2; 
G. -ais R15,5 Sk22; D. -ai 
L 8,15 k 12,12 t 3,10. — Komp. 
us-bulains. 

pulan sw.V.3 dulden: creye' 
-aib K13,7; Avexecdan (Prs.) 
C3,13, (Fri) L9,41 Mc 9,19; 
Darbos Pulan * vcrepeicdan 
Ph 4,12. 

ga-bulan erdulden (perfektiv, 
294.) nadeiv L 17,25 (fram ° 
üns Tıvoc) Mc 5,26; ei Ötouevo- 
nev' jabai -am t 2,12. 

us-bulan erdulden, ertragen: &ve- 
xecdan k 11,1.4.19.20 E4,2 th 1,4, 
Fut. t4,3; für Avtexecdal Tıvoc 
sich annehmen (stimmt nicht ge- 
nau) Th5,14; evexecdati rm 
G5,1; dnoneveıv rıvi R 12,12; 
ünrveyxa' -aida t 3,11; creyeıv 
Th 3,1.5. Pi.Prs. -ands ' AveEi- 
xaxoc geduldig Böses ertragend 
t2,24. — (gabaurp) anpara 
pairh pwahl -an als eine zweite 
(Geburt) durch die Taufe zu er- 
fahren Sk 2,8; 8,13.25. — Prt. 
uspulaida t3,11B: -ida A. 


püsundi (65,1) Fiö xlıor tausend 
(194%): N.Sg. Neh 7,17 (Pu- 
sund<i>).34.40.41.42; N.Du. 
Fem. (aa0.) twa Pusundja Neh 
7,19; N.Plur. twos -jos Mc 5,13; 
.g. -jos Neh 7,38; fidwor -jos 
Mc 8,9; fimf -jos J6,10; G@. mipb 
twaim tigum -jo L14,31; 4. 
fimf -jos Sk 7,9; D. fidwor -jom 
Mc 8,20, fimf -jom Mc 8,19, tai- 
hun -jom L 14,31. 

busundifaps (d) Mi xuWlapxoc An- 
führer von Tausend: N. -bs 
J 18,12; D.Pl. -dim Mc 6,21. 
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buthaurn Na cdAmyE Trompete: 
D. K 15,52 Th 4,16. 

puthaurnjan sw.V.1 trompeten: 
coAniceı' -eip K 15,52. 

bwahan abi.V.6 (209) 1. transit. 
etw. waschen: vinteiv ToDc möbac 
313,14, el... Evıyev' jau Pwohi 
T5,10B; Med. td rnpöcwrnov 
viyar M 6,17, edv viywvrar TAc 
xeipace Mc 7,3. — 2. sich 
waschen: gagg -an' ünaye viyar 
39,7. — Vgl. un-pwahans. 

af-bwahan sich abwaschen (per- 
fektiv, PBB.15,153): Unaye viyaı 
xai Eviyaro‘ gagg Dwahan ... 
jah afbwoh J 9,7, dagegen V. 11 
Önaye viyaı " gagg afpwahan; 
evıydunv ‘ afbwoh P. 15. 

bi-pwahan dsgl.: viıpduevoc‘ -ands 
39,11 (PBB. 15,167). 

us-bwahan etwas aus-, abwaschen: 
Eviıyev Tobc nödac J13,12, el 
Evıya ÖHWv Touc nödac, xal 
dneic Ö@ellere vinrerıv * jabai 
<ik> uspwoh ... jah jus skulup 
pwahan J 13,14. — Anenkuvav 
ta dirtva ‘ -bwohun natja L5,2. 

bwahl (Na) Aourpöv Bad, Taufe: 
A. Sk 2,8; D. E5,26. 

bwairhei Fn Zorn, Streit, Strei- 
tigkeit: &peıc' N.Pl.-eins k 12,20; 
Buuöc A. -ein C 3,8 (öpyriv, Ou- 
u6öv° hatis, -ein); öpyn N. E4,31 
(hatis jah -ei* Buuoc xal öpyh); 
G. R9,22 135 Sk817; D. 
R12,19 A. ein R9,22 T2,8; 
unklar, ob Akk. o. Dat. frawei- 
tands in -ein Pamma ubil tau- 
jandin * Exdixoc elc öpyrv aber 
lat. in ira R13,4 uw. sunno M 
dissigggai ana -ein* 6 fiAıoc un 
embdverw enmi TW TapopYıcuW 
E 4,26. — D.Eni Eöver dcuverw 
rapopyıw Önäc' in Piuda<i> 
unfrabjandein in -einizwis brigga 
ich bringe euch in Zorn R 10,19; 
un Tapopyilere TA TEXva UnWv' 
ni gramjaib barna izwara du 
-ein reizt eure Kinder nicht zum 
Zorn GC 3,21. 

bwairhs Adj.a zornig: dpyläoc 
N, Tit1,7; öpyıcdeic L 14,21; 


Putbaurn — ubils. 


wairhaip-pan sijaiP * öpyiZecde 
4,36 


bwastiba Fö Sicherheit: üniv de 
äcpokec ip izwis -a Ph 3,1. 

ga-bwastjan befestigen (perfektir, 
294 ff.) xpareroüche * -idai sijaip 
K 16,13; redeneltwuevor ° -idai 
C1,23; 6 Beßauwv Nhuäc‘ -jands 
unslis) k 1,21; xataptilete Töv 
TOLOUTOV * jaib Dana swaleikana 
G 6,1. 

bwmiama Ma ®uulaua Bauch- 
opfer: G. -ins L1,10.11. 


ua (-uh, mehrfach in Doppelfragen: 
M11,3 J7,17 L20,4 Mc 11,30, 
vgl. 27a) enklit. Fragepartikel, 
sich an das 1. Wort des Satzes 
anschließend. Meist ist dieses ein 
Verbum; geht bi-, ga- dem Ver- 
bum voraus, so wird -u zwischen 
Präfix u. Verb eingeschaltet: bi- 
u-gitai ° äpa eüpriceı L 18,8; 
ga-u-laubjats ° micrebere M 9,28 
Du ga-u-laubeis ° cd mcrebeic 
J 9,35 ga-u-boasebii el rı BAcrraı 
Mc 8,23; ähnl. Einschaltung zıi- 
schen Präpos. u. Nomen: ab-u 
Dus silbin J 18,34, uz-u waurst- 
wam, gahauseinai G 3,2.5, fram- 
-uh guda J 7,17, uz-uh himina, 
uz-uh mannam L 20,4 Mc 11,30 
(232) verschmolzen m. voraus- 
gehendem u: pü M 11,3 L7,19.20, 
jü-Dan Mc 15,44 (65°); bei voraus- 
gehendem a, i ist Zweisilbigkeit 
anzunehmen: sa-u J 9,2.19, swa-u 
418,22, ja-u (s.d.), ni-u (s.d.), 
vgl. 75°, 76°. — -u erscheint 80- 
wohl in einfacher Frage (328,1) 
als auch in disjunktiven Fragen: 
1. in selbständigen disj. Fr. steht 
-u sowohl im 1. Glied als auch 
nach bau im 2. Gl. (Ausnahme 
J18,34); 2. im 1. Glied unvoll- 
ständiger disj. Fragen erscheint 
-unur J9,2 (332,3a.b); vgl. auch 


Pau. 
ubils Adj.a übel, böse: xaxöc 
Mc 7,21 R 7,19.21 12,17 13,3.4. 
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10 K13,5 15,33 k13,7 C3,5 
Th 5,15 T 6,10 Tit 1,12; novnpöc 
M 5,37.45 6,13 7,1718 usw. 
canpöc M 7,17.18 L 6,43 E4,29. 
— ubil qipands m. Dat. xaxo- 
AoyWv fluchend Mc7,10; ubil 
habandans ' xaxWıc Exovrac die 
sich übel befindenden, die Kran- 
ken M8,16 Mc 1,32.34 6,55. — 
substantivisch: Data ubil J18, 
23 (: Data ubilo D. M5,37 6,13, 
N.Plur. Mc 7,23). — — Adv. 
ubilaba (19141) xaxWc übel 
J 18,23 Mc 2,17. 

ubiltojis_ Adjja übeltäterisch, 
subst. Übeltäter: N. xaxotmoiöc 
418,30; xaxoüpyoc t2,9. 

ubilwaurdjan s. -waurdjan. 

ubilwaurds Adj.a\oldopoc schmäh- 
süchtig N. K5,11 

ubizwa” Fö ctod Halle D. -ai 
J 10,23. 

uf (ub-uh, 111.232) Präp. unter 
(268Ba) I. m. Akk. (Richtung): 
dnoxdtw Tiıvöc LB8,16; sonst 
und Ti; meist örtlich: galagjip 
uf fotuns K 15,25, uf ligr [gal- 
satjip L8,16, vgl. Mc4,21, uf 
hrot inngaggais M88 L7,6, 
ufhnaiwida ufina po alla K 15,27 
vgl. K15,28 (wo dem got. uf ina 
gr. aut entspricht) u. K 15,26 
E 1,22; übertragen nur in fra- 
bauhts uf frawaurht R 7,14. — 
— 1I. m. Dat. (Ruhe): 1. ört- 
lich öndö rı uf himina L 17,24 
C1,23, uf milhmin wesun K 10,1, 
swe sijaina uf jukuzjai Fskalkans 
T6,1, uf skadau is gabauan 
Mc 4,32, dal uf mesa * ünoAhviov 
Kelter Mc 12,1; 2. zeitlich: eni 
tıvoc unter jemand d.i. zur Zeit 
jemands L4,27 Mc 2,26 T 6,13; 
3. übertragen: ünd rı habands 
uf mis silbin L 7,8, babands uf 
waldufnja M 8,9, uf waldufnja 
gasatids L7,8, uf stahim ... 
wesum skalkinondans G4,3, 
warb paim uf witoda usıo. K 9,20 
ähnl. G4,4.5.21, uf rapinjam 
ist G4,2, uf’ gakunpai L 3,23. 


ufaibeis* Adj.ia Evopxoc durch | 


Eid verpflichtet, verbunden N.P\. 
-jai Neh 6,18. 


ufar Präp. über (268Ba) I. m. 


Akk. (Richtung) 1. örtl. endvw 
rıvöc atstandands ufar ijja L4,39; 
ttepav rıvöc galaip -r marein 

o Galeilaie J6,1, -r Iaurdanu 

10,40, iddjedun -r marein 
Jd 6,17, usiddia -r rinnon Do 
Kaidron J 18,1; ünepdvw TIvöc 
usstaig -r allans himinans E 4,10. 
— 2. übertragen Ent nvı E6,16 
C3,14; eni rı ufarhafjands sik 
r all th24; napd n L313; 
ünep n M 10,37 L6,40 k1,8 
8,3 12,13 E3,20 Phil16 Neh7,2. 
— ufar filu ist‘ repıccevei k 1,5; 
Daim -r mikil wisandam ' tüv 
drtepklav die übergroßen k 11,5; 
ufar Datei mehr als was K 4,6 
k 12,6 Phil 21. — Sk 6,12 7,11. 
— — Il m. Dat. (Ruhe) 
1. örtl. sa ufar himinam * Ö 
obpdvioc M 6,14.26.32; en nı 
warp rigis -r allai airpai M 27,45. 
— 2. übertragen Endvw Tivöc 
waldufni habands -r taihun 
baurgim L19,17; emf nvoc saei 
ist -r allaim R9,5 E4,6; eni rn 
Diudanop -r garda L 1,33 ähnl. 
L 19,14.27, waldufni -r allaim 
L 9,1; Önep ıva nist siponeis -r 
laisarja usw. M 10,24. 


ufarassjan sw.V.1 1. transit. über- 


fließend, überschwänglich machen 
ei ansts awiliud -jai' {va fj xdpıc 
mv ebxapıcrlav trepicceucn K4, 
15; mahteigs ist gub alla anst 
»-jan in izwis’ mäcav xdpıv Tre- 
pıccedcar elc Uuäc ale Gnade 
reichlich über euch auszugießen 
k 9,8; Unepenleövacev N) xdpıc 
ward überreichlich ‘ ufarassip 
<warb > ansts T1,14&. — 2. in- 
trans. überfließen, im Überfluß 
vorhanden sein: -jaib * Tepıc- 
ceunte k 9,8, h dıaxovia ... ecriv 
... Ttepıccebouca mehrt sich, trägt 
Zinsen andbahti ist -jando K 9,12. 


ufarassus Mu Überfluß, Übermaß: 


N. tnepicceuua k 8,13; üneppoAn 
k4,7; TO vümepßdAAov neredoc 


154 ufarfullei — ufswalleins. 


rc duvduewc -us mikileins mah- 
tais E1,19; nepiccever Ta maor- 
vara‘ -us ist Pulaine k 1,5. — 
G. dia T6 Ömepexov TMIc YYibcewc 
gegen die überwältigende Größe 
der Erkenntnis‘ in -aus kunpjis 
Ph 3,8; Evexev tAc dtrepßarAobenc 
ddEnc vor der überwältigenden 
Herrlichkeit * in -aus wulpaus 
k 3,10; dia Tv ÖmepßdAkoucav 
xdpıv ‘in -au<'s> anstais K9,14. 
— D.ufarassau im Überfluß: ne- 
piccorepwc k 1,12 2,4 7,15 11,23 
12,15 Th 2,17; vÜreprepiccWc 
Mc 7,37; Önepertepiccod Th3,10 
513; ünepßadlövrwc k 11,23; 
xa0’ ünepßoArv R7,13 k 1,8; bi 
au dsgl. k4,17 mv ünepßdi- 
Aoucav dydımv ' bo -au mikilon 
... friiabwa E3,19: Önepexreivo- 
wev &avrouc‘ -au ufpanjan uns 
k 10,14; xdpıroc ... rc eEmepfc- 
ceucev elc huäc' anstais... Poei 
-au ganohida in uns E1,8; elc 
ztepiccelav ‘ du -au k 10,15; rWv 
€v Ömepoxhi övrwv der in An- 
sehn stehenden (Behörden)‘ paim 
in -au wisandam T22. — 4 
töv urtepßdAAovra MA0DTOV’ -U 
gabeins E2,7; mepicceveiv * -u 
haban Ph 4,12, tepıcceboucıv 
&prwv' -au (24A; oder Dat.? 
Dann wäre hlaibe nach 262,1 
zu beurteilen) haband hlaibe 
L 15,17. 

ufarfullei Fr mepiccevua Über- 
fülle, Überfluß D. -ein L 6,45. 

ufarfnils Adj.a nemecuevoc fest- 
gedrückt d.i. übervoll N.Fem. -a 
L 6,38. 

ufargudja Mn üpxıepeüc Ober- 
priester d.i. Mitglied des Syne- 
drions: D.Pl. -jam Mc 10,33. 

ufarhanseins Filö (152%) das 
Überhören, der Ungehorsam nö- 
cav napaxonv’ all -eino k 10,6. 

ufarhiminakunds Adj.a Enoupd- 
vıoc hinmlisch: sw.N. sa -da 
(Christus) K15,48; sıw.N.Pl. -dans 
ebd. (V.49 €noupaviou ‘ himina- 
kundins, wo ufar- wohl mit Ab- 
sicht weggelassen ist). 


ufarjaina adverbielle Redensart: 
darüber hinaus: elc Ta vUrep- 
exeiva UuWwv edayyekicacdaı über 
euer Gebiet hinaus das Evan- 
gelium tragen‘ -a izwis aiwag- 
geljon merjan k 10,16. 

ufarmandei F'n Vergessenheit: D. 
-ein Sk 6,4. 

ufarmeleins F'i}/ö (152%) Emypapr 
Überschrift N. Mc 12,16. 

ufarmeli Nia dsgl.: N. Mc 15,26; 
A. L 20,24. 

ufaro I. Adv. (192B2) darüber: 
.o wisandan Sk4,13; staina 
ufarlagida was -o * MOoc Enexeito 
em adryp 11,38. — — II. Präp. 
a) m. Gen. (Richtung) über etwas 
endvw rıvöc: trudan - waurme 
L 10,19; gasatida in taihswon 
seinai in himinam -o allaize 
reikje E1,21. — b) m. Dat. 
(Ruhe) über einem, einer Sache 
endvw tıvöc: Pu sijais -0 fimf 
baurgim L 19,19; ufaro allaim 
ist Sk 4,13 (I3,31).19, eni rn wi- 
tandans -o hairdai L 2,8. 

ufarranneins Filö (152%) Be. 
sprengung: D.Pi. -im Sk 3,10. 

ufarskafts Fi Anapyıı Erstlings- 
frucht: ei h, Anapyr, Ayla wenn 
die E. heilig ist * Dandei -s 
weiha R 11,16. 

ufarswara* Mn eEnlopxoc Mein- 
eidiger: D.Pl. -am T 1.10. 

ufhauseins F'/ö (152%) Gehorsam: 
vnorayn D. -ai k9,13 T 2,11: 
ünaxoh N. k10,6; D. Phil 21; 
4A.k7,15 10,5. 

ufhnaiweins Fi/ö (15%) vünorayı 
Unterordnung, Gehorsam A. 
G 2,5. 

Ufitahari Eigenname Urk. v. Neap. 

ufjo: mepıccöv pol Ectiv TO Ypd- 
perv Univ es ist überflüssig für 
mich euch zu schreiben ' ufjo 
mis ist du meljan izwis k 9,1. 

ufkunpi Nia Eniyvwac Erkennt- 
nis: G. -jis (146) E4,13; D. -ja 
E 1,17 C1,10 310 T 2,4 t 2,25 
3,7 Tit 1,1. 


| ufswalleins Fi/ö (152%) puciwac 


ufta — uhtiugs. 155 


Aufgeblasenheit, Hochmut N.Pi. 
-05 k 12,20 A (fehlt B). 

ufta Adv. oft: nolAdxıc J 18,2 
Mc5,4 9,22 k8,22 11,23.26.27 
Ph 3,18 t1,16; muxvd L5,33 
Mc 7,3 (Sinfg''?lvg), in Dizo -a 
sauhte Deinaizo * dıa TAc nuxvdc 
cov Acheveiac T5,23; swa -a 
swe dıigkaib o. matjaip * dcdxıc 
Av nivnte 0. &cdinte 80 oft als 
K 11,25.26. 

ufto (52!) Adv. vielleicht: ibai ufto 
unnore M 27,64. — Vgl. aufto. 

ufwaira Nom.Fem.: -a gens' ı 
Önavdpoc Yuvr) die verheiratete 
Frau R7,2 (andere schreiben uf 
waira). 

ugkis (ugekis M 9,27 317,21 Mc 
10,35, 285) Akk. Dat. Du. tuäc, 
Nuiv uns beide(n) (164): A. 
M9Y,27 L7,20; D. J17,21 Mc10, 
35.37 K4,6. 

-uh (52,2), nach Vokalen -h, enklit. 
Part. und, nun, also u.A. (329,2); 
in rein kopulativer Bedeutung 
verbindet -uh Verba miteinander, 
ale Übergangspartikel tritt es 
auch an Pronomina u. Prono- 
minaladjektiva, Präpositionen, 
Adverbia sowie vereinzelt an 
Nomina. — Es wird stets dem 
ersten Wort seines Satzes an- 
gefügt (auch L15,26 Mc 8,1) «. 
tritt a) zwischen Präfix u. Ver- 
bum: in-uh-sandidedun J 7,32, 
uz-uh-hof 311,41 17,1, uz-uh- 
iddja J 16,28, an-uh-kumbei 
L17,7, ub-uh-wopida L18,38. at- 
uh-gaf E4,8; ga-h-melida L 1,63. 
b) zwischen Präpositionu. Nomen: 
and-ulı Dana laist Sk 5,6 fram-uh 

' PDamma J 19,12, in-uh jainamma 
mela M 11,25, uz-uh pamma 
mela J 6,66 usw. Vgl. 232. — 
Es überträgt: xal J7,32 17,1 
18,33 Mc 2,11 14,13, kai adröc‘ 
sah (168) L2,38 (kal aöm *K) 
841 17,16 192, vgl. I148 
(Patuh ° xat), oötwc xai swah 
K15,22 k8,6 E5,24 (neben swa 
jah K 12,12 k1,5 u.ö.), vgl. auch 
315,9 17,18. — oüv J16,18. | 


— be M27,44 J10,20 E4,32 
th 3,12. — Für gr. Asyndeton 
M 11,25 J 6,66 19,12 L 10,21 Mc 
10,7; J9,17 10,3.21 18,26. — 
Pleonastisch bei Partizipialkon- 
struktionen L15,26 Mc8,1 T 6,8. 
— — -uh in Verbindung m. an- 
dern Partikeln: a) -uh pan (-ub 
-ban, 26 A), vgl. Dan; -uh han tritt 
zwischen Präfix und Verbum: 
at-uh-ban-gaf Mc 14,44, diz-uh- 
Dan-sat Mc 16,8, at-up-pan-gag- 
gand K 14,23: an-ub-ban-niujaip 
E4.23, uz-ub-ban-iddja G 2,2; 
hi-b-ban-gitanda K 15,15, ga-b- 
Dan-traua t 1,5; beachte auch 
ga-D-pan-mih-sandidedum k 8,18 
B (: ga-h-ban-mip-[ga]sandide- 
dum A) (332,2.3. — bh) -uh 
auk ° ydp M9,21 K15,26 (vgl. 
auch R13,6). — c) -uh allis* ydp 
L6,45. — d) -uh folgt auf ip, 
schließt sich aber nie an dieses, 
sondern stets an das flg. Verbum 
an: J9,17.38 11,41 14,8 16,19 
usw, — e) in Verbindung mit 
jah: -uh — jah J16,28 L6,8; jah 
-uh pleonastisch nebeneinander 
ushanp hunp jah at-uh-gaf gibos 
E48 (vgl. 329). — In der 
Skeireins erscheint allein- 
stehendes -uh an fig. Stellen: 
in-uh Dis und deshalb 1,23 2,4. 
9.14 3,23 4,6.12 6,17.22, anduh 
Dana laist 5,6; nicht unmittelbar 
hierher gehören sah 2,12, patuh 
1,15, Pammuh 5,27. — Über 
-uh für -u in Doppelfragen vgl. 
27 a. 


uhtedun s. ogan*. 
uhteigs (65,2) Adj.a otiosus, Zeit 


habend: \va cxoAdcente (*K -Inte 
KLChr. usı0.) ri vnctela Kal M 
mpoceuyfj ° ei -ai sijaip, fastan 
jah bidan K75A. — Adv. 
uhteigo (19142) ebxaipwc zur 
rechten Zeit t4,2A(: ohteigo B, 
vgl. 23Ba). — Komp.un-uhteigo. 


uhtiugs (65,2) Adj.a opportunus. 


gelegen: dtav ebxarprcn sobald 
es ihm gelegen ist‘ bibe uhtiug 
K16,12B. 
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uhtwo (65,2) Fn Morgendämme- 
rung: air -on’ vor Tagesanbruch 
npwi Evvuxov Alav früh morgens 
im Dunkeln Mc 1,35. 

ulbandus « xdunAoc Kamel: G@. 
aus Mc1,6; D. -au L 18,25 
Mc 10,25. 

unagands Pt.Prs. furchtlos für 
&pößwc K 16,10B (: -ans A, vgl. 
31c); N.Pl. -andans Ph 1,14. 

unagein adverb. Dat. äpößwc 
furchtlos L 1,74. 

unairkns Adj.a Avöcıoc unheilig, 
gottlos: N.Pl. -ai t3,2B: sw. 
ansA; D. aim T1,9AB. 

unaiwisks Adj.a üvenalicxuvroc 
der sich nicht zu schämen 
braucht, ohne Schande A. -ana 
t2,15. 

unanasiuniba Adv. (19141) un- 
sichtbar Sk 8,2. 

unandhulis” (d) sw.Pt.Pf. Avaxa- 
Auntöuevoc unenthüllt N.Neut. 
-bD k 3,14. 

unandsakans Pi.Pf. unbestritten: 
N.Pi.Neut. Sk 6,15. 

unandsoks* wohl Adj.ijja (183) 
unbestreitbar: A.Neut. -k Sk6,13. 

unatgähts (53) Adj. änmpdcıtoc 
unzugänglich: A.Neut. -ht T 6,16. 

unbairands Pi.Prs. nicht tragend: 
all bagme -ane akran ° rnäv 
devdpov un toriodv xapııöv L3,9; 
Fem. so -ei' h od rikrouca 
die nicht gebärende (imperfektiv) 
G 4,27. 

unbarnahs Adj.a ütexvoc kinder- 
los N. L 20,28.29. 

unbaurans Pt.Pf. ungeboren (im- 
perfektiv, D. -amma Sk 5,20. 

unbeistei* F'n das Ungesäuertsein: 
in -ein: Ev dZöuoıc mit den un- 
gesäuerten Broten K5,8. 

unbeistjops* (d) sw.Pt.Pf. &Zunoc 
ungesäuert: N.Pl. -odai K 5,7. 

unbiari* Nia Onpiov wildes Tier, 
Bestie N.Pl. -ja Tit 1,12. 

unbilaistids* (d) sıo.Pt.Pf. äveE- 
ıxviactoc unaufspürbar, unbe- 
greiflich: N.Pl -idai R 11,33. 

unbimait Na Nichtbeschneidung: 


äxpoßucria Vorhaut D. -a 02,13. | 


ı unbimaitans P£.Pf. unbeschnüten: 


ol Aeyönevor Axpoßucria * Bai 
namnidans -ai E 2,11. 

unbrüks (65,1) Adj.ilja (183) 
Gxpeioc unbrauchbar: N.Pl. -jai 
L 17,10 Sk 1,2 (R 3.12). 

und Präp. (268 Ba) I. m. Akk. 
(Richtung) bis zu: 1. räuml. 
Ewc rıvöc faurahah dis(s)kritnoda 
iupapro und dalab (Adv. der 
Kichtung) M 27,51 Mc 15,38, 
pPairhgaggaima und Beplahaim 
L 2,15, brahtedun ina und au- 
bumisto Pis fairgunjis L 4,29, 
qemun und ina L4,42, und 
himin ushauhido L 10,15, und 
halja gadrausjaza ebd., fram 
andjam airbos und andi himinis 
Mc 13,27, frawulwanana und prid- 
jan himin k 12,2, tund allana 
midjungard gapaih Sk4,10 zu 
bessern in [and]; &äxpı rıvöc 
mitap fairrinnandein und jah 
izwis k 10,13, ähnl. V.14; ec: 
und izwis gasniumidedum 
k10,14. — 2. zeitl. &wc Apr’ 
undhhita M 11,12 J16,24 Mc 13,19 
K15,6 Sk 4,11, Ewc (ic) chRe- 
pov‘ und hina dag M 27,8 k 3,15 
u.dgl.m., und patei usleipip ° 
Ewc Av nape\A0n bis da& M5,18, 
Ewc Avareiin 6 fikıoc ‘ und patei 
urrinnai sunno Neh 7,3; Ewc 
ötov el ev th 88W und Patei 
so lange als M 5,25, Axpı TAc 
criuepov und hina dag k3,14, 
äxpı nc Nuepac‘ und bana dag, 
ei L 1,20, und Danei dag L17,27, 
Ewc note‘ und va wie lange 
J10,24 L9,41 Mc9,19 u. dgl.m.; 
nexpı TAc cruepov ' und hina dag 
M 11,23, nexpı TC Empaveiac * 
und qum T 6,14; elc reXoc‘ und 
andi schließlich, zu yuter Letzt 
L 18,5, bis zuletzt Th 2,16; ep’ 
öcov‘ und pata kveilos bei so 
lange MY,15, ev bb‘ und Patei 
dsgl. Mc 2,19. — 3. zur Bezeich- 
nung des Grades: E&wc giba Pus 
und halba Piudangardja Mc 6,23; 
uexpı und daupu atnelvida Ph 2, 
30, arbaidja und bandjos t 2,9; 


undar — ungasailvans. 


roAAD yälkov’ und filu mais 
L 18,39 k3,9.11 Ph 1,23; möcw 
uäAAov und lvan filu mais 
M 10,25; obdev diapeper‘ ni und 
waiht iusiza ist G 4,1. 
II. m. Dat. für, um etw.: Avıi 
tıvoc augo und augin M 5,38, 
ubil und ubillamma R 12,7 
Th 5,15; eic atgebun ins und 
akra- kasjins M 27,10. 
undar Präp. m. Akk. (Richtung) 
önd rı unter etw.: ei uf melan 
satjaidau aippau undar ligr’ 
öünö nv xAlvnv Mc 4,21. 
[undaristo] Konjektur für 7 un- 
daraisto E4,9A Superl. A.N ta 
xardıtepa uepn das Innere. 
undarleija Mn &ayıcrötepoc der 
Allergeringste D. -in E3,8. 
undaro Präp. m. Dat. unoxdrw 
zıvöc unter Mc6,1l 7,28. 
undaurnimats Mi &pıcrov Früh- 
stück d.i. die zur Mittagszeit ein- 
genommene Mahlzeit: A. L 14,12. 
undiwanei Fr Adavacla Unsterb- 
lichkeit: A. T 6,16; D. K 15,53 
u. 54A (fehlt hier in B wie in 
FG fg). 
unfagrs Adj.a unpassend: dxd- 
pıctoc undankbar sw.D.Pi. L 6,35. 
unfairina sw.Adj. üueumtoc tadel- 
los A.Pl.Neut. Th 3,13B; dsgl. 
unfairinona Th5,23A (: us-B) 
an Stelle des Adv. Ayneuntwc. 
— Vgl. Adv. unfairinodaba. 
unfairinodaba Adv. (191 A1) äuen- 
ntwc untadelig Th 2,10 
unfairlaistids* (d) sw.Pt.Pf. äv- 
edıyviacroc unaufspürbar, uner- 
forschlich sw. A.Fem. -idon E 3,8. 
unfaurs Adj.ijja gYAbapoc ge- 
schwätzig N.Pl.Fem. -jos T 5,13. 
unfaurweis (115,1) Adj.a unvor- 
sätzlich, ohne Vorbedacht: sw.G. 
Pl. -sane Sk 3,14. 
unfrapjands Pt.Prs. äcbveroc un- 
verständig: D.Fem. -ein R 10,19. 
unfreideins F'i/ö (152°) Apeıdia 
Schonungslosigkeit, Härte: D. -ai 
C223A (: unfreidei ... B). 
unfrodei F’n Unverstand, Torheit: 
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äppocovn G.k 11,1; D. k 11,17. 
21; &vora G. L 611. 

unfrops* (d) Adj.a unverständig, 
avöntoc G 3.1.3; sonst üppwv: 
A. -dana k 11,16; N.Pil. -dai 
E5,17; so.N.Pl. Y-bans G 3,3 A 
(Schreibfehler, vgl. 133 Fußn. 1); 
sw.Vok. -dans G 3,1 A. 

ungafairinonds Pi.Prs. Aveni- 
Anntoc tadellos: N. T3,2 AB; 
aveynintoc unbescholten N. Tit 
1,6B. 

ungafairinoßs (d) sw.Pt.Pf. dsgl. 
aveyrxAntoc N. Tit1,7; N.Pl. -odai 
T 3,10; äveniänntoc A.Fem. -oda 
T6,14; N.Pl.F -odos T5,7 A 
(: tungafairidos B). 

ungahabands sik Pt.Prs. Axparıc 
zügellos, sich nicht beherrschend: 
sw.N.Pl. t3,3. 

ungahobains Fi (152°) Axpacia 
Unmäßigkeit, Unenthaltsamkeit: 
G. -ais K 7,5. 

ungalairbs Adj.a unfügsam, un- 
gehorsam: aneıdhc N.Pl. -ait3,2; 
avunötartoc N.Pi. Tit 1,10; 4. 
Pl.Neut. -a Tit 1,6. 

ungakusans Pt.Pf. adöxıuoc nicht 
probehaltig, verwerflich: N.Pi. 
-ai k 13,5.6.7. — Randglosse -ai 
zu uskusanai * ddböxıuoı Tit 1,16 A. 

ungalaubeins Filö (152%) Un- 
glaube: Ameldcıa Ungehorsam G. 
-ais E22 5,6 C3,6; D. R 11,30. 
32. — dmcria @. Mc 6,6 9,24; 
D. R11,20.23 T 1,13 Sk 8,8. 

ungalaubjands Pt.Prs. ungläubig: 
änerddhv R 10,21 u. Aneıdrc un- 
gehorsam Tit 1,16; sonst Amcrtoc 
L9,41 Mc 9,19 K 7,12.13.14.15 
10,27.29 14,22.23.2& k4,4 6,14. 
15 T5,8 Tit 1,16 Sk5,10 6,21. 

ungalaufs* (b) Adj.a wertlos: 5 de 
(cxeboc) eic Arıulav’ summup- 
ban du -bamma R 9,21. 

ungaraihtei Fn ävonia Gesetz- 
losigkeit, Ungerechtigkeit D. 
k 6,14 


' ungasallvans Pt.Pf. ungesehn, un- 


sichtbar: ur BAenöuevoc k 4,18; 
&öpatoc CG1,iö(danach k4,4B). 
16 T 1,17. 
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ungastops (b) Adj.a ohne festen 
Stand, ohne bleibende Stätte: 
Acraroduev‘ -pai K 4,11. 

ungatass (115,1) Adj.a ütaxtoc 
ungeordnet, zügellos: Dans -ssans 
Th 5,14. — Adv. ungatassaba 
(19141) ätdxtwc unordentlich 
th 3,6.11. 

ungatewis* (d) se.Pt.Pf. ungeord- 
net: obx Hraxtiicanev Ev buiv 
wir haben kein ungebundenes 
Leben bei euch geführt‘ ni -idai 
wesum in izwis th 3,7. 

ungawagips” (d) sw.Pt.Pf. Auera- 
xivntoc unbewegt, unbeweglich 
N.Pi. -idai K 15,58. 

unhabands Pt.Prs. un Exwv nicht 
habend: D. L3,11 19,26; 4.Pi. 
K 11,22. 

unhailli Nia ynolarla Schwäche, 
Krankheit A.Pl. -ja MY35; A. 
Sg. pai -i habandans * ol xaxıbc 
£xovtec M 9,12. 

unhails Adj.a krank: &ppwcrtor‘ 
-ai K 11,30; ol xarWoc Exovrec 
bai -ans L5,31; roüc Acdevodv- 
tac‘ Dans -ans L 9,2. 

unhanduwaurhts adj.Pt.Pf. äxeı- 
ponointoc nicht mit der Hand 
gemacht: A.M k5,1; A.F Mc 
14,58. 

unhindarweis (115,1) Adj.a Av- 
unöxpıroc ungeheuchelt D.F -sai 
k 6,6 T1,5. 

unhrainei F'n üxadapcla Unreinig- 
keit A. C3,5. 

unhrainipa Fo dsgl. N. G 5,19; 
G. E4,19; D. k12,21 Th4,7; 
N.PI. allos -os E 5,3. 

unhrains Adj.ilja (183) unrein: 
tdiihtnc wungebildet N. k11,6; 
ergänzt von GL. < va unhrain 
wisan > für Ti xowvöv elva 
R 14,14: sonst Axddaproc: N. 
L 9,39 (Zusatz nach V. 42) E5,5; 
4. -jana L4,33 Mc 3,30 7,25; 
D. -jamma Mc1,23 3,30 5,2 
k 6,17; N.Pl.Neut. -ja K 7,14; 
4A.Pl. -jans Mc 3,11; @. -jaize 
Mc 6,7; D.-jaim L6,18. — sw.N. 
-ja Mc 1,26; Vok. Mc 1,25 5,8; 


D.-jin L 8,29 9,42 Mc 9,35; N. | 


ungastobs — 


unkunbs. 


Pi. -jans Mc 5,13; D. -jam L 4,36 
Mc 1,27. 

unhulpa Mn Unhold, Teufel: dat- 
uwv L8,29; daıuönov L 4,35 
8,33 9,492; caraväc K5,5; did- 
BoAoc M25,41 E4,27 6,11 (Rand- 
gl. in A zu diabulaus) T 3,6.7 
6,9 t 2,26. 

unhulpo Fr Unholdin, Dämon: 
datuwv N.Pl. Mc 5,12; sonst dban- 
uövıov; -on haban * daıuoviZechm 
J10,21 Mc 1,32. N. M 9,33 
310,21 Mc 7,29; A. I 7,20 8,48. 
49.52 10,20.21 L7,33 Mc 7,26.30; 
G. L4,33; N.Pl. L4,41 8,2.30. 
35.38 10,17 Mc 5,12; A. M 7,223 
9,34 L8,27 (Randglosse skolısla) 
9,49 Mc 1,32.34.39 3,15 6,13 
9,38 16,9; G. M 9,34 Mc 3,23 
T 41; D. L9,1 Mc 3,22. 

unhunslags Adj.a ücnovboc ohne 
Opfer, unversöhnlich: N.Pi. -ai 
t3,3. 

unlvapnanda Pt.Prs. ücßecroc un- 
auslöschlich A.N Mc9,45; D. 
L 3,17. 

unbeila sw. Adj. Abıdleimtoc un- 
ablässig N.F R 9,2. 

unkarja sıw. Adj. sorglos: ur Aueleı 
Tod Ev col xapicuaroc vernach- 
lässige nicht die Gabe in dir 
ni sijais -ja Pizos in Pus anstais 
T4,14; ban gahausjand -jans 
(nach qui neglegenter verbum 
suscipiunt abfgq) Mc 4.15. 

unkaureins* Filö (152°) Ev navıi 
Aßapfı duiv &nayröv Ernpnca ich 
habe mich in allem unbeschwer- 
lich für euch gehalten, benom- 
men‘ in allaim -einom izwis mik 
silban fastaida k 11,9. 

unkja Mn lat. uncia Unze (Land- 
maß): G.Pl. unkjane Urk. v. 
Arezzo. 

unkunnands Pt.Prs. dyvouv nicht 
kennend, unwissend: N. Sk 2,12; 
D. Sk2,18; N.PI.R10,3 Sk4,5; 
D. Sk 6,11. 

unkunpi Nia Ayvwcia Unkunde 
A. K 15,34. 

unkunps Adj.a (Pt.Pf., vgl. 220,4) 
unbekannt: hunv de Ayvooluevoc 


unledi — unskaus”. 


To npocunw Taic Exkincioic 
ich blieb den Gemeinden von 
Angesicht unbekannt‘ wasub-ban 
-bs wlita aikklesjom G 1,22; N. 
Pi. -bai dsgl. k6,8. 

unledi Nia nrwyela Armut: N. 
Data diupo -i k 8,2; D. -ja k8,9. 

unleps* (d) Adj.a arm: newc N. 
Pi. k 9.9, sonst ntwyöc, m. Dat. 
‘an etw L 6,20 (ahmin, Zusatz 
nach M5,3): N. unleds (25C) 
L 16,20; N.Pl. -dai M11,5; A. 
L14,13.21 D. L4,18 18,22 19,8. 
„— so.D. -din L16,22; A.Pi. 
-dans J 12,8 Mc 14,7; Vok. au- 
dagai jus -dans * yardpıoı ol 
stwyxot L 6,20; G. -dane G 2,10; 
D. -dam J 13,29. 

unliufs” (b) Adj.a obx hyanmuevoc 
ungeliebt, unlieb: A.Sg.Fem. bo 
-on R 9,25. 

unliugaids* (d) sw.Pt.Pf. &yanoc 
unverheiratet: D.Fem. -aidai 
K7,11A, auf genai bezüglich; 
wohl zu ändern in [-aida]. 

unliugands Pi.Prs. äyevdnc nicht 
lügend N. Titi,2. 

unliuts Adj.a ävunöxpıroc wun- 
geheuchelt, ohne Falsch: N.Fem. 
R 12,9; so.@.F t1,5. 

unlustus Mu Unlust iva un ddu- 
uWcıv damit sie nicht mıdlos 
werden‘ ei ni wairbaina in -au 
C3,21. 

unmahteigs Adj.a ohnmächtig, 
schwach: “cdevnc K4,10 9,22; 
äcdevüuv R14.1.2 K 89.11; Adü- 
varoc unmöglich L 18,27 Mc10, 
27 R8,3; nist unmahteig guda ° 
obx Aduvarrıceı L 1,37. 

unmahts Fi Ohnmacht AcBeveia 
Schwäche, Krankheit: A. un- 
maht Randgl. zu siukein " Acde- 
veiav G4,13A; A.Pl. -inns MS, 
17; D. -im k 12,5. 

unmanariggwai Nom.Plur.t3,3B: 
-rigwai A Avriuepor ungezähmt, 
wild oder unfreundlich, barsch. 

unmanwus Adj.u Atapackebacrtoc 
unvorbereitet: A.Pl. -wjans k 9, 
4B (:-wjands A, vgl. 31c). Vgl. 
manwus. 
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unmildjai Nom.Pilur. 
lieblos t 3,3. 
unnutjans Akk.Plur.M T 6,9: un- 
nütz, töricht: äavöntoc. 
ungenids* (d) sw.Pt.Pf. üyanoc 
unbeweibt: sw.D.Pi. -dam K 7,8. 
ungebs* (pP) Adj.ilja (? vgl. 183) 
Gppntoc unaussprechlich: A.PI. 
Neut. -bja k 12,4. 
unriurei Fr üägpbapcla Unver- 
gänglichkeit; A.t1,10; @. K 15, 
50; D. K 15,53 E 6,24. 
unriureis* Adj.ia (182 II) o. un- 
riurs* Adj.i'ja (183) &pbaprtoc 
unvergänglich: A. -jana K 9,25; 
D. T 1,17; N.Pi. -jai K 15,52. 
unrodjands Pt.Prs. nicht redend, 
stumm: &l\oXoc A.Pl. Mc 7,37; 
N. Mc 9,25, A. Mc 9,17. 
[unsahtaba] Konj. für } unsah- 
baba A Adv. (19141) unbestrit- 
ten buokoyouuevwc T 3,16. 
unsailvands Pt.Prs. un Bienwv 
nicht sehend N.Pi. J 9,39. 
unsaltans Pt.Pf.üvaAoc ungesalzen, 
kraftlos N.Neut. Mc 9,50. 


äctopyor 


unsar (115,2) tHuerepoc, TuWv 
unser (165). Zur Stellung vgl. 
279.1. 


unselei F’n Bosheit, Schlechtigkeit: 
xaria A. C3,8, D. E4,31. — 
adıxia D. t2,19; novnpia A. 
L 20,23 (nach M 22,18, vgl. ne- 
quitiam ael) (Sk8.2.10); @. K5,8 
E 6,12 (Sk 8,12.25); D. (Sk 1,22); 
D. T1,17; N.Pl. Mc 7,22. 

unsels Adj.ilja (183) übel, böse: 
apıdyadoc N,PI. -jai t3,3; no- 
vnpöc N. Neut. -sel M 6,23 Mc 7,22. 
— sw.Vok. L19,22; @. -seljins 
E6,16 A (: -seleins BB D. M 5,39 
dJ17,15; D.Pl. L 6,35. 

unsibjis* Adjja (182I) ungesetz- 
lich, gottlos: D.Pl. nera avöuwv ' 
mip -jaiın Mc 15,28; Aceßecı* 
-jaim T1,9AB (Randgl. in A af- 
gudaim). — sw.A.Pl.Neut. |-jona] 
Konj. für }-jana * mv dvopiav 
M 7,23. 


unskaus* (89,2): unskawai sijaima * 
vnpwuev last uns nüchtern sein 
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Th 5,8B (nicht in *usskawai zu 
ändern). Vgl. us-skarjan. 

unsuti* (ü oder u?) Nja(ia) äxa- 
ractacia Aufstand D.Pi. -jam 
k 6,5. 

unsweibands Pt.Prs. unaufhör- 
lich: ob rabonaı elxapıcrWv ' 
-ds awiliudo E1,16; ddıiadelnrwc 
mpoceixecde * -dans bidjaib Th 5, 
17, Ahnl. Th 2,13; bc ädıddetn- 
rov tw Tv Tepl cod uvelav' 
loaiwa -do haba bi puk gaminpi 
ti1,3. 

unswerei Fn Arıula Unehre A. 
k 6,8. 

unsweriba Fö dsgl. D. k 11,21. 

unswers Adj.a Arıuoc nicht geach- 
tet, verachtet: N. Mc6,4; N.PI. 
ai K410; & dE elc Arıulav‘ 
sumup-Pan du unsweraim_ (sc. 
kasam) t 2,20. 

unswikunps* Adj.a (220,4): Kom- 
par. N.Fem. unswikunbozei 
unbekannter Sk 6,1. 

untals Adj.a unfügsam: Avund- 
taxtoc unbotmäßig D.PI. -aim 
T 1,9; Anadıc ungehorsam A.PI. 
“ans L1,17; dnaideutoc ungebil- 
det, töricht sw.N.Pl.F t 2,23. 

unte Konj. I. temporal (359) bis; 
80 lange als: a) m. Ind. Präs. 
ewc J9,4 T4,13; Ewc Av M5,18. 
26 10,23 usw. Ewc dtou L15,8; 
wc oü J13,38; ev db L5,34. 
Prät. &wc Ecw elc mv adAnv° 
unte qam in garda Mc 14,54; 
£wc Öötou J 9,18. — b) m.Opt. 
Prs. &wc Epxouaı‘ unte qimau 
L19,13; &wc &v K45; pexpı 
E 4,13; äxpıc oö K 11,26 G 4,19. 
— — Il. kausal, auf der Grenze 
zwischen Parataxe u. Hypotaxe 
stehend (340); denn, weil, da; es 
nimmt stets den 1. Platz ein: 
ydp M6,14.24 7,25  9,16.24 
25,42 usw. (sehr häufig) xal Ydp 
k3,10. — ön M 5,34.35.36.45 
6,5.13 usw. (noch häufiger als 
ydp); dıörı L2,7 R87 G2,16 
Th 218 46; xaßöon L1,7 
19,9. — @nei M 27,6 J 13,9 
Mc 15,42 K5,10 k11,18 13,3; 


unsuti* — unweis, 


emeidri K 1,21.22 15,21 Ph 2.96: 
enerdnnep * unte raihtis L1,1. 
— roDd m. Inf. Ph 3,21: dbıa 6 
m. Inf. L9,7 Mc 4,6 5,4. 
untilamalsks Adj.a nporernc vor- 
eilig, unbesonnen N.Pi. -ai t3,4. 
untriggws (90) untreu; äbdıkoc 
ungerecht: st. u. so N. -ws u. sa 
-wa L 16,10, 
unpiuda Fö odx Eövoc Unvolk, 
Nicht-Volk D.Pi. -om R10,19. 
unbiunp (P) Na tö xaxdv das Böse: 
-P taujan * xaxononfcaı L 6,9 
Mc 3,4: 4. L6,9 Mc3,4 R 12,81 
k5,10; G. -Bis R9,11; D. -ba 
R 12,21; A.P!. -ba t 4,14. 
unpwahans Pt.Pf. ävıntoc unge- 
waschen D.Pi.F -aim Mc 7,2.5. 
unufbrikands Pt.Prs. m. Dat. 
ünpöckonoc m. D. unanstößig 
N.Pi. K 10,32. 
unuhteigo (65,2) Adv. (19142) 
üxalpwc zur Unzeit t42 AB. 
unuslaisips (d) sw.Pt.Pf. un nena- 
OnkiWc unbelehrt N. J 7,15. 
unusspiliods* (d) sw.Pt.Pf. nicht 
auszuerzählen: averdbinyntoc sıw. 
G.Fem. k 9,15; unpassend für 
Avekepeuvntoc unerforschlich: 
Ivaiwa -oda sind stauos is R 11,33 
(vgl. Anm.). 
unwahs Adj.a äyueumtoc tadellos: 
N.PI.Neut. -waha L 1,6. 
unwairpaba Adv. (191.41) avakiwc 
unwürdig (m. Gen. V.27?2) K11, 
27.29. 


unwammeil Fn Unbeflecktheit: 
eixpivera Reinheit, Lauterkeit 
G. K5,8. 

unwamms Adj.a flecken-, tadellos: 
ücmAoc A.Fem. -a T 6,14; Ayuw- 
noc N.Fem.-a E5,27; N.Pi. -ai 
E1,4; A. -ans C 1,22, 

unwaurstwo Fn äyph uniätig, 
müßig N.Pl. T 5,13. 

unweis (115,1) Adj.a !dıbmc un- 
gebildet, unwissend: N.K 14,24; 
N.Pl. -sai K14,23; A.Pl. 00 
BeAouev ÜnAc ÄAyvoeiv‘ ni wi- 
leima izwis -sans k 1,8 Th4,13. 
ni wiljau usw. R 11,25. 
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unweniggo Adv. (19142) uner- 
wartet, plötzlich für das Ad). 
atpvidioc Th 5,3. 

unwerein Akk.Sing.F äyavdaıncıc 
Unwille k 7,11 AB (N. wohl un- 
werei*, nicht unwereins”),. — 
Vgl. un-werjan. 

[unwiss*] (215,1): du [unwissam- 
ma] Konj. für tunwisamma 
abrAwc ungewiä, ins Ungewisse 
K 9,26 A. 

unwita Mn Unwissender, Unver- 
ständiger: acbveroc N.Pi. Mc 7, 
18; äppwv N. k 12,6.11, 4.Pi. 
k 11,19. — swaswe -a qipa’ 
tapappovuv AddW k11,23. — 
ni wiljau izwis -ans ’ ob OeAw 
Öuöc Ayvoeiv K 10,1. 

unwitands Pi.Prs. unwissend: 
äyvowv T1,13; unte ni sijum 
-ans munins is’ 00 ydp adtod 
ta vonnarta Ayvoobnev k 2,11. 

unwiti Nja Unwissenheit, Unver- 
stand: üppocuvn N. Mc 7,22; 
üvora N. t3,9; äyvoma @. -jis 
E 4,18. 

unwunands Pi.Prs. äbnuovwv be- 
ängstigt, bekümmert N. Ph 2,26. 

ur Präp. s. us. 

urrists (Fi) Eyepcıc Auferstehung 
A. -rist M 27,53. 

urrugks Adj.a verworfen (?): 
Randgl. ussateinai urrugkai zu 
wistai barna hatize ° güceı Texva 
öpync E2,3A. 

1. urruns (115,1) M AvaroAn (Son- 
nen)aufgang, Osten N. L 1,78, 
and üvaroAüv *° fram -runsa 
M 8,11. — Apedplhv Abtritt D. 
-runsa Mc 7,19. 

2. urruns (115,1) Fi EEodoc Aus- 
gang: A. gqebun urruns is, Poei 
skulda usfulljan L 9,31. — Vgl. 
ga-runs. 

as (uzu G3,25, uz-uh J6,66 
L 6,45 20,& Mc 11,30, tgl. 114; 
urrigza k46AB, vgl. 26 E) 
Präp. m. Dat. aus, von (— her): 
ex (ungemein häufig), rein ört- 
lich, zur Bezeichnung des Ur- 
sprungs, eines partitiven Ver- 
hältnisses; zeitlich: seit, gleich 


Streitberg, Die gotische Bibel II. 


nach J6,64.66 9,1 L18,21 Mc 
10,20 Sk1,18; modal M5,37 
J841 L10,27 Mci11,20 12,30.33 
K 7,5 13,10.12 k2,4 5,2 8,11.13 
9,6.7 C 3,23 u.d. — And rduml. 

24 82 95.54 


L 17,29 Mc 
3,78 71. 15.17 8,11 11, 12 Neh 
5,17, us us daubaim - ATO vekpWv 


M 27,64; zur Bez. des Ursprungs 
L 8,3; des partit. Verhältnisses 
L9,38 19,39; zeitl. us barniskja 
and Bpepouc 13,15. — üt us’ 
tw rıvöc L4,29 20,15 Mc 5,10 
(us) 11,19 12,8. — xard n: 
us baurgim ° xard nöAıv L8,4, 
us gabaurpai o. wistai ° xard 
pbcv R 11,21.24. — Ev k3,9B 
(:inA) t2,7. — us barniskja ° 
nawdı6ödev Mc9,21. — für griech. 
Gen. K 12,12 (de uno corpore 
de, ex D*, nach V. 15). — bei 
Umschreibungen: uslausei uk 
us waurtim * expı£dönrı L17,6; 
Dans us liutein taiknjandans sik 
uToxpivouevouc &aurtouc die sich 
verstellten L 20,20; us lustum ° 
xarda E&xobcıov Phil 14. 

usbalpei Fn Frechheit: dYıanapa- 
zpıpn, fortwährende Zänkerei N. 
Pi. T6,. 

usbeisnei F’n naxpoduula Geduld, 
Langmut: N. G 5,22; A. C 3,12 
(0. D.?) T 1,16. 

usbeisneigs Adj. a geduldig, lang- 
mätig: -eigs wisan ° HaxpodUueiv 
N.Fem. -eiga K134; N.PI.M 
eigai Th 5,14. 

usbeisns Fi Amoxapaboria Er- 
wartung D. -ai Ph 1,20; paxpo- 
Bunia Geduld, Langmut D. E4,2 
C1,11 t3,10 4,2. 

us-bloteins Fi/ö (152°) napdxincıc 
Bitte, Flehn: D. si k84A 
(: usblobeinai B, vgl. 32 a). 

usdaundel F'n npockaptepncic Aus- 
dauer D. E 6,18; cnoudn Eifer 
A. k 7,11.12 8,16; @. k8,8; D. 
R 12,8.11 k 3,7. 

usdaups* (d) Adj.a cnoudaloc eif- 
rig: A. -dana k 8,22. — Kompar. 
usdaudoza N.k8,17; A. k 8,22. 
— Adr. usdaudo (19142) eif- 
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rig: cnoudbalwc L7,4; Zusatz 
T4,16; zweifelhaft usdaudoso- 
kida t1,17 AB: liest man us- 
daudo sokida, so entspricht 
cnovdeiwc (Pdefgvg); faßt 
man die Schreibung als usdau- 
do<s> sokida auf, so stimmt 
sie zu cnoudaıdtepov (KL Chr). 

asdrusts(F'}: N.Pl.usdrusteis’Tpa- 
xeion (sc. 6dofl) rauhe Wege L3,5. 

usfairina sw. Adj. Aueuntoc tadel- 
los N. Ph3,6AB; 4.Pl.Neut. 
usfairinona Th 5,23B (: un- A); 
-ans ' Aveyintouc C1,22 AB. — 
Vgl. un-fairina. 

usfarbo Fn Ausfahrt (?) -on ga- 
tawida us skipa ° eEvaudyrca er- 
litt Schiffbruch k 11,25. 

usfllh Na Begräbnis: du -a° elc 
töv Evrapıacu6v Mc 14,8. 

usfillma sw.Adj. erschrocken, ent- 
setzt: ekenAriccovro ent m. Dat. 
sie entsetzien sich über ' -ans 
waurbun ana m. Dat. L9,43 
Mc 1,22. 

usfllmei Fn Excracc Entsetzen: 
N. L5,26 Mc 16,8. 

usfodeins Fi/ö (152%) dtarpopn 
Nahrung A. T 6,8. 

usfulleins FiJö (152%) mAnpwna 
Erfüllung: N.R13,10 G4,4; G. 
-ais E 1,10. 

usgrudja sw.Adj. mutlos: wair- 
Dan -jans ° Exkaxeiv den Mut 
verlieren L181 k4,1.16 E3,13 
G 6,9 th 3,13 (Aor.). 

ushaista sıw.Adj. ücrepndelc Man- 
gel leidend N. k11,8. 

uskunps Adj.a (Pt.Pf.; 220,4) 
bekannt, offenbar: -bs ist‘ yı- 
vibcxeran 16,44; sokeip sik -ana 
wisan ° Znrei adröc ev nappncia 
eivar sucht sich bekannt zu 
machen J 7,4; -a sijai* gavepwof, 
k410; ei -a waurpi ° gavf 
R 7,13; -bD was‘ &pdvn M 9,33. 

uslanseins Filö (152%) Erlösung: 
Abrpwcic A. L1,68; AtoAbrtpwcıc 
(IF. 24,188) G. -ais E 4,30. 

uslipa sw. Adj. (187,6) gichtbrüchig, 
Gichtbrüchiger: Tapakelunevoc 
L 5,18.24; napalunxöc M 8,6 


usdrusts — usprobeins. 


92.6 Mc 2,3.4.5.910; Zusatz 
L 5,20 (nach M 9,5, wie CD). 

tuslukns s. us-lukan. 

usluk* (ü oder u?) Na (KZ. 42,326) 
&vordıc Eröffnung, Öffnung D. 
-a E 6,19. 

usluneins* Fi/ö Erlösung A. -ein 
Sk 1,6. — Vgl. lun. 

usmet* Na (KZ. 42,326) dyurm 
Lebensführung D. t3,10 (dazu 
ist sidau AB eine in den Text 
gedrungene Glosse); dvactpopn 
Lebenswandel D. E4,22 T 4,12; 
nolıtela Bürgerrecht G. E2,12. 
— G@.Pl. Dize in guda usmete 
Mc Eev9eov nolıteiac des Wan- 
dels in Gott Sk1,23, ähnl. aiwag- 
geljons -e Sk 1,26. 

usqiss (115,1) Fi xamyopla Be- 
schuldigung, Anklage D. -ssai 
Tit 1,6. 

ussateins Filö (252%) Ursprung: 
D. -ai urrugkai erläuternde Rand- 
gl. zu wistai barna hatize E2,3 A. 

ussindo Adv. (191A2) udAıcra am 
meisten, besonders Phil 16. 

[usskawai] überflüssige Konjektur 
für unskawai Th 5,8B; &.d. 

usstass (115,1) Fi Auferstehung: 
e£avdctacaıc D. -ssai Ph 3,11: 
sonst dvdcracıc: N. J 11,25 K15, 
12.13.21; A. -ss L20,27 Mc 12,18 
t2,18; @. -ssais L 20,35.36 
Ph3,10; D.J 11,24 L2,34 20,33 
Mc 12,23, ustassai (29) L 14,14. 

usstiurei Fn Acwria Zügellosig- 
keit, Lüderlichket N. E5,18; 
G. Tit 1,6. 

usstiuriba Adv. (19141) äclorwc 
zügellos L 15,13. 

ustaikneins Fijö (152°) Aus-, Be- 
zeichnung: dvddeitic Bekannt- 
machung G. -ais L 1,80; Evderkic 
Anzeichen, Beweis N. Ph 1,28; 
A. k8,24; N. Sk 5,16. 

ustauhts Fi Vollendung: kardpnı- 
cıc Vervollkommnung G. -ais 
k13,9; xaraprıcudc D. -ai E4,12; 
teAoc Ende N.R 10,4; reXciwcıc 
Erfüllung N. L1,45. 

uspropeins Fi/ö (152%) yuuvacia 
Übung, Stählung N. T4,8. 


uspulains — ga-wadjon. 


uspulains Fi (152%) Unouovn Ge 
duld: D. -ai CG1,11 th 3,5. 
uswahsans Pt.Pf. erwachsen (per- 
fektiv, 294 ff.): -ans ist‘ hAıklav 
Exeı J 9,21.23. 

uswahsts (Fi) abincıc Wachstum 

4A. E4,16. 
uswalteins Fi/ö (152%) Umwäl- 
zung: Ayna Zusammensturz N. 
L 6,49; xaracrpopr Zerstörung, 
Untergang D. -ai t2,14. 
uswandi* Fiö das Abwenden, Irre- 
leiten: du listeigon -jai airzeins * 
ttpdc nv medodelav TC TAdvnc 
zum Trugspiel der Irrlehre 
E 4,14. 
. uswaurhts Adj.a bdikanoc ge- 
recht: N.F'em. -a gadomida warb 
(handugei) ° &dixaubOn sie wurde 
gerechtfertigt M11,19; ähnl. A.M 
L10,29; A.PI.M -ans M 9,13 
Mc 2,17; sw.G.Pl. -ane L 14,14. 
2. uswaurhts Fi dbırmochvm Ge- 
rechtigkeit: N. -waurts (275) 
k9,9B; G.-waurhtais k 9,10B. 
uswaurpa Fö Auswurf: AnoßoAn 
Verwerfung N. R 11,15; obbev 
AnößAntov nichts ist verworfen“ 
ni waiht du -ai T44. — &- 
tpwua Fehlgeburt D. K 15,8. 

usweihs Adj.a außer der Weihe: 
BeßnAoc unheilig, profan D.PI. 
-aim T 1,9; sw.A.Pl.Neut. -ona 
T 4,7 t 2,16. 

uswena sw.Adj. (187%) hoffnungs- 
los: N.Pl. ni waihtais -ans° un- 
dev AneAnilovrec L 6,35; -ans 
waurbanai *° änmAmxötec (DE, 
desperantes defgmvg) E 4,19. 

uswiss (115,1) Adj.a losgebunden: 
paiei bi sunjai -ssai usmetun 
die in betreff der Wahrheit los- 
gebunden wandelten‘ oirtıvec repl 
<rhv AANdeıav Nceröyncav die von 
der Wahrheit abgekommen sind 
t2,18. 

uswissit Nia naraıdmc Leicht- 

fertigkeit, Eitelkeit: D. -ja E4,17. 
üt (65,1) Adv. (192C3) hinaus, 
heraus; folgt auf das Verbum 
(außer M9,32 L 14,35): &Zw, hiri 
ut’ deöpo ZEw J11,43, attiuha 
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ut’ äyw ZEw J 19,4; es steht für 
e£- in Verbalkompositis atiddja 
ut * EeEMAdev J 18,29 (m. ZEw 
J 19,4), galaib ut dsgl. J 13,30 
18,38; dsgl. für EE- neben ver- 
balen us-Kompositis bibe ut- 
usiddjedun eis’ abtWv E£epyo- 
uevwv M 9,32, usgaggands ut’ 
ete\ölv J18,4 L15,28, Ahn!. 
318,16 Mc1,25; neben dem gr. 
Komp. mit €£- steht E£w, dafür 
got. us- — ut M 26,75 J 6,37 
9,34.35 12,31 15,6 (EexBAnOn EEw 
GL) 19,5 L8,54 14,35 (ut uswair- 
pand ° &E£w BdAAovcaıv), für EEw 
tıvöc steht ut usm. Dat. 14,29 
20,15 Mc 11,19 12,8. 

üta (65,1) Adv. (192 A1) EZw außer- 
halb, draußen M 26,69 J 18,16 
L 1,10 8,20 Mc 1,45 3,31.32 4,11 
11,4 K5,1213 C45 Th4,12; 
ano Tüv ZEwdev ‘ fram Paim 
uta T 3,7. 

ütana (65,1) Adv. (192B3) von 
außen, außen: EEwdev k 7,5; sa 
utana unsar manna * 6 Zw 
huWbv Avdpwroc unser Außerer 
Mensch k4,16. — m. Gen. 
(268Ac) außerhalb: utana weih- 
sis ° ZEw Mc xWunc Mc 8,23; 
utana bibaurgeinais Sk 3,15; uta- 
na swnagogais *° Atocuvdywyoc 
aus der Synagoge ausgeschlossen 


ütapro (65,1) Adv. (192B1) E£wOdev 
von außen Mc7,18. — m. Gen. 
(268A.c) außerhalb: obdev Ecrıv 
EEwdev TOD AvdpuWuınou ' ni waihts 
ist utabro mans Mc 7,15. 

uzeta* (Mn) pdrwn Krippe: D. 
-in L 2,7.12.16. 

uz-üa, uz-uh s. us. 


We 


wadi Nja äppaßiuv Pfand: N. 
E1,14; A. k1,22 5,5; N. 0.4. 
Sk 6,29. 

wadjabokos Plur. Fö xeıpöypo- 
pov Hand-, Schuldschein A.Pi. 
C 2,14. 

ga-wadjon sw.V.2 zusammen- 
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fügen, rerloben: hpnocaunv Unäc 
&vi Avdpi ' -joda izwis ainamma 
waira k 11,2. 
waggarja Dat. Sing. npocxepd- 
Acıov Kopfkissen Mc 4,38. 
waggs” (Ma) napdbdeıcoc Parudies 
A. k12,4 (aisl. vangr Ma). 
wagjan sw.V.1 schütteln: raus 
fram winda -idata M 11,7, -id 
L 7,24 ° calevönevov; -jan izwis 
af ahin ° cadeväfivar ünäc Amo 
tob voöc * sich wankend ma- 
chen lassen in th2,2. 
af-wagjan bewegen, abbringen: 
un perakıvobuevor And Thc EAttl- 
doc’ ni -idai af wenai uner- 
schüttert inder Hoffnung GC 1,23. 
ga-wagjan einen in Bewegung 
setzen (perfektiv, 294 f.): oüx 
Icxucev caledcaı aürnv ' nimahta 
-jan ita L 6,48, ai buvdueic ca- 
Aeußncovran ' -janda Mc 13,25. — 
6 EE UuWv ZfAoc Npedicev Toüc 
nelovac ' gawagida k 9,2B (: us- 
wagida A) ermunterte, regte an; 
sokeins -ida ein Suchen, eine 
Streitfrage ward angeregt Sk 3,13. 
— Vgl. un-gawagips. 
in-wagjan erregen, aufwiegeln: 
erdpatev &avröv -ida sik silban 
411,33; dveceıcav Tv Öyxkov 
-idedun bo managein Mc 15,11. 
us-wagjan erregen: ZfAoc hpebı- 
cev Touüc Tielovac‘ uswagida 
k9,2A (: gawagidaB); xAudw- 
viZönevor xal TIEPIPEPÖNEVOL 
navri Aaveuw TAc bdidacxaklac 
von jedem Winde der Lehre er- 
regt und hin und her getrieben. 
-idai' jah uswalugidai winda 
lvammeh laiseinais E 4,14. 
wahsjan unreg. abl.V.6 (209) 1. in- 
trans. abEdveıv wachsen M6,28 
L1,80 2,40 Mc4,3 k 10,15 E2,21 
C2,19 Sk 4,1.6 6,2 (9 3,30), (Aor.) 
E4,15. — 2. trans. abEnce TA 
vevnuata wird die Früchte 
wachsen lassen, vermehren ‘ -jan 
gataujai akrana k 9,10. 
ufar-wahsjan überaus zwachsen, 
sich stark vermehren: Utnepav- 
Edveiv' -eib th 1,3. 


waggarja — waibts. 


us-wahsjan* s. Pt.Pf. uswahsans. 

wahstus Mu Wuchs: abfinac Wachs- 
tum D. G 2,19; MAıKkia K 
größe: A. M 6,27; G. E4,13; D. 
L 2,52 19,3. 

wahtwom Dat. Plur. Fem. Wache: 
@uAdccovrec guAaxdc" witandans 
-om L 32,8. 

wal Interj. m. Dat. (wie griech.) 
wehe (M 11,21) L 6,24.25.26 10,13 
Mc 13,17. — Vgl. wai-nei. 

walan red.-abl.V. (212,2) wehn: 
nveovroc‘ -din J 6,18; Envevcav ° 
waiwoun M 7,25.27. 

bi-waibjan sw.V.1 umwinden, um- 
geben, umkleiden: cuvekouciv 
ce‘ -jand buk L 19,43; Tepıße- 
BiAnnevoc cıvööva ' -ibsleina (Daz. 
256,1) Mc 14,51, ähnl. Mc 16,5. 

waidedja Mn Übeltäter: Ancric 
Räuber: N. 3 10,1 18,40; D. Mc 
14,48; N.Pl. M 27,44 J 10,8; A. 
L10,30 Mc 15,27; @. Mc 11,17 
k 11,26. 

waiho Fn udn Kampf: N.Pi. 

7,9 


waihsta Mn ywvia Winkel, Ecke: 
G. -ins L20,17 Mc 12,10; D.Pi. 
-am M 6,5. 

waihstastains Ma Axpoywviarov 
Eckstein D. E 2,20. 

waiht N, nur m. Neg. ni — waiht 
undev M 27,19 G 6,3, sonst obdEv 
nichts (vgl. IF. 18,404); das Neut. 
ist nur erkennbar, wenn ni — 
waiht Subjekt: M10,26 27,19 
R 81 14,14 G2,6 T4,4 Tit 1,15 
oder Prädikat ist: 663. 15. — 
Vgl. waihts! 

waihts i. Fi Ding, Sache, Etwas: 
npöyna Li,1 Sk 7,11; eidoc 
Th 5,22; ri K 10,20 (Interpol.) ; 
in Pizozei waihtais deshalb * rob- 
tov xdpıv E31 Tit1,5 (347% 
u. dv’ Av alrlav 1,6. — ge 
wöhnl. mit Neg. ni für obdev, 
undev M 27,12 J6,63 usw. (sehr 
häufig); vn rı J612 und 
Sk 7,24. N. K 10,20 (Interpol.), 
über ni waihts s.«.2.; A. M 27, 
12 36,63 7,26 8,28 usw. (häufig); 
G. in Pizozei -ais E31 t1,6 
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Tit 1,5, ni -ais J 16,23.24 L 6,35 
20,40 R13,8; D.ni -ai in nichts, 
durchaus nicht J 6,12 u. Sk 7,24 
L 4,35 18,34 Mc 5,26 9,29 k 6,3 
7,9 11,5 (beim Kompar. “um 
nichts’) 12,11 (dsgl.) G 6,14 Phi, 
20.28 4,6 t2,14 Sk 7,11, beachte 
du ni -ai’ elc obdev t2,14, wäh- 
rend sonst die Negation der 
Präpos. vorausgeht z.B. ni in -ai 
Ph 1,20.28 u.ä.; A.Pl. -ins L1,1; 
@G. e Th5,22 (kann auch zum 
Fig. gehören). — — 2. Kons. 
Formen (160%): G. waihts in 
ni waihts (IF. 18,401 ff.) J 8,54 
Mc 7,15 K 7,19 13,2 k 12,11; A. 
Pi. waihts Sk 2,25. 

wäila (50°) Adv. wohl, gut: xaAWıc 
J848 13,13 18,23 usw., wohlan 
R 11,20; eö L 19,17; für BeArıov 
(an Stelle von mais?) t1,18; 
Randgl. ei waila zu ei lvaiwa° 
iva ndvrwc K 9,22; waila bau ° 
xüv doch wohl k 11,16. — waila 
andanems * eÜnpöcdertoc ange- 
nehm, willkommen k 6,2 8,12; -a 
frabjan *° cwoppoveiv besonnen 
sein R 12,3; -a hugjan m. Dat. 
ebvoeiv rıvı freundlich gesinnt 
sein M 5,25; -a galeikan ° e0do- 
xeiv sein Wohlgefallen finden L3, 
22 Mc 1,11, ebdpecrov elval rıvı 
einem wohlgefällig sein R 14,18 
k5,9; -a qiban (izwis) *° xaAüc 
eineiv rıva L 6,26; -a taujan’ 
xalonoıeiv th 3,13, xaAWdc noleiv 
tıvı M5,44 L6,27, ed moıeiv 
rıva Me 14,7. 

wailadeps* (d) Fi ebepyecia Wohl- 
tat: G. -dais T 6,2. 

wailamerei* F'r(?) ebpnula guter 
Ruf: A. bairh wajamerein jah 
-in k 6,8 (könnte auch nach 157! 
zu wailamereins gehören; doch 
beachte den Bedeutungsunter- 
schied). 

wailamereins F'/ö(152*%) xripuypa 
Verkündigung: G. -ais K 1,21. 
— Vogl. waja-mereins. 

wailamereis Adj.ia (1821I) wohl- 
lautend, löblich: Disiwvah Patei 
-meri * öca eüpnua Ph 4,8B. 


wailagiss (115,1) Fi eökoyla 
Segen A. k 9,5 (vgl. us-qiss). 

wailawizns Fi victus, gute Nah- 
rung D. swa managai ganohjands 
ins -ai mit soviel Nahrung sie 
befriedigend Sk 7,13 (vgl. anda- 
wizns). 

wainahs (h undeutlich, möglich 
wäre auch die Lesung wainans, 
dagegen nicht *wainags) Adj.a 
rakainwpoc elend, geplagt N. 
R 7,24. 

wainei Interj. öpeAov 0 daß doch, 
wenn doch: m. Opt. Prt. K4,8 
k 11,1, m. Opt. Prs. (für gr. Fut.) 
G 5,12. 

faur-waipjan sw.V.1 verbinden: 
Bodv AoWvra od piuwWoceic' auh- 
sau Priskandin munp ni -jais 
T 5,18. Vgl. auch die ... 
zu K9IA: n..... waip|j . 
munp a..... ıpri....|d. 

walps M crepavoc Kranz: N. 
Ph 41 Th2,19 t4,8; A. J19,5 
K 9,25. 

wair (115,2) Ma ävhp Mann: N. 
L 8,27.38.41 R7,3 K 13,11 E5,23 
Neh 7,2; A. Mc 6,20; D. M 7,24 
R7,3 k 11,2 E4,13 T2,12; N.P:. 
J 6,10 L 7,20 9,30 E 5,28 Neh’, 
29—33; A. L9,32 T2,8; Vok. 
E5,25 C 3,19; @. L9,14 Sk 7,9; 
'D. 03,18. — Vogl. ufwaira (uf 
waira) ° ünavdpoc R 7,2. 

wairaleiko Adv. (191A2) männ- 
lich: -o taujaib * AvöpiZecde seid 
Männer K 16,13. 

wairdus Mu Eevoc Gastfreund, 
Hauswirt R 16,23. 

wairilom Dat. Plur. Fem. xeiloc 
Lippe Mc 7,6 K 14,21. 

wairpan abl. v3, 2 (206) werfen: 
BdAlcıv (Prs) Mc1,16 15,24, 
(Aor.) M 5,29 J 8,59 L4,9 Mc 4, 
36 7,27, BAhOnn‘ wairp bus 
Mc 11,23; Sk 3,16. — xaAdcwuev 
ta dixtva‘ -am natja L5,5. — 
AıBoßoArncavrec ‘ stainam -dans 
steinigend Mc 12,4; eBdcracav 
Mbouc, iva Arddewcerv adrov' 
nemun stainans, ei waurpeina 
ina 310,31 (vgl. 8,59). — — 
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abhängig: instrum. Dat. (256,1) 
Mc 11,23; rl Mc4,26, 12,4 15,24: 
Akk.-0bj.(256°) L4,9 5,5 Mc 1,16 
Sk 3,16. — ana m. Akk. (für gr. 
Akk) 910,31; für ent Tıvoc 
Mc 4,26, emi na J8,59 Mc 15,24. 


—_ in m. Akk.' eic in marein 
(Akk.) Mc 11,23, ev Mc 1,16; 
Sk 3,16. 


af-wairpan m. Dat. etw. wegwer- 
fen : änoßaAuWv rö indriov ' -ands 
wastjai Mc 10,50; Pass. -aidau af 
izwis ° ApOnhtw dp’ dulv werde 
weggenommen, weiche E4,31. — 
sokidedun buk afwairpan stai- 
nam * EZrtouv ce Aıddcar J 11,8; 
managei stainam -ip unsis’ 6 
Aadc xatakıddceı Nudc L 20,6. 

at-wairpan hinwerfen 1. m. Dat. 
der Sache: -ds Paim silu- 
br<’ein>am ' plwac tä& dpyüpıa 

« M 27,5. — 2. m. Akk. der Per- 
son: EBßaAev Mc 9,22; BAnOnvar ' 
-an (312) Mc 9,47; eBeBAnrto 
tp6c' -waurpans was du war 
hingestreckt, lag L16,20. — — 
abhängig: in m. Akk.“ eic Mc 9, 
22.47, ev M 27,5 (formell zwei- 
deutig). 

fra-wairpan 1. verwerfen, zer- 
streuen: Eppınuevor  -waurpanai 
M 9,36. — 2. wegwerfen: el... 
BeßAnrtaı eic mv Odkaccav ei... 
-waurpans wesi in wmarein 
Mc 9,42. 

ga-wairpan hinwerfen (perfektiv, 
PBB. 15,169): BAndf\vaı‘ -an (312) 
Mc 9,45 (elc’ in m. Akk.); Diyav 
abtöv eic uecov‘ -ands ina in 
midjaim L4,35; prcceı abrov' 
-ip ina reißt hin und her Mc9, 
18. 


inn-wairpan hineinwerfen: ta BaX- 
Aöueva‘ Data -waurpano J 12,6. 
us-wairpan hinaus-, wegwerfen, 
austreiben: e&xBaileıv (Prs.) 
M 8,31 Mc 1,39 3,15.22.23 11,15, 
(Aor.) M 7,22 8,16 J 6,37 9,34.35 
L 6,22.42 Mc 1,34 5,40 7,26 9,47 
12,8 G4,30, (Fut.) M8,12 J 12,31, 


(Pisq.) Mc 16,9; us swnagogein | 


af-wairpan — wairban. 


-anai  Anocuvdywyor J 12,43. — 
eBinon" -ada J 15,6, EEw BdX- 
kovav ut and L14,35. — Arte- 
doxiuacav verwarfen Mc 12,10. 
— Anodlueda abwerfen, ablegen 
R 13,12. — &mpiwavrec darauf- 
werfend L19,35. — — abhängig: 
1. Dat. (256%) J 9,34.35 L 6,22. 
42 14,35 Mc 3,22 5,40 9,47 12, 
8.10 R 13,12 G 4,30. — 2. Akk. 
M 7,232 816 J6,37 L19,35.45 
20,15 Mc1,34.39 3,15.23 7,26 
11,15 16,9; zweideutig -is uns 
M831. — ana m. Akk.: ent 
rı L19,35; in m. Akk. eic 
M 8,12. 

wailrs Kompar.-Adr. (191B1) 
schlimmer: nälkov elc TO xeipov 
e\doüca ' mais wairs habaida 
Mc 5,26. 

wairsiza suppletiver Kompar. zu 
ubils, xelpwv schlimmer: N. 
M 9,16 Mc 2,21 T5,8; N. Fem. 
-ei M 27,64; D. Neut. t 3,13. 

wairb Akk. Sing. rıun Preis Urk. 
v. Neap.; D. -a K 7,33. 

wairpan abl.V.3,2 (206) ylvecdar 
werden d.i. in die Erscheinung, 
ins Dasein treten (perfektires 
Simplex, 296; PBB. 15,104), 
daher i.S. von geboren werden, 
entstehen, kommen, staltfinden, 
geschehn, sich ereignen u.ä.; be- 
achte warb gaskapans * &yevero 
Mc 2,27. — wairba gibt das gr. 
Fut. Econar wieder, wenn es 
fektiven Sinn hat: M 5,21.22 
6,22.23 812 11,22.24 J6,45 
L 1,14.15.32.33.45 2,10 3,5 4,7 
6,35.40 9,48 10,12.14 14,14 17, 
34.26.30.34.35 Mc 12,23 13,19.35 
R 9,9.26 15,12 k6,16.18 11,15 
13,11 Th4,17 t2,21 3,9 4,3(PBB. 
15,133 f.); beachte üneic Aum- 
Orjcecde * jus saurgandans wair- 
Dip J 16,20; alcxuvörcouar ' ga- 
aiwiskops wairba Ph 1,20. — 
warb m. Pi.Pf. dient in 71 Fällen 
zur Umschreibung des gr. pas- 
siven ingressiven Aorists, in 
4 Fällen zur Umschreibung des 
pass. Ind.Pf. 316,11 Mc 3,26 


fra-wairpan — wajamerei. 


k 7,13 G2,20, in 7 Fällen zur 
Umschreibung des pass. Imperf. 
L6,18 823 943 Mc 1,22 6,3 
10,32 Ph4,10 (PBB. 15,160ff.). 
— — wairban dient zur Um- 
schreibung einfacher gr. Verba: 
AnnAynkötec '° uswenans wAur- 
banai E4,19; dixamodraı " -ib 
garaihts G2,16(dhnl. ebd. in 
2 weitern Fällen); Exxaxeiv '-an 
usgrudjans L 18,1 ähn!. k4,1.16 
E3,113 G6,9 th3,13; e£eminc- 
covro' usfilmans waurbun L 9,43 
Mc 1,22; xadapicennı ° wairp 
hraiins M83 L5,13 Mc1,41 
ähnl.M8,3 11,5 L17,15 Mc1,42; 
xatediw£av‘ galaistans waurbun 
Mc 1,36; xevwön * waurpi lausa 
k 9,3, exıvdövevov * birekjai 
waurbun L 8,23; xAnpovouricw ‘ 
arbja -a L10,25 ähnl. L 18,18 
Mc 10,17 K15,50 G 5,21 ; nedbov- 
cıv ' drugkanai -and Th5,7 (eben- 
80  MEÖULCKÖHEVON)); HWpavof) ' 
baud -ip L 14,34; &vaudyncav 
nagadai waurbun T 1,19; önowb- 
Onnev' galeikai waurbeima-R9, 
29; Enelvacev ‘ gredags warb 
L4,2 ähnl. L 6,25: tepıccebcn ' 
managizo -ip M 5,20; nAaväcde ' 
-aibD airzjai G 6,7; enAnpWon 
fulls warb J 12,3; emincöncav 
fullai waurbun L 4,28 5,26 6,11, 
evenArncöncav‘ sadai waurbun 
T 6,12 Sk7,23;5 enmlourfcare ' 
gabigai waurbup K4,8 ähnl. 
k8,9 T 6,9; cuveAaßev ‘ inkilbo 
warb L1,24; cwörncera  hails 
ip 311,12; vücrepeichan‘ ala- 
pbarba wairban L 15,14, gave- 
pwön a) swikunps -ib C 3,4 Ahni. 
 k4,11, b) bairhta waurbeina J 9,3 
Ahn!. GC 3,4; PBapf) * riurja -aina 
k11,3; dgpoßodvro ‘ faurhtai 
waurpun Mc 10,32; xoprtac$r- 
cecde " sadai -ip L6,21 ähnl. 
J 6,26 Mc 7,27 8,8 Ph4,12; Wp- 
vicön ° modags warb L 15,28. 
— — Über den prädikativen 
Nominativ bei wairban u. das 
an seiner Stelle erscheinende du 
vgl. 242 u. 2421; über wairban | 
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m. Gen. 264,1. Über den Dat. 
m. Inf. bei warb vgl. 318. 

fra-wairban verderben (intr.), zu- 
grunde gehn: mannans -waur- 
DPanai ahin * &vöpwrnor xarte- 
dapuevor TÖvV vodv t3,8. 

wairbida Fö ikavömc Tüchtigkeit, 
Fähigkeit N. k3,5; G. Sk 7,5; 
D. Sk 5,22. 

ga-gäwairbjan sw.V.1 versöhnen 
mit (du): rp Idiw Avdpi xaral- 
Aayntw soll sich versöhnen‘ du 

- abin seinamma aftra -jan K 7,11. 

ga-gäwairbnan sw.VY.4 m. Dat. 
sich versöhnen mit: xatal\dmrte 
to ded‘ -nan guda k 5,20. 

wairpbon sw.V.2 schätzen: Av 
nuunv TOD Terunnevou den Preis 
des Geschätzten‘ andawairpi pis 
-odins M 27,9. 

wairbs Adj.a wert, würdig, taug- 
lich: ixavö6c M8,8 L3,16 7,6 
Mc 1,7 K15,9 k2,16 3,5 t2,2 
Sk 3,25; äfıoc M 10,37.38 L 3,8 
7,4 10,7 15,19.21 K16,4 th1,3 
T1,15 4,9 5,18 6,1. — ol xaro- 
Eiwdevrec würdig machen ' baiei 
-ai sind L20,35; ikdvwcev 
-ans brahta k 3,6, d£ılcn * -ans 
briggai th 1,11, elc Tö xarakıw- 
Orvar Öudc‘ du -ans briggan izwis 
th 1,5, hälwca achtete für würdig 
-ana * rahnida L 7,7. — ab- 
hängig: Gen. rıvöc L 10,7 th 1,5. 
11 T115 49 518 6,1. — — 
Adv. wairpaba (191A1) m. 
Gen. Aklwc Tivöc wert, würdig 
E41 Ph1,27 C1,10 Th2,12. 
— Vgl. un-wairbaba. 

wait s. wilan. 

waitel Adv. vielleicht, etwa: um 
eyib ’lovdaisc eluı din ich viel- 
leicht ein Jude d.i. ich bin doch 
kein J." waitei ik I. im J 18,35; 
pöc ÖnAc dE TUXÖV TTapanevW' 
ip at izwis waitei salja K 16,6. 

wajamerei F’n ducpnula schlechter 
Ruf 4A. k6,8 (kann formell 
auch zum fig. gehören, doch 
beachte die Bedeutung); G. in 
-mereins* tepl BAacpnyuiac J10, 
33 ist nach 157! zu beurteilen 
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d.h. durch Vermischung mit dem 
i-Stamm zu erklären. 

wajamereins Fijö (152% BAacpn- 
uta Lästerung: N. Mc 7,22 
E4,31; A. M 26,65 Mc 14,64; @. 
-mereins (nach 157), I10,33, vgl. 
157". 

wakan abl.V.6 (209) wachen: &ypv- 
nvodvrec‘ wakandans E 6,18B 
(:tduwakandans A); ypnropeiv 
wachen, wachsam sein K 16,13 
C4,2 Th5,6.10. 

bairh-wakan durchwachen: kypau- 
Aodvrec unter freiem Himmel 
übernachtend, biwvakierend L2,8; 
nv biavurtepebüwv ° was naht 
bairwakands (275) L 6,12. 

us-wakjan 30.V.1 erwecken: iva 
eEunvicw abtöv ‘ ei -jau ina 
J 11,11. 

ga-waknan sw.V.4 erwachen (per- 
fektiv, ce ):&taypnropricavrec‘ 
-dans L 9,3 

waldan red. = (211) m. Dat. 
walten: üpxeicde Toic öywvioıc 
üuüv‘ -aib annom izwaraim 
L 3,14 (Randgl. ganohidai sijaip 
laßt euch genügen); garda wal- 
dan (Castiglione) ° olkxodecnoteiv 
haushalten, dem Hauswesen vor- 
stehn T5,14&. — Vgl. all-, gar- 
da-waldands. 

ga-waldan m. Dat. sich der Herr- 
schaft bemächtigen, einen ver- 
gewaltigen(perfektiv, PBB.15,91): 
xatekovcıdloucıv aütWv' -and im 
Mc 10,42. 

waldufni Nia df£ouca Gewalt, 
Macht über: Gen. nvöc L4,6 
Mc 6,7 R9,21; ana m. Akk.' 
xara rıvoc J19,11; ufar m. D. 
eni rıva L9,Ä1, endvw Tivöc 
L 19,17; m. Inf. J10,18: N. 
R131; A. M7,29 9,6.8 usw.; 
G. -jis K 15,24 E2,2: -eis Sk 7,2 
(146°); D. -a M8,9 L4,32.36 
u.ö. N.Pi. -ja C1,16; A. E 6,12 
6215; @. -je J19,11 L20,2.8 
Mc 11,28.29.33 E 1,21; D.R 13,1 


E 3,10 
(187,1) yvhcoc 


walisa sw.Adj. 
echt, lauter: Vok. F -o gajuko 


wajamereins — wamba. 


Ph4,3, N barn mein -0° texvov 
nouv t2,1 (nach T1,2); D. -ın 
T 1,2 Tit 1,4. 
waljan sw.V.1wählen: ebdoxoüuev 
uaAAov ' -jam mais m. Dat.m. Inf. 
k5,8; ri alphconaı" ivahar -jau 
Ph 1,22. 
ga-waljan erwählen (perfektir, 
294 ff): xaradeyecdw ° -jaidau 
T5,9; ewie£acdaı J 6,70 13,18 
15,16.19 L6,13 E1,4, exkextöc 
auserwählt  -ips L18,7 Mc 13, 
20.22.27 C312 T521 t2,10 
Tit 1,1 Neh 5,18. — abhängi. 
us‘ ex J 15,19, än6 L 6,13. 
waltjan sw.V.1 (intrans.) sich wäl- 
zen: ta xbyata Eetteßadlev eic 
to nAoiov stürzten auf dasSchiff 
-jdedun in skip Mc 4,37. 
us-waltjan (trans.) etw. umwälzen, 
-stürzen: Avatrpenovcıv t2,18 Tit 
1,11; xatectpewev‘-ida Mc 11,15. 
us-walugjan sw.V.1 hin u. her 
wälzen: Tepıpepönevor tavri 
Aavenw von jedem Winde hin u. 
her getrieben‘ -idai winda lvam- 
meh E4,14. Die Konjektur [us- 
flaugidai] ist wenig sinngemäß. 
walus Mu pdßdoc Stab: A.Pl. -uns 
walwison sıw.V.2 sich wälzen: 
exuÄlero ° -oda Mc 9,20. 
af-walwjan sw.V.1 wegwälzen: 
tic änoxuAlcer * ivas -jai Mc 16,3; 


äanoxerulicror" -ips ist Mc 16,4. 
at-walwjan hinzuwälzen: Tpoc- 
exuAıcev ° -ida Mc 15,46. 


faur-walwjan vorwälzen (m. in- 
strum. Dat. 156,1): npocxullicac 
Mdov nerav TN GBüpa einen 
großen Stein vor den Eingang 
wälzend ‘ -jands staina mikilam- 
ma daurons (wörtl.) mit einem 
großen Stein vor den Eingang 
wälzend d.i. ihn verschließend 
M 27,60. 

wamba Fö Bauch, Schoß: yacrıp 
N.PI. Tit 1,12; sonst xoWla: N. 
Ph3,19; 4A. L221 Mc7,19 
Sk 2,11.15 (93,4) D. J 7,38 Li, 
15.44 Sk 2,13. 


wamme — fra-wardjan. 169 


wamme Gen. Plur. cnüoc Fleck 
E 5,97. 

ana-wammjan sw.V.1 beflecken: 
{va ui mwuneN " ei ni -jaidau 
damit es keinen Flecken bekom- 
me k 6,3. 

wan Na Mangel: Ev coı kelneı 
(Öctepei)‘ ainis bus wan ist eins 
fehlt dir L 18,22 Mc 10,21. 

wanains Fi (152°) Artmua Mangel 
X. R11,12. 

wandjan sw. V.1 wenden: crpeyov 
M5,39, crpageic’ -jands sik L7,9. 

af-wandjan abwenden: Anoctpeyeı 
R 11,26 -ovcıv t 4,4; Amoctpepo- 
nevwv tMv dAndelav * -jandane 
sis sunja die Wahrheit von sich 
abwendend Tit1,14; refleziv: 
-jan sik für gr. Pass. Anectpd- 
@ncdv ue * -idedun sik af mis 
t1,15, ni -ida sik Sk2,3. — 
tobtouc AnoTpenou diese ver- 
meide‘ Dans -ei t3,5. — pETQ- 
tidecde And TOD Kadkcavroc ... 
eic ‘° -janda af Damma labondin 
... du G 1,6. 

at-wandjan zuwenden: &v TU 
enaveAdeiv als er zurückkehrte * 
bipe -ida sik L19,15. 

bi-wandjan vermeiden: creAAönevor 
tobto das vermeidend k 8,20. — 
xevopwvioc trepiictaco * -ei t2,16. 
— rapaıod" -ei T4,7 (5,11) 
t 2,23. 

ga-wandjan (kin)wenden (perfek- 
tiv, 294 ff): 1. transitiv: Ene- 
cTpewev T6Ö nveDua die Seele 
kehrte zurück (intrans.)  -ida ah- 
man er wendete zurück (trans.) 
L 8,55, emcerpewar en rı (du) 
hinlenken, bekehren L1,17, em- 
crpewer dsgl. L1,16; Sk 1,17. 
ünectpewev gab zurück M 27,3. 
crpapelc gewendet ‘ -ibs (npöc 
du) L 10,21.23. — 2. intransi- 
tiv: crpapelc' -jands sich wen- 
dend L 9,55; Önoctpewavtec um- 
kehrend‘ -jandans L 17,18; ep? 
Öpäc Avarduyeı er wird zu euch 
zurückkehren‘ du izwis-jaiL 10,6; 
Iva em TO adrtö cuvepyxncde ' 


samap -jaib damit ihr zusammen- | 


kommt K 7,5; iva emcerpapWcıv ' 
-idedeina damit sie umwendeten, 
sich bekehrten J 12,40; tvixa 
d’ Av EmCTpeyn TIPöc KÜpIov ' 
mippanei -eib du fraujin sich 
zum Herrn hinwendet, s. bekehrt 
k 3,16; baim -jandam den sich 
bekehrenden Sk 3,18. — 3. re- 
flexiv, -jan sik a) sich wenden 
crpagelic* -jands sik L7,44 14,25; 
emctpagpelic dsgl. M 9,22 Mc 5,30 
8,33, emcrpewdrw L 17,31; e&x- 
rpanhcovra t44. 5b) sich be- 
kehren emctpeyn -jaisik L 17,4, 
emcrtpeywcıv Mc 4,12, &mcrpepe- 
te G 4,9. c) zurückkehren üno- 
crpewaı L 1,56 2,20.39.45 4,1.14 
7,10 837 910 10,7 17,15, 
(Prs.) 2,43. 

in-wandjan ueractpeyaı verdrehn 

A 

us-wandjan sich wegwenden: un 
Aanoctpapfic entziehe dich nicht‘ 
ni -jais M 5,42; e£erpdimcav eic 
verfielen auf‘ -idedun du T1,6; 
efexiıvav Sk 1,1 (R 3,12). 

wandus Mu Rute: -um usblugg- 
wans was * Eeppaßdicönv wurde 
mit Ruten geschlagen k 11,25. 

waninassus Mu üctrepnyua Mangel 
A. K16,17 Th 3,10 Sk 7,20. 

wans Adj.a mangelhaft, fehlend: 
Dize -ai weseib ufar anparos ' 
ö Nrrnönte ünep Täc Aoındc wo- 
rin ihr den andern gegenüber 
benachteiligt wäret k 12,13; ga- 
laubein -a gatawidedun (kaum 
leserlich) *° nicrıv nOerncav sie 
brachen die Treue T5,12; ei 
-ata atgaraihtjais" (va T& Ael- 
novra emdtopducnc damit du 
das Übrige, Fehlende vollends 
in Ordnung bringest Tit1,5; 
fidwor tiguns ainamma -ans ' 
teccapdkovra tnapd niav rierzig 
weniger eins k 11,24. 

wardja Mn Wächter: A.Pl. -jans‘ 
xouctwdlav Wache (nach custo- 
des abcfff?g'q) M 27,65. 

fra-wardjan sw.V.1 verderben 
(rans.): €gpbelpauev * -idedum 
k 7,2, -jand Randgl. zu riurjand ° 
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@pBelpoucıv K 15,33 A, drepdap- 
uevwv Avdpılınwv TOV voDv ‘ 
-idaize manne ahin T6,5. — 
apavileı ° -eib verdirbt, entstellt 
M 6,19.20, Pi. M 6,16. 

warei Fn navoupyla Tücke, Ver- 
schlagenheit D. k 4.2. 

wargiba Fö Verdammungsurteil, 
Verurteilung xplua A. R13,2 
G5,10; xardxpya G. R81; 
xardxpıcıc @.k 3,9. 

ga-wargjan sw.V.1 einen verur- 
teilen zu (Dat.) (perfektiv, 294 ff.): 
kataxpıvoücıv alröv Bavdrw ' 
JjJand ina daupau Mc 10,33; 
karexpıvev ' -ida R8,3. 

warjan 80.V.1 wehren: xwAbeıv 
rıvd (Prs.) L9,50 18,16 Mc 9,39 
10,14 Th 2,16 T 4,3, (Aor.) L 6,29 
9,49 Mc 9,38. — abhängig: Akk. 
d. Sache T 4,3, daneben Dat. d. 
Person (and Tıvoc) L 6,29; Dat. 
d. Person (abröv) L9,49 Mec9, 
38.39; Akk. d. Person L 18,16 
Mc 10,14, 

warmjan sw.V.1 wärmen: Odineı 
E5,29; refleziv, sich wärmen: 
Bepuarvönevoc -jands sik J18, 
18.25 Mc 14,54, €depnalvovro ' 
-idedun sik J 18,18. 

waral Nom. Plur. Adj.a behutsam, 
nüchtern: -ai sijaima * vjipwuev 
Th 5,6. 

wasjan sıw.V.1 a) transitiv, einen 
kleiden: nepießdAouev M 25,38. 
2. Pers. 43; dugıevvucav ° -jip 
M 6,30, &vöpwrov Ev nalaxoic 
Iuarloıc Aupiecuevov ° mannan 
hnasgjaim wastjom -idana M 11,8 
(vgl. Anm. w. 256°). — b) in- 
transitiv, sich kleiden: ti Tepı- 
BaAWueda* ve -jaima M 6,31; ri 
evdücncde‘* ive -jaib M 6,25, 
ähnl. Mc6,9. — abhängig: in- 
strum. Dat. M 11,8 Mc 6,9; In- 
strum. live M 6,25.31. 

and-wasjan entkleiden: E£educav 
abtöv TMvV Toppüpav' -idedun 
ina Pizai paurpurai (zum Dat. 
vgl. 256,2) Mc 15,20. 

ga-wasjan (perfektiv, 294 ff.) 1. 


transitiv, bekleiden mit (instr. | 


warei — waurdahs. 


Dat., 256,1): Evdbcate altöv ° 
-jip ina L 15,22, evdboucıv alröv 
woppüpav " -idedun ina paur- 
purai Mc 15,17, eveducav alröv 
ta Iudrıa ° -idedun ina wastjom 
V”.23%; evbucdnevon * -ıdaı k 5,3; 
evdedunevoc * -ips Mc 1,6; Stav 
... evdücntaı ddavaciav * Panup- 
Dan -jada undiwanein K 15,54 A. 
— inarıcuevov ° -idana L 8,35 
Mc 5,15. — ludrıov ropgupoüv 
ttepıeßalov altöv " wastjai paur- 
purodai -idedun ina J 19,2. — 
indrıov obx Evedbidbückero " wast- 
jom ni -ips was L8,27 ähnl. 
L 16,19. — üvöpwnov Ev uaka- 
xoic Inarloıc Augpıecuevov’ man- 
nan (in) hnasqjaim wastjom 
idana M11,8 (LT). — — 
2. reflexiv, sich bekleiden: ttepıe- 
Balero  -ida sik M 6,29. — — 
3. intransitiv dsgl.: EvducWueda 
tä önla ‘ -jam sarwam R 13,12. 

wasti* Fiö Kleid: Evbuna D.M7, 
15; croAn A. L15,22; D. Mc 16, 
5; xırbv A.Pl. Mc 14,63; Iudrıov 
A. -Ja M540 J195 L6,29 
Mc 13,16; @. -jos M 9,20 L 8,44 
Mc 6,56; D. -jai M9,21 919,2 
Mc 5,27 10,50; N.P!. -jos Mc 9,3; 
A. J1312 L1935 Me 11,7 
15,24; D. jom M11,8 L7,25 
19,36 Mc 5,28.30 11,8 15,20. 
— Kleidung: Plur. für Evdupa 
A.Pl. M6,28, D. M6,25; für 
inarıcuöc D.Pi. L7,35 T 2,9; f. 
indriov D. L 8,27. 

wato unreg. Nn (155°) Übwp 
Wasser: A. L7,44& Mc 9,22 T5, 
33 Sk2,26 315; G. M10,42 
J7,38 L824 Mc941 14,13 
E5,26; D. L3,16 Mc 1,3.10 Sk 
2,19 (J 3,5) 3,24; D.Pl. watnam 
M 8,32 L 8,35. 

waurd Na Wort: pfiua M 26,75 
27,14 I 5,47 usw. (häufig); sonst 
Aöyoc M5,37 7,24.26.28 8,16 
236,1 usw. (sehr häufig). — Komp. 
gabaurpi-waurd. — Vgl. lausa-, 
liugna-, ubil-waurds. 

waurdahs Adj.a: us waurdahai 
wistai rodjands seiner vernünf- 
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tigen Natur gemäß, vgl. Aoyıkr) 
pücıc (Ammonius) Sk 4,18. 
waurdajiuka Fö Aoyonaxia Wort- 
streit A.Pl. T 6,4. 
and-waurdjan sw.V.1 widerspre- 
chen: co Ttic ei 5 Avranoxpı- 
vönevoc tb Bew‘ Du lvasis, ei 
-jais guda R 9,20. 
Rlu-waurdjan viel Worte machen: 
un BarroAoynhente 'ni-jaip M 6,7. 
ubil-waurdjan m. Dat. schmähn: 
xakoAoyficat ne * -jan mis Mc 
9,39. 
waurkjan unreg. sw.V.1 (Prt. 
waurhta, 228) machen, wirken: 
noıeiv (Pre) L34 14,12.13 
Mc 1,3 6,21 R7,19 K11,24.25 
E1,16 2,15, (Aor.) J 6,10 17,4 
L3,8 Mc3,35 t4,5, (Fut.) K15, 
239, (Pf.) J18,18. — Epydlecdm 
(Prs.)M 7,23 J 6,27.28.30 R 13,10 
K 9,6 16,10 E4,28 G6,10 G3,23 
Th 4,11 th3,8.10.11.12, (Aor.) 
Mc 14,6; xatepydlecdaı (Prs.) 
R 7,15.17.20 k 4,17 (Pass. in 
akt. Sinn, 1982) 9,11. — &vep- 
yeiv (Akt. Med. Prs.) Mc 6,14 
R7,5 K12,11 k4,12 E1,11 3,20 
G3,5 Th 2,13, Randgl. waurh- 
tal’? zu gatawida!‘? ° Evepyricac 
u. Eevnpyncev G2,3A. 
fair-waurkjan etw. erwirken: 
tepinonodvror * -jand T 3,13. 
fra-waurkjan eine Sünde begehen: 
auapräveıv (Aor.) J 9,2.3 L 15,21 
17,3.4 K 7,28, (Prs.) K 8,12 15,34 
E4,26. — reflexiv -jan sis 
(255) sich versündigen: fnaptov' 
-waurhta mis M 27,4 L 15,18. — 
nponnapmxötec die vorher ge- 
sündigt haben * faura -jandans 
k 12,21 13,2. 
ga-waurkjan be-, erwirken, be- 
reiten (perfektiv, vgl. PBB. 15, 
156): enolnca (Sg.Pil.) J 9,6.11.14 
12,2 L1,68 3,19 5,29 14,16 
19,18 Mc 3,14, mowjcwuev L 9,33 
Mc 9,5; saei ni gawaurkjai ‘ qui 
non faciat (acel) L 9,50 (In- 
terpolation), vgl. auch gawaurhte- 
di Sk 1,6.13. — Tpoceipydcato 
brachte Zinsen L 19,16; xarteıp- 


ydcaro R 7,8 xatepyalouevn V. 
13, xatepydlecdaı V.18. — Evip- 
yncev E 1,20. — bienpaynatel- 
carto erhandelte L 19,15. — -eib 
im anakumbjan * xararklvate 
abtouc daft sie niedersitzen 
L 9,1&; bo frabauhtaboka fram 
mis gawaurhta stellte meinerseits 
die Verkaufsurkunde aus Urk. 
v. Arezo. — — reflexiv: 
run gawaurhtedun sis’ &puncev 
M 8,32. 

us-waurkjan ausführen, vollbrin- 
gen: xarepyacduevor * -jandans 
E613. — Vgl. adj. Pt. us- 
waurhts,. 

waurms (M) ögıc Wurm, Schlange: 
N. k11,3; @.Pl. L 10,19. 

waurstw Na Werk, Tat; Wirk- 
samkeit: evepyaa E1,19 4,16 
Ph 3,21 C1,29 2,12; sonst Epyov 
M 5,16 11,2 J 6,28.29 usw. (sehr 
häufig). — Vgl. sw.Adj. alla- 
waurstwa. 

waurstwa Mn &pydmc Arbeiter 
N.T 5,18. — Komp. ga-waurstwa. 

waurstwei Fn das Tun: A. at- 
gebun aglaitein in -ein’ tape- 
dwaav th AceAyela elc Epyaclav 
E4,19. 

waurstweigs Adj.a wirksam: &vep- 
hc N.F K16,9; Evepyobnevoc 
N.F G5,6, sw.G.F k16. — 
waurstweig gatawida m.Dat. (wie 
griech.) * evepyiicac u. Evhpyncev 
schenkte Kraft G2,8. 

wanrstwja Mn Arbeiter: yewpyöc 
Bauer, Winzer J 15,1 L20,9 Mc 
12,1.2.7.9 (dafür airbos -jat 2,6); 
epydmc M 9,37.38 L10,2.7 k 11, 
13 Ph 3,2 t 2,15. 

waurts Fi pilla Wurzel: für den 
griech. Sg. steht im eigentl. Sinn 
der got. Plur. L3,9 8,13 Mc 4,6. 
17 (Mc 11,20 findet sich auch im 
Original der Plur.), ebenso got. 
Plur. ohne griech. Vorbild bei 
expıZwönn‘ uslausei uk us -im 
L 17,6; in übertragener Bedeu- 
tung entspricht dem gr. Sing. da- 
gegen der got. Sing.: N. Ril, 
16.18 15,12 T 6,10; A. twaurts 
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für [waurt}) Ril18A; D. 
ywaurhtsa für [waurtai] Ri1, 
17A; A.Pi. waurtins L8,13 Mc 
4,6.17; D. waurtim L3,9 17,6 
Mc 11,20. 

wegs Maji (145%): 1. Sing. ceicuöc 
Ersch ‚Sturm N. M8,24; 
xAUdwv Wellenschlag, Brandung 
D. L824. — 2. Plur. xüpata 
Wogen: N. wegos Mc 4,37; D. 
wegim M 8,24 (238). 

weiha Mn Priester: auhumists -a° 
Gpxıepeüc Oberpriester J 18,13. 

1. weihan abl.V.1 (203) kämpfen: 
waurdam -an * Aoyonayxeiv t 2,14; 
du diuzam wäih * &&npiondynca 
K 15,32. 

and-waihan* unreg. abl.V.1 (203) 
widerstreiten: Pt.Prs. A. N wi- 
top ... andwaihando witoda ah- 
mins * vöHov ÄAVTICTPaTeuönevov 
to vöouw Tod vo6c R7,23A 
(-waihando entweder als Schwund- 
stufenform zu ahd. ubar-wehan 
aisl. vega zu stellen oder in 
[weihando] zu ändern); andwaih 
(and- deutlich, -waih fast ver- 
blichen) Randyl. zu fijaida * &ul- 
cnca R 9,13 A. 

2. weihan sw.V.3 weihen, heiligen: 
andw J17,19, Aylacov V.17, 
nrlacrar -aida ist K 7,14. 

ga-weihan dsgl. (perfektiv, 294 ff.) 
Ayıdleıwv (Prs.) T 4,5, (Aor.) J 10, 
36 E5,26 Th5,23, (Pf.Pass.) 
K7,14t2,21; ebAoyoDuev K 10,16. 

weihipa Fö Weihe, Heiligung, 
Heiligkeit: Ayıwcöovn A. k7,1 
D. Th 3,13; &yıacuöc N. Th 4,3; 
4A. Th47; D. Th44 T2,15; 
öcaömc D. E 4,24. 

weihnan sw.V.4 heilig werden: 
ayıacantw  -nai M 6,9. 

1. weihs Adj.a heilig: Tepöc 
t3,15; Scioc Tit 1,8; hyiacuevoc 
J 17,19; für ayvöc Ph4,8 (nach 
sanctus it); däyıoc M 27,52.53 
J7,39 14,26 17,11 usıo. (häu- 
fig). — Adv. weihaba (191 41) 
öciwc heilig Th 2,10. — Komp. 
us-weihs. 


2. welhs Na Dorf, Weiler: elc 
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wegs — fullaweisjan. 


mv nölıv al elc Toüc dypobc * 
in baurg jah in weihsa L 8,34 
(vgl. für den gleichen gr. Text: 
in baurg jah in haimom Mc5, 
14), eic räc xuriw xUpac xui 
roüc Aäypoüc’ in Dos bisunjane 
haimos jah weihsa L9,12, eic 
xWbuac fi mörcıc N elc Aypoüc 
in haimos aippau baurgs aibpau 
in weihsa Mc 6,56. — sonst un: 
A. in bata weihs Mc 8,26; @. 
-sis Mc 8,23; D.-sa J 7,42 11,30 
wehsa (22B) Mc3,26; 4.PI. 
Mc 6,6 in wehsa (22 B) Mc 8,27. 

wein Na lat. vinum, oivoc Wein: 
N. M9,17 L5,37 Mc 2,22; A. 
M9,17 L1,15 5,37.38 7,33 Mc 
3,22 15,23 Neh 5,15.18; @. T5, 
93; D. E5,18 T 3,8. 

weinabasi Nja Weinbeere: cuX- 
Aeyoucıv crapuAdc (SinB Chr it 
ve) oder crapuAnv(*K) ° lisanda 
-basja M 7,16; tpuyWcı ctapvAarıv 
(Plur. ceL) ° trudanda -basja 
L 6,44. 

weinagards Mi äuneuv Wein- 
garten, -berg: A. L20,9.16 Mc 
12,1.9; @. L20,10.13.15 Mc 12, 
2.9; D. L20,15 Mc 12,8. 

weinatains Ma xifna Weinrebe 
N. J 15,4.6; N.Pl. -os J 15,5. 

weinatriu (89) Na (147) Auteloc 
Weinstock N. J 15,1.5 D. -triwa 
J15,&; Plur. äumeAdv Wein- 
garten, -berg A.Pl. -triwa K 9,7. 

weindrugkja Mn olvonörnc Wein- 
trinker, Säufer N. L 7,34. 

weinnas (2) niäpoıvoc trunken, 
Trunkenbold: N. T3,3B (in Ä 
nur wein..s erkennbar), Tit 
1,7B. Uppströms Lesung 
*weinuls kann nur als Konjek- 
tur gelten, erregt aber auch als 
solche dadurch Bedenken, daß 
-uls sonst nur an Verbalstämme 
tritt. 

weipan abl.V.1 (203) kränzen, 
krönen: ctegavodraı ' -ada t 2,5. 

weis wir, A.D. uns, unsis. G@. un- 
sara (164). 

fullaweisjan sw.V.1 überreden: 
neldonev‘ -jam k5,11. 


ga-fullaweisjan — wenjan. 


ga-fullaweisjan vollenden oder 
beglaubigen(?) (perfektiv, 294 ff.): 
nepl TÜV TENÄNPOPOopNuEvwv 
ev huiv npayudrwv über die Er- 
eignisse, die sich bei uns voll- 
endet haben o. über die bei uns 
beglaubigten Begebenheiten ‘ bi 
bos -idons in uns waihtins L 1,1. 
ga-weison s0.V.2 m. Gen. (263,1) 
heimsuchen, besuchen, besorgen 
(perfektiv, 294 ff.); Eteckewaro 
L 1,68 7,16, emcxewera L 1,78, 
2. Pl.Aor. M 25,43; eneckenncav 
sie wurden mit der Aufsicht 
betraut‘ -odai waurbun Neh 7,1 
(einziger Fall eines persönl. Pas- 
sivs bei einem Verbum m. Gen., 
241; 286). 
fra-weitan abl.V.1 (203) einem 
Recht verschaffen, ihn rächen 
an (ana m. Dat. And Tıvoc): 
exdiıxfican L183 k10,6, (Fut.) 
L 18,5; -ands ° Exdıkoc rächend, 
strafend R 13,4 Th 4,6. 
in-weitan die Proskynesis, Ver- 
ehrung erweisen, begrüßen: hend- 
Zovro auröv‘ -witun ina Mc9,15; 
npockvveiv rın (Pre) M 8,2 
9,18 Mc 15,19, (Aor.) J 12,20 
L4,7 Mc5,6, (Fut£.) L4,8 K14,25. 
fair-weitjan sw.V.1 ärtevicaı ge- 
spannt hinblicken auf (nvi’ du 
L 4,20, eic‘ du k 3,7, in m. Akk. 
k 3,13) k 3,7.13, AteviZovrec L4, 
20. — uf) cxonobvrwv AuWv TA 
BPAetöneva wenn wir nicht auf 
das Sichtbare acht geben‘ ni 
-Jjandam Pizei gasailvanane k4, 
18. — Ttepiepyalouevouc sich 
herumtreibend, gaffend -jandans 
th 3,11; nepiepyoir (F) vorwitzig, 
neugierig * -jandeins T 5,13. 
idweltjan schmähn: m. Akk. 
R 15,3; m. Dat. M 11,20 27,44 
Mc 15,32 (255); persönl. Pass. 
T 4,10 (241): dveidileıv (Prs.) 
M 11,20 27,44 (td abrö WveldiZov 
: abröv' Datuh samo -idedun im- 
ma ebenso schmähten ihn) Mc 
15,32 R 15,3 T 4,10, (Aor.)L 6,22. 
weitwodei F’n Zeugnis: naprupia 
Bezeugung, Zeugnisablegung N. 
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Tit 1,13; papröpiov N. k1,12 
th 1,10 Sk 6,12; A. T2,6 (dop- 
peldeutig, kann auch zum fig. 
gehören; doch beachte die Be 
deutung). Vgl. 157°. 
weitwodeins Filö (152%) Zeugnis- 
Zeugnis (1579) N. 


Albv paprüpwv ‘ Ppairh managa 
-ja t2,2 (der Übersetzer verstand 
unter den ‘Zeugen’ die Schriften 
des AT., vgl. die Interpolation 
nach weitwodja: waurda gudis). 
weitwodihba Fö naprupia Zeug- 
nisablegung, Zeugnis N. J 8,13. 
1417 Mc14,59; A. Mc 14,55 
T 3,7 [Sk 4,21) (9 3,32: } weitwo- 
dida) 6,7 (45,36); N.Pl. Mc 14,56. 
— ynaprüupıov Zeugnis @. t1,8 
D. M8,4 L5,14 9,5 Mc1,44 6,11. 
weitwodjan sw.V.1 zeugen, be- 
zeugen paptupeiv (Prs.) 37,7 
8,13 10,25 12,17 15,27 L4,22 
R 10,2 k8,3 G 4,15 G4,13 Th 2, 
12 Sk 4,17.20(J 3,32) 6,9 (J 5,36). 
10.18 (J 5,37 : uaptupej D it), (Pf.) 
Sk 4,4 (J 3,26), (Aor.) J13,21 18, 
23 K 15,15 T 6,13, (F’ut.) J 15,26, 
katapaptupodcıv M27,13 Mci4, 
60 15,4. — papröpouaı E4,17; 
G 5,3; Sanaprbpechaı (Prs.) T 5, 
21 t2,14 4,1, (Aor.) Th4,6. — 
galiug weitwodidedun * Eweudo- 
napruopovv Mc 14,56.57. — ab- 
: hängig: Akk. galiug Mc 14,56.57 
Data ' roüto Sk4,20; Dat. (wie 
griech.) 3 18,37 L4.22 R10,2 
G415 5,3 C413 Sk4,4.17) 
6,10; Präpp. 
mip-weitwodjan mifzeugen: cun- 
kaptupoücnc por’ -jandein mis 


weitwops* (d) kons. (1611d) udpruc 
Zeuge: A.-4 (25C) k 1,23; @.Pl. 
-de M 26,65 Mc 14,63 k 13,1 T5, 
19 6,12. — Komp. galiuga-weit- 
oBs. 
wenjan sw.V.1 warten, hoffen auf 
(Akk.): npocboxäv L3,15 (ab- 
solut), 7,19.20 (ri); &AntZerv (Prs.) 
L6,3& K13,7 16,7 k1,13 5,11 


174 


13,6 Ph 2,23 T 3,14 Phil 22, (Pf.) 
95,45 K 15,19 k 1,10 T 4,10 5,5, 
(Pf. B min o. Aor.*K) k 8,5, (Fut.) 
R 15,12. — abhängig ei m. Opt.* 
örı k1,13 13,6 (:A Datei) Phil22; 
m. Ind. k 1,10 (354,1). 

faura-wenjan m. in m.Dat. auf 
einen vorher hoffen: nponkmı- 
xötac Ev TW XpıicrW‘ -jandans 
in Xristau E 1,12. 

ga-wenjan erwarten, annehmen 
(perfektio, 294 ff.): bnolaußdvw 
örı db TO mieiov Eexapicaro * Dana 
-ja - bammei managizo fragaf 
L 7,43. 

wens Fieitic Hoffnung: N. k 1,6 
E 1,18 C1,27 Th 2,19; A. R 15.4 
k 3,12 10,15 E 3,12 44 Th 4,1 
th 2,16; @G. -ais 65,5 T1,1; 
D. -ai R12,12 Ph 1,20 C 1,23 
Th5,8 Tit 1,2. 

wepna Plur. Na önla Waffen: 
N.Pl.k 10,4; A.k 6,7; D.J 18,3. 

Wereka Akk. -an Kal (29. Okt.). 

tuz-werjan sw.V.1 zweifeln: un 
dlaxpı@N " ni -jai Mc 11,23. 

un-werjan unwillig sein, zürnen: 
äyavarteiv Mc 10,41; Hyavd- 
xtncev * -ida Mc 10,14 

ga-widan abl.V.ö (208) zusammen- 
binden, verbinden: 8 oüv 5 Beöc 
cuveleukev ° patei nu gub -wap 
Mc 10,9. 

in-widan verleugnen: dpvoDvraı 
Tit 1,16, Apvntaı T5,8, npvn- 
uevor 13,5; dnapvncn M 26,75 
C (: afaikis A) Mc 14,72, dnapvn- 
cdcdw Me 8,34. — äBdereite er- 
klärt für ungültig Mc 7,9. 

widuwairna®” (48) Mn Öpgavöc 
Waise: A.PI. ans J 14,18. 

widuwo (widowo L 7,12, vgl. 23.Bb) 
F'n xhpa Witwe: N. L 2,37 (7,12) 
18,3.5 T5,5.9; D. L4,26; N.Pi. 
L4,25 T5,3; 4A. T5,3.11.16; 
(V. 11 u. 16 kaum lesbar); G 
T54; D. K7,8. 

wigadeinom Dat. Plur. Fem. &xav- 
Oar Dornpflanzen M 7,16. 

ga-wigan abl.V.5 bewegen (per- 
fektiv, 294 ff): uetpov cecalev- 
mevov‘ mitads gawigana L 6,38. 


o 





faura-wenjan — wiljan. 


nee Dat. Sing, Konj. für 

t wigäina CA, [wigna] ändert 
Bernhardt: du [wigana] ' eic nö- 
Aeuov zum Kriege L 14,31. 

wigs Ma dbböc Weg: N. M 7,13.14 
314,6; A. M8,28 11,10 I 14,45 
usw.;, D. M525 L9Y,57 «ö.; 
N.Pi. R11,33; 4. L1,76 14,23; 
D. L3,5. — Vgl. fram-wigis. 

wiko Fn: ev ra Tdka TAc epn- 
ueplac abtod in der Reihenfolge 
seiner Tagesklasse, da seine Ta- 
gesklasse an der Reihe war * in 
wikon kunjis seinis L 1,8. 

wilja Mn Wille: Be&Anua M 6,10 
7,21 usıe.; BobAnpna R9,19; rpö- 
Bdecıc E1,11 (dsgl. f. BeAnua); 
npo®uuia k 8,12; frijondans -jan 
seinana * pundovor das Fer- 
gnügen liebend t 3,4. — ebbdoria 
Wohlgefallen Ri0,1 E1,9 (dsgl. 
f. OeAnuao); dafür gods wilja 
L 2,14 Ph 1,15 (beachte: xara 
mv evdorxiav ToD BeArjnaToc al- 
to0 ‘ bi leikainai -jins seinis 
E1,5). — Zusatz wiljan nach 
voluntate acf. 

wiljahalpei Fn Parteilichkes£: 
npocwnoAnyia N. E6,9 C 3,35 
(ein B, vgl. 157%); npocnkıcac D. 
T 5,21 


wiljan athem.V. (230); der Opt. 
ist an Stelle des Ind. Prs. ge- 
treten, (Prt. wilda), wollen: 6€- 
Aeıv (Prs.) M5,40.42 8,2.3 9,13 
usw. (insgesamt 56 Stellen), (Aor., 
got. Prt.) L18,4 19,27 Mc 6,26 
C1,27 Th 2,18 Sk 6,6 (J 5,35). — 
Bobiecdan (Prs.) J18,39 L10,22 
Mc15,15 K1211 k115 T238 
5,14 (Castiglione). — Randgl, 
Dukei wilda zu in Puzei waila ga- 
leikaida ‘ &v db eddöxnca Mc1,11. 
— d,n üv ebodürtan soviel etwa 
gelingen mag batei wili K 16,2. 
ilba wiljands ° abdaiperoc 

freisoillig k8,17. — — abhängig 
ei m. Opt. für gr. Konj. M 27,17 
LY,54 1841 Mc10,51 14,12 
15,12; für iva J17,24 18,39 
(ABLX Chr. ohne i\va) L6,31 
Mc 6,25 9,30 10,35; für Inf. 


Wiljarip — 1. wisan. 


R 13,3 (353,2); Nom. m. Inf. (wie 
griech.) J 9,27 Mc 9,35 10,43.44 
T1,7; Akk. m. Inf. (wie griech.) 
(L 1,62) 19,14.27 Mc 7,24 10,36 
10,20 11,3 G6,13 T 2,4.8 
14. — +gawili T2AB: wili A. 

willarip N Urk. v. Nea eap. 

wilpeis Adj.ia wild: N. -eis ale- 
wabagms dypıeAaroc wilder Öl- 
baum R 11,17; Dis [wilbeins] ale- 
wabagmis (f wilbeis A) dsgl. 
R 11,24. — A.N wilpi Randgl. 
zu haipiwisk* äypıov Mc1,6CA. 

wilwa Mn (187°) äptaE räuberisch, 
Räuber N. K5,11; N.Pi. L18, 
11; D. K5,10. 

wilwan abl.V.3,2 (206) rauben: 
äprrdZeiv J6,15; drapırdcaı Mc3, 
27; Abxor Äpnayec' wulfos -an- 
dans M 7,15. 

dis-wilwan ausplündern, be- 
rauben: bıapııdcn ‘ -ai Mc 3,27. 

fra-wilwan fortreißen: cuvnpredxei 
ergriff ihn gewaltsam, riß ihn 
fort‘ -walw L 8,29; äpnmdlev 
(Prs.) M11,12 J10,12, (Fut.) J10, 
28 Th4,17, (Aor.) k12,2.4 (in m. 
Akk.‘ eic). 

bi-windan abl.V.3,1 (205) um- 
winden: €cnapydvwcev wickelte 
ein‘ -wand L 2,7, EcnapyavwuE- 
vov‘ -wundan L 2,12. — e&vel- 
Ancev‘ -wand Mc 15,46. — &v- 
erutıkev dsgl. M 27,59. 

du-gawindan sik m. Da£.: &unke- 
xerar raic Tod Blou trpaynarelaıc 
verwickelt sich in Geschäfte des 
Broterwerbs‘ -ip sik gawaurkjam 
Dizos aldais t 2,4. 

us-windan flechten (perfektiv, PBB. 
15,168): mAefavtec‘ -wundun 
J 19,2, -andans Mc 15,17. 

winds Ma üveuoc Wind: N. Mc 
4,39.41; G. L8,23 Mc 4,37; D. 
M 11,7 J 6,18 L 7,24 8,24 Mc4, 
39; N.Pl. M 7,25.27 8,27; D.M 
8,26 L 8,25 Mc 13,97. 

winja Fjö vouf Weide: A. J10,9. 

winna Fö ndboc Leiden: A. C3, 
5A (: winnon B). 

winnan abl.V.3,1 (205) leiden: 
Ödduvibuevon 
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.andona L 2,48; tdcxeıv (Prs.) 
k1,6 Ph1,29 th1,5 t1,12, (Aor.) 
L 9,22 Mc 8,31 9,12 Th 2,14; &v 
roic naßryacı in Paimei winna 
61,24. — winnandans in arbai- 
dai A (: arbaidai BJ)‘ Ev xöonw 
xai uöxOöw hart u. schwer ar- 
beitend th 3,8. — iva... m 
dibkwvraı ' ei wrakja winnaina 
Verfolgung leiden G 6,12, diwy- 
Oricovraı ' wrakos -and t3,12. 
BAißecdnn Drangsal leiden’ win- 
nan aglibos Th 3,4; aglons -an 
T 5,10. | 
ga-winnan erleiden (perfektiv, 
294 ff.): tocadra Enddere eikf) 
swa filu -wunnup sware G 3,4. 
winno Fr ndönna Leiden: N.PI. 
R7,5; D. G5,24 (o. zu winna). 
— nd0oc A.Sg. G3,5B (: win- 
na A). 
wintrus Mu 1.xeıuwv Winter N. 
J10,22, D. -au im Winter (257) 
Mc 13,18; wintru wisa' rapaxeı- 
udew werde überwintern K 16,6. 
— 2, bei Alters- u. Zeitangaben 
für Eroc Jahr: blobarinnandei 
ib’ -uns M9,20; dauhtar faino- 
bo was imma swe -iwe twalibe 
L8,42. — Adj. Komp. twalib- 
wintrus. 
winpiskauro Fn troov Worf- 
schaufel: A. L 3,17. 
dis-winpjan sw.V.1 zermalmen: 
Aıkunceı adröv' -eip ina L20,18. 
wipja Fjö crepavoc Kranz: A. 
J 19,2 Mc 15,17. 
wis Na yallıvn Meeresstille N. 
L8,24, wis mikil M8,26 Mc 4,39. 
. wisan (Prs. im, 229) sein, da- 
sein, existieren (nicht perfektirier- 
bares Durativ, 297): meist eivaı 
(ungemein häufig); napecrıv‘ ist 
J 7,6, naplbv‘ wisands k 11,8; 
ündpxeiv L7,25 8,41 9,48 16,14. 
23 K7,26 12,22 k817 12,16 
G 2,1% Ph2,6 3,20; Yivecdar 
(Prs) L 19,19 K 10,32 14,20 
T 412, (Pf) Me 13,19 T 5,9, 
(Aor.) L1,2.5 19,17 Mc1,4 16,10 
R11,34 K16,10 G6,14 Ph 3,6 
C4,11 Th 2,10 13,9. — für ue- 
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veıv bleiben (Prs.) J 12,34 14,10. 
16 15,16 K7,20 15,6, (Aor.) 
J15,4.7.11 K7,8, (Fut.) J 15,10. 
Wiedergabe des durativen 
Futurs, vgl. PBB. 15,133 f. z.B. 
jabai nu sunus izwis frijans 
briggib (&XeudepWcn), bi sunjai 
frijai sijub (&cecde) J8,36; jah 
sijaina (&covraı) Po twa du leika 
samin Mc 10,8 u.a.m. — In der 
Umschreibung passiver Verbal- 
formen steht was in 17 Fällen 
an Stelle des Imperfekts, in 5 
an der des Plusquamperfekts, in 
42 für das Perfekt, ebenso oft 
für den Aorist; ist erscheint 
50mal anstatt des Perfekts, 
50mal als Ersatz des Aoristes, 
egl. PBB. 15,160f. — wisan 
m. Pt.Prs. hebt den durativen 
Charakter der Handlung hervor 
(vgl. engl. I am going); es ent- 
spricht fast durchweg der gleichen 
Umschreibung des Originals, un- 
abhängig von diesem tritt es auf: 
od... äyvooßuev' ni sijum un- 
witandans k 2,11; weuvncde 
gamunandans sijup K11,2. — 
Den fehlenden Inmperativ ersetzt 
der Optativ (229%). — Pt.Pf. 
fehlt (208°. 324*). — Über wisan 
m. dem Dat. der Beteiligung 
tgl. 253, über den Gen. der 
Zugehörigkeit 264. — Dem Ori- 
ginal gegenüber fügt die Über- 
setzung häufig die Kopula zu. 
at-wisan da sein: atist' napecm- 
xev Mc 4,29, Epecmxev t4,6; 
ni Enoi TO KaKdv Tapdkertar es 
liegt mir zur Hand‘ unte mis 
atist ubil R 7,21. 

faura-wisan xaddırep f} podunia 
tod Hekeiv' swaswe fauralst muns 
du wiljan vorhanden ist k 8,11. 
— faurawisan (sc. laisein) rahni- 
dedun sie hielten dafür, die 
Lehre rage hervor Sk 8,12. 
fra-wisan m. Dat. verbrauchen, 
vergeuden: danavrıcavroc adToD 
qndvra ‘ bibe frawas allamma 
L 15,14. 


in-wisan (?) berorstehn (?): inwisan- | 


at-wisan — mip-gawisan. 


din<s> sabbate dagis für dıa- 
revouevou TOD caßßdrou als der 
Sabbat vorüber war Mc16,1 (vgl. 
Anm.). 

mip-wisan beistehn, zu Hilfe 
kommen: obdelc hol CUUTTapEyYE- 
vero’ ni manna mis mipwas 
t4,16. 

ufar-wisan überragend sein: ttepıc- 
cever ' -ist k3,9. — dEZouclanc 
ünepexobücaıc den übergeord- 
neten Behörden * waldufnjam 
-wisandam R 13,1; h elphivn..... 
N Önepexouca ndvra voDv über- 
steigt‘ gawairPpi... patei -ist all 
ahane Ph 4,7. 

2. wisan abl.V.5 (208) mit u. ohne 
waila sich freuen, schwelgen, 
schmausen: ebppavoWuev‘ wisam 
wailla L 15,23, eügppavoflvaı 
waila wisan YV. 32, edgpaıvo- 
nevoc' waila wisands L 16,19. 
— fıpfavro ebppaivecdan‘ du- 
gunnun wisan L15,24. — Vgl. 
wizon, anda-wiznıs Öydvıov, 
xpeia, waila-wizns victus, gawiz- 
neigs im’ fidonaı (IF. 22,307 7.). 

bi-wisan dsgl. (perfektivr, 294 ff.): 
edppavöü ° biwesjau L 15,39 
(IF. 22,308). 

3. wisan (Prs. wisa) abl.V.5 (208) 
weilen, bleiben: peveıv (Prs.) 
J 6,27.56 8,35 14,17.25 15,5.10 
L10,7 R9,11 K7,11 k3,11.14 
y9 t2,13 3,14 Sk 6,24 (J 5,38), 
(Aor) 37,9 12,46 15,4.6.9(.11 
nelvy *K Chr.f, 4 ABD it, außer 
f, vg) L19,5, (Fut) 915,10; 
dıeuevev ' was L 1,22; emueveiv 
Ph 1,24, &myuevö de‘ wisuh Dan 
K 16,8; 1pocuhevovav ° wesun 
Mc 8,2. — Evönuodvrec wohnend 
wisandans k 5,6. — wintru wisa ° 
tapaxeındew werde überwintern 
K16,6. — Pt.Pf. fehlt, vgl. 
208%. 3242, 

ga-wisan verweilen, verbleiben 
(verfektiv, 294 ff.): Ev oixiq obx 
£uevev' in garda ni gawas L8,37. 

mip-gawisan m. Dat. (256,2) mit 
einem zusammen verweilen: Toic 
raneıvoic cuvanayönevor sich zu 
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niedrigen (Dingen) herabzieh 
lassend‘ baim hnaiwam -andans 
R 12,16. 

pairh-wisan verbleiben, verharren: 
never J9,41; Pairhwisai Randgl. 
zu gastandai’ dıianelvy G 2,5A; 
emueverv (Pre) C1,23 T 4,16, 
(Aor.) R 11,22; napauevW per- 
manebo it vg Ph 1,25; npocyuevei 
T 5,5. 

wists Fi pücıc Wesen, Natur: D. 
ai R11,24 E2,3 G4,8 Sk 2,21 
4,16.18; D.PI. -im Sk 2,22. — 
wistai ausgefallen G 2,15. 

wit Nom. Dual des Pron. der 
1. Person (164). 

1. witan V.prt.-prs. (Prs. wait, Prt. 
wissa, 220,1) wissen: Yıvıbckeiv 
(Prs) M 9,30 J 7,27 13,12 
L 10,11 18,34 Mc 15,10 K 13,12, 
(Aor.) M 6,3 J 13,28 16,19 19,4 
L 2,43 19,42 Mc 7,24 9,30; edm- 
crduevoc‘ -ands T 6,4; cuviere 
witup Mc8,17;, für uadeiv G3,2; 
sonst eldevar M 6,8.32 9,4.6 26,2 
27,18 J6,6.61.64 7,28 usw. 
(sehr häufig). — Ayvoeite' ni 
witup R7,1. — Formenbestand: 
220,1. — abhängig: ei für gr. 
et K1,16 oder önı J 9,25 11,22 
16,50 Ph 1,19 und Patei’ ön 
(sehr häufig) m. Indik. (355). — 
Vgl. un-witands. 

mib-witan: obdetv Yap enaurip 
covorda ich bin mir nichts be- 
vußt‘ nih waiht auk mis silbin 
mipwait K4,4. 

2. witan sw.V.3 m. Dat. auf etw. 
sehn, acht geben, es bewachen, 
hüten, etw. halten: dcpalıcöf\vaı 
töv rdpov' witan Pamma hlaiwa 
M 27,64, acpakicacde ° wiltaiduh 
V.65. — mpoÖvrec röv ’Incodv ' 
-andans lesua M 27,54, To cdß- 
Barov oü mpei' sabbate daga 
ni -aib J 9,16; napempovv... 
ei‘ -aidedun jau L 6,7, napem- 
poDdvro adröv, ei” -edun imma 
hailidediu Mc 3,2, fuepac trapo- 
npeicde ° dagam -aip G4,10; 
cuvernpeı adtöv' -aida imma 
Mc 6,20. — Eppobpeı mv nölıv 


Streitberg, Die gotische Bibel II. 





Aayacknvüuv‘ -aida baurg Da- 
maskai k 11,32. — ödv xal 
puAdccou ° bammei jah Pu -ai 
t 4,15, puAdccovrec QuAaxäc... 
eni mv nwoluvnv‘ -andans waht- 
wom ufaro hairdai L2,8. 

witodafasteis Mia vouıxöc Ge- 
setzeskundiger N. L10,25; N.PI. 
L 7,30. 

witodalaisareis Mia vonodıdd- 
ckaAoc Gesetzeslehrer N.Pi. -jos 
L5,17 T 1,7. 

witodalaus Adj.a ÜGvouoc gesetz- 
los: N. K9,21; D.Pl. -aim T1,9; 
sw.D.Pl. K 9,21. — Vol. witodis 
laus ebd., ZZ. 32,437. 

witodeigo Adr. (191 A2) vouluwc 
gesetzlich T1,8B (: witoda A) 12,5. 

witop (d) Na vöuoc Gesetz: N.-p 
M 7,12 11,13 9 7,23.51 usw.; 4. 
M5,17 J7,19.49 19,7 usw.; G. 
dis L2,27 16,17 R7,3 8,2.3.4 
u.ö.; D. -da M5,18 J8,17 10,34 
12,34 usw., witoda° vouluwc 
T1,8A (: witodeigo BJ). — wito- 
dis garaideins’ vonuodecia Gesetz- 
gebung R 9,4. — }inwitop Xris- 
taus® EZvvouoc Xpıcrod für [in- 
witops] K 9,21. — Komp. drauh- 
ti-witop. 

witubni Nia yvWcıc Kenntnis, Er- 
kenntnis: G. -jis R 11,33 (146); 
D. -ja K8,11. 

wibon sw. V.2 schütteln: xıvoOvrec 
-ondans Mc 15,29. 

wipra Präp. m. Akk. (268 Ab) 
wider, gegen 1. räumlich, vor, 
gegenüber: npöc L1,73 Mc 4,1 
K 13,12 k5,12 7,12; napda rı 
L8,12 Mc4,15; für griech. Dat. 
k 12,19; elc cuvdvmcıv tW ’In- 
cod ' wipra lesu M 8,34. — 
2. übertragen, gegen in freundl. 
wie in feindl. Sinn: npöc G 6,10 
E6,9 Th5.14 t2,24; M 27,14 
L4,4 6,3 Mc10,5 «.ö. elc nıva 
Th 5,15; K 8,12. xatrd nvoc 
M 10,35 L 9,50 Mc 9,40 11,25 
u.ö. ent rıva Mc 3,24.25. für 
griech. Dat. L14,31 K 9,3. 

wibrawairps Adj.a gegenüber- 

liegend, entgegengesetzt: Data 
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wiprawairbo ° rodvavriov im 
Gegenteil, dagegen G 2,7; 
xarevavrıı L 19,30, rıvöc’ got. 
Dat. (iggqis) Mc11,2; Avrinepa 
tıvöc L 8,26. 

wibrus Mu (Widder): äuvöc Lamm 
N. Sk 1,8 (J 1,29). 

wizon (136) sw.V.2: h cnatalüca 
die Schwelgende” so wizondei 
in azetjam T 5,6. 


wlaiton sw.V.2 sich umsehn:. 


ntepıeßAcnero ideiv: -oda sailyan 
Mc 5,32. 

wlitse M Angesicht: npöcwnov 
A. Mc 14,65; @. k3,7; D. k 3,7 
G 1,22. — dyic N. J 11,44. — 
noppn Ansehn, Gestalt A. Ph 2,7. 

wlizjan sw.V.im. Akk.: ünwmdZlw 
schlage ins Gesicht, kasteie K9,27. 

Wmainsius “Yuevaoc t2,17B, 
s. Hwmainaius. 

wokains Fi (152°) das Wachen: 
ev Aypunviaıc unter Wachen‘ 
in -im k 6,5 11,27. 

wokra Dat. Sing. röxoc Zins 
L 19,23. 

wopjan sw.V.1 (absol. o.m. Akk.: 
m. Gen. nur L 7,32) rufen: 
pwvr; BoWwvroc ‘ stibna -jandins 
L3,4 Mc1,3, twv BoWbvrwv Trpdc 
abröv‘ Dans -jandans du sis 
L 18,7; eBöncev pwvi) nerdin ' 
-jda stibnai mikilai Mc 15,34. — 
pwveiv (Prs) M2747 4313,13 
Mc 10,49 15,35, (Aor.) J 11,28 
12,17 18,33 L8,54 19,15 (adbriı 
du sis zu sich) Mc 14,68.72 (vom 
Krähen des Hahns). — npocpw- 
veiv rırı einem zurufen: -oDcıv 
alAndoıc‘ -jandam seina misso 
(Gen. 263,1) L7,32 (M 11,16 ist 
verstümmelt). 

at-wopjan herbeirufen: npocepu- 
vncev ToÜc nadnrdc ‘ -ida sipon- 
jans L 6,13; gwvricar J 9,18.24 
L 16,2 Mc 9,35 10,49. 

uf-wopjan (ub-uh-wopida L 18,38, 
vgl. 232,1) aufschreien, ausrufen: 
epiıver L8,8; AvepWvncev gwvf) 
meydAn‘ -ida stibnai mikilai 
L1,42. — €Bßöncev L18,38; äve- 
Böncev L 9,38. 


wibrus — ga-wrikan. 


wobeis* Adj.ia (182 II) angenehm: 
Xpıctod edbwdla Ecuev TU Bew 
Christi Wohlgeruch für Gott‘ 
Xristaus dauns sijum wopi (F) 
guda k2,15; elc dcuhv edwödiac 
du daunai -jai E5,2. 

wops* (d) Adj.a wütend, besessen: 
saei was wods (250)° 5 dawno- 
vıcdeic Mc5,18; Dana -dan’ röv 
daruovilöuevov (TW -w) Mc5,15. 
16. 


wraigs Adj.a cxolıöc krumm N.N 
Data wraigo L3,5. 

wraka Fö diwyuöc Verfolgung 
4A.Pl. -os t3,11; D. om Mc 10, 
30. wrakos winnand Ver- 
folgungen leiden‘ bıwxdrcovra 
t 3,12. 

wrakja Fjö dsgl. N. Mc4,17 RS$, 
35; D.Pi.th1,4 t3,11. — iva un 
dılbkwvraı damit sie keine Ver- 
folgung leiden ei wrakja ni 
winnaina G 6,12 AB. 

wrakjan sw. v1 verfolgen: bulxwv‘ 
-jands Ph 3,6. 

wraks duusernc Verfolger N. 
T 1,13. 

wratodus Mu dÖbomopla Reise 
D.Pi. k 11,26. 

wraton sw. V.1 reisen: enopebovro 
L 2,41, nopebwua K 16,6; duW- 
devev L81. 

wrekei Fn bdbiwyuöc Verfolgung 
D.P!. k 12,10. 

[wrepus]) Konj. für wribus, das 
nach 22C zu beurteilen ist, Mu 
ayeAn Herde N. L 8,33. 

wrikan abl.V.5 (208) verfolgen 
(imperfektiv): bubkeiv (Prs.) M5, 
44 (vgl. Anm.) R12,14 k4,9 Gl, 
23 4,29 5,11, (Aor.) J15,20K 15,9, 
(Fut.) 315,20. — Pf. wrak K 15,9 
G 1,23 4,29, wrekun J 15,20, Pt. 
Pf. wrikanai k 4,9. 

fra-wrikan verfolgen (perfektio, 
294 ff): NmAc exrdiwEdvrwv' uns 
-wrekun Th 2,15. 

ga-wrikan bestrafen, Rache neh- 
men an (A kk.) (perfektiv, 294 ff): 
od un mornen mv Eexdinncıv TÜV 
exkextwv' niu -ai Dans gawali- 
dans L 18,7, noıhceı mv exdim- 
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cıv aürWwv L18,8. — un &avroüc 
exdikoßvrec‘ ni izwis silbans 
.andans R 12,19. 

ga-wrisgan wohl abl.V.3,2 (206) 
Frucht bringen (perfektiv,294 ff): 
od TeAecpopoücv‘ ni -and 
L 8,14. 

writs M(i) xepala Strich A. ainana 
writ L 16,17. 

wripus s. [wrebus]. 

wrohjan sw.V.1 anklagen, be- 
schuldigen xamyopeiv (Prs.) 
M 27,12 J5,45 Mc 15,3, (Aor.) 
Mc 3,2, (Opt. f. Fut.) 35,45. — 
iva edpwcıv xamroplav alrod 
damit sie eine Anklage gegen ihn 
fänden * ei bigeteina til du 
wrohjan ina Gelegenheit, etwas 
Passendes ihn anzuklagen L6,7. 

fra-wrohjan verklagen, verdäch- 
tigen: oDroc dteßAr en abrW dc 
dtackoprizwv usw. der wurde 
ihm angezeigt, daß er sein Ver- 
mögen verschleudere' sa -ibs 
warb du imma ei distahidedi 
usıo. L 16,1. 

wrohs Fi xamyopla Klage, An- 
klage gegen (xard Tıvoc‘ ana 
m. Akk. 318,29 0. bi m. Akk. 
T5,19: 4. T5,19; @.Pl. vo -e 
J 18,29. 

wruggo Fn mayic Schlinge D. 
t 2,26. 

wulan unreg.abl.V.4 (207) wallen, 
sieden: Tb wvebnarı ZEoVTec' 
ahmin -andans R12,11. — 5 
Aödyoc abrWv dic Ydyypava vourv 
Efeı ihre Lehre wird wie ein 
Krebsgeschwür um sich fressen‘ 
waurd ize swe gund wulib 
t2,17. 

wulfs Ma Aüxoc Wolf: N.J 10,12; 
A. J10,12; N.Pl. M7,15; @. 
L 10,3. 

wulla Fo Wolle: D. -ai Sk 3,16. 

wullareis Miayvapebc Tuchwalker 
N. Mc 9,3. 

wulpags Adj.a herrlich: napddo£oc 
wunderbar A.PI.N L5,26; oÖ 
dedötacran TO dedokacuevov die 
Herrlichkeit ist nicht herrlich, 
sie verschwindet ' ni was wulbag 


Data wulbago k 3,10; Zvdofoc 
angesehn, herrlich N.Pl. K4,10, 
D. L7,25; A.F E5,27, warb 
wulpag * eyevrion Ev döEn k3,7. 

wulpriza Kompar. wertvoller: 
o0x vVpeic nAAXov dIaPpepere 
abrwv zeichnet ihr euch nicht 
vor jenen aus, seid ihr nicht 
wertvoller als sie‘ ni jus mais 
-ans sijjup baim M 6,26. 

wulprs Fi Wert: ni waiht mis 
wulbrais ist‘ obdev nor diapeper 
es liegt mir nichts daran, ist mir 
gleichgültig G2,6AB. — Vgl. die 
uulthres de Praefatio GB.I, 
XLIN. 

walbus Mu döta Herrlichkeit 
M 6,13.29 J11,40 12,41 usw. 
(häufig) N. -aus (24A) k 8,23 A 
(: -us B); D. -u L 9,26 (24 B). 

wulwa Fö üpnayuöc HKaub A. 
Pn 2,6. 

[ra-wundon] sw.V.2 verwunden 
(perfektiv, 294 ff.): tobTov Tpau- 
narticavtec‘ Dana gawondondans 
(23 Bb) L 20,12. 

wunds Adj.a wund: &xeivov Exe- 
pokalwcav sie mißhandelten ihn 
(durch Faustschläge ins Gesicht) * 
haubib wundan (haubipwundan 
Bernhardt 1884) brahtedun Mc 
12,4. 

wundufni Fiöo (Wunde) ydcene 
Geißel, Plage: A.Pl. -jos Mc 3,10. 

wunns Fi ndönna Leiden D.Pi. 
-im 13,11. 


X. 


Xaflra Xapeıpa (Nek min 74.106. 
134 Ho.) indekl. Gen. Neh 7,29. 

Xreskus Kprcknc t4,10A (: Kri- 
spus B, vgl. Anm.). 

Xristus Xpictöc Christus abge- 
kürzt N. Xs, A. Xu, @. Xaus, 


D. Xau, 18° (sehr häufig): N. -aus 
G419B(:-usA); A. -au K91A 
15,57 A (:-uB) Ph3,8AB; D. -u 
E5,24A G5,6B: vgl. 244B. — 
ev Xpıcro R 91 fehlt (vgl. 
Anm.). — Komp. galiuga-xristus. 
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. 180 Zaibaidaius — Zelotes*. 


Zaibaldalus Zeßedaioc: A. -u 
Mc 1,20; @. -aus M 27,56 L5,10 
Mc 1,19 3,17 10,35. 

Zakarias Zayaplac: N. L1,5.12; 
4A. -ian L 1,59; Vok. -ia L1,13; 
G. Zakariins L 1,21.40 u. Zaxa- 
riins L 3,2. 


Zakkaius Zaxyaioc: N. L 19,2.8: 
V. -u (24C) L19,5. 

Zauraubabil Zopoßiße: G. -is 

27: 

Zaxxalus Zaxxaioc: G. -aus Neh 
7,14. 

Zelotes* ZnAwrhc Eiferer, Bei- 
name des Simon: A. -en (mie 
griech.) L6,15. 


Zusätze. 


S. 10 nach andizuh schiebe ein: [ga-andjan) s. } ga-nanpjan. 
S. 49 füge zu fra-gildan hinzu: RI12,19 A vielleicht fragildja 


zu lesen. 


S. 65 Z.4r. v. u. lies: ga-Idreigodedun. 
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